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V. ) 

Vorwort. 

Die  Bearbeitung  des  Katalogs  der  Handschriften  der  KgL  Biblio- 
thek in  Bamberg  ist  von  dem  Unterfertitrten  in  Angriff  gonommen 
worden,  nachdem  der  übrige  Bücherbestand  eine  vollständige  Neuord- 
nung erfahren  hatte. 

Die  berühmten  Handschriften  der  Kg).  Bibliothek,  welche  in  diesem 
Bande  verzeichnet  sind,  stammen  sämmtlich  aus  dem  Besitze  der  stän- 
dischen Stifte  und  Kloster,  deren  Bibliotheken  durch  die  Säkularisation 
bayerisches  Staatseigenthum  geworden  sind. 

Die  ausfbhrltehe  Creschidite  der  Bibliothek,  weldie  diesem  Bande 
beigegeben  wird,  entfiSlt  auch  die  wissenswerthen  Aufschlüsse  über 
die  Geschichte  und  den  Bestand  der  einzelnen  Stifts-  und  Kloster- 
bibliotheken, welcher  die  Kgl.  Bibliothek  ihren  Reichthum  verdankt. 

Einen  Index  dieses  Handschrtftenbestandes  Hess  Heinrich  Joachim 
Jäck  1851/32  unter  dem  Titel  erscheinen:  „Vollständige  Beschreibung 
der  öffiBntlichen  Bibliothek  zu  Bamberg'*. 

Aus  dem  Umstände,  dass  Jacks  Arbeit  der  gelehrten  Welt  die 
erste  Kunde  von  dem  reichen  Besitz  brachte,  lässt  sich  die  begeisterte 
Aufnahme  erklären,  welche  sein  Verzeichniss  fiuid.  Professor  Merkel 
in  Aschaffenburg  feierte  es  in  einem  Briefe  vom  10.  April  1833  in  , 
folgenden  Distichen: 

^«09  iua  B&Mßäma,  tenet,  Bamberya  heata, 

Pmidei  ottetf  daeta  Jaeckius  iüe  numu. 
IHfßeiU  praeM  ßlum  famle  in  lahjfrinihot 
Juque  diem  hngum,  quae  lalueref  voeat. 
Qiioiscim  sÜM  presaü  turpensq^ne  incurw,  lihn 
Nosei  jam  gaudeiU  atque  teri  manibus;  ~ 
Tales  qptandi  cushiet,  iumdiotat 
Qui  face  dispdlatU  inngeim  tau^a». 
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Die  moderne  ßibliothekwissenschaft  stellt  freilich  andere  Anfor- 
derungen an  einen  Handschriftenkatalog,  und  bei  aller  Anerkennung 
der  hohen  Verdienste  Jäcks  lässt  sich  nicht  läugnen,  dass  sein  Hand- 
schriftenverzeichniss  unter  bedauerlichen  Mängeln  in  Anordnung  und 
Ausführung  litt 

Die  Herstellung  eines  beschreibenden  Katalogs,  der  auch  ein  zu* 
verlässiges  Bild  des  ganzen  Handschriftenbandes  dem  Benfitzer  ver- 
mittelt, war  mit  der  Zeit  ein  wiHdiches  BedOrfhiss  geworden.  Und  je 
mehr  die  Aufmerksamkeit  auf  den  Bamberger  Handschrifienschatz 
hingdenkt  wurde,  desto  zwingender  trat  die  Nothwendigkeit  der  Druck* 
legung  des  neuen  Kataloges  an  die  Bibliothekverwaltung  heran. 

Was  nun  die  Einrichtung  des  neuen  Kataloges  anlangt,  so  waren 
zwei  Arten  der  Haupteintheilung  möglich.  Nämlich  einmal  die  Bei- 
behaltung der  Reihenfolge  nach  den  ehemaligen  Besitzern,  den  Stiften 
und  Klöstern,  so  dass  also  zuerst  der  Bestand  der  ehemaligen  Dom- 
bibtiothek,  dann  der  Bibliothek  des  Michelsberges  u.  s.  w.  beschrieben 
worden  wäre.  Dieser  Eintheilung  stände  ohne  Zweifel  die  innere  Be- 
schaffenheit der  Bamberger  Handschriften-Sammlung  nicht  entgegen, 
aber  sie  schien  doch  aus  äusseren  Gründen  undurchführbar,  vor  allem 
in  Rücksicht  auf  die  nach  der  Säkularisation  vorgenommene  neue 
Nummerirung  des  gesammten  Handschriftenbestandes. 

Dem  Benützer  ist  damit  genügend  gedient,  wenn  er  durch  ein 
übersichtlich  angelegtes  Verzeichniss  erfährt,  welche  Handschriften  im 
Besitze  der  einzelnen  Klöster  sich  befanden.  Ein  solches  ausführliches 
Verzeichniss  erscheint  unter  den  Registern.  So  wurde  nun  trotz  der 
grossen  und  mannigfachen  Sammlung  bei  der  Katalogisirung  die  An- 
ordnung nach  dem  Inhalte  der  Handschriften  gewählt.  Aber  nicht 
in  der  Weise,  dass  damit  eine  Zonsplitterung  des  Inhalts  der  Sammel- 
bände vorgenommen  worden  wäre.  Jede  Handschrift  wurde  in  die 
Abtheilung  eingeordnet,  zu  der  sie  ihrem  wesentlichen  Inhalte  nach 
gehört;  hier  findet  sich  auch  die  genaue  Beschreibung  des  ganzen 
Handschriftenbandes.  Tritt  nun  der  Fall  ein,  dass  sich  Handschriften 
anderer  Abtheiluiitren  kleinere  oder  grössere  Stücke  anderen  Inhalts 
bcig-obunden  tiTidoTi  .  so  sind  diese  in  competidiurischer  Art  der  Be- 
schreibung (unter  dem  nöthigen  Hinweis)  auch  da  eingesclialtct.  wo 
sie  bei  einer  sachlichen  Anordnung"  zu  suchen  sind.  Diese  .Sy>t «'iiiati- 
siruntf  nach  inhaltlichen  Gesichtspunkten  Hess  sich  bei  dem  Iniinljerger 
Handsclirittenbestande  ohne  besondere  Scliwierigkeiien  durchführen. 
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einmal  weil  die  Zahl  der  Saminelbände  (mit  Ausnahme  der  theologischen 
Handschriften)  keine  allzugrosse  ist,  und  dann  auch  aus  dem  gewich- 
tigen Grunde,  weil  die  bedeutendsten  der  ihm  einverleibten  Bibliotheken, 
die  Dombtbliothek  und  die  Bibliothek  des  Michelsberges,  ebenfalls 
sachlich  geordnet  waren.  Wo  sich  aber  —  wie  z.  B.  in  der  Theo- 
logie  —  über  die  passende  Einreihung  einzelner  Stficke  vielleicht  Zweifel 
ergeben  k^ynnten,  wird  der  Index  bei  Benützung  des  Katalogs  auch 
darüber  glücklich  hinweghelfen. 

Was  die  Beschreibung  der  einzelnen  Bände  anlangt,  so  haben 
dieselben  zuerst  in  jeder  Abtheilung  durchlaufende  Nummern  erhalten. 
Dann  folgt  die  Bibliothek-Signatur  und  in  fortlaufender  Zeile:  Angabe 
des  Materials,  der  Grösse  in  Centimetem,  Blattzahl,  Coluronen,  Zeilen, 
etwaige  Glossen,  Ausstattung  (Miniaturen  u.  Initialen)  und  Entstehungszeit 

In  neuer  Zeile  steht  sodann  die  meist  der  Handschrift  entnommene 
fettgedruckte  Inhaltsangabe*);  dieser  folgt  die  Beschreibung  der  Hand- 
schrift, bei  welcher  Genauigkeit  und  Kürze  gleichmässig  angestrebt 
wurde.  Von  jeder  selbständigen  Schrift  ist  Anfang  und  Ende  angegfeben. 
Die  Excerpte  aus  der  Handschrift;,  welche  sämmtiich  mit  diplomati- 
scher Treue  wiedergegeben  wurden,  sind  awaiv  gedruckt;  die  Zusätze 
und  Bemerkungen  des  Herausgebers  hingegen  sind  durch  Antiqua 
gekennzeichnet 

Nach  der  Beschreibung  folgt  meist  der  Hinwels  auf  die  oder  auf 
eine  der  Veröffentlichungen  der  Handschrift,  dann  die  Angabe  von 
Besonderheiten  in  der  Schriftart,  der  Ausstattung  oder  des  gegenwärtigen 
Zustandes;  der  Erhaltung  des  Bandes.  Hierauf  kommen  die  Ermittel- 
ungen über  die  Schicksale,  über  Provenienz  und  Geschichte  der  Hand- 
schrift mit  der  Angabc  über  die  Klostcrbibliothek-Signatur,  soweit  sie 
ermittelt  werden  konnten,  dann  die  Beschreibung  des  I{inbandes  und 
endlich  die  lilterarischen  Angaben  iiber  Besprechungen  der  Handschrift. 
Diese  letzteren  beschränken  sich  in  allen  Abtheilungen  auf  das  Noth- 
wcndige,  hauptsächlich  auf  den  Nachweis  von  Druckschriften,  die  sich 
eingehender  mit  der  betreffenden  Handschrift  befassen,  da,  falls  auch 
auf  kurze  l^rwähnungen  Riicksicht  g^enomnien  worden  wäre,  nicht  selten 
die  Zusaninu  nstellung  einer  ganzen  Litteratur  den  Katalog  in  unzweck- 
mässiger Weise  beschweren  würde.  Bei  Papierhandschriften  hat 
endlich  auch  das  Wasserzeichen  Beachtung  gefunden. 

*)  Daher  die  in  einigen  FUles  bemerkbare  Abweichmic  von  der  sooit  fiblicben 

Schreibart  der  Eigennamen. 
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\'on  (Irr  \'^()rführung"  von  Schriftproben  und  der  künstlerischen 
Ausschmückung  einzelner  Seiten  der  Handschriften  durch  Facsimilcs 
durfte  wohl  deshalb  abgesehen  werden,  weil  das  Illustrationswerk 
„Aus  den  Schätzen  der  Kgl.  Ribliothck"  noch  im  Erscheinen  begriffen 
ist  und  kunstgeschichtlichen  wie  paläo^aphischen  Anforderungen 
Genüge  zu  leisten  sich  bestrebt. 

Besonderes  Gewicht  wurde  auf  die  sorgfältige  Ausarbeitung  der 
Register  gelegt,  um  den  Handschhftenschatz  so  recht  zugänglich  zu 
machen.  Sie  bieten  ein  Autoren-,  ein  Sach-,  ein  Orts-  und  ein  Per- 
sonenregister, ein  Verzeichniss  der  Schreiber,  der  Miniaturen  und  der 
Vorbesitzer. 

Die  Grundsätze,  nach  welchen  bei  der  Einrichtung  und  Aus- 
arbeitung des  Ilandschriftenkataloges  verfahren  wurde,  werden  —  so 
hoffe  ich  —  den  Anforderungen,  die  man  an  derartige  Arbeiten  heute 
zu  stellen  gewohnt  ist,  im  Allgemeinen  entsprechen. 

Die  Einleitungen  der  einzelnen  Abtheilungen  werden  noch  dank- 
bar der  sadiverständigen  Beihilfe  gedenken,  deren  sich  der  Bearbeiter 
in  verschiedenen  kritischen  Fällen  zu  erfreuen  hatte*  An  dieser 
Stelle  sei  nur  meinem  lieben  Kollegen,  Herrn  k.  Bibliotheksekretär 
Fischer,  der  schuldige  Dank  gesagt,  der  das  Manuscript  des  Kataloges 
sorgsam  revidirte,  und  mich  mit  meinem  ver^rten  Freunde,  Herrn 
'  k.  Gymnasialprofessor  A.  Jacklein,  auch  bei  der  Korrektur  in 
dankenswerthester  Weise  unterstützte. 

Bamberg,  25.  Dezember  1894. 

Friedrich  Leitschuh. 
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Einleitung  zu  den  Bibelhandscbiiften. 


Die  umfangreichste  Abtheilung  der  Handschriftensammlung  ist 
die  der  Theologie.  Der  erste  Versuch  zur  Systematisirung  der  Hand- 
schriften dieses  Faches  läUt  ohne  Zweifel  bereits  in  das  1 7.  Jahrhundert:  die 
alte  Dombibliothek  nämlich  war  schon  nach  inhaltlicher  Ordnung  auf- 
gestellt und  auch  in  der  Bibliothek  des  Klosters  Michelsberg  war 
die  Klasse,  zu  welcher  eine  Handschrift  gehörte,  durch  dnen  Buch- 
staben bezeichnet  Die  Gliederung  der  Theologie  war  hier  bereits 
durchgeführt.  Fflr  die  Neukatalogisirung  der  theologischen  Hand- 
schriften wurden  nun  ftnf  gross  gefasste  Unterabtheilungen  gewählt 
Die  erste  Abtheilung  enthält  Bibeltexte  und  Kommentare,  die  zweite 
die  liturgischen,  die  dritte  die  patristischen,  die  vierte  die  historischen, 
dogmatischen,  moralischen,  concionatorischen,  die  fünfte  die  kirchen- 
rechtlichen Handschriften. 

Unter  den  Bibelhandschriften,  deren  Verzcichniss  den  ersten 
Band  des  Katalogs  der  Handschriften  eröffnet,  dürfte  im  Allgemeinen 
die  glänzende  Aus^^tattung  grösseres  Interesse  erregen,  als  die  Be- 
schaffenheit des  Textes.  Sind  doch  unbestritten  in  einzelnen  Hand- 
schriften die  bedeutendsten  auf  uns  gekommenen  Reste  der  Malerei 
des  9.  und  lo.  Jahrhunderts  erhalten.  Und  so  liegt  bei  dieser  Ab- 
theilung für  den  Beschreiber  die  Gefahr  nahe,  gewissen  Aeusserlich- 
keiten  mehr  Beachtung  zuzuwenden,  als  dem  Inhalte  der  Handschriften 
selbst.  Das  Bestreben  des  Herausgebers  war  nun,  diese  Gefahr  mög- 
lichst zu  umgehen,  aber  doch  auch  die  Würdigung  der  künstlerischen 
Bedeutung  der  einzelnen  Handschriften  nicht  zu  vernachlässigen,  also 
Inhalt  und  Form  gleichmässig  gerecht  zu  werden. 

Es  ist  bekannt,  dass  die  Bambergor  Bibelhandschriften  für  die 
Geschichte  der  lateinischen  Bibelübersetzung  von  hoher  Bedeutung 
sind.   Vor  allem  gilt  dies  von  der  Alkuinbibel  (X),  die  leider  Leopold 
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Delisle  in  seiner  bahnbrechenden  Publikation  über  Karolingische 
Handschriften  nicht  behandelt,  die  aber  von  Samuel  Berg-er,  dem 
vorzüglichen  Vulgatakenner,  und  von  P.  Corssen  bezüglich  ihres 
Textes  und  ihrer  Stellung  unter  den  Turonischen  Handschriften  ge- 
bührend gewürdigt  wurde. 

Und  auch  das  »Psalterium  quadrupartitum"  A.  I.  14  (44),  dieses 
ehrwürdige  Denkmal  St.  Galler  Gelehrsamkeit  und  Schreibkunst  bietet 
in  Bezug  auf  das  VerhAltniss  von  Urtext  und  Uebersetzung  durch 
seine  drei  lateinischen  Versionen  und  den  griechischen  Text  in  latei- 
nische Buchstaben  eine  wichtige  Quelle  der  Belehrung. 

Ueber  den  unmittelbaren  Zusammenhang  von  Text  und  Bild  gibt 
namentlich  die  prachtvolle  Handschrift  A.  L  47  (22)  (Cantica  canticorum) 
aus  dem  10.  Jahrhundert  werthvollen  Aufschluss.  Für  die  Darstellungen 
der  Handschrift  gewähren  nämlich  hier  die  den  Text  begleitenden 
Glossen  die  Grundlage.  Aehnlich  verhält  es  sich  mit  dem  von  gleichen 
Händen  geschriebenen  und  mit  Miniaturen  geschmückten  Codex  A.  I. 
43  (76)  (Prophetia  Isaiae). 

Ein  reicher  exegetischer  Apparat  zum  Verständniss  der  Apoka- 
lypse liegt  in  dem  grossen  Bildercyklus  vor»  den  die  Handschrift 
A.  II.  42  (140)  enthalt. 

Auf  die  kflnstleri^e  Ausstattung  der  übrigen  Handschriften  will 
ich  hier  nicht  eingt  hen,  weil  den  Bilderhandschriften  ein  eigenes  Kapitel 
der  Einldtung  gewidmet  ist. 

Was  aber  die  Anordnung  der  Bibelhandschriften  anbelangt,  so 
werden  zuerst  von  Nr.  1  —  13  die  vollständigen  Bibel handschriften  aufge- 
führt, dann  von  Nr.  14 — 17  die  Handschriften,  welche  verschiedene 
Theile  der  Bibel  enthalten.  Hierauf  folgen  von  Nr.  18-21  Hand- 
schriften, welche  nur  das  alte  Testament  bieten,  dann  von  Nr.  22 — 28 
diejenigen,  welche  mehrere  Theile  des  alten  Testaments  V)ring'en.  Von 
Nr.  29  87  sind  die  Rinzelstücke  des  alten  restaments  nach  der  Reihen- 
foly:e  der  \'ul;^ata  autLT'  tührt.  Dabei  kommen  innner  zuerst  die  Texte, 
dann  in  alphabetischer  Reihontolye  die  Commentare  mit  naciiweisbaren 
Verfassern,  dann  die  anonymen  Commentare;  die  gleichartigen  Theile 
sind  unter  sich  nach  Jahrhunderten  geordnet.  Unter  diesen  Hand- 
schriften befinden  sich  natürlich  auch  die  Psalterien,  welche  nicht  die 
für  den  Chordienst  l)estimnite  [Einrichtung  haben. 

Die  liandschrit'ten  des  neuen  Testaments  umfassen  die  Nummern 
88—91  in  der  gleichen  Anordnung,  Nr.  92 — 104  die  vollständigen 
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Evangelien.  Von  Xr.  105 — 120  folgen  die  einzHnon  Kvangclien,  dann 
deren  Commentare.  Nr.  121:  Commentar  zur  Apostel j^cschichto  (Beda 
VenerabUis),  Nr.  122—132  kommen  die  Briefe  des  hl.  Paulus:  Texte, 
dann  Commentare.  Nr.  133:  einzelne  Briefe  desselben,  Nr.  134 — 139 
die  katholischen  Briefe,  140—144  die  Apokalypse;  von  Xr  N5  — 135 
die  (zu  dieser  Abtheilung  gehörigen)  Schriften  über  die  Prologe, 
Auszüge,  Erklärungsschriften  u.  drgl. 

Die  Commentare,  bei  welchen  der  Schwerpunkt  der  Beschreibung 
weniger  auf  Aeusserlichkeiten,  als  auf  den  Inhalt  der  einzelnen  Stücke 
zu  legen  war,  sind,  wie  g^agt  da  eingereiht,  wo  der  Text  —  in  der 
biblischen  Reihenfolge  —  seinen  Platz  gefunden  hat  Unter  den  Com- 
mentatoren  finden  sich  u.  v.  a.  Autpertus,  Beda,  Bernhardus 
Claraevallensis,  Guilelmus  ßrito,  Cassiodor,  Haymo  Hal> 
berstadensis,  Hugo  de  S.  Caro.  Nikolaus  de  Lyra,  Nikolaus 
de  Gorram,  Rupertus  Holkoth,  Odilo  von  Cluny,  Petrus 
Blesensis,  Petrus  Lombardus,  Petrus  de  Tarantasia,  Rha- 
banus Maurus,  Sedulius,  Williram;  auch  Waldram,  der  Mönch 
von  St  Gallen,  ist  mit  einem  Brief  an  Notker  vertreten. 

Es  ist  nicht  anders  möglich,  als  dass  sich  auch  bei  diesen  Hand- 
schriften fremdartige  Beigaben  finden,  die  eigentlich  in  dieser  Abtheilung 
nicht  gesucht  werden. 

Solche  Beigaben,  wie  z.  B.  die  Urkunden  im  Codex  A.  I  47  (24) 
(Cantica  canticorum),  B.IV.3  (71)  und  B.  IV.  4  (72)  (Sermones  Bemardi 
Claraevallensis),  B.  V.  12  (87)  (Comment  Hieronymi  in  Oseam)  sind 
noch  dgens  an  der  Stelle  aufgeführt  und  behandelt,  an  welche  sie 
ihrem  Inhalte  nach  gehören. 

Einzelne  der  Handschriften,  wieB.  V.  21  (27)  (Comment  Rhabani 
Mauri  in  libr.  Sapientiae  et  Judith)  enthalten  auch  werthvolle  Einträge, 
einleitende  Gedichte,  wie  das  Psalterium  quadrupartitum,  oder  Wid- 
mungen, wie  B..V.  6  (43)  (Mor.  d.  Papstes  Gregor)  und  B.  IV.  18  (78) 
(Exposit  Hieron.  in  Isaiam),  in  welchen  der  Bamberger  Diaconus  Bebo 
den  Kaiser  Heinrich  II.  feiert. 

Gerade  diese  Beigaben  und  Einträge  aber,  welche  bei  der  Be- 
schreibung der  Handschriften  gewissenhaft  angef&hrt  sind,  erhöhen 
das  Interesse  an  dieser  Abtheilung  unserer  Handschriftensammlung. 


Digitized  by  Google 


A.  Bibelhandsehriften. 


1.  A.  L  6.  Vag.  47,4  X  86,8  cm.   428  Bl.   2  CoL   60—62  ZI.  Init  u.  Min. 

9.  Jahrh. 

Biblia  sacra  (Die  sog.  Alkuinbibel). 
Bl.  f :  Auf  ParpurgTund:  Lwipit  epiatof^  SaneH  Hieronimi  ad  Pmäi- 
mm  Treahytenm  de  omnibus  dwims  (sie!)  hietoriae  lihris.  (Enthalten 
auf  Bl.  2—4*). 

BL  5*:  In  geschmackvoller  Einfassung  auf  verschiedenfarbigen  Linien: 
IneipiutU  versieuU  Albim  magisiri.    Es  folgen  26  Verse.  —  In 
der  Mitte  des  Blattes  das  Medaillonbtldniss  Alkuins  u.  die  Verse: 
Jwtserat  hos  omnes  GhrisH  deebieku  amore 
JJetdnm  ecclesiae  famidm  perscribere  Ubroa 
BL  6:    Incipit  prae/atio  S.  Hiermimi. 
Bl.  6':    Incipiunt  capitula. 

Bl.  7':    Genesisbilder  in  4  Abtheilungen  mit  bcigotüy^ter  Erklärung: 
Formavit  i<iifnr  dominus  Adam  de  limo  terrae  ei  adduxit  ei  cuncta 
animanliu  nominu  inpoucndi  cans(i. 
Du  Blatt  ist  in  vier  violette  Porparstreifen  getlieilt,  welche  rings  von  einem  breiten 
Silbemnd  eingetclilosaen  werden,  der  mit  roth  geseichneten  Arabedcen  geschmückt  ist 
Innerhalb  des  Silberslreifcns  goldene  Medaillons   mit  Brustbildern    in  Umrissen,  Die 
vier  Abtheilungen  enthalten  in  kleinen  K^l^lefien  und  silbernen  Figuren  Scenen  aus  der  Ge- 
schichte des  ersteo  Elternpaares,  nämlich:  die  ürschafTung  Adams;  die  Uebergabe  der 
Hemcbart  Sbcr  die  Thlerwelt  an  den  enten  Menschen;  die  EnchaiFung  der  Eva;  die  Zn« 
führung  derselben  zu  Adam;  den  Sündenfall;  das  sfindige  Paar  vor  dem  Schöpfer  und  die 
Vertreibung  de>sclben   aus  dem  P.iratlicsc ;  die  Darstellung  des   den  P.  Klcn  bearlieitenden 
Adam,  des  Ürudermordes  und  der  den  n,ii;hgeborenen  Seth  wartenden  Eva. 

Reihenfolge:    (iftii'sis  bis  rnjutn.     Dann:  Isaitis  bis  j\[(dac1da8 

(ohne  llunich).  Dann:  PsdJmi  Davhl  bis  J'j  r]t  si(is/i(  us.  Dann 
l'uraJip.  I.  II.  J:s(/ms  I.  II.  Esthrr.  Tohias.  .hnlith.  Marl, ah.  I.  IT. 

Bl.  334':  bu'ipit  pni'/dtiii  s.  Ilii  i  iitiiiiii  jn  cabyttri:  JJmtü  papae  Uamaso. 

l^i-  335' — 337:    Canonostafeln  in  Bogen. 

Bl.  339':  Lamm  (toiics  mit  den  4  grossen  Propheten  und  den  Sym- 
bolen der  Kvangelisten. 

Loitacbab,  Uaad«chri(toakat«lüK  1.  A.  BiUiUuutdKcluütoa.  1 
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Bl.  340  ff.:  KvaiKjelium  Mutlhain  bis  Liber  ael^uutn  JposloJontni.  Dann: 
luciftif  prohffHS  Septem  fpislojnrnm  canonicarum,  Epiatola  S.  Jacobi 
bis  J'Jimt,  S.  Judue.  Daan :  Epiitt.  Pauli  ad  Romanos  bis  ad  Hebraeas. 

SchL  Bl.  423':   laplicU  episiola  ad  He^aeos. 

Die  reiche  Ornamentik  liic-er  Alkuinbibel  aussei t  sich  namentlich  in  Randverzier- 
UD^en  von  feinem  Gold-  und  Silbcrgerierasel;  einzelne  dei  vielen  Inilialen  bnn^;en  im  Flechl- 
und  Rankenwelke  kunstreiche  Enden  and  Auswüchse,  zu  denen  sich  zuweilen  noch  Vögcl 
gesellen,  velche  die  Fvlluag  der  Buchstaben  beleben.  Keicb  ist  die  Bibel  auch  ao  goldenen 
and  silbernen  Medaillons  in  Form  antiker  &rünzen. 

Auf  Bl.  7  sind  9  Medaillons  ausgeschnitten,  vielfach  ist  das  Pergament  am  Rande  ab- 
geschnitten, (Bl.  219  auch  ein  Theil  des  Textes);  auch  finden  sich  noch  andere  Verletzungen 
(InlL  F  BL  3  etc.). 

JVoveitMfts  «.  OMdUeAfe:  Ana  der  Donbibliothek  (A.  5).  Bl.  a:  Jäte  Uber  tpeetat 

ad  Hbliothceam  majoris  cceleaiae  Bamber^cnsts. 

Der  Codex  ist  im  Auftrage  Alkuins  ^geschrieben .  wahrsclieinlich  aber  erst  nach  dem 
804,  erfolgten  Tod  desselben  vollendet  worden.  Er  ist  iiweifeLohnc  uu  Kiu!<icr  St.  Martin 
in  Toars  entstanden. 

Einharul :  Der  grösste  Theil  der  Handschriften  der  ehemaligen  Dombibliothek  wurde  1611 
auf  Küsten  des  DomJechants  Erasmus  Neustetter  genannt  Stürmer  und  des  Domkapitulars 
Hektor  von  Kolzau  ganz  gleicbmässig  in  weisses  Schweinsleder  mit  rotbem  Schnitt  ge» 
banden.  Avf  der  Vorderseite  des  Einbaodes  ist  das  Capitelswappen,  der  thronende  Kaiser, 
aof  der  R&ckseite  das  Wappen  der  beiden  Domherrn  eingedrnckt. 

Lit.:  Blanchini,  Vindiciae  can.  »cript.  Rom.  1740  p.  CCCXIX— XXIX.  1843. 
\Vaa},'en,  Kunstwerke  u.  Künstler  in  Franken.  I.  S.  91. 
Delislc,  Ldcole  calligraphiijuc  de  Tuur«. 

Die  Trierer  Adahaodscbrift,  herausg.  von  Janitschek,  Corssen,  Mensel.  1889. 

Berger,  De  l'hlstoire  de  la  Vulgate  en  France.   Paris  1887. 

F.  Leitschuh,  Aus  den  Schätzen  der  k^l.  Bibliothek       Bamberg.  18^8. 

F.  F.  Lei  t  sc  buh,  Der  Bilderkrcis  der  karoling.  Malerei. 


2,  A.  1.  1.  Perg.  63,6  X  41  <  in.  402  Bl.  2  C  ol.  55  Zeikii,  von  Bl.  379  an  8b  Z. 

IiiiU  Miu.  13.  Julirb. 

Biblia  sacra  Latina. 

Bl.  i:  Miniatur:  Gott  Vater  auf  dem  Throne. 

Bl.  2:  Inripit  rviiishun)  J>i/h/i.  ad  iniHniniditm  universoB  Uhros.  Hierauf: 
Sequilar  nnUtram  dwii  <putliter  .  .  .  inueatiyandc  matt  legende 
watalinatam. 

Bl.  7  ff.  Text  (den  einz.  Büchern  gehen  voraus  Pr<ip/a/io«€»«.  JT/er«»!. 

u.  Capitala)  in  folg.  Reihenf.:  Genesis  bis  Liher  Esdre  II.  Dann: 

Liht')-  l'rovrihiotHiii  bis  I'rrlr.slasliras.    Dann:  Job.  Tobias.  Jndith. 
Edhr.  Dann;  Marhuh.  /.  //,  Danti:  L^aias  bis  Malachias. 
Dann:  yl(7//.v  <ip'>.<i.    Daun:  Miniatur  (der  .segnende'  Christus).  Epist. 
Jacol'i  bis  Jmhtr.  Ajt<n  ti//tj).<is.  1  )ann:  I'didi  rp.  ad  Horn,  bis  ad.  Jhbr. 
Dann:  l'galterium  (mit  bedeutend  kleinerer  Schrift). 
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Bl.  387'— 389:  Canonestafeln. 
Dann:  Evang.  MaÜhaei  bis  Joanms. 

Unter  den  Paulm.  Briefen  auch  der  apocr3rphe  ad  Laodicenses  (folgt 
auf  Thessal.  H). 

Schi.  Bl.  402  mit  £v.  Joannis.:  arbUror  mundwn  non  capere  eos  qui 
seribendi  smU  libros. 

Starkes  Perganieat,  welches  zuweilea  Teiigilbt  und  stark  abg^rifien  ist;  die  Rinder 
sind  öfters  abge!>chnitten,  thcilw.  durch  neues  Peigsoient  erglut.    5a  grSssae  Initialen, 

a  Miniat.  (s.  oben!),  4  Canüiicstafcln. 

Prov.  u.  Gctch.:  Aus  der  Dumbibliuthek  (A.  I.)  Bl.  i :  Ad  bibliolhccam  reverendissimi 
CapituH  BaHd>ergeH»it. 

£6dL:' MerkwBidiger  Originaleinbd.  mit  Eiaenbud^elii,  von  ungewöhnlicher  Grösse. 


3.  A.  I.  9.  Ferg.  34,4  X  24,2  cid.  601  BL  2  Col.  öl  Zeil  ImL  13.  Jahrlv 
Biblia  sacra  Latina. 

Bl.  i:  Ilkronymi  epistohi  ad  Pmilinnm. 

BL  3  fif.  Text.  Die  einzelnen  Büclier  mit  vorausg.,  theilw.  mehrfachen 
u.  wohl  einigen  noch  ungedruckten  Prologen  in  der  gew.  Reihen- 
folge, nur  stehen  die  Actus  apost.  zwischen  den  Paulinischen  und 
den  kath.  Briefen.  Femer  sind  unter  den  Büchern  d.  a.  Test, 
auch  enthalten  die  Apokryphen:  Oratio  Mcmasse  (folgt  auf  Para- 
Up.  n.)  und  Esdrae  lib.  III. 

SchL  BL  466:  ExplieU  Uber  apoeaUj^. 

BL  467—501:  Hieronifmi  uUefpretaUones  hdtreorum  nominum, 

SchL  BL  501:  Zticim.  ConsUianlea  eoa  vd  eonsiUatores  eonm.  Eg^pMe 
9wU  inierprdtUumes. 

Gleichmassig  geschriebenes  Manuscript;  mit  03  ^^^■'^^  schönen  Initialen  mit  Bildern, 
weiteren  71  jin'össeren  und  sehr  vielen  kleinen  mit  reichen  Ornamenten;  ansgttticluiet  darpfl 
die  vortreffliche  Erhaltung  und  das  zarte  Pergament. 

iVov.  «.  Chteh.:  Aus  der  Dombibliothek  (A.  9). 

JBM..*  "Wie  gewohnlich. 


4*   A.  I.  19.    Perg.  20,8  X  15,7  cm.    369  BL  2  CoL  &4— 68  ZeUea.  luit 

13.  Jahrh. 
Biblia  Sacra  vulgatae  editionis. 

Bl.  i:  lUrionniti  epistohi  (i<{  Pdiditnini. 

BL  2':  Die  einzelnen  Bücher  mit  vorausgehenden  Prologen  in  der 
gewöhnlichen  Reihuntbige;  nur  .stehen  die  Avlus  apostoL 'i\s'\^c\\Qr\ 
den  Pauliniiiciien  und  den  katliolischen  Briefen. 

!• 
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Ausserdem  ist  auch  die  apocryphe  Oratio  Manassae  in  dem  Codex 
enthalten,  welche  ohne  Kapitelüberschrift  auf  Paralip.  II  folgt, 
sowie  d.  apocr.  Esdra»  III.,  als  Esdr.  IL  bezeichnet,  während 
dieses  als  f/ieomae  (i.  e.  Neemiae)  lih.  I^"  vorangeht 

Sehl.  BL  346  mit  Apocal.:  graHa  domim  noginjemekrisH  cum  omnUm 
«obis  .  amen. 

Bl.  346 — 369'.  (In  etwas  grösserer,  flüchtiger  Schrift  und  blasserer 
Tinte;  gegen  Schluss,  etwa  von  Bl.  357  ab,  auch  weniger  feines 
Perg.):  Inferpreiaiumes  hebraieorum  nomimm  indpienHum  per  a 
liüeram.  Schliesst  mit  Ztmm.  eomilimies  eos  vel  eonsüiatores  eorum 

Dann  d.  Vers.:  Est  eeripius  liber  sü  servier  erimine  Uber, 

FtiBites  italienisches  Pergament,  gleichmäsrige  zierliche  Schrift  mit  geschmackvollen 
Ornamenten  auf  jeder  Seite,  die  sich  anschliessen  an  die  kleinen  mit  rtithcr  und  blauer 
Farbe  eingezeichneten  Initialen  und  Zahlen  bei  jedem  Kapitel.  Vur  jedem  Buche  befindet 
rieh  ein«  "hat,  mit  figfirUebtt  DintelliiBg,  die  rieh  auf  den  b^.  AbidiDitt  bnieht;  Mtser- 
dem  etwM  klrinere,  bes.  mit  phutaitischen  ThicrgesUlten  omamentirte,  vor  den  kleineren 
Abschnitten  (den  Prologen  etc.).   Zusammea  über  140  Initialen. 

Von  Bl  346 — 362  ist  der  freie  Rand  auf  der  unteren  Seite  des  Buches  wcpfjeschnitten 
und  dann  durch  später  eingesetztes  Pergament  ergänzt.  Bl.  261  ist  von  anderer  Hand  auf 
CrSberes  Ptegtmtnt  kunstlos  geschrieben  und  später  eingeklebt.  Zw.  Bl.  338  a.  339  fehlt 
ein  Blatt  mit  dem  Schluss  der  Actus  ap.  und  Anf.  der  epiat.  Jaeohi. 

(Schi.  Bl.  338  Act  XX VITT,  7:  In  loris  nutrm  ilUn  erant  pracsidia  prm  .  .  . 

Beg.  Bl.  339  ep.  Jacobi  IV,  16:  Omnia  c/nltatio  teUia  maligna  est). 

Prov.  u,  Oeseh.i  Ans  der  Dombibliotbek  (155). 

Ebd.:  Brauner  gepresater  Lederband  mit  Goldschnitt  auf  BOnde  geb.  mit  Messing- 
schliessen,  von  denen  die  eine  theilweise  fehlt. 


5.  A.  1.  2Ü.  Perg.  23,2  X  17,9  cm.  524  Kl.  2  (Jol.  50  Zeilen.  luit.  13.  Jalir- 

hiuidcrt  (1263). 

Biblia  latina. 

Bl.  I.:  Incipi(  t'jmfoJn  sct.  ioronimi  prcsbihri  ad  iKudimtm  presbUentm 

fh'  omnihns  diiiinc  hii^toru-  lihris. 
Bl.  4  fP.:  Die  einzelnen  Bücncr,  denen  pyohxii,  (iniiinutiln  u.  drgl. 
vorau.sgclien,  in  der  gcwöhnl.  Reihenfolge;  nur  stehen  die  Adxtt 
(iposfol.  zwischen  den  Paulinischen  und  kathol.  liriefen.  Ausser- 
dem folgt  auf  lih.  2(ecmiuc:  „liOcr  eailre  ifecundui>  t-t  uiwyryyhus''* 
(i.  e.  Ksdr.  III). 

An  einzelnen  Stellen  des  Textes  Glossen  aut  dem  Kaude  ^^vll^  s[  äterer  Hand). 
Schi.  Bl.  4112'  Hl.  Aj)ocal.:  ffrafin  .  .  .  cum  ontuHms  /inhis. 
Bl.  493  —  524'  (in  3  Col.):  I nli'tiir<  ((it  'iiiti<  s  In  hi  uKoi  Hui  numiHKin.  Schi. 
Bl.  524':  Zttzim  .  .  .  iufif<ilia(ot  oi>  lonint. 
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Darunter  der  Vers:  laus  Hbi  ait  ehriste,  guoniam  lüter  earplicü  iste, 
BL  524*:  MiUesimo  CCLIII  .  indict.  VI.  die  Jwis.  XV.  nouembris 
honamUum  veroniensis  seriptor  faumie  emomne  scripnt  hone 
kibliam  frairi  Matheo  de  banonia.   Hier  sind  einige  2^1en  ausradirt 

Das  ganze  Maniiscript  ist  mit  sehr  hBbscber  Schrift  auf  feinstes  italienisches  Perga» 
ment  ^geschrieben.  \'or  den  Kapiteln  kleine  in  rother  und  blauer  Farbe  aus{;c führte  Ini- 
tialen mit  Ornamcnlen,  bei  Beginn  der  einzelnen  Bacher  grössere  zum  Xhcil  mit  tigiirlichcn 
Danleltnogen  (Propheteta,  Apostel  «.  A.  in  Brastbild  und  ganicr  Fignr). 

Pn/9.  «.  Oe$eh,:  Ans  der  Langheimer  Bibliothek.  Auf  dem  letzten  Blatt  unten  steht 
in  vcrbl.i'S'^tcr  ■schwer  lesbarer  Schrift:  JohannCK  ZchenUer  (t)  fli«  iure  po»$idet  AlUM  1482. 
Daneben  eine  zweite  unlesbare  Inschrift  \,  J.  1549. 

JRd.:  Gepreuter  Schweinslederbd.  mit  Scbliessen.  Auf  der  Decke  die  Bocbstaben 
F.  S.  A.  L.  (Fr.  Stephen  (Mösiager)  Abbas  Langheimen^s  f  1751). 


6.    A.  T.  21.  Pci^.  16,9X12,3  cm.  421  Bl.  2  Col.  53  Zeiliai.  IS.Juhrh. 

Biblia  latina. 

Bl.  I  enthält  eine  moral-theologische  Abhandlung;  es  ist  in  grös- 
serer, doch  ähnlicher  Schrift  geschrieben  und  wohl  als  Deckblatt 
einj^esetzt.    Auf  dorn  Rande  ein  Register  zu  der  folg.  Bibel 

von  späterer  Hand. 
Bl.  2:  Kj)i.s(()l(i  S.  Ji-roNioii  od  l'duVinunt. 

Bl.  4'  ff.:  Text.  Die  einzolnon  liücher  meist  mit  Prologen  in  der  ge- 
wöhnlichen Reihentolire;  nur  steht  Joh  zwischen  Ecclesia.sticus 
und  Isaias  und  die  Arhts  (ip</s/.  zw.  den  Paulin.  u.  kathol.  Briefen. 

Auf  das  Buch  NcIk  niiae  folgt  das  apogryphe  Esdme  HI.  (als  Uber 
scciokIu,'-  esiJrc  Ijo/cichnet). 

Auf  die  Apocalypse  folgen  mehrere  proloyi  und  die  apocryphe 
( haiin  ]\f((»(t}>^(ic. 

Schi,  mit  ,.(}i  (i/i(>"  (i.  e.  Manassae)  Bl.  421:  et  tibi  est  gloria  in  secuta 
Kicnlorum  amen. 
Bl.  143  fehlt  ein  Stuck  Pergament  vom  Rande,  ebenso  148  und  325. 
Auf  dem  Kaad  einige  Glossen  von  spilerer  Hand, 

Sehr  feine  sierliche  Schrift  anf  feinem,  jedenfalls  Italien.  Pergament,  xierliche,  theüw. 

mit  Ornamenten  versehene,  in  rolher  n.  blauer  Farbe  einges.  Initialen  in  versch.  (Irösse. 

Prot.  u.  Gcseh.:  A.  d.  ersten  Papier*Deckbl,  hdscbr.  Eintrag:  BibUa  e  bibUotheea,  Fr. 
ord.  min.  ad.  s.  Annam  Jiambergac. 

Sbd.:  Gepreaster  Schweinslederbd.  m.  MessiagschUessoi  m.  d.  Anfachr.  BtUin  nnd 
Jahrs.  1608.  Anf  der  Vorderseite  Christas  am  Kienxe,  anf  der  Rucks.  liCaria  mit  Christnskind. 
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7./1.   A.  I.  6.   Perg.  40,8  X  28  cm.   435  Bl.  2  CoL   39— 43  ZeUen.  Init. 

18.  Jahili. 

Biblia  latina  veteris  testamenti  (i  e.  vol.  I). 
Beg.  Bl.  i':  H^f  Ubri  eonHnenktr  in  koe  volumine  (Inhaltsangabe  in 
15  Zeilen).  Hierauf:  IndpUEpUtda  Iherommipreslnienadpaulinum 
presbiterum  de  omnihuB  divine  hystorie  libris. 
BL  f  ff:  Text  Die  dnzelnen  Bücher  mit  vorausg.  Prologen  in  folg. 
•  Reihenf.:  Genesis  \ms  Esdr.  III.  Dann:  «Tob.  Tohi€ts,  Esther.  Judith. 
Dann:  Maehdb.  I.  II.   Dann:  Fsalterium. 
Der  Codex  enthält  also  auch  das  apocryphe  Buch  Esdras  III  (Bl> 
276—286). 

Seht  Bl.  389  mit  Ps.  1501  dem  noch  ein  Canfieum:  PusiUus  eram  üUer 
yrafre9meo9  folgt,  welches  schl.:  et  ahsiulit  obprohtium  a  ßljis  israhei. 

BL  390—429':  Interpretationes  heLraieorum  et  latinorum  nominum  per 
wdinem  alphäbetieum.  Beg.:  Aad  tesHßcans  vd  testimmiim. 

Sehl.  Zujtim:  eonsüianies  eos  vel  eonsüiatores  eorum. 

BL  430—434':  Interpretationes  nominum  latinorum  seeundum  Hbros 
toHus  hibUe. 

Beg.:  De  singulis  Ubris  hiblie  deeisiones. 

SchL  434':  in  guo  remissio  peccaiorum  et  virtutum  ecileUio  aiynijicaiur. 
Das  Mtanscript  enth.  18  sehr  scbSne  mit  der  Feder  geseiehaele,  rolb,  blsn  u.  grün 

colorirte,  mit  Thiergeslalien  und  OroameDtcti  vei zierte,  grossere,  aasserdem  viele  kleinere 
roth,  lila  u,  blau  ausi^'eführte,  in  der  {ganzen  I.än«^e  der  Seife  ornamcntirle  Initialen. 

/Vor.  u.  (Jesch  :  Nach  einer  Bemerkung  auf  dem  Deckblatte  des  II.  liandcs  soll  das 
Buch  im  Besitz  Cenr.  SeAoiam  ArdUdiaeom  Btuü.  gewesen  sein.  Spater  gehörte  es  der 
Dombibliothek  (A.  6.)  n.  kam  von  da  in  die  k.  Bibliothek. 

EM.:  Wie  gewöhnlich. 


l^lt.  A.  L  7.  Perg.  40,5  X  29,5  cm.  404  BL  2  OoL  38  Zeilen.  Init.  13.  Jahrb. 

Biblia  latina  (vol.  II). 
Beg.  BL  i:  Indpil  proloyns  Iheronimi  pK.-^jiitn  i  (sie!)  f«  Salomonetn. 
Bl.  2':  Incipiunt  eapitula  in  lihrum  sapientie. 

BL  3  ff :  Text  der  einz.  Bücher  in  der  gew.  Reihenfolge  mit  vorang. 
Ptt>logen  u.  Inhaltsangabe  der  Capitel:  ProrerUa  (Parahofe  Solo- 

monis)  bis  Malachias. 
BL  218:  Incipiunt  capilnla  Iheroninii  piesbiten  ad  ilamasum.  Hierauf: 

fno/otfiiy  sujur  {fddfftor  irantfplia. 
BL  221  —  224':  Cunowt!.    Dann:  (  ^api(nla. 
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Dann:  Matthaeus  bis  Jpocali/pns;  nur  stehen  die  Aekts  aposL  zvfhchen 
den  Paulin.  und  den  katb.  Briefen,  femer  tp,  ad  Coloeenses  nach 
den  Briefen  an  die  Thessaloniker. 
Unter  den  Briefen  d.  Paulus  steht  auch  die  apocryphe  «p.  ad  Laodi- 

eemes  (zw.  Coloss.  u.  Thimoth.  I.). 
Schi,  mit  Apocalypse  Bl.  404:  Grafia  domim  nostri  Jesu  ChrisH  cum 
Omnibus  «obis.  Amen. 
Der  Codex  enthäli,  3  MiDuturen  (gaibitd.  Iniiulen),  ausserdem  50  grössere  mit  der 
Feder  sehr  zierlich  gezeichnete  n.  in  blauer,  grüner  n.  rother  Farbe  ausgefihrle  bitUlen. 
Aut  dem  Vorsatzblatte  die  Inhaltsangabe. 
iVor.  u.  Oesek.:  Aus  der  Dombiblioihck  (A.  7.). 
£bd.t  Wie  gewdbnlich. 


S.  A.  I.  22.  IVrfr.  15,5  X  10,8  cm.  521  Bl.  2  Col.  50  ZeUei».  luit.  13.  Jahrli. 
Biblia  sacra  latina. 

Bl.  I  :  Tüiili  Hhntriiiii  liifhfic. 

Bl.  i  ':  /t/rlpif  cjHs/nfn  ii  ronmi  jn'csiUeyi.    Fiatav  Amhrositui  mihi  Uta 

nimiust  idti  jH  i/ri  rns  .... 
Bl.  3  ff.:  Text  der  einzelnen  Bücher,  theilweise  mit  mehreren  Pro- 

log'cn,  in  der  gewöhnlichen  Reihenfolge;  nur  stehen  die  Aclus 

(ipnst.  zwischen  den  Paulinischen  und  kathol.  Briefen. 
Sehl.  Bl.  475  mit  Apocalypsc:  G^ralia  domini  nostri  Jesu  Christi  cum 

oninifms  uobis  amen. 
Bl.  47t):  Incipim/f  interpirfafiot/cs  Jtebraieorum  nomimm. 
Schi.  BL  517':  Zuzim.  eomiliaulrs  eos  ut^  consilialores. 
Bl  518  von  etwas  späterer  Hand:  incipiimt  (pwfadones  eyiiUolaruin  el 

evanydiornm  per  totnm  afffttfl».  (Perikopen.) 
Hierauf  folgen  tikdi  hihUorum.  Dann  eine  Erklärung"  über  die  Völker- 

.schaftcn,  an  welche  die  Briefe  de.s  hl.  Paulus  gerichtet  sind. 
Schi.  Bl.  521'  mit  d.  £rkl.  von  ..PhillippeuHes"     P.rmerkungen  //<vArs^ 

8up<*r  Marctm  u.  dos  heil.  Amhosius  super  Lucam  m.  d.  W. :  qui 

klflit  peccala  tnuttdi. 

Einige  Glocecn  auf  dem  Rande. 

Sehr  zierliche  ;.;lcichmä'>sige  Schritt.    5  gebildcrtc,   14  grosse  u.  eine  Anzahl  kleiner 
InilUlen  u.  Ürnamente,  immer  bei  Beginn  eines  neuen  Stückes. 

JVov.  «1.  Oe$eh, :  Bl.  i :  Ex  domo  fraSrU  Johannit  Riedl  ordinia  Johamtüaritnt  m  ScUet- 

Blat  anno  I  III.  --    14S4  kam  das  Buch  in  den  P.e-iiz  eines  Bernhaid  fjibistiecht  u  dann 
in  den  des  Weibbiscliofs  Kriedr  Küriipr,  ans  dc^^en  N.icidass  es  dem  Jesttilcacollcg  sufiel. 
Ebd.:  Gepre^bler  bcbwcinülederbd.  luil  buckeln  u.  Schlieb&e. 
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»./l— 3.  A.  I.  2.  Perf:  50.7  X  35  cm.  212  BI.  2  CoL  49  Zeil.  liiit  U.  Jh. (1389). 
A.  1. 3.    „    50,9  X  35,5  „    IHti  „      „         „       „       „  „ 
A.  L  4.   „    ÖO    X  36,3  „    160        »         »       »      n  n 

Bibliomm  sacrorum  pars  I.  IL  IIL 
Pars  1.  Genesis  bis  Esdrae  l  IIL 
BL  i:  S.  Siermtfmi  epistcia  ad  Pmilmmn, 

Bl.  4  £F.  Te  xt :  In  der  gewohnl.  Reihenfolge  der  einzelnen  Bflcher,  mit 
vorausg.  .  Prologen.  Auf  das  Buch  Nehem.  folgt  das  apocryphe 
Esdr.  IIL  als  suetmdtts  Uber  Esdre. 

SchL  BL  ai2:  Explicil  pum  irnma  büfie  in  qua  conUnentur  Ubri  suh- 
seripH:  Pentkatheucus  moysi  Jostte  Judieum  Bu^  Begum  Paroli- 
pomenm  Bsdras  cum'  Nwmia.  Sttb  muto  domini  mittesimo  irecen- 
tesimo  oetuagesimo  nono  in  uigilia  penthecostes  fimt  mtmm  Ctmradi 
aUeeis  de  Eckol^^heim,  Sequilar  Uber  Thohie. 
Der  Codex  entbilt  9  InitUtcn  m.  Bilden  u.  weitere  9  grössere  Initialen. 

Pars  II.  Tohia^^  bis  Daniel  mit  vorausg.  Prologen  in  gewöhnlicher 
Reihenfolge. 

Beg.  Hl.  i:  .Prolot/ fi>  Jrroti  'nni  it>  Tohijdm.  ('ro)nario  lu  hfodoro  ' 7>/i>>y  o/;/.s\ 
Schi.  Bl.  186:   K.rpJicil  lihi-y  Dtitiiil is  pi(,})lul(ii\  hij  lihri  <()nfi}/rntifr  in 

hoc  roliotiitir:    Ihaliins.  Jmlith.   lirxti  r.  Job.  j>s(ihiiisfa.  l'(ir(il>i>lo. 

salnmonis.    I^t-ch  smsfrs.  (^inlira  <  (uüii  ontni.  Sdpiryilii .  ij  <  h  sidsticuiy. 

)s(ii((s.  Jni'uiids.  Tiiuornni  ijnsdrm.  Jianich.  ]''~rrhi(L  Jfdififh 

Der  Codex  entbäll  34  grössere  zum  i  heil  gebildeite  Initialen,  mit  der  Feder  gezcichaet, 
io  hUu  n.  roth  «oagef&brt  u.  oni«id«nÜrt. 

Pars  IQ.  Prophetae  minores  bis  Apocalypsis.  In  der  gew.  Reihenfolge, 
thcilweisc  mit  mehrfachen  Prologen,  nur  stehen  die  Actus  apost, 
zwischen  den  PauHnischen  u.  den  kathol.  Briefen. 

Bcg.  Rl.  i:  hicipit  pr(>Jo(/i<s  in  niittori.s  jiroft/f  fns-. 

Schi.  Bl.  155  mit  Apocal.:  Gratia  domini  nostri  Jesu  Christi  cum 
oinnihua  uohis  Awm. 

Bl.  156 — 160  Register:  In  ref/isiro  illo  inveuiuntur  inida  et  finrs  Kpi- 
stolarum  et  Evangcliorum  cum  qHottuciouihiis  propriis  diuinorum 
ofßviornm  de  tempore  et  ffi'  -^(ni'  fi.s  per  circulum  anni. 

Schi.  Bl.  160:  Pro  pace,  Petile  rl  (hihi für  rohis. 

Der  Codex  enthalt  48  {^ebildertc  Tniti,ilen  mit  Thier  n.  Meascheogestalten  u.  reicher 
Ornamentik,  ausserdem  noch  44  Rrö^serc  Iniii.ilcn. 

P.  II.  u.  III.  bind  von  dem  gleichen  Schreiber  wie  I,  jedoch  nur  mit  schwärzerer  Tinte 
geschrieben. 
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iVor.  %.  Outh,!    Die  drei  Made  staameo  nach  handscbr.  EtnicicbnuDg  aus  dem 

Kloster  der  Canoniker  zu  Neunkirchen  am  Brand  oad  iMmen  1390  an  die  Domkapitels* 
bibliothek,  von  da  in  die  k^l.  Kibliothek. 

Ebd.:  Holzdeckel  mit  Lederüberzug;  von  den  Buckeln,  Kiemen  etc.  zum  V'erscbliessen 
sind  mir  noch  die  beiden  ScMiessen  in  A.  L  4  vorhanden,  sowie  ein  Riemen  in  A.  I.  2. 
Zum  Einbd.  von  A.  I.  4  ist  als  Deckblatt  auf  der  inneren  Rücltseite  des  Deckels  ein 
auf  Papier  gescliriebeiies  BlaU  ans  e.  tbeol.  Tractat  a.  d.  16.  Jahrb.  benütsL 


10.  A.  I.  10.  Perg.  38  X  82,6  cm.  490  BL  2  GoL  48  ZeUen.  Init  14.  JahrL 
Biblia  sacra. 
Im  Anfange  unvollständig. 

Bl.  i:  beg.  mit  den  Worten  aus  der  ip.  Hieronymi  adPaulimtm:  ei  de 

eaeiremia  mundi  parHbus  venieiU  ad  templum. 
Bl.  2  ff.:  Text  der  einzelnen  Bflcher  theilw.  m.  mehrfachen  Prologen, 

in  folgender  Reihenfolge: 
Geneais  bis  ParaH^.  IL  Dann:  Psälmorum  liberlina  EcclestasHcus.  Dann: 

Job,  Tobias,  JitdUh,  Dann:  Isaias  bis  Malachias  (doch  Baruch 

vor  d.  LemetUaHones),  Dann:  Esdraa  I.  IL   Macht^,  L  IL 
Das  neue  Testament  in  der  gewohnlichen  Ordnung,  nur  die  ÄdHS 

aposL  zwischen  den  Paulin.  und  den  kathol.  Briefen. 
Schi.  449*:  Gratia  domini  nosiri  Jesu  ChrisH  cum  omnihus  uobis.  Ex- 

pticU  apocalipsis  beaü  Johannis  apostoU  et  ewangeliste.  Incipiuni 

intetpretationes. 

Unter  den  Paulinischen  Briefen  ist  auch  der  apocryphe  ad  Luodicenaes 
enthalten  (folgt  auf  den  cul  Coloss.). 
Am  Seht  der  Psalmen  sind  einige  Vene  hinsogefügt. 

Mehrere  Büehersind  nnvollstindif,  nimlich:  von  Gmeaia  fehlen  cap.  I— lU^  14  (heg.: 

eomedes  cunrtis  diebtU  uite  tue);  von  ep.  I  ad.  Tkeisal.  fehlt  das  Ende  des  cap.  V  (schl. 

m.  V.  19:  Spirihtm  noUte  cxMinguere)  ;  ei>.  II  ad.  Thciaal.  fehlt  ganz,  von  ep.  I  ad,  TbtMlh, 
fehlt  cap.  I-  II,  //  (beg.  Bl.  422:  in  viuim,  xcd  c^.ie  in  nlentio). 

Bl.  450  — 4Qo':  Ilicronumi  intcrpretatiout s  iiominnm  /whraicofum. 
Sehl:  Zucim;  cansilianies  eos  Vfl  co».silia(on\s  eornm. 

70  IniHslen,  theilwehe  mit  Darstellungen,  welche  sich  aol  den  betr.  Abschnitt  he« 
sieben;  sie  sind  sorellltig  ia  Gold  a.  mit  glinxenden  Farben  ansgefSbrt.  Der  Schmuck 
der  gehilderten  Initialen  nimmt  meist  die  ganze  Seite  ein.  Jedes  Kapitel  hat  ausserdem 
kleine  roth,  ^run  und  blau  ausgef.  Initialen  mit  Ornamenten.  Die  Ueberschriften,  ebenso 
neue  Abschnitte,  sind  stets  mit  rother  Farbe  geschrieben. 

Bvs.  «.  Ckkk.:  Ans  der  Langheimer  Bibliothek  (A  IV.  4).  Bt  i.:  Langheim  1673. 
SU,i  Gepiesster  weisser  gnt  erhaltener  Scbweinslederbd.  m.  Schlicssen. 
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11.  A.  I.  II.  Perg.  36,5  X  27,8  cm.  344  BI.  2  Col.  39  ZoilcD.  14.  Jahrb. 
Biblia  Sacra  latina. 

Der  Anfang  fehlt. 

BI.  I  heg.:  AfUequam  rmupahir  fwnis  argentens  (Ecclesiastes  XII,  6). 
Dann  folgen  die  einzelnen  Bucher  in  der  gewöhnlichen  Reihen- 
folge, nur  stehen  die  actus  aposi.  zwischen  den  Paulin.  und  den 
kathol.  Briefen.  Die  den  einzelnen  Büchern  vorangehenden 
Prologe  sind  wohl  zum  TheÜ  noch  imgedruckt. 

Es  fehlen:  Der  Anfang:  Gmes.  bis  Jurlemmtes  XII,  ö  (s.  o).  —  Jercm. 
von  LII,  i6  bis  Schluss  {schl.:  Di- paitprrihus  vero)  mit  Laim  iit.  I, 
I — 21  (beg. :  hxjnHliatur  oitnic  mahfni).  -  Kzcch.  von  XLV,  17  an 
(schl.:  i't  i»  KHirerHs  auhnijiuiUilihns  douiiis  fysc  .  .  .)  mit 

Datn'r/  1,  I  -II,  5  {heg.  Si  <(iifim  soiiijtiiiiini  ei  ((»titr/inam). 

Schl.  BI.  299:  F..if)Jiiit  lihrr  (tponilipsis  />.  Jüainiit<  ^Ipc^^fali. 

BI,  300  —314:  ln'i  rjtnhUioHi'i<liihid'ut)ni)ii  iimiiniiDu  snprr  fofain  hih/idin. 
Abweichend  von  jener  des  h.  liieronvnixis  i.  d.  Ausg.  Paris  1693. 

Sehl.:  ftic  Jiuiiiii/iir       ijtrrta/ionvi>  uoculwloram  siqwr  totam  bihliam. 

BI.  112— 117  sind  durchschnitten. 

Der  Codex  enthSlt  einfache,  blau  und  roth  kanstlos  ausgeführte  Initialen  bei  Beginn 
eines  jeden  Abschnittes. 

Prw.  u.  (tcsrh.:  Au-.  A.  Lanfjlicinu-r  l'.it>!iothck  (.\.  III  lo). 

Ebd.:  Weisses  geprc-,-stes  Schweinsleder  mit  den  Buchslaben  b'.  S.  —  A.  L.  auf  der 
vorderen  Seite.   Mit  Messing»chliessen. 


12.   A.  I.  12.   Pap.    38,7  X  26,3  cm.  383  BI.  2  Col.  &2  ^^ilen.  15.  Jahrb. 

(1471). 

Biblia  sacra  latina. 

BI.  1 :  Hiet'OHifmi  j^yolotjus  de  onmiUis  s.  scnptm'oe  lihrh. 

BI.  3:  Text.  Die  einz.  BQchcr  mit  vorausg.  Prologen  in  folgender 
Reihenfolge:  Genesis  bis  Esdr.  III.  Dann:  Maclmh.  1.  II.  Dann: 
Ezech.  Daniel.  Isaiaß.  Jerem.  Banich.  Dann :  Lih.  proverh.  bis 
Kcdcüinfdinis.  Dann: -/o?/.  Tohia.w  Jndilh.  Estlnr.  Dann:  Oseas  bis 
Mtiftfch.  Dann:  cpif^folür  I'dttli  ttd  Horn,  bis  Jnihu  .  \y<i\\n:  A))<>sl<)l . 
(t(ft(s.  Apocdf'/jtsin.  Dann:  Ktuuytl.  Matili.  bis  Joauni.s.  Dann: 
Vsahuor.  lihrr. 

Nach  Paralip  II.  folurt  di«.-  aiiurryphe  Mnnis.^nr  nyis  oraiio:  auf 
Nehemias  d.  apocryphe  A.x/r.  Iii  (als  E.sdr.  Ii.  bezeichnet). 
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Schi.  Bl.  382 ;  omni»  i^ritus  himh  t  Doinimm,  I)eo  ffraHas.  Hierauf: 
JKxpHcit  hoc  optts  per  fratrem  McUhiam  /arwuäorem  ordinis  fratrum 
heatae  Mariae  virgims  de  monte  earmeU.  Anno  domini  milhsimo 
quadri$tgenl('simo  septnage^imo  primn  tpiinfa  frria  posf  Marlinum  in 
eonventu  monte  dei  (Vogelsburg  bei  Volkach)  < jnsdem  ordinis  sah 
regimine  venerabüis  jmoris  prwfati  Jod  et  Jratris  Johaimis  Tinc- 
toris  de  weisHculmrga  sacre  theologie  baccalarij  formaH. 

Hbrauf  folgt  die  Inhaltsangabe.  Is  est  librorum  ordo  contentorum  in 
hoc  vokmim. 

Die  erste  Initiale  BL  i  ist  aafgeschDittcn  n.  durch  eine  »der«  ersetzt,  dämm  die 

xweite  Seite  verletst. 

Bl.  305  bei  Bcg.  d.  Psalmen  findet  sich  eine  vun  roher  llanil  mit  der  Feder  eingez. 
obscSne  Dantellno^ 

Prov.  u.  OesdL:  Aus  der  Langheimer  Klosterbiblioihck  (.\.  III.  2l). 

Ebd.:  Weisser  f^epresster  Schwcinslederbd.iD.  2  MeMingscblieascn.  Auf  der  Vorderseile 
des  Deckels  die  Buchst.  F.  S.  A.  L. 

Ut:  Ueber  Tinctor  vgl.  Archiv  det  hist  Vciefais  für  UDterfr,  23.  Bend  1875.  S.  239. 


18./ 1.2.  Q.  IV.  41.  Pap.  80,3  X  20,7  oni.  669  BL     Col.  40— &0  Zeil  17.  Jahrh. 

42.    „    81,5  X  20,6  „  540  „   Vt  „  89—49   „    17.  „ 

Bibliorum  e  Graeco  in  Latinum  Translatio  Achatii  Hüls, 

di'}<crij)la  c  verttioHc  Ari(U'  Moitlmii  quoad  v<'tus:  e  vcmom  Bezae, 
tptoad  )iaiHHi  tr}<tamr}itnm.    i  voll,  scripta  i6o8 — 1612. 

Vol.  I.  I'»l.  I.  Bf^g".  Genesis  I,  i:  hi  ftrixi  ipio  fccit  Dens  o'/tfin  et  fcnani. 

Der  Band  enthält  die  Bücher  des  alten  Testaments  bis  lü  rh  sid.'^/ivKs 
mit  Ausnahme  der  Psalmen,  sammt  den  apocrv])hen  Büchern 
J'Jf'df.  HI.  u.  II'.:  in  der  ge\v< »hnlifhcn  Reihcnh)l,u;e. 

Bl.  659.  Schi.  m.  J'Jccicifiaiilicuii :  cl  dabil  tm  indcin  vrstniin  in  h  »iporo 

mo,  Finis  Kbri  EcdesiaeHei,  Ah  MBXIl  (sic\)  "  '  Fuü 

hoc  opus  hihliac  n  i  IdhIh  r.r  i/rai  ta  in  hilinnhi  liuguam  obsei'uandu 
sdJit  [ iif(  rpri'tis.    Ahsohd/tni  a  )tn-  Aaicio  Hids-, 
Uei  den  cin/A-lnen  P.ücliern  ist  häufi','  das  Dalum  des  Beginnes,   manchmal  auch  des 

8cblusses  der  Arbeit  angegeben.  Auf  dem  ersten  Bl.  steht :-^^  Aou«in6.  An.  JOlO  incepi 

iravfrrrr  nrnr.^'u  er  Grtco  in  latirttim  ncrmoncm. 

Vurgcbundeii  ist  das  ßiUlnisi^  des  Achatius  Hüls  nach  dem  Kupferstich  von  A.  P. 
Multz  mit  biographischen  Angaben. 
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Vol.  II.   1^1.  I .  Beg.  m.  Psalterium :  Beatus  vir  qui  nm  ahiü  in  am- 

silio  impiormn. 

Der  Band  enthält  die  Psalmen,  dann  die  Bücher  des  alten  Testa- 
ments von  den  Propheten  an,  doch  fehlen  die  Bücher  der  Macha- 
bäer;  dann  die  des  neuen  Testaments;  gewöhnliche  Reihenfolge. 

BL  54a  SchL  m.  Apocalypse:  ^aHa  domini  noslri  Jesu  Christi  cum 

umnilms  rohia  Amen.   Finis  Apotülyps.  ~-^^ij  A    JOJo.  Fuit 

iste  Uber  incipiens  a  pstdterio  usgve  ad  ßnem  ApoccdyjMeos  ßnitus 
ahsöUthisque  dütina  coneessa  graüa. 

Ausserdem  sind  folgende  Zeitangaben  von  Beliag:  Der  Anfang  dieses  Bandes  (Psalter) 
hat  keine  Zcitan;;abe ;  diinn  bei  lieginn  des  Jesaias  Kl.  '>  v  fnrtjii  hanr  Versionem 
19.  Noucmb.  A»  lOOs  aelatis  mcac  75.  —  Am  Schluss  ilcs  allen  Testamentes  Bl.  272: 
FinU  ifalaekine  Prophetae.    12.  Die  Mensis  januarij  An.  KilO.  —  Am  Beginn  des  neuen 

Testamentes  Bl.  280 :  Jnceui  Versionem ——^-^^■'z}!- An.  1010.  —  Nach  Schluss  der  £van> 

10.  luUj 

22 

gelien  BL  395:  Die  ^  Nouemh.  JA  1620.  fdieUer  Abaoiid  Nomam  teatamoitem  «le^teiu 

ab  Adi»  Apotlelarum  «mh  »equenUb.  üfiru  el  SptUloH$.  ApoealjfpH  Joantnu.  l\m  demum 
aeeedem  ad  quataor  EuangeUgtoM.  —  Am  Ikgtnn  der  Aposlelgeach.  Bl.  400:  13.  Jmum^ 
jlfl  lOIff.  Incepi  hanr  Icct.  vci't'ionrm. 

I'rov.:  Wahrscheinlich  von  Jäck  erwürben.  —  Vgl.  Jäck,  Pantheon.  S.  506. 

Ebd.:  Schweinslederbnnd. 


In  vetus  et  novuiii  testameotum  sermoiies  s.  Augustini.  I5.  Jahrb. 
(Fragment). 
EntliaUen  in  dem  theol.  Mscr.  Q.  V.  8.  Bl.  83—101. 


14.  A.  L  n.  Terg.  20  X  13,H  «  "i.   77  Bl.    1  u.  2  Col.   17—44  Zeil.  Von 

verschiedenen  lländen.    10./13.  Jahrh. 

Cantica  canticorum.  —  Sententtae  patrum*  —  Martyrolog.  fragm. 
—  Petri  Damiani  liber  qui  dicitur  gratissimus.  —  In  ep* 
Jacobi,  Petri,  Judae,  Joannis  commentaria. 

Bl.  I — 27:  Cantica  canticorum.  (i  Col.  17  Zeil.  10.  Jahrh.). 

Text  Beg.  BL  i.:  Oscideiur  me  oscuh. 

Schi.  BL  27:  assimüare  etgpreae  Unmdoque  eeruorum  super  nwntes 
aromatum. 
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Glossen.  Beg.  BL  i:  tangai  me  dulcedine  presenÜae  twte. 
Sehl.  BL  27:  saltem  ereifra  uisüaHone  me  eonsoilari  memmio. 

Jeder  Vers  beginnt  mit  einer  kleinen  in  Gold  eingenebriebenen  Initiale. 

BL  28—50:  Sententlae  patrum  de  vita  dericorom.  (1  CoL  29  ZeiL 
13.  Jahrh.) 

Beg.  BL  28:  Quia  ergo  eonstai  sanetam  ecdesüm  praedieforum  patrtm 

exem^fia  sequi  debere. 
SchL  BL  30:  simäes  euftt  seribanm  ei  eacerdokm. 
BL  31—32:  BfartjrrologU  fragmentmn  ex  meimhua  Od.  Nov,  De- 

comb.  {22.  Sept.  —  6.  Dez.).  (i  CoL  30  Zeilen.  13.  Jahrh.) 
Mit  Einzeichnaoeen  fBr  die  jeweiligen  Tage. 

Beg.:  X.  Kol,  OcL  Mome  «ia  salttHa  in  eimeferw  ^usdem. 

SchL:  VIII.  Id.  (?)  Dee.   In  affriea  .  .  rogata  ei  sanete  agate  uirgi. 

BL  33—50':  Petri  Damiani  Uber  qui  didtiir  gratiasimus  ad  Me»- 

ricum  Arehiepiae.  Bavennatenaem.  (1  CoL  30—36  ZeiL  12.  Jahrh.) 
Beg.:  IndpU  UherPM  Damiam  OeOensis  episeapi  qui  appdlatwr  graUs' 

eimus  Lendno  uenerabiU  rmemaUee  sedie  anOeHH. 
SchL:  iam  emereo  pdago  dauern  siringeniea  uda  euhmittimus  quia  duce 

Christo  liius  aspidenies  poriui  propin^uamus.  Amen. 
Ed  Paris.  1743.  t.  III.  42—70.  £5  fehlen  Cap.  16—18;  29,  36,  38,  39. 
BL  51—77-  Commentaria  in  epistolas  Jacobi,  Petri,  Judae,  Jo- 

annis.  (2  CoL  44  Zeilen.  13.  Jahrh.) 
Beg.:  Jaeohus.  Pdrus.  Johaunes.  Judaa.  VII ^pisiolaSt  quae  ecdedaaUca 

couaueiudo  uoeat  eatholicaa  d  univeraatea  i,  e.  a  fide  umveraaiia 

ecdede  non  diacrepaniea. 
SchL  auf  dem  verstünuneltcn  u.  etwas  verwischten  Blatt  77:  S^ßtem 

aaude  epiatde  que  canonice  dicuniury  una  Jaedbif  due  Pdri  d  trea 

Johamia,  una  Jude  .  .  .  mit  den  Worten:  quod  septem  f Heruni. 
Brav.  «.  Ouek:  Aus  der  Dombibliotbek  (A.  148). 
Ebd.:  Wie  gewöbnlicb. 

15.  A.  I.  30.  Porsr.  23,5  X  15,5  cm.  143  Bl.  im-ist  3  CoL  1  Init.  13.  Jahrh. 
Liber  Job.  -   Evangelium  Matthaei. 
Bl.  1-72:  Job. 

Mit  Glossen  iheiU  auf  d.  beiden  breiten  Rämlcin,  tlicils  zwischen  d.  Linien. 
Text.  Beg".  Bl.  2:  (l'jir  i-rai  iit  f'-rra  hus  )r>iiitne  Job. 
SchL  Bl.  69' :  moi'lum  vuL  smex  et  xtk-nns  du  rum. 
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Glossen:  Beg.  Bl.  i*:  laber  Ute  eHam  apud  hehreos  oUiqms  ferhar  . .  . 
Sie  nehmen  nach  Abschluss  des  Textes  noch  BL  70  bis  72  ein  und 

schl.  Bl.  72:  in  me  lateniem  ^we  reprehendo  in  am^anie  aperio, 
Bl.  73—143:  Evangelium  Matthaei.  Mit  Glossea 
Prologus.  Beg.  Bl.  73 :  Mattheus  ex  iudea  sieut  in  ordine  piimus ponUnr, 

iia  ewangdium  primus  seripsü. 
Schi.  Bl.  75:  diligenter  diaposüionem  gtierenHhus  non  taeere. 
Text  Beg.  Bl.  76:  iJber  generaHonis  Jesu  ehrisH  ßlii  david. 
SchL  Bl,  143:  usque  ad  eoneummaHonem  aeculi. 
Glossen.  Beg.  Bl.  73:  A  eamedi  generaHone  ut  per  homnem 

dominum  diacere  incipiamus. 
SchL  BL  143:  miracula  que  utdertmi. 

I  gebilderte  Initial«  bei  Beg.  des  Evangeliums. 
Prov.  II.  Oe$dL:  Aoa  der  DombibUotliek  (A.  115). 
JBbd.:  Wie  gewöhnlich. 


16.   A.  I.  39.   Pein;.         X  17»?  cm.  70  BL  1  Col.  22  Zeilen  u.  Gloesen. 

18.  Jahrh. 

Liber  Sapientiae.  —  Apocalsrpsis« 

Mit  Glossen  an  beiden  Seiten  und  swiscbea  den  Zeilen. 

BL  I— 31:  Liber  Sapientiae. 

Text.  Beg.  BL  I:  Difigite  jusHtiam  qui  judicalis. 

SchL  BL  3 1 :  in  omni  heo  asmtens  eis;  erplidi  Uber  sapieniie. 

Glossen.  Beg.  BL  i:  Rabanus:  hune  Ubrum  Jeronimus  asserit  nm  a 

Salomone  ut  puiatur  sed  a  Philone  docHssimo  quodam  ütdeo  fuisse 

conseriptum. 

SchL  BL  31:  MuUe  enim  tribuMiones  iustorum  et  de  onmibus  his 

Hberauit  eos  dominus. 
BL  3- -70:  Apocalypsis  beati  Jobannis  Apoatoli. 
Text.  Beg.  BL  32:  (Apucalyptiis  Jesu)  Christi  quam  dedit  Uli  deus 

palam  facere. 

SchL  Bl.  69':  Gratia  dei  nostri  Jesu  Christi  cum  onmibus  uobis  Amen. 

Expiidt  apocaUpsis, 
Glossen.  Beg.  BL  31':  Deus pater providens  tribulcUiones  qua s passura 

erat  sam-la  ecclcsia  .  .  . 
Schi.  Bl.  69':  Dicil  uj  ustolus  domino  affecHone  desiderantis  ut  ueniat 
ad  remuncrandum. 
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Von   einer  späteren  Iland,  die  'zuweilen  schon  Bemerkongen  in  den  Xttt  icbriebi 

sind  Bl   70  die  Worie  IiUroitui^  aiio'nhjpsia  beigefügt. 

Hierauf  lolgon  33  Zeilen  heg.:    (htinis  qid  nolt  pic  ninera  in  Christo. 
Schi.:  r/.s/o  ?/6'f//V  Zoe  est  rf  pnrdlmJe  {::oJotn(>ins-  (sie!). 

Prov,  Ii,  Gesch.:  Auf  dem  ersten  Bialle:  Ad  bibiiothccam  moH<utcrii  Mich,  Arehang. 

0.  S.  B. 

Ebd,:  Gepr.  Scbwelnslederb<l.  aof  Bfindeu  naU  Meningschlicisen. 

Zum  VonatzbUlt  ist  auf  der  Innenseite  dci  vorderen  Deckels  ein  Perfjamentbl.  aus 
einem  Aniiphonarium  mit  Neumen  aus  dem  11.  Jatirh.  bcnüi/t.  Auf  der  Innenseite  des 
hinteren  Deckeln  sind  2  Perg.-Blätter  au^  einen)  theolog.  icalitat  cingelclebt.  ' 


17.  A.  I.  60.  Pap.  29,5  X  20,7  cm.   S88  Bl.  1  Ck>L  82— S6  ZeUeii.  Init. 

14.  Jahik 

Evangelia.  Epistolae  apost.  Apocalypsis.  Actus  apostolonim. 

Ecclesiastes.   Cantica  Canticorum.  Job. 

Mit  Gloiwn  «m  Rand  «.  «wi«d»en  den  Zeilen  v.  späterer  Hand.  {AnS  der  Vovdemite 
des  Einbandei  der  Titel:  Texhu  nmU  tettaatatti  cum  Job  a  domtne  fiseftordo.) 

Bl.  1—32:  Evangeliitni  MattheL 

Beg.  Bl.  1 :  Matheus  ex  ivdea  Heui  m  ordine  primus  pcniiur. 

Bl.  2  —32.  Text  d.  EvangeL:  Liher  generalwms  Jesu  Christi  ßij  dauid 

Schi.:  Esx^icU  textus  ewangeliorum  SancH  MeUihei.  Hierauf:  Anno 
dornmi  M.CCC  oduagesinw  quarto  fimtus  est  iste  textus  ewangdicmm 
SancH  Maikei  in  camera  CoraUwn  novi  hospHaiis  in  nuremberga 
in  vigÜia  saneH  ÄugusHni  hora  meridiei  (27.  August). 

BL  33 --51':  Marcus. 

Beg.:  Marcus  eu-aiiyt  lista  dei  elcctm  et  peiri  apostdti  in  hapHsmate  ßlius. 

Bl.  33'— 51-   Text  des  Evanget  Beg.:  IniUum  ewanyelij. 

SchL  Bl.  51':  sermonem  ctn^mumie  sequeniäms  sigms  deo  graeias 
amen.  Hierauf:  Explicit  textus  ewangeliorum  sancÜ  Marei  hora 
sectmda  noctis  tn  viyilia  »andorum  Cosme  et  Damianj  (26.  Septbr.) 
Anno  domini  MCCCLXXXIIII. 

Bl.  52—84:  Lucas. 

Beg.:  Lucas  Si/n(s  iiiicioiif  Andoch'HHS  artf  mcdiciii;. 

Bl.  52'— 84.   Text  des  Evangel.  Beg.:  Qnoniam  quidem  mulii  conaH 

sunt  orditunv. 

Schi.:  laxdinifrs  ei  bcnvdicvntcs  dmiii.  I>ro  (/rafift.^:.  Hierauf:  RrpJicitinf 
('irfnHi'  /id  Iiit  r  roNipIcfd  fn'o.i  inia  s(  rmidd  ß  i  id  }n)!<l  doinuiicdni  ([na 
vdiiittlitr  <)(  i(/i  tiu  I  ^rniprr  ad  dominum  (14.  März).  Anno  oduuyii>imo 
quarto.    inci^it  Johannen. 
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Bl.  84— T09:  Johannes. 

Begf.:  Hie  est  Johames  ewangelista  umts  ex  ducipulis  dei. 

Bl.  85'— 109.  Text  des  EvangeL  Beg.:  In  prmeipio  erat  verbim, 

SchL  BL  109:  qui  eeribendi  sunt  libros  deo  graUas,    Eaeplieit  ewange- 

Hum  aaneU  Johamis. 
Bl.  109* — 190:  Pauli  Epistolae.  In  der  gewöhnlichen  Reihenfolge. 
Beg.  m.  Proloffw  ad  Bonumos. 

Bl.*  109*— 190:  Text  der  Briefe.  Beg. :  Paulus  senm  Je^u  Christi  tiocaius. 

Schi.  Bl.  190:  ErpUehmt  epistole  (siel)  pauH  ad  hdtreos. 

Bl.  190'— 209':  Epistolae  catholicae.  In  der  gewOhnl.  Reihenfolge. 

Beg.:  Incipit  proJoifHS.    Kon  ifn  ordo  est. 

Bl.  igi:  Einleitung^:  Jarohus  apasfoltts  insh  uit  sdticinm  dt  nii-uit  m. 
Bl.  191 — 209'.  Text  der  Briefe,    Beg.:   Jacobus  dei  et  domini  nuairi 

Jesu  (lirififi  smuis. 
Schi.  Bl.  20(/:  Kipliri/o/f  rpiMolae  adhulicuo. 
Bl.  210—237':  Apocalypsis. 
Beg.:  Omws  qxi  pie  uolunt  niuere  in  Christo, 
Bl.  2  I  i' — 21 2  leer. 

Bl.  212'— 237':  Text  der  Apocalypse.  Beg.:  Apoealipsis  Jesu  Christi 
quam  dedil  Uli  dtus  p(dam  facere. 

Schi.  Bl.  237':  EapHcit  liher  apoealipsis  beoii  Johannis  ApostoH  ßnitns 
in  vigilia  sancti  eyidij  confessoris  (3r.  Auj^ust)  Äora  completorii 
in  rnmeja  Choralium  novi  haspUcUis  in  KUnmbng  anno  domini 
MCCC.  ocluagesimo  quitifo  per  mantim  Hermanni  dicti  Ziegler prae- 
iwsiti  tunc  temporis  in  rodem  haspitali. 

Bl.  238—267 :  Actus  Apostolorum. 

Hier  fehlen  die  Maistnal*  und  Interlinearglossen  sSaxlicb. 

BL  238-267:  Text  der  Apostelgeschichte.  Beg.:  Ineipiunt  attus  Ap<h 

stc^omm.   PHmum  qnidem  sermonem  /ed. 
Schi.  Bl.  267':  ExplieU  liher  acfuum  apostolomm  in  vigUia  nattvitatis 

domini  kora  prima  attno  87^. 
BL  268—278:  Ecdesiastes. 
BL  268  Beg.:  Incipit  proJogtts  in  lihro  ecdesiastes, 
BL  268' — 278:  Text  des  Ecdesiastes.  Beg.:  Qtwd  vanitas  vanitatum 

sit  ,  .  ,  dann:  Verba  ecdesiastes  ßij  dauid, 
SchL  BL  278:  sine  homm  sine  maltm  sit,  Deo  gratias.  Erpiieit  Uber 

ecdesiastes. 
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Bl.  278—284:  Cantica  canticorum. 
Bog.:  Oseulehir  me  osctdo  oris  sui. 

Schi.:  atgser  montes  arotmhm.   JEiqaiieü  liber  eanüca  canÜeorum, 

Bl.  285—335:  Job. 

Beg.  Tncipii  prologus  in  Uhnim  Joh. 

Bl.  288 — 335.  Text  des  Buches  Job.  Beg.:  Vir  erat  in  terra  hus. 
Schi.:  ei  mortuus  est  senex  et  plenns  dierum.   EaepUeü  liber  Job  /eria 

sexta  ante  fe^m  Symonis  et  Jude  AjMsiciorum. 
Bl-  335''  Casus  pertinentes  ad  episcopum« 
Beg.:  aduIteriuM. 

SchL:  violatorea  (emgiorum  mittemU  mmt  ad  eedem  apostolietm. 

Bl.  335'~338:  Tabula  nomm  ieslamenhm  primo  de  adveniu 

domkd  et  deineq^. 
Beg.:  Dom.  I.  ^gitt, :  Fratres.  Seimtes,  Emng. :  Cum  appropiMqwsfetJeait». 
Schi.:  VedenÜnus:  epist»  ad  BtAr.  XI. 

In  dem  Huuicript  sind  enthalten  10  grossere  Initialen  in  rober  Zeichnung,  femer 
2  Initialen  mit  Caricatateo  (Blatt  84*  und  190*).  Zwischen  Blatt  8  und  9  ist  wahrscheinlich 

eines  ausgefallen. 

JVm.  «.  Oetdk.:  Ans  der  Camdittrhibliothek  (nach  d«m  Eintrag  mtf  dem  i.  Blatte: 
Oamdi  Bamberg.). 

Ebd.:  Schwcinslederband,  auf  Bünde  gebunder»,  andern  die  Buckeln  und  Ecken  fehlen. 
Als  Vorsatzblätter  sind  benützt  Pergamentslreiien,  welche  mit  einem  theologischen 
Traclate  beschrieben  sind,  und  Papier  mit  einem  ähnlichen  aus  dem  15.  Jahrhundert. 

Lit.:  Ueber  „Chonlcfl^  Tergl.  „Anseii«  Ot  Knade  der  denlaclien  Yorselt**.  s6.  Bd.  1879. 


18.  A.  1.  8.  Perg.  36,3  X  24,2  cm.  399  Bl.  2  Ool.  60—61  Zeilen.  1  gebild. 

luitiolc.    13.  Jahrh. 

Biblia  sacra  veteris  testamenti  (unvollständig). 
Bl.  I :  IndpU  JBpistola  heoH  Hieronifm  ad  Paulimm  (in  grüner  und 

rother  Majuskelschrift). 
Bl.  4  ff.:  Text  der  ^nxelnen  Bücher,  mit  vorausgehenden  Prologen, 

in  folgender  Reihenfolge:  (hnem  bis  Begum  IV.  Dann:  Uaias 

bis  Medaehiae  ohne  Barueh.  Dann:  Job.  Dann:  Paraiip  I.  II. 

Esdr,  L  II.   Dann:  Proiserb,  bis  Eedesiastieue.  Dann:  Tobias. 

Judith.  EsOier.  Dann:  Maehab.  1.  II. 
Es  fehlen:  Banicfa,  die  Ftalmen  und  der  Schluss  von  Machab.  IL 
SchL  BL  399'  mit  II  Mach.  I,  $2:  Quod  ut  factum  est  flanma  ex 

eis  aeeensa. 

Leitsehnb,  BsalsdHlflankstalqr.  A.  BlMkuiMuiMia.  2 
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Das  TTebrifie  scheint  sclxin  vor  dem  if>ii  erf()1f,'!en  Binden  des  Buches  verloren; 
denn  von  etwas  späterer  Hand  als  der  der  Uandsichrift  ist  beigefügt:  hie  deßeü  »ceundu* 
maehabcorum  Uber. 

Rotbe  Initialen  vor  den  einzelnen  Abscbnitlcn.  i  gebilderte  Initiale  am  Anfitag  der 
Gcnetli  (BI.  $'). 

Prnv.  u.  Gexch.:  Aus  der  Dombibliotbek  (A.  8>.  — Bl.  i:  IIU  Uber  »pteUU  ad  M6f£D> 
Ihecam  majorüi  eeclcaiac  Bambcrgctuit, 
Bbd,:  Wie  gewöbnUcb. 


lö./ 1.2.  A.  1. 17.  Pap.u.Perg.  29,2  >(  20,5  ( lu  324  Bl.  2 Col.  33Zeil.  15. Jb.(1460). 

A.L18.  „    „    „    28,5X  20,2  „  278  »      „    82  „      „  „ 
Biblia  sacra  latina  (vet  testamenti)  manu  propria  scripta  per 
Nicol.  Cusantim. 
Pars  I.  A.  I.  17:  (Genesis  bis  Tobias). 
Bl.  I :  IncipU  jprolofftis  S.  Hiermymi. 

BL  s'  fi.:  Text  der  einzelnen  Bflcher  mit  Prologen  in  der  gewöhn- 

liehen  Reihei^lge. 
BL  524.  SchL:  eundu  kahUanübiu  in  terrtL  Eagdieit  Uber  Thobie. 

Je  beim  Beginn  einxetner  Abicbnitte      pössere  mit  der  Feder  Intnsllos  geseicbnete 

Initialen  in  rother  Farbe. 

Beim  Begino  der  Genesis  Bl.  5'  Federzeichnung  mit  leichler  Deckfarbe  (Adam,  Eva 
nnd  die  Scblange). 

Pars  II.  A.  L  18:  (JuäiÜi  bu  Machah  II.  ohne  Psalmen). 

BL  I.:  Incipü  prologus  in  lihnm  Judith.    Jpud  hdfreos  Judith  inter 

agyogmpha  legilur. 
BL  1'  ff.  Text  Beg.:  Ärphaseat  üaque  rex  medorum. 
Die  einzelnen  Bücher  in  der  gewöhnlichen  Reihenfolge. 
SchL  BL  278':  jBic  ergo  iermo  noster  erii  emmnmaiita. 
Hierauf:  Finüo  Kbro  sU  laut  ei  gJoria  Christo  domino  ab  ineamaiione 

anno  1460  deemo  terÜo  die  mensis  scptcnibm. 

Mit  einigen  rotb  eingezeichneten  kunstlosen  Initialen. 

Prov.  u.  Gesch.:  Am  Anfange  an),'efij;^tc  Bemerkung:  Nicotatm  de  Outa  ob  eam  eatviam 
(jHod  Ecelcttinm  Ihirianam  tarn fideliter  dc/atderaf,  a  SIgismundo  ducc  Au)<triaeo  cuittndiac  tradilus 
Juxt,  (1460)  in  qua  Biblia  haee  deteripdU  Sigismund  wurde  vom  Papste  Pius  II.  mit  harten 
geistücben  StraCen  belegt,  worauf  Nicolana  de  Cosa  atu  dem  Gefängnisse  entlassen  wurde. 

Der  Weibbiscbof  Friedrich  FÖmcr  macht  anf  der  RScItseite  der  Decke  die  Bemetk- 
wag:  jyFUwMS  ütud  vettri»  UtUmenU  ptomdßm  Cardinalijt  Cusani  propria  eon^m;  i'uh» 
manu  dono  aeeepi  ah  illuxtrifsimo  et  reverend{x.nmo  principe  et  domino,  domino  Joanne  Philip« 
(de  Gebsattel)  cpiscopo  Bambcrgentti"  (»599~it>09). 

Nach  teaUtment  Bestimmung  des  Weihbiscbofs  Friedrich  FSmer  kam  das  Buch  1631 
an  das  Jesuitenkolieg  nnd  Ton  da  an  die  legi.  Bibltothdc 

Ebd.;  Uranner  Lederband  ani  Bünden  mit  einfacher  Goldpiessung  nnd  Goldschnitt. 
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20.  A.  I  48.   Pap.  29,6  X  20,8  em.   859  Blätter.   2  OoL   87—89  Zeilen. 

16.  Jahrh.  (1438). 
BlbUa  Sacra  latina.  (Genesis  bis  Esdr.  IL) 
Beg.  BL  I :  Ineipii  Uber  BreeUh  (sie!)  quem  nos  Genesim  diämus,  Liber 

Genesis.  In  pnndpio  ereaeU  dem. 
Es  folgen  die  einzelnen  Bücher  in  der  gewöhnlichen  Reihenfolge 
ohne  Prologe. 

Schi,  mit  Uber  Neeme  esdre  secundus  BL  359;  Dens  mens  in  bomm. 
Amen,  Ea^ieU  Uber  Neemie.  Seqwüur  Uber  Esdre  tertius, 

/Vor.  u.  Qeteik.:  Aus  der  Franziskanerbibliothek. 

Ebd. :  Braaner  Lederbaad  mit  Mesnagbackebi  und  einer  mit  Metsing  beicUageiMa 

Lederschlieue. 


21.  A.T.  51.  Pap.  30,6  X  21  cnx.  237  Bl.  2('ol.  43— 48  ZI.  lö.Jalirh.  (1464). 
Bibliorum  sacrorum  pars  I.   (Genesis  bis  Faralip.  II,  resp.  Oratio 

Manassiw.) 
Bl.  I — 8:  Kurze  Inhaltsangabe. 

Hierauf  16  Verse  (beg.:  Vt  scrii'nt  mmfc  tciicdi^  h\rtus  docrdw  fr). 

Bl.  10:  Invipit  Ei)istiAa  sancfi  Jcronimi  prcshiteri  ad  Faulimm  presbi- 
terum  de  omniJtus  diidne  Injstorie  lihris. 

Bl.  13  ff.:  Text  der  einzelnen  Bücher  mit  Prologen  in  der  gewöhn- 
lichen Reihenfolge  bis  Paralip.  II.  dem  noch  die  apocryphe 
Oratio  Manassae  folgt. 

Schi.  Bl.  237*:  Fxplicit  oratio  Mamissca  (von  späterer  Hand)u 

Hierauf:  Anno  domini  MCCCCLXIIII. 

Fror.  «.  Oeteh.:  Aus  der  Franziskanerbibliothek. 

Ebd..'  Brauner  gepressier  Lederbaad,  die  Buckeln  und  Ecken  fehlen  sämmtlich,  von 
den  ScUiesten  die  «ine. 


22.  A.L47.  Pdg.  24,9  X  18,7  cm.  88  BL  1  Col.  19  ZeiL  n.  OIosb.  Hin. 

11.  Jafarh. 

Cantica  canticoram.  —  L.  Proverblonim  fragm.  —  Danid. 

BL  I — 3  enthalt  einen  Vertrag  des  Bischöfe  Udalricus  IL  von  ^chstett 
mit  Brunwardus  v.  J.  1 1 2  3.  (Von  etwas  späterer  Hand  ab  das  Msc.) 

Beg.:  In  nomine  sancie  ei  indiuidue  trinitoHs.  Omnibus  Christi  fidelibtis 
tarn  futuris  quam  presenHbus  notum  fieri  uolumus  qualiter  Udalricus 
Eislctensis  episcopm  Brunwardnm  qtwndam.  .de  Jure. .  .commimicavit. 

Bl.  3'— 4  Urkunde  über  die  Schenkung  des  Gutes  Hoveheim  durch 
den  Grafen  Wolframmus  de  Abenperc  an  das  Domstift. 

2* 


Digitized  by  Google 


20 

Beg.:  Noium  sii  ommlus  Christi  ßd^ibus  quod  Ctmes  Wdfßramntttß  de 

äbeigpere  aduoeaiM  Bdbef^gensis  ecdesie  iradidii  predhm  smm 

Sauehei  m  .  .  . 
Bl.  4—17.  Cantica  canticomm  mit  Randglossen. 
EL  4'  und  3  zwei  Miniaturen.  (Taufe  und  Abendmahl  —  Christus 

umgeben  von  £ngeln  und  Gläubigen.) 
Text.  Beginnt  auf  dem  Rand  der  letzteren  Initiale:  Oseuletur  me 

oseulo  oria  am  etc. 
SchL  Bl.  17:  super  numtea  aromaium.  ExpUeiunt  etmHca  eanüeonm,  habent 

uenm  (=  ZeUen)  CCZXXX  (m  Goldschrift). 
Glossen.  Beg.  Bl.  4':  Dulcedo  euangiiieae  doeüinae  ousieritate  Jegäli 

nuüor  eH. 

SchL  Bl.  17':  Saltem  erdnra  uisitaiume  me  eonsolari  nusmenio, 
Bl.  i8~2o':  Lib.  Proverblonim  cap.  XXXI  v.  to— 31. 
Text  Beg.  Bl  t8:  Altgth  MuUerem  fortem  gutSHtmeniei. 
Schi.  BL  19':  in  portis  opera  ^fua. 

Glossen.  Beg.  BL  18:  MuHier  forHe  ecdesia  ctUkclica  uotaiuir. 

Schi.  BL  20':  a  quo  ut  laudaari  mereamur,  eoneedat  ypse  propteius  ms 

eum  diffms  in  presenH  uüa  collaudare  seruitiis. 
.  BL  20':  Bemerkungen  über  die  M|}lNa!ptn/a  etcfornaifes.  Beg.isipiuagüUa 

inguit  Mtmades  adhreuiatae  sunt  super  popuhim  iuum.  Dan.  IX,  24  £ 
BL  21—21':  Notizen  Über  das  Leben  und  Sterben  des  heiL  Beda.  IneipU 

de  valiiudine  (sie!)  ^  obitu  ueneräbilis  Bede  preshiteri.  Hierin  sind 

einige  angelsächsische  Worte  enthalten.  (V.  Beda  f  26.  Mai  755.) 
BL  22— 2Z  leer. 

BL  23' -88:  Danielis  prophetia. 

BL  23* — 26':  Prologus  Jeroiwm  in  DaniMem  propJutam  (mit  Gold- 
buchstaben.) Ikmhdem  prophelam  juxta  sex)hiuyinia  intapretes. , , 
BL  26':  Indpiunt  capidda. 

BL  27 — 31 :  KjposiHo  Jeronmi  Presbüeri  in  Damh^iem  p)  ophe(am. 

Contra  prophetam  Damh^em  duodeeimum  librum  scrihif  potphprius. 
BL  31  u.  32:  zwei  Miniaturen  (Traum  d.  Nebukadnezar  —  der  Prophet 

Daniel  die  Eingebung  des  Engels  aufschreibend). 
Text.  Beginnt  auf  der  zweiten  Min.:  Incipit  lihtr  Dnnirlis  prophctne 

Anno  mit  zweiter  Init.  A  darunter :  nno,  dann  Text  weiter  auf 
Bl.  32':  Irrtio  ren<iui  (sie!)  Jonchiin. 

Schi.  Bl.  88:  vt  (h  uorali  s/o/l  in  monunto  curam  eo.    ExplicU  UanUhei 
piopheta.  (i'ehlt  ein  Vers.) 
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Glossen.  Beg.  BL  32':  Quoä iradüus scribüur  ioaehm  monsirat  non 

adueraarionm  mülHiudmis  ßtisse  uietoriam. 
Schi.  BI.  84':  propkr  LXX  äuarwn  getUwmlmguasquaeorhmmyaievenmi. 

Das  Manuscript  ist  mit  einem  scharfen  Griffel  liniirt,  sehr  schon  {reschrieben  und  vor« 
trefflich  erhalten.    4  kunstgeschichtlicli  bedeutsame  Miniaturen  zieren  das  Manuscript. 

Die  UeberschriAen ,  sowie  die  ADrangsbuchsiaben  und  Endworle  der  Verse  u.  s.  w. 
•ittd  In  lehoBen  Goldbacbstaben  aasgefHbrt.  Das  leere  Bl.  22  war  wabrscbeiDlieh  xnm 
Einmaleii  eines  Bildes  bestimniL 

Prot:  u.  Geseh,:  Aus  der  Dombibliotbek  (A.  103). 

Ebd.:  Wie  gewöhnlich. 

Lit.:  Leitschuh,  Führer  d.  d.  kgl.  Bibliothek.  S.  93  B. 
Janitscbeck,  Geschichte  der  dentschcn  Malerei.  S.  83. 
Schnaase,  Gesch.  d.  bild.  Knaste  IV,  I.  S.  480. 

Sighart,  Gesch.  d.  bild.  Künste  im  Königreich  Bayern.  S.  143. 

Vöge,  Eine  deutsche  Malerscbule  um  die  Wende  des  ersten  Jahrtausends.  S.  99  ff. 

Waagen,  Kanstwerke  und  KSnaller  Deutschl.  I.  loi. 

28.  A.  I.  «8.  Perg.  29  X  19,8  cm.  172  Bl.  meist  3  Col.  20  Zeil.  13.  jRhrh. 
Libri  Josuae.  Judicum.  Proverb.  Ecclesiastes.  Sapientiae.  £c- 
clesiastici. 

Mit  Glossen  zu  beiden  Seiten  and  swiscben  den  Linien  des  Textes. 

Bl.  1—40:  Liber  Josuae. 

Text.  Beg.  Bl.  1:  (E)t  factum  est  post  mortem  moj/si. 

Schi.  Bl.  40:  (jKc  (lata  est  ei  in  monte  epkraiiii.  KrjiJirif.  Jesus  have. 

Glossen.  Beg.  Bl.  i:  Adamantius  (Beiname  des  Ürigenes).  Moises 

famiihis  mens  de  f nur  Ins  eM. 
Schi.  Bl.  40:  sed  onnx's  nie  dereJinHcrioit.  non  Ulis  imputetHr. 
Bl.  40 — 70':  Liber  Judicum  (bis  cap.  XIV.  q). 
Text,  Beg.  Bl.  40;  (J')ost  mortem  iosne  consuhirrunt  fdii  israej. 
Schi,  (mit  XIV,  9)  Bl.  70':  qtd  et  ijisi  etnncdcrunt ;  nee  tamen  eis  noJuit. 
Iiier  bricht  der  Text  ab ;  es  scheinen  Blätter  ausgeschnitten  oder  sonstwie  verloren  zu  sein. 

Glossen.  Beg.  Bl.  40:  Historia  iadicum  mnparua  miateriorum  indicat 

sacramenta. 
Schi.  Bl.  70':  et  munimentu  pnhent. 
Bl.  71-  ioq':  Liber  proverbiorum. 

Text.  Bog.  Bl.  7 1 :  (V)araboh  salumonüs  secunäum  hcfjraicam  vträatvm 

trani<late. 

Schi.  log':  et  hiiuiixf  i  nm  in  j)(>r(i>-  ojx  ro  <j>fs. 

Glossen.    I^eg.  Bl.  71:  FruvijrtnorHm  (luoiiuc  Uber  non  ul  simplices 

urhitrantur. 
SchL  Bl.  109':  hahatUibus  äabalur. 


Digitized  by  Google 


SS 


BL  109'— 123':  Ecdesiastes. 

Text  Bcg.  Bl.  109*:  Verha  ecdesiastea  ßii  Damd. 

SchL  BL  123':  8we  homm  sm  mahm  sU.  Erplicii. 

Glossen.  Beg.  BL  109':  Jeroninuu.  Vamias  etc.  Si  evncta  que  fecU 

deua  «aide  bona  guomodo  omttia  uanUaa, 
Sehl  BL  123':  hoc  ßne  omnis  eoneüiai, 
BL  124 — 144':  Liber  Sapientiae. 
Text  Beg.  BL  124:  (D)iligii€  justidam  qui  wäieaHs, 
Schi.  Bl.  144':  et  in  omni  loco  aasiatens  eis.  Explicit.  (Blatt  144  ist  erst 

später  eingefügt) 

Glossen.  Beg.  Rl.  124.  hmc  lihrUm  wronimus  asserit  non  a  sälomone 

ut  putaftir  f>r(l  a  philour  dodissimo  qnodam  iuäeo  6886  scriptum. 

Schi.  Bl.  144':  mi(Ue  vnim  frif/t(l<i(i(>nr{i  jii.stoi  ion  et  dr  omnihns  his. 

Bl.  145—172':  Liber  Ecclesiasticus  (bis  cap.  XXXIII,  28). 

Text.  Bcg.  Bl.  145:  (Ojtmiis  sapn}iti<i  (i  domiiio  dro  csi. 

Schi,  (mit  cap.  XXXIII,  28)  Bl.  172':  mifie  ilhtm  in  lipi  rdtiow  w  ructl. 

Dann  sind  von  späterer  Hand  noch  die  Wort(;  des  folgenden  A'erses 
beigefügt:  midtmn  mim  malHiam  doctiil  ofiosifas  —  mit  der  Be- 
merkung: Ah  hoc  loco  . .  di'jiciunt  in  hoc  volnmine  capUula  aegueHtia 
numcro  XV Hl. 

Glossen.  Beg.  Bl,  145:  Libium  Jesu  Jilü  sirach  dicit  sc  ieronimus 

iqmd  Itibfios  rcjK'rism'. 
Schi.  Bl.  172':  ([Hod  prr  alittrutn  iitiHhücm  buscipiunt. 

Die  Initialen  fehlen,  der  Raum  für  dieselben  ist  beim  Beginn  eines  jeden  Buches 
raigelMiea.  Bbtt  119  ist  UieUweiM  heraucariim. 

iVo«.  «.  GeM&.;  Ans  der  lUcMibaiKvr  KloitnbiUiothek. 
JSM.:  Pappband  nit  Rilekai  und  Ecken  in  Schweinsleder. 


24.  A.  I.  29.  r.  rcr.  17,5  X  12  oni.  77  Bl.  1  CoL  16  Zfüeu.  13.  Jahrb. 
Libri  Tobiae.  Judith.  Esther.  Ruth. 

Auf  den  Rändern  und  zwischen  den  Zeilen  häufig  Glossen. 

Bl.  1—25:  Liber  Tobiae. 

Text.  Bcg.  Bl.  I  :  Platz  für  das  Wort  Tohias  und  für  die  Initiale 

frei,  dann  ex  trihu  rl  virihiii  )iij)((i!ini  (sie  !j 
Schi.  Bl.  -24':  if(f  td  acceidi  tsaent  tarn  äao  quam  hüminibus  et  cunctis 

ludjiknüiliitt!  Irrrc. 

Glossen.  Beg.  Bl.  i:  Itcda:  Wfor  tohic  in  sNjurjicic  liitere  est  Siüuhris 
maximis  eiäm  vile  moralil/us  exemjAis  habuitdat. 
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Schi.  Bl.  25':  et  (Irmum  vidorias  ad  caldeos  vd  assirios  coneeeserU. 
Bl.  26^—42:  Liber  Judith. 

Text.  Beg,  Bl.  26':  Platz  fQr  das  Wort  Arphazat  und  f&r  die  Ini- 
tiale frei,  dann:  itaque  rex  medarum  u.  s.  f . 
SchL  BL  42:  usque  in  praeseniem  diem. 

Glossen.  Beg.  BL  26*:  In  gabatama  etc.   Que  medie  .  .  .  meiropoUs 

est  quam  d^ocM  rex  medorum  eonäidU* 
Sie  fallen  noch  die  Rückseite  von  BL  42  und  zum  Theil  BL  43  und 

schL  sie  gesta  dtaiymat  ut  hee  misHce  gerenda  tuadeat. 
BL  43—58':  Liber  Esther  (bis  X,  3)* 

Text.  Beg.  Bl.  43:  Platz  f&r  die  Worte  In  dielms  Astueri  und  fttr 
die  Initiale,  dann:  qui  regnaint  ab  mdia  u.  s.  £ 

SchL  BL  58'  mit  X,  3:  ehelo,  id  est»  verum  (siel)  prenotammus. 

Glossen.  Beg.  BL  43':  iereio  eta  huku  aeadi  meamaiUmia  we. 

Schi.  BL  58'  bei  der  Stelle  ad  pacem  ad  semims  mit  den  Worten: 
I»  hoc  secuU)  ei  in  ßUuro  .  .  . 

BL  58—77:  Uber  Ruth. 

Text  Beg.  BL  58':  Platz  fOr  die  Worte  In  ^ebus  und  ftkr  die 

Initiale,  dann:  unius  judieis  quando  u.  s.  f. 
SchL  BL  77:  ysay  yemiii  dawid  regem.   Explieü  Buih, 
Glossen.  Beg.  Bl.  58':  Babamte,  Abijt  homo  etc.  tn  bethleem  iuda 

naius  peregrintäionem  .  .  . 
SchL  BL  77:  roboralis  ßde  ei  deuodone  deeiderabUis  esi  ei  deo  plaeeL 

Initiako  fohlen  TolUtlndiK. 

7Voi?.  «.  Oeteh.:  Aus  der  Bibliothek  der  BenediktinefAbtel  Bau,  ia  deren  Berits 

sich  nach  Eintraft  auf  Bl.  I  das  Ruch  1739  bcland. 

Ebd.'.  Scböa  gepressier  Schweinslederband  mit  ScUiessen. 


i5.   B.  HL  24.  Peig.  25,5  X  17,8  cm.  100  Bl.  1  GoL  19—87  ZeiL  10.  Jahrh. 
BL  i~88:  Inlibros  Exodi,  Levitici,  Numerorum,  Deuteronomii, 

Judicum,  Ruth:  Expositiones  S.  Augustini. 
Bl.  1  —  26:  Expositio  in  Exodum. 

Bl.  I :  Lu  iint  rrposicio  fxodi  (folgt  Inhaltsangfabe). 

Bl.  1'  Beg.:  QiauUam  miateria  ex  libro  yenesiß  et  obscuriora  verum 

BL  26  SchL:  ExpHcit  qiteaiio  exodi  ineipU  Leuilici. 
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Bl.  26—40:  Expositio  in  Leviticum. 

Bl.  26:  Angabe  des  Inhalts. 

Bl.  26'  Beg-.:  Hont iai  ton  (/luri  sitdd'S  exsequitnr. 

Bl.  40  Schi.:  i'{  rcicihir  Iti(iu.s  modi  sacrificium  ab  ecckda  cuiholica. 

Bl.  40—60:  Expos,  in  libr.  Numeror. 

BL  40  Bog.:  Xnmcti  lihrr  iinuti  er  qui)iqt(i'.   Idco  Uher  umts  er  ijuinque 

hhns  iuoifsi  Hunirri  ripjirllnlns  est  co  qitod  cf/icssdr  nnil/i/ndiniü. 
Bl.  60'  Schi.:  i)i  haltlno  njrrdiiHtvs  ad  Hec(U'i<sacta  (fj  nuiurae. 
Bl.  60' — 78':  Expos,  in  Deuteronomium. 

BL  60'  Beg.:    L{f>er  deukronomiorum  repetilio  a£t  precedentium  IUI 

lihronon  Ici/is  .  , 
Bl.  78'  Schi.:  quod  i'.r  sc  maiora  non  SHbicü.  J:!xplicU. 
BL  79—87:  Expos,  in  libr.  Judicum. 

BL  79  Bog.:  Historia  judicum  }io»  jxu  va  luisfi-rionon  Iftdicai  sacrdnu  ida. 
BL  87  Sehl.:  et  rt^arcUo  ccrtaminc  in  ßnem  fortmime  a  (kmonibua 

tmnnphauit. 
BL  87—88:  Expos,  in  Ubr.  Ruth. 

BL  87  Beg.:  Uemamua  nunc  ad  Muth.  habet  isla  itfpum  ecdesiae;  pritnutn 

quod  (diemgena  est. 
BL      Schi.:  ctm  quo  est  Uli  honor  et  gloria  in  secula sectdorum.  Ex- 

piicit  intcrjnetaHo  lüni  itulicum  (siel). 

(Ed.  Paris,  tom  III.). 

Bl.  88—100':  Epistola  ad  Hieronymum  de  origine  aniraae. 

BL  88  Beg. :  Incipil  Uber  primua  ad  sutivtum  Hieroniinum  de  oriyine 

animae.  TJeum  nostrum,  qui  no8  uocauit  in  suum  regnum  ei  gloriam 

et  rogavi  et  rogo. 

BL  100'  öchL:  nisi  per  graUam  nominis  Christi  quam  suis  sacramenUs 

cmnnmidauit  .  .  . 

(Ed.  Paris.  i6S.,  f.  lom.  II.  5S3  — 594I. 

IVor.  XI.  Gesch.:  Aus  der  Dombibliulbek  (Ä.  lOO). 

Ebd.i  Wie  gewöhnlich. 


26.    A.  II.  1.  Perg.   34,ü  X  25,2  cm.   133  Bl.  2  CoL  34—40  Zeil.  3  liiit. 

15.  Jahrh.  (1408). 

In  Job,  Esther,  Proverbia,  Ecclesiasten,  Cantica:  Commentarius 
Nicolai  de  Lyra. 
BL  1—64:  Commentarius  in  Ubr  um  Job. 
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BL  I :  Incipit  proJixjuH  in  librum  Job.   FaiiefMdam  habe  in  nte  etc. 

Omnia  reddam  tibi. 
Bl.  r  Beg.:  Vir  erat  in  terra  hus  etc.  Sic  dictum  est.  Inteneio  saneÜ 

Job  i'st  dcciararf. 

Bl.  64  Sehl:  quibus  e.si  nd  ftUuram  gloriam  que  perdurat  m 

semla  aecuiorum  Amen.  Eseplicit. 

BL  65-73:  Commentarius  in  libnmi  Esther. 

Bl,  65  Beg. :  In  dirljHs  Affsuen.  Fostiiuam  dtM>cyij}tuif     })ioyrt;i>ms  populi 

de  caplii  ilatf  h(d)ifhnii((i. 
Bl.  73  Schi.:  ('.r(Of/iffifff   rf  scri))f((  <l  potilea   ediliniii   ii<l(/a(t'  inscrla. 

Amrn.  liipUcif  poslüla  in  librum  hester.    Incipiunt  postHle  in  pro- 

verbia  äaloinonis. 

BL  73' -105':  Commentarius  in  Proverbia  Salomonis. 

BL  73':  Prologus:  Eeee  deser^^  eam  tibi  tripliciter.  quod  dicfum  in 
principio  Hbri  de  plantis  tria  ut  ait  empedodes  ...  . 

BL  105  SchL:  ExplieU  postiüa  moffistri  ngcolai  de  Iffra  in  librum  pro- 
fmüorwn.   Incipii  poaÜUa  magistri  ejusäem  m  Ecdeeiasien. 

BL  105'- 121:  Commentarius  in  Ecclesiasten. 

BL  105'  Beg.:  Verba  eedesiastes.  Sieni  ^ehm  fmt  in  jprme^pio  lüni 
pnmerbiomm. 

BL  I2X  SchL:  Ei  ad  gloriam  Bei,  tut  est  honor  m  eecula.  Egplieit 
posOUa  frabriM  nieoHai  de  Igra  in  eedeaiasten.  IneipU  postiüa  tsfus- 
dem  in  eaniiea  eaniieonm. 

BL  121—133:  Commentarius  in  Cantica  canticorum. 

BL  121  Bog.:  Oscxh/fo-  )iir  oKvido  etc.  Kipcdifo  primo  .^(dümonis  libro 
in  fjKO  tradnufKr  docunu'nta  que  faciunt  ad  illunlrnciourm  .  .  . 

BL  133  Schi.:  <p(ia  ibi  est  sumnssima  rrßdio  rkrionini,  ad  quam  nos 
perdnccd  qui  cum  pah'e  et  spiritu  suncto  vivit  et  reßnai  etc.  Hier- 
auf: Kxplicit  Nicolaus  de  lyra  super  cantica  canticorum  per  manus 
Jo.  ÄU)erti  de  Lompetz.  In  tigilia  palmarum  atmo  MCCtl  VlU  ßnis. 

Kleine,  kunstlos  roth  eingezeiclincte  Initialen. 
JVor.  M.  Gefch.:  Aus  der  Dombibliolhek  (A.  35). 
Ebd.:  Wie  gewöhnlich. 
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27.    B.V.  21.  Terg.  2(1,5  X  10,1  cm.  112  Bl.  1  Col.  30  Zeil.  3  Init.  ll.Jiilirh. 

In  Ubr.  Sapientiae  et  Judith:  Ck>mmentarius  Rhabani  Mauri. 
Bl.  1  —  70:  Expositio  in  librum  sapientiae. 

Beg.:  Incipif  prohgus  liabani  in  librum  sapietUie.  Domino  reuerei^Ua- 
Hmo  ei  cuUu  sincerissime  caritatis  obseruando  sando  uiro  d  omni 
homrc  (li<jmssimo  Otgario  arcMepiscopo  (826— 847)  JSodoit«»  8<Uutem, 

Bl.  2:  IncipiutU  eapihäa  trium  libronm. 

Bl  3'  Beginn  des  Commentars:  IncipU  esgMsiHo  Säbtmi  in  librum 

se^pienHe.  DÜigite  jndiHam  qtti  juäieaHa  terram. 
Bl.  71'  SchL:  quia  culpa  letda  presenH  auppMeio  eompensala  sii. 
Bl.  71'— 113:  Commentarius  in  librum  Judith. 
Bl.  71:  Proiogus  jRabmi  in  librum  Judith. 
Bl.  72:  Ineipiunt  eapHula:  I.  De  Arfaxai  rege  medorum. 
Bl.  73*  Besrinn  des  Commentars:  IndpU  expoaiHo  Babani  in  librum 

Judith,  Arfaxai  iiaque  rex  medorum  eubjjugaoeriU  mullas  getUea. 
Bl.  112  Schi.:  deu8  domimu  in  ggon  et  eancH  ^jus  regnäbunt  cum  eo  in 

seetda  aeeulonm  amen.   Ea^ieit  Uber  Rabbani  areJnepieeopi  mogon- 

tiensis  eedene  (847^856)  swper  iudith. 

(Ed.  Colon.  i6t6.  f.  tom.  TSL  «43  und  363% 
3  Initialen. 

Prov.  u.  OcKch.:  Aus  der  Michaelsberger  Bibliolhek. 
Auf  dem  Vor^aublatte  steht: 
AtendM»  tpioi  iwM  lü^ntm  mm  vitero  «ofnmm«  gtotn»  tmper  Bneida  «onÜMaUe  apud 
judtos  diutiui  o^pomtM  et  obligeUot  eeclesia  Ebraetrui»  novem  unciis  Sumbergentium 
denartorttm  lihrro  mrreat»  neminegue  confroritcente  ndkaiit  Anno  1243.    91MM  «i  911W 
iniuste  ab.<tHlcrU  analhcma  nL 

Die  Vursatzblitter  entbalteo  Tbetle  aus  theolog.  Tractaten  «ns  dem  9.  u.  10.  Jahrb. 
Das  vordere  entbSlt  Gloria  und  Credo. 

Auf  dem  Vorsatsblatte  stehen  die  Verse: 

Cuiris  et  unde  xit  hie  si  forte  Uber  Juhitatur 
Habenbcrgetui  quod  »it  de  moiUc  scialur, 
Qu»  /raudmerü  Ahm  aneahmale  ptmOitallm 
Et  tat  mUuAeÜM  eum  vindigfa  teqnatur.  (Vgl  Cod.  B.  III.  16.) 
Ebd.:  Neuer  Lederband. 

Lit:  Wattenbach,  „Das  Schrifiwesea  des  Mittelalters"  1875.  S.  461. 


28.   A.  1.  23.  Fetg.  26,7  X  20,7  cm.  188  Bl.  2  Col  46—63  Zeil  14.  Jahili. 
In  Proverbia,  Isaiam,  Genesin,  Exodum,  Ecdesiasten,  libr. 
Sapientiae:  Commentarius. 
Bl  1—66:  Commentarius  in  Proverbia* 

Bl  1 :  lungat  ejnsfola  prologum  iermtmi  super  übros  sahmonia. 
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Bl.  i':  l'urahoir  sa/uiuuui.y  .  .  ibfr  Uber  dividitur  in  duaa  parl^. 
Bl.  66  Schi.:  rcadms  redirrat  ad  rdm. 

Bl.  üO'  und  67:  folgt  von  späterer  llaiul:  Alphabetisches  Register 

über  den  Inhalt  der  Froverhia  JSahmonis. 
Bl.  68;  leer. 

Bl.  69—93:  Commentarius  in  Isaiara. 

Beg.  Bl.  69:  Assif  principio  sanda  Maria  imo.  Fiühgua.  In  quo  Jacit 

primo  .  .  .  /(dsatu  opinionem  .  .  . 
Schi.  Bl.  93:  (trdmt  sie  nudi  in  infvrno.  Explicit. 
Bl.  93 — 127':  Commentarius  in  Genesin. 
Beg.  Bl.  93:  In  principio  crmrit  etc.    ///  istis  inrhis  fdnf/iintur. 
Schi.  127':  rdf  pcrpcfHc  rcsrrud'/io  .  .  .  Krplicil  repiUacio  in  genesin, 
Bl.  127' — 140:  Commentarius  in  libr.  Exodi. 
Beg.  Bl.  127':  Vmium  ad  tc  in  cali(jine  nuhis. 
Schi.  Bl.  146:  Ovciditur  sc  cjpcnicns  periculo  pro  corum  HberaUone, 
Bl.  147—160':  Commentarius  in  Ecclesiasten. 
Beg.  Bl.  147:  Memini  etc.  IneipU  prologus  super  ecdenaalen  et  dividitur 

in  trcs  partes  ... 
Schi.  161':  Ex^icU  r^nttario  sttper  ecclesiasten  per  fratrem  iaca^um 

de  Inhann  ordims  praedimtonnn. 

Bl.  161—183:  Commentarius  in  Itbr.  Sapientiae. 

Beg.  Bl.  160:  Sapietdiam  loqmmlur. 

Schi.  Bl.  183:  et  paslea  ad  statum  eieuet  bonorum  quod  uosperducat  gut 

Semper  uiuit  et  regnat.  Amen. 

An  vielen  Stellen  sind  von  späterer  Hand  Bemerkungen  am  Rand  beigefügt.  Von 
BL  180  an  wird  die  Schrift  gedrängter  und  kleiner.  Von  Bl.  178  bis  zum  Schlüsse  hat 
das  Peigtmcnt,  bevor  das  Buch  gsbnndea  wurde,  itark  geUtteu. 

Btm,  «.  Qtmkti  Aus  der  DonbibUothek  (A.  S7). 

Ebi.x  Wie  gew5Iiiilieh. 

28a.   Q.  IV.  15.  Pap.  31  X  2J  cm.  254  Bl.  2  Col.  35—45  Zeil.  15.  Jiihrh. 

Super  Genesin  —  Danielem  —  Prophetas  minores:  Commen- 
tarius. 

BL  1—95:  Commentarius  in  Genesim. 

Bl.  i:  Ueberschrift  von  späterer  Hand:  In  Gmesim.  Dann  beg. 
Einleitung:  Hec.  omnia.  Uber.  rite.  Exo.  (sie!  i.  e.  Ecclesia- 
sticus  24,  32.)  Secundum  quod  dicit  sanetu»  gregorius  omel.  Sil 
(Correctiu:  von  späterer  Hand  211)  cfrangrliorum  tenyporaiis  uUa 
eteme  viie  eomparata  (sie!)  mors  est  polius  dicenda  quam  uitQ. 
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Bl  3Sch].: perdueUfweaduU€metem<muerametquam<nmU^ 

Hierauf:  (V)idi  in  dextera  dei  sedenHa  supra  thrmmm  ei  liffrum  aeripium 

iniua  et  forte  eie,  Apoe,  5.  Sie  dm.  est  in  preiogo  preeedenti  liher 

iete  est  sacra  seriptura. 

Im  Anfang  noch  allgemeine  Einleilnng  über  die  beil.  Schrill,  welche  dann  n  der 

Erklärung  der  Genesis  iibcr<:eht.  Kei  den  einzelnen  AbschniUeil  ist  Raan  for  die  Ueber> 
Schrift  frei  gelabten,  der  nicht  mehr  ausf^cfüUt  wurde. 

Bl.  95.  Schi,  mit  Erklärung  des  letzten  (L.)  Capitels  und  den  Worten: 
visihilr  ff  qnoil  i<pi-i(ih<if  rcsiiriiirc  vion  cJiri.'^fo  rcsutgcnte  Cui  est 
Iwuor  vt  (/Jorid  in  i>'rcnl((  sicuhntDu.    Amin.  Kic. 
Der  übrige  Theil  der  Voulerseite  und  die  Riicksciie  des  Bl.  95  leer. 

Bl.  96  —  158:  Commentarius  in  Danielem. 

Bl.  y6.  Ueberschrift  von  späterer  Hand:  In  Dduiilmi  Vroplutatn. 
Hierauf  Einleitung-.  Beg. :  ( I))A)iii'Ji  (udrm  didit  th  ns  infi  /lifffi/riam 
onniiiim  rinionniH  Darij;  jn  iiiio  In  iwrl»)  /troposiio  lunyunlitr  iinatuor 
cdusv  lihri  Daniel  qm'ni  pm  nionihiis  JiuIk  iiins. 

Bl.  96'  Schi.:  ly  t(tn(h-m  ddld  cd  sibi  a  deo  risio  cUini  .  .  .  ad  (juam 
1WS  ptrduvat  ipti  cum  pairc  etc.  .  .  .  Amin.  Hierauf  Beg.  des 
Commcntaris:  (AjXno  tarcio  Joachim  (sie!)  etc.  lilMtr  danü'lis  diui- 
difur  i)i  (res  jxirfis. 

Bl.  158  Sehl:  ei  per  hoc  rea'  yentHis  et poptdus  ei  suhiedns  fnit  inditcfus 
ad  laudandum  deivm  qui  est  hcnedictus  in  secuta  seculorwn  Ameti 
amen  Amen.   Expticit  huius  (sie!). 

Bl.  158—254:  Commentarius  in  Prophetas  minores. 

Bl.  158:  Ueberschrift  von  späterer  Hand:  In  Prophetas  minores. 
Hierauf  beg.  Einleitung:  (D)Vodecini  prnp]ir(<irinn  ossa  jpotltUcmt 
(sie!)  de  loco  sfio.  Ecclesiastici  49o  Sicut  i»i  libro psahnorum  psaimi  a 
dinersis  aclorihtts  (sie!)  composifl  i?>  rno  Ubro  complectuntiir. 

Bl.  159  Schi.:  Ad  quam  noF  perdmut  etc.  amen. 
Hierauf  U('bors(hrifi:    Liher  Ozee.    Dann:  (]')J\rh/nH  domifti  etc,  liber 
iste  in  XII  partes  dinidifur  sccnndum  XII  prophelas. 

Es  folgen  die  la  Prophetea  in  der  gewöhnlichen  Reihenfolge. 

Bl.  254'  SehL:  quam  nol'i-^-  roncedat  qui  cum  ji(ifn>  .  .  .  regnat  in  seeida 
secidonm  Amrn  Amen  ErpJieit  super  Mahuhiam  2>rcpheiam. 

Am  Schlüsse  sind  mehrere,  jedenfalls  leere  Blätter  herausgerissen. 
Von  den  Initialen  int  nur  die  erste  (in  rother  Farbe)  cingezeichneL 
JVov.  «.  Geuk.:  Aus  der  Carmeliten-Bibliothek  (Bl.  8  am  oberen  Rande:  CßrmeK 
Bamberg). 

]\M. :  Originaleinband,  Holzdeckel  mit  braunem  geprcsstem  Leih  r  übcrzo-^cn,  ringsum 
kleine  Medaillons  mit  ThiergesUlten  und  Binder  mit  dem  Wort  maria.   Auf  einem  auf- 
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geklebten  Pergamentstreifen  die  Ueberschrift :  f Commcntnria)  ftvper  Oen.  Dan.  fl  XII  pro- 
phtl(u.  Auf  einem  kleinen  Blättchen  darunter  die  Bezeichnung  A.  Von  den  Leder- 
schliessen  mit  Metallbescbläg  ist  nur  nucb  eine  vorhanden.    Die  Backein  fehlen. 

Bdm  Einbinden  wurden  kleine  Stteifen  von  Papier«  nnd  Pereementnuiniucriptas 
verwendet* 


29.  A.  IL  4.  Feig.  83  X  20,5  cm.   171  BL  1  OoL  44  ZeiL  13.  Jahiii. 
Uber  Genesis« 

Mit  Glonen  sn  beidui  Seiten  dei  Textes  nnd  swischen  den  Zeilen. 

Beg.  Bl*  t  mit  den  Glossen  s.  u.l 

Text.  Beg.  Bl.  4:  In  prindjpio  ereamt  dem. 

SchL  BL  171:  r^Msiius  est  m  loedo  in  egjfpto. 

G  lossen.  Beg.  Bl.  i:  Sieul  pmaHua  per  rwdaüonem  didieü  evangdm», 

ita  mojfses  docetUe  spirüu  saneio  eoneUH  mundi  exoräium, 
SchL  BL  171:  per/eda  est  UHda.  wnäs  atUn^Mis  me  letieia  cum 

uuUh  iuo. 

iVee.  «.  OeadL:  Ans  der  DombiUiothek  (A.  50). 
Wie  gewShnllclL 

M.  A.  L  24.   Feig.  27,7  X  18*2  em.  97  BL  1  GoL  und  2  Reiben  Glossen. 

oa.  17—20  Zeilen  nnd  40—60  Zeilen,  la  Jalurb. 
Liber  EzodL 

Mit  Glossen  auf  dem  Rande  nnd  swischen  den  Linien»  letstcre  waluscheinKdi  «on 
etwas  späterer  Hand. 

BL  I :  Exodus  cum  gJossa  oi'dinaria  (hierauf  Rasur). 

Text  Bcg.  BL  i:  (M}ec  sunf  nomma  ßUonm  israhel, 

SchL  BL  96 :  poptMs  isralid  per  ntndas  nmvs^iones  suas;  ea-pJicit  exodus. 

Glossen.  B^.  BL  i:  Bahanus:  In  pentatheueo  exceüü  exodus  in  quo 

pene  omnin  .  .  .  qtiihus  ccdesia  imtmitnr. 
SchL  Bl.  97':  dum  de  presenH  vita  menie  ad  cdeelem  pairiam  redire 

festütamus, 

Prov.  u.  Geich.:  Aus  der  Michaelsbevcer  Klosterbibliothek.  (Auf  dem  ersten  Blatt: 
Codex  moncuterii  b.  Michaclifi  in  monte  monaehomm  ffopi  JUcmbcrgam,) 
Ebd.:  Schwarzer,  gepresster  Lederband. 


31.  A.  II,  5.  Perg.  31,8  X  20,8  cm.    155  Rl  1  Col.  und  Glossen.  44  ZeiL 

1  Init.    13.  Jahrh. 

Liber  Exodi. 

Mit  vielen  Glossen  zu  beiden  Seiten,  letztere  nclimen  oft  allein  die  ganse  Seite  ein. 

Text.  Beg.  BL  1:  i/cc  mml  mmina  ßliorum  hrad. 
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Schi.  Bl.  155:  cunctis  pojmlit-  isravl  /  rr  cHucldii  »Kmsiauc^  siHa\  Expl icif  Uber. 
Glossen.  Beg.  Bl.  1  :  Krodits  yrecc:  exitus  uel  egressus  laiine.  Odos 

e^iim  uia.  hinc :  odoporiHm. 
Schi.  Bl.  155:  iün  ta^tra  posuissvnL  )iidifii:  pt-r  dirm.  ßamma  :  per  uocletn. 
Mit  grosser  gleichmässiger  Schrift  auf  starkem  Pergament.    Eine  grössere  Initiale 
bei  Begina  des  Testes. 

Prov.  u.  Geaek.:  Aus  der  Dombibliothelc  (A.  51). 
JEbd.1  Wie  gewöhnlich. 

32.  A.  IL  6.  Peig.  31,8  X  20,3  cm.  107  Bl.  1  Col.  und  Glossen.  9  und  44 

Zeil    13.  Jahrb. 

Liber  Leviticiis. 

Mit  Glossen  zu  beidea  Seiten  und  zwischen  den  Zeilen  des  Textes. 
Beg.  mit  den  Glossen  s.  u. ! 

Text.  Bog.  Bl.  2:  Vocavil  aufem  moysen  et  loqiiidus  est 

SchL  BL  107' :  que  mcmdavü  dominus  moysi  ad  föios  israel  in  montc  synai. 

Glossen.  Beg.  Bl.  i :  Querendum  esi  quare  Uber  iste  leuiHcua  dicahtr. 

Quia  in  hoc  nomine  toHus  lihri  argumenium  mam/esiahir. 
Seht  BL  107':  et  ab  iUo  solo  qui  sanetos  diseemit  eognoscunlur. 

JVoe.  u.  Qeteh.:  Aua  der  Dombibltothek  (A,  55.) 
.E6d.:  Wie  gewöhnlich. 

33.  A.  L  2G.  IVrg.  27,3  X  18  cm.  82  Bl.  1  Col.  40  Zeil.  2  Init.  1 3./14.  Jahrh. 

In  Libros  Leviticum  et  Numeros:  Homiliae  s.  Hieronymi. 

Bl.  I :  Tnn'piunt  capitida  (omeUarum)  lihri  leuitin  vtnvern  XVI. 

Es  folgt  die  Inhaltsangabe  über  die  16  Homilien  über  den  Leviticus. 

Hierauf:  Incipit  omdia  1.  de  prineipio  leuiHd  et  de  variis  eaerißcüs 

uoiaiilinin  et  prrudum. 
Bl.  53:  ßnit  oiiu  /ia  XVl.    Ineipit  prolof/ns  Jcrouinii  iv  lihrnnt  numerL 
Es  folgt  die  Inhaltsangabe  über  die  22  Homilien  über  Numeri. 
BL  53':  Lic.  omilia  prima  de  grindpio  ntmeromm.   Divinia  numeris 

non  omnes  digni  sunt. 
Bl.  72*:  Schi,  mit  dem  Capitel  de  primitiia  offerendis  und  den  Worten: 

uidehtr  ei  proeelitoe  exc^dere  .  .  . 

Hier  ist  ein  anderer  Tractat  mit  anderer  Schrift  aus  dem  13.  Jahrhnndett  dnswischen* 
gebunden,  dem  noch  ein  kleines  Fragment  von  6  Zeilen  Torausgeht; 

BL  73—74:  Regula  Atigustini  de  vita  et  moribos  dericorum. 

Bl  73  Beg. :  Quia  ergo  eoneUU  eanctam  ecdesiam  praedictorum  pairum 
exempla  sequi  debere. 
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Bl.  74  Schi,  mit  dem  Tractate:  Quod  eanoniea  insHiuHo  wangdiea  et 
apoMiea  auetortkUe  JuUa  eeteris  gt^Kremmeai  insiUuiumibus ;  mit 
den  Worten:  qualiter  m  semeHpria  eandem  bricht  die  Regula  ab. 

Bl.  75  folgt  Fortsetzung  der  Homilien  mit  den  Worten:  huiusmodi 
munere.  Solos  mim  saneHßeatos. 

BL  82':  Seht  mitder  Homilie  de  halcutm  et  asina  ^us  und  den  Worten: 
propoaitim  eaurvm  protfidmUe  sitae  iuMtieia  ei  ineffabUi  guadam. 

Zwei  grosse  Initialen  (BL  73  und  74). 

Prov.  u.  Oesch.:  Aus  der  Dombibliotlick  (A.  85). 

£bd,:  Wie  gewöhnlich. 


34.   A,  L  2b»   Perg.  26,5  X  18  cm.   106  Bl.  1  Col.  und  Glossen.    18  -20 

ZeUen.   1  Init    13.  Jahrh. 

Uber  Numeri. 

Ifit  Glossen  mif  beiden  Seiten,  snm  Tbeil  aneh  swiscben  den  Zeilen. 

Bl.  i:  Nwneri  cum  glossa  ordinaria. 
BL  i':  Beg.  mit  den  Glossen  s.  u.! 

Text.  Beg.  BL  2:  Locutus  (Rasur)  est  dommus  ad  moysen  in  deserio 
synm. 

SchL  BL  106:  moab  super  iordumem  contra  jerieko,  eapUeit. 
Glossen.  Beg.  BL  1':  dkinis  nutneria  non  omnes  digni  sunt 
Schi.  BL  106:  et  progressu  virktium  mouetur  amUMdans  de  utrtute  in 
mrMem. 

Eine  Initiale  bei  Beginn  des  Textes  in  rother,  blauer  nnd  grüner  Farbe. 

Bl.  ?4  und        ist  ein  Stück  jedenfalls  unbeschriebenes  Peigancnl  »USgescbnitten. 

Prov.  tt.  Geacli.:  Aus  dem  Michaclsbcrger  Kloster. 

Ebd.t  Da  die  Decke 'abgerissen  war,  befand  sich  das  Budi  in  einer  Pappendeckel- 
kapsel  nnd  ist  seit  Jnni  1890  in  Schweinsleder  gebunden. 


In  librum  Numerorum:  Homiliae  28  Origenis  cum  prologo  Rufini 
interpretis  ad  Ursacium.    12.  Jahrh. 

Ettlhalten  in  dem  patristischen  Msc.  B  IV.  25.  Bl.  i— 131. 


35.    A.  IL  7.  Peig.  29X20  cm.  94  RI.  1  Col.  und  Glossen.  17—21  Zeilen. 

1  Init.    13.  Jahrh. 

Uber  Deuteronomii. 

Mit  Glossen  zu  beiden  Seiten  des  Textes  und  zwischen  den  Zeilen. 

Text.  lieg.  Bl.  i:  i/ec  mmt  mrha  que  loqiiutus  eat  moi/aes  ad  omiwm 
Israel. 
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Schi.  BI.  gj:  Magnaque  mirdbilia  que  fecit  moyses  coram  uftiveno  israd, 

Explicit. 

Glossen.  Beg.  Bl.  i :  Hee  fuU  causa  Imits  libri:  ut  que  facta  Juerant 

breuüer  eoHeeia  arüus  tmerenhir. 
Schi.  BL  93 :  ut  üicredulitaH  gentium  miseeaiimr  sed  inirinseeua  esse  et 

uciutUati  domhU  mkiiilrare. 
Bl.  94  folgt:  Hieronimi»  de  decem  temptationibus, 
Beg.  Bl.  94:  (ff)ee  tuni  wrha  que  loeulus  est  moysea  .  .  .  intrangiiu 

iordatne, 

Schi.  Bl  94':  quomam  me  ntisü  moyaee  ad  terram  considerandam. 

El  folgt  noch  (von  elwat  tpitcter  Hwad  in  kleiner  Schrift)  ein  Naefatnc:  Ordo  Kter« 

hec  $eqiien(ia.  (17  Zeilen). 

Am  Anfange  schöne  Initiale  H. 

iV<w.  «f.  Oeteh.:  Ans  der  Donibibliotbek  (A.  70). 

JBM..  Wie  gewöhnlich. 


36.    A.  11.  8.  Terg.  30,2  X  21,3  cm.  110  III.  1  Col.  und  Glosdin,  22  Z<;ilen. 

Einl  Init.    13.  Jahrh. 
Libri  Josue.  Judicum. 

Mit  Glossen  zu  beiden  Seiten  und  zwischen  den  Zeilen. 

Bl.  I— 61:  Liber  Josue. 

Beg.  mit  den  Glossen  s.  u.! 

Text.    Beg.  Bl.  3:  Et  faiiiDu  r,s7  potil  morirm  mot/fi. 
Schi.  Bl.  61:        ddlii  rsf  ri  iu  monfc  rfraim. 

Glossen.  Beg.  Bl.  1:  l*romi$it  dominus  ionue  diccm:  sicut  fui  cum 

mot/sr  cro  tcctou. 
Schi.  Bl.  61:      jtrima  ttica  dcfemwne  nemo  mihi  ajfuit  .  .  . 
Bl.  61 — iio:  Liber  Judicum. 

Meist  mit  Glossen  zu  beiden  Seiten    Dieser  Theil  scbliesst  sich  unmittelbar  an  den 
Test  des  Budies  Josune  an,  bloes  durch  eine  roth  eingeseichncte  Initiale  nntenchieden. 

Text  Beg.  Bl.  61:  Post  mortem  Jtme  eoneuluerunt. 

Schi.  BL  iio:  unnsqui^que  qaod  sffn  rectum  uidehatur  hoc  fad^t, 

Glossen.  Beg.  Bl.  61 :  SS.  Hütoria  judicum  non  parva  miaierionm 

mdieat  eaeramenta. 

SchL  BL  loS*:  Jfonis  uero  omnUme  ait  submisea. 

3  einfache  roth  vnd  blan  eingezeichnete  Initialen,  wovon  eine  BU  3  mit  Goldgnind. 

/Vor.  u.  Oegch.:  Aus  der  Donbibliothek  (A.  65). 

Ebd.:  Wie  gewöhnlich. 
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37.    B.  IV.  26.    Perg.  29,2X22  cm.  20  Bl.  1  (Jol.  31  Zeilen.    11.  Jahrh. 

In  librum  Judicum:  Homiliae  Origenis. 

Bl.  I  Beg.:  Inctpiunt  capiMa  omdianm  Origenis  AdamanH  üt^Uhro 
indiatm.  L  De  eo  guoä  my»km  est  in  libro  juäieum:  ei  smtimt 
pqpukis  dotmno. 

Die  omdia  VIII.  de  ßUa  orienüs  et  de  Gedern  bricht  BL  20  ab  mit 
den  Worten:  nee  eine  eama  ea^essii  udlus  in  pdvem.  Nun  fehlt 
das  Ende  der  VUI.  und  die  Hälfte  der  DL  Homilie.  Diese  be- 
ginnt mit  den  Worten:  (Adhue  i$iquit)  popidue  midkie  est,  dtpone 
eos  ad  aquam. 

Bl.  20*  Schi.:  in  quibus  erant  eamdli  sieut  harena  ma(ri8),  DasUeb* 
rige  fehlt 

(Ed.  Par.  1733  too.  II.  458—478.) 

iVov.  «.  Q€»A.'.  Aw  der  Dombibltothek  (▲.  jt). 

JSML:  Wie  gewShalieli. 


In  librum  Judicum:  Homiliae  8  Origenis.    12.  Jahrh. 
EatkaKea  in  dem  patristiicben  Mm.  B.  IV.  25.  Bl.  131—154. 

38.   A.  h  13.   Perg.  32,6  X  24  cm.  92  Bl.  1  Cd.  23  Zdlen.   11.  Jahrh. 

Libfi  Samnells  (=  Regum  I,  IL)  Am  Anfisrng  und  Schluss  unvoll- 
ständig. 

Bl.  I  Beg,  mit  I.  cap.  V,  1 1 :  dimiiiüe  arcam  Dei  Israhel. 

Bl.  92'  Schi,  mit  IL  cap.  XXIV,  1 1 :  Surrexit  itaque  dauid  mane  et 

sermo  domim  faehis  est  ad  gad,  prophe  .  .  . 
Hier  bricht  die  Schrift  ab.  Es  fehlen  also  Buch  I  cap.  I~V,  10  und 

theilwdse  11,  und  Buch  II  cap.  XXIV  von  der  Bfitte  des  v.  11 

bis  Schluss  des  Buches. 
/Vov.  «.  Qet^t  Am  der  DonbibMothck. 

JBM.:  Einfadier  Holsdeckel,  der  LederBbersog  dessdben  ist  abgeriaaen. 


89.   A.  IL  9.    Perg.  31,5X22  cm.  188  Bl  1  Col.  und  Glossen.  22  Zdlen. 

2  cinf.  luiU    13.  Jahrh. 

Libri  IV  Regum. 

Mit  Glossen,  meistens  zu  beiden  Seiten  des  Textes  und  zwischen  den  Zeilen. 

Bl.  1—3:  Prologns  8.  Hieronymi.    Beg.:    Viginti  et  duas  esse  iiiteras 
apiä  hebreos. 

L*lttehab,  HMdtehtUlwdntaloff  I.  A.  BibaUwulMlniftMi.  8 
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iext.  Beg.  Bl.  4:  Init.  F.  (dann  fohlt  uit      )  xhhs  df  ramatha  sqphim. 

Schi.  Bl.  188':  Jhr  si//r/ii/(>s  i/lis  tuntiiltiis  di'h/is  nih'  sta-. 

Glossen.  Bog.  Bl.  3':   Post  Iii»  um   iudinnH   .«ti/ii/nr  rf(/tn>/.  ospire 

Hnpora  primo  iudinon  .  .  ,  Hamaiha  bitte  arimalha  ui  in  aliquihus 

r.mnplarihns  huhrtiir  .  .  . 
Schi.  Bl.  188':  gm  auietn  nescit  ei  non  facü  uapulahit  paucis. 

Sehr  sclinnc  '.:lcichm:iisir;c  Schrift  auf  schönem  starkem  Pergament.  »  selir einfache, 
blan  und  roth  mil  lier  Feder  einjjezeichncte  Initialen  Bl.  4  und  52'. 
iVor,  u.  Gesch.:  Aus  der  Dombibliolhck  (A.  53). 
Ebd,',  Wie  gewShnUch. 


40.   B.  n.  17.   Peig.  52X82,8  cm.    171  Bl.  2  Col.   42  Zeilen.   9.  Jahrh. 

Libri  decem  priores  morales  in  Job:  Gregorii  M. 

Bl.  I    stehen  mit  grossen  BuclislalxMi  die  Worte:    Iniyiif  /trrfa/itß. 

Jicnwulissimo  (sie!)  rt  .stinclitmimu  Jmiri  Lcattdio  coept.iatpo  Gnyo- 

rliis  srrrns  si  i  vannn  Iki. 
Bl.  r.  Die  Präfatio  beginnt:  Dndmu  ie  J'iaUr  hvuttif^ime  in  t'onnlanli- 

viijKßl il(ni(t  nrJir  rtf^f)ioi>(r)/s'. 
Schi.  Bl.   }:  Idhor  s/n</li  /,/■  uirdipir  (pari'  )  fitJriafiir.    Krplirif  pyrffifio. 
Bl.  4':  Jniipif  in  irposiUoHf  /»  tt/i  Joh  niornlin  (iiiijoyH  I'(I)h(c  }>rr  cun- 

f('nip/(i/iu)if')n  snnipla  lUn  i  V.  pan^  j>rinia.   Inter  miUtos  sacpe  quue- 

ritiir  fjitis  lihri  hcali  Joh  scrip/or  luiftradn'. 
Bl.  86':  Ejplivit  liher  (sie!)  quiuti  pars  jn  imn. 

Bl.  87 :  In  o.rposifionf  licnti  Joh  moralia  (inyorii  r<fpaf'  jur  contcm- 
plttfionnn  sumpta  lihri  quinqw  par.s  srcinida.  Incipit  Uber  VI. 
Servdtü  histoiiae  nerüatc  beati  Job  dicta  amicorumque  illius  mistica 
proposni. 

Bl.  171'  Schi.:  (^h^dlrniis  sv  hc/or  lanto  feruenti(yr  ad  le.gnuli  stmlium 
radvaf  (sie!)  quatito  ejü  hclionü  qtwqtte  mtereessione  respiret.  JExplicit 
pars  II. 

(Ed.  Paris  1705  t.  I.  1—366.) 

Bei  Beginn  einei  jeden  Buches  ist  die  Ueberschrift  mit  ftl>er  3  cm  grossen  Buclutaben 

geschrieben. 

An  den  meisten  Blättern  ist  das  leere  Pergament  abgeschnitten. 
i¥ov.  «.  Oeteh.:  Aus  der  Dorobibliothek  (A.  15). 
Ehd,i  Wie  gewöhnlich. 


35 

41.   K  IL  16.   Peig.  61,5  X  84  om.   389  BL   Init  u.  Min.   10.  Jahrh. 
Libri  XXXV  moralium  in  Job:  Gregroril  Magni.  (Opus  absoTtitum.) 

Bl.  I  :  hii  ipit  vpii^tohi  hrftft  (irrt/orii  )>fipp  rrJiis  ronw  (id  h  tnulniin  rj>is- 
copum  (iiii  fta  cujus  rotjatu  <ipud  constantinoyolitanam  vrhem  librum 
hvdti  Joh  prinium  in( Iiooucrat. 

Bl.  2  Schi. :  '  ./•  rlrnqut'  pnrtc  fulciatur. 

Bl,  2  Beg,  des  Textes:  In  Christi  nominf  imipil  Uher  primm  mmaUiim 
beati  Gregorti  pape  pars  prima  im-  contemplatiomm  &us(x^,  Inter 
muUos  sa4*pe  qnerihir  quis  lihri  beati  Job  scrijHor  habeatur. 

BL  389'  Schi.:  sind  per  meuerba  aecipit  per  me  lacrimas  reädit  amen. 
JEaplicU  Hb.  XXXV, 

Vurtreffliche  Miniaturen  zieren  das  in  Grosifolio  i^e^cluicbene  Buch.    Vor  jeden 
Buche  ist  cioc  grosse  Initiale  eingezeichnet  mit  einer  aof  die  Geschiebte  Jobs  besüglidien 

Darütelluog. 

Die  ersten  1$  Seiten  sind  too  anderer  Rand  erginst 

(Ed.  Par.  1705  I.  1—468.) 

I'rnv.  u.  Gesch.:  Aus  der  Donbibliotbek  (A.  14). 
Ebd.:  Wie  gewöiiolicb. 


42.    B.  IV.  9.    Perg.  30,0  X  22,4  cm.    232  Bl.  1  Col.  25  Zeil.    10.  Jahrh. 

Expositio  in  beatum  Job  sive  Moralium  Gregorii  Magni  üb.  23—30. 

Bl.  i:  Am  oberen  Rande  des  ersten  Blattes  steht  von  späterer  Hand: 
Qitmta  pars  moralium  Gregorii  ei  est  domhtorum  majori»  ecdes,  in 
Babenb, 

Hierauf:  Eiplicii  Uber  XXII,  IneipU  Uber  XXIII  moräliorum  (sie!) 

beaÜ  Job,  V,  Pars.  Prefalionem  huius  operis  toHens  neeeestmo 

rtpeio  quoHeiu  ad  hoe  in  äieiHneHono  uolMmmm  loeuHoms  mee 

paueatioHe  euecedo. 
Bl.  232  Schi,  mit  lib.  XXX  und  den  Worten:  quanto  de  se  auh  spe 

kumUius  tr^piäai  ianto  in  Wo  robustiue  stat. 
Von  späterer  Hand:  ErpHcU  liber  XXX, 

(Ed.  Par.  1705  t.  I.  730-994.) 

Brot,  H.  G«9A,z  Ans  der  1>onibibliothek  (A.  59). 

Bbd.x  Wie  gew5hnlich. 
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48.  B.  V.  6.  Perg.  26,8  X  21  cm.  173  Bl  1  Col  26  Zeilen.  11.  Jahrii. 
(In  Job)  Libri  8  postremi  moraliiim  GregotU  H. 

Bl.  I  Beg.:  yicesimus  octauus  Uber  moraliim  cum  VII  segueniänw 
Qregcrii  beaHmmi  (von  späterer  Hand).  Hierauf:  Ineipii  lüter 
(leere  Stelle)  (PJosl  dampna  rernrnpostJunerapignorumpoHnulnera 
corporis  post  v&fha  male  suo/denfis  nxorie. 

Bl.  172*  Schi.:  per  me  uerha  aeeipit  per  me  lacrimas  reääit,  Eaplieiunt 
uUimae  parHs  moralüm  libri  VIII.  Totius  esptanaHoms  moraHnm 
sex  stml  Codices  et  XXXV  vciwmuM. 

(Ed.  Par.  1705  f.  t.  I.  891—1168.) 
An  die  obigen  Worte  ist  am  Ende  eine  Widmung  des  Codex  an 

Kaiser  Heinrich  beigefügt  von  Bebos  Hand. 
Beg.:  Eece  partem  moralium  quam  peHsH  Cesar  HU  carissime  irihto. 
Bl.  173  Sehl:  utper  dulcedinem  lecHoms  memoria  fiai  dideoraia  scriptoris. 
Hier  ist  ein  Stuck  Permanent  abicMcbBitteii. 
Fror.  u.  Queh.:  Aus  der  DombibUothek. 
Ebd.:  Wie  gewöhnlich. 
Lit. :  Jaff^t  Mon.  Bamb.  496. 

Gntcnäcker,  25.  Bericht  des  bist.  Ver«int  S.  IS7> 
Hirsch,  Jahrb.  d.  d.  R.  nntcr  Heinrich  II.  Bd.  I.  $53- 


In  Job:  Commentarius  Joannis  de  Hischinio.  15.  Jahrb. 

Wahrscheinlich  nicht  irodruckt. 
Knlhalten  in  dem  theol.  Msc.  Q.  IV.  38.  Bl.  6  —  13. 


Super  prophetiam  Job:  Commentarius  moralis  Petri  Blessensis 

16.  Jahrh. 

Mit  Initialen  und  Randvwatenmgen. 

(lul.  Par    1667.  f.  407—424.) 

Enthalten  in  dem  patristischen  Msc.  B,  IV.  38.  Bi.  52-62. 

44.  A.I.14.  Perg.  40,1  X  30,8  cm.  168  Bl.  4  Ol.  40  Zeil.  10.  Jahrh.  (909). 
Psalterium  quadmpartitum  episoopi  et  abbatis  Salomonis  III. 

Die  I.  Colutnnc  bildet  das  „Psalterium  Gallicam'*  oder  „GalHcanum'*,  die 
xweite  Ausgabe  des  Psalters  (der  Italai  von  Tficronymus,  n.ich  dem  hexaplarischen  Septua- 
ginlatexl,  vom  Texte  der  Vulgata  nicht  wesentlich  verschieden,  jedoch  ohne  Obolcn  und 
Asterisken;  die  2.  Culumne  das  sog.  Psalterium  Romanum",  die  erste  von  Hierony- 
mus in  Rom  liesorgle  Revision  der  Itala;  die  %.  Colamne  das  „Psalterium  Hebrai- 
cum",  die  lateinische  Uebcrselzung  des  Hieronymus  nach  dem  Hebr&ischen;  di«  4.  der 
Text  der  LXX  („Grecnm")  mit  laieiniscbeu  Schrifiteichen. 
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BL  i'Beg.:  JE^nstda  heaH  Sieronmi  de  diapsiümata  (sie!).  Von  späterer 
(Jäcks)  Hand  ist  beigefügt:  „ad  MarceUam".  Beg.:  Quae  acceperis 
reddenda  cum  foenere.  —  Schi.:  tuo  iudicio  der^inguo  (das  letzte 
Wort  in  neuerer  Zeit  beigefug^t). 

BL  2 — 9:  IneipU  ^^istola  saneU  Hieronimi  ad  Sunniam  ei  Freitilam  de 
psaUario.  Que  de  LXX  interpreHtm  edilume  conttpta  stmt.  —  Schi.: 
ergo  doUUontm  diei  potesi. 

Bl.  9:  Ineipii  ori<jt)  propheüae  Dauid  regia  psalmorum  mmtero  CL. 
Damd  ßhts  Jesse.  —  Schi.:  omnia  epirüus  latt€^  douUmm. 

BL  9—9':  Incipit  pniefaüo  sancH  Hierommi  presbtfteri.  PedUerum 
Bomae  dttdum  positus  emendaram.  —  Schi. :  fonta  polare. 

BL  9' — 10:  Ineipü  prologtte  heaÜ  Hienmimi  in  paaiterium  juxta 
Mßbraeos  quod  ipse  traneltilit  in  taHnum.  Ewte^iue  Hiermimm 
Soffronio  sno  salntetn.  Scio  quosdam  putare.  —  Schi. :  mennnisae  mei. 

BL  10:  Von  späterer  Hand  mit  kleinerer  Schrift  der  Hymnus:  Ave 
maris  ntclla  etc.  —  SchL:  honar  IriuHs  et  mitts.  Anim. 

BL  !o' — Ii:  44  Hexameter  in  rother  Majuskelschrift  (eine  Art  \'or- 
retle).  i^t'L,''-:  \(tn(/>  i//is  jHirifrrtf/(i'  ho/k'/h  /ithi  n/ihus  <tniiis.  Schi.: 
(^t(w  ininua  ul  dui  cum  aiut  uidyula  pyobamni>.  \  gl.  unten  Pro- 
venienz! 

BL  I  T:  VorsicKli  Iii'  loi/iiiii  jn 'shif/cii.  Beg.:  FsdUnf  qni tlomit.  —  Schi.: 
Cih'hiiiiv  h  Iiiiii j>liu.<.    I\.i))l K  i loil  r<  fsiis  Danidsi  ptijxir,  iffiii  rrrsus. 
heg. :  Ai'd'nii ptifris.  -  Schi.:  I'nuil  in  cloquiuiHj'elixcUhai  iifta lalinum. 
Bl.  12  — 150:  PsdldriiOH  (iHdiJnijili.r. 

In  4  Columnen  (s.  oben!).     Am  bchluss  der  Ps.  151  der  LXX,  jeduch  uhne  den 
griechischen  Text,  also  nur  CoL  I,  II,  III  bewlirteben. 

BL  150':  (\tnticum  Arsaif  projdaldr.    Beg.:  Conjilvbor  tibi.  —  Schi.: 

8(uictH><  IsrahcJ.   (Columnen  T,  II,  IV,) 
BL  150' — 151:  (Uiuiiciftn  Eziriiiai'  rcffi-s  pot!t  trciip('r((ti(>f/riii  ri{)  itudiut.s- 

(sie!).  Beg.:  h'i/d  diri  in  dintidio.  —  Schi.:  in  duiuo  daiiiini. 
BL  151'— 152':   Caiiiicum  Annae.    Beg.;  ExtdlavU.  —  SchL:  Cuniu 

Christi  sxi. 

BL  152'— 15.P  Cnidiriini  M'iiisi  piophetae.    ßeg.:  Cantemus  domino.  — 

Schi.:  per  aia  xtn  in  nii  dio  >  iks. 
BL  154 — 156:  Canlicum  Abhacuc  proplielae.    Beg.:  Domine  auäitd. 

Schi.:  in  jmUniis  canenti-ni. 
BL  156  —  159':  Canticum  Mogd  ad  ßlioif  Iifraltcl.  Beg.:  Attäiie caelL  — 

SchL:  fenae  pqpuli  sui. 
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Bl.  159' -160:  Yuinuni  (sicl)  trimn  puerorum.    Beg.:  ßettedieiff*  mmiia 

opera.  —  Schi.:  »t  shjkt  r^aUatus  in  saecula.  (Columnen  1,11,1V,) 
Bl.  160— 161:  VmUicum  Zuchariae  proph  fac.    Beg.:  Benediclus  äetts. 

Schi.:  in  ninm  pacw.    (Columnen  I,  II,  IV.) 
BL  161 — 161':  CtnUinim  Mariae.  "I^g.:  Magnißeat.  —  ^\L\,\in8aecida, 

(Columnen  I,  II,  IV.) 
Bl.  161':  Ciniltvitm  saneH  Simoonis.  Beg.:  Nunc  (h'nn'ffis.  —  Sehl:  pieLis 

tuae  ufrahcl.  (Columnen  I,  II»  IV.)   Am  Schlüsse:  Kx^idunl  Amen 

Domino  Chriato  (h  <tti(w. 
Bl.  162 :  Oratio  dominica  (eine  Columne  lateinisch,  dann  eine  griechisch^ 
BL  162:  Symbolum  aposMorum  (ebenso). 

BL  162 — 162':  Ffftmw  mahtHnalis.  Beg.:  Te  denm  laudumus.  —  SchL: 
tto»  eonfunäar  in  aetemum,  —  Dann:  Laus  post  leeiionem  sancti 
euangdii.  Te  deeei  laus  tedece(  ynmus  .  .  .  .  tn  saecula  saeculorum. 
amen.  (Ebenso,  doch  das  Griechische  nur  bei  einem  Theil  des 
Hymnus.) 

BL  163^167:  IneipU  Letama  Greca  —  Item  Latina.  Beg.:  ATIA 
MAFIA  —  Schi.:  KYFIE  EAEHSON.  (Die  zwei  vorderen 
Columnen  griechisch,  die  zwei  hinteren  lateinisch.) 

BL  167:  Ymnus  angdicus,  (2  Columnen:  griechisch-latdnisch.)  Das 
Latein,  beg.:  Gloria  in  ercdsis.  SchL:  tu  gloria  dei  patris  amen. 

BL  167—168:  Fides  eaiholica  Niceni  coneilii  (ebenso).  t>ie  Rückseite 
des  BL  167  ist  jedoch  mit  Hymnen  beschrieben,  die  theil- 
weise  von  der  gewöhnlichen  Fassung  etwas  abweichen.  (Vax 
dara  eece  intonat.  —  Veni  redemptor  gentium.  —  Veni  creator 
Spiritus.  —  Ut  queant  laxis.  —  Antra  deserti.  —  0  nimis  fdix.  — 
Aurea  luee  et  decore  roeeo.) 

BL  168—168':  I^des  cathdiea  edita  a  saneto  Athanasia  ejtisiopo  (auf 
der  rechten  Halbseite,  während  die  erste  Columne  hier  frei 
blieb).  Beg.:  Qttuunque  uult  saJuns  esse.  —  Der  ursprüngliche 
Text  bricht  mit  dem  Ende  des  letzten  Blattes  (lO  S )  ab  bei  den 
Worten:  non  eonjusione  suMtnHae,  sed  .  .  .  doch  ist  er  von 
späterer  Hand  auf  dem  noch  freien  Theil  der  vorderen  Halbseite 
ergänzt  bis  zum  Sehl:  saluus  esse  non  potent. 
Auf  dieser  letzten  Seite  ist  die  vordere  Hälfte  bescliriebm  mit 
Hymnen  mit  Neumen  und  zwar  von  verschiecionon  ILuiden: 
a)  Hi/ninus  quddrdt/rsimdlis  des  heil,  (ireg-or  des  (ir.  Beg.:  Ciarum 
decus  jejunii.  —  Schi. :  liunn  apii  ituale  ymuUtim.  rnata  .  .  . 
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b)  Hymnus  de  quadragesima  vom  heil.  Hilarius  Pictav.  Begr.:  Jhem 
quaäragenariae. — Schi. :  Prestapaier per ßlium.  (Dies  ohne  Neumen.) 

c)  H3nnniis  auf  das  Leiden  Christi  vom  heil.  Gregor.  Beg.:  (R)ex 
Christ  faeior  omnium.  —  Sehl:  Defende  nos  rex  opUme.  Amen* 

Dann  schliesst  dieser  Theil  mit:  BenedMoiim  dens paler  custodiiU  nos 
iesus  Christus  .  .  .  induJgeat  nobis  dominus  vniuersa  deiicta  nosira. 
Bno,u.OeaA.i  Die  Abfassnasi>Zelt  dieses  praclitvollen  und  seiner  wiiseiiscliaAliclieB 
Bedeutung  nach  höchst  werthvollen  Psalterinmbi  ist  klar  aus  den  Versen  Bl.  xo— 'II: 
Non<jcut!t<  parilc)<(ue  noucm  labcniibu-'  annis 
ex  illo,  carncm  ^uo  «umjttU  /empöre  Chriattu 

terUuM   

hoe  et  pitallert'  Vi  dnitf'  rolltyil  in  ttnnm, 
Salunion  III.,  Bischof  von  Conätanz  und  Abt  von  St.  Gallen  (f  5.  Januar  920),  hat 
es,  wenn  nidit  mit  eigener  Hand  geschrieben,  so  doch  sicher  im  Kloster  ta  St.  Gallen 
sehreiben  lassen.  Jedenfalls  wurde  der  Codex»  wie  aus  einer  Bemerkung  Ekkeliards  (Oamu 
Sl.  Gallig  l'erlz  Mon.  l.  II.  p.  147)  zu  schliessen  i  t,  I  ci  einem  Besuch  Ottos  II.  aus  der 
St.  Gallener  Klosterbibliothck  mit  lorii^M-nommt-n,  •:elaü{jle  dann  s|jä!cr  durch  Erbschaft  an 
Kaiser  Heinrich  II.  und  wurd»  von  dicäem  der  Bamberger  Kathedrale  überwiesen.  (A.  17.) 

Die  eben  erwSlinten  Worte  des  Chronisten  lauten:  JAhate  tmUrea  asmsqito,  Odo 
fSm$  vrmarimm  tSU  aperm  rog«L  Quod  tUe  remiere  now  mm»,  aomüefo  imnen  ritibili,  ne 
lanttu  prcdo  loeum  et  fntires  tpoliarel,  apcriri  juhct  lUe  aulem  lUtria  epfMt&  ÜUetUt 
plurc»  ahsluUt ;  i/uoruvi  lamm  aUqnoa,  Ekhardo  royanU,  potUa  reddidü. 

Ebd.:  Wie  gewöhnlich. 
Litteratur:  Blanchlnl,  Vindiclae  canon.  script.  Rom.  1740  p.  1  —  378.  In  tom.  I.  CCU. 
Leit schuh.  Fährer  durch  die  kgl.  Bibliothek  Bamberg.  S.  40.  59. 
Joh.  Mar.  'Ihomasii  opera  toiti.  II.  p.  i — 350, 
NeugasI,  E|)iscopatus  Conslantiensis  1.  p.  267. 

T.  Murr,  Merkwürdigkeiten  d.  fürstbischöfl.  Residenzstadt  Bamberg  1799.  p.  233—236. 

Giesebrecht,  Gesch.  der deuUehen  Kaiseraeit  1860.  n.  582.  V.  Anfl.  1885.  U.  601. 

Dnmmler,  Gesch.  d.  osttränk.  Reiches.  1865.  II.  680—682. 

Hirsch,  J-thrbüchcr  d.  deutsch.  Reichs  unter  Heinrich  II.  1864.  H.  I09  ff. 

Delitzsch,  Commentar  über  den  Psalter.  1860  II.  424.  454. 

Dämmler,  Da«  Formelbuch  des  Bischofs  Salomo  UI.  Leipzig  1857. 

Schon fe Idar,  Das  Psallerhim  qnadrupartitnm  der  Bamberger  Bibliothek  in:  Nan* 

rn.iniis  Scrapcnin.  Leipzig;  1865.  p.  321  -327. 
Hamann,  Canlicum  Moysi  ex  psalterio  quadruplici  Saiomonis  III.  episc.  Constanl. 
et  abb.  Sangallensis.  Lips.  1873. 
Ueber  die  lateinischen  Schriftzeichen  der  griech.  Septnaginta,  wg.  Itacistische  Au«- 
spräche,  in  denen  die  „Ellenici  Fratres"  in  St.  Gallen  auch  metucre  andere  Cödioes  ge« 
sduieben«  vgl.  noch:  Caspari,  Quellen  cum  TaufsymboL  Cbristiania  1866.  S.  237. 

45.    A.  T.  15.  Pcrir.  39,2  X  27,8  cni.  I9ö  Bl.  1  Col.  3ü  Zeil.  Init.  ll.Jahrh. 
Liber  Psaimorum. 
Doppelte  Uebersetzung:  die  der  Vulgata  und  eine  zweite  nach  dem 
hebräischen  Text.  Bei  beiden  Glossen. 
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BL  I :  Die  Vorderseite  enthalt  ein  Verzeichniss  fehlender  Stacke  des 
Domschatzes. 

Beg.:  <fe  (keaoMro  Bambergenm  eeelesie  hee  destmt:  Ubri  III  auro  ae 
geHunis  €timH. 

Sehl:  Pannus  I  niger  aen  jneius,  ad  ältare  cooperiendum  e$  paUüm 
aiUaris  .  .  . 

Mit  «iigclligler  Uebertragug  ns  dem  Anfuig«  diese*  Jehrlraiiderts. 
Auf  der  RScktelte  von  BI.  i  beginnen  die  Psalmen  nach  der  Val^ata,  mit  Glossen 
auf  den  beiden  breiten  RSndern,  die  (gegenüberstehende  Seite  enthält  die  andere  UeberseUung, 

Text.  Beg-.  Bl.  i':  Ticdfiis  vir  qni  noti  aliilf. 

Schi.  Bl,  i8>S':  Omnif!  .^j)iri/f<s  Uixdvt  (hnin/inii.  Die  andere  Uebersetz- 
ung"  schliesst  Bl.  189:  oinne  quod  spirat  laudr/  (lonii>/Nni. 

Glossen.  Beg.  Bl.  1';  Fsalmus  iste  non  habet  iilulum  sed  ipse  est  loco 
iituJi  aUurum. 

Bl.  2 :  hko  non  rcsuygunt  inifni  in  iudicio. 

Schi.  188':  ut  crealura  Jandvt  sunm  creatorcm. 

Hierauf  folgen,  ebenfalls  mit  Glossen,  aber  nur  in  einer  Textform: 
Psalmus  David,  cum  pu(ßtavil  contra  Goliath,  Canticum  Tmiae  pro- 
piietaef  (Janlicion  J-^zechiae,  Canticum  Antiar,  Canticum  Moysi  (Can- 
temus  domino)f  Canticum  AbbaeuCf  Canlicum  Moysi  (Äiulifi'  cadi), 
Ymnus  ti-ium  puerorum,  Ymnus  (To  dcnm  laudamus),  Canlicum 
Zachaviar,  Canticum  8.  Mariae^  (.'unticinn  Symconis,  Oratio  dornt' 
nica,  Siiwholitm  apostolormn,  Fides  Athanasii  episcqpi. 
Bl.  198  Schi.:  Jlaec  est  fides  caiholica  .  .  .  salnns  esse  non  poterit. 

Roth  cin<:czeichnete  Initialen  am  Anfinge  ciocs  jeden  Psalm»,  ausserdem  *  grosseie 
mit  der  Feder  ausgetührte  Initialen. 

iVo».  «.  G^etek.;  Ans  der  Dombibliothek  (A.  19). 
M.:  Wie  gewSbnlicb. 


46.    A.  XI.  10.    Tcrg.  28  X  1'^  <»<    323  Bl  1  Col.  und  Gloggen.  15  Zeilen. 

IiiiU    12.  Jahrli. 

Liber  Psalmorum. 

Mit  Glussc»  zu  beiden  Seilen  nnd  zwischen  den  Zeilen. 

Bl.  1  leer. 

Text.  Beg.  Bl.  i';  Initiale  Beatus  vir,  Fortsetzung  Bl.  2.:  qui  non 

ahiif.  u.  s.  w. 
Sehl.  Bl.  304':  Onntis  spirifKs  laitdct  dominum. 

Es  folgt  dann  noch  Bl.  304*:  Canticnm  Ysaiuc  prophete.    (Beg.:  Con- 
ßtcbor  tibi  domine)  Saiptura  Ezechiae  (Ego  dixi  in  dimidioj,  Can-  - 
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Hcum  aimae  (ExuUauit  cor  nteim),  Cant.  Moysi  (Cantemm  ämnino)^ 
Oratio  abacuc  (Domine  mdini),  Cant,  motfm  (AudUe  codi). 
Bi.  323  Schi.:  et  proinims  erit  terrae  popttU  tm, 
Glossen.  Beg.  BL  2:  primua  psalmm  hipartitus,  de  heato  «tro  ^ 

idHonibttS  tniquorum, 
Schi.  Bl.  323:  qiiod  genus  ijmus  usque  ad  dßmtimn  peraevermit. 

Der  Codex  enthUt  3  cebttderte  (ßl.  x  und  236),  t6  gröoere  und  viele  kleine  Ini- 
tialen sowie  2  FederzeichnuDgen  {Bl.  125  nnd  169').  Er  ist  hdchit  wahncheinlich  unter 
angelsächsischem  Einfluss  geschrieben  und  »war  auf  jirachtvolles  Pergament.  Auf  Bl,  109, 
116,  145,  149,  161,  177  sind  aus  den  breiten  freien  Rändern  Streifen  ausgeschnitten,  die 
-wnkfieheijilich  wie  BI.  125  einen  mit  der  Feder  gezeichneten  Kopf  eadiielten. 
Aw.  «.  Oe»A.t  Am  der  DombibUothelc  (A.  79). 
M-,  Wie  gewöhnlich. 


47.   A.  L  38.  Peig.  213  X  14>7  cm.  152  Bl  1  CoL  20  Zdl.  Min.  u.  Init 

13.  Jalirh. 

Psalterium. 
BL  1  —  6:  Calendarium. 

BL  7—9:  Miniaturen  (Christus  segnend,  Verkündigung  Mariä  und 
Maria  mit  dem  Christuskind).  Rückseite  von  BL  7  unbeschrieben, 
auf  der  Rückseite  von  BL  8  und  9  sind  laudes  beigefügt  von 
viel  späterer  Hand. 

BL  10  Beg.  der  Psalmen:  Beatus  vir  qui  non  abiit. 

BL  138'  SchL  mit  dem  CL.  Psalm:  omms  iqtiritus  landet  dominum. 

Hierauf  folgen  mit  der  jedem  vorausgehenden  Bezeichnung  ».Canticum** 
dieCantica:  Isaiae,  Eeeehiae,  Afmae,  Moysi  (Gantemue),  Habacue, 
Moysi  (Amlik),  irium  puerornm,  dann  Ymum  (Te  dmm),  dann 
Cantieum  (Zacharias);  hier  fehlt  ein  Blatt  (Bl.  149'  seht.  8aluti$ 
plebi  eins).  Das  nächste  beginnt  im  vorletzten  Verse  des  Magni- 
ficat:  misericonlie  suo.  Dann:  Dominica  oratio,  Symholum  Athor 
nasii),  Bl.  152  lAtania  (Allerhcilitfcn-rJtanei)  von  der  nur  der 
Anfantf  vorhanden  ist.  Die  letzte  Seite  (15^  )  ist  sehr  stark  ab- 
geschabt. (Das  letzte  lesbare  ist:  Sclc  Johannes.)  Am  unteren 
Rande  derselben  ist  von  späterer  Hand  ein  deutsches  VaUr  uiiaer 
eingeschrieben. 

Am  Schlüsse  sind  Blätter  ausgescbnitlen.  Stark  vei^ilbtes  Pergament.  4  Miniaturen 
nnd  10  graeae  Snitialen»  simmtUcb  mit  der  Feder  vorgezeicbvet  nnd  in  rother,  |pr9ner  npd 
•blaner  Fwbe  mit  Gpid  tqid  Silber  ansgefBhit. 
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l*rm\  Ii.  itcsch.:  Aul  dem  ersten  Bl.  unten:  Ex  donatione  admodum  revticnd!  dninini 
D.  Joannia  (Jraß,  Eccl.  Ititp.  Sub-Oti«lodu.     Darüber:  Volley ii  iioc.  Jesu  Bambcryac  17 l'J. 

Ebd.:  Grün  gefSrbtes  Schweinsleder  mit  Sockeln,  von  denen  4  fehlen. 

Als  VorsatsbUtt  ist  ein  PergamentblaU  aus  einem  Missale  benuut:  de  eaMto  JTiim- 
gunde  lectio  frima. 


48.  A.  IL  47.  TfiTg.  26,8  X  17,8  cm.  207  Bl.  1  Ool.  Mia.  u.  Init  13.  Jahrli. 

P^terium. 

BL  I--6:  Kalender  mit  Initialen,  Randleisten,  bildlichen  Darstel- 
lungen des  Thierkreises  und  der  Monatsbeschäftigungen  in 
prächtiger  Ausführung. 

Bl  7  Beg.:  Beatus  vir  qui  non  ahiü. 

BL  167  Schi.:  (hnnis  spirifus  landet  domintm.  Gloria  pairi  etc. 

Hierauf  Bl.  167—184  folgende  Ctmtiea  und  dergL:  Confiiehor  tibi 
(i.  e.  Cant  Isaiae),  CatU.  Ezeehie  (Eijo  dixi  in  ditnidio  dierum),  Anne 
(Exiätavit  cor  metm),  Israel  (Cantemite  domino  gloriose  enit»  honori- 
Jicatus  est)^  Habacue  (domine  attdivi  anditionem  tuam),  Moffsi 
(Andite  celi  qiw  loqiuir),  triam  ptterorum  (Benedinie  omnia  opera), 
Zachariae  (Benedidns  dominus  detts  israd),  s.  Mariae  (Magmficat)^ 
Stfmeonis  (Nunc  dimiffis),  Cant.  Eccfrs.  (Tp  dmm  landanini!),  Fides 
luchs-,  ((^uianiquf  null  mihtnf  r>.vr>,  Oratio  dominica,  Sijmhohtm 
Apostohrnm.  Hierauf  Bl.  184'-  187  Lctmiia:  Allerhoilig-enlitanci, 
in  der  Scta.  Chnnninndix  vor:  Onincs  muclv  viiyincs  vorkommt; 
«lann  ]  rrs'Hi{Vi  n.  Ora/Ioiirs. 

VA.        — 197':  (ffficiiDii  des  PfingsttV'.sti'.s  mit  allen  1  lorrn. 

Iii.  1(^7':  Stücke  aus  dem  (tffiiiitni  <lc  .v.  Tinnfntr,  dann  I  heile  der 
Jlni  i  n  pi  r  iiimnni.  hieraut  die  l*.^oJnii  f/nn/iftihs,  zuletzt  die  II m  - 
tii<fhiii'\s-  vor  den  Lvclioneii,  eingciiicilL  für  Sonntag  und  die 
6  Ferien. 

Bl.  207'  Schi.:  ^lli  iiisiihis  (linlinli  tiliinl  n<ts  tfunin  s/iiri(>is  .•<(itiili. 

15  Vollbilder  auf  Goldjjrund  erzählen  die  (ieschichte  Cluisli  von  der  Verkiindiguni» 
bt«  an  seiner  Wiederknnft  als  Richter: 
Bl.  7*:  Verkündigung  Maria. 

Bl.  8:  Geburt  Christi  und  Aiilictunj;  ilcr  Ifirtcn. 

Bl.  8":  Anbetung  der  Könige  und  Darstellurif,'  Jesu  im  Tempel. 

Bl.  9:  Reinigung  Maria  in  einer  Tempelhalle. 

Bl.  9*:  Tanfe  Christi  am  Jordan. 

Bl.  60' :  Hochzeit  zu  K.inaan. 

Hl.  ()i  :  Versuchung  Jesu  in  der  Wüste. 

Bl.  Ol':  Einzug  Jesu  in  Jerusalem. 
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Bl.  62:  Fusswascbung. 

Bl.  62*:  Gelangenn«hmun{;  Jesu  an  Oelbng. 

Bl.  115:  Christus  am  Kreuze. 

Bl.  115':  Aarerstebung  Jesu. 

Bl.  116:  Christi  Hinnelfabrt 

Bl.  116*:  Erscheinung  des  heil.  Geistes. 

Bl,  117:  Christi  Erscheinung  als  Weltrichter. 

Prächtige  oft  die  ganze  Seile  füllende  loitialeu  zeigen  öUers  rotbe  Zeichnung,  Ranken 
nnd  Blattwerk  mit  goldaner  Fullang,  doch  aoeh  goldene  Zeichonng  mit  rother  oder  blaaer 
FillcBg.  Vos  gaUUerten  Initialen  sind  die  kostbarsten  ein  B,  in  dessen  oberer  Biegung 
David  mit  der  Leter  dlat;  dann  ein  Q,  in  dessen  Rand  Goliath  als  deutsche  Rittergastalt 
erscheint,  wie  er  gegen  den  mit  der  Schleuder  bewaffneten  David  losstösst. 
I^ov.  u.  Ucäch.:  Aus  der  Dombibliolhek. 

Ebd. :  Merkwürdig  durch  die  unter  durchsichtiges  Horn  gelegten  Gcmllde  und  awar 

auf  der  Vorder>eite:  Christus  segnend  auf  dem  Regenbogen  thrunend,  nur  wenig  bärtig. 
In  jeder  Ecke  ein  (.'herubiiu,  zwischen  diesen  in  4  Med.iillons  die  Symbole  der  Kv;>ii}:clisten. 
Aul  der  Rückseite :  Maria  mit  dem  Cbristuskindc  auf  dem  Schoose,  vier  mannliche  Heilige 
in  den  Ecken,  vier  weibliche  in  den  Medaillons. 


Lit.:  Jick,  Beschreibung  der  Bibliothek  I.  S.  X  nnd  Leitschuh,  Ffibier  S.  106. 

49.  A.  I.  84.  Perg.  21,1  X  15,0  cm.  IUI  Bl.  1  i'vl  17  Zril.  Iiiil.  14.  .Jahrb. 
Psalterium. 

Bl.  I  I>eg.:  IncipU  liUr  imalmonim  David  lieyü.    Jiwiun  vir  qtU  non 


Iii.  161  Schi.:  omttiK  .spirifns  himhl  domimnn. 

Es  kummen  in  diesem  Psalterium  mehrere  Psalmen  öfters  vor;  wahrscheinlich  sind 
sie  aus  Versehen  zusammengebunden. 

Angefügt  sind  Bl.  161  —  182:  Die  Cantica  Ysaino,  lijirhiw,  Aunai'. 
filiorum  Jsnitl  (CnnfrniKs  domino),  ahacHr,  (\ittlinitH  (i.  r.  ^f<)lffii : 
Ainlitf  cr(i),  /rnim  /iki  rornni ,  Zit<  li<in((r,  S.  Muyiiii  ,  sijnuotus. 
Dann:  da.s  cdiilu  ntn  AiuiHslnii  ( l  Amhiiisii  (Tr  Jh  iiin),  vatlml.  i'ult  t< 
(\.  c.  .symb()lum  .s.  Athana.sii).  Hioraut"  folgt  nach  1  Gebeten  die 
AUrrhriliiiin-Liliitui  mit  weiteren  anschlie.ssenden  (iebcten. 

Bl.  182'  -  188:  Inciplf  nns/is  siiin/c  Marir  vinjinis:  das  Ofticiuni  ]i.  M.  V. 

Bl.  189-101:   Gebete  aus  dein  Brevier  und  Hymnen:  die  Hören 

z.  ß.  Prim  von  einer  Hand  des  lö.  Jahrhunderts. 

Interessant  ist,  dass  bei  jedem  Psalm  und  Camicum  deutsch  angegeben  ist,  in  welchen 
Angelegenheiten  er  mit  Nutsen  gebetet  werden  kann;  leider  ist  durch  fibennässigea  Be* 
schneiden  des  Manuscriptes  viel  davon  verdorben. 

Auf  der  natcnn  Seite  des  Randes  sind  suweilen  Noten  und  einselne  kurze  Be> 
merkungen  eingeschrieben. 

Bl.  49— S4  Papiereinlage  mit  Nachtrag  von  späterer  Hand  <i8.  Jahrb.).  Auch  nach 
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Rl.  184  scheint  ein  Bl.iU  aus^^efallen,  dafür  ful^'cn  2  Bl.  P«ptercinlace.  Ebenso  ist  BU  18B 
ein  Nachtrag  von  späterer  Hand  (18.  Jahrh.)  auf  Papier. 

Stark  vergriffenes  und  vergilbtes  rergamcnt,  auf  der  oberen  Seite  zu  stark  beschnilten. 
2  (Bl.  3  und  55)  geUlderte,  it  gt&nert  and  viele  roth  eingeniclinete  kleine  IniMelen. 

iVev.  «.  Oeteh,:  Aus  der  Lugheimer  Bibltoth^. 

Ebd. :  Gepresster  Schweinilcdcrbuid  auf  Binden  mit  Backein  und  2  MesiingichlieMen. 
Messtngbeschlige  fehlen. 


50.  a  IL  2.  Peig.  38,3  X  26,t  cm.  176  Bl.  1  OoL  28  Zeil  12.  Jahrb. 
In  psalmum  CXVni:  Expositio  S.  AmbroslL 

BL  r  Beg. :  Incipit  expositio  savcti  Ämbrosii  l'Jpiscopi  de  psahno  cen- 
tt'simo  oclavo  d(*cimo.  Licet  mistice  qnoque  rrtuti  tithae  increpueril 
no}fo  Dnrid  prophita  lamm  moralium  nuKjuus  maffisfcr. 

Bl.  1/6  Sehl  :  (fpit  in  (/i)ortis  cssl'  fcch'sia,  pontquam  in  oyfi.s  pas^ins  cfit 
clirisfits  <l<)wi)ius  nosfrr.  Cui  est  Iionor  et  yloria  in  bccula  svculonim. 
Anivn.    E.ipUvit  fi  /iciicr. 
Ed.  Pari«.  1687.  t  I.  971  —  1258. 

Anf  der  Vorderseite  von  Bl.  i  ein  Schreiben  des  Papstes  Lvcins  nt.:  Lmenu  III, 

pa/),i  Jicinhardo  eplscopo  W{rsebu$y0Mi  mandal ,  tU  deeuma»  iiuatdam  Wo^frommo  dMofl 
S.  MichncliM  ßambcigcnHi  golvi  rrnjut.  Gesclirielx'ii  vnn  Fr.  Conr.i'J  aus  dem  Kloster 
Michelsberg.  Vgl.  Jal  fc:  Bibliuth.  icrum  gcrman.  V.  (Munumenta  Bambergcasia  S.  534). 
Darunter  Versuche  zu  Initialen. 

Die  Linien  sind  mit  einem  scharfen  Stifte  ins  Pergament  eingeritst.  Der  Band  hat 
dnrch  Holzwarm  stark  gelitten. 

fror.     drach.:  Aus  dem  Kloster  Michelsberg.  (B1.I:  Codex  mon<uUrii  ».  MiehaeU»  elc.) 

J:bd.:  H(pl/:deckcl  mit  Schweiiivletler  nl)erzoi;en,  auf  Biinile  j^eheftet.    Schliessc  fehlt. 

Als  Vorsatzblätter  zum  Itiobioden  wurden  je  2  rergamentblälier  aus  einem  Graduale 
mit  Xeumen  verwendet. 

51.  13.  III.  3.    Perg.  35,5  X  24,2  cm.   234  Bl.  1  Col.  28-29  Zeil.  2  luit- 

12.  Jahrh. 

In  psalmos  51—68:  Enairationes  S.  AugustinL 

Bl.  I  Beg.  mit  der  Inhalts.ingabc :  Quid  yloriarin  in  muliviapsalmtts  LI. 

JM.  1':  Ti/ripii  tracldhis  Ann  Iii  Angmlini  de  jmdmo  LL 

Bl.  2  Beg.  des  Textes:  Vsalmns  lim-is  rsl  i/r  ,jho  hic  Joqumdum  8it$at- 

piniHs  rn  lila  Ii  tic^fre  scd  tiiidnm  liaUt  alifjuantufnm  ncf/oriosttW. 
Bl.  234  Schi,  mit  Psalm  68  und  den  Worten:  cf  qtii  di/ii/Ntif  nomen  cjns 

nun  se  nrfjcfd  semeu  srrnonm  ejus.  Anten.  Eärp^icit  de  pstdmo  LX  VllL 

Vgl.  i:.!.  r.iris.  i(»S().  t.  IV.  47S— 711. 

9  Initialen  ^Bl.  2  ond 


* 
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iVor.  ti.  Oetek.:  Aus  der  Michelsberger  »Klosterbibliothek   (Bl.  t:  Codex  wieniatf.  $, 

miekaeli»  in  monte  prope  bambergam.    Quem  si  qtiis  abtUtlerU  anathema  til.) 
Ebd.:  Holideckel  mit  Schweinsleder  überzogen. 

Als  Vorsatzblätter  wurden  Pergamentblätter  eines  Gritdaale  mit  Neumen  aus  früherer 
Zeit  (Kaiser  Heinrich)  UmOUt 


52.  B.IU.4.  Perg.  33,5  X  22,7  cm.  174  Bl.  1  Col.  28  Zeil.  Init.  12.  Jahrb. 
In  psalmos  6g— -84:  Enarrationes  S.  Aiigastlni 

Bl.  I :  Inhaltsangabe,  heg.:  Psaimi  mtbscnpH  häbeniur  in  hoc  voJunUne. 

(D)eua  in  adiuhrüm  ps.  LXIX  bis  BenedixisH  domine  terram 

iuam  ps.  LXXXIIII. 
Bl.  la — 2.  Einleitung.   Beg.:  graÜas  grano  iriiiei  quia  muri  voluU  ei 

wulHplieari,  gratiae  umeo  ßlio  dei.  Schi.:  Clamemns  ergo  una  voce. 

omnes  hee  «erha. 

Bl.  9  Beg.  des  Textes:  Beua  m  adjutorinm  meum.  Opusenim  habemus 

eiemo  a^iorio  in  itto  saeeulo. 
Bl.  174'  Schi,  mit  Vb.  LXXXIV:  BendinsH  Domine  terram  iitam  und 

mit  den  Worten:  CmßUre  vitam  et  ajmisfnaml  et  ueniet  Ckristus 

et  ponet  in  uia  gremis  suos,  ut  le  informet  vestigiia  misf  Conversi 

ad  demn. 
Vgl.  Ed.  Ferit.  1689.  tom.  IV.  711«  900. 

Die  Rückseite  von  Rl.  t  enthält  ein  Stück  eines  theoloeiscben  Tnktetei  aus  dem 

9.  Jahrb.  Bcj;.  :  ^al  in  rrihdr  rlnu.^lria  mit  in  i^olitudinit  iifri  s-^nii  {s\c  h  i<anctorum^jue  conitortio. 
Schi.:  Nam  si  rationc  diU(jcnlcr  ciculia»  ledi  ab  .  .  .  (hier  bricht  der  Text  ab).  Die  Vnnlcr- 
seite  desselben  Blattes  ist  .-tbgeschabt,  so  dass  wenig  lesbar  ist,  und  das  Inballsverzeiclmiss 
danief  geschrielica. 

15  grossere  mit  der  Feder  geseicbnete  laHialen  (Bl.  150*  in  der  Init.  D.  David  vor 
Gott  knieend). 

TVop.  11.  Qetth.'.  Ans  der  Michclsbcrjjcr  Klo>(erl)il)liotViek  mach  Kinlr.i<»  .-»tif  Bl.  la). 
Ebd.'.  Gepresster  weisser  Schweinslederband  mit  Schliessen,  Buckeln  fehlen. 


53.  B.  ITT.  5.  Porg.  35,4  X  23,8  cm.  185  Bl.  1  28  7A\,  Im.  12..Jiiiuh. 
In  psalmos  85    100:  Enarrationes  S.  Augustini. 

Bl.  I  Inhaltsverzeichniss.  Dann  Einleitung.  liesr. :  Iiidpi/  /rfir/n/iis  An- 
rclii  AiKfHstnii  de  jtsiihini  AA'AA  !'.  Xulhnii  iimins  <hnnim  pifutare 
po.v.^rf  i/ciis  Jionntnhti^  <ii(inn  nl  xt  i  lint»  siinm  (luih  )  farrrrl  Ulis  .  .  . 

Bl.  3  Schi.:  iiisi  qnia.coiptts  mm  quod  csl  ccchtda  ninr/grum  »mtgtnue 
iam  jliu  haf. 

Bl.  3  Beg.  des  Textes:  lucUna  JUt/niine  auietn  fnam. 
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Bl.  185  Schi,  bei  Psalm  100  mit  (ion  Worten:  de  sociofafv  saticioniw, 
<h  sociffnie  ecchsic  .  .  .  quid   nruturKUf  rsf  iitdicium.  Expluii 

i-rpositio  Aiirrlij  Aunnsfini      psaJmo  centesiuw. 

Viele  mit  <icr  l*'(.'<lti  cint^e/.tichnete  Initialen. 

Prov.  u.  Gcüch.:  Aus  der  Bibliothek  des  Klosters  Michaelsbcrg.  Mit  den  bekanoteD 
4  Venen  anf  der  Rfidteeite  des  enten  Blattet:  Cy^iie  e(  nntde  tU  Uc  ri/orte  Uber  AM- 
lotar  etc. 

Ebd.t  Ppbd.  ans  neuerer  Zeit 


54.  B.  III.  19.  Ptrg.  24,1  X  16,9  nn.  259  Bl.  1  f'ol.  28-  30  Zeil.  12.  Jahrh. 
In  psalmos  (i.  p.  93—120)  Sermones  S.  AugustinL 

Am  Anlang  und  am  Schlüsse  unvullstäniiifj. 

Bl.  I  beinahe  imleserlich.  Bei,^. :  Loqio  tidi  ErcJcsiasfiafs  prouHlii  tarne» 
si  ijHcin  fovti'  consiii  ht(h)  hd.i  i  ril  ut  ilJud  f.K'd/  r.r  orc 

Bl.  250  Schi.:  dcfi'rif  it  .^dhitari  tuo.    Hier  bricht  der  Text  ab,  die 
übrigen  Blätter  fehlen. 
Ed.  Paris,  t.  IV.  looo — 132S. 

Prov.  u.  Ouek.:  Ans  der  Dombibliothek  (A.  107). 
J5M.:  Wie  gewöhnlich. 


56.   B.  UL  6.  Torg.  35,6  X  24,7  cm.  170  Bl.  1  Cbl.  30  Zeil.  luit  12.  Jahrh. 
In  psalmos  (134—150)  Commentaria  S.  AugustinL 
Bl.  I  Inhaltsangabe:  Laudate  nomen  domini psaJntus  CXXXIIII u.  w. 
BL  2  Beg.  des  Textes:  Valde  nobis  dtäee  esse  debel  ei  dulee  nobis  esse 

gaudendum  est,  quo  nos  psaHmts  isie  eohortatttr, 
Bl.  169  Sehl,  bei  Psalm  150  mit  den  Worten:  omn»  spirUtts  laudet 
dominum.  Eaeplieit  fmtenie  domino  Uber  psalmorttm  ÄureHi  AuffusHni 

Hierauf  folgen  noch  2  Verse: 

In  ettangi^ici  diseurrens  germine  eampi 
Spemit  legis  onus  psalmi  sophista  bontts. 
Bl.  169' — 170*:  Sermo  de  VII  donis  Spiritus  saneti  Beg.:  Mediator  Dei 
et  hominum  Christus  Jesus  .  .  .  Schi.:  et  regnat  deus  in  unifate 
Spiritus  sancH  per  omnia  seada  seeulorum,  Amen, 
Es  folgen  Bl.  170'  16  Verse:  VersicuU  in  monasterio  nosiro  dqpiäi. 
B^.:  Sunmi  summorum  legati  mysteriorum.  Schi.:  PorAr  tranquHh 
reeipi  mereamur  in  ido,  Amen. 
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ScM.  mit  einigen  Auszügen  aus  den  Briefen  des  Apostels  Paulus 
ad  hehreas,  ad  Hmatheum  ei  ad  ^hedos  mit  den  Worten:  sed 
eÜam  in  fuhtro, 
II  grSmi«  Initüleiit  Iriclite  Fedemidiiiiiiit* 

Prov.  u.  Gesch.:  Aus  dem  Kloster  lOchaels]  cr<:  {Codex  monatterü  8,  Miehaeli» 
onkltHg.  prope  bahenbcrk  und  nochmals  dasselbe  von  spaicrer  Hand). 

Ebd.:  Mit  weissem  Leder  überzogener  Hol^deckel.  Auf  der  Vorderseite  steht  von 
gldcbieitigor  Hand:  Attgiulkm  tuper  p».  a  temtniwM  XXXim^  \uque  finem  paalmonm  CL. 

Ab  VofMtsblltter  wmdeii  PeicameiitstreUen  ans  eiaen  Mitsale,  som  grdasten  Tlwil 
mit  Papier  fiberidcbt^  verweadet 


56.    K  II.  15.  Perg.   46,7  X  34,3  cm.  304  Bl.  2  Col.   48  Zeil.  10.  Jahrb. 

In  Psalmos  Ezplanatio  M.  Aurelü  Cassiodori. 

Bl.  I  Beg.  d.  Praefatio:  Incipit  prefiUio  eomposüioHum  in  psdlmis  Ca8- 
iiodori  senatons.  BqMdsia  aliquando  in  raunennati  urbe  soßieihtdi- 
nilnts  .  .  .  cum  psaUerii  edtsHs  animartm  mdla  gustaaaem. 

BL  5  Scbl.:  nunc  mimUc^m  ad  eac^ponenda  psaiteni  uerba  ueniamua. 
Magtn  anurdii  eaamodon  smakri»  .  ,  .  eseplicii  j^e/aHo.  Incipü 
ejusdem  eaposiüo  CL  paalmonm. 

Hierauf:  Quare  primus  psaitmta  tum  käbeat  tihdim.  Sehl  BL  6:  quaai 
in  quibusdam  nucleis  frucHu  dtUciasimus  tnuenOur, 

Bl.  6  Beg.  des  Textes:  Beatus  uir.  Nisms  ptdchrum  eommodumque 
jorine^nim. 

BL  300'  Sdhl.:  que  proprios  eoepositores  habere  noetm^r.  MagmAurelii 
Cassiodori  senafoHs  .  .  .  estpUcimi  tractalns  in  libro  psalmorum. 

Ed.  Yeaet.  1719  tom.  II.  t— 478. 

Es  folgft  noch  BL  301^304: 
Attgustlnns:  Tractatus  de  decem  chordis. 

BL  301  Beg. :  Incipü  iractaius  8,  AugnsHni  de  decem  cordis  (sie !)  hahUus 

ff^ieHer,  Dominus  et  deus  noster  misericors  et  miserafor. 
Bl.  304'  SchL:  ut  qitod  hic  desideramus^  ihi  iniieniamus.  Explicit. 
Es  folgen  noch  3  Verse  mit  anderer  Tinte,  doch  wohl  von  gleicher 
Hand,  beg.:  Omnia  mncit  amor  .  .  .  Schi.:  m«//«  ihi  erit  imli- 
yt^Hliu  misvmvum. 
Ed.  Pari«,  tom.  V.  48—63. 
Prvs.  «.  OewJL;  Aas  der  Oombibliotbek  (A.  16). 
JSML:  Wie  gewobalicb. 
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57.  Ii.  II.  19.    rerg.  33,3  X  25,2  cm.    Ifif)  BI.    2  Col.    30  Zeilen.  Init. 

12.  .lahih.  (llÖÜ.j 

In  psalmos:  Expositiones  Haymonis. 

Die  erslen  Blätter  fehlen. 

Bl.  I  Beg.  mit  Psalm  32,  dem  noch  ein  Stück  des  Ps.  31  vorangeht: 
.  .  .  sunt  et  patrfcci  omvin.  sein  mim  tc  cito  remiUerc  dclicla. 

Bl.  185  Schi,  mit  Psalm  150:  Iiis  )iti'rr<initir  adjitniii  (imceniihis  ipsi 
(jhn  id  ( t  i)}ijii'riinn  vuDi  corh  rno  paii  c  cl  tijjinlit  snndo  xwr  iußuita 
necula  svadurnm.   Anu  n. 

Auf  der  Rückseite  des  letzten  Blattet  in  einem  Kreise  folgende  Worte:  lAberttmeU 
Miehaheiit  tn  monte  ßaU»bergk  »eripiu$  eatno  domiHi  miUumo  eetUetimo  octogenmo  trxio 
mtb  domino  W<^framo  ahhate.   Darunter  XXVIII  (die  28.  Lage  des  Pergaments). 

5  grössere  und  viele  kleine  einfache  Initialen. 

Frov.  tt.  Ge»ch.:  Aus  dem  Kloster  Micb&elsberg;  unter  Abt  Wolfram  II.  im  J.  iiäü 
durch  den  Mönch  Conrad  geschrieben  (nach  Bemerkungen  auf  BI.  i  und  185'). 
Wti. :  Neuer  Lederband.  

58.  Q.  IV.  20.  Pap.  31,5  X  21,6  cm.  284  \\\.  2  Q<A.  ca.  39—44  Zeil.  16.  Jahrh. 
In  Psalmos:  Commentarius  Nicolai  de  Lyra. 

Bl.  I  Einleitung.  Beg.:  Propiuda  magnus  smrexii  in  nohia.  luce  Vll^. 

Quamvis  Hin-  psalmornm  aptul  hel/reos  mter  agifographa  eai^iteinr, 

tnmm  apud  Jatinns  inter  libros  prqpheücos  repidafur. 
Bl.  5  Schi.:  quod  dicendum  noH  e.<f  hir  nnmm  nHcfaris  scd  lihri  psal- 

morum  .  .  .  Et  debet  istud  iwniinahi/r  (i')  poni  ante. 
Bl.  5  Beg.  des  Comraentars  mit  Ps.  I:  BecUns  vir.   Quamvis  bealm 

AugttstinHS  dicai  ipsum  dmid  fmase  auctorem  omnUtm  psatmormn 

{amen  Jeronimm  etc. 
Bl.  284'  Schi,  mit  Psalm  CL  nach  Erklärung  der  Stelle:  omnis  tpiriius 

laudet  dominum  mit  den  Worten :  qui  ctm  paire  ei  spiriht  sanct^> 

viuU  etc.  .  .  .  amen. 
Darunter:  JRxpiicitpastUla  mper  librumpsahnorum  edita  a /ratre  Niedao 

lira  de  ordine  fratrwn  mmomm  saere  theoiogie  doetore  anno  domini 

miesimo,  CCC^  XXVI  to. 

Einfache  roth  eingesaichnete  Initialen;  die  TextstcUen  sind  durch  Unterstreichen, 

anfangs  mit  schwarzer,  dann  auch  mit  rother  Tinte  hervorpehobcn. 

JVor.  M.  (icseh.  :  Aus  der  Carmcliler'Bibliotbelc  (aui  dem  oberen  Rande  des  ersten 
Blattes :  Carmeli  Bamberg). 

Ebd. :  Holsdeckel  nit  sehr  defeictem  LederQberxug.  Vom  Beachllg  ist  nur  jenes  der 

Schliessen  noch  vorhanden,  wihrend  die  ursjniinj^liLlicn  LcilcisrLlicssen  selbst  und  sämmt« 
liehe  Buckeln  fehlen.  Auf  einem  Blättchen  aussen  <lie  P.iv.t  ii  tuuiiiK  1'.  A  tif  iler  Innenweite 
de.s  vorderen  Einbanddeckels  älcht  von  aller  JianU:  postitia  7iicolai  de  lira  super  psallcrium 
Kmipro  Jim  guld. 
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S9.  B.  L 10.  Perg.  85  X  83,5  cm.  220  Bl.  2  Col.  43  Zeil.  MiiLU.  Init  18.  Jahrfa. 
In  psalmos:  Expositio  Petri  Lombard!. 

Bl.  1.    Beg.:   Krposicio   magistri  Petri  Lmigohardi  s^ujm'  psaJferium. 
Dann  Präfatio:    Cton  omnes  prophelas  Spiritus  sancli  reuelacione 
cofisiet  esse  Jocutos. 
Bl.  6'  Schi.:  Primus  homo  infoHjc  qni  ahiit.  strtit.  acdit.  scd  sfrnudiis  est. 
Bl.  7  Beginn  des  Textos:    BcuIks  cid  omnia  optata  succedunt  uir: 

contra  prospi-ra  d  adiii  rsa  ßrmiis. 
Bl.  2  20  Schi,  bei  Psalm  150  mit  den  Worten :  vite  eterne  uox  eal.  omnis 
s})iritH}:  htndi^l  doniunni. 
Beim  Beginn  eioes  jedeu  Psalmes  eine  meislentheils  gebilderte  Initiale. 
Auf  4  Blitiern  gßhuk  MiniatimB  dmn  Teste  vonn,  cUmtelknd  Begebenheiten  ans 
dem  Leben  Sauls,  Davide  nnd  Abioloni. 

1.  David  als  Hirte. 

2.  König  Saal  im  Trübsino. 

3.  David  erfreut  den  König  Saal  dnrdi  Gesang  und  Saiteospiel.  —  Erwähluog  and 
Voil&hmng  des  Drnnd  dnrdi  Jonathen. 

4.  Salbung  Davids  durch  Samuel. 

5.  Kampf  Davids  mit  Goliath. 

0.  Tod  Goliaths  und  Ueberbringung  des  Hauples  Goliaths  durch  David  tu  Saul. 

7.  Znlährung  der  Michol  durch  Sani. 

8.  Gastmahl. 

9.  Michol  wird  Davids  Frau. 

10.  Achis,  König  der  Philister,  will  David  aufnehmen. 

11.  Propbezeihung  Samuels  über  das  Geschielt  Saals. 

12.  Sani  imt  im  Kampfe  mit  den  Phlllstem  anf  dem  Gebirge  Gelboe. 

13.  David  spricht  seinen  Schmers  fiber  den  Fall  der  Helden  vor  dem  Gebirge  Gelboe  ans. 

14.  David  wird  König. 

15.  Der  Feldherr  Joab  besiegt  die  Philister. 

16.  David  holt  die  Bnndealade. 

17.  Abioloin  empört  sich  und  liest  sich  hnldigen. 

18.  David  flieht  aus  der  Stadt  Jerusalem. 

19.  Absolon  bleibt  am  Baume  hingen. 

20.  Absolon  wird  gelödtet. 

81.  Traner  Davids  nm  Absolon. 
Prov.  u.  Ge»eh.:  Aus  der  Dombildiothek  (A.  48). 
Ebd. :  Wie  gewöhnlich. 

Lit.:  Leitschah,  Fährer  durch  die  k.  Bibliuihck.    S.  8o. 

60.    B.  L  11.  Perg.   35  X  24  cm.   262  Bl.   2  Col.  (l  C«l.  Text  und  1  Col. 

Connnentar)  4Ü— 51  Zeil.  Init.    IB.  Jalirh. 

In  psalmos:  Commentarius  Petri  Lombardi. 
Auf  dem  ersten  Bl.:  Ex^ßosiüo  petri  Umherdi  (sicl)  swper  totum  psal- 
terium. 

Leitsehnh,  Handsobriftenkatalof  1.  A.  BibelhatuUchtifleB.  4 
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Bl.  I  auf  dem  am  Deckel  festgeklebten  Vorsatzblatt  beg.:  "BraefcMo: 

Cum  omnea  prcphetas  spirUua  gancH  reuelatione  consiei  esse  hatioa. 
SchL:  tnf^ix  qtd  ahUi;  ateüt,  ae^  sed  secundus  heahi». 
Text  Beg.  Bl.  i«*:  Beatus  vir  qui  non  ahiü  in  eoiuiUo  in^iorum, 
Schi.  Bl.  261  mit  dem  Psalm  150  und  den  Worten:  UMdei  dominum. 
Commentar.  Beg.  BL  i*':  Beatus  m  omnia  optaUt  succedunL 
Schi.  Bl.  261':  vUe  etente  uox  ed,    Omnis  t^rilus  1a$idet  dommum. 

Erplieit  Uber  psaimorum  dauid. 
Es  folgt  Bl.  262:  Senno  Leonis  pape.  Beg.:  Fratres  preMeri 

aacerdotes  domini  cooperatores  ordinis  nostri  estis  (Ober  Ccnfitmini 

domino  ei  inuocale). 
Schi.  Bl.  262*:  prestante  domino  Jesu  Christo. 

Mit  ai  soiffftltif  and  getchmackvoll  ausgeführten  Initialen. 

Prov.  n.  Oeseh.:  Aus  dem  Kloster  Michaelsberg  (BL  I  unten:  Codex  monaxteni 
teli.  michaei  in  monU  moMidk>riMi  firopc  hamhergam.  Quem  •>  fm*  ab9Uilerii  aiMihema 
9Ü  A.  31.) 

Ebd.:  Weisser  Sehweiniledecband. 

Bein  Einbinden  ist  anf  der  Innenseite  des  hinteren  Einbanddeckels  ein  Blatt  Per« 
ganient*Manascript  benStxt,  welches  Exhortationen  fBr  die  Otterwoche  (Fer.  V.)  enthält. 


61.  B.  L  12.  Perg.  32,2X21,4  cm.  186  BL  2  CoL  56  ZeUen.  13.  Jahrii. 
In  Psalmos:  Ck>nimentarliis  Petri  Lombardi. 

Bl.  I  Vorsatzblatt  s.  unten! 

Bl.  2  Beg.  mit  Präfatio:  (Cum  omnes)  prophefan  ttpirilNS  sancti  reue- 

lationc  consM  ossf  locutos. 
Bl.  3  Schi. :  (IC  si  dicut.  primm  liomo  in/elir  qui  habiit.  stetit.  sedit.  ani 

siTiüidus  >\si. 

Bl.  3  Bog.  des  Textes:  (B)eatus  in'r  (jhI  mni  habiit  in  conscHio  impi- 

(itinii  .  .  .  Jicdlns  cid  otuttni  ojitaln  siirci'dnuf. 
Bl.  185  Schi,  bei  Psalm  150  mit  den  Worten:   ('(ntfabo  tibi  domine. 

ri/c  rfrr)H'  iku  r.s7.  (hiu/is  sj/iritiis  lniitbt  tif/tin/zKiii. 
Hierauf  folgt  Bl.  185'  in  17  Zeilen  eine  Bemerkung:  ConradnH  ciislos 

ecihsim-  Tforifi  }if;is  ]Viycrbn);/i  t/sih/is  dr  miraadis  quibundam  big- 

nit'udt.  (Vgl.  Jaffe  Monum.  Bamberg  S.  535.) 
An  mehtcrcn  Stellen  üind  Pergaroentstreifen  ausgescbnilten. 

Pro«,  tt.  CfeseA.:  Ans  dem  Kloster  Micbaelsberg.    Anf  der  Vorderseite  des  ersten 
Blattes  (Bt.  a)  steht  nnten  am  Rande:  Codet  monotferti  «(i  «w&aeto  «n  monle  moMwAontm 

propc  bambergam  quem  n  fitu  ahttmUtü  «MtfAema  wU,  Darunter:  Pttm%  Umhtttdm  wptr 
Urtium  ptalUrium.  A.  35. 
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&d»i  Weiner  gepfftttter  SchwcinilederbaBd  mit  Metringtckeii;  Scbliencn  und 
Bockcln  fehlen. 

Zorn  Einband  wurde  ein  Pergamentblatt  mit  Hymnen  de  sanctis  verwendet,  welches 
dem  hinleren  Einbandcieckel  angeklebt  ist,  als  Vonatsblatt  (Bl.  i)  ein  Blatt  ans  einem 
anderen  (biblischen)  Commentar. 


62.  a  I.  18.  Perg.  SO^ß  X  82,7  cm.  94  BL  8  OoL  39-40  Zeil  18.  Jahih. 
In  Psalmos  (loi— 150):  Commentarius  Petri  Lombardi.  Et  alia. 

Auf  der  vorderen  Seite  des  Einbanddeckels  ein  Pergamentblättchen  mit  der  Auf- 
•ehrift:  Petnu  hmbardu»  n^per  Urtiam  quimjuaycnam'  paallery.  A.  34;  eine  Shnliche 
lucbrift  anf  Bhtt  i  «nten  {wÜ  in  B.  I.  is). 

Bl.  I  Beg.  mit  Psalm  101 :  Domme  exaudi.  Tüulua.  Oratio  pauperis 
cum  atueiarektr  .  .  .  Itte  est  quintua  psalntus  peniientie, 

Bl.  79'  Schi,  mit  Ps.  150  und  den  Worten:  catUabo  HH  domine  vite 
eteme  uox  est.    Omms  spirihts  la\»äet  ämimm. 

Dann  folgen  von  anderer  Hand: 

BL  79'— 86:  Theodoricus:  Hedicameiitiim  r^eneratloiiis  hoc 

est:  baptismus  sive  poenitentia. 

Beg. :  Devods  in  chrislo  »jmisalibus  (heodorieus.  Schi. :  Bonorum  in- 

opia,    Äliorum  invidia.    Dann  am  unteren  Rande  eine  Note, 

welche  schliesst:  sed  muJto  phtra  non  duhitcs. 
Hiezu  kommt  Bl.  86'  ein  Nachtrag-:  Qualiter  hahiiiirus  se  sit  sacerdos 

erga  conßtt'uU'm.   Schi.:  ulrum  deceplus /uerit  pecunia.   ml  precuin 

dulcedine.  rol  ehriH(i(e. 
Bl.  87  —  94:  Alanus  ab  Insulis:  Poenitentiale. 
Beg.:  dominn  d''i(s  qno)ii(t>»  /iKi-r  <<io  snm  et  Ht'scio  loqid. 
Schi.  Bl.  94:  iiio)iqi(fini  (h'csf  (dient  sed  hämo  deest  ei. 

Vgl   MaRna  biblioth.  eccles.  Col.  AUobr.  1734  ^-  '82. 
I  grössere  Initiale  am  Anfang. 

IVor.  11.  QckK.:  Aus  der  Michaelsberger  Kloitarbihlioihek.  {AnfBLf  unten:  Codex 
mcmtUfü  MmeÜ  midka«|ja  ^  monf«  momckonm  prope  Umbergum  etc.) 

JSM.:  Weisser  gepiesster  Schweinslederband  mit  Ifessineecken;  die  Buckeln  und 
Schliesaen  fehlen. 

Das  an  den  Deckel   ant,'fk1fbte  Vorsatzblatt  auf  (?er  voidpren  Seile  ist  einem  sehr 
.    früh  gedruckten  Missale  entnommen;  das  am  Schlüsse  einem  geschriebenen  Evangelistar 
des  XU.  Jahrhunderts. 


4» 
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63.   Q.  IV.  14.  Pap.  30,3  X  22  cm.  371  Bl.  2  CoL  ca.  45—62  Zeil  16.  Jahr- 
hundert (1427.) 

In  Pttalmos  (109—150):  Commentariiis  (Petri  de  Tarentasia  s. 
Innocentii  V.)  et  Petri  de  Palude. 

Bl.  1  Bcg^. :  (J))irit  (/dtitinus  domino  nm).  Titnlus  hehreus.  danid  can- 
iicum  ui'l  danid  /isdlnins.  Srd  proponitur  Uilera  lamed.  ad  deaiynan- 
dum  quod  dduid  est  da/itd  cd.'-iis. 

Bl.  353  Schi. :  /(i/idf/  dominum,  loule  duit  (mniis  s2)irilui<  laude/  dominum 
etc.  Hierauf  in  rother  Schrift:  Eipliciu)d  dicta  super  psaJterto 
a  heatus  vir  usquo  ad  di.rit  <hmiuus  /n  iuii  vdilons  .sciliccf  pi  tri  de 
thamdasic  Et  secunda  pars  a  dia  it  domhius  usque  ad  ßwm  ipsius 
cditoris  scilicet  petri  de  palude.  Sub  anno  donUni  M'^CCCC  XXVIl^ 
feria  tertia  ante  featum  penihecoslen. 

Darüber  am  oberen  Rande  eine  Notiz  über  P^rus  de  TharenUuia. 

Hierauf  folgt  (BL  353' — 365')  ein  Register  mit  kurzer  Einleitung, 
welches  Bl.  365'  mit  dem  Worte  Zdtt8  schliesst 

Darunter:  Itlud  r^fUirum  quod  sequiiur  est  pro  gjosais  (glosaulis?) 
apposüwm  m  nutrguie  circa  gloaaam  isUm  pelri  de  thar,  et  petri  de 

palude. 

Es  folij[t  nun  noch  eine  Anlage  ^u  einem  jedenfalls  nicht  ausge- 
ftilirten  zweiten  Register,  welches  die  letzten  Blätter  (366 — 371) 
nur  zum  geringen  Theil  ausfüllt. 

Kunstlose  roihe  oder  blaue  Inilialcn  mit  blauen,  bczieliungsweUe  lOlhen,  Oraaiucntcn. 
B«im  letKtc-D  Psalm  kunstluse  Feilerzeiciinungen :  Mu>ikiiistrumcnte. 

Prov.  u.  Geich.:  Aus  der  Dominikaner- Bibliothek.  Auf  dem  oberen  Rande  des 
«nteo  nattes  stellt  in  alter  Scbrift:  Anne  Uhnm  donanU  domimu  finderiau  ^[uontdam 
«apdkauu  demini  de  lebctutayn  (ähnlich  auf  der  Innenseite  des  vorderen  Einbanddeckels), 

Dann:  Rl.  i:  bainberij.  pracdieatomm  und  mit  blasserer  Tinte  ergänzt:  ord.  ComuntlU,  Die 
letztere  Angabc  ist  dann  noch  einmal  darunter  in  s])äierer  Schrift  wiederholt. 

Eid,:  Starker  mit  Leder  iiberzogener  HoUdeckel  mit  metallbeschlagenen  Leder- 
schliesaen,  oben  mit  Schvtsdecke;  die  Buckeln  fehlen. 

Auf  der  Aassenseiie  des  vorder«!  Deckels  ein  nnfgeklebtes  PersamentblSttchen 
mit  der  Aufschrift:  F^etnu  de  ikarmtada  tuper  jw.  Damntor  anf  einem  Papier- 
blättchen  B.  I. 

Auf  der  Innenseite  desselben  kommen  unter  dem  Papier&hemge  Peigamentblätter 

mit  alterlhümlichen  Scbriftzügen  zum  Vorschein. 
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•4.   Q.  IV.  19.  Pap.  80,5  X  20  cm.  6H  BL  2  Col.  ca.  82— 48  Zeil  16.  Jahr. 

hundert  (1451). 

In  PMdmos  (a  ps.  109  usque  ad  finem) :  Commentarius  Petii  de  Palude* 

Bl.  I  Beg.  mit  Ps.  109:  (D)ixU  damtMus  dommo  meo.  TiMua  hebreus 
dauiä  eanücim  «e^  damd  psalmtis.  8ed  jtroponUar  Uttera  lameth  ad 
äerignanäim  quod  damd  est  daHm  casus, 

BL  40'  Sehl  mit  Ps.  150  und  den  Worten:  UuM  domutum.  unde  (?) 
dieii  omms  spmtus  UuM  domimm  etc.  Hierauf:  EagpUduni  dicta 
stq)er  psaUeno  A  heaikis  uir  usque  ad  dtxii  dominus  pnmi  edihris 
scüicet  petri  de  thttrenthasio  Et  secunda  pars  a  dixü  usque  ad 
ßnemipsius  etUtoris  scüicet  petri  de  palude  Sub  anno  domini  3PCCCC^ 
Ij  feria  secunda  post  festum  sancti  sebnidi. 

Hierauf  folgt  das  Register  mit  einer  kürzeren  Einleitung,  welches 
Bl.  514'  mit  dem  Worte  Zdm'  schliesst 
Mit  fodier  Farbe  kanitloi  einge2eicliMle  InitialeB.    Beim  letiten  Pialm  koniUoie 
Fedemiölmutie;  MasiltiBstniiiieate. 

Bl.  84«  85,  86  sind  halb  ausgerissen. 

Prov.u,Ot9eh.i  Avs  der  Cannelitefbibliothek.  (AufBI.  1  am  oberen  Rande:  Cam^ 
Bamberg.) 

Ebd.:  Mit  Leder  überzogener  Holzdeckel,  die  Metallbescbläge  und  Schliessen  fehlen 
Anf  der  AoMenaeite  des  vorderen  Deckeli  sind  awet  FoignmentblSttehen  mit  der  Inbalta- 
beieiebnnnK  anfgeklebt:  Die  Schrift  des  einen  ist  nicht  mehr  erkennbar,  anf  dem  anderen 
steht  CIX. 

Als  Vorsatzblätter  vom  and  am  Schiasse  sind  2  Perf^amentblätter  ans  einem  Mtssale 
(Passionswoche)  des  XI.'XII.  Jahrhunderts  mit  Neumen  benutzt. 


In  plures  psalmos  (2,  25,  40,  44,  74,  80,  83,  97,  104,  117,  118,  121, 
i34>  i39>  Canüe.  ffabaeuc):  Hysticae  aonotatloiies  Rlchardi 
de  S.  Victore.   13.  Jahrh. 

Enthalten  in  dem  patristischen  Msc  B.  IV.  tq.  Bl.  73  —  104. 

6&.   Q.  IV.  21.  Pap.  28|9  X  22  cm.  353  Bl.  2  CoL  36-40  ZeU.  16.  Jahrh. 

Stiper  Pealterium:  Commentarius  scriptus  per  Erhard.  Winkler. 
BL  I  Begf.  Einleitung:  (E)  Qrediemifd  ßtie  syon  et  videte  regem  sah- 
monem  in  diademate  etc.  ....  verbum  est  sälomanis  ßlij  dauid 
Cani.  III.  €i  dirigitur  ad  onmes  derieos  magis  ad  Iheologos  maxime 
ad  rdigUms. 

BL  3  SchL:  am  est  omnis  laus  et  gloria  per  inßnita  secuta  seeulorum 
amen. 

BL  3  Beg.'  des  Textes  mit  Com.  Ober  Ps.  I:  (BJeatus  vir  qui  ncn 
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abiit  etc.  In  principio  hnius  psalmi  sunt  qualuor  atiendenda  quae  m 

t<'in(fulia  comideranda  occimrnt. 
Bl.  353  Schi,  mit  Psalm  LI.  und  den  Worten:  psafmista  GiutkUe  et 
videie  quid  auteni  »■/  sprrara  in  eo  nisi  ejrspcriare  eum  igüur  et 
cctn'd  et  ific  est  ßnis.    Darunter:  Krhurdus  H'inkhr. 

Der  für  die  Initialen  frei^jclasscnc  Kaum  blieb  unansf;efiillt ,  ebenso  von  Ps.  8  an 
der  für  die  ADfani;->wurte  eines  jeden  Psalmes,  so  dass  von  hier  an  jeds  Uebcrschrift  und 
lODStige  Eintheilung  fehlt 

Prm.  «.  Oeick.:  Aus  der  CMneKter-Bibliothek.    (Am  oberen  Rande  des  entcn 

Blattes :  Carmeli  Bamberg  ) 

Ebd.:  Mit  Lcder  iihcr^oijcner  Holzdeckel;  die  Buckeln  fehlen,  von  den  beiden  mit 
Metallbeschlägen  versehenen  Leder>>chliessen  ist  nur  noch  die  eine  in  deteklem  Zustande 
erhalten. 

Anf  der  Aussenseite  des  vorderen  Einbanddeckels  ist  ein  Pttrgamentblatt  aufgeklebt» 
welches  die  niclu  mehr  lesbare  TiteMnschrift  trift;  darunter  anf  einem  anfeeklebten 
Fapicrblältchen :  C.  III. 


60.  A.  I.  36.  Perg.  28  X  20  cm.  76  BL  2  CöL  50  ZeQen.  13.  Jahrhundert 
In  Psalmos  (i    67)  commentarius. 

Bl.  I     2'  Einleitung.  Boi^.:  ( J )n  sirnhtrinni  lihn/rioii  scicucid  coth^^idnari 
bolct  (Iii  j>o//*',v//«/*///  ii/ii/osoj>Jiir  sfH'Vifi  tinisijui'  liher  i^itppoiuUur, 
phiffficc  sediert  u.  s.  w.   Schi.:  ndriiHour  hoc  modo  pnurupit. 
Bl.  2*  heg.  d.  Erklärung-  des  Psalmos:  Bi'<iliis  vir  qui  non  abiil  .  .  . 

J7r  nu'ii/o  diroiduK  est  q«i  sancfns  et  innacois. 
Schi.  Bl.  76',  dt^ssen  zweite  Seite  früher  beim  Einbinden  ang"eklebt 
war,  l)ei  Ps.  LXVII  ( K'snnj(d  Drus)  mit  den  Worten:  ///  pi  vdi- 
(ütidtte  et  rorrrji/ioii'-  sr^ii  .  .  .  womit  das  ^Ianuscri[it  abbricht. 
Ungleiches  Pergament,  namentlich  gegen  dm  i£ude  sehr  dick  und  tieckig. 
IVw.  «k  Qe»dt,t  Ans  der  Oombibliotbek  (A.  77). 
Ebd,'.  Wie  gewöhnlich. 

67.  A.  I.  37.  Peig.  20,4  X  13  cm.  62  Bl.  1  CoL  37—43  Zeil.  13.  Jahih. 
In  Psalmos  commentarius* 

Bl.  I  Beg.:  Ebraiee  Uber  iste  intiiulatur  Uber  t/mnorum  et  soHIoqmonm. 
Hierauf:  tyiulus  pnmi  pealm.  De  Christo  in  omni  opcre  ayit  (ohne 

Text  der  Psalmen). 
Bl.  52*  Schi,  mit  der  Erklärung  des  letzten  Psalmes  (150):  indiidsihUis 

uocafur,  post  nomim  canficum  repartiiione  noslra^  quod  um  (f) 

Carmen  nupticde  restat. 
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Daran  reihen  sich  noch  einige  Bemerkungen  über  die  verschie- 

denen  Cantica,  welche  schliesscn:  Imprimis  quod  (lijerit  promitfens. 

Reim  Hinbinden  hat  das  Buch  chiich  Beschneiden  am  obera  Theilc  CtWU  geliUen, 
iVov.  u.  Ge»ch.:  Aus  der  Dombibliotbek  (A.  144). 
JBM,:  Wie  gewöhnlid). 

•8.  A.  I.  38.  Pbrg.  22,5  X  13,7  cm.  93  Bl.  1  Col.  40  Zeil.  13.  Jahrb. 
In  Psalmos  (68    108)  Commentarius. 

Bl.  I  Begf. :  (f)sfr  Inulnlns  csl  (i(/r,/s  jno  Iiis  i<l  tst  <u(  ittililaiem  HlofHlUf 

qui  comniuftnidi  sunt  vliristo  id  rsl  ad  /i(>iH>r(  111  cln  isli. 
Nach  dieser  kur/.un  Einleitung"  zu  dcni  Psalm  bcij;-,  der  Conimentar 

mit  l'>klärung  des  i\saImos  68:  i  S)aJrn))i  uir  fac  Ueiin.  Dcus  cum 

iir}ii(s  ]u(}u<inum  non  possit  f<ali  (iri  t/itii  jn  r  mc 
BL  92'  Schi,  mit  Psalm  108:  scnnis  <iKf>'ni  {uns  hirhihHur  rt  uicrilo. 

quia  srrtdis  /hks.  <^uod  sie  maiori  pondere  pur/erlur,  q^uam  si  ego 

hteldhor  diccnlitr. 

Bl.  93  folgt  noch  eine  kurze  Abhandlung  über  die  Psalmen.  Beg-.: 
Primus  ])salm HS  ideo  dicitur  carcere  (sie!)  iUulo  quia  de  communi 
(Jominndoue  vhrisli  pmiciptdila'  loquiittr. 

Bl.  93'  Schi.:  ASimilifrr  ftiam  in  cettris  aUendtne  de  (bemus'O' 

Der  Raum  für  die  Initialen  ist  freigelassen. 
Prov.  u.  Gewh,:  Aus  der  Dombibliotbek  (A  133). 
.EM.;  Wie  gewöhnlich.  _  _  . 

Ptoalterium  mit  deutscher  Erklärung.  16.  Jahrh. 

EBthaltcn  in  dem  theoL  Msc.  Q.  IV.  9.  Bl.  204-171. 

Psalmorum  poenitentialium  et  aliorum  expositio«      15.  Jahrh. 

Enthalten  in  dem  theo!.  Msc.  Q.  IV.  36.  Bl.  167—178. 

Psalmorum  Summarium.  lö.  Jahrh. 

Enthalieo  in  dem  pauiatiscben  Msc.  B.  VI.  2.  Bl.  377 — 381. 

69.    A.  L  40.    Perg.  22,2  X         (  in.  8«)  Bl.  1  Col.  u.  Glos^eu.  20  Zeileu. 

Init.     13.  .Taliih. 

Parabolae  Salomonis  s.  Liber  proverbiorum.  Ecclesiastes. 

Mit  Glossen  auf  beiden  Seitea  des  Textes  und  zwischen  den  Zeilen,  tum  Tbeil  von 
spiterer  Hand. 

Bl.  i~6i :  Uber  Proverbiorum. 

Bl.  I  Inschrift:  Paraibole  Salomonis.  Unten  in  kleiner  Schrift  ein 
Distichon:  AUoquitur  primus  .  .  .  sonst  leer. 
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Bl.  i'  Beg.  Prologus:  Frologvs  Jer&nimi  prenbüert.  Ivtiy(U  epistola  qvos 

iviiyit  ttaardolivm. 
Schi.  Bl.  3:  suum  sajnnem  Sfirvnvcrint. 

Glossen  hiezu.  Beg-.  Bl.  2:  JcronimKS'  Cid  di.n't  incoh:  Vende 
mihi  primoyoiila  etc.  (^uod  cauu  pnmoymita  jjer  encam  frairi 
minori  w-ndiiUt. 

Schi,  ibid.:  nun  qua*-  cdvnda  libido  yuyycrif. 

Text  beg.  Bl.  3:  Faridßule  Stdomouis  scciiiditn  Jirlnujcum  vi'rjtattm 
tnnislatuf  <d)  Krschjo  Jerofiimo  ircsbjtero  pffrulr  cromatjo  it  hi'Un- 
doro  rpisropjs  und  weiter  Bl.  3';  Farabolae  SSalümmia  ßlij  äauid 

rvgis  Lsnu'l. 

Schi.  Bl.  61':  f't  laudent  cam  in  por/is  opcra  sua. 

Glossen.  Beg.  Bl.  3  oben:  Fiuahofdr  (p-ece.  latine  similitudines.  qnod 
uocabidum  ideo  mjumon  Iniic  lihro  imposuit.  und  linke  Seiten- 
columne:  Jeronimvs.  Üalomon  qui  itUerpreiatur  pacißcus  hia 
nohmina  edidit. 

SchL  Bl.  öT:  linke  Seitencolumnc:  etaodam  imorfiditcUis sibi  aggregetU. 
rechte  Seitencolumne:  sed  ojpera  quae  ßcit,  dann  nodi  späterer 
Zusatz,  der  schliesst:  sie  eongmüa  dicHo  significaUoms. 

Bl.  62—86:  Ecclesiastes. 

Bl.  62  Prolog.  Beg. :  Frologvs  ierommi  svper  ecdesiiuten  in^nt*  Memim 

me  hoc  fei'me  quinquomio.  .  .  , 
SchL  BL  62':  fotUe  uerüatis  omisfto  opinionum  rimhs  consecfarer. 
Glossen  hiezu.  Beg.  BL62:  GG.  Qtiom  .  .  .  (die  oberste  Zeile  ist 

abgeschnitten).    Tn  coneime  vero  sentenHa  propomiur,  per  quam 

tumtdiuosae  turhac  sedicio  cfmprimaiuir. 
Schi,  ibid.:  nr  in  epicuri  dogma  inemrat. 

Dann  Einleitung  (ohne  Glossen).  Beg.  Bl.  63:  Verha  ecclesiastes  ßlij 
david  regjs  iervsalem.  Trjbus  notnjnjhvs  voeahm.  uocaUm  (siel) 
ßtisse  stdommem  8cripk$rae  mam/esHssime  doeeiU, 

Schi.  BL  66:  nec  ddtere  ea  nas  studiose  ag^petere.  quae  dum  ienentw 
interemt, 

Text.  Beg.  BL  66:  Vanjtas  vanitaivm  dixit  ecdesiastes, 
Schi.  BL  86':  siue  bonum  siue  malvm  sü. 

Glossen.  Beg.  BL  66  oben  in  der  Mitte:  Yninersa utUtas omnis  homo 
muens  und  mit  blasserer  Tinte  auf  der  linken  Seitencolumne: 
Jeronimvs.  vanitas  v  (amtaium).  Si  eimcia  quae  feeü  dms  utUde 
bona,  guomodo  <mma  uamtas. 
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SchL  Bl.  86'  :  Linke  Seitencolumne:  que  aUter  quam  od  eo  disjmsita 
mnt  vd  dicta  wiueruni  homüies.  und  rechts:  De  omm  erraio  ei  de 

ocioso  uerbo  ex  ignorancia  proJato. 

Der  Codex  enthält  6  Initialen  (Folcrzeichnung  mit  blaMr«  rother  und  grfiaer  Deckfarbe). 
Prov.  u.  iiesch.:  Aus  der  Dorabiblioibek  (A.  136). 
£M.:  Wie  gewölwlieb. 

Super  libros  Salomonis:  Postllla  Nie.  de  hynu        15.  Jiluli. 

Entluhen  in  dem  patristtecbea  Ibo.  B.  VI.  4.  Bl.  I56— 170. 


In  Eccleslasten:  Commentaritts  s.  Hieronymi.  ii.  Jahrii. 

EntlMtten  in  dem  pelristitdiea  Mtc.  B.  V.  ta  Bt.  1—63. 

70.   A.  L  48.  Ferg.  22,S  X  li»3  an.  51  BL  1  OoL  7'  Zeilen  u.  Glossen. 

13./14.  Jahrh. 

Cantlca  canticomm. 

Auf  der  Vorderseite  des  Einbands  ein  Blättchen  unter  Horndecke: 
CwuHea  Canücmm,  SsepotiHo  eomndem  cum  gloasa  urdinaria.  A.  24. 

Wi  Glonea  n  beiden  Seiten  «nd  twfschen  den  Zeilen  des  Textes,  vor  Beginn  nnd 
nnch  Scillase  desselben. 

BL  I — 2:  Liber  Canticorum.  Omilia.  Aninm  fidelis  ex  praedicaUom 
inielkdum  capiens  .  .  gratia  ühtstrari  desiderat,  tU  aliquid  per  se 
wtclligat.  SchL:  minus  sitspirct  ad  cclestia.  Von  anderer  Hand 
sind  noch  16  Zeilen  beigefügt.  (Erklärung  von  OsetUeiur  me: 
Tria  »unt  oscula  u.  s.  w.) 

Text  Beg.  BL  2*1  Omdehtr  me  oaeido.  SchL  BL  47':  «i^per  moiUes 
aromatum, 

Glossen.  Beg.  BL  2^:  temgat  me  duleedine  sue  pretenüe  quam  sepius 
ab  angdia  ei  propheüs  promista  attdmi,  SchL  BL  48:  vbi  magni- 
huto  est  graHanm,  iH  ei  magnUudo  diecrimmis  est. 

Hierauf  folgen  noch  weitere  Bemerkungen  z.  CmUieum  CaiUieorwn 
auf  BL  48—51'  (70 — 80  Zeilen  a.  d.  Seite).  Beg.:  Circa  Hbnm 
gm  dieUar  eanHea  eaniieorum  uideHdim  eei,  quae  est  matena^  quae 
mienHo,  quae  uiüitas  u.  s.  w. 

SchL  Bl.  51':  vox  eedesie  perfieieiUis  eieme  ego  iam  sum  ten^paris  quia 
ipse  me  edifieam  et  ego  de  uiuMs  sum.  compaeta  lapi  .  .  ,  (hier 
bricht  der  Text  ab). 

BL  46  u.  47  ist  Pergament  abgeschnitten;  am  Schlüsse  sind  mehrere 
Blfttt^  ausgeschnitten. 
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Frov.  u.  Goch.:  Aus  der  BCicbelsberger  Klostetbibliothek.  (Aul  dem  ersten  Blatte 
fleht:  Cedex  nomaitem  «meto'  mdAatU»  4e  montevMiMelflnmi  911«»  e»  911M  MtätrU  mtOkma 
•iL  (kmHea  ian^eonm  e«»  $loua  wdlmairik  pan  egifieatfenfe  eonutdem.  A.  24.) 

Fhd.t  Gepr.  Schweinsleder,  die  MestingbeiebUge  m  den  Ecken  fehlen  tbeilweise, 
ebenso  die  SchlletN. 


71.  B.  IV.  8.  Perg.  91  X  20Vt  cm.  135  BK  1  Gol  80  Zenen.  12.  Jahrh. 
In  cantica  canticorum:  Sermones  50  s.  Bernardi  Clarevall. 

Bl,  I  Heg.:  Imijtil  Travlatus  Domini  Brruharili  (ih/xi/is  ClarciidUoms 
In  Cauficd  nmiii  onoti .  jn  iiinis.  Vofnx  /ni(n\s  aJiu  ijHain  aliis  de 
.sa>riih,  (int  o-r/t'  aliiiy  liin  iuhi  skh/.  Bl.  132'  Schi,  mit  Scrmo  L. 
(in  Ed.  Paris.  17 19  Sermo  XLIX.):  Infrodiuif  vir  n.i  in  crl/din 
uiunriam  et  orditHuiif  in  nie  arrilafmi  und  den  Worten:  itiiiddor 
nalnidoris  spon.^i  ^vy/cy/V/r  doniini  noslri,  qiii  dfi(s  hcncdicfus  in 
sarcidd.  Amen.  Finit  tractalua  (^uiniiuayejiimus  Bernhardi  in  can- 
fiva  vünticoriim. 

Bl.  133' — 134'  ist  eine  Urkunde  beigeg-eben:  1)  1  sjios i { i <>  Xohilis 
Fridirici  dr  lidnsfin  pro  Ahhatia  S.  Michael  in  Hamb, 
facta  a.  IKl-'i.    Abschrift  aus  dem  XI\\  Jahrh. 

Beg. :  Xoccrinl  Chritttiuni  Jidclca  tarn  prncsentes  quam  fuiuri,  SchL 
Adr/hcrfKs-  dl'  hidil.  Chnnrndns  de  Eipc. 
cf.  Ussermann,  Episc.  Bamb.  Cod.  prob.  p.  121.  N.  134. 

J>ov.  tt.  QeMek. :  Aus  dem  Kloster  Micbaelsberg  (nach  Eintrag  auf  Bl.  1 :  Ex  Ubn$ 
Moluut.  8.  Mick  Ank.  Bamb.  0.  S.  B.). 

Ebd.  :  Brauner  Lederbud  mtt  SdiUessen,  an  dem  die  Bnclceln  fehlen.    Die  Ecken 

mit  Messin^bcschlä(;en. 

Als  Vorsatzblätter  sind  am  Anfang  und  Schlüsse  (Bl.  135)  je  2  Pergameniblätter  mit 
Hymnen  de  mno  martyrtt  de  tmo  eoi|feMore  n.  s.  w.  mit  Xenmcn  verwendet. 


78.   B.  IV.  4.    Peig.  27,7  X  19,3  cm.    107  Bl    27  Zeil.    12.  Jahriiandert 

In  Cantica  canticorum:  Sermones  S.  Bernardi  Clarevallens. 

LI— LXXXm.  (L-LXXXn.) 

Bl.  I  Beg.:  Inc^  Sermo  qtttnquagesmus  prmus  Bemhardi  ahboHs 
dareuallensis  de  eo  guod  dictum  est:  Introduxü  et  ordinmit  in  me 
caritatem.  V08  forsitan  extpectaiHs  traetari  sequentia,  (Ed.  Paris. 
17 19  Sermo  L.) 

BL  107  Schi,  mit  Sermo  LXXXIII.  (Ed.  Paris.  17 19  sermo  LXXXII: 
Quid  uobis  uidetur?  Posemnmiam  regredi)  mit  den  Worten:  cognos- 
eena  et  eognifus,  diligens  et  düedua.  Jesus  ekristus  domimts  noster 
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qui  t'st  .  .  .  betiediciits  in  saeada,  Amen.   Finit  sermo  LXXXJII. 

Bemhardi  uMaüs.  In  Cantica  C. 
Vorangeht  auf  BL  I :  Bulla  P.LueiillL  ad  epiacopos  Germaniae 

pro  ChritiiaHO  Ärehiep,  Mogunl.  daia  Sigmae  IV.  Noh.  Sepi. 

a.  1131I8S  (wohl  kaum  gedruckt). 
Beg.:  ZiM»iw  qnaeopus  gentus  aentorum  dei  venerabUHnta  fi-alribus 

ArehiepUeopU  .  .  .  stdutem  et  apoädieam  benedicHonem.  Ad  veetram 

ueiunme  noHHam  peruemre.  Sehl:  tnereamini  a  dcmino  premium 

Mnere.  Dat.  Signe  IIUM  Non.  8^. 
fror.  n.  (icArh.:  Aus  dem  Kloster  MicVselsbeif  (nach  EiBidchnniiceB  «ttf  B|.  I  tt.  i). 
EbdLi  P»ppbaad  »las  spiierer  Zeit. 

In  Cantica  canticorum:  Comment.  s.  Bernardi  Clarevall.  12.  Juhrb. 

EnlhalleQ  in  dem  paihstisclien  Msc.  B.  V.  3.  Bl.  I — 37.  67—91. 

In  Cantica  canticorum:  Comment.  Eng^berti  abbatis.  16.  Jahrb. 

EaUialteB  in  den  iheologischen  Msc.  Q.  IV.  13.  Bl.  295— »97*. 

In  Cantica  canticorum :  Expositio  Honorii  (vulgo  Solitarii*.  15.  Jahrh. 
Enthalten  in  dem  theologischen  Msc  Q.  IV.  5.  BL  143—157. 

In  Cantica  canticorum:  Comment.  Justi  ep.  Urgel.   U.  Jahrh. 

Knihallen  in  dem  patriotischen  Msc.  B.  III.  11.  Bl.  64 — 85. 


7S.   Q.IV.  22.  Pap.  27,8  X  lUcni.    50  Bl.    1  Col.  u.  Gloseeo,  dann  2  Col. 
zuerst  ca.  19  (Text-)  Zeil.,  dann  etwas  über  40.  16.  Jahrh.  (152B). 

In  Cantica  Canticorum:  Expositio  Willrami  Fuldensis. 

Getcbr.  ▼.  A.  Brunner,  Beichtvater  im  Domiaikancrinnenkloster  s.  hell.  Grab. 

Bl.  i'  Bcg.:  lucipit  prologus  wülirami  monaehi  ßtldemis  In  cantica 
canHcorum.  Cum  maiorum  studia  intueor  quihus  in  diuina  pagina 
ßonm  nohilium  cogor  huius  temporis  /eces  (^)  di^Jkre. 

Schi.:  Erpfidt  /tfologus. 

Bl.  2 — 40.  3  Columnen;  Text  des  hohen  Liedes  in  der  schmalen 
mittleren  Columnc  mit  t;rossor  Schrift;  in  den  beiden  Seiten- 
columnen  Erläuterungen  in  kleiner  Currentschrift  und  zwar: 
links  eine  Paraphrase  in  lateinischen  Hexametern,  rechts  eine 
deutsche  Ucbersetzung  und  (ilossierung  dieser  Paraphrase. 

Bl.  2  Beg.  mit  Ueberschrift:  h'.iposi/io  in  Cautica  cau/icorum.  (Da- 
zwischen die  zur  Mittelcohunnc  gehörige  Ueberschrift:  vox 
sinayogc.)    Dann  die  3  Columnen: 
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a)  Text  in  der  Mittelcol.  Beg.:  Osctdeiur  me  osculo  oris  sui.  Schi.: 

fiuper  motifes  aromatum. 

b)  Lateinische  Paraphrase  in  der  Unken  Seitencolumne.  B^.: 

Quem  sicio  votie  turne  oscula  ].wrrigat  oris  —  Quem  müM  tmii/nm 
promuenmt  organa  eaium.  Schi.:  Quos  et  aromaticis  virlus  eonr 
tefnperal  herhis  —  In  quihvs  ipse  hahUua  «pON«ttl»  dUvcie  reuitm», 

c)  Rechte  Seitencolumne.  Beg.:  Küsse  er  muk  mit  dem  Kusse 

spynes  minuh's.  Dick  hat  er  mir  seyne  euhmfff  gesagt  per prophetas. 
Schi.:  An  den  hohen  bergen  vnd  de  (nen?)  di/r  odorem  et  ftmum 
virtutum  de  se  spargunt  als  die  fheiverenn  wolrichmden  wurese  thun. 

Hier  sind  die  eingestreuten  lateinischen  Stellea  stets  roth  unterstrichen. 

Bl.  40  nach  Abschluss  der  3  Columnen,  unter  diesen:  Fütis  per  me 
Jratrem  Ambroshm  hnmner  pro  (engere  eon/essorem  sororum  d. 
sqpuUihri  domini  ordinis  predim forum  pridie  rrside  Arno  1523. 
Darunter  die  Buchstaben  A.  d.  M,  Darunter  B.  /.  6r. 

Die  Rückseite  von  Blatt  40  ist  frei. 

Bl.  41:  Im  ipü  litteralis  expositio  super  Cantica  caniicorum  Ca.  i.  Dann 

2  Columnen.  Beg.:  Osadeiur  me  osado  oris  sui  etc  Rro 

inUdleäu  qwmkm  ad  sensum  liUeralem  est  sciendum  qnod  saiomon . . . 
misit  Ii  tieras  suas  per  ittiemuneios  solemnes  adpharaonem  regem 
egipti  ut  desponsaret  sibi  filiam  suam. 
Die  Stellen  dci  Teues  geliMi  In  grSsserar  (Cnncnl*)  Schrift  vorau,  die  Erklinwe 
folgt  in  kleinerer. 

Bl.  50'  Schi.:  ü  sincffitinima  qua  re  ('ifqHarc  tibi  in  hoc  nou  roJco. 
Darunter  in  rother  Schrift:  Laus  of/wos  (sie!).    Dann:  Finita  lihro 
rcddutur  gratta  gloria  Iuuk  christo.  Dann :  Fitiis  }>rr  tur  fratrrm  Amhro- 
sinm  Ih  tiHHcr  pro  tnuporc  coufrs-son^nt  soronou  scpuh  tin  tbonnii  /.li'.V. 
Dann  5  Hexameter:  Suwipe  svripto  fui  jKr  h<  c  ch  tto  n/rr  dliaiiui  etc. 
Die  gcwühnlichcn  Initialen  und  die  Ueberschrificn  sind  mit  rother  Farbe  eingezeichnet. 
iVcc.  tt.  Gesch.:  Aub  dem  Dumiuikanerinnenkloster  zum  beil.  Grab  in  Bamberg. 
Ebd.:  Meaer  Einband,  Ricken  nnd  Ecken  in  Leder. 


In  Cantica  canticorum  Commentarius.  10/11.  Jahrh. 

Enthalten  in  den  patriitiichcn  Mk.  B.  IV.  ao.  Bl.  19—60*. 


In  cantica  canticorum  Expositio.  15.  Jabrh. 

Enthalten  in  dem  theokgiMhen  Msc  Q.  III.  as<  BL  8$— tS' 
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74.    Q.  IV.  26.   P«p.  80,9  X  S2  em.  807  BL  8  CoL  47  Zeil   14.  Jahfb. 

In  Ubrum  Sapientiae:  Commentarius  Ruperti  Holkoth  (Angli 

o.  praed.  f  1349). 
BL  1  Inhaltsverzeichniss  (i  Col):  IneipiuiU  Hiuli  queaüoMum  in  expo- 

aüume  Ubri  MpienHe,  secimdum  ordmem  (df^abeU, 
Bl.  i'  Sehl:  ExplieimU  (seil.:  titali)  questkmum  i»  cpM  seqjitenB  qid 

iame»  eqpioaku  m  tabula  Mptenü  mvemmtUur. 
Bl.  2—31'  Register.  Heg.  mit  Vorbemerkung  von  9  Zeilen:  Ad  eui- 

deneiam  tahuk  sequentis  gue  est  super  expositiimem  libri  sc^pienüe 

wiendum  quod  in  hrevitaie  conüneniur  materie  moräHes, 
Bl.  31'  Schi.:  Eaplieit  tabula  expositumia  ßratris  Buperti  Solkoth  oräims 

ßratrutn  prrdieaiorum  super  Ubros  (sie!)  SapienOe. 
Bl.  32.  leer. 

BL  33  Einleitung.  Beg.:  Dominus  petra  mea  et  robur  meim  seamäum 

Begum  22^  artes  et  seieneie  kumams  studijs  adinvente. 
BL  35  SchL:  qmd  nebis  Hbteonesdat  qui  eumpatrenuitetregnai  amen. 

Dann  mit  kleineren  Buchstaben,  leclio  prima  (?). 
BL  35  Beg.  des  Commentars  (mit  lectio  I):  Düigiteiustieiam  quiiudi' 

catis  terram.    Circa  cnim  inicintn  istum  (sie!)  qui  Uber  sapienÜs 

intitnJatur  mni  in  principio  fria  nominanda. 
Die  Bezeichnung  Icdio  spcundd  u.  s.  f.  bis  lectio  212  ist  nur  am  oberen 

Rande  der  betreffenden  Blätter  g-egeben. 
Bl.  307  Schi,  mit  lectio  2ii  ((K<;  histi  mcditahilKr  {^(ipimciam)  und  den 

Worten:   ud  quod  rct/tnim  vos  pcrduraf  dl<'  ipn  chui  juUre  fiUoque 

spiritn  sancto  (sie!)  riidf  et  rcynat  deus  in  secula  secu^arum  amen. 
KuDsüos  roth  eingezeichnete  Initialen. 

Nach  dem  teeren  Blatt  33  sind  mehfeie  (4)^  «alinchelnlieh  ebenfalb  leere,  angerissen. 
Prov.  u.  Oetekt  Aus  der  Canneliten-BibUothdc  (Bl.  i  am  Rande  nnd  Bl.  a  oben: 

Carmeli  Bambery). 

Ebd.:  Braunes  gepresstes  Leder  über  starkem  Holxdeckel.  Die  Bucliein  fehlen, 
▼on  den  Scblieuen  ist  nar  noch  das  Uet^beeeblig  erbalten.  Anf  der  Anssenaeite  des 
vorderen  Deckels  ein  Pergaasentblitteban  nut  der  hat  nniesbaren  AvTsebtift:  H(otk«lk  i») 
Mtnm  MpimHe,  Aar  einem  Papktbllticben  darunter  die  Beselchnung  B. 


75.  B.  V.  22.  Perg.  17,3  X  10,5  cm.  198  Bl.  1  Col.  16—19  Zeil.  10.  Jahrh. 
In  librum  sapientie  Expositiones  Rhabani  Mauri. 

BL  1  Präfatio.  Beg.:  Domino  rmerentissimo  .  .  .  Otgario  archiepisccpo 

hrahfinns  in  Christo  s(dN(em. 
Bl.  4  SchL:  mox  beneuola  mente  tibi  diriyere  curaho.   Samlu  dei  tri- 
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nüas  et  indiuisa  unilas  düeclümem  tuam . . .  cotuervare  digneiur  Säe. 

jmtor  memorein  notttri. 

BL  4:  IneipiutU  capUula  libri  primi  —  seeundi  —  terHi. 
BL  9*  Beg.  des  Textes:  Hrahani  Mauri  esqMsiHo  in  libr.  st^ienHae. 
Incipü  Uber  primus.  LUigUe  jusHtiam  qui  judtcoHs  terram. 

Bl.  198'  Schi.:  et  tum  d('(re)lmquei  owmes  qui  apercmi  in  eum  ExpUeit 
Uber  III.  Dann  von  spaterer  Hand :  jRa&oiM»  m^wr  Uliroe  sapienHe 
Ed.  Colon.  Tom.  in.  362—393. 
Ao«.  «.  GudL:  Attt  dw  Dombibliodiek  (A.  152). 
M.t  Wie  gewSbnlieh. 


76.   A.  L  43.  Perg.  24,8  X  18,6  cm.  143  Bl.  1  Col.  uud  Glofisen.  19  ZeU. 

Min.  u.  Init    10.  Jahrh. 

.  Prophetia  Isaiae  cum  commentario.  Mit  Glossen. 

Begr.  Bl.  I  (mit  Goldbachstaben):  Incipü  prologus  hieronmi  in  eemam 
jtropheiam.  Nemo  cum  mderit  proiMae  vereihus  esse  descr  'qüos. 
Schi.  Bl.  2*:  aftcdesiis  eins  difttius  insultareni. 

Bl.  2':  Jht  ijii/oif  (  apihda  in  Esaiatn. 

Bl.  7:  Incipit  prologus  exposiiionis  hierouiimi  in  vsaiam  proph.  Expit  Iis 
longo  rix  tempore  in  duodecim  propiietas  uiginti  explanationum  iibris. 
Bl.  10  Schi.:  Sed  jam  prepoeiium  perseguar. 
Dann:  Visio  Esaiae  mit  2  liiiniat  Bl.  10'  u.  11  (s.  u.!). 

Bl.  Ii'  Beg.  d.  Textes  (mit  Glossen  zu  beiden  Seiten  und  zwischen 
den  Zeilen  von  späterer  Hand) :  ßü  Arnos  qtiam  wdü. 

Bl.  143'  Sehl.:  usque  ud  satietahm  uibionis  omni  carni.  Explicit  emias 
proph  (■/(!. 

Glossen.  Boy.  Bl.  11':  Esaias  principaliter  de  dual/us loquiiur  irtbul/us 

iiabi  et  ln  uiumin. 
Schi.  BL  143':  quare  uiHo  suo  aique  peccato  carueritU  homs. 

2  sehr  schöne  Miniaturen  Bl.  10':  Visio  Isaiae  und  11:  Der  Engel  erscheint  Jesaias. 
Ausserdem  am  Anfanß  eines  jeden  Capitels  Ini:i.Tlen  u  s.  w.  in  riold:  auch  die  Ueber- 
schrillen,  sowie  die  Endworte  sind  in  üuldbuchsubcn  ausgeführt.  Dieser  Codex  ist  wohl 
Toa  den  gleichen  Schireiber  und  Minlator  wie  Cod.  A.  I.  47  gerertigt. 

iVw.  %.  Cfeeeik.:  Ans  der  Dombibliothelc  (A.  110). 

Ebd.:  Wie  gevobnlicb. 
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77.    A.  L  44.   Pei^  23»!  X  16,8  cm.   150  BI.  1  Gol.  und  2  Reihen  Glossen. 

12  Zeilen.    13.  Jahrb. 

Prophetia  Isaiae. 

Mit  Glossen  zu  beiden  Seilen  des  Textes  und  zwischen  den  Linien. 

Text.  Bog.  Bl.  i:  (VJUio  ysnip  filii  amos  quam  uidit  sujwr  iudam. 
Schi.  BL  150':  nd  satietahm  visioul^  omvi  carni.  JupHcit. 
Glossen.  Beg.  Bl.  1 :  ponnuhir  jiiotnjidon  esse  ngnohrere  se. 
Schi.  Bl.  150':  uyi'nU'.s  uim  impiorum  intJfahUi  pena. 

Die  Initialen  wardcD  nicht  eingezeichnet. 

IVov.  «.  Quck.1  An«  der  Dombibliothek  (A.  126). 

ML:  Wie  gewölwlich. 

7S.  B.  IV.  18.  Perg.  28  X  21  cm.  256  Bl.  1  Col.  35  Zeil  11.  Jahrh. 
In  Isaiam  prophetam:  Expositiones  s.  Hieronymi. 

BL  1—7  Beg.  mit  einem  Schreiben  des  Diakon  Bebo  an  Kaiser 
Heinrich:  Dommo  Henrieo  darüale  viriukiin  chn-issimo  augustorum 
Bebo  8UU8.  Bl.  7  Schi.:  ordinator  morum  sit  hetiedictus  in  seeida 
omnia  que  hta  magnifice  gmi  eiuspietaU  commissa,  —  Hierauf  folgen 
neun  Hexameter.  Beg.:  Laudem  mibo  iuam  iua  Ums  ne  uesperet 
umquam.  Schi.:  Ledor  dicai  amen  faeiat  sie  davsida  fatem. 

BL  B  Prologus  Beg.:  Igiiur  poatguam  hukricoa  quosäam  Ubroa  dimne 
legis  .  .  .  esgplanare  studier at.  Schi.:  ad  ßnem  uüe  in  eo  eaneedai 
peraeuerctre. 

Bl.  8' — 10:  Inhaltsangabe  der  Kapit^ 

Bl.  10'  Text  beg.:  /neipnm/  eagMsiHones  in  Esaiam  prophetcm  lab.  I, 

Visio  esaie  JUii  amos  quam  widU  n^ier  imdam. 
BL  255  SchL:  a  mixUm  demenüe  seiUeHiiam  iudieis  perferendam.  Ex- 
pUemU  eapUmaüoms  in  EsaiamprepheUm  heaü  Sierongmi  preßten. 

(Ed.  Par.  1693  ton.-  m.  6— 516^) 

Es  folgen  am  SchL  noch  14  Verse  von  Bebos  Hand,  welche  beginnen: 
Quamms  eis  euneÜs  merOo  Uiudandus  in  actis. 
Est  tarnen  hec  laudum  darissima  gemma  humm, 
SchL:  C^W  ßrma ßdes  mihi  etat  carissima  merees. 

Atw.  u.  Otteh,:  Der  Codex  warde  von  Bebo  den  Kaiser  Heinrich  übergeben;  q>Kter 

htm  er  an  die  Dombibliothek  (A.  78). 
Ebd.:  Wie  gewöhnlich. 

Bebo  diaeonuB  Heiwico  IL  impertUori  MieroHffmi  m  Uaiam  expomHonea  dettinans, 
«criM  de  mto  erga  «um  ttnÜo,  Jaffi«  Hon.  Bamb.  484. 

Gutenäcker,  25   Bcriclu  des  hist.  Vereins  z.  Bamberg.  S.  138,  , 
Hirsch,  Jahrb.  d.  d.  R.  unter  Heinrich  II.  Bd.  I.  S.  547—553. 
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7d.    B.  IV.  16.  Perg.  30,3X24,3  cm.  239  Bl.  2  Col  34  Zeil.  U.  Jahrh. 

Super  laaiam  prophet  a  Utoro  I.  ad  finem  XVIIL.  Commentarii» 

8.  HieronymL 

Bl.  I  Vorsatzblatt  s.  unten. 

Bl.  2  Beg.  mit  einem  anonymen,  wohl  noch  nicht  g^fdruckten  Pro- 
log': Incipit  proJoyus  (uiuspiam  iiii  honi  in  crcfTpfum  dca^n  et 
octo  librorum  hpnfi  inotniui  stqyer  ysniam  prophitatn.  fi/itxr  post- 
quam  ht/storicos  quosdam  lihrot;  diitinat'  hijU  .  .  .  senau  uUeyonco 
hu'in  ftf'Hfnini  majoritm  irplannrc  studm'Xtm. 

Bl.  2  Schi. :  ad  finem  uiie  in  eo  concedat  peraeuerare.  Fax  Omnibus  scri 
pturam  saa-am  rite  legentibus  u.  s.  w. 

Hierauf:  Inc^nunt  ee^hda  taüus  sequmHe  operü,  (BL  2 — 3.) 

Bl.  4  Beg.  des  Textes:  Inapumi  eaq^Hone»  in  fsaiam proph^am  liber 
primus.  Viaio  IwUae  ßii  Arnos, 

Sehl.  Bl.  239:  moäeratam  whUramm'  et  wixtam  demenHae  smteHÜam 
üiäieis  pro/erendam.  ExpHcifmt  ea^anaHonea  in  esaiam  prophekm, 
Lihri  mmero  XVTIT. 

Hierauf  sind  2  Zeilen  ausradiert,  dann  folgen  noch  die  Verse:  Quam- 
xis  si.s  cnncd.s  tmrito  hiudatidtis  in  (sie!).  Est  latnen  Ikkc  laudum 
carissima  (jemma  Indrum.  (^nod  mntis  odif/ili,s  udisti  maxinte  fiires. 

Dann  von  anderer  Hand:   Concedat  finem  requiescat  leclor  ibidem, 

Parcere  suhiectis  et  de}>eUare  »uper}}os. 

Auf  der  Ruckseite  mit  Neumen:  Seasaginia  sunt  reginae  ei  oetoginia 
co$ieuibinae,  —  0  petre  pasfor  summe  ei  pande.  —  Inmi.  ehrisium 
regem  aengntemum  tidoremus.  Dann  Rasur. 

Ed.  Paris.  1693.  f*  tom.  UI.  1— 516. 

Bl.  29,  48,  148  verletzt,  BL  149  n.  239  theilweise  ausgeschnitten. 

iVov.  «.  Oeaek.i  Aoi  4cr  Michaelsberger  Bibliothek  (uch  der  EioxelehBaBg  Mf 
Bl.  a:  codex  wunuuierii  «.  ■weifawfa  u.  s.  w.  Dann  JByow'Hio  yeow  pnpMt,  A.  33). 

Ehd. :  Starker  alt  Leder  ftbenogener  Holsdackel,  an  dem  eine  SeUiene  nnd  die 

Buckelü  leblen. 

Als  Vorsat/blaitcr  sind  Stücke  aus  einem  Gratluale  mit  Neumen  und  aus  einem 
Missale  aus  dem  12.  Jahrb.,  auf  Fergameat  geschrieben,  verwendet,  sowie  t  Klatl  aus  eineui 
asf  Papier  gsschridicnen  geeehiehtlidMn  Werke  (handelt von KSnigBela  [II?]  von  Ungani) 
ans  dem  15.  Jahrh. 
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80.   &  IV.  17.   P€ts.  35,6  X  86  cm.    168  BL  2  CoL  86  ZeU.  12.  Jahrh. 

Super  Isaiam  prophet  a  libro  VIL  ad  finem  L  XVm:  Commea- 

tarius  S«  HIeronymL 
Auf  dem  Vorsatzblatt  die  Verse:  Chfj«»  $i  unde  tü  Jde  n  fort»  Uker 
MUahtr  etc. 

Anf  der  2.  Seite  desselben  BL:  Pars  secunda  Jeromm  in  ffsaUm. 
Bl  I.  Vor  Beginn  des  Textes  steht:  BeaÜ  ierümm  Uber  äUer  aemis 

t^^timta  super  ifsaie  deeimo  sipfimo  tnpoilogiee. 
Hierauf  Beginn  der  Einleitung:  Sqptimtis  Uber  idem  juxta  narreUümem 

seeimdus  est  immo  exhremus.  In  koe  enm  deeem  uisiomm  iropologiea 

expUmaHo, 

Schi.:  116  ianiHM  tudaieis  fäbuHs  aeqnieseamtis. 

Hl.  I  Beg.  des  Textes:  Eeee  desinei  esse  ciuüas  damaseus  ei  erii  sie 

aeeruMS  lapidvm.    Sie  in  HMo  demenstrakm  est  per  damaseum 

voeaHo  genHum  signißcaiur, 
BL  102  Sehl.:  moderaiam  arbüramstr  et  mixtam  äemeneie  senienHim 

judicis  proferendam.  EcpHeii  Uber  oetauus  dedmus  smteH  Jerommi 

in  ffsaiam  propheUm, 
(Ed.  Pw.  1693  lom.  m.  174—516.) 

JVe».  «.  Ondki  Au  der  Mldwelibaicr  Bibliothek  (C.4).  AufBl.  i:  Bs  KM»  mtmr 
tterü  S.  Mich.  Arth,  prope  Bambergam  Ord.  S.  Bened» 
SMki.QtfnmXat  Lederbind  aus  neuerer  Zeit 


In  laaiam  proph.  Coaunentarii  fragmentum.  14.  Jahrh. 

Eathaltea  ia  A.  II.  34.  (Nr*  13J.) 


81.  A.  I  45.  Peig.  26,5X17>6  cm.  38  BL  1  CoL  18  Zeüen  und  Olossen. 

18.  Jahrhundwt 

Jeremiae  prophetae  Lamentatioaes  «t  Oratio. 

Mit  später  angefügten  Glossen  zu  beiden  Seiten  und  zwischen 
den  Linien  von  f^Gisellerlus  Aulysynodoretusui  ecclatiae  diaconua.** 
(Vgl  A.  IL  II.) 

Text.    Beg.  Bl.  1:  Äleph.  Quomodo  sedet  sola  duitas  jykna  pofmfo. 

Schi.  Bl.  38'  m.  der  Oratio  Jrrpmiar :  iratiis  rs  cinüra  )ioa  rrJuniotfcr. 

Glossen.  Beg.  Bl.  i  :  Pat^cdyittt!.  Sioif  ctuttiva  anitifonon  et  lonipn- 
tationvs  lamentniionnm.  cdufira  jh-ro  If/nif  in  quibns  .^jinniius  et  spofisa 
dnlcibüs  fruuntur  amptv.t  ühis.  lamentalium^  in  <iiiiUus  nponsi  a  »poiisa 
ahsentia  .  .  .  diptorutitr. 

Leitsohah,  HMdMiulft«nluUlo(  L  A.  BiiwUttndMhrlttoB.  5 
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Schi.    Bl.   38':    Su  ffirinhf    Jl>  r    iii]    ( .rftosifinur))/    Jfit>}''»fn/inHi(lU  i/lf^rcniif 

(]nr  fir  j  (ifnini  fonlibtia  haim  tyo  UiatlUiinti  unthysynodounsis 

rCclt  Sir  </ltl(  ())iHS. 
Prot;  u.  Gci^eh.:  Aus  der  Dorabibliolhek  (A,  99). 
Ebd.'.  Wi«  ittwöbtilicfa. 


82.  A.  II.  II.  Perg.  32,2  X  22,5  rm.  168  Bl.  1  Col.  «.Glossen.  Inik  13.Jnhrh. 
Jeremiae  Prophetia,  Lamentationes  et  Oratio. 

Mit  Glossen  zu  beiden  Seiten  des  Textes  und  zwischen  den  Linien, 
auch  Einleitungen  vor  Beg-inn  desselben  (nach  der  Schlussbe- 
merkung Bl.  1O8  von  Gilbert,  Diakon  in  Auxerre.  Vgl.  A.  I.  45.). 

Bl.  I  Beg.  m.  Praefat  io:  JUm  niids  p)  i'p/it'fa  cni  hir  proloqus  scrihUnr, 
sirniow  tjiiidrm  <ij)ni(  hrhrroSf  i/6uia,  et  osee  et  quibusdam  aiiis  pro- 
pin  tis  nith'lur  ps.fr  ruslx  ior. 

Bl.  r  vSchl. :  inih'orum  insfuiiam  pronocai  f. 

Text.  Beg.  Bl,  2':  Vorlxi  Jirrmie  ßlii  elchiae. 

Schi.  Bl.  121':  ckucüs        us  nifr  fttic 

Glossen.  Bog.  Bl,  2:  On)/.  Deus  ad  benej'aciendum  pruntplua  est,  ad 

jtunioidum  <JissiNiuI<(/oy. 
Schi.  Bl.  121':  in  rnrrcrrm  in/rrni  >il>i  gemunt  in  jicrpetuum  damjmaii. 
Bl.  122 — 16S:  Lanientfifimii s  cf  (halio. 
Text  beg.  Bl.  123:  Ahph.  (^hiowndo  sidi't  sola  citdfas. 
Schi.  Bl.  16S:  iratiis      conti  a  hos  iii  hcni'  nt>r.  K.rpUclf. 
Glossen.  Bog.  Bl.  122:  Pasrhnsius.  (\>nstiü  mulfd  ci^^i' <ii'uera  Jletuum. 
Schi.  Bl.  168:  est  Jditi  urc  pmif'-n'-in,'  ni  e  /nnis  H' »ini-  crif. 
Dann:  Snfitrutnt  la'C  nd  rrpasitidin  in  La/n'  iifitfioHion  iryi'nnr  ijunil  dr 

pairnni  fnnfilms  hausi  ego  yiUibvrtm  aUiniodoreiisis  (i.  e.  Auxerre) 

ccch  siav  diaconns. 
2  gcbilderte,  3  grössere  Initialen. 

iVor.  tk  Oetek,:  Nach  Ztdler,  UDiTemtlazikon  Z.  S.  146;  ist  Gillibertas  1166  ge- 
storbcn.  (Jacek.)  Der  Codex  itanmt  aus  der  Dombibliotbek. 
EbtL:  Wie  gewoholieh. 


88.  A.  IL  12.  Perg.  30,71  X  21,6  cm.  186  Bl  1  Col.  23  Zeilen  u.  Glossen. 

Intt    18.  Jalirfaundcrt. 

Ezechielis  prophetia. 

Mit  Glossen  zu  beiden  Seiten  des  Textes  und  zwischen  den  Linien. 

Bl.  I  Beg.  m.  Prologuj»:  Ksechiel  proplwta  cum  ioachim  rege  iude  cap 
tivus  duciüs  e6i. 
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Schi.:  moMdueans  «eNeeu»(sicI)  Vgl.  Da  Gange,  Glossar,  med.  et  infim. 

latin.  VI,  178. 
Text.  Beg.  Bl.  3':  Et  fadmn  est  m  friceaimo  aumo, 
SdiL  BL  136:  ei  nomen  civUaHs  ex  üla  die  dominm  iHdem  amen, 
Glossen.  Beg.  Bl.  i':  Non  omnis  eoj^mu  propter  peecoHm  suum, 
Schi.  Bl.  136':  aeeimdum  iUud:  Eeee  ego  vobiacim  sum  uegue  ad  eon- 

suimma^ünem  eeeuK. 
a  LiitUlen  am  Anfang.  Wnrmtleldf  vi»  faiC  alle  Codlcei  ans  der  DomblblUMlMk. 

/Vor.  H.  Gesch.:  Aus  der  DonblbUothek  (A.  6»). 
Ebd.:  Wie  gewöhnlich. 

lo  Ezechielen!:  Homiliae  Crregorii  If.  11.  Jahrh. 

Entlialtai  in  dem  patiiitiicben  Mac.  B.  IV.  la  Bl.  I~|98. 

84*  B.  IV.  11.  Feig.  40  X  30  cm.  121  Bl.  2  GoL  37  ZeO.  Miii.iLliiit  11.  Jahrb. 
In  Ezechielem  prophetam:  Commentatü  Gregorii  M. 

BL  I  Beg.t  Ineipii  prologue,  Dtm  hoe  propheiali  opere  Itbdli 

opacitaiem  Iteel  in^^aribus  .  .  . 
SchL:  ei  «tue  mora  keior  possei  .  .  .  lib^  kums  senieniiam  imtenire. 
BL  I :  Ine^rkmi  capihda. 

BL  21  Lte^  tpisiala.  ^ 
BL  3  Col.  2  Beg.  des  Textes:  In  nomine  donUni  summi  fiter  ine^ 
omdiarum  saneH  Gregom  pt^  urbis  rome  super  Seseekidem, 
Domim  aspiraOone  ommpoienOs  de  Ezeehid  prqp^da  loaiiurus  prius 
ddteo  ieng^a  ei  modos  aperire  prephelie. 
BL  121  SchL:  äliquando ßagdh  corrigii  quia  per  dolores  eimdnera  ad 
herediiaiem  perpetuam  emdit.  Sii  ikique  jßoria  omnipoienH  domino 
Jesu  Christo  gui  uiuU  ei  regnaiper  omma  saeeula. 
Ed.  Paria.  170$.  t  I.  1173—1430. 

Der  Codex  enthält  21  kleine  Initialen  in  Goldachmuck  und  ein  Widmungsbild:  ein 
Mönch  uberreicht  dem  Kaiser  Heinrich  d.is  Buch:  darüber  die  Hand  Golles  und  der  beil. 
Gregorius,  auf  dessen  Schultern  die  Taube,  der  beil.  Geist,  sitzt. 
Anf  lila  (Parpar)  Grand  atalieii  die  Verte : 

Praeni  Qregoriu»  »epteno  pneumaU  pUmu 
Obscumm  vatrm  dihtcidat  Ezechielcm 
Cactar  coro  Dco  dignanUr  smcipc  qucao 
See  moiieim  «hmw  fmod  dtU  tibi  pauptr  «arfeiM 
Pedote  tineero  fvd  eoKt  irnHu  dkruto. 
Nach  dem  Titelbilde  zu  <;cbliesaen  ist  der  Codex  von  tintm  Ifönclie  dem  Kaiser 
Heinrich  zum  Geschenke  [gegeben  wurden. 

Prov.  u,  Geteh.:  Aus  der  Dombibliotbek  (A.  18). 
JSM.:  "Wie  s«wÖhalidi. 

■  5» 
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In  Ezechielen!  Homiliae  omnes  Gregorii  Magni.        14.  Jahrh. 

Geschrieben  in  Neunkirchen  am  Brand  1391. 

Entliaileo  in  dem  pattislischen  Msc.  B.  III.  39.  Bl.  1—86. 


sr».  n.  V.  n.  IV  rir.  26,9  X  22,8  cm.  3I6BI.  1  Col.  20  Zeil.  11.  Jahrh. 
In  Ezechielen!  Expositio  s.  Hieronymi. 

.  Bl,  I  Beg.:  Imipit  ETpositio  Jicati  hinonimi  preshitcii  siqur  ezochid 
prophctam.  Finitis  in  Jsaiam  decem  et  oclo  explanalwHum  v<dU' 
niinihtiii  ad  cxcchieJem  ....  fransire  ctqnebam. 
Schi.:  tpmtuor  piagas  mundi  quadrupJici  plamfit  alphahrto.  ExplicU 
proJotjm.  Incijnl  Uber  pritmts.  Capilulum  primutu.  Et  factum  est  in 
tricrssiwo  anno. 

Das  Blatt  schlics.st:  si-drrhir  aulrm  sminda  ud  exirema  captwitas. 

Oiescs  BI.Ut  ist  von  etwas  späterer  Hand  geschrieben. 

Bl.  2  Bog.  d.  Textes:  Fite/ um  rs(  verbum  dotnini  ad  ezechicl  Jiliumhuz 

sncixlolrm  in  Uria  ihaldvornm. 
Bl.  316'  Schi.:  vt  sit  ri  ij)s>'  jxissist^io   isd-m  distipidis  repromittetisi 

Fa'cc  ('(fo  uohi.^cfdii  .^/nii  n.«j/ir  (i(f  cüimoutnaiioHem. 
l)ü.un  von  fcpättirer  Haiul:  Eiplicit. 
Ed.  Paris.  1693  f.  lom.  III.  69; — 1072. 

IVov.  «.  OeaeA.:  Ans  der  Hicbaelsberger  Bibllotliek.   (Bl.  t :  Ez  Ubfit  munuaHeni 

8.  Mich,  etc.) 

Ebd.:  Weisser  pcjircsstcr  Lf^'  ^ciban  l  mit  Schliessen,    Die  Buckeln  fehlen. 
Als  Vorsatzblätler  wurden  Pergamenlblälter  aus  einem  Anlipbonar  mit  Neumea  aoi 
dem  12.  Jahrb.  vcnraadet. 


86.   A.  I.  46.   Peig.  27,8  X  20  cm.    89  Bl.    1  Co!.  16  ZeUen  u.  Gloesen. 

18.  Jahrhundart. 

Proph^a  Danielis. 

Mit  G1o5>;en  auf  beiden  Seiten  des  Textes  und  zwischen  den  Zeilen. 

Bl.  I   Einleitung  von  späterer  Hand:    Svplnagynia  ebdomadis.  Ad 

/acUiorem  hujus  transUua  eseponmdum  (i)  hec  eonnderemda  que  reg- 

norum  principtdia. 
Sehl.:  erffo  distinffUß  mng%d«L  vi  concordah(il)  Hcriplura. 
Bl.  2  Prologus:  proph'tam  jxxta  LXX  interpreteedotninisaluatoHseeclesie. 
Schi.  Bl.  2':  labuniur  aut  odio.    Dann  noch  weitere  Bemerkunqff  n, 

welche  Bl.  3  schliessen:  non  uideatur  futura  dixieae,  sed  preteiHa 

narrasse. 
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Text  Beg*.  Bl.  3':  Anno  tercio  regni  ioachim  regis  iude. 

Sehl.  Bl.  88'  (mit  v.  41  d.  XIV.  Cap.):  Ei  deuoraü  sunt  in  mmnenlo 
coram  eo,  ExpUeU  danid  propheta,  (V.  42  fehlt.) 

Glossen.  Beg.  BL  3':  In  amto  tercio  regni  ioaehim  qui  ei  heiiaehim 
qui  regnauii  in  iudea  .  .  .  mmis  XI  cm  stteeesnt  ioaehim. 

Die  Glossen  des  Cap.  XU  schliessen  BL  79'  rechte  Seitencolumne: 
uuli  referre  ad  anOoe  (Mmf)  eui  plene  respmdü  eue^iius  u.  s.  w. 
Von  Cap.  Xin  an  sind  keine  fortlaufenden  Glossen  mehr  vor- 
handen, zuletzt  nur  noch  einz^e  Interlinearglossen. 

Nach  Schluss  des  Textes  BL  88'  in  3  Columnen:  Beges  persarum. 
Reges  eggpH.   JRegee  sgrie» 

BL  8q  enthält  noch  eine  Uebersicht  Aber  den  Lihalt  der  ganzen 
Prophede.  Beg.:  Sicui  in  tabemaculo  domni  erani  iabtde  integre. 
Sehl;:  de  habOonia  fandem  agit  '.  .  .  ei  inierfeeOone  draeoms  et  sie 
ßmt  trOfehm. 

Bfo»,  «.  Qutk.'.  Aas  der  Dombtblioüiek  (A.  84).  Bl.  i  oben:  Amycl  ^fenodw  ea( 

dominorum  maiorU  eceleaie  in  Bbbg, 
Ebd.:  Wie  gewöbalich. 


In  Danielem:  Commentarius  s.  Hieronymi.  11.  Jahrh. 

Entbalteo  la  dem  {wtristitchcB  Mac.  B.  V,  9.  Bl.  i— $$• 

87.  B.  y.  12.  Perg.  85»3  X  IMom*  82  BL  1  CoL  28  Zeil.  12.  Jahifa. 
In  Oseam:  Comment*  Hieronymi  libri  tres. 

BL  I.  Präfatio.  Beg.  Temporibus  Ojnae  d  Joathae  ae  Heotoehiae  regum 
ütda  et  hieroboam  .  .  .  Osee  ßius  heeri  ad  propltetiam  dicendam 
Bpirittt  eando  repletus  eai. 

3L  2  Schi.:  ad  euereumem  earundem  eiuitalum  processuram  uoHuii  de- 
tnondrare. 

BL  2:  Incipit  prologus  leati  .  .  .  Sieronimi  ad  PfmacMum  in  traetatn 

super  Osec  propheiam  lib.  1.  Si  in  erpiantUumibus  omnium  pro- 

phetarum  saneti  spiriius  indigemus  aduentu. 
BL  4  Schi.:  ea  quae  scripta  sunt  disseranws.  ßnit  prologus. 
BL  4  Beg.  des  Commentars:  Verhtm  q/c"/  factmn  est  ad  osee  ßtium 

heeri  sepluaginta  simüiter.    Verhtm  domini  quod  in  principio  erat. 
BL  82  Sehl:  ecee  isi<  posilus  est  in  rtninam  et  in  resurrecOonem  mul- 

ioruM  in  israd.  JEipIidi  Uber  tertius  de  Osee  earpianationum. 

Ed,  Parii.  1693  tom.  III.  1234—1336,  wo  die  dem  Prolog  vorausgehende  Vorrede 
msctes  Codex  fehlt 
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Es  folgt  noch: 

BL  82' :  Faschalis  JJ.jpont.  max. :  Bulla'ad  Imperatorem  Henricum  V. 

conm-nms  invoffif'iras  episenpaluum  el  Maiiarum,  data  Bomae  a. 

MU.  16.  Cal,  Maria. 
Beg.:  P.  cinse.  senms  seruorum  dei  carissimo  in  Aristo  ßUo  H,(enrtco) 

teutonicorttm  rcffi  .  .  .  salutem  .  .  .  Regnum  vesirum  sande  romane 

ecchsne  singtdariter  coherere  .  .  . 
Schi.:  Obseruantes  autem  diidna  misericordia  cusfoiliaf  el perwium  pote- 

Slatemqnc  tuam  ad  honorem  fuinn  rt  gloriam /dicUerinifierareeoiieedal. 
Prot.  u.  Gcxch.:  Aus  der  Oombibliothek  (A,  95). 
Ebd.:  Wie  gewöhnlich. 
Vgl.  Ltalg:  Spie  ecd.  L  153. 


88.   A.  1.  49.   Pap.  29,6  X  ^2,3  cm.  115  Bl.  1  CoL  23  ZeU.  Gloas.  Inife. 

15.  Juhrli.  (1405). 

Evangelia  quattuor  et  Epistolae  s.  Pauli  (i.  e.  ad  Rom.  &  Cor.  L  IL). 

Die  Evan^jelicn  meist  mit  Glossen  zwischen  den  Zeilen. 

BL  I  Aufschrift:  Uber  cicangelüyrum  cum  concordantia  romana.  Daraber; 

mafhei  primo  capitulo. 
Bl.  1—28:  Evangelium  sec.  Matthaeum. 
Bl.  I  Beg.:  Liher  gcncrationis  icsn  chris/i. 
Bl.  28  Schi.:  iisque  ad  consummaHoneni  sectdi.  explicil  malheus. 
Hierauf:  Imipit  prologus  in  mar  cum  (?),  d.  i.  Prolog  zu  Mattliäus. 

Beg.:  Mutheua  enm  prinw  predica^set  ewangehum  in  iudea.  SchL: 

Ml  aquihi  (.rpnmüur  diuinUaHs  sacrameiUtm  (^).  Uta  est  protogw 

secinidus  Mathei. 
Bl.  28'— 43:  Evangelium  sec  Marcum. 

Bl.  28'  Beg.  d.  Prologus:  Marcus  ewang^ista  dd  declus  el  pelri  in 
baptimuitc  ß^ins.    vSchl.:  fjni  autem  meremetüum  prat  stat  deus  est. 
BL  28'  Beg.  d.  Textes:  InUium  wangelii  iem  cJtrisH  ßii  dei. 
BL  43  Schi.:  srquentibus  signis.  escplicit  fnarcus. 
BL  43—69':  Evangelium  sec.  Lucam. 

BL  43  Prologus:  L/icas  naOone  synts  el  anleocmftft  arte  med ints  .  .  .  . 
quam  faslidietUibus  prodesse,  schliesst  jedoch  erst  nach  Hinzu- 
ziehung der  ersten  vier  Verse  des  Evangeliums  m.  d.  Worten: 
de  quihus  emditus  es  veritak  m.  ej-phcit  prologus  ewangdü  luce. 

Bl.  43'  Beg.  d.  Textes:  Fuif  in  diebus  Jurodift  rcgis  iuäee. 

BL  69'  Schi.:  tu  ten^  lauda»Ues  et  benedicentes  deum. 
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Bl.  69'— 89':  Evangelium  sec  Joannem. 

Bl.  69'  Prolog  heg.:  Hie  esi  Juhannes  ewangdistn  vmis  ex  dimpuJis. 

SchL:  ^  deo  magiaterij  dodrina  serwlur. 
Bl.  70  B^.  d.  Textes:  In  pHne^nio  eraJt  verhm. 
BL  89*  Sehl.:  qwi  aerihendi  auni  libros.   Dann:  ßnüum  per  BerthcJdum 

Enapp  de  Tuunngen.  Anno  domini  1405.    In  vigÜia  ommum 

eaneUnwn. 

Hierauf  folget  BL  89'— 91  eine  Zusammenfassung  des  Inhalts  eines 
jeden  der  vier  Evangelien  in  zusammen  308  Versen:  generaktr 
magos  voeat  egypkm  petU  exii.  Schi.:  duisku  haee  mamfestmtil 
piaeen^pte  eomedü.  ExpUeii  Johannea  ewat^eJi^. 

BL  91' — 97*:  Ostertafel,  Sonntagsbuchstabe  u.  dgL 

Bl.  98:  leer. 

Bl.  99—115:  Ef^stolae  s.  Pauli. 

BL  99  Einldtung  beg.:  Epislole  pauU  ad  romanos  causa  haee  e8i(9) 

Eedeaiam  e  duolme  pqpulie  de  iudeis  ei  geniilibua  eongregaUm, 
BL  99'  SchL:  eenben»  (?)  eis  de  eorintho  per  (hifmotheum, 
BL  99'  Beg.  d.  Textes  mit  Epist  ad  Rom.:  Fatdus  seruua  ieen  ehrisH 

voeahts  appoMn». 
Auf  den  RAmerbrief  folg^  dann  noch  nach  kurzen  einleitenden  Be- 
merkungen BL  206  der  erste  und  Bl.  izi'  der  zweite  Brief  an 
die  Korinther,  mit  dessen  Scfalussworten:  et  eommumcatio  eaneü 
epmhu  sü  semp&r  eim  oninü)m  uolfna  amen  das  Manuscript  BL  115. 
schliesst  Am  Schlüsse  sind  eine  Anzahl  Blätter  ausgeschnitten. 
5  grössere  «od  viele  kleine  kunstlos  mit  roiher  Farbe  eingeseiclmete  Initialen. 
Auf  einem  dem  vorderen  Einbanddeckel   aufgeklcbicn  l*cr;^:\mcntblfittchen  steht: 
3c£lus  cuantjelionun  coTicordalus.    Texlu*  cin-itolartim  sancti  jxiiili.   Ef  ptc  domini  jiauli  Kuben. 
l\ov.  u.  Gcfch.:  Aus  der  Carmeliter-Bibliothek.    (iilalt  i  unlcn:  Canneli  Bamberg.) 
Bbd.'.  Sckweinslederband  auf  Banden  mit  einer  Schliesse  ans  Messing  vnd  Leder. 
An  beiden  Einbanddeckeln  sind  Pergamentblatter  aus  einem  theolog.  Tralaa:  ein^'eklebt, 
auf  dem  darüber;^eklebten  Papier  am  hinteren  Deckel  in  acht  Zeilen  Bemerk.:  dominepaul« 
(▼ielleicht  der  obengenannte  Paul  Rüben)  mit  den  Schlussworten  p.  in  htuslaek. 
ITasserseisken;  Oduenkopf  ndt  Stern. 


89.    B.  II.  20.    Perg.  28,5X23,7  cm.,  233  BL  2  Col.  31  Zeilen.  12.  Jahrh. 
In  epistolas S.Pauli:  Expositiones Haymonis  (Halberstadeas). — 
In  Apocalypsim:  Prae&tio  Bedae  presb. 
BL  I— 231:  Haymonis  Expositiones  in  epistolas  s.  Pauli. 
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Bl.  1  Begr.  Incipii  episMa  prior  ad  CornUhioa.  Iii  nomine  ßUi  dei 

erudßxi  emu  potemUa  ereaü  euiusque  miaeraHone  redend  sumus. 
Es  folgen  die  Briefe  in  folgender  Ordnung: 

Bl.  1—44 — 77:  ad  Cor.  J.  IL  Bl.  78 — 123:  ad  Born.  BI.  123 — 141': 
ad  Gäl.  Bl.  141*— 163':  ad  J^Ae^.  BL  163*— 177':  ad  Phi^, 
Bl.  177'— 185'— 1 90':  ad  Thessal  I.  IL  Bl  190'— 198:  ad  Colon, 
Bl.  198 — 200:  ad  Tikm.  Bl.  200—207—212:  ad  Timoih.  L  II. 
BL  213:  ad  FhHem,  BL  214 — 231:  ad  Hebr. 

BL  231  Sehl.:  ego  voUdscum  sim  ommims  dtiedw  usque  ad 
Honem  saecuH.  Amen. 

Vgl.  Ed.  Colon.  15*8.  S*.    Das  Mie.  litt  Terscbiedene  Abwddnmg«  Ton  Drucke. 

BL  231—233:  Praefatio  in  Apocalypsim:  Bedae  presb* 

BL  231'  Beg.:  Incipit  prae/aHo  de  Apocaiypsin  (sicl).  Bedae  presUt. 

ApocaHpsia  sancH  Johannis  in  $«a  heUa  et  ineendia  uUeeHna.  eeclenae 

suae  deus  uerhis  figurieque  readare  dignafua  est 
BL  233  SchL:  Opto  in  Chri^  ualeas  düecHswme  fraier  h^Umque  (sicl) 

kd  Semper  menior  esse  digneris. 
Es  folgen  noch  22  Verse  auf  den  h.  Johannes.  Beg.;  Exul  ab  hmmo 

dum  peUiiur  orbe  Johannes.    SchL:  que  eano  arr^piens  pumiee 

ßrangepeto. 

Vgl.  Ed.  Col.  1688  V.  1—763. 

/Vor.  u.  Gesch.  :  Aus  dem  Kloster  Michcelsbeigy  wie  «M  dem  Eintrag  «ttf  Bl.  I 
cnicbüich  ist.     (Die  alle  Signatur  ist  ausradirt.) 

EM,i  Weisser  SdiweloslederbeBd.  Die  Schlieuen  «Bd  Backeln  fehlen. 


90.  A.  II.  3.  Perg.  38,6  X  29  cm.  266  BL  2  Col  46—60  ZeiL  15.  Jahrh. 
In  epistolas  apostolorum  —  Actus  apost.  —  Apocalypsim:  Com- 

mentarius  Nicolai  de  LyrtL. 
BL  1-28:  Cominent  in  epistolas  canonicas. 
Beg.  i:  Ine^  Ura  st^per  qnsUilas  canomcas.    S^em  qpisicie  que 
eanomee  s.  reguläres  »una^Mniur  edüe  suni  ah  tgfosMis  Jaccho, 
peiro,  Johanne,  Juda  ei  in  vno  Kbro  ceUocaniur. 
BL  28  SchL:  anie  omnia  secuta  etc  licet  emm  predidi  actus  drca  erea- 
turas  sint  temporales  tarnen  virtus  divina  que  taUa  faeit  est  elema. 
Amen, 
BL  28*  leer. 

BL  29—192:  Commeot.  in  epistolas  8.  FaulL 
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Beg.  m.  Pxologus  epist  ad  Romanos:  eUe  descr^m  tibi  tr^pUeüer. 
Darüber  mit  roiher  Tinte:  Diefti  magiein  n^eoUd  de  Igra  Miper 
epieUiUae. 

Bi  193  Schi,  mit  Ej^st  ad  Hebr.:  eie  emm  vobie  preeqaii  damimie  cut 

est  honor  in  eectda  eeeuhrtm.  Amm. 
.BL  193—232':  Comment«  in  Actus  apostolomm. 
Beg.:  Ineipiuni  Äekte  ApoeMonm,   Pritmm  qmdem  hie  ine^  Uber 

aehmm  qpoeiolonm. 
Seht:  ad  eeieeiem  ^miam  dedueaniur  preeUmte  dmmo  noeiro  Jesu 

Chrish  gm  cum  paire  etc.  .  .  .  amen. 
BL  «32^— 266:  Ckmunent.  in  Apocalypsim. 
Beg.:  Ine^  ApodBolipeie  heaH  Jokamie  apoetdU  ewangeUtte.  lAber 

ieie  in  duae  partes  dtvidiiur, 
Sehl:  GraHa  domim  noslri  Jeeu  ChritH  emn  mmbas  mbie,  Amm, 
Prov.  u.  Oetch.:  Aas  der  DombibUotliek  (A.  ao). 
£bd.:  Wk  gewölmlicli. 


91.   q^UL  13.  Pap.  31  X  21  cm.  292  Bl.  2  CoL  ca.  36—45  ZeU.  15.  Jahrh. 

Super  Evangelium  S.  Joannis:  Commentarius  Nicolai  de  Gorra 
(Groiran,  Gorham)  (GaJli  Fr.  o.  praed.  a  a.  1400).  —  Super  Apoca- 
lypttak  S*  Joannis:  Ckunmentarius  Haymonls  (episc  Halberstadens). 
Bl.  I— 154:  Nicolai  de  Gorra:  Commentarius  in  £vangdium 
S*  Joannis. 

BL  I  UeberschrHt  Gera  «gier  iohamiem  JEvangdiatam,  Dann  beg.: 
Einleitung:  Eeee  inidUget  eenma  mens  et  exaUabÜur  ei  eidiUnne 
erU  valde  qma  commendado  audorie  redundat  in  tpue  ei  eommen- 
daeio  cperie  in  a/tdorem. 

BL  3  ScliL:  d  ideoroHiontiUawihemenciori  deeiderio  mxmdutr  vi  raOonem 
haue  invemai. 

Hierauf  Beg.  des  Commentars:  In  prine^pio  erai  verbmn  etc.  .... 

J0fe  Uber  quem  heaiaa  iohannes  qnteoperum  (?)  Aeiee  (oc!)  00m- 

poemi  ed  de  «erfto  ineamaio. 
BL  154'  Sehl.:  ad  dona  amp^Jtema  pervemre  qwie  domimta  ihesue  ^pee 

prommi  ^peo  dommo  iheen  adimumtedauxiUanie,  Qm  dwtY  etc. . . . 

Amen. 

Hierauf  mit  rotlier  Farbe:  Aeh  «eft  was  nge  so  firo  —  Wan  do  tdk 
sehrib  firnUt  Ubro, 
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.  Dann  ebenso:  ,s'/  ul  poua/ur  Kt  her  associoittr  et  tu8  addatur  —  Qui 

scripsit,  iSic  roca//<r.  {—.  Albertus.) 
Bl.  155—292:  Haymonis  Commentarius  in  Apocalypsim. 
Bl.  155:  Incipif  prac/alio  Haymonis  jn  apohiUpsim  iohannis.  Hierauf 

Einleitung-,  Beg.:  Legimus  in  ecdesiastica  hystoria  sanctum  (sie!  | 

seil.  loannem)  a  domiciimo  mpOssimo  cesare  in  phaimos  (siel) 

i)isi(J(i  rvlcgatum. 

BL  156'  Sehl.:  Vnde  idem  moyses  aO^ando  dieii  dmm  ad  se  loctUim 

fuisse  aliquando  vocem  angdicam. 
Hierauf:  IncipU  expositio  haymonis  in  Äpocalipsinu    Beg.:  ApocoHpsis 
iheffu  chrisii  phnior  esset  setisus      (Jl.rjssrf  advtncto  hoc  .  .  . 
Die  TextstcUen  sind  angefSblt  uod  bis  Bl.  251  durch  Unterstreicbea  mit  roüier 
Farbe  hervorgehoben. 

Bl.  292'  Schi.:  vnde  ef  patdus  morc  huitis  loeuHotm  qnstoJas  suas  ecde- 
siis  ordinauit  ut  gracia  inchoard  et  in  gracia  terminum poneret  etc. 
Hierauf:  Scd  respice  ßnem. 
Gewöhnliche  Initialen,  in  rather  Fatb«  einseBchrieben,  ebem»  Ae  XTebenehriften, 
doch  nur  bis  Bl.  151.  Ueberbanpt  beginnt  hier  ein  neuer  Anants  mit  blaaacrer  Tinte^ 
jedenfalla  andi  eine  andere  Hand. 

Zwilchen  Bl.  65  und  66  (65  und  67  der  alten  Foliirung)  scheint  ein  Blatt  zu  fehlen. 
An  einigen  Stellen  sind  (wahrscheinlich  unbeschriebene)  Papierbläiter  heraosgerisaen,  1 
so  swischen  den  beiden  Conmcntnren  nnd  am  Sehlon. 

Vtov.  V.  Geaek.:  Aus  der  Dominikaner-Bibliothek.  Auf  Bl.  i  oben  in  alter  Schrift: 
predicatcrum  bamherge;  darüber  der  Buchstabe  B.  Darunter  noch  einmal  von  späterer 
Hand:  Convenlus  Baiiibergensis  ordini4  I^acd.    (C.  19.) 

Sbd.z  Holadeckel  mit  stark  brüchigem  dunklem  LederSberxng,  oben  mit  lederner 
Schatzdecke.  Von  den  Lederschliessen  ist  nur  das  Metallbeschläg  erhalten,  die  Buckeln 
fehlen.    Aussen  auf  dem  Vorderdeckel  ein  Bhittchen  mit  der  Bezeichnung  C. 

'  Auf  der  Innenseite  des  vorderen  Deckels  von  ähnlicher  Hand  wie  das  Maonseiipt 
die  Bemerkung:  Nieolaut  dt  Qwrra.  Darunter:  Aaymo  «up«r  ApocdUpBm.  Hieimnf  «Im 
Angabe  der  Capitel  des  Commentais  sum  Johannes>Evangdiam  nach  der  alten  FolUruqgi 
welche  in  diesem  ersten  Theü  der  Handschrift  gegeben  ist 


92.    A.  II.  19.    IVrtr.  24,1  X  16,5  cm.  234  Bl.  1  Col.  24  Zeileu  9.  Jahrb. 
Liber  evangeliorum. 
Bl.  I  Ueberschrift:  Qnaiuor  evangdia.  Dann  Prologus..  Beg.:  Nec  m 
mut)  pmf>nt  mim  deesse. 
.  BL  2  SchL:  d  loca  in  quihus  ud  eadem  ud  uici$ia  dixenmt,  opto  ut  m 
chrisfo  uaka^  et  memineris  mei  papa  Ueati.'^-siw. 
BL  I  auf  dem  Rande:  Reihenfoljje  von  15  Achten  von  St  Gallen, 
darunter  Notker.   Beg.:  Gerhart.   SchL:  Guarifio, 
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Bt  2—s*i  Prohgus  IUI  euaHffdionm.  Beg.:  Flures  fuisse  qwi  euath 
gdia  HripsmaU.  SchL:  eo8  tri  tuis propriiaque  stmilia  dixiste 
r^periea. 

BL  5'— 6:  SienmifmM  Damaao  pe^e.  Beg.:  Sdendum  et  tarn  negue 
ignanm  ei  amüüudme  mimeronm  error  muolitat  (sie!).  SchL:  In 
CkrUto  tuUeas  et  nemuieris  mei  Beatisaime  papa. 

Bl.  6—6*:  Ine^  argttmetUim  aeetmditm  Maflhaeum.  Beg.:  Maiheus 
ex  iu^iea  sieut  m  ordine  primus  ponüur.    Schi.:  disposiüonem 

quaereniibus  non  (?)  tacrre. 

Bl.  6';  Lu  ipit  hreHiarinm  nmdcm.  (i.  e.  Capitula);  auf  Bl.  6' — 8'. 
Bl.  g — 10':  Kanoncstafeln. 

Bl.  II — 59':  Evanfii  Jiiim  svrundnm  Matheum.  Beg.:  fnn))il  Evangelium 
i^'fcundiim  Mat/tcnni.  Lihcr  (/»'wra/ionis  iesu  Christi.  Schi.:  usque 
ad  conmmmatumeta  saeculi.  ExplicU  liher  sancti  lÄtangelii  secundum 
Malhettm. 

Bl.  60— 6ü*:  Incipii  prohgus  (Evang. sec. Marc.).  Beg.:  Marcus  cuan- 

gdista  dei.  SchL:  qui  autem  vterementim  praestat  deus  est.  £^ 

plicü  argnmmtum. 
Bl.  61:  Incipit  hrcvinrium,  (L  e.  Capitula);  auf  BL  61—62'. 
BL  62' — 95:  EvnngMüm  secundum  Marcirm.    Beg.:  IndpU  Evangi'Iiiim 

Marci  Iniiium  ewmffeln  Jesu  ChrisH,  SchL:  sequeniOms  sigms*  Ex- 

plicit  euangelium  wemdum  ntarcum. 
BL  95 — 96  P^ologus  zu  Lucas  ohne  Ueberschrift:  Lucas  syius  antio- 

censis  arte  medicus,  SchL:  i^uam /asiidienHlms  prodesae.  EapUcU 

prologus. 

BL  96:  Inc^nuni  eopt^a.  (auf  BL  96—101'.) 

BL  102 — 155:  Evangelium  secundum  Lucam.  Beg.:  IndpU  evangelUm 
Lueae.  Qumiam  quidem  mtdü  canaH  sunt.  SchL:  benedieentes  deum 
Amen.   Ea^ieU  euangelium  sec.  Lueam. 

BL  155—156:  Ineipit  Bremarius  (L  e.  Prologus)  euangtiiü  secundum 
wikamem.  Beg.:  Hie  est  iohamnes  euangdista  wms  ex  discipuüs. 
SchL:  et  deo  magisferii  docfrina  sefu^ur.  Amen. 

BL  156:  Ineipit  hreuimius  (auf  BL  156—157). 

BL  157'— 205 :  Ewmgdimn  secundum  Joannem.  Beg. :  Ineipit  EuangeUum 
Johannis.  J»  prineipio  erat  verbum.  SchL:  .^6«;  ipsum  arbiiror 
nmndum  eapere  eos  qua»  (sie!)  smbendi  sunt  libros. 

BL  206—225*:  Ine^  Capitulare  euangdiorum  de  araäo  asmi.  In  not. 
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dowhu  ad  sanctam  Mariam  matrem  see.  Lue.  c.  III.  (siel).  £xiU 

ediclum  a  caesare.   Schi.:  resetttcitaho  mn  in  nomewm  die. 
Bl  226:  Incipiunl  capitnla  lectionum  euangeUoritm  aitni  circidi.  In  ui- 

gilia  nakUe  (sie!)  domini  secundum  maäieum  cap.  III.  (sie!)  Cum  . 

esset  drspomata  mater  Jesu,  usque  ipse  enim  saluutn  faciet  u.  s.  w. 
Bl.  234  Schi.:  <//r  XX IL  mens.  iid.  not.  saneä  iacobi  apostoli  secund. 

lue.  Mj».  CXLII  (ct^.  XII,  2)  nihil  opertum  est  quod  tum  reue- 

letw.  usque  coram  imgtiia  dei.   Hier  bricht  das  Manuscript  ab. 

Es  fehlen  am  Schlüsse  mindestens  2  Blätter. 

Unreines,  etwas  vergilbtes,  an  vielen  Stellen  durchlöchertes  Pergament,  welches 
auch  mehrmals  durch  Abschneiden  verletzt  ist:  Bl.  6,  loi,  142,  153,  215,  21S,  220.  Die 
Handiclirift  cnthllt  6  elafache  sehwam,  mit  der  Feder  geieickaete  Initialen. 

Prov.  u.  Oeseh.:  Aus  der  DombibUotiiek  (A.  13). 

JEbd.  :  Wie  gewobnlicli. 

03.    A.  I.  16.  Perg.  33  X  22  cuu  165  BL  1  CoL  29  Zeüeu.  10.  Jahrhundert. 
Quattuor  Evangelia. 

Bl.  1  —  2':  Imipii  praefado  Hieronimi.  Bog-.:  Flures  fuisse  qui  man- 
gelia  scrijiserwit.   Schi.:  morkiü  magis  hereÜcU  qmm  ecdmasUds 

uittis  catiendas. 

BL  3 — 4':  Beato  papae  Damaso  hieronimus.  Beg.:  Nouum  ojms  facere 
me  cogis.    Schi. :  Opto  ut  .  .  .  nietnineris  mei  papa  ifcxdis.'^ime. 

Bl:  5  —  5':  Incipit  argumentum  (sc.  ev.  Matthaei).  Beg.:  Mattheus  ex 
iudea  qui  et  Leid  sictd  in  ordine.    Schi.:  quaerentihus  non  iaeere. 

Dann:  Incipiunt  capittda  (auf  BL  5'— 6'). 

BL  7~io:  Zehn  C^nonestafeln:  Canon  primua  in  quo  quattuor  bis 

Canon  X.  in  quo  proprie  Johannis. 
BL  II — 50':  Evangelium  sec.  Matlhaeum.    Ohne  Kapiteleintheilung. 

Beg.:  lAber  generaüonis  iesu  christi.    Sehl.:  ad  consummaHonem 

saeculi.    Explicit  EuangeUum  secundum  3Iatthi  inn. 
Bl.  50' — 51:  Incipit  prohgus  secundum  Marcmn.    Beg.:  Marcus  euanr 

geliata  dci  et  petii  in  haptismate  ßlius.   Schi.:  qui  autem  ineremenr 

tum  prestat  deus  est.  Ea^icU  argumeHtuim  sancH  emngdU  secmdwm 

Mattheum  (sie!). 

BL  51 — 52:  Die  Capitula  zu  Marcus  ohne  Ueberschrift.  < 
BL  52' — 76:  Evangelium  s$e.  Mareum,  Ohne  Kapiteleintheilung.  Beg.: 
Incipit  evangelium  aeamdwm  Mareum  (BL  52'):  Inifium  euangdü 
Jesu  Christi.   SchL:  sequenübus  signis.  Explicit  euangelium  secmt- 
dum  Mareum. 
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Bl.  76* — 77:  Prolog-US  zu  Lucas  ohne  Ueberschrift.  Begf. :  Lucas  si/rus 

anh'oceui^{i>  arte  mcdicus  disci^ulus  apostdonm,    Schi.:  quam  fasli- 

flieniihiis  pnxJiilissr. 
Hierauf:  Incipiunt  capitula.  (Bl.  77' — 7 SO- 
HL 79 — 120:  Evamfelium  sec.  Lticani.   Ohne  Kapiteleinthcilung.  Beg. : 

Jucipit  rua)iffclinni  secundum  Lucam.  (Bl.  79'):  Qund  quirlim  niuifi 

conaii  sunt.    Schi.:  Jaudanies  ac  benedtcenies  deum.   Exglidt  euan- 

gdium  secundum  Lucam. 
Bl.  120 — i2i:  Incipit  ar</ummtum  secundum  Johannem.    Bcg. :  Hic  est 

iohamm  euangelista  unus  ex  discipulü.    SchL:  mc^isterii  docirüta 

senu'tur.    ETpHcit  argumentum. 
Hierauf:  Incipiunt  capitula  (Bl.  121  — 121'). 

Bl.  122 — 154:  Evangelium  sec.  Joannem.  Ohne  Kapiteleinthcilung-.  Beg.: 
Incipit  evangelium  secundum  Johatmem.  (Bl.  122'):  In  principio 
erat  verbum.  Schi. :  qui  scribendi  sunt  libros.  amen.  Explicit  evan- 
gelium secund.  Johannem.  Qui  legis  ora  pro  nohis  qtd  ewn  scripserunt. 

BL  154' — 165:  Incipit  Capiiulare  evangeliarum  atmi  circtdi.  In  natalem 
domini  ad  sanctam  mariam  matorem  secundum  lucam  cap.  III.  In 
ülo  im^ßcm  exiU  edicium,  SchL:  et  ego  resuscHäbo  eum  t»  novis- 
simo  «Ue, 

Unten:  In  nomim'  domini  omne  gtmflecfatur.  Dazwischen  von  anderer 

Hand  3  Zeilen,  teUweue  verwischt:  In  ...  eederie  . . .  requie . . . 

de  ligno  domini.  scti  andree  u.  s.  w. 
iVor.  V.  Gesch.:  Aus  der  Dombibliotbek  (A.  lo). 
Ebd.:  Wie  gewöbnlicb. 


94.   A.  IL  18.  Feig.  8M  X  18,9  cm.  200  Bl.  1  CoL  34  ZeiL  Min.  u.  Init. 

11.  Jahrhundert. 

Evangeliarium. 

BL  I :  Purpurgrund  mit  Umrahmung  zur  Einzeichnung  eines  Bildes  freL 
BL  1':  Miniatur:   Der  heil.  I lieronymus  dicticrt  einem  vSchreiber. 
BL  2 — 3':  Prologus.   Ueberschrift  fehlt.    Bcg.  mit  grosser  Initiale  iV: 

Novton  02)i<.'^  uip  fdccre  cotfis.    Schi.:  memincris  meibealisbimc  papa. 
BL  3' — 4  Desgleichen.    Beg.:  Et  in  liHtiio  svdia  d  in  circuitu  scdis. 

Schi.:  (jui  naliid/dteni  nerbi  uchtt  ortum  sulis  ptrspicavUrr  asjxcfni, 
BL  4 — 4'  (Goldschrift):    Item   bra/is.s-i»io  papae    Dama.^o  Jlirroninius. 

Beg.:  JSciendum  etiam,  ne  quis  ignarum.    SchL:  d  manittena  mei 

betUissime  jmpa. 
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BL  4' — 5  (Goldschrift  auf  Purpur):  IndpU  arffumenhm  sec.  Mattheunt. 

Beg.:  3IatheK8  ex  iudea  8wd  m  ordme  primus  pömhtr.  Schi.:  a 

qwterentibiis  non  tacerc. 
El.  5* — 7  (Goldschrift  auf  Purpur):  /»  nomine  dei  stmmi  incipit  pro- 

logus  Scli.  Hieronimi  super  Matheum  evatiycUslam.    Beg.:  Phtres 

fuisse  qui  evangelia  scripsemni.   Schi.:  ma^  kereUcis  quam  aecde- 

aiasticis  uiins  canmdas. 
Bl.  7 — 8  Desgleichen:  Satisque  miror  ettsehi  dileclissime,  cur  ronum 

stihito  nauigaturns.    Schi.:  armariojo  sihi  poaiea  scripta  eondadai. 
BL  8  (Goklschrift):  IncipiwU  eapüida  (auf  Bl.  8—8'). 
BL  9  frei  9':  Min.:  Christus  auf  einem  Kreise  sitzend,  der  den  Himmel 

darstellt,  die  Erde  zu  seinen  Füssen;  in  den  Ecken  die  vier 

grossen  Propheten,  zwischen  diesen  die  Symbole  der  Evangelisten. 
BL  10 — 15':  Canonestafeln  in  bunten  Farben. 
BL  16:  Min.:  D6r  Evangelist  Mathäus,  oben  in  der  Ecke  der  Engel 

herabkommend. 
Bl.  16' — 61:  Eva/ügdium  seamdum  Matthaeum. 
BL  16':  Auf  Purpurgrund  mit  Goldschrift:  Incipit  Uber  sancH  euatir 

gelti  secundum  Matheum.   BL  17  mit  grosser  Initiale:  Ltber  gene- 

rettionis.     In  der  Umrahmung  4  Medaillons  mit  Halbfiguren. 

BL  17  auf  Purpurgrund  in  Gold- und  Sübersdiriftt  in  Umrahmung 

weiter  :  Jesu  ekristi  u.  s.  w. 
BL  61  SchL:  usque  ad  eonsunmaOonm  secuU. 

BL  61* — 62  (Goldschrüt  auf  Purpur):  Inc^  argumeniam  secmtkm 
Mareum.  Marcus  euangeUsta  dd  et  peiri  u.  s.  f.  SchL :  9111  autm 
ineremenium  prestat  deus  est, 

BL  62  (Goldschrift  auf  Purpur):  Incipiuni  capüula.  (BL  62—63).  Bl. 
63'  leer.  BL  64:  Min.  Der  Evangelist  Mann»  schreibt  sitzend, 
oben  in  der  Ecke  geflügelter  Löwe. 

BL  64'— 94:  Evangdium  secundum  Mareum. 

.  BL  64'.  Auf  Purpurgrund  mit  Gold-  und  Silberschrifk:  Incipit 
Uber  saneH  evangdü  secundum  Mareum.  BL  65  mit  grosser  Ini- 
tiale: InUmm,  BL  65*  auf  Purpurgrund  in  Silberschrift  in  Um- 
rahmung weiter:  euangdii  Jesu  Christi  u.  s.  £ 

BL  94  SchL:  ei  sermonem  conßrmante,  sequetUibus  sigms, 

BL  94' — 95  (Goldschrift  auf  Purpur):  Ineipü  prdogus  (sec.  Lucae). 
Beg.:  Tsueas  sgrus  anOoceims  arte  medieus.  SchL:  fastidientibus 
prodesse. 
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BL  95'  (Göldschrift  auf  Purpur):  Inc^  hrmarüm  secundum  Maretm 
(sie!  statt  Lueam);  auf  BL  95'— 99'. 

BL  100 — loi  leer.  BL  102.  Min.:  Der  Evangelist  Lucas  taucht  die 
Feder  ein,  oben  in  der  Ecke  geflOgelter  Ochse. 

B\.  102*— i$t:  Evaaigdium  aeeitndum  hVMtm' 

BL  102':  Auf  Purpurgrand  mit  Grold-  und  Sitberschrift:  Ine^  Uber 
saneH  evanffelii  aeamdum  Lueam.  BL  103  mit  grosser  Initiale: 
Quoniam  quidem,  BL  103'  mit  Goldschrift  auf  Purpurgrund  in  Um- 
rahmung weiter:  mulii  eonoH  mmt, 

BL  15t  SchL:  landantes  et  benedteetUee  detm. 

BL  151'  leer.  BL  152 — 152'  Prolog-  zu  Johannes  (die  Ueberschrift 
fehlt).  Beg. :  Hie  est  Johaums  evaugelüsia  unus  ex  discipidis.  SchL: 
et  deo  mnfjififcrii  doctrina  seruetur. 

Darunter  (Goldschrift):  Ineipit  brevianum  secundum  Joliamwm  (BL  153 

bis  153'). 

BL  154  leer.  Bl.  154'  Min.:  Christus  segnend  zwischen  zwei  Cherubim 
auf  der  Himmelskugel  sitzend,  welche  durch  Kreise  abgetheilt 
ist:  In  der  oberen  Abtheilung  liegende  allegorische  Gestalten: 
Ignis  mit  Sol  in  der  Hand,  Aer  mit  Lima;  in  der  unteren 
Mare  mit  einem  Fisch,  Terra  mit  einer  menschlichen  Gestalt  in 
der  Hand.  —  Im  inneren  Kreise  2  Abtheilungen:  Oben  EngeL 
welche  ein  Buch  (?)  halten,  deis  Christus  zum  Schemel  dient; 
in  den  unteren  Abtheilungen:  rechts  Taufe  der  Katechumenen, 
links  Aufnahme  eines  Täuflings  in  die  Kirche.  Goldene  In- 
schriften: In  principio  erat  verbum  u.  s.  w. 

BL  155  Miniatur:  Oben  Geburt  Christi  und  Verkündigung,  unten  Ver- 
klärung: Christus  zwischen  Moses  u.  Elias^  und  die  drei  JOnger. 
Aehnüche  Inschriften  wie  oben« 

BL  155'  leer.  BL  156  Min.:  Evangelist  Johannes  mit  einem  Buche 
in  der  Rechten,  oben  in  der  Ecke  der  Adler. 

BL  156' — 191':  Evangdium  eeamdum  Joaxmem. 

BL  156'  Auf  Purpurgrund  mit  Grold- und  Silberschrift:  Imenm  saneH 
evangdii  secundum  Johatmem.  BL  157  Initiale  In  mit  kleinen 
Miniaturen:  In  der  Mitte  das  Lamm,  in  der  Umrahmung-  -die 
Symbole  der  vier  Evangelisten.  BL  157'  auf  Purpurgrund  in 
Goldschrift  in  Umrahmung  weiter:  prineijpio  erat  ueihum  u.  s.  w. 

BL  191'  SchL:  eag^e  eos  gw(t  ecrihendi  sunt  libroe. 
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Bl.  192  leer.  Bl.  193  (Silberschrift):  In  nomine  domini  nostri  Jesu 
Christi  incipü  capitulare  euangdiorum  per  anni  circuhim.  In 
uigÜia  domini,  Sectmdtm  matheum.  Capikdum  III,  Cum  esset 
äesponscUa. 

Schi.  Bl.  206'  bei:  in  agenda  mortuonm  mit  den  Worten:  ego  resu- 

scitalH)  etim  in  novissi»//»  dir. 

Die  Concordanzen  sind  aut  dem  Rande  angemerkt. 

Sehr  schön  geschiiebeoes  Manuscript  auf  starkem  Pergament.  Ausser  den  ange- 
gebnen 5  grossen  7  etms  kMaen  bitiakm  bat  B^imi  der  Prologe  u.  dergl.  io  bnntCB 
Fuben,  bei  Beginn  der  eiaidntn  ^|ritd  nnd  Veree^  gronere  und  kleinere»  in  Gold. 

iVov.  V.  Oeseh.:  Aus  der-Dombibliolbdc  (A,  12), 

Ebd.:  Wie  gewöhnlich. 

Lit:  Leitschuh,  Führer  durch  die  k^^l.  Bibliothek.    S.  78,  loi  ff. 
Sighart,  Geschichte  der  bildenden  Künste  in  Bayern.  S.  52. 


95.    A.  IL  46.  Pei^.  24,5  X  17  6  cm.  124  Bl.  1  CoL  21  Zeil.  Min.  u.  Init 

11.  Jahrhundert. 

Evangelia  per  totum  annum  legi  solita. 

Bl.  I  leer.    Bl.  2 — 3'  Reinster.   Beg.:  hu  ijnnnl  ('(ipidtJn  eiiangcliornm 
in  nat.  Sducfonon.    Tu  mit.  S.  Sihct-fri.    y^iyÜaie  ergo  u.  s.  w. 
Schi.:  In  not.  Ü.  Ikomae:  Hoc  tst  preceptum. 
Bl.  4 — 5  leer. 

Bl.  5'  Miniatur:  Der  Evangelist  Matthäus  schreibt  sitzend  in  archi- 
tektonischer Umrahmung,  oben  Symbol.  Bl.  6:  Ebenso  Johannes 
Bl.  6':  Ebenso  Marcus.  Bl.  7:  Ebenso  Lukas.  Bl.  7':  Kaiser 
Heinrich  (Hvinrictts  rex  jyius).    Bl.  8:  Snncfa  JMuria  (rimioxog. 

BL  8'  Min.:  Joseph,  dem  der  Engel  im  Traume  erscheint.  Dann 
Bl.  9  Beginn  der  Evangelien'  mit  grosser  Initiale  (O  auf  vio- 
lettem Grund  in  Goldschrift:  In  u^üia  nat.  Dmnini.  Cum  esset 
th'sponmta  makr  Jcttu. 

BL  14'  Min.:  Oben  die  drei  Könige  vor  Merodes,  unten  die  Anbetung 
derselben.  Auf  dem  nächsten  Blatte  15  Beginn  (des  Evange- 
liums für  Epiphanie)  wie  oben  mit  Initiale  (CJ  etc.:  In  illo  tem- 
pore, Cum  nafus  ts\set  ü'sus  in  lidUhem. 

BL  53'  Min.:  Der  gekreuzigte  Heiland.  (Vor  den  Worten  Bl.  54: 
l'a^sio  .  .  .  si'cundnm  Johanneni :  In  illo  (rnipore  «  (/rr.sf'KS  i<  sii.^-.) 

Bl.  .59'  Min.:  Oben  die  Wächter  schlafend,  unten  der  Engel  und 
zwei  Frauen  am  Grabe.    Die  nächste  Seite  BL  60  beginnt  wie 


Digitized  by  Google 


öl  _ 

oben  mit  Initiale  (M)  etc.:  Dom.  Pasehe.  Sectmilim  Mamtnt. 
Maria  Magdalenae  (sie!)  el  Maria  Ja  {siciyjaedbi  et  Salome. 

Schi,  mit  den  Evangelien:  In  dedicaHone  aeedesiae.  —  In  advenlit 
jttäietm  seevndum  Lueam.  ^  Pro  paee  seeunätm  Marcum.  —  In 
Agenda  moriuonm  seetttukm  Johttmem  (In  Üh  tempore  dixit  Jesus 
iurbis:  Ego  sum  pams  uiuus)  Bl.  122  mit  den  Worten:  ^0  resu- 
seitaho  enm  in  tiomssimo  die. 

Bl.  123  leer. 

BL  123' — 124':  Kurze  Abhandlung  über  die  Evangelien.  Beg.: 
Aenangdicae  auetoritatis  instruimur  doeumenHs  nt  uerbi  dei  taleninm, 
quod  notis  licet  indignis  est  e(mmimm. 

Bl.  124'  Schi.:  Adiuuet  omnipotens  deus  desideritm  vesirumf  qui  pro 

nohis  tradidil  ßUum  suum  domimm  nodrum. 

Sehr  schöM  glefehmlstige  Schrift  auf  itarkem  Pergament.  10  Minialan»  rielie  itben! 
Ansier  den  angegebenen  t;rossen  mehrere  elwas  kleinere,  farbige  Initialen  bei  nc-jinn 
einiger  Evaogelien,  sonst  hier  immer  in  Gold  eingezeichnete;  die  ersten  Worte  eines  jeden 
Bind  mit  Gold  eingeschrieben;  auch  jeder  Vers  beginnt  mit  einem  kleineren  Goldbuchataben. 

iVor.  ««  Oeaeh.'.  Aw  der  DombibUodiek. 

Md.:  Hficbst  iniereaiaBler  OriginaleinlMuid  in  rother  Seide. 

LU.:  Leitachnli,  Führer  durch  die  kgl.  Bibliothek.    S.  77,  98  f. 

96.    A.  II.  20.  Pfi^.  21,8     15(111.   193  Kl    1  Col  Text.    1  CoL  (ilos^ii. 

32  Zeilen.    12.  Jahrhtuulert. 

Liber  evangelionim. 

Der  Text  halbseilig  geschrieben,  auf  der  anderen  Columne  die  Glossen,  bei  denen 
immer  mit  rother  Schrift  bemerkt  ist»  aui  welchem  BÜTchenvater  die  betreffende  Bemerkung 
gesogen  ist. 

BL  1—48:  EvangeUuin  secundum  Bfatthaeum. 

Text  Beg.  BL  i  mit  grossen  Buchstaben  in  Gold:  lAher  generaHmis 
Jesu  Christi  ßlii  Land  ßlii  Abraham  und  BL  T  weiter:  Abraham 
genuit  Isaae  u.  s.  w. 

Schi.  Bl.  48':  ad  eonsummationem  saeetdi.  Erplicit  EttangeKum  secun- 
dum Matthaeum. 

Glossen.  Beg.  BL  i:  Ordo  praepoaterus  sed  neeessario  eommutatns. 

Si  enim  prinum  poswiaset  abraham. 
Schi.  BL  48':   decimo  uiderunt  ehristwm  iesum  ipsa  die  non  iam  in 

terra  posüum  .  .  .  dieenttbus  angdis.    Uiri  galHaei. 
BL  49,  50,  51  leer. 

Bl.  51' — 86:  Evangelium  secundum  Marcum. 

Bl.  51':  Prologus.  Beg.:  (MJarcits  euangelista  dei. 

Leitaeknk,  HnnMnlfteakatak«  L  A.  BiMkandaefcrifiM.  ^ 
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Schi.  Bl.  52 :  qui  autem  incremenkm  pra^at  deua  est. 

Bl.  52'  leer. 

Text.  Beg.  Bl.  53:  Initium  evangelii  Jem  Christi  fUi  dei  (wie  oben 
Bl.  i),  dann  Bl.  53'  weiter:  sieiU  scriptum  "s-f  u.  s.  w. 

SchL  Bl.  86:  sermonem  cwtfiifnante,  sequentibus  signis, 

Glossen.  Beg.  Bl.  53':  Am.  Enangdium  honwn  nuntium  dicitur. 
Quod  autem  meHiuSf  praeetarius  .  .  .  httmamie  msirae  fragüitati 
nuntium  aUaktm  est. 

Schi.  Bl.  86:  quantonolns  anteiudicUmmagnampaeientiampraeroga^ 

Bl.  8ö\  87,  88  leer. 

Bl.  89—127:  Evangelium  secundum  Lucam. 

Bl.  89:  Itic'qnt  prologus  in  Lucam,  lAtcae  synts  anOoeeims  arlemediens. 

Schi.  Bl.  89':  qnnm  fastidientibus  prodesse.    Explicit  prologus. 

Text   Beg.  Bl.  90  mit  grossen  Goldbuchstaben:  Quoniam  quidem^ 

dann  hier  auf  de»elben  Seite,  sibet  in  rother  Schrift,  weiter: 

31ulti  conati  sunt  tu  s.  w. 
Sehl.  BL  135':  laudttMtes  H  benedieeiUes  deum.  Amen.   EsxpUeU  Evan^ 

gelium  secundum  Lucam, 
Glossen.  Beg.  BL  91:  Bedas  presbiteri.    Missus  est  angdus  .  .  ptu 

profecto  humanae  restaurationis. 
SchL  BL  127:  et  inmuiabüis  eadem  sancta  fnuifas  Semper  manet  (bei 

Cap.  XVm,  nach  unserer  Eintheilung  XXL) 
BL  136  leer. 

BL  137—176:  Evangeliiim  sectmdiim  Joannem. 

BL  137  Prologus.  Beg.:  Mie  est  Johannes  eua$igdista  ums  ex  diseipuUs. 
Schi.  BL  137':  magisterU  dodrma  seniektr. 

Text  Beg.  BL  138:  In  prineipio  erat  verbum  (wie  oben  BL  i)  und 

BL  138'  weiter:  Et  uerbum  erat  u.  s.  w. 
Schi.  BL  176':  eos  qwi  scribendi  sunt  Ubros. 
Glossen.  Beg.  BL  138':  Amibr.  Ecce  uerbum  cum  dico  deits. 
SchL  BL  173*:  gratia  autem  et  ueriias  per  Jesum  Christum  facta  est 

(bei  Cap.  XIV,  nach  unserer  Eintheilung  XIX,  37). 
BL  177 — 190:  Capünda. 

Beg.:  Indpiunt  CapUula  euangeliorum.    In  uigÜia  natalis  d4mim. 

Secundum  matth.  Cap.  III.   Cum  esset  desponsaia  u.  s.  w. 
Schi.  (In  agenda  mortnorum):  Item  secundum  ioh.  Capitulum  LXVI: 

Amen  amen  dico  uobis  .  .  .  resuseitabo  eum  in  nouissinw  die. 
BL  190*  leer. 
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Bl.  191  -  193:  Angabc  der  EvantifHlien  für  bpsondere  Feste.  Schi. 
Bl.  193:  Cotitra  lK(licff         (tfff  )i/''s  si  riDid/ini  /ucdni  rap.  (H^XIIII. 
In  illo  trmporc  (/i.rif  Jryus  discijiuliü  suia:   Judex  qukleiti  erat. 
UsqHC  fi</in.^  s/tper  lirravi  (sie!). 
Die  Initien  der  4  Evangelien  auf  4  Blättern  in  grosser  goldener  Schrift  s.  oben! 
Di«  Glotses  haben  am  obaran  Rande  dnicli  in  itarkei  Beachaeidan  selittan.  Daa 
Pergament  iit  an  vielen  Stellen  wnnnatIcUg. 

Prov.  u.  Oeaeh.:  Aus  der  Dombibliotliek.   (A.  137.) 
Sbd.s  Wie  gewöiuüich. 


97.  A.  TT.  45.  Porp.  31,4  X  22,1  <-m.  182  Bl,  1  Clol.  21  Zi  il.  Init.  12.Jaiirh. 
Evangelia  per  annum  legi  solita. 

Bl.  I  :  Bcfiialnon  hujus  Hbri  reqidrr  folto  CLXXI. 

Bl.  I  Beg. :  Dom.  IUI.  and'  naf.  Dowini  sequf^n/ia  s.  er<i>/<f.  Krcmnlinu 
Matheum.    In  illo  tempore  cinti  a])]>ropiftqu(iSört  J(.sns  Hlerosoli»iis. 

Bl.  170  Schi,  mit  d.  Senno  in  cena  doniini  und  den  Worten:  sic/aciie 
suryite  eamHi<  hinc. 

Bl.  171   -172' enthält  das  Register,  SÜKestri :  Vigilate  eryo  CLXII. 

Schi.:  T/ionie  (ipostoJi :  hrc  uiando  noliis  ('LI  III. 

Bl.  173 — 182'  folgen  die  Kvangelien  de  saneto  Steph(ni(>  :  de  s.  Johanne 
ev.:  in  ort.  I\))ij>hani''  et  in  nat.  domini.  Schi,  mit  Initia  quatnor 
evanijelioruni  que  legnntur  feria  quaria  posf  dominicam  h-tare  snl> 
ofßciü  Scndinii  in  ecclesia  heafe  i\Farie  virginis  und  der  Prophetia 
et  epistola  ejiisdem  officii  Bl.  182'  mit  d.  Worten:  ,S7  nohtetitis  et 
audirritis  hona  terre  coniedetis  dicit  dowi)iNS  ontnipoteiis. 
Das  Manascript  enthält  14  grössere  aas  Kiemenflechtwerk  gebildete  Initialen  auf 
farbigem  Grunde. 

iVev.  «.  CüeMik.:  Ans  der  Dombibliotbek. 

SM.I  Anf  der  Vorderseite  Holzdeckel  ntit  blauer  Seid«  nbenogen,  finge  mitMeasbg- 
bescldägen ;  auf  der  Rück'^eite  Holzdeckel  mit  Leder  überzogen. 

Schon  bei  der  Uebernahme  dieses  Codex  aus  der  Dombibliothek  fehlte  das  Bild  des 
Gebreozigteo,  anf  der  einen  Seite  dea  Einbanddeckels  mit  Maria  nnd  Longinus,  anf  der 
andern  odt  Jobannes  nnd  einem  Knedil  mit  dem  Essigaebvamm«,  nnter  dem  Krenae  die 
Schlange,  ebenso  die  symbolischen  Darstellungen  von  Erde  und  ^^cer  als  G<?gcnstiick  zu 
den  erhalteneu  DarstellunRen  von  Sonne  und  Mond  auf  der  vorderen  Seile  des  £)inband- 
deckels.    (Vgl.  i^alkeDälcin :  Beschreibung  der  Bibliothek  von  Dresden.  S.  180.) 

Ut:  JKek,  Gesehichte  der  Bibliothek.  I.  S.  XVI. 
Leitachnby  F&hrer.  S.  10$  n.  f. 
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»8.  A.II.  11.  Prrsr.  30,3X21(111.  137  Bl.  1  (  oi.  u.  (iloas.  22  Zeil.  13.Jahrh. 
Evangelium  secundum  Marcum  et  Joannem. 

Mit  Glossen  zu  beiden  Seilen  und  zwischen  den  Zeile». 
Bl.  I   und       .sind   zwei    .Stücke    aus   einem  Johannes-Evangelium 
(IX, 28 — X.3  und  X,38    XI,  12)  und  zwar  jedenfalls  Doubletten 
zu  Bl.  104  und  107  dieses  Manuscriptes. 
Bl.  3 — 6g:  Evangelium  secundum  Marcum. 

Bl.  3  Prolog  US  Bcg.:  ( M<irciis  rtraii(frli.s/a  nur  mit  kleiner  Schrill 
angedeutet,  der  Raum  für  Initiale  etc.  frei)  <iei  H  pctri  in  bap- 

ti>tm(ile  tili  HS. 

Schi.  Bl.  4:  fjtd  (fiifriH  i)i(Te>nf'i/litni  prarstat  (h*us  est. 

Glossen  hiozu.    Bog.  Bl.  3  (linke  Col.):  Maram  excd»U8  mandatOf 

/nc((s  islv  ronsKnft'iit!. 
Schi.  Bl.  4  (rechte  Col.l:  tinti  (jdudio  mttatvxs  in  cilniit. 
'J'ext.    Beg.  Bl.  4':  ( Itiitiinn)  eiKuujiHi  itsu  vhristi  jilii  <lei. 
Schi.  Bl.  69:  i-f  }<rymü)u:  (sie!)  contitDuoid'  scijiimfilmx  si</uis. 
Glossen.    Beg.  Bl.  4':  Jcrfouimus).     Qitaltior  euanf/elia  unum  stmlf 

HiiKtn  (jiiati(O):  ilaqiw  rl  nunci  lifur  doi  imiHtfi'Iiiitn. 
Schi.  Bl.  69:  >Si'(l<'f  ((  (h'xtris  .  .  .  »Slcphamis  uutem  uidü  ettm  staiiteui, 

(jiiia  in  cei'tamine  hahuit  adiiitoret». 
Bl.  69'  leer. 

Bl.  70    137:  Evangelium  secimdum  Joannem 

Bl.  70  Prologus.    Beg.  (Raum  für  Initiale  und  die  Worte:  Hic&flJ: 

iohannt'S  eitüngelista  nnus  <\r  (Jiscijmlis  domini. 
Schi.  Bl.  70':  i't  di'o  nioffLsfcrii  dorlriua  srtuetnr. 
Glossen  hiezu.    Bcg.  Bl.  70:  Johames  inlerpretaiur  dei  gmtia  sine 

in  quo  est  ynitia. 
Schi.  Bl.  70':  cid  I't  matrem  iiinfinrui  iiirgini  commendauit. 
Text.    Beg.  Bl.  71':  (I)n  priticipio  erat  iierhuni. 
Schi.  Bl.  137:  miindiim  posse  capere  eos  qui  scrihendi  sunt  lihros. 
Glossen.    Beg.  Bl,  71:  Contra  cos  quipropter  fnnpomlem  siihstantiani 

et  tialiuitatem  dicebant  christttm  mm  Semper  fuisse,  incipit  de  ekr- 

niiafe  nerhi. 

Schi.  Bl.  137:  quod  uirgo  est  iohannes  canvenit  future  uiie,  nbi  neque 
nubenl  noquc  nuhntiir. 
Für  die  Initialen  und  ersten  Worte  ist  Raum  frei  gelassen,  der  nicht  ausgefüllt  wurde. 
Prov.  u.  Ge$eh.:  Aus  der  Dombibliothek  (A.  63). 
Md.t  Wie  gewShnlicb. 
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09,    A.  II.  28.    IVg.  23,2  X  15,6  cm.  8    IM.  1  Col.  u.  Crlossen.  24  Zeilen. 

13.  Jahrbiiudeit. 

Evangelitmi  secimdom  Harcmn  et  Joannem. 

Mit  Glonen  sa  beid«n  Seiten  and  zwiichen  den  Zeilen.  Bei  Matcos  ist  dabei  die 
Quelle  (Kirchenvater)  meiat  mit  rotber  Scbriil  angedeutet 

BI.  I — 45:  Evangeliam' seciindtim  Marcitm. 
Bl.  I  Prologus.  Beg.:  Mamts  euang^ieta  dei  et  pehi  mbapUsmafe 
fiUuB, 

Schi.  Bl.  21  qui  auiem  incretnenktm  praesiai  deus  est. 

Glossen  hiezu.  Beg-.  BL  i:  Marcus  eimigdiata  dei  ...  üi  Uäliahoc 
scripsit  eHongdium.  primus  alexandnae  episcopus, 

Schi.  Bl.  3:  quia  angdns  domim  ererciiuum  est. 

Text.  Beg.  Bl.  2':  (Raum  fQr:  Inifktm)  euangdiijesu  i^risti  ßlii  dei 
(sßeut  scriptum  est  in  ysaia. 

Schi.  Bl.  45:  sermone  (sie!)  cmßrmante  ttequentihus  sigms» 

Glossen.  Beg.  Bl.  2':  B.  Ecce  mitto  attgelum  meum:  Angelus  dieitur 
iohames  non  soeietate  naturae  ut  menOtur  origenes. 

SchL  Bl.  45:  Dtm  proxiims  in  bona  opere  conjirmaios  exet^o  hone 
cperaHcnis  robwant,  suptr  vijvos  mafws  iw^^ommt  . . .  per  hoe  animae 
SHseOantar  non  corpora. 

BL  45',  40,  47  leer.  BL  46'  noch  einige  Bemerkungen  über  das 
Evangelium.  BL  47'  die  Worte  Marens  yhssaluif,  jedenfalls  die 
Aufschrift,  bevor  das  Werk  mit  dem  folgenden  Stück  zusammen- 
gebunden wurde. 

Bl.  48    86:  Evangelium  secundum  Joannem. 

Bl.  48  Prolog.    Beg-.  (Il)ic  csl  Jol/at/ni's  l  uanyeliisla. 
Schi.  Bl.  48':  H  (hv  mayis/i't  ii  ilixtriita  .sri  'irfxr. 

Glosse  n  hiezu.  Beg.  BL  48 :  luk't'  ip$o,s  manydiurum  scriptoras  ioiuttmen 
tmiii'f. 

Schi.  Bl.  48':  '(  sie  htimani.'-  )uinliltns  et  srnsilms  infinKni'. 

BL  48* — 49:  Inhaltsangabe.     Beg.:    Pharisaei  et  Imitae  inleirogant 

i<)}t(niuem.    Schi.:  et  stptdtnni  v(  rvstirrrdio  lins. 
Tc.Kt.    Beg.  Bl.  49':  ([)u  principio  cnü  uerhum. 
Schi.  Bl.  86:  atjK-rc  cos'  qid  t^rrihemli  snnt  Uhios. 

Glossen.  Beg.  Bl.  49:  Contra  cos  qui  propfcr  ifw^mrah  m  nafi/nfnlcni 
dkt'hant  vhridum  non  aempir  /itL^iSc  incij>if  (h'  cloyniiuti'  m  i  bi  äkens 
u.  s.  w.  und  auf  BL  49':  uerbum  subatantiah  inteUigUar, 
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Schi.  Bl.  86:  niiujo:  iohannea  conucinl  J'ulurae  uituv  ubi  iniiuc  nubeiU 

iKupic  vuhi'nl/rr. 

Bl.  86 — 87'  folgt  hier  der  Prolog  zum  Marcus-Evangelium,  derselbe 
wie  BL  1 :  Marcus  euangclista  dei  Juali  pvtt  i  .  .  .  jUius  bis  incre- 
menlutn  dat  dmis  est.    Dann  die  Inhaltsangabe  zu  demselben 
Evangelium:  De  iohanne  hapiista  et  uidu  et  habitn  eins  u.  s.  w. 
Schi.  Bl.  87*:  Vnde  desemdens  interrogatm  de  heh/ae  adfmitu  dicUemn, . . 
umisse  ncn  eiei  poase.   Hier  bricht  das  Manuscript  ab. 
Am  obmn  lUnd«  ist  5ften  dnnih  sa  tburkes  Btscknrfdea  du«  Zeile  Terletit. 
Pnrt.  M.  Quek.:  Am  der  Dombibliotliek  (A.  IS5). 
JEM.:  Wie  cewölmlicli. 


100.   A.  IL  43.  Feig.  2B  X  20  cm.  290  Bl.  1  CoL   16  Zeil.  luiu  14.  Jahrb. 

Evangelia  per  clrcultiin  anni  legi  solita. 

Bl.  f  Einleitung  mit:  EwangdUmäe  JÜOU  äoetmibus  secundum  maiheum. 
In  illo  t.  dixit  i.  d.  9,  Vo9  esHa  sed  ienre,  Schi.  BL  1':  hk  magnus 
uocdhitur  in  reyna  cdanm.  Darunter: 

Bl.  i'  Ueberschrift:  Imipiind.  EicinujfJia  pry  cirruhim  <onii.  prinio. 
In  adi«  niu  doniini.  Seqiu  ni  ia  m)ic(i  i  icni/yclii  si  cin/dio)!  Mat/wuni. 
Dann  Bl.  2  weiter:  In  il/o  h-mpore.  Cum  appropinquasset  iesm 
iherosolimis.  cf  nonissct  hof/ißu/c 

Bl.  240'  Schi,  mit  Jivang.  s.  Math.  dorn.  XXV.  .  .  .  fer.  IUI.:  J.  i.  t. 
Uidens  iesiis  turhus  mtütas  circum  se  iussit  ire  tram  freium  bis 

scpeUre  mortnos  shos. 

Dann  Bl.  240' — 242'  Orationcs:  jyoH  atpenumm,  in  numasterio,  in 

eapiiulo^  i»  itttroitu  ecdeaie.  Dann: 
Bl.  242'  Ueberschrift:  Inc^nunt  Ewangdia  desaneHs  per  eireidum  amU, 

Dann  BL  243 :  In  purißcaÜone  s.  Marie  u.  s.  w. 

BL  285*  Sehl,  mit  £v.  pro  deßmcHs  s.  Johmmem  und  den  Worten: 
resuscUabo  eum  in  nouissinto  die. 

BL  285' — 289'  Verzelchniss:  Ine^  breuiarium  de  sanctis.  Beg.:  Siluestri 
pape:  Viffilaie  erpo.    Schi.:  Thome  apostoU:  hec  mando  uohis. 

Bl.  290  folgt  noch  das  Kv.  .S.  ninf/t.  In  iUo  f.  Ijjtpterdi'  ii  sn  ad  Itn  lm^s, 
eccv  müter  eiun.    Schi.:  mens  fruler  et  awor  et  mulvr  est. 
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Auf  der  letzten  Seite  Bl.  290'  sind  von  späterer  Hand  noch  einige 
Gebete  eingezeichnet,  ebenso  bei  den  Orationes  Bl.  242. 
Grois«,  glddiDiiMifB  Schrift  BL  9  tibu  Initiale  mit  Thierfiguren»  toait  dnlkebm 
Mm  Bflciim  der  eimelocB  EvmifelieB,  ilmmtlich  rotb  und  binn  «iagetetehnet. 

Prov.  u.  Gesch. :  Aus  der  Oombibliotbek. 

Ebd. :  Pappband,  aoi  dem  Anfange  dieses  Jahrhunderts,  RBcken  und  Selten  in 

Schweinsleder. 

lOL   A.  n.  48.    PqK  16,6  X  10,8  om.    271  BL    1  OoL    88—84  Zeüeii. 

16.  JahiliuiidArt.  (1476.) 

Liber  avangeliornm. 

BL  I — i':  Liüißil  prologus  t»  MatOmm.  Maßm»  etm  primo  predi- 
eaaaei  ewangeiium  in  iudea.  Schi.:  J»  aquüa  ea^rmUwr  dwiniias 
saeramenÜ. 

BL  i' — 2':  InapU  Jrgumenkm  wr  magern».  Maihem  ex  ktdea  sieut 
in  mUne  priniMs  ponOttr.  ScfaL:  dispoaiciünm  querenübia  nan 
taeere. 

BL  2' — 7:  Incipii  Begistirum  in  Evangditm  Mathei  u.  s.  w. 

BL  7 — 69*:  EvangeUum  sec  Matthaeam.   Bog.:  Explicil  Begi^irum. 

Indpii  Ewangetium  Mathei.  lAber  generaHome  Jesu  Ckmti»  Schi.: 

veque  ad  coneHmacumem  «eeub*. 
BL  69'— 70':  Ineipti  prologus  m  Marcum.   Marcus  Euangelista  dei 

ehctits.  SchL:  qui  attiem  tnertamtum  prestat  deus  est  Explidt 

prologus. 

BL  70' — 73:  Incipit  Registrum  in  Euangdium  Marci  u.  s.  w. 

BL  73 — 110:  Evangelium  sec.  Marcum.  Beg.:  Explidt  Registrum.  In- 
cipit evangditm  secundum  Marcum.  Imtium  Eitangdii  i)tesu  christi. 
Schi.:  et  sermonem  conßrmante  sequetüihm  signis. 

BL  110'— II r:  Incipit  prologus  in  lucam.  Lucas  syrus  nadone  antio' 
censis.    Sehl.:  vastidietüihus  prodidisse.  (sie!) 

BL  Iii' — 117':  EjpUcit  prologus.    Incipit  Begistrum  u.  s.  w. 

BL  117* — 181':  Evangelium  sec.  Lucam.  Beg.:  Explidt  l\eyii>trum. 
Incipit  Eicangelium  secundum  Lucam.  Fuit  in  didms  herodis  regis 
iudec  sacerdos.     Schi.:  In  templo  loudanfcs  et  howdicentcs  dmm. 

Bl.  181'—  182':  Incipit  prologus  in  Johutuu-m.  JJir  od  Johannen  Ku  an- 
geiista  vnus  tU'  disdptdis  domini.  Schi.:  Et  deo  magisterii  dodrina 
Sfruelur. 

Bl.  18.'' — 185:  K.ipUcit  prolof/us.    Jncijtif  Ui  iii.-<tt  >oii  u.  s,  \v. 

Bl.  105—  232':  Evangelium  sec.  Joannem.  E.iplicit  liegistrum.  Incipit 
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EvangeliuiH  seeundtm  Johmitem.   Beg.:  fu  pHncipio  erat  verbuui. 

SchL:  qui  mibentU  sunt  liiroa. 
Hierauf:  Et  ßma  ht^s  est  Anno  re.  Se^uagesimo  sexto  per  me  IVide- 

rietm  parfft  reetor  seoim'um  inn  Hon^^etyk, 
Bl.  233  leer. 

El.  234 — 271:  Ein  Ejjistd  8meH  Jeronmi  tu  der  Junckßratven  Eusfa- 
ehiam.  Beg.:  Herr  dmid  spricht  in  dem  psdUer:  Neyg  dein  cre 
vnd  vergyss  deines  voll'es. 

Bl.  271  Sehl.:  Die  sdbenn  süssen  libe  geb  ims  Jesus  marie  sune  der 
gdobt  sei  mit  got  dem  vater  vnd  dem  heÜigen  geist  Amen,  i486» 

»  kuwtlos  mit  rothar  Faib«  gsnitlte  Initial«». 

l'rov,  u,  Oeaek.:  Aus  der  Canneliterbibliothek. 

Ebd.:  Roth  geflurbtes  gepre$«lcs  Schweinsleder  mit  Messingschlicesen,  von  denen 

eine  fehlt. 


102.  A.  II.  2.  Ferg.  36,3  X  27,1  cm.  243  Bl.  2  CoL  37  Zeil  16.  Jahrb.  (1419). 
In  IV  Evangelia:  Commentarlus  Nicolai  de  Lsrra. 

BL  i' — 10:  Canonestafeln  (Bl.  2 — 10)  mit  vorausgehender  Einleitung 
(Bl.  i*).  Beg.:  Canon  sequenHs  Tabide.  Quidmn  doctores  anfiqtti 
eirea  ewangdia  siudiosi,  quonm  primus  ßtii  Jmmmtius  alereutdrinus. 
Seht:  explicit  to&uZa. 

Darunter  4  Verse:  Virgo  iohannes  auis,  vihdus  hteaSt  leo  marcus  u.  s.  w. 

BL  10':  Ineipit  Lyra  super  quaktor  Ewangdistas  Et  primo  super 
Maiheum  prdlogus.   Quaiuor  faeies  mi  Eteehidis  primo, 

BL  13'  Schi.:  et  in  Juturo  per  gloriam  que  est  graOa  consummaia. 

BL  13*:  Ineipit  Frdhgus  heaH  Jeronimi  primus  stqper  MaÜteum.  Matheus 
ex  Juidea,   Hie  est  primus  prologus  heaH  Jeronimi. 

BL  15  Sehl.:  pulsaie  et  aperidur  uohis, 

BL  15:  Seeundus  prologus  heaH  Jeronimi.  Maßteus  cum  primo  JPrologus 

nie  diuiditur  in  duo. 
BL  15'  SdiL:  qualüer  in  quaktor  foMdnts  designantur  qwUuor  ewan- 

gdiste.  et  sit  prius  textus. 
BL  15' — 97':  Evangelium  Mathaei.    Beg.:  Ineipit  ptimum  eapittdfmt. 

Liber  gmeratumis  iesu  ehrisH.   Ewangelium  Mathei  diuiditur  in 

duo.   SchL:  etd  est  honor  et  gloria  in  secuta  secuJorum.  Amen. 
BL  97'  leer. 

BL  98.  Prolog  zu  Marcus.  Beg.:  Faeies  leonis  a  dertris. 
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Iii.  1^8'  Schi.:  Cid  'sf  hoiior  it  i/Ioria  in  sicu/n     ( /i/ormii.  A)H()f. 
BL  98':  Proloijus  Jii Ultimi.    Mninis  iinuKjfliifUi.    Eivanydio  Muni 

brafus  Jrro)iinins  pvinittit  proloyum  istum. 
Bl.  100'  Schi.:  ul  p<mitis  smlimrc. 

BJ.  100' — 117.  Evangelium  Marci.  Beg.:  Inci^t  Eivamjdij  sancH 
Marci  Knauifdistc  caintulmn  JPtimtm.  Tuidtm  mucli  lurangeHi 
ikeau  eitriitti  etc.  Schi. :  m  est  honor  et  yloria  m  secula  gecttlonm 
amen.   Escplicit  Maretta. 

El.  117'  leer. 

Bl.  118.  Prologus  zu  Lucas.  Beg.:  Facies  bouh  a  sinisHs  ipsorum 
quahtor. 

Bl.  118'  Schi.:  Cut  est  honor  etc.  .  .  .  Amen, 

Bl.  118':  Tneipii  prologua  heaH  Jeronimi.  Lucas  sifrus  nacione. 

Bl.  119'  Schi.:  ef  intrieaHs  obtmhrasse.  . 

BL  119':  alius  proiogas  luce.  (^uoniam  quidem  etc.  hie  inc^  beatus 
hteas  seriherc. 

Bl.  120  Schi.:  locittiotu'in  li>iiiis  .sviipttirc 

Bl.  120 — 161':  Evangelium  Lucae.  Beg.:  Invijiil  piiinitin  Capitidttm 
Lkcc.  Fnit  in  difhus  etc.  Hic  iiicipif  lii<((f  iKinafionciii  r/vaiujcJij 
et  tlitddiinr  in  quutiior  partes.  Schi.:  Cai  est  honor  etc.  .  .  ■ 
Ämrn.  Krplicif. 

Bl.  161':  Invipit  proloyus  nycolui  de  lyra  isuper  Jounncm.  Faciejs  aquile 
desuper. 

Bl.  162'  Schi.:  I'J  in  /loc  isir  prohnins  trinumtlnr. 

Bl.  iOj':  Invipit  prohyns  Jeronimi.  Beg.:  Hic  est  ivhanncü  huic  vicun- 
(jelio  qtiod  est  ceferis  pcr/rcfins. 

Bl.  163'  Schi.:  paratfis  ci^t  rt  idlarr  Ht'rilutvm ßdditer  iH4iuirmtibtt6  ipaam. 
Hierauf:  C<ijntnlnni  primiim. 

Bl.  164 — 243'  Evangelium  Joannis.  Beg.:  In  /trincipio  crtd  ucrhnm. 
Sccundiini  qnad  pritis  v.r  prrdirtis  in/rntio  Inafi  inhnnnis  ist.  diidni- 
tatnn  .  .  .  j/i  iii<  ijxdittr  dfclnrnrc  Schi.:  tattdim  nvninmus  ad 
conti  nijilnndam  eins  faciem.  Vreatantc  domino  etc.  Amm.  deo 
(frafias. 

Hierauf:  Anno  doniini  tnitlrsiniu  '/n(idri>/i/i  nfr^cinn)  XfX.  jw  sidmtr  re- 
Ncrcndo  in  ihristo  /xi/rt  nc  doinino  All)i  rt(i  cjtistdpo  doniino  nimtino 
proposilo  i  f  dtiniina  Aiithonio  di  tano  /•jr/rsic  Hitndx-rijrtisis  .■^t  riplns 
est  UU'r  iati'  poi<tiUantm  niayiatri  nyivlai  de  lyru  tmjter  qnaiuor 
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nctfHijeUn  per  fra/nni    In Duannuni  ordinia  s.  baitüicii    lam  dicte 
ecdesie  capelhnto  procnrantv. 
Das  Manuscript  enlb&lt  5  grössere  Initialen;  aasserdem  viele  kleinere  roth  oder  blau 
avsgd&Iirte^  mit  grttäea  oder  vlolettMi  OnutmeDtan. 

JRnov.  «.  Ocwft.:  Aas  der  Dombiblbthck  (A.  30). 
JBM.:  Wie  gew51mlich. 


103.    A.  IL  21.  Perg.  24  X  17,2  cm.  58  Bl.  2  Col.  nu  66—94,  später  46  ZeiL 

14.  Jahrhundert. 

In  Evangelia  (sec.  Joannem  et  Marcum):  Commentaria. 

Fortlaufender  Commentar  über  die  Evangelien  nach  Johannes  und  Marcus  mit  Her- 
Torhelxuig  dmr  Teztciworie,  die  utentrichen  lind. 

BL  i—zt'i  Evangeliuin  sec.  Joannem. 

BL  I.   Beg.    Einleitung,  resp.  Commontar  Aber  den  Pirolog:  Foma 

omitia  vetera  et  mm  resmum  Hbi  düeete.  JIIL  Seilet  eaera  senp- 

iura  fiomorum  mth  eenaeri  et  quario  typice. 
BL  i'  Seht:  et  eredent^  uitam  Juäteatis  m  nomine  eius.   lete  etmetue 

iohamies  glo(88aim  ?)  *  .  .  L  de  meileHis  eemugÜ, 
Dann  folgt  BL  i'  ohne  weitere  Unterscheidung  der  Comm.  Ober  das 

Evangelium.  Beg.:  In  piineipio  erat.   In  prindpio  hujus  «hon- 

gdii  panuntttr  III!  cclata. 
BL  26'  SchL  nach  Erklärung  der  Worte:  Nec  ipewm  artUrür  munätm 

capere  mit  den  Worten:  et  «td  ueritae  est  mani/eeta  wm  est  m- 

conueniens.     yperhole  loquiiur  sacra  scriphera  et  kie  hohes  in  glosa 

non  diem  spacio  teinporis  etc.  explicit. 
Bl.  26* — 58:  Evangelium  sec  Marcum. 

Bl.  26'  Beg.  Einleitung,  dann  Commentar  zum  Prologfus:  üidi  et 
eeee.  IUI.  quadrige  egrediehcUur  (sie!)  de  medio  duormn  monlium 
eimontcs  iUi  montes  eneihiuiusmodiuisione  dominus  reuelatät  zaccharie. 

Bl.  27*  unten  bricht  diese  Einleitung  ab  mit  den  Worten:  in  (Y)  dei 
elecHone.  hac  a  dignitate  siue.  ab  officio.  Em  (?)  (am  unteren  Rande 
theihveise  verwischte  Bemerkung). 

Bl.  28  folgt  dann  auf  weisserem  Pergament  weniger  eng  geschrieben 
(46  Zeilen)  zunächst  eine  weitere  Einleitung  ganz  ähnlichen  Inhalts 
vne  die  auf  dem  vorigen  Blatt  abgebrochene.  Beg.:  (Q)voniam 
omnihus  legitime  certantibus  merces  ctf/nw  retrihntioniti  in  prtserüi 
2*enttiliiiur  et  in  futuro  relnhiätur  dm  nobia  J'unm-  in  mcru  iici  ip- 
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htra  at^nssime  eommmdantur  quadrata  /.  et  rotunda.   (Am  oberen 

Rande  von  späterer  Hand:  in  marco.) 
Bl.  28'  beg.  dann  der  Commentar  über  den  Prolog:  (M)mrcv8  moanr 

geUsta.  Seiendum  est  JemUtmm  non  eolum  prologum  premisiese 

mareo.  eed  gloaas  quaadam. 
Bt  30  Schi,  mit  Erklärung  der  Worte:  quiplaniat  .  .  .  eiquirigaietc. 

und  mit  den  Worten:  gut  paulatim  weremenium  euseipU  est  deua. 
Dann  folgt  ohne  weitere  Unterscheidung  der  Commentar  Aber  das  Evan- 
gelium. Beg.:  Intciim.  Marcus  euai^idisiamorepniphetartm  brevem 

tUulum  premUtit. 

BL  58  SchL  nach  Erklärung  von  XVI,  20:  UH  mttem  profeeU  mit 
den  Worten:  Marem  a  predieaHone  iolumms  et  Imtgkis  processä 
quam  eeteri  et  hae  est  Notaque  marcus  etc.  expiieit  Marcus. 

UDg1eichmistlge%  ntnieBtliell 'anfangs  vergilbtes,  oft  zerrissenes  Pergament.  Der  obere 
Rand  hat  durch  Beschneiden  fjelitten.  Ungleiche  Schrift,  namentlich  im  Anfang  eng;  dann 
Ton  Bl.  28  an  weiter  und  auf  weiüserero  Pergament  (s.  obenl)  bis  Bl.  53,  von  welchem 
nur  iVt  Colonmen  auf  der  enten  Seite  beschrieben  alad,  am  ScMvsse  deich  eine  andere 
Handi  die  auch  sonst  Nachträge  geliefert  hat.  Hierauf  von  T>1.  54  an,  welches  in  rxtento 
und  von  anderer  Hand  geschrieben  ist,  wieder  etwas  engere  Schrift.  Auch  andere  Ungleich- 
io£ssigkeiten  der  Schrift  u.  dgl.  sind  anscheinend  durch  spätere  Ergänzungen  und  Nachträge 
entatanden.  So  finden  sich  anaaer  dem  kleineren  Bl.  13  auch  awiaehen  Bl.  5  s  und  56 
a»d  BUttcben  mit  &ginsttngen  eingebunden,  auf  der  leisten  Seite  (BL  58')  ist  ein 
BlSUchen  aufgeklebt  mit  Bemerkungen  über  Judas. 

Prot.  u.  Gr.Th.:  Aus  der  Dombibliothek  (A.  XI9). 

Ebd.;  Wie  gewöhnlich. 


In  evangelium  novi  testamenti:  Commentarius.        15.  Jalu-h. 

Enthalten  in  dem  theologischen  Msc.  Q.  IV.  9.  Bl.  117—132.  . 


104.  A.  IJ.  44.  Pap.  28  X  20  cm.  74  u.  1  Bl.  1  Col.  25  ZvW.  19.  Jahrh. 
Heiland,  die  altsächsische  Evangelienharmonie  (Abschrift). 

Das  Original  des  Heliaod  aus  dem  IX.  Jahrhundert  war  erst  im  Jahre  1794 
den  1830  vwitoibenca  Gcnrd  Gley,  dem  Begründer  der  Baaberger  pdit.  Nachrichten^  in 
der  Dombüdiothek  gefunden  vorden.  Nach  der  Uebettnfnng  des  Heiland  nach  München  wurde 

es  1830  von  Schraeller  herausgegeben.  Das  vorliegende  Exemplar  ist  eine  genaue  Abschrift 
von  dem  im  Jdhre  1804  nach  München  verbrachten  und  in  der  k.  Huf- und  Staatsbibliothek 
aufbewahrten  Mauuscript,  gefertigt  von  dem  Capuziner- Pater  Stanislaus  Baumgaertoer, 
„Lector  et  Secretarius  generalis  eneritua  p.  t.  Praeses  des  Konvents  an  Bamberg*',  vie  aus 
der  dem  llannacript  vorgesetzten  Anmerkung  zu  ersehen  ist. 

Die  ersten  7  Verse  sind  bereits  im  Ori^nal  nicht  mehr  lesbar.  Die 
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Abschrift  beginnt:  ü(trn  nr  s-innfro.    f'iias  im  tlioli  au  snnjmt  hinji. 
that  sir  n  fftfurd  (bei  Schmeller  S.  3,  Z.  8.  S.  1  u.  2  fehlen  hier). 
Bl.  74  Schi.:  /inarnn  im  fhnr  nf  titemu  «uihe.  uualdoiules  d'afi. 

Ebd.:  Gepressier  Scbweinslederband. 

X«C:  HelUnd.  Poema  Mucotttenm  ed.  J.  A.  Scbmeller.  Monachii,  Stntgart., 
Tabiagm  1830/40.  Tisl.  II.  Lief.  S.  IX  ff. 

Gley,  Notices  siir  Ic  noMiment  litttoiiie  Ic  plu  ancien  que  l'on  coBBoiiw  dans 

la  langue  des  Francs. 

Fränk.  Merkur  1799.  5.  Märt  (Nr.  lo). 

W.  Golther,  G.  Glcy*s  VcrdiciMte  am  den  i^Heliend*.  Beilage  zar  Allg.  Zdtg. 
«.  October  1894.  Mr.  217. 

105.  A.  II.  24.    Perg.  27,5  X  19  cm.    124  Bl,  1  Col.  u.  Glossen.  15  Zeilen. 

12.  Jahiluuulert. 
Evangelium  secundum  Matthaeum. 

^lit  Glossen  zu  beiden  Seiten  des  Textes  und  zwischen  den  Zeilen. 
Bl.  I  Beg.  m.  Prolog:  M(i/iif  /tf>       iudra  sicnl  in  (irdim'  )>rimiis  jKßinlnr 
Schi.  Bl.  i':  <  l  oiH-raiitis dei  intelUyendum  diliijvnkm  diaposiliomm  <iücrm- 
lifjHs  iiON  ftirrri'. 

Gl os.se n  hie/u.    Beg.  Bl.  i:  M<i((h<  /(s  cttm  primo  pmediva^sel  euan- 

yrlinm  in  iudra  nohns  (ransiir  ad  f/cidrs. 
Schi.  Bl.  1':  in  aqaila  '.iprittiitur  diaiuiiatiif  sacrurnndam. 
Text.    Beg.  Bl.  2:  Lihrr  (/t'nna/ionif-'. 

Schi.  Bl.  124:  ('«/()  nohisvnm  snm  Nsij/ii  ad  ron-sinnmafionnii  siriili. 
Glo.s.scn.    Beg.  Bl.  2  (linke  Seitencolumnc):  In primipiu  mtiadtdaiat 

HC  agiri:  d''  hiitnanihüi'. 
Schi.  Bl.  124:  i/i  /i(i(nni  in  (Irin  vil().<tpir  jnU  u(rni .  dict'n/i/)i(ö'  siln  iin(jvlii>. 
Sic  iirni'/  ijiirniiidiiiudinii  iiidisiis  mni  eitntem  in  ceiunt.  cujAicit. 
I  grössere  Initiale  L,  bei  Beg.  des  Textes  Bl.  2. 
BL  lai  ist  ein  Stuck  anbetdiriebenes  Pe^ament  anigeBCbniUen. 
iVov.  «.  OtKk.i  Aus  der  Micbaelsberger  Klosterbibliothek.  (Bl.  t  am  anteren  Rande: 
JBhe  libriif  "Monaaterij  8.  Michaclh  Arch.  Bnmh.  Ord.  S.  Bcned. 

Ebd  :  l'rauner  gepresster  Lederband  mit  Messingschliessen,  vun  denen  die  eine  fehlt, 
ebenso  fehlen  die  Buckeln.  Auf  der  Aussenseite  des  vorderen  Deckels  ein  Pergament- 
streifen  mit  der  Anftchrift:  EuoMgeUum  nuUkei  euaitgeUtte.  A.  a. 

106.  A«  IL  18.   Peig.  29,6  X  20,5  cm.  110  Bl.  1  Col.  u.  Glossen.  20  Zeilen. 

13.  Jahrhundert. 
Evangelium  secundum  Matthaeum. 

Mit  Glossen  zu  beiden  Seiten  und  zwischen  den  Zeilen. 

Bl.  I  Prologus.  Beg.:  (MJatiteus  ex  iudea»  siettt  in  ordine  ptiwu« 
poniiur  iia  euan^iim  in  iudea  jnimits  sciipsit. 
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Bl.  2  SchL :  ei  operanlis  dei  inMUgenäam  diHgenter  dispontionem  queren- 
tibtts  noH  taa  rr. 

Glossen  hiezu.  Beg.  Bl.  i:  Marcus  cum  primopreäicasst^euangdiMH  in 

iudea  uoiens  trattsire  ad  gentes. 
SchL  Bl.  i':  vnde  ieremiae:  SuseiteAo  dawid  germe»  tutkm  etc. 
Text.  Beg.  BL  2:  (Ltber)  geHeratioms  iem  ekristi  ßn  dauid. 
SchL  BL  109':  ego  uohiwnm  mm  (mmbua  dtebue  nsgne  ad  consHma- 

Hanem  seevli. 

Glossen.  Beg.  BL  2  links:  Jer.  In  prmeipio  saUa  dedm'ot  se  agere  de 
hmumitate.  Rechts:  Jer.  Hebrei  «ohmmibHS  suie  a  prineipiis 
mmen  wypmunt. 

Schi.  BL  HO  links :  neu  smU  deßthtri  qui  dtuma  ma»mone  emU  digni. 

Rechts:  dteenttbusque  sihi  angdis:  Sie  Hemel  qtfemadmodtmnidisHs 

eutn  emUem  in  eeium. 
iVor.  u.  Oeach.:  Aus  der  DombibUothck.   (A.  67.) 
£bd.  :  Wie  gewöholieb. 

107.   A.  IL  22.  Perg.  23,8  X  16,5  cm.  185  Bl.  1  (Jol.  u.  GlcMHen.  12  Zeilen.  . 

3  In  it.    13.  Jahrhundert. 

Evangelium  secundum  Matthaeum. 

Mit  Glossen  zu  beiden  Seiten  ud  swischen  den  Z^ea. 

BL  i'  Beg.  mit  Einleitung:  (N)omen  libri  euangHicun»  greee.  hemm 
nuntium  loHne. 

Schi.  BL  3:  per  quem  toHue  mundi  eggpkts,  ei  pharao  diabolue  ßuctibite 

nhissi  mrrgpretur. 

BL  3'  Prologus.  Beg.:  Mathens  ex  indea  eieiU  inordine  primwe  ponüur 

ita  cnavf/'  finm  in  indea  priniHs  scH^isif. 
BL  4'  SchL:  et  operanlis  dei  inteiligendam  diiigenter  esse  dieposiHonem 

(jtteroifilfifs  )>f>n  fnrcre, 
Text.    Beg.  Bl.  5;  Lib(n'  genetaliovis  icftii  chrisH. 
SchL  BL  185:  uobiscum  eum  omnibus  diebus  ueque  ad  eonsummalionem 

HCtdi.  Amen. 

Glossen.  Bog-.  BI.5  in  der  linken  Columne:  Maihens  (ft^nei  fifionem  incipit 
ed)  exordio  promissumis.  Oben  in  der  Mitte:  Hebrei  uoliminibus 
suiff  a  itrincipiis  nomen  impomml;  ut  Uber  genesie  ex  suo  princ^o 

uominatur. 

SchL  BL  185:  Quod  nposkiis  per  meeeesiones  nmrersahs  eccJesie  pro- 
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mitfit.    Xota  qmxl  Hsqiie  in  fineni  sn  ali  uou  sunt  dcftittiri  qiii  diitiud 
tnamioHC  sunt  diyni. 
Sehr  MkonM  Peigament,   leine  gleichmäsaige  Sciwift  mit  sorgfältiger  LioiieniDg. 
l  grössere  laiiialen  Bl.  3',  $,  as. 

Prot.  u.  OeteK.i  Aus  der  Dombibliothek  (A.  114).  Auf  dem  enten  Matte  Steht  von 
einer  Hand  aus  spiterer  Zeit:  S,  MatheuM  ghuatua  tt  ett  domimorwm  mtniorü  «sefetM  in 
Babenberga. 

JSM.:  Wie  gewöhnlich. 

108.   A.  IL  26.   Perg.  28,7X17,3  cm.  64  Bl.  1  Col.  u.  Olossen.  23  Zeilen. 

13.  Jahrhundert. 
Evangelium  aecandum  Bfatthaeum. 

Mit  Glossen  zu  beiden  Seiten  «ad  ivischen  den  ZeUca. 

Beg.  mit  Glossen,  rexp.  Einleitung  siehe  unten! 
Text.    Beg.  Rl.  2':  (L)ifn-r  fi'inydtionis  i>sn  «hristi. 
Schi.  Bl.  64:  i  ffff  Hohiscum  gtitn  otmiilms  diebtis  usque  cui  cotmmmatiotmu 

siculi.  K.ipJicil. 

Glossen.  Bog-.  Hl.  1,  zunächst  mit  einer  Kinleituntr  in  mehreren 
Abschnitten  (in  2  Columnon).  die  dann  Bl.  2'  ohne  weitere 
Unterscheidung  zu  den  Marguialglossen  übergeht  :  (Pjhtrc.s  fuiitse 
qui  cHUtiifelia  scripsi  rui/f  t  (  hmi.^  <  n  amjvJi.sta  ttstatnr  dicens. 

Schi.  Bl.  64 :  iisq)(c  in  ßnem  secfdi  nm  stmt  de/uncli,  qtti  (Hnina  mcm- 
siDiH'  sKilt  diljui. 

Dann  noch   einige   l^emerkungen    auf   der  Rückseite  des  letzten 
Blattes,  welches  früher  angeklebt  war,  weshalb  die  Schrift  sehr 
gelitten  hat.   Schi.:  srifn  i/nfn  (»  niporn  (infc  Icffnii,  sah  /'  (fr.  sidt  ifrntia. 
Vergilbtes,  zum  Thcil  beschmutztes  Pergament  und  verblakste  Tinte;  die  Glossen 
theilveise  ansaerordenllich  klein  und  eng  geschrieben. 

i¥ov.  u.  Oesdk.:  Ans  der  DomhibUothek  (A.  117). 
.BM..*  Wie  gewöhnlich. 


1«9.  B.  III.  35.  Pap.  30  X  21  cm.  325  Bl.  2  Ool.  48  Zeil.  15.  .Tahrh. 
Super  Matthaeum :  Commentarius  Augustini  Triumphi  de  Ancona 

ord.  crem.  (a.  1243 — 1328.) 

Wohl  kaum  {.gedruckt. 

Bl.  1  Praefatio  beg.:  Dum  qttietirni  filndintn  tetierent  omnia. 
Bl.  2'  Schi.:  cni  snnpry  est  honor  et  ijloria  in  sccidu  sectdornm  Amen. 
Bl.  2'  Beg.  des  Commentars:  lAltrr  tfetu-rdtioms  ihesu  cristi.  Totum 
evanyelium  matJu  i  iti  ocio  puriia  prim  iptd»:^  dividitur. 
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Bl.  317'  Schi,  mit  Erklärung  der  Stelle  seeundum  danMem  (Matth, 
cap.  XXIV,  i5)  u.  d.  Worten:  ßUus  dei  qui  am  patre  et  föio  et 
Binriiu  sando  est  vmts  äeits  benedieius  m  eeeula  eeeulonm  Amen. 
Leo  graHas. 

Bl.  317' — 325'  Register.  Beg,:  Abeohiere  «inm  poesü  papa  nelUgare 
post  mortem.   Dasselbe  bricht  ab  mit  dem  Buchstaben  P.  B1.325: 
Petri  con/eeea  tUmm  per  gratitudinem  reddantvr. 
i¥o«.  «.  Geteh.  :  Aus  der  CunwUtcii-Bibliothek.   (Auf  Blatt  i:  CamdS  Bmhtrg.) 
JBki.:  Pappbud.  Rücken  nod  Ecken  in  Schweimleder. 


110.    A.  11.  23.    Pei^.  24,7X15,5  cm.  74  Bl.  2  Col.  40—49  Zeüen.  Eiule 

des  13.  .Tahrliiunlerts. 

In  evangelium  sec.  Matthaeum  Commentarius. 

Bl,  1'.  Oben  Ueberschrift  von  späterer  Hand:  Leciura in  ewangeHum 
Mathei.  Dann  Begf.  d.  Einleitung:  Dominus  ac  redemptor  noster 
ad  commendcUionem  et  conti rniatiottetn  euangdice  ßdei  uohiit  citan- 
gdium  noti  (foJmn  hotninibus  predicari  eed  et  contra  hereticam  prmii- 
tatetn  scripto  reiimri. 

Bl.  3*  Schi.:  personam  ckrisH  comtnendare.  tum  per  humanitatem  a  pee- 
ecUis  immunem,  tum  per  eacerdoium.  tum  per  regmm.  hm  per  eins 
dininifatenh 

Hierauf  beg.  die  Erklärung  des  Evangeliums:  Liher  gmeraHmds.  In 
ipso  exordio  satis  ostendit  qitod  de  himanitate  sit  acturus. 

BL  74  Schi,  nach  Erklärung  der  Stelle:  Krcß  ego  uohijicum  ston  etc. 
und  einer  Ausführung  über  die  Erscheinungen  Christi  nach  der 
Auferstehung  mit  den  Worten:  diceniibus  angeiia:  Sie  uemet 
quetnadmodum  uidisHs  euni  euntfm  in  cehm. 

Unten  der  Vers:  Si  quis  amat  quod  amare  iuuat  felicHer  ardet. 

Ausführlicber  Cummcntar,  die  zu  erklärenden  TextsteUen  lind  unterttrichen. 
Prov.  u.  Gesch.:  Aus  der  Dombibliothek  (A.  I2l). 
Ebd.:  Wie  gewöhnlich. 


III.   A.  IL  26.  Peig.  24>6  X  15,2  cm.  80  Bl.  1  CoL  u.  GlMsen.  16—16  ZeQ. 

3  Liit    18.  Jahihundect 

Evangelium  seeundum  Marcum. 

Mit  Glossen  zu  beiden  Seiten  dei  Teitei  nnd  swiidien  dm  Zeilen. 

BL  i'Beg.  Prologus:  Marcus  eivurngelista  dei  etpehri  in  baptiemaießlius 


Digitized  by  Google 


96 

ßl.  3  Sehl.:  tfin  milrni  ufcrrnn-ii/inii  pnastui  dt-tts  rst. 

Glossen  hiezu.    Beg-.  Bl.  i':  pJcr.   (^ualiior  snnf  qnuUtati's  dr  (jnih/is 

sftHcta  rmuttjcHn  rontr.i  nntiir.  ju  i  cpta.  nnni(l(d(i,  fes'(itnonia,  vj  vniphi. 
Schi.  Bl.  2':  MalacJuds  propftrta.    Lahid  mcrrdodf  cnstodund  sapim- 

tinm  et  /cffcni  i:i(ji(in(>d  de  or<'  citty.    qnia  mtgeltis  donuni  csL 
Text.    Beg.  Bl.  3:  luicinni  crduf/cHi  Jrsn  Christi  ßl  Ii  dei. 
Schi.  Bl.  80:  st'VDiotwni  < ontifttiiudi'  scijitciitihus  sit/nis.  Krplirit. 
Glossen.    Beg.  Bl.  4:  Bcdn.    Kca-  niitlo  au<iiJnm  mi'nm.  Angelus 

dici/ur  iohannes  non  societate  nctiure  «/  mentitur  origenes  ml  offic^j 

dignitütr. 

Schi.  Bl.  80:  quo  senios  dmcf  piT  fonuani  send  lä  Hben  canteniplmtur 
fornunn  ejus  (von  s]i;it('ror  Hand:  donuni). 
2  grös&ere  Initialen  (Bl.  T,  3'j  und  1  gebildertc  (Bl.  3,1.    Das  Pergament  ist  nicht 
so  schön  und  die  Schrift  nicht  so  gleicbm&ssig  wie  bei  den  Codices  dieser  Art  aus  4ex 
Donbibliotbek. 

l¥ov.  «.  Oe»ek,:  An«  der  Micbaelsbeifer  BeDediktin«rbibUotbek.  (Auf  d.  i.  Blatt: 
Coder  monagtertj  tanctt  miehaelt»  arehangeli  in  monlc  prope  bahenbergam,  f^MCM  *»  qitU 
abaluUrit  analhema  til.    B.  8.    Aehnlich  von  neuerer  Hand  Bl.  2.) 

J5M.:  Aus  neoMer  Zeit   Rücken  und  Ecken  In  Schweinsleder. 

In  Marcum  evangelistam :  Expositio  s.  Hieronymi.    U.  Jalirli. 

Geschrieben  1391  in  Nennkirchen  a.  Br. 

Enthalten  in  dem  patristiachen  Msc.  B.  III.  39.  Bl.  i05'—ii6. 

112.  A.  II.  27.  IVrir.  25,8  X  17,7  143  Bl.  1  (U.  u.  GW  12.  .laluh. 
Evangelium  sec.  Lucam. 

Mit  Ctlossen  auf  beiden  Seiten  des  Textes  und  zwischen  den  Zeilen. 

Auf  der  ersten  Seite  oben  steht:  Liaai<  (jloamtus  et  fsl  domitioiiiut 

liKijoris  rccJt'S^ie  ni    Hnlu  i/hri  i/<l. 

Bl.  I  Bog.  mit  J*roli)fjfis  Un  raninii  s/iprr  hictnu:  Li'vton'm  ohsicitt 
stndiom  pnijinas  rra  /is'  idrni  hhri  hiuNs.  ki  qin'  iuraidc  i  iiuh  <i  ki  (  f  ) 
sfili  prrciu  ri'tdrs  drsigmi/d  iwstigio  t^mit,  non  mto  tvnimiyai  enot  i. 

Sehl.:  mriqiit  mi  inor  sif  hoiignc. 

Bl.  I.    Ali  IIS  jimloyuti  liiosdctH.     Beg.:  Lnvua  antioivnais  natiom;  airus 

iiilc  ttlvdicHS. 

Bl.  r  Schi.:  )i<  HÖH  ffim  uoli'Hlihns  (Uiim  ttidi-nnuir  (sie!)  quam  Jasli- 
dii  tdiliHt!  pi  odt'ssi  ■. 
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BL  i' — 3  Inhaltsangabe  der  Ca|ntel:  Incijnuni  CapUida  I  ZMariaa 
tmgdo  nm  eredau  olmmiiinL  Sctl:  XX  JudmiraäidUdmmim... 
et  resmreeüo  euu  ei  rdiqua, 

Text.  Bog.  BL  3':  Quomam  quidem  mM  eonoH  sunt  crdman, 

SdbiL  Bl  143:  Umdänies  et  fmediceHke  demm, 

Glossen.  Beg.  BL  3':  Lucas  de  onmibm  que  feeii  ieette  et  doemt 

ueque  in  diem  qua  assumplus  est  eermonem  /aehmu. 
Seh.  Bl.  143 :  eimäes  hommUme exspeeUmiiim  d. «.  q.reuertaiuir  amgOU. 

BL  I,  3,  4.  iBitialeii  von  geringOT  BadeKtong. 

Aw.  «.  Oaek:  An  dar  DomUblioÜwk  (A.  97). 

SM.I  Wi«  gewSlmUeh. 


IIS.  A.  EL  15.  Pag.  81,5  X  22*7  cm.  178  BL  1  C9o3.  o.  QIomov  18  ZeiL 

18.  Jahihnndeil 

Evangtifami  sec  Lucam. 

Mit  Glonea  aal  baidan  Saltan  and  cvriaeiian  dao  Uniaii. 
BL  X  Beg.  mit  dem  Prologas:  .  .  .  naOone  sirue  et  anOoeheime  arte 

medieus  discipulus  apoetalUmm. 
BL  2*  SchL:  ne  non  tarn  uaientibue  deum  idderemur  demoiuiraire  qiiam 

fastidientibiis  prodeeee, 
Glossen  hiezu.  Beg.  BL  i:  peiri  et  pandi  sed  mamm  paaU. 
SchL  BL  2':  prodesee  aln  prodidieee. 

Text   Beg.  BL  3:  (Quamam)  quidem  mulH  eonati  sunt  ordinäre. 
SchL  BL  172:  £1;  erant  een^  in  ten^  laudantee  et  he$iedieeiUee  deum, 

Eggfiieit. 

Glossen.  Beg.  BL  3:  quidem  muUi:  ut  haeUidee  et  appeBee  et  qui  eub 
nomme  (harne  et'nuUkte  uel  aliarum  qpoetolorum  falsa  ser^eenmt. 
SchL  Bl  172 :  ud  iduere  etynentee  et primo  quieeeeudi  per  mortem  et  in 
fme  a  mwfude  reeuedtandi  desiderio  pariier  et  amore  ßrmaretur. 
.  Auf  BL  172'  sand  nodi  einige  Glossen  nachgetragen. 
Vortrefflicher  und  ausführlicher  CSommentar. 

Avtsanrdantlkh  gteichmSstig  geschriebenes,  toigfUtig  liniiartas  Manuseript  auf  reinem 

und  "ichönem  Pergament.  Die  grösseren  Initialen  sind  aicbt  alogaMlebnat,  Idaiaa  bblM 
and  rutbe  beim  Beginn  eintelner  Sätze  angefügt. 

IVoP.  «.  OtBch.:  Ans  der  Dombibliothek  (A.  54). 

Rd.i  Wie  gewöhnlicb. 


Laltaehnb,  HukMiriflMikatia^  L  A.  BlhelluuiteliiUlM. 
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114.  B.  II.  8.  Perg.  23,2  X  16  cm.  169  Bl.  1  Col.  30—37  Zeil.  13.  Jahrh. 
In  Evangelium  secundum  Lucam :  Expositio  s.  Ambrosü  libris 

X  comprehensa. 

Bl.  I  Beg.  d.  Präfatio;  Ambroanu  super  Lueam,    (SJeripiuri  in  evan- 

gdii  lihro  quem  lucas  sanctus  plettiore  quodammodo  rerum  domi$ur- 

Carum  distinclione  eUgesaU. 
Bl.  3  Schi.:  Sed  tarn  ipeum  sermonem  adoriamur  euangeUi. 
Bl.  3  Text  h^^,:  (Qhtomam  guidem  mulH  conaH  sunt  mdinare  narra- 

Honetn  renm.  Pleraque  nosircnm,  quemadmodumveterumiudeorum 

parihus  et  gencrthifs  formantur. 
Bl.  169  Schi.:  Ucl  rtrk'  hoc  quogue  dÜigenÜbtis  scriptoribus  ^(icuisse 

repeiio  nikU  obstat  si  dieasnus  paueiores  inira  condave,  m  monte 
fuisse  plures.  amen. 

Ed.  Paris.  1686  I.  1261 — 1544. 

Von  verschiedenen  Händen  geschrieben. 

jFVov.  u.  Gesch.:  Aus  der  Dombibliothek.   (A.  IS3.) 

EML;  Wi«  gewoliolldi. 


115.  B.  IV.  2.  Perg.  3ö,3  X  23,8  cm.  III  Bl.  2  Col.  31  Zeilen.  10.  Jahrh. 
In  evangelium  sec.  Lucam*.  Expositio  Bedae  (aprooemio  libri  IV 

usque  ad  finem). 

BL  I  Uebefschrift:  ExposiUo  Bede  in  ewtngdium,  dann  von  späterer 
Hand:  Luce  medici.  Dann  Beg.  desProoemiums:  JEmUam  sptrikt 
sancto  dominus  ui  sttprn  hctum  est  eonßtear  aii  Hbipater  etc.  Quae 
sentenHa  secreii  consda  iudieii  u.  s.  w. 

Dann  Beg.  der  Erklärung  ebenda.  Am  Rande  mit  rother  Schrift 
die  Zahl  1»  darunter  XLVn  (statt  XLVHL),  darunter  in  schwarzer: 
CXXVI.  Et  erat  eiidens  daemoniunt.  etc.  (Luc.  XI,  14)  Daemo- 
niacus  iste  apud  matheum  non  sohm  muttts. 

Bl.  Iii'  Schi,  mit  Erklärung  der  Stelle:  Et  ipsi  adorantes  regressi 
sunt  etc.  und  den  Worten:  ilHus  nimirum  uesiigia  sequentes  gut 
ui  nobis  formam  uiuendi  tribueret  /actus.  Hier  bricht  der  Text  ab. 

Ed.  Colon.  1688,  Tom.  V.  337—450. 

Prov.  u.  Gesch.:  Aus  der  Dombibliolhek.   (A.  33.) 

Ebd,:  Wie  sewöbnlicb. 
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lie.  B.  IV.  1.  Perg.  30^3  X  81  cm.  IS2  BL  1  Col.  40  Zeil  12.  Jahriu 
In  evangelium  sec  Lucam:  Commentarius  Bedae. 

BL  I  Beg.:  Ineyni  I^tolaabeato  Aeea  qpiaeopo  ad  venertibÜem  Bedam 
Fresbifervm  faeia.  BeMrenüssimo  in  Christo  ßrairi  .  .  .  BedepreB- 
biiero  Aeea  .  .  .  aakUem.  Sqae  qmdem  Utae  mnetae  firakrmUM  .  .  . 
au^eiai. 

BL  2*  Schi.:  et  ad  eonsidermda  suae  legis  mmbÜia  Semper  ißiistrare 
digndur, 

BL  2*  Beg.:  jReser^o  venerdbüis  Bedae  preihUeri.  Domino  heaHsskno 
et  mmum  desideraniissimo  Aeea  ^piseopo  Beda  .  .  .  stäMiem.  JIßra 
uere  est  et  uere  mira.  doctms  egregii  sententia. 

BL  4  SchL:  aigue  ad  de/ensionem  eedesiae  suae  sandae  Mmper  eorrO' 
herare  diffneiur. 

BL  4:  Ineipimt  etqntida  evangeUi  Lucae  L  Prefacione  lucas  (keoph^ 

evangdium  indieat, 
BL  6'  SchL:  ascendit  in  eadum.   Eseptidunt  eapHnla, 
BL  6':  Ineipit  explanoHo  veneraHrilis  viri  Bedae  .  .  .  Beatus  euangdista 

hieas.  de  ommbus  quae  eepU  .  .  . 
BL  6*  Schi.:  non  eos  noednt. 

BL  7:  Prologus  ipsius  euangdistae  Quomam  qmdem  mulH  eonoH  smii. 
BL  7'  SchL:  et  iemporaneae  dupensaHonis  iUius  dt^  ordmem  nosse, 
BL  8  Text  beg.:  Inithm  Sanefi  Evangdii  seeundtm  Lueam.   I\iit  tu 

didnts  Herodis  regis. 
BL  182  Sehl  :  wm  in  uicH  marfyris  sanguine,  sed  in  laude  dei  et  (ene* 

dietione  eondudit.  Eaptiät  liber  veneräbäis  Bedae  prednteri  mqmt 

Lucam. 

Hierauf  folfeo  $  Veise: 

Beda  dei  famulua  diuino  dogmate  elarvs 
Edidit  kune  librum  de  ucna  diuile  patrvm. 
Laut  numel  aueUni,  mereea  eoUnta  laborif 
Seriptori  mereen.  »int  Uuu  el  gloria  perpeM 
IWmia  srriptori  Iretor  prtCt  JMMe  ßdcU. 
Ed.  ColoD.  1688  f.  lom.  V.  213-451. 

3  grössere  loUlalen  B1.  i',  8,  124*.   1  gebilderie  Bl.  6'  und  7. 

Prov.  u.  OeadL;  Aus  der  Michaelsberger  Bibliothek  (nach  Eintrag  Bl.  t'). 

El"f. :  Gepresster  SchwcinslederkiaDd  mit  MessiagschHeaaeii.  Die  MesaingeckeB  und 
etne  Schliesse  feblea. 

Alt  VfMsaUblitter  wuideo  beim  Einbinden  5  Pergameniblitler,  Respoaaorlen  mit 
Nemnen  «MiMdiaid,  venraaidet. 

Vcl.  jSek:  Beitrlge  S.  38»  Kr.  49. 
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.117.  A.  II.  29.  Penr.  21,6  X  14,5  cm.  108  BL  3CoL  13— UZeO.  lä.Jalirh. 
Evangelium  sec.  Joannem. 

Mit  Glossen  zu  beiden  Seiten  des  Textes  und  zwischen  den  Zeilen. 

Beg,  Bl.  I  m.  Prolog:  Hic  <,<<(  hihtunirs  ('H<ni(jrlist(i  H}uiii  txicdtiicijndi^  dei, 

Bl.  2  Schi.:  et  deo  muyif^tcrii  ductriua  scrnciur.  Amen. 

Glossen  hiezu.  Bog.  Bl,  i':  (<))t)i)iihni!!  diuinac  ficripturac  p(ujims 
e.rcelJif.  qniii  (juod  Jex  et  propJu  Uw  ]>raedi.ieruni.  (Bl.  i  kurze  Be- 
merkung über  cU.'n  Xanipn  „Johannis".) 

Schi.  Bl.  2':  in  J'urnia  diuinitdlis  non  possi  t  (u/nosd  a  parmdis. 

Text.    Bog.  Bl.  3:  In  pritnipio  rtuit  iirrbum. 

Schi.  Bl.  108:  nec  ijmtm  arhitror  mundum  capere  cos  qui  scribendi 
stmt  Uhr  OS. 

Glossen.  Beg.  Bl.  3  oben:  In  principio.  in  palrr  qui  csf  principitnn 
sine  pnm  ipio.  Zwischen  den  Zeilen:  In  palre  nun  in  Maria  cepit 
td  quidam  uoh  hunt. 

Schi.  Bl.  1 08 :  et  per  virlutem  eimdein  itHniiaiiSf  cujus  omnipotentia  inse- 
parabilis. 

Es  folgt  noch  ciiu:  kurze  StaniiiitafVl  Jesu  und  seiner  Verwandten. 

Bl.  I  mit  der  Feder  zierlich  ausgeführte  gebilderte  Initiale  H,  Bl.  3:  J. 
iVo*.  «.  GfeMft..'  Ans  der  Dombibllotlidi.  (A.  140.) 
Mbd.:  Wie  gew51iiilidi. 


118.  B.  n.  II.  Perg.  37,6  X  97,7  cm.  826  Bl.  2  Ool  34  Zeil  11.  Jaluli. 
In  Joannis  evangelium  Tractatus  (8i)  S.  Augustini. 

Bl.  I  Beg.:  Iticipit  Uber  sancli  Ai(<iHsiini  do  evauf/tii is  secKudum  Jolmnncm 
ab  eo  quod  scripfinn  cft  in  principio  erat  verlmm  usque  ad  id  qiwd 
ait  et  tenebre  enm  non  comprehenderunt.  Intiientes  quod  modo  audi- 
vimus  ex  hctione  aposiolica. 

Bl.  198':  Schi,  mit  om.  LH.  (Ed.  Paris.  LIV):  qui  credit  in  nie  non 
credit  in  me  u.  s.  w,  mit  den  Worten:  ui  peruenire  possimus. 

Dann  die  Einleitungsworte  zum  Tract.  LV:  Cena  doniini  .  .  .  ut  nohis 
posse  dunavcrit  ej-plananda.  und  Bl.  199:  Item  incipiunt  capitula 
•  eiiisdem  augmtini  super  iolumnem  partis  seeundae  a  cena  domini 
usque  in  ßnem.  Hoc  in  lihello  insernntur  omeliis  aurelioH  augustini 
easpoaihm  in  iohanne  euangelium  ei  unicitiqne  euangelii  lectio  per 
haec  capitula  reperies  adnotatas  (sie!,».  Es  folgt  das  Verzeichniss 
der  Evangelien  in  cena  domini  bis  in  uigilia  .  .  .  petri  ei  pauli. 
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Bl.  199'  leer. 

BL  200  Verzeichniss  der  29  noch  folgenden  Homilien  (De  Cena 
Domim  u.  s.  w.).  Schi.  HL  200':  Jüsgdiciunt  cqpUula  .  .  .  Gratis 
(i.  e.  partis)  sccundae. 

BL  200'  heg,  des  Tract.  LV  der  Ed.  Paris.:  Ante  diem  autem  festum 
paschae  f^cints  icsus  quoiJ  iro/if  cixs  hora. 

BL  226  Sehl  mit  Tract  LXXXU  der  Ed.  Paris.:  de  eo  quod  dieU 
darificatus  Pst  pater  mefis  und  den  Worten :  uerhm  coro  fadum 
e.9l  et  hahitatnt  innohis.   Von  späterer  Hand:  Exjßiicü  tradaku  82, 

Ed.  Paris.  1689.  Tom.  III,  p.  II.  280— 707. 

Grosse  gleichmässige  Schrift.    Bl.  112  und  163  ist  der  Rand  aiugeschniUen,  ebenso 
vom  letzten  Blatt  alles  leere  PergameDt. 

iVo9.  «.  Qmeh.1  Au  der  Donblbliodwk.   (A.  s8.) 
JSM.:  Wie  fswobnlidi. 


II«.  B.  m.  1.  Perg.  88,6  X  SM  cm.  60  BL  8  CbL  40  ZeO.  19.  Jahik 
Iii  evangeUom  sec.  Joannem:  Tractatus  55—124.  S.  Augustlat 

Auf  dem  Vorsatzblatt  eine  Bemerkung  von  der  Hand  des  Subciistoa 
Graf,  bestätigt  durch  Jäck:  OUena  leetor,  quae  ett  HmfSHa 
pnnto,  eotH  esse  d  Söhre  eiimri  iraetatim  LV  in  Joantiem  aigue 

idem  ddnceps  de  sequentibue  hmüUe  dicendum. 
BL  I  Beg. :  Incipiunt  omiHe  saneH  ÄugnsHni  super  fdtimam  pariem  ee- 

eimdum  JoJumnem. 
Hierauf  die  Inhaltsangabe. 

BL  2  Text  heg.  :  Indpitmi  omÜie  SeH.  AugusUm  ,  ,  ,  de  eena  dommi 

omelia  prima  ,  .  .  Anie  diem  autem  /estum  pasehe, 
BL  60  Schi,  mit  wndia  LXX  (i.  e.  CXXIV):  de  eo  gwd  Mmimr:  et 
hoc  am  dixisset,  dieit  ei,  sequere  me  mit  den  Worten:  ypse' eom- 
peUerer  metm  terminare  sermanem.    ExplicmU  eermomee  ÄKgusikd 
st^er  Johannem. 
Ed.  Parit.  1689.  ton.  m.  653—826. 
Bl.  1—3  ist  TOB  a|Alenr  Hand  nachfelniceB. 
Prov.  u.  Qeteh.:  Aus  der  DomblblloOldK.   (A.  4a) 
Ebd,'.  Wie  cewöhnlich. 

120.    B.  TU.  40.  Pnp.  2H,:{  X  20,5  «111.  2m\\\.  2(  'oI.  41-r)0Zf  il.  15.  Jahrh. 

Xn  evangelium  S.  Joannis:  Commentarius^Hugonis  de  S.  .Caro. 

(Hl.  1  —  187.) 

BL  2  beg.:  IndpU  prologus  Sugatus  super  Johannem.    Ego  ex  ore 
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ultL^tnui  prodii.  Es  folgt  Prologus  llugfonis,  dann  dessen  Com- 
mentar  zu  den  Prolog-en  des  hl.  Hieronymus  und  Augustinus, 
welcher  Bl.  7  sclil.:  nii  nia/rrm  iiirginint  nininn  cohiuieiuJduif. 

Bl.  7:  Capitulum  prini/i)».    In  principio  erat  iiarlnim  etc.  quid  Johannen 
rogatii  (pistcopormti  asiic  Imnc  Uhrnm  contposuit  contra  hrrcfims. 

Bl.  167'  bricht  mitten  im  Blatte  ab  bei  Cap.  X,  23.  Bl  168  und  169 
leer.  170  fährt  mit  neuem  Ansatz  daselbst  fort.  Bl.  181  bricht 
wieder  mitten  auf  der  Seite  ab  bei  XI,  44,  (.^njjiciaul  quatünm 
ad  moralitatem  huiuK  capiiidij.  Dann  Lücke  im  Text;  der  übrige 
Theil  des  Blattes  leer.  Bl.  182  bcg.  wieder  mit  Cap.  XIII,  r. 
(Scioii-!  i/irsits  (jida  veftit  hora  eias  id  o't  a  sr  ordinata.)  Nach 
Bl.  183  wieder  Lücke:  Schi.  XIII.  14  (vlii  s(ttis  ludtpfar  de  humi- 
litatr.  Srqniliir  .  .  .).  Bl.  184  fährt  fort  mit  XIV,  31  (Surffite 
i-ainity  hinc  surffite  de  fecihiis  jx-ccatoruni).  Doch  springt  der 
Commentar  von  XV',  3  gleich  zu  XV'I,  21  über,  mit  dessen  Er- 
klärung er  abbricht. 
Bl.  186  Sehl:  (^uintas  ext  dan  qnt  i>ifrr})nf(tfar  indiciam. 

Bl.  186' — 187  (i  (  ol.)  noch  ein  Nachtrag  über  Cap.  VIII,  26 — 28. 

Bl.  187'— i8q  leer. 

Bl.  190—  200":  Homiletische  und  exegetische  Hxcurse  über  verschie- 
dene Texte  nämlich: 
Bl.  iQo — 191':  (V)rni  Samte  Spiritus. 

Bl.  192' — 193:  (Jijene  omnia  fecit  Mihi  at  stqna.  Cim  gloriose  vir y  in  in 

assionjnio  in  octaita  hnius  doniinice  Piienerit. 
Bl.  193' — 195:  lufü  matcr  pidvhrc  dilecfionis  (Ecclcsia.sticus  XXIV,  24). 
Bl.  195 — 196';  <SV  mortui  snnms  cum  christo  (Rom.  \T,  8). 
Bl.  iq6'-  197':  Fans  etirediehatur  de  loco  uoluptatis  (Gen.  II,  10). 
Bl.  198 — 1(^8':  Tufo  Sinn  uitis  uera  (Joh.  XV,  1 — 7). 
Bl.  198'  Bemerkungen:  de  sancto  Adalberto. 

Bl.  198' — 200':  Amen  amen  dico  uobis  qui  non  intrul  per  osUmn  (Joh. 
X,  I  — 10). 

Bl.  200'  Schi. :  Qaani  noUs  donare  diffttetitr  ihesus  vhristus  marie  Jilius 

in  seada  Itenedidus. 
Auf  den  zwei  Vorsatzblättern  vom  (i  und  la)  verschiedene  Bemer- 
kungen und  die  Inschrift:  Incipit  hugo  super  Johanncm. 
Roth  eingeichriebene  Initialen,  die  tu  erklireoden  Textitellen  sind  roth  untcfstricbca. 
/Vor.  tt.  Gesch.:  Aus  der  Carmeliter. Bibliothek.    (Bl.  a  oben:  CurWldi  BmAerg,) 
Ebd.;  Nenerer  Pappband,  Kücken  und  Ecken  in  Leder. 
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121.  B.  V.  1.  Peig.  2d3X  19  cm.  104  BL  1  Col.  19  Zeil.  II.  Jahrb. 
In  Actus  Apostoloftun:  Expositio  Bedae. 

Die  erste  Seite  ist  frei  El.  T  Beg.:  IneipU  ea^posieio  Bedas  preehiim 
in  aeku  eymMomm.  Mimmquiekm  sermonem/eei  etc.  de  ommbue 
ee  dieii  ^trisH  faäia  ei  dieüa  m  euanffdio  ser^^eiaae. 

Bl.  94*  ScIiL:  vttde  in  eadem  qpiMa  premitii:  Ego  emm  iam  immolor 
.  .  .  ßdem  aeruaui,  Amen. 

Dann  beginnt  die  Expositio  de  nomjnibus:  Adhedemae,  ager  sanguinis, 
welche  Bl.  104  schliesst  mit  Tkeatrum  und  den  Worten:  qwd  tn 
eo  popuitis  .  .  .  htdos  seenieas  eontemjßa/renkar.  Exfiieü  expositio 
Bedae  presbUeri  in  aeka  aposkionm. 

Bemerkung;  Jäcks  auf  dem  Vorsatzb!.:  BdiUio  CblodiaMM  1688  f.  T.  V.  635  ^.  9, 

6t6^  Prolog  fehlt)  —672  multum  diffcH  (V^. 

jKroc.  u.  Oeaek.:  Aus  der  Dombibliolhek.    (A.  116.} 
Ebd.:  Wie  gewöhnlich. 


122.    A.  II.  31.    Perg.  27,5  X  18,6  cm.    204  (nicht  215  wie  bei  Jiick)  Bl. 

1  Col.    20  Zeil.    hüU    12.  Jahrb. 
S.  Pauli  epistolae. 

Bl.  I  Beg.:  hicipif  arfi/nnrnfio)!  in  epiatolas  Pauli  aposloli.  EjnsUiiae 

2>f(f(H  ad  ronianos  caKsa  lunc  rsf. 
libendu  Schi.:  (pii  emvixlatus  miiior  Jurf/is  fsf. 

Dann:  Incipil  ProJoyus  sanctl  Jeronimi  picshittri  in  cpisfohis  panli 
aposloli.    Fritmm  queritur  quare  post  euanyeÜa  quae  aup^^nentum 

legis  siinl. 

Bl.  2  Schi.:  i-l  aliit  (icnimlis  rpisloht  cinus  nos  noticiam  non  accepimu^. 

Bl.  3  Einleitung.  Bog". :  Utiiimni  snnl  ([ni  r  r  in/Iris  rfcnUhifsquc  rrrdi- 
(h'riinl  u.  s.  w..  dann:  lurijnioil  cd/n/iihi  in  ipisluldni  ad  Romanos 
und  hierauf  aborm  ils  kurze  Einleitung (=  argumentum):  Motnmn 
sunt  in  partihns  ilalino. 

Bl.  4  Text  beg.:  Ad  romanos.   Paulus  seruus  chnsti  iesu,  uoeaius 

aposlohis. 

Die  einzelnen  Britfe  in  der  gewöhnlichen  Reihenfolge.  Dem  Texte 
geht  regelmä.ssig  ein  ar(fnnir>dunf  und  die  Inhalt.satigabe  der 
Kapitel  voraus.  Auf  The.ssal.  II.  folgt  (Bl.  151 — 153)  die  apo- 
crypht!  fpisl.  ad  Landirmsci}. 

Bl.  204'  Sehl.:  Gratia  cum  ommbus  uobis.  Amen. 
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a/(issi)ni  prodii.  Es  folgt  Prologus  Hugonis,  dann  dessen  Com. 
mentar  zu  den  Prologen  des  hl.  Hieronymus  und  Augustinus, 
welcher  Bl.  7  schl.:  vui  ludtmit  nn'tjninii  iiir<i)ni  coiinutHdauit. 

Bl.  7:  Capitulum  printitni.  hi  pri)irij)ii)  erat  uerhum  etc.  quid  Johamtes 
rogatu  t'^riscoponon  asi/i-  li/oir  lUn  um  ampomit  contra  hcroficos. 

Bl.  167'  bricht  mitten  im  Blatte  ab  bei  Cap.  X,  23.  Bl  168  und  169 
leer.  170  fährt  mit  neuem  Ansatz  daselbst  fort,  Bl.  181  bricht 
wieder  mitten  auf  der  Seite  ab  bei  XI,  44.  (.s/tjjiciant  quantmn 
ad  moralitatcm  Im  ins  cdpitnli).  Dann  Lücke  im  Text;  der  übrige 
Theil  des  Blattes  leer.  Bl.  182  beg.  wieder  mit  Cap.  XIII,  i, 
(iSciens  ihcsus  qrti<i  laiit  liura  «'iHf  id  i'sf  a  se  orditidl-t.)  Nach 
Bl.  183  wieder  Lücke:  Schi.  XIII,  14  (vlii  sati.s  lidlx-lur  de  Intwi- 
Jitdtv.  Si'ijiiitnr  .  .  .).  Bl.  184  fährt  fort  mit  XIV,  31  (ISuryite 
i'diUKs  liinc  snrj/ite  dt'  ß'cihus  pvccatonou).  Doch  springt  der 
Commcntar  von  XV,  3  gleich  zu  XVI,  21  über,  mit  dessen  Er- 
klärung er  abbricht. 

Bl.  186  Sehl  :  i^didtiis  est  ddu  qtd  iidoprctdin)  iiidic'uim. 

Bl.  i86' — 187  (1  Col.)  noch  ein  Nachtrag  über  Cap.  VIII,  26 — 28. 

Bl.  187'— 189  leer. 

Bl.  190 — 200':  Homiletische  und  exegetische  Excurse  über  verschie- 
dene Texte  nämlich : 
Bl.  1 90 — 191':  (\ 'Jen i  sductc  sjnritns. 

Bl.  192' — 193:  CB)('nt'  omnid  fi'cit  Mihi  nf  snpra.   Cum  glm  ioae  Virginia 

(tiisdmpcio  in  ixidim  hmus  doniinirc  fdcnmf. 
Bl.  193'  -195:  Ego  maUr  pidvhrc  dih  c/ionis  (Ecclesiasticus  XXIV,  24). 
Bl.  195  — 196':  (SV  mortfii  s-nnids  cuni  vhrislo  (Rom.  \T,  8). 
Bl.  196'    197':  Foniy  rf/rfdit'hdtdr  de  luco  uohiptatis  ((len.  II,  10). 
Bl.  198 — 198':  Eijo  sKin  di/is  utra  'Job.  XV,  i — 7J. 
Bl.  198'  Bemerkungen:  dr  sdtirfn  Adidhir/o. 

Bl.  198 — 200':  Amen  amen  dtto  uobis  iiui  non  inirat  per  Obtium  (Joh. 
X,  1 — 10). 

Bl.  200'  Schi.:  Qii'oif  nohia  donarv  digndnr  ihei^ua  christua  marie  Jiliu^ 

in  secula  bi  id  diclns. 
Auf  den  zwei  Vorsatzblättern  vorn  (i  und  lai  verschiedene  Bemer- 
kungen und  die  Inschrift:  Tncipit  hngo  snprr  Johanncm. 
Roth  eingeschriebene  Initialen,  die  zu  erklärenden  Textstellen  sind  rolh  unterstrichen. 
iVov.  «.  OeteiL*  Aas  der  Cannditer-Bibliothek.  (Bl.  a  oben :  <htmM  Bvmhwg.) 
&d,i  Neuerer  Pappband,  K&cken  und  Ecken  ra  Leder. 
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121.    B.  V.  1.    Perg.  23,8  X  18  et"-    104  Bl.    1  Col.    19  Zeil.  11.  Jahrb. 
In  Actus  Apostolorum:  Expositio  Bedae. 
Die  etste  Sdte  ist  ireL   Bl.  i'  Beg.:  IneipU  ea^oakio  Bedas  presUteri 
in        aptuMtmim.  Primumgmdem  germonem  feci  etc.  de  onmüms 
se  dieU  ehrüH  factis  et  dicHs  in  euangeUo  eeripsieae. 
Bl.  94*  Schi.:  vnde  t»  eadem  «pietdla  prmitU:  Ego  emm  um  immekfr 

Dann  beginnt  die  Expositio  de  nominibus:  Äehedemac,  ager  sanguinis, 
welche  Bl.  104  schliesst  mit  Theatrum  und  den  Worten:  quod  in 
eo  popuius  .  .  .  Indos  scemeos  eonteu^arenktr.  Eagpiieii  exposiäo 
Bedas  presibHen  in  actus  apostolorum. 

Bemerkung  Jäcks  auf  dem  Vnrsatzhl.;  EdiHo  Ookmitmu  l68S  f.  T.  V.  6«$  (i.  C 

636,  Prolog  fehlt)  —672  vxullnm  difffrt  iVV 

l'rov.  u.  Gesch.:  Aus  der  Doinbiblioihek.    (A.  116.) 
.BM.:  Vn«  gevöhnUch. 


122.    A,  II.  31.    Perg.  27,5  X  18,()  < m.    2(»4  (iiirht  215  wie  bei  Jäck)  Bl 

1  Col.    20  Zeil    hüU    12.  Julirh. 
S.  Pauli  epistolae. 

Bl.  I  Bcg.:  Incipif  tniinnuntitni  in  cpvstolas  Pauli  apostoH.  Epistolae 

paitli  <i(l  ronmnos  causa  havc  <\s7. 
Kbenda  Sehl.:  ij/ti  emcudaiiis  nulior  facf/is  >'.<f. 

Dann:  liicipit  I'roJot/ns  s(inr/i  Jrroniitii  jirrsiii/rri  in  ipi.vfuJas  pnitfi 
apostoli.  FriiHum  queritur  qttare  posl  euunycUa  quae  suppletnmtum 
1e<jis  sunt. 

Bl.  2  Schi.:  rf  alui  rli'ni'')/fis  rpislola  mitm  ms  noticiam  nou  accepimm. 

Bl.  3  Einleitung.  Brg. :  ll<)iii<nii  s/mf  f//ii  r.r  iiah  is  (jcntiJntsqur  crrdi- 
(In-iinf  u.  s.  w.,  dann:  Incipi/oU  (■<ij)i/nla  in  tpistolam  ad  Jxonianos 
und  hierauf  abcrni  ils  kurze  iiinleitung  (=  argutnentuni) :  Eomani 
.sunt  in  partihi(,s  ifidiar. 

Bl.  4  Text  beg.:  AU  romanos.   Paulus  seruus  christi  iesu,  uocatus 

nposlolns. 

Die  ein/ehion  Briefe  in  der  ge\v<")hnlichen  Reihenfolge.  Dem  Texte 
gehl  regelmässig  (Hn  (nijumenium  und  die  Inhaltsangabe  der 
Kapitel  voraus.  Auf  Thessal.  II.  folgt  (BL  151 — 153)  die  apo- 
cryph«?  i'fiisl.  nd  Ldadirrnscs. 

Bl.  204'  Schi.:  Gratia  cum  ommbus  uobis.  Amen. 
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Der  Test  der  Briefe  (von  Bl.  4  m)  nimmt  nur  die  inere  mifte  der  Seite  «in,  die 
luMve  Colamne  l»licb  fBr  die  Gloiaen  frei. 

Das  ManascHpt  enlhält  auf  Bl.  2  eine  Federzeichnung  (21,2x14*6  cm):  In  der 
Mitte  sitzt  auf  einem  Sessel  unter  einem  Bogen  der  h.  Paulus  mit  einem  Spruchband  in 
beiden  Händen,  welches  die  Worte  enthält:  OmnUnui  otnnia  Jactm  tum,  tU  omnen  «aluot 
faetrem.  Umgeben  Ist  er  aaf  beiden  Seiten  von  13  kleineren  Bildeta,  mianlichen  and 

weiblichen  Figuren,  vielleicht  die  Personen  and  Völkerschaften  dmtellend,  an  weklic  er 
■eine  Briefe  richtete.  15  grössere  Initialen.  (Die  verschiedensten  Formen  von/*,  Bl.  IJJ  M.) 

Prov.  u.  Ge-^ch. :  Aus  der  Dombibliothek.    (A.  81.) 

übd.:  Wie  gewöbnlieli. 


IM.  A.  n.  16.   Petg.  84»6X86,6  cm.  S42  BL  2  OoL  u.  Gloeaeo.  60  ZeiL 

18.  Jahrlmndwt 

S.  Pauli  Epistolae. 

Zur  Seite  des  Textes  ensfabrllcber  Gommentsr,  wdcber  kleiner  gesehrid)en  Ist  eis 

jener  und  oft  auch  die  c.inze  Columne  ausfüllt.    Die  Namen  der  Kirchenväter,  ausvelclien 

geschöpft  Ist,  sind  am  Kamlc  mit  rolhcr  Schrill  atif^cj^eben.    Vgl.  A.  IT.  t"  (  -  124). 

BL  I  Beg.  df  s  Prolojrus:  (P)ri)i<  ijiii(  xrum  requirenda  mtU  j/nm  ut 

earum  noticia  ph  nior  possit  huHriri. 
BL  2  Schi. :  Circa  fuwm  ncro  moralis  stihilitur  in.^tn(ctio  alque  in  nccione 

gratinruni  finrtn  fenrt  epistola  prruiittit  autrui  sdhtfaiioni'))!  (/ici'>is. 
Text.    Beg.  Bl.  2  mit  ep.  ad  Romanos:  (l^uulunj  seruus  Christi  iJtesu 

nocatiis  apostolus. 
Die  einzelnen  Briefe  in  der  li^ewöbnlichen  Reihenfolge. 
Schi.  Bl.  242:  (iratia  cum  (ntmihns  iiohis.    Anitvi.    Kqtlicif  nposioJus. 
Glossen.    Beg".  Bl.  2:  (P)(Vfh(s  smiKs  irsH  cJiristi  uocdtuf  nposfolus 
.  .  .  usqHc  ihi  oiuiiihus  (lui  sunt  ronie  hucusquc  mitn  pendet  litiera 
ut  perßciutur  t^rulcntid. 
Schi.  Bl.  242':  (iratia  et  purgatio  peccatürum  et  alia  dei  munera  sit 
cum  omnihus  uohis.  Amm. 
Sorgfällig  liniiries  Exemplar.    Die  Initialen  sind  nicht  eingezeichnet. 
JVo».  «.  Omk:  Ans  der  DombibUothek.   (A.  37). 
.EML:  Wie  gew5bnlich. 


124.  A.  IL  17.   Peig.  31,7X22,7  cm.   218  BL   2  CoL   49  ZeO.  Init 

18.  Jahihundert 

Pauli  Epistolae. 

Mit  durchlaufendem  weitlinfigem  Commentar.  Die  Verse  des  Textes  sind  vor  dem 
betreffenden  Stück  des  Commentars  angeführt;  auf  dem  Rande  sind  die  Namen  der  Kirchen» 
väter,  aus  denen  geschöpft  ist,  mit  rotber  Schrift  angegeben.    Vgl.  A.  JJ.  16  (=  123). 


Digitized  by  GoC)gle 


105 


Bl.  I  Incipit  pruXogua:  JMneijpia  rorum  requirmda  mnt  prius  u.  s.  w. 
BL  2  Sehl.:  Cirea  ßnem  uero  moralie  eubditur  imtructio  atque  in  acHone 

graÜartm  ßnem  tenet  epistoUi.  premiUit  au  fem  saluiaiUmem  dieeiu, 
Text  beg.  BL  2  mit  epist  ad  Romanos:  Paulus  seruus  Christi  Jem 

uocatus  apostolus  segregaius  in.  euangdium  dei. 
Die  einzelnen  Briefe  in  der  g-ewOhnlichen  Reihenfolge. 
BL  318  Sehl  mit  ep.  ad.  Hebraeos:  Gratia  cum  ommbua  uobis  Amen, 
Glossen.  Beg.  BL  2:  Patäna  aeruMS  Jesu  ChrieU  uoeaiiu  t^oetokte 

.  .  .  usque  ommbua  gut  smt  rom:  Jme  uaqm  emm  pendd  Uttera  nA 

perßdatur  eenknHa, 
SchL  BL  218:  ei  aUa  dei  mmera  tü  eim  mmmbna  udbia  amm. 

SorgfUtie  liniirte^  eleichmlatif  f eichriebcM  HaadtchrUk,  mit  vielen  UeineD  md 
14  gronereo,  mit  blauer  und  rother  Farbe  eingezeichneten  eiafaebeii  Inltialeii. 
Avr.  u.  Qesch.:  Aus  der  DombibUothek.   (A  49.) 
JM..*  Wie  gewöhnlich. 


125.  A.  II.  35.  Perg.  21,8  X  15  cm.  56  Bl.  l  Ck)l.  30  Zeil.  Min.  13.  Jahrb. 
S.  Pauli  Epistolae. 

BL  t'  Beg.  mit  Epist  ad  Rom.:  Paulus  seruus  ten»  ehrisU  uoeahts 
t^poskibta  aegregaius  m  euang^km  dei. 

Die  einzelnen  Briefe  in  der  gewöhnlichen  Reihenfolge;  jedem  geht 
eine  kurze  Einleitung  von  einigen  Zeilen  voraus.  Nadi  der  n. 
Ep.  ad  Coloss.  die  apocryphe  €p.  ad  Laodieenses  (BL  38' — 39). 

BL  56'  SchL:  graHa  cum  onmibus  uobis  amen.  EoepUeU  ^pisMa  ad  hebreos. 

Bl.  I  Fedeneichnanf  .  Peulas,  itehend  nnter  Arehitektiir,  hilt  in  jeder  Hand  einen 

aofgerollten  Perpamenlstrcifen  ;  in  halber  Grösse  links  4  bärtifje  männliche  Gestalten,  rechts 
vier  anbärtige,  in  antiker  Kleidung.  Inschrift:  Scla  Paulus  apottolu»  ehriati,  am  Rand  der 
Vera :  Mae  patet  m  forma  faeie*  Ptiuli  reterala.  Mit  rotber  Farbe  eingezeichnete  grössere 
(P)  vnd  kleinere  Initialen  (etwas  reicher  ornamentierte  Bl. 

Prov.  «.  Oeteh.:  Ana  dem  Kloster  ICiehadsberf.  (Bl.  2  von  alter  Hand:  Code* 
seti.  mirhaelis  in  monte  prope  hnbenbergam  quem  rjui»  abstuUrU  analAona  nt.  B.  3S. 
Eine  ähnliche  Inschrift  Bl.  1  unten  und  von  späterer  Hand  Bl.  i'). 

.S&d,:  Schwarxbrauner  gepresster  Lederband  mit  Messingecken,  die  Schliesse  sowie 
die  Bnckeln  fehleo.  Avf  der  Toideren  Seite  des  Einbanddeckels  stehen  nnter  einem  in 
Messing  gefassten  Hombl&ttchen  di«  Worte:  .^nifeJe  btati  pauU.  B,a»,  in  nahem  gleich- 
seitiger Schrift  wie  die  des  Codex. 
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S.  Pauli  et  Senecae  Epistolae  i6  inter  se  inissae.     14.  Jahib. 

Geschrieben  in  Meunkircheo  am  Brand  1391.  Mit  siemlich  rohen  z.  Th.  gebilderten 
laitialMi. 

Eailwlini  in  dem  petristisclien  Mte.  B.  HI.  39.  (Bl.  116*— 117.) 


1S6.  Ria  Peig.  84,6  X  87|9  cm.  278  Bl.  8  Ool.  40—46  ZeiL  11.  Jahih. 
In  epistolas  S.  Pauli  apost:  Commentarius  Odiloais  abb*  Qua. 

ez  Hbris  S.  Augustlni  collectns. 

Auf  der  Rückseite  des  sonst  leeren  BL  i  die  Verse: 
Hbe  €pu8  egregkm,  eadesH  neetare  plemm 
Quod  «alei  cUuiwm  Pauli  reaerare  nehmen, 
RrespUer  mdigmu,  monaehonm  lege  ligahts, 
Odäo  eoenobii  dumeentis,  iure  duenH 
OHidil  augusto,  sumd  exqptane  eibi  tmgum 
Vutere  poeU  regmm  eaeletU  m  eede  parakm. 
Bl.  2  Beg.  Präfatio:  5e»le»/ia  Cassiodori  ex  lüfro  de  tradaUmbm  dioi- 

narum  scr^piuranm.    Octams  codex  eanomcaa  qnstolas  conünet 

qpoetolonm. 

Bl.  2*  SchL:  quae  forsilan  priecis  dodaribus  edaia  numsiratur. 

Hierauf  mit  Uncialen  auf  5  Seiten  in  Bögen  (Bl.  2'— 4')  der  Titel: 
In  nomiste  domini  ei  eaivatoris  nosfri  Jesu  CkrisH  t»  hoc  voUamne 
conünehir  eapoeiÜo  ^nstolarum  beaU  Pauli  apastoli  eoReda  et  in 
crdmem  digesta  ex  Hbris  8.  AugusHni  episeopi  u.  s.  w.  bis:  In 
nomme  dumm  nostri  Jesu  CkrisH  ineipU  eaposüio  epi^ae  ad 
Somanos. 

BL  5  Beg.:  Paulus  seruus  Jesu  ChrieU  vocafus  apostolus  u.  s.  \v.  Paulus 

apostolus  qui  cum  saulus  prius  uocarehtr. 
"Die  einzelnen  Briefe  in  der  gewöhnlichen  Reihenfolge. 
Bl.  278'  Sehl,  mit  der  Erklärung  des  Hebräerbriefes:  simul  ergo  in 

dominico  agro  bonum  eperemur,  ut  sinud  de  mereede  gaudeamus. 

Eaplieit  episiola  ad  Hdneos. 
Am  ISepinn  (Bl.  2)  mit  der  Feder  geseicbnete  Initiale;  grome»  J  mit  mionl.  Figur 

in  Medaillon  bl.  2'  (s.  oben!). 

/Vor.  «.  Gcach. :  Aus  der  Dombibliothek.    (A.  36.) 
Ebd. :  Wie  gewöhnlich. 
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127.  B.  V.  34.  Ferg.  26,6  X       cm.  108  BL  2  CbL  35  Zeil  12.  Jahili. 
BL  I— 104:  In  omnes  S.  Pauli  epistolas:  Collectaneimi  SedulU 

Scoti  (et  alia). 

Auf  Bl.  i':  Incipit  colh'ctam'um  ex  vanis  auctonbus  iSedtüi  ScoUi  viri 
dUmtisaimi  in  Apoatolum. 

Bl.  2  Beg.:  Fa/ulm  soruus  christi  ieau  mcafuft  apostolus  et  reliqua, 
Sciendum  est  quod  in  hoc  proemio  septi/ormü  diumo  elitcescit. 

Die  Briefe  in  der  gewöhnlichen  Ordnung,  nur  kommt  die  ep,  ad 
COIO08.  nach  der  ad  Thessalon. 

Bl.  104'  SchL:  Sic  emdenter  ostendiiur  quod  hanc  ^istoihm  romae 
ser^nerü.  FmU  Coilectttneum  Sedulü  ScotH  in  qpisUilas  Pandi, 
Bibl.  nn.  vet  patr.  Lvgd.  1677.  T.  VI.  494— 5B8 

BL  104'  f.  folgen  noch  mehrere  Stücke  ahnlicher  Art:  Si  aurrexisHs 
cum  Christo  quae  sursum  suni  quaerite  (Coloss.  3,  i).  —  Dann: 
Ex  Ubro  de  cimiate  dei  ad  Thessalonicenses,  —  Dann:  Onme  peeea- 
hm  quodcumque  f.  h.  (1  Cor.  6,  18)  u.  andere.  — BL  105: 

Ex  ^istda  Joharmes  (sie!)  Tria  sunt  quae  testtmamum  perMbeiU 
aqua  sanguis  et  spiriim  (i  Joh.  5, 8).  —  Dann:  PosiidaHonee  vesirae 
inn<^e8eani  apud  deum  (Phil.  4.  6)  und  andere. 

BL  106  Schi.:  sed  propter  eonseientiam  ne  demonibus  communicassc  ui- 
deatur.    (Zu  i  Cor.  10,  20.) 

h\.  106—107:  Sermo  sanctae  Columbae  de  increpatione  huma- 
nae  vitae. 

Beg.:  Incipit  u.  s.  f.  0  tu  vita  kumana  fragüis  et  mortaUs  quantos 
deeepisH, 

SchL:  Donanie  domino  nostro  iesu  christo  cui  konor  ...  tu  saecula  sae- 
culorum.  Amen, 

BL  107  folgen  noch  zwei  kleine  Abschnitte  über:  Sententia  Hysi* 
dori:  Brevis  est  hujus  mtmdi  feJieitas  und  Sententia  Hieronlmi 
presbileri:  Christo  domino  donante  dona  quania  sii  soUempmtas 
uigiliarum. 

BL  107 — 108*:  Concordia  epistolarum  S.  Pauli. 

lieg".:  (\»iii>rilt(/  (irpis/i>/a)Niii  l'mili  (ijuisfuJi.  De  ttnitule  aecdesine  Ad 
Cori)il/nv.^-  cap.  III.    Ad  lißsHKs  XIV  et  XV. 

Sehl.:  Eaplicimt  (siel)  concordia  Pauli  apostoli. 
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iVov.  u.  Oetch.:  Au<>  der  MichaeUberger  Bibliothek  (Bl.  l:  B.  23.  Codex  nionaslerii 
Sameti  MiehaeU$  prope  bamhergean  Atme  domi  om^enm  amaikmaie  feriotur). 

Ebd. :  Brauner  gepresster  Lederbud ;  Buckeln  und  Schliessen  feblen,  Aaf  dem 
vorderen  Einbanddeckel  da  BUUcben  anter  Horn  nit  der  Inwbrift;  OMectmmm  900ti  im 
apotlolum  paulum  b.  23. 

Ab  VotMtsUatt  Iii  mm  «in  Stiek  bu  «üwb  Ifitwis  verwendet. 


1S8.   A.  n.  88.    Pag.  84,2  X  14,3  an.    128  BI.   2  CoL    47—49  Zeil 

18.  Jahrirnndert 
In  epistoilas  S.  Pauli:  Commentarius. 

Bl.  I  Beg.  mit  Einleitung:  Videhtr  superflua  do^rina  ^tistolarum  quia 
faclae  stmi  past  euangelium  in  quo  pl(me  conüneiitr  eorrecHo  ommum 

Dann  ohne  weitere  Unterscheidung  übergehend  zur  Erklärung  des 
ROmerbriefes,  dem  die  übrigen  in  der  gewöhnlichen  Ordnung 
folgen  mit  vorangehenden  kurzen  Einleitungen.  Die  Textstellen 
sind  nur  beim  ersten  Brief  unterstrichen. 

Bi  128*  bricht  das  Manuscript  ab  in  der  Erklärung  der  Epistola  ad 
Hebr.  (Anfang  des  Cap.  IX.)  mit  den  Worten:  Super  propiHa^ 
iorüm.  duo  ckentbm  indinaio  uuUu  wm$er  iUutä  atpieimHa,  ei 
eai^meHoHß  .  .  . 

Brwf.  «k  Oeatkz  An  der  DomblbUotbdc  (iL  fti.) 
jniL:  Wk  gewShnlicb. 


129.    A.  IL  30.    Perg.  24,5  X  16,9  cm.    95  Bl.    1,  dann  2  OoL  48,  dann 

50  Zi'ilon.    14.  Jahrhundert 
In  S.  Pauli  epistolas  (complures) :  Commentarii  (duo). 

Der  bislieri^-e  Titel:  Commcntaria  in  epixtolan  ApoMtoUetM»    Das  Maaoscript  CDtbält 
£wei  verschiedene  t'nmmcntare  von  verschiedener  Hnnd. 

Bl.  I — 27:  Commentarius  in  epistolam  ad  Romanos,  (i  Columne. 
Unvollständig.) 

Bl.  I  Beg.  F.inloiiung.  (Jl)rr  frin  )n<htiliir  esse  mnsid  ravihi  in  una 
quai}it(>  hanoH  1  jtidolarintt  seil  in  f  tjui'  fntrit  ctnisti  iikc  coi  gif  apo- 
dolitm  arnhcri-  u.  s.  w.  Der  Commentar  gobt  dann  ohne  weitere 
Unterscheidung  zur  Krklärnng  des  Römerbri'  tes  selbst  über 
(Bl.  1').    Von  Bl.  10'  an  sind  die  Textstelien  unterstrichen. 
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Bt  27  Schi,  mit  Erklärung  der  Worte:  wua  ire,  apta  in  üUeriiim 
(Rom.  IX,  22.)  und  den  Worten:  quare  paiientiam  dei  nun  aUm- 
denmi.'  Detts  dico  uohms  per  ipsam  exspectoHonem  quam  non  aüm- 
denmL   Das  Uebrige  fehlt;  der  Commentar  schlicsst  hier  mitten 
in  der  Seite  ab,  auch  die  ROckseite  des  Blattes  ist  leer. 
BL  28—95:  Commentarit»  in  (7)  epistolas  S.  PanlL 
BI.  28  Beg.  mit  Einleitung:  [(SJieui  in  veteiy  testamenio  posi  legem 
mojfsi  in  tpua  preeepta  «uundi  außeienter  iradüa  fiierani  neeestaria 
ßdi  doMna  pfcphäairum. 
Dann  geht  der  Commentar  ohne  weitere  Unterscheidung  zur  £r^ 
klarung  des  Römerbriefes  über;  die  TextsteUen  sindimterstrichen. 
Der  Commentar  umfasst  folgende  Briefe,  denen  immer  eine  kurze 
Einleitung  vorangeht:  BL  28 — 45:  ad  Born,   Bl.  45' — 61':  ad 
Cor.  L  (mit  einer  Lflcke,  indem  BL  60  die  erste  Seite  nur  halb 
beschrieben  ist  und  die  Verse  2—27  des  XV.  Cap.  ausfiallen.) 
BL  61' — 69':  ad  Cor.  IL  (wo  der  Commentar  schon  Cap.  Xm, 
4  nach  Erklärung  der  Stelle  8ed  tarnen  tmemua  €um  eo  ex  mr- 
Mß  dei  abbricht  und  i  Columne  leer  blieb).  BL  70 — 75 :  ad  Qal. 
BL  75—79':  ad  Ephee.  BL  79'— 82:  ad  Fhü^.   BL  82—95:  ad 
H^eoa.  Es  fehlen  also  vor  dem  letztgenannten  Brief  C^loss  L 
bis  Philem ;  jedoch  ist  in  der  Handschrift  hier  nichts  ausgefallen. 
BL  95  Sehl,  nach  Erklärung  der  Stelle:  8ed  dem  pacie  apt^  uoe  m 
omni  hono  und  den  Worten:  quare  nouo  teatametüo  .  .  .  non  aue. 
eedd  aHud.  ei  hoc  dieü  iüa.    g:  Testamenium  eknmm.  et  caetera. 

Im  ersten  Traktat  eiDige  Zusäixe  von  verschiedenen  Hladen.  Lückenhaftes  Pergjunent. 
Namentlich  die  letiteo  Blatter  eines  jeden  der  beiden  Traktate  haben  durch  Feuchtigkeit 
stark  gelitten. 

iVoe.  u.  Geaeh.  :  Aus  der  Donbibliotliek.    (A.  106.) 

JSM.t  Wie  g^Sholleh. 


ISO.  A.  IL  32.  Peig.  26,6  X  i?  cm.  71  BL  2  Col.  c  66—70  ZeiL  14.  Jahrb.) 
In  epistolas  S.  Pauli:  CommentariL 

WenigitCM  t  Tendueden^  nnvollitlodige  Conmeiitare :  Bl.  1  ( — 16?)  — aS*  nnd 

29—71. 

Bl.  I  B»nr.  mit  Einleitung:  Queritttr  quare  post  evangelia  que  mhple- 
mentum  legis  eunl  et  in  quibua  nobie  exempla.  i:  preeepta  «tuendi 
piemsaime  deaery^  atmt. 
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Schi.:  quare  in  qnantHm  prim>'  flatus  fiiit  .  .  .  tanto  post  ea  humüis  et 
sollicifxn  fidt  ad  <a)tfli')n  rj d/fandam. 

Hierauf  bog^.  ebenda  die  Krklärung-  der  epist.  ad  Rom.:  Pauhia  tterum 
et  cetera.    Xihif  wf        de  se  ad  Jan  dem  dri  potest  dicere. 

Der  Commentar  enthält  KpL^t.  ad  Iloni.  (Bl.  i  — 15)  ad  Cor.  1.  11.  //. 
(Bl.  15 — 18;  unvollständig),  ad  Gal.  \J^\.  18 — 26'j.  ad  J^hes.  (Bl. 
26' -28')  bi.s  Cap.  II.  v.  17. 

Zwischen  Bl.  16  und  17  ist  eine  grosso  T.ückc,  indem  der  grösste 
Thcil  des  ersten  und  zweiton  Corinilierljriefes  ausgefallen  sind. 
Bl.  lö'  bricht  ab  mit  der  Erklärung  von  I.  Cor.  III,  19:  Qnia 
omnis  qiii  sajiie)!^  in  hoc  uuouto.  Bl.  17  beginnt  mit  anderer 
Schrift  und  Tinte  wieder  mit  II.  Cor.  XII,  2:  Et  scio  huiasniodi 
honiinem  siae  in  corpore  sine  extra  corpus  nef^cio  dras  seit,  an  paulas 
faisset  in  corpore  u.  s.  w.  Eine  Bemerkung  von  späterer  Hand 
am  unteren  Rande,  wahrscheinlich  ül)er  die  tehlenden  Stücke, 
wurde  beim  Einbinden  des  Manuscriptes  weggeschnitten. 

Bl.  28'  bricht  dieser  Theil  des  Manuscriptes  ab  bei  der  Erklärung 
von  Ephes.  II,  17  mit  den  Worten:  ipse  est  Javii  ns  jum-m.  quem 
isle  eß'ectiis.  Am  oberen  Rande  eine  halb  weggeschniltenc  Bemer- 
kung von  späterer  Hand  (derselben  wie  oben  bei  der  Lücke 
Bl.  16'):  Isti  dno  comnx  iitani  stod  soliiarii. 

Bl.  29.  Beginnt  wieder  ein  Commentar  von  anderer  Hand  mit  der 
Erklärung  von  II.  Cor.  XI,  7  :  me:  nt  nos  t .1  altan  niiiii .  qaare  pre- 
dicaid  uohis  eKanifrlimn  dri  <iratis.  i:  nihil  ncipiemlu  de  ncstris 
honis.  Nach  Schluss  dieses  Briefes  folgt  dann  die  Erklärung 
der  Briefe  an  die  Galater,  Epheser  u.  s.  w.  in  der  gewöhnlichen 
Reihenfolge. 

Bl.  71  Schi,  mit  Epist.  ad  Hcbr.  und  den  Worten:  Sujnutn  quod  epi- 
stola  Pauli  esset.   Sa/rtant  uos  fratre.s  di  italia.   KxpUcit  Jelicitvr. 
Auf  der  letzten  (leeren)  Seite  Bl.  71'  unten  steht:  prohatio. 

Ungleiches,  meist  stark  vergilbtes  fergament,  die  Tinte  ist  oft  sehr  blass,  die  Schrift 
ungleich  und  tlieilwelse  sehr  eng.  Ein  WechMl  in  der  Hmdiehrift  scheint  ebgeeehen 
von  Bl.  17  u.  29  aucli  innerhalb  der  einzelnen  Thcilc  -tatl^ufinden ,  besondwi  Bl.  34  ist 
von  anderer  Hand  Die  an  mehreren  Stellen  vorhandenen  Randbemerkangen  lind  durch 
zn  starkes  Beschneiden  viellach  beschädigt. 

iVop.  ti.  Oaek,'.  Am  der  Dombibliothdi.  (A.  93.) 
Ebd.:  Wie  gewdbniich. 
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131.    A.  II.  34.    Perg.  24  X  16,4  cm.  60  BL  2  Ool.   68  ZoL   14.  Jahih. 

In  epistolas  S.  Pauli:  Commentarius.  —  Cum  fragmento  com- 

mentarii  in  Isaiam. 

Unvollständig.    Am   Anfang  fehlt  die  erste  Lage  von  8  Pergamentblittero,  an 
Schluss  sind  von  der  8.  Lage  nur  4  Blätter  vorhanden. 

Bl.  1  — Ii:  Commentarius  in  epistolas  S.  Pauli. 

Der  Commentar  enthält  eine  Erklärung  von  Stellen  der  Paulinischen 
Briefe  aus  den  Schriften  des  Augustinus,  Ambrosius  und 
Lanfrancus,  die  bei  jedem  Brief  einzeln  angeführt  werden. 

Bl.  I  beg.  in  der  Epist.  ad  Ephes.,  jedenfalls  mit  Ambrosius  und 
zwar  nüt  Etklflrung  von  Cap.  V.  v.  5  mit  den  Worten:  Äuaride 
pondus  i»  swmli  monsirauit  iddorum  nermiiUem  iüam  uoemu.  Nach 
Schluss  dieses  Abschnittes  folgt  dann:  Lonfraneve  in  eadem. 

Nach  diesem  Bl.  2:  iii  ^pw^ola  ad  pkUipaues  ÄvgvaHum  igpiseopua. 
Dann  ebenso  BL  2':  Jmbrotius,  Bl.  3:  Lm^aneus, 

Hierauf  BL  3':  ÄvgvsHtm  m  II.  ad  eosdem  d.  L  zum  IL  Brief  an  die 
ThessaL;  der  erste  ist  ausgelassen  (^ne  Lücke  im  Manuscript 
ist  nicht  vorhanden). 

Diesem  Briefe  folgt  dann  in  derselben  Weise  die  Erklärung  zu  der 
ep.  (((^  77///.  /.         TU.,  Phili^m.,  H'h:.  doch  ist  bei  den 

beiden  letzten  Briefen  nur  die  Erklärung  aus  Ambrosius  und 
Lanfrancus  gegeben. 

Bl.  11'  Schi,  mit  Erklärung  von  Hebr.  XIII.  20:  In  sanginyic  fcsta- 
invnd  i'ti-rni  und  den  Worten :  Prohnto  q^uod  ttwichisedech  melior 
»it  ahraham.  et  leui  prohat  nonam  legem. 

BL  12—60:  Commentarius  in  Isaiam. 

BL  12  Kurze  Einleitung.  Beg.:  (IJaaiat propketa  ftobÜiprm^ariua 
ßui8  fmt  amo8.  nm  tSüta  gwi  tii  terie  duodeeim  prophUanrum 
tarHua  est, 

SchL:  qwui  qMMdam  Hhdvm  Ubro  mo  perseribere. 

Dann  Beginn  des  Commentars:  Vim  tfoye.  i:  üMeäus;  vnum  tote- 
mos  uUerrogare  aliquem  uinm  mdeai  koe  ud  iäud,  f.  intdUffai. 

Bl  60  SchL  mit  Cap.  XLI,  v.  21:  Hoe  eüam  dixii  rex  iaedb.  Aßerte 
81  quid  haheÜ»  m  uoins.  d  uedra  aperite  cowüia:  qua  raüone. 
qno  MMN  ndimenäa.  Hier  bricht  das  Manuscript  und  zwar  mit 
der  ersten  Zeile  der  zweiten  Columne  ab;  der  übrige  Theil  des 
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Blattes  ist  leer,  also  waren  wohl  auch  die  am  Schlüsse  ausge- 
schnittenen Blätter  unbeschrieben  und  der  Commentar  überhaupt 
nicht  vollendet. 

iVov.  u.  Geaeh.:  Aus  der  Dombibliothek.   (A.  Ii 8.) 

SM.:  Wie  gewohaliclL 


132.  A.  II.  36.  Por^.  22,6  X  16,7  cm.  64  BL  2  Col.  37  Zeil  14.  Jahrb. 
In  epistolas  S.  Pauli:  Commentarius. 

UnvolLstaDLÜg  am  Anfang,  am  Schlüsse  und  in  der  ^fitte. 

Der  Anfang  fehlt  bis  epist.  ad  Rom.  Cup.  VIII.  v.  3.  Bl.  i  beg.: 
et  (vorher  Rasur)  iiidiciani  if)iji/rfa)ii.  ad  «juae  dm  perjictenda  legmi 
dicit  inH(iUd(im.  addcu^  quod  itnpo,s,^ihih  etc. 

Nach  Schluss  des  Commentars  zu  der  ad  Horn,  folgt  ad  Cor.  I. 
und  //.,  (j(d.,  E)du\^.  und  noch  ein  Stuck  der  ad  Philipp,  (bis  II,  7). 
Doch  fehlt  ein  grosser  Thoil  von  rj^.  ad  Cor.  II.  mit  dem  Anfang 
der  ep.  ad  GaL,  indem  zwischen  Bl.  4H  und  4g  jedenfalls  eine 
Anzahl  Blätter  verloren  gegangen  ist.  (Bl.  48'  schliesst  mit  II. 
Cor.  V.  12.  sicat  non  prius  dicercnim^.  mm  suini(i<  sicat  plnrimi  t  tc. 
Bl.  49  beg.  Gal.  IV.  ö.:  ...  j»o  es:  quia  misU  deus:  jpcUer. 
spiritum  Jilii  ani.) 

Bl.  64'  bricht  das  Manuscript   nach  Erklärung  von  Philipp.  II.  7: 
et  Jtuhitn  i}(Vt'ntu^  ab  mit  den  Worten:  ip(od  geHi(i>  vongruit  huic 
cotupara/iuni.  dci  enim  jiliua  nvmv/ipbHtn  ciinatui  if.  non.  .  .  . 
Die  zu  erklärenden  Textesstellea  sind  durch  Uolerstreicliea  hcrvorgehuben.    Für  die 
Initialen  ist  der  Raum  freigelassen,  die  eisten  sind  noch  mit  einem  Stift  vorgeieidiiiet. 
Die  Schrift  ist  tür  die  Zeit  sehr  gleichmlssig.    Das  Peiganwnt  hat  an  mehreren  Stellen 
dnrcb  Feuchtigkeit  gelitten. 

/Vov.  u.  Gcfch. :  Au8  der  Dombibliolhek.   (A.  isy.) 
Ebd.:  Wie  gewübnlicb. 


188.  Q.  IV.  26.  Pap.  32,3  X  21,9  cm.  2  Col,  ca.  35—60  Zeil.  lö.  Jahrh. 
In  S.  Pauli  Epistolam  ad  Romanos  Commentarius. 

Irrthümlich  (ilnssa  in  rjtislnlas  S.  Pauli  überschrieben. 
Bl.  I  Bog.:  (V)tiiih(.^  )<rrr'is  i'.</<  (hrisii  etc.  .  .  .  d'^  fUio  s/10.  h»^c  rpis- 
tohi  di/iitliliir  in  ina  partea  acüicet  in  salulationem  tuaracionetn  et 

concl/(si<>n>  m . 

Bl.  204'  SchL  mit  Erklärung  von  Cap.  XVI,  v.  12:  salutaie  persident 
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etc.  salut€Ue  trypheum  i^t  tn/pJwssam  quae  lahorant  in  doniino  .  .  . 
de  saneHa  frcUrilnts  et  sororüms  ^nstola  ei  pro  ßde  ehnitti  nwJta 

Hier  <^ind  wohl  mehrere  Blätter  verloreo  gegangen,  wakhe  den  ScbluM  des  Commen- 

tars  entbleiten. 

JVtw.  «.  Ondt.i  Ans  der  Canneliter-Bibliotliek.  (Auf  dem  Voisatibintt:  GSotm« 
^«Hntoyenm). 

EM.t  Holsdeckel,  dessen  Lederilbefsng  fast  ^llig  abgeriiMB  bt,  nach  di«  SeUiesaen 

und  sonstipes  BeschlÜ";  fehlen. 

Hinten  ial  ab  Vorsatzblatt  ein  Pergamentblail  aus  einem  Missale  mit  Neumen  und 
einer  Initiale  D  in  Gold,  Roth  nnd  Violett  ans  dem  lo.  Jahrhundert  bennttt.  Innen  an 
den  Einbanddeckeln  finden  sich  aufgeklebte  Pergamentstreiren  aus  einer  RibelhandschriTt 
(Laca**EvangeI.)  aus  dem  ti.  Jahrb.,  auch  an  manchen  defekten  Stellen  des  £iobandes 
kommen  solche  zum  Vorschein. 

In  S.  Pauli  epistolam  I.  ad  Corinthios:  Lectura  Michaelis  de 
Bononia  Carmelitae.  15.  Jahrh. 

Enthalten  in  dem  theolog.  Msc.  Q.  IV.  24,    Kl.  1  —  149. 


Ezcerptum  Beati  Hieronimi  ex  epistola  ad  TItum.    18.  Jahifa. 

Enthalten  in  den  Manasetipt>Fragmenten.  B.  VL  14. 

i:U.    A.  II.  37.    IVrg.  20X14,5  cm.  61  Bl.  1  Col.  u.  Glosaen.  13  Zeil.  Init. 

13.  JahrhuiultTt. 

Epistolae  catholicae. 

Mit  Glossen  zu  beiden  Seiten  und  zwischen  den  Zeilen. 

Bl.  I  Reg.  Einleitung:  Super  ranonicds  rj/ii^/oJas  (von  spaterer  Hand  1 
Xon  Hii  oftt  ordo  apiid  ffreras  ,  .  .  ijui  intrf/ra  .sujnm//  d  Juivm 
ri'duni  bccfcfifftr  c/iis/ohirton   \  II  ijik  ctti/oiufr  i/tniCHptu/dn: 

Bl.  2'  Schi.:  auUquam  ulcio  celebtif  kI  iiuisibiiiier  vel  vibibililer  irruem 
pcrccJhff  f'os-. 

Hierauf  folgen  die  Briefe  mit  Glossen  in  der  gewöhnlichen  Reihen- 
folge.   Jedem  Briefe  geht  eine  Inhaltsangabe  voraus. 

Text  bog.  Bl.  3  mit  epist.  Jacobi:  Jacobus  aj)ostohts  ac  doniim  noslri 
pff'yu  C/nisti  sf-r/nfs. 

Schi.  Bl.  (1  mit  epist.  judae:  ri  in  omnia  secnla  seculonoH  ami'ii. 

Ij«it8chab,  Hand«ohrift«nkAtaloy  l.  A.  Bibolhandschriftsn.  8 
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Glossen.    Beg.  Bl.  3:  Oinne  gaudium:  A  per/cctioribm  invipü  de 

r.rfnnftf'cis  ii^nipfariott ilnis. 
Schi.  Bl.  61  :  iniperans  lam  uolmlitms  quam  nolentibus  et  potetw  eui 

nicJii/  rrsisdL 

Die  Glossen  sind  mit  blasserer  Tinte  geschrieben,  scheinen  jedoch  aus  nahezu  gleicher 
Zeit  tu  iftanincii. 

Einige  mit  rother  Farbe  eingeseichnete  Initialen,  ferner  3  gebilderte. 
Pror.  u.  Gesch.:  Aus  der  DombibUotlieic.   (A.  I47.) 
Bhd.:  Wie  gewöbnlicb. 


1S5.   A.n.3&  Feq^  20,4  X  12,7  cm.  40  Bl.  1  Col.  u.  Gloesai.  ISZeileu. 

18.  Jahrhtmdeft. 

Epistolae  canonicae  s.  cathoUcae. 

Mit  Glotsen  an  beiden  Seiten  nnd  awiscben  den  Zeilen. 
Die  einzelnen  Briefe  in  der  gfewöhnlichen  Reihenfolga 
Text.   Beg.  Bl.  i  mit  epist  Jacobi:  (J)a&]hm  apostolus  ae  domini 
nostri  terum. 

Schi.  Bl.  40  mit  epist  Judae:  e/  m  omma  secuta  amen. 
Glossen.  Beg.  Bl.  i:  A  perfeeUoribus  ineipii  de  exlrinseeU  tempta- 
cimibus. 

Schi.  Bl.  40:  tmfwraiw  km  uaienlibus  qu€im  noieiUihus  et  potene  ati 
nichä  resisHi. 

Die  Glossen  sind  mit  blanerer  Tinte  geschrieben  und  stammen  wabncheinlich  aus 

etwas  späterer  Zeit.    Der  Raum  ftir  die  Initialen  ist  nicht  ansgefiillt. 
Vom  letzten  Blatt  ist  ein  Stück  abgerissen. 
Prot.  u.  Gc«cA. :  Aus  der  Oombibliothelc.   (A.  146.) 
SU.:  Wie  gewöhnlich. 


186.   A.II.40.  Perg.  24,6  X  14,1cm.  28  Bl.  1  Col.  u.  Glossen.  16  Zeil  1  Init. 

13.  Jahrimndert 

Epistolae  catholicae. 

Mit  Glosten  xn  beiden  Seilen  nnd  awiscben  den  Zeilen. 
BL  I  Prologus.  Beg.:  Nim  ita  ardo  est  apud  grecos  qui  integre  ea- 

piutU  et  ßdem  reetam  seäaniiir. 
BL  i*  Schi.:  nee  eaarae  teripturae  ueritiUem  poseenübite  denegaho. 
Hiezu  einige  Glossen.    Beg.  Bl.  i:  Jaei^me  <gMufytkis  stmekm  in- 
etrttit  derum  de  eulinra  cadesHum  pree^ttorum. 
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Sehl  Bl.  i':     «isihUUer  imtena  eos  pere^aL 

Dann  folgen  die  epist.  Jacobi,  Petri  I  und  noch  ein  Theil  von  II. 

Das  Uebrige  fehlt 
Text  beg.  Bl.  2  mit  epistola  Jacobi:  Jaeabua  dei  ac  domkn  nosbi 

ieiH  ekrüH  sertms, 
Bl.  23'  bricht  ab  mit  epist  II.  Petri.  cap.  I  v.  17/18:  dilectus  m  quo 

mUii  eon^plaem  ipaum  andUe.  Et  hone  .  .  . 
Glossen.  Beg.  Bl.  2:  Ä  per/eeHoribM  üte^  de  inirituneia  (siel) 

iemptaüombua. 

Sehl.  BL  23':  per  petnm  ei  uteobum  et  iokaimem  eonm  gm  euh  graäa 
vd  per  mojfsen  nwriuum  mortuonm  per  nütcs  tmorum  (Rand- 
glosse Hnks.) 

Die  AnfangS'Ioltiale  N  auf  Bl.  i  ist  in  rother  Fkibe  Ideht  mit  der  Feder  eiqge- 
seiclmet;  ausserdem  zwei  gewohnliche  Bl.  2  und  12. 

fil.  19  und  22  ist  ein  Stück  Pergament  am  oberen  Rande  weggeschnitten. 

iVov.  «.  Oe*ch.:  Aus  der  Micbaelsberger  Bibliothek.  (Aaf  dem  ersten  Blatt:  Ad 
BüHoAeeum  MmuterU  8.  Mkk.  Arth.  0.  A  B.  BmHbtrgee,) 

Ebd.:  Keoer  Einband,  Ricken  und  Ecken  in  Leder. 


1J7,    A.  II.  41.  Petg.  25,4  X  16,5        52  Bl.  1  Col.  u.  Glossen.  19  Zeilen. 

£^f.  luit.   13.  Jahrhundert. 

Epistolae  catholicae. 

Mit  Glossen  zu  beiden  Seiten  des  Textes  und  zwischen  den  Zeilen. 

Bl.  1  Kurze  Einleitung.  Beg.:  Jacobus.  Fetrm.  Johannes.  Judas  softem 
epistolae  edidermi  tarn  mysOeas  tarn  sttccinctas  breues  parüer  ae 
longas  hreves  in  uerbis  Umgas  in  sf  nientiis. 

Sehl.:  nt  raras  sit  (j/n  non  connu  hctione  proficiat. 

Hierauf  folgen  die  einzelnen  Briefe  in  der  gewöhnlichen  Reihenfolge. 

Text.  Beg.  BL  1  mit  epist.  Jacobi:  JacoUus  Dei  et  domminostri  Jesu 
Christi  seruus. 

Schi.  Bl.  52  mit  epist.  Judae:  et  tu  otunia  sectda  secnlonm. 
Glossen.  Beg.  Bl.  i :  Jacobus  primum  eommeudat  epistola  jmma  per- 
sonam,  dekineper  o/ßcium  personae;  per  personam  nm  dicU  iacobus 
per  ofßciinn  personae  mm  dieit  seruus  dei. 
Sehl.  BL  52 :  oi  autem  etc.  Quasi  talos'  esse  debeOs  guales  superius  dixi 
.  .  .   Vom  letzten  Blatte  ist  die  Hälfte  weggeschnitten. 

8* 
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Die  Glossen  scheinen  später  hinzugefügt  zu  Min. 
Roth  eingezeichnete  groitere  und  kleinere  InitMlen. 

1¥0V.  m,  Qtttk.:  Aus  dem  Kloster  MichaelsberK  (Blatt  it  Ex  UM»  BüHalkeeae 

Monatlerii  s.  ^fiehaeh'!f  Bamh.  B.  29  ) 

Ebd.:  Holzdeckel,  mil  braunem  jiepresstem  LeJer  überzogen,  mit  Mcssing-Schliessen 
und  Ecken.  Auf  der  Vorderseite  ein  unter  Horn  liegendes  Blältchen  mit  den  Worten: 
Bjpitiioh  eanontee  am  yloara. 

Als  Vorsaubllttcr  wurden  beim  Einbinden  Peigementblitter  ans  einem  Miualebenntxt. 

1S8.   A.  IL  89.   Pap.  21,3  X  16  cm.  37  Bl.  2  CV>1.  36—37  ZeOeu.  8  Liit. 

14.  Jahrhundert 

In  eplstolas  canonlcas:  Commentariiw. 

Fortlaufender  Commentar  mit  Hervorhebung  der  Textesstellen  dnrch  Unterstreichen. 

Bl.  I  Einleitung.  Beg.:   JuoUa  numenm  evangelistartm  quahior  cog- 

nouimus  fuisse  auetores  eanomeartm  q^aiartm  scUieet  iacohwt 

peh  us.,  Johannes,  ti  judas.  (siel) 
Bl.  i'  SchL:  Tercio  mores  informat  ab  eo  loeo  vhi  dieU  Sit  omnis  hämo 

nflox  etc.  usque  ad  finem. 
Dann  ohne  besondere  Unterscheidung:  His  epislolis  praemitHt  iermi- 

ums  proloffum  in  quo  ostendü  quo  in  ordine  digesie  sunt.   Non  ita 

est  ordo  ete.  Sie  eonstrue  u.  s.  f. 
Dann  übergehend  zur  Erklärung  von  Jacob.  L»  welche  beg.:  Qida 

miniskriim  ^nstoiattts  super  eos  habdfot.  pi'emiUit  nomm  stnm  in 

sahdalionem  .  .  .  Jacobus  dei  etc. 
Dann  folgen  die  übrigen  Briefe  in  der  gewöhnlichen  Reihenfolge 

mit  vorhergehenden  kurzen  Einleitungen. 
Bl.  35*  Schi,  mit  der  epist.  Judae  und  den  Worten :     potestas.  quarc 

ipse  est  pUms.  em  «tcAf7  rensfit.  et  hoe  ante  omnia  secuta.  Eacpli- 

ciunt  glose, 

Bl.  35'— 37  folgen  noch  Excurse  über  einige  Stellen.  Beg.:  (OJstettdil 
mihi  dominus.  IUI.  fabros.  qui  ueneruni  ut  dissiparent  comua 
gentium  (cf.  Zachar.  I,  20).  fahrt  sunt  lUi.  quibus  reedifieatur  edi- 
ßeatur  et  reformaiur.  quiequid  destruetum  fuerat. 

Bl.  37  Sohl,  das  Ganze  mit  den  Worten:  his  epiatdis  prendtlit  iero- 
nimus  prohgum.  in  quo  ostendit  .  .  .  et  proprio  ordini  reddiderU. 
dkens:  Non  ita  est  ordo. 

Gleicbmä^sijjc;,  zicrlicb  auf  Linien  geschriebenes  Manuscript  mit  drei  mit  der  Feder 
gexcichneien  Initialen  (Bl.  i,  9,  16'  ;  enthält  auch  einfach  roth  eingezeichnete  Initialen. 
Prov.  u.  Oesch.:  Aus  der  Dombibliothek  (A.  141). 
JBbd,:  Wie  gewöhnlich. 
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In  epistolam  S.  Jacobi:  Commentarius  Bedae  ven.    16.  Jiihrh. 

EaibaUcD  in  dem  theologischen  Msc.  Q.  V.  8.  Bl.  109— 115. 


1S9.   B.  III.  27.  Feig.  28,6  X  17,7  cm.  96  Bl.  1  CoL  21  Zeil  11.  Jahrii. 

In  Bpistolaml.  S.  JoannisadPartlios:  Tractatos  lo  S  AngosUni. 

Bl.  I  ßeg.:  Ineipii  episiola  heaH  Johannis  aposkii  et  tractatui  saneU 
Augusüfd  in  eam.  Quod  erat  ah  initio  quod  audunmus  ei  quod 
vidinnta  oeulis  noetrie  ei  mame  nosirae  iraetavertmi  de  «erho  uUe, 

Bl.  95*  Schi.:  md  uis  ui  credam  parenübus  meis  maHedieenüy  quam  in 
eredas  Chrieto  praedieenH.   Esgaiieii  Uber  aaneü  AitguaimL 

Vgl.  I  i    I'  .iis    1680  f.  tora.  III.  825—900. 

Die  letalen  Blatter  hnben  durch  eine  Fläwigkeit  gelUten;  «n  einigen  Stellen  ist  an> 
beschriebenes  Pergament  abgeschnitten. 

Pro».  «.  OuA,*.  Ans  der  Donbibliothefc.  (A.  uo.) 
M.:  Wie  gewöhnlich. 

140.    A.  II.  42.    iVrg.  2i>,ü  X  -'0,4  <  im.  100  Iii.  1  Col.  20  Z»ü.  Min.  u.  Init. 

1(1.  .JahrhiiiuUrt. 

Apocalypsis  S.  Joannis.  ~  Evangelistarium. 

Bl.  1—56.  Apocalypsis. 

Bl.  I  Miniatur. 

Bl.  r  Bog-.  (1(\s  Textos  mit  Init.  .1 .  Apavd/ijisiy       christi  quaM  ätdil 

denn  paliOH  /(tcrrr  .•-fniis  snis  tjKdr  oporht  jitri  citu. 
Bl.  56'  Sehl.:  (iriUia  domini  nottfri  /'wm  christi  cum  omnibwi  uobis.  Amen. 
Bl.  57  Miniatur,  Bl.  57'  und  58  leer. 
Bl.  58' — 106:  Evangelistarium. 

Bl.  58'  Bej.,--.  mit  dem  EvancT-  SfcioKlnm  Lucaui  In  illo  h-nijiovr  in- 
(jrct't'ns  Jesufi  jH-ranthti/afid/  hii  richo  et  crvt-  mir  noumic  Z<t<lif  ii.<. 

Bl.  59  leer,  59'  u.  Co  Miniaturen  in  je  2  ■Xbtheilung'en.  6o'u  01  leer. 

Bl.  61'  in  Goldbuchstaben:    Incqiiiiiit   iran(f(/i(i  qur  hfiutifirr  dithus 
/kv//.v  /)♦•;•  circuhnti  <inni.  Snincutin  sainti   lüaHf/dn  srcinuhm)  Ma 
thi  um.    In  illo  fnnj)0)r  mit  grosser  Initiale  J  und  dann  weiter  auf 
Bl.  6-'  mit  Initiale        Cum  t's,-;rf  drsponmta  (auf  Purpurgrund  mit 
Umrahmunv,'^)  uuilcr  nsn  iikuki  kis'JiIi. 

Bl.  100  Seid,  mit  dem  /weiten  l\niiiiii  liiini  in  xalitli-  rn  qnn'in  (st'C. 
Malliefim) :  Siniilc  /'.«•/  nymnn  i  in  lnruiu  di  cfm  nii  i/i)/ihiis  und  den 
Worten:  VigilaU'.  itwiue  qma  ncacitiis  diem  tietiue  horum. 
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Viele  loitialeo.    In  der  Apokalypse  50,  im  Evangelistar  7  Miniaturen,  nSmlicb: 

BL  I :    Ein  aus  den  Wolken  kommender  £ii£el  öberreicbt  dem  Jobaones  da«  fe* 

schlussene  Buch  der  Offenbarung. 
BL  3 :   Johannes  dcht  den  Richter  mit  dem  Schwerte  im  Munde,  die  7  Leachler 

und  die  7  Sterne.  Apok.  L  12  f, 

Bl.  4:  T^cr  Engel  fordert  Johannes  auf,  an  ~  Gcmcincicn  zu  schreiben.  Rcchls  und 
link-.  Architektur  mit  Gieheln  und  Kundbo^jenfcnstern.    Apok.  II.  und  III. 

Bl.  6:  Die  gleiche  Aufforderung  in  2  Abtheilungen  mit  verschiedener  Architektur. 
(Ehendi.) 

Bl.  8:  Deseleichen. 

Bl.  9:   Desgleichen  in  einer  Abtheilung. 

Bl.  10':  Christus  sitsend,  umgeben  von  den  vier  symbolischen  Thieren;  darunter  die 
24  Aeltesten,  von  denen  8  sichtbar  sind.    Apok.  IV,  2. 

Bl.  II':  Oben  die  Verehrung  durch  die  AeUeäten.    Apok.  IV,  10. 

Unten  der  Engel  und  Johannes  mit  dem  Buche.  Apok.  V«  1. 

Bl.  13':  Das  Lamm  Gottes  mit  7  Hörnern. 

Unten  Johannes  und  der  EnRcl.    Apok.  V,  6. 

Bl.   14:  Halbseitig.    Apokalyptischer  Reiter.    Apok.  VI,  2. 

Bl.  14':  Desgleichen.   Apok.  VI,  3  u.  4. 

Bl.  15:  Desgleichen.   Apok.  VI,  5  u.  6. 

Bl.  15':  Desgleichen.    Apok.  VI.  7  u.  8. 

BL  16':  Halbseitig'.    Johannes  sieht  die  .Märtyrer  des  cbristlicheo  Glaubens,  darüber 

das  Lamm  Gottes.    Apok.  VI,  9. 
Bl.  17':  Halbseitig  in  a  AhtheUungen.   Die  4  Eagel,  die  den  4  Winden  wehren. 

Apok.  VII,  I. 

Bl.  18':  Die  Auserwählien  aus  den  Stämmen  Israels  bringen  dem  Lamme  Palmen  dar. 

Unten  der  Engel  mit  dem  schwörenden  Jobannes.    Apok.  VII,  9. 
Bl.  19':  Die  7  Engel  mit  den  Posaunen.  Unten  ein  Engd  vor  dem  mit  9  Siegeln  ver- 

schlossenen  Tische  mit  einem  goldenen  Raochfitsae,  dahinter  Johannes. 

Apok.  viir,  2  f. 

Bl.  20:  Halbseitig.    Der  erste  Engel  mit  der  Verderben  bringenden  Posaune,  durch 
deren  Sclmll  Blntu.  Feuer  vom  Himmel  auf  die  Erde  fillt    Apok.  VIII,  7. 
Bl.  JO':  Halbseitig.  Der  sweite  Eugel  mit  der  Posaune»  durch  deren  Schall  das  Meer 

sich  röthet.    Apok.  VIU,  8. 
Bl.  31 :  Halhseiii^;.    Der  drille  Engel  mit  der  Posaune»  durch  deren  Schall  ein  Stern 

vom  ilunmcl  lallt.    Apok.  VIII,  lu. 
Bl.  21':  Halbseitig.   Der  vierte  Engel  mit  der  Posaune,  durch  deren  Scball  sich  die 

Sonne  und  der  Mond  verfinstert.    Apok.  VIII,  12. 
Ebenda:  Johannes  sieht  den  Adler  durch  den  Himmel  fliegen.    Apok.  VIII.  ^^>^. 
Bl.  33:  Der  fünfte  Engel  mit  der  Posaune,  durch  deren  Schall  der  Abgrund  sich 

öflfnet,  ans  welchem  die  Heuschrecken  emporsteigen.  Apok.  IX,  2  ff. 
Bl.  24*:  Der  Engel  erlöst  die  4  an  den  Euphrst  gebundenen  Engel.  —  Unten  die 

dahinstürmenden  alles  vernichtenden  Reiter     Apok.  IX,  14  ft 
Bl.  25':  Halbseitig.    Ein  Engel  erscheint  dem  Johannes  mit  dem  offenen  Buche. 

Apok.  X,  I  ff. 

Bl.  Halbseitig.  Johannes  nimmt  das  Buch  ans  den  Händen  des  Engels;  «or  ihm 
ebi  vom  Theil  mit  Mauerwerk  umgebenes  Gebäude  mit  einem  Thurme»  dessen 
Spitse  mit  einem  Krens  versehen  ist.  Apok.  X,  9  ff. 
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Bl.  27':  Oben  die  zwei  Propheten  10  Säcken.  —  Unten  dieaelben  und  das  Thier 
Apok.  XI,  3  u.  7. 

Bl.  s8*:  Hnllweltig.  Links  Christus  thronend,  rechts  der  (siebente)  Engel ;  darunter 
die  Auserwählten,  welche  Chrislas  nahen.   Apok.  XI,  15  f. 

Bl.  39':  Das  c^ebärende  AVeib  auf  der  Mondsichel,  Unter  ihm  der  Dmche,  rechts  oben 
Architektur.    Apok.  XII,  i. 

Bl.  30^:  Der  Kampf  der  Engel  mit  dem  Drachen  und  seinem  Anbang.  Apok.  XI,  7- 

Bl.  3t':  Der  Drache  mit  7  Köpfen  speit  Wasser  gegen  oben ;  oben  ein  Enge). 
Apok.  XII,  15. 

BL  32':  Halbseitig.   Johannes  sieht  das  Thier  mit  7  Köpfen  und  10  Hörnern  aus 

dem  Meere  steigen.    Apok.  XIII,  i. 
Bl.  33':  Halbseitig.  Johannes  sieht  das  zweite  Thier  mit  WidderhSmem  aus  dem 

Meere  steigen.   Apok.  XIII,  11. 
Bl.  ;^4':  Das  I-amm  auf  dem  Berge  Zion.    Apok.  XIV,  i. 

Bl.  35':  Halbseitig.    Die  durch  die  Luft  Hiegenden  3  Engel.    Apok.  XIV,  6  flf. 
Bl.  37:  Johannes  sieht  den  Richter  mit  der  Sichel  auf  dem  Throne  sitsen.  Apok. 
XIV.  14. 

Bl.  38':  Di>  7  Enfjel  mit  den  7  Schalen  in  der  Form  von  Hornern.  —  Unten  jene, 

welche  das  Lob  Gottes  mit  Harfen  singen.    Apok.  XV,  2  fT. 
Bl.  39':  Die  Schalen  werden  von  3  Engeln  ausgegossen.    2  Abtheilungen:  oben  die 

Engel,  unten  Erde  und  Meer.  Apok.  XVI,  3  ff. 
Bl.  40':  Johannes  sieht  die  3  folgenden  Engel  mit  den  Schalen.  —  Unten  Erde  und 

Meer  mit  den  Ungeheuern  und  Menschen,  welche  Frösche  ausspeien.  Apok. 

XVI.  13. 

Bl.  41':  Halbseitig.  Der  siebente  Engel  mit  der  Schale  des  Zorns  schwebt  Aber  einer 

SUdt.    Apok.  XVI,  17. 
Bl.  43:  Die  babylonische  Hure  mit  dem  Thiere  von  7  KSpfen  und  10  Hörnern.  ^ 

Apok.  XVII,  3  f. 

Bl.  4$:  Der  Fall  Babylons,  oben  ein  ans  den  Wolken  kommender  Engd.  Apok. 
XVIII,  s. 

Bl.  46:  Der  Engel  wirft  Aen  Mühlstein  ins  Meer.    Apok.  XVITT,  21. 

Bl,  47':  Christus  thronend,  umgeben  von  den   symbolischen  Thicren  und  von  Engeln 

mit  Posaunen.  —  Unten  die  Aellesten  und  Auferstehung.    Apok.  XIX,  4  iV. 
Bl.  48':  Halbseitig.  Der  Reiter  Treu  und  WahrhafUg  auf  dem  weissen  Pferde  mit 

seinem  Gefolge.      Unten :  Die  Vögel  des  Himmels  fressen  das  Fleisch  der 

Könige.    Apok.  -KIX,  II  AT. 
Bl.  49':  Bckamptung  und  Fesselung  des  Drachen,  des  falschen  Propheten  und  ilues 

Anhanges  durch  die  Engel;  letztere  oben,  erstere  in  der  unteren  Hilfte. 

Apok.  XIX,  30. 

RI.   51:  2  Abtheilungen.    Die  zweimalige  Fesselung  des  Satans.    Apok.  XX. 
Bl.  53:  Das  grosse  Weltgericht.    Apok.  XX,  11  S. 

Bl.  55:  Das  neue  Jerusalem,  darin  das  Lamm  Gottes,  darunter  Johannes  mit  dem 
Engel.  Apok.  XXI,  10  ff. 

Bl.  57:  Der  lautere  Strom  des  Iclundi^jcn  "Wassers,  vom  Throne  Gottes  herabflies&end, 
Johannes  fällt  vor  den  Füssen  des  tngels  nieder.    Apok.  XXII,  I  u.  8. 

Bl.  59' :  Zwei  Heilige  (Petrus  u.  Paulus  ?)  segnen  Kaiser  Otto  (?).  lo  der  unteren  Ab- 
theilung: Vier  Frauen  bringen  durch  Geschenke  ihre  Huldigung.  Oberhalb 
des  ersten  Bildes  stehen  die  Worte :  Utere  terreno  cmIcsU  potUt  rtgnag 
oberhalb  des  xweiien:  Di$tincte  genUa  famuUuUär  dona  /ercnte*. 
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Bl.  60 :  Vier  weibliche  Figuren  (die  Tugenden)  treten  aat  nackte  Gestalten  (die 
Laster)  and  Motten  mit  einem  Spictte  in  den  Mond  denelben.  Jede  der 
Togenden  Ohrt  eine  Figur  an  der  Hand.    Ueber  der  oberen  Abtheilni^  die 

Worte:  /lotf«  Dei  complevs  }fuu<h  aü  WTfiOrr uplcndenif.  Uebcr  der  unteren 
Abtlieiiung  die  Worte:  l'ocniteal  eulpae.   Quid  sit  palirnlia  disee. 

Bl.  63':  nie  Geburt  des  Heilandes,  unten  die  Verkündigung  derselben  durch  die 
Engel.  (Aichilektnr.) 

Bl.  68":  Kreujtigunf»  Christi.       Unten  Grablegung. 

Bl.  69':  Die  drei  M.iricn  und  der  Engel  am  GnbCj  ober  diesem  Architektur  mit  den 

ächlaienden  W  ächtern. 
Bl.  71':  Himmelfahrt  Chritü. 
Bl.  73:  Ausgieamng  de«  U.  Geittet. 

/Vor.  u.  Oeieh.:  Vermuthlich  in  der  Abtei  Reichenau  entstanden.  Kaiserin  Kuni- 
gunde schenkte  d.is  Ruch  in  prachtvollem  mit  Edelsteinen  fjezierlem  F.inbnnde  dem  ('ollcijiat- 
stift  St.  Stephan  in  Bamberg.  Bei  der  Säkularisation  kamen  die  Hdeisleiuc  in  die  k^l. 
SchaUkammer  an  Mfinchen,  da«  Ifanuscrlpt  in  die  k.  Bibliothek. 

Kid.:  Neuer  Lederband. 

LU.Z  V.  Murr,  Betchreibung  der  Merkwfiidigkeilen  Bambergs.   S.  138—141. 

Waagen,  Kunstwerke  um!  Künstler  Deutschlands  I.  97. 
Jick,  Beschreibung  der  öiTentlicben  Bibliuihek  I.  S.  XVII  ff. 
Hirt  eh,  Jahrbb.  unter  Heinrieh  IL  Bd.  II.  S.  108. 
Leittchnh,  Fuhrer  durch  die  fcgl.  Bibliothek  89  ff. 

Frimmel,  Die  Apokalypee  in  den  Btlderbandachrilten  des  Mittelalters.  1885. 

s.  58  ir. 

Vöge,  Eine  deutsche  Malerschule  um  die  Wende  des  Jahrtausends.   S  139. 


Apocaljrpse  in  deutscher  Uebersetzung  und  Erklärung« 

16.  Jahrhundert  (1408?) 
Enthatten  in  dem  theologischen  Hsc.  Q.  IV.  9.  Bl.  274—385. 

141.    B.  UJ.  36.    Perg.  32,7  X  23,  <  (  in     187  Bl.     1  Col.    3U    34  Zeilen. 

13.  .TalirlmiiiliTt. 

In  Apocalypsim  S.  Joasnis:  Commentarius  Ambrosii  Autperti. 
Bl.  I  Beg.:  In  nomine  sandae  trinUatijt  incip.  Iil>-  17.  exjwffitioniif  mir 
perti  profbiteri  in  libro  apocaHpsi.  In  fulgcnlr  (ira/ia  redemptoris  .  . . 

Bl.  187  Schi.:  mram  orationmi  coinpjcaf  ar  tlivat  domim'  Hat  domine 
fiaf.  Amen  Anini.  F.  rpUcif  criKmlio  Auther ti presbiteri  iuApocaly^u. 

Vgl.  Drucke:  Cöln  I53(«;  Bibl.  Patnim. 
Bl.  1S7':  X'erzcichni^s  von  Büchern,   uchlic  im    1  j».  Jahrhundert  in 

der  Bibliothek  des  Klosters  IMichaelsberyf  aufbewahrt  wurden. 
Beg.:  hii  su)il  lihri  qui  mayislro  Jiivhardo  votHinissi  sunt.  Expusiiio 

beäe  in  evuuyelium. 
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Schi.:  Eximitiuitcula  beult  Augmtini  de  tmmea.   PrefaUo  Cassiodoti 

Sc'Ndfon'f!. 

Die  leuien  Blätter  .sind  vom  Wurm  arg  beschädigt.    Bl.  9,  59,  95.  131  u.  182  sind 
leere  Streifen  von  Pergament  abgeschnitten. 

iVov.  «.  Oeteh.:  Aus  der  DomUbliothek  (A.  45);  frflher  woM  in  dem  Kloster 

Michaelsbcrg. 

Ebd. :  Wie  gewöhnlich. 

Lit.:  Anzeiger  <ür  Kunde  der  deulüchen  Vorzeit  1877.  Sp.  85— 8b. 
Th.  G  ottlieb,  Ueber  mittelalterl.  BibHotbeken  1890.  S.  22. 

USe.  B.  II.  21.  Petg.  88,8  X  cm.  148  Bl.  1  Ool.  80  ZeU.  12.  Jahrh. 
In  Apocalsrpsims.  Joannto:  ExposltioHajrinoiiitCIIalberstadensiB). 

Bl.  I  Beg^.  m.  Präiatio:  hteipU  eagiosiHo  domm  Semonis  etfregii  divim 
verbi  rdfUoria  in  apaljupsi»  (sie!)  Johamm  apoHoH.  Legimua  4n 
eedewuHea  kjfstmria  heaUm  Johwmem  a  Domidano  Cksare  impiinmo 
in  PaÖmios  itmda  (äc!)  rdiyatum. 

Bl.  1'  Schi.:  mde  idem  mojfsee  aliguando  dieit  deum  ad  se  loeukm 
fuisse,  aliquando  uero  anyclum. 

Bl.  1*  Text  begr.:  Apocalipsis  iesu  ckrviti.  Planior  esset  sewuSt  si 
dixiss^  adiuneio  ueHto:  haee  est  e^MHiaiipsis, 

BL  148'  Schi.:  iä  a  gratia  inchoaret  et  w»  groHa  termimtfn  potteret, 

ExpUdt  expoaitio  Heimonis,  in  Jpokal^siH.  Amen. 
Vgl.  Ed.  Colon.  1529.  8*.  füjmo^  Halberstadenris  «piacopi  opert  onmln  (Migne, 

Pnirol.  lat  ). 

Proe.  M.  Geiush.:  Aas  der  Michaelsberger  Klosterbibliothek.    (Bl.  i  :  Codex  eenobii 
9.  miekadia  im  monte  prope  bambergam  gneM  «  91*»  abtUUerU  tmeUhcma  tiL) 

JSIM,.'  Braaaer,  stalle  abgra&tster  Ledetbaad  mit  SchUesaen;  die  Backdn  fehlen. 
Als  Vorsaublatt  wurde  ein  Stick  ans  einem  Missal«  (13.  Jaluli.)  benntit. 

U».  B.  ir.  22.  Peig.  29,2X  20  cm.  229  Bl.  l  Col.  35  Zeil.  14.  Jahrb. 
In  Apocalipsim  s.  Joannis:  Expositio  Haymonis. 

Bl.  1  Beg.  m.  Präfatio :  Incipit  cipobicio  domini  Hai/monis  fym/ii 
divini  verbi  relatoris  in  apocali/psin  Johatmis  apostcii.  Legimus  m 
ecciesiasfica  hystoria  heatum  Johunnem  .  .  .  religaUm. 

Bl.  i'  Schi.:  deunt  ad  se  locutum  fuis^,  aiiquando  uero  umjrluw. 

Bl.  i'  Text  beg.:  Capitnhm  Primwn.  Apoealgpsis  iesu  chrisli.  Planier 
esset  sensiiS,  si  €Uais(ief  u.  s.  w. 

ßl.  216  Schi.:  ut  a  gratia  inchoaret.,  et  in  gratia  terminum  poneret. 

Bl.  2\b — 229:  Alphabetisches  Verzeichniss  des  Inhalts  der  ehiselnen 
Capitel.  Beg.:  Apocalipsis  grece  quid  ladne  signifieet  c.  1.  Sehl: 
( YJdolatria  quibus  peeeatis  ammittatur.  C.  XIV. 


182 

/Vor.  u.  Qe*eh. :  Aus  der  Dombibliothek  (A.  8oV 

Geschrieben  i>ft  der  Codex  wohl  von  der  Hand  des  „Conrad  Allecis"  von  Eggols- 
heim,  CaiuNiiciis  in  Neunkirehen  am  Brand  gegen  Ende  des  i4.  Jabrhuiderts,  wie  aus  dem 

gleichen  Charakter  der  Schrift  in  den  von  diesem  geschriebenen  Bibeln,  den  Weiiten  des 
heil.  Bernhard  u.  a.  hervor£ugchcn  scheint :  es  steht  wohl  auch  sein  N.ime,  allerdings 
etwas  verstümmelt,  vor  dem  Index.  ^Aul  dem  Rande  in  Icleiner  Schrill:  Explieit  expoaieio 
haifmani»  i»  aponalipain  per  mamit  Ootmdi  atUei».) 

Ebd.:  Starker  weisser  Schweinsletlerband  mit  SchUetitn.    Die  Buckeln  fehlen. 

Zum  Einbinden  wurden  ala  VorsaixbläUer  je  ein  Pergamentblntt  nns  einem  Graduale 
mit  Neumeo  benutzt.  ' 

144.  Q.  V.  62.  Pap.  21,6  X  16  cm.  188  Bl.  1  Ool.  362  Zeil.  18.  Jahili. 
Apocalypsls  loteipretatio:  Autore  Barth.  Holzhäuser. 

Bl.  t  Beg.:  Uber  I.  In  €yM)calfpMn  8.  Joamis  (j^mHoH  de  generali 

Hone  7  stahmm  eecMae  eatholieae  ueque  ad  coneHnanaHonem  eaeeuli 
ßUuronm  eaput  L  §  I.  Student  fXerumque  eerifioires  suis  libris  iäles 
praeßgere  tUuloe  .  .  .  quibtts  id  ej^eiant  apud  onmea. 

Bl.  138  Schi.:  eredent  (nnnia  m^eferia  eüam  damwUi  m  hie  verhie.  et 
adarabunt  in  eonspeetu  fuo  imo  et  daemonee  eredent. 

Hueuaque  venerabüis  demims  Bar(holomaeit8  MoUhauser.  Hie  deeenUt 
enm  spirihtB  8.  qma  noluit  deits  pro  iüo  tempore  ut  omma  nrnnifee- 
teniur  eeereta. 

Bartholomäus  Holzhauser,  {jeb.  1613,  yest.  1658. 

iVot'.  u.  Qe$eh.:  Aus  der  Michaelsberger  KLlosterbibliutbek. 

Ebd.:  Kücken  und  Ecken  in  Schweinsleder. 

LU.:  Valanri,  Abreg6  de  riastitnt  de  Ciergij  vivant  en  comroun. 

Super  Apocalypsim  S.  Joannis:   Tractatus  S.  Isidor!  episc. 

Hispal.  ü.  Jttlirh. 

Enlhallcn  in  dem  patristiscben  Msc.    B.  V.  18.    Bl.  loi  — HO. 

146.   R  IV.  22.   Perg.  29,1  X  21,2  cm.  49  Bl.  2  Col.  56  Zeil.  14.  Jahrii. 
Super  omnes  prologos  s.  HieroDymi  in  sacros  lihros:  Commen- 
taritts  Guilelmi  Britonis. 

Bl.  I  Bcg.:  Expoeido  inoJoyorum,  Fartibue  expositie  lextue. 

Bl.  49  Schi.:  8^9tem  stattte  eccleeiae  gratiamm. 

Hierauf:  FinUur  laborie  laue  Christo  grafia  sit  oris  —  Qui  sii  ecrip- 

torie  requies  mereeeque  laboris. 
Sehnm,  Amploniana,  Fol.  56,  2. 

Hit  einfachen  blauen  und  ruthcn  Initialen  und  Randveraierungen. 
l*rov.  u.  Oeseh.:  Aus  der  Dombibliothek    (A.  76.) 
Ebd.'.  Wie  gewöhnlich. 

LÜ.I  Oudin,  De  script  ccci.  T.HL  p.  1018.  (Brito Aaglns anno  1356  obiisae dicitur). 
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146.   B.  V.  14.   Perg.  22,7  X  IM  cm-  66  Bl.  1  CoL  25  Zeil.  13.  Jahrb. 

Sfidiilii  Scott:  Explanationes  in  praefiitioii«B  satictl  Hieronymi 
ad  evangelia  et  in  Eusebii  Canonea  —  Einsdem  Explanation- 
ctilae  de  breviariorum  et  capitotorum  canonumque  differentia 
et  in  argumenta  evangelistarum.  —  Waldraml  mon.  Saogall.: 

Ad  Notkerum  epistola  de  regibus  Joadiim  etc. 

Bei  Jaeck  imhümlich  als  Eutebias  tind  Sednlins  boeiclmet  (Vgl.  Katal.  I 
S.  67.  Nr.  51».) 

Bl.  I — 19'  :  ExplanaHoim  in  praefatumea  HienmjfnU. 

Bog.:  IncipH  epistola  (sic!)J9t0rommt  adDamatumpapam  ejcplanaiio.  Beor 
Hssimo papae  Damaso  HienminnM.  Hie  Damastts  tedis  aposktieae  mag- 
nijkus  pracsulf  väleniimani  ei  (heodosii  prineipim  kmporilusfloruU,uir 
magna  aapienHa  ac  mullipHci  gi  atia  deipraedihts,  dann  der  Anfang 
bei  Migne:  Is  ergo  cum  quatmremmgeUomm  udumen , . .  perspexissei. 

Schi. :  spirihm  et  metUem  in  chrialo  ualere  pro  Mo  homine,  Synecdoehieas, 
po88innt8.   Fimt.   (Der  Schluss  Migne's  9  Zeilen  vorher.) 
Migae  Pair.  tom.  Cni.  331— 34B. 

BL  19' — 26':  Eiusdem  in  Eus^i  Cantmes  eatplanaHo. 

Beg.:  Euaäbiua  Carpiano  .  .  .  sätniem.  In  mqtmoribue  heaH  hienmmi 
in  decem  etmones  eumgdiorum  argumentaciones  ut  poiuimiis  hremier 
explanauinm.  Nunc  uero  etu^ . . .  de  eisdem  eanombus  aaeertionem 
uideamM.  Nam  seguiiur.  Ammomm  .  .  .  umm  nobis  pro  gualuor 
euangdHa  derdiquii.  In  quo  prorws  escordio  ipsum  ammomum  ,  .  . 
nm  parua  laude  proaeqmtar. 

Schi.:  ffisque  eogwiHe  poHremo  ad  singula  udumma  per  eosdem  numeros 
cegailuhrum  reeurrenieSf  propria  loea  in  qttibua  aimüia  ä5  isUs 
euangdisüs  eomcr^^  sunt  r^gperiamus. 

DiMcr  Traktat  fiodat  sieb  bei  Migae  nicht,  ist  also  wohl  noch  nicht  TerMentlicbt. 
Bl.  2t* — 32 :  Fortsetzung  der  Ea^anationea  tn  praefodionea  Hierongmi. 
Beg.:  Inapit  prdogua  qualuor  evangdiorum,   thmta  ßtisae  qui  euange- 

gdium  aer^Merunt  etc.   In  hoc  protogo  de  numero  atque  ordme 

euangdumm  eaposi^tma. 
Schi,  etwas  abweichend  von  liifigne:  Uf^a  eat  enim  apiriktay  aqsHfor- 

mUaa  uero  perfecHo  eat  et  pienüudo  donorum. 

Migne  ibid.  348—353. 

Bl.  32 — 41':  In  argumentum  Mdmdwm  Malthaewm  exposiiiuneula. 
Beg.:  IneipU  in  argumetdum  seeundum  Mattheum,    Unter  argumentum 
et  argumentationem  hoc  diatat. 
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Sehl:  Cum  iUmi  cur  .  .  .  redentptor  in  ßm*  secttionmntUus  8it  qui  t  ifnr, 
ac  .  .  .  indubitabilis  eiusdem  disposiiionis  ratio  scu  caum  inteUigiiur. 
Finit  in  art/utnentum  sectmdum  Matlwum  SeduUi  iScoUt  eaepoeiHo 
(der  Schluss  Migne's  Bl.  41,  Zeile  i6). 

Migne  ibid.  273  -  2S0. 

Bl.  41"-— 45:  Erphnuitninrulo  (h'  })rrri<n  i<>riim  etc.  (lifjrirn/ia. 

Beg. :  Inrijrif  lim^ihni  i  ij)/(oiii/inii(n/ti  dr  hrcriarioruiu  et  Vitpiti'h'non 
catwnuniqui:  </i (finn/ia  c(  com .limic .  (Jiqnr  rurum  vqi(<i/i((i/<-  otqiir 
nirijualilufi-  npiu-iilni m  h/cipif  hrcNiari/ini  caia  Mdfhvfini.  Xdfiiiifdti 
Christi  etc.  ]'t'rqi(ir>  )niiii>i  Nohis-  i  st,  quid  intrr  lin  niarium^  quod  a 
quihusdtiui  hr«'>iis  cdiisd  tHuniuutur.  <•(  c<i}ntidu)\>  u.  s.  \v. 

Schi.:  Tiiuorc  uamqui'  inciimiuis  .  .  .  caritate  cotutumumur  (den  Schluss 
Migne's  s.  Bl.  44',  Zeile  loj. 
Migne  ibid.  271—272. 

Bl.  45—55:  JExpoaiUimmUa  m  argummtim  aeamdum  Marcum. 

Begr>:  Incipit  in  ai^immkm  geamdum  Maren  m  duad^  Sedtdii  eogposp- 

Uwtcula.  Hoc  (irgumenium  gmm  .  .  .  Mard  euangdistae  prima 

ffui  parte  dedarat. 

Schi.:  ueritatnu  apprehendere  deaidendnlüer  exoplant.   Finit  exposietttn- 
euia  ScoUi  Sedtdü  in  argummkm  seenmämn  Maircwm, 
Migoe  ibid.  S79— s86. 
Bl.  55' — 64:  ExposiHuneida  in  argumenUm  seamdum  Lmeam, 

Beg.:  LmpU  explanaHrnmUa  eUtsdem  in  argumenium  Kcundum  Lueam. 

In  argumenHs  euangdida  kee  preeipue  nobis  sunt  adtendenda,  quod 

et  wrwums  brmitaa  .  .  .  in  eisdem  sdnHUare  eemiiur,  (Der  Anfan^r 

bei  Mtj^e  BL  56,  Zeile  i.) 
Seht.:  sed  poHus  ueritoHs  amatorilms  .  .  .  afiquam  conferre  utüittUem 

itideremnr. 

Migne  ibid.  285—390. 
Bl.  64 — 65*:  Widdrami  ad  Noffcrrunt  cpistola  de  reffifius  Joachim  etc. 
Beg".:  ('((irissinio  filio  uvthi'ro,  r.rtrcmus  srti  tiiiHi  cticidii"  tinaldra.  »juitiam 
etc.  (^uia  didiiiini  tc  /tcf  jxitius  1  )-r(ihniii//iiit  df  riijil/uti  Joachim  uide- 
licvt  duohus  Jichonia  qunqid  et  scdt'chia  fd/rhiiris. 

Schi.:  Hahes  itjitur  iuachim  patrrm  et  ßinim  .  .  .  Lepe  auyui^t(iui)  ni 
ueliff  e.rcerpta  rh(a}baui  de  eisdem  et  iuumies.  I'lccf  .  .  .  rnttltaruni 
pa</iuarum  uuinerovitatem  subtrahe  uel  denega  sicimti  modicellulum 
hUterem  (sie!). 
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Die  Explanatiuncnlae  zu  Matthäus  u.  s.  w.  wurHcn  zuerst  von  Angelo  Mai  in 
Scriptorutn  vet.  CoUectio  nova  Rom.  1826 — 38,  totn  IX  herausgegeben,  die  Explanattones 
in  praef.  Hieronymi  im  Specilegium  Romanum  VaticaDum.  Rom.  1839—44.  Tob.  VIQ. 
und  danuit  in  Miene*t  Patrologie  Bd.  CIII.  aafgcnommcii,  autMr  d«r  Expositio  an  Em^bi«*, 
welche  noch  nicht  edirt  zu  sein  scheint.  Uuer  Codex  entltlU  fatt  dnchgehoidt  viel  nclir, 
freilich  vielleicht  nur  Erweiterungen  von  späterer  H.aTKl. 

Der  Codex  ist  von  mebrereo  Händen  geschrieben;  so  bricht  die  erste  Hand  fil.  9  ab, 
dcista  iirtite  Sehe  frei  bleibt»  «ine  swelte  Bl.  ao*,  worauf  wieder  eine  andere  Bl.  ai  und 
abermal«  Bl.  31  beginnt;  dann  wieder  eine  verschiedene  von  Bl.  59  an.  (Der  Text  ISuft  fort.) 

Prov.  u.  Oeseh.:  Aaa  dem  Kloster  Micbaelsberg.  (ßl.  i:  Codex  wtomatteni  teU 
miekaelis  etc.  C.  21.) 

.EM.:  Btanner  Keprcistei  Lederband  mit  Ifassinfecken  nnd  ScUiessen.  Auf  dem 
vordem  Deckel  die  AufKhrift:  JmmmiU9  ad  drnuMtM  de  eaMmuht*.  Skptemalio  eiuMi. 
MoK  in  eanoncß  et  argumenta  ewatigeliorum,    C.  21.  auf  einem  Pergamcnlblättchen. 

Als  Vorsatzblätter  sind  vom  l,  hinten  2  (Bl.  66  u  67)  Pergamentblitter  aus  einem 
Leetionarinm  verwendet. 

149.   A.  IL  49.  Peig.  26,7  X  16,6  cm.  92  Bl.  2  Ool.  40— 48Zea.  18.  Jahrh. 
BL  I — 86:  Promptuaiitim  Biblionun.  (Hermanno  quodam  auctore.) 

Eine  kurz  zusammengcfasste  Erzählung  des  Inbalti  der  BScher  des  alten  Testaments 

von  der  Genesis  bis  zum  2,  Buch  der  Machabäer. 

Bl.  I :  f)lyf{nrflo  oviviiini  libroruni  hihJironiw.  Dann  Einleitung  Beg.: 
BniHndiis  (Ucit  super  cantica:  mnl  qui  scire  uohml  eo  ßne  lantum 

itt  s<  iatif. 

Bl.  r  Schi.:  t)ir  aii<l(tctf'.r  con'if/(nt/  cf  rnipniiatit  isic!). 

Bl.  i':  Krplicit  jaoloffHs.  huipit  abhreiiiatio  prae/aciotiis  scii  ieronimi 
presfnfrri  in  fihnim  regnm. 

Bl.  2  :  hu  ipit  lilti  r  f/ntcsis  qui  apud  hebreoa  hresith  vocalur.  In  pritidpio 
fhns  vrt'anit  relum  et  tcrrant. 

Schi.  U].  H6*:  AV  er  iffis  tfniporifms  ah  hfhrt^s  riuitas  possossa.  cgo 
ijunqui'  in  flijs  fini'tn  ßiciitm  si-rwonis.  I'l.rptirit  prompt nari um  bihlic 
cln  iMe  in  tun  nomine  seipiitur  recapitulalio  cotupendiosa  eoi'um  quae 
ilicta  sunt  vommutationes  ('^)  etatttm. 

Bl.  86—92:  Excerptiun  ex  Chronica  eodem  auctore. 

Beg.:  Frima  etaf>-  mnHn^  genemtionem  ade  diviaam  in  duas  parte8, 
qitnrnm  altera  decom  partibns  a  s>  f/i  iisque  ad  noe  detcendit. 

Bl.  92  Schi.:  Anno  (iomini  MCCLX XVI  NycoloM .  .  .  in  die  kntharme 
ad  pt^ßtUum  est  electus  .  .  .  Eodem  anno  ßnitum  est  beüum  pro^ 
fnaffdeJiorch,  ubi  dontmo  de  arnsten  occiso  et  ma/rehicne  capto  cum 
pluriiMts  adnUores  scfi  manriiU  iriumpharnnt.  Asmo  g«o  ego  her' 
manmts  qtd  promptuarium  compümti  et  hoc  exeerpkm  ex  croniea 
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feci,  duorum  annoruni  natus  oratn,  vf  a  pi-ogeniforihits-  weis  nmUtd. 
vmJe  fmem  sfatuo  in  his  scripiis.  Glnrin  fihi  domine.  Evplicif  isfe 
Uber  anno  domini  .  .  .  Von  späterer  Hand:  Eaqßicü^om^^uarium 

hiblif. 

Unreines  Pergament,  zum  Xheil  vergilbt,  doch  sorgfältig  mit  Linien  versehen  und 
noch  gleicbmlssig  geschrieben.  Voa  Bl.  39  «ad  40  ibd  grotie  Thtile  abgerisatn. 

Prot.  H.  Queh.:  Aiit  der  Franxitkaiierbibliothek  (Jftckt  Katslog I.  S.  4a,  Ns^  517), 
Ebd.:  Originaleinband    Holzdedcel  mit  Scbweinstedtr  abertogtn,  an  dner  Stalle 
stark  verletst;  die  Schliesse  (eblt. 


Catmina  in  s.  Biblla.  16.  Jahrh. 

Entbalten  in  dem  patrittiidieii  Mse.  B.  V.  37.  S.  177— si6. 


148.    In  Imuii.  A.  1.  1.  Pap.  40,5  X  29  ein.  36  Bl.   2  Col.  55-56  Zeilen. 

15.  Jnhrhiiiuleit. 

Bibel  der  Armen. 

Bl.  I  Beg. :  Hii*-  hebet  sich  an  dir  Biblii)!  <b  r  Arnmt.  Das  i-rsfr  pach 
hfffssf'ff  (irmsis  lud  ht'breifsih  iioiautd  lirrssith.  Srchs.  I.  (iot 
machet  si'iii  a-ryk  in  .vcciis  taffii.  Kr  vvrJtotte  II.  von  dem  holize  des 
/r/x.vr//.N  ififtcs  n/d  rhrfs  .^i/tfct  ir  nicht  essen.  .  . 

Bl.  20  Schi,  mit  dem  (tnder  jmcJi  Machalieonun  und  den  Worten: 
x\t>er  trincken  ytznnd  das,  ytzmid  ein  anders  das  üt  lustig. 

Bl.  20'  leer. 

Bl.  2 1 :  H>ir  hf'bf  steh  an  (bis  Itei/Istcf  ton  den  col/ecten  ftrojihccicn  rnd 
b'ctionen  rnd  nn(  den  episteln  iml  etcanydien  peyds  vm  der  ze.yt 
und  nach  ron  denn  hct/Iiifen  .  .  . 

Bl.  30:  Hi/e  hel/t  sich  an  das  lieyisler  von  den  Episkln  vnd  ewanyelia 
ron  den  heyiif/rn. 

Bl.  33:  Von  Said  Kmniiinl  lect.  lih.  .^apieitlie  XII II  eajt.  /)i/e  nn/ss- 
hetft  tobt  t/r  seJc  Kwanifcliitni  seeuiiil>t\)i  nidtheimt  XIII.  capitata.  In 
der  zeyt  sjn  ach  Jesus  tu  seiinen  jinniei  n  di.<s  yleydmuss  dns  reych 
der  hf/nicl  ist  »jh-jich  einem  rerboryenen  schat:. 

Bl.  36  Sehl.:  \'on  Sant  K(dherein  leccio  Jilni  sapimcie  ecclcsiastici  (sie! 
LI.  capitata  .  .  .  Eicanijeliinn  secnndnni  maffteuni  XIII.  cap. :  jn  ib'-r 
zeyt  sprach  icsas  ,:a  seinen  janffei  n  die.^e  yleichnuss  das  Jieych  der 
hymel  ist  gleych  einetn  l  erporycnen  schaLs. 
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Bl.  5'  nach  dem  Buch  Ruth  Aufzahlung  der  einzelnen  Bücher  der 
Bibel:  l>as  sein  die  Pucher  einer  ganüsen  Biblien  vnd  die  gaü 

irer  Capittl. 

Vorgebunden  der  Incunabel  A.  I,  i.  Deutsche  Bibel  v.  J.  1467  mit  eingezeichneten 
iBitaden  und  RslviktB.  Das  Bodi  Tzenem  beginnt:  ^1»  dm  Megany  geackieff  got  im 

Prov.  u.  Gesch.:  Aus  der  DnminikMieiiMbliotlidi.  AufBI.  I  der  Incanabel:  BSUi»* 
thecae  ffm,  Prediccd.  Bamhcr^c  Iß  17  (1697?). 

Ebd.:  Holsdeckel  mit  Leder  bezogen;  auf  der  Vorderseite  in  Leder  geschnitten 
der  SitaideiiiiaU  nebet  Thier*  und  FtaBseBomamenten. 


148.  Q.  VL  19—28.  Pap.  16»8  X  10  am.  1  Gol.  11—16  Zeil  17.  JabilL 
Auszug  aus  der  BiM  in  deutscher  Sprache  von  den  Bachem 

Moses  bis  Zacharias  von  einem  unbekannten  Ver£a8ser,  wahrscheinlich 

einem  Mönche  des  Klosters  Banz. 

Bd.  I  (64  Bl.).  Beg.:  Das  erste  Buch  Mcyse.  L  Ccg».  1.  Im  Anfang 

erschafft  Gott  am  ersten  Tag  den  Hinmi^,  die  Erde  imd  das  Lieht. 
SchL  mit  dem  5.  Buch  Moyse  34.  Cap.  v.  Moyses  wird  gelobt  wegen 

der  Gemeinschaß  mü  Gott. 
Bd.  n  (24  Bl.)  Beg-.:  Das  Buch  Josue.  Das  1.  Cap.  1.  Josue  von 

Gott  gestärekt  ermahnt  das  Volk  dass  es  sieh  gefasst  macAe,  auf  den 

dritten  Tag  über  den  Jordan  su  geihm. 
Es  fol^  das  Buch  der  Richter. 

Schi,  mit  Buth  Cai).  4,  v.  9:  (Boots)  nimmt  Buih  gum  Weib  und  seuget 

€ms  ihr  Obed  den  Gross-Vatter  des  Königs  Dmid. 
Bd.  III  (77  Bl.)  Beg.:  Das  erste  Buch  der  KSnigen.   Das  1.  CkqMtel^ 

Jsma  wegen  ihrer  Unfruchtbarkeit  wird  von  Phenenna  betrübt. 
Es  folgt  das  i?. — 4.  Buch  der  Kmig^  I.  «.  II,  Buch  der  Chroniken. 
Schi,  mit  Letzterem.  Cap.  36,  v.  3 :  Im  er^Sen  Jahr  Cgri  des  Königs 

in  Persien  werden  sie  erledigt  md  Judaea  wieder  bewohnt. 
Bd.  IV  (93  Bl.)  Beg.:  Das  erste  Buch  Esdra.   Das  I.  Ct^  1.  Cgrus 

erkennt  den  wahren  Gott. 
Es  folgt  Esdr.  II.  Tobias.  Judith.  Esffter.  Job.  ^prüthe  Sedomons. 

Eeelesiastes.  Das  hohe  Lied.  Das  Buch  der  Weishdt.  Das  Bu^ 

Ecclesiastieus. 

Schi  mit  dem  letzteren  Cap.  51,  v.  3:  Ermahnt  oMSf  dass  sie  «oeft 
seinem  Exempd  sieh  der  Weisheit  befieissen  trotten. 
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Bd.  V  (I20  Bl.)  Heg-.:  Dor  Piophrt  haias.    Dan  I.  Cup.   Jmias  ver- 

trfitJts'rf  (fpin   \'olrk  JiuJa  im<l  Jirnsnhm  ihr<'  Siind. 
Es  folj^^cn:  .Jrreiniait.   Dif  Khtij  Jf-rrntiav.   KzicJinl.   Danj*].  Osff.  .Jov]. 
Auios.    Alxliiis.    Joiids.    Micheas.   Xn/ium.    Hahuruc.  Sophonidtt. 
A(/tfefis,  Z<irli<uias. 
Schi,  mit  letzterem  Cap.  ri,  v.  2:    Von  Zwcyerh'ij  Hiilhm,  damit  dos 
Volck  .  .  .  hier  briclit  der  Text  ab. 
Aov  «.  OuA,!  Aot  dem  Kloster  Bant. 
J6M..'  Pappband. 

150.  Ii  IL  1.  Porg.  34,7  X  26»!  <nii.  169  BL  2  (V>).  48  Zeil.  14.  .Tahrii. 
Aegidü  Aasisiatis:  yocabularium  Mblicum. 

Bl.  I  Ueberschrift:  Easposieio  tfocahutontm.   Dann  eine  Art  Vorrede 
in  16  gereinitei\  Hexametern.   Beg.:  IHj^ciles  sludeo  partes  quas 
hiUia  gestai  —  Pandere  sed  nequeo  fafebras  nisi  qui  mani festat  u.  s.  w. 
Schi.:  Sis  dttx  sis  soeia  mera  lux  et  vera  sophia. 
Dann  beg.  ebenda  da.s  Lexikon:  AliUera  sicut  dicit  ysidortts  inprimo 
libro  efhmofogUmm  ideo  in  omnibus  linguis  est  prior  qttia  ipsa 
nascentitm  vocem  aperit. 
Bl.  169'  Schi,  mit  den  Worten:  jSehts  sind  dicit  papias  imiidia  .  .  . 
Xio  apttd  grecos  dieitftr  mensis  maius  .  .  .  Zigania  herha  quedam 
etd  .  .  .  Zona  grecum  est  .  ,  .  Zorobahei  apud  hehreos  ex  tribus  in- 
tegris  nominibns  esse  compositum  .  .  .  In  hdhilone  enim  orius  est 
itnde  et  princt^  iude  ejistit  «erba  sunt  ysidori  eth.  XVIL 
Es  folgen  9  Hexameter,  ähnlich  wie  am  Anfang:  Hie  ego  doctorum 
eompegi  dieta  saa'ortm  u.  s.  w.  —  Schi. :  Te  preeor  ipsorum  comitem 
me  fae  meriforum  —  Sorte  beatorum,  qui  sim  velud  mus  eorum. 
Eine  efaifaclie  mit  blsMr  nnd  rotber  Farbe  gMeidinete  Initiale  D  am  Anfange. 
Nec  magna  biblioiheca  eccl.  I    122,  nec  Oudinus  III.  179,  nec  Waddtng.  V.  278, 
ncc  Hollandii  acta  ss.  ad  23.  April.  III.  218  mcniurant.   ( Jaeck.) 
I'rov,  H.  Oeteh.:  Aus  der  Dombibliothek  (A.  321. 
XM.'.  Wie  gewöhnlich. 

161.  R  IIL  22.  Perg.  26,7  X  18,1  cm.  110  Bl.  1  CoL  33  Zeil  12.  Jahrh. 
Augustinus  De  consensu  evangelistaittm.  Libri  IV. 

Bl.  1  Bcg.:  Inter  omnes  diuinas  auctoriUües  .  .  .  euangeHnm  menlo 
excetlit. 
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Bl.  iio'  Schi.:  qui  euoHgelisia  ehritiim  lange  eeieri»  üHHut  conmnuloi 
apnd  eum  diwipuiia  pedes  lanat.  Arne».  EarpJieit  Itber  quarlus  de 
cotueneu  eumig^ieiarum. 

•  Ed.  Paris.  1689.  f.  tom  III,  2.    t  -  162. 
IVov.  «.  Oeteh.:  Aus  der  Dombibliothek.   (A.  89.) 
Ebd.:  Wie  gewöhnlich. 

Augustini:  Quaestiones  excerptae  ex  v.  et  n.  testamento. 

11.  Jahrh. 

Enthallca  in  dem  liatristischen  Msc.  lt.  III.  11.  (Bl.  7' — 64.) 

S.  Bernardi:  Concordantiae  veteris  et  novi  testamenti  de  spe« 
cialibus  festis.  15.  Jahrii. 

EothaUen  in  dem  patristiscben  Mk.   B.  III.  33.    Bl.  213'— 318. 


S.  Bonaventurae:  Breviloquium  in  s.  scripturam.      lö.  Juhrh. 

Hntballen  in  dem  patristiscben  Msc.    B.  V.  31.   Bl.  i— 104'. 


162.  A.  II.  50.  Perg.  29,4  X  21,2  em.  101  Bl.  2  Col.  41— 47  Zeil.  13.  Jahrh, 
Liber  Concordantiae  veteris  et  novi  testamenti. 

Dieser  Titel  auf  Bl.  T  von  derselben  Hand,  welche  das  Manuscript  rubridrt  hat. 

Bl.  I  Beg.:  Ineipü  pre/acio  in  Hbro  coneordie  <^nia  labenUie  ae  periluri 
seculi  pei-urgere  ruinam  scnpfa  in  rnaiiffilio  signa  terroresque  faknUir. 

Rl.  2  Schi. :  IS  qm  opuü  istud  legen  (/ifiHnm  ducit  agnoscat. 

Hierauf:  I»  quinqui-  nutem  portionibm  dislinguHur  opus  iehtd  u.  s.  w., 
dann  kurze  Inhaltsangabe  der  5  Bücher. 

Bl.  2'  Schi.:  liipUcii  prefado.  ImipU  ueleris  ae  novi  testamenti  con- 
cordie  Ub.  I.  Xon  halMmtihm»  in  hoc  nutndo  manentem  heredüeUem . .  . 
nichil  esse  sahbriue  utUiusque  i>otesl  quam  mt^moran  iudicioruni. 

Bl.  83':  circa  ßnem  spcintdi  sfaltts  in  adneniu  ipsiifs  sjnritds  /»'ucrfh'nds 
ex  fifio.  Si  quis  aufem  de  gemina  causa  huius  deißte  libcrtatis 
alHus  aüquid  rimari  ctipit,  ecce  in  subiccla  ßgura  speeulari  potent 
miper  hoc  .  .  .  misterinm,  quod  mxuerhis  .  .  .  dici  jßoteBt,  ExpUdt. 
Dann  4  doppelt  gereimte  Hexameter  (ähnlich  wie  am  Schluss 
des  Manuscripts). 

Leitsehuh,  UaadscbiiftsakaUlac  I.  A.  BibaUuuidMiiuiftM.  9 
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Daan  Bl.  8 ; :  Qttia  de  numero  irieenario  ei  qttadragmario  .  .  .  hija  que 
(fo  ueterüma  gestis  excerpsimus  sermo  tUHmus  ßnetn  dedit  ad  oslm- 
demlnm  concordinm  Iricenarius  dominus  noster  In^ptufari  uolmt, 
Bl.  loi  Schi.:  quatmm  (?)  si  me  ariiculue  dierum  isiortm  ,  .  .  incame 
reppererü  adhue  mnneittem  .  .  .  concedaJt  .  .  ,  ad  regna  edesHa 
peruenire  amen,  r.rplieit.    Dann  8  Hexameter: 

llic  iesUmetUum  uelus  aique  nomnn  recitatttr 
Äc  umm  reliquo  hene  eaneordare  pt  obeUur 
Er  qnihtis  i  Jiciiur  per  eoncordontia  gesta 
Qiiod  fmgilis  muudi  prqpe  gii  nwiaHo  nteata  u.  s.  w. 
Schi.;  Jhoiege  scripforem  It  dorem  comjiositorem. 

I  bemerken.swertherc  Inilialc  Bl.  i  und  ein  (,'ezeichiieies  Schema  Bl.  23'.  Das  Per- 
gament ist  sehr  ungleich  und  an  vielen  Stellen  vergilbt,  die  Schrift  gieichmässig,  mit  den 
AbUrsaageB  des  13.  Jahrhunderts. 

iVoe.  «.  QtadL:  Aus  der  Dombibliothek.  (A  69.) 

Sbd.f  Wie  gewöhoUch. 


153.    A.  I.  27.  r.  rir.  35,1  X  27.2  cm.  16U  Bl.  2  CoL  42  Zeil.  IniU  14.  Juhrh. 
Expositio  figurarum  bibliorum. 

Bl.  I  Beg.:  Quac  acminaiierit  homo  lu  v  et  mrli-f.  ad  dal.  VI.  ubi  apos- 

tolm  prcprie  (?)  fmctum  spiritnalis  uih'  u.  s.  \v. 
Bl.  2  Sehl.:  ergo  qucUhct  Caritas  rcsisten;  potcst  ctnlifict  tnuptatiom. 
Bl.  2:  In  iftfo  volttminc  coutintutnr  ß(jnrc  viposite  de  omnibus  Jihris  scrip- 

ture  coilationc  ('(')  et  sunt  Ordinate  per  alphaltelutn.    In  quotacione 

autem  huius  tahide  est  aniitiadreriendidn  u.  .s.  w. 
Hierauf:  hwipit  prima  lahala  de  ßguris  ejpositis  secuudum  ordinem' 

lihrorum  totius  BiiUie.  ßtjitre  e.rposite  de  (ienesi  u.  s.  f. 
Bl.  2n  Sch\.  mit  der  Apokalypse  und  den  Worten:  explicU  prima 

tahida  hitjus  iihri. 

Hierauf  folgt  Bl.  20' — 37'  ein  alphabetischer  Index.  Beg.  mit  aperere. 
Schi,  mit  zelus. 

Bl.  37*:  lucipit  specialis  taftula  seu  de  Jesu.  Chrüslus:  iiia,  uerifns,  uila. 

Bl.  38' Schi.:  quod  cfiristus  /actus  est  pro  nolns  ohüediens  usque  ad  mortem. 

Hierauf  Bl.  38'  ein  weiterer  .Abschnitt:  Ante  iranstationem  testimonium 
hahuit  enoch  placuisse  dco  Uebr.  XI.  iu  uerttis  proposili.^  .  .  .  in 
monfe  sancti  Georii  (Y)  preterita  uita  descrilntur  et  commeudatur. 

Bl.  40  Sehl,  mit  einem  Abschnitt:  De  coUigacionibus  und  den  Worten: 
Si  Sit  sponlanea. 
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Bl.  40' — 169  folgt  eine  Zusammenstellung  der  Stellen  der  Bibel  Ober 

einzelne  Materien:  De  Bt^perbia  —  de  Hmere  —  de  iriMalume,  per- 

eeeyHom  ei  paÜenHa  u.  s.  w. 
BL  169  Schi,  mit  de  devoHone  und  den  Worten :  Ista  sunt  devota  eorda. 

Dann  folgt  nodi  ein  Lihaltsverzeichniss  dieses  letzten  Theils 

von  anderer  Hand. 

GleichmBssig  auf  Linien  gcwliriebeae*  Iffanitteript.    3  gr5iiere  und  viel«  kleiom 
blau  und  roihc  Initialen. 

Prot.  V.  Geteh.:  Aus  der  Dombibliothek  (A.  32). 
Ebd.  :  Wie  gewöhnlich. 


meronymi  Epistolae  critiGae.  16'  Jaluii. 

Enthnlt«»  in  dem  patrietiwbeo  Mic.  B.  III.  41.  B).  156. 


Iß4.   R  IV.  19.    Peig.  30,8  X  20^6  cm.  187  BL  1  Col  28  ZdL  9.  Jabih. 

Hieronymi  Libii:  a)  Hebraicarum  quaestiootuii  in  Genesim*  — 
b)  De  situ  et  nominibus  locoram  Hebraicoruin.  —  c)  De  inter- 
pretatione  nominum  Hebridcorum.  —  Ad  Marcellam  Epistolae 
—  a)  De  aliquot  locis  psalmi  CXXVL  —  b)  De  Ephod  et 
Tberaphim. 

BL  I — 55'  Liher  Hebraicarum  quaestionum  in  Genesim, 
Beg.:  Ine^  Itter  quesHonum  h^aiearum.   Beg.  der  Praefetio:  Qui 
ttt  jmneipnt  Ithrortm  ddiebam  secuhtri  'operis  argmmta  prcponere. 
BL  2*  SchL:  in  angulis  garrire  (ene^oeis. 

BL  2  Beg.:  In  prindpio  deus  feeii  .  .  .  ptenqne  aesHmant  eieiä  in 
aUereoHone. 

SchL:  aiUgans  ad  uUem  puflum  emm  et  funictdo  .  .  .  Hier  bricht  der 
Text  ab,  der  Schluss  dieses  und  Anfang  des  folgenden  Trak- 
tats fehlen. 
Ed.  Paris.  1693.  f.  tom.  IL  505—546. 

BL  56 — 101 :  De  situ  ei  nominibus  loeorum  Sebraicorum. 

Der  Anfang  fehlt  Beg.  (pag.  394  der  Ed.  Paris.):  Aiarei:  eiuiias 
oHm  amorraeorum  tram  jerdanem. 

SchL:  Zodü:  nomen  lapidis  ubi  adomas  inmolai  uieOmas  juxia  fontem 

rogd.  Loeorum  eaefUeU  Uher  ScH.  Hieronimi.   Ine^^  prae/aOo 

etusdem. 
Ibid.  tom.  II.  394—494. 

9» 
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Bl.  loT — 178':  7)f  iuf erpretatione  nominnm  Hebraieorum. 

Beg.  der  Präfatio:  Philo  uir  diserfissimuft  iudacorum. 

Bl.  102'  Schi.:  hic  ut  chrisHonis  impleret.  explicii.  IncipU  Liber  tertius. 
Beg.:  Non  sttUim  uhicumque  er  a  Hiera  .  .  .  Dann :  InterpraetaHo 
nomhhmi  de  getiesi  Hbro.   Acthiopiani  fpiwhras  uel  aüiginem. 

Schi. :  Satan  aduersaritts  «ne  preuaricator.  Expii4nt. 

Ibid.  tom.  II.  1—84. 
Bl.  17g — 182:  Kpistola  <li'  aliquot  Joris  psalmi  CXXVl. 
Beg.  (Bl.  178'  unten):  hiripif  de  jmthno  CXW!.  Christo  Jr>ft<  doniino 
ffratias  hetiedidns  dens.  Beatus  paniphilius  martyr  cuius  uitam  euse- 
hius  .  .  .  pxpliciaiiit. 
Schi. :  fnistrctHr  infimUtas. 

Ibid.  II.  71 1  —714. 
Bl.  182  — 187':  K}>i,<h)hi  dl'  KjiJiad  il  Thf  rap  h  i  ni. 
Beg.:  Inciint  dr  i'/oit  <  /  ihf  iajmi.  Christo  .  .  (iniiias.  Jbipistolure  ojjiciuni 

e(s)t    dt'  ri'  fatnUinri  .  .  .  (iliqnid  i-cribtre. 
Schi. :  ni(t<ju(t  su  lamur  et  minora pvidimtts. 
Ibid.  II.  611— 6it). 

Pro*.  %,  OeieA.:  Ans  der  Dombibliothek.  (A.  58.) 
Bbd.:  Wie  cewShnlicb. 


155.    B.  VI.  0.    Prrtr.  20,5X13,3  cm.    102  Bl.  1  2H  Z«'il.    12.  Jahrli. 

Bl.  I — 56:  Hieronymi  Libri:  a)  De  interpretatione  nominum 

Hebraieorum  in  s.  scriptura.    b)  De  situ  et  nominibus 

locoruni  Hebraieorum. 
Bl.  I — 56:  De  interpretütionc  nominum  Hebraieorum. 
Bl.  1':  Indpit prefalio.  rhilo  vir  diKsniissimns  ituieorum  oiigmis  quogue 

teatimotiio  camprobatur  edidisse  libnim. 
Bl.  2  Sehl.:  infetpretafioiie  variari.    Krplicif  pn'fatio.  htcipit  expoMtio 

Mieronifui  presbifen  de  Uebraicis  nmninibua.  De  Genesi.  (A)dad 

2n'ecipfnis  pthiopiam  tmehras  uel  caligiuem. 
Sehl.:  ZabidoH.    halnfacidim  pulcriludinis.  Katpliciunt  interpretaHones 

hebraicorn  m  nom  in  um . 

Ed.  P.iris.  1699.   lOm    II.  i  -  «4. 
Bl.  5Ö     102:  l)r  situ  rf  )inni  I  n  i  liii.s  locoruni  Jl  <  }>  r  n  i  r  n  r  u  ni. 
Bog.:  prvfatni  hii  no/uiii  /m.'^hi/rn.     Ih  lomr/on.    Kuacbims  qui  a 

beato  pamphüo  martyre  cognomeHtum  soi  titm  est. 
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Bl.  56'  Schi.:  posFi'  me  sii)nri/rc(U  endo,  h'.rplicif  prcfdcio.  Iixijiif  Lif)«>r 
locorum.  Ararat.  Antunui  si  quidetn  in  montibtis  ararat  archa  post 
dilnuium  sedissr  p'  rliiht  für. 

Schi.:  Zoeleth  tiotufti  /aj/idis  vf>i  adonids  iptimoluhat  uicfiwas  inxla  fonietn 

Kogel.    Krplici/  Uht  r  de  sttu  locorum  sancli  Jei'onimi  preshiteri. 
Ed.  Paris.  1693.  f.  tom.  II.  382—492. 

i¥o«.  «1.  OuÄ. :  Ans  der  Dominikaiifr-Bibliothtlc.  (Bl.  1 1  Qoim  emoih^  BemAer^ntiM 
PmtA,  ortf.  Doch  sind  die  drei  leisten  Worte  von  i|Aterer  Hand  enf  eine  Rasur  cesehrieben.) 

Ebil.  :  Weisser  Schweinslederband ;  die  Rchliesse  fehlt. 

2  Vorsaublätter  aat  einem  auf  Pergament  geschriebenen  Missale  des  12.  Jabrh. 

In  sacram  scripturam:  Commentariola  varia  Petri  ab  Anspach. 

16.  Jahrh. 

Enthalten  in  Q.  IV.  i6.  Petrus  (ih  Anspach:  Commentariola  divasa 
contra  Philippum  Fomerannm  et  Schilhamium  qmndam.  scr.  15^4 — /iff. 
Hierin : 


B 
B 


33—44:  /w  Genesim  Annotata. 

45 — 5^'*  Conedio  Annoiationum  philippicarum  In  MattJteum  Eiian- 

gel  ist  am. 


Bl. 

59  - 

-86':  AnlimelanchtiJia  in  Joanncm. 

Bl. 

89- 

-108:  Annota/ioncs  in  cpislolam  ad  Bomanos  Antiphilippiuce. 

Bl. 

109- 

—  117': 

Annotata  in  epistolam  ad  Corinfhio.s-  Primani. 

Bl. 

1  iS 

Annotationen  jn  2  '""  .  epistohini  Ad  coriyithios. 

Bl. 

127 

-135': 

In  Kpif-tolani  PaaJi  lal  ilplu  sius  Annotutiones  AniiponM  ant. 

Bl. 

»37- 

-143': 

Ad  Philippenf>es  Aidiponierana. 

Bl. 

145- 

-152: 

Ad  Cojosttrnses  Antiponurana. 

Bl. 

153- 

In  prun  t  m  ad  T/ii.sscdoniccnses  Anfipomerana. 

Bl. 

«59 

-165': 

In  posteriorem  ad  T/ies.-^alonicfnses  Antipomeruna. 

Bl. 

167- 

-'77': 

In  priorem  ad  Timothenm  Antipomeruna. 

Bl. 

«79- 

-«83: 

In  posteriori  nt  ad  Tintotln  iini  Antipomerana. 

Bl. 

184 

-188': 

In  Epistolam  Ad  Titum  Antipomerana. 

Bl. 

189- 

-189': 

In  Epistolam  ad  Philemonem  Antipomerana. 

Bl. 

191- 

-205': 

In  Epislolani  Ad  Tfehreos  Antipomerana. 

Bl. 

207- 

-237- 

In  Epistolam  Ad  Titum  Commentarij  Petri  ab  Ätuspach. 

Testimonla  prophetanitn  et  apostolorutn  de  Christo  et  fide 
Christiana  sive  Concordantia  sciipturarum  super  articulos 
fidei.  15.  Jahiii. 

BMlMltM  ia  dem  pstrisaschen  Msc.  B.  VI.  t.  Bl.  3^*« 
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Einleitung  zu  den  Liturgischen  Handschriften. 


Das  Studium  liturgischer  Handsdiriften  wird  heute  wieder 
denn  je  gepflegt,  ist  es  doch  nicht  all«n  der  Inhalt  und  die  Anlage  der 
liturgischen  Bflcher,  sondern  auch  die  Ausstattung  in  Schrift  und  Bild, 
der  für  die  verschiedensten  Grefaiete  der  Litteratur  und  Kunst  dne  hohe 
Bedeutung  zukommt,  die  es  denn  auch  erklärt,  dass  gerade  diese  Hand- 
schriften auch  auf  dem  Büchermarkte  ungemein  hoch  geschätzt  werden, 
so  hoch,  wie  es  bei  anderen,  noch  so  bedeutenden  Schriftwerken  nicht 
der  Fall  zu  sein  pflegt. 

IXe  im  Nachstehenden  mit  gleichmässig  sorgfaltigem  Eingehen 
auf  Inhalt  und  Form  beschriebene  Sammlung  liturgischer  Handschriften 
erbringt  jedoch  aufs  Neue  den  Beweis,  dass  die  Durchforschung  eines 
solchen  zum  grOssten  Theilc  aus  dem  Mittelalter  stammenden  Schatzes 
für  die  Wissenschaft,  für  die  liturgisch-historischen  Studien  sich  ausser- 
ordentlich fördersam  erweist:  als  Quellen  für  die  Geschichte  der  Dogmen, 
der  Seelsorge,  für  unsere  Kenntniss  der  lateinischen  Poesie,  der  kirch- 
lichen und  profanen  Musik  im  Mittelalter,  dann  nicht  zum  Geringsten 
für  die  Förderung  sprachlicher  und  historischer  Wissenschaften  besitzen 
die  liturgischen  Bücher  einen  unbezweifelt  bedeutenden  Werth 

Die  vorausgehende  Abtheilung  des  Ilandschriftenkatalogs  enthält 
Bibf?ltoxt('  und  Kommentare.  Der  Zusammenhang  der  karolingisch- 
ottonischen  J^ibel  mit  den  eilten  Litur^pen  ist  von  F.  X,  Kraus  klar 
bewiesen  worden.  Die  bakiamentarien  und  verwandten  Handschriften 

ij  Vgl.  W.  Brambachs  Vorwort  zu  Hugo  Ebren&berger,  Bibliotbeca  Liiurgica 
Maniucripta.  Kurlinihc  iSSq. 
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aber,  von  welchen  deshalb  diese  Abtheilung  ihren  Ausgang  nimmt,  sind 
nicht  nur  für  die  Geschichte  des  Gottesdienstes  im  Abendlandc  wichtig, 
sondern  auch  für  das  Studium  der  Paläogp"aphie ,  für  das  Kalender- 
wesen und  die  Namengebung  im  Mittelalter.  Der  Bilderschmuck  dieser 
und  ähnlicher  für  das  Messopfer  bestimmten  liturgischen  Bücher  ist 
bekanntlich  kunstgeschichtlich  hochbedeutsam;  es  ist  deshalb  in 
einzelnen  Fällen  auch  versucht  worden,  über  Stilcharakter  und  Schul- 
zusammenhang das  Nöthige  zu  sagen,  während  dem  Initialenschmuck, 
den  freisten  und  Bildern  ein  genaues  Augenmerk  zugewendet  wurde, 
um  auch  die  Technik,  ob  Deckfarbe,  ob  nur  colorirte  Federzeich- 
nung u.  s.  w.,  feststellen  zu  können. 

Neben  dem  künstlerischen  Schmucke,  der  immer  mehr  als  der 
Inhalt  der  liturgischen  Bücher  Beachtung  faiifl  fällt  eine  grosse  Rolle 
der  Dichtkunst  zu,  die  über  die  mittelalterliche  Liturgie  einen  unüber- 
sehbaren Blüthenrcgen  frommer  Lieder  ausgeg^ossen  hat'),  wovon 
zahlreiche  Handschriften  dieser  Abtheilung  in  einer  für  den  Forschcar 
erfreulichen  Weise  Zeugniss  geben.  In  Verbindung  damit  besitzen  wir 
in  unseren  liturgischen  Büchern  auch  werthvolle  Denkmäler  der  kirch- 
lichen Tonkunst,  die  gewissenhafte  Behandlung  erfahren  haben.  Und 
ferner  ist  es  die  künstlerische  Buchhülle,  welche  besondere  Beachtung 
verlangte,  weil  eine  Reihe  v^on  K Ifenbeinreliefs  hier  vorhanden  ist, 
darunter  die  kostbaren  Einbände  der  sog.  Gebetbücher  des  Kaiser- 
paares Heinrich  und  Kunigunde  A.  II  54  und  55  (7  und  8),  welche 
die  griechisch  -  mittelalterliche  Kunst  in  ihrer  höchsten  Entfaltung 
zeigen;  merkwürdig  ist  u.  a.  auch  der  Einband  von  A.  II.  53  (131), 
dessen  ganze  Dekoration  aus  ausgeschnittenem  Silberblech  (dem  opus 
interrasile  des  Thcophilusi  besteht. 

Auf  die  Urkunden  und  auf  die  Eintragungen  historischen  Inhalts, 
die  sich  in  den  Nekrologien  der  Kaiendarien  und  an  anderen  Stellen 
finden,  ist  mit  thunlichster  Ausführlichkeit  hingewiesen  worden,  wie 
auch  sonstige  fremdartige  Beigaben  die  ihrer  Bedeutung  entsprechende 
Beachtung  fanden. 

Den  liturgischen  Büchern  schliessen  sich  u.  a.  die  Schriften  an, 
welche  die  Formm  des  mittelalterlichen  Gottesdienstes,  das  ganze 
kirchliche  Leben  und  Treiben  behandeln:  das  Mittelalter  nennt  sie 
libri  de  divinis  ofticiis.  Auch  Guilelmus  Durandus  und  Johannes 
Beleth  sind  dabei  vertreten. 

i)  Vgl.  Centralblau  für  Bibliotbekweten.   XIV.  Jahrgang  S.  30t. 
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Die  sachliche  Ordnung  der  einzelnen  Stücke,  wie  sie  auch  in  dem 
nachstehenden  Inhaltsverzcichniss  übersichtlich  gegeben  ist,  lässt  mich 
hier  von  einer  namentlichen  Aufführung  der  verschiedenen  Untor- 
abthcilunui^cn  abschen;  ich  will  nur  bemerken,  dass  besondere  Rück- 
sicht auf  die  v^cistlichen  Orden  genommen  wurde,  welche  vielfach 
vom  römischen  abweichende  Breviere  besitzen. 

Das  System  der  Reihenfolge  der  Stücke,  welches  auch  der  Knt- 
wicklung  der  liturgischen  Bücher  Rei  linung  trägt,  land  die  Billigung 
der  besten  Kenner  auf  diesem  (irbicte. 

Auf  eine  Reihe  von  wichtigen  Resultaten  aus  dieser  Zusamnion- 
stellung,  wie  über  Mittelpunkte  der  I  landschriftenerzeugung,  wird  die 
Geschichte  der  Bibliothek  näher  eingehen. 

Wie  der  Herausgeber  schon  i(S95  im  „Centralblatt  für  Bibliothck- 
wesen'^  S.  287  bei  Gelegenheit  der  Veröffentlichung  von  Berichtigungen 
und  Nachträgen  zu  Wilhelm  Brambachs  ..Psaltcrium"  mit  Freuden  be- 
kannte, bot  ihm  dieses  Hilfsmittel  manche  Belehrung,  die  ihm  bei  der 
Bearbeitung  dieser  Abtheihmg  wirklich  zu  statten  kam.  Die  kritische 
Würdigung  des  ersten  Entwurfes  derselben  verdankt  er  aber  dem  leider 
zu  früh  verstorbenen  P.  S  u  i  t  b e r  t  B ä  u  m  e r  und  dann  P.  Ildcphons 
Veith.  Besonders  ist  er  aber  seinem  alten  lieben  Freunde,  dem  Stadt- 
pfarrer von  St  Martin  zu  Bamberg,  k.  geistl.  Rath  Augustin  Henker, 
einem  trefflichen  praktischen  Theologen,  zu  Dank  verpflichtet,  der  ihm 
in  allen  schwierigeren  Fragen  unverdrossen  zur  Seite  stand.  Ein 
grosses  Verdienst  hat  sich  auch  für  diese  Abtheilung  der  k.  Bibliothek- 
sekretär Johann  Fischer  erworben,  dessen  sorgfältige  Vornahme 
der  Revision  noch  manches  Interessante  ans  Licht  forderte,  und 
Professor  Dr,  theol.  Ada  Ibert  Ebner  m  Eichstätt,  der  hervorragende 
Kenner  liturgischer  Handschriften,  der  bis  zu  seinem  allzu  frühen  Tode 
der  Arbeit  die  regste  Unterstützung  widmete. 
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B.  Liturgische  Handseliriften. 

a)  Sacramentarien. 

1.   A.  n.  52.   Terg.  29,4X16,5  cm.    225  Bl.  1  Col  19  ZeU.  Min.  u.  Init. 

10./ 11.  Jahrh. 

Sacrafnentarimn  Gregorianum. 

Bl.  i':  (hatio  sdu  rdotis  .  iptam  hiihs  Ainhrosivs  composiii  .  i-l  ttun 
((nff'fjntfiii  inis.-^din.  cchhidn/  niduni  )>rt>  kiis  j>(>s/rl(ni</o  jxtcufis 
(•(Difdi  r  sn/,  Imf  lux  modo  (/in  ifff  (rothe  Majuskeln):  Ank' cunniuxium, 
dann  andere  Vorbcreitunifsoebelo. 

Bl.  3 — 3':  Missa  j)io  hihr/iilioi/i'  in  etwas  anderer  Sciirift. 

Bl.  4 — Ii'  Kalender  mit  vielen  später  nachgetrai^enen  TodeslaLren, 
vor  jedem  Monat  ein  Vers  in  (jroldschrift,  ebenso  di«;  liaupltestf.'. 

Bl.  12'  Miniatnr /-weitheilig:  a)  <S'.  Greyoriuo,  h)  iS.  (icUiaius,  schreibend 
in  Meilaillon.s. 

Bl.  13  I'.benso:  /weitlieilige  .Miniatur :  drei  alttestatnentliche  X'orbilder 
des  >ressopfers.  Bl.  13" — 14  Prätalion.  Bl.  14'  Beginn  des  Canon, 
auf  Furpurgrund. 

Bl.  14-  21  C'anon.  Darin  beim  Meniento  drei  Xanienreihen  (s.  u.). 
Ferner  einige  Xachträy-o :  .^fi-st-n  pro  omni  (jiddu.    vSaec.  XI. 

Bl.  22  los':  Proprium  de  tempore,  l'ey.  In  uiffiliii  dni.  Siiitio  ad 
svam.  Moi  ioiii.  Oratio.  Secret  ( Snjtrr  (/hhtiionrm ).  l'nu  fdiio. 
Communicantes.  ('ontj)Jiud(i  iS/ijur  jtojitdiim).  Bis  Dom.  XXV. 
post  pentec,  dann  Advent.  Bl.  108'  Nachgetragene  Uralion  iur 
den  Papst. 

Darin  Miniaturen  uml  aut  Purpurgruml  die  dazu  ^ehoriije-n  Pest- 
orationeti,  ilieihveise  nur  <'inen  Tlieil  der  .Seile  einiH-hmend;  \  (jn 
den  Orationen  nur  tlie  Anfani^e  ausser  am  Vorabend  und  am 

Loilnciiiili ,  HaiiiiKcliriltvukaUlui,'.    1.  !>•    LiturKinclif  Haudsclirilli'n.  IQ 

0) 
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P'ostc  von  Weihnachten,  Pahn-  und  ( ).stersonntag',  wo  die  voll- 
sländiy^eii  Orationen  oin'-  v^anxe  Seite  füllen:  IM.  22  Oralion  in 
viv,»".  l><'iiiiiii.  Pil.  25  Mitiiatur:  V'erkündigung^  an  die  Hirten  und 
(ieburt  (^tin/s.)  j^'  tJration  der  dritten  Messe,  ßl.  27  Oration 
von  Stephanus.  Hl.  27'  Oration  \  oii  Johannes  qv.  1j1.  28'  Oration 
in  octava  nal.  Doniitii.  VA.  30  Miniatur:  Anbetunj4  der  Konigfi 
und  Hochzeit  /u  Kaua  fgan/s.)  1)1.  30'  Miniatur:  Taufe  Christi 
mit  Oration.  Bl.  35  Darstellun;^  J<'su  im  iempel,  35"  Oration  in 
Purificatione.  Rl.  57'  Kin/ug  in  Jerusalem  mit  Oration  (cfan/cs.). 
Bl.  60  Abendmalil  und  Fusswaschuni»",  60'  Oration  in  coena  dem, 
Bl.  61'  Tod  Jesu,  dalxi  Sonne  und  Mond,  die  Ko|)fi:  mit  rothen 
Umrissen  in  yoldenen  Medaillons  ani>edeutet.  Bl.  68'  Abnahme 
vom  Kreuz  vereinigt  mit  (irabley  ung-,  ohne  Abtheilung,  t()  Oratio 
in  sabb.  sancto.  Bl.  70  Zwei  Frauen  am  Grabe  und  Erscheinung 
Christi  vor  denselben  (ganzs.),  70  Oratio  vom  Ostersonntag.  Bl. 
81  Christi  Himmelfahrt,  bi'  Oration.  Bl.  84'  Herabkunft  des 
heil.  Geibtes,  85  Oration. 

Bl.  109 — 177:  Proprium  sanctorum  von  Silvester  bis  Thomas. 

Darin  Miniaturen  und  Initialen  wie  oben:  Bl.  109  Oration  von  Silvester. 
Bl.  1 18'  Oration  von  Benedict.  Bl.  1 19'  Verkflndigung  Mariae  mit 
Oration  (ganzs.).  Bl.  126'  Bonifacius,  die  bekehrten  Heiden 
taufend  und  Märtyrertod  desselben  (ganzs.  Doppeldarstellung), 
127  Oration.  BL  131'  Der  Engel  erscheint  dem  Zacharias  im 
Tempel  und  Geburt  Johannes  des  Täufers  (ganzs.X  Oration. 
Bl.  135  Kreuzigung  des  h.  Petrus  und  Enthauptung  des  h.  Paulus 
(ganzseitig  in  zwei  Abtheilungen),  135' Oration.  Bl.  144'  Marter 
des  h.  Laurentius  mit  Oration  (ganzs.).  BL  146'  Oration  von 
Mariae  Himmelfahrt.  Bl.  153  Oration  in  nat.  S.  Mariae  v.  BL 
159  Oration  von  Michael.  Bl.  162  Oration  von  Dionysius.  BL  165' 
Anbetung  des  Lammes  (ganzs.),  166  Oration  von  Allerheiligen. 
BL  167  Oration  in  Dedic.  eccleslae.  Bl.  170  S.  Martinus  zertheUt 
seinen  Mantel  und  Tod  des  H^igen  auf  einem  Bild  vereinigt,  mit 
Oration  (ganzs.).  BL  174  Kreuzigung  des  hL  Andreas  mit 
Oration  (ganzs.). 

Bl.  177'— 186:  Commune  sanctorum. 

BL  180  :  In  (lir.  (Ivilicatiunis  vcvl('i<im:  mit  Anf  der  Oration  auf  Purpur- 
grund.  Bl.  187*  I)f  mat  raCutm'.  s<.  crniit^.  188  Omni  um  ,^<inrfornni. 
189  Mariav,  Missae  vutivac  et  diversae,  pro  defunctis,  Bl.  215 

(2) 
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missa  getm'oUa,  dabei  am  Rande  eine  von  spaterer  Hand  zur 
hL  Maria  Magdalena,  BL  216'  in  emmuni  omnium  sanctorum, 

BL  218*  mit  anderer  Tinte  (wie  Bl.  i' — 2')  Ausführlicher  Ordo  missae 
für  den  Bischof:  JE^keopuB  qumdo  kutei  manus  ante  müsam,  Ge- 
bete beim  Ankleiden  u.  s.  f.  bis  zum  Ende  der  Messe.  A.  Schi, 
ist  Bl.  225'  noch  ein  Gebet  von  anderer  Hand  eingetragen. 

Im  Kilcnder  sind  viele  Todestage  eingezeieliDet,  deren  tpitester  ins  Jahr  1046  fällt; 
dichc  I'intrfg^  rfthren  voo  sehr  verschiedenen  Händen  her,  von  der  nilultcKbn  Hand  nar 

Karulm  Imperator  (Majuskeln)  und  obitus  Sturmi  abbalia  (Fuldensis  f  7701 ;  die  Einträge  aus  dem 
II.  Jahrhundert  sind  wohl,  wenigstens  theilweise,  in  Bamberg  gemacht,  das  Manuscript  ist 
schon  dvrch  die  Textzuswnmenseuung  —  es  hat  o.  n.  das  Fest  des  hl.  Bonifacins  mit 
Vigil  und  OIctnv  —  als  in  Fulda  entstanden  beglanhigt.  IHe  Oidinatio  des  Kaisers  Heinrich 
(wohl  zu  seinen  Lebzeiten)  ist  von  anderer  Hand  als  der  Todestag  von  ihm  und  den  anderen 
Bamberger  Persönlichkeiten  bemerkt.  Wohl  von  derselben  Hand,  wclclie  die  Namen  beim 
Memeoto  einschrieb,  stammen  die  öfters  bei^eschriebenen  Nachträge;  Correctur  huI  Rasur  Bl.  103. 

Zahlreiche  Merkmale  in  dem  Bildersehmnck  weisen  auf  die  Fnidaer  Schule  hin ;  eng 
verwandt  ist  der  Codex  mit  einem  der  wichtigsten  deutschen  Sakramentarien,  dem  Cod. 
ihcol.  231  der  Göttinger  Universitätsbibliothek.  Beide  Handschriften  sind  jedoch  ikono- 
grapbiscb  vielleicht  unter  Trierer  Einflüssen  entstanden.  Die  Miniaturen  (yig\.  Ebner  S.  259  &'.), 
von  denen  oft  awei  ansammenfehorige  fiher  einander  stellen,  hahen  blaaen  oder  grünen 
Gmnd  und  sind  manchmal  an  beiden  Seiten  von  bunten  Slolen  begrenzt,  ausserdem  ebenso 
wie  die  ganz!>eitigen  mit  Goldschrift  auf  Purpur  geschriebenen  Orationen  mit  buntem 
ornamentirtem  Rahmen  umjjt'ben  ;  soweit  sie  nur  einen  Teil  der  Seile  füllen,  sind  beide 
auch  nur  nut  einfachen  Goldstrcitcn  cin^efasst,  die  Orationenanlängc  oft  auch  mit  den 
Miniaturen  verbunden.  Sehmale  Fnipttrstreifen  mit  Initien  der  Gebete  finden  »ich  auch  im 
Canon.  Initialen  in  Gold  und  bunten  Farben,  meist  mit  riemcnartig  verschlungener  Orna- 
mentik, in  den  Ausläufern  mit  Pflanzen,  öfters  auch  mit  Thierornamenten:  der  Rmlcn  in 
den  Miniaturen,  ebenso  der  verschiedenfarbige  Grund  der  Füllung  bei  den  Initialen  ist  mit 
Blumen  geaiert  Ausser  dm  gvoesta  Initialen  auf  Purpurgrund  linden  sich  hlainere  gleichen 
Chaiakters  von  dem  grSsaten  Theil  der  Feste,  einfache  kleine  in  GoU,  Roth  und  Blau 
hriufig  im  Text ;  auch  bei  den  Ueberschriften  u,  dcrgl.  itt  vielfach  Gold  neben  rother  und 
blauer  Farbe  verwendet.    Die  Malerei  ist  Wasserfarbentechnik  oline  hai ihaltif;c  Substanzen. 

Lit.:  Das  Nccrologium  des  Kalenders  ist  veiötfeutlicht  bei  Hirsch,  Jahrbücher  l, 
556—557  and  Ph.  Jaffi,  Monnm.  Bambg.  Berot.  1869,  S.  560  ff.  (Das  Nekrolog  um  gehon 
jedoch  nicht  nach  Michaelsberg;  vcrgl.  H.  Bresslau,  ^Bamber^cr  Studien*  im  N.  Archiv  f. 
iltere  tleutsche  Geschichtskunde  1895  S.  194  ff.).  Ebenda  auch  die  l»eim  Memento  einge- 
tragenen Namenreihen. 

Fr. Brenner, Gesch. Daist. der... Sakramente Bamb. u.  Würsb.  1818/24  B.  III,  S.VIII. 

Ad.  Ebner,  Qnellen  und  Forschungen  sur  Gesch.  und  Kunstgesch.  des  Missale 
Romanum.    Iter  Italtcum.    Freib.  i.  B.  1896.  S.  250  iT.  und  sonst.    Vrgl.  S.  458. 

V.  Oechel  h.Tu  sc  r,  Miniaturen  d.  Univ.-Bibl.  Heidelberg  1887  I,  26. 

Waagen,  Künstler  u.  Kunstwerke  in  Dtschl.  II,  92  IT. 

Jick,  Beschreibung  d.  Bibl.  su  Bamberg  LXXVn. 

Beissel,  Das  Evanjjelien-Buch  des  hl.  Bernward  l8gi  S.  39. 

Janilschek,  (iesch.  d.  deutsch.  Malerei  1890,  I,  80.    Katholik  1897,  I»  SS3  f- 
Fr.  I.eitschuh,  Führer  d.  d.  k.  Ribliothek  2,  AoB.  S.  95  f.  u.  II4. 
Prov.  u.  Gesch.:  Aus  der  Dumbibliothck. 

£p6d.:  ixderband  mit  zwei  Schliessen,  auf  dem  vorderen  Einbanddeckel,  welcher  mit 
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einem  nnUclalierlichvii  gelben  utiJ  {;tÜDcu  Sciücngcwcbc  übor£U|>en,  ibl  eine  btilbcipluUe 
aurtjenageli,  welche  ein  ElfenbcinrelieT  (Maria  in  halber  Figui,  die  4aa  ebe  Rolle  haltende 
Cbristiukind  anf  4em  Arm  irigt)  ansebiieaat.  Auf  der  crsteren  sind  in  einKelegtcm  Gold« 

blech  in  Medaillons  Brustbilder  gekrönter  weiblicher  Fi>;uren ,  dann  üp])iges  Kankenwcik 
mit  lebhaft  bewegten  mannlichen  Gestalten,  Adlern  und  Lüwcn  eingravirt.  Abgebildet  bei 
Fr.  Lcitächuh,  Aus  den  Schätzen  der  k.  Bibliulhek,  Tal.  XV. 

2.  Ed.  HI.  11.  Perg.  27,1X19,5  cm.  202  Bl.  1  Col.  20  Zeil.  xMin.  u.  Init. 

11.  Jfthrb. 

Sacramentarium  S.  Gregorii  (Freisinger  Sakramentar). 

Iii.  I — 2  leer,  j"  Miiiiaiur:  Christus  mit  Maria  und  einem  biirti:,>^(>n 
HtMligen,  w.ilirschtinliclj  Andreas  (vrgl.  Iii.  ui',  unter  roniaiiischen 
Bögen,  l>ischüt  Ellenhard  als  Adorant.  in  den  iickcn  in  Mi^daillons 
S.  Vitalis,  Maximus,  Felicula,  Entropia. 

Bl.  3 — M  Kalender  mit  vielen  historischen  Xoii/^en,  namentlich  den 
Tod(^stagen  von  Freisinsrer  ]Mschr»ten,  Kaisern  u.  drgl.  In  dem- 
selben ist  VI.  /.(//.  ^ipri/  als  rcmrrcctio  tlni.,  IIL  mn.  Mai  als 
ascrm-iu  </ni.  bezeichnet. 

Bl.  9  in  goldenen  Majuskeln :  lueipit  Uber  san'anmitorvni  nUlrs  n  htato 
Greyorio  cp.  [h  v  fotni  vin  ilmn.  Pvr  omnia  srcKfn  u.  s.  w..  Prafation  ; 
Bl.  IG— II  mit  /'.  (Il;nnni  u.  s.  w.  fortgesetzt  aut  Turpiirgrund 
mit  goldener  Schrift,  in  der  Umrahmung  je  zwei  A[edaillons  mit 
Engeln,  ferner  lo  eines  mit  agnus  Dci^  ii  eines  mit  segnender 
Hand:  th/  tjralia  domini.  Bl.  lo'  und  Ii  Miniaturen:  Segnender 
Christus  (Majestas  domini)  mit  den  Symbolen  der  Evangelisten 
in  den  Ecken;  Crucifixus  mit  .SW.  Lvmt.  Tom,  Maic  medaiilon- 
artig  in  den  Ecken  und  als  Umschrift  der  Anfang  des  Canons, 
der  Bl.  14'  schliesst. 

Bl.  15  Proprium  de  tempore,  vereinigt  mit  dem  einfallenden  i'roprium 
Sanctorum.  Beg.  In  viffilia  Umnini  uostri  im*  chriaii.  Schi.  Bl 
123'  mit  Thomas. 

Darin  folgende  Miniaturen:  Bl.  16'  dreitheilig:  Geburt  Christi  und 
Verkündigung  mit  Bl.  17  Initium  (3  Weihnachtsmessc).  Bl.  44' 
Einzug  in  Jerusalem.  Bl.  63'  dreitheilig:  Die  IVauen  am  Gr.d), 
Wächter,  oben  Erscheinung  (P)  Christi  vor  den  Jüngern  mit  Bl. 
64  Initium  bei  Ostern.  Bl.  75'  Himmelfahrt  Christi.  Bl.  7^'  Aus- 
gicssung  des  Geistes.  Bl,  loh  Initium  bei  nat.  s.  Maria<^>.  (  <  rl)iiiian 
und  Adrian  mit  th-n  Bildern  dieser  llcnligen  in  dr-  i  Medaillons. 
Bl.  121  Initium  bei  Andreas  mit  fünf  kleinen  Miniaturen  aus 
dessen  Leidensgeschichte. 
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BL  124—131:  Commune  sanctoruni. 

Bl.  132:  In  dedicaiione  novae  bagüicae,  in  anniuersaiia  die^  pro  condUore 
eedesiae. 

Bl.  13  }'— 144':  Domin.  I — XXV.  |w«/  oclava  pentocostfis  Bl.  14  }  — 146*: 
Advent  Bl.  147—150:  de  sea.  irmiUUe  und  folgende  Forien. 

BL  150* — 200':  Missa  m  venerafiour  sanchrvm  eoUidian.  u.  drgU  Missac 
votivae,  diversae^  pro  defunctis. 

Bl.  201 — 202  von  anderer  Hand  eine  Messe  gegen  Versuchungen 
Mis«a  gpecifdh  Heinrici  imperaioris  und  eine  für  eine  verstorbene 
Frau.   A.  Sehl,  noch  am  Rand  pro  mtimabus  ptUria  ef  .  .  . 

Hei  dem  Memento  für  die  Verstorbenen  sind  Bl.  13'  die  Namen  der  Frrisinfjer 
Kischüfe  von  Corbinian  bis  Nitgcr  in  goldenen  Buchstaben  aufgezählt,  dann  nach  einem 
leeren  Zwischenraum  am  notereo  Theile  des  Blattes:  Jmperaioris  Heinriei  tertiL  Auf  dem 
Titelbild  Bl.  2*  ist  Bischof  Ellenhard  als  Adorant  aneebracht  mit  der  Umschrift:  Chritle 
rttorieriK  Ellcnhnrdi  familnnlis.  Tm  Kalender  ist  Bl.  7'  III  non.  flet»  dar  Tod  des  Kaisers 
Heinrich  und  l'.l.  S  XVII  KnI.  Ihr.  Orflinnfio  (tnmni  Ellen  In  iriii  r/iturnpi'  von  derselben 
Hand  eingeschrieben.  Demnach  wurde  der  Codex  unter  dem  19.  iiischot  von  Freisinn; 
Elleahard,  Grafen  von  Meran  (1053 — 1078).  dem  Nachfolger  des  genannten  Kitger,  ge- 
schrieben, vermathllch  für  sein  CoUegiatstift  zu  S.  Andreas,  vrgl.  Titelbild  und  Bl.  121. 
Ucber  ein  .anderes  derartijjcs  Missale  s.  C.  M  e  i  c  h  e  1  !>  e  c  k ,  K.  Freysingische  Chronica. 
Kreis.  1724,  S  107  u.  Sieg  hart,  Gesch.  d.  bildenden  Künste  I.  137.  Mit  zwei  anderen 
Preis.  Codd.  in  Venedig  Marc,  lat  DIX  und  Mnnchtn  («411  bat  Ebner  1.  c.  die  Handschrift 
verglichen. 

Schönes,  weisses,  meist  starkes  Pergament  mit  eingeritzten  Linien.  Miniaturen 
auf  Goldgrund  und  ganzseitige  luitien  mit  Goldschrift  auf  Purpuigrund,  mit  t;iibi;,'er  nrna- 
menlirter  Umrahmung  s.  ub.'.  Viele  Initialen  in  Gold  mit  riemenariig  verschlungenen  Ornamenten 
(manchmal  Tbiergestalten)  und  bnnter  Fällung;  mit  medaillonartigen  Bmatbildem:  Bl.  ai 
Christus  bei  Domin.  III  post  Epiph.,  115*  Christus  sc^^ncnd  bei  Allerheiligen,  133*  Stadt 
und  Ki.in  mit  Mauerkrone  in  anniver'-.iria  die  Dcdic  ;  hei  weniger  bedeutenden  P"csten  nnr 
einiache  goldene  Initialen;  auch  soubl  ist  bei  Majuskeln  im  Text  oit  Gold  verwendet. 

Lit.:  Fr.  Brenner,  G.  Darstell,  d.  Verr.  a.  Aussp.  d.  Sakmmente  I.  S.  XIX. 
Ebner  L  c.  S.  274  IT.  Beissel  L  e.  S.  39.  Janitschek,  Gesch.  d.  Malerei  I.  S.  90.  Leehner. 
mittelalt.  Kalcndarien.    Fr.  Leitschuh,  Führer  d.  d.  k.  Bibliothek  2.  Aufl.  5.  7S,  100  fl'. 

Prot.  u.  Gctrh. :  Jedenfalls  in  Freising  geschrieben  (s.  ob.^  kam  das  Manuscript 
später  in  das  Domstift  (B.  34). 

Ebd.:  Weisses  Schweinaleder  mit  rothem  Schnitt.  Anf  der  Vorderseite  das  Capitels« 
Wappen,  auf  der  RQckseite  das  Wappen  des  Domdcchanten  Joh.  Christ.  Neustcttcr ,  ge- 
nannt Stürmer,  geb.  1570,  t  1638,  und  des  Kapitulars  Hektor  v.  Kotsan,  geb.  1578,  f  i^i9> 

S.Ed.V.4.  Perg.21,3X16,3efn.  187  31.  1  Col.  25  Zeil.  Min.u.Init.  11.  Jahrb. 

Sacramentarium  Gregorianum. 

Bl.  i:  Himmelfahrt  Christi,  rothe  Federzeichnung  in  Umrissen.  Bl.  t* 
Initium  zur  Messe  desselben  Festes  mit  skizzirter  Initiale  K 
Bl.  2  leer,  2'  skizzirte  Miniatur:  Frauen  am  Grabe,  unten  Wächter 
(schwarze  Umrisse  und  rothe  Grundirung).   Bl.  3  leer. 
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Bl.  3'— Q"  Kalender  mit  sehr  vielen  Namen  und  je  einem  Vers  vor 

jedem  Monat. 

Bl.       10':  Tabellen:  Regularis  cum  coneurreniibus  u.  s.  w.,  Ostertafel. 

Bl.  II  leor. 

Bl.  m':  Anh'(jii(U)i  prf'shifcr  i)iissa))i  rcjchnt  u.  S.  W.  {lMUaho)t  Gebete 
beim  Ankleiden,  sammt  StafFoIgebet. 

BL  13  leer.  13'  Miniatur:  der  heil.  Gregor  sitzend  mit  Buch  und 
Taube  am  Ohr.  11  —  15:  Präfation  in  Gold.schrift  auf  Purpur- 
grund.  15'  Canonbild:  Crucifixus  mit  den  allegorischen  Gestalten 
der  trauernden  Sonne  und  Mond  in  Medaillons. 

Bl.  16—18':  Canon  (Tp)  iffitur. 

Bl.  19  Miniatur:  Lamm  Gottes. 

Bl.  \<i — ^^4':  Proprium  de  tempore  von  ngilin  nafniis  dni.  bis  Domin. 

XXIII.  post  pentec.  (und  2  aUae),  dann  Advent. 
Hier  sind  foltrende  Miniaturen  eingemalt:  Bl.  21  Geburt  Christi,  Bl.  24 

Anbetung  der  Könige,  Bl.  .\2  Fusswaschung  und  Abendmahl, 

Bl.  61'  Frauen  am  Grab  (verschieden  von  der  Darstellung  Ed. 

III.  1 1),  unten   Wächter ,    Bl.  62  Jesus  erscheint  der  Maria 

Magdalena,  Bl.  68' Christi  Himmelfahrt  (verschieden  von  Kd.  III.  1 1). 
Bl.  84' — 137:  Proprium  de  sanctis.  Beg.  mit  Idrs  J)rr.  vfitulis  ftcne. 

Lueiae  vh  fj.  und  schliesst  mit  demselben  Feste,  doch  mit  anderer 

Secret  und  Postcommunio. 

Bl.  137—139':  Commune  sanctorum.  Dann  Bl.  139'  Mimt  de  sea. 
irinikUe.  140'  De  sea.  cruce.  140'  De  sea,  Maria.  Ad  svfrngia 
angdcrvm.    141  commmU,  Missae  votivae  et  diversae. 

Bl.  158  leer.   158'  BenedicHo  salis  ei  aquae.    160  Incipü  quaHiter  ms- 

cipere  ddteant  peniientea  q^iseopi  «d  presUteri,    162  comntendatio 

ammae  und  Begräbnis;},  Bl.  170—179  Missae  pro  dcfiinctis,  Bl. 

179*  Lectionen  hiczu.   181  Ad  uisHandnm  (nfmum^  h.  Oelung 

und  Wegzehrung. 

Brenner  tetst  die  Abfanang  in  das  10.,  böchstent  if.  Jahrli.,  da  das  j&ngste  darin 
entliallene  Fest  Allerheiligen  um  834  eingeführt  M-ntdc,  nur  vier  Marienfe&te,  und  noch 
l<eine  Oktav  in  Assumptinne  vorkommt,  in  di  r  Me>i''C  de  Beat.i  Vir^jine  die  entsprechende  Prä- 
fation fehlt.  Das  Manuscript  war  urspriinglich  lür  ein  Kloster  des  hl.  I.ambcrlus  bestimmt,  wie 
aas  den  Missae  pro  eongreyaHone  Bl.  146  und  153  hervorgeht.  Im  Kalender  ist  am  17.  Sept. 
Laulbcrd  marl.  mit  Majuskeln  cin<jetragen.  wie  sonst  nur  Eugenius  am  15.  Nov.  und  Nati' 
ri7rt.t  ilnmtni  noxtri.  Am  Vorabende  von  Weihnachten  wurde  die  alte  Translatio  des 
h.  I.amberlu.s  gefeiert,  bis  .sie  i.  J.  1143  auf  den  28.  April  verlegt  wurde  (Acta  Sanct. 
17.  Sept.  Tom.  V.  p.  553).  Die  Dedicatio  Bl.  130  an  Simon  und  Judas  zeigt  ferner  be* 
stimmt  auf  die  dem  heiligen  Lambertvs  und  der  beil.  Maria  geweihte,  von  Notiter  eibaute, 
aber  erst  von  dessen  Nacbfol^r  Baldiicns  (1007—1018)  eingeweihte  neue  Kirche  in  Lfitticb. 
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Vrßl.  J,  C  hapeavilli ,  Qui  Gesla  pont.  Tungrens.  elc.  scripserunt  auclores  praec.  Tom.  I. 
p.  223.  Acta  SS.  a.  a.  O.  p.  556  f.  Der  Codex  ist  also  wohl  sicher  ia  dem  dazu  gehörigen 
Kloster  des  h.  Lambert  (Acte  ss.  p.  556  f.)  geieliriebea.  Die  Reliqviea  des  enriUmleii 
h.  Eugenias  wurden  mter  Bischof  Stephan  (903—920)  in  die  Lütüeher  Diöcese  ftbeffBhtt 
(Cliapeavillus  a.  a.  O.  p.  166).  Aach  die  Gebete  lur  Sterbende  v.  s.  w.  sind  IBr  ein 
Mönchskloster  bestimmt. 

Feines  weisses  Pergament.  Die  anfangs  sehr  sorgilltige  SchriA* wechselt  mit  Bl.  103 
den  Charakter  etwas.  Miniataren  anf  Goldgrund  nnd  Initien  n.  dgl.  in  Goldschrifl  anf 
Pnrpurgrund  in  hübscher  bunt  nrnamentirtCT  Umrahmung  s.  ob. 

Der  bildnerische  Schimuk  des  Manuscriptcs  ist  nicht  vollendet.  Bl.  I  nnd  2  sind 
nur  Skizzen  (Bl.  2'  Farbenangabe:  un.  eol.)  und  zwar  Doubletten  zu  den  allerdings  etwas 
andere,  ungelenkere  Ausführung  seigenden  Miniaturen  Bl,  6S*  und  61*;  sie  wurden  vorne  un« 
organisch  eingeheiltet;  die  Schrift  Bl.  i*  ist  Shnlich,  der  Text  nicht  ^ns  Shereinstimraend 
mit  Bl.  f)0  Auch  Bl.  62  i^t  dns  Inititim  r,är  angelegt.  Ferner  sind  vor  manchen  Ilanpt- 
feslen  Blätter  für  Miniaturen  freigelassen  (Bl.  89'  vor  Lichtmess,  94'  Verkündigung,  bes. 
1X3*— 134  vier  Blitter  vor  Lambertns  und  Bl.  129'  vor  Dedicatio  ecclesiae  nach  Simon  und 
Judas),  wie  die  hier  fehlenden  Ueberschfiften  und  Anfinge  «eigen.  Initialen  in  Gold, 
theilweise  mit  Thieromamenten :  bunte  Fulluag  nur  Bl.  21':  nach  Bl.  90  fehlen  auch  diese, 
nur  die  gewöhnlichen  schabloncnartigen  in  rother,  blauer  oder  grüner  Farbe  und  einige 
angelegte  (Bl.  102',  114',  131)  finden  sich.  Vgl.  das  Psallerium  in  Kassel  (tiibl.  Ms.  theol. 
4*  Nr.  15). 

Lil.:  Fr.  Brenner,  Gesch.  Darstellung  der  Sakramente  Bd.  I  S.  XVII!.  f. 

Leitschuh,  Führer  d.  d.  k.  Bibliothek  S.  77,        f.    J^nit^chek,  1.  c   S.  7<). 

Prov.  tt.  Oe«ch.:  Der  in  Lüttich  (s.  ob.)  geschriebene  Codex  kam,  wohl  durch  Kaiser 
Heinrich,  an  das  Domslift  (B  61),  vielleicht  als  Geschenk  des  oben  genannten  Bischofs 
Baidiicns,  fr&her  Vitsthums  der  Regensbniger  Kirche,  der  Aberhaupt  tu  Ifeinrich  in 
näherer  Beziehung  stand.  Vrgl.  Hirsch,  Jahrb.  unter  Heinr.  II.  Bd.  I.  S.  119  u.  Anm.  5. 
II.  S.  190,  195.  Auf  Fol.  16  des  verwandten  Kasseler  Psalterinms:  Per  momim  Maiti 
eapellani  gloriont. 

JSÜ.:  Dombibliothekeinband.  Wie  Nr.  e. 


4.  Ed.  IV.  3.  Perg.  26,6X10  cm.  236  Bl.  1  Gol.  21—35  Zeil.  Min.  u.  Inifc. 

11.— 18.  Jabrii. 

Sacramentarium  (Gregorianttm)  et  Gradaale  Batnbergense. 

BL  1-9*:  Kalender  mit  einem  Vers  vor  jedem  Monat,  historischen 
Eintragen  und  späteren  NachtrS^n. 

Bl.  10—12':  Tabellen  ad  imemendvm  temmvm  pasehalem  u.  drgl. 
darunter  Bl.  lo'  -  ii  ausgerechnete  f&r  die  Jahre  iioo  bis  1136. 

Bl.  13,  ursprünglich  leer,  enthält  von  anderer  Hand  eine  Oration, 
dann  Reliquienverzeichniss:  JDe  Kgno  domini.  Jacohi  et  Malhiae 
aposMcrum,  Lamberti  marÜHs  in  euius  Tumore  conseerata  est,  Cj/riaci 
m(artiri8).  Theodori  m.  Johannis  m.  Vrsi  m.  Nomton  ron- 
feswris  u.  s.  w.  Von  anderer  Hand:  Orationen  De  eco.  timotheo 
<^po8tdOf  Blagio. 

Bl.  13'— 87':  Graduale  von  Domiti.  IV.  ante  nat.  domini  mit  den  ein- 
faltenden Heiligenfesten  bis  Andreas  ßl.  75,  dann  De  scn.  Trinitate, 
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Doniin.  I  -XXIII  {»ost  pcMitec.  l'.l.  83  7Vo  (Irfmcfis,  VA.  83* 
Alleluia  mit  X'erscn  für  das  Coniniuno,  Hl.  85  Antiphonac:  In 
dirhfts  roijiitionnm  u.  a.,  Bl.  So'  ohne  Xeumcn:  Seqitentia  de  sco. 
Johnnno,  Bl.  S7  Xicohio,  87'  rirfiiniJtus. 

Bl.  88:  Tropi  de  naf.  (loniini  u.  a.  Bl.  by'  ff.:  Kyrie,  Gloria,  Sanctus, 
Agnus  theilweise  mit  Tropen. 

Bl.  93—109:  Sequenzen  für  das  ganze  Jahr,  mit  Alleluia  imd  Xeumcn 
am  Rand;  a,  Schi,  nach  De  sca.  Trinitnir  ohneNeumen:  Bl.  107* 
De  sca.  Marian  (mit  Stift:  Adscrihc),  dann  von  verschiedenen 
Händen:  Bl.  108  auf  abgekratztem  Pergament  J)i'  sca.  Maria 
Magdalena  mit  neumisirtem  Alleluia  und  Vens  am  Rand,  108* 
Dr  aco.  Hnnrico  conf.  (mit  Neumen),  109  nochmals  De  sca,  Trinl- 
iate,  109'  Ostersequenz  samt  Lectionen. 

Bl.  iio:  Präfationen  und  (  ommunicantcs,  111*  Credo.  Dann  von 
verschiedenen  Händen:  Bl.  in'  licnrdidio  camiumf  112  Oratio 
(Vorbereitung),  112'  Oration  und  Präfation. 

Bl.  112:  Präfation,  113'  Miniatur:  segnender  Christus,  114  Canonbild, 
114*  Canon. 

Bl.  117—222:  Orationen  für  das  ganze  Jahr  (meist  Oratio,  Sccret, 
Complend,  ausführlicher  bes.  Ostern)  mit  vielen  Ergänzungen 
von  spaterer  Hand  am  Rande;  die  Propria  indnandergeschoben. 
Von  Weihnachten  an,  am  Schi.  Votiv-,  verschiedene  und  Todten« 
Messen.  Bl.  222  de  sca.  hinitate  oratio  aJia,  von  andrer  Hand 
Orationen  für  Oswald,  222'  Lectionen  pro  defunetis. 

Dann  von  wechselnden  Händen:  223'  Antiphonen  zu  verschiedenen 
Introitus,  Gradualien  etc.  Bl.  224*:  In  divi^one  ajmtf^ornm 
(Sequenz  6Wf  enarran£^,  dann  theilweise  auf  abgekratztem  Pcrga- 
mcnt:  De  seo  pauh  {Dixii  dominus  ^  Sequenz  für  conversio), 
Orationen  u.  a.  für  verschiedene  Feste. 

Bl.  228 — 235*:  Lectionen,  zuletzt  mit  Orationen  u.  drgl.  für  vcr- 
schicdene  Heiligenfeste. 

Geschrieben  ist  der  Codex,  wie  aus  den  Tabellen  Ül.  lü'-ll  zu  schlicssen  ist,  im 
l'.cj,Mni"-  »Ic^  i:.  [ahrliunilcris.  Der  Todcslaj;  des  1>.  Hfinticli  ist  im  Kalender  Bl.  5'  von 
späterer  Hand  bezeichnet:  Ctim  rcx  Jleinricus  miyrnt  ab  orbe  pinn  Vcrdidit  hicjlorcm  hnbcn- 
ArrA  atgme  tfeeorem;  ebenso  »ind  apiter  nschget  ragen  fSr  Ifeinrich:  Bl.  108*  ein  Hymnus, 
173'  die  Orationen  der  Messe,  227'  Ordo  fiir  Brevier  und  Messe;  IQr  Koniganda:  Bl.  226' 
Oratinnen.  T'clu  rliaupt  ist  das  Manusrript  reich  an  Nadilragcn  von  sehr  verschiedenen 
H.'indcn;  Hl.  22J  findet  sich  aticlt  ein  (icbet  lür  lias  heil.  Land.  In  der  Mi^nn  unlrcriialiit 
Bl.  214:  ilominum  apoittolicutn  regem  Tionlrnin  et  cpittropum  noMrum  .  .  .  uun  cum  omni  con- 
greyatSmut  «t  /amitia  »ei.  Pdri  et  wi.  Ocoryii  in  omni  tanüate  wifoffi.  Darnach  ist  der 
Codex  schon  urüpr&nfcHch  fiir  das  Donstift  in  Bamtierg  bestimmt. 

(») 
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Der  ersie  Thcil  tler  Ifandschrift  ist  durchweg  mit  Ncumen  versehen,  ausser  einigen 
Sequenzen.  Später  imden  sich  dieselben  nur  vereinzelt;  Bl.  105  eine  später  nochmals 
swiachen  den  Zeilen  neumisirte  Seqneos  auf  den  heil..  Andreas. 

Federzeichnungen  mit  schwarzer  Tirr.i-:  BI.  113*  legnender  Christus  mit  Buch,  II4 
gewölinliches  ('anonbild,  erslcics  in  roih  und  >chwarz  ornamcntirter  Umrahmung,  hcido  mit 
gelben  Lichtem.  Ornamentine  Initialen  vur  bedeutenderen  Festen  mit  dem  GrifTcl  schwarz 
skizdrt  and  mit  der  Feder  roth  nachgezeielineL  Di«  Linien  sind  theila  eingeritzt,  tbeils 
mit  schwarzem  Stift  gesogen.   Bl.  85,  138,  156  Ist  der  untere  Rand  abgeschnitten. 

I.it.:  Die  historischen  Notizen  <!es  K.ilenders  sind  veröfTentlicht  vonjnffe,  M<H>nm. 
Bamberg.  S.  555  und  Monum.  Germ.  hist.  S.  5  Tom.  XV'II.  p.  O36. 

Fr.  Brenner,  Gesch.  Darst.  d.  Verrichtung  u.  Aussp.  d.  Sakramente  Ilt.  S.  IX. 

IVov.  «.  Qeidk.1  Am  der  Donbibliotbek  {B.  41).  Bl.  1  steht:  Sum  ünperaUru. 

Ebi.:  Dombibliothekeinband.  Wie  Nr.  2. 


b)  Troparium. 

5.  Eil.  V.  9.  Pcrg.  19,3X1M  cm.  198  BI.  1  C^ol.  15  Zeilen,  in  den  Ver- 
zeichnissen meist  2  Gal.  22  Zeil.   Min.  Init  10.  Jahrb. 

Troparium  et  Sequentiarium  mit  ausfahrlichen  Verzeichnissen. 

Bl.  1':  Hymnus  in  consecrationc  chri.smatis:  Audi  judc.i  moiimninu. 
Bl.  2'  und  3:  Zwei  Miniaturen:  Anbetung  Gottes  im  alten  und 
neuen  Testament,  die  Davidische  Gottesvcrchrung  und  dir 
christliche.  Bl.  4:  Iratjmente  von  livmnen.  Hl.  S]>rüche 
zur  I  )arstellunjr  der  acht  Psahnt<">ne  mit  Xeunien  und  (-luvuc  am 
Rande.    \on  verschiedi'ncn  llaiidcn. 

ßl.  5:  acht  Töne  mit  verschietl(,*ncn  Hcivpi«  U>n,  welche  mit  A.  und 
(1.  (Antiphona.  (iraduale^*)  b(!/(Mclm''t  sind.  1  >.inn  desgleichen 
J*r(>f/is  bis  Oclavm  nach  Psalmanfängen  benannt,  für  Magnili cat- 
ver se. 

Bl.  6:  Alphabetisches  X'erzeichniss  der  Antiphonen  nach  den  '\  <n\- 
arten  { Aulln »iicus  [hoIk^  bis  P/difitilis  ti  fnrhts)  und  Untcr- 
abtheilungen  {(lijj'nti/iof/'s);  desgleichen  Iii.  J3':  hicijtini/  (/ijfini- 
fioHis  ad  indoifrs,  bei  jeder  l'onart  eine  Abtheihmg  Autiphmae 
und  (Jommunioncs ;  am  unteren  Rande  (rloria  mit  Ncunien. 

BI.  27':  Erklärung-  der  Buchstaben  de.s  Romanus  (von  Notker, 
.Schubiger  S.  11  Anm.  2,  s.  unten  Tit). 

Bl.  28:  Gloria  kau  et  hmor.   Bl.  28*  Quid  reffina  jioli. 

Bl.  29 — 60:  Tropen  für  die  Theilc'  der  Messe,  Bl.  29  Initium  in  Gold, 
ßcg.  In  die  wUalis  domini.  Hodie  eaniandtts.  Am  Ostersonntag 
Bl.  46  liognHones;  darin:  Oftmi  m'enisHmo  imperatori  a  deo  coronafo 
magno  et  paeifieo  itiia  et  nictoria  .  .  .    III.  Impemfriri  sahts  et 
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Hthi  .  .  .  Nohilif^sinir  proli  n-f/dJi  rifa  u.  >.  w.  Der  P.i|)st  ist  h'wr 
nicht  namentlich  hezcichntU.  Sclil.  mit  IM.  56  <h'  ounnhiin  sfnir/is. 
56'  J)t  SCO.  l'ir»ü)no.  s(j'  ('li'))irnti'.  57  Triuilair  (so  häufit;'  am 
letzten  Sonntag  nach  Pfingsten).  57'  Mnrfivn.  /;?  (h  ((iealidiie 
58  ad  poriandnn  rrafiffpIivM.  59'  ntJ  f  ucharistinm  <  ijiirndam, 
60  nochmals  auf  anderem  Pergament  iti  (h'dica/ionc  (irrrlcsior. 
Bl.  60':  Hymus  für  s.  Innorentes  .SV^///r  lac/dfoh),  dann  61  von  andrer 
Hand  (0)  Ituc  aelema  triuüas,  sowie  für  Advent  und  Weihnachten. 
63'  leer. 

Bl.  64:  BniiHlichis  i-s  (hunijir  drns  juürum.  Iii.  leer,  Miniatur 
Geburt  Christi  und  Verkündigung  derselben  durch  den  Engel. 

Bl.  06 — 161:  Sequenzen.  Bl.  66  Initium  in  Gold.«;chrift  mit  grosser 
Initiale  N.  auf  farbigem  Grund  in  ornamentirter  Umrahmung: 
In  tiotuine  domini  nosln  ihem  christi  dies  sanctißcatus.  Nalus  an/e 
spcujn . . .  interminus.  Am  Rande  immer  das  neumisirte  AUeluia 
und  der  Name  der  Melodie  in  rother  Schrift ;  hier  wie  ober  den 
Zeilen  Neumen.  Bei  Gallus  Bl.  134  ist  auch  hier  wie  Ed.  III.  7 
der  Name  in  der  Ueberschrift  ausradirt  doch  nicht  im  Text. 
Am  Schi,  nach  den  communes  und  in  dcdicationc  noch :  Bl.  1 55 
De  SCO.  JBlasio.  156  (iordiam  rt  Epimnchn.  Bl.  158'  Laude 
wir nv dum.  160  leer.  160'  Nachtrag:  In  not.  samtoi'um  SenesU 
et  Thooponti. 

Darin  zwei  Miniaturen:  Bl.  82:  Zwei  Frauen  am  Grabe.  Bl.  121': 
Tod  Mariac  (sehr  selten  um  diese  Zeit  dargestellt)  mit  Himmel- 
fahrt Maria  (zwei  Engel  tragen  die  als  Brustbild  in  Medaillon 
gebildete  Seele), 

Bl.  161':  unten  Sanctus,  162  Kyrie,  Gloria,  Agnus,  mit  Neumen, 

spAter  auf  den  leeren  Blfittem  eingetragen. 
BL  163^-186:  Initien  der  Oifertorien  mit  Versen,  letztere  mit  VI— VIII 

bezeichnet. 

Bl.  1H7:  Gloria  Patri  nach  den  vier  authentischen  und  vier  plagalen 
Tonarten  mit  Introitusversen.  A.  Schi,  roth:  J^jrplieivnt  thoni 
divmalM  eantUenae  ctm  dirivativia  suhseqvmiU  (siel)  romm. 

Dann  ohne  Neumen:  Bl.  188  Verzeichniss  der  Introitu»- Anfänge  mit 
dem  zugehörigen  Psalmvers  und  einem  zweiten  otf  repet  Bl.  193: 
Ebenso  die  Communio  mit  je  einem  Psalmverse. 

Bl.  196':  Ein  Offertorium  (Nachtrag  zu  Bl.  163  ff.). 

Bl.  197*:  Hymnen:  Sanefa  triniias  nostram  uorem  tempera,  197'  Hex 
aanetorum  nngdcmm. 
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Da  in  den  sog,  Laudcs  Bl.  46'  der  regierende  Kaiser  Otto  (genannt  und  sowohl  eine 
Gattin  wie  Nachkommen  erwähnt  werden,  so  ist  die  liand!>cliriU  damit  der  Ottonenzeit 
ngewitsen,  (Vrg).  Schubiger  S.  30),  doch  ist  der  Scblnis,  der  Codex  mBsse  unter  Otto  I. 
oder  n.  entstanden  sein,  nicht  gerade  bindend ;  denn  es  kiinn  sieb  hier  sehr  leicht  nm  ein 
formelliafte'^  Schema  handeln. 

Durchaus  Neumen  ausser  bei  dem  Verzeickniss  Bl.  188 — 196  und  einer  Sequenz 
{Bnedieta  aemper)  Bl.  112'  fT.  ] 

Schrift  und  Fergenent  ist  nicht  Sberall  gleiebmissif.  Besonders  scheinen  die  Ver- 
zeichnisse von  anderer  Hand  geschrieben  zu  sein  als  die  Tropen,  Sequenzen  u.  drgl.;  Bl. 
187  bildet  wohl  die  Fortsetzung,'  zn  Bl.  27.  Von  verschiedenen  Händen  stammen  die  Ein- 
träge auf  leergebliebenen  Blättern,  z.  Ii.  bei  den  Minialuren,  ferner  die  Partie  Bl.  61 — 64. 
Anch  sind  öfters  leere  oder  frSher  beschriebene  Blatthltllen  ansgeschnitten  wie  nach  Rl.  la, 
161,  194. 

Miniaturen  s.  oben  Bl.  2',  3.  65',  82,  121'.  Initicn  in  Gold  im  Beginn  der  Tropen 
Bl.  29  und  der  Sequenzen  Bl.  66;  bei  den  einzelnen  Tagen  in  den  Tropen  und  bei  jeder 
Seqnens  kleine  goldene  Initiale.  Fir  tei  Codex  ist  besonders  charakteristisch  die  Ver- 
schnörkelong  bei  mandien  der  kleinem  goldenen  Initialen;  man  kann  hier  an  einaelnen 
Buchstaben  eine  ganze  Entwicklnngi  bis  snrvdtligen  AnflSrai^  des  Stammes  In  kalligraphische 
Schnörkel  verfolgen. 

Lit.:  Wie  Ed.  III.  7  und  Lcitschnh,  Führer  d.  d.  K.  Bibliothek.  2.  Anfl.  S.  76. 
87  f.  V5ge,  Eine  denische  Malersdiule  nm  die  Wende  de«  ersten  Jahitauaends.  Trier 

1891.  S.  147. 

iVop.  «.  Oe«eA. :  Vielleicht  in  Köln  (Domkloster)  entstanden.   Ans  der  Dombibliothek 

69). 

JSM.:  Dombibliothekeinband.  Wie  Nr.  3. 


c)  Graduallen. 

6»  Ed.  m.  7.  Perg.  29»2X24,4  cm.  98  Bl.   1  Cd.  bis  Bl.  72:21,  dann 

26—28  Zeilen.  Init.  10.  Jahrb. 

Gradoale  mit  Neimieii. 
Das  ursprangliche  Titelblatt  ist  statt  voim  als  Mittelblatt  der 
ersten  Lage  eingebunden  (Bl.  8).  Es  enthält  auf  Purpurgrund 
in  bunter  omamentirter  Umrahmung  mit  goldenen  Majuskeln 
den  Titel  Domimea  quaria  (l  e.  I.,  rOckläuiige  Zählung)  anie 
natälem  domini.  Das  dazugehörige  Blatt  ist  weggeschnitten,  die 
freie  Rockseite  später  beschrieben:  Tu  es  Pefrus  (Tractus?  in  f. 
cathedrae  s.  Petri)  IHxU  tlomims  mulien  ehananeae,  Kyrie,  Gloria, 
Sanctus,  Agnus. 

Bl.  I  mit  grosser  Initiale  A  (19X21  cm),  der  ersten  Zeile  in  Gold 
und  drei  eingezeichneten  männlichen  Gestalten  in  antiker  Tracht: 
Äd  Ut  levaui  Proprium  de  tempore  samt  den  einfallenden  Heiligen* 
festen.   Schi.  Bl.  62  mit  Andreas. 

Darin  Bl.  48  gebilderte  Initiale  V:  der  £ngel  erscheint  den  Aposteln 
bei  der  Himmelfahrt. 
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Bl.  6.?:  I)>  suwrtd  IriniUite.  Iii.  02'— 69:  Dominica  1  posl  petüecosten 
bis  XXI II. 

Bl.  69—70':  AUclKin  tVuhuf!  dominids  ptr  circvlum  ami  ean(fantlay 
Dann  BL  70'  für  das  Commune  sanctorum. 

Bl.  73 — 89:  Sequenzen  (die  Neuroen  und  Namen  der  Melodien  am 
Rande).  Dann  Kyrie,  Timor  et  tremor  uenit  in  mnitten  von  der- 
selben Hand  wie  die  Nachträge  Bl.  8. 

Di«  Sequenzen  futauMchlfessIich  von  Notker  Balbnlus  (f  91a)  wie  sie  Schubiger 

(s.  u. !)  S.  45  f.  aufiähU,  aber  nicht  alle  (vielleicht  die  älteren?),  n.imlich  Xr.  i,  46,  2,  47, 
3.  4.  5  —  ".  (>5.  «3-  '5.  >7.  16,  l8~26.  28,  20,  31,  30,  32  -34,  ()0.  35  ihier  ist  der 
Name  Gallus  durchweg  ausradirt),  36,  39.  Ekkehard»  I.  978]:  De  Colurabano  (ibid. 
Esempla  Nr.  43),  40—44.  $4,  Bcnedtete  ««m|Mr  (Exemplar  24).  Dann  In  nalale  Mt. 
Enmenmni  {Oandetu  ««edem).  De  «eo.  Mi^ah^  (Stmmi  regü). 

Bl.  89':  Antiphonen:  In  letama  maiore.  90:  Ad  fiuuiam  pogMandam. 

qo*:  Ad posamdam  »(reniiaUn«.  Da  morfalHate.  gi:  Ad procfssionem 

in  paseha.   I)e.  sca.  Maria.  91':  Ad  spargendam  aquam.  In  cma 

demini  quando  chrisma  eonficifur  (Audi  iudex  und  Laude«  omni- 

potens  ferimm  tibi). 

Bl.  92:  Incipiunt  laudes  didnis  fesHs  (Art  IJtanei  vrgl.  Schubiger 
S.  30  ff.). 

Bl.  92'-  9.3  :  Iiicipiunt  Iropi  de  nativiiate  domini  (ein  anderer  oben 
von  späterer  Hand  beigeschrieben)  und  andere. 

Bl.  1)4'.  ( iriochisrhes  Gloria.  Kyrie  im  Aiii  niu  griechisch  mit  iropc^n. 
J)('  {KiscJm  (itj  iulioihivi  nrsKs ,  I)i  tnii/'Hco  cfirniiiir  (mchrert? 
(iloria  mit  Trfipen)  Credo.  Am  Rande  mit  blasserer  'I'inte  Allc- 
luia  für  verschiedene  Feste,  Tropen  und  and»  re  Xachträgc. 

Bl.  96:    i'crsus  in  (Iii  sducto  jxi.^clun  11.  a.     Benannt:    Hl.  07:  l'rrstfs 

DieotdJfi ,    Hl.  ')7':    Vt-iyns   J''ni  tininti  pi  rsltiti  ri   ad  miuiamiam 

r)-iifr,)i,    Schi    mit  A)ft.  ml  niintdu/rni  in  tuKi  (Iminni. 

Im  (iradu.ile  die  Stationen  namentlich  auch  in  den  Keriin  <ier  oslerlichen  Zeit  ii.  drgi. 
vrgl.  Bl.  40:  In  ip»a  nocle  »lalio  ad  Lataani«  .  .  .  (Ictania)  cxpleta  dicat  pontifci.  III. 
60:  III.  koL  ort.  dedieatio  bänHeae  $ei.  Miehalkelü.  Bl.  47' :  III.  id  3fai.  dedkatio  banliea 
(»ic!)  ».  Sfariac.  Das  Allcrhciligcnfest  am  l.  Ni)vcnil>i  r  h.n  c-  noch  nicht.  Nach  Brenner 
ist  Cf!  aus  einer  Vorlage  ah^cichricben,  die  viel  älter  als  dei  Anii|)hiinaritis  hei  Menardus 
ist,  CS  bat  sogar  solche  Feste  nicht,  die  in  Gregors  Sacramcntar  vorkommen,  femer  keine 
Octav  an  Tbeophuiia  nnd  Assomptio,  keine  Votivmessen,  awei  Mcihen  f«r  Johanne«  Ev., 
nur  drei  Marieofeste.  Unter  den  Sequensen  und  Tropen  hingegvn  befinden  sich  auch 
solche  für  Fcstv.  iic  im  Gradualc  nicht  vorkommen.  Diesclhcn  sind  nllcrdin;;?  ausser  den 
vcrsiiimmeUcn  iiliiilern  Jh,  77,  84  (leeres  GejicnblMtt  ta  84  weggeschnitten)  .luf  anderes 
rci;;ament  geschrieben,  aber  wohl  von  derselben  Hanil.  Namentlich  was  die  Initialen  be- 
triffk,  scheint  der  Codex  dem  Einsidlensia  12t  aas  dem  10.  Jahrh.  bei  Schnbiger  nahe  ver- 
wandt (VrRl.  z.  B.  Taf.  TV,  20  o.  Bl.  6.  Taf.  VI,  30  u.  1«.  77'). 

(12) 
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Spätere  ßcmerkungen  am  Rand,  cbenfallii  mit  Xeumcn.  Kcichcr  Initialeoschmuck 
bis  zum  ersten  Blalt  der  Sequen/cn  (73I.  Bl.  I  (grosse  Initiale  und  Initium,  kleinere  Bl.  48' 
SoD:>t  in  j>ehr  verschiedener  Gröttse  und  bunten  Farben  nui  künstlich  verschlungener  riemen- 
•ftiger  OroaineMik;  oft  »ind  mehrere  kleinere  auf  einer  Seite  dnieh  derartiges  Rankenwerk 
verbanden;  Bl.  62  Thieromament  (Vogel).   Initien  in  Gold  Bl.  1,  40'  (0«tern),  35  ir.iliu 

Sonntag),  50  nicht  aus;;efiihrt  i  f 't"ni:;stcn\  (Scviucn/en  .  Titclbl.  (8)  s.  oh.  |  I.ridcr  sinil 
ausser  dem  leUtereo,  das  aber  vom  Wurm  starker  zerlresscc,  auch  von  stärkerem  l'ergaiuent 
ist,  die  Farben  stark  eorio^rt,  tbeilweise  abgefallen,  wie  aneh  die  rotben  Uebersebriften, 
und  scbeinen  Sners  aucb  das  Peq;ament  angegriffen  su  haben.    Dieses  ist  iberbaupt  stark 

abgenützt,  rissip,  öfters  ^^eflickt,  untjleicbmässig ,  namentlich  Bl.  73 — r?.  T^-^S.  75  — 
(Sequenzen)  von  dem  übrijjcn  verschieden,  dunkler,  stärker  und  besser  erhallen;  der  Rand 
ist  öfters  weggefallen  und  durch  neues  Pergament  ergänzt.  Auch  durch  starke«  Beschneiden 
hat  das  Manuscript  stark  gelitten.  Verletst  ist  ausserdem  Bl.  6,  33,  56»  76,  77,  84,  86,  89. 
Von  BL  J2  ist  ein  grosser  (leerer  rj  Teil  weyK^-'-schniitcn ,  auch  ist  das?>Llhc  auf  der  Rück* 
seile  von  späterer  llanä,  fbrnfalls  mit  Xcumon,  bc^-chrichen,  auf  der  Vonlcrseite  eine 
mathematische  Figur  aulgczcichnel.    Die  J.inien  sind  mit  scharfem  Griffel  eingeritzt. 

Lit.:  Fr.  Brenner,  Gesch.  Darstellung  der  Verrichtung  und  Ausspendung  der 
Sakramente.   Bd.  in.   BanOtg.  1824.  S.  XII  ff. 

A.  Sehn  biger,  Die  Sängcrschulc  St.  Gallens.    Kinstcibln  etc. 

I*rov.  u.Ucaeh,:  Aus  der  Dombibliuthek  {B.  27).    Ks  stammt  vielleicht  ursprünglich 
aus  St.  Gallen,  wie  a.  B.  das  Psalterium  A.  I.  14.  Bibelbandschr.  Nr.  44. 
JSM.:  Dombibliotbekeinband.  Wie  Nr.  2. 


7.  A.  II.  54.  Perg.  26,6Xnil  cm.  79  Bl.  1  Col.  18  Zeil.  Iiiit,  11.  Jahrh. 

Libellus  Gradualis  (genannt  Das  Gebetbuch  des  h.  Kaisers 

Heinrich). 

Bl.  I  leer.   Bl.  i'  mit  rothcn  Majuskeln:  LibeUus  GraäuaUa. 

Bl.  2:  Mit  Initiale  A:  Aniiphona.  Ad  te  (Gold)  /ewant  anmam  (rothc 
Majuskeln),  meam.  Devtt  ,  .  .  non  eruhescamr  Ps.  Utas  Utas 
domine.  Dann  Gr.  Vniuersi  u.  s.  w.  BL  2:  Dom.  IL  de  adcettlv 
domim  u.  s.  w.  Es  enthält  meist  nur  AuHphona  (Introitus)  mit 
Ps.  (die  Initien),  dann  ganz:  Gr{aduäle)  mit  V{er8us)  und  AUelvia» 
auch  TriactHv)  mit  Versen.  Ausführlicher  in  der  Osterzeit  Bl. 
9':  kl.  Jnn.  etoHo  ad  a.  Mariam.  Bl.  44 :  In  dedicoHone  aecdesiae 
zwischen  Nereus,  Achilleus  et  Pancratius  und  Potentiana.  Schi, 
mit  Andreas  (Bl.  56'),  De  sca.  trmUate,  Dominica  IL  bis  XXIIII. 
post  penlecosien. 

Bl.  61—69':  Alleluia  mit  Versen,  meist  ohne  Ueberschrift. 

Bl.  70  in  etwas  kleinerer  Schrift  mit  blasserer  Tinte:  Kyrie  mit 
Tropen,  Sanctus,  73'  drei  Alleluia  mit  Versen  {Surrvxii  pastor 
honm  u.  s.  w.).  Bl.  71  leer.  Bl.  71'  wieder  von  anderer  Hand: 
Landet  omni«  spiritnif  (Hymnus  auf  den  h.  Heinrich).   Die  ganze 

(13j 
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Partie  auf  dein  loeroii  Sciilusshlatt  und  diMii  Antangäblatt  der 
folgenden  Abtheilung  später  eingeschrieben. 

BL  72:  Theilc  der  Osterl iturgie:  In  die  sco.  Fascha4i  (roth).  Anti- 
phonen: In  die  resvrreetionift  —  lldi  aquam  —  Cum  n-x  ff/oriac. 
Bl.  73 :  Ad  pj-ocessioiwm  in  dii-  Pa.'<i  Ji(ir.  Sidnr  fi-sfa  dies  (Schi. 
Bl.  76:  Altera  da  pojiido  turnet  adepta  im) ,  Bl.  76:  Sedit  (inifrJus 
ad  septdchrum.   EL  76':  Laetmia  ad  misaam  in  die  sco,  Fasehae, 

A.  Schi,  unten  auf  Bl.  78  von  anderer  Hand  AUeluia  mit  Vers  auf 

Stephanus.    Bl.  78'  leer.    BL  79  von  anderer  Hand:  Kyrie, 

Gloria«  Sanctus,  Agnus.  Bl.  79'  von  anderer  Hand  ein  Vers  auf 

Laurentius.  Vorsatzblatt  s.  u.  Einbd. 

Duichau  alt  Nenmen  bis  Bl.  ^^\  dann  wied«r  die  Nachtrilg«  Bl.  78  f.  Nur 
einzelne,  blos  mit  den  eisten  Worten  angedeutete  Antiplioncn  sind  nicht  neumtsirt,  des- 

gleichen  einige  Alleluia. 

Kleine  zierliche  Schrift,  feines  glatics  Pergament,  die  Linien  mit  spitzem  Griflel 
cingeritst  Grosse  Initiale  A  Bl.  3  in  Gold  mit  lieinenariig  verschlungener  Ornamentik  auf 
rothem  Gmnde  samt  Initinra  in  Roth  und  Gold,  kleinere  äbnlidie  Initialen  Bl.  7'  P  (Wrih* 

nachten),  39  R  (Ostern),  73  S;  Icleine  einfache  goldne  bei  Epiphanie  Bl.  10  und  Petrus 
Bl.  49;  bei  jedem  neuen  Tajj  rolhe  kleine  Initiale  mit  Gold.  Die  Bläller  des  Anlianp«; 
71  11.  sind  stark  abye<;riÜcn  und  am  Rand  bcbcbadi^t,  vcrmutblich  weil  das  Manu<>cripl  am 
Osterfest«  in  kirchlichem  Gebrauch  war. 

Lit.:  H.  Weber,  Die  sog.  Gelietbficber  des  heil.  Heinrich  und  der  heil.  Cuni« 
gundis.  Progr.  des  Lyceums  sn  Banri)erg.  1873. 

\'rg\.  S.  Hirsch,  JahrbScher  des  d.  Reichs  unter  Heinrich  II.  Bd.  IH.  Leipz. 
1875.    S.  359  f. 

F.  Leit schuh,  Führer  d.  d.  K.  Bil)lioiln.k.    2.  Aull.    Hamb.  18S9.    S.  84—86. 

G.  F.  Waagen,  Kun^lwerkc  und  Künstler  in  Deulbchland.  Leipzig  1843  5. 
Bd.  I.  S.  90. 

Murr,  Merfcwfirdigkeiten  der  Fürstb.  Reaidensstadt  Bamberg.  Mamberg  1799 
S.  338  ff. 

JVor.  I/.  Gii^ch.:  der  Dombibliolhek.    Da  in  den  so}j.  Landes  der  Ostermesse 

(abgedruckt  hti  Weber  S.  7  t.)  Ilvintich  und  Kunigunde  genannt  sind,  so  ist  das  Manu- 
script  zwischen  luuz  und  iui2  geschrieben;  nach  H.  Webers  Veimuthung  stammt  es 
aus  Kdln. 

Ehd.'.  Bysantiniscbes  EKeDbeiodiptychon  aus  der  Zeit  von  807 — 1000,  für  das  die 

PcrgamentbläUcr  zugeschnitten  wurden.  .\uf  der  Vorderseite  Paulus,  auf  der  Rückseite 
Pelms  (vigl.  Führer  S.  Abbildungen:  F.  Leiischuh,  Aus  den  Schätzen  d.  K.  Biblioth. 
Hamb.  1888  Taf.  \llla  und  b)  Der  Rücken  aus  einem  Seidenstoff,  ein  ähnliches  Stück 
Stoff  innen  am  hinteren  Einbanddeckel,  wahrend  an  dem  vorderen  ein  Pergamentblatt  mit 
dem  Hymnus  pAvdi  iudex  mintuonm*  festgeklebt  ist.  Die  Schliessen  fehlen. 
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8*  A.  II.  öö.  Peig.  27,7X10,9  cm.  63  Ul  1  Col.  16  Zeil.  Init.  11.  Jahrb. 
Graduale  (genannt  Das  Gebetbuch  der  h.  Kunigunde). 

BL  I  leer.  Bl.  i':  In  nomine  domini  in  hoc  lUeilo  etmHnenhtr  respon- 
aoria  yradualia  et  aUdvia  evm  versibvs  integria  dominiea  IUI.  ante 
not.  domini.  (Abwechselnd  rothe  und  schwarze  Majuskehi 
mit  Gold.) 

Bl.  2 :  Univerai  qvi  te  eaepedmU  non  eon  (ebenfitlls  rothe  und  schwarze 
Majuskeln  mit  Grold,  Initiale  i  )  futtdeniur  domine.  U.  Utas  iuaa . . . 

doce  me.  AUeluia.  Ostende  ...da  nohis.  Dann  Dom.  III.  u.  &  w. 
Es  enthalt  Jt  G  (Graduale).  AUduia,  theilweise  TB(actm),  sämmt- 
lich  mit  Versen.  Ausführlicher  die  Osterliturgie.  Bl.  9'  kal. 
Jan.  Statio  ad  8.  Mariam.  Bl.  40 :  In  dedicat.  BaniUcae  zwischen 
Gordianus  et  Epimachus  und  Pudentiana.  Sehl,  mit  Andreas 
(Bl.  49),  Th'  sva.  (rinitnte^  Dominica  I.  post  imitrcostm  —  XXI f  II. 

Bl.  52 :  Alh'hiia  dipfm.s  dominicis  per  circrlvm  anni  canendu  (roth). 
Sehl.  Bl.  61  mit  De  cntce.    Mit  Versen. 

Bl.  62  von  anderer  Hand  (28  Zeil.):  Gloria  mit  Tropen.  Bl.  62' 
Sequenz  auf  den  h.  Michael:  Sttmmi  rcffis  (tichatiyvh'  ohne 
Neumen.  Dann  ist  Bl.  03  bis  6,3'  mit  blasserer  Tinte  mit  Neumen 
Kj-rie,  Gloria,  Sanctus,  Agnus  eingetragen,  wohl  von  derselben 
Hand  wie  A.  II.  54  (Xr.  7).  Bl.  79. 

Auf  dem  am  hinteren  Einbanddeckel  festgeklebten  Pergamentblatt 
von  späterer  Hand,  derselben  wie  A.  II.  54  Bl.  71',  der  dort 
eingeschriebene  Hymnus  aüf  den  h.  Heinrich,  der  obere  Theil 
ist  abgerissen. 

Durchaus  mit  Meumen  ausser  dem  Gebet  Bl.  62'  f.,  mehreren  blos  angeüculcien 
Antiplioneii  und  einigen  Allelnien. 

Das  Pergament  iit  weniger  fein  nnd  gteiclmiBiig  als  bei  .^11.  $4,  die  SelurUt 
etwas  grösser,  namentlich  in  den  Neumen  nicht  so  zierlich,  Ict/.tere  sind  zum  Theil  viel- 
leicht erst  später  hinzugefügt.  Ausser  der  cinf.ichcn  goldncn  Initiale  U  und  dem  Initium 
Bl.  r  und  2'  findet  sieb  nur  beim  Osterfest  Bl.  37  ein  reicheres  Initium  in  rotber  l<arbe 
mit  grösserer  mit  der  Feder  gexetclineter  Initiale  H.  Bei  den  Ideineien  rotben  Initialen 
ist  nnr  in  den  ersten  Partieen  Grold  angewandt.  Die  zwei  letzten  Blitter  sind  etwas  lie« 
schSdigt. 

Lit.:  Wie  A.  II.  54  (Nr.  7). 

iVse.  «.  Queh.i  Wie  A.  II.  54. 

JSM.:  Wie  A.  II.  54.  Auf  der  Vorderselle  Cbristns  mit  dem  Evangelienbach,  an< 

der  Rückseite  ^Turiu.  Abbildungen:  F.  Leitschob,  Atts  den  Scbfttsen  d.  K.  BibHothelc 
Xaf.  XIV  a  und  b.   Die  Schliessen  fehlen. 
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K<i   V.  3.   Perg.  21,ü    lö,.-)  nn.   4!)  151.    1  Col.    15  Zeil.    12.  Jahrh. 
Graduale  mit  Neumen.   (Nur  einzelne  Theile  enthaltend.) 

Bl.  1  (17  u.  21  Zeil.):  In  ptdmia  (roth)  JR.  DomitHts  meeum  est  R. 

Cireumdederunt  a.  Ccilegermt  pottUjices  Responsorien  bis  Ante 

{sex  radirt)  dies  u.  s.  vv. 
Bl.  2—32*:  Offertorienanfange  mit  Versen.   Dom.  IUI,  ante  natalem 

d.  Ad  te  domine  v.  Dirige  nte  .  ,  ,  Be^ce  in  me.  bis  Dominica 

XXIII.  post  pentec. 

Bl.  32'— 40':  Tractus  mit  Versen.  Beg.  mit  Domin.  I.  in  Quadrage- 
sima  Qui  hahUat.  Am  Schi.  Charfreitag  bis  zum  Hymnus  Orux 
ßdelis.  Auf  BL  40*  von  anderer  Hand  kurze  Litanei  zu  Benedictio 
fontis,  theilweise  auf  Rasur. 

Bl.  41:  In  (lii'liHs  rofiitliinnnii.    Anüphonen  {Exitrye  domtnc  adina  nos). 
Bl.  42':  Ad  I'hiiiidiii  I'(>s//i/(ii/diini. 

Bl.  44':  linipiiuU  l'ntjii  dr  Nutiuitate  domini.  —  De  sco.  Stepham.  — 

'/o/uinn>'  >  r.  —  fiinnr. 
Bl.  4Ö  — 49':  Kyrie  und  (iloria  in  vers«  bicilencn  Tönen  mit  Tropen. 

Bl.  43'  von  hpäteter  H.in  i  \'cr>  übet  lüc  Ii.  drei  Köni|:;e. 

Gro<>&e  dcullicbe  bchriti  aui  ucglcichiu.th^ii^cni  i'crgaincnl,  thcilwcibc  mit  eingeriUten 
Linien.   Obne  Schmnck,  nnr  mit  gewöbnlichen  rotben  IniÜJilen.   Duicbaas  neumisirt. 
JRnor.  «.  Oe»eh.i  Aus  der  Dombibliotbek  (.0.  60). 
Ebd.i  Dombibliotbekeinband.   Wie  Nr.  2. 

« 

10.  Ed.  V.  10.  Perg.  12,7X0,3  cm.  122  Bl.  1  Col.  8—9  Zeil.  12.  Jabrh. 

Graduale  (Offortoricn,  Alloluia  und  Tractus). 

Bl.  1    'tM':  Aiitaiiyi-  der  <  )tttrioricn  mit  je  zwei  Versen.    Beg.  Ad 

fr  doitiiti*:  V.  J)iri</r  liir  u.  s.  \v. 

I>l.         Alltiluia  niii  Versen.    IM.  Si/  abbrechend  i/A  rinjiii.) 

Bl.  90  lyö  cntliallen,  theilwt  ise  fraj.,nn<.'nlariscli .  Siiicke  aus  der 
österlichen  laturg'ic!  auf  un^lcichiiiassiyetn ,  tlieil\vets('  alii^e- 
s<']ial)ten  PerLfanK  ni.  Iii.  ij8'  Anyabc  vc»!  acht  I  ont  n  in  nrunii- 
sirien  lle.xamctern  \Piinins  n(  r.miyr),  darunter  rotli:  lliimuns 
ato/K.s/ac  nrhis  sroftis/icKs  f'rcif  iios  fi>  rsictdoi<  lotiunnii  nd  iidivilviu 
pniiui'ufirm.  Dann  auf  dem  stark  abgeschabten  Bl.  99  Vrimts  , 
bis  Octavus  mit  Xeunien. 

Bl.  100:  IneipH  <ir(/t>  htic/'iftni  {roih^.    Ii  sn,n  fis    fufra  iti}di:ii(iisininui: 

Commune  mit  Angabe  der  Antauge,  dann  Hl.  100'  vollständig 

(•«) 
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In  pvrifeaHone  8.  Marie,  dann  Valentin,  Agatha,  Gregor,  Cath. 
Petri,  Septuagesima  bis  Ostern;  zuletzt  Bl.  122'  Conßtemtni 
äomim. 

Durchaus  mit  Neamen  ansier  den  fragmentarischen  Bl.  loo.  Ohne  allen  Schmack. 
Die  Linien  sind  mit  .scbarfem  Griffel  eingeritzt,  d«s  PergMmat  ungleich,  theilweise  niiih 
und  wohl  eine  ältere  Schrift  abgcscliabt. 

Prot.  u.  Geteh.:  Aus  der  Dombibliolhek  (ii.  das  Rückenschild  mit  der  Numer  70 
ist  abgafaHen.)  Wcim  der  Bl.  98  genannte  Scholiistictts  Heinrieh  das  eanze  Maniwcrlpt 
gcacbrieben  bat  and  iricbt  blos  der  Verfasier  der  dort  angegebenen  Töne  ist,  scheint  es 
aus  Augsburg  oder  Trier  zu  stammen. 

Md. :  Dombibliotheiteinband. 


11.  £d.  III.  6.  Pefg.  20,6XS0  cm.   342  Bl.  1  Col.  19  ZeU.  Min.  u.  Inir. 

12.— 13.  Jahrb. 

Graduale  et  Missale  Bambergense  mit  Neumen. 

Bl.  I — 6':  Kalender,  joder  Monat  mit  ei;uem  Verse  am  Anfang^. 
Bl.  7  leer,  Bl.  7'  Tafel  für  goldene  Buchstaben,  Bl.  8  Ostcrtafcl. 
ni.  8'  leer. 

Bl.  9 — 87:  Graduale,  Proprium  de  tempore  Dominien  jn  inta  iv  (ulrcutv 

Jhmiini.    Ad  te  Jeraui  bis  Ihmi.  XXJJI.  post  pentec.    (Dom.  IV 

advcntus  ist  Hl,  14  als  prima  bezeichnet.) 
Bl.  87' — 112':  Proprium  sanctorum.     S<if.  scac  Luciac  r.  bis  Nicolai 

i])i,-<('t)])i.  Bl.  112':  In  (icdicutionc  ecdesiw.    Bl.  113:  Fro  defi  nciis, 

Bl.  114':  Commune. 
Bl.  116':  Tinpi  dl'  natii  italc  domini  u.  a.   Rl.  118  verschiodono  Kyrie, 

I2U  Cxloria,  122  Sanctus,  122'  Agnus,  Ite  missa;  theilweise  mit 

Tropen. 

Bl.  12 j  (23—24  Zeil,  mit  Alleluia  und  Neumen  am  Rand):  Sequenzen. 
Beg.:  In  primo  (iaiti  vatüv.  A.  .Sehl,  nach  den  Conimunes  uiul 
In  dedic.  Bl.  138  De  sca.  Tii)nfafc.  auf  Maria:  I-'cvvuda  nrho 
und  Ave  Prr(lai(t  niaris.  letzteres  ohne  Neumen,  Bl.  140'  Alleluia 
mit  Vers  für  Maria  Magd,  und  Sequenz  L<(rs  fihi ,  letztere  ohne 
Neumen.    Desgl.  Bl.  141':  Sifmbulvni  ajKtsloloram  (i.  e.  Credo). 

Bl.  142  in  grosserer  .Schrift  ebenso  wie  das  Missale  Vorbercitimgs- 
gebete  für  die  Messe:  Jicin'f/nijutimc  ar  w^/.vmVvl;v7/.«f.<^?»>^^  u.a.  Bl. 
145  ähnlich  wie  früher,  mit  Neumen  Introitus  bis  Communio  des 
Marcustages. 

Loliitfliab,  Jliuid(irbri(tmlMtali>(i.  I.  H.  l.itMi'.:i-<r|i<>  llandttHtriftra.  11 

il7 
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Bl.  146  —  150:  PräfationfMi.  Bl.  149'  CaiionhiM:  (Christus  am  Kreuze 
mit  Maria  und  Jrjhannes  und  einem  knieend  das  Blut  in  dem 
Kelch  auffangenden  Priester. 

Bl.  150' — 156:  Canon  und  Ordo  missao. 

Bl.  156' — 217:  Proprium  de  tempore  vom  Advent  bis  Domin.  XXIII. 

post  pentec,  weitläufiger  be.s.  die  O.sterliturgio. 
Bl.  217'— 277':  Proprium  sannt.,  T,uria  bis  Damasus 
Bl.  277' — 283':  Cominune  sanctorum.    Hl.  284:  In  dt  t/ifii/ioiit'  (irrrhsiac, 
Bl.  285    I)<    scK.  frit/i/a/f  (mit   Lcctionen),   Missae   votivae  et 
diversae.    A.  Schi.  Bl.  330'  I.ectionen  für  Missae  pro  defunctis 
und  Bl.  334  nochmals  Orationen  für  eine  solche. 

ßl«  335  in  kleinerer  Schrift  Hymnus  auf  den  h.  Nicolaus.  Dann 
Antiphonen  mit  Oratio  für  das  heilige  Land   Bl.  335'  leer. 

Bl.  336:  Incipit  hnimrium  offithrum  de  sanefie  per  lolum  anmtm. 
(2  Col.  44  Zeil.) 

Bl.  340':  Hymnen  De  sco.  Heinrico  {Landet  onmis)  und  de  virginüms 
(Exvitent  ßie). 

Bl.  341  wieder  in  grosser  Schrift:  Orationen  für  Kunigunda  und 
Katharina.  Bl.  341'  von  anderer  Hand  für  Klisalx  th.  BL  342 
Ave  Maria  .  .  .  tdryo  aerena.  A.  Sehl,  roth:  fimio  lihro  nummos 
inumeroa?). 

Das  Fest  des  h.  Heinrich  (canonisirt  1145)  ist  sowohl  im  Graduale  Bl.  104,  wie 
in  den  Orationcs  propriae  Bl.  242  enthalten,  dagegen  das  iler  h.  Kunißumle  (canonisirt  1200) 
nur  im  Nachtrag  zu  den  letzteren;  in  dem  Kalender  steht  III.  id.  Jul.:  Jfcinriei  impcraton* 
et  «on^ewuria  wie  alle  flbrlgen  Helligen  veraeielmet,  am  3.  Min  etwas  etngerftckt  nur  die 
Bemerkung:  ('hnnujuni  impcralrii  obiil.  In  dem  Directorium  Kuntgunda  sowohl  am  3.  Mnri 
als  am  9  Sept.  Am  Schluss  des  erwähnten  Nachtrags  ist  von  *<]t;uerer  Hand  diT;  Fc-;t  der 
b.  tlisabelb,  welche  1235  canonisirt  wurde,  eingetragen,  das  Fronleichnamsfest  noch  nicht 
erwihnt.  Demnach  ist  der  Codex  wohl  gegen  Ende  des  la.  Jahrli.  geschrieben. 

Das  Gradaale  ist  dnrelians  mit  Neumen  vetadtea  ansser  etnigen  Scquensett  und  de» 
Gebeten  am  Schluss,  im  folgenden  Theil  nur  einzelne  Stücke  iinil  Initicn.  Grosse  Initialen 
bes.  Bl.  I  (A),  16'  ,1*),  O4'  (R),  150  (UD)  in  künstlich  verschlungener  Ornamentik  mit  der 
Feder  roth  eingezeichnet,  ähnliche  kleinere  vor  bedeutenderen  Festen.  Bl.  i4<>'  gemaltes 
Canonbild  (s.  ob.),  Bl.  34s  am  Rande,  Kaiser  Heinrich  in  rother  Federseichnnng.  Im 
Codex  sind  die  Linien  mit  einem  schwarzen  StiTt  gezogen. 

Lii.:  Fr.  Brenner,  Gescb.  Darstellang  der  Verrichtung  and  Ausspendung  der 
Sakramente  III,  S.  X. 

J¥or.  «.  Qeteh.:  Aas  der  Dombibliothek  {B.  25). 

Ebd. :  Dombibliothekeinband. 
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12.  Ed.  UI.  13.  Perg.  27,7X19,6  cm.  72  Bl.  1  Gol.  13  Zeil.  18.  Jahrh. 

Graduale  (Fragmente,  Noten  aus  verschiedener  Zeit.) 

Der  Anfang  fohlt  BL  i  bog.  .  .  .  jrropter  ms  glarificate  returgeniem. 
Dann  lu  dir  scn.  pasche,  Grraduale  bis  feria  IV  post  pentec.,  wo 
es  Bl.  lo'  abbricht. 

Bl.  II  beg.  in  einer  Reihe  von  Kyrie  (mit  Tropen)^  sowie  Gloria  in 
verschiedenen  Tönen.  Dann  Bl.  13  in  diehus  rogaÜonum  Anti- 
phonae. 

BL  14*— 30':  Sequenzen.  Beg.  In  GaUi  eamtu  {Grates  Nnne)^  Nach 
Andreas,  Commune  und  In  dedic.  folgen  noch:  BL  28  Heinridi 
(Laudet  ommaX  28'  Kunigunda  (Exvlfeni)  und  mehrere  auf  Maria. 

BL  31 :  Verse  zum  Offertorium  (von  letzteren  dielnitien)  von  Stcphanus 
an  bis  Dom.  II.  post  Epiph.  Dann  wohl  von  anderer  Hand  auf 
dem  anscheinend  abgekratzten  Bl.  32'  mit  gothischcn  Choralnotcn 
AUeluia  und  Sequenz,  Bl.  33'  Offertorium  und  Communio  zum 

Fest  Coqioris  Christi. 

Bl.  3  1  (an  ein  abg-cschniltenes  lilalt  angeheftet):  auf  der  Vordorsoite 
AUeluia  mit  Vers  !)<■  s.  t>t('i)}i<tn<*  rcr/r.  Sanctus,  Agnus  in 
mehreren  Tönen,  ebenfalls  mit  Noten.  Auf  der  Rückseite  setzen 
sich  neuniirtc  Verse  zu  OfTertorien.  von  welch  letzteren  nur 
die  Anfänge  angegeben  sind,  fort,  denni  Anfang  wahrscheinlich 
auf  der  abgekratzten  Seite  enthalten  war;  von  feria  VI.  post 
Dom.  Tl.  Ouadragesimae  {I))t»i/iii<  ht  n/i.iili/ini  bis  Dom.  1\'.  post 
pascha.  ]\\.  \2,  dessfMi  Rück.seite  wieder  stark  abgerieben  ist  und 
einen  neumirten  1  iymnus  auf  Katharina  {Sunclinifime  uir^inis 
uoliiid  fi'stn)  enthält. 

BL  43:  Antiphonen  /,//''  patmm.    Bl.  44  in  introitu  eccleaie. 

f>ro  pfuvia  poslnhiuda.  Dann  BL  44'  (Tloria  mit  Tropen  de  8, 
siephatw,  45'  Johanne^  46  De  'niunrruiihiis  Tnipus,  46  I»  octaua 
Kinjphaniac  Tropus,  mehrere  Kyrie,  Gloria,  Sanctus,  Agnus, 
AUeluia  (BL  50  J)r  s.  htumintulc).  Bl.  51  Sequenz  do  s.  /n'nifafr, 
52  de  s.  hmegmidc  (Letavo) ,  53  De  s.  OUone  (GraUdaare),  BL  53' 
mit  De  $.  Ejfgabet  abbrechend. 

Bl.  54  folgen  wieder  Offertorienanßlnge  mit  Versen,  deren  Anfang 
fehlt:  de  nmocetUihttSi  de  becUa  virgine^  Dom.  tn  Scjituagesima 
u.  s.  w.  Am  Sehl.  Bl.  69*  abermals  die  Sequenz  Lauda  sym 
nebst  den  Qbrigen  Theilen  zum  Fest  Corporis  Chr.    Bl.  71'  von 

(tu)  II« 
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anderer  Hand,  unlesbar  ein  II  \  mnus  (Agnes?);  Bl.  72  desgl.  auf 
Heinrich  wieder  von  anderer  Hand. 

Dlis  >!a!niscript  ist  aus  mehreren  fragmentarischen  Stücken  zusammengesetzt ;  doch  weicht 
die  Schrilt  weniger  von  einander  ab  ais  der  Charakter  der  musikalischen  Zeichen,  die  theilweise 
ganz  den  Charakter  der  späteren  gothischen  Choralnolen  haben  und  das  Pergament,  das  wohl 
vielfach  •bgericbm  and  nen  fibnicbrieben  wvide.  BL  1—30*  brionliehes  stark  abseiiebanet 
Pergament,  die  Keumen  mit  rother  /-  und  gelber  r-Linic,  grosse  rothe  Initialen.  Bl.  31 — 34 
verschiedenes,  theilweise  abgeschabtes  Pergament,  verschiedene  Hände ;  Bl.  32  unten  Nach- 
trag in  gothischen  Choralnoten,  anderartige  32' — 33',  34  rothe  Initialen,  ähnlich  wie  Scbluss- 
blatt  43*,  doch  enteret  mit  früheren,  letzteres  mit  spltercn  Notta,  beide  auf  abgeschabtem 
Pergament.  Bl.  34' — 43  Schwarze  Initialen,  weisaares  glatlerat  Pergament,  Nenmen.  Bl. 
43—53'  un^l  54  bis  Schlnss  ibaliches  Pergnnent,  gewöhnliche  rothe  Initialen,  s|tftere 
Choralnoten. 

iVor.  u.  Qeaeh,:  Aus  der  Dombibliolhek  {B.  36).  Nach  den  speciell  Bamberger 
Fealen  wohl  hier  geschrieben;  wegen  dea  darin  enthaltenen  Fronldchnamslestea  gegen 
Ende  des  13.  Jahrhunderts  zu  setzen. 

Ebd.:  Dombibliothelceinband. 


Graduale  ecclesiae  Bambergensis.   (Rh.  I.  9).   Perg.   Mit  Miniat. 

14.  Jnhrh. 

Siehe  Manuscripte  der  Bamberger  Sammlung. 


19.  Ed.  I.  16.  Pap.  47,7X35  cm.  316  St  it.  ^  158  Bl.  1  Col  5—7  Zeil. 

mit  Noten.    17.  Jahrh. 

Graduale  Cannelitarum. 

Bl.  I  fehlt  Bl.  2  beg.  in  der  Antiphon  Sancte  Dens  (ad  aspersionem): 
mit  Sancte  ei  immorlalisy  dann  Bl.  2*  Vidi  aguam. 

Bl.  3:  Kyrie,  Gloria,  Sanctus,  Agnus  für  verschiedene  Messen. 

Bl.  8^  Proprium  mimuvm  de  tempore  vom  i.  Adventssonntag  bis 
Dominica  XXIIl.  ei  nlHma  post  Tiiniiaiem.  Meist  nur  Introitus 
und  Alleluia  mit  Vers,  eventuell  Tractus;  bei  hohen  Festen  auch 
andere  Theile,  namentlich  in  der  Osterwoche,  wo  auch  And- 
phonae  ad  vesperas  angegeben  sind. 

Bl.  90:  Mifsarum  de  Sanctia  Introitus  u.  s.  w.,  von  Andreas  beginnend, 
schl.  mit  Bl  126  Silvester.  Dann  Bl.  126'  pro  Feria  lY.—  VL 
Pasehae,  127'  De  saeraOssinto  eorde  Jestt^  In  vigiHa  assum^^ionis, 
Tanttm  ergo. 

Bl.  128:  Commune  sanctortm.   Bl.  146:  In  Amtirersario  Dedicatumis. 
Bl.  146':  Commune  mmarum  votivarum.   A.  Schi.  Bl.  151  In  fettto 
PhiJi)^  NeriU  152*  De  nncraihsimo  corde  Jestt,  153  De  B.  V.  Maria 
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und  Nachträge:  154  Aloysius,  Andreas  Corsinus  ep.,  155'  S. 
Camillus  de  CeUis. 
Bl.  156—159:  Index  Ordimm  eonm  onmktmj  quo  Misaak  hoc  dispotUum 
estf  eomprehendetu;  alphabetisch  für  die  einzelnen  Abtheilungen: 
Antiphonae,  Introitus,  Kyrie,  Graduale,  Alleluia,  Tractus,  Prosae, 
Credo,  Ofißertorien,  Post  elevationem,  Communio. 

Mit  Scbablonett  getchriebeD  aoMcr  den  NacktrSfcn  von  BL  154  an  und  dem  Refitier. 

Mit  Mensuratnolen. 

Prov.  u.  Oe»ek.:  Aus  der  Cartneliterbiblioihek. 

JKML:  Starker  weisser  Scbweinslederband  mit  Messing- Ecken  und  Scbliesseo. 


14.    EU.  I.  14.   Pap.  47,5X85  0111.    20ti  Jil.  (l  Iii.  und  4ÜÖ  Seit.)    l  Col. 

7  Zeil,  mit  Noten.    17.  Jahrh. 

Liber  choralis  Carmelitarum. 

Das  Buch  enthält  jene  Thcilc  der  Messe  un<l  des  Ofliciunis,  welche  l)ei  den  Carme- 
llten  feierlich  gebaltea  wurden.  Vielfach  macht  sich  das  Bestreben  der  Kürzung  geltend; 
10  iit  beim  Credo  bloi  das  ÜMnmafM  «<  eingeschrieben,  dai  Gloria  gekürzt,  beim  Gradaate 
auch  bei  hoben  Feslea  nut  das  Allelata  mit  dem  Vers  ancegeben. 

Vorsatzblatt:  Index  eorum,  quae  iipeeiali^  ad  misaam  speeUmi. 

Bl.  1 :  De  ntima  ÄnHpkona  (Vem  sancte  SpirüusJ.    Bl.  i':  Ad  ctsper- 

mnem  (Aspergea.  Sanete  Dens,  Vidi  aquamj. 
Bl.  3':  In  adveniu  Introitus  und  Alleluia  mit  Vers,  dann  ebenso, 

theil weise  mit  Tractus:  In  eonctpÜone  ei  ceteris  fesHa  B.  M,  V 

Bl.  II  Kyrie,  Gloria,  Credo,  Sanctus,  Agnus,  für  Marienfeste 

und  andere  Messen,  Bl.  21*  Miaaa  de  Requiem. 
Bl.  32':  Meaponaoria  ad  primam,   Beg.  mit  In  dupiiei  tnaicri  u.  s.  w. 
Bl.  36':  Toni  hymnorum  ad  Koros. 

Bl.  42':  Heaponaoria  et  versus  aine  Allduia  De  /empöre  zu  Terz,  Sext 

Non.   Dann  52'  desgl.  in  ditpUei  maiori  u.  s.  w. 
Bl.  122':  Hymni  veaperarum. 

Bl.  127:  Toni  paalmorum^  128'  ad  Magnißcat,  131  BenedietmM. 

Bl.  133:  AnHphonae  ei  h^ni  ad  Com^etorium. 

Bl.  141':  Toni  aniiphonitrum  ad  canHcum  Nunc  dimüHs.  Vigüaie.  Stdve 

rcgina.    145  lieyina  eaeli.    145'  ffaee  eai  praedarum  vaa.    147  Da 

paeem.    147'  Tanltm  ergo.    148'  Te  deum, 
Bl.  151':  Lectionen  fQr  die  Chartage,  Kyrie  und  andere  Theile  fQr 

die  Osterzeit 

Bl.  180:  Inmiaiorium  in  noete  naialia  D.  N.  «T.  C.  nebst  dem  Hgmma 
ad  mafttim^  bis  nj^  in  feato  corpoiia  ChriaH, 
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BL  200:  In  feato  S.  Johannis  a  üruce  o{rdim8)  n(osiri)  Anlipk.  ad  vlras- 

qm  vesperaa  et  Horas. 
BI.  202-204:  Index  eorum»  quae  in  hoc  Direebnio  eonHnentur  (für  die 

Theilc  des  Breviers;  für  die  der  Messe  s.  Vorsatzblatt I). 
Bl.  205:  Oratio  posf  AnHph.  Haec  est. 
Mit  Schablooen  geschileben.  Mensnralaoteo. 

Prw.  ti.  Qcteh.:  Aus  dem  Carmeliienkluster.    Am  Schluss  des  Registers  voi  Bl.  l 

steht:  DieifC.*  ('orralhnrh  soll  zum  ctrigcn  Andcnkrn  ai<fhnrnhr<l  trcrdni:  und  iiit  ISO.'I  ((a.< 
Ittzlcremahl  daraus  gesungen  vcorden.  F.  Ferdinand  Förnchlcr  Carmelit  con  BothcniAcin 
gebürtig.  JSJ5. 

IM.:  Weisser  etwas  abgegrlffiBner  Schweinsicderband  mit  zwei  MessiBgacbUessen 
nnd  gleichen  Ecken;  von  letzteren  fehlen  zwei. 

Wttueneiehaii  Wappenaitigps  bekröntes  Ornameot. 


15.  Ed,  1.  7.  Perg.  5()X;>',3  cm.  377  (247a)  Bl.   1  Col.  »  Zeil,  mit  Noten. 

Min.  u.  Init.    15.  Jahrb.  (U96). 

Graduale  Cisterciense. 

BL  I :  Proprium  de  tempore.  Beg.  mit  Dom.  I.  adventus:  Introitus 
Ad  te  Ufuaui;  schl.  Dom.  XXIV.  post  pentcc. 

Darin  folgende  Bilder -Initialen:  Bl.  1  Verkündigung«  dabei  ein 
knieender  Abt  in  A.  BL  21'  Geburt  in  P.  BL  25  Anbetung 
der  Könige  in  £.  BL  109  Einzug  in  Jerusalem  in  D.  BL  135 
Auferstehung  in  R.  BL  160  Himmelfahrt,  Apostel  und  Maria, 
von  Christus  nur  die  Füsse  sichtbar,  in  U.  BL  166  Uerabkunft 
des  h.  Geistes  in  S.  BL  175  h.  Dreifaltigkeit  (Gott  Vater  den 
Gekreuzigten  haltend)  in  B.  BL  178*  klein,  Schmerzensmann  in 
D.  bei  Domin.  II.  post  pcntec. 

BL  2ti'  Proprium  sanctorum  von  Stephanus  bis  Thomas,  am  Schlüsse 
desselben  BL  315  Verwdsungen  für  das  Commune,  dann  Missa 
de  sanctis  ^atuordeeint  auxitiatorUms^  316  /h  dedicacione  ecclesiae» 
319  Pro  defuncHs  (verschiedene).  326  De;  spiritu  sancto  und  andere 
Votivmessen,  zuletzt  nur  Verweisungen. 

Darin  Bilder -Initialen:  Bl.  212  Steinig^ung  des  h.  Stephanus  in 
£.  Bl.  237  Darstellung  Jesu  im  Tempel  in  S.  BL  247a  Ver- 
kündigung klein  in  R.  BL  269'  Johannes  Bapt.  mit  dem  Lamm. 
HL  274  Tod  des  h.  Petrus  und  Paulus  in  N.  BL  277  Begegnung 
Marias  und  Elisabeths  in  G.  BL  288'  Marter  des  hl.  Laurentius 
in  C.  BL  293  Himmelfahrt  Mariac  (Christus  hält  oben  Maria  im 
Arme,  unten  die  Apostel  um  das  Grab  versammelt,  in  das  ein 
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Engel  Rosen  streut),  in  G.  Bl.  295  Vision  des  h.  Bernard  in 
J.  BL  298  Geburt  Mariae  in  G.  BL  306  Maria  mit  dem  Kind, 
umgeben  von  Heiligen,  oben  Christus  mit  zwei  Engeln,  bei 
Allerheiligen,  in  G.  Bl.  307  Mariens  Tempelgang  inG.  BL  313 
Joachim  und  Anna  umarmen  sich,  bei  Mariae  Empfängnisse  in  G. 
BL  315'  Vierzehn  Nothelfer:  Der  Schäfer  mit  dem  Christuskind 
in  M.,  in  den  Ranken  Maria  mit  dem  Kind  und  in  weiteren  fbnf 
Abtheilungen  je  3  Heilige.  BL  316*  Kirche  mit  Kreuzfahne, 
klein  in  T. 

BL  333':  Kyrie,  Gloria  In  die  mneto  Pasee,  Diehus  quibue  non  lahoramue^ 
desgl.  quibus  laboramus^  De  Ua  uirgine  (im  Gloria  Einsätze).  339* 
Simbohm  mit  Vortragsbemerkungen  aus  dem  17.  Jahrh.,  Sanctus, 
Agnus. 

BL  344':  In  adueniu  din  pmnm  ad  HL  bis  In  die  corporis  tJvrisH. 

Bl.  337:  Aiuiphone  de  eancHs  ad  lereiam  per  tofum  anrnm  mit  Hymnen: 
Stephanus  bis  Nicolaus,  dann  Commune,  BL  369'  t»  dedicaeione. 
Zuletzt  Asperges  me,  Media  uOa  in  morte  sumus. 

Bl.  370':  Anno  domini  mile^mo  quadringeniesimo  nonageeimo  sexto 
8ub . . .  Domino  Emerammo  abhate  in  Langhheim  eeripiue  e$  com" 
pletus  est  Presens  liber  Per  Jralrem  Ämandum  de  Ärgeniina 
Ordütis  Cislerciensis. 

Dann  roth  Sanctus  Paswle.  371  ff.  in  wechselnder  Schrift:  371 
Sanctus,  Agnus.  371'  Messen  pro  vitanda  mortalitatc  und 
Aapiee  Domine  de  sede.  373  AnUpkone  ad  lereiam  per  Mum  adr 
uentum  et  extra,  376  Tene^e  faele  sunt.  Am  Schluss  BL  376* 
roth:  1652.  12.  MariiJ.  Verweisungen  für  die  Missa  contra  Paganos. 

HSafig  Correcturen  in  den  Noten  und  in  Text  (Seeimäim  ncmm  JfMnUe),  oft  mit 

Blei^tifi,  aus  dem  17.  oder  18.  Jahrb.,  auch  auf  Rasuren,  Zusätze  auf  überkicbtctn  Papier 
iinil  .im  R.iiulc.  Ciotlii^clie  Clioralnoten  mit  rother  /-  und  pelher  r-Linic.  In  der  Mille 
der  Ulaticr  ruih  luliirt  bis  CCX  (Bl.  211)  und  dann  von  vorn  bis  CV  (Bl.  310). 

Das  Per^ment  nicht  fiberall  gleichmisug,  tlieilweise  abgegrilTen  und  verkröppeli. 
Scbablonenschrift.  24  Initialen  auf  Goldgrund  mit  bildlichen  Darstelluogea  oben,  in  den 
Umrissen  mit  der  Feder  {^'tzcichnet  und  mit  Deckfarben  colurirt,  von  verschiedener  riru-,_sc 
bis  ca.  14  cm.  in  Höbe  und  Breite,  mit  Kankenwerk ,  das  den  Kand  ganz  oder  grobbcn» 
theib  filUt;  sonst  kleinere  rothe,  bUne  oder  schwarse.  die  mit  d«*  Feder  omamentirt  rind. 
Der  Rand  hat  durch  an  starkes  Beschneiden  gelitten,  Bl.  103  aerrissen. 

iVov.  «.  Gcteh.x  Ans  dem  Kloster  LanRheim,  für  welches  es  nach  Bl.  571'  unter 
Abt  Emmeran  Teuchler  (1494 — 1510}  im  Jahre  1496  von  dem  Mönch  Amandus  geschrieben 
wurde. 

£64.:  Gepressier  Sciiwetnslederband  auf  Bfinden;  xwei  Seblieiaea  mit  starkem  Be> 
achlSg;  die  Meiaingeeicen  fehlen.   Auf  der  Vorderseite  6.  R,  1716. 

n8> 
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16.  Ed.  I.  10.  Perg.  52,2  >  37,4  cm.  269  und  139  Bl.  1  Col.  8  Zeil.  u.  Noten. 

Min.  u.  Init    17.  Jahrb.  (1612). 

Graduale  Cisterciense. 

Titelblatt:  A»iw  n  chrisfi  nalali  Duwlecimo  supra  miüesimum  Sexgue 
ceittegimunt  Gradunic  hoc  insiipf  piffafis  nrc  nnn  ptrcharmn  optts 
COMp<tra/nni  rsf  a  lieueretulo  (tdnuHlnm  in  Christo  pahr  ac  Ihio.  D. 
Ti  tro  THgesimo  quinto  preo  ifrniis  Mojwstri  ii  l.auifhi^ineusis  Ahhate, 
Scfiptmn  vero  a  jirofesso  eiusdetn  Cmohji  F.  Chrisiophnro  Sar- 
torio.  Ad  hindern  u.  s.  w.  Darunter  Titelbild  (halbseitig) :  Maria  mit 
dem  Christuskind  sitzend,  ihr  Mantel  wird  von  zwei  schwebenden 
Engeln  emporgehalten,  rechts  und  links  je  ein  Abt,  zu  ihren 
Füssen  das  Wappen  des  Abtes  Petrus  IL  mit  den  Buchstaben 
P^T/  f6i2.  In  den  Ranken  der  Initiale  A  ein  Enge!,  der  ein 
Wappenschild  hält  mit  der  Unterschrift  in  Gold:  Vstealdus 
Sehirmerus  Pietor  Culmbaehensia. 

Auf  der  Rückseite:  Shtb  tuum  presidium  eanfitffimits;  dasselbe  auf  einem 
darunter  aufgeklebten  Papierblatt  in  anderer  Notirung. 

ßl.  i:  Proprium  de  tempore.  Hej?.  mit  Dom.  1.  .ulventus  mit  dem 
Jlymnus  Cundilor  a/nif  .^it/rmtn.  Dann  r  ^Id  III  <inf.  AIhhiid, 
2  fuhiiiiiis  Ad  Ir  li  iitiiii  u.  s.  f.  bis  Dom.  XXIV.  post  pentec.  258 
Conlrtt  pistitii.    2S'i  -'^><i  Directorium  für  Votivmessen. 

Darin  folgende  Jiilder-Initialen ;  I>1.  i  Maria  mit  Jesuskind  in  C. 
Bl.  2  Verkündigung  in  A.  lU.  22'  Geburt  Jesu  in  D.  Bl.  26' 
A(solis  ortu)  mit  zwei  verschlungenen  Händen,  die  einen  Blumen- 
zweig lialten.  Bl.  28  Anbetung  der  Hirten  in  P.  Iii.  33  An- 
betung der  Könige  in  E.  ßl.  60'  Versuchung  in  J.  Bl.  120 
Schmerzensmann  in  V.  Bl.  121*  Geisselung  in  J.  Bl.  135 
Christus  am  Kreuz,  unten  Tod  und  Teufel,  davor  betender  Cister- 
cienser  in  J.  Bl.  137  Fin/nvr  in  Jerusalem  in  D.  Hl.  1O7  1-amm 
Gottes  in  C.  Bl.  i68  Auterstehung  in  R.  Bl.  198  Himmelfahrt 
(die  Apo.stel.  von  Jesus  nur  die  Füsse  und  Fussstapfen  auf 
grimem  Hügel).  Bl.  184  Taufe  Christi  in  Q.  Bl.  191  U 
mit  \V;ippen  (Rad  und  Löwe)  bei  Dom.  V.  j)ost  pascha. 
Bl.  203'  hl.  (icist  als  Taube  in  V.  !»!.  205  H'  r.i!»kunfi  des  hl. 
Geistes.  Iii.  217  Dreifaltig^keii  in  W.  Bl.  219  Maria  mit  dem 
Lt^ichnam  Chrisii  »Corporis  Christi)  in  U.  Bl.  220  Monstranz  von 
zwei  Jingeln  gehalten  in  A. 


159 

Dann  mit  neuer  Foliirung  Bl.  i :  Proprium  sanctorum  Stephanus  bis 
Thomas,  liier  wie  im  Proprium  de  tempore  ist  theilweise  auch 
die  Antiphon,  häufiger  der  Hymnus,  zur  Terz  angegeben. 

Bl.  123;  Commune  sanctorum  (nur  die  Antiphon  zur  Terz). 

Bl.  124:  /n  dedieaiione  iempli.  126  Beq.  Pro  deßmefis.  129'  Directorium 
für  De  8.  Cruee,  Sabbatko  de  h.  Virgine,  Dann  in  Cursivschrift 
die  Bemerkung:  Expiravii  aü  1680  (?)  4.  JuniJ  mme  eirea  texlam. 

Im  Proprium  sanctorum  und  im  Anhang  nach  dem  Commune 

folgende  Bilder-Initialen:  ßl.  i  Tod  des  h.  Stephanus  in  E. 
Bl.  3'  Johannes  Ev.  in  J.  Bl.  6  Kindermord  in  E.  Bl.  29'  Maria 
mit  dem  Kind  in  O.  und  Bl.  3 1  Darbringung  im  Tempel  mit  • 
zwei  Kerzen  haltenden  Kngcln  in  S.  bei  Purificatio,  34'  h. 
Agatha  mit  Zange  und  Catharina  mit  Rad  und  Schwert  in  G. 
Bl.  43  h.  Benedictus  in  D.  Bl.  44  Maria  mit  Kind  ohne  Buch- 
stabe, mit  Ranken,  bei  Annuntiatio.  Bl.  53  Christus,  auf  dem 
Kreuz  knieend,  die  gebundenen  Hände  zum  Vater  cmpor- 
.streckend,  bei  crucis  invcntio  in  N.  Bl.  66  die  zehntausend 
Märtyrer  in  G.  Bl.  70  Johannes  predigt  in  D.  Bl.  75  Petrus 
und  Paulus  in  N.,  zu  ihren  Füssen  Wappen  {gekrönter  Adler 
und  eine  Art  Ilippocamp  mit  Papstkrone,  dabei  P.  V.).  Bl.  78' 
Namenszug  Maria  mit  Symbolen  in  G.  Bl,  83  büssende  Magdalena 
in  G.  Bl.  85  h.  Anna  mit  zwei  Kindern  (Maria  und  Christus?) 
auf  dem  Arm  in  G.  1^1.  92'  Marter  des  h.  Laurentius  ii\  P.  Bl. 
94'  Schmerzensmann  beim  Fe.st  de  spinea  Corona  in  ('.  Bl.  99 
Himmelfahrt  Mariac  in  A.  Bl.  loi  Vision  des  h.  Bernard  in  A. 
Bl.  104  (icburt  Mariae  in  A.  P>1.  loS  h.  Michael  in  B.  Bl.  112' 
Maria  (Christus?),  oben  der  h.  Geist,  wird  von  Heiligen  aller  Art 
verehrt,  bei  Allerheiligen  in  .S.  Bl.  116  Mariens  Tempelgang  in 
O.  Bl.  118'  h.  Katharina  in  A.  1)1.  121'  Hin  Erzvater  ijesse) 
liegend,  aus  dem  ein  Stammbaum  mit  Königen  aufspriessi,  auf 
dem  Mittelgipfcl  Maria  mit  dem  Kind,  bei  Conceptio  in  S.  Bl. 
124'  Kirche  in  Langheim  in  dedicatione  in  T.  Bl.  136'  Tod  vor 
den  Todten messen  in  R. 

Bl.  129*:  Kyrie  und  Gloria  ohne  Bezeichnung,  131  desgl.  Dirhas 
quibu9  Hon  laltoramm,  131'  quibtts  laboramus,  152'  De  B,  Maria 
(Gloria  mit  Einsätzen).  136  Simbotum  mit  Vortragsbezeichnungen. 

Bl.  138 — 141  sind  ausgefallen.  142  beg.  in  einer  Antiphon: . . .  Spiritus 
Tune  vnms  ex  militihua  lancea  laitts  eins  aperuU.    142*  Nnnc  sanc(e 
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nohis  Spiritus  in  mehreren  Tönen.  Am  Schlüsse  in  andrer  Schrift 
Angrabe  der  Theile  der  Müsa  cotiira  Paganos. 

BL  148:  Angefangener  Index  de  saneüa,  nur  Januar. 

0«Aen  Nachtrige  am  Rande»  AUeluia  u.  a.,  eiuige  Corre«tiiren,  auf  nbergeklebtem 
Papier  b«i  Beraardu  Bl.  101,  eiBgcaeUtM  Fetcaneatblatt  mit  ZnsaU  nach  Bl.  69,  bSufig 

Verweisungen  mit  Bleistift  nirs  Rande  Gotbisclic  Choralnolcn  mit  einer  rothen  (J),  grünen 
tc),  tbeilweise  auch  einer  gelben  Linie.  Rothe  Foliirung  in  der  Mute  iler  Bliiiter,  wobei 
die  Nuimr  145  übersprungen  ist,  sonst  öfters  irrthümlicbe  Bezeichnung  bei  einiclncn  Blättern 
(Bl.  134  f.). 

Meiat  atarkes,  d«rcb  Verleuung  des  Einbaades  öfters  verlcroppeltes  Pergaaent. 
Gioaaa  Scbablooeiisdurifk.  Die  Initialeo  von  Oswald  Sehirmer  von  Culoabaeli  sind  von 

K"ter  dekorativer  Wirkung,  namentlich  in  den  i  fi  den  ganzen  Rand  einnehmenden  mit 
Pllanzenuruamenlcn,  i hicrgcstalten,  Engelsköpfcn  und  Menschengesichlern  gezierten  Ranken, 
die  auch  theilweise  in  symbolischer  Beziehung  zu  dem  Fest  stehen  (bes.  Bl.  120'  bei  den 
Todtenmessen);  die  Zdcbnung  ist  siemKch  rofa,  namentlidi  die  Gesichter.  Ausser  den  oben 
angegebenen  mit  bildlichen  Darstellungen  versehenen  Initialen  (bis  zu  ca.  14  cm  in  Hohe 
und  Breite)  und  dem  Titelblatt  loli^-ende  mit  Goldcinfa'^siing,  theilweise  mit  kleineren 
Ranken:  Bl.  4  P,  6'  G,  7  kleines  (J  mit  einem  Meuächenkoiu' ,  34'  L,  35  J,  43  C,  40  E, 
49  90  O,  104'  L  mltRoaett^  185'  M,  187'  J,  189'  C,  23a'  O.  Aitaaeidem  gewdbnUdie 
schablonenartige  roth,  blan  oder  schwars,  theilweise  auch  mit  gezeichneten  Pflanaen  n.  a. 
Ornamenten,  die  schwarzen  anch  theilweiso  farbig  ansgefolH  und  hiafig  mit  kaiikirten 
Menächenköpfen  versehen. 

Prot.  u.  Gesch.:  Aus  dem  Kloster  Langheim,  für  das  es  l6l2  VOn  dem  Mönch 
Christoph  Sartorius  geschriehen  wurde  (s.  Tilclbl.). 

Ebd.  :  Weisser  gepresster  Schweinstlederband;  2  Lederscbliessen  mit  siarkciu  Messing- 
beschlSg;  die  Ecken  und  Buckeln  fehlen.  Auf  der  Vorderacile  P.  A,  L.  (Petrus  IL  Schön- 
felder,  abbas  Langheimensis  1608—1630)  und  die  Jahrsahl  161 3. 


17.   A.  I.  31.  Perg.  16,5X12,5  cm.  89  Bl.  1  Col.  7  Zeil.   13./ 14.  Jahrh. 

Graduale  (monialium  s.  Ciarae I.  ]>ruclistiick. 

Im  Anfang  fehlen  iio  Bliittor.  I»!.  i  (CXI)  beg.  machina  umr  con- 
8ona . . ,  l'i  iill'  l  i  (r.  .  ..  dann  (rat ins:  (Umh'muif  domiuo  am  Char- 
samstag.  Nach  Vvsjiere  anfcm  ]M.  7  die  Sequenzen  des  Ostor- 
sonntags,  post  pasca  {Surgit  ckrisltts)^  von  Weihnachten,  £pi- 
.phanic. 

Bl.  13  von  anderer  Hand:  Graduale  vom  Ostersonntag  an  bis  Domin. 
XXIII.  post  pcntec.  (ohne  Heiligenfestc).  Hierauf  1)1.  85:  mensis 
iteptembris  Fena  JIII  qmfnor  fetujtorum  bis  Sabbat.  Bl.  87  unten 
Nachtrag  zu  Bl.  CLXXXXII  =  82',  Bl.  87'  zu  CXLVI  (CLIV?) 
=  36:*Festum  Corporis  Christi 

(W) 


lÜl 


Dm  Ifanutcrlpt  Ist  von  zwei  Hioden  gewhricbeii.    Die  von  der  ertles  (tpileiea) 

£etcl)ri ebenen  Theile  (Bl.  I  — 12')  haben  kleine  tothc  Initialen,  die  von  der  /.weilen  (von 
Bl.  13  an)  grossere  roth  und  blaue,  und  abwechselnd  kleine  in  rothei  oder  blauer  Farbe. 
Doch  sind  auch  in  den  letzteren  Theil  von  der  erat  genannten  Hand  eingesetzt:  Bl.  30 
(in  diebni  rogetionam),  35,  Bl.  39— 4s  (FortieUnDg  der  Pfingitwoebe,  Bl.  4s'  leer),  Bl.  80 
bii  Scblus.  Durcheas  Qnadretaoten.   OeAen  deuuclie  Verwelsongen  (Bl.  39',  34'  a.  «.) 

/Vor.  u.  Gesch.:  Jedenfalls  aus  einem  Frauenkloster,  wie  u.  a.  die  Rubrik  Bl.  35 
zeigt.  Nach  der  Litanei  Bl,  4,  wo  die  weiblichen  Heilipcn  mit  Maria  Magd.,  Clara, 
Kunigundis  beginnen,  aus  dem  Claris&cnkloster  zu  S.  Magdalena  in  Müruberg,  das  etwa 
laSo  gegräodct  wurde.  Da  das  Manttseript  das  Trinitatisfest  nicht  bat,  das  FrohnleidtDams' 
fest  nacbgetragen  bt,  wird  es  aas  dem  Etui»  des  13.  oder  Anlaog  des  14.  Jabrb.  stamnen. 

Neuer  Lederband. 


18.  Ed.  I.  3.  Peig.  6MX41,3  cm.  174  61.  1  Col.  6  Zeil,  mit  Noten. 
Min.  u.  Init    15.  Jabrh.  (1498—1501). 

Graduale  (monialium  s.  Ciarae)  de  sanctis. 

Bl.  i:  Antiphonen  mit  Versen:  Aspert/es  me  domine  t/sopo,  dann: 
Tettiporc  pascali  cant»hir  .  .  .:  Vidi  aqium  egredientem  u.  s.  w., 
sowie  Kyrie  nebst  Anfang  des  Gloria  für  Ostern. 

BL  4—69:  Graduale  de  sanctis:  In  tngÜia  aaneÜ  Ändree  bb  Clemens. 

Darin  folgende  Initialen  mit  Miniaturen:  Bl.  4  Andreas  in  D.  Bl.  32 
Antonius  in  J.  Bl.  35'  Johannes  Bapt.  in  D.  Bl.  39  Petrus  als 
Papst  in  N.  Bl.  52  Tod  Mariac  (oben  Christus  mit  Maria  in  den 
Armen  in  Umrahmung)  in  G.  Bl.  55'  Mutter  Gottes  mit  dem 
Kind  bei  Mariae  Geburt  in  S.  Bl.  65  Stigmatisation  des  h.  Fran- 
ciscus  in  G.    Bl.  68  der  h.  Martinas  in  A. 

Bl.  6(y' — 140':  Incipit  commmw  miuforntu. 

Bl.  141:  Ih  annimn-mrio  dedtcalwni«  ccchsiar.     143  In  aijcnda  defmc- 
'  Umm.    146'  Miwa  in  eonmemaraiione  virginis  matie  ab  adueutu  etc. 

Bl.  150' — 173:  Kyrio^  Gloria,  Sanctus,  Agnus,  Ite  missa  est 
fn  fesUa  nuiioribus  dmdicilms  u.  s.  w.  bb  Diebus  ferialibttSy  Pro 
morhtis.  168'  In  fesiis  beate  marie  virginis  et  eommenwralionihm 
(im  Gloria  Einsätze  wie  Spiritus  et  aime  orphmonm  paradite 
u.  drgl)  Credo. 

Bl.  173'  roth:  Prcscthf  opus  cmn  nhjs  XI/.  viihtniiiiih(ts-  Jnopif  frater 
Franci.scu.sMathii.'  dr  obfaruanfid  urdinin  minoiimi  t>nh  ticurio 

(«) 


Digiiizca  by  CjOO^Ic 


162 

prorinriafi  pcUre  itliqiio  ViCfiiirmh  Johanne  de  linde fehz  Apud 
Sfiucium  Ciaram  i»  bamb&rga  Jn  renobio  seit  dommmda  vonfessoris 
rirffimim  alqm  sororum  sauch  >!nr-'  ^,,h  .Vtha/issn  Katharina 
Se{tt)8e9uehmidm  Judoeo  Cuteettbadt  cofi/cbtiMr  hme  diym  cujus 
anima  requiesaU  in  pace  Anno  Jnrnrnationis . . .  MÜlesimo  qimdnn- 
ymh's'imn  uonaffesinio  ociauo,  circa  fesiumAsi/umptioms  tnariv  viryinis. 
et  /elici4er  ddertninauil  manu  propriu  prcnnnwrn/tis  fr.  franciscna 
firesbiterorum  winimus  Jn  Hiera  non  JUnmiuatione  rdigaliouc  afque 
CorrecHone  .fuh  licticnndo  patrc  Johann»'  Kdh  r  prouinciali  ricario, 
Generosa  Abbatissa  Doralhtea  (sie!)  Marchioni^sm.  palre  Frederico 
gerhcrsforfer  confcssorc  pro  tunc  exibienie  läiqtw  famdso.  Anno 
saiuti^  Millesimo  quintirnkhimo  piimo  in  vigilia  fttsli  purißcaUmis 
marie  JmmaeuiettB  virgims  u.  s.  w. 

Dann  Nachtrag:  In  festo  sei.  gabridis  omnia  dicutUur  de  seo.  niiehade 
preier  tradtm  u.  s.  w.  Die  folgende  Seite  von  Bl.  173  und  Bl. 
174  ist  mit  Papierblättern  überklebt,  welche  ein  SUAa(  maier  mit 
Noten  enthalten. 

Dts  Gtaduaie  war  wohl  für  Nonnen  (CUrisaen)  bcsUnmt,  wie  t.  B.  die  Bemerlning 
iaei  der  Kersen weihe  In  pnrificatione  s.  M.  BL  10'  xeigt:  Damdn  rfne  Mrorct  ta»  aeeeiuM 

»OToribvf  .  .  .  diftrilntant .  Doch  ist  S.  Clara  nicht  im  Proprium  de  sanctis  enthalten, 
sondern  nur  Antonius  und  Franzislius,  beide  mit  Miniatur  und  besonders  bei  letzlerem  Fest 
reicher  llankenschmuck. 

Spätere  Zusätse  auf  eingebundcBen  Papierblitiem  nach  Bl.  39  xu  Peter  und  Pral, 
desgl.  auf  Runr;  nach  Bl.  137*:  Die  «era  Am  Fett  der  EntkMihtitng  ita  lU.  Jokeaum 
dea  Tßuffen  mA. .  Jea  Hl.  FrancUci  Xarcrij  ;  ebenao  die  letiten  Seiten  t.  oben!  Das  Mann- 
Script  ist  durchaus  mit  Mensuralnoten  verseh«  n. 

Zur  Schrift  sind  Schablonen  verwendet  (iru^sc  Initialen  bis  ca.  23  cm  Höhe  und 
Breite  mit  Ranitenwerk ,  das  sich  über  einen  grossen  Theil  des  Randes  erstreckt,  in  Gold 
nnd  verschiedenen  Farbe»  sehr  sorgfiltig  aosge(3hrt,  acht  mit  bildliehen  Darstellungen 
s.  oben;  femer  vier  blos  omamentirte:  Bl.  14'  S.,  44  U  bei  Transfigaratio ,  70  M  in  nat. 

aposlolorum ,  141  T  In  anniversario  ecclesiae.  Sonst  grosse  rolli  und  blau  oder  schwarz 
eingezeichnete  Initialen,  die  letzteren  öfters  mit  Menschengcsichtein.  Der  Rand  ist  durch 
starkes  Beschneiden  oft  verstummelt. 

Dnr.  u.  Getek.z  Geschrieben  im  Clariasenkloster  su  Bamberg  von  den  Fransiskaner 
FranciscusMatbiae  kam  das  Mannscript  spfiter  in  das  Kloster  Langheim  und  von  da  in  die 

k.  Bibliothek. 

i:i>d.:  Weis«, er  gepressier  Lederband;  simmtliche  Ecken  und  Buckeln  und  die  awei 

Schlies&en  fehlen. 
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19.  Ed.  L  4.  (15.)  Perg.  62,5X43  cm.  184  Bl.   1  Col.  6  Zeil,  mit  Noten. 

Init  u.  Min.    16./ 16.  Jahrh. 

Libri  Gradualfs  monialium  S.  Ciarae  (de  tempore)  Pars  I. 

Vorsatzblatt:  Ant.  ad  aspemoaem . Asper ges  me  domine. 

BL  1 :  Dommiea  prima  de  adueni»  IniroUus,  Ad  ie  teuaui  (auf  Purpur- 

strafen)  animam  meam.  Bis  Samstag  nach  Dominica  IV.  Quadra- 

g«simae. 

Darin  3  Bilder-Initialen:-  BL  1  David  mit  der  Harfe»  oben  Gott 
in  den  Wolken  in  A.  BL  30  Geburt  Christi  in  P.  BL  45  An- 
betung der  Könige  in  K 

BL  145:-  Kyrie,  Gloria,  Sanctus,  Agnus.  Ite  mtssa  est  In  fetH» 
maiorihus  digAieUiuf  u.  s.  w.  bis  in  diehu*  ferialibuBf  Pro 
moriuis,  In  fesHa  heaie  Virginia  marie  (Gloria  mit  Einsätzen).  BL 
170'  Gloria  patri  in  8  Tonen.    172'  Credo. 

BL  176  (8  Zeilen  mit  Noten):  Ftosae  In  natimtate  fbr  drei  Messen» 
Stephanus»  Johannes  ev.»  Epiphanie. 

Aaf  Oration««,  Lectionen  vnd  andere  Theile  der  Meue  ist  Tenrieteo;  nach  Bl.  8 
Papiereinsatz.  Mensaralnoten.  Sdiwarz  paginirt  vom  Vorsatiblatt  an  bii  S.  351  (Bl.  l7S)i 
daneben  rothe  Foliiriing  vom  2.  Blatt  an  bis  CXLVIII. 

Gieichmässi;;e<!,  starkes,  gut  erhaltenes  Pergament.  Die  Schrift  ist  mit  Schablonen 
heigeatdlt.  3  sorgfältj;:  ausgefShttB  Bilder -Inltfailea  (s.  oben!)  Us  an  «4  cm  in  Hölie 
nad  Breite  anf  Goldgrund  mit  Ranken,  welche  den  ganaen  Rand  füllen.  Anaserdem  grosae 
roih  und  blaae;  bei  den  einzelnen  Stücken  einfache  mthe,  blaue  oder  schwarze  mit  der 
Feder  ornamentirt,  Bl.  15  mit  sorgHihiK  gezeichncicn  Köpfen  einer  Notine  und  eines 
Mönclis;  bei  den  schwarten  theilweise  gelbe  Füllung.  Die  ersten  Worte  äind  auf  einen 
Purpnrstreiren  geschrieben. 

Prov.  Ii.  Oeaek.z  Aas  dem  Clarissenkloster. 

Ebil.  :  Weisser  gepresstcr  Schwcinslederband;  I3uckeln,  F.rken  und  Schliesscn  fehlen. 
Auf  dem  vorderen  Einbanddeckel  ein  aufgeklebter  Pcrgaraentstreifen  mit  der  Aufschrift: 
DrÜM  p«r»  gradnaii»  a6  «dnente  doMim  «Mfiie  ttmmieaM  guarUm  qiuiAvge$ime  etdu- 
nue  (sie  I  statt  gumkm.)  Anf  dem  Rfieken  A. 


20.  Bd.  I.  6  (Iß).  Perg.  62X42,5  cm.  31!)  Seiten  =  160  Bl.  1  CoL  6  Zeil 
mit  Not^.   Min.  u.  Init.    16.  Jabrli.  (1501). 

Eiusdem  libri  Pars  n. 

BL  I  Papiereinsatz:  Dieses  tat  der  Inbroüue  auf  den  mitwoehen  in  der 

Charmehen.   BL  2  In  monte  otivefi. 
BL  3:  Ad  a.spersionem:  Attiteryps  und  Vidi  aquam.    Tetnjxtn  pasekaH: 

Kyrie  und  Anfang  des  Gloria.   5*  leer. 
BL  6:  Beg.  mit  Dominica  in  passione.   Sehl.  Bl.  133  mit  der  Woche 

nach  Dominica  infra  oefamm  nsecnttioim, 

(391 
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Darin  3  Bildcr-Tnitialcn:  I>1.  (>  scifnendcr  Christus,  dio  Wcltkug^el 

mit  Kreuz  in  der  linken  Hand  in  I,    ßl.       Aufersieliunj^  in  R. 

Bl.  126  Himmelfahrt  (Maria  und  die  Apostel,  von  Christus  sind 

nur  die  Füsse  sichtbar)  in  V. 
BI.  133:  Sanctus,  Agnus,  Gloria  Siij)er  kijrir  puscdlc   Aehnlich :  hi 

ifpfito)  vKfiori  (luplici.  In  ftato  minori  duplici  et  in  cetui  domini  u.  s.  f. 

bis  /(rialihus  (lirhtis.    Iii.  144'  Credo. 
I>1.  147':  Sequenzen  De  rvsurrncl'tone  und  ascensione. 
Bl.  154':       f''''^ifi  solcmni  (licilur  sequons  Sandm. 

Bl.  155'  roth:  Ilnjns  ojxrtJ^  scripfor  notator  UhimitHitor  lifjntor  atque 
corrrctor  ertitit  fratcr  franci,^cu8  mnthie  ordinifi  mhiorum  do  oJh 
snvan/id  prcshiirrornm  minimus.  Anno  domini  M".  qninffndfsinto 
prima  Jn  impniidi  villn  Bmnhfrgeiwi.  Ad  honorcin  deipairis  omni' 
poientis  mndormn  ommum  heatique  ß'aticisci  sera/ßci.  nee  non  Cläre 
virginis  purissimc. 

Bl.  156  in  anderer  3chrift  eine  Messe  vom  Introitus  In  nomim  Jesu 
omne  genu  bis  Offcrtorium  In  nomine  mm  demottin.  Dann  wieder 
von  andrer  Hand:  Bl.  159  In  feslo  De  Chwis  et  Lancea  dni. 

Für  Nonnen  eingerichtet.  BI.  S^:  (tun  ßnilfi  contndir  letania  in  mcdio  chnri  «  ilnnhus 
sororibus  ...  Et  perucnto  ad  Kyrielcinon  Ictanic  kt/ricleixm  jtro  wn>.*v>  incijiilur  soUvmtlfr 
a  amlairieibut.  Bl.  88  in  der  Litasei  am  Chariaroslag:  Saneta  cli^ra  ora  pro  nobi«  mit  Gold 
auf  Purpttrslreifen.  BL  43—45'  (fer.  III.  roajoris  hebdomadae)  Ist  mit  Papier  nberklebt, 
welches  von  späterer  Tl.^nd  Kyrie  bis  Deo  gralias  der  Messe  enlbält.  Auch  sonst  Nach» 
(rSge  von  späterer  Hand.  Iiier  wie  in  den  dazugehörigen  Miinuscripten  neben  der  schwnrzen 
PaginiruDg  eine  rothe  Foliirnng  (von  S.  11  an),  letztere  überspringt  jedoch  einzelne  Theile 
wie  die  oben  geDannte  Einlage  Bl.  8$  tf. 

AusstaUung  ähnlich  Ed.  I.  4.  Ausser  den  genannten  gebildeilen  Initialen  Bl.  It3 
Q(aasimodo  geniti)  und  Bl.  29  kleineres  r,  loria  lausi. 

l'rov.  M.  Qe»ch.:  Aus  dem  Clarisscnkloster,  für  welches  es  1501  von  dem  Franziskaner 
Franziskus  Matbiae  gesebrifliben  wuvde. 

Ebd.:  Wie  Bd.  I.  4.  (Nr.  19)  Buckeln,  Ecken  und  SchUessen  fehlen. 

Auf  dem  vorderen  Einbanddeckel  ein  Pergamentslreifen  mit  der  Aufschrift:  Sceunda 
pars*  riradunliM  De  tempore  a  dommea  de  poMwne  «ufuc  ad  /cxtttm  penikeeo^».  Auf  dem 
Rücken  lt. 


21.  E<1.  I.  6.  (17.)  Pcrg.  61,6X423  em.  148  Bl.  1  Col.  6  Zeil,  mit  Noten. 

Init  Aof.  des  16.  Jahrh. 

Eiusdem  libri  Pars  IH. 

Bl.  i:  Aspcrgfs-,  fidi  <upifn)i.  Kyrie  Tinnporo  paschnli. 
Bl.  4:  In  die  pndlu  iotiti's  Inlroiins  SpifUus  domini  ivjidenit  bis  Bl.  100' 
Domin.  XXIV.  post  pentecosten. 

m 
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Darin  Initiale:  ßl.  4  Herabkunft  des  heiL  Geistes  in  S. 

BL  loi:  Kyrie,  Gloria,  Sanctus,  Agnus,  Ite  missa  est  tn  majori- 

bus  (Juplinhfa  fesHt  bis  ferütlihts  dtebuSj    123'  pro  mortuis, 

124  In  festis  .  .  .  marie  et  eiusdem  ^  commemcraHonihus.    Bl.  127 

Glonn  pairi  in  8  Tönen.    129'  Creda 
BI.  132':  Sequenzen  de  eaneU)  epirüu  (2),  137'  tninUate^  140'  eorpwe 

Christi. 

Bl.  145'  Nachträge  von  anderer  Hand:  eine  Marienmesse  Egredimmi 
et  uidäe  bis  Gloriosa  dicia  emt.  Bl.  147'  Introitus  und  AUeluia 
in  festo  as.  sHgmakm  8.  P.  n.  IXrancisei). 

0«{|«ri  Correctomi,  Bl.  4'  auf  Ruar,  dum  i  BUtt  Papiereinlage,  des^.  aacb 

Bl,  147. 

Ausstattung  wie  die  vorhergebenden  Manuscripte.  Eine  Initiale  mit  Bild  s.  oben ! 
Aasserdem  grosses  B  BI.  18. 

IVov.  «.  0«BC&.:  Wie  die  vorhergehenden. 

iSM.:  Wie  die  vorhergehenden.  SeUieMcn,  Bnciteln  and  Ecken  fehlen.  Anfschrifl: 
Tercia  jynr«  gra>htn\i*  Je  tempore  A  /ssto  Aa<teeoete«  Htqttt  od  odnettlMa»  donwj  notlri 
Hut»  ekriMU»  Anf  dem  RüclKcn  C 


22.  Ed.  III.  2.  Perg.  3(),GX22  cm.   20(1  Bl.  in  den  neumirten  Tlicilen  1  Col. 
2!  Ztil.,  in  den  übrigen  2  Col.,  37  Z.'il     Init.     12./ 13.  Jahrb. 

Graduale  et  Antiphonale  Bambergense  mit  Neumen. 

Bl.  f — 51':  Graduale  totius  anni  de  tempore  mit  den  einfallenden 
Heiligenfcsten.  Beg.  Dominica  prima  in  aduenlu  doimni.  Ad  te 
•  leuaui.  BI.  40'  Jn  dedicatione  eedeeie  nach  Nerei  et  AehiJlei  m. 
Schi,  mit  Andreas. 

BL  52:         trinitate  und  Dom.  I—XXIII  post  octauam  pcntee. 

Bl.  58—58':  Tabelle  in  vier  Columnen  Ober  die  Theilc  der  Votiv- 
messen;  einige  der  Initien  mit  Neumen.  Bl.  59:  Pro  ßdehltue 
de/uncHs.  Bl.  5q' — 60':  Commune  sanctorum.  Bl.  60':  In  di^ma 
rogadonum.  Pro  plmia  poslulanda.   Pro  (rUmlatione. 

Bl.  62—65':  Pkaeambula  zum  Introitus  für  Naüvitas  Dom.,  Stephanus, 
Johannes,  Innocentes,  Epiphanic,  Johannes  bapt,  nativitas  Mariae. 
Desgl.  Kyrie  mit  Tropen,  Gloria,  Sanctus,  Agnus  Dei,  Ite 
missa  est. 

Bl.  66:  Sequenzen  ohne  Neumen,  beg.  mit  Nativitas  In  jprimo  galH 
eantn  bis  Nicolaus,  hierauf  Commune;  in  dedicatione  eccles.;  de 

sc.  Maria.    Bl.  72  ausser  der  vollständig  angeführten  Se(|uonz 
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überall  mit  Neumen  die  Anfänge  des  Proprium  de  s.  latfurina. 
Dann  von  späterer  Hand  mit  gothischcn  Choralnoten:  OJ'er/oriiim 
(1r  corpore  chiisii  nebst  Communio  und  Anfang  der  Sequenz  Lauda 
Si<m  mit  Verweisung  «uf  Bl.  206. 

Bl.  yS'-iya':  Antiphonale  totius  anni  de  tempore  mit  den  ein- 
fallenden Heiligenfesten.  Beg.  In  adueniu  domiui  ad  uesperas: 
Ecce  äks,  Schi,  mit  Nicolaus. 

61.  173' — 180:  Commune  sanctorum.  BL  180  In  dedicoHone  Bl.  181* 
De  «eo.  triniiaie. 

Bl.  183' — 192:  Hystoria  de  libro  Itegim  (Responsoricn ,  dann  Anti- 
phonae)  bis  I)p  libro  prophetarum. 

131.  192  —  195:  Antiphonae  super  Magnificat  Dounnira  prinui  p(Kst 
(Hiutdw  pr)tiirnshy  bis  Dotn.  XXIII.  {Ani.  Cum  snbUimssett  dann 
Mayifitrr  scitn'fs  u.  s.  w.). 

Bl.  195' — 198':  Invitatorien  mit  Ps.  94  in  verschiedenen  Tönen,  Be> 
Zeichnung  nur  zuletzt:  In  feeio  stitUortm, 

Bl.  198':  Hystoria  pro  defuneüs  {Redemptor  meus). 

Bl.  199*  ein  Hymnus  in  f.  Innocentium  {In  landibus  infanHum),  Die 
rothe  Ueberschrüt  und  wohl  auch  anderes  (vrgl.  Kd.  IV.  z.  Bl. 
117')  ist  ausradirt  imd  von  sp&terer  Hand  auf  den  leeren  Raum 
nochmals  der  Hymnus  mit  gothischen  Choralnoten  eingeschrieben. 
Dann  Responsorien  fQr  St^hanus,  Johannes,  Innocentes,  Epi- 
phania,  welche  vom  heutigen  Brevier  abweichen.  Kyrie,  Sanctus, 
Agnus  (vrgl.  Bl.  62  £P.).  Dann  Eedesia  redempta,  Letemnr  gmtdiis 
und  Ingressus  PUafne  (vrgl.  Nachtrag  Bl.  120'). 

Bl.  201 :  8  Psalmtöne  in  SprOchen,  auch  für  Benedictus  und  Magni- 
ficat und  Memorialverse. 

Bl.  201* — 206:  Indpiunt  ymni  iter  anni  circulum  {Jam  lucis  bis  in  dedi- 
catioiv)  ohne  Neumen. 

Bl.  mü:  Mit  Neumen:  /'r/'  si<fmon  crtuis  rel  tSn/ua  ;/o.v  rlnisfr  sni  u.  s.  \v. 

und  7  Allcluia  (  iOne,  wie  Hd.        2.  No.  26  Iii.  iH)').    Dann  von 

späterer  Hand  der  Hymnus  l'ainjc  Idiiiiki  und  mit  gothischen 

Choralnoten  die  Fortsetzung-  des  Iii.  73  Ix^gonnenen  l  auda  Sion. 

Bl.  20b'  bricht  in  der  l(>t/,ten  Strophe  ab  mit  der  ßcmerkung 

]\r<pnrr  in  assm  (ihichileckf,  d'w  verloren  ist). 

Das  Feslum  corporis  ist  erst  später  eingetragen  (lU.  731.  Kuneguniia  ist  im  Gradaale 
nicht  crw&bot,  wecl«r  am  3.  MBrz  nocfa  am  9.  Sept. ;  im  Antiphonar  nur  Bl.  160  am  9.  Sept. 
Translatio);  dafseiten  Heinrich  in  beiden  Bl.  47',  69,  147. 
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t)arnacti  viellciclu  das  (rraduale  zwischen  der  Canonisaiioa  dcs  h*  Hmorich  (II46; 
md  der  h.  KuDegunde  (1200),  das  Aotiphooar  später  geschrieben. 

EiiMdM  Maditilg*  mid  Cotttetena  von  qrilttn«  Hbidm.  Bl.  i  srosse,  sorgfältig 
mit  der  Feder  roth  eingeieicluMtet  kfiniUich  vencUaiifeiie  Initiale  A.  13.5X9  cm  mit 
Thieroroamenten.  Aehnlich  Ewd  Ueioere  J?.  A,  am  Aafasg  des  AaUphom»  BU  73',  auch 
Bl.  5',  52,  82',  127',  136,  138. 

i*rov.  u.  Geteh. :  Aus  der  Dombibliothek  (B.  20). 

JM.:  DomUbUotbek-eiabaad. 


Antiphonarium  et  Graduale  Benedictinum  pro  monasterio  Ban- 

thensi.    Pap.    18.  Jahrh. 

Siehe  Bamberger  Hanoicripte  (Jick'sche  Sammluig). 


Liber  ChoraUs  pro  miads  nonnnUla  in  ecdeaia  cafhedrali  Bam- 
berg, cdebrandis  (Rh.  I.  8.)  Pap.   16.  Jahrh. 

^ebe  ICannacripte  der  Bamberger  (JBck'scben)  Sammlung. 


Missae  et  OfBcliim  Defnnctomm  cum  nonmillis  allte  missis. 
(Rf.  IV.  17.)   Perg.    16.  Jahrh. 

Siehe  Mannaeriple  der  Bamberger  (^lek'scben)  Sammlnng. 


d)  Anttphonarlen. 

2a.  Ed.  y.  6.  Verg.  20,8X14,3  om.  160  BL  t  Col.  20—81  Zeil.  tl.  Jahrh. 
Antiphonarium  mit  Neumen. 

BL  t':  Antiphonarium  totius  anni,  de  tempore  mit  den  ein&Uenden 
Heiligenfiesten.  Beg.  mit  Dommea  (I)  «i  aduenkt  (d.  l  mit  der 
Vesper  des  Samstags)  Eeee  Dies  uenient.  SchL  mit  Andreas, 
worauf  noch  BL  137  liiaria  Magd,  folgt  (vrgL  BL  in). 

BL  140:  Antiphonae  und  Responsorien  (Historiae)  und  zwar:  BL  140 
zu  L  Regum  (BL  141  Feria:  Beeordare),  und  141'  AnHphonae 
(Logvere).  Dann  ähnlich,  doch  mit  Ueberschrüten,  BL  142  In 
hat.  AugvsHi  Antiphonen,  dann  Responsorien  de  libris  Sapientiae. 
BL  144'  In  käl,  8q^.:  Job,  Thobias  und  BL  148  heakr.  BL 
14Q  käl.  Odob.:  Judith.  BL  150  In  Octobre:  Machab.  BL  152 
In  Novemh.:  Propheten. 

BL  154':-  Domimeia  post  octauam peniecosies  AnHphone  (super  Magnüicat 
bis  Dom.  XXIIL).   A.  SchL  Ad  Lavdeai  7  AUeluia  mit  Neumen. 

Leitsrhali,  HradMlirMtMiketalof.  LB.  Litiirgiarbe  Hsndadiriftfln.  12 
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Bl.  159'  -  lüo'  sind  die  8  Psalmtöne  durch  Sprüche  angegeben 
{Fr im  um  qioriff  ngvnm  dei  u.  s.  w.)  und  durch  verschiedene 
Antiphonen  exemphficirt. 

Durchgängig  mit  Xeumen  versehen;  nur  Bl.  83  Noten  bei  einem  Lesestück  (Invenlio 
Slephani),  das  aut  der  (vor  Ostern)  leer  gebliebenen  Seite  eingeschrieben  ist;  auch  Bl.  Ü2' 
«Bthllt  tpit«r«  £ii)ttige,*doeb  mit  Ncmnen;  detgleieheB  tind  Seite  t  «od  das  Ende  des 
Antiphonariums  Bl.  139  von  anderer  Hnd.  Randbemerkungen  u.  dgl.  von  gleichzeitigen  and 
späteren  Händen,  thcilwcise  mit  Neuraen ,  auch  mit  Noten  (Bl.  6',  116,  146);  durch  zu 
starkes  Beschneiden  des  Randes  bäaüg  verstiimraelt,  besonders  die  evovae  Bl.  155  f.  und 
derartige  Beifügungen  in  Nennen.  Ein«  Hand  etwa  am  dem  15.  Jahrhuadcit  weist  anf 
spiter  eingef&lirte  Heilicenfeste  hin,  so  M.  48'  Ds  a.  Hetanee  BL  50  Ifo  6.  humegmi^ 
de  »ta.  maria  hütoria.  Bl.  iii  De  s.  kyliano,  hrinrlro,  Margareta  V.  a.  Bl.  S  Stellt  IFÄr 
Aibreekt  .  .  .  By$choff  zu  Bamberg  (von  VVerlheim  1398  —  1421). 

Ungleiches  Pergament,  theilweise  stark  abgenutzt,  wohl  auch  an  manchen  Stellen  ab- 
gekratst  und  neu  fiberschrieben  s.  B.  BL  138',  flcdcig,  rissig  und  geflickt  Ohne  Linien. 

Frov.  II.  Gesch.  :  Aus  der  Dombibliothek  {B.  6$). 

Md.i  Dombibliothek<£inband. 


24.  £d.  III.      Ferg.  28,3X19,7  cm.  9S  £1.  1  Cd.  23—24  2eil.  12.  Jahrh. 
Antif^onariitni  mit  Neumen. 
Bl.  t->87:  Antiphonarium  totius  anni.  de  tempore  mit  den  einfollenden 
Heiligenfesten.   Beg.  mit  der  Vesper  vor  dem  ersten  Advents- 
sonntag Eece  die8.   Sehl,  mit  Andreas. 
Bl.  87 :  Dominieales  nntiphonae.   Nur  Dom,  VII'^XII,  mit  BL  87'  ab- 
brechend, vrgl.  Bl.  97. 
Bl.  88 — 96:  Responsorien  und  Antiphonen  fikr  lib.  Regum  bis  De  Hbrie 
egeehid  ei  DmiuL 

Bl.  g6  -  98*:  Antiphonae  super  Magnificat  Dom.  Ipost  penL  bis  XXIUL 

(L  e.  XXIII»  während  die  Worte  cum  stMeuaeeet  oewlo«  iesue  als 

Do.  XXIII.  ani.  bezdchnet  vorausgehen). 

Da  das  Feslnm  corporis  Christi  im  Antiphonar  noch  nicht  vorkommt,  ist  es  in 
die  erste  Hilfte  des  iz.  Jahrb.  sn  setaen. 

Das  Manuscript  ist  von  mehreren  Händen  geschrieben.  Vrgl.  den  Ansatz  der  Anti- 
phonen Bl.  87  mit  Bl.  97;  noch  mehr  weicht  Bl.  8 — 47  im  Schriftcharakter  sowohl  von 
Bl.  I — 7,  wie  von  dem  folgenden  Theile  ab.  Einige  Rasuren,  Correcturen  (Bl.  8,  40)  und 
Randbemerkungen.  Darchaus  mit  Nenmen;  die  eveeoe  und  derartige  Beilngungen  in 
Neumen  am  Rande  sind  beim  Beschneiden  stark  verstümmelt.  Vielfach  sehr  stark  abge- 
griffenes  rissigei^  Pergament ;  (iftcrs  ist  der  Rand  weggefallen.  Linien  in  schwarser  Tinte, 
Bl.  a — 47  meist  mit  »charfem  Griffel  eingeritzt. 

Prov.  «.  <?«sft&.:  Ans  der  Dombibliotliek  (B.  30). 

Ebd.'.  Dombibliothek'Einband. 


Digitized  by  Google 


109 


85.  Ed.  IV.  11.  Pcfg.  2i»5X17  cm.  151  BL  1  Col.  12  Zeil.  13.  Jabik 
Antiphonarinm  mit  Neumen,  unvollständig. 

Bl.  I  —  iio':  Antiphonarium  totius  anni  mit  den  einfallenden  Heilij^en- 
festen.  lieg,  mit  der  Vesper  vor  dem  ersten  Adventsonntag: 
Ecce  dies.    Schi,  mit  Nicolaus, 

Bl.  jio' — 122:  Commune  sanctorum. 

Bl.  122:  In  (icdirarione. 

Bl.  125    13g:  Responsorien  und  Antiphonen  zu  lib.  Regum  bis  de 

propJu'lw  ezcc1n>'J  (hiuirl. 
Bl.  «39 — 144':  Antiphonae  super  Magnificat  Dom.  I.  post  pentec.  bis 

XXIIII,  vorher:  ('ion  auhlcnassci  als  XXIII".  <i»l.  mit  roth  durch- 

strichener  Verweisung:  ([uat-n-  in  TTJ.  dorn,  i^uadruycsime. 
Bl.  144' — 146':  I'nln's  (Breves)  l'ii/tlif  niorlHonim. 
Bl.  146' — 151':  Invitatorien  mit  i^s.  94  in  verschiedenen  Tönen.  Bl. 

151'  bricht  mit  Hodic  ab. 

Frohnleichnam  ist  noch  nicht  aufgeoonunen.  Kunigunda  Bl.  97  ff.  am  9.  September 
(Traoslatio). 

Dardunt  mit  Ncumea  auf  je  4  Lmictt  fibcr  jeder  TesUeile.  RMmren  und  Conedniea» 
mch  eisielne  Bemerkungen  aus  späterer  Zeit ;  Bl.  63  ist  später  eingesetzt.    Das  Pergament 

ist  rissig  und  meistens  sehr  stark  abgegriffen ,  besonders  Bl.  l  ,  das  vielleicht  auch  ers 
später  ergänzt  ist;  öfters  sind  Stücke  des  Randes  weggefallen,  Bl.  69  ist  zur  Hälfte  aus* 
gerinen.  Nach  einer  alten,  doch  von  spSterer  Hand  etwa  im  tj.  Jahrliniidert  vorfeaommenen 
Poliirang,  welche  anscheinend  erst  von  Bl.  2  an  beginnt  und  bis  Bt.  IS6  CCXSUUl) 
sn  verfolgen  ist,  sind  sehr  viele  Blätter  ausgefallen;  so  nach  Bl.  12,  16.  20,  23,  30,  32,  36, 
39.  4«.  43.  47.  48,  5«.  53.  55,  59  60,  62,  66,  67,  71,  77,  91,  96»  99,  104  und  wohl  anci: 
später  (125,  130,  131,  132,  136,  i3i(,  145  und  am  Schlaue).  Schwane  Linien,  hei  det 
Nenmen  je  «ine  rathe  and  eine  gellie. 

Fror.  u.  Gesch. :  Aus  der  Oombibliothek  (B.  50).   Bl.  151  iit  .fi^lq^eletiMr  anf  dem 
oberen  Rand  eingeschrieben. 

Ebd. :  Donibibliothek-Einband.   Der  hintere  Deckel  an  mehreren  Stellen  verletzt. 


26.  Ed.  IV.  2.  Perg.  26,7  X/^  1,4  cm.  128  Bl.  1  Col.  22  Z,  BJ.  120^125 

2  Ck>l  30  Z.  13.  Jahrh. 

Antiphonarlttm  Bambergelise  mit  Neumen. 

BL  I — 92':  Antiphonarium  per  totum  amium,  de  tempore  mit  den 
einfellenden  Heiligenfesten.  Beg.  mit  der  Vesper  von  dem  ersten 
Adventssonntag  Eeee  dk»,  Sehl,  mit  Andreas. 

Bl.  92' — 98':  Commune  sanctorum. 

BL  98':  In  Mieaiume  eedesie.   BL  loo  De  mncta  irinüate. 

m  12» 
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Bl.  iio:  Rosponsorien  und  Antiphonen  für  die  Lectionen  der 

Nocturnen  De  Hbro^  regum   bis  Hystona  de  libro  praphetarum. 

Bl.  1 10—113:  Antiphonae  super  Magnificat  Domniea  I  post 
octauam  petitecosfes  bis  Dom.  XXIII. 

Bl.  113— 116:  Invitatorien  mit  Ps.  94  in  verschiedenen  Tonen,  am 
Rande  von  anderer  Hand  mit  a — n  bezeidinet,  das  letzte  ohne 
Neumen.  Bezeichnung  nur  beim  vorletzten:  In  festo  HuÜorum 
(dabei  Chrigku  apparmt^, 

Bl.  II 6':  ffffstoria  in  eornmemoroHone  deßmctanm. 

Bl.  117':  Hymnus  f&r  Innocentum  und  Responsorien  für  einige  Feste 

(Stephanus»  Johannes,  Innooentes,  Epiphania  u.  a.  vgl.  Ed.  HI. 

2.  No.  22.  BL  199). 

Bl.  118':  Die  8  FsalmratOnein  Sprüchen  mit  evovae  und  Antiphonen, 
Versen  des  Benedictus  und  Magnificat,  dann  ähnlich  Memorial- 
verse u.  dergl. 

Bl.  Incipiimt  iimni  per  anni  ciradidn  (in  grösserer  Schrift  ohne 

Xeumcn):  Jdui  hicis  orto  u.  s.  w.  Nach  den  Coniniunos  noch  de 
s.  triuitüU'  und  in  dt'dicafioHc  ecclisii-.  Dann  mit  Neumen  Bl.  125': 
FmUey  (iquiuKm  dixermd.  Ebenso  mit  blasserer  Tinte  Pater 
noster  mit  Einschaltungen. 

Bl.  Hystoria  de  s.  Kua{egunda)  Vesper  bis  Antiphon  zu  Magni- 

ficat 

Durchaus  mit  Xcutnen  ausser  den  Hymnen.  Am  Ranil  nur  die  rvovae  mit  Neumen. 
Einzelne  grosse  Initialen  sind  ruih  und  blau  eingezeichnet,  sonst  einfache  rolhe.  Linien  mit 
ackvaraer  Tinte. 

iVo».  «.  Oetek.:  Aas  der  Dombibliothek  [B,  40). 

&d.i  Dombibliolhek'EialMBd. 


27.  Ed.  I.  13.  Perg.  56,3X41  om.  379  Bl.  1  Gol.  10,  dann  9  Zeil,  mit  Noten. 

Init.  16.  Jahrh. 

Antlphonarium. 

Bl.  I  -  207 :  Proprium  de  tempore.  Bcg.  In  adnerdu  domhii  Bcffjwn- 
sorium.  Iure  dien  miiient  (Vesper  vor  dem  ersten  Sonntag). 
Schi.  Dominica  post  ascensionem. 

Initialen:  Bl.  i  £.  am  Anfang  des  Advent  Bl.  30  H  Weihnachten. 
Bl.  167  A  am  Ostersonntag. 
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Bl.  207—332':  Incipit  de  sanctis,  Andreas  bis  Alexander  (3,  Mai), 

dann  Bl.  333  In  dedicachne  Ecdeaie. 
Initiale  U  (nuft  eor  duobua)  am  Anfang. 

BL  338  —  370:  Commune  sanctorum.   Dann  Bl.  370:  Incipimt  vigüie 

pro  defunctis. 
Initiale  E  {cce  ego  mitto  vos)  am  Anfang^. 

Gothische  Choralnoten  mit  rother  und  gelber  Linie. 

Schablooenschrift.  5  farbige  Initialen  (siebe  oben!)  inil  in  Guld  ornaroentirter 
Fällung;  di«  den  Raod  ffiUcndeo  Ranken  aind  mit  Blumen  und  Tbieren  versiert.  Sonst 
Cewfilinliebe  rotbe  oder  blaue,  aowie  achwarae;  letalen  aind  in  den  apSleren  Partien  rrieh 

mit  gezeichneten  Köpfen,  dann  auch  mit  phantastischen  Thiergestalten,  sowie  mit  Dar- 
ste)lun{;en  von  Burgen  (Bl.  182',  387',  288,  308  ff.)  veraicrt,  spfiter  auclt  leiclit  mit 
Farbe  behandelt. 

Prev.  «.  Otttk.',  Ana  der  Dombibliothek  {B.  i). 

EM. :  Originallederband  mit  starken  Eisenhef>chlagen  an  d«:n  vier  Kckcn  und  in  der 
Milte  (in  den  Ecicen  geschnittener  Lowe),  zwei  Lcdcrschlitssen  ebenfalls  mit  starkem  Be- 
achläg.  Auf  einem  Papierscbild  an/  dem  Rücken:  Re»pomoria  ei  Anl^honae  in  Eecleaia 
Mm  «etfta. 


28.  Ed.  L  20  (43.)  Pap.  34,6x24,5  cm.  118  Bl.  (2  BL  u.  281  Seil.).  1  C6L 

10  Z«l.  tt.  Noten..  18.  Jahrb.  (1763). 

Antiphonarium  Carmelitarum. 

Enthält  Antiphonen  und  Hymnen  des  CarmelilenofficiuBaa,  doch  nicht  gleiclmiäaais 
tnr  alle  Theile  desselben,  meist  Cummemorationen. 

Titelbl.  Aiüiplioiinh;  Fratnim  S.  N.  Ordinis  Iknliwiniar  Ihi  ('inifriris, 
.sempcrqio'  }'ir(ii>ns  Marni''  dr  niotite  Canncli  ro>iycripfinn,  cf  direc- 
tum (id  XorifisiniK/H  I{r<  ridriuni  .  .  .  Alot/.sij  IjufJii  Jhhhu  di  n/io 
nrot/nif/iDi,  cory  ctiiiH  rt  itHjn  i  ssiiin  nini  ({fj'n-ijs  Satidorum  pro  ioia 
Kcchidn  orduiults,  et  (diji>  eidoii  OkIiih  cometisiti. 

Auf  der  Rückseite  roth:  Notaudum^  hoc  Antiphonale  minm  (ufi  >l 
majus,  mr  tmn  utrumque  Miaaaie)  .  .  .  conser^^um  esse  n  Ii.  1'. 
Ferdinando  a  S.  Cunegunäe  p.  m.  drea  atwmm  Domim  17öit 
et  directum  juxta  Breoiarium  Vt^n^Mm  anno  1749  üi^resamn  .  .  . 
adeoqite  posl  reassun^aOonem  Br&nani  AiUverpieims  .  ,  .  quaedam 
eranl  eorrigenda  u.  s.  w. 

S.  1 :  Proprium  de  tempore,  Frimo  aMato  Advenina  Ant.  pro  Comme- 
moraiioHe.  Eeee  nomm  Domim  bb  S.  85':  Domtniea  25  .  .  .  post 
IHnslalem.  Dann  CommemoraHonea  commmee  tn  AdvenlUy  S. 
Theodoriy  Tenymre  paachali  .  .  .  de  eruoe  u.  a. 
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S.  90:  Pyoprin)u  sn)ic/ornn>  Andreas  bis  Joliannos  a  Ouco,  nu-isl  nur 

zu  den  Vespern,  dann  S.  170  JJe  Nomine  ß.  V.  Mariae^  de  I^ielate 

B.  V.  Mariac,  de  s.  Josepho. 
S.  171:  Comnmuc  sanctorum.    188  In  communi  Dedicatimis  £cdesiue 

und  einige  andre. 
S.  192:  Toni  hymnonim  ad  lionus  u.  a.    197  öe&gl.  de  Teiujpore  et  ÜattcH« 

Ad  I  e.v/>e;Y/,»>'.    200  Ad  Compleforitnn. 
S.  201:  Toni  Bt'Hcdicamus  in  Landibus  <7  Vesperis. 
S.  203  ff.:  lufra  Odavam  Prarsnüationis  B.  V.  Mariae,  Pro  Fesfo  S. 

EUae  und  andere  Nachträge  von  verschiedenen  Händen,  zuletzt 

S.  2  1». —  215  Toni  lipsponsmiorum^  Litaniarum. 
S.  216—231,  nach  S.  212  eingebunden:  Index  Antiplmtarum^  desgl. 

der  Invitatoricn,  Toni  Uyninorum^  Responsorien. 

Das  Buch  ist  durchaus  mit  Mensuralnoten  verschen. 

Prot.  u.  Gctck.:  Aus  dem  Camelitenkloster.  Schreiber  s.  oben!  Auf  dem  Vorsatz» 
blatt:  Diu»  ClMrottMÜ  mM  mm  tmi^  Aaviauktn  tu^hmakni  mrdm;  vmi  «tt  1^)3  ioM 
kUtere  maU  dunuu  geumgm  worde».  F.  FerdmaHd  FtfndUer  CurmdU  wm  Joilemiefti  ye* 
iUrtig  1S15.    Auf  dem  vorderen  Deckel  innen  :  Schenkt  Lorenz  Rrkjrv  im  Juli  1848m 

Ebd.:  Gepre$ster  Schweinslederband,  sUrk  abgcgri0en  und  beschmuut. 


20.  Ed.  I.  8.  Peig.  59,SX40,4  om.  196  Bl.  1  Cd.  9  Zeil.  mH  Noten.  Min. 

0.  Iah,  15.  Jahrb. 

Antiphonarii  (Cisterciensis)  de  sanctis  Pars  I. 

Bl.  I :  Andree  apostoli  in  1.  vesperis  R(esponsorium).  ad  magnißcat 
A(ntiphonaJ.  Uenik  poat.  Ambulans  iesits  iuxia  mare  u.  s.  w. 
Dann  Inuitatoriim  (Adoranus),  Nocturnen  bis  in  secumJis  vesperis. 
Dann  De  sancto  Nycolao  u.  s.  f.    Schi,  mit  Spinee  corone. 

Bei  jedem  Feste  eine  oder  zwei  Bilder-Initialen:  Bl.  i  Der  reiche 
Fischfang  in  A.  Bl.  2  Marter  des  h.  Andreas  in  D.  Bl.  12 
Nicolaus  in  C  Bl.  22  Joachim  und  Anna  in  H  bei  Con- 
ceptio  b.  Mariae  Bl.  .^8'  Barbara  in  R.  Bl.  29'  Tod  des  h. 
Stephanus  in  H.  Bl.  37*  Johannes  mit  einem  Buch  knicond 
vor  einer  im  Strahlenkran?  erscheinenden  Maria  in  Q  zu  Apocal. 
III,  12  beim  Feste  Johannes  Ev.  Bl.  45  Kindermord  in  Bethlehem 
in  S.  Bl.  51'  Agnes  in  D.  Bl.  59'  Bekehrung  des  h.  P  lulus  in 
O.  Bl.  60  Maria  mit  dem  Kind  in  O  um]  Bl.  0:  Beschneidung 
in  A  in  Purificatione.  Bl.  70  Agatha  in  A.  Bl.  81  Benedictus 
in  F.   Bl.  89'  Verehrung  Mariae  auf  dem  Thron  durch  Mönche 
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in  A  und  Ul.  ()2  Verkündiguni,'  in  M.  Bl.  105  Philippus  und 
Jacobus  in  U.  Bl.  115'  Johannes  Bapt.  in  F.  Bl.  12b  Marter 
des  h.  Petrus  in  Q  und  Bl.  136  des  h.  Paulus  in  Q.  Bl.  147 
Begegnung  zwischen  Maria  und  Elisabeth  in  S.  Rl.  155  Maria 
Magdalena  wäscht  Jesu  die  Füsse  in  M.  Rl.  i6s'  I^ie  h.  Anna 
ihren  Mantel  über  Maria  mit  dem  Kind  und  Personen  verschiedenen 
Alters  und  ( ieschlechts  breitend  in  E.  Bl.  174'  Marter  des  h. 
Laurentius  in  Q.  Bl.  185  Ecce  horoo  in  A  beim  Fesie  spineae 
coronae. 

Bl.  193':  Commuiio  sanctorum.  Bricht  Bl.  195'  ab  bei  v,  Et  tWMtit- 
quodquc  rornm  «nihidahaf  coram  facic  smi.  rhi.  IL  .  . 

Bl.  if)6  Papierblatt  mit  (iloria  patri  in  8  Tönen  mit  Noten.  Am 
hinteren  Einbanddeckel  festgeklebtes  Blatt  mit  Antiphonen,  das 
wohl  nicht  zu  dem  Vorhergehenden  gehört 

Durchaus  mit  gothischen  Choralnoten  mit  einer  rothen  und  einer  gelben  Linie,  ßl. 
165'  eine  Bemerkung  von  späterer  Hand  (17.  Jabrh.):  Nola  Bene.  Hittoriam  S.  Annae 
famen  1»  Vkro  t^anlo  in  pergammo  miplo,  «ft»  eH  emmmontit  FmU»  d  um  iran^eratmr. 

InitMlea  mit  Ranksn  (BL  i:  i4Xi3»8f  <Iaiui  ca.  9x9  cm)  in  venchiedciieii  Farben 
und  Gold,  25  mit  bildlichen  Darstellungen,  lebendig  in  der  AufTassung,  ziemlich  roh  in  der 
Zeichnung  und  Ausführung,  bei  den  einzelnen  Festen  s.  oben!  Ausserdem  ein  J  ohne  Bild 
Bl.  94.   Sonst  gewöhnliche  rotbe,  blaue  und  schwarze  Initialen. 

IVev.  «I.  Qeaek.:  An»  dem  Rloater  Laogheim. 

Ebd.:  Gepicntar  wtiner  Ledmbaiid;  die  Ecken,  Bndtela  und  eine  der  beiden  Leder» 
aciiUefsen  fehlen. 


80.  Ed.  1.  1.  Perg.  604X40,6  om.  197  Bl.  1  Gol.  8—9  Zeil,  mit  Noten. 

In.  u.  Ifin.   16.  JaIiiIi. 

Antiphonarii  ^Clsterciensis)  de  sanctis  Pars  IT. 

Bl.  1:  A)iliphonüriHm  De  Samiis  a  fcsfn  assHti/jnionis  mtufi'  Murif 
usquc  ad  /'  sfion  sattcfi  Andyri-  Stih  lu  iicre/ai»  jidfr»-  tir  (htn.  doniino 
Em  1-  ra  tu  o  A  hlxilt'  In  Lauckheim  Anno  domini  Mülesimu  quinyentuainio 
ComjKiraium.    Bl.  1'  und  2  leer. 

BL  2'  Titelbild:  Tod  Mariac,  oben  Dreifaltigkeit  mit  Chören  von 
Seiigen,  in  gothischer  Architektur. 

Bl.  3  Beg.  mit  Assumptio  s.  Mariae:  (^e  est  isia  qtte  ascendit  .nciU 
aurora  und  andere  Antiphonen,  dann  Äd  nu^mßeat  ant.y  Inni- 
tatorium  (Anc  maria),  Noctumcn  bis  In  sectmäis  vesperte.  Schi. 
Bl.  139  mit  Katharina.  (Bl.  92  Dedicaeumis  eedesie  nach  AUer> 
heiligen.) 
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Bei  jedoiu  Feste  Initialen  mit  bildlichen  Dar^tellungen:  Bl.  3  Himmel- 
fahrt Mariac  in  Q.  Bl.  5  (iott  segnet  Maria  zu  l'idi  speciosam  ta 
in  U.  Rl.  14'  X'ision  des  h.  Bernhard  in  P.  Bl.  24  in  zwei 
Theilen :  I' estniahl  bei  Merodes  und  Enthauptung  des  h.  Johannes 
in  M.  Bl.  30'  Geburt  Mariac  in  N.  Bl.  3S'  Der  Bamberger 
Dom,  davor  Heinrich  und  Kunigunda,  in  U.  Bl.  47  Verehrung 
des  Kreuzes  in  C.  Bl.  53  Der  Rngel  Michael  schlägt  den  Drachen 
nieder  in  V.  Bl.  65  Der  h.  Otto  mit  der  Michaelsberger  Kirche 
in  C.  Bl.  73'  Die  h.  Ursula  mit  den  Jungfrauen  in  D.  Bl.  84 
Die  h.  Dreifaltigkeit  in  J  bei  Allerheihgen ;  ebenda  folgende 
kleine  Initialen:  84'  Maria  mit  dem  Kind  in  F,  85  Engel  in  T, 
85'  Heilige  in  J,  86'  Heihgenchor  in  O,  87  Heilige  in  L,  87' 
desgl.  in  S,  88  Heilige  Jungfrauen  vor  Christus  in  O.  Bl.  94' 
Klosterkirche  in  Langheim  in  O  bei  Dedicatio  ecclesiae.  BL 
103'  Martinus  zertheilt  seinen  Mantel  in  H.  Bl.  113*  Maria  geht 
zum  Tempel  in  M  bei  Praesentatio.  Bl.  122  Cäcilia  mit  zwei 
andern  Heiligen  in  C.  Bl.  12Ö  Der  h.  Clemens  in  O.  Bl.  132 
Hinrichtung  der  h.  Katharina  in  S. 

Bl.  139' — 196:  Commune  sanctorum. 

Darin  Bilder-Initialen:  Bl.  139*  Apostel  um  Christus  in  E.  Bl. 
140'  Die  Apostel  von  zwei  Bewaifoeten  bewacht  in  £.  BL  149' 
Christus,  umgeben  von  den  Symbolen  der  Evangelisten,  in  J. 
BL  159'  Der  h.  Georg  erlegt  den  Drachen  in  J  bei  Commune 
unius  martyris.  BL  168'  Drei  Märtyrer  in  A.  BL  176'  Qiristus 
fährt  Heilige  (Papst  und  Bischöfe)  in  £.  BL  183'  Christus  fthrt 
einen  Abt  und  andere  Heilige  in  £  (confessoris  non  pontificis). 
BL  189'  Drei  faeiL  Jungfrauen  in  D. 

BL  197  Papier:   Qlorta  pairi  in  8  Tonen  von  spaterer  Hand.  Auf 

einem  am  hinteren  Einbanddeckel  festgddebten  Papierblatt:  In 

fesU)  S»  P.  N.  Stepham  ierÜ^  AbbaHs  Oistereij. 

Wohl  der  nrcite  Thcil  so  den  TorgcDanoten,  obf  kleb  die  Anlage  niclit  TollstSndig 
gleich  ist  (Anfing  des  Comronne,  Miniataren  in  demseU>en). 

Durchras  mit  gothischen  Chornlnoten  mit  rother  und  gelber  Linie. 

Initialen  iBl.  3:  14x13«  sonst  9— lo  cm  im  niiadrat'  in  Gold  und  verschiedenen 
Karben  mit  Rankenwerk,  das  einen  grossen  Theil  des  Randes  füllt;  32  mit  bildlichen  Dar- 
stellungen und  Titelbild  s.  oben!  Die  stark  aufgetragenen  Deckfarben  sind  häutig  abgefallen, 
Gesiehtsattsdmck  und  AnsfBhruog  roh.  Femer  konmen  noch  einige  ideiaeve  nngebtlderte 
Initinlen  vor:  BL  «9  hei  Ifariae  Geburt,  82  Vlgil  von  Allerheiligen,  93  Dedicatio,  1 1 1'  Prae- 
sent;uii>.  Atisverdeiii  einfache  rothe  ond  bUue,  sowie  schwaxse,  von  denen  einselne  mit 
Menscbengestcbtern  verziert  sind. 
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Pror.  u.  Gaick.:  Aus  Kloster  Langbcim,  lür  das  es  oacb  Bl.  I  anter  Abi  Emcran 
(Xeacblcr  1494 — 1510)  im  Jabre  1500  erworben  wurde. 

JBM.;  Gepiceiter  weisser  Lederbaad  mit  3  LedencUietten  nit  starkem  Messinc* 
beschUg;  Ecken  und  Bodieln  feklen. 


Sl.  Ed.  I.  9  (29)u  Feig.  66,8X39,8  cm.  292  Bl.  1  Col.  9  Zeil.  nU  Noten. 

Init  u.  Min.  16.  Jahrli. 

AntiplUMiariiim  (Cteterdense)  da  tempore. 

Bl.  1  Heg-,  mit  der  Vesper  (?)  vor  dem  ersten  Adventssonntag: 
Custddi/  dominus  ounit-s  dHujinirs  sc.  Bl.  273  Schi,  mit  der  Ilistoria 
Vidi  dominum,  dann  Incipiioü  <nitiphon<ir  dr  r}tdonuidis  }>ost  oc/amoH 
pnif/i.  KSfjxr  ad  (idHcnlum  dotnini  doniiniris  dithiis  <id  hmcdicfKs-  rl 
ad  magnijicat  dic')fdr.  Bl.  283'  /;/  dcdirtitii'nc.  ecdesie.  Bricht  Bl. 
2g i'  ab  mit  Ant.  In  II.  v('><p.  Dornum  tuam  .  .  . 

Bl.  292  Papier:  (iloria  Pntri  in  8  Tönen. 

Darin  folgende  Initialen  mit  bildlichen  l")arstellung"en:  Bl.  i'  Ver- 
kündigung; ausser  den  Ranken  noch  kleine  Medaillons  mit  Thier- 
und  Menschentiguren  in  A.  Bl.  40  Geburt  Jesu  in  A.  Bl.  51* 
Wappen  (Blume  in  Schild)  in  II  bei  Stephanus.  Bl.  178  Die 
drei  l-Vauen  am  Grabe  in  A.  Bl.  200  Himmelfahrt  in  P.  Bl.  208 
Hcrabkunft  des  h.  Geistes  in  D.  Bl.  227  klein:  Altarssakrament 
(Monstranz  in  S  ).  Bl.  236'  Der  Schreiber  oder  Maler:  Bene- 
dictinermonch  mit  Wappen  (drei  Schilder)  und  Spruchband :  Eyo 
friifrr  .  .  .  das  Uebrige  ist  verwischt;  in  D  vor  der  Historia  Deus 
oninium  exauditor. 

Einige  Nachträge,  z.  B.  die  AUeloia  in  dedicatione  eccl.  Gothische  Cboralnoten  mit 
rother  und  gelber  Linie. 

Initialen  mit  bildliehen  Dantellungen  (s.  oben)  bis  ca.  1 4  cm  Höbe,  tbeilweise  mit 
Ranken,  welche  reich  mit  Blumen,  Vögeln  und  anderen  Thiergestalten  verziert  sind,  aber 
manchmal  durch  m  st.Trkes  Beschneiden  des  Randes  gelitten  haben.  Ausserdem  viele 
andere  farbige  Initialen  von  verschiedener  Grösse  oft  mit  einer  Blume  als  Verziening  am 
Rande,  einige  mit  Tbiergestalten  (Bl.  9  J  mit  phantastischem  Thier  Domia.  II.  Adventns, 
Bl.  III  Dradit  in  Q  an  Qninquaccsima,  Bl.  117  E  mit  swei  ThleigestalleB  In  den  Rnnkea 
Dom.  I.  Quadragesimae,  Bl.  229  Fisch  in  J  bei  Corporis  Christi).  Sonst  gewöhnliche 
rothe  oder  blaue,  sowie  schwarze,  welche  theilweise,  jedoch  nur  in  den  ersten  Parthien 
de»  Buches,  mit  leichtgefärbten  Kopien  verziert  sind. 

iVo».  t(.  OeseA.:  Aus  dem  Kloster  Langbeim. 

Ebd.  :  Gepresster  weisser  Lederband;  swei  Schliesscn  mit  starkem  Beschlig;  die 
Ecken  und  Buckeln  fehlen. 
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S2.  Ed.  L  II.  Perg.  66.2X37,4  cm.  238  Bl.   1  Col.  8  Zeil,  mit  Noten. 

Init  mit  Min.  17.  Jahrb.  (1613X 

Antiphonarii  (Cisterciensis)  de  tempore  Pars  hiemalis. 

Titelbl.  =  Bl.  i :  Anno  repnratae  mlutin  MDCXIIT.  Suh  Reveretulissimo 
m  ckrislo  Faire acD.D.  Fetro  XXVAbbate  in  Lumgkeim  et  S.  T.  D. 
(odore)  hoe  de  ten^tore  voiumeft  insigne  comparaium  et  per  F.  Christo- 
phorum Sarior  tum  (ymdemeenobüprofeseumeeripfym  Juü  ad  Tria- 
dis  d  Degmrae  eadicolarttmque  Umdem  et  gloriam. 

Darunter,  etwa  halbseitig,  Titelbild:  Maria  mit  dem  Kind;  ihr  Mantel 
wird  von  zwei  oben  schwebenden  Engeln  aufgehalten,  unten 
Petrus  und  Paulus,  zu  ihren  Füssen  das  Wappen  des  Abtes 
Petrus  II.  Initiale  A  mit  Ranken,  welche  Aber  die  ganze  »Seite 
rddien,  darin  zwei  kleine  Wappenschilder;  am  unteren  Rande 
der  Miniatur  die  Jahrzahl  1614. 

Bl.  2  Bcgf.  mit  der  Vcsp(  r  (?)  vor  dem  ersten  Adventssonntag  ('itstodit 
doniifius  (mi)»'s  tliJ'ujrxtrs  sc  Schi.  Bl.  237'  mit  Charsamstag  Ad 
IX  Vos  omnes  qui  Iramilis. 

Darin  folgende  Liitialen  mit  Miniaturoi :  BL  2  Elephant  in  C.  Bl.  2' 
Das  letzte  Gericht  in  A.  BL  11*  Hirsch  in  J.  BL  19'  Löwe  in 
E.  BL  35'  Engel  in  C.  BL  47'  Vogel  in  A.  BL  49  Verkündigung 
der  Geburt  Jesu  an  die  Hirten.  BL  64  Engel  in  S  <Stephanus). 
BL  66  Tod  des  h.  Stephanus  in  H.  BL  76'  Johannes  £v.  in  J. 
BL  77'  Christus  segnend  mit  dem  Kelch.  87  Lamm  Gottes  in 
O.  BL  88'  Betlehemitischer  Kindermord.  BL  loi  Anbetung  der 
Könige  in  M.  BL  102'  Taufe  Christi  in  H.  BL  119  D  ohne  Bild 
Domin.  IV  (?)  post  Epiph.  Bl.  146'  Erschaffung  der  Welt  in  J 
bm  Septuagesima.  BL  156'  die  Arche  in  Q  bei  Quinquagesima. 
BL  165  Christus  und  der  Teufel  in  E  bei  Quadragesima.  BL 
175'  ein  Bewaffneter  in  T  Dominica  II.  Quadragesimae.  BL  185 
Kameel  in  U  III.  Domin.  (Uidentes  Joseph  a  longe).  Bl.  195' 
Moses  in  L  Domin.  IV.  BL  205  Bär  in  J  Domin.  in  passione. 
BL  214*  Esel  mit  einem  Kleid  bedeckt  in  J  bei  Palmsonntag.  Dann 
kleine  Initialen  mit  Randverzierung:  BL  230  S  in  ooena  domini, 
BL  232*  Christus  am  Kreuz  in  O  am  Charfreitag,  BL  235  S  mit 
den  schlafenden  Wächtern  in  der  Randvorzierung. 

Bl.  23Ö  Papier:  Gloria  l'alri  in  8  Tönen. 
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Gothische  Choral noten  mit  rother  und  grüner  Linie.  In  der  MiUc  der  BläUer  rothe 
FoUining  von  61.  3  m. 

Scbsblooenselixif».  Initialen  mit  bildlicbcn  OanlellnDgcn  (b.  obenl)  Us  ca.  is  cm 
Hfibtf  la  cm  Breite,  mit  sorgfältig  ausgafahrten  schönen  Ranken,  welche  über  die  ganze 
Seite  oder  einen  pressen  Theil  derselben  reichen  und  mit  Blumen,  Thieren,  Engel-  und 
Menscbengeslallen ,  auch  verschiedenen  Gegenständen  wie  Mui>ikinstrumenten  u.  drgl.  ver- 
ziert  lind,  vtelfeeh  in  tjrmboltseher  Bosiebaag  so  den  loitialcB  stehen  oder  ihre  Darstellong 
fortsetzen  und  ergänzen,  so  Merodes  mit  einem  Tenfel  am  Fest  Innocentum;  die  Initialen 
selbst  in  Gold,  vielfach  aus  Thier- oder  sonstigen  Ornamenten  Rebildet,  auf  farbigem  (irund. 
Sonst  gewöhnliche  scbabloneaartige  rothe  oder  blaue,  sowie  sorglältiger  gezeichnete 
sdiwarae,  die  TicirBcb  mit  grotesken  Henscbenköpfen  in  tbeilweiee  SbenelcbeT  Weise  (l»is 
etwa  8  in  einer  Initisie)  gesiert  sind.  BL  6i'  hitt  ein  solcher  Kopf  ein  Spracbband: 
Sum  (?)  Otto  Wilhelmua.    Venedig.  A"-  1613. 

Bl.  224  und  237  ist  der  Rand  abgeschnitten,  B!.  2^7  zerrissen. 

Prov.  tt.  Qesch.:  Aus  Kloster  Langheim,  wo  es  nach  dem  Titelblatt  von  dem  Möncb 
Chr.  Sartorina  geschrieben  wurde.  Der  Bl.  61'  erwähnte  Otto  Wilhelmus,  wobl  der 
Maier  der  Miniaturen,  scheint  der  Sdiraiber  von  Ed.  I.  8  (No.  34)  xn  sein ,  der  demnach 
in  Italien  war.  Auch  die  durchaus  omlerische  Behandlung  derselben  ist  z.  B.  von  der  Art 
des  Kulmbacher  Miniators  in  dem  verwandten  Graduale  Ed.  I.  10  (No.  16)  ganz  verscbie> 
den.   Auch  der  Abt  Peuus,  unter  dem  es  geschrieben  wurde,  hatte  zu  Rom  studirt. 

Shd.:  Weisser  gepresster  Scbweinsledeiband;  anf  der  Vorderselte  die  Bndistaben 
P.  A.  Z.  L.  1614  (Petras  Abt  an  Langbeim). 


33.  Ed.  I.  8.  (27).  Perg.  51,4X38,2  cm.   173  Bl.   1  Col.   8  Zeil,  mit  Not. 

Init.  mit  Min.    17.  Jahrb.  (1614). 

Antiphonarii  (Cisterciensis)  de  tempore  Pars  aestivalis. 

Bl.  I :  Beg.  mit  der  Vesper  vor  dem  Ostersonntag  Aevia.  Anyelm. 
Ad  M{agnißcat)  ant  reajiere  autem  gabbathi  qttc  lucegsit.  Bl.  i3f>' 
AnHphonae  Domtnieis  di^s  posf  Od.  pent.  ad  lienedictus  et  Maynir 
ßetU  icA|He  itd  Aduenhu  (sie!)  Domim.  BL  149'  In  Dedicatione 
Ecclesiae.  Bl.  162  Seqmmiur  vigiliae  morlucrum.  0/ßcUm  de/ufte- 
ionm. 

Bl.  172  Sehl.:  Ad  Umdem  et  gloriam  omnipotentis  Bei  .  .  .  Suh  .  .  . 
Peiro  XXV.  hmt  Cttmobij  LaingMemmBis)  Ahbale .  .  .  »Scriptum 
est  msigne  hoe  Antg^htmarnm  aestiuale  per  F.  Ottonem  Quiliel- 
mum  Fendium  eimdem  Monastem  profemun.  Anno  gnUiae 
MBCXini\ 

Bl.  173  Papier:  Gtoria  pati  in  8  Tönen. 

Darin  folgende  gebflderte  Initialen:  Bl.  i  Engel  in  A  beim  Alleluia. 
Bl  i'  Auferstehung  in  A.  Bl.  15'  D  Domin.  I.  post  oct  paschae. 
BL  23'  Vogel  in  S.  Domin.  HL  BL  29'  Engel  in  A  in  vig.  As- 
censionis.   BL  30  Himmelfahrt  in  P.   BL  40  Storch,  der  eine 
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Schlange  fängt,  in  A  in  vig.  Pentecostes.  Bl.  40'  Hcrabkunft 
des  h.  Geistes  in  D.  Bl.  53'  Dreifaltigkeit  in  G.  Hl.  54'  Er- 
schaffung der  Eva,  im  Hintergrund:  Adam  gibt  den  Thieren 
Namen.  Bl.  65'  Monstranz  mit  Hostie  und  Bl.  68  Essen  des 
Opferlamms  durch  die  reisefertigen  Israeliten  in  J  bei  Corporis 
Christi.  Bei  den  folgenden  Historien:  Bl.  78  D  mit  Blume  (Deus 
omnium),  BL  loi  König  Salome  in  J  (In  principio,  libri  Sapien- 
tiae),  Bl.  108'  Job  in  S  (Si  bona),  BL  116  Bienenkorb  in  P 
(Pete  Domine),  Bl.  122  Alter  Mann  in  A  (Adaperiat),  BL 
130'  Isaias  in  V  (Vidi  Dominum).  BL  136*  Lazarus  in  H  vor 
den  Antiphonen  zum  Magniiicat.  BL  149'  Jakob  mit  der  Himmels- 
leiter in  O  und  BL  152  Abbildung  des  Klosters  Langheim  in  O 
bei  Dedicatio  ecclesiae.  BL  162  Bahre  mit  Todtenkopf  in  F. 
BL  163'  Fegfeuer  in  P. 

Initialen  nnd  sonstige  Ausatattang  in  deoitelbcii  Charakter  vie  bei  Ed.  I.  Ii,  an 

dem  dieses  Werk  wohl  die  Fortsetiung  bildet. 

Fron.  u.  (Jeach.  :  Aus  dem  Kloster  Langheim,  wo  e»  nach  der  bchlassschrift  von 
dem  Mooeh  Otto  Wilhdm  Fend  (?)  1614  geacbrieben  wvrde.  Auf  dem  leeren  Vonatxbiatt 
die  alte  Si^'natiur  W.  Z,  1, 

Khd  :  Gepreuter  weisser  Lederband  mit  zwei  stark  lie.schlagenen  ScUieSien;  die 
Ecken  und  Buckeln  fehlen.   Innen  einige  Streifen  mit  hebrffiaeher  (?)  Schrift. 


34.  Ed.  L  12.  Perg.  68X40  cm.  344  BL  1  CoL  9  ZeiJ.  mit  Molen.  IniL  mit 

Min.  17.  Jahrli.  (1614). 

Antiphonarium  (Cisterciense)  de  Sanctis. 

TitelbL:  Anno  MDCXIHI.  .sub  .  .  .  Felro  XXV.  Abbatv  Laiujh.  tiec 
tum  S.  T.  F{rofesson''^')  hoc  ivsiijnr  dr  Suincdif)  ojmii  totius  anni 
scriptum  fuü  per  F.  Chrislopli  <> r  k  m  Sarlorium  Bambergensein 
(ffusdem  monastnii  Vrnfcsstim  ad  luHdis  Triadis,  Deiparac  snji'rnm- 
que  honorem.  Danmter  halbseitig  Titelbild:  Maria  mit  dem  Kind 
auf  einem  Thronstuhl,  oben  halten  jswei  schwebende  Engel  einen 
Vorhang  auf,  unten  der  h.  Johannes  Ev.,  den  Giftkelch  mit 
Schlange  in  der  Hand,  und  Nicolaus  (wie  S.  11'),  zu  Füssen  Hör 
Mutter  Gottes  Wappen  des  vXbtes  Petrus  IL  In  der  Initiale  A 
ein  Engel,  in  dem  Ausläufer  der  Ranken  derselben  steht:  Fetrvs 
Mvler  Cobvrg. 

Bl.  1  Beg.:  Andreae  apoOoli  ad  Mflkttinasf)  AmbOans  Jesus  iuxta 
mare.  Dann  ImtUaUnium  Ädoremus.  SchL  BL  285  mit  Katharina. 
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Dahn  folgende  Initialen  mit  bildlichen  Darstellungen,  vielfach  zwei 
bei  einem  Heiligen,  am  Anfang  und  bei  den  Responsorien  der 
Lectionen:  Bl.  i  Der  reiche  Fischfang  in  A.   BI.  2  Marter  des 
h.  Andreas  in  D.    Bl.  9  Abtwappen  (Hahn  und  Wappenschild) 
in  C  (bei  Nikolaus)  und  11'  h.  Nikolaus  in  C.    BI.  19*  bei  Mariae 
Empfängniss  liegender  Patriarch  ( Jcsse)  mit  Stammbaum  von  Köni- 
gen, in  dem  mittleren  Gipfel  Maria  mit  dem  Kinde,  in  D  und  22 
Joachim  führt  die  h.  Anna  in  sein  Haus  (?)  in  H,    Bl.  29  Barbara, 
im  Hintergrunde  Marter  derselben,  in  R.    Bl.  29'  h.  Agnes  in 
C  und  30'  Marter  derselben  in  D.    Bl.  37  Bekehrung  des  h. 
Paulus  in  O.    BL  37'  Maria  mit  dem  Christuskind  in  O  und  40 
Darstellung  im  Tempel  in  A.    BL  48'  h.  Agatha,  im  Hintergrund 
ihre  Marter,  in  A.    BL  55'  h.  Benedikt  in  der  Einsamkeit, 
knieend  vor  dem  Crucifix  in  P  und  57'  derselbe  als  Abt  in  F. 
BL  59  Marienbild,  zu  beiden  Seiten  Kerzen,  Kerzen  haltende 
Engel  und  Lampen  in  A  und  67'  Verkflndigung  in  M.    BL  79' 
die  h.  Philippus  und  Jacobus  einen  Kranken  heilend  in  V.  BL 
84  Auffindung  des  h.  Kreuzes  in  O.  BL  87'  Johannes  Bapt  in 
P  und  89'  Taufe  Christi  in  F.   BL  97  Petrus  und  Paulus,  im 
Hintergrund  die  Peterskirche  (?)  in  G  und  99  Tod  des  h.  Petrus 
in  Q.   BL  108'  päpstliches  Wappen  (oben  Adler,  unten  Greif) 
mit  PV  (Paulus  V.)  in   Q  in  commerooratione  S.  Pauli.  BL 
117  Begegnung  zwischen  Maria  und  Elisabeth  in  E  und  119 
Das  apokalyptische  Weib  und  der  «ebenkopfige  Drache  in  S. 
BL  130  Die  drei  Frauen  am  Grabe  in  M.   BL  139  h.  Anna  mit 
dem  Christuskind,  die  h.  Maria  ihre  Arme  zu  ihr  emporstreckend, 
in  J.    BL  147  h.  Laurentius  in  B  und  148'  dessen  Maner  in  Q. 
BL  157  Leidensweikzeuge  in  N  in  festo  spineae  ooronae.  BL 
167  Maria,  von  Engeln  umgeben,  in  Q  und  169'  Himmelfahrt 
Mariae  in  U.    BL  177'  Der  h.  Bernhard  mit  den  Leidenswerk- 
zeugen in  M  und  179'  Derselbe  stürzt  sich,  um  einer  Versuchung 
zu  entgehen,  in  ein  Gewässer  in  P.   BL  187*  Enthauptung  des 
h.  Johannes,  im  Hintergrund  Mahl  des  Herodes,  in  M.  BL  191' 
Maria  am  Kreuz,  den  Mond  zu  Ffissen,  zwei  Engel  halten  die 
Krone  über  sie,  in  S  und  192'  Mariae  Geburt  in  N.  BL  200  C 
mit  Kreuz  in  esaltatione  Cruds.  BL  203'  h.  Michael  mit  der 
Seelenwaage  in  F.  Bl.  212'  Bischöfliches  Wappen  (Löwe  und  Rad) 
in  M  und  215  Tod  des  h.  Otto  in  C    BL  226  h.  Ursula,  um- 
geben von  Jungfrauen,  in  D.    BL  235  eine  Martyrin  in  G  und 
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237  Christus,  gekreuzigt  au  einem  Baum,  oben  Gott  Vater,  Maria 
mit  Kind,  Engel,  in  den  Zweigen  I Iciligenchöre  in  J.  Bl.  244 
h.  Mariinus  knieend,  am  Boden  drei  Todte,  in  H.  ,B1.  2,^2  Namens- 
zug Mariae,  von  symbolischen  Gegenständen  gebildet,  am  Boden 
Tod  und  Schlange,  in  F  und  254'  Mariens  Tempelgang  in  M. 
Bl.  263'  Abbildung  des  Grabmals  der  heil.  Cäcilia  in  ihrer  Kirche 
in  Rom  mit  der  Aufschrift  Itii  fn:  lUmac  h'/JU  in  C.  Bl.  270  h. 
Clemens  in  O.  Bl.  ^77  h.  Katharina  in  S. 
Bl.  285* — 343:  Commune  sanctorum. 

Darin  folgende  Initialen :  Bl.  285'  Lamm  in  E  und  286'  Christus  in 
einem  Kelch,  in  dem  ein  Weinstock  emporwächst,  in  dessen 
Reben  die  zwölf  Apostel  abgebildet  sind,  in  K.    Bl.  297  \'ision 

des  Ezechiel:  Feurige  Räder  und  Thier  mit  den  vier  (Tcsichtern 
in  J  (de  E\ angelistis).  Bl,  3(jcS'  Maria  mit  dem  Schwert  in  der 
Brust,  von  Märtyrern  umgeben,  in  J  (in  nat.  unius  inarlyris). 
Bl.  318  Dreifaltigkeit,  dabei  (iott  Sohn  als  Christuskind,  ange- 
betet von  Heiligen  in  N  (in  nat.  plurimorum  martyrum).  Bl. 
326'  Maria,  umgeben  von  Heiligen,  in  E  (in  f.  unius  confessoris 
pontificis).  Bl.  336'  Maria  mit  Kind,  dabei  die  h.  Katharina  und 
Barbara  (!■'),  umgeben  von  Engeln  in  D  (in  nat.  unius,  virginis). 
Bl.  343'  in  anderer  Schrift:  Saccnlus  d  FonU/cr  et  uirlutum  cpi- 
fex  u.  s.  w. 

Bl.  344  Pai)ier:  (Uorin  jmtri  in  8  Tönen.  Auf  einem  am  hinteren 
Einbanddeckel  aufgeklebten  Papierblatte :  In  Festo  <S'.  F.  N.  Ste- 
phdui  Iriiii  Af>li(i(Ls  (Ji^fnciJ. 

Oefters  Nachträge  am  Rande;  auf  einem  cingesetzicn  Bl&ttcben  nach  Bl.  a2,  auf 
•incm  Papierblatt  nach  Bl.  155.   Crotbiiche  Choralnoten  mit  rolher  md  grüner  Linie. 

Schciblonenschrift.  Viele  Initialen  mit  bildlichen  Darstcllun^'en  {s.  oben!)  bis  zu 
ca.  15  cm  Höhe.  Der  Körper  derselben  besteht  aus  goldenen  Thier-  und  anderen  Orna- 
menteo,  in  den  Ranken,  welche  den  Rand  ganz  oder  zum  Theil  fülleu,  Blumen,  Früchte, 
Thier*,  Menschen»  nad  Engelssesulten,  aachGebniich«>G^en*tlnde,  llatikinstrttiBenten.t.WH 
vielfach  in  ijrmboliicher  Beaiehnng  rar  Hanptdavstellnng.  Die  Initialen  sind  nach  der 
Inschrift  auf  dem  Titelblatte  von  dem  Tohurpcr  Maler  Pe  ter  M ü  Her.  Dass  auf  Bl.  263  das 
im  Jahre  1599  in  Rom  errichtete  Gr.ibmal  der  h  Cacilia,  auch  wohl  Bl.  97  römische  Baute» 
abgebildet  sind,  zeigt  auf  italienischen  Aulenthalt  wie  bei  Ed.  I.  11  (Nr.  32).  Dieser 
Einflofl«  lint  sich  anch  in  der  malerischen  Behandlnnf ,  vielleicht  anch  an  eintelnen  Figoien 
tt.  dr^\.  erkennen,  vr;;l.  z.  B.  Bl.  89'.  Die  Bilder-Initialen  sind  übrigens  nach  Kupfer- 
stichen etc.  verschiedener  Meister,  deren  der  Miniator  habhaft  werden  konnte,  mehr  oder 
weniger  gelreu  kopiert.  Neben  diesen  linden  sich  bei  den  einzelnen  Antiphonen  ge- 
wöhnliche rothe  oder  biane  Initialen,  manchmal  mit  der  Feder  etwas  versiert,  vnd  wtg- 
filtiger  omamentirte  schwarze. 

JVor.  M.  Grxch.:  Aus  dem  Kloster  Lanpheim  ,  für  das  eS  nach  dem  Titelblatt  VOn 
dem  Mönch  Christoph  Sartorius  1614  geschrieben  wurde. 
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Ebd.:  Weisser,  einfach  gepesster  Scbweinslederband  mit  swei  Lederschliessen  mit 
starkem  BewUig;  di«  Eekm  and  BneUn  feUea. 


e)  Missalien. 

Sft.  Ed.  VII.  48.  Paik  21»6X16.6  cm.  96  Bl.    1  Col.   27—81  Zeil. 

15.  Jahrb. 

MIssale  votivom  (Auszug). 
Auf  dem  3.  Vorsatzblatt  vom  Register. 

Bl.  i:  Proprium  der  Feste  von  Weihnachten  bis  Epiphanie.  10' 
Corpus  Christi,  12  Allerheiligen,  12' — 20  Marionfeste,  20  Lau- 
rentius, 20'  de  VII  Gaudiis  b.  Mariae,  ?r  Ostern,  22  de  Angelis, 
23  Himmelfahrt,  24  Pfingsten.  Bl.  24'  Nachtrag:  Officium  de 
adiutwihus  mulU-  triindationis  XIV. 

Iii.  25:  BeHedictio  mlü'  —  nque. 

Bl.  26:  Gloria,  Credo.   Bl.  26':  Die  Praefaüones  und  Communicantes 
Bl.  30' — 32:  Canon. 

Bl.  33—35:  Gebete  vor  und  nach  der  Messe. 

Bl.  36 — 64:  Commune  sanctorum. 

Bl.  64^  T«  deäicaeioHe  eedegie  und  aikaia.  Bl.  67'  De  sctu  frinUate. 
67'  pro  defuneH»  u.  s.  f.   Votiv-  und  specielle  Messen. 

Bl.  H6'  -95:  Sequenzen. 

Bl.  95' ;  ({((tri um  de  ndncribHn  (histj. 

Unter  dem  Register  steht:  per  me  fratrem  väalricum  lejfpoldum  ordmia 

earmelilarum. 

Prot.  It.  Oetek.:  Vermuthlich  aas  dem  Carmeliterkloater. 

Sbd,i  BnttBM',  diifaeh  gepresster.  stark  abgegriffeatr  LodaitMiid;  Bttdida  luidSdicn 
fehlen.   Am  vorderen  Einbanddeckel  war  featgeklebt  ein  Papierblatt  mit  einem  gramma* 

tischen  (exegetischen?)  Tractat  {a>{uilanim  aftera  dcvolat  ab  Oriente,  allem  ab  oceidenU); 
ferner  sind  zwei  Pergamentblätter  als  VoTMlablätter  verwendet,  die  aas  einem  Antiphonar 

mit  Mensuralnuten  stammen. 

Wasserleichen:  Ochsenkopf  mit  Kreni,  Waage. 


IBssale  Bambergense  (Rb.  I.  6).   Perg.   14.  Jabrh. 
Siebe  Mannscriple  der  Bemberger  (Jäck'schen)  Sammlang. 
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36.  Ed.  VII.  40.  Pap.  21Xt&.l  cm.   U  und  163  BL  1  Col.  20—35  Zeil. 

15.  Jahrh.  (1468). 

Missale  votivum,  (Carmelitarum?) 

Wahrscheinlich  ein  blos  zam  Gebnach  einer  eiuelaen  Kirclie  gefertigter  Anstvg, 

da  es  Messen  mit  Auswahl  enthält. 

Am  vorderen  Einbanddeckel  und  Vorsatzblatt  ein  rothgeschriebenes 
Register  über  die  Messen. 

Bl.  a — g:  Einzelne  Messen:  Df  rnUu  domini.  In  Ivtunin  majore.  De 
sanclis  infra  pascn  i't  prnf/i.  De  sco.  marco.  Pliilippo  ti  J<i(oho. 
In  invcnciofir  frr.  criu-ü-.  <Uc  allnrandri.  In  exiUlacione  8.  enteis, 
dir  Comt'liJ  vi  (\i/priani.    h — /:  leer. 

Bl.  I  2  I :  Fraetationen  und  21  — 22'  Pater  noster  mit  gothischen  Choral- 
noten. 

Bl.  22' -  24  :  Comniunicantes.    24  Gloria.    24' Credo.  A.  Schi.  Bl.  24': 

Orale  pro  me  peccatwe  cmjraires  et  sorures. 
Bl.  25  —  29:  Canon. 
■  ßl.  2g:  Vier  Tractus  für  das  Commune  sanctorum. 
Bl.  30  fF.:  Einzelne  Messen:  30  /77«  VI.  de  s.  Crnce.    30'  Michael. 

31'  Allerheiligen.     32  Cäsarius.    33  Allerseelen.    33  Elisabeth. 

34  Anna.    34'  Martha.    34'  Maria  Magd.    35'  Joh.  Baptista. 

36'  De  heatü  vir(jine  innria  in  ndid'nhi  officium. 
Bl.  37  —99':  Proprium  de  tempore  von  Dom.  1  adventus  bis  Dom. 

XXIII  post  oct.  pentec. 
Bl.  100:  In  dedicatione  u.  drgl.  103 — 112  Messen  für  Marienfeste, 

Conceptio  bis  Praesentatio. 
Bl.  112 — 138*:  Commune  sanctorum. 

Bl.  138'— 152:  De  conmwmoracmie  JtecUe  Virginia  u.  s.  w.  Missae 

votivae  et  diversae,  pro  defunctis. 
Bl.  153 — 160':  Sequenzen. 

Bl.  161— 163''  von  anderer  Hand:  Missa  de  saneto  Bocko  eonfeuore 
cmifra  jßestetn  rt  langworem  epidimie. 
ßl.  I  oben:  Anno  LXVIH\   Am  Schlüsse  des  Nachtrags  Bl.  163':  1494  Oefters 
Nachträge  von  spateier  iland. 

Prtn.  «.  Oack.:  Ans  dem  CanndlUerkloeter.  Ä,  lA/n.  II.  ff, 

Sbd.:  Gepreiaier  SchweloslederbMid  mit  Messittg'Ecken  und  Bnekeln  in  der  Mitt^ 
di«  Schliesse  fehlt. 

Wassenelchen:  Ochsenkopf  mit  Blume  n.  a. 


Digitized  by  Google 


18S 


88.  Ed.  I.  17.  (früher  32b).  Perg.  37y26,7  cm.  78  Bl.  1  Col  22— 24.  Canon. 

16  Zeilen.  IniL  u.  Min.   15./16.  Jahrb. 

MiBsale  CUrterciense. 

Bl.  1—8:  Pr^aeio  m  Naimtato  dm.  et  corporis  ehritü  und  andere 
Präfodonen,  meist  mit  gothischen  Choralnoten,  mit  einer  gelben 
Linie. 

Bl.  9  -  13':  Canon. 

Darin  Büniaturen:  Bl.  9  Christus,  das  Blut  aus  der  Seite  mit  einem 
Kelch  auifimgend  in  Initiale  T.  Ferner  auf  dem  Rande:  BL  10 
Christus  am  Oelberg,  vor  dem  Kelch  knieend,  und  ebenda  Christus 
ohnmächtig  am  Boden,  11'  an  die  Säule  gebunden,  femer  mit 
Purpurmantel  und  Domenkrone,  12  unter  dem  Kreuz  fallend, 
12'  auf  dem  Kreuz  sitzend. 

Bl.  14—14':  Communicantes. 

Bl.  15:  Proprium  sanctorum  von  Andreas  an  bis  Anna  (BL  54X  wo 
sich  dann  Votivmessen,  missae  pro  defunctis  u.  drgL  anschliessen. 
BL  67'  fahren  die  Heiligenmessen  mit  Ad  vitunda  hH.  petri 
weiter  und  brechen  BL  78*  In  nafaU  diomaij  et  aoe,  eius  ab;  der 
Schluss  fehlt 

Kuniganda,  HriBiich,  OUo  tind  nicht  erwiluit.  Bl.  15 — 78  liad  von  fleiclizcitiger 
Httid  foliirt  (I— LXm). 

Das  Manuscript  ht  pross  und  snrgfSltig  auf  mit  Tinte  gezogenen  Linien  geschrieben. 
Miniaturen  im  Canon  s.  oben.  Bei  den  Präfationen  dit  D{ignum)  mit  Kreuz  auf  Goldgrund 
in  vetidüedenen  Farben  mit  urnamentirter  Fällung;  im  Proprium  sanctorum  zahlreiche 
soriaitig  omamenUrte  laltiilen  in  bunten  Farben,  im  Canon  viela  GoMbochitaben  n.  drgl. 
Offtcri  taigan  licb  Spnvea  von  Bildara,  die  am  Rande  festgeklebt  wann  und  abgeUst 
wurden. 

Prov.  «.  GcMch.:  Aus  dem  Kloster  Langheim  (Bl.  i  LaTujhrivx  1674). 

Ebd. :  Brauner  gepresster  Lederband  auf  Bünden  mit  beiderseitig  aufgepresstem 
Wappen,  den  Bnehstaben  J.  A.  (Joannea  VI.  Welger  abbat)  und  der  Jabrenahl  168 1. 
Scbliesaen  und  Ecken  fdilen. 


S9.  Ed.  V.  14.  Perg.  18,7X14  cm.  234  BL  1  CoL  14—30  ZeiL  16.  Jahrb. 

Missale  (Cisterciense)  cum  orationibus  variis. 

Bl.     — 8':  lici/isfnon  huiufi  Jihri,  roth  ^-oschrichcn.    Bl.  (/ — 11  leer. 

Bl.  Ii'  heg.  mit  der  Messe  ilv  s.  Trinitate,  ikmn  folg-en  Votivniessen 
und  für  verscliiedeno  Aiilieg-en  bis  XXIX.  Pro  (Irnioniaro.  Bl. 
45'  ab(  misstt;  scd  absquc  canlit  1>  (iKmihua  cf  civaui/rlijs'.  Bl.  51 
pro  defunctis.    Bl.  60  de  jid^ifioHc  mit  lejjfendarischer  Einleitung, 

Leitaebttk,  UandaehriftenkaUlog.  I.  B.  LituJvlMbe  Haud«ehrift«n.  13 
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Marienfeste.  Anna,  14  Xotholfer  ivrgl.  Iii.  i()8').  Bl.  71  Für  eine 
Seele  {et  rtiam  v^q}«'  (uf  dicni  judicij  pnniri  dchi't  libcruhifur). 
Bl.  72'  Palmsonntag  u.  s.  w.  Bl.  93  pro  pesiilcutia.  Bl.  95 — iii* 
für  Heilig^enfeste. 
Bl.  112:  Gloria,  Credo.  113  Prüfationen.  114' — 115'  leer.  116—125 
Canon. 

Bl.  12Ö   abermals   Passion   (vrg-1.   Bl.   72*  fF.),    hauptsächlich  nach 

Johannes  mit  Gebeten  cf  <ii/i'H<I(i  cirrtt  moneyiUmi  {vrgl.  Bl.  4). 
Bl.  147':    SrqHÜur  de  {Ifi)  nviflujencijs  misse  .  .  .    et  de  remedijs 

caruinli  ni. 

Bl.  162:  luctpanil  (itiitt'h'  si-nanidi'  quid  (Uji  tidunt  sif  circa  di  frcfus. 

Bl.  165 — 223:  Deutsche  und  lateinische  Gebete  und  grössere  An- 
dachten, namentlich  Ablassgebete  u.  drß^l..  theihveisp  mit  eigen- 
thümlicher  Empfehlung  (z.  B.  Bl.  175')  und  legendenhaften  Ein- 
leitungen. Darin  Bl.  207'  die  sieben  sog.  Gregorius-Messen  mit 
deutscher  I'-inleitung  über  den  Nutzen  derselben,  213  Bullen 
über  Privilegien  des  Cistercienserordcns ,  Bl.  218:  FAn  ycicixscs 
yelicf  nebst  Messe  (mit  Evang.  von  Annuntiatio).  Bl.  223^ — 225 
Nachtrag:  Messen  />/-  sco.  vincencio  (vrgl.  Bl.  206),  Decein  müia 
niarlirnm  u.  a.  Lectionen. 

Bl.  226  —  234'  ^'^^  verschiedenen  Händen:  Bl.  226  TraclHs  dt  h.  rirc/ine 
in  (tdiindH.  Bl.  227  H.Korcismen  und  Benedictionon.  Bl.  231 
(^fjitiitrn  di>  lancea  et  clauilrtts  dniy  233  de  vuliu  dominiy  234  de 
f/dtis/ii/iod/ionc. 

Vielfache  specielle  Begehungen  auf  den  Cistercicnserorden,  so  Bl.  146'  Abtolueio 
pmnUa.  147  alio  aiaohteio  eoweeua  a  dao  nxlo  papa  quarta  mmo  dni,  147$.  Vrgl.  oben 
Bl.  313.   Bl.  165  werden  io  Versen  die  Möncbsklöster  des  Ordens  auf  1900,  die  Fmveii- 

klüstei  auf  1400  .injjcbcn.  Auch  >)ic  Angaben  der  Namen  der  PIpsle  bei  den  Ablassfjebelen 
scheinen  ;nif  -his  ii>  Jahrhundert  al-.  Abfassiin^szcit  der  Handschrift  liin^uweisca  {a  papa 
Clcmctttc  nono  Hl.  165  offenbar  nur  ein  Verseben  des  Schreibers),  eben.su  der  Spracb- 
chsrakler  der  deotscben  Sliicke. 

Bl.  12— lit  il  Ci,  dann  wieder  von  Rl  126  an  bis  222  fCI—CLXXXXVII)  ist 
das  Manuscript  mili  foliitt,  iüier  dieselben  Tlicile  erstreckt  sich  li  i-^  Rejjister.  Ris  Hl.  222' 
sind  die  Linien  mit  schwarzer  Tinle  gezogen.  Bei  manchen  Bucbslaben  sind  carikirte 
Moachsköpfc  nngedeniet.  Abgefallene  Initiale  Bl.  ii\  rohe  roth  und  blaue  Bl.  ti6.  Bl.  IiO 
aerrissen. 

f'rnr.  u.  drsrh.:  Aus  dein  ( "istcrcienscr-Klosler  I-anRheim,  wo  es  wahrscheinlich  aoch 
geschrieben  wurde.    Bl.  i  von  sii.iterei  H.uid  Langkeim  «.  IfSII. 

Ebd.:  GepreHSter  Schweinslederband  mit  zwei  Lederscbliessen.  Auf  dem  votderen 
Einbanddeckel  die  BucbtUben:  F.  S.  A.  L,  (Frattr  Stephan  (MStmger)  Ahk.  XoayA. 
»;34-<75>). 
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40.  Ed.  VII.  39.  Pap.  16,6X10,4  cni.  104  Bl  1  Gol  28— 30  Zeil.  16.  Jabili. 

Hissale  festivuin  o.  fratrum  minorum  (Auszug)^  t 

Bl.  I :  Ine^  crdo  miatälis  fratnm  rnmotrum  seeundim  eonsnetudmem 
euri§  romane.  Proprium  für  Adventssonntage,  Weihnachten 
(3.  Messe,  Octav),  Epiphanie,  Purificatio  und  Annuntiatio  Mariae. 

Bl.  9' — 13:  Ordo  missae  von  der  Opferung  an  sammt  verschiedenen 
Präfationen ,  12'  Gloria  und  Credo,  13  von  anderer  Hand  Prä- 
fation  für  Franciscus.    Bl.  13' — 16'  Canon. 

Bl.  17:  Messen  für  Ostern,  Himmelfahrt,  Pfingsten,  Trinitas,  Corpus 
Christi.  Bl.  21':  Antonius,  Johannes  Bapt  und  Ueihgenmessen 
mit  Auswahl  bis  Katharina. 

Bl.  43'— 8a;  Commune  sanctorum. 

Bl.  82':  In  atmiuerMrio  dedicacionis  ecdes^iae.  Dann  Votivmessen  und 
Messen  in  verschiedenen  Anhegen,  zuletzt  94  In  agenda  mortur 
onm. 

Bl.  loo'— 104'  von  anderer  Hand  Messen  de  dominica  a  nativitale  usque 
ad  puHßcaiimum  (vrgL  Bl.  88'),  tn  naHvüate  (I.  und  II.),  und  S. 
Stephanus. 

/Vor.  M.  Qudi :  Aw  dtm  FnosiskaiMrklMter  (Bt.  1 :  Pro  Comtentu  Bamberff, 

/ralrum  min.). 

&d,i  Rotber  Lederband  mit  Schliesse;  alte  Signatur  P,     Am  hintern  Deckel 
PeT£ftiMBtf)l«tt  mit  dentaehen  Magnificat  (14.-13.  Jahrb.). 
WatMfieldiM:  Oehscak^r  mtt  Kteas. 


41.  Ed.  VI.  5.  Perg.  20,2X14,5  cm.  315  Bl.   1  Ul.  29  Zeil.  14.  Jahrb. 

Hissale  (ord.  equitum  TeutonicorumK 

Bl.  r :  Verse  De  quaiuar  partänu  anm.    Äd  üwemaubm  i^pluagen- 

MONI.  Aä  vwemmäiim  pasea. 
Bl.  2^7*  Kalender.   8 — 9  leer. 

Bl.  9':  Proprium  de  tempore;  von  Dom.  L  adventus  an,  bricht  Bl. 

153'  ab  bei  Dom.  XXHL  post  pentec. 
BL  154—160  mit  Noten:  Kyrie,  Gloria,  Sanctus,  Agnus,  Ite  missa 

für  verschiedene  Messen.  (Am  Anfang  sind  Blatter  ausgefallen.) 

Bl.  158  Credo.   159  Die  Einleitung  zum  Evangelium  mit  Math.  I, 

I— '16.   Dann  160  von  anderer  Hand  Alleluia  und  Sequenz  de 

tca,  katherina  und  Anfänge  von  anderen. 
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Bl.  i6i:  Tncipinnt  misse  savciomm  per  ciradnm  auni.    Vig,  Atldreae 

bis  \'italis  et  Atrricola.    Dann  Hl.  204*  In  dedicattone. 
BL  206':  Iticipiuiit  of ticin  do  conimuni  sandorum. 

Bl-  230':  Incipit  ordo  specinliam  niissarum  mit  de  s.  Trinitate  be- 
ginnend. Bl.  241:  Incijnunt  speciales  roJ/ictr  pro  diucrsis  cattsis. 
Bl.  249'  Incipit  officium  de/unctorum,  zuletzt  die  I.ectionen. 

Bl.  254—2.55:  Rubriken.  Bl.  255:  Benedicüo  ensis  ad  /aciendim 
militem  u.  dgl.    Bl.  257  c.rorcismus  salis. 

Bl.  258  —  296:  Sequenzen  mit  Noten. 

Bl.  296'  von  anderer  Hand  mit  Noten :  Die  Einleitung  «um  Evangelium 
mit  Luc  III,  21  -  IV,  I.  Bl.  208'  TV  if.itionen.  Bl.  299'  Pater  noster. 

Bl.  300  wieder  von  anderer  Hand  (27  Lq\L);  Officium  Concepcionis 
Marie^  301  T>e  sco.  Lihono  contra  caictdum,  ^oi*  Barbara.  Bl.  303  £f. 
mit  gothischcn  Choralnoten:  Incipit  officium  De  mortalHaie  .  .  . 
quod  .  .  .  jtN^a  clemms  sextus  tnsHtuü.  308  de  Corpore  erisH, 
312'  Sequenz  auf  Margaretha.  Bl.  314  ff.  ohne  Noten:  Officium 
de  Corona  domini,  315  /»  diuigione  apoMmtm. 

Im  Kalender  sind  die  Todestage  der  Hochmeister  des  deutschen  Ordens  roth  einge- 
schrieben bis  Jraler  eonradus  lantgr.  maguter  V.  if  1240);  ausser  den  Wohl'hütern  des 
Ordens  /riderietu  dux  suaiie  Bl.  2'  und  Ucpoldua  dux  atuttric  Bl.  5,  am  30.  Juli:  Anniticr' 
Boriim  magMri  Conradi  «eewt.  Bl.  255  di«  Ceremonie  ffir  die  Einkleidmig  eines  Ritters 
(Perlbsch  S.  129),  Speciell  auf  den  Orden  Bezügliches  auch  Bl.  170'  an  Purif.  Mariae, 
Bl.  228',  244,  251,  252'.  Bisweilen  finden  sich  in  kleiner  Schrift  AnRaben  für  den  Ab- 
schreiber wie  non  aenbe  Bl.  190'  (Benedictio  in  assuropt.  s.  Mariae  super  herbas). 

Da  im  Kalender  Inventio  cracis  (3.  Mai)  noch  semidaplex  ist  (seit  Weener  t.  Orseln, 
1324—30,  totom  duplex),  Anna  erst  von  spUerer  Hand  naobgeUnagra  wurde  (seit  demselben 
semidnple.\\  daRe^cn  Wcncc^laus  S(■]l'.^  hi-reits  von  der  ur<;prünglichen  Hand  verzeichnet 
steht,  der  129/  in  den  Kalender  aufgenommen  wuide,  so  wird  das  Maauscript  dem  Anfang 
des  14.  Jahrh.  angehören.    Vrgl.  Perlbach  S.  5.  7.  LIII. 

Oefters  Nachtrige  Ton  späterer  Hand.  Sorgilltise  Schrift  anf  mit  schwarser  ünte 
gezogenen  Linien.  Blau  und  roihe  Initialen,  die  grösseren  haben  sorgflltig  mit  der  Feder 
gezeichnete  Ornamente.    Bl.  20S  ist  zerrissen. 

l.it. :  Vrgl  M.  Perl b ach,  Die  Statuten  des  deutschen  Ordens.    Halle  a.  S.  1890. 

Pm»,  u.  Qetdk.:  Wahrscheinlich  aas  der  Jesaitenbibliotiiek. 

Ebd.:  Dunkelbrauner  gepresster  Lederband  mit  defektem  Rücken,  die  Schliessen  nnd 
Ecken  fehlen. 


42.  Kil.  III.  11.  iVr?.  .32,5X22,8  CDi.  8  Bl.  1  Col.  1<J  Zeil.  lü.  Jahrli.  (Iö2ü). 

Officium  Missae  Graecae. 

Bl.  I :  Officium  quod  cantatur  feria  quarta  poel  Letare  in  ecclesia  par^ 
rockiali  heale  Marie  Virginia  Bahenberge  vocabwUo.  Missa  greea. 
Introituai  Cum  sanctificaUts  fuero  in  voibis. 
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BL  8*  Schi.:  et  nos  qfii  vohis  niisdrinm  Jidei  cafholirc  tradidimus.  rna 
vobiscum  ad  edestia  regvn  jaciat  peruenire  <^ui  viuit  .  .  .  Chorut 
respondet  Amen.  Hia  expleüs  saeerdos  redeat  ad  aUare  et  legüur 
euanffdium  feriale,  et  peragitur  missa  ordine  suo.  1520. 

Die  hier  JIfwMi  graeca  genannte  ist  die  Messe  in  symboli  traditione.  einem  Theil 
der  allen  Scrutinien  ,  der  sich  noch  in  späterer  Zeit  erhielt.  Der  ihr  in  der  Handschrift 
beigelegte  Name  stammt  wohl  nur  daher,  dass  das  Credo  in  derselben  auch  in  griechischer 
Sprache  gesitngea  worde.  Die  Scratioten  waren  eine  Art  Pkufuni;  der  Kateehnmenen, 
welche  Ostern  getauft  werden  sollten,  nnd  worden  in  der  FHntenseit  abgehalten ;  bei  einem 
derselben  fand  die  Uebergabe  des  apostDÜschen  Symbolunu  und  des  Pater  noster  -t  itt.  Tn 
der  Messe  ist  eine  kurze  Erklärung  dieser  Stücke  sowie  der  Symbole  der  vier  Evangelisten 
enthalten  in  Anachlass  an  Lesungen  aus  diesen  und  an  das  36.  Capitel  des  Propheten 
EMchid,  ani  dem  aneh  noch  hente  der  lotroitos  nnd  eine  Lectioo  der  Messe  dieses  Tages 
(Mittwoch  nncb  dem  4.  Fastensonntag)  genommen  ist.  Dieselbe  wurde  vom  Jahre  1520  bis 
1631  von  einem  Snmmissarius  des  Doms  in  der  oberen  Pfarrkirche  mit  Ben&tznng  dieses 
Manuscripts  gehalten,  wie  die  Einträge  auf  dem  Umschlag  zeigen. 

Lit:  Der  Text  des  Oido  ad  electos  bei  Gerbertns,  MonnmenU  veteris  Utnrgiae  Ale- 
mannicae  Pars  II.  pag.  1(2)— 5. 

Das  Manuscript  ist  abgedruckt  mit  Einleitunf;  und  Ueberset/.iing  bei  A.  A.Schellen- 
berger,  Gesch.  der  Pfarre  zu  U.  L.  Frauen  in  Bamberg.    Bamberg  (1787).    S.  60—90. 

Aov.  ».  OesdL:  An»  der  Doaibibiiolhek  (B.  72). 

Ntd.  i  XTnucMag  von  Schweinsleder.  Vom  die  Aolächrift :  (^tobm  Mi$u  preee.  Auf 

der  Innenseite  des  hinteren  Theiles  haben  die  Officianlen  (Atifzählung  bei  Schellenboig^ 
S,  89)  ihre  Namen  eingetragen:  Anno  dnmini  MCCf'CCXXff  Er/o  heinricns  hoffmann  fui 
o(ßeian»  4ta  Jcria  po»t  Utare  et  hoc  (  V^  tempore  Summitsariua  bis  Anno  chriali  1G31.  Er- 
Iim4m  moUtor  fitU  «ffaam,  oe  tantkmi  hoe  offknm.  2*.  die  ApriH».  Dabei  ist  sweimal 
bemerkt,  dass  die  Stellvertreter  desselben  auos  uiginli  cruci/cron  erhallen  hätten.  Die 
Vorderseite  des  Umschlags  war  innen  ebenfalls  mit  einer  Schrift  bedeckt  (vielleicht  einer 
Urkunde),  welche  abgekratzt  wurde.  Auch  sind  dardiif  die  Namen  der  vier  Evangelisten  mit 
Blattnnmmem  (eines  Lsctionarinms  oder  Missale.')  eingetragen;  von  der  alten  Hand  steht 
noch:  Jmo  47. 


4Z,  B.  VI.  7.  Pap.  22X16  cm.  70  Bl.  1  Col.  Theil  1  2b,  Ii  16,  III  22  Zeil. 

16.  Jahrh. 

Tres  Liturgiae  Graecae  (S.  Chrysostomi,  S.  Basüii,  ante  Con- 
secratorum). 

I.  Bl.  1 :  Tä^is  tQhi]  Ttjg  {^nag  lutüv^hg  navxijvaov  ^ItadvoCtov  ^erj- 
ydqav  (rothe  Majuskeln).  Beg. :  Mmd  td  kafisiv  xatgdv  naffd  xov 
itffO&nwTog  6  l^fsvg  datffxiodtA  iv  rt^  vatß'  ual  etneivag  tdg  x^^^S 
fynQoa&ev  dnwnoloeijg  uxovog  evx§a^  mff^  mvsov  Uytav' 
(roth)  Jtxmata  xvQte  o  &sdg  tutv  dwäfutop, 

BL  28  Schi. :  <l^ia'|at  xvQtog  i»  ^edg  ndvrag  vfidg  .  do|a  xttl  ttfiij  dm^ 
tt^  hf  tffiddt.    Dann  Ohaffw  vtxoldov  IsQk^  avßij  .  .  .  itiuvtjan 
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2.  BL  29:      ^da  lofOvifY^  'TOv  iif  dylots  natqog  i]fiwv  liaatUiog  tov 

naydlov,    JSvx^       nQo&i(teütg  (rothe  Majuskeln),    heg,:  Gadg  0 
Mg  ^fuSv  d  %^  tw^nw  äigtw  .  .  .  i|an«MT«üafi. 
Bl.  60'  SchL:  dnüavaaiiw  tf^s  anevukov  aov  tQvqn^'  4}g  ml  w  tt^ 
fdklavn  ahSpt  .  .  .  hier  bricht  dieser  Theil  ab. 

3.  Bl.  61:  ij  ^«/a  lettoviffla  vSv  nfgoffftaüithniiv  .  kvdedvfievov  tov 

Uqeas  •  aal  Una/thw  fynifoo&tv        dylag  T^^ijff*  inyofvn 
oSttas»  (roth)  Evhoytiithfti  ^  ßaadaia  rov  7fa%if6g. 
Bl.  70  SchL:  dfiov  äUauß  (?)  ikd  näv. 

Auf  der  lancDieite  der  vordeten  Einbanddecke  die  Benerkimg:  2Vm  lUurgiae 
graeeae  nnnpr  7  S.  Chryxoi^tnmx,  2.  S.  Bcuilii,  'I.  Prnr/ianfh'fieatorutn.  trreptt»  quibtigdam 
omiuionibu«  in  rubrieu  et  variantibua  lectionibua  coiuenlancae  tunt  Uturgiis  in  Euchologio  a 
Ooario  edüU.  Edü.  Venet.  1730.  PP.  47.  135.  162.  Dr.  Breimer.  Von  demidben  fitidett 
lieh  Mch  BleisUftnotisea  (Verweisang^)  enf  dem  Rande. 

Die  drei  Theile  des  Manuscripts  tind  von  verschiedenen  HSnden  geschrieben.  Bl. 
12  und  15  von  andrer  Hand  (der  des  dritten  Tlicils  V).  Im  ersten  sind  eigenthümlichc, 
meist  riemeoartif  verschlungene  Initialen,  iheilweise  mit  Hamk-n,  auch  ruh  skizzirlen  Köpfen 
eiafeteicluMi,  im  «weilen  anders  ofnameatirte.  Dia  mthe  Tinte  der  Rabrikea  and  Initialen 
iat  stark  abgebrinnt 

Ftm.  u.  Gcfh. :  Aas  der  JesaiteablbliotlMk  (ß^.  i  OMtgü  Bm»bergen$ia  toüielatia 
Jemt,    Ebense  Bl.  70). 

Ebd.:  Lederumschlag  mit  aufgcreichncicm  Kreuz  mit  den  Worten:  'Itjoovg  Xpiatög 
viH^  und  der  Aufschrifi:  'H  d'eia  AtitovQyia  tov  iv  äyio$s  nat^dg  liftütv  Jwidwov) 
Md  X{^vaogt6ftov).  Von  einer  Hand  des  17.  Jahrhanderls:  Oreeae  Jßssoe.  Aaf  dem 
Recken  die  Signatur  E.  VI.  33. 

Wasserzeichen:  TbcU  I  Waage  in  Kreis.  Tlieil  II  dassellic  grosser,  Theil  III  nicht 
erkennbar. 


0  Lectionarieti  und  andere  einzelne  Thette  des  Missale. 

44.  Ed.  IIJL  a  Perg.  2ä,öX19,ö  cm.  170  Bl.  1  Col.  30  Zeil.  Min.  u.  Init. 

13.  Jahrb. 

Lectionariiun  Misaae. 

Bl.  1:  Symbolum  der  Messe  von  anderer  Hand  in  stark  verblasster 
Schrift.  £tn  anderer  Eintrag  ist  völlig  abgerieben.  Bl.  i'  An- 
fang  des  Marcusevangeliums  ebenfalb  von  anderer  Hand. 

Bl.  2:  Notandum  quod  Anno  domini  MUleaimo  CCC^  quadragesimo 
Leupoldus  de  Eglofstiein)  pnposüus  .  .  .  Ordinauit  ei  comparami 
tubscriptos  redüus  .  .  .  pro  ipsiua  et  deßmetorum  animarum  requie 
dinina  vt  seguUur  anms  singulis  celebrari  u.  s.  w.  In  der  zweiten 
Columne  Seiken/olge  der  Namen  der  Bischöfe  von  Bamberg-,  Ree 
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8tmt  nomina  Episcoporum  Bnhmhergetim  ee^etie,  Eherhardut  bis 
LeupoldM  de  JEglo/efem  XXIII  tpue.  (1335— 1343)  und  von 
anderer  Hand  Ober  dessen  Tod  sowie  Friderieus  und  Lewpoldus 
de  hebetUmrg  (1353  —  1363). 

Bi.  2*  Miniatur:  Segnender  Christus  mit  Buch  in  der  Mandorla  mit 
Umschrift:  me  prior  est  nuUus  u.  s.  w.,  in  den  Ecken  die  Sym- 
bole der  Evangelisten,  in  der  Umrahmung  vier  Engel  in 
Medaillons. 

BI.  3-123:  Die  Episteln  und  Evangelien  des  Jahres.  Beg.  mit  In 
vigüia  ntU.  dnL  Leetio  Ysaiae  prqphetae,  Mee  dieii  (fomwttw, 
dann  Rom.  I,  1—6.  Math.  I,  18-21.  Mit  den  einfallenden 
Hdligenfesten;  die  Lectionen  des  Advents  nach  den  Sonntagen 
(XXV.)  post  pentec.  Schi,  mit  Andreas. 

Darin  folgende  Miniaturen:  BL  65*  Abnahme  Jesu  vom  Kreuz  durch 
Joseph  von  Arimathfla,  zur  rechten  des  Kreuzes  Maria*  zur  linken 
Johannes,  oben  zwei  Engel  Bl.  71'  Drei  Frauen  und  der  Engel 
im  Grrabe,  oben  zwei  betäubte  Wächter.  Bl.  81'  Himmel&hrt 
Christi.  Bl.  85*  Sendung  des  heiL  Geistes,  je  6  Apostel  in  zwei 
architektonisch  geschiedenen  Abtheilungen. 

Bl.  123'    141:  Commune  sanctorum. 

Bl.  141:  In  (Jrdir.  rrclpsip  und  (iltari,^;,  dann  142  ff.:  De  sca.  Trimiak\ 
Votiv-,  specielle  und  Todtenmcssen. 

Bl.  146  -179':  Lectionen  für  die  Feriae  IV  und  VL  (nach  Domin. 
post  Epiph.  bis  nach  Domin.  II.  advcntus). 

Abgesehen  vom  Schriftcharakter  zeiqt  das  Fehlendes  i'ronlcichnainsrestcs,  wie  auch  von 
Heinrich  und  Kunigunda,  dann  die  Angaben  der  Lectionen  für  die  alten  SUlioDstage,  die 
Iflttiroche  ond  Freitage  dei  genieii  Jahres,  auf  ein  veit  höheies  Alter  alt  das  (von  Jaecfc 
angenomaiene)  14.  Jalurhwidert 

Nachträge  von  verschiedenen  Händea  am  Rande,  tbeUweise  durch  Beschneiden  be> 

schädigt;  Bl.  ii^/  ist  ein  Exorci^nius  sali-»  et  aqaac  spSter  einlese h i iebcn.  Bei  einzelnen 
Lcctiunen  finden  bich  Neumen,  die  wohl  von  verschiedenen  Händen  herrühren,  so  Bl.  lij, 
114,  117,  127,  131,  13a  n.  a. 

Miniaturen  In  Umrahmung  auf  Goldgnuid,  s.  ob.;  demlich  roh,  namendich  Bl.  71* 
nnd  81*.    Inhiakn  von  verschiedener  Gr5sse  in  Gold  vnd  aehwars  gewordenem  Silber, 

rictncnartig  verschlungen  mit  rolhcr  Unir.indrrun;;  und  ornamentalen  farbigen  Verzicrunpen 
in  den  Ausläufern,  auf  bunt  ausi^eliilltcm  Grund;  thcilweise  sind  auch  nur  die  Unni - 
roth  eingezeichnet  und  omamentirt,  ebenfalls  auf  verschiedenfarbigem  Grand.  Bl.  114' 
Thlerfipir,  Eidachse  oder  Drache,  als  J.  Dabei  die  Anfiuigaseile  der  Lectionen  hinfig  anf 
«nen  gelben  Streifen  in  schwarzen  Majuskeln.  Doch  erst) eckt  sich  der  Initialenschmuck 
nur  auf  die  grossen  Kestzeiten  und  die  hcrvorrngenderen  Heiligentapc.  Die  Linien  sind 
meist  mit  einem  schwarzen  Stift  gezogen.  Oefters  lückiges  ond  geflicktes  Pergament  DI 
ai*  ist  ein  Stftck  abgerissen.  Bl.  51  «inea  vom  unteren  Rand  ausgeschnitlen. 
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iVov.  %.  Oetek.:  Ans  der  Dombibliothek  (B.  39).    Der  Codex  scheint  Hn  Btritie 
in  Bfacbofs  Leopold  H.  von  ^oAtda  (1335— 1343)  gewesen  cn  fein.    Et.  3*  fast  caas 

abgefallene  rothe  Inschrift:  (LeniioUtts)  II.  de  Eelo/Mein  episc.  Bamb.  XXlZLf  ebeaio  Bl. 
50'  und  stückweise  61.  2  oben.  vr^;!.  die  Einträge  ebenda.  Bl.  i:  Qeori»  (QtOfg)  «iaWM 
Bambery.  von  einer  iiand  etwa  des  16.  Jabrh. 

ÜM.:  Gepi«uter  weisser  Lcderbead  wie  bei  den  flbrigen  Codices  der  Dombibliotliek, 
doch  hat  er  das  Capitelwappen  aocb  auf  der  Rficlcseite,  das  der  Domherren  fehlt. 


Tabula  super  Lectiones.    14.  Jahrh. 

Enthalten  in  der  Bibelhandschrift  Nr.  17.    (A.  I.  Sp.)   Bl.  335—338. 


45.   Ed.  IV.  9.    Perg.  25,2X17,0  cm.    2ü  Bl.    1  Col.    8  Zeil.    15.  Jahrh. 

Lectiones  Misaae  et  alia  pro  nonnullis  diebus. 

Bl.  I — 9':  Episteln  und  Evangelien  fttr  Stephanus,  Johannes  Ev., 
Innooentes,  Octava  Epiphaniae  (Dtxii  yaaiaai  Domme  dem  mau 
honor^eabo  te  und  Ev.  Matth.  III,  13 — 17). 
Bl.  9' — 12':  Gradualien  und  Offertorien  mit  Versen. 
Bl.  13  ff.:  Kyrie  mit  Tropen  für  Stephanus,  Johannes  und  Ihnocentes. 
BL  16'  £:  Tropus  in  natiuUote  und  für  dieselben  Feste. 
Dmehaut  mit  gotbiscben  Cboralnoten.  Die  Linien  sind  mit  sdiwaner  Tinte  gesogen 
i¥ov.  tt.  Oetek.:  Ans  der  Dombibliothdc  (B.  48). 
Shd,  :  DombibUotbeh-Einband. 


Evangeliarium.    Porp.    Mit  .Minint.  u.  Init.    10.  Jahrh. 

Enthalten  in  der  Bibelbandschrift.   Nr.  140  ^A.  II.  42.)   Bl  58'— 106. 


Evangdiariom.  Perg.  Mit  Min.  u.  Init.   11.  Jahrh. 

Siehe  Bibelhandschriften  Nr.  95  (A.  II.  46-). 


Evangeliarium.    Perg.    Mit  Initialen.    12.  Jahrh. 
Siehe  Bibelhandschriften  Nr.  97  (A.  II.  43.). 


Evangeliarilun.   Perg.   14.  Jabrh. 

Siehe  Bibelbandscbriften  Kr.  loo  (A.  U.  43.). 
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4^  Ed.  V.  2.  Perg.  29X1^         185  Hl.    1  Coi.  1»  Zeil.  Mio.  u.  luit. 

16.  Jahrb.  (1603). 

Evangeliaritiiii. 

Bl.  I — 130:  EvangeKen  de  tempore.  Beg.:  I)omniea  prima  aduentus 
dammi  .  .  .  Cum  ajypropmqHossei  ihesus  iherosdlimia  (Matth.  21, 
I — 9).  Die  folgenden  Sonntags-Evangelien  (ursprünglich  II — ^IV) 
stimmen  mit  den  unseren  von  Dom.  I^III;  dabei  ist  aber  Bl.  3 
terda  in  secunda  geändert,  Bl.  5'  steht  Tercia  auf  Rasur,  femer 
ist  BL  5  das  Evang.  Sabbaio  quahwr  temporum  von  späterer  Hand 
auch  als  Ikminiea  quaria  bezeichnet  Schi,  mit  Domtn,  XXIIII 
post  pentec.,  In  sqpiembn  fma  quarta  quaiuor  ieu^^orum,  fana 
sexia  und  Sdbhaio.  Bl.  130'  ist  von  anderer  Hand  das  Evangelium 
flQr  Bartholomaeus  eingetragen. 

Vor  den  Evangelien  des  Advents  und  der  Weihnachtszeit  folgende, 
etwa  ein  Drittel  der  Seite  einnehmenden  Miniaturen:  Bl.  i  Ein- 
zug Christi  in  Jerusalem.  Bl.  2  Moses  vor  dem  brennenden 
Dombusch  (vor  Domin.  IL).  Bl.  6'  Vermählung  Mariae.  BL  8' 
Geburt  Jesu.  Bl.  lo  Beschneidung.  Bl.  11  Anbetung  der 
Konige. 

BL  131— 148:  tStyiii/ur  commune  sanctorum.  Bl.  148:  In  dedicaliotw 
ecclesie^  148'  altaris. 

BL  149'— 175:  8equHfUur  ettangdia  propria  wnclorum.  Stephanus 
bis  Thomas. 

BL  175':  Sequmhtr  euangdia  missarum  vaHuanm.  De  seä.  irini- 
UUe  u.  s.  w.  BL  182:  Indpü  commune  deJuHchrum,  A.  Sehl. 
Bl.  184  rotfa:  Eime  Ubrum  tKripsi  ego  Jraier  Reynherus  amto  etatia 
mee  LXXIIIL  monaekaiui  amtem  LIIIL  ad  lattdem  dei  ei  sei 
mkhadis  arehangdi.  Amto  dni.  M*.  qmngeiUesimo  lerdo. 

Dann  von  verschiedenen  Händen :  184  Evangelium  Marc.  XI,  22 — 24 
{Hahete  ßdem  dei.)  BL  184'  auf  Rasur  OgriiKi^  largi  etSmaragdi 
(EutUes  in  mmdum).   De  ss.  Trifdtaie  {Data  est  miJn  omma  pateetas). 

Auf  dem  vorderen  Vorsatzblatt  Schluss  eines  Hymnus :  Te  deeet  laue 
mit  gothischen  Choralnoten  und  Evang.  In  festo  deeottatiome 
5.  Johannis, 

Das  Manuscript  ist  «alinclieinlicb  aus  einer  Utcren  Vorlage  getrea  abgeschrieben, 

10  dass  z.  B.  die  Btattzahlen  bei  den  Verweisungen  im  Proprium  sanctorum,  wo  die 
einzelnen  Evangelien  vielfach  nur  angedeutet  sind,  nicht  mehr  stimmen  uml  häufige 
Correctaren  nöthig  wurden.  Auch  sind  hier  gerade  die  speciellen  Heiligen  wie  Kunigunda 
Bl.  153,  Otto  Bl.  159*  und  169',  vrgl.  176*,  Heinrich  16a  und  andere  nur  von  tpiterer 
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llaad  auf  dem  Rande  angemerkt.  Ueberhaupt  viele  derartigen  Aenderungcn  ;  so  ist  Bl.  13 
/n  odaua  epiphanic  das  Evan(^clium  von  der  Taufe  Christi  aus  Matlh.  III  ausradirt  und 
dafür  Job.  I,  29  eingeschrieben.  Korrekturen  besonders  auch  beim  £v.  Trinitatis  Bl.  II3 
lind  bei  den  Beceichnungen  der  folgenden  Sonniaite;  vrgl.  auch  oben  den  Advent. 

Über  den  Zeilen  vielfach  rothc  Notenzeichen  ohne  Linien.  Miniaturen  für  Advent 
bis  Kpiphanie  s,  oben!  n»ii  besoii.iejer  Votliebe  für  die  LaiKischalt  (Geburt  und  Anbetung 
der  Könige  im  Freien).  Bl.  i  Initiale  mit  buntem  Rankenwerk  aus  Blättern  und  Früchten, 
welches  über  die  ganie  Seite  raicbt;  sonst  nnr  einfache  rothe  oder  blane.  Die  Linien  sind 
mit  rothlicher  Tinte  geiocen,  die  Blätter  roth  foliirt. 

IS-or.  u.  GcMch.:  Aus  dem  Kloster  Michaclsberg,  wo  es  von  dem  Bruder  Reynherus 
1503  in  seinem  74.  Lebensjahr  vollendet  wurde  (s.  ob.  Bl.  184).  Bl.  i:  Monatterii  S, 
Mich.  Areh.  0,  IS.  IS.  Bnmbergac. 

JSSM.:  Gepresster  Schweinslederband  mit  twei  Schliesien;  die  vier  Ecken  nebst  einem 
Buckel  in  der  Mitte,  welche  sich  auf  jeder  Seite  befanden,  fehlen.  Auf  der  RSckseite  ist' 
eingedruclct:  Anno  IßSS,  in  der  Mitie  A.  H. 


47.  Ed.  V.  8.  Perg.  20,lXl*fi  cm.  11  Bl.  1  Ool.  29—32  Zeil.  18.  Jahrb. 
£pistolarium. 

Bl.  I  leer.  Bl.  i'  heg.  :  In  cetia  tbii.  lief.  lUpn^folae)  B.  P(aidi) 
A(postoli)  ad  Carinlhios.  Frahcs  (Jottuenüiitihus  uohis.  Dann 
Dom.  in  Falmis  (ad  Philipp.  II,  5 — 11).  lurmtio  S.  Cncis  (ad 
Gal.  V,  10—12.  VI,  I2--I4.)  und  Anfangs  der  Epistel  In  exal- 
tnfione  9ee.  crvcis. 

Bl.  2' — 10:  Die  Episteln  des  Jahres  mit  einfallenden  Ueiligenfesten 
von  Weihnachten  Ad  priorem  nuasam  bis  Andreas.  Dann  noch: 
Ch'dinatio  8.  Boni/acii.  De  apostolis.  Mathiae.  BenedieH.  Amum- 
Hatio  8.  mariae.    Vbi  palmae  benedieendae  sunt. 

Bl.  1'  am  unteren  Rande  steht:  Wkemamwa  preMer ^  von  andrer 
Hand  et  m*.  Iffino  laiess.  Beqvieseant  in  pace^  von  andr«:  Hand: 
Amen. 

Ziemlich  grobes,  theilweise  beschmntslcs  Pergament    Die  Zeilen  sind  mit  einem 
spitzen  Griffel  ein;;critzt. 

Frov.  u.  Gcuk:  Aus  der  Dombibliotbek  (B.  68). 
£bd.:  Dombibliotbek-Einband. 


4H.  Kil.  III.  1.  Perg.  31,8X22,8  cm,  46  Bl.  1  Col.  13  Zeil.  16.  Jahrb.  (1519). 
Epistolarium. 

Bl.  I  und  2  leer.    Bl.  3  beg.:  Sabbatko  quaitior  temporum  in  adueniu 
dommL  LecHo  u.  s.  w.  <ad  Thess.  II,  1—8).    Dann  NattuüaHs 
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dommL  In  gtdHeaniu  u.  s.  w.,  die  Episteln  des  Kirchenjahrs  bis 
OwiiitiiM  saneicrum.  A.  Seht  1519. 

Vorliegende«  Epistelbucb  sUnmt  im  Ritus  mit  dem  Bamberger  Uissale  des  1 5.  Jahr* 
hoadert«  fiberein;  derselbe  gebt  aber  viel  weiter  sorfiek.   Die  Feste  des  b.  Hetarlcb  Bl.  36' 

und  Olto  Bl.  43  an  der  ccwöhnlichen  Stelle;  von  Kunigunde  ist  nur  die  Translatio  Bl.  40* 
(9.  Sept.)  angegeben;  in  IkdieatioHf  Tempii  Bl.  25'  nach  Georg;  verbäiioissinä»»tg  wenig 
Heiiigenfeste. 

Grosse  sorgiUt^  Scbrift  obne  Linie».    Zwiseben  den  Zeilen  des  Textes  oft  rotbe 

Choralnoten  ohne  Notenlinien.   Initialen  in  vcrsdiiedeiMm  Farben  und  Gold,  tbeilwebe  mit 

Verzierungen,  Bl.  4  füllt  das  Kankcnwerk  den  ganzen  anteron  Rand. 
Fror.  u.  Oeteh.  :  Aus  der  Oombibliotbek  (B.  17). 

JSM.:  Gepresstcr  nrsprfin^icb  «cisser  Scbweiaslederband  mit  swei  MessingadiUMPcn; 
die  fünf  Bnckela  anf  jeder  Seite  febkn. 


49.  Ed.  V.  16.  Perg.  26,5X18,2  cm.  28  Bl.  1  Col.  10  Zeil.  14.  Jahrb. 
Oblatlo,  Praftitiones,  Canon. 

Bl.  2:  Smeipe  stmeta  irinilas. 

Bl.  3-14:  Verschiedene  Präfationcn  mit  infra  canon,  (Comnranicantes) 
und  infra  actum. 

Bl.  14'— 28':  Canon.    Am  Anfang^  Raum  für  das  Bild.    Te  igüw  bis 

Placeat  tibi. 

Von  anderer  Hand  sind  am  Schlüsse  Bl.  28'  Gebete  beim  Aus- 
kleiden u.  a.  angefügt,  ebenso  am  Anfang  auf  dem  Vorsatz- 
blatt (Bl.   1)  Gloria,  Johannesevangelium,  Credo  und  andere 

kleine  Gebete  der  Messe  eingetragen. 

Sehr  grosse  Schrift.   Nachträge  und  vielfach  die  liturgischen  Bemerkungen  der 
Ksbriken  anf  dem  Rande. 

l¥(w.  %.  Q«»A.  t  Ans  dem  Kloster  Micbaelsbevf  . 

EM.:  Starker  Holz<1c(l<>-1  mit  hr.iunrm  Leder  ubersogen,  swei  Lederriemen  mit 
Scbliessen;  die  zu  letzteren  gehörigen  Hacken  fehlen. 


g)  Pontificalien. 
60.  £d.  lU.  S.  Perg.  31X23  cm.  166  Bl.  1  GoL  20  Zeil.  11.  Johrh. 

Pontificale  (Ordo  Romanus). 

Bl.  1:  Ordo  qualiter  agalur  coticilirm  prouineiale,  14  Ordo  processumU 
ad  a/ecdesiam  siiie  missam  secumlinn  mmanos.  17  Jui  ipit  nrdo  ad 
regem  benedicendum.     27  Imqnt  ordo  romanus  ad  benedicmdum 
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imperatomn.  28'  Itrm  hninJiriio  .  .  .  sicioKlKm  orndenfahit.  .31' 
leer.  32  Bancfiictio  ictjiHdc.  34"  ( 'oti^fcrafio  sficrae  itinjims  qiiae 
in  f'piphmiia  etc.  .  .  .  ccJiJnudxr.  }i'  Ad  fu/riHas  dci  itirf/inrs  inf' 
landati.  43  Ad  i/jac/nns.^-nni  farii  iidinn .  4  5'  ( ^msirrdUo  uidiKir. 
48  Ordituifio  (ih/>(f/i.<sm  (anonir(im  reyulum  proßlrnlis.  50'  OrUüia/io 
monasticam  rtyiddni  proptintis. 

Bl.  52  hl  chrisfi  notnino  im  ipH  afmupiinm  rirca  mori>'ntrs.  57  /;/  aiji  nda 
mortuortnu .  'iS  hi  purifinitirmt'  srar  nimior.  72'  ///  ruthdra  sei. 
prfri  .  .  .  J)ruitnli(üi()  unnsis  priwi,  qmuii  u.  s.  \v.  75  De  Septua- 
g-esima  etc.  75'  Ordo  In  (n/mitdiafione.  76  Fnia  ipiurta  in 
capitr  irii(nii  (Tractatio  pof nitentimii).  Nach  Bl.  fehlt  der 
Schluss,  Bl.  84  bcg-.  in  d^^r  dt^iuintiatif)  scrutinii:  .  .  .  Ar//o 
czirhirlis  .  .  .  Eflioidinn  (a.  Rand  ßl.  N')'  /l< r  r,s7  ordo  niissc  {/nconiiH). 
Bl.  99  Inci))if  ordo  a  doniitiica  nfvditnxt  /istjnc  in  orhixds  pitsrhat' 
de  nfßcii^  diuinis  dith/is  rf  norlihns  hreuitrr  di(iistiis  (bis  feria 
ebd.  majoris).  113  De  ujjiciin  diviiii.s  a  tma  dni.  fsquc  i>i  midvas 
fenhroüten.  Sehl.  Bl.  154'  mit  Benedidio  lactis  et  meUU  (Ordo 
Rom.  s.  u.  pag-.  699). 

BL  155  von  etwas  späterer  Hand  die  ordinatio  abbatis  { ArrcJfsiftr 
nostrw,  ebenda  pai,^  734  ff.,  doch  sputer  abweichend).  A.  Schi, 
die  Worte  Scrihite  serihentcs  sc. 

Auf  dem  hinteren  Vorsatzblatt  (ISJI  kurzes  V'erzeichniss  von  Brenner  mit  der  Be- 
merkung :  Die  Ab/atsuny  dtc^c«  Codex  möchte  in  da»  A'.  Jakrk.  /allen,  und  alimml  mit  dem 
Ordo  BomoMM  de»  Bittorpiu»  (Bibt.  PP.  T.  XIII)  m  dem  meitten  Amefeii  wMtUk  Itberem. 
(Ein  «fter  ordo  de  die  palmanm  nchr  Bl.  109*;  «oost  rach  kSner,  wie  Charfireitag  «od 
CbwrSMIMtl«.''    Vr{;1.  unten  Lit. 

NeamcD  bei  einigen  Stücken.  Grosse  Ueullicbe  Schrift,  ungleiches  Tergaiaeat;  ein- 
geriUte  Linien.  Die  ersten  Blätter  sind  durch  Feuchtigkeit  beschmnUt,  ebenso  das  ente 
Blatt  nacb  der  LSdw  (84)  und  die  leisten. 

Lit.:  Fr.  Brenner,  Gesch.  Darst.  der  Sakramente  Bd.  T.  S.  XXI. 

Die  man  d,  Das  Ccrcmoniell  der  Kaiserkrönungeo.    München  1894.  1^4 

Prov.  u.  Qeseh.:  Aus  der  Dombibliothek  (B.  21). 

JSM.:  Denblbliotbek-Einband. 


61.  Bd.  ni.  4.  Perg.  30,5X19,8  cm.  79  Bl.  1  Ool.   14  Zeil.  11.  Jahrh. 

Pontificalis  Pars  de  collatione  ordinum  et  diversis  benedictioni- 

bus  (Ordo  Romanus). 

Bl.  i:  Incipit  ordo  qualiter  in  Hamann  necclesia  sarri  ordinps  fiunt 
(roth).  Mrfisis  primi.  Qunrii.  Siptinn.  et  decind,  Bohbatorum  die  in 
duodeäm  lectionihus.  ad  aanctum  Petrum  uH  missae  celebrantur. 
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Dann  roth:  Posttpuini  tinitur  ciintus  udinioriuni  per  lectiones  dai 
pouliff'.r  oraiio)irni  ii.  s.  w.  Beg".  Postulat  hmc  suucta  arccJrsid. 
Iii.  35  (s.  unten!)  Ordinntio  ostiarii  (3 — 5  spätere  Einlage,  6  leer). 
7  lectaris.  8'  exorcisiae.  10  acolifi.  Bl.  13  Oido  qua/iter  .  .  . 
preahiteii.  diaconi.  uel  mhdiaconi  cliffcndi  sunt.  44' — 45'  leer. 
Bl.  46  Benedictio  ucstimentornm  sacerdotaUnm  sine  leuiUcorum  etc. 
Nach  den  einzelnen  Gewändern:  Bl.  50'  Benedidio  corporalis. 
51  Prefaiio  eucharistiaJis  und  51'  benedidio ähnlich  52  ad  pafenam, 
(53  calicis),  55  cntcisj  61  ciucis  metaUizatao,  65'  thurihidi,  66'  in- 
eetisi  uel  thimiamatia,  67'  capsarum  (verschiedene),  73  cyborii  id 
est  umbracuU  altarity  76  minoris  uel  üineram  obom,  77  toMae 

Vr^].  Ordo  Romams  ICax.  biUtotheai  vel.  patr.  Tom.  zni.  Liifd.  1677  pag.  704  ff^ 

7^1  ff.  u.  a. 

Bl.  35  und  36  gehört  nach  Bl.  z.  BL  3 — 5'  sind  von  späterer  Hand  geschrieben; 
aie  itauHDen  ans  eioem  andera  Pontifieale  und  cnthalteii  Tbeile  der  Finmiiig  viid  der 
Prieetenreihe  (beg.  Spirilu»  mnriuf  mperueniat  in  uoit.  Schi,  mättim  mnm  ad  Hoe.  ei  det 
«eftu  paeem  P.  i.    Von  derselben  Hand  ist  das  kleinere  eingesetzte  Bl.  17. 

Dies  und  das  folgende  Manuscript  gehören  jedenfalls  zusammen,  wie  aus  der 
gleldmi  Schrlfk  and  Anl^  herrafgeht.  Sie  kUudhwd  ana  dlner  frlkeren  Zei^  ali  ana  dem 
vom  Jaeck  aageBommenea  15.  Jahrhandert;  dem  Inhalt  nacb  eiad  aie  nkdit  aedi  1070  au 
setzen;  die  Schrift,  von  pan?.  ungewöhnlicher  Grösse,  kann  bei  oberflichlicher  Betrachtung 
irreführen,  bei  näherer  Untersuchung  zeigt  es  sich,  dasi  der  Ductui  genan  der  des  11.  Jahr- 
hunderts ist. 

GleichraSssiget  weisses  gut  erhaltenes  Pergament.    Die  Linien  sind  mit  einem 

schwarzen  Stifi  {{ezo^en.  Am  Rand  häufig  NaclurüKe  und  liturgische  Bemcrknngen  von 
verschiedenen  späteren  Händen,  durch  Beschneiden  häufig  vcistummelt. 

iVov.  u.  Qeteh.:  Aus  der  Dombibliothek  (B.  23). 

Ebd.:  DombibliotlMk'EiniMnd.  Auf  dem  Rfieken:  Fam^fieaiU  An  /. 


52.  Ed.  III.  5.  Perg.  H1X2()  cm.  135  Bl.  1  Ool.  13  Zeil.  11.  Jahrh.  • 

Pontificalis  Pars  de  consecratione  regis,  imperatoris,  episcopi, 
pontificis  (Ordo  Romanus). 

Bl.  1:  Incipit  ordo  ad  henedicendum  regem,  quando  naunfi  a  clero  et 
populo  sublwuUur  in  regnum.  Primum  etiim  exeunte  illo  de  thalamo. 
unue  epüicoporimt  dicit  hanc  orationem  (roth).  Omnipoiens  scmpiteme 
deus  qui  fanudum  taum  X.  rcyni  fasiigio  dignatus  es  suhlimare. 
(Bl.  36  Pro/essio  reyis:  Projiteor  ft  promüto.)  Bl.  41  furipif  hene- 
ätcHo  reginae,  BL  46'  Incipit  Itomanm  ordo  ad  ttemdicendum 
imperatorem  {Promis8io  u.  s.  w.).  Bl.  50*  Jtent  l»)i'  didio  ad  urdi- 
nanduni  in^eratorem  secundtm  occidefUales.   57' -5^'  leer.  BL  58 
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Deeretfm  quod  derus  et  popnlns  ßrmarfi  dehet  episcopum  eJectum. 
61*  Suhscriptio  episcojmum.  62'  Kx  coucilio  affrivuno  IUI.  67 
KpistnJa  uocatoria.  68'  A>  caucilio  uicmo.  bcf  (^hia  die  ordimtufhis 
(til.  70'  Ordinatio  rpiscopi.  74  Otdo  quidilvr  tpiftcopus  in  romuna 
ecdesia  ordim-tur.  1  1 6'  KdiHxm  qiiod  dat  pontißw.  \  \  g  Mi.^m  .  .  . 
alia.  121'  Missa  .  .  .  i)i  die  ordind/ionis.  1J4  In  nalalicio  epüf- 
copi.    Bl.  127  Ordo  qi((difer  ordinetur  nnndNus  /mntifcx. 

Das  Manu&cript  fehört  zu  dem  vorgenannten,  mit  dem  es  den  Charakter  der  Schri^t 
und  drgl.  gemelMam  lurt.  EincelM  AaUpbon«D  u.  dcgl.  mit  Ncumen  (Bl.  s*,  Iii',  139'). 
Die  Schrift  hat  sidi  öftera  auf  der  gegenfibentehenden  Seite  «bgedrilckL 

L  i  t. :  Vrgl.  Ofdo  RonMima.  Max.  bibliothec»  vet.  patram.  Tom.  XLSL  Lngd.  1677 
pag.  708—7 'S- 

JVor.  M.  Qeseh.:  Aus  der  Dombib!ioth<"k  (B  24). 

Ebd.:  Dombibliotbek-Einbaod.   Auf  dem  Rücken:  PorUijieiUu  Fara  IL 


53.  Ed.  III.  12.  Perg.  27,3X19»6  cm.  löö  Bl.  1  Ool.  32—34  Zeil.  Min. 

u.  Init  11.  JiAili. 

Pontificale  Romano-Bambergense. 

BJ.  i:  Von  etwa  gleichzeitiger  Hand  Orationon  hoi  einem  ConcU; 
Christus  fiUus  dci  qui  est  inicium  (Max.  Bibliotli.  vet.  patrum 
Lugd.  Tom.  XIII  pag.  744).  Bl.  1'  leer.  BL  2  liher  episccpali» 
von  späterer  Hand. 

El.  2*  Widmungsbild:  Kaiser  Heinrich  mit  dem  Reichsapfel  in  der 
Linken  und  zu  beiden  Seiten  kleiner  je  ein  Bischof  mit  Stab 
und  Pallium,  welche  dessen  ausgestreckte  Arme  stOtzen,  unter  ' 
romanischen  Bögen  auf  Goldgrund. 

Bl.  3 :  Decretvm  qvod  clnicvs  vt  popch's  ßrmarc  dehet  de  ei  feto  tpiseopo. 
3'  Svltf<vti])tio  cpiftcopon-m .  ex  coucilio  Aß'ricuunrnm  IUI.  u.  s.  \v. 
die  Thoilo  der  lÜschofs weihe  und  Dazugehöriges  bis  Missa  In 
vaffiJirio  i'piiicopi.  \^  Ordo  tjualilrr  urdinvtxr  RomanHn  jnndi/rx. 
13'  Ixcipit  iirdti  (ol  rri/t  nihrncdici  Htlroi.  i6'  Inc.  ordo  lionnnn's  a<l 
Ix^nt'din  ndi  ))i  i))ip<  1  (iton  tn.  17  Ifim  .  .  .  serrndrm  nceidridnU  s. 
18  Ihncdiclio  )r</in(it:  ig  (\msecr<itio  sarrac  lirijit/is  <jv<ti'  in  ipi- 
jj/t(uatf  etc.  .  .  .  reJf'hr(dnr.  21'  Ad  ancilhis  dci  rin/incs  rrhtndüs. 
22  Ad  difironissdiii  ftK  K  ndnni.  23  Const  vi  utio  rididr.  23'  Ordinatio 
(dthidissui'  c(ni(»u(iini  ti(frhrm  jiri'lifi-nfis.  24'  dsi»-].  nionnsficdni 
reyvlam  pio/Umlia.    25'  Oidinaito  ulAudib-.    20'  Oido  ad  munacluin 
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faciendrni.     27  Ordinatio  woHuchi  AU  canone  Theodor i.     Bl.  28* 
OratÜDUs  pf  precps  pro  nionachis. 

Bl.  2q'  (h(l()  ad  Itcurdirendam  ueccIrsiatH  (dabei:  Benedictiones  ad 
liii/r(i)ni)ia.  ad  umnia  tv/.s«,  36*  ad  onuiia  ornanirnfa.  36  uesfi- 
)H(  td<>rnhi,  37  ad  (dlias  etc.,  corporali^f  37'  evcliarisliali^,  ad paltiiam^ 
calicis.  rrvcis^  38'  crrcis  nic(<dlizatap ,  3g  tiTihrJi,  incoisi,  39'  raj)- 
saram,  40  cyhorii,  .}o'  //c/^i  mitioris^  fahrlar  itnundriac ,  41  Orr/o 
I«  dedicatione  haptistirii).  43'  lifconcdiafio  vio/fdae  atjccleifiai'.  43' 
Benedirfio  svper  vinirs.  44  furipif  crposilio  dedicntionis  aeccleaiae. 
56  Export 1 10  VIII  vi'.stirw  Aaron  primi  poydijicii^.  51 1  Erpositio 
mysterii  expJicit.  Incipit  sr-rmo  de  «ade»!  ro  fcniporc  synodi  ad 
episcopos.    61'  Ordo  ad  aiyHvm  necclfMac  ht'ut  <llrttidnn. 

Bl.  63'  Ordo  Ronianvs  qaalifrr  cdicUirm  a</afry  (joierfde.  65  Ht  m  .  .  . 
Provincialc.  70  Ordo  jiroct  ssiatiis  ad  aecvhtiiaoi  sivr  w;/.svs«w.  72 
dsgl.  .v/  ijvando  i'jiiscojjrs  .  .  /»/,s6y/w  crlehrare  uoluerif.  75  /»- 
rij>i7  qralilrr  iptacdam  oratu)  ft  rnrrs  in  ie  iijitvr  agcndae  sinf. 
75*  Ordo  mi.s.sac  a  sco.  Pdro  apostoh>  rs(  institvfvs.  76  Incipit  ex- 
jMffifio  fotirs  niissac.    Kr  concordia  scnptnrvw  divinorrm.    So  alia. 

BI.82  Cupiiidiim  dr  ranonc  Calvedonrnse,  dsgl.  svi.  (h  v<iorii.  Zosinn,  lA'onis. 
82'  Clemens  d>^  ohlationr  (dtaris.  oratio  ad  capilhürram  incidoidam. 
Oratio  ad  pvervivm  tonsorandvm.  83  l'racfatio  ad  vh-ricum  facivndrm 
u.  drgl.  83'  De  ofßciis  VII  gradvnn  Ysudori.  Ordo  qualiter  in 
Romana  aeccJcsin  sacri  ordinr.s'  fnnt.  85  dsgl.  qualiier  .  .  .  ^»"c*"- 
hiieiH  diaconi  ucl  .s-idn/iaavii  tlif/indi  f^unf. 

BL  89  Incipit  Ordo  catholicorto)!  lilnorrm  qiii  in  (ucch'sia  Homana 
ponndvr.  in  nigÜia  natidis  dni.  Der  Ritus  der  ein/clneii  I  cstc 
mit  den  Weihen,  den  Skrutinien  und  sonstigen  ("erenionien  bi.s 
Hl.  127':  Jn  dorn,  J.  decembris  de  aduentu  dni.  pumtU  esaiam  pro- 
phelam  u.  s.  w. 

Bl.  128  Ilenedictio  salis  -  aqnae.  12S'  dsgl.  maior  .  .  .  ad  pecora. 
131'  panis  et  salis  .  snlift  et  aqnae  contra  ftdiiora.  132  Missa  pro 
trniprstate  und  andere  Benedictionen ,  Orationen  für  einzelne 
Räume  des  Klosters  (iheilwciso  die  gleichen  wie  Bl.  28  )  u.  a., 
für  Früchte  und  Lebensmittel,  beim  Essen,  für  Brunnen,  136' 
super  vascvla  in  antiquis  Jocifi  rejm  in,  pro  antidoto^  in  diminviione 
sanffvinis,  ad  iaracrum,  incensi  (vrgl.  Bl.  39),  137  1«  nnni,  »rj)er 
retiat  civitatis  contra  gentilea,  für  Waffen  und  Heer,  137*  ferri 
wdicialis  und  für  eine  Reihe  von  Gottesurthcilen:  oratio  ante 
ivdieivm  dieendat  ferri  fervadia,  138  De  ivditio  aqeae  fcrveniu 
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qvomodo  invmtum  sil  u.  s.  w..  139  aqvne  ßn  ufis,  panis  et  casci .  .  . 
ad  iunrniendum  furtum.  140'  <i<ivno  fri(fidac.  i  \2  Missa  ad 
sponsas  bcncdicendas  u.  drgl.,  143*  01:  in  naiuJij  pro  parivrienlej 
144  stt'rilitafp. 

Bl.  144  Kr  fiiiflirnfico  /ihro  sucnntn  ntornm  sei.  <irr//orii  .  .  .  IncipH  ordo 
ad  haptizaniliiui  i)//(üitt's.  147  linudictio  aquae  ttd  (dlidu  dcjMiendas. 
Qaando  ivfuniu.^  uenit  ad  h(ij)/izandiint.  147'  Ordo  ad  catecvminrm 
e,r  patjani)  favii-iidn».  148  De  vcrhis  (rrecis  liaptistm  ii  Vorschriften 
und  Erklärungen  für  die  Skrutinien.  149'  Svi.  Atiablaitii  .  .  . 
r.iposifio  tidi  i  -  rirsdrni  traditio^  152  do,s,^\.  sijmhoJvm  apostoJornn. 
1^4  hnposilid  niinirrni  srj>fr  onrgvminvm  haptizatvm.  154'  liecan- 
ciliatio  ri})a)i(izaii  ah  hcrcfiris.  155  Ad  srccvrrendrm  his  qri  n 
daimoniii  ic.iantrr,  viele  Exorcisnien  u.  drgl.  163  lir)/('dictio 
ftvjwr  ros  qii  dr  dinusis  Iwrcsibis  rnnvnt  u.  drgl.,  qiä  morticinmn 
comedrrinty  für  Reisende,  allgemeine. 

Bl.  164  Qvaliie}'  sacerdoies  wscijyere  debeant pamitf^dns  niorrsrJifii  (mit  aus- 
führlicher Gewissenserforschung).  167  Ordo  ad  viaitandvm  iiP- 
ßrmvm  u,  drgU  Oelungf.  174  Ordo  paoti/rn/is  ad  mortem.  176 
fimsa .  .  .  pro  siJbi  con/esso  u.  drgl.  177  In  chisii  nomine  inc^nt 
ohseqvivm  drea  morietiles,  i-  s'  !>/  <ni>'nda  mortvorum.  183  Missae 
defunctorum.  188  In  viydia  dc/inriortm  semw  ad.  Avgvstim  «pi, 
und  Lcctionen:  Qregorii .  (VriJii  CyprUmi.  Bl.  191  EMommmi- 
calio  Leonis  papae.    igi'  AlmUvtio  ^mmmkatonm, 

BL  193  radirt  (Anlage  eines  Regfisters?).  Bl.  195' — 195'  Ausführliches 
Regbter  («twa  14.  Jahrh.}. 

Bl.  31  sind  in  der  Littoei  ad  benediceodain  ccclesiam  MiMr  Maria  die  Nanen 

Pein  und  Oeorgi  in  Majaskeln  geschrieben  (aasaerden  noch  LaniberU).  Dies  iSsst  acltliessen» 

dass  der  Codex  Tür  das  Domstift  bestimmt  war. 

Neumen  hvi  Atiiiphunen  unil  einigen  j^TOsscren  Stücken  wie  iJem  jjrieclii-'clien  (!iedo 
bei  den  Scrutinien,  Bl.  I02  den  fiälationen  und  Hymnen  der  Üstcrwoche.  Einzelne  .Nach- 
trige  von  alter  Hand. 

Ausser  der  Miniatvr  (s.  ob.  Bt.  2')  finden  sich  als  Schmuck  nur  3  kleinere  omamentirte 

Initialen  1 1'>!  3.  18  und  etwas  grösser  29')  in  Gold  und  rolh  umrSndert  auf  bl.iucm  und 
grünem  (ir\inile,  büwio  einige  einfache  in  Gold;  aiisser<Iem  haben  die  simmtlicbcn  kleinen 
tothen  Inilialcn  im  J  e\l  Goldfüllunj,'.    Kin^jcritztc  Linien. 

Lit.:  l*"r.  Bren  ner,  Gesch  Üarst.  der  Salitamenie.  Bd.  I.  S.  XX.  (Lifccr  diviaorum 
offieiorum).   S.  64. 

Prw.  u.  Oetek.:  Aus  der  Dombibliothek  (B.  3$). 

Sbd.:  DombibliothekoEinband. 
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54.  Ed.  V.   I.   Perg.  31X  22  cm.   154  Bl.   1  Col.  31  Zeil.    U.  Jahrh. 

Benedictiones  episcopales  et  Pontificale. 

BL  I :  Oapüvla  primae  parHs  (42  Capitel.  Waitz  a.  a.  O.  S.  6).  Dann 
Beg. :  Benedi^  UAfiamtmdfi  et  cmmm  ornomentorum  aecdeeiae 
ffd  älkaris  1.  Domine  dem  ammpotene  gm  ab  miüo  hommilme 
fUiUa  .  .  ereasH, 

Bl.  68':  In  Christi  nomine  ineipit  ordo  eatholieonm  librorvm  qui  in 
aeeelesia  Bomana  pommtur  fOr  das  Kirchenjahr  {dominiea  prima 
mensis  decemhris  bis  vor  Advent).  A.  Schi.  Quatuor  eoronatorum 
nomina  mit  Bemerkung. 

Dem  eigentlichen  Ordo  Romanus  bei  Hittorp  S.  19— 84  (OrJo  Romum  Coloo,  1568, 
viederboU  in  Biblioth.  mas.  pttntm  Vol.  XUI.)  eotspraehead  (WaUs). 

BL  76':  Nvmervs  annonm  V.  etatvm  Prima  aetas,  Ädaut  uero  am 
esset  CXXX  annorvni  gemtii  aeth.  BL  78  SchL:  oft  augusto  usque 
ad  humÜem  ckrisH  aduentum  anni  XLII  .  .  anni  guinque  aetatum 
TH!  deeee.  h  IL  Dann  ist  von  späterer  Hand  Benedictio  einer 
Kirche  eingeschrieben. 

Vr^l  Migoe  Patr.  lat.  Tom.  XXIX.  Col.  915—917.  XCIV.  Col.  1174—1176.  dV. 

Col.  607  — (k)8. 

Bl.  7<s'  Pars  11.   Bl.  107'  Pars  III.,  beginnend  mit  den  Capitula  (diese 

bei  WaiU  S.  6  ff.). 
Bl.  144:  SchL  mit  Cap.  XLV.  (£xorcismen  u.  drgl.  super  demoniaewn): 

ut  prislina  eanUate  ree^^ta  mereatur  Ittudare  nomen  domiim.  Qin 

teeum. 

BL  144':  In  Tabellen  Begulae  feriarum,  Begvlares  Imarvm,  145: 
Gydvs  decem  novenaiie  mit  folgenden  chronologischen  Darlegungen 
bis  BL  151:  Qualiier  imeniantur  anni  douMeoß  incaimatioms* 
BL  151 :  De  IUI  (emporum  Jeinnio  und  Verse:  Bis  deni  hinique 
dies  serilntnhtr  in  anno.  In  qttibus  wna  eolet  mortaiihus  hora 
Hmeri  u.  s.  w.  (IMes  Aegyptiaci).  Dann  Bl.  152  griechisches 
und  lateinisches  Alphabet  (auch  BL  17'  und  18  von  späterer 
Hand  am  unteren  Rande)  und  Zahlenzeichen. 

BL  152':  De  ehriemate  qttod  in  eingvHie  annia  debeat  consecrari  ex  qnMa 
fabiani  papae. 

Dann  Gedicht:  In  assvmpHone  Sanetae  Mariae  u.  s.  w. 

BL  154  von  anderer  Hand:  Sgetoriae  autentieae  mnt  XXIIII;  XII  de 
ueteri  testamento  u.  s.  w. 

BL  154'  von  späterer  Hand  5  Verse  aus  dem  Gedicht  Bl.  133'. 

Lelttehah,  Haiidielutftenlutal«(.  L  B.  Lltmglaeh«  lUadadirlfUa.  14 
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Der  Codes  ut  Bich  der  Beieehnitiig  Bl.  151  im  Jahre  1067  gescbriebea  oder  nocb 
In  demielben  Jahrhundert  nach  einer  Vorlage  aus  diesem  Jahre.     Das  orsprüngliehe 

Orii^inal  stammt  nach  Giesebrechi's  ond  Waits's  YermnthaBe  ans  Rom  und  swar  ans  der 

R«gieruDgäzeit  Otto's  III. 

Bei  mehreren  liturgischen  Gesängen  Neomen.  Vereinxelte  Correcturen  und  Be» 
merkttogen;  am  Rande  binfig  die  Bacbstaben  8  nn4  N.    Schöne  gleichmlssige  Schrift, 

eingeritzte  Linien;  rothe  UeberschriTten ,  Rubriken  u.  dri;1.  Das  Pergament  meist  weiss, 
nicht  immer  von  gteichmässiger  Stärke.  Die  ersten  und  lelzten  Blätter  bcschmatst  and 
zerftessen.    Der  Rand  ist  beim  Binden  zu  stark  beschnitten. 

Lit:  Auf  den  Codex  hat  «uerst  Glesebreeht  anfmerksam  gemacht   Gesch.  d.  d.  • 
Kaiserzeit  Bd.  II,  2.  Aufl.  S.  644  f.    Vrgl.  5.  Aufl.  S.  688  f. 

G.  Waitz,  Die  Formeln  d.  deutschen  Königs-  und  der  Römischen  Kaiser-Krönung 
V.  10.  b.  z.  12.  Jahrb.  (A.  d.  18.  Bde.  d.  Abb.  d.  K.  Ges.  d.  Wiss.  zu  Göttingen). 
GSttingen  1872.  Beschreibung  des  Codex  S.  5  ff.  Mit  Abdruck  der  Capitata  nnd  der 
Formain.  Das  Gedicht  Bl.  153*  ff.  ist  veröffentlicht  bei  Giesebrecht  a.  a.  O.  Bd.  I.  $•  Anfl. 
S.  898-900,  vrgl.  S,  886. 

Proi-   11.  (IcKch.:  Aus  der  Dombibliothek  (R.  721. 

Ebd.:  Gcpreäster  weisser  Schweinslederband  mit  2  SchHessen,  ibnlicb  den  übrigen 
Codices  ans  der  Dombibliothek..  Doch  ist  auf  der  Rvdtseite  neben  dem  Wappen  des 
Dompropstes  Job.  Christoph  Nenstetter  hier  das  des  Domdechants  Job.  Georg  Fachs  von 

Domheim  angebracht.  Darüber  die  BuchsUhen  J  C  X  S  O  D  P.  J(!  F  V  D  D  D.  (Johaaa 
Christoph  Neu>tettcr,  Stürmer  Genannt  ?,  Doin-Probst.  Johann  Georg  Fuchs  von  Dornheim 
Dom-l>ecbant);  darunter  die  Jahreszahl  i6i<).  Der  Codex  wurde  also  einige  Jahre  später 
als  die  übrigen  aas  der  Dombibliothek  gebanden,  aach  dem  1619  erfolgten  Tode  des  Dom> 
dechants  Hector  von  Kolsan.  Der  Einband  hat  sich  weisser  cil:.tlten  als  jene  und  nicht 
wie  diese  durch  Wurmirass  gelitten,  dagegen  sind  die  ersten  Bläuer  des  Mannscripts  selbst 
nicht  frei  davon. 

55.  Ed.  L  (41)  16.  Perg.  32,3X23,4  cm.  2  und  114  Bl.   1  Col.  26  Zeil. 

1  Min.  1  IniL  12.  Jahrb. 

Pontificale  S.  Ottonis. 

Bl.  a:  Von  späterer  Hand  (14.  Jahrh.)  Register.    Bl.  a':  benetUcHo 

ejmcopalis. 

Bl.  b  Miniatur:  Christus  segnend  mit  dem  Buch  in  der  linken,  sitzend 
in  der  Mandorla,  in  den  Ecken  die  Symbole  der  Evangelisten. 

Bl.  b':  ivV  nvthentico  lihro  sacranmüorvm  sancH  ynyoiii  papc  urbis 
romw  hicipit  ordo  nd  hajitiianchon  infantes^  auch  Taufe  der 
Erwachsenen  Bl.  4  ff.,  mit  anschliessender  Firmung  (Bl. 
o)  und  C<jiimninion  (Bl.  7).  Bl.  7  (hdo  ad  haptiztiudum  in- 
Jinmin/.  Bl.  7'  Tirriitm  haptisma  (gentilis).  Bl.  9  Oido  qua- 
liier  sacri  onJims  fuuit  niruf^is  primi  quarti  septittti  et  decimi. 
Bl.  17'  I^i^cliofswi  ilic :  Ihcrt'liim.  iS  sidtscripiio  episcoporum. 
18'  Ex  vom  iiio  off'rinitio  IUI.  n/  Kphiola  iwvntoriu.  Kx  concilio 
niceno.  20  (^hu^  die  onliiKOftlx-^  ■•<//•  (h(lin(di<>.  20'  Ordo  ipialik-r 
fpiavopuii  in  roauuia  <'((7«>/V<  oydindar.    28  Edicitou.    28'  Mi^sa  in 
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ordinatione.  2g  in  die  ordinafioms.  29'  in  natalicio  episcopi. 
30  Ordo  quaUier  ordinetitr  romanus  pontife.r.  30'  Ordo  qunndo 
paUium  dafitr  arcMepiscopo.  31'  Incipit  ordo  ad  hencdicenduyn 
regem.  137'  Professio).  38'  Incipit  Itmedictio  reginac.  39'  Incipit 
ronuinns  ordo  ad  honcdicoyidnm  imperatort  m.  40  Item  .  .  .  spcioidi(m 
occidentah'S.  41  Ordinatio  ahhaiis.  43'  ahhatissae  monaslicam 
rcgidani  prnfihntis.  46'  dsgl.  canonicam  rogidam  proßtentis.  46 
Ordinaüo  sdnciiinoninlixw.  52  Consecratio  niduae. 
53'  Ordo  dt'dicationis  errJesiae  u.  drgl.  65  IhconciJiatio  violatc  ecctpsiae. 
Bl.  07  Benedictio  JintTwaminum  et  omni  um  ornamentorum  cccla^iae 
et  altaris.  08  uestium.  68'  stotae  etc.  6g  coporatis  nascidi 
eitcharislialis.  69'  patinac.  caJicis.  70  fhurihtdi.  70'  incensi.  71' 
capsiirinn.  71  cihorii.  72  tahidae  itinerariae.  y2*  crucis.  74  crucis 
nirfa/Iij:uta(i.  75  Orrfo  ar/  signum  aecdesiae  benedicendnm.  77'  tn 
di'dicatiom  baptislem.  78  üonsecraiio  cifmiterii.  78'  BenedieUo 
mimeris. 

79  De  conßrmatime.  80  Or(2o  in  pimUration''  scae.  Mariae. 
82  /n  <*aj«7e  ieiunii.  83  Incipit  ordo  ud  dcnunciatio  scrufinii  ad 
electos  (III.  ebdom.  Quadrages.  feria  II.  und  IV.  u.  s.  L  sqßlem 
scrutinia  Bl.  93).  93'  Ordo  in  die  palmarvm.  97*  Ordo  m  quarta 
feria  mnioris  ehdomadae.  98'  in  T'.  fi  ria,  (Reconciliatio,  105  Item 
ordoy  Benedictio  olei).  108'  Ordo  de  eoneeeroHone  prineipalis 
ehrimalie.  1 1 T  ^rorcuim«  catachumenorum.  113'  Ordo  de 
noele  parasciteve. 

Die  Tradition,  dass  das  Manuscripl  das  Pontificalc  des  hl  Otto  ist.  scheint  plaiib- 
baft;  vrgl.  Brenner  (s.  u.),  der  als  charakteristisch  besonders  die  Darreichung  der  Kerze 
an  den  G«tanftea  bcieiehiict.  Jedenfalto  ht  es  im  Ganzen  eine  Abschrift  eines  römischen 
Pontificale.  Bl.  99  JeeenAmkir  in  qwüiudem  loeU  m  ha«  notfte  viffiiUi  gutOmtr  lumMM  .  . 
Litmen  autetn  aeeelenae  apud  romanoa  initio  eantu»  noctunU  iaekoal  •  r  c  /itigui,  Bl.  98  eine 
Oratio  des  Pontifcx  />ro  rrgc  francorum  «tue  imprratorc.    Bl.  82'  aucl)  dominus  abbas. 

Oefiers  Ncumcn  bei  Antiphonen,  auch  bei  einzelnen  i'räiutioncn  und  Hymnen. 
Kachtiige  nad  Bemerlniiigen  von  venchiedenea  HSaden  auf  den  Rand.  Manchmal  sind 
Hinde  zum  Hinweis  auf  dem  Rande  einceseichaet.    Vom  3.  Blatt  an  ist  das  Manatcript 

von  alter  Mlüi.I  fflürt  T— CXIV. 

Sorg/ältige  Schrift  auf  starkem,  öfters  geflicktem  Pergament.  Die  Linien  sind  meist 
mit  einem  sehwanen  Stift  gezogen.  Miniatnr  s.  ob.  Bl.  b.  Bl.  b'  eine  Initial«  mit  rothen 
Umrissen  anf  blauem  und  gränem  Grnnd,  die  Anslinfer  der  verseblnagenen  Ornamente 
tbeilweise  mit  Gold  ausgefüllt;  sonst  gewöhnliche  rothe  Initialen;  die  erste  Zeile  be- 
deatenderer  Abschnitte  häufig  auf  einem  ;;elben  Streifen  in  schwarxen  Siajaskelo.  Bl.  i 
zerrissen;  die  letzten  Blätter  haben  durch  Feuchtigkeit  gelitten. 

Lit:  Fr.  Brenner,  Gesch.  Darst  der  Sakramente  Bd.  I.  S.  XXII— XZIV.  35. 

G.  Waagen,  Knastwerke  nad  Kflnstler  in  Dcntschland.  Leipx.  1843/5.  ^  ^• 
.S.  103. 

(67)  14* 
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Fr.  Leitschuh,  Führer  U.  d.  k.  Bibliothek  S.  IU4  i.  114. 

IVov.  N.  Qeuk.:  Avi  dem  KJoiter  Michaelsberg.    Bl.  114*  von  einer  Hand  etwa 
des  14.  Jahrb. :  Jste  tSttr  poHtifieaU*  /uit  «ct.  oUonü  epmeofi  bamhbergentU.    29m»  Mrfm 

e»l  dominortim  de  munygtherg  ordiniit  beati  benrdird  prope  mvron  bamhherpenfes  ad  (ptos 
perueacrit  petutU  tU  ipti*  ratüuatur.  Darunter  eine  Scbwurtormel  von  anderer  Hand.  Auf 
dem  Vorsattbl.:  St  U»  LoAarii  (17.  Jahrb.). 

Edk.i  Oricinaleiaband;  mit  weissem  Leder  ftbersogener  Holsdeckel,  der  dann 

(später"!  roch  ^-ine  ■«eitere  Decke  von  I^eder  ethioll:  zwei  T.e ■'erbHnilcr  mit  Schlic5?en.  Auf 
der  Vorderteile  steht:  J'onlißeale  S.  OUoni»  ejiincopi  et  Pomcrnorrm  apoHoli  mit  Majuskeln. 
Innen  an  den  Deckeln  sind  Pergamenlblätler  festgeklebt,  die  auf  der  Rückseite  rotb  linirt 
and  von  etwa  gleichseitiger  Hand  beschrieben  waren,  wovon  aussen  noch  einige  Worte 
sichtbar  sind. 


66.  Ed.  VI.  6.        26X18,2  om.  191  Bl.  9  Gbl.  18  und  22  Zeil.  14.  Jahrii. 

Pontificale  Romano-Bambergense  (und  Über  beuedictionalis  epis- 
copalis). 

Bl.  1 :  Ordo  ml  pueros  con.sif/fKinJoti.  2  Ordo  ad  pwnnn  fonsordiidion. 
2  ml  cleriiKm  favimdum.  3'  Ad  harhant  iondrndani.  .\  Jucipit 
ordo  quaUler  t^atri  ordines  celehieniur.  22  hi  purificatiouf  iBfne- 
dictio  cercorum).  24  fn  cnpilc  ieiunii  (cxpulsio  poenitcntiuni). 
28'  Ordo  in  ilic  jxihunntm.  31'  I'Win  ijuifitfi  niainrif!  In  lidoniddc. 
35"  llccoucdidlio  lii'iii/rtdion  in  r,  »li  diii.  13  (  }0)  />r  ((msicrtirinnr 
cJiri.smdfis  {ot  olei).  53'  On/ti  in  jKtrnsciui.  lirnn/ic/io  irfnis. 
54'  Ordo  (id  monachum  J'aciemhint.  55  Ordn  tjKiditi'r  iTc/rsir  et 
(dtttri<i  di-diri  )ihir.  88  Ordo  ad  di  dicomhnn  (i/ffiic.  90'  J'rcfncio 
od  imtcittnn  roiisicriDidnni,  ad  bf  nrdicmdian  (olin  tii  u.  drijl.  106' 
Ord'i  uf  ((»isirtahoHf  ciimitrrii.  112  (uJ  moi/ciliinimiriH  uiolafc 
ii'clisir.  115  qualilcr  t'/icfiis  in  ijnsropum  cntifirnii  f/ir  und  116' 
coiis'  t  II  dir.  12b'  (juadfir  rnnsicrcdir  Itomanns  poidi/n.  127  ad 
hl  }i<  du  r)idu))i  (tlJtafmi  er  rdiioif  f)/'  odnri.  133  ad  co/i^rrrandam 
(ihlxi/isxrni  133'  (id  roii.'^(ii(ind/(i)i  uirifituix.  i.\2  dstfl.  hiijvam 
/(ir(/in''in  (jtir  uon  manrl  .v//A  tdihatissd.  144  ad  hon  </ici')idani 
ruhiattr  Hl.  1 4O  Explicit  orda  s<tiirfi)»initaliiim.  Ordo  ad  comt'- 
vrandnni  riip  m.  155*  Ordo  lloma uns  a<l  litncdicfudKm  impiralorrm. 
158  Ordo  ad  hruedicrndam  nifinam.  lOo  ad  armaudinn  icchsic 
drfmsorrtv  nrl  <di>im  miUtcm.  1Ö3  ad  hcnrdirmdani  sj/ot/sain.  165 
ad  h'  i)'  die  iti/fOH  pi  rt'  srinaiu.  166  r-.rconinianif  ucionis  (et  rocon- 
ciliaiiüiii.s  I.  I'.l.  lOo  Tl  tn  ditdn  rarnitini  in  rrsarn  (  finrfr.  169' 7^0- 
moram.     170  frioiinu.  }in)ii)<  ixuii.  aar  kcI  Jahr,  rini  noaui. 

Bl.   170'  Benedictio  primarii  lapidis  pro  ecclesia  aedificanda. 
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i7i'  Ordo  ad  tuseipieHdim  aigmm  see.  emäs.    173'  BenedieUo 

Icgndum.  Ad  {fUromeandim  nmUerea. 
Bl.  174:  ExplieU  Uber  Ordi$uurif  IneipU  ordo  hapHtterij,   Bl.  184'  Ex- 

pUeü  Uber  benedieüoiMlü  ^piaoopatM. 
BL  185—189  folgt  (i  Col.  8  Zeil,  mit  Noten)  noch  Hymnus  ExuUet 

tarn  angdica  (uba  und  Prafation  (Weihe  der  Osterkerze).  189', 

190  leer. 

ßl.  iQo"  von  späterer  Hand:  Notdtidum  quod  anno  dui.  3I^CCC'^XXX^*V. 
Lenpyoliins)  de  /Oflofslein  j^fcposifuti  .  .  .  ordinauit  et  comparauit 
infra  scrijitos  rt'ddüxs  .  .  .  pro  ipsius  <i  difunctarum  requie  nni- 
maruin  diuina  vi  sitpiilur  fu/nis  sih(/)dis  ri'lehrari  u.  s.  w. ,  vrgl. 
Nr.  44  und  57.  Dann  JJcc  .'<iint  xontum  Kpiscoporum  ßahen- 
hi'ri/t'nsis  cccJe^ic.  Von  Kherhardm^  bis  Leupoldus  srcundiis  de  Eg- 
U)fsiii)t  XXIIL  cpiscßjHit--  (1335  -1343)  und  von  andrer  Hand: 
FridericKs  de  Hot-nloch  bis  Lauipeiius  ord.  scti.  Benedicti  XXVIll. 
(1373  I  )f)8,  t  1390)  mit  einzelnen  Bemerkungen.  V'rgi.  die 
obengenannten  Manuscripte. 

Bl.  191  Psalm  33 

Wahrscheinlich  aus  dem  XIV.  Jahrh. ;  denn  es  hat  nichts  von  Firmung  und 
KoiQCQunion  der  Neugetauften ,  nichts  von  der  vierzigtägigeo  Kommunioa  des  konsekrirten 
Biiehofi^  dagegen  ia  der  Allerheiligeo  Litsney  die  %.  CSimegtmd  (BL  6}  v.  s.  v.  Bienner 

s.  XXV. 

Walirscheinlich  wurde  dieses  Pontificale  bei  der  Consekration  der  oberen  Pfnirkirdie 
dahier  (6.  Sonntag  nach  0<tern  1387)  von  Lambert  von  Brunn  benätzt. 

MensnialBOitB  mit  4  rothea  Liaiea,  aMnehaul  liad  dietelbta  aielit  eingetragen. 
Sonst  »iad  die  Linien  mit  'ichirmer  Tiat«  gexogea.  Theilweiae  grosse  laitinlen  «ad 
D(ignnffl  et)  rotb  nnd  blau  eingezeichnet;  stcmlicb  gleiebmlsslgei»  weisses  Pei^awnt. 
Nachträge  von  verschiedenen  Händen. 

Lit. :  Brenner,  't.  D.irstcUung  der  Sakramente  Bd.  i,  S.  XXIV. 

Prot.  II.  Ge.ich. :  Aus  der  Dombibliotbek  (B.  43). 

Ebd.:  Wie  gewöhnlich. 


57.  Ed.  IV.  4.  Perg.  2H,ÜX21  cm.  46  Bl.  2  Col.  gew.  16  Zeil.  14.  Jahrh. 

Nonnullae  partes  Pontificalis  et  Missalis. 

Bl.  1—6  Stück  aus  einem  Missale,  i'  Evang.  Johannis,  dann  Votiv- 
messe:  Ofßckm  see,  Marie  und  eoiUru  paganos.  3  Ordo  missae 
bis  zum  Canon. 

BL  6  ist  in  der  zwdten  Columne  später  eingeschrieben:  Notatuhm 
quod  Anno  dni.  M^CCC^X^L,  circa  Cenam  dni  Leupoldua  secundus 
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Ephri)jn(s  XXIII.  n'crpil  fi(h'i((/niniiss(itlos  .  .  frid.  de  Iloiien- 
htch  u.  s.  w.  .  .  si  f'nm  rontintfcrcf  </ifr(/rr>'  i))listiiliiii) .  Bl.  6': 
Hoc  sunt  testami'uia  /j  iijto/i/i  II.  de  I\;/l(>/s/ri)f  Bahh.  tpiscojn  XXIII. 
Xn/,nidnm  qnod  füiuo  dni.  M'KCCC.XXX'W.  Lr„pn]di(s  de  /üjfoßf. 
pi-ri){i.<i(i(s  .  .  .  ordi)i(ti(il  .  .  .  infra  i<('ripfos  rrdditxs.  vrg'].  Nr.  44 
und  ,50.  In  der  zweiten  Columne:  Hic  suui  noviinu  eph- 
coporum  Ihd>h.  i-rcJesie.  Kln  rhiirdus  bis  Lcupoldus  II,  (1335 — 1343) 
vrgl.  die  genannten  Manuscripte. 

Bl.  7 — 8:  Ordo  ad  puo  os  confinnandos.    Dann  fehlt  ein  Blatt. 

BL  9  heg.  in  der  Missa  in  dedicatione  ecclesiae,  desgl.  Bl.  10  in 
dedicaiione  altans.  12  de  sancta  trinitate.  14'  de  spiriiu  saneio. 
Daran  schliesst  sie  Ii  Bl.  15  Bmedictio  uestimetüornm  (Nachtrag": 
Unileamimm).  it' ad  €dlas,  phineias,  stolas  et  cingula.  \f  stolarum. 
18  corporalis.  18'  eueharisHalie.  19  ad  patenam.  (19'  calicis). 
20  fahtde  ilinerarie. 

Bl.  21':  Feria  quinfa  maioris  cbdomade  mit  reconciliatio  poenitentium, 
benedictio  olei  et  chrismatis. 

Bl.  41'  von  anderer  Hand  die  OratiOi  Secret,  Complendum  für  Heinrich 
und  Kunegunda.  Bl.  42  von  verschiedenen  Händen  Credo, 
Gloria,  2  Gebete*  2  Absolutionsformeln. 

Bl.  43-— 45  von  der  früheren  Hand  eine  Benedictio  olei  {In  tuo 
nomim)t  woran  sich  BL  45 — ^46  Messen  pro  äefmuMa  schliessen. 

Der  Charakter  der  Schrift  scheint  nicht  durchweg  der  gleiche  zu  sein.  Ana  der 
Auslassung  des  Tiiels  bei  der  Benediciio  calici-  Bl.  19'  ist  vielleicht  zu  scl)liessen,  dass 
das  Maouscript  hier  aus  Kd.  III.  4  Nr.  51  abgeschrieben  ist.  Für. Noten  ist  an  einzelnen  Stellen 
Raam  freigelassen.  Die  Linien  sind  meist  mit  Tinta^  iheilweise  mit  einem  schwarzen  Stift 
gezogen.  Die  Anfang^partie  (bea.  Bl.  i — 6)  ist  statfc  beschmatxt,  vcrlcröppelt  nnd  tbeil- 
weise  zeirissen. 

Prov.  u.  Gesch.:  Aus  der  Dombibltothek  (B.  42). 

£bd, :  Dombibliothek-Etnband. 


58.  Ed.  IV.  7.  Peig.  86,4X17,2  cm.  82  Bl.  1  OoL  28  ZeU.  IniL  12.  Jahrb. 
Pontificale  Salisburgense. 

Bl.  I  :  Ordo.  In  romana  err/esia  <}iialif<  r  .'•(U  ri  ordines-  fianf.  6"  Consecratio 
ccclt'.siue  mit  Consecratio  altaris.  12  lienedictio  tahnle.  13  liute- 
(iwinimi.  Bl.  15'  lu  coun'  cnilionr  ci/inifi  rii.  lO'  lieconci/idlio  uio- 
Idti'  ervlesie.  17'  IWi<i  qnitda  in  coui  doniiiii  .  .  .  Benediciio 
tyni^.    ib'  Reconcüiaüo  poeuiteniium,   Consecratio  chrismatis, 
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olei  infirmorum,  catechumenoruin.  27  Consccratio  mm-  itiiyini.s 
quae  in  vimphama  etc. ,  .  celehratnr.  30'  liem  ordo  ad  (incUhis  dei 
uirgines  m  landaf^.  30'  Cotisecrafio  uiduae.  31'  Ordimüio  abbatis 
ex  canone  Theodori  (o.  s.  Benedict!).  34  Ordinatio  nh}>ntissap.  34' 
Ikm  alio  modo  . .  canonicam  regulam  profitentis.  35'  Ordo  ad  inironi- 
gandum  decUm.  36  Ordo  qualiter  episcopus  in  romana  ecelesia 
ordinettir,  42  Orationes  iate  dicetule  sunt  a  domino  Papa  super 
arcki^piwopim  ante  Pailium  etc.  43  Ordo  excommumeationis  qua- 
liter umisquiaque  ineorrigüniis  anathematüari  deheat,  44'  Saiis- 
/actio  et  emendaüo  ei  reeoneiliaUo  amUhematieati,  45  aliae.  47  /»- 
eipü  formula  seemdum  quam  synodus  sea.  ßeri  debet.  49'  Ordo  in 
purißcoHom.  51  «n  cegaüe  teumn  Benedietio  anenm.  Ordo  in  die 
Palmarum.  53'  ad  ignem  henedieendum  in  sabbato  satieio.  54 
Bn^ßHst&rii.  56'  B&tedidio  u^Hmentorum  eaeerdokUüm  etc.  $7  ad 
albaa  etc.  .  sfole  etc.  57'  Corporalium.  Oendarum»  i.  e.  euchariet 
Paiene.  58  eedids.  58'  tahule  iHnerarie.  eruds*  60  erueis  meiaißi' 
Mate,  60*  ktribuli.  61  ineenri.  61'  etguarum.  62'  Ordo  ad  aponsae 
benedieendas.  63'  BenedieHo  «iiper  wma  reUa.  vegnUi.  Eime,  super 
eapseüas  et  /ustes  iüis  dandas  qui  Imina  apostolorum  de  suffragia 
sanetorum  petmt.  64'  ad  chrieum  faeiendum  u.  drgl  65'  Ine^t 
crdo  ad  benedieendum  iti^eraicrem.  66  von  s|>jSiterer  Hand:  bene- 
dietio panis  .  panis  nouL  vini. 
.  91.  66':  Senedtäiones  epitcopatee.  In  uigüia  natuUtaiie  domini  -u.  s.  f. 
de  tempore  and  de  sanctis  in  einander  geschoben  bis  hj/larü, 
dann  Commune,  79  Domin.  I  post  pentec.  bis  XXTV.  und  ad- 
ventus  I — ^V.,  t»  dedieatione.  82  Senedictiones  silier  conßrmandos. 
A.  Schi.  Bl.  82*  Merees  senpiaris  ms  ekriste  .  quiesque  le^oris. 

aAm  dem  XII.  od«r  dem  Aafing«  des  XIIL  Jahrh.,  weil  darin  von  der  ]>1nirang 

und  Kommunion  der  Kinder  sogleich  nach  ihrer  T;\ufc,  auch  von  der  (Gr  die  achttägige 
Kommunion  einzutheilcnden  Eucharistie  einer  Nonne  nicht  mehr  die  Rede  ist.  Doch  be. 
kömmt  Doch  der  neugeweibte  Bischof  eine  Kommunion  für  vierzig  Tage;  die  Taufe  ge- 
seUelit  darcb  ein  dreimaliges  Untertanclieo ,  und  die  Bischof  lieben  Benediktionen  vor  der 
Kommunion  in  der  Messe  sind  nocb  gebrSacblicb.  Da  es  itt  der  Weihe  des  Bischofs  hat: 
_  Vif  mneiae  epclesim'  SaliKburaenn!  miehtque  et  sueee»»oribu9  meis  fidcm  et  ntbjerttonem 
ezhiberef  {Bl.  37)  so  war  es  ursprünglich  für  SaUburg  geschrieben."  (Brenner.)  Bl.  l 
ImtUatio  onKnomlofiim:  De  domo  see.  Marie  eAEgmmit.  N.  «d  hoHianum  ...  De  Ktele  se». 
Stephani.  N.  ad  leetorem  ...  De  eedena  «et.  Petri.  N.  ad  exortiatam  ...  De  motuuterio 
sei.  ßenediefi.  X.  n<f  arolUnm.     Bl.  74  bereits  Dom.  de  fn.  Trinilnie.    Bl    70  RudbertttS. 

Neumen  bei  Antiphonen  und  Hytiinus  Bl.  24,  sowie  bei  den  von  ^pülcrcr  Hand  an 
den  Rand  geschriebenen  etovac;  auch  andere  Nachträge.  Vor  den  Hauptabschnitten  sorg. 
fUtig  roth  eingeseichnete  Initialen  mit  viel  venchlangener  Ornamentik.  Die  Linien  sind 
mit  sclivatsem  Stift  gesogen. 
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Lit.:  Brenner,  Gesch.  Darst.  der  Sakramente  Bd.  I  b.  XXIV. 
Prov.  u.  Qe$ch.:  Ans  der  Dombibliothek  (B.  46). 
Bbd.'.  Wie  Nr.  2. 

59.  Ed.  IV.  12.   Perg.  24,5X17.5  cm.    166  Bl.   1  Col.   19  Zeil.   11.  Jahrb. 

Pontificaie  Fardense  (Verden). 

Bl.  i:  De  betiedic/iotifi  pmUeniium  (t6.  Jahrh.)  und  einige  Z^len  in 
alter  Schrift,  die  fast  ganz  abgerieben  sind. 

Bl.  1':  IneipU  reeoneäiaüo  pmüenhtm  in  fsama  dni.  Romano  ordine, 
SedmIeponUßee  prae  forihus  aecdesiae. . .  dicai  ponHfex  Ä.  venUe. 
f  Ordo  in  eodem  die.  De  eriamaie  (mit  Benedictio  olei  pro  in- 
firmis  und  olei  catechumenorumX 

23  Canon  sei.  Hysidori  rpiscopi.  De  o^ciis  ae^em  gradvtm  et  ofdine, 
23'  Item  Zonmvs,  24  Leonis;,  24'  Theodorit  25  Gregorii,  25'  Ordo 
qvediter  saeerdotes  vel  avpradicH  ordines  in  aecdesiasHem  gradvm 
diffendi  et  eonseerandi  smtt  40*  Ineipit  deerdvm  guod  eterva  et 
popvhe  ßrmare  deltet  de  deäo  qaieeopo.  42'  Eaeamtm^  ordinandif 
episcopi.  46'  Ordo  episcapvm  cimaeerandL  54*  Mieea  ,  .  in  die 
crdinaOonis.  55'  Oreb  monaehoe  henedieeiidL  62  Ordo  Makm  heite- 
dieeifdi.  65'  Ordo  eomeertmdi  virginem.  71  BenetHdio  veHiem 
vidme  etc.  72  AA  Imiedieenäem  oftdo^uvam.  73  Ineipit  ordo 
regem  henedieendi.  (Bl.  83'  Begü  Hak»  deaignatio).  85  Ineipit 
romanmu  ordo  ad  henedieendum  impertstorem.   90  Benedieiio  reginae. 

92'  Ordo  eeelesias  eonseerandi  (mit  Benedictionen  altaris),  iii'  tnbrlne. 
fuJni'factac.  lapidcnc  fnlir/a<\  112'  linU-aminnu.  Ad  stolns  etc. 
113  ^Id  Ht'sft's  .saeras.  1,34  rorporaJi^.  114'  ad  j>(i!i  i/(i»i.  115  de 
ealiec.  de  imsrrh  eucharist.  115"  crrcis.  118  ad  onntia  in  usum 
aeccifsiac  Ju  ncdictnda.  Dann  123'  ]*ri'  fntio  ronst  rrandi  eapsas. 
127'  cyborii.  129  CoHS'cralio  ifiinyarii  cid"'>'ii.  i2<)  ait  siijnvm 
aecch'sitw  consccraudvm.  133  Jltcotu  ihaho  aiululuv  atcch  siae.  137 
Ineipit  deerrlvui  .sei.  Lronit:  papnc  de  r.rrot>imr}iic(tndis  inrasorihrs 
rervm  eechsiatduartDi.  145'  Jherior  (.rconiminiatio.  (Jrationen: 
145'  in  i  t  siidrio,  140  fjrajHi rif ,  14'')'  jristrinn,  147  nrra .  147' 
hospitiiU.  I4N  Bm'  dictio  .va/w  tU  aquae  ad  exoreuunda  fv/yvra  \x.  Si. 
bis  .9>(pf'r  otiimnJia. 

Bl.  163-166  Nachträtfe  von  verschiedenen  alten  Händen:  163  Dignos 
U08  deus  ejßciai.  —  Forta  sis  benedicta.  —  Oratio  zu  Maria  und 
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163'  Tht  ili-  der  Messe  in  purificatioiie.     lOö  üv^ngeiium  (C'>Min 

i'f<}<d  desponsitta  und  {Epriit  cdirdini. 

In  der  Bischofsweihe  1^1.  47':  Clcrm  et  jAchx  df  civHate  fardfn»{.  cuvt  adtaeentibus 
parroechiia  »ui^i.  rogal  sibi  coMccrari  episcopum.  Xunc  autem  a  pissimo  domino  nottro. 
OHONRAlßO  ekcttu  tü  uen^hiKa  frater  «Mfer.  BHVN.  m  loc  «pu*.  Bl.  99'  la  d«r 
Litand  bei  der  Kirchcnweilie:  Fl  HBINBICVM  regem  lutttntm.  et  emuHm  emeitmm 

erixtianorum  perpehia  prosprritnfr  ronxrri'nre  'Ugneri*  tc  rognmtiy.  7^1  pa^torem  noMrum 
BRVNONEM  u.  s.  w.  Es  ist  dies  Bischof  Bruno  II.  vod  Verden,  deri034  (nach  A.  Potlhast, 
BtblioUi.  bist.  1868  II.  S.  435),  also  unter  Konrad  II.  Bischof  wurde;  da  aber  als  regireader 
Kaiser  Heinrich  (III.)  genannt  ist»  so  isr  das  Mannscript  wohl  swischen  dem  Tod  Connds 
1039  und  Brunos  1049  geschrieben  und  zwar  in  einem  Bencdiciiner  -  Kloster,  nach  der 
/VoiBWÄfo  retjulnrh  Bl.  50,  die  lautet:  Eyo  BilUngun  promitto  ."tahilitiUnn  .  .  .  et  obaedien^ 
liam  seeundum  rcgulam  aci.  Jienedicti.  eoram  .  .  .  abbate  BRVJSO^iE  preaenU. 

Grosse  dendiche  Schrift.  UngleichmSssiges  Pergament.  Eingeritste  Linien.  Bei 
einzelnen  Antiphonen  n.  drgl.  Nenmen.  Die  ersten  nnd  namentlidi  die  letzten  Blltter  sind 
stark  beschmutzt. 

Lit. :  Brenner,  Gesch.  Dar.»tellung  der  Sakramente  ßd.  1.  S.  XXI  f. 

Ftoc.  u.  Geteh.:  Jedenfalls  im  Bisthum  Verden  1039—1049  geschrieben  (s.  ob.),  kam 
es  in  die  Dombibliotbek  (B.  51).  Vielleicht  dvich  Saidger  (Clemens  Il.>,  seit  Ende  1040 
Bischof  von  Bambeig^  früher  Canonicos  in  Halbetatadk,  dann  in  Ilambarg  und  Caplaa  am 

kaiserlichen  Hof. 

£bd. :  Dombibliotbek-Einband. 


6a.  Ed.  V.  7.  Perg.  20,5X17,2  cm.  100  Bl.  1  Gol.  21—24  Zeil.  12.  Jahrh. 

Benedictiones  episcopales  in  Missa. 

Bl.  t,  aus  einem  anderen  gleichartigen  Manuscript,  enthält  die  Bene- 

dictioncn  der  Weihnachtsmesse. 
BL  2:  Inciyinnt  benedictiones  de  nduentii  dni.  {0)mmpotens  deus  cvius 
vnigemli  advetdrm   ef  preteritnn  crediti.s.     De  tempore  und  de 
sanctis  in  einander  geschoben  bis  Martinus,  dann  Bl.  80'  Domin. 
I— XXIII.  po.st  pontec.    (De  .sca.  Trinitale  Bl.  70  nach  der  Prtngst- 
woche  vor  Johannes  Bapt.)    Bl.  98'  De  sra.  ervce.    99*  In  anni- 
rersfirio  dedicutionis  eccicsiae.     100'  In  ordinationr  episcoin.  102 
Commune.   107  Benedictio  in  synodo.   108  Supra  regem.   108'  Fro 
iter  (uj(utibtis.    log  /;/  fempure  helli. 
Sehr  rcichhaltij,',  meistens  mehrfach  für  einen  Tag.    Am  Rande  sind  in  rother  Schrift 
die  Scliriftstellen  angegeben,  hier  auch  einige  Nachträge  von  wenig  ä])äierer  Hand;  ausser- 
dem Conectnreo  von  verschiedenen  Ißndea.   Ganse  Abtheilungen  sind  ansradirt. 

Kleine  sorgfUlige  Schrift  auf  starkem  Pergament;  die  Linien  sind  eingeritzt,  theil» 
weise  auch  mit  einem  schwarzen  Stift  gezogen,    Für  die  Initialen  ist  der  Kaum  freigelassen, 
doch  sind  sie  nicht  nachgetragen.    Der  Rand  ist  zu  stark  beschnitten. 
IVm.  u.  OeseJL:  Aus  der  Oombibliothek  <B.  66). 
XM.:  Dombibliothek'Einband. 
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61.  Ed.  IV.  15.  Ferg.  23,3X1^  fm.  87  Bl.  l  Col.  lü  Z«il.  17.  Jahrb. 

Benedictioties  episcopales  in  ecdesia  Bamberg,  propriae  et 
Orationes. 

Vorsatzblatt  von  anderer  Hand:  In  soUemm  proeessicne  oetauae  SancH 
Henurki.  Responsorien  und  Orationen. 

Bl.  I :  Episeopus  ad  eeU^andam  Missam  t»  plenis  pontiJieaUbM  sole»' 
mter  proeestnrus  (roth).  Aduäorm»  nostrum  in  nomine  Dondni^ 
Gebete  und  Ceremonieen  vor  der  Messe,  beim  Ankleiden, 
während  und  nach  derselben. 

Bl.  2o:  Im  ipinnt  rnhricne  in  herwdictiones  Ponlißcalcs  (Register) 
Bl.  24:  Incipiini!  Jirtudii fio)ti',s  i'iniliiicdlfs.  Ih^vedidio  in  priiiia  Dmninica 
in  adui'nfn  Jhmini.    OmnipdtcH,^  ])<'us.  ciüks  ii)ii</i't/ifi  (idiirnlKni  de 
tempore  bis  Domin.  XXV.  post  pentec.     Hl.  60    In  daUcatione 
Ecclesiae.    6i  Bern  (lief  io  in  Concilio  uel  in  Synodo. 

Bl.  61'  — 75'  dsgl.  für  das  Proprium  sanctonim  Stephanus  (BL  68 
Heinrich,  68'  Kunigunde)  bis  Conceptio  s.  Mariae. 

Bl.  75* — 80  dsgl.  fQr  das  Commune  sanctorum.    BL  80  Finia  bene' 

dictionum  FonHfiealütm. 
BL  80':  .Orationen  und  Capitula  für  Vesper  und  Completoiium :  in 
vigilia  Paschae  (CompL  und  Matutin),  vigilia  Pentecostes,  Cor- 
poris Christi  (proMsm  ad  olUo/re  8.  ViH  etc.X  Assumptio  Mariae, 
nativitas  Mariae,  vig.  nativitatis  Domini    BL  86'  von  andrer 
Hand  Heinrich,  Kunigunde. 
Weine«  Pefsament,  kalligraphische  Schrift. 
JFVov.  «.  0«$eh,',  Aus  der  Dombibliothek  (B.  56). 

JB&rf.:  Stark  abgenätster  ichwarser  Samattband  mit  Goldichnitt;  die  zwei  Schlienen 

lelüen. 


h)  Psalterien. 

Psalterium  quadrupaititum  episc.  et  abb.  Salomonis.  Peig. 

10.  Jahrb. 

Siehe  Bibelhandschriften  Nr.  44  (A.  I.  14). 


Psalterium  cum  Commentario.  Perg.  11.  Jahrb. 

Siebe  Bibelbandschriftea  Nr.  45  (A.  L  15). 
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Fäalterium  cum  Commentario.    Perg.    Mit  lait  o.  Min.    12.  Jahrii. 
Siehe  BibelbandschrifteD  Nr.  46  (A.  II.  10). 


68.  A.  I.  S2.  Perg.  18,9X8  cm.  173  Bl.  1  Gol.  27—38  Zeil.  Min.  u.  Init 

18.  Jabifa. 

Psalterium  feriatnm. 

Bl.  1—6  Kalender,  dessen  letztes  l'latt  (Dezomber)  fohlt.  Über 
jedem  Monat  ein  in  der  QLsiir  gert-imter  Hexameter  mit  blauer 
Tinte.    Einzelne  Einträge  von  späterer  Hand 

Bl.  7  8:  Drei  Miniaturen:  Geburt  Jesu;  Taufe  Christi  durch 
Johannes;  Christus  mit  dem  Buch,  sitzend  in  der  Mandorla,  in 
den  Ecken  die  Symbole  der  Evangelisten;  in  den  Umrissen  mit 
schwarzer  Tinte  eingezeichnet,  auf  blauem  und  grOnem  Grund. 

Bl.  8*— ti  in  kleinerer  Schrift  (36  Zeil.)  Wettersegen:  Cum  audieris 
tamirua.  veiU  t$  ad  orimfem  et  fae  enteem  manu  ier  ei  die:  0  rw 
gloriae  ueni  super  nas^  darauf  Bl.  10'  Gebete  an  Maria. 

Bl.  Ii'— iio'  die  Psalmen  in  der  biblischen  Reihenfolge  Beatus  vir  {t) 
bis  omnie  tpiriiua  laudet  dominum  (150)  ohne  Zugaben.  -Nur  ver- 
einzelt am  Rande  von  späterer  Hand  kleinere  Zusätze  wie  In- 
vitatorien  u.  drgl.,  öfters  Qloria,  BL  53  mit  blasserer  Tinte 
2  Gebete. 

Bl.  III  schliessen  sich  daran  die  Cantica  in  der  gewöhnlichen  Ord- 
nung, nur  Te  deum  (117)  zwischen  Hymnus  III.  puer.  und  Canti- 
cum  Zachariae.  Bl.  118'  Fides  Anastasii  tpiscop..  Dominica  oratio, 
St/mbolum  XII.  apostolorum.  Bl.  120'  Lciauia  (Allerheiligen 
Litanei  mit  Nachträgen  (z.  B.  katharina,  vrsula)  und  Rasuren) 
und  anschliessende  Orationen.  ebenso  Bl.  12.;'  Lelania  de  samta 
Maria,  Bl.  127  Lcfania  ante  ELiluiristiam  und  12*/  (iJui.  dann 
Lectionen  u.  drgl.  Bl.  135  auf  Rasur  Gebet  für  die  ^Vellern, 
dann  für  die  Verstorbenen. 

Bl.  137:  Inei/>if  ;iuin((iii(.y  für  das  ganze  Jahr,  am  Schluss  mit  ver- 
schiedenen Gebeten. 

BL  164:  Cursus  sancle  M<triai\  Es  folgen  auch  Stücke  de.  s.  Johanne 
b.,  De  f>.  3Iaria  Magd.  Bl,  170'  De  sancta  trinilate.  SchL  BL  172': 
De  tS.  Maria  mit  den  Worten:  ab  hoatis  antiqui  nUUe  mäleme 
fraudibua  d^ende. 
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Oefters  Rasuren  (So  i&t  z.  B.  Bl.  143  im  Hymnus  (Jotuiüor  almc  saicrum  die 
5.  Strophe  Oeetumm  v.  s.  w.  attsradirt).   Sotcflltig»  Scbrift  auf  schwanen  Linien. 

Hübsche  mit  Jci  Feder  in  reicher  OrnamentiruDg ,  Iheilweisc  mit  Thiet^gesUlteo, 
roth  eingezeichnete  Initialen  mit  rother,  blauer  iiml  yriiner  Füllung  und  den  Initicn  in 
Buchstaben  von  denselben  Farben ;  theilweise  das  Ganze  auf  gelbem  Grund  in  omamcntirler 
Umrahanng.  Bl.  11*  B  ganzseitig  io  Umtahmnng  vor  Ps.  i.  Bl.  22*  D  vor  Pi.  31.  Bl. 
35*  D  Tor  Ps.  36.  BL  34*  D  vor  Ps.  38.  BL  43  Q  gantseiti;  in  Umrahnrai«  vor  Ps.  51. 
Bl.  44  D  vor  P<.  52.  Bl.  53'  in  Umrahmung  vor  Ps.  6h.  BI.  65'  E  vor  P?.  80  P.l  :f> 
C  vor  Ps.  97.  Bl.  78  D  ganzseiti};  in  Umrahmung  vor  Ps.  loi.  Bl.  89  D  in  Umrahmung 
vor  Ps.  109.  Dann  kleinere  theilweise  mit  Tbiergestalten  Bl.  91'  vor  114.  Bl.  94'  und  96 
vor  und  in  118.  Bl.  98'  vor  119.  BL  99  vor  ist.  BL  100'  vor  136.  BL  lOi*  vor  131. 
Bl.  104  vor  137.  Bl.  107'  vor  143.  Dann  wieder  grössere  Bl.  ili  von  dem  ersten 
Canticum.  Bl.  124'  rothes  Ä  mit  kleinem  fMarien-)Kopf.  Bl.  i  ^7  P,  ib^  D.  Soost  ein- 
fache blau,  roth  und  grün  eingezeichnete  %'ur  den  einzelnen  P&almen  u.  drgl. 

/Vov.  «.  OeieA.:  Ans  der  Jesaitenbibliothefc  (Bl.  7  Collegij  Jiambcrgtim»  Sotktaii* 
Jesu  1615.  Auf  dem  vorderen  Einbanddeckel  innen:  Ez  dono  domim  Joan.  Müüeri 
Or<jnni.<tac  i]uon<!am  in  Moncu^lcrio  Ebrmen^i.  ('ollegio  Sociftads  Jesv  Bamb.  20.  Jullj  1015.) 
Uisprünglich  stammt  es  jedenfalls  aus  einem  Kloster  (vrgl.  Bl.  123  Pro  congregatwnc  noatra, 
anch  die  Correctureo  Bl.  135);  doch  wahrscheinlich  ans  einem  Augustiner-  oder  Domini- 
kanerkloster,  da  im  Kalender  Bernhard  (30.  Aug.)  nicht,  Benedict  (3t.  Mira)  nur  sehwars 
dng^trageu  ist,  dagegen  Augustinus  roth,  ferner  roth  in  etwas  grosserer  Schrift  als  die  übrigen, 
aber  wohl  von  späterer  Hand:  Bl.  5  Dominici  confeifiions  faus^erdcm  BI.  1'  agnetiä  virginit 
und  Bl.  6'  kaUrine  v.);  unterm  31.  Juli  ebenso:  Obiit  maier  niea  MeltUdi».  In  der  Aller- 
heiligen Litanei  kommt  Dominikus  (und  Bernhard)  nodi  nidit  vor,  dagegen  swtimal 
Augustinus  {intercedc  pro  nobi*)  Bl.  121. 

Ebd,i  Gepresstcr  Lederband  mit  2  Schliessen. 

M.  Ed.  III.  16.  Peig.  23,9X18,5  cm.  232  BI.   1  Col.  18-19  ZeU.  Init 

mit  Mio.  18.  Jabrb. 

Psalterium  dispositum   per  hebdomadem   cum  ordinaiio  de 
tempore. 

Bl.  I  — -3:  Kalender  in  2  Columneii.  die  von  drei  gemalten  Säulen 
mit  Doj)|3elbi)gen  g-cbildet  .sind.  Nachgetragen  von  .späterer 
Hand   kKni-nmäis  (3.  Märzj   und  Gredline  virgitm  (24.  Apr.). 

Heinrich  fehlt. 

Bl.  4:  Douina  Ltihi'i  mrd  apcrüs-  u,  a.  mit  der  Bemerkung:  JJas  Iis 

vor  (h'H  sa/nirn,  dann  Ps.  94. 
Bl.  5:  Psalterium  dispositum  per  hebdomadem  cum  orilinario  de 
tempore.  Nacli  der  Vesper  BI.  20s'  214  Antiphonen  und  Ora- 
tionen  Von  (Jim  hriliffm  (icigtf:  bi.s  Von  allen  JlrU'njrn.  nach  dem 
(.'omplctorium  Hl.  217'— 232  Orationen  vom  Siiiotlii  fm-  von  <hr 
zu  Icioift  iheatt  chruili  bis  Von  saute  Thoma,  Am  Schi.  Bl.  232 
Ps.  142. 
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Darin  3  gcbilcicrto  Initialen:  Bl.  5  (ieiselung-  in  R.  vor  Ps.  i.  Bl. 
74'  Gekreuzigter  Christus  mit  Maria  und  Johannes  in  Q  vor 
Ps.  51.  Bl.  138  Segnender  Christus  mit  dem  Buche,  in  den 
Ecken   die  Symbole  der  Evangelisten,    in  D  vor  Ps.  101 

(hier  102). 

Rothe  Ueberscbriften  zur  Bezeichnang  der  Stunden  u.  drgl.  in  deutscher  Sprache ; 
die  der  einzelnen  Tage  ist  meistens  nur  von  spSterer  Hand  am  Rande  angemerkt,  ebenso 
die  Ntiameni  der  Psalmen  und  nanclwrlei  Nachtrige.  Das  ICanmeript  iit  5ften  Ifickenhaft 
oder  verininden,  Tigl.  naeli  Bl.  187,  188. 

Das  Pergament  tlieilweise  stark  ver^^ilbt  und  abgegriffen,  öfters  lückenhaft  und  ge- 
flickt.   Die  Linien  mit  einem  GritTcl  ein^'eritzt.    Bl.  219  ist  der  untere  Rand  abgeschnitten. 

Initialen  mit  Miniaturen  (s.  oben!)  bis  ca.  12  cm  Höhe.  Etwas  kleinere  Initialen 
mit  Thiergestalten:  Bl.  96  <$  TorPi,  68  (hier  69).  Bl.  135'  C  vor  Ps.  97  (hier  98}.  Ohorn 
alle  bildliehe  Dantellong:  Bl.  43'  D  vor  Ps.  36.  Bl.  60'  D  vor  Ps.  38.  Bl.  79'  2>  vor 
"Ps.  52  (hier  53).  Bl.  117  E  vor  Ps.  80  (hier  81)  Bl.  179  7)  vor  Ps.  109.  Der  Gold- 
grund ist  vielfach  abgefallen.  Vor  den  einzelnen  Psalmen  gewöhnliche  rotbe  und  blaue  Ini« 
tialen,  bei  jedem  Verse  kleine. 

Brot,  «.  OcmA.:  Ans  der  Dombibliothek  (B.  53).  Bl.  4  die  Inschrift:  .Anno  domuti 
M»CCOIX.  DoHdM  hAardia  et  nta  JUia  ktntrd.  (?)  dedawU  hee  paaUerium  bamberfeiui 
esefeate  in  remedium  animarum  6narum.  Auf  dem  hinteren  Einbanddeckel  ist  innen  der 
Name  7).  Winhart  vom  robnttein  1  Immherr  u»  bomberg  eingeseichnet.    Bl.  232'  Heinriau 

Marachalk  und  andere  radirt. 

Ebd.:  Interessanter  Originaleinband  in  Leder,  starkes  Metall beschlSg  an  den  vier 
Ecken  nnd  in  der  Mitte  mit  Backein,  audi  an  den  Sddiessen,  deren  eine  fehlt,  ebenso 
eine  Ecke. 

An  beiden  Einbanddeckeln  Bllttcr  und  Streifen  mit  Evangelien  und  Lectionen,  ans 
dem  12.  Jahrh. 

Leitschnh,  Fahrer  dnrch  die  kgl.  Bibliothek  S.  116. 


Psaiterium.   Perg.   Mit  Min.  ii.  loit   18.  Jaltcli. 
Sehe  Bibelhandsehriften  Mr.  47  (A.  I.  33). 


PBalterium.   P«Tg.   Mit  Min.  u.  Init    13.  Jahrh. 
Siehe  Bibelhandsehiiften  Nr.  48  (A.  II.  47). 


64.  Ed.  m.  15.  Perg.  29,8X21,6  cm.  70  Bl.  2  Gol.  35  ZeU.  14.  Jahrb.  (1328). 

Psaiterium  dispositum  per  hebdomadem   cum  ordinario  de 

tempore. 

ßl.  I :  Rocoj)t.     Dann  hi  frat^rripfv  rr  /iquit'  rccondite  f^fail  in  (iJUirJ  st. 
bla^sij  In  cuna  DonUni  II  ei  n  r  i  c  i  de  Habens  lein  ^  dann  historische 
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Notizen  über  denselben  v.  J.  1473,  über  Eher  Ji  nrd  u  s-  von 
Hahr  n  stein  1471,  Johann  es  chi.r  Banarie  1472  fvrg-1.  Bl.  5). 
die  beiden  letzten  Mon.  Germ.  hist.  Script.  X\'II,  pag.  63Ö,  eine 
ähnliche  Bl,  1'  v.  J.  1453. 

Bl.  r — 2:  V^erzeichniss  von  Prrrrs  (id  immam  u.  s.  w.  von  späterer 
Hand,  Bl.  i'  am  unteren  Rande:  Scn'ptus  1453  XVIII.  decembris 
per  paulum  kunig sho/er  (liocce.sis  herlnpoletwis, 

Bl.  3  — 8':  Kalender,  in  dem  nicht  alle  Tage  ausgefüllt  sind,  sondern 
hauptsächlich  die  für  den  Bambei^er  Cleriker  wichtigen  Feste 
und  Oktaven  herv<n^ehoben  zu  sein  scheinen.  Auch  einzelne 
historische  Notizen. 

BL  9:  Pater  noster  und  S^mbolunt  AposMorum  später  eingetragen 
(1461,  13.  Aug.).  Bl.  9'  leer. 

Bl.  10  Beg.:  Dommieis  diente  ImUeUoriiim  (roth).  Regem  magnum 
domtHumy  venUe  adoremtts  p.  venite.  .  a.  Senate.  Dann  Beahta 
«tr,  die  Psalmen.  Dabei  sind  die  dazugehörigen  Antiphonen 
u.  drgl.  kurz  angedeutet,  wie  oben,  während  andere  und  sonstige 
grössere  Stücke  vollständig  beigeschrieben  sind.  Ausser  diesen 
Bezeichnungen  finden  sich  auch  die  Angaben  der  Hören,  Tage 
u.  drgL  in  rother  Schrift.  Vor  Ps.  109  (BI..37)  Absatz  (grössere 
Initiale  und  Bl.  56'  leer).  Bl.  63  SchL  mit  Ps.  147.  Dann  roth: 
Explicü  psaUerium  per  manue  Cunradi  Eber  speck,  anno  HP, 
vieesmo  oetauo  (siel  1328). 

Bl.  63'  ist  nur  das  Canticum  Isaiae  (cap.  12)  eing-eschrieben. 

Auf  dem  freiir.-blirbcnen  Raum  Excerpte  dr  cash  o  I'  o  t  r  n  s  te  i  n  {rx 
lihro  (in/i(/no  rtild'  (jin  ritani  et  nünu  ida  Scii.  Othnns  .  .  .  descri- 
bitiiv  (sie!)  i}i  eodcin  lihro  ipii  in  Mic/u/fvld  Jtoh'  htr  u.  s.  w. :  dsq-l. 
von  anderer  Hand  über  6  Burj^cn  und  Translatio  des  Ii.  Otto. 

Bl.  64:  Orario  de  Sdnetis  Feli'o  et  I^aulo  (O  petre  aposhlice).  Ex- 
eopiatus  Bamberge  1455. 

Dann  64—^64'  Notizen  über  die  Dedicatio  des  Domes  und  Con- 
secration  seiner  Altäre.  (Mon.  Germ.  hist.  Script.  XVII.  pag. 
635  f.,  JafF(&  Mon  Bamberg.  S.  479  ff.).  Dann  Verse  über  Kaiser 
Heinrich  v.  J.  1471. 

Bl.  65  fL  auf  neuer  Pergamentlage  von  ähnlicher  Hand  wie  die 
Psalmen,  doch  mit  blasserer  und  engerer  Schrift  (von  BL  66'  an 
40  Zeilen)  Hymnen  für  das  Kirchenjahr.   Beg.  ad  primam.  Bl. 
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7o  bricht  ab  mit  dem  Hymnus  In  media  quadrigesima :  Jliesu 
quadragmarie  dicator  ab  ,  ,  , 

Stark  abgenütztes,  theilweise  zerrissenes  Pergament,  namentlich  am  Anfang  and  am 
Schlüsse  der  einzelnen  Theile  (61.  56.  63).  Mit  Tinle  gezogene  Linien.  Rothe  Initialen, 
kleinere  vor  den  Versen. 

Prot-.  H  Gf-fcÄ.:  Aus  der  Dombibliolliek  (B.  261.  TJrsprunglich  wohl  im  Besitz  oder 
Gebrauch  dc^  Domherrn  Heinrich  von  Rabenstein  (Bl.  i  oben  mit  blasser  Tinte  JRabenn- 
«tem.  Derselbe  wird  ebenda  in  der  Notiz  v.  J.  1473  cionw'nu«  in«iM  gCDannt)  vrgl.  £d.  IIL 
16  (Nr.  63). 

Gepressier  Ledeibrad  mit  5  starken  Buckeln  auf  jeder  Seite  nnd  *  Schliessen, 
ein  Bockel  und  vetleras  Bescklig  ist  abgerissen. 


Psalteriitm.  Feig.   14.  Jahrb. 

Siebe  BlbelbandscbriAen  Nr.  49  (A.  I.  34). 


6S.  Ed.  1.   18  (alt  38).  Pap.  2U,3X19  cm.  208  Bl.  1  Ool.  20—24  Zeil. 

17.  JahA. 

Psalterium  (Benedictinum)  feriatum  cum  ordinario  de  tempore. 

Bl.  Ii  Feiia  seeundu  ad  rrinmm  (roth).  Snnite  domino  Etwuac  mit 
Noten.  Dann  Ff:aL  1.  Beatus  vh\  diu  Psalmen  in  der  biblischen 
Reihenfolge  bis  Ps.  150  mit  rother  Bezeichnung  und  Nummer, 
dabei  die  zugehörigen  Antiphonen,  Hymnen  u.  drgL  mit  gothischen 
Ghmlnoten. 

Bl.  155'  roth:  Explicinnt  psalmi  sequunlur  CanHea.  Diese  in  der  ge> 
wöhnlichen  Reihenfolge  bis  Bl.  165'  Te  (feum,  letzteres  mit 
Noten.  Pater  noster,  Credo. 

Dann  weitere  Cantica  Bl.  168'  d&i  aduentu  dni,  eanüe.  Esaiae  XL  eojß, 

bis  Bl.  177*:  Cant  EsaieLVII  Nm  poeaberia  u.  s.  w.  (i  e.  LXII. 

4—5).  Dann  roth:  EsrpUeimt  canHea  seqmmiur  hffnmi.   In  fesHs 

tummis  medijs  ei  dig^icUnts  ad  Primam  htfmnus  std»  nota  sequei^. 

Beg.  mit:  Jam  hteis  crto  sidere.   Mit  Noten.   Sohl,  mit  Hymnen 

De  8.  MarHno  (205'),  In  natali  s.  Ottoma  und  in  tranelatUme  etus- 

dem  (206)»  De  8.  Heinrieo  (206},  De  e.  hm^de  (207%  welcher  Bl. 

208  schL:  iuetia  et  perenniter.  Amen,  roth:  ad  no:  der  übrige 

Theil  des  Blattes  ist  weggeschnitten. 

Da  die  rothe  Farbe  in  den  Initialen  nnd  Rubriken  Tiel  Klebstoff  entbleit,  sind  die 
Blitter  grossentheils  an  einander  geklebt  und  wurden  beim  Auseinanderlosen  vidfach  ser* 
rissen.   Namenllich  die  vorderen  Theile  haben  stark  darcb  Feuchtigkeit  gelitten. 

(79; 


Digitized  by  Google 


214 


iVov.  u.  Oetek.:  Aus  dem  Kloster  Michaelsber^  i^BI.  i:  Lib.  MonaHerij  S.  Michaeli* 
prope  Bombergam).  WabraeheiiiUdi  Auch  hier  geschrieben,  jedenfUk  ia  Bamberg,  wie  die 
leMCB  H]nnn«ii  anseifen. 

Ebd. :  Weisser  gepresster  Lederband,  vom  mit  dem  Jcsus-MonoRtamin  mit  Crocifix, 
rückwärts  h.  Jaogirau  mit  dem  Jesuskind  auf  dem  Halbmood.  Der  Kücken  verletzt,  eiae 
der  beiden  Schliessen  fehlt,  ehenfso  alle  Fxken. 

Wiuteneiehen;  Wappen  von  Chur-Mainz. 


66.  Ed.  VII.  32.  Perg.  mit  Pap.  15,2X10,3  cm.   150  BL  1  Col  19  ZeU. 

15.  Jahrb. 

Psalteiium  (Cisterdense)  fetiatom  cum  ordinario  de  tempore. 

Bl.  i:  IiwiteUorium  (roth).  Eegem  .  .  .  Adoremus.  Dann  die  Psalmen 
Beahts  vir  u.  s.  w.  in  der  biblischen  Reihenfolge,  doch  mit  durch 
Ausfall  von  Blättern  entstandenen  Lücken  (nach  Bl.  4,  Bl.  6) 
mit  Antiphonen  u.  drgl.   Sehl,  mit  Ps.  150  Bl.  128. 

Dann  die  Cantica  bis  Cant.  Simeonis^  das  Te  deum  Bl.  136  zwischen 
AudUe  und  Gint  III  puerorum.   Bl.  139  Symbotum  Anasthasy. 

Bl  141  ohne  Ueberschrift  die  Hymnen  (V)ein  redemphr  g$nH«m  bis 
(8)aeri8  soienipnijs  (Fronleichnam),  der  Bl.  150'  abbricht:  ex  eo 
bibüe  (SJic  .  .  . 

Zwischen  den  Zeilen  sind  binfig  die  dentsehen  Ausdrücke  über  die  lateinischen 
Worte  von  spiterer  Hand  eingeschrieben. 

Papier  und  Pergament  wechselt  durchaus.   Gewöhnliche  rothc  Initialen,  die  bei  den 
Hymnen  nicht  mehr  narhgeliag«B  sind.    Bl.  35  nnd  36  stark  beschrnntzt.    Oeflers  sind 

Blätter  ausgefallen. 

Prov.  u.  GcBch.:  Aus  der  Langbeimer  Klosterbibliothek  i,D.  II.  28).    Bl.  1  Lang- 

Gepresster  branner  Lederband.   Auf  dem  Rücken  Papierblittchen  mit  dem 
Aufdruck  PatMeri  M8.  und  Signatur  D.  //.  SB.  Die  Schliessen  fehlen. 

IFMMfseMAen:  Kreut. 


67.  Ed.  Vn.  4.  Perg.,  von  Bl.  117  an  Papier.  13,8Xdt7  cm.  148  Bl. 
2,  TCO  Bl.  117  an  1  CoL  30,  von  Bl.  117  an  14—18  ZeU.  Init  m.  Mid. 

16.  Jahrb. 

Psalterium  (Cisterciense)  teriatum  cum  ordinario  de  tempore. 

BL  I  roth:  In  koinii/i'  iiinuie  maiislatis  ipuyins  ilicihir  u.  s.  w.  .  ,  . 
All  nocInniKiit  Iti/niinis.  Prhno  dlirnin  i»)nu>ii»  und  in  gleicher 
Weise  andere  mit  den  dazugehörigen  Antiphonen  u.  drgl. 
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Bl.  3:  Beatus  uir  u.  s  w.,  die  Psalmen  in  der  bibli-^chen  Reihenfolge 
mit  beigefügten  Antiphanen  u.  drgl.    Schi.  Bl.  86'  mit  Ps.  150. 

Unmittelbar  daran  schliessen  sich  Bl.  86'  die  Cantica  Esaiae  bis  Te 
Deum  in  der  gewöhnlichen  Reihenfolge  (die  ersten  drei  als 
psalmi  bezeichnet),  dann  Bl.  93'  Symbolum  Äthan.,  Pater  noster, 
Credo. 

Bl.  95' — 110'  Hymnen  vom  Advent  bis  Pfingsten,  dann  für  die 
ebzelnen  Hciligenfeste,  BL  108  mit  Initiale  bei  m  naiäle  aposUh 
lortm.    Schi.  Explicit  hymnarium  u.  s.  w. 

Darin  folgende  Initialen  mit  bildlichen  Darstellungen:  Bl.  3  Christus 
erscheint  dem  David  in  B  vor  Ps.  i.  BL  36  Christus  am  Oel- 
berg in  S  vor  Ps.  68.  BL  63'  Christus  in  D  vor  Ps.  109.  BL 
74  Engel  in  L  vor  Ps.  121.  Bl.  95'  Christus  mit  dem  Buche, 
in  den  Ranken  betende  Gestalt  in  Medaillon,  in  C  vor  dem 
Hymnarium. 

BL  iio',  2  Col.  roth:  hicipit  ordo  ad  benedicendtm  aguam,  BL 
i  \  2'  (1<  ad  bencdicmdam  mensam  per  toUnn  amium.  Bl.  115' 
Ablassgebete:  Hec  oratio  inuenta  fuit  in  imtsalem  ad  preees 
phylipi  rcifis  franeie  u.  a.  Am  SchL  BL  116  noch  der  Hymnus 
Te  lucis  ante  ff-rmimm. 

BL  118— 148  auf  Papior  von  späterer  Hand  Ordo  recitandi  officium 
(für  Cistercienser). 

Wenige  NachtrSge  und  dergl.  am  Rande  von  späterer  Hand. 

Feines  Perf^.iment,  snrgfältif^c  Schrift.  Die  Linien  sind  mit  blasser  Tinte  vorgezeichnet. 
Grössere  initiaiea  aul  Goldgrund  niii  über  die  ganze  Seite  reichendem  Kankenwerk  in 
bonten  Farbeo  und  Gold  mit  Blumen,  tkeilweise  aach  Thier-  und  Mensehengestaltea, 
einzelne  mit  bildlichen  Dmtellnncen  (s.  oben!).  Ausserdem  Bl.  t  P  vor  den  Hjpmnns. 
Bl.  14'  D  vor  Ps.  26.  Bl.  22  D  vor  Ps.  38.  Bl.  20  D  mit  Menschengestalt  vor  Ps.  5a, 
Bl.  45  E  vor  Ps.  80.  Bl.  54  C  vor  P».  97.  Bl.  65"  D  vor  Ps.  114.  Bl.  76  .V  vor  Ps. 
136.  Bl.  77'  if  vor  Ps.  131.  Bl.  80  C  vor  Ps.  137.  Bl.  83'  B  mit  Menschenköpfen  in 
den  Ranken  vor  Pa.  143.  Bl.  107'  J?  vor  dem  Commune  der  Hymnen.  Auch  die  Ideinen 
blau  oder  roth  eingezeichneten  Initialen  haben  zierlich  mit  der  Feder  blan,  brSunlich  oder 
violet  einpezcichnctes ,  sich  über  die  ganze  Seite  erstreckendes  Rankenwerk,  oft  mit 
Menschengcsichicru.    Beim  Binden  wurde  dasselbe  zum  Theil  weggeschnitten. 

Pnn.  «.  Qe$dt.:  Ana  der  Langheimer  Klosterbibliothek.  Bl.  i:  LangK  1674,  Auf 
dem  vorderen  Einbanddeckel  ist  eine  lateinische  Ermahnung  eingeschrieben  von  CbnrodM 
(Holzmann)  Abbcm  in  Lauckhaim  mit  Datum  12.  Octo.  Anno  fl~))SfJ. 

Ebd.:  Reich  ornamentirter  gepresster  Lederband;  Goldschnitt  mit  farbigen  Orna- 
menten.  Anf  dem  Rücken  PapierbUUtehen  mit  dem  Aufdruck:  PialL  <f  Aywmi  (siel)  M8. 
Memir,  ud  Sgnatnr  D.  J7.  20,  IMe  Schliessen  und  Ecken  fehlen, 

WasseReicken:  Thor  mit  swei  Thurmen. 


L«ila«hnb,  Baadadhrlftonkatalog.  I.  B.  Litorgiaehe  UandaehriftMi.  15 
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68.   Ell  VII.    12.   Pcrg.   13XB,7  cm.    313  Bl.    1  Col.    10—17  Zeil.  Iiiit. 

14.  Jahrh. 

Psalterium  (monialium  Clarissanim)  feriatum  cum  ordinario  de 

tempore. 

Bei  Jaeck  (Xr.  351)  irrthämlich  als  Brevier  bezeichnet. 

Bl.  1—5  Kalender  mit  einigen  Nachträgen.    Das  Blatt  mit  März 

und  April  ist  ausgefallen. 

Bl.  6  Beg.:  Exnudi  domine  iesu  christe preces.  Benedictionen,  oratio  u.  a. 

Bl.  8  Invitatorien,  Hymnus:  PHmo  (Jierim,  dann  ist  das  Bl.  mit  dem 
ersten  Psalm  ausgefallen.  Die  Psalmen  in  der  biblischen  Reihen- 
folge mit  Antiphonen  u.  drgl.  Schi,  mit  den  drei  letzten  nicht 
mehr  unterschiedenen  Bl.  242 :  omnis  Spiritus  landet  dominum. 

Daran  schliessen  sich  Bl.  242  die  Cantica  (Esaiae  bis  Benedictus),  Te 
Deum,  Symbolum  Äthan,  (sämtlich  als  Psalmen  bezeichnet). 
Bl.  262  Allerheiligon-T.itanei  mit  Gebeten. 

Bl.  268  Invitatorien  für  Advent  und  Fasten,  BL  269  Hymnen. 

Bl.  300  Antiphonen,  theilweise  mit  Orationen,  vom  Advent  bis 
Domin.  XXIV  post  pentec,  zuletzt  Bl.  313'  Cap.  Venite  miUamus 
ligmim  und  Christus  resurgens. 

Am  Rande  häufig  Bemerkungen,  lateinisch  und  deutsch,  von  verscliiedenen  HSnden, 
Antiphonen  u.  a.,  sowie  Bemerkungen  für  die  liturgische  Anwendung,  namentlich  die 
Wochentage  u.  drgl. 

Linien  mit  schwaner  Tinte.  Grössere  blau  und  roth  eingezeichnete  Initialen,  theil- 
weise mit  weiss  ausgesparten  Thicrgcsitalten ,  zur  Bezeichnung  eines  nenen  Wochentags: 
!'.!  42',  87',  100',  137",  ifi:?.  186  vor  lien  Psalmen  26.  52,  68,  80,  07.  lO')  fDcr  .\nfang 
von  Ps.  I  und  38  ist  ausgefallen.)  Dann  kleinere  Bl.  84'  vor  Ps.  51.  Gewöhnliche  kleine 
vor  den  eintelnen  Psalmen  v.  digl.  und  den  Yerscn. 

JVov. «.  Oe»ch.t  Jedenfalls  ans  einem  Clarissenltlostcr,  wie  ans  dem  Kalender  hervor- 
geht. Vrgl.  auch  Bl.  266'  Oraiio  für  Hie  Aebiissin.  In  der  Litanei  Bl.  263  beginnen  die 
weiblichen  Heiligen :  Maria  Magd,t  Elytabehtt  CUtrOf  Agne$.   Im  Confiteor  Bl.  198  Maria, 

Franciscuä  und  Clara. 

Ebd.:  Brauner  Lederband. 


69.  A.  I.  52.  Perg.  39,3X87,8  cm.   189  Bl.    1  CoL  21—23  ZeO.  IniL 

15.  Jabrii. 

Psalterium  (ord.  Praedicatorum)  feriatum  cum  ordinario  de 
tempore. 

Bl.  I — 6  Kalender  mit  bt^sonderer  Horvorhebuni,'-  der  Uominican<;r- 
heiligen,  der  Uamberger,  auch  der  Nürnberger  (Sebald,  Aegidius). 

(82) 
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BI.  2  Späterer  Eintrag  über  den  Xod  des  Superiors  Wilb. 
Brent  1566. 

Bl.  7  drei  Antiphonen  Scientes,  Evovae  etc.  mit  Noten,  dann  Beatus 
vir^  die  Psalmen  in  der  biblischen  Reihenfolg^c ,  am  Rand  von 
späterer  Hand  nuroerirt.  Dabei  Antiphonen  u.  drgl.  mit  Quadrat- 
noten. Dieselben  schltessen  mit  den  drei  letzten,  welche  ur* 
sprünglich  nicht  unterschieden,  abor  am  Rande  numerirt  sind. 
Hl.  126:  onmis  spintus  laudvt  dominum.  Dann  folgen  unmittelbar 
die  Cantica  Esaiae  bis  Zachariae,  Bl.  133'  Te  deuro,  134'  Sym< 
bolum  Äthan,  am  Schluss  ergänzt. 

Hierauf  sind  wohl  einige  Blätter  ausgefallen.  £s  folgen  Bl.  136 
Hymnen  mit  Noten.  Beg.  mit  Vax  dam  eeee  üUonaty  de  tempore, 
de  sanctis,  communcs.  Nach  dem  Hymnus  Jesu  Corona  Bl.  182 
verschiedene  Töne  in  Noten  für  Jum  Jucis  orto  sidere  u.  a.,  dann 
Bl.  183  in  zwei  Columnen  (Konditor  ahne  u.  a.  mit  je  einer 
Zeile  in  Noten  bis  Bl.  186*  {Virginis  proUs),  nach  welchem  wieder 
eine  Lücke  ist.  Bl.  187  ohne  Noton  in  i  CoL,  mitten  in  einem 
Hymnus  beginnend,  dann  Nocte  mrgmtes  bis  In  feHo  saneH  eTof^pA, 
wo  Bl.  i8q*  das  Manuscript  mit  dem  Hymnus  Sanekta  ei  /dix 
bei  den  Worten  ae  naU  geria  ^.  .  .  abbricht 

Ausführlichere  Angaben  äber  Anwendung,  die  Tage  und  Zeiten  u.  drgl.  in  rother 

Schrift  namentlich  bei  den  Hymnen;  andere,  meist  von  einer  Iland  des  17,  Jahrh.  am 
Rande,  auch  sonüt  öfters  Beraerliungen,  Nachträge  und  Verweisungen  von  verschiedenen 
Hinden. 

GroH«  Siehrift  anf  mit  aehwaner  Tinte  getognnen  Linisn,  die  Noteniytteme  roth. 

Initialen  von  verschiedener  Grösse  in  verschiedenen  Farben  und  Gold  (letzteres  vielfach  ab- 
gefallen), auf  den  Grundfarben  Ornamente  durch  Schattirun^'  und  Zeichnung  mit  helleren 
Farben,  mit  buntem  Rankenwerk:  Bl.  7  vor  Ps.  i.  (Ps.  26  ist  ausgefallen.)  Bl.  35'  D 
vor  Ps.  38.  Bl.  44'  Q  vor  Ps.  st.  (Ps.  5a  bt  ansgefallen.)  Bl.  55  8  vor  Ps.  68. 
BI.  67'  E  vor  Ps.  80.  Bl.  79  C  vor  Ps.  97.  Bl.  81  D  vor  Ps.  101.  Bl.  91'  D  vor 
Ps.  100.  Sonst  blaue  oder  rothe,  bei  den  Noten  gewöhnlich  schwarze;  klein«  bei  den 
einzelnen  Versen. 

Das  Pergament  ist  stark  abgegriffen,  eine  Ansahl  von  BUttem  xenrissen  (37,  45, 
93—103,  106— III,  t35,  139,  174).  Der  Rand  abgeschnitten:  4—6«  32,  63,  161,  16a,  164, 
167 — 171,  173—177,  i«.V-'^0.    Oefters  sind  Blätter  ausgefallen. 

/Vov.  u.  Gc$ch.:  Aus  dem  Dominikanerkloster  (Bl.  i:  Fro  Ckoro  JBaimberg«mi  ord. 

Pracd.). 

Ebd.:  Starker  gepresster  nacbgedankalter Schweinstedeiband  anf  Bänden,  derRfidMn 
verletsti  SehUeaeen  nnd  Bnclceln  fehlen. 
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.70.   Ed.   VIL  2.  Perg.   16,«X12,2  cm.    22(»   Bl.    1    Col.    16  Zeil.  Init. 

16.  Jahrh. 

Psalterium  monialium  o.  S.  Dominici  feriatum  cum  ordinario 
de  tempore. 

Bei  Jaeck  (358)  wie  viele  andere  irrthümlich  als  Brevier  bezeichnet. 

BL  i<— 6  Kalender  mit  häiiiigen  Nachträgen,  auch  liturgischen  u.  a. 
Bemerkungen  von  späterer  Hand. 

Bl.  7  Paier  noster,  Äve  imd  Symbolum  apost 
Bl.  7'  Invitatorien  von  Advent  bis  Palmsonntag,  Ps.  94.  Dann  Veniie 
exuUemm,  Noeie  turgetUes,  SerwUj  Euouae.  Pro  fidei  mit  Noten. 

Bl.  10  beginnen  die  am  Rand  numerirten  Psalmen  in  der  biblischen 
Reihenfolge;  117— 119  ohne  Bezeichnung  und  Nummer,  ebenso 
148 — 150.  Bezeichnung  der  Tage  durch  Buchzeichen  und  von 
späterer  Hand  am  oberen  Rande.  Dabei  Antiphonen  u.  drgl. 
mit  Noten.  Die  Psalmen  schliessen  Bl.  185'  mit  Ps.  150  laudel 
dominum. 

Bl.  185' — 197':  Cantica  bis  Cant.  Zachariae  (vor  letzterem  Te  Deum 
Bl.  194'— iqs'l.  Dann  Symbolum  Äthan.  Ps.  oq  Allcrheilisrcn- 
litanei.  (Darin  Iioiricf.  Inditirc,  otfo.  unud.  l(ithvrina  Kloppelt), 
•  diznhih  am  Rande  mit  ähnlicher  Schrift),  die  Orationen  unvoll- 
ständig, abbrechend  Iii.  204" (J05  It-er).  VA.  205'  Capitula  f.  Advent  u.  a., 
d.sgl.  Hymnen  und  Antiphonen  mit  Noten,  Toni.  Dann  Iii.  217' 
Hymnen  {Famjiif  —  Lii.<(ra  —  Aurora  JncÜ'  —  Sermone  idando). 
Bl.  219'  In  viyilia  naliuitalix  domini  noslri  versus. 

Weisses  Pergament,  die  Linien  mit  schwarzer,  die  Notensysteme  mit  rother  Tinte. 

8  schön  gemalte  Initialen  auf  Goldgrund  mit  Rankenwerk  (theilweise  Blumen), 
welches  die  ganze  Seile  einnimmt.  Bl.  7  P  vor  Pater  nuster.  Bl.  10  B  vor  Ps.  i.  Bl.  37' 
D  vor  Pa.  26.  Bl.  53*  D  vor  Ps.  38.  Bl.  68'  D  vor  Ps.  53.  Bl.  84  8  vor  Ps.  68.  BL 
103  B  vor  Ps.  80.  Bl.  121  C  vor  Ps.  97.  Bl.  139*  D  vor  Ps.  109.  Sonst  rothe  vnd 
blsue  vrjn  verschiedener  Ausführung. 

Prov.  u.  (ifyrh. :   Wahrscheinlich  aus  einem  Oominikanerinnenklosier  (Kalender 

4.  Ati^. :  Dominiri  ronfci^noTts  pntri.'i  noKtrt). 

Ebd.  :  Brauner  (ehemals  rotber)  gepresster  Lederband,  der  Kücken  durch  Papier  er- 
gSnzt,  die  swei  Schliessen  fehlen. 
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71.  Ed.  VII.  1.  Perg.  17,7X12,6  cm.  208  Bl.  1  Col.  lö  Zeil,  (von  Bl.  12  an). 

Init.   lÜ.  Jahrh. 

Psalterium  monialium  o.  s.  Domioici  feriatum  cum  ordioario 
de  tempore. 

Bei  JaMk  (Nr.  357)  inthanltek  «1»  Bteriarium  bttcielmct. 
BL  1—6  Kalender;  dabei  die  Dominikaner-Heiligen  in  blauer  Tinte, 
ebenso  die  Zahlen  der  Jwre  dieL 

BL  7:  Pater  noaier,  Ave,  Credo.  Dann  Invitatorien  vom  Advent  bis 
Palmsonntag,  Ps.  94,  mit  Responsorien  und  Capitula.  Dann  mit 
Noten:  VenUej  Nocfe  sttrgenieB,  Antiphonen. 

Bl.  10  Beg.  der  Psalmen  in  biblischer  Reihenfolge  Beatus  vir.  Dabei 
Antiphonen,  Hymnen  u.  drgl.  mit  Noten.  Schi,  mit  den  letzten 
3  nicht  mehr  unterschiedenen  Psalmen  BL  185':  spiiitus  landet 
dominum. 

Dann  die  Cantica  wie  Kd.  VII.  2  (Nr.  70).  Fides  AthanasiJ.  Ps.  69.  Bl.  199 
AUcrhciligenlitanci  (ergänzt  von  späterer  Hnnd:  SS.  vincetiti. 
heim  in  .  lud/r ice,  Sebalde,  «mm«,  harhdra ,  tH.:ahefh);  die  3.  und 
theilweise  die  4.  Oration  (Bl.  203)  ist  ausradirt  und  dafür  eine 
von  Ed.  VIT.  2  abweichende  eingeschrieben ,  in  welcher  ausser 
den  dort  genannten  Petrus  und  Thomas  auch  Vimentius  und 
Kdilidfina  erwähnt  werden.  Dann  Bl.  204  Hymnen  {Lucis  crealor 
und  ()  lu.r  heata)  mit  Capitula  und  Versus. 

Bl.  206  in  2  Columnen,  21  Zeilen,  in  etwas  grösserer  Schrift:  Hymnen 
Uerhum  mpeinum  prodims  u.  a.,  zuletzt  Sermone  hiando  anyelus 
und  versus,  schliessend  mit  den  Worten  quod  atUem  viuit  deo. 
roth:  in  noct. 

Vereinzelte  deutsche  Bemerkungen  am  Rande  über  Anwendung;  andere  über  Be- 
deutung der  Psalmen.  (Bl.  139'  ff.)  Sorgfältige  Schrift,  die  Linien  sind  nur  theilweise 
mit  Mbwmcr  Tinte  gezogen,  Nolcnayitem  roth. 

Die  grösseren  Inititlea  siod  Um  eioftexeicliiiet  und  roth  onuunentirt  vor  Ps.  i  (mit 
weissen  ausgesparten  Thiergestalten),  Ps.  26,  38,  51  u.  52,  68,  80,  97,  109  und  vor  dem 
ersten  CanticlUB  (Bl.  lo,  40,  55*,  68',  70^,  86,  105,  laa,  139',  185'),  kleinere  ancb  vor  101 

(Bl.  124). 

iVov.  u.  Oueh.:  Vermuthlicb  aus  dem  Dominikanerinnenkloster  zu  S.  Kntharine  in 
Nvraberg. 

SM»:  Einfach  gepresster  brauner  Lederband  mit  swei  Sehliessen. 
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72.  Ed.  VIT.  7.  Ferg.  17,3X18  cm.  174  Bl.  1  Gol  18  Zeil.  Init  16.  Jahrh. 

Psalterium  (monialium  o.  s.  Dominici?)  feriatum  cum  ordinario 
de  tempore. 

Bl.  I — 5:  Kalender  mit  wenijtrcn  Nachträg"en  (So]?t. :  luih  milhi.  Okt.: 
hedwigis,  iivmkUn).    Das  erste  Blatt  fehlt,  Beg.  mit  Martina. 

Bl.  6  leer.    Bl.  0'   Vmüe,  Nocte  u.  s.  w.  mit  Xoten  wie  Ed.  VIL  2 

(Nr.  70)  Hl  <,\  \M.  7,  dessen  obere  Hälfte  fehlt,  die  Psalmen  u.  s.  w. 

wie  Ed.  VIL  2  (Nr.  70),  schliessend  mit  Ps.  150  auf  BL  168'. 

Dann  ebenso  die  Cantica. 
Mit  Bl.  17}  bricht  das  Manuscript  ab  im  Canticum  moysi  (Audüe)  mit 

den  Worten:  cum  gemine  9ito  et  montium  .  . 

Mit  schwarzer  Tiote  gezogene  LiDten,  KotCDtyttem  roth. 

Grössere  Initialen  roth.  blau  und  violet  eingezeichnet  von  den  Psalmen  26,  38,  51 
und  52,  68,  80,  97,  loi,  109  und  dem  ersten  Caniicum  (Iii.  32',  47',  60',  6a',  77',  95', 
112*»  114',  129,  168'),  Bl.  47'  und  95'  mit  weist  antgespartenTliiMiiesuUen;  sonst  schnack» 
loa^  roth  oder  hlaae,  sehwnse  hei  den  Noten,  hSnfig  mit  geietchneten  Menschcnkopfen. 

Prm.  u.  dcseh.:  Wahrscheinlich  aus  dem  Dominikancrinncnkloster  in  Nürnberg. 
Oefters  ist  der  Name  Herr  (iobhnydl  (Bl.  i,  26,  54  u.  a.)  von  einer  Hand  des  18.  Jahrb. 
eingeschrieben,  Bl.  60  auch  Herr  »chmü,  Herr  Bometu. 

JBM.:  Bmaner  Lederbend. 


i)  Breviere. 

78.  Ed.  VII.  28.  Pap.  15,6X10,3  cm.  3(i6  Bl  1  Col.  30—40  Zeil.  16.  Jahrb. 

Breviarium  Benedictbrnm. 

BL  I — ^58:  Psalterium.  Ps.  i  147  mit  Antiphonen  u.  drgl.,  letztere 
theilweise  von  späterer  Hand,  wie  auch  vielfach  die  Angabe  der 
Wochentage  u.  drgL  BL  58:  S^^uüur  commemoracio  de  beaki 
virgine  und  Bl.  59  Consueta  jprime  i$Uelligimua  bis  {mffragia)  De 
8,  eruee.  BL  59':  Domimcis  didnia  CanHea  {Domine  mieerere), 
dann  BL  60  Esaiae  bis  Zachariae,  Symbolum  Äthan.,  Te  Deum, 
Magnificat^  Benedictus,  dann  weitere  Cantica  von  Advent  {Eeee 
dominus  in  farütudine)  bis  Commune  virg.  (Non  voeaberis). 

BL  68  Hymnen:  Eteme  verum  bis  Virginie  proles^  in  dedieacione^ 
proprii  de  sanctis. 

BL  78':  Incipiuni  höre  s.  eruds.   Orationes.   Agenda  CapOuli. 

BL  80—199:  Proprium  de  tempore  von  Advent  bis  letztem  Sonntag 
vor  Advent 

(B6) 
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BL  200 — 250':  Proprium  sanctorum  heg.  In  natali  Beatissimi  ptüris 
nostri  Benedicli  bis  Thomas,  ßl.  250'  -  251  Nachtrag  zu  Lec- 
tionen  in  feaio  Commemoracionis  Sdi.  Bmedicii. 

BL  252  —  255:  Commune  sanctorum  für  die  Nocturnen  mit  /n  dedir 
cacime,  Bl.  255' — 261  desgl.  für  einzelne  Heilige:  Stephanus  bis 
Benedictas,  Bl.  261' — 263'  für  Michael  bis  Andreas.  BI.  264 — 302': 
ebenso  Responsorien  und  Lectionen  für  das  Commune,  Bl.  303 
in  (ledicaeione  i  306  Sequitur  de  sanctis  m  tp^dali:  Stephanus  bis 
Mathias.  Dann  ßl.  324  für  die  Nocturnen  im  November  bis  in 
eena  dommi,  wo  das  Manuscript  mit  BL  336'  abbricht 

Das  Manuscript  ist  von  mehreren  Händen  geschrieben;  von  anderer  (erster?)  bM. 
Bl.  240 — 250,  264—334.  anderer  Hand  mit  blasserer  linte  ges*-hriebeneii 

Theilea  tiiid  die  rolheo  Ueberschrifien  theilweise  nicht  mehr  nachgetragen.  Im  Anfang  ist 
wohl  der  Ka1«ndOT  aii*{efalleB,  socb  oach  Bl.  47  einige  Blitter»  ebenso  der  Schlass. 

Aot.  «.  Otatk.  t  Au  der  OominikanefBibliothek  (Bl.  1 :  CSraHentat  BamhergtMtü 
ordL  jwtMdfoalerMn).  Doch  war  es  xuerst  jedeoralls  f&r  ein  Benedictinerkloster  be» 
stimmt,  wie  Bl.  200  zeigen  dürfte. 

Ebd.:  Brauner  einfach  gepresster  Lederband,  die  Schliesse  fehlt. 

Wasserzeichen:  Bl.  i — 79  Kreuz  auf  Postament  ^Krone.-'J  und  Ocbsenkopf.  Dann 
Ocbsenkopf  mit  Knme. 


74.  Ed.  VII.  34.  Pap.  14,6X10,4  om.  461  Bl.  1  OoL  35-<-80  ZeiL  14.  Jahrh. 
Breviarium  Carmelitarum« 

BL  I :  Incipit  psalterium  secundim  ordineni  fralrum  Beate  marie  virginis 
de  monie  Carmdi  u.  s.  w.,  Prüm  diemm  und  Nwtt'  i<nrgenlrs\ 
dann  Ps.  i  u.  s.  f.  mit  Antiphonen  tL  drgL    Bricht  BL  49'  ab 
.  im  Fs.  87. 

BL  51 — 234':  I^prium  de  tempore  von  Ostern  bis  Advent;  am 
SchL  BL  185'  Ihmimealia  ewangdia  poai  octams  pewteeoste  bis 
Dominica  XXIV.  mit  Homilien,  dann  Sonntag  vor  Advent,  Bl. 
212*  tfi  dedieoHone,    BL  219':  Indpit  hystoria  de  corpore  ehmU. 

Bl.  235—251:  Rubricae  de  adventu  dominl 

BL  252*  2wei  Hymnen. 

Bl.  253  —  273:  Connnuni'  satutorum. 

BL  274:  Incijtif  dv  snnciis  Umporr  estiua/i,  von  Anibro.sius  an.  Bricht 
ab  Bl.  461'  in  nativ.  mariao:  ad  mmoni  r<i}).  Sic/if  rimamo.  .  . 
fsaUeriuin  und  Commnoe  sanol,  (Bl.  253—273}  von  anderer  Hand. 
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Bedeutsam  für  die  Liicntar  des  Fronltichiiamsreste«  (nach  der  Dedicatio  ecct.  s.  ob. 

Bl.  319);  das  Officium  desselben  ist  nicht  gant  das  des  tuil.  Thomas  von  Aquin. 

I'rnr  fi.  Gesch.:  Aos  dem  CanneHteDkloster.   Auf  dem  Vomtxbl.  unter  Federproben 

Hcxnlz  Hoffn^annt). 

JSM.:  Brauner  (epresster  Lederband  mit  Buckeln,  Ecken  vnd  einer  SeblicMe;  von 
den  Ecken  fehlt  eine.  An  den  Deckeln  Petsementblltter  am  einem  astronomiaehen  Mann- 
script (1360). 

Wasserzeichen:  Üchsenkopf  in  verschiedener  Form  und  andere. 


75,  Ed.  VII.  29.  Pap.   16,8 XU  410  Bl.    1  Col.  30,  dann  28  Bl. 

16.  Jahrli.  (löül). 

Breviarium  Carmelitarum. 

Auf  ^em  vorn  angeklebten  Blatt  regula  historiarum. 

Der  An&ng  mit  dem  Kalender  ist  ausge&llen. 

Bl.  I — 92:  Psalterium:  Frmo  dienm  und  Naete  mtrgenies  nebst  Anti- 
phonen. Dann  die  Psalmen  i  — 150  mit  Antiphonen,  Hymnen 
u.  drgL  Bl.  88  ff.:  Cant  III  puer.,  Zachariae»  Te  Deum,  Magni- 
ficat,  Simeonis.  BL  90  Allerheiligenlitanei  mit  Gebeten. 

Bl.  92  folgen  die  Su€fragia  consueta,  beg.  mit  MemoraHo  de  saneta 
maria, 

Bl.  97':  Ineipii  Offieium  äe  CammemoraÜmie  .  .  .  marie  gue  Semper 
agetm'  aMoHnis  di^us  «el  ediie  u.  s.  w.  Bl.  112  Finis  ommim 
omdiarum.  SequutUur  quindeeim  psalmi.   Bl.  113'  Höre  heate  marie. 

Bl.  116:  Kune  MgwtAir  de  q^cio  deßmetmm  ex  Bubriea  XXII.  ordir 
naUs.  Das  Officium  mit  Zusätzen. 

BL  124':  IneipU  Commune  eanetonm. 

BL  184':  IttdpiuiU  hjfnmi  (mit  Verweisung  auf  das  IMumale)  von 
Advent  {Verbum  ettpermm)  bis  Joseph  und  Grillus,  die  letzten 
(Nachträge)  mit  Antiphonen,  Versen  u.  drgL  BL  194:  1501. 

BL  195:  Ineipü  diunude  de  tempore  et  de  aamlie  per  eiradum  amti, 

—  BL  297'— 299:  Verzeichniss  von  Hdligen  Emmeraneiet  Eur 

frosme  bis  Mauri  mit  biographischen  Angaben,  mit  blasserer 

Tinte  geschrieben;  ebenso  BL  299' — 301:  hiatoria  de  compaseione 

heate  marie.   BL  304:  Inc^  sanctorale  siue  officium  de  sancHe 

von  Maurus  (Bl.  325 — 327^  Rubriken,  Commune  sanct.  tempore 

paschali)  bis  Thomas  (BL  400),  dem  noch  Orationen  für  Et- 

hardus  u.  s.  w.  folgen;  BL  401  das  Officium  In  dediealume 

(Rubrica  mit  Verweisung  Bl.  296*),  sowie  BL  403  virginis  marie 
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I^lids.  I>richt  Bl.  403'  ab  in  der  Ucbcrschrifi:  Stquiintnr  et  (die 
noue  hialarie  diuerse  qua  tmi  inserie  corpon  ordinalis  et  primo 
dp  .  .  . 

Dann  sind  noch  Orationos  bcigcschrieben  de  sancto  (uh/c/o,  von 
mehreren  Hiinden  fortgesetzt  bis  Jil.  407  De  sancto  geraldo. 
Dazwischen  Bl.  404  Nota  de  Indictimte. 

Bl.  410  Empfehlung  von  Arzneimitteln. 

Vielleicht  als  Diarnal«  beceicbnet,  weil  die  T.ecHones  fehlen.  Der  Ritus  der 
Camtcliten  unterschied  sich  bis  ins  vorige  Jahrh.  in  Manchem  vom  römischen.  Obwuhl  in 
dem  Manu.«cript  Homilien  über  die  Evangelien  enthalten  sind,  Mtxt  es  doch  fär  den  Ge- 
braocb  noch  eia  Leciionarinin  voraus. 

Theilweise  stark  abgegriffenes  Papier.  Die  erste  Parthie  (Bl.  i — 3,  auch  8,  9) 
Pergament;  zvvi>^chpn  P.l.  i  und  2  sind  IT  Blitter  ani^falleii,  wie  die  alte  Foliintag  seigt; 
auch  anderes  wie  Kalender  u.  drgl.  s.  ob. 

Prov.  u.  Qetth.:  Aus  der  Carmelitenbibliothelc  (auf  dem  Rücken  die  alte  Signatur 
o.  tia.  7.  7.).    Geschrieben  «m  1501,  wie  die  Jahiaalil  Bl.  194  zeigt. 

Sbd.1  UrsprfisgUeh  weisser  Ledcrbaod  mit  Messiag^Ecken  ond  Bndtela;  voa  ersteren 
fehlen  $;  ebenso  eine  der  beiden  Schliemin. 

Am  hinteren  Deckel  Pcrgamentblatt  mit  theilweise  verwischter  Schrift  (15  Jahrb.): 

Fiuer  Act  kam  tu  »iner  mutier.    Er  gpraeh  u.  s.  w. 

Wasseraeichen :  Kreux,  Ochaenhopf,  Waage. 


76.  Ed.  VIL  36.  Pap.  13X19.7  cm.  410  Bl.   t  Gol.  26—40  Ztil. 

16.  Jahrii.  (1464). 

Breviarium  Carmelitarum. 

Bl.  I — 6':  Kalender. 

Bl.  8:  Indpit  h^aioria  de  aaneta  OUäia  virgim. 

BL  Ii':  Si  lüera  dominieälis  ßtmi  A.  (Regula  historiarum). 

Bl.  12:  Hie  ineipU  dumude  fratnm  crdinia  heate  Marie  de  numte  cat' 
mdi  Proprium  de  tempore  vom  Advent  bis  zum  Sonntag  vor 
Advent  und  ttt  dedieatione  eed.  Am  Schi.  Bl.  70  roth:  E.  J.  C,  R. 
anno  1464. 

Bl.  7 1 :  Inc  'qyit  diurnale  de  sanctis  von  Basilius  bis  Thomas.  Dann 
Bl.  117  noch  Orationes  zu  Rudbertus,  Wenceslaus,  Gereon, 
Maximilian. 

Bl.  118:  Incipit  py(iJfi)ii(»i  sfCKudinn  l!/ihn<a)n  fratnon  CurmvJitürnm. 
Beg.  Frimo  die  und  Svde  stoyeiäes,  dann  die  numerirten  Psalmen 
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mit  Antiphonen  u.  drgl.  i  — 150.    Bl.  192'  ff.:  Cant  ZacharUe, 

Allerheiligenlitanei. 
Bl.  J94:  Incipiimt  nespere  defundornm. 
Bl.  197  :  Incipit  cursus  bcate  marie  virginis. 

Bl.  iqq':  Scquuntur  ympni  iCouditor  cüme  h\s  Jhesu  Corona^  dann  noch 

De  comcplione  vir(/iuis  niarit'). 
Bl.  215:  Commune  sanctoruni. 
Bl.  245:  Officium  b.  Marian. 

Bl.  254  :  Sf([i(iti(i'  ojfici/nii  trium  lecUonum  ittnpurc  pa^chali.    In  naiali 

uniN.s  fudiiiris  u.  s.  \v. 
Bl.  255*:  Incipiiint  sHffn.niHi  jicr  totnw  nnnum. 
Bl.  259':  Benedictiones  {vini  bis  sali^). 

Bl.  265:   Iticipiiiid  octane  per  circulum  anni  (von  Weihnachten  an). 

Schi,  mit  Octava  s.  Martini,  dorn  noch  S.  Albertus  folgt  bis  Bl. 

405.    Dann  Bl.  407 — 40g  Andreas.    Bl.  410  Orationen  ss.  Angeli, 

Floriani,  Bernhardini,  Hylarionis. 

Ein/.elne  Pergamenibläller  in  den  Fapterlagen  (5,  6,  II,  II8,  123,  124,  129). 
Prov.  «.  OetA. :  Am  der  OrnndUerbibliothek  (o.  (m.  /.  11), 

Ebd.:  Weisser  Lederbud  mit  iUrk«iD  BeicUlg:  Eckeo,  Buckeln  and  2  Schliessen, 
TOn  denen  die  eine  fehlt. 

Waaserzeichen:  Kreis  oder  G  (?). 


77.  Ed.  VXI.  38.  Pap.  löXl.O»?  om.  640  Bl.  1  Col.  30  ZeU.  15.  Jahrh.  (1470). 
fireviarium  Carmelitarum. 

Bl.  I :  lateinische  Gebete  zu  Maria  {Oriens  80I  —  Säluio  te), 

Bl.  2—7':  Kalender.  BL  8:  Tabelle  xur  Berechnung  des  Osterfestes 
nach  der  goldenen  Zahl»  Sonntagsbuchstabe. 

BL  9—9':  lateinische  Ablassgebete  {Sanetus  Gregorius  dum  estei 
8UmmU8  pontifex)  u.'a. 

BL  10:  Incipit  padUerum  cum  mis  perünmc^s  seeundum  rubrieam 
ordmis  frainm  heate  marie  dei  getiilricis  de  monUe  Garmeli.  Beg. 
Primo  dierum,  Noäe  aurgentea^  dann  Fs.  i  bis  147  (Bl.  99)  mit 
Antiphonen  u.  drgL  Dann  Bl.  99  f.  Cant.  trium  puerorum, 
5  Psalmanfönge  de  passione,  BL  100  Allerhefligenlitanei  mit 
Coüedae.  Am  Schluss  Bl.  102  roth  «T.  h.  ep.  1470. 

BL  102' — 121':  Hymnen  de  tempore  und  de  sanctis  (Condüor  alme 
bis  Jliem  Corona). 

m 


Di'gitized  by  Google 


225 


Bl.  122  —  126:  Vi^ix  iitr  ,]rfiiu<h)ruin.  Am  Schluss  Hl.  126'  pu  cicililnr: 
Befreiung  der  St  e  len  aus  dem  Fegfeuer  durcli  i>cchs  Messen 
u.  (Irgl.    Vrgl.  bist.  Manuscripte  (Bd.  II)  Nr.  156  Bl.  175'. 

Bl.  128:  Sequilar  liuhricd  XXV II.  ur<Uualis  dv  annuiithuivia  fvstitiifdlnm 
miinviom  (vrgl.  Ed.  11.  13  Nr.  120  Bl.  19).  —  Bl.  129  Hic  nota  hnm m 
regulatti  hisforidnoH.  -  Bl.  129'  Siuiuitur  linbrica  XJLXII  ot'dtncUis 
(fr  omr/ijs  cotictiryrn/ihns  (Kd.  II.  13  Bl.  20). 

BL  131:  Imiint  ('ommion-  sdnclonnn  extra  tmipus  pa.schah: 

Bl.  165:  Seqnitur  Sahhaiinis  dichits  rel  (ilijs  qtKtudo  dr  In  ata  viryim-  (Ufitur. 

Bl.  174:  Sf'qiiunfitr  nunc  Suffronin  i^audornni  />' r  iottmi  annum.  Am, 
Schlüsse  Bh  178':  Fer  manua  fralria  heiurici  ep(i8cop)i  1470. 
f.  h.  ep. 

BL  179:  Incipit  hreniarinm  pars  EstiuaHs  .  .  .  Ercerpfum  de  appruhato 
vsH  Kcclesie  J herosnioniitane  u.  s.  w.  von  Ostern  bis  zuuj  letzten 
Sonntagr  vor  dem  Advent,  am  Sehl  In  dedicatione  ecclesie  bis 
Bl  309'. 

Bl.  310:  Sequitur  hjstoria  jn  festo  Seti.  Itehjzei  prophete.     Desg-1.  Bl. 

312  ^di.  Alberti  (o.  Carmel.).    Am  Schi.  Bl.  314':  1470  f.  h.  ep. 
Bl.  315:  Sequitur  officium  IX  lediotium  paschalis  temporis  (Commune 

sanctorum).    hi  nafali  vnius  marfiris  u.  s.  \v. 
BL  316*  schlies.st  sich  das  Proprium  de  sanctis  ohne  Unterscheidung 

an  mit  Alexander,  Benedictas  und  Ambrosius.    Bricht  Bl.  540' 

bei  Katharina  ab  mit  fftnntts',  Ave  sponsa  chrüU  virgo  katherina 

regi  cui  ser  .  .  . 

Bl.  I  — 10  und  Bl.  16,  22  Pergament 

Frov.  u.  Gesch.:  Aus  der  Carnielilerbibliothek  (a.  Im.  I.  9).    Schreiber  s.  bl.  178'  u.  «. 
Ebd.:  WeisMr  geprenter  Sckweinslederbaiid.  Vom  Betehlig  sind  nur  3  Buckeln  in 
der  Mitte  vorhanden,  die  beiden  SdiUessen  und  sämmtliche  Ecken  fehlen.    Am  vorderen 

Einbanddeckel  Pcr{janienibla!t ,   Fta^nicnt   eines  Briefes   des  ma^islrr  Genrralis  Johannes 
an  Berloldus  engeltalcr  (und  seinen  Conveni),  Wahl  des  Beichtvaters  betreffend. 
Wesserseichen :  Ochtenkopf. 


78.  Ed.  VIL  24.  Pap.  20,6X1  &  om.  424  BL  2  Col  30—40  ZeiK 

16.  Jahrh.  (1476). 

Breviaritiin  Carmelitarum. 

Bl.  i:  Gebete  zur  h.  Dreifaltigkeit.    Bl.  i':  Verzeichnis  von  ßene- 

dictiones. 
BL  2—f:  Kalender. 

<91| 
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Bl.  ö:  Incipit  lin  tiinrimn  fidtnuH  On/ii/is  hctif*-  Mar/'  dt  i  ijinitriris  de 
Monte  C(irnir/i.  —  Bl.  loo'  K.rpIirH  pars  injvmtiJis  (h>  Irwpon:. 
Bl.  156  l.  iplicit  pars  Esliualis  de  tempQre  vtia  cum  Solempnitate 

dt  (UcdCIOHiS. 

Bi.  isü'  (Jualiter  officium  sit  dicenduni  (Rubrica  XXIV)  wie 

¥A.  VIT.  25    (Nr.  80),  Bl.  455'- 459'.     Dann  Bl.    löi'  regula 

historiarum  wie  Ed.  VII.  3^^  (Nr.  77).  Bl.  129. 

Bl.  162:  Psaltcrium.  Prinio  dicrum.  Aoctc  furi/cHli'S,  dann  Ps.  i  u.  s.  f. 
mit  Antiphonen  u.  drjurl.  bis  Ps.  120  (Bl.  221'),  wo  eine  g-rosse 
lÄicke  ist.  Bl.  222  bey^.  wieder  im  Cant.  Zachariae,  dann  Te 
Dcum.    Bl.  222'  Allerlieiügenlitanei  mit  Gebeten. 

Bl.  224:  Secioilfir  vifjiVn-  nnirfiKinim. 

Bl.  226':  Stcuntur  ymni  per  circulum  anni  de  tempore  et  de  sanctis 

(Conditar  bis  Jesu  Corona). 
Bl.  238:  Jncipinnt  consueta  milfragin  prr  circulum  nuui. 
Bl.  241":  Iricipit  hijstoria  de  h  ata  rirr/ine  jn  sabbathiis  diebus. 
Bl.  246':  I»cipii  Commune  sanctorum,    BL  264'  Explicü  mit  Nachtrag 

(auch  d<'  stnicia  kunegiouln). 
Bl.  265:  H(r  i)(vi}ii(  pars  esfiunJis  dr  .^enicfift.    Von  Alexander.  Bene- 

dictus  und  Ambro-sius  bis  Saturninus.     Bl.  393':  ExpJicit  .  .  . 

completum  est  feria  2"^  jjosI  Judica  hora  compJetorij  LXXVI". 

Bl.  394:  Incipit  pars  hyemalis  de  sancHs  Andreas  bis  Ambrosius.  Bl. 

424':  Explicü  ßnis  huius  Breiiiari^.    Inidam  Jn  die  Seit.  Ignacij 

m  maximis  an.riefntihus  et  ßmui  m  dommica  ramis  palmanm  in 

maximie  trihdutionUms  ....  Per  me  fratrem  Leonardum 

Hey  speck  LXXVI". 

nie  grösseren  Initialen  bei  eioieloea  Psalmen  o.  drgl.  lind  etwas  sorelUtiger,  roth 
and  giÜD  eingezeichnet. 
Prov.  11.  Oeaeh.'.  — 

Fftppband,  Rflcken  und  Ecken  in  Schweinsleder.   Alte  Signatar  Q.  VII.  9, 
Wasteneidhen ;  Krone. 


70.  Ed.  Vn.  87.  Pftp.  16.6X11  om.  384  BI.  1  CoL  18—87  Zeil,  von  vench. 

H&nden.  16.  Jahrb.  (i486). 

Brevlariiun  Carmelitarum. 

Bl.  I  "  6:  Kalender  mit  häufigen  Xachträj^^en  von  verschiedenen 
Händen  (so  Kunigunda,  doch  Heinrich  von  der  ersten  Hand, 
Otto  fehlt). 

(99) 
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BL  7  ;,Horac  canonicae"  (s.  Bl.  7').  Ablassgebete:  Patris  snpimtia  . . 
Crishis  eaptus  est  hora  matuUna.  Bl.  8  Oralioms  b.  Gregorii  u.  a. 
Dann  von  wechselnden  Händen  Gebete  verschiedener  Art,  Buss> 
psalmen,  Allerheiligenlitanei  bis  BL  20. 

Bl.  21:  Ine^  pgaUerium  cum  ant^honia  et  ffnuiiB  per  annmu  Beg. 
mit  dem  Hymnus  Primo  äiertm  omnium,  Antiphonen  il  a.  w., 
dann  Seatue  vir.  Die  Psalmen  folgen  in  etwas  anderer  Ordnung, 
als  gewohnlich;  häufig  nur  mit  den  Anfangsworten  bezeichnet, 
viele  fehlen.  Schi.  Bl.  88  mit  dem  Completorium.  Dann  roth: 
M  sie  esi  finie  anno  domini  1485  (roth). 

BL  88:  Daten  familiärer  und  historischer  Art,  Grebet,  von  ver- 
schiedenen Händen.  * 

BL  89:  Sequitur  de  comtnemoracione  gloriose  viryinis  .  .  .  marie  com-  . 
mnniter  per  annum. 

Bl.  104:  Itiiipit  Mortnunm. 

BL  109 — 141:  Hymnen  für  das  tjanze  Jahr.  Bl.  141  Jinis  —  Bl.  142 
Incijfiunl  sttß'ragiu  per  totum  annum.  Bl.  148'  Jinis.  —  Bl.  149: 
Bmcdiclioncs  per  tohm  annum  super  leciiones  de  tempore  et  de 
mnctiff.    Bl.  1^0'  Jini. 

Bl.  150'  Psalmi  graduales:  Afljutorium  tiostrum  u.  s.  w.  mit  Bitten  für 
den  Orden  u,  a.,  auch  das  heil.  Land.  BL  154  ßtUs,  —  154' 
Orationes. 

BL  155:  Ineipit  commune  sanctorum  (roth).    BL  210  MaplieU . » .  14ö5. 

Dann  roth:  Indpit  euraus  beate  .  .  marie  vii^nie  de  monle  earmdL 
BL  217'  ßnie  esL 

BL  218-224:  Gebete  u.  drgL  von  wechselnden  Händen. 

Das  Maouflcript  ist  von  mehreren  HSnden  auf  venchiedenes  Papier  geschrieben,  doch 
anscheinend  ohne  lÄcken  zwischen  den  einseinen  Thetlen.   BL  31,  26,  ^7,  32  Pergament. 

Bl.  21 — 321  von  alter  Hand  als  i  —  loo  and  I— lOl  foliirt.    Bl,  222  halb  weggerissen. 

Prot.  n.  (iciich.  :   Im  Jahr  peschricbf  n ,  jedenfalls  in  einem  Carmclitcrkloster. 

Bl.  88  bezeichnet  ein  Mönch  1484  als  Jahr  seiner  Professio,  ebenso  Bl.  I2l'  ein  /rater 
g  ,  .  .  iff  ordum  earmeUtanm  i486.  BL  320^  .F.  TT.  et(  poutaer  kmk»  Wbri.  BL  W 
Notis  Aber  den  Emprang  des  Kaisers  (Friedrich  HL)  on  dem  monfojr  wuk  8.  pelagiu$ 
tag  .  .  .  /  /Ä5. 

Ebd.:   Weisser  Schwcin-lcderband   mit   einer  Schlie^se,     Vorsatzblätter   aus  einer 
Ferganientimniischritt  ;^r.niini;uischen  Inhalts  (13.  Jalirb.).    Alle  Signatur        VJJ.  12, 

WasserzcicbcD:  Krone  mit  Bluroe,  Ochsenkopf  u.  a. 
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80.  Ed.  VII.  25.   Pap.  21,3X15,5  cm.  475  Bl.  2  Col.  36  Zeil.  15.  Jahrh. 

Breviarium  Cannelitafiim. 

Der  Anfangr  fehlt.  "Beg.  im  Psalterium  in  einem  Hymnus  Leins  dies 
kie  iranMoty  Antiphonen  u.  drgri.,  dann  Ps.  38.  —  Schi.  mitPs. 
150  Bl.  42.  Dann  Gantica  III  puer.,  Zachariae»  Te  Deum,  Magni- 
ficat,  Simeonis. 

Bl.  43' :  SeqtmUttr  henedieHonea  per  Mum  anmm  super  leeHones  tarn  de 
tempore  gittMi  de  soneiu. 

Bl.  44:  Xota  de  hütoriis  imponemlis  {Si  litora  dnminicalis  fion  it  u.  s.  \v.). 

Bl.  44:  Incipit  hwloria  de  fesfo  sacratissmt  Jancee  et  clauarum. 

Bl.  48:  Incipit  Breuiarium  fra^-um  ordinis  beate  marie  de  mmte  car- 
mdi  .  .  .  excerj^um  de  approhafo  rsu  dommid  sepidcri  u.  s.  w. 
Proprium  de  tempore  vom  Advent  bis  zum  letzten  Sonntag*  vor 
dem  Advent,  zuletzt  in  dediccUione  ecclesie  bis  BL  245. 

Bl.  246—416:  Proprium  sanctorum  von  Maurus  bis  Basilius. 

Bl.  416—442:  Commune  sanctorum, 

Bl.  443:  Incipit  0/ßckm  Cmmemoradame  marie  u.  s.  w.  (Bl.  450' 
lu>re). 

Bl.  451:  S<'q/(iuitttr  fnijT}((iii((  rf»iininni(t  per  fotnni  annnm. 
453:  Incipit  offidiim  dejundorum.    Bl.  455'  Euplivit. 

Bl.  455':  Sequitur:  de  Iif  unno  qmiHter .  . .  oflicitim  sit  dtceudum  Mubrica 
riffisinm  quarta  und  die  folgenden  Rubriken  des  Caeremoniale 
bis  Kubn  28,  dann  30,  31,  32  (vrgl.  £d.  II.  13  Nr.  120,  Bl.  15'— 20'). 

Bl.  463:  ^quuniur  ymni  per  htum  annum  (Conditor  alme  bis  Jesu 
Corona). 

Bl.  473:  AUerheüigenlitanel  Bricht  Bl.  474'  ab  in  der  Oratio  Dens 
qui  es  sanctorum  tuorum  splendor. 

BL  475  enthält  noch  Orado  ante  und  posi  mmam,  Confessio  heati 
Ämbroeii,  Aue  ancilla  trimtoHs. 

Prot.  u.  Gesch.:  Aus  der  Carmelitenbibliotliek. 

Ebd.:  Brauner  Lederbaad  mit  Backeln  and  Ecken,  die  a  Schlieasen  fehlen,  Rücken 
und  hinterer  Deckel  in  neuer  Zeit  erginst. 

Waucneichen:  Ochsenkopf  mit  Blnme»  cekrenzte  Schlüssel. 
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81.  Ed.  VIL  30.  Pap.  14,7X10  cm.  228  Bl.  I  Col.  20— 2&  Zeil.  lö.  Jahrb. 

Breviariom  Carmelitanam. 

Bl.  I  — 12:  Kalender. 

BL  13—14:  Antiphonen.  Bl.  15  Hymnen  (BL  13—16  Pergament). 
BL  18—167:  Psalterium  fikr  Matutin  und  die  Hören  bb  Ve^r:  IVtmo 

dienm,  dann  Pä.  i — 150  mit  Antiphonen,  Hymnen  u.  drgL  BL 

162  fF.:  Cant  HI  puer^  Zachariae,  Te  Deum.    BL  164  Aller- 

heiligentitaneL 
BL  167—177:  Hymnen  {CtmdUar  älme  bis  Jhetu  comma). 
BL  177 — 187:  In  anno  quo  naimtat  domini  (Rubrica  XXIV  des  Caere- 

moniale,  vrg^l.  Ed.  II,  13  Nr.  120,  BL  15* — 18). 

Bl.  187:  Officium  In  fesio  scle.  htncgnndis  virginis  und  Bl.  191':  In  die 
scd.  hcniiri. 

Bl.  197:  Commune  Sanctorum.     Bricht  Bl.  228'  ab  mit  Ant. :  Tunc 

surrtxrrunt  omms  vinjines  iUe  et  ornaueruni  lampadeis  Siuus  .  .  . 

Die  übrigen  Blätter  sind  ausgerissen. 

Die  rothen  Uebcrscbriften  sind  öfters  heniusgeschniuen. 
JVv*.  «.  GeaeLt  Aas  der  Canneliterbibliothek  (o.  fm.  //.  4). 

Ebd. :  Kothgefärbter,  einfach  gepresster  hedcrbaad  mit  einer  bchlie&se.  Ecken  und 
Backelo  fehlen.  Vorn  ein  Per^^amcniblatt  aus  einem  etymologischen  Gedicht  in  Distichen 
(14.  Jahrhundert).  Aa  den  Einbanddeckeln  Pergamentslteifen  aus  einem  vermutlich 
litnrsiicheD  IfanmcripC  des  10.  Jahrh.  Hinten  ein  sehr  aller  Holsscbnitt,  eine  Heilige  mit 
einer  Lanse  darstellend. 

Wasseiaeicken :  Kreu  auf  Postament  (Krone?)  nnd  Oehsenicopf  wechaelnd. 


82.  Ed.  VII.  31.  Pap.  21X15,6  cm.  241  BL  1  OoL  26—40  ZeiL  16.  Jahrh. 
Breviarium  Carmelitarum. 

BL  1—5':  Kalender,  das  erste  Blatt  mit  Januar  und  Februar  fehlt 
(6.  Mai  Dedicnlio  Bandxnf/.). 

BL  6 — 137:  Proprium  de  tempore.  Beg.:  In  aduenlu  dni.' Sabaio  ad 
mal.  Inriiatorium.  Dominum  qni  venUmts  est  bis  zur  Fronleich- 
namsoctav,  dann  Lectionen  (Bl.  103).  Bl.  128  In  detUcaiüme 
eedend,  BL  129*  Seqnuniur  oiranrirlia  dommicalia  vom  i.  bis 
24.  Sonntag  n.  Pfingsten,  am  Schluss  von  andrer  Hand  Mth. 
9i  18. 

BL  137 — 241:  Proprium  sanctorum.  Das  erste  Blatt  ist  ausg^erissen. 
Andreas  bis  Katharina  (Bl.  233).  Dann  nach  Ausfall  zweier 
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Blätter:  Visitatio  Mariac  (auch  im  Kalender  von  spaterer  Hand), 

womit  das  Manuscript  Bl.  241'  abbricht 

Die  Schritt  wechselt  öfters.     Nachtrage,  auch  auf  eingeklebten  Blättchen.  Am 
Scbluss,  nach  Bl.  225,  233  und  anch  sonst  öfter  sind  Blitter  aasgerissen. 
Pnv.  H.  ChMh.:  Ans  der  CanndHerbibliothiek. 

Ebd.:   Weisser  Scbweinstederband  mit  der  alten  Anfsehrift  JSretuarüm.  Die 
Schliesse  fehlt. 

Wasseizeich<  n :  Kreuz,  Waage  u.  a. 


83.  Ed.  VII.  87.  Pap.  15,5X10,8  cm.  426  BL  1  Col.  25— 40  Zeil.  15.  Jahrb.  • 

Breviarium  Carmelitaruni. 

Bl.  I — 6':  Kalender,  wohl  von  verschiedenen  H&nden,  mit  Nach- 
trägen (so  19.  März:  Duleissimi  karisaistU  marHrt^  hamberge}. 
Bl.  7 — fi'  leer,  Bl.  8  Sporen  eines  farbigen  Marienbildes. 
BL  12—12*:  Ablass-Gebete. 

BL  13—96*  Psalterium :  Primo  dierum,  Noete  mrgentea^  die  Psalmen, 
am  Rande  numerirt,  mit  Antiphonen  u.  drgL  i — 146,  mit  dem 
Bl.  96'  abbricht;  der  Schluss  ist  ausgefallen. 

Bl.  Q7 :  Incipü  commune  aanäorum  ordmis  fratrum  heate  marie  ,  .  de 
moHie  Carmdo, 

Bl.  124:  In  commemmwadone  ghrumssme  virgmis  marie  {ad  ves' 
peras  u.  s.  w.). 

Bl.  135— 137 :  H3rmnen  (fOr  das  Commune  sanct.  u.  a.)  mit  blasserer 

Tinte.  BL  137'— 139*  leer. 
BL  140:  8i  A  fiierü  lüera  domimeaUs  (regula  historiarum). 
BL  141-142*  weitere  Hymnen:  Chorus  noue  ierusalem  (andere  BL 

155 — 156  eing-esetzt). 

Bl.  143:  Proprium  de  tempore  von  Ostern  l)is  Dominica  XXIV.  post 
pfutf^costen.  Bl.  234'  F..i})li<  it  pars  ts/iifulis  in  die  VII  satictortim 
tiiiiiiiinhi,  roth:  di'  frui/iorf  J''it/i,s.  Dann  noch  Bl.  235 — 236: 
Dominica  prtu  inia  (nitc  (((/ni  )//if>ii. 

Bl.  240:  Propriimi  sanctoruni .  A iiiV)ro.sius  bis  Katlierina.  Bl.  41Q*: 
Kl ,  lu  il  Jim  s  cstiualis  de  Ivat^ioi  a  .  .  .  Finia.  Darunter  ein  Gebet 
zum  h.  Otto. 

Bl.  420  f.  ist  der  Bl.  90'  ausgefallene  Schluss  des  Psalteriums  nach- 
getragen von  Ps.  I  10.  9 — 150.  Dann  Cant.  Zachariae,  Ps.  42. 
Bl,  422 — 42Ü  Piomilien  über  Evangelien  u.  drgl. 

(96; 
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Prot.  u.  Gench.:  Au>  der  C.armclilcrbibliotbek  Vi.  Hu.  I.  S). 

Ebd.:  Kolher  Lederband,  dann  mit  weissem,  jetzt  stark  abgebräuntcm  Leder  über- 
cofen;  ÜMsiBceckni  nnd  Bnckdit  ia  der  Mttte,  von  Ictsterca  fehlt  eine;  »wei  ScbUesten. 
Aat  dem  Vomtablatt  hinten  Netiien  Aber  Abline,  Gebet  sw  h.  ApolloolB. 

Veneneichen :  Kiens  anf  Poctaaent,  de«^.  mit  Krone,  Odiienkopf  n.  a. 


84.  Ed.  VI.  10.  Peig.  16,6X12,9  on.  468  Bl.  2  Vol  21,  von  Bl.  483  an 

22  Zeil  Init   14.  Jahrh. 

Breviarium  Cisterciense  (ohne  Psalteriumi. 

Bl.  i:  SiijHnni  i/mx/  ofifmidif  tf()))ii>ins  esdrc  prophaU'  (roth).  Wettcr- 
proirnose  u.  dr^rl.  nach  doni  Noujahrstag.  Bl.  i'  Kegel  für  die 
historiae  und  antiphonao.    ( Jratiuncn. 

Bl.  2— j':  Ustcrtafcl  und  andere  liturgische  Tabellen  fiir  die  beweg- 
lichen Fest»»  u.  <\r\r\, 

Bl.  4—9':  Kalender  mit  Rasuren  und  Nachträgen  (so  schwarz:  Bl.  7 
Heinrich,  7'  Oswald,  8'  Otto  und  fast  alle  roth  geschriebenen 
Namen:  Kunigunda,  Willibald,  Sebald,  Ludwig,  Conceptio  b. 
Mariac). 

Bl.  10:  Incipinnl      <  f'  ipidUh  r  aganUtr  sam  tnrum.  Pir  toltm  annuftt. 

fjifr  HO»  hnlMiif  XII.  Ivclümes  von  Hilarius  und  Remigius  bis 

Satuminus,  dann  Commune. 
Bl.  14 — 14':  Verzcichniss  von  Lectionen  und  Evangelien  (Thomas 

episc  bis  Cunradus  episc.). 
Bl.  15:  Kege.\n  für  .srpfimmui  ununid  I / 1  kuiporum,  de  conmemoraeione 

b,  Marie,  ofßdum  de/tmciorumj  De  Uli  historiis, 

Bl.  16:  Proprium  de  tempore,  dem  sich  nach  dem  24.  Sonntag  nach 
der  Pfingstoctav  ohne  Ueberschrift  Bl.  245'  das  Proprium  sanc- 
torum  (Andreas  bis  Clemens),  ebenso  Bl.  381  das  Commune  an- 
schliesst;  Bl.  413  in  dedicaHone. 

Bl.  4 18' —428:  Hymnen  von  Weihnachten  bis  zum  Commune  und  iw 
dedicaHone  {Iniende  qui  regte  bis  Chriete  cunctorum). 

BL  428  —  432*:  Caniiea  in  damimds  diebue  et  feüo  a.  Miehahe/is  bis 
De  virginibne  {Domine  miserere  bis  Non  uocaberie  ultra}.  Von 
andrer  Hand  nachgetragen:  cap,  Confitebor  Übt  domme  rex. 

Dann  auf  stärkerem  Pergament  (22  Zeilen)  Bl.  433:  IneipU  hyttoria 
de  Sco.  Benedicto.    Bl.  436  De  corpore  et  eangmne  christi  mit 

L«ii«ebah.  Haa4«fhrlft»akatulog.  f.  B.  Litonibirh«  llaBdurhriflriL  16 
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Bl.  444  J'4>i'Stol(i  dfii.  Vrbam  pape.    H\.  44t  Hi/sforia  de  ViMtacicne 

Marie  ig.    Bl.  450  De  scto.  hjUano.    452'  Oltone.   455  Elizabeth. 

458  Kaihcrina.    461'  de  Conceptionc  tiryitm  glotiose.    465'  Ccil: 

dt'  llrsiirrvcciotw  douihu. 

Bl.  466—467   in  I  Col.  von  anderer  Hand  3  Hymnen.     Bl.  467' 

Allorheiligtinlitanei.    Am  Schi.  Bl.  468  von  anderer  Hand;  In 

(ihKHUCutvioin;  maric  r.  {H<r  est  dies). 

Der  Ritus  in  diesem  Brevier  ist  der  der  Benediclincr  (Cistercienberj,  aber  verschieden 
von  dem  Bravier  Ed.  VI.  6.  Die  SonnUigsevaDgelleD  mcb  Pfingsten  sind  anders  dngetheilt, 
die  erste  and  sweite  Vei^r  fcblen  oft. 

Ruthe  und  blaue  Initialen,  die  grösseren  mit  Aber  die  ganze  Seite  reichendem,  oft 
durch  Beschneiden  lieschädigtem,  mit  der  Feder  gezeichnetem  Rankenwerk,  in  letzterem 
öfters  zierlich  au.sgelühtte  pbaalastische  Thiergestalten,  häutig  mit  Menschengcsichtcm.  Im 
Nachtrag  von  M.  433  an  nur  rotbe  Initialen,  tlicilweise  mit  grünen  Ranken,  Mit  sehtrarscr 
Tinte  gezogene  Linien.    Vor  BL  433  sind  4  (leere?)  Blätter  an^escbnitten. 

IVs«,     OeseA,:  Ans  dem  Langbeimer  Cisternenserliloster. 

Ebd.:  Schwarter  Lederband  mit  Goldschnitt.  EinßC|nesstcs  Wappen  und  Anfanga» 
Bucbstalien  £.  JL  des  Abtei  Erasmus  Bebm  (Böbm)  (1626—1631),  sowie  die  JahixalU  1639. 

So.  £d.  VI.  11.  r<irg.  16,2X1^  cni.  26ö  Bl.  2  Col.   23  Zeil.   14.  Jabrh. 

Breviarium  Cisterciense  (Pars  aestiva). 

Bl.  1—4:  Kalender.  Januar  bis  März  fehlt,  ebenso  Dezember.  \'iele 
Nachträge  (so  Juni:  liwiifocij.  Juli:  rtsiffnio,  niUiJxiJdi .  hi/lintti. 
Iff'inrin ,  (in)ic.  October:  (>i((nii,y.  November:  CoukuU].  Die 
meisten  sind  jedoch  .so  verblichen  (oder  ausgelöscht?),  dass  sie 
nicht  mehr  lesbar  sind. 

Bl.  5  —  91:  Proprium  de  temporr.  Beg.:  In  ri<fi/i<i  p<{j<n  <ul  ic^prrti.^: 
Schi,  mit  den  l.ectionen  u.  s.  w.:  Dominica  XXIV.  post  pentec. 

(Kv.  (Juni  .<i(h/i'ini.ssif]. 
Bl.  :  hl  rfs/irirr/ioiii'  dr-  iiixi  in(tr(i/rr  it  jumf.  u.  s.  t".  Dann  beg. 
ebenda  mitCieorgius  das  Proprium  sanctorum  :  bis  Katharina  (187). 
Saturninus  und  Cunradus  {\qo).  Dann  In  dedicatione  (iqo). 
Diesem  folgt  noch  Bl.  194'  Felix  et  Regula  (ii.  Sept.)  bis 
Bl.  iq8'. 

Bl.    io(/     224:    Commune    sanctorum    mit    Anfuhrung  specieller 

Heiligenfeste. 

Bl.  223'—  236*:  Hymnen.  Beg.  mit  //  rif/i/iti  paso  i(.^qi(i  ml  tixan- 
sionmi  (JJic  est  die^s);  bis  de  niryinihNs  {Jfiesu  Corona  uirgmum). 
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B1.  ^3^' — ^41  Canüca  dedomiiiiea  {Domine  mitem'e)  bis  De  utr^imihas 
(täiud:  Nm  noeaherisy.  Dann  folgt  Angabe  von  Ant^honen  für 
Commemorationen  in  Landes  und  Vesper.  Am  Schlüsse  von 
etwas  späterer  Hand:  Hymnus  In  detUeaeicne  ecdesie  {Ckrtste 
emetorum). 

Dann  von  anderer.  Hand  (i  Col.  i6  Zeilen).  BL  242:  Von  aand  kaihrein 
(Officium).  BL  248':  In  festo  earporis  ei  sanguims  domim  (ein 
anderes  BL  38*).  Am  SchL  BL  265  von  anderer  Hand  ein  Ge- 
bet de  s.  Achatio  et  soc.  (Nachtrag  zu  BL  io3')< 

BMDwkiingen,  Naehtri(e  n.  di;^.  vqb  ipitettn  HIadm«  beim  BeicbMideo  mdttens 

venlfimmelt.    Von  B1.  91—223  rothe  Fnliirung  (I--CXXXIII)  Linien  mit  schwarzer  Tinte. 

Prov.  u.  Gesch.:  Au-»  dem  Kloster  Laogheim  (Ahe  Signatur  D.  f.  7.  auf  Rückcn- 
äcbilü).  Auf  dem  Vorsatzblatt  eine  radirie  Inschrift:  ffratri$  JoAannü  Jfuchsz  (f)  .  .  . 
tawftwy  (t).  (Vielleiebt  der  Abt  vom  Micbeltberg  Job.  v.  Fncbr  I43$--I446.) 

Ebd.:  Weisser  gepresster  Ledecband  mit  3  Schliessen.  Darauf  die  aufgedruckten 
Buchstaben  F.  M.  A*  L.  (Frater  Malachias  Abbas  LaagheimcDais.  Malachias  Limmer 
Abt  1751— 1774J. 

8«.  £d.  VI.  6.  Perg.  23,6X16,3  om.  295  BL  2  CoL  31—34  Zeil.  luiL 

15.  Jahrii.  (1465). 

Breviarium  Cisterciense  (ohne  Psalterium). 

Bl.  1  —  6:  Kalender. 

Bl.  7 — 8:  Gebete  zum  Coniniune  sanct.  mit  verweiseiidt  n  Huchstabcn. 
t  Bl.   g':   Incipit  hnnidri/ün  morr  ri.^tfcicicusium.   Sithbadi  (Dih-  priuKUH 

(hminimni  fi</nrnfiis  (hmiini  bis  Dominica  XXV.  pt)st  pentecosten. 
Bl.   149'-- 2 so:   Froj^rium  sancturum,  ohne  üeberschrift  (btephanus 

bis  Thomas I. 

Bl.  256:  Indjtit  ('ijiititinur  sanctonan ,  doch  auch  mit  Angabc  von 
Gruppen  einzelner  Heiligen.    Bl.  279'  In  dtuUcdfiotw  mjt'sii-. 

Bl.  282':  hwipitoii  i/mpiii  per  nnnum  {Eterm-  ti'ium  bis  in  dedicatiune: 
Chnsfc  aui'tor).  Dann  Bl.  292'  ({oniii/iri.s'  (Hehns  et  s.  Michotlis 
Vanikum  bis  De  mryimbuit  und  BL  295'  De  ^ima  coro9ia  {aliud: 
SpoHant  me). 

Am  SchL  Bl.  295  roth:  Uber  suuct»'  mnrif  rh'ginis  in  hmckhtnm.  Avuo 
domm  M-  CCCO  LX"  quüUo  ßnüm  eet  presens  liber  per  frulrvm 
kiUautim  ßosser  mb  veneraJbüi  patre  ac  dommo  Johanne  de 
(rfUt&dierg  Mate  m  lanckheym. 

Vielfach  Xarhträ^e  von  -jiäterTi  Iländ'-n.  Viele  Inili.ilen  von  verschiedener  Grös*e, 
theilweise  mit  über  die  ganze  Seile  reichendem  Rankenwerk  mit  Blumen  und  sonstigen 
Ornamenten  (Bl.  185  Gesicht)  in  Gold  und  bunten  Farben.    Die  letzteren  sind  häufig  beim 

«»»  16* 
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Beschneiden  ver<-nimnielt  woiden  Bl.  21  is!  ein  Stück  Pergamenl  ausi^cschniiien,  «uch  vor 
Bl.  75  sind  »wei  Blätter  ausgerissen. 

/Vm.  «.  Qetekx  Nadi  den  vhn  a^slilirtni  SeUuwworteii  ist  dai  Brtvicr  in  Lang- 
heim  1465  nnter  dem  Abt  JotiMin  IH.  von  Guueoberg,  genannt  Uienatleben ,  gwchrieben. 

jBM.:  Wie  Ed.  VI,  10  Nr.  84. 


87.  Ed.  VI.  2.  Perg.  21X18,3  cm.  361  Bl.  1  Col.  20  Zeil.  15.  Jahrb.  (1471). 

Breviarium  Cisterciense  (Pars  aestiva.   Ohne  Psalterium.  Wahr- 
scheinlich  för  eine  Cistercienseräbtisän). 

Bl.  1  —  6':  Kalender  mit  je  einem  roth  geschriebenen  Verse  am 
untern  Rand. 

Bl.  7  —  9:  Collecten  aus  dem  Commune  sanctorum.  Bl.  0— '3 
desgl.  De  sancHs  qui  lutbeiU  prop^tias  collecim  (Marcellus  bis 
Damasus). 

Bl.  7:  Am  unteren  Rande  eine  knieende  Cisterzienser-Acbtissin  in 
Wasserfarben  (3t4X5  cm). 

Bl.  13 — 128'  Proprium  de  tempore.  In  ungilia  pasche  ml  ixvp.  Schi, 
mit  den  Homilien  etc.  (Dominica  XXV.)  post  pentecosten. 

Bl.  128*:  Schltesst  sich  das  Proprium  sanct.  mit  Greg^orius  und  Am- 
brosius an,  dann:  Isfa  rtspmisoria  eanta(iitur)  de  saneHs  per  Mam 
remneelitmem  f  das  Commune  tempore  paschali,  dann  Bl.  129' 
Georg"  bis  Thomas  Bl.  242. 

Bl.  242' — 286:  Commune  sanctorum. 

Bl.  286—21)3:  liiripifoil  canäea  In  Uitminiciif  dtthua  bis  dt:  spinca  voroua 
ifliind :  SpoHa n it ). 

Bl.  293:  ({fßcinm  de  corpore  chriaH^  Bl.  306'  visitaciom»  .  .  .  mark\ 
Bl.  314  Marie  magdcdeue,  321  de  wnäa  Anna,  326'  kailusrim 
virgmis. 

Bl.  331'— 350':  Hymnen  de  resuirecHone  bis  Commune,  dann  noch  de. 
8C0.  bemhardo.  Am  Schluss,  roth:  Anno  dni.  M^CCCCLXXt. 
yifdla  est  pars  hreuiarij.  Per  andre  am  Merltrich.  Jh  SaHbah 
(rmitatis.   Ctdue  anitna  u.  s.  w. 

Bl.  351:  Hymntis  auf  Anna,  Bl.  351'  auf  Andreas. 
Bl.  7  Miniatur  (s.  oben!).  Linien  mit  «chwaner  Tinle. 

/Vor.  «.  Chaek:  Aus  dem  Kloster  Langheim.    Alle  Signatar  D.  J.  26  aar  dem 
Kfickenicbild.   Schreiber  s.  o.  Bl.  350. 
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EM.:  Geprrsstcr  weisser  SchweinslederbanH  mit  2  SchlicBsen.  Auf  der  Vorderseite 
die  eingestenipelten  Buchstaben  F.  M.  A.  L.  t^Krater  Malachias  Abbas  Langheimensis. 
Mal.  Limmer  Abt  1751  — 17 74). 

88.  Ef\.  VI.  8.  rVr.L'.  17,0    12,7  cm.  271  Bl.  1  Col.  22  Zeil.  Init.  15.  .Talirh. 

Breviarium  Cisterciense  (Pars  hiemalis). 
Bl.  1—6':  Kalender. 

Bl.  7' — 155:  Proprium  de  tempore  vom  ersten  Adventsonntag  bis 
Charsamstag. 

Bl.  1 5  5 — 2 1 2 :  Proprium  sanctorum  von  Andreas  bis  AnmmdfUio  äomimea. 
BL  212 — 247':  Sequüur  commune  sandcnm. 

BL  2.17* — 255:  Hymnen  von  Advent  an,  fQr  einige  Heilige,  Commune 
{Gonditor  bis  Jhesfi  eorona  'itWt/immX 

Bl.  255 — 25Q':  (\wtica  dominicis  diebus  et  micliaelis  bis  de  vir</inihns' 

(Xon  Nordf/cris). 
Bl.  260:  Hymnus  auf  Andreas  (18  Zeil,). 

Bl.  261:  Inripiuyit  propra;  colh  rfp,  Marcellus  bis  Saturninus.  dann  noch 
Kilian;  dann  Bl.  265  für  das  Commune  mit  verweisenden  Buch- 
staben bis  267  (24  Zeilen). 

Bl.  2O9' — 271:  Tafel  für  bewegliche  Feste  {IndictionfS ,  Intervallum 
lay,  u.  s.  w.)  von  1500— 1551  von  späterer  Hand. 

Bl.  7  und  laonst  Versuche  zu  sorgfältigerer  Ausführung  der  Initialen ;  die  gewöhnlichen 
roth,  blau,  grün,  schwan.  Linien  mit  schwaraer  Tinte.  Bl.  114  ist  dn  Stfick  aaige« 
schnitten,  266  die  Hüfte  «bcerineii,  ebenso  116  und  dnrdi  leere»  Papier  ciB<att>  Auch 
dies  Manuscript  hat  dnrcb  tu  atarkea  Beschneiden  gelitten;  die  letalen  Blltter  ilnd  mm 

Theil  zerfressen. 

l'ror.  II.  GcMh.:  Vermuthlich  Pars  hiemalis  zu  Ed.  VL  7  ^9t  ^<^<='>  <lie  Schrift 
nicht  so  gleichmässig.  Bl  I :  Zon^tenn  a.  2641.  Alte  Signatur  F.  VI.  2  mit  Bleistift 
innen  a«f  dem  vorderen  Einbanddeckel. 

Bbä.'.  Wie  Ed.  VI.  7,  Mr.  89. 

89.  Ed.  VI.  7.  Peig.  18,2X13>3  «n.  259  BL  1  CoL  22  Zeil  16.  Jahrh.  (1498). 
Breviarium  Cisterciense  (Pars  aestiva). 

Bl.  1—6':  Kalender. 

Bl.  7:  ihndia  de  mncio  pn/ro  et  pmdn  von  andrer  Hand. 

(101) 
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Bl.   8-   84':   Pr()})rium   tlc  temporo   von  uifiilid  pasrltc  <ul  rcsp.  an. 
Schi,  mit  den  onuliae  im  esicUeiu  (Bl.  66  )  mit  Dom.  XXIV.  post 

oct.  Pcnter. 

Bl.  84':   QHd/i/rr  pitnt  <omm<')H(>y(iri<i>/(s  saurtornni.    Initia  der  Mattni- 

ficat-.  bez.  Henedictus-Antiphonen   für  Heiligenfeste,  die  eine 

Oktav  haben.    Stephan us  bis  Scolastica. 
Bl.  86 — 175':   Proprium  sanctorum  von  Ambrosius  an  (im  Anfang 

Antiphonen  aus  dem  Commune  tempore  paschali)  bis  Katharina. 

Dann  Bl.  176  (h'  rorjiorc  rhrisfi  und  Bl.  184'  I)r  scfa.  Anna. 
Bl.  190":  Incipit  ((»»»Dfnc  sanctorum,  am  Schi.  Bl.  227  In  (lodicarionr. 
Bl.  232 — 247:  Hymnen  {(Inisfr  cKncioniui  bis  J hcsu  Corona  iiirfiinnm). 
Bl.  247  —  251':  Srcantnr  can/iai  doniiniciti  dichus  et  miclnuJis  bis  de 

nirginilms.      Am   Schlüsse  roth:    Per  Andre  mm  hrr/lrich 

Anno  .  .  MUk's-huo  (^htadrimiiutcsimo  Nonogesimo  Octauo  ^'Oäcima 

fei'iü  (juinfa  posl  philipyn  et  Jacohl. 
Bl.  251':  Hir  sei  nniur  pnopric  coUrc/r  sni/rfor/nn,  Marcellus  bis  Satur- 

ninus,  dann  Bl.  255  für  das  Commune  mit  verweisenden  Buch- 

Stäben. 

Bl.  257 — 259':  Das  Officium  petri  et  pauli  von  derselben  Hand  wie 

Bl.  7. 

Linien  mit  schwarzer  Tinte.    Der  Rand  ist  häutig  ixi  stark  beschnitten. 

JVov.  u  Qctch.:  Au&  dem  Cistercienserkloster  Langheim;  wahracbeinlicb  auch  dort 
getebrifl^  im  Jahre  1498  von  Aodr.  Ibrttrfeli.  BL  i:  Ltmgkrim  a.  1941,  Ah«  Sigsaliir 
F.  Ff.  6  mit  Bleladft  innen  am  TMderen  EinlMuiddedml. 

Ehrl.  :  "Weisser  gcprcsstcr  Schwcinslederband  mit  2  Schüessen.  Auf  der  Vdrdersette 
die  aufgedruckten  Buchstaben  F.  i>.  A.  L.  (Frater  Stephaous  Abbas  Langheimeasis. 
Stephan  Mösinger  Abt  1734— 17S>)' 


90.  Ed.  Vn.  6.  Perg.  13X9,2  em.  409  Bl.  1  G0I.  88—24  Zeil.  16.  Jahrh. 

Breviarium  Cisterciense. 

Bl.  1-6':  Kalender  mit  späteren  Nachträgen  (März:  hmegundis  virg. 

gertrmlis  virg.    April:  hugofiis  cm  f.    Juli:  Willibald j,  Kiliani. 

Nov.:  presentacio,  Ctinradi.    Dec. :  Cnncfptio.    Heinrich  fehlQ. 
Bl.  7 — Ii:  Colleclae  (de  tempore).    Bl.  ii' — 13':   Incipinnl  propi'ie 

rolU'ctc  sandorttm.   BL  14 — 15  comnumes  mit  den  verwesenden 

iiuchstaben. 

Bl.  15  schliesst  sich  unmittelbar  an  Ofßcum  de  corpore  chrisli.  Bl. 
2\\  In  dedicaiione  eeelesie.  Bl.  25'  von  anderer  Hand  I/om.  in/ra 

(102) 
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wtavam  de  corpore  Christi.     Bl.  29  desgl.  aniniarum  eihtia  (vrgl 

Ed.  VI.  10  Nr.  84.  Rl.  436).   Bl.  37':  KUinni  et  soc.  eius.  Bl.  40': 

OUonis.  Bl.  43:  Eligabeth  uidue.  Bl.  46:  Kaihmne  mrg.  BL  49': 

Concpptimifi  mnrie. 
Bl.  53';  Regula  historiarum.    Bl.  54  desgL  «fe  commemoraeiom  beate 

marie.  Bl.  54'  über  ofßcwm  dcfmiclomm.    Bl.  54'  Jahresprognose 

(wie  Ed.  VI.  10.  Nr.  84.  ßl.  i).    Bl.  56  BuUe  Sixtus  (IV.)  1475. 

BL  58  forma  absofucioms. 
BL  59-235:  Proprium  de  tempore  vom  ersten  Adventssonntag  an, 

Sehl,  mit  den  Evangelien  und  Homilien  der  Sonntage  nach  der 

Pfingstoctav  (XXIV.). 
Bl.  235' — 241 :  Cantica  dotninieis  ei  in  feato  scL  Michakdis  bis  de 

spinea  Corona  {aliud:  Oliiakis  «ff/). 
BL  242' — 345':  Proprium  sanctorum  von  Stephanus  bis  Thomas. 

Bl.  346' — 37 1 :  Commune  sanctorum  (doch  auch  mit  emzelnen  Festen) 

Evangelien,  Homilien  und  CoUecten.   BL  371—382:  Desgleichen 

Antiphonen  mit  Angabe  der  Psalmen  u.  drgL 
BL  382' — 394:  Hymnen  von  Advent  bis  Commune  {Que  terra  bis 

Jeeu  cortma).   Dann  Bl.  395'  von  anderer  Hand:  De  eeo.  benedieto. 
61.  397  (16  Zeilen):  O^ieium  deeea,  Anna.  Dann  in  kleinerer  Schrift: 

BL  406*  De  presentacione  beate  marie  (Collecta).    Bl.  407  (20  bis 

26  Zeilen):  hyataria  de  umtaeume. 

Bl.  as  bia  58'  aadan  Hmd;  *oii  Bl.  395'  m  wohl  mehrere.  Die  Uiitea  lind  mit 
idiininer  Tinte  gtaogen,  Eiuelne  RaadlMmerlnugen  und  Nachtrlg^  die  bdn  Bcschneidcii 

ventSmmelt  wurden. 

Prov.  II  Ofoeh.:  Wahrscheinlich  im  Kloster  Langheim  geschrieben,  dem  es  gehörte. 
Bi.  5'  Eintrag  zum  2t.  Olitober  von  späterer  Hand:  hae  die  u€ni  in  monatterium  Anno  1566. 
Nich  1475  vrgl.  Bl.  s8.  «enigstent  dieser  Theil.  Aof  den  vorderen  Eiabanddeekel  innen : 
Joannes  Weyjer  Abba.^  Langheim.  PotteMor  kuju»  Hkri  1B25—$1.   Alte  Signatur  X>.  //.  15 

•af  dem  Rückenschild. 

Ebd.  :  Wie  Ed.  VI,  10.  Nr.  84. 


»1.  Ed.  VI.  4.  Perg.  19X14  cm.  424  Bl.  2,  von  Bl.  41U  an.  1  CoL  10—25  ZeU. 

14.;  15.  Jfthrh. 

Breviarium  monialium  (?)  o.  S.  Dominid. 

Bl.  I — 6':  Kalender  mit  ziemlich  häufig^en  Nachträgen. 

BL  7:  Psalterium,  doch  nur  die  Psalmen  i-  5,  7—10,  14,  15.  iS,  20, 

21.  23,  24.  28,  29,  32,  33,  44.  45,  46,  47,  60,  63.   65,  67,  71,  74, 
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83  —  88,  (j»o,  C)\ — 98,   102,   103,  50,  To  Doum.    02,  gq,  62. 

66.  Cant.  III  pucr.  148  150  Cixnt.  /achariac.  Pater  n..  Ave, 
Credo,  Ps.  94.  Dann  lU.  40'  I>i(  si  f/v  di^r  U(  ~)i.  Dann  ( )rationen 
u.  dgl.  bis  Bl.  44'  rnih  ein  srhiin  uetlei'  mit  Hymnen  u.  a. 

Bl.  45  von  anderer  Hand:  Jh  quatido  offciim  9Ü  agendum  tmd  andere 
Rubriken.  Dann  Bl.  46':  Proprium  de  tempore  Dominica  in  ad- 
unitu  bis  Samstag  nach  Pfingsten.  Dann  Bl.  190'  von  der  Hand 
des  Schreibers  des  Psalters :  fn  fesfo  dedicacitmis,  worauf  noch  Bl. 
196  Domimea  1.  Nouembria,  und  Bl.  197  Dom.  XXV,  folgt. 

Bl.  197:  Schliesst  sich  ohne  Unterscheidung  das  Proprium  sanctorum 
mit  Vitalis  et  Agricola  an,  von  Andreas  BL  197'  an  bis  283' 
wieder  von  der  ersten  Hand.  Bl.  270  vom  Commmie  tempore 
paschali  unterbrochen.   Bis  Barnabas  BL  28g. 

Bl.  289'— 310*:  Commune  sanctorum.  Dann  ist  Bl.  310'  von  der 
zweiten  Hand  das  Officium  de  s.  Dominico  Angeschrieben,  Bl. 
312'  de  s.  Katharina,  welches  BL  313  von  der  ersten  Hand,  aber 
mit  vi^en  Correcturen  weitergeht. 

Bl.  317:  Das  sein  hör  hczcH.    I.ectionen  von  Thomas  v.  Aqu.  bis 

Bl.  409'  Vincentius   (Bl.   368'   fF.   Kuncgundis);   Bl.    410 — 424 

(i  Col.)  für  Weihnachten  u.  a.  Feste.     Der  Abschnitt  enthält 

Nachträge   in   mehreren   Abtheilungen,    ist   von  verschiedenen 

Händen  geschrieben ,  von  späterer  roth  foliirt  und  darauf  im 

Proprium  verwiesen. 

Das  ursprüngliche  Manuscript  wurde  von  späterer  Hand,  welche  auch  den  Psalter 
(•«schrieben  hat,  erginzt,  indem  gromen  AbschniUe  eingelegt,  nicht  mehr  »ttnunende 
Blätter  beseitigt  oder  abgerieben  und  neu  überschrieben  wnxden.  SoBL  190' — 197  (s.  ob.), 
der  Schluss  des  Proprium  und  Anfan<;  des  Commune  sanct.  284  289',  Einzelnes  in  den 
Lectionen  Bl.  317  ff.,  die  überhaupt  verschiedene  Schrift  habe».  Bei  diesem  späteren  Tbeil 
sind  die  Udiendiriften  n  drgl.  vielfach  deutsch,  ebenso  die  Tenrritnagea  daruif  in  dem 
Siteren. 

JVor.  «.  Geteh. :  Es  gehörte  Anfangs  einem  Dominikaner-  oder  wahrseheinlicher 
Dominikanerinncnkloster  der  B.imberger  Diöcese,  wie  aus  den  Kalcodahum  betvorgeht, 
und  kam  dann  in  das  Kloster  Langheim. 

Ebd.:  Bnmner  einfach  gepresster  Lederband;  die  Schliessen  fehlen*  An  den  Ein- 
banddeckeln Pcrgamentblitter  ans  einem  Missale  in  Ihnlicher  Schrift. 


UM) 
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$>2.  £d.  VII.  19.  Perg.  11,7X8,7  cm.   H22  BL  1  Col.   15—16  Zeil  Init 

lö.  Jahrh. 

Breviarium  monialitini  O.  S.  Dominici. 

BL  I — 6":  Kalender  mit  Nachträgen  von  verschiedenen  Händen  (so 
März:  Joseph.  3.  Juli:  In  dedicacione.  Sept.:  Otto.  Nov.: 
Klisabeth). 

Bl.  8 :  Ad  vesperas  et  ad  matuHnum  memmie  (zum  h.  Altarssacrament, 
Maria,  Dominirus  u.  s.  w.),  dann  So  man  IX  lecgen  helt  u.  s.  f . 
wie  Ed.         15.  Nr.  loi.  Bl.  12'— 21. 

BL  23'  Miniatur:  Christuskind  mit  Scepter  und  Weltkugel,  bemalte 
Federzeichnung  auf  Papier,  auf  das  Peigamentblatt  aufgeklebt 

BL  24:  Ine^  cursus  de  Ma.  viryme  u.  a.  wie  Ed.  Vn.  15.  BL  21 — 61. 
BL  60*:  Pater,  Ave,  Credo,  Prira  bb  Complet   Am  oberen  Rand 

dnzelne  auf  das  Leiden  Christi  bezügliche  Bemerkungen  von 

anderer  Hand. 

BL  116:  Dies  sein  die  ant  vher  das  gancg  iare  zu  der  eony^  an  dem 
we^knaeht  dbet  bis  dorn,  XXVI.  post  Trinit. 

BL  142:  vespere  de/umeionm.  BL  192  Indpimt  Septem  psalmi  (poenitent.) 

mit  den  Litaneien  Bl.  202  und  209'  sammt  Oration.  Nachträge 

in  der  Allerheil^nUtanei:  kylijani  (sicl),  UasiJ^  JeoriJ,  Judoei, 

Oüo^  8.  Smegundis  u.  a. 
BL  214' — 236':  Psalmen  1—5,  7,  8,  10,   14,  15  (23  später  angedeutet) 

20  u.  s.  w.    SchL  mit  74,  86,  95 — g8. 
Bl.  237—274*  sind  Hymnen  mit  Antiphonen  .  Orationen  u.  dryi.  auf 

Papier  von  einer  Hand  des  lö,  Jahrh.  eingebunden  (Beg.  CV/w- 

(///oy,  bricht  ab  h/fra  od.  <j)ij,lt(iii'n'). 

BL  275:  Ofßdum  De  sco.  dominico,  dessen  üeberschrift  noch  BL  236' 
steht. 

BL  279' -301':  Commune  sanctorum.  Am  SchL  BL  300  De  temporv 
paschali. 

Bl,  301' — 315':  Proprium  sanctonmi.    Barbara  bis  Saturninus, 
Bl.  315' — 3-? 2':  Antiphonae,  Capitula  u.  drgl.  von  Oct.  pasche  bis 
Himmelfahrt,  Psalmen  für  Laurentius  und  Passio  domini. 

Das  I'crj^'amcnt  ist  am  Kande  theilweise  sehr  stark  abgegriffen.  J'>l.  8  eine  Initiale 
blau  auf  Gulügrund  ua(i  Kundvcrzicrung.  Bl.  24  JJ  mit  weiss  ausgesparten  i  hiergeslallen. 
Bl.  33*  Zeichnung  s.  ob.  Linien  mit  schwaraer  Tinte,  bei  den  Noten  rotb.  Qnedrainoten 
bet.  bei  dem  Officium  defunctoram,  den  Aniipbonen,  bei  den  Fsalnen  Bl.  6z  ff,  «nd 
eluelnen  anderen  Steilen. 
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Prot',  u.  Oeach. :  Vcrmuthhch  aus  dem  Domintkanerinnenklustcr  zu  S.  Katharina  in 
NSrnbcrg  wie  Ed.  VIL  15.  Nr.  loi.  Bl.  7'  (leetei  Papierblatt j  mit  roiher  Schrillt:  Agne* 
Magdalena  DamMea  Bewerte. 

Md.:  Bnaoer  Led«riiud. 


»8.  Ed.  VLL  3.  Peig.  16»5X11>7  cm.  2^3  Bl.  1  Gol.  20  Zeil.  16.  Jahrh. 
Brevlarinm  (monialiuin)  O.  S.  DominicL 

Der  Anfang  fehlt  BL  i  beg.  im  Proprium  de  tempore  in  der  Woche 
nach  Ostern  {J^dka,  Feria  III.  ps.  Deus  noHer).  Bis  Domin. 
XXV.  post  pent.,  dann  BL  38  In  d^ieaeUme  tempH. 

BL  41 :  Pater  n.,  Ave,  Credo.  Hymnus  Jörn  lucis  orto,  Psalterium  für 
Prim  bte  Non,  die  Vesper  der  einzelnen  Wochentage,  Comple- 
torium.   Dann  BL  77'  80  man  diaciplin  nympt.   Dann  Lflcke. 

BL  78  beginnt  im  Proprium  de  s.  Vincentio,  BL  80'  das  Commune 
sanct  tempore  paschali,  dann  das  Proprium  wdter  bis  Satuminus 
BL  183. 

BL  184—202':  Commune  sancterum. 

BL  202':  0/ßcium  De  laneea  et  dauis  domini 

BL  206:  Ad  veq^erat  de  heata  virgine.  Am  Schlüsse  BL  210'  ff.  auch 
mit  Orationen  zu  Dominicus,  Petrus,  Thomas,  Vincentius, 
KathaÜna.  Dann  BL  211'  specielle  Gebete,  BL  212  fihr  vU 
se^en  u.  s.  w. 

BL  214:  Die  gegen  der  leeeen. 

Bl.  214':  Dye  melten  von  vnser  liehen  ß-auenn.  Am  Sehl.  H.  223  von 
späterer  Hand  De  sancto  anthonino  die  colkcten. 

i*rov.  u.  QtteK:  Aus  dem  Dominikanerinnenklotter  x.  b.  Grab,  früher  wohl  Im 
Kadminakloeter  so  N&rnberg,  wie  au  den  OnUionen  BL  211  su  wliticsseii,  wo  neben 
den  Dominikanerheiligen  Katharina  betenden  hervoifehoben  ist. 

Ehd.i  firaoner  Lederband. 


Breviarium  Bambergense  (Hg.  I.  0).   Pap.    14.  Jahrh.  (1390). 

Siehe  Manaacripte  der  Bainberger  (Jseck'schen)  Sammlung. 


Breviarium  Bambergense  (Rg.  I.  6).   Pap.   16.  Jahrb. 
Siehe  Manuieripta  der  fianbergcr  (Jaeck'schen)  Sammlung. 
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k)  Diuraalien. 

»4.  Ed.  VII.  36,  Pap.  15,3X10,7  cm.   335  Bl.    l  Col.  22—20  Zeil. 

16.  Jahrh.  (1467). 

Diuniale  Bambergense. 

Bl.  I — 5:  Psalmen:  37,  40,  41,  6,  26,  7  von  anderer  Hand 
Bl.  6*— 7:  De  beata  virffme  Orationen.   A.  Schi.  Jahrzahl  1472. 
Bl.  7' — 10:  Kalender. 

Bl.  10' — Ii:  Verzeichniss  von  freces  minores  und  maior». 
BL  11' — ij:  Prim.   Bl.  13'  Suffragia  eonweta  in  vetpem,   Bl.  14*  In 
MoMiins* 

Bl.  15—17':  Vigiliae  mortuorum  Matutin  (vrgl.  Breviar.  Banib.  1575. 

P.  aest  S.  246—248).   Bl  17':  vespere  äefunctorum. 
Bl.  20 — 71':  Psalterium.  Landes  bis  Complet.  Am  Schi.  In  QttadrO' 

m 

geswM. 

Bl.  71*:  Sccnntitr  psalmi  de  ajwshlis  u.  s.  w.  für  I. — III.  Noctum.  Bl. 

83—107':  Lectionen  des  Commune  sanctorum. 
BL  108 — 121:  Rubricae.    A.  Schi.  BL  121  die  Jahrzahl  1467. 
BL  121':  Ablassgebet  {inuenta  eftf  in  ienisalem  in  capella  scte.  Marie). 
BL  122:  Incipii  Dimimle  secundum  chontm  Bamh^gensem .    Sahato  ad- 

uentus  bis  Dom.  XXV  post  Trinit.    Bl.  104  In  dedicacione.  A. 

Schi.  Bl.  206':  1467. 
Bl.  207 :  Incipit  ordo  de  sandig.    In  viyiJia  s.  Andres  bis  Satuminus, 

Chrysantius  etc. 
Bl.  293':  hnij/it  ('o)tinti()U'  tnDictnrum  (mit  Matutin). 
Bl.  308'  ff.:  Hymnen  vom  Advent  bis  Katharina,   dann  Rl.  325 

Äliqui  tencnt  pro  ymno  itt  /esto  stidtorum  [Letahnndus  ej  /dM)  und 

326  -326'  von  späterer  Hand  de  s.  heinrico.    BL  328 — 329  für 

das  Commune  sanct.  A.  Schi.  1467. 
BL  329':  Rubriken  über  Preces,  Bc  Sußragiis,  (/>■  i/))ip)iis;  Te  Deum, 

Gloria  u.  s.  w.    Bl.  332'  3lissa  pro  .^iomo  et  spmisa. 
Bl-  334'  v'on  anderer  Hand  Benedictiones. 

Bl.  335  wohl  von  erster  Hand:  Ordo  circa  mandatum  in  die  Concilii. 
13  Zeilen. 

Die  ersten  und  letiten  Blätter  der  Lagen  sind  fast  immer  Pergament.  Ohne  Linien. 
Einzelne  Nachträge,  Correcturen  u.  drgl.  Einband  und  Iheil weise  auch  das  Manuscript  üind 
«tnrk  vom  Wann  MffifesNo. 

J¥ov.  «.  Otiek :  Ax»  der  CumeliterbibUollMk  (alte  Signatar  auf  einem  Papieiblln> 
cbenFam  Rtcken:  a.  Uh.  II.  Sy.  GeMhricben  1467  (Bl.  121,  m6%  339^  späterer  Eintrag 
Bl.  7:  147a). 
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EM  :   Braiinpr  f;ei)resster  I-ederban<1 :  die  Schliesse  fchh.    Am  hinteren  Deckel  an« 
geklebtes  Pcrgamcniblalt:  Antiphonen  mit  Neumen  (ij.  Jahrb.). 

Wauerzeichen :  Ochsenkopf  mit  Blame. 


«5.  Ed.  Vn.  23.  Perg.  14,6  /10,5  an.  209  Bl  1  Col.  24—36  Zeil.  Ii»it. 

15.  Jabrh. 

Diurnale  Bambergense  (unv(jllstundig). 

Am  Anfang  30  —  40  Blätter  herausgeschnitten.  Bl.  i  beg.  Im 
Proprium  de  tempore,  Feria  IV  vor  Doroin.  passionis.  Bis  vor 
Pfingsten. 

Bl  24':  Sequihtr  pars  esHualis  noue  Bubriee  i^eundim  Chottim  JSeelesu; 
Bamherg&uü,  Dann  Lücke.  Bis  Dominica  ultima  ante  Adventum. 
Bl.  47'  ßnis  de  tempm'e. 

Dann  2  Bl.  ausgeschnitten.  Bl.  48  beg.  im  Psalterium  dispos.  per 
hebdoroadem  (Landes  Dominia  Schluss  von  Ps.  62).  Sehl. 
Bl.  107'. 

Bl.  107':  fYeces  MaioTe».  Bl.  108'  Anfang  der  minores.  Dann  fehlen 
zwei  Blätter. 

Bl.  109  beg.  im  Liber  Hsrmnarius  (Veni  redemptor),  bricht  al^  Bl. 
ti8'.   Dann  sind  \f  Blätter  ausgefallen. 

P»1.  119  bcg^.  im  Cotniiuuu  Nanctnrum.    Schi.  Bl.  127. 

Bl.  127':  St'qnK)itnr  viyilia  MorimHitm. 

Bl.  130':  LecHones  Irenes  und  Orationen.    Bricht  mit  Bl.  131'  ab. 
Bl.  132  beg.  un  Proprium  de  sanctis  bei  Andreas.    Bricht  mit 
Eustachius  Bl.  209'  ab.   Das  Uebrige  ist  ausgeschnitten. 

Bt.  48 — 125  ist  wohl  von  einer  Hand  des  17.  JahrhaildefUl ,  welche  such  öfters 
N.ichtr:i;,'c  auf  den  Rand  eingeschrieben  hat.  eifjens  foliiii  3  — 100.  Bl.  28  Initiale  auf 
Guldgruad  mit  buntem  Rankenwerk.  Ausser  am  Anlang  und  Schluss  sind  noch  öfters 
BlStter  heniugeichoittai,  anacheioeBd  betonders  solche  mit  loitialen  (vgl.  vor  Bi.  48,  B]. 
68);  aadi  ist  der  Rand  öfters  mm  Theil  anigeschnitten,  ebenso  Schnitte  im  Pergament 
Bl.  85-183. 

Prof.  u.  (tc.*ch  :  Aus  der  LnnL'h'  imei  Rihliothek. 

Einl. :  Brauner  gepressier  Lederband  mit  dem  Jesus-Monu^ramm  und  auf  der  Rück- 
seite Muttergottes  (.-).  in  neuer  Zeit  ergänzt;  die  beiden  ScMieasen  fehlen. 
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U6.  JjM.  Vll.  4ü.   Pap.   10,4X7,5  cm.    347  Bl.    l  Col.  19—24 

15./ 16.  Jahrb.  (U72Ü,  lö04j. 

Diurnale  CarmaUtanim. 

Bl.  I  — 12':  Kalender  mit  je  einem  Veerse  vor  jedem  Monat. 

Bl.  13  von  anderer  Mand:  I'rcces  feriahfi  nvijinoilur  (\'erzeichniss). 
Vorher  sind  anscheinend  einige  Blätter  ausi^t  fallt'ii, 

Bl.  14-157':  Proprium  de  tempore.  Roth:  f>/i  ijiii  dnoiialv  fratrum 
ordinii^  healc  niari'-  tf"  montf  ('(ntmii  siriiti<iii))i  atdituih'  nauxm  a 
uidffiyho  Sihrrfo  cornctian.  Heg.  T)oniinic(i  jirinxt  ndii< ntns  doniiiti 
anliplionti  Boiedictiii!.  Bi-s  Dnniiifira  XX  \\  ipost  pcntec  )  und 
Dominica  prorioia  anh'  ndw  Hinm.    Dann  Bl.  156'  In  dediculione. 

Bl.  158:  Verma  üIm  r  die  Todesarten  der  Apostel 

Bl.  159:  Incipit  diwHuie  th-  suuetis  von  Saluminus  (vigil.  s.  Andrcac) 

mit  Vorbemerkung  Bl.  157",  bis  Lirus  Bl.  J2Ö'. 
BL  228':  hicipit  commune  Samlorum  O/Jicium  de  suftcHs  extra  tempua 

paseale.  (Bl.  229  leer.)   Bis  Bl.  261. 

Bl.  261:  In  sabbfUis  vd  qutmdo  de  beata  virtfine  Offitur» 
Bl.  266'— 268:  Commune  sanctorum  Tem^re  paitehali. 
Bl.  268*— 271:  Suffiragia  communia. 

Dann  folgen  von  Bl.  271  Psalmen,  von  denen  nur  die  Anfänge  de 
Verse  oder  überhaupt  nur  die  Anfangsworte  angegeben  sind 
(Ps.  1—5,  8,  14,  10,  15.  20,  31,  32,  78,  33,  46,  6o»  63.  74,  98), 
dann  Bemerkung  über  die  /esU  IX  leeL,  zuletzt  Bl.  276'  Oratio 
für  Theobald,  dann  Lücke. 

Bl.  j  7  7— 298  Hymnen  {Conditor)^  de  tempore,  de  sanctis,  communes 
und  noch  einzelne  andre  bis  (hnnes  ßdefes  plandite. 

Bl.  2i)H:  (  )rationen  <S'.  (^Hirittua  bis  J-Jrfirsnuis.  Am  .Schi.  Bl.  ,00  : 
('onf})/rlfini  ix  die  sei.  luünrici  intpanUonti  ikv  me  Jiatnm  J ohan nein 
hau.  urd.  cai  nii  l.  J  f7J^. 

Bl.  301  Antiphonen:  I)r  .s.  Hrinricn.  Bl.  ■^<<2  Ih  scfa  /aoni/midr. 
Bl.  303'  Oralionen  zu  Otto,  militQS  Thebei,  Mauritius.  Bl. 
304'— 310  leer. 

Bl.  311 — ^2  2:  Siqintur  ymnm  ad  primaft,  dann  Psalmen  und  andere 
Theile  von  Prim .  Terz,  Sext,  Non ;  am  .Schi,  roth;  F.  J.  M. 
Bl.  323  337  die  Vesper  der  einzelnen  Wochentage.  .Schi, 
mit  dem  Hymnus  O  iiu  hvata  Irinüaa^  am  Schi,  roth:  /  J.  M. 
U04. 
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Dann  noch  von  vrrsi  hiedenen  Händen:  Bl.  344'  Oraiion-  n  zu  Maria 
Aegypt.  und  Marcus,  Alexander  et  soc.    Bl.  345' — 347:  Exor- 

cismus  und  Benedictiones. 

Einzelne  Bemerkungen  und  Nachträge  von  späterer  Hand  Bl.  1,  2.  h.  '7,  11,  12 
Pergament.    Bl.  557  ist  ein  Stück  wegjjeschnitlen,  nach  Bl.  156  eines  au^geribsen. 

JVoe,  u.  Oeteh.:  Aus  dem  Carmeliicrkloster ,  wo  es  wohl  auch  geschrieben  wurde, 
der  ente  Tbdl  1479  von  Job.  Hahn  (Bl.  300^»  der  spätere  1504  (Bt.  337*),  woU  vmi  eteem 
Fnter  Johannes  M  .  .  . ,  von  denen  Nemen  lich  auch  anf  d«n  Rfidten  dee  Einbände« 
Spuren  tu  finden  scheinen. 

Ebd. :  Gc]iresstcr  weisser  Schweinslederband  mit  swei  Schlienen.  Auf  einem 
Papier&ircilen  aul  dem  Rücken  a.  Un.  II.  2. 

Waneraeiehen:  Kreut  auf  Postament  (Krone?),  kleiner  Ochsenkopf;  in  den  spitercn 
Theilen  grosser  Ochsenkopfi  Krone. 


97.  £d.  VII.  26.  Pap.  l«J,axi4,3  cm.  XU.  und  327  Bl.  1  Col.  30  Zdleu. 

16.  Jahrh.  (1481). 

Diumale  Carmelitarum. 

Bl.  V:  SequHnfnr  onttiones  (iJiqttornm  mnctorum  vxtraorditHirinrum 
(Longinus  bis  (Tumbertus).  Dann  Bl.  II'  deutsche  und  lateinische 
Bemerkungen  über  Fastnacht,  aureus  numerus, 

Bl.  lU — VIIP:  Kalender.    Am  unteren  Rande  Verse  und  andere* 
Bemerkungen,  z.  B.  über  die  Fastnachtsfeier. 

Bl.  IX — X:  Angabe  von  Todestagen  von  Carmelitenheiligen.  Dann 
Ps.  47  und  von  späterer  Hand  BL  X'— XI:  Ps.  67,  103. 

Bl.  XI':  Tahidn.  (Register.) 

Bl.  XII—41':  Psalterium  dispositum  per  hebdomadem  cum  ordinario 

de  tempore.   Beg.  mit  Antiphonen«  Hymnen  u.  drgl.  zu  den 

Laudes,  dann  Bl.  i  ff.:  Ps.  i — 5»  8,  10,  14,  15,  18,  23  u.  s.  f. 

Schi,  mit  Vesper. 
Bl.  41'— 49:  Hymnen  von  Advent  bis  Commune  sanct,  dann  noch 

de  scfa.  tnnitate. 
Bl.  50:  Subserij^  modo  dicantur  sujf'niyia  u.  s.  w. 
Bl.  54'— 5q:  Seeuntur  Translacumes  hjfstoriarum  und  andere  Rubriken 

des  Ordinale.    Bl.  59'— 62'  leer. 
Bl.  63 :  Iiteipit  diumale  secundunt  ordium  fratnm  beate  marie  virffWM 

de  monte  earmeli.   In  prmo  aahbato  adueiUM  . .  .  dicantur  neapere 

de  aduenin  .  .  .  anno  1481.   Bis  Ostern. 

Bl.  87:  Tneipit  Sanetorale.   Manrus  bis  in  oct  Innocentium. 

(119) 


Digitized  by  Google 


24Ö 


Bl.  125—184:  Octavae.  Offiden  für  besondere  Feste  und  deren 
Octdven;  Matutin  bb  Complet  Beg.  Compleiorium  m  uigüia 
aäo.  (sie!)  paaehe,  bis  in  oct  Epiphaniae,  Bl.  184*— 245*  Heiligen- 
feste  mit  f.  Dedicationis  Bt  221.  BL  245  ä€  e(nimmoracMiie 
dammiee  resurrecHoms.  Bl.  247  In  eaneepeUme  beaie  marie. 

BL  253 :  SeeutUur  Emmgdia  per  Jena»  a  quarta  feria  m  eapüe  iekm^ 
mque  ad  d&mmieam  palmarum.  Bricht  BL  258'  Sabbatho  post  Judiea 
ab.  BL  259—260'  leer.  Dann  BL  261 --269':  Evangelien  und 
Homilien  der  Dominicae  I — ^XXV.  post  Trinit  mit  Antiphonen 
zu  Magnificat  und  Benedictus  und  Orationen.  A.  SchL  roth: 
Anno  domini  1481  feria  aecunda  post  ambroa^  Jf.  (7.  BL  270 
Evang.  (Luc.  V.  27  ff.)  für  Matheus  ez,tra  jejunia  IV  temp. 

BL  271:  Indpii  Commune  sanctorum.  A.  SchL  BL  302:  Ei  sie  eid 
ßfds  communis  sanctorum  diumalis  et  oetaualis  In  die  decoUaaouis 
sancH  iohannis  baptiste  anno  dni.  14^P  per  me  fratrem  Mickaelem 
Cingulaloris  (siel)  pro  tunc  lectorem  et ptnoretn  Conuentus  dinc^»- 
puhelensis  mei  prioratus  anno  sedecimo. 

Bl.  302':  Scquitur  officium  (Commune  sanctorum)  pmcalis  temporis. 

Iii.  303':  Officium  Commemorucionis . . .  mane  (Durchstrichene  Ueber- 
schrift  Bl.  302'). 

Dann  von  andrer  Hand:  Bl.  314  Bcnodictiones.     BL  314':  Officium 

In  festo  i^fiirdfissimc  hnicci'  et  dduonim. 
Bl.  325  von  einer  Hand  des  16.  Jahrb.:  lün/ä/diy  r  jedoch  (frioxilichcr 
ht^rirlif  .  .  .  u'if  f'in  fromnit  r  Inf  nii(  guctfn  geii  ii^sot  <l((s  ullcrhoch- 
ft  irditfsf  Sarrannuf  .  .  rmhr  ciurr  (ji-stalt  f  inj)/(iH(/rii  mag  .  .  .  zn- 
grruli/   Piiifli  (ii'iaiilnm  lins  mm  ....  vmj  izo  k  uff  dir  holir 
(leiiLii  hc  Sprachr  hnu  hl  Durch  It  tt  d  g  i' r  11  m  Fi  ling  inm.  Enthält 
nur  Vorrede,  Register  und  die  ersten  Zeilen  des  i.  Cap.  Am 
Schi,  sind  mehrere  (leere?)  Blätter  herausgerissen. 
Tbeilweise  ziemlich  grosse,  roth  und  blaue,  roh  aufgeführte  Initialen.    Einige  Nacb- 
trige  wohl  von  der  gleiclien  Hand  wie  der  Text.   Bl.  XII  ist  als  6  beseiehnet,  dann  rothe 
FoIiirunK  bis  Bl.  322. 

Prov.  n.  (icncL:  Geschrieben  in  Oinkclsbühl  1481  von  dem  Prior  Mich.  Cii){,'ulalor 
(Gürtler.')  s.  Bl.  302'  und  269'.  Die  Jahreszahl  auch  Bl.  63  und  174.  Bl.  313'  die  Buch- 
stoben  /.  J.  b.  S.  S.  von  spiterer  Hand. 

Sbd. :  Gepresster  braniaer  Lederbasd  mit  fünf  Buckeln  anf  jeder  Seitt  und  swei 
Schliesscn.  Auf  dem  Rücken  aufgeklebtes  Papierblatt  mit  der  allen  Signatur  Q.  VIF.  ß. 
Auf  dem  vorderen  Einbanddeckel  innen  beginnt  eine  ausgelöschte  Schrift  des  16.  Jahr- 
hunderts: Ego  /roter  aixtm  .  .  .  Ferner  inccpi  mUta»  u.  s.  w.  Auf  dem  Pergament- 
vorsaliblatt  Hymnen. 

Waeseneichen :  Ochsenkopf  mit  Krone  und  Blume,  Krone. 
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98.  Ed.  Vn.  14.  Perg.  U.9X7.7  cm.  298  Bl.  1  Col.  28  Zeil.  Min.  u.  Init 

16.  Jahrb.  (1619). 

Diurnale  Cisterciense. 

BL  i:  Kalendertafel  mit  den  zwölf  Himmelsz^chen  für:  Aliaciare 
puerosy  Arüßdum  extendere  u.  s.  f.  Bl.  i*  desgL  mit  et^t, 
eoUum  u.  s.  f. 

BL  2 — lo':  Kalender. 

BL  Ii:  Ostertafel. 

BL  Ii':  Ineipiunt  CoHeete  eommunea  de  sanetis  mit  verweisenden  Budi- 
Stäben. 

BL  14:  Sremarium  (Humale  more  wrdinis  Cisfereiensis  secundum  vsum 
monaskrij  Lancltheint  a  quodam  fra^  etu^dem  numasterij  scripUtm 
anm  graüe  nuUeaimo  quiuyentenmo  nono  dedmo  Domino  .  .  .  . 
Joanm  octauo  dedmo  aübati  imm^eri^  prefaÜ  incipU.  Proprium 
de  tempore  SabbeUo  ante  primam  tiomimcam  adumiit»  bis  zu  den 
Lektionen  u.  s.  w.  der  Dominica  XXTV.  post  Trinit.  (BL  76). 

Darin  folg'ende  Miniaturen  und  Bilder  -  Initialen:  Bl.  Vor- 
kiin{liv,»^unsj:.  \\\.  (ieburt  Christi  in  ('.  Bl.  lo"  Auter^^tandoncr 
Christus  in  D.  1»1.  57  V,  am  untern  Rand  zwei  Engel,  welche 
oin  Schild  mit  Monogramm  /*'.  N.  K.  halten. 

Bl.  76  \.\2:  Proprium  sanctr-rum  von  Stephanus  an  (darin  H\.  01 
nach  tTOor^  das  Commune  tempore  paschali  und  Bl.  129  nach 
Malachiae  Dedkadonis)  bis  Thomas. 

Bl.  142    152:  Commune  sanctorum  mit  orationes  propriae. 

BL  152' — 105  Hymni  für  Noctumen  bis  Completorium  de  tempore,  für 
einige  Heilige  und  Commune  {Etmte  rex  bis  Jestt  eorona  uirginum), 

Bl.  166 — 285':  Psalterium.  Die  Psalmen  numerirt,  mit  Antiphonen 
u.  drgL,  I — 150.  Dann  BL  276'  die  Cantica,  Esaiae  bis  Zachariae 
in  der  gewöhnlichen  Ordnung,  BL  283':  Ssnnbolum  Äthan. 

Darin  BL  166  Miniatur:  Betender  Cistercienser- Abt  mit  dem  Wappen 
des  Abtes  Johannes  Fabri,  Aussicht. aufe  Freie  mit  Gebäuden,  vor 
P.S.  I.  BL  177  Steinigung  des  h.  Stephanus  in  D  vor  Ps.  20.  BL  185 
Heilige  (?),  welche  eine  Kerze  trägt,  in  £  vor  Ps.  32.  BL  216 
Bischof  in  U  vor  Ps.  73,  BL  236*  Betender  Mönch  in  D  vor 
Ps.  lOI. 

BL  285':  i  fspert' (Ir/KHcforum.  Hl.  Joi :  Allerheiligenlitanei  mit  einigen 
Gebeten  bis  Bl.  293 :  quaa  j/ro  his  nu'remnr  nipim. 

dl» 
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Von  Bl.  12 — 164  rolh  foliitt  (i— 153).  Nach  Bl.  173  sind  twei  Blltter  aasge- 
scbnilieo,  doch  gebt  der  Test  fort.  Das  Manatcript  ist  durch  su  starkes  Beschneiden  ver- 
l«Ut,  lo  ^  Folttmiig,  ud  tob  M.  t6o^  w  un  olMnw  Raad  rtihnidcB  JabfM- 
beMicfammgeB. 

Die  grösseren  Initialen  sind  sorgfältig  in  Gold  und  verschiedenen  Farben  ausgeführt 
(etwa  halbseitig),  meist  mit  über  die  ganze  Seite  reichendem  Rankenwerk,  das  beim  Be« 
schneiden  stark  verstümmelt  wurde ;  theilweise  sind  sie  mit  bildlichen  Darstellungen  ge* 
sdunOdU  (s.  obeal).  Annerdcm  BL  14  E,  Bl.  60  D,  Bl.  76'  D,  Bl.  112  Bl.  tt6  Q, 
K.  14a  N,  BL  f97  D  vor  Pt.  45,  Bl.  205*  D  vor  Pt.  59.  BL  S96*  J  vor  ^  85»  BL  S48 
D  vor  Pi.  109. 

JVo».  u.  Oeteki  Aas  dem  Kloster  Langbein.  Alle  Signatur  D.  11.  20  auf  dem 
RflckeDSchild.  Nach  Bl.'  14  »ach  dort  im  Jabre  1519  geschiielwB  für  Abt  JoluuttM  V. 
Fabri  (iSio~iS38)* 

Ebd.:  BraoBOr  Lodarbaad. 


99.  £ü.  VII.  22.  P«rg.  11,7X8,5  cm.  267  Bl.  1  Col.  1^—92  Zeil.  U.  Jahrb. 
Dinrnale  Dominicantim. 
Bl.  I  und  7*  leer.   BL  i* — 7:  Kalender. 

BL  8  von  späterer  Hand:  Seqmmluir  verneuU  cum  eoUeeÜs  pro  Um 
sfatu  atmete  matria  eetiesie, 

II — 127:  Psalterium.  Ps.  i  — 150;  Antiphonen  u.  drgL  Bei* 
fügungcn  sind  öfters,  doch  nur  von  späteren  Händen  am  Rande 
eingeschrieben.  Bl.  126'  ff.  Cant.  III  puerorum.  BL  127:  Ith 
cipiunt  eantica  per  iotam  ebdotnadatn  (Canticum  Esaiae  bis  Audile 
in  der  gewöhnlichen  Reihenfolge).  Bl.  135:  Symbolum  Äthan. 
Bl.  137:  Te  Deum.  Bl.  138:  Allerheiligenlitanei  mit  nach- 
folgenden Orationen,  speciell  zu  den  Dominicancrhciligen. 

Bl.  142'  -  149':  ()fßcii(m  (Icfundorum  von  Matutin  an. 

Bl  150  195':  Proprium  de  tempore  von  Advent  (sahfxdo  juccedeuti 
ad  vesp.)  an  mit  Theilen  der  Matutin  bis  Domin.  XXV.  post 
Trinit.    A.  Schi.  Bl.  ig;'  in  dcdiracumc  rcchsie. 

Bl.  195'— 22g':  Pro}>rium  sanctorum.  Bcg.  In  vi(j.  s  amhx .  \W.  204 
vom  Commune  tcmp.  paschali  unterbrochen.    Bis  .Saturninus. 

Bl,  229':  Incipit  officium  in  rnnnmoK  f<anctoniin  [i'xtra  tt  nijinü  pctschalt). 
A.  Sehl.  Bl.  235'  (^110  »lodo  sie  (sint?)  memoric  facietidc. 

Bl.  236':  De  officio  bmtr  i'iryiniif  in  suhbalo  und  anderes  zum'Olficiura 
b.  iMariae  Gehöriges. 

Bl.  243':  Orationen  De  Hca.  barhara  und  anlltouio.  Dann  Officien 
und  Officiumstheile :  Bl.  244  und  247:  Thomus  de  Aqu. ,  249' 

Leitsrbah,  ILiudsehrirt«ukat«log.   I.  B.   Uturgioche  llaudüchriOeu.  17 
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Vincentius,  253  Petrus  mart.,  Servatius.  253'  Visitatio  M. ,  256' 

XM  martyres,  Procopius,  Heinricus  u  s.  w.  .  .  .  Bl.  264'  Hlisa> 

beth,  266*  corpus  Christi,  mit  dem  Bl.  267'  abbricht. 

Sorgfältige  Schrift  aul  schwarzen  Linien;  Pergament  und  Handschrift  wechseln  öfter. 
Das  Pioprinn  de  tempore  und  die  folgendm  Theile  sind  kleiner  geschrieben  bis  Bl.  233', 
wo  eine  andere  Rud  fortiUirt.   Bei  deo  Abthelluiigea  des  Pnlteriniu  and  sonst  rath  nnd 

blaue  Initialen,  Bl.  234  bis  Schluss  ruthe  Randbemerkungen,  Nachtrage  u.  drgl.  aus  ver- 
schiedener Zeit,  vielfach  beim  Beschneiden  verstümmelt.  Bl.  55  ist  später  eingesetzt.  Die 
Ecken  der  Blätter  sind  thcihvcisc  abgerissen,  am  Schluss  Löcher  in  Folge  von  KostlleckCD. 

Prot.  u.  öcäcA.  :  Aus  dem  Dominikanerkloster  zu  Bamberg. 

Ebd. :  Gepresster,  ursprünglich  weisser  Lederbaod  mit  einer  Schlie&se.  Von  den  auf 
der  Rickseite  ncsprOngUcli  nncnbnditen  Äickeln  sind  nnr  noch  swei  voriinnden.  Der 
hiotei«  Hoicdeck«!  ist  gebrochen. 


100.  EcL  VIL  17.  Feig.  9,8X7  cm.   280  Bl.  1  Cul.  18;  von  Bl.  198  nn, 

14  ZeU.  U.yiö.  Jahrb. 

Diurnale  Dominicanuin. 

Bl.  1  —  Kalender.  Jan.  und  Febr.  fehlen,  eben.so  Juni,  Juli,  No- 
vember. Nachträge:  Kunigunda.  Thomas  Aqu.,  Vincentius, 
Petrus  und  Adalbertus  v.  pr.,  (jrangolfus,  vttsser  fravo  emp/augufig 
u.  A.    Otto  iehlt 

Bl.  8 — 104:  Proprium  de  tempore  von  Advent  (sahhato  precedenH  ad 
ttesperas)  bis  Domin.  XXV.  post  f.  Trinitatis  (LAudes  bis  Com- 
plet).  BL  101':  In  dedicadone. 

Bl.  104 — 182':  Proprium  sanctorum  von  Vig.  Andrea  (Bl.  125  €F. 
Commune  temp.  paschali)  bis  Satuminus. 

Bl.  182*— 194':  Commune  sanctorum. 

Bl.  194':  Orationes  /u  Maria  prr  tKincntiiui  u.  s.  f.  Bl.  196  De  officio 
healc  ninjinis  in  ndhlm/o.  Am  Sehl.  Bl.  197'  Verweisung  für  die 
hoidr  auf  das  lirfHuuinm.  Von  anderer  iland  Gebet  zu  Thomas 
Aqu.    2  Bl.  ausgerissen. 

Bl.  108  von  anderer  Iland:  Inripintd  Kf'.sprrr  diri.  Diu  l'salmen  in 
d^r  l)iblischen  Reihontolge  109— 147  ausser  133  imd  142.  Bl. 
253'  Symbolum  Äthan. 

BL  257':  (k  corpore  ckristi.    Bl.  262'  Johann«  s  ev.    263'  Petrus  mart. 

266  Thomas  Aqu.    270'  DecoUatio  s,  Joh.    272  XIM  Virginum. 

275'  Elisabeth.     279'  Wenceslaus.    280  Servadus,  Ludwicus. 
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(Theihveise  Olficien,  theils»  nur  eirueine  Antiphonen,  Orationen, 
Hyitinen  u.  cirgl.). 

Im  ersten  Tbeile  (bis  Bl.  197')  gleicbmästig«  sorgfältige  Schrift  ohne  Linien,  von 
BL  198  gröuera  aof  tcbwareen  Linien. '  Vielfach  KliuwM  Nachtrige  «ad  Bcmerkangen  voa 
q>icet«r  Hand  am  Rande,  die  bdm  Besdniaidaii  staik  venrtfimmdt  vurdeii. 

Prov.  u.  Oaeh.:  Aus  dem  DomittlkaBwklortiar  ni  Mfirabcif. 

Ebd.;  SchweiiulederlMuid. 


101.  Ed.  VU  63.  Perg.  13,5X9.8  cm.  199  BL  1  OoL  80—81  Zeil  Init  . 

15.  Jakili. 

Diurnale  (eines  weltlichen  £ichstAtter  Stütes). 

Flii  die  Litnifie  höehat  inleicMant. 

Bl.  1 :  lateinisches  Communion-Grebet  (spaterer  Eintrag).  BL  i'  An- 
weisung Air  Sonntagsbuchstabe  und  goldene  Zahl. 

BL  2—7':  Kalender.  Darin  13.  October:  Dedicaeio  eedesie  Bjftkleiuü, 
BL  8:  Kalendertafel  mit  den  Namen  der  zwölf  Himmelszeichen 
und  den  Bemerkungen  yut  —  pass  —  mtlel. 

Bl.  8':  Vorbereitungsgebete  fikr  die  Messe  (spätere  Einträge). 

Bl.  9 — 49:  Psalterium  dispositum  per  hebdomadem  cum  ordinario  de 
tempore.  Der  Anfang-  (i  Bl.  ?)  fehlt;  Bl.  9  beg.  in  der  Complet 
mit  Ps.  4,  dann  folgen  l^uudes  bis  Vesper.  Bl.  43:  SeqnuntHr 
preccit  mnioiis  in  nuitiüinis.  Bl.  44:  Ad  Curtsus  p^rectjs  mimrea. 
Bl.  46':  S'-qKunt'ir  i>n[)')a(fia  feriafia. 

Bl.  50—60':  Hymnen  von  Advtnit  bis  Corp.  Christi  und  de  sanctis. 
Bl.  6i':  iHcipit  lÜKntdh'  hirnialc.  von  Advent  {ail  vcs^p.)  bis  Ostern. 

Bl.  103':  Iit(  ij)i(  din)  nah'  juirtis  estiualis  secundum  ciioruftt  lAfstetetm. 

Ostern  bis  Domin.  XXV.  post  Trinit. 
BL  130:  Im  ipit  Hher  de  iSuHclis.    Beg.  In  vujilia  sdi.  andreac.    Bl.  149 

post  oclancts  pvntht'coütes  pars  esiiimfü.    Bis  BL  183'  Katherina. 

(Bl.  175:  De  dedicatione  temjdi  13.  Oktober.) 

BL  183:  Iticipit  commune  sanciorum.    A.  SchL  BL  189':  De  comme- 

moraciotie  beute  marie  virg.  sabaihia  diehus. 
BL  190:  Incipit  Acccssits  cdtaris  u.  drgl.,  Bl,  191*  reeessus  (dtaris,  A. 

Schi,  roth:  In  VI"  Asumptiotm ßmkm  et...  Dann  von  späterer 

Hand  eine  Confiteorformel. 

Bl.  193:  Gebet  zur  mater  Dolorosa,  194  Commuiiongebet.   BL  195 

Antiphonen   für  Heiligenfeste.     BL  197*   Morgengebete,  fiir 

im  17, 
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Aeltcrn,  Wohlthäter  u.  s.  w.    Bl.  199  zur  Wandlung.    Bl.  199'  " 

Ablassgebet. 

Das  Manascript  ist  von  mehreren  Händen  geiclirieben;  sehr  sorgfältig  Bl.  9 — 125, 
wo  mUtea  in  d«r  Seite  eine  ander«  Haml  fortfUn^  aodi  Bl.  130  wechselt  der  Charakter 

der  Schrift;  der  Kalender  ist  ebenfalls  von  anderer  Hand.  Einige  Nachträge  aus  ver- 
schiedener Zeit.  Papiereinlage  Bl.  163  (für  Transfiguratio).  Einfache  Initialen,  rolh  oder 
blaa;  in  der  ersten  Bl.  9  eine  Art  Wappen:  in  drei  Felder  getheiltes  Schild.  Am  untern 
Rand  dften  nlt  der  Feder  geseichncte  Vertienrngea  mit  KSpfen.  Die  adt  eiaeni  Stift 
gesogenen  Linien  sfaid  «nsgewlseht  Bl.  166  xeisehnitten. 

Prm.  n.  Qeteh. :  Wie  aus  dem  Kalender  und  Text  hervorsteht ,  ist  das  Manoscript 
für  Eichstätt  bestimmt  und  also  wühl  dort  geschrieben ;  ohne  Zweitel  aus  einem  Dom.  oder 
CoUegiatkapitel  stammend;  da  Uurakircbweih  zweimal  notirt  ist,  stammt  die  Handschrift  aus 
dem  Dom  —  sei  es  ans  dem  Domcapitel  oder  dem  Gqrftel  des  '^inilibnlddiores.  Uelnrigens 
könnte  man  auch  an  die  jetzt  zerstörte  (  ollegiata  B.  M.  V.  denken;  da  dts  Fest  der  Trans- 
figuratio erst  später  nachgetragen  ist,  wohl  vor  1457  zu  setzen. 

Ebd.:  Brauner  gepresster  Lederband;  die  zwei  Schliessen  fehlen. 


1)  Noctumale. 

102.  EU.  VIL  11.  Perg.  13,7X9.8  cm.  533  Bl.  1  Gol.  27  ZeiL  loiL 

16.  Jahrb.  (1468)l 

Nocturnale  fratruni  o.  minorum. 

Bl.  1 — 7:  Kalender.  Zu  einzelnen  Tagen  in  kleiner  aber  sorgfältiger 
Schrift  /.eitgcschichtUche Bemerkungen  aus  den  Jahren  1 460 —  1 481 
über  Reformation  von  (Franziskaner)klöstern  (BL  1'  in  Bamberg 
14^0),  dann  besonders  über  Mainzer  Vorgänge  und  Kriege  Karls 
des  Kühnen. 

Bl.  7 :  Bemerkungen  über  die  Feier  einiger  Feste  (nach  dem  Capit 

Bl.  8  in  rother  Schrift:  {NotaT)  diligetUer  quod  iste  Uber  correeim  est 
de  iterho  ad  {oxemplinv  f)  tarn  te  tempore  quam  de  sanctis  vsque  ad 
naiiuütUem  uirgmis  Marie  de  leyettda  Sdodorenai .  .  .  lleliqua  uero 
2)ars  cum  eommuni  smdorufn  in  fiurihus  alijs  locis  emetuUUa  esL... 
Finüaa  utero  fttit  Anm  d«i.  M.'^CCCa'^LXVIIL*  quarla  feria 
maiorie  ^domade.  Per  me  ßrairem  Nieolaum  de  bopardia .  cott- 
qttisittte  ei  scriptus  eo  tempore  quando  eocius  fid  ,  .  .  JoJumme 
itfudener  vicarij  proviwnalie  kuiue  nostre  prouineie  ArgeiUinensu  . 
Sogo  autem  vu  s.  w. 

BL  8:  Ad  honorem  .  .  .  IncipU  nodumale  fratrum  ordinis  miwmtm 
sectmdum  co»8ueiudi*iem  sanefe  Bomane  ecdesie.  Beg.  Dminiea  L 
ndueniits  dni.  Sehl,  mit  den  Lectionen  Domimca  Uli.  nouembris. 

Ol«) 
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BL  226* — 275:  PsalteriuiD  für  die  Matutin  nach  den  Wochentagfon. 
A.  Schi.  Bl.  270'  Besidui  psalmi  de  eonmumi  temeiorum  (Ps.  4.  5, 
go)  und  ebenso  einige  Homilien. 

Bl.  276:  Incipit  (iimmune  sanct<rrnm  A.  vSchl.  In  festivitatibus  post 
pascha.    I3ann  Bl.  .311:  In  nnuiitnsario  di'dicucioms  i'cch\^'ir. 

Bl.  3r^' — 533':  Proprium  de  sanctis  von  Elisabeth  Lantgr.  bis 
Kathanna,  worauf  noch  Bl.  526'  Conceptio  und  Visitatio  M.,  (s. 
auch  Bl.  389)  Bl.  528,  Translatio  Antonij  und  Ludowici  ep,  folgt, 
auf  die  Bl.  340.  510'  verwiesen  ist.  A.  Schi,  von  anderer  Hand: 
M.  S.  B.  M,  1Ü20.  Altera  die  maireif  ewiangdiejfe.  Dann  ist  ein 
Blatt  herausgerissen. 

Hriufifje  Conrccturcn,  Nachträge  u.  drgl.  von  dcr'jHben  Harui  in  kleiner  Srhrift.  Sehr 
sorgtüllige  gleicbmissige  Schrift  auf  mit  schwarzer  Tinte  gezogenen  Linien.  Eine  Initiale 
auf  Goldgrund  Tor  Ps.  i  Bl.  227 ;  ^uch  die  übrigen  grösseren  Initialen  sind  sauber  roth 
und  btatt  cingesckhaet  W«itiet,  warn  Tb«U  lehr  dSnnei  Pergament.  Blitter  sind  aui- 
gerissen  nach  Bl.  158,  316,  428,  zum  grossen  Theil  Bl.  517,  518;  der  Rand  abgeschnitten 
315»  316.  Die  Ecken  sind  stark  abgefressen  Bl.  2—8,  133—138;  ceirllMn  Bl.  159,  160, 
5*St  5'^»-    r>er  Anfang  und  Bl.  192 — 193  beschmutzt. 

Frov.  u.  Qetch.:  Geschrieben  von  einem  Franziskaner  Nicolaus  von  Boppard,  wahr- 
•cbeialkli  in  Straaabnrg  (BL  8)  oder  (die  Nachtoflge?)  in  Ifains.  ^ter  kam  e«  in  das 
Bambeiger  Dominikanerkloster  (Bl.  1 :  Gmm.  Bamberg,  (ML  Bratd.). 

Ebd.:  Brauner  Lederband;  der  Rfic^n  halb  abgerissen,  die  zwei  ScUiessen  fehlen. 

Am  hinteren  Deckel  i^t  ein  Pergamentblatt  aus  einem  Missale  (Mn^-eklcbt,  jenes  .im  vorderen 
Deckel  ist  abgerissen,  doch  sind  Theiie  mit  verschiedenartigen  Schriftstücken  zurückgeblieben. 


m)  Horaricn* 

103.  Ed.  VII.  6.   Perg.  14X9.6  cdi.  113  Bl.   1  Col  20  Zeil.   15.  Jahrb. 

Horae  canonicae. 

Bl.  I — 50:  Ein  (^cium  b.  Mariae.  Beg.  mit  Biatutin,  dann  Comme' 

maraeio  de  corpore  erisH,  de  saneia  emee  und  viele  derartige 

Beifligungen.  Bis  (Tomplet 
Bl.  50:  eoUecien  .  .  wmm  du  ans  dem  ehore  gehest.  50*  Capitula.  51 

Sjrrobolum  Äthan.  Bl.  54 :  CotHdie  ad  eapUuIum  benedietio.  55  die 

peiehi.    55'  tisch  segen  u,  drgl. 
Bl.  57*:  Collectae  und  Bl.  59  Hymnen  für  Terz  bis  Vesper  u.  a. 
Bl.  62--87':  V<s))(  rnc  wortuor/int  und  j>l.  8s  Srjtii-m  psa/nii  jir)tiiri/(  iii/rs, 

Bl.  93'  Letama  mit  Orationen,  a.  Schi.  Bl.  96  pro  sermiUtte,  p/iuia. 

an) 
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Bl.  97-- 109:  Psalmen  für  die  Wochentage  von  Ps.  i  an,  scfal.  mit 
Ps.  19.  Dann  BL  109':  Collectae  pro  defunctis.  Bl.  iti:  baue- 
dicHo  ignis  posf  complr/orium  und  11 2, ad  vesperas  CapHiulum. 

BL  112'— 113:  Rituelle  Bemerkungen  von  einer  Hand  des  16.  Jahrh. 
BL  113'  Drei  Pentameter  1545  iar  {Ea^enam  .  ,  ,  gut  prapter 
abtmts  DeapieU  .  .  .  nm  .  .  «opr'O. 

iVor.  M.  Oe$ch.:  Aus  dem  Kloster  Langhcini.    Auf  einem  leeren  Blatt  am  Schlüsse 
sind  von  ungelenker  Hand  die  Nameo  Qeorg  WendM  voreAem  (?)  and  Jnmeüku»  uendeü 

(A'endell*^)  ein^jeschricbeii. 

J'^bd.:  Gepresster  Lederband  mit  zwei  Schliessen.    Auf  dem  Rückenschild:  Off,  div. 
et  Mar,  JV.  8.  mtmbr,  D.  U,  7. 


104.  Ed.  Vn.  10.  Peig.  lOXM  cm.  184  BL  1  OoL  12  ZeiL  Init  16.  Jahrii. 

Horae  canonicae. 

Bl.  I — o':  Kalender,  in  dem  Juni,  Juli  und  September  ausgefallen 
sind.  Häufige  Nachträg^e.  so  Januar:  Vincentius.  Febr.:  dura- 
Iftea.  März:  Thomas  de  Aqu.,  roth:  Joseph.  August:  Bern- 
hardus,  roth:  Ludowicus,  Sebaldus,  Augustinus. 

Nach  Bl.  9  sind  mehrere  Blätter  ausgefallen;  Bl.  10  beg.  in  Heren 
de  passione  Domini:  . . .  tuB  uendiiua  et  afßxctim  (vor  der  Prim); 
bis  Complet. 

BL  14 — 23:  De  (fomma  nostra  ad  missam  (Votivmesse).  Am  Schluss 
BL23 — 3»*  Vier  Evangelien :  Jo.  I,  1  —  14.  Luc.  I,  26 — 38.  Math. 
II,  I — 12.  Marc.  X\%  14 — 20  und  BL  31  von  späterer  Hand 
Jo.  XVn,  I— II.   (BL  32  Papier.) 

BL  33 — 105:  Offidum  parvum  b.  Mariae  von  Matutin  bis  Complet. 

BL  106:  Psalmi  poenitentiales  mit  BL  122  Allerheiligeniitanei,  in  der 
von  den  mfinnlicben  Heiligen  nach  den  Kirchenvätern  nur  noch 
Benedictus  und  Bemardus  genannt  sind  (als  confessores)  und 
Orationen  bis  BL  134'. 

SorgfUüge  Schrift  ohne  Linien.    Bei  den  HaupUbtelHlHten  Initialen  in  Gold,  sonst 
rothc  tiDfl  blaue,  nebst  mit  der  Feder  gczeiclincten  Ornamenten;  bei  einzelnen  schwarzen 
Buchsuben  Menschengesichter.     Nachträge   aus  dem   l6.    und   17.  Jahrhundert.     Nach  ^ 
Bl.  IIS  ist  dn  BUtt  avsgerissen. 

Am.  u,  OsscA.  :  — 

JEM.:  Bfwuier  Lederbsnd. 

(llSi 
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10&.  £cL  VIL  lö.  Peig.  10.4X7.6  cm.  278  Bl.  l  CoL  16  Zeil.  15.  Jahrh. 

Horfte  canonicM. 

BL  I — 6':  Kalender. 

Bl.  7 — Ii':  Gebete  mit  divMtschen  Rubriken.  Ad  vetperas  mmoriae 
für  Maria,  Dominicus,  Katharina,  Altarssacrament  Bl.  tz*  So 
man  IX  leetm  hat  u.  a.,  Bl.  13  capitd.  BL  15  Die  segen  der 
lecem.  BL  16'  gmenUeapUel.  BL  17  Tisch-  u.  a.  Gebete,  BL  19  f. 
vber  ein  regen  u.  drgL    BL  20'  Aschermittwoch  bis  Charfreitag. 

BL  21:  IneipU  cursue  de  beata  virgine  (Officium  quotidianum  von 
Matutin  bis  Coniplet.)>  BL  56'  80  man  die  dieeipHn  mjmpt  BL 
57  dem  aduent  von  tmser  lieben  frateen  und  tetnpm  e  pasehali, 
Bl.  58:  Sahaio  vher  Jar  (Officium  b.  Mariae  in  sabbato  theil- 
weise). 

BL  61  -  117  :  Pater,  Ave,  Credo,  Prim  bis  Cdmplet. 

BL  117—144':  Das  eint  die  ani.  vber  dag  gancz  jar  en  der  eomplet. 
i3i'  ^  adueniu  domim  ad  L—IX.  122'  Orationen,  Responsorien 
zu  Lectionen,  Antiphonen  m  Benedictus  und  Magnificat. 

Bl.  144' — 189':  vespere  de  defvndie. 

BL  189':  Incipiuni  Septem  psafmi  (poenitentiales)  mit  dem  zw«  Litaneien 

(199',  206')  und  Orationen. 
BL  211':  Psalmen  1—5,  8,  10,  14,  15,  18,  20,  21  —  25,  53.  32,  33.  44. 

45,  46,  60,  63,  74,  86,  95-98  (theilweise  nur  die  Initien). 
BL  233' — 238':  Officium  De  seo.  dominico. 
BL  238'— 259:  Commune  sanctonim. 

BL  260:  Commune  sanctorum  tempore  paschali,  26t'  l^oprium  von 

Barbara  bis  Saturninus. 
Bl.  276 — 278':  Antiphonen.  Capitel,   Orationen  u.  drgl.  für  die 

Dominicae  post  pascham  und  für  vig.  ascensionis.   A.  SchL 

Confiteor. 

QuaUratnutcD  bei  den  Vesp.  de  defunctis  auch  bei  den  Psalmen  6l — II7.  Der  Rand 
ist  stark  beachnittcn  vbA  spitsre  Benerkangea  Bum  Conmune  saaet  siod  dadnrah  ver- 
ilmniiielt. 

Prov.  u.  (Irsch.:  Vermiithlich  aus  dem  Dominikanerinnen-Kloster  zu  S.  Katharina 
in  Nürnberg.  (Nach  den  Orationen  Bl.  8'  ff.  Sebald  im  Kalender  roth.  In  den  Litaneien 
•ttht  Kaümriiia  Bl.  20t  vaA  209  doppelt)  SpAter  kam  es  wohl  in  dai  Bamberger  Kloata' 
s.  h.  Grab,  «ia  vemttthlich  auch  die  folcenden  Maaitscr^pte.  Vrfl.  Hmdttlitifleii  der 
gleichen  Provettiena  bei  H.  Ekrensberger,  Bibl.  lit  Maauscripta.    Karltrake  1M9. 

S.  63  u.  a. 

£bd.:  Neuer  Pappband. 
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10«.  Ed.  VII.  20.  Peig.  11,8X8  cm.  211  fil.  1  Ool.  15~-16  Zdl.  16.  Jftbih. 
Horae  canonicae. 

Bl.  1—5':  Kalender,  dessen  erstes  Blatt  (Januar,  Februar)  fehlt  Bl. 
6  Kalendcrtafel  mit  den  Namen  d€ir  12  Himmels/eichen. 

Bl.  7—17:  Orationen  u.  s.  w. ,  im  Ganzen  ]tfleich  Ed.  Vii.  15,  Nr. 
101.  \\\.  7-17  ((icHfralcnpiicl),  von  anderer  Hand. 

Bl,  17':  Indpif  r/n>7/,s-  df  hte.  rhujiuis  warie  (.sie!)  Matutin  mit  I.audos 
(wie  Ed.  VII.  15.  Bl.  21  —  36').  dann  Bl.  33"  di(  nutd-v  nistrr 
hnren  und  ebenso  die  übrigen  Hören,  die  r<m  rmerm  hrrnn  mit 
deutschen  Einleitungen  über  das  Leiden  Christi.  —  Nach  coniplct 
von  ttiscr  frauen  Bl.  85'  So  mtui  (lis(ip/in  vimpt. 

Bl.  86':  v(sper  von  (hm  mmaiage  u.  s.  w.  bis  Bl.  114  v€»j[H'r  von  dem 
fritayr. 

Bl.  120':  Die  sieben  sidmiii.  A.  Schi.  Bl.  131  am  aschenHithrorlt  rvd 
antlasstay.  Bl.  131  Litanei  mit  Orationen.  Bl.  13g'  letuney  Jiir 
die  seel,  im  Anfang  derselben  abbrechend,  dann  Lücke. 

Bl.  140:  Beg.  im  Officium  defunctorum  im  Ps.  114.  Schi.  Bl.  171 
mit  den  speciellen  Gebeten. 

Bl.  171:  Antiphonen  Zu  der  cotnplet  an  dem  ucmaciU  abent  bis  OonUn. 
XXV.  post  Trinit. 

Bl.  184 — 201  :  Hymnen  [Conditor  bis  Ehsabeth). 

Bl,  20I :  Anfang  des  Evang.  scc.  Joanncm,  dann  Bl.  202:  Diez  si)if 
sechi<  gut  seiter  (Swer  seines  liehen  fn  innlcs  sfh  von  der  helle  ueixze 
erlosen  ivolle).    Bricht  hier  ab,  Bl.  202"  abgekratzt. 

Bl.  203:  Antiphonen  für  Dominions  und  Katharina.  Bl.  204' — 211 
Hymnen  für  Corp.  ("hristi,  Dedicatio,  Thomas,  Visitatio  M.,  Vin- 
cenz,  Katharina  de  Senis,  Corona  domini  mit  Versikeln. 

Das  Manuscript  ist  vielfach  durch  von  anderer  Hand  geschriebene  Einlagen  erweitert, 
die  ttrsprÜDglicben  Theile  häufig  abgerieben  und  neu  überschrieben ,  auch  iheile  vun 
«inseloen  BllMern  «lifMeiuiitteD  und  wieder  eii^it;  BL  183  iit  ein  Stück  einer  onpriog- 
lich  dagestandenen  Lectton  stehen  geblieben.  Von  einer  dritten  Hand  ist  der  Anfeac 
Bl.  7—17  eingetragen;  dieselbe  läbrt  Bl.  172*  fort.  Die  Üteien  Theile  mit  icbwerMn 
Linien,  die  Beifügungen  ohne  diese. 

Prov.  u.  Quch.:  Au»  dem  Kl.  z.  heil.  Grab,  ursprünglich  wohl  aus  dem  Domini- 
kanerinnenldoeter  z.  S.  Katharina  in  Nämbeif  wie  Ed.  Vit  Nr.  loi  {ßAaXd^  AafAarma 
doppelt  in  den  Litaneien,  in  den  Orationen  n.  digL). 

Shi,:  Papplmd  ait  I.eder-Rnekcn  nnd  Ecken. 
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107.  Ed.  VIL  21.  Perg.  11,4X7.8  cm.  362  Bl  1  Coi.  15—17  Zeil.  16.  Jahrb. 

Horae  canon!cae> 

Bl.  I — 5*:  Kalender.  BL  t  (Januar,  Februar)  fehh.    Deutsche  Be- 

meikungen  Uber  goldene  Zahl. 
BL  6:  od  veap,  memofie  u.  s.  w.  im  Ganzen  gldch  Ed.  VH  15.  Nr. 

161.  BL  7—21,  voUstflndiger,  aber  öfters  radirt  und  mit  anderen 

Gebeten  überschrieben. 
BL  20':  Jncipit  cursus  de  beata  virgine  u.  a.  wie  Ed.  VIL  15.  Bl.  zi-^öi. 
Bl.  56:  Pater,  Ave,  Credo,  Prim  bis  Complet 

BL  Iii:  Disjt  sint  die  aniiph.  vher  dcus  gancz  iar  u.  s.  w.  bis  Dom. 

XXV.  post  Trinitatis. 
Bl.  136  —  184':  ves'pere  defunctorum.    BL  184'  Incipiuni  Septem  psälmi 

mit  den  zwei  Litaneien  sammt  Orationen*  in  letzteren  starke 

Correcturen. 

BL  207 — 229:  Psalmen  1  —  5,  8,  10,  14  u.  s.  w.    SchL  mit  63,  74, 

86,  95 — 9Ö,  zum  Theil  nur  mit  den  Anfängen  angegeben. 
Bl.  229':  Officium  de  sco.  Dominico. 

BL  234' — 258:   Commune  sanctorum  mit  Einzelgruppen.     A.  Schi. 

Bl.  256'  Tempore  paschali. 

Bl.  258 — 272:  Proprium  sanctorum  von  Barbara  bis  Satuminus. 

BL  272:  Psalmen  De  pcii<sione  domini.  Bl.  275'  mi  dein  antlasz.  Dann 
Bl.  276 — 348  vcrbchiedL'ne  Officiumstheile  über  Feste  des  Herrn 
und  von  Heiligen  (bes.  Katharina  Bl.  311' — 316)  mit  vielfachen 
Einsätzen  von  späterer  Hand,  wobei  Theile  der  älteren  Blätter 
radirt  und  neu  überschrieben  sind. 

Bl.  348' — 352 :  Verschiedene  Gebete  u.  drgl.  von  mehreren  späteren 
Händen,  bes.  über  das  Leiden  Christi  nach  den  Hören. 

yuadratnoten,  DamenUich  im  Ofticiam  defunctorum  und  b«i  den  Psalmen,  Anti- 
phoMB  o.  drgl.  Bl.  69  ff. ,  «oost  vefriudt.  ^nlagea  mit  Sciuift  von  ^IteMt  Hand» 
CofnctOMa  «.  dr^L  BameBtlich  io  dra  leutm  TlieUeB.   Die  u  vtelcD  SteUn  stMk  abge- 

wetzte  Schrift  ist  auch  oft  von  «späterer  Hand  iiM]tg«Mhii«bea.  Linim  mit  schvarMr 
Tinte,  in  den  späteren  Theilen  ohne  diese. 

Brm.  «t.  Oegch.  •  Vemuthlich  aus  dem  Dominikanerinnenkloster  zu  S.  Katbarina  n 
.NÜmbctK,  wie  das  nabverwandte  Manuscript  Ed,  VII,  15. 

Jftd.:  Bnmntr  Led«ib«ad.  Nr.  101. 
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108.  Ed.  VII.  16.  Feig.  9,6X6,7  cm.  193  Bl.  1  CoL  12— 1 4  Zeil.  16.  Jabrh. 
Horae  canoiiicae. 

Der  Anfang  ist  ausgefallen,  Bl.  i  beg.  mit  Te  Beum  im  OfHcium 
b.  Marlae  (wie£d.Vn.  15,  Nr.  lot  Bl.  27').  Dann  Laudes  bis 
completorium.   Dann  Bl.  38'  so  man  disciplm  nympi. 

Bl.  39':  Pater,  Ave,  Credo,  dann  Bl.  41  Das  ist  die  complet  in  Wechsel- 
gebeton zwischen  priorin  und  conuenL 

Bl.  49:  Antiphonen  zu  der  complet  an  dem  weinaeht  odtent  bis  in  fettlo 
sce.  Catherine  (Ed.  VII.  15,  Bl.  121'). 

Bt  55:  Dio  ppffm  der  Icczch. 

Bl.  57:  Ad  Matulimnn  Memmia  u.  s.  w.  (im  Ganzen  wie  Ed.  VII.  15 

Bl.  7—15,  19—19'). 
Bl.  66' — 130:  Officium  dcfunctorum.    Bl.  131:  Ivcipiunt  sq)teiH  psidmi. 

a.  Schi.  Bl.  144:  yim  n.sch<rmiticoch  vnd  anflcus  lag  rher  dir  Vfl  jts. 

Antiphonen  u.  drg-1.     Bl.  145'  AUerheiligcnlitanei ,  Bl.  154'  Die 

toten  h'tavcii  mit  Orationen. 
Bl.  157:  Psalmen  De  paasionr  domini  nosiri  iJifsif  chrisfi. 
Bl.  167':  Genna! cnjnte}.     168':  Tischgebete  u.  drgl.     172:  jn  den 

Cf-eutzfatjen.    Bl.  172':  l  o>i  n^ver/ra^r/M^ur  schmerzhaften  Mutter 

Gottes)  und  Bl.  175  Deutsches  Gebet  zum  Leiden  Christi. 
Bl.  176:  Incipiunt  hurr  de  he(da  kafherina.    Bl.  181'  abbrechend. 
Bl.  182 — igo  von  sehr  verschiedenen  Händen  und  mit  Lücke  im 

Anfang,  verschiedene  Orationen  u.  drgl.    Bl.  183'  Oratio  zu  s. 

Udalricus.    Bl.   184  *S'.   Heinerici   Colect.  (17.  Jahrh.i.     Bl.  180 

Deutsche  Gebete  zum  Leiden  Christi   und  Maria  (16.  Jahrh.), 

Bl,  K^o  das  ytdden  aitf  niaria  u.  drg-].  bis  Bl.  103. 
Quadratnoten  im  Officium  delunctorum,  bun^i  vereinzelt.    Iheilweise  stark  abgegritlen. 
i¥o*.  u,  Otteh. :  Wabraeheinlich  ans  dem  Domuflnneriniicnkloiter  «1  S.  Katharina 
in  Nürnberg. 

Ebd.:  Bnmier  Ledeiband. 

109.  Ed.  VIL   13.  Perg.  10,8X8,1  cni.   .312  Bl.   1  Co).  Auf.  11  —  13,  von 

Bl.  U  an   17—19  Zeil.  16.  Jabrh. 

Horae  canonicae. 

Bl.  I  von  späterer  Hand  Gebet  von  .  .  .  Sant  OtHie.    0  her  Jhesu 

erisUt  ein  erleuelUer  oder  Völker. 
Bl.  2^7':  Kalender. 

Bl.  8—10':  Antiphonen,  Versus,  Orationen  zum  hL  Altarssacrament, 
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s.  Jodocus,  Dominicus  u.  s.  \v.  Bl.  1 1  -  23  Ad  veaj}era8  Mfimorie 
u.  s.  f.,  ähnlich  wie  Ed.  VIT.  15.  Nr.  loi,  Bl.  7  —  21. 

BL  23 — 55':  metten  etc.  Cursus  de  bcata  virgine  und  die  folgenden 
Abschnitte  wie  Ed.  VII.  15,  Bl.  21 — 61. 

Bl.  55 — iio:  Pater,  Ave,  Credo,  Prim  bis  Complet. 

Bl,  110:  Disz  mit  die  ant.  vier  das  gancz  iar  u.  s.  w. 

Bl.  138' — 167':  Hymnen  (ComUtor  bis  Katharina). 

Bl.  168:  vesjmr  defunctonm  mit  Anhang.  Bl.  212:  Scptom  pRaJmi 
(poenitentiales).  Bl.  21g  und  226:  Litaneien  mit  Orationen 
(Nachträge:  Blasius,  Georgius,  Dorothea,  Otto  u.  a.). 

Bl  230—281:  Psalmen  1—5,  8,  7,  10,  14 — 16,  18  u.  s.  w.  Schi,  mit 
Ps.  93—98,  102,  103,  thoil weise  nur  mit  den  Anfangsworten. 

Bl.  281—285:  Officium  De  8.  dominieo. 

Bl.  285 — 298:  Commune  sanctoitim. 

Bl,  298 — 308:  Proprium  sanctorum  (mit  Bl.  299'  f.  Commune  tempore 
pasch.)  von  Barbara  bis  Saturninus,  dann  BL  jo8  noch  Barnabas 
und  Heiligengruppen,  Bl.  310'  Augustinus.  *  BL  311'  Oratio  zu 
Petrus,  Thomas,  Vincentius,  Katherina. 

Bl.  312 — 312':  Von  anderer  Hand  das  ^neral  capiUl. 

Quadratnoten  be';on<1ers  im  Officium  defunctoruin ,  kleinere  AnRaben  auch  in  dem 
Abschnitt  55 — iio  und  vereinzelt  auch  sonst.  Das  Manascript  hat  durch  su  starkes  Be* 
schneiden  gelitten. 

iVe«. «.  Omk. :  Naeb  dem  Kalender  rnnd  den  ipecidleB  Gebeten  ra  aebliesittn  lUaiiBt 

das  Manuscript  wohl  aus  dem  KalbatrtacBkkwtcr  ia  Nfiiaberf. 
Ebd.:  Branner  Lederband. 

n)  Lecttonarien  und  einzdne  Tlieile  des  Breviers. 

110.  Ed.  Vm.  16.  P«ig:  11,4X8,7  cm.  146  Bl.  1  OoL  16  ZeQ/  Hin.  o. 

Init  16.  Jahxh. 

Lectionarittm  monialitmi  s.  Ciarae.  Vita  S.  MargareUiae. 

Lectionett  fttr  du  Proprinm  nnd  Conaaiie  de  Mnctii.  VoUstiadlgea  Offidnin  fBr 
Agne^  Katharina,  Maisaretba,  XIM  viigines. 

BL  I — 99':  Proprium  de  sanctis.  In  festo  mncte  agnetis  virginis  et 
marfiris  ad  vetperoB  super  ps.  anüpkona.  Chrisius  drcimdedü  me. 
bis  Sanctorum  Vitalis  et  agricole. 

Bilder-Initialen:  Bl.  28  die  h.  Katharina  opfert  ihr  Herz  dem 
Gekreuzigten  in  P.  Bl.  45  hl.  Agnes  und  Margaretha  mit  der 
betenden  Schreiberin  in  G.  Bl.  60'  Stigmatisation  des  h.  Fran- 
ciscus  ebenfalls  mit  betender  Nonne  ohne  Buchstaben.  BL  61' 
h.  Ursula  mit  einer  Jungfrau  in  H. 
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Bl.  loo — 113:  Communo  sanctorum. 

Bl.  114  von  anderer  Hand:  Incipit  prologus  In  legmda  sco.  Margarethe 
{jPost  rmarectiononi  dmnini)  und  Iii.  1 16  legenda,  Bl.  145  Schi. 
Passa  est  autem  tercio  Idus  JuliJ.  Dann  von  anderer  Hand  Bl. 
145  Jk  Trandaeione  .  .  CoUeeia, 

Das  Manuücript  stammt  aus  einem  Clarissenkloster,  das  der  h.  Marjraretlia  tjpwciht 
war  (Bl.  45  Margaretha  malrone  nostre).  Bl.  45  kniet  die  Schreiberin  vor  den  vereininien 
Heiligen  Agnes  (NamenspatroniD)  und  Margaretha,  dabei  Spruchband :  oraie  pro  me  »orort 
mtgHtki  Je  mUtkeim;  Shalich  am  Scblaiie  desselben  Oflicluinfc  tot  dem  Ii.  Fnaciseus. 

Soigfiltige  Seliiifk,  Brevier  nnd  Lagende  von  swei  vetacUedeoen  Binden.  Die 

Linien  sind  theilweise  mit  Tinte  gezogen.  Im  ersten  Theil  drei  Bilder- Initialen  und 
eine  Miniatur  s.  oben;  ausserdem  Bl.  i  X  mit  Ranken  und  im  zweiten  Theil  Bl.  114 
P  und  116  B.  Im  ersten  Theil  Correcturen  am  Rand;  dieser  ist  durch  Beschneiden  ver- 
stBmmelt. 

/Vor.  n.  Gfxch. :  In  einem  Clarissenkloster  {;eschriebcn  (s.  ob.).  Anf  dem  vorderen 
Kinbanddeckel  innen:  Emil  FhiHj^pm  Jacobu*  Abbat  178L 

Ebd.;  Scliweinslederband. 


III.  Ed.  IV.  14.  Perg.  28.3X18  cm.  124  Bl.  1  Ool.  Bl.  12—121':  17,  ionst 

bb  27  Zeil.  15.  Jsbrh. 

Liber  coUectarius. 

Vorausgeht:  Bl.  i:  ]iec  est  befmiicfin  IjPonis  pape  Swper  muh factoiibus 
ödeste  (Inspirüu  huniiUtatis).  Hl.  T:  Exc(mmMmeaiio  leonis  pape 
{Leo  u.  s.  w.  IndicatHm  est  tiohia).  Bl.  3  von  späterer  Hand 
4  Verse  (.  .  .  d(Ue  du  mich  vif  /»  rlteinm  tot  simden).  Bl.  3 
desgl.:  Haa  horas  eaiMmcas  edidü . .  Joha$me8  XXII.  de  pasnom 
domini. 

Bl.  4 — 9':  Kalender.    BL  10  leor 

Bl.  10':  hoc  est  priuilegium  scL  hewrici  imperatoris  (i.  e.  Wirzburgensis 
episcopi.  Eccardus,  Corpus  hist  med.  aevi  Tom.  II.  pag.  62. 
Nr.  LVIII).  In  nomine  .  .  .  triniiatw  omniutn  .  .  .  noticiam  non 
totere  desideramm.  1008  ncm.  mal.  actum  in  ciuifatc  Wirzhur^t^ 

Bl.  12:  Indpiunl  capittda  et  coUecte.  Beg.  in  adnenkt.  Dons  pacis 
aanciißcet.  —  Oraeio.  Excita  domine.  —  De  s.  maria.  D^ns  (pti 
—  De  Omnibus  sancfis  Oraeio.  Conscienciaa  nosiras.  —  Dann 
Domin.  II.  u.  s.  w.  bis  Domin.  XXIII.  post  pentec  (£cce  dies 
uenimt).   Bl.  48':  In  dedieacione.   49'  desgl.  alfaiis. 

Bl.  49 — 7g:  Proprium  sanctorum.   Von  Andreas  bis  Crysanthus  et  al. 

BL  79 — 84':  Commune  sanctorum. 
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Bl.  84' — hg:  Versus,  Orationes,  Antiphonae  De  s.  cruce,  Maria,  angfelis, 
Petro,  Heinrico,  Ottone,  Kunegunda,  Georgio,  omnibus  sanctis. 

Bl  8q:  S^quimiur  preces  ad  primam.  89'  Uec  suiU  pi'eces  maioras 
(Litaneien). 

Bl.  93:  Bmvdicciones  in  »latutuius  bis  super  rir(in<i(  Jia. 

Bl.  94:  Incipit  ordo  qualiter  sacerdos  injirmum  uisUare  debtat.  Bl.  100' 
Commetidacionei!  auimanim. 

Bl.  119:  Abermals  Capitula  und  Orationen  De  sca.  Tnnitate,  In 
(ifiSi(m]>/ione  (b.  Mariae)  ad  vomph't.,  fu  octava  Nat.  mane.  Po8i 
(t^peibiont  m  (K/to'  henedirfr.  In  introitn  tvmpU,  in  ecciesia  mit  Nach- 
trag Peccaui.  Dann  BL  121'  Dt  corpare  ChristL  Decem  müium 
mariirum. 

Bl.  122:  Beichtspiegel.    Aufzahlung  der  Pictata  cordis,  om  u.  s.  w., 

zulet/t  der  mortidia  und  der  daraus  entstehenden  Sünden. 
Bl.  123 — 124:  Benedictiones  i<u)K'r  cuiniim  iiel  aliaii  canies  u.  a. 

Wie  die  Orationen  Bl.  I20  f.  zeigen  (u<  /lonas  per  omncs  fincB  domux  scc.  maric  et 
»ei.  Fetn  et  tci.  Georii  paeem  u.  a war  der  Codex  zum  Gebrauch  des  Domsüftii  bestimmt. 
0«r  Nachtrag  Bl.  84*  ff.  hat  theOwelw  dicselhen  Orationen,  wie  sie  im  Propfiam  nnctoram 
bereits  enthalten  .sind,  so  Bl.  87  Heinrich  =  Bl.  62',  87'  Otto  zi^  Bl.  73',  Georg,  die 
2.  OratiüD  Bl.  88  —  Bl.  55';  dagegen  fehlt  z.  B.  Kunigunde  und  Kronlciclinam  dort.  Da 
die  Schrift  die  gleiche  ist,  so  stammen  beide  Tbeile  wohl  aus  verschiedeoartigen  Vurlageo ; 
ebeoio  Bl.  119,  12T'  ff. 

Grosse  deutliche  Sdurift.  Etwas  IScldges  Pargamciit.  INe  Ltii{«n  sind  theila  mit 
Hinte,  theils  mit  einem  Griffel  gezogen. 

Prov.  u.  Ge»eh. :  Aus  der  Dombibliothek  (B.  55). 

Ebd. :  Dombtbliotbek- Einband. 


112.  Ed.  VL  1.  Perg.  24,4X16*^  cm.   126  BL  1  Col.  18—19  Zeil  Init 

mit  Mio.  15.  Jahrh.  (1428). 

Liber  collectarius. 

Bl.  i  — 7;  Kalender.  Bl.  7'  Tatcl  für  Sonntagsbuchstaben  mit  Be- 
stimmungen für  einzelne  Jahre  von  13 16  1508.  Bl.  8  Tafel  für 
die  beweglichen  Feste.  Bl.  8' — 9  Verzeichniss  von  Orationen  mit 
verweisenden  Buchstaben  und  Zahlen. 

BL  10 — 58:  Proprium  de  tempore.  Beg.  Dominica  (I.)  aduenlus 
domini.  Dann  grosse  Initiale  £  (13  3  12  cm),  darin  Maria  mit 
Buch  {ecce  virtjo  concipiel),  im  Ranken  werk  ausser  Drachen- 
gestalten mit  Mcmschenköpfen  verkündigender  Engel  mit  Spruch- 
band {ßue  gracia  pl&ta  dominus),  dabei  senkrecht  {Ejcce  dies,  im 
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Text  veniunt  dicit  u.  s.  w.  Es  folgen  Capitel,  CoUectcn,  Respon- 
sorien,  Antiphonen  für  sämmtliche  Hören;  (Bl.  21'  am  Ascher- 
mittwoch auch  Ordo  ad  benedicendos  cinerea).  Schi,  mit  Dom. 
XXIV.  post  pentec. 

BL  58' — 104':  Proprium  sanctorum.  Stephanus  bis  'J  honias.  Dann 
auf  abgekratztem  Pergament  von  späterer  Hand:  FruaetUacwnis 
ntaric  ad  vesj).  cap.  und  coUrrt. 

Bl.  105 — 116:  Commune  sanctorum,  mit  einzelnen  Ueiligengruppen. 
116  /»  dedicacume  ecclesie. 

BL  117:  Oracio  super  Ehdomadarwa  B^redientes  de  eoquina,  desgL 
mper  ingredienUis.  Bemdictio  super  mensc  Jedricem.  super  dirigmdas 
in  via.  super  redientes.  BL  118'  Iste  (\>lhrU;  dicatüur  p)-o  defuncHs 
mit  Litanei  und  Gebeten.  A.  Schi.  Iii.  122'  roth:  Explicit  in 
vigilia  S.  Martini  Anno  dominici  in  vigilia 

Sei.  Martini  eompleius  Uber  iste  in  Camposolis  (Sonnenfeld)  seripiua 
per  fratrem  ,  .  .  hier  ist  ein  Blatt  ausgefallen. 

BL  123—126:  Nachtrag  von  andrer  Hand  iür  die  Feste  Otto,  t« 
proffBSto  pregenUaeioma  Marie,  Bonifacius,  Martha,  Franciscus  de 
Paula.  Am  hinteren  Einbanddeckel  em  Gebet  beim  Betreten 
dnes  Hauses. 

Nach  der  Inschrift  BL  laa'  ist  das  lifannscript  in  Sonnenfeld  in  Campo  solis  ge< 

schrieben.  Im  Kalender  am  14.  Mai:  CoUertc  pro  piis  et  ßd4:libut<  Anniunsarium  fundü' 
tornm  Ecrlciic  Lnnrk  heivicnsiH'  von  anderer  Hand.  Also  wird  da-,  lUich  wohl  iuniichst  für 
das>  Ciälercienserianenklobler  in  bonaenreld  geschrieben  und  dann  in  das  Kloster  l^angheim 
gdionmai  seiii.  VigL  die  Oratioaen  für  Nonnen  BL  117  £E^ 

Oeften  NachuAge  von  qtiteien  HSnden,  auch  sind  grössere  Parthieen  abgekretst  vnd 
nep  äberscbrieben  {ytgU  BL  J9*  ff.). 

Stark  abgegriffenes  Pergament,  die  letzten  zwei  BlSttcr  dicke»  Papier.  Die  Linien 
sind  mit  Tinte  gezogen.  Initialen  mit  bildlichem  Schmuck  Bl.  10  (s.  ob.!),  3"  (Drache  alü 
S),  Bl.  58'  (Weib  mit  Fischschwanz  als  Sj.  Das  Proprium  sanctorum  ist  von  Bl.  58' — II4' 
(I— LVn)  in  der  Mitte  der  Blitter  roth  foliirt,  wie  viele  Langheimer  ÜCannscripte. 

Aw.  «.  GesdL:  Ans  dem  Kloster  Langheim. 

Ebd.:  Gepresster  Lederlumd  mit  kleinen  medaillonartigen  Portrait«  in  der  Ornamentik. 
In  der  Milte  je  eine  starke  Bnckel  anf  jeder  Seile  and  swei  Schlieasen,  von  den  8  Ecken 

fehlen  5. 

Auf  der  ersten  Seite  von  Bl.  1,  welche  am  Deckel  lestgeklebt  war,  ein  Stück  eines 
Kalenders. 
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IIS.  Ed.  V.  12.  Perg.  22,3X1 1',7  cm.  9H  Bl.  1  Col.  Druck  23—24,  29—30  Zeil. 

Handschr.   21 — 27  Zeil.    16.  Jahrh. 

Liber  coUectarius  (pro  dioro  monasteiii  S.  Michaelis)  o.:S.  Bene- 
dict! Bamberg. 

Capitula  und  Oralionen  des  Breviers,  weldie  der  Hebdomadar  zu 
recitiren  hat,  mit  versdiiedenen  Anhängen. 

Pergamentdruck,  in  dem  viele  Seiten  (meist  vollständig)  abgekratzt  und  neu  be> 
schrieben  sind.    Das  Buch  iit  schon  nnpr&ngUch  fax  den  Bencdktinerorden  besünnt, 

vigl.  S.  62. 

Bl.  i:  In  htxdihiis  i-t  n'spi-ris  orficia  dominica  recifaiur  hoc  modo,  Druck: 
Pater  noster.  Dann  Bemerkung-  über  die  Rubriken.  St'qi(i(ufi<r 
iyitur  capiltda  ff  oracioius  prr  circidttm  atini  von  ^Vdvent  bis 
Dominica  ultima  ante  adventum  (bi.s  Bl.  3  durchgehend  Hand- 
schrift, ebenso  fast  ganz  g— 11'  u.  a.). 

BL  29:  IndpU  eommme  de  ten^M>re. 

Bl.  31':  Sequiiur  eommtme  sanetorum  mit  Bl.  36'  In  dedkatUme 
eedesie. 

BL  37:  Ineipimit  propria  sanetonm.  Stephanus  bis  Thomas.  Bl.  61 
EaepUeit  eoHeetarku.  Dann  handschriftlicfa:  Oratio  de  Sonata  Äima 
und  von  späterer  Hand  desgl.  de  Saneto  Gallo  eonfmore. 

BL  6l:  J)(ifo  ßnt'  capitulis  .  .  .  co>iseqiH'ns  '>7  rt  rcliqna  per  rhdouKi- 
din  iitui  .  .  .  i'.id-cendu  tuudnnujttc  rl  fonndiii  rollccfarioN  imitaiitin 
.  .  .  ri\(/is/i<iif.  Rej^ister  mit  handschriftlicher  Foliirunir  (1 — XXII). 
Benedictionen  und  andere  spccielle  (iebete,  a.  Schi.  Versehen 
der  Kranken  und  Ofticiuni  defunctorum,  letztere  mit  handschrift- 
lichen Aenderunjt^en. 

BL  83:  fui  qtir  srqnmdtir  (.i  fi  ftoi  dinaria  quidem  mtU  u,  s,  w.  Register 
De  horis  acc.  vntcia  u.  s.  w. 

bl.  87'  bis  Schluss  handschriftlich:  Absolutionen  u.  drgl.  88' 
Orationen.  89  Lectionen  für  die  vigiliae  mortuorum  /.  Force 
michi  bis  IX.  Vir  fortissimus  sammt  Rcsponsorien.  qi  Sequimtur 
versicidi  für  das  Jahr.  95  Ad  suffrayium  de  heaia  vinjinej  desgl. 
ftür  Michael,  Otto,  Sancfontm  nomtosi  heinrici  kitnegundie,  Bene- 
dictus.  95'  lieni  Omnia  capitula  et  oraHonea  de patnmis  monostery 
noetiH  scihcet  S.  Mkhuhdis  monlis  monaehorum  wruantur  ut  in  ^ 
eommuni  sanctornm  Exceptis  liüty  folgen :  Despositio  sive  translatto 
s.  Ottonis,  De  s.  Heinrico,  Canonisatio  s.  Heinrid,  Despos.  sive 
translatio  b.  Kunegundis. 
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iVo».  «.  GMeA.:  Ans  d«m  Klottmr  MIchMbbecf,  m  deuca  Gttmuch  «s  in  d«r  m* 
gegebenen  Weise  bearbeitet  wnrd«.    VifL  ob.  Bl.  9$*.    Bl.  I  MonmtUrU  8.  MidL  Arth. 

0,  8.  B.  Bambcrge. 

Ebd.:  Neuer  Pappbaad. 


114.  Ed.  VII.  41.  Pap.  19,6X16,2  cm.  48  und  162  Bl.  1  Col.  2Ü— 3U  ZeU. 

17.  Jahrh. 

Liber  Choralis  monasterii  S.  MictiaeUs  OrcU  S.  Benedicti  (zum 
Proprium  Bambergense). 

Auf  dem  Vorsatzblatt  au^eklebtes  Blättchen:  Liber  CkoraUa, 

Bh  i:  De  Saneto  paire  noa^  Beneäidoi  Daten  Ober  das  Leben  des 

HeUififen  und  den  Orden. 
BL  2 — 3*:  Cantica.  Ecclesiasticus  14,  22  bis  Te  Deum. 

Bl.  4':  Register.    5 — 42  Lectionen  für  verschiedene  Feste  der 
Heiligen:  Kunigunda.  Heinrich,  Otto,  Nonnosus;  am  Schlüsse 

BenedicNmes  matutinales.    43 — 48  leer. 

131.  4b":  ,S'  /fiiif/ir  UHHC  <h'  patroi/is  hniut>-  moiKiffnii  (erg.  modnJaiio  s. 

Bl.  4'),  dann  mit  neuer  Foliiriing"  die  rhcile  des  Breviers  (ohne 

die  Lectionen)  für  die  Ke^lc  von:  Bl.  1  Otto,  j8  Heinrich.  63 

Kunigunda,  93  Pra(\sontatio  Mariae,  ii8  Cacilia,   1J3  memoria 

sanct.  angelorum  (mit  Theilen  der  Mcs.se).    Bl.  144  Ofßtium  de- 

fuHctornm  (mit  Lectionen).     .Schi.  Bl.  161  von  späterer  Hand: 

In  srpulf/na  si  fwcfssr  r.sY  iulduninr  so<ini'uO's  n  rsuü :  ....  Lih^  ra 

mo  dorn  ine  dr  niorfe  ni  d  )- na  :   In  die  diu  .  .  vdi  movvnäi  mtU  et 

terra.    Hier  bricht  das  Manuscript  ab. 

Von  Bl.  f;— 4')  sind  die  Lagen  numcriri.    A  I.  hin  L,  JJp  nach  Bl.  48  neue  Foli< 
iniag.    In  dem  letaleren  iheile  gothibche  Churalnoten. 

Yrgl.  Officia  propria  SS.  Palronorotu  el  quaedam  aliorum  sanctonim  ad  utum  imp. 
monasterii  S.  Michaelis  etc.  Bamb.  1798. 

Prov.  tt.  Oeseib.:  Ans  dem  Kloster  Midiaelaberg.  Am  vorderen  Einbanddeckel  innen: 

F.  F,  S.  MiehaeU»  ptmu  Bombergom,  ordmis  Sanetutuni  Patri*  BtneditiL 

Eh'i:   Gepresslcr  weisser  Schweinsledcrb.-ind,  vnrn  mit  Krensi^nng,  rnckwirts  Auf> 
erstehuD).^,  Allct;oricn  und  kleinen  Porträts;  zwei  SchllCisäen, 

Wasserzeicben :  Gctheillcs  Wappen. 
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115.  Ed.  IV.  tt.  Perg.  26»3X1M  om.  80  Bl.  D  Col.  10  KotMMyMeme  mit 
je  einer  Textseile^  von  Bl.  66  an  1  Col.  60 — 66  Zeil.  Anfang  des  14.  Jalurb. 

Bl.  I — 64':  Hymnorum  über.  (Sammlung  lateinischer  und  alt- 
franzönscher  Hymnen  und  Lieder ,  auch  weltUchen  Inhalts  wie 
Liebeslieder  u.  drg-L) 

Bl.  I  Beg.:  Aie  iiirgo  rtgia  matir  ch'nirtinr.  Dann  auf  der  zweiten 
Cülumnc:  Arr  (jloriosa  maUr  sdhiatori,^-  (im-  sjxriosd . 

Die  Hymnen  schlicsscn  mit  /V«/  sancte  f2)iritns  m  ni  bis  [jracic  u.  s.  w. 
(Bl.  Ol,  2  Col.).  Dann  folgt  Rl.  61'  parallel  auf  den  beiden 
(Kolumnen  ein  Lob-  und  ein  Schmählied  auf  die  Advocaten 
(O  <iHam  tu  cfssaHum  neslrum  est  ofßcium  und  Lenditores  labiorum 
ßeant  uduocnti). 

Von  Bl.  63'  an  eine  Coluinne  mit  je  3  zusammeng'ehürigen  Noten- 
systemen :  Dnis  in  lalintoninn  iiitcmh'  fa/nfi  fnu'i/ini.  Dann  Bl,  Ö3' — 64' 
ebenso  Melodien:  I>t  scciilnin  li>u<)in)i.  lu  si-riihim  rii//,(toris  u.  s.  \v. 

Bl.  (15-  80':  Magistri  Ameri  vel  Aumeri  Practica  artis  musice. 

Beg.  (Jj)'/<r(  im  hl  //a^/  in  omni  scienciu  iiiiiii.s  t^itu  iiisK/firints  u.  s.  w. 
—  Dann:  Ild.s  quiilcm  regulas  aintiift  .  .  .  J'Jyo  amenfi>-  presbiter 
(Hifj/icfiii  ch'rictfs  et  /ntniliaris  neuer,  patriit  domini  uciohmi  sancti 
ndriani  dyac.  card.  in  domo  eiimlem.  Anno  {eiusc^m  punktirt) 
domini.  M.'*CC."LXXI."  nmiae  mgusti  compikmi. 

Da  im  E.rplicit  proloym.  (^uia  tjreci  mnfprimi  inuentores  huws  artis  u.  s.  w. 

bl.  79  Schi.:  quando  christus  loquiiur.  Secundum  modum  eiiangelij  fesH- 
«aliii.  Sed  noce  humili  et  mbmisaa.  Explieit  opus  mugiMn  cNMim 
presbUftri  fmglüi  de  practica  artis  nnisice.  Dann  folgen  noch 
weitere  Anweisungen  (für  den  Spieler  des  Organum?). 

Bl.  80  noch  von  späterer  1  land  auf  dem  leeren  Raum  des  letzten 
Blattes  eingeschriebene  Hymnen  Alma  mdcniptons  mater  u.  a. 
Schi.  Bl.  80'  mit  den  Worten:  tU  tm  douet  regalünts  cum  ehriato 
celi  fiedibtn<. 

Die  beiden  Theilc  sind  von  zwei  verschiedenen  Händen  geschrieben. 

Die  Noiealinien  sind  sorgfältig  mit  rother  Tinte  vorgezeichnet;  beim  daruntersteheu- 
den  Text  vielfitch  schwarxei  öfters  sind  diese  auch,  ntmeiitUcli  im  zweilen  Theil,  mit 
sduurfem  Griffiel  ^egeritst  Bl.  31*^34  Steina  sUM  svel  drei  Columaea  nebeaefaender. 
-~  Der  zweite,  theoretische  Theil  der  Handschrift  hat  viele  Nntcnbeispiele:  Bl.  66  ein 
Schema  in  Form  einer  Hand,  ein  anderes  Schema  Bl.  75.  —  Im  iisien  Theil  heim  Bcßinn 
der  einzelnen  Stücke  einfache ,  abwechselnd  rotbe  oder  blaue  Initialen  mit  roth,  blau  und 
violet  ciageseichaeten  Rankea.  —  Das  Pergameat,  in  Lafsa  voa  vier  BUttera  gebefte^  ist 
nicht  gleichmässig  und  oft  fleckig,  namentlich  ist  das  des  aweiteo  Theils  düaner,  aareiD 
nad  Icrüppeltg.   Bl.  29  fehlt  der  untere  leere  Rand. 
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iV»v.  «.  Qneh.:  Aa«  d«r  DomMbUothek  (B.  45). 

Ebd. :  Wie  gewöhnlich.  Die  midm  Decke  ist  durch  Absehfirfea  «a  eimm  tcharfto 
•GeseosUnd  in  t^cr  Mitte  verletzt. 

Litt.:  ,Der  einzigen  bis  jetzt  bekannten  Handschrift  dieses  Inhalts,  der  berülimten 
Haadschrift  H  196  in  Montpellier,  auf  welche  Cousscmekers  L*aH  hanumique  aux  XJI* 
et  XIII*  tüdm  188S  vaA  die  sieh  ansehliesienden  Fonehuogen  gegrBadeC  sind,  iteht  diese 
Bamberger  Handschrift  an  Umfang  nach,  —  denn  sie  enthält  nicht  ganz  100  lateinische, 
100  französische  Texte  — ,  allein  die  Bamberger  Handschrift  ist  etwas  älter  und  demgemäss 
etwas  reiner  überliefert  als  die  von  Montpellier."  W.  Meyer,  die  Buchstabenverbindungen 
der  sof.  gothischen  Sekrifl.  Berlin  1897.  Abb.  d.  K.  Gesellsdi.  d.  Wissensch.  an 
Göttingen.  S.  5,  86.  Mone,  Hymten  II,  406.  Jakobsthal  bat  1884  die  ganxe  Haadsclufift 
copirt.  — 


o)  Directorieo. 

116.  Ed.  IV.  1.  Perjr.  26,9X19,5  cm.   59  Bl.   1  Col.   24  Zeil.   13.  Jahrh. 

Ordo  divini  officii  (Breviarii  et  Missae)  secundum  consuetudinem 
Bambergensis  ecdesiae  ab  Eberhardo  sacerdote  compUatum. 

Bl  I :  IndpU  breniarium  de  ordim  dmm  officii  seeumium  eonsueiudineiiit 
babenbergen$is  eeeksie  mairim  .  ab  eherhardo  sacerdote  em^km 
eedesie  catUore  däigenter  conynUUum,  ams  memoria  in  heneOctum 
sU  (roth). 

Bl.  I — 31 :  Directorium  för  das  Proprium  de  tempore  In  aduentu  dnL 
capihdum  ad  ueeperas  Leus  paeia  eanetißc^  u.  s.  w.  bis  Dom.  XXIL 
(post  oct  pentec.).  Bl.  31  In  dedieaHone  eedesie,  Bl.  31'  Regula 
de  historiis. 

Bl.  32 --54*:  Ordo  de  sam^s  (Andreas  Ins  Satuminus,  Chiysanthus  etc.). 
Auf  dem  leeren  Bl.  55  Nachtrag  von  späterer  Hand  Tradaius 
commouisH  wm  carUatur  plus  nisi  in  du  sce.  Margarete  et  in  anm^ 
uersario  regis  Cunradi  ^  I^nsccpi  Gnntheri  u.  s.  w. 

Die  Capitnla  nnd  Orationea  sind  meistens  ganz  eingescbrieben.  Viele  Nachtrige 
am  Rand  von  verschiedeaen  Händen ,  die  durch  Beschneiden  vielfach  verstümmelt  sind. 
Ncumen  öfters  bei  letzteren  wie  bei  einzelnen  Stächen  im  Text.  Die  Linien  sind  theils 
mit  Tinte  gezogen,  theils  mit  einem  GrifTel  eingeritzt. 

laleressaat  ist  n.  a.  der  Ritas  des  Palmsonntags  (Bl.  18'),  der  Osterwocbe,  der  Bitt> 
tage  mit  Angabe  der  Kirchen  (Bl.  38*  bei  Marens:  JVeennb  ad  «anetem  Mariam  IWstet 
In  transitxi  apiul  S.  Martinrm.  Dann  Tn  rfichtiH  rogntionum  prima  <l\r  sn'Hrcf  frrtn  sr'  unda . . , 
Proeettio  ad  g  Mephanum.  —  Heeunda  die ...  ad  scam.  Mariam  .  —  feria  ^arta  .  .  .  ad 
«.  Miehahelcm). 

Das  Fest  der  b.  Knaigands  ist  Bl.  36*  (3.  Mira)  von  spiterer  Haad  aacbgetragea, 

doch  findet  sich  die  Translatio  am  0.  September  (Bl.  50),  auch  wird  sie  «a  Hearici  (Bl.  45') 
nad  soBSt  ervähat.   Frobnleichnam  fehlt  noch,  ebenso  Allerseelen. 
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Bl.  55'— 59':  Oblatiooes  et  Bona  eccleaiae  Bambergensis.  (24 

bis  32  Zeil.) 

Bl.  55 :  Hcc  est  mmnta  tritici,  quod  periinet  ad  udfirnn  ohlatiomnn  mde 
dandm  est  cottidie  fratrünta  vmu  pams  oibUd.  Bl.  56' :  Hec  mtnt 
bona  fratrnm  hahenhergmnum  ecdesie  maions  monasteiii  qiie  pre- 
pontua  Eberhardus  a  famUia  ecdesie  dÜiyetäer  et  ßdditer  »uh 
wre  iurando  exgtitmt^  ei  exqttisifn  annotari  fmt.  Bl.  58:  JIi'c 
sunt  hona  ftri.  Gem  tjn  perH»imtia  ad  stipvndia  fnUmm.  Schi.  Bl, 
59':  aUin&U  huic  ferculo  sine  sit  in  estate  sine  m  kieme. 

Bl.  59'  von  anderer  Hand  mit  Neumen  Bruchstücke  aus  dem  Officium 
und  der  Messe  S.  Innocentum  mit  den  Commemorationen  der 
Nativitas  Doroini,  des  h.  Stephanus  und  Johannes. 

Lit.:  H.  WebVr,  Die  Set.  Georgenbruder  am  Alten  Domstift  tu  BamberR.  Bamb. 
1883,  S.  22  Darnach  lebte  der  fjenanntc  Propst  Eberhard  .  .der  die  bona  durch  eidlich« 
VemcbmuDg  der  DieosUeule  cruirte  und  aufzeichnete",  um  1271. 

Ucber  fans  ihnllche  HmdMhriften,  die  ans  dem  Domcapitel  (B.  19  und  37)  in  das 
k.  Archiv  kamen,  vrgl.  7.  Bericht  des  bist.  Vereins  zu  Bambsig  1844,  S.  71  ff. 

/Vor.  M.  OcMh.:  Aus  der  Dombibliothek  (B.  38). 

Ebd.  :  Wie  Nr.  117.  Auf  einem  Papierblatt  am  Rücken  mit  last  ganz  abgeriebener 
Schrift  (t8.  Jahrh.)  DireeUtrü  pro  Choro  Bmktsrg.  Fun  Hyem.  (sie!),  falscher  Thal  wie 
bei  den  obeagenannten  verwandten  Handschriften. 


117.  Ed.  IL  19.  Peig.  34,6X25,8  em.  98  BL  2  Ool.  29—34  Zeil.  16./ 16.  Jabifa. 

1499—1607  (?). 

BL  1—89':  Directorium  Miasae  et  Breviaiii  ecdesiae  cathedralis 
Bambergensis  (Pars  aestivalls). 

Werthvolles  Directorium  des  Bamberger  Domchors  von  Pfingsten  bu  Advent,  für 
die  Einrichtung  des  Dons  und  den  Domgottesdienst  sehr  instmctivi  auch  für  die  Anordnung 

der  Processionen,  z.  B.  Bl.  12'  Fronleichnam,  Bl.  47  Remid. 

Bl.  I — 4':  Kalender  (Mai  bis  December). 

BL  5:  Ineipit  pars  estiuaUs  de  tempore  mue  nthriee  seeundttm 
therum  eedene  hmtihergeneis.  In  vigüia  penÖieeoHes.  Äd  vegperas 
terreatw  mnpcme  moffne  puUeniur  u.  s.  w.  bis  zum  letzten  Sonn- 
tag vor  Advent 

BL  23:  Megula  de  hi^ori^a  in^Mmendia, 

Bl.  27:  Ordo  de  aanäia  non  habeni^hua  plena  ofßda  per  ae  tUmuHieia 
didma  u.  s.  w. 

BL  29:  Befftda  Te  deum  taudamm..  De  awffragüa  conaweüa  dieendia  u.  a. 
bis  Bl.  30:  De  paalma  .    ,  ommttmdia.   A.  SchL  roth  1499. 
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Bl.  31:  Incii)it  pdis  a^tiualüs  da  sanctis  (Gordianub,  Epimachuä  u.  b.  w. 
bis  Saturnin  u.  a.). 

BI.  90—98:  Aiüctili  Reformationis  capituli  BambergaiiBis  et  alia 
decreta. 

BI.  90:  SncutUur  articuli  reformacionia  invita  et  moribua  per 
dominos  prrjwfifum  decanum  etc.  .  .  .  conchtsi  et  oeeqfH.  Noa 
marünus  de  lAchteMtem  preposiim  AnthmUis  de  Botenkem  cfeeafw« 
totumquc  capittdunt  .  .  .  1\ecognoscmus  ....  ^piod  nos  de  Anno 
dtU.  Mülesimo  Quadri$ige»UentHo  viceemo  seeumh . . .  ordmauimua . . . 
Ordimnius  .  .  .  per  preseiUes, 

Bl.  94:  AfUhonius  .  .  deetmus  U^umgue  eqptAil«m  ecdesie  BanUtei^eitsis 
ad  memoriam  aempitemam,  Quamuis  diuerae  amaueiudines  .  .  .  m 
ecefeaia  noatra  honorißce  iniroducte  aint  u.  s.  w. . . .  vnde  noa  dieUta 
eonawetudinea  eerimoniaa  et  ohaeruaneiaa  antiqftaa 
reeoiliffendaa  dweimua. 

BL  96:  Seqmhtr  quot  miaaaa  et  qua  hora  viearij .  .  teneantHr 
et  debeoHt  eeiebrare  miaaaa,  A.  Schi.  El.  gf  Afoto  M,^CCCCÜ,''VIL'' 

Bl.  97'— 98:  Nachtrag  (zu  Bi  56')  m  feato  TratufiguraOonia, 

Der  in  der  Rcfonnatioii  eenaiuile  Bischof  Friderlcns  (von  Anfsera)  reeirte  1421  — 1431 ; 
«ein  Nachfolger  war  '.'-r  genannte  Donulechant  Anton  von  Rotenlian  143  t  — 1450. 

Bl.  40  beginnt  eine  andeie  Mand,  von  der  auch  das  eingeseUte  Bl.  34  geschrieben 
ist.    Nachtrage  uod  Verweisungen  von  verschiedenen  Händen. 

Stark  abgegriflenes  Pergament  Initialen  in  GoM  nnd  venchiedenen  Farhcn,  mit 
Blatt  und  Blumenranken:  Bl.  5  J.,  Bl.  23  N,  Bl.  31  J;  ohne  Ranken  Bl.  if  O.  Am 
Anfang  sind  5  (leerer)  Blätter  ausgeschnitten,  ebenso  eines  am  Schluss. 

fVoF.  u.  Uescft. :  Aus  der  Dunibibliolhck. 

Gepresster  Lederbnnd  mit  Messing-Spangen,  Edten  und  5  Bnckeln  aui  jeder 
Seite;  von  letzteren  fehlt  eine,  ebenso  die  eine  der  beiden  Schliessen. 


118.  Ed.  I.  ig  (39).  Plip.  33X22  cm.  219  Bl.  1  Col.  30—45  Zeil.  16.  Jahrb. 

Directorium  Breviarii  et  Missalis  Bambergensis. 

Rubriken  des  Hrevierä  und  der  Messe,  vollsundige  Gottesdienstordnung  der  Dom- 
kirche  zu  Bamberg  mit  genauer  Angabe  über  die  Feier  der  einzelnen  Feste,  die  damaligen 
Processionen  u.  drgl.  (Bl.  8o,  94  ff.),  wichtig  wegen  der  Angaben  der  ilteren  Ocrtlichkeiten 
der  Kirchen  und  besonders  des  Domes,  s.  B.  Bl.  56  iT.,  5()*,  66  IT.,  68,  94  IT.,  182. 

Bl.  i :  Litten'  suhscripte  paff  ine  pretüuldUe  in  kadendario  primaw  domini- 
cnni  adueiitus  dni.  aingulia  mwiff  dcifii/uaitt  u.  s.  w.  .1  si  fuerit 
Hiera  <1fnuiuialia  u.  s.  w.  Angaben  für  lire\ier  und  Messe  im 
Advent  bis  in  craaiino  Innoeenium.    Bl.  8  Ordo  de  aancHa  Mon 
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habentihus  pleno  q/^da  dommieis  didnupoet  oetauam  corporis  chrisH 
vsque  ad  adueniwm  dni.  Bl.  lo  BejftäaTedeim  taudanuta,  DeSuß'ogüs 
eotmeÜSy  De  J>tee%fm8  in  Comptelffno  et  m  Prima  obmittendi» 
o.  drgl*  Bl.  Ii'  Modus  orandi  in  maiitiims see^mdm^  elmum  ecd^^ 
Bambergensis.   12*  leer. 

Bl.  13  abermals  A  si  lifera  domimeäKa  fKerU  adttenins  domm  etU  JII, 

notms  decmibris  ti.  s.  w. 

Dann  13 — 110':  Directorium  für  llrcvier  und  Messe  Dominica  jnimii 
in  adutntu  dui.  Snbhatlio  ad  irsjtrras  bis  Pfins^sten  und  Bl.  86' 
Pars  ('Stiaaliti  bis  Ikm\imca  rJfima  post  f.  1  rinitatis. 

Hl.  1 10'— 117:  Hctfula  dl'  hifstoiys  imponmdiif.    117' — 122'  leer. 

Bl.  123:  Incipit  ordo  de  sandis  noue  rnhrico  secmididu  chorton  Bamh'rg, 
Vig.  Andreae  bis  Gangolf  und  Bl.  163  l*(irs  Estiualis  Gordianus  etc. 
bis  Saturninus  etc.  Dann  Bl.  218  In  drdicaciottc  Ecchsie  (vrgl. 
Bl.  159  ff.  Fcstttm  dedicaeioms  ecdesie  Bambergensis)  und  219  in 
dedicadone  altaris. 

Vielfach  Hemerknnpen  am  Rande  von  ver<;chiedenen  Händen,  Correclurcn, 
Streichungen  und  Zusälze,  auch  auf  eingesetzten  kleineren  Blattern.  So  Bl.  i6o:  Anno 
dmi.  1546  rtüqmit  vttuM  tmtl  oaleMe  et  prelati  Mtb§enpli  t^^tenud.  Doch  auch  Einträge  über 
frOlim  Jahn,  Bl.  159':  1493  n.  %.  denurtic«  Nolisea. 

Da  das  TOB  NoBneo  bewohnte  Kloater  anm  h.  Theodor  (Bl.  80  ff.),  welches  eist  im 

16.  Jahrhundert  aufgelöst  und  1589  den  Karraeliten  eingeräumt  wurde,  aoch  als  solches 
erwähnt  wird,  su  ist  die  Abfassung  zweifellos  an  den  Anfang  des  16.,  Ende  des  15.  Jahr- 
bunderts  sa  setxen. 

IVov.  «.  Omk.i  — 

JSM.:  Gepressier  weisser  Lederbaad,  in  neuer  Zeit  erginst. 

WasserseidieB:  Bta  Bl.  la  Kreaa  anf  Basis  (Krone?),  dann  Oehaenhopf  mit  Kreuz 
mit  Krone  und  Blum«  n.  a. 


119.  Ed.  VI.  3.  .P«ig.  28X17,1  em.  198  Bl.  1  Ool.  38—40  Zeil. 

16.  Jahrh.  (1682X 

Breviaritts  ecdesiae  coUegiatae  Halleiuis. 

Vollstindige  und  genaue  GotlesdieBStordnung  mit  Directorium  für  die  einzelnen 
Tage,  fir  die  Messe  and  das  Brevier. 

Auf  Bl.  I  roth:  Breviarivs  gloriose  et  prestantissme  eeelestp  CoHegiafe 
Stmetonm  Manritij  et  Marie  matjdulene:  HaVis  ad  Smlurium 
domini  1532, 

Bl.  2 — 7':  Calendarium.   8  leer. 

«um 
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ßl.  9:  Memoriae  (h'fNmionnn  in  Kcchma  colleginta  Sanclorum  MauHtif 
et  Matiae  magdahnne  HalHs  ad  Sftdarium  dni.  fundatae. 

BL  10':  Schön  ausgeführtes  Wappen  des  Cardinais  Albert,  Mark- 
grafen von  Brandenburg,  Erzbischofs  von  Mainz  (1514— I54S) 
und  Bischofs  von  Magdeburg. 

Bl.  Ii:  Ad  hctorem  Fraefaüo.    Öpfimo  iüi  nummogue  deo. 

BL  Ii':  Incipit  verus  crdmaruts  glorioaae  et  praesUmÜssme  Ecdesiße 
coUegiatae  (Pars  generalis). 

Bl.  60:  Sequitur  nunc  secmäa  pars  in  speeiali  de  gingulis  Temporibus 
ei  FeaÜuUaHbuB. 

Bl.  122:  Seqmminr  qffida  de  saneHs. 

Bl.  187 :  Ordemmge.  Wemk  Was.  Vnd  wie  vid  num  HeUigänmhs  säR 
in  der  sUffänrdien  tu  HaUe  jni  den  festen  au/ssetten,  zugleich  ge- 
naue Angabe  des  ganzen  Halle'schen  Kirchenschatzes  und  ähn- 
liche gottesdienstUche  Anordnungen.  Schi.  BL  198:  Qnotiesamgue 
totus  dervs  congregainr  Vd  Sgnodus  cddyrahtr  etc.  und  BL  198' 
mit  den  Worten;  Unäedim  mlum  virgimm,  ad  vesperas  proees- 
Stenern  d  missam.  Es  folgen  noch  9  leere  Pergamentblätter. 

S«br  «ebSn  nnd  gleicbmlniK  nt  reines  PeifameBt  getebriebenes  tnit  sauber  ge« 

zo;;cnen  Linien  versehenes  Exemplar.  Bei  den  einsdnen  Abtbfilungen  Randverzterungen 
mit  grösseren  Initialen  (Bl.  I  — 12,  Oo,  122,  187),  kleinere  in  gleichem  Charakter  in  Gold, 
Silber  and  verschiedenen  Farben  bei  den  einzelnen  Capiteln.    Bl.  10'  Wappen  siebe  obenl 

Die  MiniatuTeB  and  Initialen  sind  von  Georg  Stleriein;  derselbe  war  fnr  Cardinal 
Allnvcbt  von  Brandenbarg  viel  thitig.  Arbeiten  von  ihm  finden  sich  in  den  für  den  oben« 
genannten  Kirchenfürsten  gearbeiteten  Codices  in  der  k.  Hof bibliothck  in  AschafTenburg, 
in  der  Stiftskirche  zu  Ascbaffenburg  und  im  Germanischen  Museum  zu  Nürnberg.  Er  war 
Brietaaler  vnd  arbeitete  mit  Nik.  Gloekendon  snsanmen.  Der  von  Cardinsl  Albrecht  ge* 
sammelte  reiche  Halle'sche  Kircbenschats  kam  naeb  der  Reformation  nacb  Ascbaffenbnrg, 
dann  nnch  Köln  und  wurde  1803  in  Regensburg  ver schlendert* 

iVot.  f(,  Gesch.:  Aus  der  Langheimcr  Bibliothek. 

£bd. :  Weisser  gepresster  Schweinslederband ,  die  eine  Schliesse  fehlL  Auf  einem 
Papiersehild  am  RftdMn  Anidmck:  Bnviarkm  (sie!)  Hatleme  2632, 


t20.  Ed.  II.  18.  Perg.  23,.^ XI 7,5  cm.  102  Bl.  2  Col  41—46  Zeil.  14.  Jahrh. 

Caeremoniale  Carmelitarum  cum  Directorio  Missae  et  Breviarü. 

BL  1-4:  Kalender  mit  vielen  nadigetragenen  Festen.    2  Blatter, 

Mai  bis  August,  sind  ausgefallen. 
BL  5:  Ineynt  ordinale  fratnrn  ordinis  heate  marie  de  monte  Carmdi 

extradim  et  ercerptum  de  approbato  vsu  dominiei  sepuichri  sande 


209 


JerosoÜmüanc  eeclesie  .  .  .  /«  qvo  quidem  ortUiuUi  .  .  .  Qttedatn 
(jcnerales  regtUe  ac  wdinacionea  .  .  .  parUm  de  vm  predicto  partim 
aHunde  .  ■  ■  fyremiUunktr.  Quedam  «ero  gne  in  sepe  dich  vit»  dp- 
ficerc  uideOantur  ex  aHarum  ecclesiamm  npprohata  consitetudine  «m?- 
dmtur  et  et^ppientur.   Dann  Register  für  den  ersten  Theil. 

BL  5*— 33*:  Allgemeiner  Theil  (Caeremoniale).  Ruhr.  1  De  pulsa- 
eiombus  \Aa  56  De  sqMtUiira  facienda, 

Bl.  33*~62':  Directorium  ftir  Brevier  und  Messe.  Proprium  de 
tempore; 

Bl.  62'->8o':  Dasselbe,  Proprium  sanctorum.  Maurus  bis  Thomas. 
BI.  8o' — 84:  DesgL  Commune  sanctorum. 
BL  84 —84^  De  saneia  fyi$tttaie.  De  remrreeHene  und  Vottvmessen. 
BL  84':  Seqmnkiiir  oraüones  eine  eaUeete  diuene  pro  uiuis  —  officium 
pro  deßtncHs  mit  Oraeiones. 

BL  85 — 87 :  Hymnen  des  Jahres.  Anfänge  mit  Angabe  der  Töne  in 
Quadrat-Noten  und  Bemerkungen.  Aehnlich  BL  87  die  Kyrie, 
Gloria,  Sanctus,  Agnus,  Ite  missa.  • 

Bl.  87* — 96:  Vollständig  ausgeschriebene  Hymnen,  Orationen  für 
Messe  und  Brevier,  Antiphonen ,  Responsorien  u.  drgl.  für  v'cr- 
schiedene  Feste,  vielfach  mit  Noten,  am  Sehl.  Ofjiciutn  de  matrona 
und  das  Commune  virginum.    Hl.  96  lotania  maior. 

Dann  von  verschiedenen  Händen  Bl.  96'  Benedicamus  u.  a.  BL  97 
Fragment,  Hymnen  mit  Noten  (Katharina,  Maria).  BL  98 — 99' 
Gebet:  Summe  sacerdos. 

BL  100 — loi  von  der  ersten  Hand  ergänzende  Dccrete  zum  Ordinale. 
BL  I  o  I '  Von  anderen  Händen  die  Messe  fOr  Heinrich  und  Kuno- 
gunda  und  andere. 

EigeaihEmHch  ist,  dau  der  BiUgänge  und  der  Fronleicbnamsprocession  keine  Er« 
wShnang  geschieht,  obgleich  Messe  und  orficium  der  beUeiTeaden  Tage  aogegeben  ist. 

Prot',  u.  Gcxrh, :  Aus  der  ("armcliterbibliothek. 

Ebd.:  Gepresster,  ursprüoglich  weisser  Lederband  mit  Mes^iiogccken  und  Buckeln; 
von  den  Ecken  feUen  xwti,  ebenso  die  beiden  ScbUessen.  Hinten  iit  als  Vorsatsblatt  ein 
Pergamentblatt  mit  einem  Credo  mit  Qnadtalnoten  eingeselst  Anf  einem  PapierbUlilelwn 
am  Rficlten  die  alte  Signatar  Q.  Lm.  IV.  1. 
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121.  £d.  Vi.  9.  Fetg.  18,3X13.6  cm.  134  Bl.  1  Col.  20—22  ZeU.  16.  Jabrh. 

Usus  CHsterciensis  onttnis. 

Cisiercienser-Agende  Tür  Brevier  und  Messe  mit  vielen  speciellen  Vorschriften  für 

das  läglicliL  Lehen  u.  s.  w. 

Auf  dem  Vür^at/blatt  I'shs  risfrr.  or.  von  alter  Hand,  dann  s  Ma- 
iora  .  .  .  Monüstt'nü.    Iii.  i  Distichon  De  Kxtrema  vncciont'. 

Bl.  I — 3':  Incipkitü  capitula  m  ordine  cystercümsi  (die  Nummern  der 
Capitel  stimmen  nicht  ganz  mit  dem  Text!). 

Bl.  3*:  Incipinnt  ecdesiasHea  ofßcia  de  aäumi»  dtti,  eapUulum  L 
Directorium  für  Messe  und  Brevier  des  Kirchenjahrs  einschliess- 
lieh  der  Heiligenfeste.  Cap.  38  &  (BL  39):  Ueber  einzelne  TheUe 
des  Brevieres  und  der  Messe  sowie  spedelle  Feste  und  Tage, 
68  iE  <BL  58)  Vorschriften  fär  einzelne  Gel^enheiten ,  Tages- 
zeiten, Beschäftigungen,  Krankheiten,  Begräbnis,  99  ff.  (BL  103) 
fQr  die  einzelnen  Aemter  des  Klosters.  SchL  BL  120'  mit  De 
uenu  refeehrii, 

BL  121 — 123'  (26 — 27  Zeil.):  Fragment  einer  Constitution  für  Cister- 
cienser.  Beg.:  notd  numastefy  inidlexerunt  ei  temteruni  ei  noa 
kodie  intdUgimua  .  .  .  iia  ei  itH  üttdUgoML  Sehl.  ItUerim  autem 
€mnuMn  aJtMum  eapMtm  .  ,  .  nli  a  guaiuor  at^a  nommoHs  ah- 
baObus  preuuum  ßterU  edtiirat. 

BL  124—125  von  anderer  Hand:  Anno  Dm.  M.*CC.*XCVL*  eiaiuia 
auni  kee  apt$ä  ^sterdum, 

BL  126—133'  von  andrer  Hand  (26—27  Zeil.):  (/.)  Quatido  aliquis  fti 
cmuersos  recipi  dt^  his  131  EsppHcii  XIIIL  ditlmdio.  Dann 
einzelne  Capitel:  De  forma  mmiaeioim,  BL  132':  XV.  De  Ins  qui 
minantur  in  inemdmm  hmmddmn  bis  BL  133':  F.  de  fngitms 
qui  non  redetmt 

Die  Linien  sind  mit  Tinte  gezogen,  der  Rand  bat  durchweg  durch  su  starkes  Be- 
schneiden gelitten. 

Prw.  «t.  Gewi.;  Am  dem  Kloster  Langhcim.    VorsatzU.:  Oanfor  ZoneMeMieiuM 

«M  nÜtur.    Bl.  t  LanghÖKi  2674.   Innen  auf  dem  vorderen  Deckel  die  Signatur  F.  VI  5. 

EM.:  Weisser  geprcsstcr  Lederband  mit  zwei  .Schlicssen.  Vorn  sind  die  Buchstaben 
F.  S.  A.  L.  aufgedruckt  (FrtUer  Stephanu»  Abba»  Langheimenais ,  Stephan  Mösinger 
>734  — 175'>  unter  dem  die  Bucher  gebnnden  und  die  Bibliothek  eingerichtet  wurde). 
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122.  Ed.  VU.  33.   Pap.  10X10,3  cm.   204  Bl.   1  Col.   14—24  Zeil. 

16.  Jahrh. 

Directorium  Cisterciense  vel  Ordo  officii  et  celebrandae  missae. 

Nicht  Rituale  im  heutitifen  Sinn,  wie  es  bezeichnet  ist. 

Vier  ,T.ihulac",  Rubriken  für  Brevier  »ind  Messe  in  den  verschiedenen  kirchlichen 

Jahrc-zciten  u.  drßl  ,  nebst  einem  Directorium  lür  das  Kirchenjahr. 

Bl.  I   (Tabula   I  i:   <S7  sepfnafftsinKi  fHcnt  XV.  lal.  /rhymnii  .  .  .  (Urft 

(■)>i/>Ji(inir  et  il  in   hl  ßria  u.  s.  \v.  bis  Si  LXX  fuerit  IX  kal. 

niorrij.    H].  22*:  liqiliril  ftrinid  liihnla. 
Iii.  23:    hiripit  sicKHiJd  hihrlii  (is/ri/</>ns  (j/atlitry  diiiinitm  officium  sif 

Atjrndiini  u  J'ii<lo  paace  va(pie  uU  featum  Johamm  bapiüte.     Bl.  50 

Eiplicit. 

Bl.  s«»:  Xold  <lr  fcsfo  jxiH'e  u.  a.,  54'  de  historijs  intponrndin.    BL  69" 

K.iphrit  .1(1  f (ihn/ II. 

Bl.  Ol/:  I)i(if)iin>l  ('(ipi/iifn  (jNoric  Idhulc.  (  ap.  i  (iiKindo  et  ijtio  modo 
adiicnliis  dui.  aUhrntiif  bis  24  Ih:  donin/icis  divhiis  jtosl  pctdhc- 
coftti'tt.  25  de  hit^tonis  und  über  Theilo  der  Messe,  36  ff.  dr 
roJIi'c/is,  }o  (^>nomod()  dicolur  )ni.<.-<(i  )»  (>  (h  fniicii.v,  50  nufUidHr  in- 
Jinui  (irtlniis  iiostri.  51  offodir  circa  morhnaii.  52  de  capihdis. 

Bl.  148':  hicipit  jxnticidii  er  rsihiis  et  Idicllo  ()rdi)iix  c.rlrorUi.  1  )irrr- 
torium  mit  Vorschritten  für  Messe  und  Brevier,  wie  sich  die 
Heiligenfeste  des  Cisterzienserordens  in  die  beweglichen  Zeiten 
und  Feste  eintheilen,  dann  Bl.  191*  über  das  Ofticium  defunctorum, 
Bl.  201"  (^)nihii.-<  dii  h/i.s  (dihd,^  rcit  /jrdf  u.  drg"l.  vSpccielles  bis  Bl.  204 
(^iiilnis  dl' h/IS  rtimur  ciho  ijiiddrtKit  si))udi.    Dann  leere  Blätter. 

EigcQthümlich  ist,  dass  im  let/.ten  Theil  bei  den  einseinen  Festen  immer  die  Be- 
merkung steht  n  praeten»  tit  dc/unelws  oder  ähnlich.  Bl.  51  ist  auf  das  Jahr  1503  ver- 
wieaen.  An  ScUosb  der  vier  Tabnla«  Bl.  aa'»  49',  69,  148'  nennt  der  Schreiber  wohl  den 
Tag  der  Vollendung,  aber  nicht  da>  Jahr. 

Aw.  «.  Genr.h. :  Au«;  der  I,aii;,'hcinier  Bibliothek.     Bl,  i    I  angheim  Jß7l. 

Sbd.i  Brauner  gepresster  Lederband,  je  vier  Messingeckcn  aul  jeder  Seile,  von  denen 
eine  fehlt,  ebenio  die  zwei  ScUienen.  Anf  der  Vorderseite  die  Bndwtabeo  F.  M.  Auf 
einen  FapiertKliUd  am  R6cken  der  Titel  BänaU  M.  S,  und  die  Signatur  i).  //.  26. 

188.  Ed.  VIL  58.  Pap.  14,8X10  om.  ISO  Bl.  1  Col  18—24  Zol.  16.  Jahrb. 

Ordinarius  divini  Officii  teu  Rnbricae  Brevlarü  ord.  aecundum 
Statuta  Bursfeldensia. 

Bl.  i:  Titel  wie  oben  von  späterer  Hand  (17.  Jahrh.)  und  weiter: 
vel  poUim  sccunditm  pnmam  digt'nlimwm  AblHilia  Juannia  JJurs/eld. 

tm 


 ^272  

tjuia  (H  (h)  qui  in  s/diidis  Jh<i\s  f.  Imlie  repvritiir ,  non  est  liic.  licof 

radimi  (sie!)  manscri/  (?).     Siatuton  der  Bursfclder  Congregation 

zur  Rcforminuig    der  Benedictinerklöster,   gestiftet  vom  Abt 

JohaiiiK  s  IlayfMi  um  1440. 
h\.  2  :  Cut»  precipicnU-  domino  .  .  .  pacein  et  veritafcm  dHi(jeri  iuhi  amur: 

.  .  .  hific  est  quod  .  .  .  fl<n>iifn(s  iohannps  ahJxis  nioHdstrrij  harfs- 

fvhlritsitini :  rctet  ortomjiw  .  .  .  ubhates  .  ,  .  decrc^uerunt :  vnum  orrfi- 

variunt  forr  nnidnuhn». 
Bl.  3'  Pars  <jf('Tu  rali.s:  Cap.   1.     Dr  officio  rif/ilKunni  bis  0.  De  cotu- 

pli'torin.     Cap.  7 — 13  über  einzelne  Theile  des  Breviers,  Cap. 

14 — 20  über  Feier  einzelner  Feste  u.  drgl.    Schi,  mit  Cap.  24 

T)e  dinersis  hmedictionihus. 
Bl.  51:  Et  b'ic  finiunt  gencmtia.    Sequitur  in  siH'n(d{:  de  sitv/ufift  ttmi- 

porihtts  .  .  .  quid  cantandum  sit  siue  Ictjendum  (Directorium).  Bl. 

51'— 64'  Proprium  de  tempore.    Bl.  64'  Incipil  commune  sanctm'um. 

Bl.  68 — 85'  Proprium  de  sanctis,  Lucia  bis  Andreas,  Schi.:  Ej- 

pUcU  commune  (sie !)  sanclorum.  BL  85'— 88'  Hymnen.   Bl.  89—  1 1 8 

Lectionen,  SchL:  Et  sie  est  ßnü  lecHonaty  eaüuo  ten^^e:  ad 

Mmdim  pehum  in  crfordia. 
Bl.  118 — 130:  Regeln  nach  dem  Tages-  und  Jahreslauf. 

Prov.  u.  (rcfch.:  Aus  dem  Kloster  IJanz  (Bl.  2:  ^fonas^.  Panthfmi-ii).  Geschrieben 
ist  dasselbe  nacii  Bl.  118  im  KloUer  S.  Pelri  in  Erfurt,  welches  zu  den  ersten  Gliedern 
der  Cmigregation  gchditc. 

.EM.:  Braaner  goldgepresster  Lederband  auf  Bünden;  die  swel  Schlienen  fehlen. 

Waieeneicbeii:  Kreus  auf  einer  BetU  (Krone?). 


p)  Ritualien. 

124.  Ed.  VII.  9.  Perg..  17,5X1 1.9  cm.  132  Bl.  1  Gol.  &  Zeil,  mit  Noten. 

16.  JahrK. 

Rituale  et  Processionale  monastsrii  S.  Michaelis  prope  Bam- 
bergam  o.  S.  Benedicti. 

Bl.  I — 2  s,  unten  I  Bl.  3  In  frsfn  Ptn  ijicaciotiis  .  .  Betiedictio  cereorum 
incipit.  Dominus  vohiscum.  Oretnus.  Dens  inesÜmedjüis  u.  s.  w. 
Bl.  3'  Limen  ad  reudacumem.  Bl.  10  In  die  nnn  um  ante  Ueno- 
diedonem  u.  s.  w.  Bl.  13  In  die  FaUnarum  mit  Benedictio  pal- 
marum  und  Präfation.  1^1.  30'  In  ccna  Donn'vi  od  wrotdafum  patt- 
penm^  35'  dsgl.  ad  mamlatnm  Fratrum.  Bl.  41  JJenedicfi  »  pnnis. 
41*  ttm.   Bl.  42  In  dieFarnscmes  ad  salutandum  erueem.    Bl.  52 

(198) 
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In  rigiJht  Pasrltc  l)()uiluli<i  noiii  iffnis  mit  Präfation,  62'  Jefn»ift. 
68*  hl  (Ii''  sfDicto  J'itscJw  ad  n.^pcrs^ionnn  u.  s.  w.  78'  J)i  die 
L<t(itiic  hidiorif!  etc.  94'  Serinuin  fprio  roifd/ioniini.  Bl.  q8  In 
Fcsfitdlnfp  tisn  t>yio}ii<!.    R].  10  f  In  festo  J'cnlrrosics  ad  aspeisiondn. 

m 

102  In  Fr.'ito  Cnrjinris  Christi.    Bl.  107  In  Fostiuit<ftihia  S.  ()ff<mis\ 

Bl.  III  In  J'\'t<timt(üi  risiidcifmis.    Bl.  114  In  I'csto  ai^snnijicionls. 

Bl.  118  In  di'dicacionp  limpli.    Bl.  122' roth:  K.rplirit  Processi <jn (de 
Bl.  122' — 126'  (20  Zeil.):  Andacht  für  einen  seligen  Toi]:  Ich  nrnifr 

rnirirdiiirr  rnvd  h'-dHrff/if/rr  Fraf/rr  N.  N.  mit  lateinischer  und 

roth  geschriebener  ileutschor  liinloitung. 
Bl.  127—132'  von  anderer  Hand:  Lauda  stfon^  dessen  Fortsetzung 

Bl.  1—2  enthält. 

riothisclu-  riioralnoien.  SotRfäUiße  Schrift  auf  mit  scbwarser  Tinte  gCK^nen 
Linien.    Gleichmässiges,  gut  erhaltenes  Pergament. 

Aov.  «.  OieadL:  Ans  den  Kloster  Miclwehberg.  (Am  vorderen  Einbanddeckel 
innen :  IM>er  vMnatterij  8.  Michaeli»  AnhangeK.    Aehnlich  Bl.  3'  und  am  hinleren  Deckel. 

Bbfl.  :  IlülziJerkcl  mit  gclblir.uinetn.  früher  rothem.  stark  abgeriebenem  SammtUber« 
tag;  8  kleine  Metallecken,  tod  den  .Scbliessen  lehlt  die  eine. 


125.  Kd.  VII.  18.  Perg.  17»!  X  12,3  cm.  97  Bl.  1  Col.  18  Zeil.  15.  Jahrb. 
Rituale  monlalium  Dominicananim. 

Ee  «Btbilt  die  Oidnang  der  Veraebang  der  Sterbenden  nnd  das  ampt  der  begr^nitte 

(.kleine  Nottel"  s.  Ehrensberger  a.  a.  O.  S.  70)  nebst  den  Buss-  und  Gradualpsalmen.  Dabei 
s.  B.  Bl.  44  die  Anordnung,  data  die  frühzeitig  Verstorbene  an  demselben  Tag  begraben  wird. 

Bl.  I  die  durchlaufende  rothe  Inhaltsbezeichnung  am  oberen  Rande 
Ordhwrhis  de  Commumone  inßnm.  Der  Anfang  fehlt,  Beg.:  fac 
anciüam  tuam.  Ile»pomio.  Dens  mens  sperantem  in  to.  Dann 
Bl.  2  von  der  heiligen  Ohnige.  Bl.  11'  Von  der  hinuart  dn-  Swester. 
Bi.46'  von  dem  ampt  der  begr^u/ge.  Bl,  72'  Incipinni  Vll.jisahni 
poenitentiales  mit  zwei  Litaneien  und  Gebeten  (Bl.  81  und  86'). 
Bl.  90  Die  XV.  grad  psnfm.  Bl.  96'  An  dem  ascher  mUuorhen 
vnd  holten  donerßtag  vber  die  VII  paalm  (Antiphon,  Versikeln, 
Oration). 

Am  oberen  Rande  roth  lateinische  Inhaltsbezeichnungcn ,  im  Text  deutsche  Ueber- 
schriften.  Ausführliche  deutsche  Ritualrubriken.  Am  unteren  Rande  ist  öfters  die  Ord> 
nung  für  die  Processionen  von  anderer  alter  Hand  eingeschrieben.  Mit  rother  Tinte  ist 
fliier  die  Femlninform  in  den  Gebeten  des  Mnscnlinnm  gesrhrieben.  Bei  den  gesungenen 
Theilen  Qnadratnoten.  Die  Linien  sind  mit  Tinte  {gezogen.  Bl.  8,  31,  40 — 43,  64,  66, 
81,  8a«  94,  97  ist  der  Rand  abgescbniuen.    Am  Anfang  und  Ende  fehlen  einige  Blatter. 
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Vrgl.  das  ganz  ähnliche  Manuscript  bei  H.  Ehrensberger,  Bibliotheca  liturgica 
imnuscripla.  Karlsruhe  1S89  S.  72  Nr.  Ii,  welches  ebenfalls  aus  dem  Nürnberger 
Katluiriiui^KIoaler  stammt  nad  1559  an  das  Bambctfer  Doninikanerinaeiikloster  flberMliickt 
wurde.  Vvgl.  «benda  Nr.  10  o.  a.  nad  Nr.  101  ff.  dieses  Katalogs. 

Aw.  u.  Oeteh.:  Aus  dem  Dominikanerinnenkloster  in  Nürnberg  (Bl.  q-  :  Daz  }>ii«A 
ijehari  in  da»  clotttr  zu  Bant  kathr.  prediger  ordj.  Später  kam  es  in  das  Kloster  Michaels- 
berg (Jaeck  Nr.  952),  vernautbiich  aus  dem  Baroberger  Dominikanerinnenkloster,  und  von 
hier  in  die  k.  Blbliotliek.  Bl.  15  ist  der  Name  Jaeob  O^kardt  einKeaeichnet. 

Sbd,i  Braaaer  Lederbend  auf  Bünden. 


q)  Processionalien. 
12(t.  Ed.  V.  15.  Perg.  17,4X13  om.  77  Bl.  1  Col.  6  ZmI  mit  Not  16.  Jahrk. 

ProceBsionale  monastertt  S.  Michaelis  (o.  S.  Benedicti). 

Papiervorsatzblatt:  Panis  quem  ego  dabo.   LoattuB  est  pojmhts. 

Bl.  I :  In  Purificatione.  Die  ersten  Blatter  fehlen.  Äspersis  et  ineen- 
saHs  eonäe^is  Seqmiur  respomoriwn.  Lmun  ad  reu^aeionem  u.  s.  w. 
Bl.  6'  ff»  die  palmarum,  Bl.  18'  In  ema  domtMi  {Dommm  ihemts), 
dsgL  23'  ad  mandaium  frairum.  Bl.  27  Die  veneris  eaneta  Impro- 
perien.  BL  30  In  die  pas^kae.  Bl.  37  In  die  leßwmie  maiom. 
Bl.  50'  8eemda  fma  rogaeionum.  Bl.  54  In  feaio  oeeeimomB, 
Bl.  57  /n  feste  venerahiU»  »aeramenH.  Bl.  60*  In  /eetiuüttte  sanefi 
Ottonis.  Bl.  64  In  feste  vieifyieioms.  Bl.  67'  dsgl  assumpcioms* 
Bl.  70*  In  dedieacione  tm^i.  BJ.  73  Explicit  processionak, 

Bl.  73  Nachträge.  Hoc  corpus  u.  a.  74  /»  cena  dni.  post  mandatum 
paupirum, 

Bl.  74*  E  von  spateren  Händen:  Aue  regina  eelonm.  Ohne  Noten: 
75  Sectmda  feria  royatimum.  BL  76  (Papier):  Ad  Mandatum 
pauperum. 

Auf  dem  hinteren  Einbanddeckel  Einträge  über  den  Tod  des  Priors 

Matheus  Henold  1583  und  des  Abtes  Vitus  1585. 

Gotbische  Cboralnoten.    Bei  einadnen  Stieben,  wo  die  Notirung  nicbt  vollstindig 
durebgebt,  ist  sie  mit  rotber  Farbe  swlseben  den  Zeilen  naehgettacen. 

I\or.  ».  Getek.:  Ans  dem  Kloster  Micbaelsberc.   Bl.  i  Monaaterii  &  JtfieA.  ^reJL 
0.  S.  B.  Bamberg. 

Ehd. :  Brnuner  gepresster  Lederband,  die  Ecken  fehlen,  ebenso  die  eine  der  Schliessen 

Vorn  die  Jaliruhl  1573  (13?). 
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127.  £d.  VII.  ».   Perg.  17,8X12,9  cm.  76  l^l.   1  Col.  6  2eii.  mit  Noten. 

Bl  62—71  :  17  Zeil.   17.  Jahrh.  (1612). 

Processionale  et  Benedictionale  Clitercieiite  ad  ustim  monut. 
Langheim. 

Vorsatzblatt  roth:  Procesaumale  Seeumktm  Vsum  Eedesiae  Langkeimettsis 
8uh  ,  .  .  Petra  Vigesimo  gumto  AVbaie  teripdm,  per  ßr.  Christo- 
phorum  Sariorium  Bambergae  anno  M,DC.XJI.  Auf  der 
RQckseite  Nachtrag:  Benedidio  quinque  grmortm  incensi. 

ßl.  I  Beg.:  Cantor  posiquam  abbaii  eereum  obiulerit  tMijNma/.  In  festo 
Pur^e.  Lvmen  ad  reudadmwm,  Bl.  6'  Inpfdmarum  ätsiribuHone  etc. 
Bl.  13'  In  Cena  dommi  ad  mandaium.  Bl.  23'  Feria  VIhM.  stmeiae, 
BL  28  In  1.  staHone  Aseensioni»  u.  s.  w.  BL  31  dsgl.  Corporis 
ehrisH.  BL  48  In  fesHuitate  ÄasumpHonis  S.  V,  BL  51'  Cum  rex 
gloriae.  54  Salus  fesla  dies.  BL  55'  In  BogiUionibits.  BL  59 
In  suscep.  de/wfchrum  u.  dtgl. 

Bl.  61':  BenedieÜo  Cereorum  In  FurißeaHone,  dsgl.  62'  dmrum,  63  pal- 
marumj  65  ignis,  65'  camium,  66'  agmnae  cam»,  67.  easei  et 
ouontm,  bf  herbammf  68'  super  amorem  Jomims,  Bl.  71  De  8. 
Longvno.  Dann  Angabe  einiger  Hymnen.  A.  SchL  Ao.  M. 
DG,  XIL  XXVI.  Aprilis. 

BL  71  —  75  Nachträge:  71  Anliphona  ante  Missam,  72  Versus  und 
Oration:  In  omni  trihuloHone,  72'  In  festo  8.  Pairis  nosiri  Bemardi 
ad  processumem.  A.  SchL  16 15. 

Gotliitelie  Cbonhioiea  ait  rotber  and  gelber  Linie  bis  Bl.  6x\  in  den  Mnchtrilgen 
mit  rotber  und  blauer  Linie. 

Prot,  u.  Oeteh.:  Ans  dem  Kloster  Laogbeini,  wo  es  im  Jahre  1612  tod  dem  Pater 
Christoph  S.irtorius  geschrieben  wurde  ''s.  Vorsatzbl.  and  Bl.  7*1  aucb  Bi.  46:  F» 
CkristOpli  S'irtoriuit  1(>1'J),  die  Nachtraj^c  bis  1015  (Bl.  75). 

Ebd.:  Brauner,  mit  Gold  gepressler  Lederband;  aaf  der  Vorderseite  Aufexstebung, 
auf  der  Rfidcseite  Abtwappen  mit  den  Bachstaben  P.  A.  {Pdtm  aUbtu)  and  der  Jahrsahl 
1609.   Auf  dem  RSckenscbild  die  Signatar  D.  II.  37.   Zwei  Messiagschliessen. 


12s.   VA.  VIll.  IH.  raj).   14,ö    it.l  t'in.    132  Hl.   1  Col.  6  Zeil.    17.  Jahrlu 

Processionale  Cisterciense  ad  usum  monasterii  Langheim. 

Bl.  I  Titel:  ProeessUmäle  Saeri  Ordims  Cistereiensis.  Ad  Vsum 
MonasteriJ  Langkeimensis  Ser^dtm  MJ)C.  Anno  XXXVII.  a  J'Ve. 
Christopkoro  Sartorio  Prouisore  in  Culmbach. 
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Bi.  -  beg.  mit  Puriticatio  Lunten  ad  renehitionem.  Bl.  7'  In  Ännun- 
cidtionf.  Rl.  lo'  Dominica  ii>  lUiniis  pahuarum.  Bl.  18'  Tempore 
liesurrectionis.  Bl.  20  ht  die  Asct'nsionis.  Bl.  23  Tempore  Fenf/ie- 
cos-ie^:  Bl.  25  A'  sanctigttima  Trinitati'.  BL  26'  Aliud  (Huuor 
lirtm).    Bl.  27'  /«  ^//c  Sacramenti  AUaris. 

Bl.  31 — 35:  Inripit  Sancturale  De  S.  Benedido,  33  Jloherto  Ahhnfe, 
35  Philippo  ot  Jacobo  bis  in  (Jonuarsime  S.  J^auli^  auch  mit  Kpi- 
phanie  u.  drgl. 

ßl.  82 — g,s':  Commune,    Bl.  95  In  Dedicatione. 

Bl.  97':  7«  Susceplione  idicuiHs  Episcopi  vel  Abbatts  und  anderes 
Specielles.  Bl.  loö'  Suffrayia  ad  inhmuandum  murtunm  u.  drgl. 
Bl.  109'  Ad  Mandatum  fn  Coena  Dni.  Bl.  121  Antiphona  de  Ii. 
M.  V,  Bl.  123'  In  Die  Corporis  Jem  Chriffj.  BL  130  CmUra 
inimieoa  ICcclesiae.    Bl.  131  Libera  me  Ihtuüte. 

Gothibche  Choralnoten  mit  rother  und  grünem  Linie. 

/Vor.  u.  Gcteh. :  Aus  ilem  Klosier  LaDgbeim,  wo  es  oacb  dem  Titclblalt  lbj7  von 
Christoph  Sartorius  geschrieben  wurde. 

Jiftrf.:  BraunMT  gepresstet  Lederband  mit  dem  Jestta-Monogrommt  auf  der  Vordeneite 
die  Buchstaben  J.  A  L  (Johanne«  (Gagel)  abbas  Langheimensis  1637—49)  und  die  Jabr> 
xahl  1637.    Die  beiden  Schliessen  fehlen. 

Wasserzeichen:  Nicht  erlcennbar. 


129.  Ed.  VII.  47.  Perg.  16*7X12i8  cm.  69  Bl.  1  CoL  6  Zeilen  mit  Noten. 

15.  Jahrb. 

Processionale  monialium  Dominicanarum. 

BL  1:  Douiinicd  in  ramis  paJmarniii.  Prcri  hchn  urum.  IM.  g  Ad  aliarr 
npostolontw  jtelri  vt  paidi  (In  montr  olineti),  desgl.  lo'  murie.  12' 
dominiei,  i\Ft  tri.  16  nuirtirxm.  17'  onininm  suncfornnh  ig' IJ(fitlij. 
Bl.  21  Ad  mandatum  peratjendnuL  Bl.  29'  In  parasceiw  (Impro- 
pericn).  Bl.  32  In  pascha  et  diiobas  dit  bas  iteqnentibuif.  Bl.  34' 
In  a.sccnsiom'.  Bl.  39  In  fesfo  corporis  chrifti  {Immolabit  hednm). 
Bl.  42  In  dedieacione  tenfpVi.  Bl.  46  In  pHrißcacione.  Bl.  51  In 
festo  Assumpdmiis.  BL  55'  lienedic  u.  a.  (in  dedicatione).  56'  Jn 
reeqpcione  legalornm  vel  preJaforum.  58  d.sgl.  secnlarimn  ptincipum 
(nach  58'  Lücke?  vrgl.  Ed.  IL  17.  Nr.  130,  BL  71).  59  Saluaior  mundi 
(Processio  sabbath.),  59'  Knn-ge  dominc^  60  Aspice  domine,  6i 
Domine  rex,  62  Congre<jati  smU^  63'  lleynmn  mundi,  64'  t/ninus 
Ueni  ereaUor,  theils  mit  Orationen.   BL  65'  Oblaius  est,  66'  Tradiior 
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aufetn,  Kyrie  im  VVechselgesang  für  Nonnen,  67  Antiphonen  ^erta 
sesta  und  68'  Sabhato  hebdomadae  majoris. 
BL  69'  von  späterer  Hand:  Verzeichniss  von  Orationen  wwm  mm 
die  AUter  wescht. 

Darchaus  mit  Qoadratnolen  ausser  bei  den  bci^'cfüglen  Oralionen.  Bl.  49  als  Er- 
gänzung  eingesetrt.    Bl.  i  Eine  Initiale  P  auf  Goldgrund  mit  tarbigen  Ranken. 

Prov.  u.  Geteh. :  Ursprünglich  dürfts  das  Manuscript  für  das  Domiaicancrinuenkluster 
M  S.  KalhariM  in  Narabetg  bestiamit  eewesen  Min  (Bl.  63  auucr  Anrafiiiv  der  b.  Maria 
nur  Ora  pro  nobia  beal«  kutharina).  Auf  dem  vorderen  Deckel  inoea:  Soror  Mnria  Beatrix 
Oehrtnger,  mit  Bleistift:  Sor.  Maria  Caenlia  Fort$ekin  «rd.  «.  ferner:  Dono  BätLJae^ 
m.  Febr.  1841,  »rgl  Nr.  125. 

Nid,i  Brauner  gepresster  Laderbaad,  die  t«ei  SehHeaeea  feUeo. 


1)0.  Ed.  IL  17.  F^.  14,7X10,6  om.  84  Bl.  1  Gol.  5  Zeil,  mit  Noleo. 

16.  Jahrb.  (1499). 

Proceaslonale  monialium  Dotnlnicanarum. 

Bl.  I  :  Dotiilitica  in  t'ainii<  jKthniiruiii  ini//j>/iotit(.  I'ik  ri  Ii'  hn or/ati 
tolhtilrs.  Bl,  II  l'Wiü  V.  in  ccua  </oiui)ii  (In  uiot//'  uliiirfi),  etwas 
abwc'it  hond  von  Ed.  VII.  47  —  Nr.  i  20;  P»!.  23'  In  altlnviouf.'  (ilttu  ium  : 
Coii/'r^{«jr  tJomini  iodoci'.  dann  24"  ad  ti/furr  heute  domiuice.  27'  ynarie, 
28  de  rorporc  ihndi.  27  fahiatii  it  scbai^lKini.  28  rinroifli.  1>1.  28* 
Ad  inoiihdton  /KiOffrudmH  u.  .s.  f.  von  unbedeutenden  Ab- 
weichungen abgesehen,  wie  Ed.  VII.  47  bis  ebenda  Bl.  58'. 
Hier  folgen  auf  In  rrcepcionr  scodoriiou  principum  {VA.  70)  ohne 
Ucberschrift:  71'  At-pin  dominr  de  s(di\  72'  Dominc  rv.r.  73'  Con- 
(ßyrfffdi  fiHid.  73  Sdhittlor  inioidi.  70  Media  rita,  77  H'iiniini  niKudi, 
Ifnonis.  Ueui  crea/oi  mit  Oration.  Bl.  79'  Oltlaliis  ist  (Am 
Rand:  .1//  diu  ijriin  donnerstiui  :u  mcttrn),  ud  lunedirtas  (lutiphona 
und  8o*  Ki/ri<-  efrifson,  Antiphonen  Feria  VI.  und  SuhtxUo  satuUo. 
A.  SchL  Bl.  Ö4  roth  149g:  Pill  yot  für  die  schn  iho  iii. 

Ht'metkiinj^en ,  namentlich  mit  Uleisiift,  etwa  aus  dem  iS.  Jahrhundert,  so  auch  auf 
dem  Vorsatzblatt.  Menäuralooten.  Eine  Initiale  P  Bl.  i  mit  dick  aufgelegtem  Gold  und 
buntan  Farlieii,  mit  Rankea  nad  Ornamenten  am  Rand.  Bei  den  icbwanen  Aafanfibncb- 
Stäben  der  Vene  aind  öfters  Henaebenkopfe  eingeseitibnet. 

7Voi".  11.  Gesch.:  .\us  dem  Kloster  der  Dominikanerinnen  zum  hell.  Grab.  Bl.  i 
Ex  librU  ,1.  M.  Traut  anno  1612.  Derselbe  Name  »owie  Bücberxeicben  innen  am  vordem 
Eltnbanddeckel. 

Ebd.:  Kotber  Ledeiband,  die  eine  der  swei  Seblieasen  feblt. 


(U8i 


Digitized  by  Google 


278 


r)  Liturgische  Schriften. 

131.  A.  IL  b'6.  Perg.  1U»8X1:2.9  cm.  177  Bl  (ö2a— b).  1  Col.  18—24  Zeil. 

10.  Jahrh. 

Bl.  1—30:  Amalarii  presb.  Metensis  Edogae  de  officio  missae. 

Bl.  I  Heg.;  Haemtälhen  näjhaa  aedidü.  Jncipimt  he  glasae  de  ordine 
romano  et  de  quahior  oraHombus  q^iseqporum  siue  popuH  in  miesa. 
Ca^iMa  eequenüe  oputcuH  prenoiamus  u.  s.  f.  Dann  Bl.  3:  De 
rommo  ordine  et  de  skiUme  in  aee^esia,  Maseuli  stant  ad  austrcüem 
parlem. 

Bl.  30'  Schi. :  Fittt  nobi»  remedium  aempitermm  per  demtwm  fwstrum» 
Dann:  haec  a  coenobio  dionieü  uenit. 
Migoe,  Patr.  Ut.  Tom.  103,  Col.  1315—1333. 

ßl.  30—50*:  Expositio  missae.  De  vestimentis  sacerdotalibus. 
Alia  excerpta. 

Bl.  30'  Beg.:  Incipit  cipositi»  missae  (roth).  l^rimum  iu  arditte  missae 
ntdiphoua  ad  üitroitinn  camtur. 

\\\.  5u'  Schi.:  quam  in  his  etiaw  uirhis  iiUimam  commendcoiü  apostolus. 

BL  50':  De  nestimeniis  sncerdotalilms  (roth).  Heg.:  De  ueste  (corr.: 
uestimeulo)  sacerdolali  moderno  ad  antiquum  habitum  comparato. 

Bl.  52a'  Schi.:  De  pallio  mit  den  Worten:  ahsü  gloriari  nisi  in  cruca 
.  .  .  chrisH  et  reliq. 

Dann  ebenfalls  mit  den  rothen  Capitel-Ueberschriften  die  Abschnitte: 
Bl.  52  b  De  saeramenüs  aeedesiae  (Sunt  aatem  sacramenta  ae^esiae: 
baptismum  et  crisma  u.  s.  w.)  de  saeramenüs  corporis  et  sanguinis 
domini  {Maluii  autem  dominus  .  ,  ,  ore  perc^).  Bl.  53  De  officio 
missae  {Off dum  dicitur  quasn  effieium).  De  ordine  missae  {Frimum 
autem  .  .  ,  ad  introitum  sacerdofis  antipkom  .  .  .  eantaiur). 

34  ~7''-  Theodulfi  Aureiianensis  episc.   Capitula  ad  presby- 
teros  parochiae  suae. 

Bl.  54':   Allooilin  puidißcis  ad  sacrrdofcs.    l^eg. :   OhfKrra  //o.v  fralro} 

dilevlittttitni  u.  s.  w.  —  Iii.  55  Cup.  I.  ViTacifrr  nitf<i>r  dt'hctis. 
Bl.  76  Schi,  mit  Cap.  XLV:  m/  claHHfris  nioiun^irrii  ctodiucri. 

Migne,  V.wx.  Int.  1  om.  105,  Col.  191 — 206.    Cap.  XLV  und  XLVI  sind  in  der 

llanil>>chritl  iiiclit  uiilerschioilen. 

Bl.  76:    Inijfdsifm  fiiiill   li  Kill  (I    i  fniftar  iirhis    roniUi    U    Ht<  1  tiniiun  jnis 

hifi'ro  (rolhi.  /  'ndi-r  »7  votiipn  sinliih  r  liK  i  ouina-  ijidd  ld>i  nit/r/nr 
do  dir  SCO.  dominico.  —  Bl.  76:  U('{<p(üudil)  Hieronimtt.^  JJomiw 
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el  ändeUsime  patm  Hhi  ueriiae  minmie  abtconaa  (siel).  Am  Sdü.: 
Papa  Hxit  Beetum  est  quod  dixisH.  —  Bl.  76  Gregoriu»  de 
rmumeÜ/om  {Vi  de  spe  returredümis). 

Bl.  76'~84:  Haitoais  (lUttonis)  C^itulare. 

BL  76'  Beg.:  Haee  eapUida  quae  sequmktr  Hatto  Basäenais  aeederiae 
atUiatis  ei  abhas  eenobü  quod  Ägia  dieiiur  .  . .  ordmamt  u.  s.  w. 
Bl.  77:  C«9>.  J.  Frimo  ommvm  dtscuiienda  est  eaeerdofim  ßdes. 
Bl.  84  Schi.  Cap.  XXV:  ab  eis  eadem  reaponsa  ex  «Uegro  exigant. 
MigD«,  Patr.  lat  Tom.  CV.  Col.  763—768. 

Nun  fb^e»  als  Cap.  XXVI— XXVm,  dann  wieder  XXn      21  bei 
Miffne)  bis  XXVI  angereiht: 

Iii.  84  -107:  Walafridi  Strabonis  De  rebus  ecclesiasticis  libri 
Cap.  XX- XXIV.  XXVII -XXIX. 

Bl.  H4  Hevf. :  <,>f(o<l  ulii  raritoi  alii  creJnitts  alii  collUlvi  communicandum 

dicunl.     l  it/rfftr  nohis  suhncrtiHdum. 
Bl.  i"7  Schi.:  Jta  mysterium  aq/ate  corpora  et  loca  mimial  renatorum. 
M  Kru  Tom.  CXIV.  Col.  940-96  ?.  C;.p.  XX  bis  theilweiie  XXIV.  XXVII^ZXIX. 

Bl.  107—109:  Expositiones  orationis  dominicae. 
Bl.  107  Beg^. :  PaUr  nostur  .  .  .  Unr  rsf  n(  tu  Jihus  me  tnereat'is  aec- 

chmae.    (\iefnni  t>/        id>i  culpa  rtsi>at. 
Bl.  108'  Schi.:  hoc  ed  de  iniiuico  pivtcrito  presenli  et  futuro.  FiniL 
Bl.  108'  Bcp. :  Oratio  dominica  proprir  dicitur. 
Bl.  109  Schi.:  et  ab  omni  opera  (sici)  malo  vel  de  infKrno. 

Bl.  109' — 117':  Symboli  apostolici  expositio  s.  Augustini. 
Bl.  ioq':  Ine^  exposiOo  ejfmbotu  Sanekts  nugitstinas  in  eaponUone 

eaangdü  eecundnin  iohannem  m  omdia  XXIII  d  cetera  (roth). 

Beg.:  8i  quie  uohterii  uoUtniaiem  eim  faeere. 
BL  117'  SchL:  Itagae  credkmu  fiskaram  renaree^miem  .  .  .  juaiorum 

anUem  ad  uitam  aetemam. 

Bl.  117'— 125':  Symboli  Athanasiaiii  Expositio. 

Bl.  117'  Beg.:  Expositio  sapeir  ßde  eolkoKea  (roth).   Qndeumque  nuU  . . . 

Fides  dieititr  erediditas  .  siue  eredentia. 
Bl.  125'  SchL:  sahms  eme  non  poterit. 

Bl.  125'-  144':  De  baptismo  expositiones  variae. 

Bl.  baptifmo  roth.     ik'i^. ;  Bupti^mi  sKcranwntnm  si  primn 

repiitau)  ah  originc  paiidam,  Bapluanil  muyscs  in  mare  (sie!)  et  in 
nnhe.       Bl.  130  De  cri^maie. 

Leitflcbab,  HAiKlvebrifUiilutalog.   L  fi  Liturgi«che  Uaadaehrifteu.  19 
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130  Schi.:  ut  chrisfi  tiumine  venseanmr. 

Isidori  Hisp.  De  ecdes.  ofiiciis  Ub.  II.  cap.  26—26.  Migne  Patr.  lat.  Tom.  LXXXIII, 
Col.  820—824. 

Bl.  130:  De  bapHsmi  prec^o  (»  Cap.  I).   Ite  inquit  ihems. 

Bl.  138'  Schi,  mit  dem  Cap.:  De  pedutn  nudUate.    A.  Schi.  Finit 

FdicUer.   (Excerpte  aus  Kirchenvätern  mit  Angabe  der  Quelle.) 
Dann  weitere  Excerpte:  Bl.  138'   Incipü  de  regvia  fidei  Yaidor. 

(Isidorus,  de  off.  eccles.  II,  24).  —  Dann  Auszüge  aus  Augustinus 

und  Ambrosius  über  die  Taufe. 
Bl.  140'  Neuer  Tractat:  Cap.  I  Cur  caticuminus  in/ans  pfficitur.  Cattr 

ctniiiuNs  ideo  primo  i'fficitur  infauit  nt  audiens  a'edaf. 

Bl.  144'  Schi,  mit  Cap.  XI:  nun  habebilis  uitam  in  uohia.  Finit. 

Vrgl.  die  Traetate  bei  Migne,  Patr.  lat.  Tora.  CII,  Col.  98t  W.  Ton.  CV,  223  S. 

Iii  144'— 145':  Alcuini  Tractatus  de  baptismi  caeremoniis. 

Bl.  144':  Ratio  dl-  .'^■an{(t)ni'tit)o  Inqdi.'oni.    Pnnio  payanus. 
Bl.  145'  Schi.:  p^r  ijratiam  uitae  donatm  aelemae. 

Migne,  Patr.  lal.  Tom.  CT,  Col.  611— 614. 

Hierauf  folgen,  wie  immer,  nur  mit  gewöhnlichen  Capitel- Ueber- 
.schriften : 

Capitula  nonnulla  ex  Amalarii  libris  de  ecclesiasticis  otficiis. 

Bl.  145':  De  letama  maiore  (LA,  /,  H7).   Beg.:  Seguiiwr  «na  uarietas. 

Bl.  148'  De  se^ptenühiu  septetn  diebus  pentecostes  (1,  39).    De  kyrie- 

leiam  (III,  6).  de  cereis  (III,  7J.  de  gloria  in  escedsU  (III,  8). 

de  naüuüaie  domitU  (III,  41).  de  eonaueto  tempore  missae  (lU^  4$). 

de  jüppopanH  (111^  43).  de  missa  pro  mofiuis  (III,  44), 
Bl.  i6i'  de  nomine  iJiem  (Amalarii  epistola.   Carieeimo  ei  canHewno 

reffton  Ateremse.  ScU.:  ut  mandeHs}. 
Bl.  162  De  die  eeo.  pasekae  (De  eccles.  offidb  lib.  I,  34). 

Migne  FMr.  Ut  Tom.  CV,  Cd.  985  ff»  der  Brief  de  nomine  Jetn  CoL  1333. 

Bl.  162 — 176:  Bedae  Ven.  Libri  De  temporttm  ratione  Cap. 
LXVm-LXXI. 

BL  162:  i>e  hvna  opknone  ßdäium  quando  ueniai  dominue  (Beg.:  CuiM 
gtudem  aduenkta  horam\,  BL  166':  de  ieiryporihua  Äniiekri^,  Bl. 
168':  de  die  judieii  LXV,  BL  172:  de  sepiima  ei  oekma  aetale 
saectUi  /uiure  (siel).  BL  176  SchL:  mereamur  aedpere  pedmam. 
Amen.  FiniL 
M^e  Palr.  lau  Tom.  XC  Col.  573—578. 

Dann  mit  verstellter  Schrift,  indem  statt  der  Vocale  der  folgende 

Consonant  gesetzt  ist:  <^am  dideis  eet  nauigmUihta  pmriue  ita 
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ser^ptori  nomimi  vermu,  Legeniet  m  Ubro  iaio  «maerij^  oraie  pro 
ipeo  vi  «oif  am  mereaiwr  a  Chrieto  gui  prestai  uobie  ab  tjwo.  Dann 
(meist  in  gewöhnlicher  Schrift):  Pro  kuHgno  derieo  Beginpoldo 
quia  ypae  lahorauii  in  iaio  Ubro, 

Unf MchmSlsigM ,  theilweise  sprödes  und  durch  das  Einritzen  der  Linien  zer- 
schnittenes, auch  sonst  vielfach  rissiges  und  lückenhaftes  Pergatnent.  Bl.  12  und  135  ist 
die  zweite  Seile  nicht  beschrieben,  wohl  wegen  der  fliessenden  und  durchscheinenden 
Schrift.  Oeften  sind  Einselblittct  eingesetzt,  d«rcB  and«!«  Hilfle  abgeschnitlc»  ist  VM- 
faeb  kleine  RemieB  aad  CMiectarai,  hinfige  VetbalgloMea  am  Rande.  Die  C^piiel*  nnd 
sonstigen  Ueherschriften  in  Halbondalen »  ihefli  roth,  thtUs  tchwais  aad  daaa  mit  gdber 
oder  rother  Farbe  überstrichen. 

Prot',  u.  Ge«eh.:  Aus  der  Dombibliothek. 

SM.:  Merkwitidlgec  Origlnaleinbaad.  Anf  jeder  Seite  ein  ffeiUeer  mit  erhobener 
rechter  Hand  und  einem  Bach  in  der  Unken.  Die  Gestalten  sind  aus  SiflNuplatten  ausge- 
schnitten und  mit  Nägeln  auf  den  mit  gemustertem  Seidenstoff  ftberiOfeaen  Holidcckeln 
befestigt.    Auch  die  Ränder  sind  mit  Silberblech  eingefasst. 

Vrgl.  Leitschnb,  Fnbrar  d.  d.  k.  Bibliothek  S.  85. 


iS2.  Ed.  ni.  10.  Perg.  273X2S.1  cm.  136  Bl.  1  CoL  26—86  ZuL  11.  Jahrii. 

.Amalarii  De  ecciealasticis  officiis  Libri  I— IIL  —  Eittsdem  egil- 
Stola  ad  Jeramiam  arcUep.  Senondnaem  de  nomine  Jesu  et 
hnitts  responsio  (als  Liber  m,  Cap.  45). 

Bl.  I  oben  sind  einige  Worte  {Titelbezeichnung?)  weggeschnitten. 
Rothe  Ueberschrift!  Inripif  Uber  ofßciaUs.  Beginn  der  Praefatio 
ad  Ludovicum  pium:  GJoriosissime  inipiraior.  Der  Schluss  ist  mit 
einer  Anzahl  Blätter  nach  Bl.  i  ausgefallen,  ebenso  wie  der 
Anfang  von  Lib,  L  Bl.  i'  Schi.:  iiuiii  or .  .  .  (or  von  orthodoxae 
ist  radirt). 

Bi.  2  heg.  wieder  in  Ca.p.  1,  Migne  Col  996:  {Coni^titHtimu')  ofßcii  sici 
iptium  icinniuni.  -  Bl.  61  ExfiUcü  lih.  I.  /ncipiuiif  capitula  Jihri 
aecHHili  (roth);  Bl.  61'  Beg.  des  lib.  U.  Aehnlich  Bl.  80  und 
81  lib  III. 

Bl.  125'  Schi,  des  lib.  III:  quui>i  anniuerm)  ia  aU. 
MigDc,  l'atr.  lat.  Tom.  CV,  Col.  986—1164. 

Dann  folgt  wie  die  übrigen  Capitel,  ohne  Unterscheidnng  angereUit: 
Bl.  125'  De  mmine  ikesv  XLV.  (roth).  Beg.:  dtrienmo  pairi  ei 
acuiissinto  rethori  Hieremie.  —  Bl.  126  Schl.t  wo  nt  mandeH». 

Bl.  126:  Responsio  Jeremie  archHpi.sropi  (roth).    Beg.:  Porphirius pkUo- 

sophus  uomen  ihesu.  —  Schi,  sed  per  h.  (fncum  scrihentes.  Dann 

sind  einige  Worte  (rothe  Ueberschrift?)  radirt. 

(147)  19. 
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Ungleichmässiges ,  theilweise  stark  lockiges  Pergament;  die  Schrift  ist  wohl  nicht 
Toa  einer  Hand.    Eingeritzte  Linien. 

Jhrwf.  ik  Quekt  Aus  der  DaabiWothek  (B.  32). 
Md.:  DoobibtiotliA-EiiilMnd. 


ISS.  Ed.  IV.  8.  Pcirg.  26,8X17.1  cm.  216  BL  i  Col.  22  Zeil.  ll.  ^Tahrh. 
De  officiis  divinis  Libri  III. 

BL  I  Widmungsbild  (Federzeichnung):  Eberhard  überreicht  dem 
heil.  Georg  das  Buch,  mit  der  Ueberschrift:  Hiinc  librum  offt- 
donm  dedit  praepositm  cberhardus  sco.  georio;  ober  Eberhard: 
Eherhardvs  praepos.  wohl  von  gleichzeitiger  Hand  in  Majuskeln. 

Bl  1—2:  Capitula,  dann  Beg.  des  ersten  Buches  mit  Cop.  I  De  ad- 
ffeiUv  dni.  In  antiqvis  libris  missalUm  et  leclionarii  repperititr 
sci-ipUm  ehdomada  V.  ante  tuUale  domim.  —  Sehl  mit  Cap.  XL 
de  ocfava  pentecostetf. 

BL  88':  öt^^ihUa  secundae  partü.  1.  De  duodeeim  leeiiombus  bis  XX.  De 
satramenU)  quadragenarii  et  quhiqmgenarii  mmefi. 

Bl.  175*:  Capittdu  trrfiae  partim  I.  De  agms  qutbus  cmgirgamur  in  id 
ipsitm  bis  XX  VII.  D''  co)tsi(rfo  ti  mpwc  missae  (vrgl.  Migne  a.  a.  O. 
Col.  1160  Lib.  IV,  42)  und  XXVI JI.  Brovis  c.rposilio  missan. 

Im  Text  folgen  aber  noch  Bl.  213':  Cap.  XXV Uli  De  moerdoHbm 
misearum  tempore  si  egriiudinw  aliqui,^-  mmtus  accesserii  (am  Rande: 
Ex  eoHcUio  TaleUma  (sie !)  und  Bl  21 4' :  Ul  nuOmpresUter  solus  missam 
catUare  preaumai  {Ex  concilio  NanneieMi^  —  5)cbL  Bl.  215:  Siqtiis 
haec  tranagressiis  fuerü  ab  officio  mtpendaiur.  Dann  roth:  Ex- 
plieü  Uber  jtj^äaiis. 

Bann  Bl.  215—216'  von  etwas  spaterer  Hand  eine  £rzahlung  De  eo 
quod,. .  immbbäes  eemme»  dm. . . .:  Qimhitmgue  tigaueniis  u.  s.  w. 
Carphm  de  hjfHome  mttUcdkim  eedmannmx  Wundergeschicbte 
von  einem  excommumcirten,  dann  fQr  den  Glauben  gestorbenen 
Priester. 

Bl.  216'  sind  einige  Sentenzen  und  Verse  von  späteren  Händen 
Angetragen. 

Vrgl.  Amal.irius,  De  eccies.  olficiis  Migne,  Palr.  lat.  Tom.  CV,  Col.  993  fi. ,  mit 
dem  die  Haiidschrill  vielfach  übereinstimmt,  aber  sowohl  in  der  Anordnung  wie  im 
Einieinen  mit  häufigen  Abweichungen.  Lib.  I,  I  =  Bl.  17  Cap.  XII.  der  Handschrift. 
Bl.  I  tu  wie  Ed.  V.  13.  a  Nr.  134,  Bl.  72  ff.  Am  Schlnts  «M  BaankaBg  von  Fr.  Breanar, 
dass  der  Verlasser  die  Wcike  des  Isidor,  Analarinsi  Rbabanns  stark  ausgeschrieben  habe. 

(Itf) 
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Sorgfältige  deutliche  Schritt.  ^'leichmStsiget  P^pmeat  Die  Lioiea  sind  mit  eiBMii 
■cbwarzen  Stift  gezogen,  Bl.  216  mit  Tinte. 

Prot.  «.  Qeteh. :  Nach  dem  VVidmung&bild  wurde  das  tiucb  von  einem  praepoaüut 
AcrAorAw  dem  Domttfft  gespendet.  DiM  d&flte  wM  Ebeflwtd«  der  erat«  Bttehof  von 
Bamberg,  sein  (1007— 1048),  für  den  die  Schrift  beiier  ca  stimmen  scheint,  alt  llr.  Eber- 
hard  II.  (1146  1 172)  oder  Eberhard  deo  HeiUgeB,  Bnbi«clio(  von  Salxbtirg  (1147—1164). 
Signatur  der  Dombibliötbek  B.  47. 

XU,i  DombiMiotkA-BMbeiid. 


184  Ed.  V.  13.  Perg.  20,4  x13,6  cm.  126  Bl.  1  OoL  82—88  ZeQ.  12.  Jalirii. 
De  officiis  divinis  libH  IL 

Bl.  I  Beg. :  Cap.  1.  Clericvs  est  generale  nomen  eorvm  qvi  in  qpoevmqve 
gradu  deo  aerurnnt  in  aecciefna.  Dann  die  Cap.  II.  Tonsvrae  meC' 
dmasHcae  vsrs  u.  s.  f.  —  Schi,  mit  Abschnitten  über  die  Messe 
IL  drgL  für  Verstorbene. 

Bl.  72  Capitel  des  2.  Baches,  dann:  Ine^  teeundus  Uber  de  offiene 
dhmie,  Cap.  L  (De  advetUtt  damim).  In  anüqvis  Ubriß  misealivm 
ei  leeiionarwrvm  rqperüitr  eer^^bm:  ebdemada  gmnia  miie  nolofe 
domim  ioOdem  enim  lectimee  habeHhtr  m  kcHonario*  —  SchL  mit 
XLIJII  {de  guaiHcr  eorcnaHe)  und  den  Worten:  eoUemnUae 
ktmen  ut  ^akUa  Juerat  in  aliorum  eanetortm  nomme  eMris  per- 

Du  erat«  Buch  Mheim  «ieh  bettpteiehllcb  an  Amelariat  aatusehlieiscB  (De  eeclea 

officiis  lib.  II,  4  ff.  Migne,  Patr.  lat.  Tom.  CV^  Co].  1080 ;  vrgl.  auch  Re;;ula  Canonicomm, 
ebenda  Col.  822  ff.),  das  zweite  an  den  F.seudo-Alkuinischen  Traktat  De  divinis  officiis 
(Migne,  Tom.  CI.  Col.  1174  bis  Cap.  XXXI,  Col.  1250),  doch  mit  anderen  Excerpten  ver- 
misdit,  wie  anch  die  öfken  wiadcritehrende  Bemerkung  AUter  o.  disl.  leigt  Die  Capitel 
des  entea  Boclies  slad  vom  ipiteier  Hand  muMSfitt  bis  75  (Bl.  69  JÜMa  pro  morfvM  ni  koc 
d^t),  die  uraprBaglichsn  Besaichnnngen  sind  nicht  darchgelraiirt  oder  beim  Besebnciden 
V^gefallen. 

Gewöhnliche  rolhe  Initialen ;  in  der  ersten  Bl.  1  ist  ein  jetzt  stark  verwischter  Kopf 
eingemalt 

jVot'.  u.  Oeaeh.:  Aus  dem  Kloster  Michaelsberg  (Vorsatsbl. :  Codex  tnonasUHj  .tci. 
michaff  in  monte  projit  bahenhergam  Quem  ist  quis  ahnlnirrif  nnathema  «il.  Darunter  11. 
M.  14.  Aehnlicb  von  älterer  Hand  aaf  dem  ieeren  Scblussblatt  1 37' :  Libtr  aaneU  Miehak, 
m  balbemben.  lYtee^in  «»  edb  ttt  (iMa  dbuws  dnvdislridwa)  «Me  fiter  mkkoMk. 

Ebd.:  Weisser  einfach  gepresster  Lcdoband;  die  Sehliesse  fehh. 

Am  voideren  Einbanddeckel  Perganentblatt  ans  einem  theologischea  Tractst,  am 
hinteren  eines  aiM  einem  Gtadnale  mit  Nenmea. 
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135.  Ed  V.  5.  Perg.  21^X16  cm.  141  Bl.  2  Col.  36  Zeil.  12.  Jahrb. 
De  dlvinis  ofBcUs  Ubri  XIL 

BI.  I :  Prologus  segumiis  opuseuU  de  diumis  ofßciis  per  anm  wrmluim 
(roth).  Beg.:  Ea  qtte  per  ami  eirmlum  orrftmt  eomiUuto  in  dutinie 
agmUur  offims,  et  atknHm  OMdHorem  .  ,  .  eacpeiunL  —  Gregen 
Schluss:  fiegtfe  enm  oudorUaH  ueienm  quicquam  delrahiimts.  amor 
larü.  ted  et  aüanm  .  .  Udtü  ,  .  .  cmque  dieere  u.  s.  w. 

Bl.  I*  Sehl.:  JVtMMMi  quidem  eoHdiatmm  wtebre  eermhUie  peneum  .  .  . 
iam  dicendtm  eeL 

Bl.  i*:  De  dimms  offieUa  Übe)  iwinuM  incipil  (roth).  Septem  cmonkas 
horas  diei  non  Ueei  a  quoqwm  .  .  .  negliyetUer  preteriru 

BL  137'  Sehl  Uber  XII  mit  den  Capiteln  Dmimea  XXIII*  (post 
ocL  pentec.)  und  De  noektmaUbus  leeHombite  und  den  Worten: 
Ikme  emm  urgent  inierüia  ieH^pkiiUmef  epminaHiim  meiertim  quorum 
qmmio  oeeuUior  pugna  tanto  diffeUior  metoria.  Dann:  Laus  HH 
eU  chriete,  per  quem  Uber  esepUeit  tele. 

Bl.  138  f.  Erklärungen  des  apostolischen  Glaubensbekenntnisses:  Bl. 
138  Sgmholum  Udi  ratione  ittsHtulum  maiores  nosiri  dixemnt.  Bl. 
138'  In  pritnie  düectissimi  qtialis  sermo  sit.  Bl.  139  Itesiirgenie 
enim  chriato  .  .  .  hoc  inter  se  symbohm  .  .  .  comiidrrunt. 

Bl.  140  desgl.  des  Pater  noster:  Beddidistis  qui  ciedatis.  Bricht  Bl. 
141  ab:  qui  niuit  et  regnat  cum  .  .  . 

LeUteres  Augustini  Sermo  LIX.  Migne,  Patr.  lat.  Tom.  XXXVill,  Col.  400—402. 

Bl.  82'  ein  Capilel:  (^am  congmc  fidcs  returrectiont*  per  XL  dies  eo^formaia  tU 
$immtque  <fe  mkrmndo  tmidam  /ratri  oüetuo^  hoc  anno  ofr  «Monioliime  iimmi  MCXI» 

Viele  Correcturen  und  andere  kune  Bemerkungen  am  Rande,  der  hloBg  durch  Be- 
schneiden verstümmelt  i^.t.  Bl,  i  eine  goldene  Initiale,  roth  und  blau  omamentirt ,  sonst 
kleinere  roib  und  blaue,  manchmal  mit  gezeichneten  Tbierköpfen  verziert.  Die  Linien  sind 
mit  einen  tdnranen  Stift  gezogen. 

Aw.  «,  Oeteh.:  Ans  der  Dombibliothelc  (B.  6s) 

m.:  DombiUiothek-EiDbuid. 


136.  EU.  V.   11.    Perg.  20,7X15  cm.   b\  Bl.  2  Col.   Bl.  1—32:  46—60. 
Bl.  33  — 51 :  31—50  Zeil.   14./ 15.  Jahrb. 

Bl.  1—32':  Joannis  Beleih,  Rationale  divinornm  officionim. 

Bl.  I  Beg.:  In  primiHua  eedeeia  proMbikm  erat,  ne  quis  loquerekar 
Unguis. 
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Bl.  32'  Schi.:  quare  non  Juit  neccssc  nt  institmretur  ei  uigüia  idem  de 
beaio  toma  (Migne  a.  a.  O.  CoL  166,  Zeile  7).  Dann  folgt  hier 
noch  ein  Abschnitt:  Notandum  quod  tu  gem^eetione  täendum 
eti  cratione  dornt nica  nel  .  .  .  iUtt  quam  quidem  sanchts  hieremita 
eoH^oamt  et  docuit  ihaidem  cum  quandam  .  .  .  eiuUatem  introissef 
u.  s.  w.  Sehl:  dieerei.  (^n  me  phrnasU  miserere  mei.  Esq^idt 
tradatus  magiatri  Johannis  hdeü. 

Mipne,  Patr.  la(.  Tom.  CCII.  Col   13    166     Hier  weicht  der  Text  vieUacIl  ab.  Bl, 

25—26  und  28 — 30  enthalten  Ergänzungen  von  späterer  Hand. 

Auf  dem  leerj^ifebliebenen  Raum  von  Bl.  32'  eine  Verweisung'  zu 
dem  vorhergehenden  Traclat  von  späterer  Hand.  Dann  Col.  2 
Frag^ment  eines  provencalischen  Gedichtes  auf  Maria:  Domna 
(hiiuffJs  anima  rypcnwsa  u.  s.  w.  und  andere  kleinere  Einträge 
von  verschiedenen  Händen,  theilweise  radirt. 
Das  G«dicbt  von  Peire  de  Corbiac.  Vrgl.  B.  Herlet  in  Zeitscbr.  f.  romao. 
Philolefk.  Straub.  1898.  S.  243  f. 

ßl-  33—51:  Provinciale  sive  series  omnium  episcopatuum  et 
ordlnam  totius  muadi  (Tancredo  Bononiensi  auctore?). 

Bl.  33  Beg.:  In  dmtate  ronuma  tmi  quinque  eedesie  pakiarclMe»  et 

eunt  hee.  eedesia  etmeH  toAoMnw  lateraneims. 
Seht  nach  Aufzahlung  der  Orden  mit  einem  alphabetischen  Ver* 

zeichniss  der  Erzbisthümer  und  Bisthflmer  Bl.  51':  Zagräbienrie, 

ZUberinensie.  Zamoreneis. 

Dm  Ifumacripl  •üinnt  vieUacli  flbeiein  mit  dem  J¥eeiitefafe  .  .  .  «c  Ifir»  eaneet* 

lariae  aipottolicae  excerplum  ht'x  Aub.  Miraeus,  Notitia  episcopatuum  orbis  Christiani.  Ant- 
verpiee  1613  pag.  65  ff.  Bl.  36'  steht  unter  den  Bislhümern  in  almania:  Bambergemti»  ex- 
empt.  anf  Rarar,  dieselbe  Bemerkung  Bl.  46.  Uebcr  Tancred  vrgl.  Savigny,  Gesch.  d. 
rfi«.  Recht«  im  Mittalalt«.  Bd.  V.  Heiddbog  1839.  S.  lao. 

D«r  MBte  Tlwil  der  Haadicbrift  liat  vngiUMM,  deriMm  Petgamww,  mit  Tiste  oder 

mit  einem  schwarzen  Stift  gexogenc  Linien,  sehr  kleine  stark  gekürzte  Minuskelschrift,  viele 
Bemerkungen  aro  Rand  von  verschiedenen  Händen  und  ist  beim  Beschneiden  vielfach  be> 
scbidigt  worden.  Im  zweiten  Theil  weisses,  feineres  Pergament,  spätere  cursive  Schrift 
ohoe  LieieB. 

IVe*.  «.  Qudui  Ans  der  Dombibliotiidt  (A.  14s). 
Ebd.:  OomUbUo«heii>EiAbead. 


(Uli 


187.  £d.  II.  1.  Peig.  41,6X31  cm.  262  Bl.  2  Col.  40—44  Zeil.  14.  Jahrh. 

(1346). 

Gulielini  Durandi  Rationale  divinoram  officiorum.  < 

BL  t  sonst  leer,  unten  roth:  IneipU  raeUmale  ^^ummrum  o^^ewnm 
per  domimm  Qwlhäiimm  Buranä  ej^aeopum  Mimateiui»  eedesie 
eompagüim.  Bl.  i'  Beg.  der  Praefiitio:  Quecunque  m  ecdeaiasHeis. 
offma  rehu  ae  cmammHa  eontitiimt.  Dann  Bl.  2*:  Liber  pnmm 
de  ee^esia  u.  s.  w. 

Bl.  260'  Sehl.  lib.  VIII:  tU  apud  mumcordikskmm  (»äieem  pro  pw- 
eoHa  tumiria  datolas  oraHones  utfimdatU  .  .  .  Dann  roth:  ExpUeU 
Baeumsdß  dwmorwn  officimvm»  per  demimm  Q.  dura  (dann  Rasur 
von  etwa  15  Buchstaben)  amo  dni,  M»*CCC.*XLVL*  sahato  ante 
judiea  m  XL\ 

Bl.  361—262  Register:  Hü  sunt  UHdi  Ubri  raHmoHe  dkmortm  offi- 
ctonMM.  Schi,  mit  Buch  VII. 

Vrgl.  Drack  Ulm  1473.   Andere  Hain,  Repcrt  biUloBr.  Kr.  6461— 4S5(Q. 

Die  Schrift  ist  von  mehreren  Händen.    Am  Rtttd  MMSer  dtr  Vonchrift  für  die 

roihen  Capilelangaben  noch  öfters  kleinere  Bemerkungen.    Bl.  133  am  Anfang  des  6.  Buches 

ist  eine  mlonliche  P'igur  als  J  eingemall,  Bl.  337'  vor  dem  7.  rolhe  Initiale  P  mit  ein^-  « 

xticbnetem  Kopf,  sonst  gewShnliclie  rotlie.   Oi«  Linien  sind  meist  mit  aeliwnrser  Tinte  ^ 

geto|^ 

Vrov.  tt.  Oeseh.:  Aus  der  DombibUotliell  (B»  4). 
Sbd,i  Oombibliothek-Einband. 


s)  Sclirifteo  Aber  geistliche  Orden,  Regeln. 

138.  Ed.  V.  18.  Perg.  19,2X13,5  cm.  62  Bl.   1  Col.   20-21,  leUte  Seite 

27  Zeil.    12.  Jahrb. 

Hugonis  (de  Folieto?)  De  claustralibus  Ubri  duo  (De  clatistro 
animae  lib.  II,  III,  cap.  1—9). 

Bl.  T:  Indpit  likr  domüd  Hugonw  de  claustralibus  (roth).  Locvtvrus 
larissime  de  his  quae  ad  aed^kaHmem  daustri  materiaiis  u.  s.  w. 
Iii.  2  Schi.:  longe  fac  nomen  twm.  I 
Bl.  2  De  ordinaiione  daustri  (roth).    Beg.:  Qvoniam  de  ordinatüme  \ 
cJavstri  materialis.  * 
B).  43 :  Eaplicit  I.  pars.   Indpit  prologua  in  aecundtm.   Nosti  karisaime, 
Schi,  mit  dem  Cap.  De  dormitorio  animae  (bei  Migne  IX.)  Bl.  62  ; 
mit  den  Worten:  foUe  grabaUum  tuum  et  anMa.    Dann  roth: 
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EjcpUcit  Uber  mmjistn  UugtmU  ,  de  clamiraliims  tarn  eanrnkoruttt 
quam  motmchorum. 

Mtßnc,  Patr.  lat.  Tom.  CLXXVI.  Co].  1051  — 1104,  Z.  38. 

Sehr  ungleichmüüges,  lückiges  und  rissiges  Pergament.  Die  Linien  sind  Üieilwei»e 
mit  Tinte  gezogen. 

iVot.  «.  OcMl.t  Am  dm  Kloster  lUchadtberg.   Bl.  t:  üte  Übet  woiMMtertf 

8e^.  Miehaelw  aliat  monti»  mnnachorum  prope  Bambergam  tt  UHdS  ,  •  .  (XVI.  Jahrh*). 
Darmiter  von  älterer  Hand:  Hugo  de  elamtraHbu«  duo  Ubri. 

Ebd,:  Brauner  gepresster  Lederband  mit  Messingscbliesse.  Auf  der  Vorderseite: 
BMigo  i»  dmuinMhmt  wbUm  «Imib  mit  Meiriiqf  fefmtm  RbrapllttchM. 

Am  vorderen  Einbanddeckel  ist  ein  Per^amentblatt  aus  einer  Agende»  MD  hiatemi 
Eiaband  ein  P«pier»treifen  mit  eiaer  Bemerkuac  über  Om^cma  festgeklebt. 


189.  E.  VIL  46.  Ptop.  16,1X9*7  ein.  148  H.  1  Col.  80  -  40  Z«iL  17.  Jaluli. 

Excerpta  ex  Ubris  Virg*  AMiet  D«  privilegiit  ordiatiiii  rego* 
lariiiiii  (Campidonae  1673),  Franc  PtfUIxartt  Maatiali  Regu- 
lariam,  Ttaomae  a  Jesu  Expoeittone  in  regnlam  Carmelltanini. 

Bl.  I :  Kr  U.  P.  Virgmij  Ahiset  Biaontini  Motiachi  .  .  .  Opere  De 
Privilfgiis  Ordinum  Reguhnium.  Am  Rande:  Edito  Cnmpidofie  1fi7S. 
Reg.:  Sectio  Primn  Dico  1.  Priinleyium  dicitur  quaeUhet  ftuprcmi 
Priucipi.i  rmicrs.tio.  Bl.  36  Schi.  An  denmm  Religiosi  . . .  poieriiit 
ohligari  nd  ritfonnatioui-m  vide  fusim  u.  s.  w. 

Bl.  41:  Kl  II.  P.  Knunisri  PelJizarij  Phin^ntini  .  .  .  Mannali  Pegii- 
larium  Tomo  jx/steriorc  u.  s.  w.    De  poenis  RctjidaruCm  in  commnni. 
Poma  est  passio.         Bl.  141  Schi.:   Konnidn .  et  Dpcrcium 
formula,  et  Imtitutiom  ^  rrcipirvdi  N<»riti()a  .  .    r.r  a  Ch^m.  Vlll.  ex. 

Bl.  143:  De  Begidia,  nub  qnibus  (hdo  Carmelitartim  ab  initin  .  .  mili- 
tavit.  Am  Rande:  Er.  Ven.  P.  Thomae  a  Jrsu  ('armelitae  Dis- 
(dJceati  Expotiif.  in  reg.  Cnrtnelit.  heg.:  Ordinem  Carmehtarion  .  .  . 
a.  S.  Elia  ortitm  ducrrc  —  Bl.  148  Schi.:  Item  de  Voto  paitper- 
tatis  n  fol  579  usque  ad  /ol.  074. 

Ptov.  u.  Geneh. :  — 

Ebd.'.  Schwcinslederbaad  mii  der  Aufschrift  am  Kücken:  Dt  PriviUgijn  Ordinum 
BeyitMM»  A,  A.  Mtüet,  POtUarij,  Thmme  a  JesH.  Pan  XL 

Wessetscichen:  Bischöfliches  Weppe». 
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140.  Ed.  II.  Iß.  Perp.  20,9X16,3  cm.  187  Bl.  1  Col.  29— 30  Zeil.  12.  Jahrii. 

ßl.  1—7:  S.  Augustini  regula  ad  servos  Dei. 

Bl.  I :  Ine^nunt  tiittli  reguh  tei  AnguHmi  (roth),  Angabe  der  Capitel 
I-XUV. 

BL  i'  Beg.:  /.  Maee  8wU  quae  ut  serueHs  preeipUmia  m  numatteri  (siel) 
canetUHtL 

Bl.  5'  SchL  Cap.  XLUI  (XUV.  des  obengenannten  Index,  bei  Migne 

XIL):  fMMft  «tdueahtr  anun. 
Dann  folgt  hier  XLIIIL  Nouiter  qmM  ueniata  .  .  .  nm  faeüe  est  red' 

pimidoe  (sicl)  bis  Cap.  Uli.    Schi.  Bl.  f:  post  uetperaa  reeepto 

poeido  m  r^eäorio  dUeaniur  ptdimi, 

Migne»  Pair.  Ut.  Ton.  XXXH.  Cid.  1378—1384. 

BL  7'-- 1 1 :  Ez  epistolis  S.  Hteronyml  excerpta  de  vita  derciorum. 

Vm  ««derer  JSmA  mit  Uaaterer  Tiste  gewhfieben. 
BL  f\  J»  episkla  ieronimi  ad  dietar.  (l  e.  Heliodorum)  qpUeopwm 
exortatoria,  Aninutduerte  ßrcUer  (Migne  Tom.  XXII,  350 — 354). 

BL  9  In  fpistola  ienmmi  ad  n^MteUtmim  .  .  .  Clmemt  gut 
durisU  ßeruit  eedeme.  (Ibid.  531—539  mit  Auswahl.)  —  BL  10' 
In  qnskla  ieronim  ad  pouUmm  .  .  .  NoH  . . .  aimonm  aesHmare 
no8  mtmero.  —  Item .  .  .:  QuanH  hodie  putant  se  noese  HUaras,  — 
BL  II  Item  .  .  .:  Cpartei  epUeopnm  mrqßrehensibUem  esse.  ScfaL 
MO»  /aeäe  toGitur  ddedoHo. 

BL  11—16:  Breviarium  de  sanctls  qni  propria  noo  habent  ofBcla. 

Bl.  II  ßeg.:  Incipit  Breuianum  u.  s.  w.  Siluestri  pape  (rotb).  Epistula 

Ecce  saierdos  niagnm. 
Bl.  16  Schi,  ebenfalls  mit  Silvester.    Dann  Ordo  tra<'.timm  de  sanclis. 

Infra  septuagemmam  u.  a. 

BL  17—81':  De  missa,  oratione  dominica,  symbolo  Tractatus 
complures. 

BL  17  — 19:  Ucm  prf'paratio  missac  (roth).    Pri^-hiter  ciini      parat  ad 
nmsam  inprimis  cfuifvt  Ps.  <^am  düecia.  —  SchL:  Exuens  se  .. 
canit  .  .  .  Aclioixs  nostras. 

Es  ist  dies  das  dp.  XXIIT  (bei  Migne)  des  unten  folgenden  MicrologQS,  das  dort 
fehlt.    Migne,  l^att.  lat.  Tum.  CLL  L'ol.  992—995. 

An  Rande  erkllrende  BemerkvngeB  mit  blnsierer  Tinte,  die  dsreh  dat  Beseltneideii 
veratSnmelt  wurden. 

(IM) 
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ßl.    IQ  mit  anderer  Tinte:    De   rorporc  et  sangfiim-  dotuitn  (roth). 

Maluil  (loniimts  .  .  .  mcrammta  Jideiinm  ore  petcipL  —  Schi.:  ne 

nictum  rssi'  tfigtüßvt't. 
Bl.  IQ*    20:   Krklärung  ties  Tafcr  nosler  .  .  .   Ji<H  tst  ut  tu  plins  rssr 

merearw  furcledae.  —  Schi,  hoc  est  de  inhuico  prch  rito  pye^eati 

et  fiduro  (vrgl.  Nr.  1.^,1.  Bl.  107,  desgl.  die  ff.  iractate). 
Bl.  20  desgl.:  Oratio  doniDuia  proprio  dirifnr  .  iptia  Christus  .  .  .  do- 

cuil.  —  Schi.:  et  ah  omni  upere  mala  nel  de  iti/mio. 
BL  20—24:  Ineipü  Expositio  Sifmboli  Secundtm  Au(fnsfitn(w  in  e.r^ 

posilione  euangelü  s.  Johannent  (roth).   Si  quis  uoluerü  uohmtatem. 

—  Sehl:  imtorum  autem  ad  uitam  aeUamam, 

Bl.  24—27:  Expositio  fidei  (roth).  Beg.:  Qnieimque  mit  sfdinis  esse  . . . 
Fides  dieUur  creekdiUu.  —  Sehl:  aaUms  esse  wm  poteriL 

Bl  27—33:  Ordo  missae.  Beg.:  Missa  dkUur  ud  quod  ibi  spedaHter 
oraHo  ad  deim  «krigüiir  von  späterer  Hand.  Dann  Bl.  27'  De 
disposUume  et  sign^ieaHoHe  mssae  (roth).  Ea  quae  cdetramw.  — 
Sehl  Bl.  33 :  ei  per  ie  eepta  ßdaiur.  Sabiaior  mundL   Qm  e. 

Dann  Toitm  offmum  misse  in  qiuUmr  speeies  eUmdiiur. 
Vidc  Beniarkaii|Mi  am  Rande. 

Bl  33—81':  OpitseuUm  de  aetume  missanm  quod  subter  anmexum  eon- 
imehir  ex  «erhis  saneimtm  painm.  C^nimn.  AmbrosH,  JMgusfki. 
Jerommi,  GregwnL  FudgentiL  SeruÜimU.  YsidarL  Bedas,  AiäH. 
(roth).  Beg. :  In  mjfsieHo  corporis  ei  sanguinis.  —  A.  Schi.  De 
tempore  agendae  missae  und  Ahschnitte  De  neriiate  corporis  ei 
sam^gmHis  chrisH  (Ober  Berengar  von  Tours  u.  a.).  Bl  81 
Deeretmn  pape  pasealis  IL  (am  Rand  roth:  WairsiaBis),  Qmm 
aeaiesia . . .  maxme  in  ieutomeis  parObus  din  laborami  snb  heresL 

—  Sehl.:  in  suo  gradu  eoiuistani, 

Bl.  äi  — 104':  Micrologus  de  ecclesiasticis  observationibus. 

Bl  81':  Ine^fhmi  capUula  (23)  sequenüs  opuaeuU  de  adUme  missae  (roth). 

Bl  82 :  Ine^  mierotogus  de  eedesiasOeis  obseruaHombas  imprimis  de 
oj^ieio  missae.  De  uUroiht  (roth).  Predriier  cum  se  parai  ad  missam 
iuxia  romanam  consueiudinem  deeaniat.  Ps.   Q^am  dUeeta. 

Bl  89  Schliessen  die  im  Index  BL  81  aulgezahlten  Capitel  mit 
XXn.  Cap.  XXm  fehlt  hier  und  steht  oben  Bl  17—19.  BL 
89  Abschnitte  De  credo  in  Mftwm  qwmdo  sii  eaniandum.  De  pro- 
fadombus.   Quando  ßani  mmw  in^posiUones,  BL  90  folgen  dann 

im 
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die  weiteren  Capitel  des  Micrologus  7V  muuih  qn/i/uor  lern- 
pmum  (Mignc  Cap.  XXIV)  u.  s.  f. ;  doch  ohne  Nummern. 
Bl.  io|'  Schi.:  tum  V  mUihus  satmari  nieieamur. 

Migne,  Patr.  lat.  Tom.  CLI.  Col.  97»»  1022. 

Bl.  105  die  Capitel:  (^i(ot  (iominirtw  (hjuiitnco  nduttütii  sint  <if:s(rihi-)i(U. 
105'  Qnot  ebdomadae  dominico  deputenlur  aduentui.  —  l)e  sco. 
undrea. 

Bl.  106-  113  :  Expositio  octo  vestium  Aaron.  —  Tres  sermones. 

BL  106;  Ea^^otitia  octo  vesHum  Aaron  prim  ponHßda.    Loevivs  est  do- 

nmma  ad  mojftm  dicens  Facies  imtem  sanäam.  —  Bl.  109'SchL: 

cum  nee  «xoiam  ei  habere  Üeeat  qui  deo  eaenu  hostim  oßeret. 

Vielfach  übereinsiimmend  mit  Beda,  De  Taberaaealo  etc.  Lfb.  m,  ^— 9.  ICIgnc, 
Patr.  lat.  Tom.  XCI.  Col.  466—484. 

Bi.  109' — Iii:  ExposiHo  Misterii.  Indpii  Sermo  de  cadem  re  tempore 
Bjfnodi  (roth).  Beg.:  Jam  quio  canonieae {sic\)  frairet  earimmi  ad 
synodum  eoHuemetie.  —  Schi.:  ob  eunis  atiufrem  hue  eonuenistie  gut 
uiuii  VL  s.  w. 

Bl.  III — 112':  Ätius  eermo  (roth).  Jam  Omnibus  nofim  est  raüonaie 
ifiäieU pectoris  häbiiimfinsse,  —  Sehl.:  qtd  linguas  infanihm  faeit 
disertas.   Qui  tMt  u.  s.  w. 

Bl.  112*— 113:  liem  sermo  (roth).  Audistis  .  .  misteria  st^perhumeraiis 
■ei  raümaüs,  —  Schi,  summa  fdieiias  permanet.  per  inßniia  seeula 
seeuhrtm. 

Bl.  113:  Ordo  processumis  ad  missam  secundum  Romanos.  J^enunOaUi 

dtatione  u.  s.  w. 

IM.  114    150';  Paschasii  Radberti  Liber  de  corpore  et  sanguine 
Christi. 

B^.  des  Prologus;  Düedissimo  ßlix)  placidio  et  nice  christi  pramdenH 
magistro  manasH/eap  disciplinae  alternis  mecessibus  pascasius  rad- 
bertus  cum  discipulo  saJutem  (sie!).  Soni  iijitur. 

BL  115  SchL:  quod  mmnui  deuotus.  EaplicU  prologus  ad  ratbertum  (sicl). 

BL  115  folgt  dann:  Uirum  phs  habeat  dUquid  hoc  mysterium  quotiens 
a  bona  .  .  .  em^eiiur  nUmsiro  (Cap.  Xn  bd  Migne).  Dann  BL 
117'  Primum  Capihdum  (sonst  kdne  Cai»telnunimem)  bis  Cap.  12 
(nach  Migne),  von  welchen  nur  7  Zeilen  angegeben  sind,  mit 
Verweisung  auf  BL  115,  dann  Cap.  13  bis  22. 
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Bl.  130'  SchL:  tU  ad  iüa  rettirreeiicms  gaudia  qwmtotiua  uemre  valr 
eamvs. 

MicM,  P«tr.  lat  Tom.  CXX.  Col.  1363—1345  imica. 

Bl.  150    160':  Ex  Walafridi  Strabi  libro  de  rebus  ecclesiasticis 
Capitula  XX— XXIV. 

Bl.  150':  (^iio(f  alii  rarius  .  .  .  eommunicauäum  dicutU  uiddur  nohis 

mbtvclmdtiut. 
Bl.  160'  Schi.;  iti  sintlonc  mxmia  sipultHUi  eM. 
Migne,  Patr.  lat.  Tum.  CXIV.  Col.  941- -952,  Z.  1. 

Bl.  160'— 186:  De  ordine  mlssaa^  vestimentls  sacerdotalibiis  alUs- 
que  tractatna  compltures. 

Bl.  160' — 171*:  Tk  ordine  mwsue  iroih).    Beg.:  Primnn  in  ürdiw  mimw 

antiphonn  nd  hitrnilinn  canitnr.   —  Sehl:  quam  .  .  .  idtiumm 

conintf  Hflanif  apo.st<j/ii.s. 
Dann  folj^ondc  Capitel:  Bl.  172  De  Htrhis  graeeis  hajdistf^ni.  (^nid 

sit  scriitiniKm.    Bl.  174  De  Konsum  (Isidorus  de  eccl.  officiis,  II. 

4).    Bl.  174  Unde  diciünr  Clerictis.    151.  177  (^nid  sif  Ephotli.  Bl. 

178  De  Timica  Tulari.    Bl.  17«'  De  Cinyido,    De  Stola.    De  Dal- 

maticu.    Bl.  179'  De  ('(imilu. 
Bl.  180  Ordo  Musme  n  Sco.  Felro  apmtoh  inatUiUua  (roth).    Missa  pro 

mvUis  ati'si^-  u.  s.  w. 
Bl.  180-  1  "SO:  Incipit  ExposiUo  fotiuö-  niissae  er  comordiaSciiptinarinn 

diuinan(m  (rcnh).     Bcg. :   lidroitvs  mtaaue  cui  convenii?  —  Schi.: 

et  erunt  avmper  in  iemph  lunduiiles  .  .  .  dominum. 
.Max.  Biblioth.  v.  pMlrum  Lugd.  Tom.  XIII.  p.  746  749. 

Bl.  186—187:  Item  aiia  Krpositio  (roth).    Beg. :  IntroUus  tniseae  qvare 

dicitnr.  —  Sehl.:  quae  nnmquam  derdinquat  sumentium  corda 

corjma  .  .  rhristi.  ExpJirit. 

Die  Sammelhandschrili  stchemt  von  veräcbiciieni-n  Häoden  geschrieben  tu  sein,  doch 
ungefUir  an  dieselbe  Zeit.  Bl>  114  eine  vorgeselchnete  Initlele.  Theilwetie  Lielen,  die 
mit  eiaem  acliwanen  Stift  geiogen  eiad. 

Lit. :  Fr.  Brenner,  Gesch.  Dantellang  der  .  .  .  Sakramente  Bd.  III.  S.  XI  setxt 
die  Messordnungen  aus  liturgischen  Gründen  (siiHiestens)  in  das  1  2.  Jahrhundert.  Anderer- 
seits weisen  die  Erwähnung  Paschats  II.  (f  iiiSj  Bl.  81  und  Berengars  von  Tours  (f  1088) 
gleicUane  in  diese  Zeit. 

Blum  et  in  Neues  Archiv  XVIII.  433. 

Avp.  u.  Gesch.:  Aus  der  Dombibliotbelc  (B.  63). 

SXtd. :  Dombibliolbek-Einband. 
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141.  £d.  IL  9.   Ferg.  2a,dXlM  om.  31  fil.  1  Col.  27  Zeil.  13.  Jahrb. 

Httgoiiis  de  S.  Victore  In  regulam  8.  Aiisusthii  expoeitio. 

Bl.  i:  Exposido  hugwis  de  sanch  Victore  in  regviam  saneH  AugusHni 
E^piaeopi  (roth).  ßeg.:  Ucc  precepta  que  eonseripia  suni  ideo  regu- 
laria  appeUatäur:  quia  uii^icei  m  eis  nobis  rede  uiuendi  fnorma 
cjiprimikir* 

BL  31  SchL:  GdUkir  aiUem  sacrißao  laudia  aetionibusqtte  graHarum.  ut 
eulior  eins  non  in  se  ipso,  sed  in  illo  gforielur.  Dann  roth:  Ex- 
pficU  exposicio  hugonis  de  säticto  Victore  in  regulam  sancti  Augnstini 
EpmqpL 

Mifine,  FWr.  tet  Tom.  CLXXVI.  Col.  881—924. 

Oha«  CaptteldntbeilttDg.   D«r  Text  iit  durch  rothes  Uatmirdchcn,  der  Anfirae  der 

einzelnen  Stücke  desselben,  wie  auch  derjenigen  des  Commentart,  durch  einen  rothen  An- 
faDKbbuchstaben  hervorgehoben.  Die  Lioieo  sind  meisteoft  eingeritat.  Von  Bl.  28  bt  der 
untere  Rand  abgebchnitien. 

J¥ov.  «.  OcmA.:  Ans  der  DombiUiotbeh  (B.  $5?).  Aof  der  leeren  leUtea  Seite: 
Ad  Hätratiam  EcclcsUie  BambergentU. 

Ebd.'.  OombibUothek-Einbuid. 


142.   Ed.  IL  11.   Perg.  22,8X16,7  cm.   83  Bl.    1  Col.   19  Zeil.   Ende  de» 

10.  Jahrh. 

Regtilae  S.  Benedict!  et  S.  Caesaril. 

Der  Anfang  fehlt.    BL  i  beginnt  am  Schluss  einer  Reihe  von 

Capiteln : . . .  tenies  dicatU  LXIIII.  Vt  nnUuapro  mtmeribus  recipiatitr 

in  manasterio  .  .  .  LXV  u.  s.  f.  bis  LXVIII. 
Dann  De  promiadone:  2  Formeln  der  Ptofessio,  Bl.  2  eine  weitere 

fOr  Uebergabe  eines  Sohnes  an  das  Kloster  (vfgL  Migne,  Tom. 

LXVL  Col.  839  ff.,  cm  CoL  1301  ff.). 
BL  1':  Indpimni  eapituda  regtdae  monasterimm  (roth  auf  grQnem 

Streifen^ 

BL  4'  Miniatur:  Heinrich  der  Zanker,  das  Scepter  in  der  Rechten, 
ein  Buch  in  der  Linken  auf  gemustertem  violettem  Grund  mit 
Umrahmung.  Bl.  5  zwanzig  Hexameter  hiezu  auf  Purpuigrund  4 
mit  Goldschrift  CoMpieitwr  pieius  u.  s.  w.  (Hirsch  a.  a.  O.  S.  122). 
BL  s'  der  h.  Benedict  mit  Buch  und  Abtstab  auf  einem  Itiron- 
Sessel  in  ähnlicher  Ausführung. 

BL  6:  Ineipit  Prologus  sancHpairis  noatri  BenedicH  in  regulam  MonackS- 

nun  (roth  von  späterer  Hand).    Ausculta  o  ßlia  bis  aurem  mit  < 
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grosser  Initiale  und  goldenen  Majuskeln  auf  grünen  und  blauen 
Streifen.  —  Bl.  8  foth:  EacpUcU  prohgus  {spätere  Hand).  Ine^ 
iexUm.  Mtfiida  qppeÜaktr  ab  hoe  u.  s.  w, . . .  Dann  wieder  von 
^aterer  Hand:  Jke^  Begida  .  ,  .  De  (reneribus  Mtmackanm* 
Ciynff.  prinmm  (roth). 
Bl.  57*  Schi,  mit  Cap.  LXXIII:  peruemes,  FaeienH  haec  uiia  erü 
aetema  amen.  Von  späterer  Hand  roth:  EiBpUcU  Segtda. 

Migne,  Patr.  Ut,  Ton.  LXVI.  C'ol.  215—930.    Die  Regel  ist  unpränglich  fiir 

Nonnen  geschrieben.  SpSler,  doch  von  aller  Hand,  isl  vielfach  die  Maskulinform  darüber- 
geschrieben.  Auch  sind  die  rolben  C'apitelüberscbriften  o.  drgl.  theilweise  später  zugeselzt 
oder  auf  Rasur  geändert. 

Bl.  58';  JJildniss  der  Aeblissin  Uola  auf  blauem  schwarz  und  weiss- 
gemustertem  Grund ,  der  durch  eine  rautenförmige  Einfassung" 
von  dem  rechteckigen  rothen  Untergrund  geschieden  ist;  an 
den  Ecken  der  Raule  vier  Medaillons  mit  Brustbildt^rn  von 
Nonnen,  in  den  Zwickeln  bunte  Rosetten.  Bl.  59  achtzehn 
Hexameter  (wie  Bl.  5^:  Hoc  epipluinia  splendet  (bei  Hirsch  a.  a.  O. 
S.  122). 

Bl.  60'  von  einer  Hand  des  12.  Jahrh.  eingetragene  Urkunde,  An- 
ordnungen zum  Andenken  des  Kaisers  Heinrich  und  Bischof 
Ottos:  Herm(ninn.s  bahenbeiunmisis  (uenctbii  prouus^or  \x.  s.  w.  Schi. 
(uJipi,^(  (i»/iir  t-ti-rna.  Ohne  Datum  (1138).  Dann  folgt  eine  Auf- 
zählung der  Stiftungen  Ottos  ut  singulis  annis  in  eins  atmiuer- 
saiio  .  .  .  leyantur.  f. ^1^*^^^  >  J*/'^«»/'/^, 

Vrf;l.  Lahn  er,  Die  ehem.  Benedictiner.AbUi  Michelsberg  an  Bamberg  S.  82. 

BL  61'  weiterer  urkundlicher  Eintrag :  Nottmi  esseagnmtts  .  .  .  qualiter 
nenerabiUs  oth  .  .  .  predium  apud  Bm^eh  .  .  .  cenobio  dchyatdf. 

BL  62:  Ine^pU  r^/ida  sanctanm  monacharum  a  sco.  Cesario  arflatensis 
urbia.  tpo.  Beg.:  Saneii»  et  pUtrimvm  (Initium  von  4  Zeilen  wie 
Bl.  6)  in  Christo  uenerandia  eororibus.  —  Bl.  62'  Incipiunt  capituln. 
—  BL  64'  Incijpimi  imtituta  u.  s.  w.  Bl.  65  Miniatur:  Der  h. 
Caesarius  übergibt  zwei  Nonnen  die  Regel,  auf  grfinem  Grund 
mit  Gold-Inschrift. 

BL  78  SchL  mit  Cap.  XLV  (»  Migne  XLHIX  Dann  IndpU  rec(^ 
hUoHo  kuius  regtäae  (roth  auf  grflnem  Streifen).  Bl.  78 — 79 
Capitula.   BL  79'  Beg.:  Cum  deo  prqpiHo,  ^  L  ^ 

Bl.  83'  SchL  mit  Cap.  XXVim  (»  Migne  XIV.):  PresUmie  domim\ 
em  est  hmar. 

Migne,  Fktr.  tat  Ton.  LXVn.  GoL  1 105—1  iso.  Cap.  XV     bei  MJgpw  feUen. 
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Initialen  in  Gold  und  Silber  roth  umrändert  und  in  den  Ausläufern  mit  Blattorna- 
menten verziert;  grosse,  beim  Beschneiden  verletzte  auf  verschiedenfarbigem  Grund  am  An- 
fang der  ficnedletiner- Regel  Bl.  6.  Initien  und  Miniataren  s.  ob.  Bl.  4'— 5,  5^  —59»  65. 
Aosterdem  tind  rach  noeli  bei  dea  entes  Mlttera  der  Regela  die  Zeilen  alnrechtelnd  mit 

grüner  Farbe  äberstricheo.  Eingeritate  Linien.  Auf  dem  ersten  Blatt  ist  der  Schluss  des 
Fragments  bis  zur  Promusio  mit  einer  Kliissij^keit  überstrichen,  wohl  am  die  Scbrifl  au 
löschen.    Bl.  60'  ist  durch  Tintontleckcn  aus  neuerer  Zeit  beschmutzt. 

Lii. :   S.  Hir-scb,  Jahrbücher  d.  deutschen  Reichs  unter  Heinrich  II.  Berlin 
1862/75.  Bd.  I.  S.  taa  r«  wo  Mtcla  die  Verie  vefSffisnaielit  sind.  Bd.  II.  S.  101. 
Jaeck,  Vollst  Beedweibaag  d.  ö.  Bibliothek  an  Bambeig.   Th.  L  5.  VI. 
Waagen,  Kunstwerke  und  Künstler  in  Dentschl.  Leips.  1843/5  Bd.  I.  S.  101: 
Fr.  Leitschub,  FAhrer  d.  d.  k.  Bibllotbek  S.  97  f. 

Prov.  11.  Oeach,:  Das  Manuscript  wurde,  wie  die  Verse  zeigen,  im  Stift  Nieder- 
munster in  Regcnsburt:  tjeschrieben  und  zwar  nach  dem  Tode  der  Aebtissin  Uota,  Jer- 
MtUter  ITrinrifhi  dtn-  i'lrilii  1  1  (f  975  oder  987).     Dann  kam  es  an  das  Kloster  Michel»- 
beif  wohl  durch  den  h.  Heinrich,  sicher  in  la.  Jahrhundert  (s.  ob.  die  Urkunden).  Zeit- 
weise  muss  es  sich  aber  in  anderen  Händen  befunden  haben,  wie  der  Eioira<:  R1.  4  zeige 

Dono  Iwnr.yti^x.  Mntronar  Dorolhrae  Dejitzh'n  I).  Dentzelij  h.  vi.  neptu ,  B.  Vdnlrirj 
Hcümij  AiKjuntcnsi«  relUlac  ridtiae  adnumeror  Bibliothccac  Monanierij  S.  Michaeli»  in  Monte 
Monaehorum  prope  Bcmbcr^am  16  Julij  a.  M.DCXJII, 

Bbd.:  Pappbaad  mit  Ledenftckea  nnd  Eclcen  ans  neuerer  Zeit. 


14).  B.  VI  15.  Peig.  22,8X18,6  cm.  119  Bl.  1  Col.   10^28  Zeil.  Init. 

12.  Jahrb. 

ßt.  1—62:  S.  Benedict!,  Columbani,  Hacarii  et  allae  regnlae. 

Iii.  1 :  Incipil  profoffvft  rcffHlttP.  Qh  'i  U^ni  jrtjo  c/iri.sd  (rotlie  Majuskeln) 
co/fd  suhniittric  crjti)<.   -   Schi,  iilriiiid-  manel  in  uftciniim. 

Dann  Lncipimit  aipilula  I  Ih  yenrrUftis  bis  JjXXIII.  (Bl.  i' — 

Bl.  3' — 4  auf  den  leer  gelassenen  Seiten  von  späterer  Hand: 
Urkunde  des  Würzburger  Bischofs  Herold us  ante  L  JS'ov. /er. 
III.  .  .  .  MC  LX  VI  II. 

Bl.  4  Widtnungsgedicht  des  Abtes  Gerhard  von  Seon  an  Hein- 
rich IL:  Jussur  amandi:  litis.  —  Schi,  siayrre  lanta. 

Veröfientlicbt  bei  S.  Hirsch,  Jabrb.  d.  deutschen  Reichs  unter  Heinr.  II.  Bd.  jit^ 
(Berlin  1862)  S.  554  r.,  Jaffe.  Moanm.  Bamberg.  Berl.  1869,  p.  4.S2  f. 

'  von  späterer  Hand  :  Urkunde  H  e  i  n  ri ch  s  1 1..  Schenkung  von 

Hatohirsdorf  d  Kz::*'hnkiji  uha  an  das  Kloster  Michaelsberg  V. 

id.  Mai  Anmj  .  .  M.XV'. 

Monum.  Boica.  vol.  XX VIII.  p,  475  (ioi8.  11.  Mai).    Hier  abweichend.  J. 
Scbannat,  Corpos  traditionnn  Faldcns.  Lips.  1724  p.  246.  Vrgl.  Hirseh  a.  a.  OJs.  97. 

0»» 
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B1.  6  Der  Prologus  der  Regula  Benedicti,  dessen  Anfang  fehlt. 
Beg.:  ad  glmriam  (Schi,  des  ersten  Absatzes  bei  Migne  Col.  217). 
Exmrgamu»  ergo.  —  Bl.  8'  De  IUI  generünta  monaehorvm  (Cap.  I). 
-  Bl.  62  SchL:  deo  protegenie  peruemea.    FaeienH  haee  mta  erii 

aetema.  Ämm, 
Migne,  Patr.  Ist.  Tom.  LXVI.  Col.  217— 93a 

Rl.  63—63':  IndpU  regvia  monaekorffm  saneH  Colvmhani  ahbatia. 
Primum  omnium  (roth)  doeemur,  bis  üi  ei  mitnHer  mms  meeum, 
Cap.  I.  Mlgne,  Patr.  lat.  Tora.  LXXX.  Col.  20Q— 3to. 

Bl.  63' — 64':  IncipU  epistola  sei,  Colvmbani  abb.  (roth).  0  tu  tttto 
quantoa  deeepUU.  —  Schi.:  heredea  efßeiamur.  Donante  domino  . .  . 
Amen. 

tnatnictio  V.  bei  Migne,  Patr.  lat.  Tom.  LXXZ.  CoL  340—341. 

Bl.  65 — 66:  Inäpit  epistola  8.  Maekarii  u.  s.  w.  (roth).  Lignorvm 
iopid  ingentem  exeUat  ßanmam.  —  Schi.:  Qui  legis  int^ege  m 
domino  Semper. 
'   MigB^  Patr.  lat.  Tom.  CIII.  Col.  451—452. 

Bl.  66-69:  Ineipii  regvia  s.  Maekarii  u.  s.  w.  (roth).  MäUes 
ehrisH  iaiUer  deibent.      Schi.:  fadai  siquid  potuerü  faeere. 
Migne,  Patr.  lat.  Tom.  CHI.  Cdl.  447—452,  abweichend. 

Bl.  69—73':  Praeeepta  quae  dedii  abbas  Pentffivs  fratri  quem  in 
svo  monaskrio  rec^iebai  (roth).  No^  aU  quod  die^  pro  foritus 
exenbans  hodie  sis  receptm.  —  Schi.  Puritate  cordis  apostdUeae 
earitaUs  pn/evtio  pomd^ttr, 

Bl.  73  -  78  Fortsetzung  der  Regula  s.  Columbani:  de  sUmtio  (roth). 
Migne  Cap.  II  bis  ebenda  Cap.  IX.  Schi,  qui  tnisit  me  patris. 
Migne,  Patr.  lat.  Tom.  LXXX.  Col.  210—216.  Cap.  Vli  bei  Migne  feblt  hier. 

Bl.  78' — 82:  IncipU  regvia  sanctm'vm  pab-vm.    Serapionis.  Macharii. 
Et  Pnfnviii.    El  alirrir.s  Macharii  (roth).  —  Beg.:  Sedentihas 
nobis  in  nnum  consHiuni.  —  Schi,  in  Cap.  III  bei  Migne:  wm 
praeceptum  ei  faerit  ah  eo  qui  pater  est. 
Migne,  Patr.  lat.  Tom.  CIII.  Cot.  435—440,  abweichend. 

Bf.  82—85':  Alculni  86rmo  in  festo  onmitun  sanctorum. 

Von  andoror  I  land.    Bog.:  Si  rmo  Alhini.    In  FisUntute  Omiuvin  sunv' 

ioniH.    Ifoif/f  .  .  .  sitb  inxi  solhmpnitatis  /ne/icia. 
Schi,  /iirltriftr  Idnjiforeni  .  ijxi  rinit  .  .  .  Amen. 

Bcilac  vcn.  opera     .MiRne,  Patr.  lai    Tum.  XCIV.  Col.  450 — 452. 
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Bl.  86 — 91'  Abschiifteii  von  Urkunden  und  andere  auf  das  Kloster 
Michaelsberg  bezügliche  Au£Eeichnungen,  von  verschiedenen 
Händen: 

BL  86:  Schenkung  der  praedia  gesÜMeahum  an  das  Kloster  durch 
Bischof  Otto.  Ohne  Datum. 

Bl.  86'— 87 :  ComtenÜo  tn/er  dominum  OUonem  VIII . . ,  et  i$Uer  Berhtd- 
fum  eomtfem.  de  oduocaHa  coendbU  8eL  Miehahdie»  Ohne  Datum. 

BL  87'— 90':  Aufzahlung  der  EinkQnfte  des  Klosters  aus  ver- 
schiedenen Ortschaften. 

BL  90' :  Schenkung  des  I^iderieiis  herUpcHeiuis  aeedeeiae  eanomeue  1127, 

BL  91 :  Tausch  von  Gfitem  zwischen  Bischof  Otto  und  Abt  Wolfram. 
Ohne  Datum. 

Bl.  91*:  Schenkung  des  hermmme  de  Weikendoif  und  des  Bischofs 
Otto. 

BL  92-- 119:  Bedae  Martyrologiam. 

Beg.:  IneipU  Mmi^rfm  hgos  Bede  TteMeri  de  eirevio  mmt.  Mensis 
Jan.  habet  u.  s.  w.  kal,  Jan,  Oetabas  dni.  Et  natktitas  acL  td- 
maehii  qui  ütbente  alipio. 

SchL:  //.  hol.  (Jan.)  .  .  .  eaeea  est  paüUnae  nominandae. 

Migne,  Patr.  Ut.  Ton.  XdV.  Col.  709—1148,  dodi  abweicfaeiid. 
BL  119':  Aufzeichnungen  aus  Urkunden  Aber  von  Kaiser  Heinrich 
dem  Domstift  vermachte  Orte  {Zäm  u.  s.  w.). 

Ucber  die  Urkunden  des  Klosters  Michaelsberg  vtgl.  Hirsch,  Jabllmdier  d.  d. 
Reiches  unter  Heinrich  TT  Bd.  T   S.  555.  IT.  S.  95  ff. 

Das  Manuscript  wurde  auf  Bestelluog  des  Kaisers  Heioricb  im  Kloster  Seon  ge* 
tchriebeo,  wie  das  Widmung^gedicht  seigt,  wahrscheinlich  für  das  neu  gegründete  Kloüor 
Miciidsbeig.  (Vigl.  Hirsch  a.  a.  O.  S.  loi.)  DI«  Regnlae  and  das  liartyrologium  sind 
von  derselben  oder  annähernd  gleichen  HSnden,  die  Urkttldca  u.  dtgL  auf  den  leer, 
gebliebenen  Seiten  in  verschiedener  Zeit  später  eingeschrieben. 

Meist  feines  weisse»  Pergament,  sorgläliige  Schrift  auf  eingeritzten  Linien.  Bl.  t 
grössere  Initiale  Q,  der  Körper  in  Gold,  rotb  amrBndeit,  die  AnsUnfer  mit  fubigen  Blatt. 
Ornamenten,  auf  blauem  und  grünem  Gmnd.  Aebnliche  einfachere  vor  den  Ca|)iteln  Bl. 
8* — 61  und  im  Martyrologiuni,  die  übrigen  Rcjjulae  nur  mit  grösserem  P  Bl.  tf3,  dann  ein- 
acbe  rothe.  Das  Titelblatt  fiel  nach  Hirscb's  Vermuthung  aus;  der  Anfang  der  Regula 
s.  Benedieti  nebst  Initiale  wurde  anf  dem  hiefir  bestimmten  Bl.  5'  nicht  nachgeiiagen.  Im 
Wldranng^dicbt  goldene  kleine  Initialen,  auch  einnelne  Zeilen  in  Goldsehrift 

l'ror.  «.  Gesch.:  Aus  dem  Kloster  Michelsberß.  Bl.  l:  Et  LUrU  Monotkr^  S. 
Michaelia  Arehang.  prope.  ßambrry  (hd  S.  liencd.    Aehnlich  Bl.  6. 

Ebd.:  Weisser  gepresster  Schweinslederband  auf  Bünden  mit  zwei  Messingschliessen. 
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144.  EdL  EL  12.  Peig.  26X 18  cm.  1 18  Bl.  1  C9ol.  S7>-80  ZbSL  t  Min.  19.  Jabrh. 

Regula  S.  Benedict!  cum  Lectionario  et  Necrologio  (Liber  capi- 
tularis  monast.  S.  Michaelis  prope  Bambergam). 

Bl.  1 :  IncipU  prcHogw  teL  ptUnn  metri  Bmeäicli  in  regüUm  monaehonm, 
ÄPseuHa  0  ßli  mt  (roth  von  späterer  Hand  ei^gänjst)  preeepta 
magislri  u.  s.  w.  Dann  Bl.  2':  IneipiufU  CapiHäa,  Bl.  3'  Beg. 
der  Regel  De  generibtis  monachorvm  u.  s.  w. 

Bl.  32'  Schi,  mit  Cap.  73:  deo  proiegente  peruemea.  amen. 
Migne,  Patr.  lat.  Tom.  LXVI.  C0I.  >!$— 

Die  roihen  Ueberschrificn  der  Capitel  tilld  in  BplMrer  Zeit  naoMrirt  and  theilweiM 

geändert  wie  in  Ed.  II.  Ii.  ■=  Nr.  142. 

Bl.  32'  B^i^.  ohne  Ueberschrift  im  Lectionarium:  Ehdoni.  V.  ante 
tuUale  d$iu  lect.  s.  e.  s.  Johanneni  (roth).  In  ill.  Cum  mbleuasset 
ocittos  tt.  s.  w.    Dann  O^melia)  B.  Avgvatim.    QiUa  eÜam  nunc 

pascit  u.  s.  f. 

SchL  mit  Andreas  (Bl.  56'),  dem  Commune  und  »1  dedicaeione  (BL 
59)  und  Nachtrag  BL  59  Fer.  VI.  in  pamueeve  folgt. 

Hierauf  BL  59  von  anderer  Hand:  QuaHier  danda  Ht  fraiemüaa  und 
von  anderer  Hand  folgende  Verlnliderungen  von  Kldstem: 
BL  59  Hoe  est  padum  quod  inier  ina  mtmattma,  seUieei  Sir- 
gaugiense.  et  S.  Blatü.  atque  murenae,  eonsHiuermU  aihaiee.  DesgL 
inAT  monaeterium  Hinrntgiae  et  Sca/unn  (Schaffhausen).  Desgl. 
BL  60  JVolre»  Sei.  Panialeoms  CoUrniae.  I^cUribus  Sä.  Mieha" 
hdu  u.  s.  f. 

BL  60—61  von  anderer  Hand:  Cursus  ad  rttsuram. 

BL  61  — 108  das  Necrologium;  (je  vier)  Tage  des  römischen  Kalenders 
auf  jeder  Seite,  in  drei  Bögen:  für  Mönche  des  Klosters  Michels- 
berg, fear  die  übrigen  Qeriker  und  för  Wohlthäter  aus  dem 
Laienstande;  doch  ist  die  Ordnung  spater  nicht  mehr  streng 
eingehalten. 

Bl.  84'  am  30.  Juni  ist  das  Brustbild  des  h.  Otto  eingemalt  mit 
goldner  Inschrift  und  Randbemerkung  (Jaff£  S.  573,  abgebildet 
bei  Schweitzer  in  den  Schriftmustem). 
.  Nach  dem  Schluss  des  Calendars  auf  dem  grössten  Theils  abge- 
schabten BL  108:  In  hoc  pagina  m^cripta  mnt  nomina  earum  qui 
pieniter  adepH  umt  ßraiemUatem  nostram,  von  verschiedenen 
Händen.  Femer  urkundlicher  Auszug  über  Stiftungen  eines 
Bamberger  Bürgers  fridericus  Zolner  und  seiner  Familie. 
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Du  CBleBdiriniii  wnide  «tn  iiao  begonoen  «imI  etwa  bis  1178  (Sebweitser)  oder 

1188  (JafT^)  fortgeseut.  Um  1123  beginnt  cinr  andere  Hand.  Docb  finden  sieb  ancb 
spitere  Einträge  bis  ins  15.  und  (auf  eingesetzicn  Papierblältern)  16.  Jahrhundert. 

Ausgaben  des  Nekrologiunas :  Schaonat,  Vindcmiae  Uterariae.  Fuldae  et  Lips. 
17*4.  Coli.  n.  p.  47 -S7. 

C.  A.  Schweitzer,  mit  den  übriges  Caleiidwieii  fall  7.  Beticbt  des  bist  Vereins 
sn  Bamb.  1844.    Beschreibung  S.  7;— 81. 

Pb.  Jaffc,  MoDumenta  Barnbergensia.    Berol.  1869,  p.  563 — 579. 

Bl.  108' — 1 1 1  schliessen  sich  daran  in  gröhseror  Schrift  (iohetc  für  \'er- 
storbene,  Commcndatio  animae  für  verstorbene  I  »rüder  u.  s.  w., 
Commemoralionon  etc.,  dazwischen  sind  Bl.  ioq'  andere  z.  Ii. 
2)ro  rcf/e  von  anderer  Hand  eingetragen.  Dann  Bl.  111' — 112' 
Nachtrag  zu  dem  Lectionarium. 
Vrgl.  zum  üanzvn  A.  Ebner,  Die  klösterlichen  Gebets» Verbrüderungen.  Regens« 
bwg  etc.  1890  S.  133  ff. 

Bl.  112*  Anzeige  des  Bischöfe  Otto  II.  an  den  Abt  Wolfram  vom 

Michelsberg  von  seiner  Consecration  (1179).   Von  anderer  Hand 

eingetragen  und  stark  abgerieben. 
Ver6£hntlicbt  von  Jaffi  a.  a.  O.  S.  534. 
Bl.  113  Colorirte  Zeichnung,  eine  Art  Thurm  mit  der  Ueberschrift: 

SUUua  gihißina  que  dicitur  Mos  (?)  mit  beigeschriebener  Erklärung. 

Bl.  114  Verschiedene  Einträge  (Federproben  u.  drgl,). 

Das  P«rganMiit  ist  namentlicb  in  der  ersten  Hllfte  starte  abgenntit  und  liat  Tiele 

Lücken  und  Risse.  Hüufi^e  Rasuren.  Die  Linien  sind  eingeritat.  Bl.  I  and  3*  mit  der 
Feder  gezeichnele  Initialen,  Bl.  X;'  Miniatur  (s.  «b.  11. 

/Vor.  u.  Qctch.;  Aus  dem  Kloster  Michelaberg.  Bl.  i:  Monatlaii  S.  Mich.  Areh. 
0.  8,  B.  Banbergae.  Aebalich  Bl.  6a\ 

EM,:  Pappbsnd  aus  neneier  Zeit,  Eclcen  nnd  RScIcen  in  Leder. 


145.  Ed.  II.  6.   Pap.  28,6X19,6  an.   154  Bl.  Bl.  l—lll:   1  Ool., 
10—16  Zeil.  Text,  8  Reilien  Gloaseo.  BL  112—164:  2  Gol  33—45  Zeil. 

15.  Jahrh.  (1473). 

Bl.  I— in:  Regtda  S.  Benedict!  cum  Commentario. 

Bl.  I    Heg.:    biredorinm  in  rnjidam  !S.  hencdicli  sccimdnm  ordinem 
tdidiahrli. 

Iii.  3 — 3':    Moralphilos(>j)hische  Auszüge  und  liemerkungen,  zum 

Theil  au'>  sp.iterer  Zeit. 
Bl.  4:  liK  ipd  ))i<>/(,(/nf!  .  .     (roth).    Amcidia  o  jdi.    ßl.  11'  Explicil 

priil(i(]ns.  htcipit  n'fiidti. 
Glossen  tiut  den  Rändern  umgeben  den  IVxt.  auch  lieinerkungen 

zwischen  den  Zeilen  und  auf  eingesetzten  lilättern  von  ver- 

(lti4) 
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schiodencn  Händen.    Beg.  Bl.  4':  Äusculta.  paultu:  quidam  Hbri 
haljent  äusculta  (juidam  vero  obacuUa. 
Bl.  111'  Schi.:  nirUdumque  rulniitm  domino  protegente  peruenies.  l!)ann 
roth :  Finit  ny/nh  sancti  paUia  nosiribenedieU.  AsmoMCCCCLXXIII 

Elizabet  vidue.    Lh  o  gralia». 

Migne,  Patr.  lat.  Tom.  LXVI.  Col.  215 — 930.  Der  Comraentar,  in  welchem  öfters 
Jie  Quelle  {Nycolau«,  Eichardua,  JJemardus,  Felms  diae.,  Snaragdiu)  angegeben  wird,  i!»t 
voD  dem  dort  gedrucklen  verschieden. 

Bl.  112—154':  Bernardi  Abb.  Montls  Caasin.  Specalum  mona- 
chonun. 

Bl.  112:  Incipil  prologtts  specuU  monachorum  nigrorwn  edititm  a  venera' 
Uli  pafre  Bemkm'do  athate  numtis  Catsini  Beg.:  PreeordiaHssi' 
mis  frahibus  Johanni  deeano  (homaaio  vicedecano  saeroque  emuenim 
eamnensibtts  beoHsaimi  BenedkÜ  . . .  Bemardus  sucoeeaor  indiffnm. 
Dann  Bl.  112':  Monachm  sie  proßMur  u.  s.  w. 

Bl.  154'  Schi.:  vaiea»  tandem  faeie  ad  fadem  t»  etemum  tfideas.  amen. 
Explicit  specultm  monachonm  compilatum  per  dominum  Bemardum 
abbaiem  monaeterii  Caesinensis.  Dann  mit  Tinte  überachmierte 
Subscriptio:  Ftr  me  tool/gangum  .  .  .  mtpUm  Anno  monaehakte 
noeki  XL*  .  .  .  iVtmo. 

Der  Clwnikter  der  SehriTt  wechselt  mehrmals.  Viele  Bem«rkaiif  en  mid  Correcturea 
am  Rande. 

IVov.  «.  Ottth.  :  Aus  dem  Kloster  Micbelsberg.  Bl.  1  ad  Biblioikecam  montuter^ 
8.  Michaeli»  prope  Bandtcrgam  0.  S.  B. 

Bhd.'.  SchSa  gepresster  Schwetnslederband  mit  swel  Sehliessen.  Aii%epreaste8 
Wappen  mit  der  Umschrirt:  S.  MonasUrii  S,  Miehaelit  prope  Bambergam  1615. 

Wasserseieben:  Im  I.  Tbeil  ohne  Wasteneichen,  im  II.  Ochsenkopf  mit  Blume. 


l<i<>.  Ed.  II.  2.  Pap.  37  V  27,1  cm.  25«)  Bl.  2  Col.  40— 41  Z.  Min.  lö.  Jahrb.  (147 7). 

Bl.  1—24:  Die  Regel  des  hl.  Benedict 

Auf  dem  Vorsatzblatt  das  ganzseitige  BUdniss  des  h.  Benedict  als 
Abt  mit  dem  Giftkelch,  sorgrfältig  in  Wasserfarben  ausgeführt 
Unten:  Ora  pro  nobis^  S»  P.  Benedide, 

Bl.  I  Register.   Von  dem  ffedeehi  der  monieh  u.  s.  w. 

BL  1':  AuscnUa  o  ßli  precepta  pahie  (roth).  {H)Ore  Jtkd  dem  gebot 
deines  meistere.  Dann  Bl.  3  Von  dem  gedeckt . . .  das  erst  Capiüd. 

Bl.  22'  Schi,  der  Regel  (Cap.  LXXIII):  als  wir  vor  gesagt  haben  der 

tugent  vnd  der  lere  mit  der  kUff  gotes.  Amen. 

im 
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Dann  folgen  noch  dieCapitel:  Von  den  Contterß  brudrrn  wie  man  t^ic  auf 
nympt.  und  Bl.  23:  Was  die  Conuer$enn  suUen  lernen  oder  beienn. 

Bl.  25—85' :  Die  Evangelien  durch  das  ganze  Jahr. 

Bl.  25:  j8te  kebi  Heh  an  md  vdget  hemaeh  ein  reguter  von  den  ewan" 
gelim  durch  das  ganig  Jar  u.  s.  w.  (roth). 

BL  26':  Sie  heben  sieh  an  die  ewangeiia .  .  .  aäe  Suniag  Jlßiwoch  vnd 
flregtag  u.  s.  w.  Beg.  mit  dem  ersten  Adventssonntag:  Do  vnser 
herr  nahei  (Matth.  XXI,  1—9). 

Bl.  63  auch  ein  schone  aufdegung  (zu  Joh.  VI,  56—59)  und  anderes 
drgL  BL  79  nach  den  Evangelien  nach  dem  25.  Sonntag  nach 
Trinitatis  roth:  Sie  haben  die  ewangeiia  ein  ende,  als  sie  gut 
meieier  cmu präg  gegemacht  (siel)  haben.  ExpUdt,  Dann  Sie 
hdtet  sieh  an  ein  Commun.  Das  sind  ewangdia  von  Sunderliehen 
heiligen.  Lttda  his  Thomas.  Bl.  84'  Von  aUen  ewüfyokn  u.  s.  w. 
Bl.  85'  Von  den  gleisnem  (Matth.  XIX,  11).  Wenn  man  ein 
Mrchen  iveihei.  Von  sani  Mannes  dem  tauf  er  (Matth,  m,  i~6X 
A.  Sehl,  roth:  Et  sie  est  ßnis  ewangdiorum. 

Bl.  87—102':  Anleitungen  zur  Beicht  u.  drgL 

BL  87:  Sie  (hm  ich  dmreh  gesehriß  kuni  wer  beichten  wü  aus  seines 
herisen  gmnt  der  lese  dise  vers  (roth).  —  Nach  der  kürzeren  meist 
in  Versen  gehaltenen  Anweisung  (Beichtspiegel)  folgt  BL  89' 
eine  längere  prosaische,  deren  Titel  nicht  nachgetragen  ist 
(Von  der  erbsund  bedavff  man  niehi  beizten,)  Am  Schluss  C^pitel 
über  die  sieben  Sakramente  u.  a.,  zuletzt  BL  to2  Von  den 
vergessen  simden. 

BL  102'  SchL:  do  er  der  sund  wol  mochi  gedencken. 

Bl.  104  -  259:  Otto  von  Passau:  Die  vierundzwanzig  Alten. 

Bl.  104:  Das  ist  (las  ici/isttr  des  piuhd  von  allen  materien  als  die  vier 

vnd  zweintziii  alU  n  h  ren  u.  s.  w 
Bl.  108  Beg.:  Sani  Johannes  f'iranf/rlisfa  dir  sa/tc  in  drr  /.mtiif  hiich. 
Bl.  25()':  Also  hat  disz  jinc/i  l  iii  o/dc  ron  de»  rir  md  :a'rinf:iijsf<  n 
altrn  u.      w.  .  .  .  Schi.:  md  nn/  srincn  liehen  au/serwelten  kinden. 
Amen.    Roth:  Anw>  .  tc.  M  .CCCC^LXXVII". 
Vigl.  Goedecke,  Urundri&s  z.  Gesch.  d.  d.  Dichtung,  Bd.  I  (2,  Aufl.  18Ö4)  S.  213. 
Im  letttea  Thtil  ist  vor  jedem  der  24  Abeclmitte  ein  betender  gekrönter  aller  Kran 
eingeiteicluiet,  Bl.  109  vor  Gott  Vater  knieeod  (dnrch  Beschneiden  verstümmelt),  sonst  öfter» 

im 


L.iyu,^L.u  uy  Google 


301 

mit  roheren  Zuthaten.  B1.  io8  bunte  Initiale  S,  im  übrigCD  gewöhDiicbe  rotbe  oder  blaue, 
iaelbtld  s.  oben!  Bl.  146—150,  302  sind  zerrissen. 

Aw.  «.  Oetek. :  Anc  dam  Kloittr  Hicbeliberg.  (VorMtsbUtt:  Liber  mamtuterü  & 
Miehaelü  Arehangeli  prope  Bambergam  und  Shnliche  Einträge  oft,  Bl.  102'  und  an  bialtiM 
Einbanddeckel  mit  den  Buchstaben  F.  M  V  S.  —  J.  A.  M.  S.  M.  u.  a.) 

Ebd.:  Schweinslederbaod  auf  Bänden;  von  dem  Holxdeckel  ist  der  Lederüberzug  zur 
Hüft«  abgBriMn;  swei  M«iiuigtchlkn«i. 

Waueraeicben: 


147.  Bd.  II.  1&  Fkp.  163X10  em.  UI  und  169  Bl.  1  GoL  16—80  Zaü. 

16.  Jahili.  (1582). 

Regel  des  h.  Benedict 

Vor  Bl.  I  drei  von  andt-rer  Hand  beschriebene  Blätter:  Ein  t^chom 

(fcpff        "^'(tfif  Ixfithenna  ...  O  du  /:osp{fir)i-  (jymm  du  scheinetide 

margurit  und:  (hfinisf  sei/t<ti(  stnicfa  katliciina. 
BL  i:  hic  hcht  sich  an  div  von  cd  der  rcf/rf  vfffy'crs  hciliifcH  rdllrrs  Sand 

Bi'm  dicti'H  .  .  .  (roth).    Beg. :  Hör  kiiU  die  gebot  deines  vatters  vnd 

uciijr  deute  ore  deines  herczem. 
Bl.  8':  Hie  viidi/t  ,siclt  die  vorrede  vnd  hcht  sich  an  die  rege!. 
Bl.   137'  Schi,  mit  Cap.  LXXIII:  als  irir  vor  gesprochen  haben  die 

thngent  mit  Ih  r  Jjcre  vnd  mit  Der  Hilße  Gottes  amen,  (iutt  Sei/  Lob. 
Bl.  138 — 144  leer.    Bl.  145  — 159':  To«  dem  Leiden  cristi  uir  man  das 

bedenckrn  mag  (roth).    Beg.:  Der  Mensch  mag  Sich  Jüeketten  in 

Dem  Leiden  cristi. 
Bl.  159':   Von  der  heiligen  olung  Die  den  hrancken  grofs  hilff  thiU  an 

leib  vnd  an  sei  (roth).   Beg.:  Der  heilig  Lerer  Sant  thomaa  in  dem 

vierdm  Buch  vber  den  meiMer  von  den  hohen  Sineti. 
Bl.  169'  Schi.:  DarsH  hei  ff  ms  die  heilige  .  .  trivaltigkeil.  amen.  Roth: 

('n'schrifHD    nid   rofenl  am  tag  petti  md  pauli  da  man  galet 

MCCCCC  vnd  XXII  jar. 

Die  lateinischen  Anfangsworle  der  crläulerlcn  Stellen,  auch  deuische  IleberschriJten, 
sind  roth  uder  blau  eingeschrieben.  Ebensolche  rohe  Initialen.  Das  Manuscript  ist  durch» 
AUS  durch  Stockfleclmi  betebSdigt 

Prov.  u.  Ocie&.:  Ans  dem  Dorainicanerkloster.   Bl.  i  Cowent.  Bomb.  onL  iVaed. 

EM.  :  rie]ire«<itcr  Ledcibaiid.  Der  Udwniig  ist  Tom  Holadecitel  vor  HilAe  abge- 
rissen; eine  Messingschliesie. 

WasianeicbcB:  Knmt  mit  KMiuan. 
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148.  Gd.II.  8.  Piip.  31,3yS1,6<jm.  186  Bl.  2  0ol  38—45  Zeil.  16.  Jahrh.<t515). 

Bernardi  Abb.  Montis  Cassin.  Commentarius  in  regulam  S. 
Benedict!. 

Bl.  1 :  Incipit  e.iposicio  licrnardi  uhhatis  Cassiuotsis  in  regulam  diin 
BomUcli  (roth),  Legitur  in  pi  oucrhija :  dodrina  prndrmium  facdis. 
—  ßl.  r  ÄKsculta  0 ßU  precepta  (roth).  ObscuUa.  Aliqua  Icctura  (}) 
habet  amctdta. 

Bl.  136*  Schi.:  cum  sanctis  (-ids  ad  regulam  rcgui  sid  perueuiamus 
Amen.  Explicit  expositio  Refndr  .  .  .  BenedicU  MaUs  secundum 
BeiTihardum  abbatem  Caasittmsie  moMutery  per  me  frairem 
Johannem  heim  seruUorem  fratrum  in  monte  mofiachorum  eerip' 
lus  (sie  i)  pro  parte  Atme  domini  milesimo  quingentm,mo  QnUo  de- 
eimopro(7)  saneio  die  coti  uereionis  sanetipauH  aposMi  doetoris  gentium 
lamen  (siel)  eecl&ie.    Oraie  deum  pro  aeriptoribue  amen. 

Von  verschiedenen  Händen   ^'c schrieben.    Die  Textstellen   der  Regel  sind  mit 
krUÜgerer  Scbrifi  eingeschrieben  oder  roth  unterstrichen.    BU  64  ist  ein  Stack  ansgeschnittcn. 

Prot.  u.   Gesell.:    Aus  dem  Kloster  Michclsberj;,  wo  das  Manuscripl  geschrieben 

wurde  (s.  Bl.  136").    Rl.  i:  Ej  lihrin  ]\Ionn!<tfrii  S.  Mirhnehi*  Hamb.  ().  >.  Ii. 

Ebd.:  Ge|)reäster  weisser  Schweinäiederband;  vom  Holtdeckel  ist  der  Ueberxlig  snr 
Hilfte  abgerissen;  die  zwei  ScUicssen  fehlen. 

Wassendchen:  Ochsenkopf  mit  Blume  oder  mit  Schlange  nnd  andere. 


149.  Ed.IL.fi.  Perg.  u.  Pap.  30,6X'^l,o  cm.  236  Bl.  2  Col.  44  Z.  lö.Jalirh.  (1469). 

S.  Benedict!  Regula  cum  glossa  Petii  Boerii  (s.  Boherii)  [abb. 
monast  S.  Aniani. 

Bl  I  Beg.:  AttaeuUa  o  ßlipraeeqtta.  Der  Prolog  unvollständig.  Dann 
BL  II  Inc^  regula  ...  De  generUnis  u.  s.  w. 

Bl.  2  Beg.  des  G>mmentars:  üiris  .  .  .  prmincialie  capitali  mona- 
ehorum  nigrorum  prendenHbus.  Fraier  petrue  hoeri^  .  .  .  äbhas 
immeritm  monasiery  sancH  ania$U  heati  paticij  thoiMerffiarmn  dio- 
ceeis  u.  s.  w.  Ja*»  tei-  e/ßuxo  tdennio. 

Bl.  235'  Sehl,  mit  dem  Commentar  zu  Cap.  LXXIII:  amen  id  est 

nnti'  tri  verum  est  

Datni  10  Vorst' :  Milh-  trr  mthnti  XW  sr.r  (fnaqHc  simel  (=  1351)  Iif 

fr.^fo  hi'H((ii<ft  (juo  npi  fi>  t/lo.^d  Jini  {s\c])  .  .  .  Prcdieii  uoniic  hon  i  i 

nomine  jjeirua  Drcreli  dodor  sdi.  j)renid  aniani  u.  s.  w.  Dann 

(l«8) 
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roth :  Kiplii  U  licyula  cum  Glösa  IScti.  Benedicli  Hub  anno  MiUmmo 
(JCCC'LXIX. 
Iii.  235' — 230  folgt  noch  das  Register 

Der  Text  der  Rcfjel  (Mij^ne.  Palr.  lat.  Tom.  l.XVI.  Col.  215— 930)  ist  auf  dem 
ursprÜDgiicb  dafür  iVcij^classeDen  Raam  vor  den  einzelnen  Abschaitten  des  Commentars 
voD  aodercf  Hind  nachgetragen ;  öfters  fehlt  denelbe,  fmt  immer  g^n  den  ScMon  des 
Mannscriptes.   Die  ersten  nnd  mittleren  Bllttcr  der  Lifeii  sliid  Pergament. 

/Von.  M.  Gesch.:  Aus  dem  Kloster  Michelsberg.  BI.  i:  f'i^drr  S.  }fichaeh'A  prope 
Bfinhct-gam  von  späterer  Hand:  Ord,  S.  Btned.  Auf  dem  ursprönglicben  Anfangsblati  2 
die  Signatur  0.  3. 

JBM.:  Brauner  gepresster  Lederband;  Beidilig  der  Ecken  und  der  iwei  ScMleasen 
'  von  Messing,  die  fünf  Buckeln  enf  jeder  Seite  fehlen.  Am  vorderen  Deekel  ein  Pergnmenl» 
blatt  aus  einem  Missale. 

Wasserzeichen:  üekreuste  Schlüssel  mit  Kreuz,  Ochsenkopf  mit  Blume. 


150.  £d.  II.  7.  Perg.  28,3X1U,7  cm.  90  Bl.  2  Col.  40—46  Zeil.  13.  Jahrb. 
Bl.  37-58:  Petri  de  CaHnthia  Glossa  super  regulam  S.  Benedicti. 

Bl.  37:  Olosa  stqnr  regulam  hnad  benedicti  (roth).  Beg.:  Cum  dig- 
plieeat  deo  inßdelis  ei  ttfulta  promissio  u,  s.  w.  Dann  Bl.  t :  Per- 
umermiie  stabiHku  (Cap.)      u.  s.  w. 

Schi,  mit  dem  Capitel:  Negligentia  ammanm  Bl.  58:  gut  autem  re- 
qmrunt  domimm  animaduerkmi  onmia.  (Von  späterer  Hand: 
Explicit  Uber  petri  de  karinthia.)  J^jplieü  eaplieetU.  ludere  scriptor 
eal  Benedictus  deus  qtti  incepit  et  emtya^ettit.  Anten  (fönfmal). 
Roth:  Lignum  dignum  enteis  signum» 

Bl.  1—36:  Pharetra  B.  Mariae  virginis. 

Bl.  I  :  I>i(ipi/  prolof/K.--  in  plKUcInnii  (roth).  (^h■on^(^m  <lr  i/rsfis  htute 
muri''  (fei  (/rnitricis  uilunulm»  jKincn  in  i'/raifi/i  /ird  n jx  1  inma  Jiifstoria. 
—  Dann  (Cap.  1):  (^uaiUer  deum  laudare  mbemur  ob  memoriam 
ht'afe  nirginis. 

Schi,  mit  den  Capiteln :  Ei  Imrfucio  fidc/i/ini  uniiniirnni  und  einem 
Si  ymo  Bl.  36:  qHud  uohia  pristurr  dii/uetur.  qui  uinal  u.  s.  w. 
Qui  scripsü  ualecU  et  longo  tempore  uiuat. 

BL  59—90':  Expositio  historica  veteris  testamenti. 

B).  59:  Genest»  de  creatione  mundi  (roth).  Beg.:  In  prindpio  ereauit 
deuB  cdwn  terram. 

<m 
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61.  qo*  Schi,  der  Abschnitt  Liber  Maehabeorumi  Anno  autem  qtmUo 
deeimo  ünpem  tyherij . . .  Johannes  pre^care  hapHmtm  pem- 
taUie  in  renUsnanem  pteeatorum,  Amen* 

hu  ChuttCB  nur  Anssag  wo*  den  Ustoriiehen  Bachem.  Am  Rande  Sftmrt  Be> 
merlrangen  und  Verweisungen  wie  in  libro  domini  kristiani  u.  drgl. 

Bl.  31  beginnt  im  ersten  Tractat  eine  andere  Hand,  welche  auch  den  zweiten  schrieb; 
der  dritte  ist  wieder  von  anderer,  weniger  sorgfältig  und  auf  .chlechteres  Pergament  ge- 
schrieben; in  den  ersten  beiden  siemlich  soisflUtig  gcBeichnstc  kleine  reth  nnd  blnne 
Initialen  oder  $-Zeichen,  im  tettten  eiafaci«  rothc*  I>k  Unten  «lad  mit  schwaner  Tint« 
gesogen.   Die  ersten  Parthien  durch  Feuchtigkeit  befleckt. 

iV&r.  tt,  Gesch.  :  Aus  dem  Kloster  Neunkirchen,  «späler  kam  es  in  die  Donibibliolliek 
(B.  39).  Bl.  I :  l4te  liber  est  Eecluic  S,  MichaelU  Archangeli  Canotüconm  Begularium  in 
NmitiinhM  oiff  dem  l^i«ii<,  von  tpSUmmt  Hand:  BmtAerg.  dyoeotM, 

JSML:  Weisser  SchweiBsiedeibaBd  mit  cwei  SchHessen;  die  Bnekeln  fehlen,  theüwdse 
avcb  das  BeschUg  der  einen  Schliesse.  Anf  der  Vorderseite :  jthnretrn  Beate  virrjtmif  und 
von  späterer  Hand:  Glota  »»per  reguUm  beaU  benedicU.  Papierblättcben  mit  der  Sig- 
natur  K. 

Innen  an  den  Einbanddeckeln  sind  Feig amealblStter  ans  einem  Comme&tar  an  einem 
theologischen  Werke  festgeklebt  (14.  Jahrb.). 


151.  Ed.  II.  4.  Pap.  3(),5)<21  cm.  145  Bl.  1  Ol.  46— dü  Zeil.  15.  Jahrb. 

Bl.  I— 141':  Stephan!  Parisieosis  £zpo8itio  super  regtdam  s. 
Benedicti. 

Bl.  i:  Lwtjnt  epiMa  ante  regtdam  aaneU  JBenedi^  AhbaHs.  In  nomine 
u.  s.  w.  (roth).  U&terabili  pairi  .  .  .  Bofredo  ineulano  .  .  .  ear- 
dinaU  pireehitero  et  eeU.  eenoHj  eaeeininm  ahbati  eera^kiniaco 
adetnd/o  decano .  .  .  Stephamte  parieiensis .  .  .  Gtorioenm  dnlee  ac 
ioctmdum  est. 

Bl.  2 :  Sequitur  textus  regule  sancH  benedieH,    AuseuUa  0  ßi  u.  s.  w. 

Beatissimus  paier  nosier  gratia  benediefius  et  nomme  loqtdtnr  ßio. 
Bl.  141'  Schi.:  Ipse  enim  beaius  gregorins  .  .  .  pro  se  rogamt  orari 

dominum  .  .  .  Qui  .  .  .  uiwit  u.  s.  w.  Dann  roth:  ExplieU  expo- 

sieio  St^pham  parisiensia.  super  regfdam  beatissimi  BeneäicH  patris 

nostri  sanetissimu 

Bl.  142—145:  S.  Hildegardis  Explicatio  regulae  S.  Benedicti. 

Bl.  142:  Incipiitnt  (Heid  hi//(/(iitüs  sancff  niouialw  i>i(pvr  quihttsdam 
((iinIfiiJis  icijulc  snnfd  hoti^Urli  1 1  sunt  stimme  notanda  (roth).  lieg.: 
Kl  i-go  iHnqttrcida  Jcmineu  forma. 
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Bl.  145  Schi.:  uc  humüi  deuoeUme  auscipiant.   Roth:  ExpHciunt  dicta 
hiltyardis  sancie  mmialis  quibusdam  engnhtlis  reguie  tmtcU 

benedicH. 

Migue,  Patr.  ]«t.  Tom.  CXCLVIL  Col.  1055— 1066. 

Viele  Bemerkungen ,  Correcturen  u.  drgl.  am  Rande  von  verschiedenen  Händen. 
l<.ohe  rotbe  Initialen,  theilwei&e  tuil  Blumen-  oder  Thierornamenten.  Die  Linien  sind  mit 
•chwatMr  Tinte  gezogen.  Die  Teitgldl«i  bei  der  B«iiediMiiMr>Regel  sind  rotli  elnge- 
•cliriebm. 

/Vor.  «.  Oeaek.:  Ans  dem  Kloster  Micbekberf. 

Ebd.:  Weisser  Schweinslederband. 

WaMerceicben:  Ocbsenkopf  mit  Blume»  Kreis  mit  Stern. 


152.  Ed.  II.  10.  Perg.  a4,9X18>2  om.  98  Bl.  1  Col.  31 -38  Zeil.  12.  Jahrb. 
S.  Wühelml  Constitutiones  Hirsaugienses. 

Der  Prolog  fehlt.    Bl.  i     1':  Capitula  (I— LXIV). 

Bl.  i':  EjpJiciunt  capitula.     liut}>it  lihcr.  T.  de  diHri.siiatt'  uotiUioruni. 

Initiale  J.    Der  Anfang  ist  radirt  .  .  .  nam  nm  solum  .  .  absque 

hahitu  Kt  niunL 

Bl.  48'  Schi.  Uber  I  mit  Cap.  LXIV.  (=  Migne  CHI.):  notari  dvOei. 

Bl.  49:  IncipU  Prologua  Ubri  sequmiis  (roth).  (^a  in  siperioris  iibri 
deseripHone  bis  reuerenHa  locuturi  8umus.  Roth:  Ea^idi prologus. 
iHC^nuni  im^ula  (I—LX2UJI.). 

Bl.  49':  Jäa^eiuHi  eapUtUa.  IndpU  Ub.  II.  De  deeHone  domni  abbatis 
(roth).  Beg.:  EleeUo  domni  abboHs  apud  nos  (später  in  Minuskeln 
beigefitgt?)  Roe  habet  gvoti  letfümum  (Majuskeln)  genypüermm 

Bl.  97  Sehl  Cap.  LXXin  (=  Migne  LXXIX):  ad  eiemoeinam  datwr. 
Dann  folgt  hier  noch  ein  Abschnitt:  De  pveris  (roth).  Fter  gut 
cum  laieali  vel  derieaU  habiiu  «enerü,  auf  den  oben  BL  62  nach 
Cap.  XVI  (=  Migne  XXI)  als  auf  Cap.  XVII  vorwiesen  ist 
Derselbe  bricht  mit  dem  stark  beschädigten  vielfach  unlesbarcn 
Bl.  98  ab. 

Migne,  Patr.  lat.  Tom.  CL.  CoL  930— 1146.   Die  Eintheilung  der  Capitel  bt  eine 

andere. 

Derbes  Pergament  mit  häutigen  Lücken  und  Risten;  Bl.  2—4  sind  durch  Schnitte 
beischädigt,  ausserdem  ist  besonders  da*  Schliissbla;t  stark  verwischt  und  /.erfressen.  Nach 
Bl.  51  fehlt  ein  Blatt.  Häutige  und  umtangreiclie  Kaüurcn.  Eingeritzte  Linien.  Bl.  l'  ist 
die  Initiale  J  mit  der  Feder  roth  und  schwarz  einccxeichnet  mit  iwei  kleinen  Thierköpfen, 
Bl.  49  roth  geieicbnetes  Q,  Bl.  49*  ist  die  Initiale  nicht  nacbg^trageQ. 

an) 


306 


iVo«.  1».  Geteh.:  Aus  dem  Kloster  Michaelsberg.     Bl.  i:  Monaslerij  S.  Mich.  .  . 
Arek,  prope  BaanUtergum.  0.  8.  S. 

Ebd.:  Weisser  Schweiasledcrhand  mit  einer  Schlieske.    An  beiden  Einbanddeckelo 
sind  PergAflientblätter  ans  einem  Antiphon»  mit  Neamen  festgeklebt. 


15S«  Ed.  VII.  67.   Pap.  15,4X10,6  om.   166  Bl.    1  CoL    26—40  Zeil. 

1  Init.   16.  Jahrh.  (1616—1618). 

Joannis  Hariae  de  PoUttcils  Hare  magnum  ordinis  CarmeL  et  al. 

151.  2  \  TaJmht.  Am  Schluss  derselben  Bl.  lo':  Kfjo  frutcr  Johfumra 
Moeizvll  frei  jtroft't;.sio)irin  Annu  ä.  M"  vc  .  .  .  iiV  Anho  III". 
Cf'ci)ij  jiriniiiias.    Hl.  i  i  leer, 

Bl.  12:  htcipit  Mari-  iiuujuton  itJ  r.s7  ludnlnfHcic.  priiii/r(/i(i.  ijriicii'  et 
iiidiiUd  riini  ninllib-  (ilijs  IihI/Is  ifisjx  ii'i}'  jk  r  .  .  .  Jn/idt/ni  ni  Mdt  ium 
de  polucijs  (Je  Noiwluria  c/nn  tuhnUi  .  .  .  in  vnum  rciluctis.  W^^.: 

J'<  ii''rrn(U.S!<iuii.s  .  .  .  pufriarcJiis  u.  s.  w  Jf/hatii/r."-  alo- 

Kistns  .  .  .  Snlntiin  in  douiitio.  Dann  ßl.  13:  Ihilhi  juinm  bis 
Bl.  ()2 :  Nr.  5.^  und  mit  neuer  Xumcriruni^  Bl.  b2:  1  \^npj)!riifrs 
rr  crrtd  scimtia  et  proprio  motu  omnvs  dej/'eciu^i  bis  Bl.  114: 
Nr.  58. 

Bl.  114'— 115':  Induhfoitii'  (i/Ki.^/olicr  ind/ilft  (mnuh/is  opprUdidihna 
(Un  nu  liffis  fratrcs  .  .  .  s(d>  (t'i<limonio  liileiae  cniimieM  domim  Vai' 
dutalif.  qimr  i'st  London  u.  s.  w. 

Bl.  116.  Qm)  Ii  niporc  predicii  ßatres  edijicaucnml  Cupdlam  in  mi/ule 
Ctirnuii  u.  A. 

Bl.  II  7' --124":  Imijnt  Tidckduf!  parnun  qni  voadnr  ]'iridarin>n 
muyii^lri  fridris  .1  oh  o  n  )i  i s  (i  ro.<-'.s  i j  .  .  di-  Ortii  riusdrm  ordinis. 
Bl.  125  leer.    Bl.  120  ebenfalls  geschichtlic  he  Angaben. 

Bl.  ij;— 12(/:  Srquitttr  de  sanciis  ordinis  Carnii/ih(rnnt.    Bl.  130  leer. 

Bl.  131131':  Qmt  ßwU  i(pecialiier  pro  vjästeniibun  in  Confraiernitatc 
wjsfn  ordinic. 

ßl.  132  —  133':  Protiinde.  ßl.  134—136:  Xoniinu  jnoKimiidium  .  .  . 
Älamaniv  Superioris.  Bl.  136'— 137'  leer.  Bl.  138—139:  Ver- 
zeichnisse von  Gestorbenen  in  Rom  u.  a.  Notizen.   Bl.  139' leer. 

Bl.  140 — 152':  Decreta  et  acta  8Ufnmmrum  potUißcum  yeneraliora.  Bl. 
153—155*  leer. 

BL  156 — 159:  Sequilar  modus  viuendi  per  regulaa  quo  ad  omnes  alatus. 
Bl.  159'  leer. 

117«) 
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Bl.  i6o;  Gedicht  in  gereimten  Hexametern:    IsidcntS  anno8  u.  s.  \v. 

Bl.  i6o'  — i6i:  Xofd  de  Ordinibus.  IM.  lOi'  von  spaterer  Hand: 
Chrislailich  stet  und  Ahlrunig  stet.  Iii.  162—165  ^^^'^  5^'-  '65* 
Verschiedene  Notizen  mit  der  rothen  Ueberschrift:  FLilippug 
Ahbas  Hieropolitanus.  ' 

Die  Initialen  des  Schreibers  Joh.  Moetzell  (s.  ob.  Bl.  i6)  fmücn  sich  in  rotber 
Schrift  mit  <ier  Jahncabl  1515  Bl.  lo\  133',  die  Jahrzahl  1518  Bl.  120*  and  am 

Schlu.sse  Bl.  165'. 

Bl.  12  bei  Beginn  des  Werkes  Initiale  R  anf  Goldgnind  mit  farbigen  Ranken. 
Rotbe  UeberschriAen.  Anf  dem  am  vorderen  Einbanddeckel  festgeklebten  Vorsatzblatt  ein 
»tark  verwischter  Schwefeldruck;  Thrisius  am  KrtMiz  mit  M;uia  und  Johannes.  Bl.  i*  und 
am  hintern  Einbanddeckel  2  colorirte  Holzschnitte  t,S.  Bernard  und  Bartholumiius  Vj. 

iVov.  «.  Ouek:  At»  der  CanBeliterbibliothek  (Bl.  3:  Carmdi  Bambeiy.).  Auf  dem 
teeren  Bl.  t:  F,  Jowi.  SüoinAat/  prior  Bamib.  {16)74. 

Ebd. :  Branoer  gepresster  Lederband  mit  gekreuilen  Messiogttiben,  tbenso  alnd  die 
Rander  beschlagen ;  die  Schliessen  fehlen. 

Wasserzeichen:  Stern  mit  Kreis,  BIr. 


154.  Ed.  VIL  61».  Perg.  löXl^  ciii.  (IH  Iii.  1  Col.  23-27  Zeil.  17.  Jahrb. 

(ca.  1654  — ÜU). 

Statuta  congregatlonis  Cisterciensis  ordinis  per^  superiorem 
Germaniam. 

Titelblatt  wie  oben,  dann  weiter:  rewiaa  et  correcta  in  Ciggikdo 
NttHimaH  BoHumlae  Cd^aio  Atmp  1654  Praeride  .  .  .  Clandio 
Vaitssm  Ahbaie  Ciatereiensi  ae  toHus  saeri  Ordmia  CapUe  ei 
Generali» 

Bl.  i:  Liferae  Cemoeatiome.   Noa  Fraier  Claudkts  Vausain  u.  s.  w. 

Bl  2:  Acta  sunt  haec  in  Cayntnlo  Nationali  anno  domini  lOM  a 

die  27.  ugque  ad  SO.  AugusH  BoUimtae  edebraio.   Poet  deeantaium 

Saerae  Missae  o^eiam. 
Bl.  57  Schi,  nach  Diatinciio  XII.  {Decrefum  est  ut .  .  .  tollaiur)i  Haee 

autem  ornnta     singula  statuta  .  .  .  semaatda  voltmus  u.  s.  w.  Oc- 

tava  Aprilis  anni  Mülesimi  Sexeenlesimi  quinquagesimi  quinii.  Fr. 

Claudius  Albas  Cisterciensis  generalis.   Fr.  Oliuariiis  de  Foulongne 

Seeretarius. 

Bl.  58—59  von  andrer  Hand  (18  Zeil.):  Memoriale  visttatorium  des 

Abtes  Petrus  von  Ebrach  1657. 
Bl.  60—65'  von  der  ersten  Hand:  Inder  rerum.    Bl.  66  —  67  Index 

der  Capitel,  unvollständig. 


306 


Bl.  39  ( Sectio  IX  De  proenfHionihux)  ist  von  spaterer  Hand  eingefÜRt. 
/Vor.  u.  Gesch.:  Aus  dem  Kloster  Langlicim.     Geschrieben  vom  Abt  Mauritius 
Knauer. 

Ebd.:  Neuer  Pappbaad. 
WancReicben: 

155.  Ed.  VIL  42.  Pap.  1 9,8 y  14,3  ci».  86  Bl   1  Col.  2d— 33  ZeU. 

15./ 16.  Jabrh. 

Magistri  Umberti.    Uber  de  instractione  Officlalimn  ordinis 
fratnim  {Mraedicatonim. 

Enthält  nicht  nur  die  Instruction  für  die  ^eistlichea  Sfdlen  des  Klosters,  sondern 

auch  für  die  Laienbrüder,  wie  Gäitner,  Schuster,  Schneider  etc. 

ßl.  i:  Incipit  Liher  de  Intttructimie.  OfßciaUnm  Ordinis  fralruni  px  i/i- 
eatotum  verunahiU.^  pafris  fratnis  Vmberti,  magisiri  ordinis  (fralrum 
predicalorutn  durchstrichen). 

Bl.  2 :  hwipiunt  eapittUa  lihri  o/ßdorum  ordmis  fratrum  predicatorwm 
mit  Bemerkung. 

Bl.  2':  Incipit  Uber  o/ßciorum.  Bl.  3  Frologm.  Meiigumes  ugpprohate 
aicut  in  constitucionihis  fere  omnium  religionum  dilignüer  perlecüs 
vidinifiF.    Dann  Bl.  4  Cap.  i :  De  officio  magi^ri  ürdhm. 

Bl.  78'  Schi,  mit  (Cap.  46)  T)i  i>ffirio  predicüUwia  communis  und  den 
Worten,:  Respice  quid.  cur.  rhi.  ctn.  quomodo.  ^(ando.  loquaris. 

BL  79 — 86*  (2  Col.):  Verzeichniss  der  Dominicanerklöster.  Beg.: 
FrouincialiHm  Chorus  de.rler.  Dann  die  Provinzen  mit  ihren 
Conventen.  Bei  BahenbergensU  (Bl.  82)  auf  dem  Rande  capiddum 
2496.  Bl.  85 :  Nomina  eonuenfuum  ^  qttoHiiiM  eotUrUmdonis  taxaie 
in  Sehnten  Arno  dni,  M'.CCCWIIL».  Bl.  85  Verzeichniss  von 
Provincial-  und  Generalcapiteln  (1303).  Bl.  86'  Sehl:  Osenbmge, 
ExpHüit 

Dentliche,  doch  vielfach  gekürzte  Schrift  ohne  Linien,  mit  rohen  Initialen,  die  der 

Schreiber  mit  Menschenköpfen  zu  verrieren  suchte. 

iVot'.  u.  Geach.:  Aus  dem  Dominicanerkloster.  Auf  dem  Titelblatt  des  Vorbanden: 
Comumtu*  BemAergama  ord.  pmedieatmm;  Bl.  A  5  die  Signatur  R  XIIT. 

Ebd.:  Weisser  gepresster  Lederband  mit  2  Schliessen. 

An  beiden  Einbanddeckeln  auff;eklcbte  Papierblätter,  Fragmente  aus  Bestimmungen 
über  Ablässe  enthaltend,  mit  angelügten  Bemerkungen  {iauivigeacie  concase  a  concilio  Baai' 
fini»      D.  1436  4etim«  •  edm»  haL  Maij  pro  reimeeüm  gttMmm  H  rntkenomm  $kie 

Wasserzeichen:  Ochsenkopf  mit  Krone  und  Blume. 

Vorgebunden  ist  die  Druckschrift:  ETjmsitlo  Umberti  Grnrralia  Mtit^i-itri  .  .  Kuptr 
Regulam  beati  Augu»lini  epiMopi,  Exponitio  Hugonit  de  Sancto  Uielore:  super  candem 
ngvinm  Seati  Amguatini.  {Hagaum,  per  Hemimm  Qran,  1505.) 

(iW) 
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166.  £d.  IL  16.  Perg.  17,6X13  cm.  VI.  und  108  Bl.  1  Col.  20  Zeil.  Ende 

d.  14.  Jahrb. 

Statuten  des  Deutschen  Ordens  (Holländisch). 

Bl.  I-VT':  Kalender. 

Bl.  I  Heg.  des  Prologs:  In  dm  namen  der  heyligiier  driiwidicheyt  soe 

kondiffhcH  ici  allen. 
Bl.  2:  Hiir  ht  ffhinnet  dk'  proloyna  .  .  .  (roth).    L  'vani  wie  Icnen  in  dm 

ouden  bovcl.rf/ 

Bi.  4:  Hiir  hpy/ittntcn  die  capi'lol.     Van  dfr  refpihn  der  hrodere  .  .  . 

(roth).    Cap.  I — XXXVII.  und  Bl.  5':  hiir  hrfihinl  die  reghch  . .  . 

Dits  ran  cueschoidc  mdc  ran  horsamhi-ide  rtidc  zonder  eyghens  cap 

te  lemme  ende  .sitd  (jhehot  (roth).    Beg.:  Ten  loue  der  keyligher 

driuoldicheii  heghint  die  rcgule. 
Bl.  28'     Hiir  Iteghinnen  ghesttten  semder  cnpitkl.     Bl.  31—33  Capitel 

und  Bl.  33—57  die  Gesetze.    Bl.  57 — 60  Capitel  und  Bl.  60—85 

die  grote  ghenoenfhegf.    Bl.  85 — 90':  Venicn. 
Bl.  90':  ZHts   Wanneer  men  die  XV  zahnen  sprvhen  zole;  desgl.  91 

vigilief  91'  o«.w  vroniret)  ghftiden,  92  gJona,  92'  Credo. 
Bl.  93—108:  Gesetze  der  Hochmeister:   J)jt  zijn  hroeder  diedencs 

ghezette  ran  alden  Imrch  (sie !  vrgl.  Pcrlbach  S.  XIII  und  S.  240). 

Bl.  loi  — 106'  Benedicüonen  des  Aufnahmerituals, 
Bl.  108  SchL:  van  gmm  vrieuden  bringhen  dat  des  niet  meernoet  en 

werde» 

BL  108'  von  anderer  Hand:  Aue  M<vrffe  .  .  .  Dcmims  (?)  te  hm 

binijckta  in  u.  s.  w. 

Blau  und  rothe  ornamentirte  Initialen.  Menschenpesichter,  proteske Thiergestalten  u.drgl. 
sind  in  diese  wie  auf  dem  Rande  eingezeichnet.  Die  Linien  sind  mit  einem  Stifte  gezogeo. 

Dm  Manucript  iit  das  bei  Fttlbach  (Die  Sutaten  dei  d«ntachcn  Orden  nach  den 
Uteatea  Handschriften.  Halle  a.  S.  1890),  mit  93  bezeichnete  (Hollindische  Handschriften 
Nr.  l)  s.  S.  XII  f.  1^)8.    Vrgl   auch  das  Missale  Kd.  VI.  5  =■  Nr.  41  dieses  Katalogs. 

iVov.  u.  Qeaeh.  :  Aus  dem  Kloster  Michelsberg  (Bl.  I:  Ad  Bibliothecam  Monoiterii 
S.  Mick.  Arth.  0.  8.  B.  Bambergae). 

Sbd.t  Neoer  Fappband»  Ecken  nnd  Rücken  in  Sehwdnileder. 

WaaMiseichen: 


167.  Ed.  VIL  27.  Pap.  22»2X17,2  om.  360  Bl.  1  Col.  24—28  ZeU. 

1  Min.  18.  Jahrh.  (1768). 

Ratiodnium  Juventutis  Frandscanae        DisquiaUumes  Mistorieo 

—  Thedogicae  Super  Regulam,  ConstiUtiUmee^  et  Stahm  ordmie 

um 
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nosfyi  Seraphici  Fratnm  Minor.  S.  Frmtcisci  Comentutäium  cum 
Inserta  hreti  Chronologia  Genei'aHum  Ördinis,  nec  non  ProinnciaHum 
(dmae  hi^jua  Provineiae  Colonienais  Ex  prohitHa  Aulhoribus  collectae 
et  ^geatae,  opera  et  Studio  A.  R.  P.  Vincentii  voxl  Berg,  Fran- 
ciscani  Conveniualia . . .  Colottiae  Ägrippinae  apud  Jacobum  Mehner, 
Bihliopdom,  an  der  hohen  Sehmiedt,  1740. 

BL  i'  ff.:  Dedication  und  einleitende  Abschnitte. 

B1.  9':  Beytda  et  Testammtum  Seraphici  Pairia  noatri  8.  Franciaci. 

Bl.  238:  Sehl,  mit  Quaeationea  auper  Cc^t  XII,  Begulcte  und  Chrono- 
gramm  (1740)  aingvlia  lavdetvr  Jeava  Ckriatva  tw  aewm.  Dann 
Bl.  238*  Ad  .  .  lecforem  und  Bl.  239 — 259  Index  Capitum  u.  s.  w. 

Bl.  260:  Appendix f  ncn  ah  Auihore  hujua  lUri,  aed  a  Veaeriptore 
a^jeeta.  Beg.  Bl.  261:  /.  Alexander  Alenaia  non  fuU  Magiater, 
D.  Thomae. 

Bl.  348'  Schi,  mit  X.  ^^wdo^Minoritae  und  den  Worten:  13.  Vberting 
de  Caaali  peaaimi  conmaiis  hammeio.   Dann  Bl.  349—350  Index, 
Bl.  350':  Chronograrom -(1768). 

Aaf  den  VonatibUu  Aquarell  mit  erklärendeo  Inschriften:   Der  stigmatisirte  h. 

Franciskus  umfasst  einen  Baum,  dem  die  i6  einxelnen  Zweige  des  Ordens  entspricssen. 
Links  Innocens  III.,  reclils  f'onßi-matin  rnjulnr  tuh  Honorio  III.  Das  Ganse  in  land- 
schaftlichem Rahmen.    Abgetheilt  hieven  darunter  die  Bagilica  Assisicmi». 

Prov.  u.  Oeaeh.:  Aus  dem  Franciskanerkloster. 

J?M.:  Pappband,  Rucken  und  Edien  in  SchweinsMer. 

Wasserseichen:  Blame^  Tannenbaum. 


t)  Martyrologien.  Calendarien. 

158.  Ed.  IV.  10.  IVrp.  24,3X18  cm.  190  Hl.  1  Col.  Bl.  1—13:  20  Bl.  13* 

bis  SchluBs:  25  Zeil.    II).  Jabrh. 

Adonis  Martyrologia  com  additamentis. 

■  Bl.  I  Beg.  der  Präfatio :  Ado  peeeaior  lectori  aaJutem  (roth)  Ne  putea 
me  .  .  .  in  mcuum  lahoraaae.  —  Schi.  Satntatua  in  chriato  uafe. 
Bl.  i'  Beg.  des  Martyrologium  Romanum  parvum:  Menaia  Januariua 
u-  s.  w.   Octaue  dm,  et  cireumeiaio.  T.  A.  A.  hat.  Jan.  Itomae.  ad 
alnuiehi, 

Bl.  12'  Sehl:  /.      II.  kdH.  Itomae.  aäueatri  papae  ei  eon/ea. 

Migne,  Patr.  lat.  Tom.  CXXm.  Col.  143—178. 
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Bl.  12*— 14:  Quo  genere  vd  eeUv  sohcH  ntarijfreg  umarandi  svnL  ex  librw 
heaü  Augvsiini  tpiteopi  (roth).  Beg.:  Pt^^ukta  ekri^iamts  me- 
morias  .  .  .  coneMrahat.  —  Sehl:  per  sacrmneiUim  memoria 
cttekbratur. 

Ans  Augoatio,  Cootra  Fautpin  Ub.  XX.  cap.  31.   Migae,  Patr.  lat  Ton.  CXXni. 

Col.  179—180. 

Bl.  14:    Ymnvit  sei.  Amhrosii  in  imde  sanctorvm  mariyrvm  (roth). 

Be^. :  Acfcnw  ehrisli  munfra. 

Noch  heute  in»  Brevier  irri  '"ommune  |)lur.  martyruni. 

Bl.  14':  Verse  über  die  Dies  Aegyptiaci  Bis  dmi  binique  dies 
fttihunfur  in  anno.    (Migne,  Patr.  lat.  XC.  955.) 

Bl.  15' — 2H:  Incijiif  liMIrs  df  fe.<!fiintatihvs  sauclorrin  (tposfo- 
Inrt'm  et  reliqiorvm  qvi  <Jisci}nJi  avt  t^icini  .'iircrSi>ore,sijiic  ipmrvm 
aposlohiTtn  fvcrvnt  (roth).  Beg. :  ///.  hah  ivL  Home.  Natalie  hea- 
foruni  aposio/ornm  pafri  et  pauli.  —  BL  27  nach  S.  Agatha  {Non. 
Ff'hr.)  roth:  Fiuit  iibpUvs  primvs. 

Bl.  28'  Schi.:  mc  de  ea  quaerere  uUra  necesaarium  puiat. 

Migne,  Patr.  lat.  Tom.  CXXIII.  Toi.  181  —  202. 

Dann  beg.  ohne  Unterscheidung  Eil.  28  das  grössere  Martyrologium: 
Villi  kal.  ianvar.  Vigüia  natalia  dm.  £odem  die  apud  antiochutm 
syriae  u.  s.  w. 

Bl.  190  Schi.:  ad  eiua  tumbu  miraada  crebentme  Jiunt.  Dann  Rasur 
von  zwei  Zeilen. 

Dann  folgt  noch  auf  dem  verstümmelten  Blatt  in  rothen  Uncialen 
die  Precatio  Adonis:  Chriate  piecw  veniam  bis  qvicqvid  peiicre. 

Ibidem  Col.  202 — 420. 

Die  Handschrift  gehört  zu  den  wenigen,  welche  an  der  Spitze  das  Martyrologium 
Rom.  parvmn  avfirdam.  Dar  Test  stfmait  im  WaaaatUcliea  mit  dem  bei  Mfgne.  Otftan 
RandbemailniiiceB  von  verschiedenea  ahm  HiadAfi,  wumBdidi  NoHaen  bei  den  NaaMii 
der  Päpste,  welche  beim  Beschneiden  Tentimmelt  worden. 

Ungleiches,  öfters  lückiges  Pergament:  mehrere  Blätter  mit  Rissen;  Bl.  14  und  8t 
ist  der  Hand  abgeschnitten;  ebenso  vom  leu^ten  Blatt  der  untere  Theil.  Dasselbe  war, 
bevor  daaMaaMcript  aeineD  jetziges  Einband  erhielt,  festgeklebt;  enf  der  RQckaeite  Sparen 
von  verachiedenen  Eiat»i|en.  iMe  Linien  aind  eingeritst,  die  Ueberaehriften  n.  drgl.  in 
rothen  Uncialen  geschrieben. 

iW.  u.  Oeteh. :  Aus  der  Dombibliothek  (B.  49). 

Ebd.:  Ootabibltothek-Einband. 


Leltachali,  HuiMhriltMikatalee.  LB.  Lttw«iMlw  HMitehrlfUit.  21 

am 
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159.  Ed.  V.  17.  Pctg.  85,8X17  an.  70  Bl.  1  Ool.  28  Zeil  12.  Jahib. 

Bedae  Martyrologium. 

Bl.  I :  (luodf'cim  Vie  que  sunl  Mofm  und  verschiedene,  meist  unlesbare 
Einträge. 

Bl.  i':  Prrfndo  Jh'de  prcfijnlcri  (roth).  i>eg. :  FcslirUates  Hüncforrm 
apo^tolorum  .  .  .  anliqui  jxityes  in  uenertifioi)is  minit-ti^rium  a^h  hrari 
samerunf.  —  Schi.:  Iwnorandi  harilate  nm  aeruüute.  l^xjjlicit 
prefafio  mariyrologii  Beda^  prespitcri. 

Hierauf;  Frdogvs  svper  reg9dam  S.  Beuedicti  (roth).  Beg.:  Ea  quae 
sanctus  pafer  Benediclus  in  hanc  regulam  .  .  .  comtüuit.  —  Schi.: 
hic  instüuia  stattet  imerta  nrrinntur.   Roth :  ExpHcit  ProJoffus. 

Dann  beginnt  von  andrer  Hand  geschrieben  das  Martyrologium, 
dessen  erstes  Blatt  fehlt:  .  .  .  pueri.  qui  suh  Ucinio  inter  Hrones 
eompr^iensiu,  cum  noUet  müiiare  (a.  a.  O.  Col.'  8oi  oben). 

Bl.  69  Sehl  bei  II.  kal.  imvarii  Eomae  saneH  sUuestri  papae  u.  s.  w., 
mit  den  Worten:  proBfatam  wrhem  mortui  m  eonfesrione  ühtslrem 
fecenmt. 

YoibttodigM  Mtg.  MnqnoiogiiMi  B«dae  eoa  Flori  aaetariia.  Der  Text  stimmt  bei. 

nahe  vollständig  mit  der  Eflitio  Colon,  (bei  Mignc,  Patr.  \ai.  Tom.  XCIV.  Col.  801  —  1147). 
Oefters  Rasaren,  auf  die  Bamberger  Diöcese  und  das  Klo&ter  MicbeUberg  bezügliche  und 
andere  Randbemerkungen;  von  älterer  Hand  Bl.  3S  d^onlio  b.  Hemrtei,  BL  44  Nonnosi, 
BL  46*  bei  iaL  SepLx  DedicaUo  MKooe  &  JftdbwKe  ardumgeK  in  monfe  htmlbergenii 
die  Fwta  der  h.  Knnignnde  Bl.  13'  und  des  h.  Otto  (Bl.  35*  dapoitlio,  BL  5s  UmtOaU») 
sind  in  späterer  Zeit  nachgetragen. 

BL  69' :  Pro  Frafre  nvper  defvncio  agabur  per  XXX  dies  commmü  ab- 

solxtio  (roth).   Absolue  domine  u.  8.  w. 
Bl.  70  von  andrer  Hand:  In  mmmliaiione  seae  Mariae.  Antiphonen 

für  die  Noctumen  u.  s.  w.  mit  Nemnen. 

Ungleicbes,  lückenhafte^,  öfters  zerrissenes  Pergament.    Eingeritzte  Linien. 

Prot',  u  OesrKi  Atts  dem  Kloster  Michelabetf.  BL  i:  Mmuulem  8.  Mich.  Jbrek 

O.  S.  B.  Ban^ergae. 

Ebd.  :  Neuer  Lederband. 


160.  £d.  HL  23.  Perg.  16,8X12,3  cm.  49  Bl.  1  CoL  24—40  Zeil.  12.  Jahrb. 
BL  1—21:  Helperid  monachi  Sangall.  Uber  de  computo. 

BL  I :  £»eipit  liber  Hdperiei  de  eon^peto  (roth).   Ctm  frtUribas  adoleeeen^ 

eierihits  noetris  quaedam  eakulatoriae  cerüs  rwHmenta. 

<m 
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Bl.  i'  Schi.:  siihHmiora  Hmetur.  Eptlogus  UheUi  explieU.  Incipiuni 
capitula  (Bl.  i' — 2). 

BL  2'  ßeg.:  Amms  solaris  ut  maiorum  cotutat  soUereia  intiesHgakm. 

Bl.  21  Schi.:  eelera  demeeps  facänts  eomeqmmlwr,  ExpUeU. 

IQgae,  Pmtr.  lat  Ton.  CXXXVIL  CoL  19— 4^« 
BL  21':  Verse  mit  Neumen  auf  vier  Ltnien:  Bora  sü  ex  ptmdia 
qtikua  bis  qymque  mmuHs,  —  Daim  BL  21':  Ordo  planetarum  jmm 
oräme  ßt  feriarvm  (vrgL  Mlgne,  Patr.  lat  Tom.  XC.  Col.  369). 

Hieratif  folgt  ohne  Unterscheidung  eine  musikalische  An- 
weisung mit  Neumen  in  derselben  Art:  Torna.  SemUamm. 
DUoHMS  u.  8.  w.  Dann:  E  noees  misomts  equat  (Migne,  s.  unt.» 
CbL  439).  BL  22  ebenso:  Ter  tria  muionm  smi  intemaüa 
scnorum  (ibid.  Col.  441).  BL  22*  DiapeiUe  etäkOeseerütt  symphomae 
nUensae  ac  remissae  pai-ikr  emuommeiim.  SchL  BL  23':  sed  tM/enm 
in  paranete  yx}erholeon  «frohiqtte  diapente  simui  consonai  musiM. 
(ThcihrtiM?)  aas  Hennannus  Contractus  entoommen.    S.  Migne,  Patr.  lat.  Ton. 

cxLin.  Col.  413—444. 

Bl.  24—30:  Herimaniii  ContractI  Comiratiis  adbreviati».  Cam 
ringulis  capitibas  ez  Badae  Van.  oparibaa  eaccarptia. 

BL  24:  Incipit  adhreiUatvs  eompohts  fferemanm  contraeH  (roth).  Ooi 
compoH  regulm  ipsarumque  reffularum  causas  ae  rationes  pei  fede 

iwlueris  inuestigare. 

Bl.  30  Schi.:  Ifarc  dl'  f)ri)!rif)(i!iftuF  rf  tircessoriis  fom/Kßfi  re(fnJis  .  .  . 
üPvnndnn  pd/riDH  /rai/i/ii»ir.s  lof nitafi  Studenten  eUicuhrmiimus  .  .  . 
memonae  inyeniiqHe  tarditatem  e^iercentes. 

Die  nun  folg-enden  Capitel  scheinen  alle  aus  Beda 's  Werken  ent- 
nommen zu  sein  (vrgl.  Migne,  Patr.  lat.  Tom.  XC):  Bl.  30  uhi 
pmhoUsnii  inffirserafitur  (a.  a.  O.  Col.  799 — 800).  Dann  mit  Neumen 
wie  oben:  Primus  embolismvs  quarfo  nonorum  dccemhris  inserilur. 

—  Bl.  31  de  mufafiotiibus  per  quas  rigor  conipoti  existit  (725)  (und 
XII  dies).  —  (^uot  horis  Jana  hceaf.  —  De  nonis  etc.  (799).  — 
Bl.  31'  De  ianiiano  u.  s.  w.  (659 — 662).  —  Bl.  33':  termhvis  de 
aduenfn  (717),  dsgl.  Ostern  (712,  709).  Dann  wieder  mit  Neumen: 
Nonc  aprilis  normt/  quinos  (708).  —  Bl.  34'  Dies  Aegyptiaci  (955). 

—  De  oppositione  signorum  (die  Verse  Col,  369  und  andere).  — 
Cur  his  fwris  canatur  (Verse).  —  Bl.  35  De  VL  etalihun  mundi 
(288).  —  De  IUI  iemporibiis  ieimiorum. 

(179>  21» 
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Bl.  55—41:  Ein  Calendarium;  je  zwei  Verse  über  jeden  Monat 
Beg*.:  SM  dies  XXXI.  hma  XXX.  HI.  a.  IM.  dreumeino  dommi. 
Dies  eg.  —  Schi.  XIIL  a.  //.  M  Sawshi  jy».  Nox  hör.  XVIII. 
nies  VL 

Bl.  41'— 44':  Ordo  S.  Grcgorii  papae.  Von  andrer  Hand. 

Bl.  41':  In  nomine  dm.  Indpit  ordo  Sei  QrogorU  (sie!)  pape.  Qvaliter 
cdebranUfT  dimna  dimna  (sie!)  oj^eia  in  Mo  orhe  post  trixdiHonem 
Bomane  mictorHaHs.  Beg.:  In  primis  de  advenin  dm.  Lege  esagam 
ptopketam  «sque  in  nakde  dni. 

BL  44'  Seht:  liem  itenm  per  tokm  sieui  mpra  scriptum  uideris  agere 
Stüde.  Dann  fehriee  mmdi  u.  a.  mit  Neumen. 

Bl.  45'  Tabellen,  u.  a.  termmts  paeekaUs  ähnlich  Bl.  33*. 

Bl.  46  von  anderer  Hand:  Ostertafel. 

BL  46'— 47:  Mense  ian.  miUomodo  sangtUnem  minuas.  Gesundheits- 
regeln für  die  zwölf  Monate.  Auf  der  Rückseite  Auszüge 
astronomischen  Inhalts  von  andrer  Hand. 

BL  48 — 49:  Grammatische  Excerpte:  Prmus  eokr  uoeatnr 
repeHOo. 

BL  49  Ueber  Versfüsse:  Pes  est  sOlaharum  et  tempottm  dinumeratio. 

SchL  BL  49':  ^ntrihis  im  ....  temporwn  Vit.  nt  feeenmnns. 

(VrgL  zum  Theil  Migne  Tom.  XC  CoL  161  f.) 

BL  47  ist  nr  Hüfte  «UKWchaittcn,  da*  voriiaigeliaide  Blatt  gans»  «b«BM>  «vd 
*  Bllttar  am  Schluss. 

IVOV.  U.  Octch. :  Aus  <i(^r  DombibliotlMk  (F.  98). 
.EM.:  Dombibliotbek-Einband. 


161.  Ed.  IL  14.  Perg.  294X16,1  om.  81  Bl.  1  OoL  81  ZeiL  12.  Jahrh. 

BL  1 — 26:  Calendarium  Bambergense  f Kapitelbuch). 

Bl.  1  Heg.:  Jau  hübet  dies  XXXI.  Ito>.  XXX.  III.  a.  KL  Circumcmo 
domini  IK  ßl.  26  Schi.:  Silufstri  jnqnw. 
Die  Monatsnameo  und  Tage  des  römischen  Kalenders  sowie  die  hohen  Feste  sind 
roth  cin^atcageii,  auf  jed«r  8ehe  tiad  7  Heiligen>Tage  veiseicbiiet,  dabei  die  Todeatafe  vcm 
Canonikern  des  Domstifla  and  vielen  anderen  PersönUcUteiten  angegeben  von  andireren 
Händen  aus  sehr  verschiedenen  Zeiten  (neben  der  hänfißen  Bezeichnung  frater  noaler,  auch 
öfters  »oror  noatra).  Bei  einseinen  Tagen  auch  Bemerkungen  über  Reicbnisse  {ut  canUtur 
Aytlorid  n.  dtgL).  Bl.  14'  Heinneu»  coftfe$$or  roth  von  ursprünglicher  Hand,  dagegen  iat 
Kuniguada  sowohl  am  3.  Mira  (Bl.  5)  wie  bei  der  Tranalatio  9.  Sept.  (Bl.  18')  spiter  rotb 
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eiDgeschrteben;  ebenso  Bl.  30  Otto  i  Heinrich  canoniairi  1146,  Otto  I189,  Kuoiguoda  1300). 
Schweitzer  schlieut  nach  den  Einträgen  des  Mortuariums  aut  die  Jahre  1173 — 77  als  Ent- 
itehnngHwit 

Yaroffeadieht,  mit  dm  Necrologten  der  fibr^n  Banberger  Calendarieo  sQMinmen- 
gestellt.  von  C  A.  Schwoltter  im  7.  Bericht  des  hist.  Vereiai  BMobcty  I844.  S.  89  ff. 
Ebenda  Beschreibung  des  Codex  S.  69 — 71  und  Schriftmuster. 

Aussöge  kei  Jaff6  Monum.  Bamberg,  p.  555—560  und  in  Böhmers  FobM  lemm 
Gem.  Ton.  IV.  p,  505—507. 

BL  27  kleineres  eingesetztes  Blatt  Auf  der  Vorderseite  sind  von 
spAterer  Hand  neben  Federproben  (Versen)  die  Theile  des  BLI79 
enthaltenen  Todtenofficiums:  Ne  des  aUmis  eingeschrieben, 
doch  oline  die  Responsorien. 

Auf  der  Rückseite:  Annales  S.  Petri  Bab enbe r gensis 
(12.  Jahrh.).  Beg.:  JLCIII.  VI.  häbaibergeiiUM  aeededae  epi^coput 
oidÜ.    Angabe  von  Todestagen  und  Naturereignissen  1103  Ins 

1171  und  ein  späterer  Nachtrag  von 
VerSSeadidit  von  JmfU  Monum.  Genn.  biet  SS.  Tom.  XVn.  p.  636—637  md  in 
den  Monom.  Btmberg.  p.  553  t  Abgedmckt  racb  bei  Schweitzer  a.  a.  O.  S.  70. 

BL  28* — 30':  Neun  Lectionen  des  Officium  defunctorum 
F^»re$  mUd  domme  u.  s.  w.  Statt  der  IX.  aber:  Tempi»  qwtd 
uUer  hommia  morkm  ei  «Uimam  reemreetiomm  kUerposUum  est. 
Die  Responsorien  sind  nadi  jeder  Lection  angedeutet 

BL  30'— 69:  Regula  canoniconiin  ab  Amalarlo  collacta. 

Bl.  30*:  Incipit  Prologus  Hegulap  Clericorum  canonicorutn  (roth). 
Beg-.  {C}mn  in  nomine  sanctae  .  .  Irinüatis  chrisiin>msimus  .  .  Lude- 
wictts.    Sehl,  Bl.  33;  eius  ihcUamum  ingiedi  mereantur. 
Der  Prolog  Migne,  Patr.  lat  Tom.  CV.  COl.  8i6«-8iS. 

BL33:  Ex  gesiie  Luäewiei  impcratoris  ßUi  karoH  pH  ei^orioei 
imperaioris  (roth).  Beg.:  Ludetneue  w^^eraior.  mdicHotie  X  SchL 
BL  33' :  de  ordme  peahnomm  elerieonm  mtm  anüqmim. 

Vigl.  Momim.  Gom.  hist.  SS.  Tom.  IV.  pag.  119. 

BL  33':  Inc^  Segula  eanomeartim.  Quod  enmie  gm  eammeam  pro- 
feeaue  est  uitam.  mn  enermte . .  ukiere  ddtetU  eeemium  eenUmHam 
eamkmm  Painm  (roth).  Beg.:  {Quoia  eonstai  eanetam  aeedeeiam 
aanehnm patnm  exempia  sequi  debere,  SchL  BL  65':  eo  epMatUe 
pememre  mereatUur.  Dann  roth:  EsopHcU  plague. 

Bei  Migae  vom  Sehlus  des  Cap.  CXIU  an.   Patr.  Lat.  Tom.  CV.  Col.  9"— 934. 
Hierauf  folgt  BL  65'  der  dem  h.  Benedict  zugeschriebene  Anhang  zur 
Benedictinerregel:  NoetmUe  karie  cum  ad  opus  dUmim  frater 
de  leeto  emntexmi,   SchL  BL  69:  Fum  dmme  eusMHam  eri  meo. 
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Isti  affeciuB  vel  praecf^a  *  ,  .  ad  tnemoriam  nobis  setnper  redu- 

cantur. 

Migne,  PaU.  lat.  Tom.  LXVI.  Col.  937—941;  doch  hier  abweichend  und  verkiirit, 
VigL  H.  Web«r,  Die  Set.  Geurgenbrader  am  alten  DomMiA.    Btmb.  1883. 
S.  io  f.,  s  ff. 

B1.  69:  Incipit  aermo  (S.  Augustini  CLXXm.  Bfigne,  Patr.  lat. 
Tom.  XXXVm  CoL  937—939)  pro  deßmäts  IVaiHbitt  (roth). 
Beg.:  Qwmdo  eMramus  dies  bis  BL  73  no»  äignefur  eHam  in 
ßne  auf  Rasur*,  mutare.  In  die  9  Lectionen  des  Todtenofficiums 
getheilt,  am  ScMuss  einer  jeden  die  Responsorien  mit  Neumen. 

Bl.  73:  Sermo  sancti  Cypriani  Pro  dcfunciis  fmiribus  (roth).  Beg.: 
Ammonet  düeciissimi  (Vu(ina  scriptura  bis  Bl.  76'  qnorutn  circa 
ipsum  fuerunt  desideria  maiora.  Ebenso  eingetheilt ,  am  Schluss 
jeder  Lection  sind  die  vorgenannten  Responsorien  mit  den  An- 
fangs u  orten  angegeben. 

Bl.  76':  Commxni  consensu  fratnim  medianfr  dm.  Cunraäo  Electo 
dt!  er  et  um  t^at.    Schi.:  quumdiv  frutrea  caruerunt. 

Strafbestimmungen  für  die  Bamberger  Canoniker  bei  Versäumung  der  Abgaben 
im  gemeinsamen  Hausbaltuiigskssse  vom  Jahre  1202.  Abgedruckt  bei  H.  Weber,  liie 
Set  GeoifmbrSder  S.  aS. 

Bl.  77:  In  tritico  autem  hoc  ordine  procedendum  est.  A  t»> 
güia  assumptionia.   Schi.  Bl.  78':  Adhue  de  Drusenhouesteten  VIII 

mall,  triticü 

VaseidiBis  der  WcixenliefeniDgeii  für  das  Domkapttel  uid  ttber  deren  Verwendrag. 
Vrgl.  ebenda  5.  »3,  45  ff. 

Bl.  79:  Hoe  deere(«m  abhü  qui  in  fraiermtaie  läbenbergenniim  amtinm- 
(wr,  Bestimmungen  über  die  Verpflichtungen  desStiftsderus  gegen 
verstorbene  Mitglieder.  Bei  dem  Officium  deftinctorum  statt  der 
heutigen  Lecdonen:  Ne  des  äHmiB  htmorem  tmm  (Proverb.  V, 
9  u.  a.),  die  Responsorien  mit  Neumen.  Bricht  Bl.  79'  bei  den 
Responsorien  (zur  7.  Lection  des  romischen  Breviers)  ab:  quia 

VrgL  ebenda  S.  30. 

Bl.  80 — 81  von  anderer  Hand:  Register  über  die  Regula  vom  Pro- 
logus  an  einschliesslich  des  (BL  65*— 69)  hinzugefügten  Schluss- 
capitels. 

Vrgl.  A.  Ebner,  Die  klösterlichen  Gebelä-Verbrudeiungcn.  Kegensburg  1890. 
S.  136  u.  a. 

Unglrtebniisiges  Peigement,  von  dem  vieUMh  Stucke  abgefallen  und  BL  53—35 
56—591  6it  63,  66  abgescbnitten  sind.   Beeomden  ist  das  letate  Blatt  des  Celendariuas 
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(Bl,  2b)  und  das  erste  des  zweiten  Theiles  (28),  auch  21,  vcrleUt.  In  die  roihen  Inilialea 
äind  manchmal  Köpfe  mit  Tinte  eingezeichnet.  Bl.  76  wechselt  die  Tinte  (die  Hand  Bsdi 
Sehveltser?).  Naditiigc  von  spltena  HInden ,  aadi  «a  etnigen  Slelkn  MuieilMlb  das 
Calenders.  Der  zweite  Theil  der  Handschrift  ist  von  Bl.  a8  bis  42  folürt»  WoU  von  der 
Hand,  die  das  Register  geschrieben  hat. 

Prov.  H.  Gesch.:  Aus  der  Dombibliothek  (B.  59). 

Ebd.:  Dombibliothekeinband.    Die  Rückseite  ist  verletzt. 


1«!.  Ed.  n.  2a  Peig.  88,8X24  «m.  60  Seüeo      SO  BL  1  OoL  IM, 

14.  Jabzii. 

Calendarium  ecclesiae  cathedralis  Bambergensis. 

S.  i:  Regula  vicarionm  ecdesie  Bnnümgemis  specians  ad  capitukm. 
fieg.:  Ja»,  habet  dies  2CXXI.  Ima  XXX.  dramcifio  dommi. 

S.  53  Schi.:  Ä.  II.  Xsl.  Stkusbri jM^ie.  Dann  roth:  Hmt  Ubnm  eompar»- 
ttenmt  Johannes  de  Spangenherg  et  hermannue  de  drff- 
uordia  altam  sande  Marie  Magdalene  vkam  in  eapüido  Eedeeiae 
Baibembergenäß.  lia  gmd  {que?)  qpud  predkkm  aUam  dAeat 
perp^^  remamBre.  Jarno  dm.  M.*CCC.'LX  qumio  t»  vigiUa  heaH 
Mathei  aposicH  et  ewangäitte. 

Ifit  nUreidicB  Ancaben  von  Todestaf«,  ftber  Sdftaagtn  von  IfeMen  v.  a.,  be- 
merkenswerth  wegen  der  darin  vorkoameaden  Personennanea  and  Strassen  von  Bambeig. 

S.  53 — 55:  Litera  euper  donacime  et  Teetamento  disereti  preMteri 
Johannis  de  Spangenherg.  Vieariif  JUaris  sanete  Metrie 
Magdatene  in  Capiiulo  ecdesie  Bambergensie. 

S.  56—58  von  anderer  Hand  Notizen  über  vier  Bene&ctoren:  Bischof 
Bruno,  Ismahel  Herzog  von  Apulien,  Kaiser  Konrad,  Otto  Herzog 
von  Meran;  dann  Nomina  vero  Episcoporwm  u.  s.  w.  von  Eberhard  I. 
bis  Lampertus  XXIX  ^nse.  (1373— 1399)  enius  ten^ßoribus  h$e 
notuHa  ser^sta  est.  Spätere  Ergänzungen  bis  S.  59  Veit  Trudisess 

(I50I-I503)- 

Dien  «Notae  sepulcralea*  aind  vatoAmtliebt  mit  Notea  von  Jafft  in  Monom.  Crerm. 
bist.  Script.  Tom.  XVH.  paf.  640—642,  ytf^  paf.  635. 

S.  60:  In  fedo  visitaeioms  Bte.  virgkus  marie  offdum  (die  Messe), 
von  späterer  Hand  eingetragen. 
IVm.  «.  0€»A.:  Ana  der  Dombibliotlidi  (B.  iS).  VrgL  oban  S.  53. 
Ebd.:  Abfanntatar  braoaar  Originallederi>aad  anf  BQadca,  vidfadi  von  Holawflnnani 
bescIüUigt 

nsB) 
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Vom  muf  dar  Innaimitt  da  itlir  thiu  Knpfentidli:  Dar  MfantaadtiM  Chriitui,  vor 
dem  du  Gdadkhcr  kniet»  nrft  SpncblMiid:  Müenre  mti  dmi»  nad  Wappm  (L6we). 


16S.  Ed.  II.  21.  Perg.  23»6X  18,6  cm.  46  Bl.  1  Cd.  6—7  Zeil.  mitBemerkaDgeii. 

14.  Jahrb. 

Calondariiuii  fratrum  sedluiii  ecdeslae  cafhedr.  Bamberg. 

Kalender  der  Stuhlbrüder.  Bl.  i  Beg,  ///  a  hol.  Jan.  Circumcisio 
domini.  Bl.  27'  Schi.  XIII.  II.  JcaL  (Jan.)  Süuestri  pape.  Bei 
den  einzelnen  Tagen  vielfach  deutsche  wichtige  Notizen  über 
Einkünfte  der  Stuhlbrüder,  Jahrtage  und  Stiftungen,  die  von 
verschiedenen  Händen  bis  ins  sechzehnte  Jahrhundert  fortgeführt 
sind.   Oefters  Rasuren. 

BL  28:  Urkundliche  Auszüge  über  Schenkungen  1364  und  1365.  — 
BL  28':  Einkünfte,  welche  die  Brüder  von  dem  «Nmsr  des  Dom- 
stifts an  Jahrtagen  von  Bischöfen  u.  drgL  erhalten.»  BL  28'— 30*- 
Verzeichniss  von  verschiedenen  Bezügen  in  Geld  und  Naturalien. 
'  BL  31 :  DU»  sein  die  jH$ue  vnd  dm  gtdi  der  ewdf  ekäbruedeir  ee 
droeendorf  nad  Nachträge.  —  BL  33 — 35:  urkundliche  Auszüge 
über  Stiftungen  u.  drgL  vom  Ende  des  14.  bis  ins  16.  Jahr- 
hundert und  andere  Bemokungm. 

BL  35 :  Velgen  der  LSbiiehen  Bmdere^jß  eue  8.  VeUt  JakrHeke  Anni- 
ueramy  oder  Jahrläg,  so  Benouiri  vnd  vmbgesehridten  sind  werden . . . 
«m  IHIU  Jahr.  Von  BL  39  an  auf  beigebundenen  Papierblättem. 
BL  46'  a.  SchL:  Diesen  äUen  .  .  .  sollen  wir  Brüder  tieifsig  uh 
gemam  naMommen^  vnd  .  .  .  ondeekHg  heten^  wo  wir  sotekes  mi 
(hm  werden^  haben  wir  schwer  Beehensehafft  GoU  zu  geben* 

Am  Unteren  ^bnaddedid  innen  ebenfdls  urlrandlidie  AnnSge  und  Nottaea. 
iVw.  «.  Oeadk:  Aus  der  DombiMiothA. 

SM.:  Weiner  Original-Sditreindedeiband  mit  einer  Lederschliesse. 
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u)  Contemplative  Schriften.  —  Betrachtungtbfichttr.  —  Gebet» 

bflcher. 

164.  Bd.  Vm.  7.  Pteg-  H  »6X8,5  em.  849  Bl.  1  Ool.  16  Zeil.  14  Jahili. 
BL  1—314:  S.  Bonaventurae  Stimulus  amoris  Jesu  Cbriati.  ^ 

Bl.  t:  L§eipU  Uber  inijfiiihiua,  SÜmiUm  amoris  mm»  dbrwit  (roth). 
Beg*.  des  Fkologus:  Tranafiffe  dMsaime  domme.  —  BL  2*  Schi.: 
aii  tpes  mea  et  cor  menm.  Amern.  0  kctor  qtMmdo  tibi  hee  qptaueris 
ofiAi  d  miM 

Bl.  5':  QitalHer  ee  komo  debeai  ad  amorem  dei  exeUwre  (Pars  II,  Cap.  2). 
Dann  BL  16':  QuaUier  komo  ddtei  ee  ymm  odire  vt  poeeit  deitm 
diHgere  u.  s.  w.  (II,  6)  und  so  fort  mit  anderer  Reihenfolge  der 
Capitel  als  im  angegebenen  Text. 

Bl  314'  Sehl:  laudet  omma  ereaivra  domimm.  Sic  ergo  fatHmr  noeier 
iraetaiHe  ttt  landet  deum  omms  ^ßi/rUms.  Deo  graeiaa.  Dann  roth: 
EagpiUeii  Uber  deiiodie  üUjflttlaiMe  Siimidtte  amorie  ieeu  CkriaH.  Et 
etmt  dieta  ipeUte  Bonettenhire  pie  memorie  et  emue  anima  reqmeeeoi 
in  paee. 

S.  BomvcBtttne  Opera.  L<^  1668.   Ton.  VII.  pag.  193—334,  doch  abweidwnd. 

Oelten  Conrectsrea  an  Rand  von  venchiedaiieB  Rinden.  Nachträge  auf  eingeMlatCB 
BlttteheD. 

BL  3i4'-'338':  Bedae  Venerabilis  (Uer  S.  Bernardi)  Contemplatio 
de  passione  domini. 

BL  314':  Inäpit  coHfemplacio  sei,  Bernhardi  de  passione  domini  nosiri 

iestt  dmsH  nauHum  deuota  (roth).   Beg.:  Sepeies  in  die  lamdem  dtxi. 

BL  338'  Sehl.:  sedehis  ihi  üiaia  eum  ad  monumenium  Jhesu  qm  etc. 
M^ine,  Patr.  UU  Tom.  XdV.  Col.  561—568. 

BL  339 — ^342:  Index  stimuU  Amoris  Jesu  Christi  (17.  Jahrh.). 

iVpv.  «.  0«mA.:  Au  der  Jesniteobibliothek.  BL  i:  lÄber  CoUtgt/  todtL  Jean, 
Bomb.  1683.  AebaHch  Bl.  343. 

Ehd  :  Rother  Lederband  mit  einer  Schliesse.  Aof  der  Vorderseite  ein  Pergament' 
blättchen  mit  der  Aufschrift:  sUmiilm  OMom  dc  »UMM»  juTopria  fimdatoria  klum  eoUegy. 
A.  A.  14.  (eigenhändig  geschenkt). 


0») 
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165.  Ed.  II.  8.  Perg.  32X23,5  cm.  101  Bl.  2  Coi.  3ö— 38  Zeil.  14.  Jahrh. 

Bl.  1—9:  Fr.  David  de  Augusta  o.  min.  Formula  honestae  vitae 
de  informatione  novitionim. 

BL  i:  CapUula  operis  suhsequenHa  {I—XLl).   Hierauf:  Incipil  formula 
■  honeste  vüe  de  infarmaiume  nomd/omm.    De  consideracüme  (roth) 

Primo  eonnderare  ddtea  Semper  qttare  veneris. 
Nach  dem  epylogtu  preäietorum  folgt  hier  noch  als  Cap.  XLI  äe 

magUtro  nomdonm,  SchL  Bl.  9':  Sanekm  habeatU^  ei  fieri  potest 

magistrum  inter  reiigioaoa, 

Max.  Bibliotheca  vei.  patr.  Tom.  XXV.  (Lugd.  1677)  p.  869— 880.    Doch  hier  wie 
ia  den  folgenden  XracUten  viele  AbweichungCD,  Kürsaogea  a.  s.  w. 

Bl.  9'— 34'  Eitiadeiii  Tractatus  de  interioris  hominis  reformatione. 

Bl.  9':  huipit  tradatns  de  inhriori  Jtoniine.  vtiJis  owni  fhiti  hominum 
et  nKi:ri)tie  innenibtis  oporiimus  (roth).  Beg. :  In  priori  formula 
nouiciunini  quam  fihi  noiiicio  srripsi. 

Bl.  34  Schi. :  Quando  ad  frena  remiüimus  hosiis  roboratur. 
Ibidem  p.  881— 89S. 

ßi.  34  —72:  Eiitsdam  Tractatus  de  septem  proceasibi»  reiigiosi 
statns. 

BL  34'  Beg.:  Profeelm  religioei  «^pfem  proeeeeibua  disiniguüur, 
BL  72  SchL  mit  Otp.  24  der  angegebenen  Ausgabe:  quo  ad  ex- 
perieneiae  epiriiitales.  Roth:  EaqßicU  traetaiite  de profeeühiu  aeiiue 
viie.  Dann:  Et  quia  de  uolunMis  profeäu  bis  tnwiife  nm  videatur 
(ebenda  Cap.  25  bis  Zeile  6).  Dann  läuft  der  Text  fort  als: 

BL  72—96:  Tractatus  de  contemplativa  vita. 

BL  72:  BieipU  iraeiaius  de  conieiryalaHua  uiUi  (roth).    Beg.:  Dickm 

est  emm  aupra  quod  pröfeeHo  apmiualie  vüe, 
BL  97:  Der  Schhiss  der  angegebenen  Ausgabe:  et  regnat.  Hier 

folgen  noch  die  Capitel:  De  vieio  tnäeuoeioma  und  De  aeddia 

dauetraUum  XU  ratumee.    SchL  BL  97':  quia  est  o/^ßäum  sme- 

tonm  et  amgetomm. 

IbMem  pag.  899—936. 

Bl.  97'— 101  :  Pseudo-Senccae  Liber  de  formula  honestae  vitae. 

BL  97':  Incipit  Jiher  senece  de  formula  hoiesie  vite  uel  de  quatuor  virtu- 
tibus  cardinalibus  (roth).  Beg.:  (^vatmr  viriutum  spedes  muUorum 
sapietUum  sentendis  di//imte  sunt. 

im 
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BL  toi  Schi,  mit  dem  Cap.  Be  mentura  iuaiieie  und  den  Werten: 
mit  mticientem  impingat  tiel  ptmiat  igmuiam. 
Seowu  Opera,   Ed.  Fr.  Hamse  Lipt.  1852/3.  VoL  HL  p.  469  (der  Aafug  fehlt) 
—  475. 

Die  Schrift  wechieh  5ftert.  Mdst  Linien  mit  Kkwsner  Tinte.  Die  erttea  BUtter 
siad  iecUr 

/Vor.  u.  Oetch.:  Aus  der  Dombibliotbek  (B.  22). 

Ebd.  :  Weieser  Schweinilederband.  Von  den  5  Meseisgbuckeln  auf  jeder  Seite 
Milt  !•  dB«;  ebMiio  dw  BteeUig  der  «tBen  SeMiewe.  Auf  oinein  vom  mit  MetsingbUtt* 
ch«B  beüMtigteA  PegfUMatilreifeB:  Xhutetee  JVvIrit  Dmid  de  takritn  «f  «Iwieri  Aomme. 
Ebeada  avf  einem  halb  abgerissenen  PapierblSttchen  die  alte  Signatar  F  (?). 

Am  hinterea  Einbanddeckel  innen  ist  eia  Pergenentblatt  Ms  einem  Lectioaariam 
Bit  Neumen  (ca.  12.  Jahrb.)  festgeklebt. 


16«.  Ed.  VIL  48.  Pap.  20,4X13,3  cm.    76  Bl.   1  Col.   17—20  Zeil. 

16.  Jahrh.  (1562). 

C&spar  Khantz:  Wie  man  denn  krancken  vnnd  sterbenndenn 
Mennschenn  ermanen  tröstenn  vnnd  Gott  beuelen  soll,  das 
er  vonn  diesser  weit  seligklich  abscheid.   (Nebst  Anhang.) 

BL  1:  Titel  wie  oben,  darunter  roth  Ciupar  Khantz  und  Spruch. 
Bl.  2  :  Vorred  (roth).   AUe  Mensehm^  im  dise  weit  gehören,  haben  das 

h'bvH  mUt  dem  gedütg  empfanffen.    Dann  BL  3:  Von  dem  käUgm 

C'}rfi/z  ivas  es  sey  u.  s.  w. 
Bl.  35  Sehl,  mit  Beschluaa  die  Büchleina  und  den  Worten :  dem  aof 

eher  vnnd  preifn  jnn  ewigkegt^  Amm.  In  einem  rothen  Ornament 

Spruch  und  8.  if.  iJ6U 
Nun  folgen  noch: 

Bl.  36 — 55:  Ein  andere  vermannng  Christilieh  mu  eterbenn. 

Beg-.  Bruder  (oder)  Sehwetier  tmi  Christo,  90  ea  dam  ike  des  AU- 

meMgen  Gottes  U^ter  wiUe  u.  s.  w.  mit  Gebeten  u.  drgL 
Bl.  59 — ^76:  Seqmmiur  Interrogaeiones  circa  infirmantibus  mit 

den  dazugehörigen  Grebeten.  —  Schi,  neeetse  est  vt  prim  (uom 

mors  eum  ocatpet  mttri  diaeat. 

Pimi.  %.  QeidL:  Aus  dem  Kloster  Michclsberg  Bl.  l :  F.  F.  Monaxlerij  S.  Mirhaeh's 
propc  Bamhergam.  Ord.  D.  Beuedidi  1652.  Vorn  am  innern  Einbanddeckel:  Libellus  in- 
ßrmariae  Jralrum  MonlU  Moiuuhorum,  ibi  ad  mortem  dtcumbetUium  Ord.  S.  Benedicti. 

JM.:  Brauner  gepresster  Lederband,  mit  swei  SchlieMen;  mdirfacli  betchidigt. 
Anf  dem  Vorsatsblatt  ein  Papierblatt  mit  dem  Titel:  Cßtpari  Kkau  Liftettne  pn  atgmti* 
€t  wtoribundi«  germnntr. 

Wasseneichen :  Reichsadler. 
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163.  £d.  VUL  a  Pup.  12,9  X7»d  cm.  197  Bl.  1  Col..  19—26  Zeil  17.  Jdirli.  ' 

Laavini  Lemnli  Paraeneals  ad  vltaiii  o|itiiiie  instituendam. 

BL  I :  Laami  Lemmi  Medici  Zwitaei  PairaenenSf  9we  ExikorMo  ad 
mtam  opUme  inMtmdam,  tummis  pariter  atque  inßinis  ttMris 

11.  8.  w. 

BL  112  Sehl.:  him  noB  9Miuei  paHamur.   FhoM,  Dann  BL  113— ii6 
von  anderer  Hand:  Index  eapiium. 
Wohl  Bur  Abtcbrift  mt  «laem  Oradu    Das  Wnk  «ischiM  u.  a.  sasamneB  nH 
De  miraadia  MoiMa  Mtora«  IMri  im.  Aatwerp.  1581. 
BL  116'— 188' leer.    BL  189  von  anderer  Hand :  Hymnus  denoHssimus 
dB  Imamatione  Domini .  .  .  Beg.  Ecee  (andern  eempUemua,  —  BL 
196'  Bricht  bei  Strophe  36  ab:  Nunc  conlen^plans,  nunc  adoram. 
Dann  BL  197  einige  franzOsiflche  Zeilen. 

/Vor.  u.  OueLi   Auf  dem  vardertB  Einbaaddcekd  innen :  Joßm»e$  Limmer 

Ooronae.  läOS. 

Ebd. :  Weisser  geprcsster  Schweinslederba»  J. 
Wasieneidien:  Thorbau  mit  zwei  ThiinoeD. 


Ed.  VIII.  3.  Perg.  1 6,3 y  11, 7  cm.  81  Bl.  Bl.  1  -65 :  1  Col.  29— SO  Zeil., 
Bl.  66  bin  Sohlius:  2  CoL  26  Zeil  U.  Jahrh. 

BL  1—65:  Biblia  B.  Hariae  virginis. 

ZmarnnMosteUnnf  nad  Eriinterang  der  S^Ien  ans  den  biblischen  Bichetn,  in 
«eichen  Maria  cnrihnt  vird  oder  die  mystisch  auf  dieselbe  gedeutet  werden. 

Bl.  2  Beg.:  Incipit  bibUa  heaUeaime  Marie  virgima,  Uber  Geneeeas 
(roth).  In  prineipio  ereami  deue  eelim  «fe.  Gen,  1.  edum  siue 
empffremn  per  qftod  inieiUgiiur  donma  munM  unrgo  Mairia. 

BL  65*  Sehl,  mit  Apoeaisipais  (die  in  dem  Cod.  Ed.  VU.  45  =  Nr.  169 
fehlt):  me  famulum  knm  perdneas.  amen.  quogue  0  lector  qwid- 
qmd  in  eo  emendandum  est  caritate  fraSema  studeas  emendare. 
Eagdicit  liber  beatiaeime  virgims  marie. 

BL  66 — 81':  Summa  virtutum. 

BL  66  Beg.:  IneipUaU  uirtutes.    Docc  me  faeere  uoluntatem  luam. 

Es  folgen  dann  BL  68  ff.  die  Capitel :  de  cmgrahdaHotie,  de  düiyenda^ 
de  knmiUtate  u.  s.  w.  Am  Schluss  die  Capitel:  de  timore,  de  can* 
passione  und  abermals  de  congrahdaiione.  Mit  dem  Beginn  des 
letzteren  bricht  das  Manuscript  Bl.  81'  ab:  Operatur  autem  dinersa 
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oim  a  per  (?)  naturale  ius  membrontm  nmkem  eon . . .  Die  abrigen 
Blatter  fehlen. 

Auf  dem  Vorsatzblatt  (Hl.  i)  steht  auf  der  ersten  Seite  von  späterer 
Hand  eine  legendenhafte  Andcdote.  Beg.:  £^  wag  eme  geisßiehe 
wmtwe  m  eime  dosiere,  4ie  wag  Umge  t»  vUdteUe  gelegen. 
Auf  der  zwdten  Seite  desselben  Blattes  dne  lateinische  Bemetkung 
von  28  Zeilen:  SuehariaÜa  eti  saerammiim  earUaÜB  tarn  dwme 
quam  nostre  u.  s.  w. 
In  «Uten  Tfacil  fothe.  im  sweiten  ratb  md  blanc,  UiettwtiM  oraammthte  lAitktleii. 
LmicB  mit  schwarzer  Tinte. 

Prov.  u.  Gench.  Au«  der  rarmeliter-BibHothek.  Auf  dem  vorrleren  Einbanddeckel: 
CtKmeU  BaaÜKrg.  Am  hmiern  Deckel  Benaerkungen  über  Proveoieni,  wovon  die  Namen 
gMoA  wbA  rmMmkü  ktbtr  sind. 

SM.',  Rodicdirbtcs  Leder,  vidüMili  abferissen;  mit  Buckeln,  die  snm  Theil  Mbten, 
Auf  der  Vordeieeite  ein  Blittehen  mit  der  Anftebrift:  BHUn  (ealiacMie  «orte  wgim». 
Smmma  vhMum. 


löü.         Vll.  45.  Pap.  21,1X13,9  cm.   151  Bl.    l  Col.  33—40  Zeil. 

15.  Juhrh.  (1463/5). 

Bl.  I— 71:  Liber  totius  bibliae  beatae  virgini». 

Bl.  I :  Licipit  Übet'  foeius  hiblie  heate  uirginis.  Dann  roih:  Incipit  liber 
Genens  heate  virgitiü.  Beg.:  (i)»  prineipio  ereauü  dem.  Oe».  i". 
Celum  ücHicet  en^pigreim  u.  s.  w. 

SchL  mit  dem  Johannesevangelium  Bl.  72:  ad  celum  etnpi/reutn  frahas. 
que  (sie!)  viuis  u.  s.  f.  (Vrgl.  Ed.  VIII.  3  =  Nr.  168.  BL  60'.)  JSb> 
piicU  InbUa  heate  virgitiis  mariae  Jarno  demm  1464, 

Bl  72— 74*>  Quaestio  de  incamatlofie  dotnini  Jesu  Christi. 

Bl.  73:  Queetio  de  ineamaiume  domim  vinm  poktU  deue  aeaumere 
m  eeaeu  mtUiebri  eieut  m  virüi  (foth).   Beg.:  Solei  eekm 

gwri  quamuie  atriote. 
Bl.  73'  SchL:  iniret  in  regna  edonm.   Es  folgt  noch  ein  Capitel:  De 

NobüikUe  et  digmiate  nomime  ihesu  (roth).  Beg. :  Hoe  turnen  . . . 

formUUmt  infernales. 

BL  74 — 117:  Alculni  Commentaiius  in  Genesin. 

Bl.  74  Beg.  :  J?ic  incipit  epistcia  sei.  Alfnni  magni  (i.  e.  magistri) 

sribens  (sie!)  ad  Singulfum  preebitertm. 

(im 
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Nach  Schluss  der  Präfatio  Bl.  74':  Ine^  Fmtogwf.  Iksiderius  wea- 
hahir  Spiseopus  u.  s.  w.,  ein  Commentar  zum  Prolog  des  Hterony- 
mus.  Dann  Bl.  76  Lte^  lAJber  Qeii^sU,  {l)n  prmc^pio . . .  Hodo 
querüur  qwis  sit  OMctor  huku  operis  u.  s.  w.,  verschiedene  Quae- 
sticMies,  auch  m  katechetischer  Form,  theilw^e  mit  Angabe  der 
Quelle:  Chrysostomusi  Augustin,  Origenes  u.  a.  BL  82  ftfart 
das  Manuscript  mit  dem  Beginn  bei  Migne  fort:  Inierrogaeio. 
Quomodo  eomtemi  u.  s.  w. 

Bl.  117  Schi.:  fixtollitnr  qui  retro  cadere  dicilnr.    Dann  roth:  Explidt 
rpistola  nUnni  super  Jibru  ijencsi  ad  sinfinlfiim  pi'oshihrmn.  dyalogua 
partim  df  nono  partim   de  rcfcri  ttstamento.    Auclor.  Johannis 
Cris[oslomt)  Äufjustini  et  oriymis  lidö. 
Migne.  Pttr.  l«t.  Tom.  C.  Col.  516—566. 

BL  117  folgen  kurze  Paraphrasen:  Pater  noster.  ExceUus  in  rrratiouc 
Dann  ebenso  Aue  mnria.  Bl.  118  Incipit  symbolutn  reletis  et  noni 
iestamenti.    Bl.  u8' — 120  leer. 

Bl.  121—151:  Commentarius  in  pnlmo«. 

BL  121  Beg.:  {ß)6ak»6  vir ,  .  ,  Tria  sunt  genera  pecetmäi.  Kurze  Er- 
läuterung zu  einzelnen  Versen,  nach  den  beigeschriebenen  Rand- 
bemeikung«!  meist  aus  Ambrosius  und  Augfustin. 

BL  151  SchL:  et  omnw  popiäut  lamdat  dotmmm  Amen,  ExplieU  peal- 

ientm  daidUei  (siel)  Anno  tbrnkd  1463. 

l¥ev.  «.  G«M&. :  Am  dtm  CunMlitntfKloitwr  {A.  Im.  IV,  791), 

£M.:  BramMr  gtpretMmr  Ledmrbmd.   Von  den  5  BttdMln  «vf  Jeder  Seite  fehlen 
drei,  ebenso  eine  der  beiden  ScUienen. 

WaiMneidien:  Metit  Wenge  in  Krris  nnd  OduenlKopf  mit  Stern. 


170.  Ed.  VIII.  12.  Pap.  21,2X15,3  cm.    08  Bl.  1  CoL  45—50  ZfliL 

15.  Jahrh.  (ca.  1490). 

Explanatio  praeceptorum  decalogi. 

BL  I  Beg. ;  Leges  mens  ettstodite  I^ntici  XIX  loco  onmitm  dicere  cogm- 
ißttd  quod  dieU  polier atm  (sie !)  in  suo  prologo  Vita  hrmis  sf>n»»8  ehe». 

BL  58  SchL:  ÜH  qui  muehant  sub  lege  scripta.  Hie  omvia  iyitur  dei 
precepta .  .  .  o  Bdo,  j^atre  fraive  N.  wdinü  minormn  Anno  domini 
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MCOCCLXXXX^  in  emmeiUH  BUfiBiden  (wohl  Riedfeld  bei  Neu- 
stadt a.  A.)  prope  nauam  «mtakm  .  .  .  coüeeia  .  .  .  siuU 
dbseruanda  u.  s.  w.  JEsgailieU  per  me  fratrem  8.  E.  de  N,  p.  eu 
contra  (?)  d. 

Zvitehen  BL  34  und  3s  ist  «ioes  kcnaigerineB. 

/Vor.  u.  Oetek.:  Aus  dem  Franciskauerkloster.  Bl.  l  der  vorgebundeoen  Druck- 
Schritt:  Ad  bibliothceam  FF.  de  obtavantiA  ad  S.  Axnam  Itambergae.  Von  ilterer  Haad: 
Ad  cellam  pi  ediratoris. 

Ehd.i  Weiner  gepreasler  Lederband  mit  ni«i  ScbUciMii. 

Vorgebandcn  ist  die  Drackicbrifl :  Fo0aft«fflniMjHm.ifW«Ni«fye»  Ant,  K^mrg€r1496, 
Wusenceiclien:  nicht  eikeniilMir. 


171.  Bd.  VIIL  1.  Peig.  16X11.5  cm.  118  BL  1  Ck>l.  30—84  Zeil.  15.  Jahrb. 

Meditatioiies  et  gratiamm  actione«  de  vIta  Jeea  Ctiristi. 

Bl.  t :  JMpUmi  deiioiissme  meditaUones  et  graHanm  aeHonea  de  Ma 
vita  mediaiom  dei  et  homimm  Jea»  ekrieti  et  primo  Oratio  mtdtim 
exeUaHm  ad  Umdandiim  detm  (roth).  Beg.:  Jkmne  deus  meae 
laudare  te  deeidero. 

Die  Meditationen  mit  Danksagungen  beginnen  BL  2  mit  De  atmm- 
eUstione  anffdka  et  ehristi  eonaplume  und  scfaliessen  BL  it8'  bei 
Vaiitas  misaiomg  epwUuB  saneti  mit  den  Worten:  nee  euitkimtes 
(aic  I)  aliquid  de  veritate.  Laue  onmipotenti  deo  u.  s,  w,  Amen. 

Sehr  MTKnUtise  lierliche  Schrift  auf  gleicfanSsiigem  velaien  Peigaawnt  Ucber* 

Schriften  and  mit  der  Feder  geieiehnete  Initialen  mit  rother  ond  violetter  Tinte;  im  Text 
öfters  kleine  gezeichnete  Ornamente.     Die  letzten  Blätter  sind  durch  Feuchtigkeit  befleckt. 

iVov.  u.  OcteL:  Aus  dem  Kloster  Michelsberg.  Auf  dem  Vorsatzblatt:  Libcr 
mmtuUrif  8.  XidmdU  Arekungeli  prope  Smihergatn,  später  0.  S.  B.,  von  Jaecks  Hand: 
fort  «or.  f.  Begitkenm.  Aehnlich  Bl.  118*. 

JML:  Brauner  gepresstcr  Lederbaad;  die  beiden  Scbliessen  fehlen. 


172.  £d.  VUL  4.  Perg.  16»2X113  cm.  240  BL  1  Goi.  23—86  ZeU.  16.  Jahrh. 

Meditattones  et  gratiamm  actionee  de  tota  vita  Jesu  Christi. 

BL  i:  Ineipit  deuotissima  eontemplatio  qwditer  eancli  patres  tn  Ijfmbo 
dmm  exorauermit  pro  liberatione  per  ßüm  euum  (roth).  Beg.: 
Cum  eaneti  patm  ienerentur  eapH  in  Ipnbo  diaboki»  si^per  eoe  .  .  . 
udehat  dominari. 

(in) 
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Bl.  lo  Bog.  der  Meditationes:  De  angdiea  kgaeume,  EL  17'  de  «tfo 
ekneä  u.  s.  w.  Nach  De  nneeimie  spmtue  stmeH  hier  noch  Be- 
traditungen  über  das  letzte  Grericht  mit  Grebeten. 

Bl.  112':  Ine^mni  deuoHssime  medUadones  (sie!)  et  gracutrtm  a^tmes  de 
tota  uUa  mediatorie  dei  et  homimim  ieeu  eknsH  .  .  .  (roth).  Beg.: 
Domme  laudare  ie  deeidero  (vrgl.  Ed.  Vni.  i.  Nr.  171  Bl.  i)  bis 
fa^o  pentheeoetes  Oratio. 

Bl.  223  folgen  deutsche  Gebete:  Ein  ChnstUche  vorhelracJitung  .  ,  . 

so  man  will  riwas  hrjea. 

Bl.  235'  Schi,  mit  Communiongebct:  mich  das  werck  deyncr  Jiend 
gnediglich  an  »emen.  Awfi/. 

Bl.  236 — 239*  leer.  Bl.  240  Distichen :  Ahbatem  dens  H  fanlrij  forfima 
crenrnnt  Hnim  me  .  .  .  loci  mit  Uebersetzung  in  deutschen 
Versen.  Bl.  240':  Anno  Jo'tO  Corporis  Aedicftlam  hanc  Wolßue 
geaekiwi  abbas  (Abt  vom  Michelsberg  1549 — 1564)  Condidü  u.  &  w. 

Sowohl  die  Meditationen  wie  die  (hier  gesondcrton)  Gratiarum  actiones  stimmen 
grossentbeils  mit  Ed.  VIII.  i.  Nr.  171.  Aach  die  mit  rSthlich  violeüer  Tinte  geschriebenen 
Ueberschriflen  und  Initialen  sind  denen  des  genannten  Manuscriptes  sehr  ähnlich.  Jeden- 
fidlt  itMBmt  dicM  glddifiills  torgflUtig  gwdiriebene  II«adsehrlft  auch  ms  der  MUheMMrger 
Scbrtibielink. 

Prov.  tt.  Öuch.:  Aus  dem  Kloster  Michelsb«rg.  Ai:^^en  auf  dem  vorderen  Einband- 
deckel: Liher  montis  monaehonim  prope  .SonitfiyMi;  ähnliche  Inschrift  Bl.  i  and  235 
sowie  innen  am  hinteren  Einbanddeckel. 

iSM»:  Weisier  geprenter  Ledcrbind.  Das  frfiiior  vorhandene  reichliche  Mesaing» 
beecMig  Mäl  ansaer  den  awel  ScUiessea  nad  der  Faeanng  des  Randes. 


173.  Ed.  VII.  67.  Pap.  15X9.6  cm.  274  BL  1  Col.  16—18  Zeil.  18.  Jahrh. 

Meditatioiii  sopra  gl'  Evang^i  (Altra  parte). 

BL  I :  JUra  parte  Contenente  le  MeditaHom  sopra  gV  Evangelijf  Ddle 
DomeHiehe  e  ferie  per  tutta  la  Quaresima^  proseguendo  daXIa 
Domemea  Terea  di  Quaresima  Sin*  ai  Oiomo  di  Paaca.  Beg.: 
Tratta  7  Saero  EvangeUo  come  Christo  .  .  Hberd  m  Indemmiato. 

Bl.  274'  Sehl,  am  Gründonnerstag  mit  Oratiom  di  Giesü  Christo  al 
Padre  u.  s.  w.  (Joh.  Cap.  17)  und  einer  Verweisung  fQr  Joh.  18: 
Di  questa  andata  alV  horto  si  logffc  nel  ciho  delV  Anima.  num.  S9. 

Kvi  ein  Sommario  Sber  di«  litargische  Bedeutung  des  Tages  folgt  das  Evangelium, 
dann  OMindsrofieiM  und  twar  Meditationi  per  la  via  fvrjfotna       iUiMMifialM«  -  MHf«Mi. 

fl«) 
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Prov.  u.  Getch. :  Mach  der  allm  Signatar  (JlT.  Im.  III.  81)  «n  ichUanMi  ans  dar 

Carmclitcr>  Bibliothek. 

Ehd.:  Brauner  Lederband  mit  swei  ScUtesMtt. 
WaaMTMidiaii :  Narvenkopf  Q). 


174.  Bd.  VIII.  17.  Perg.  12,7X^,6  cm.  104  Bl.  1  Col.  17  Zeil.  14.  Jahrh. 

Van  uierderhande  inwendighe  oefeninghe  der  gheUteUker  zielen. 

(Niederländisch  Betrachtungsbuch.) 

BL  I  Beg.  mit  Vorrede:  Jhems  ckrishta  onse  lieue  hehouder  spreed: 

ie  hin  comen  cen  ruer  to  seynden  in  der  erden.    Dann  BL  2  Beg. 

des  ersten  Capitels  mit  obigem  Titel. 
SchL  mit  die  uierde  oefeninghe  der  gU'len  und  Nachwort  BL  104:  des 

<ms  gönnen  tnoet.  Die  uader  . . .  drie  pertonen  een  gheumi^  god. 

Amen. 

Bl.  I  grössere  rolhc  Iniliale.    Linien  mit  schwarzer  Tinte. 

Prov.  u.  GcAch. :  Bl.  I  steht:  d.  24.  AprU  iö . .  Bibl.  BUlw.  Bej/ern.  Q.M.Oeh.., 
(durch  Beschneiden  verletzt). 

&d.:  Pappband  aus  amerer  Zeit 


175.  Ed.  VII.  66.  Pap.  15,6X10,9  cm.  97  Bl.  1  Col.  85— dO  ZeH. 

15.  Jahrii. 

Betrachtungsbuch.  ~  Kunst  des  Sterbens.  —  Wider  die  Pesti- 
lenz. —  Mirakel  vom  Michelsberg. 

Bl.  I  :  Mtff  nach  lohji'ti  ril  ijuttry  ('ribk-n/ic/o^r  Im'  <ii  hiitfir1v  rinfin 
ijtzliihm  rrixti^n  nnusvlirn  zu  liaUm.  Bet;. :  In  dmi  iKtmr  rn.sifr{< 
I!rl»  }i  liciTrn  .  .  .  />/  ZK  u  issi  H  Das  zu  rinrm  suhrii  ii  rnd  (/rivant- 
iir/fu.  alte  hu  n  ciistea  leben  gehören  drew  UingU  aujf  das  cUler 
uninst  \\.  s.  w. 

Nach  der  Hialeituiig  Bl.  5'  Pater  noster  mit  Ave,  Glauben  der  Apostel,  zehn  Ge. 
böte  mit  Ermahnung;  Artaa  der  getan  WeAe,  der  Sünden  n.  drgl.;  Amraisnagea  snr 
Beicht;  anifBhrlidie  Erklimng  der  Messe ;  Betrachtnagen  ftber  den  Tod  (£•  mu  eines  ein 

ondeeMiger  diener  gotet  a.  a.);  Tagzeiten  vom  I^eidcn  Jesu;  ran  der  verung  auff  die  goU 
varj  der  avitjcn  htfutilUch  ttat  Jenutilem  u.  a.    Bl.  71  von  anderer  Hand  Gebete  zum 

Itidciulcii  Heiland. 

Bl.  72  von  anderer  Mand:  Hie  hebet  sich  an  dy  vorred  von  der  kunst 
(k's  Sterbens  .  .  .  Bog.  :  Wau  der  yang  des  todea  aufs  dises  gegen- 
wertigen elendes  urmiylikeil. 

Lsitsehnli,  BuidMkrUlmkiUala«.  L  B.  Utnf^MlM  AnduhrillM.  22 

tun 
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Bl.  92VSchL  nach  Gebeten  Bl.  92:  dat  er  ferne  siofhen  ee  dag  «•  der 
MH  hegrel^  Amm.  Ei  eie  eii  ßme.  Johannes  Gre/f  de  noua 
eUnUaie  aer^mi  UbeUvm  isium  und  roth  Johamee  Grt^  de  noua 

Bl.  93 :  Dom  iai  wider  dy  paeiUenee  (roth).  Dae  itt  der  hriff  dm  des 
Bßmiecken  Konges  arcgt  hat  gesamt  der  frawen  von  pktwen, 

Bl.  96'  von  anderer  Hand:  Hier  hdd  ei^  an  ein  das  go(t)  sdber 
hei  gAoden  vnd  hei  den  gesamt  uß  samt  nddid^terg  vnd  dar  hamjat 
der  bryef  vor  tarnt  mehds  Ulde  md  memant  ums  wer  an  er  hanget 
u.  s.  w. 

Bl.  97'  bricht  ab:  vnd  edseo  vü  siernen  m  .  .  . 

iVov.  «.  Qe»eh.t  -Kmch  Jaeck  II.  Nr.  1697  im  Jahr  1477  {geschrieben  vuo  Johannes 
Greff  (Bl.  93*)!  vemntUich  im  Kloster  MiclieMiere. 
Bbd,:  Neuer  Peppbead. 
Wasserseichen:  Ochsenkopf  mit  Blnsse. 


176.  Ed.  VII.  55.  Pap.  U,5Xy/>  cm.  246  Bl.  1  Col.  13— 2ö  Zeil.  lo.  Jahrb. 

Sammlung  von  Gebeten,  Lehren  u.  drgL 

Bl.  1 — 12:  Die  gehen  freoA  unserer  U^ben  frauen  (s.  BU  2,  vrgl.  £d 
Vn.  51  =  Nr.  185,  BL  2*).  Bl.  I  Beg.  der  Vorrede:  w&d  du 
wissen  wie  das  gepeU  auff  erden  iomen  seg.  JEs  was  ein  Jttnekfrau 
in  ei$tem  elester  erteogn  u.  s.  w. 

Bl.  — 58':  Am  hoher  lerer  hiefs  anshdmus  der  pat  vnser  fraam  lange^ 

Der  aiigeliBch  wm  Anselmus  von  Caaterbnry  herrülirende  Dialog  mit  der  bl. 
JoBgffan  über  das  Leiden  Cbristi.  Lsteiniseb  M^ne,  Patr.  lat.  Tom.  CLIX.  Col.  271—290. 

Bl.  59—91*  Grebete:  vnd  oh  er  versdndd  die  ewig  pein  So  wvrt  sg  Im 
verwandet  in  da§*/e^  fmtr,  62  von  Sani  augw^in,  64'  Messgobete, 
zum  Leiden  Christi  u.  a. 

Bl.  92—115*  abermals  „der  Jnshdmu^*  von  andrer  Hand. 

Bl.  1 16 — 1 20:  Das  ist  der  gülden  Bosenkrants.  Bl.  1 20  Mehrere  Lehren 
{Slttekleifi^,  die  mit  BL  120'  abbrechen. 

BL  121  beginnt  in  einer  poetisdien  Paraphrase  des  Ave  maria. 
Darm  folgen  BL  124'  Crebete  zu  Maria,  134'  Sant  BarÜmeSy  136 
nnchadt  137  Kathereint  BL  138  COmmuniongebete,  147  zu  Sant 
WoU/gang, 

BL  150—161'  von  anderer  Hand  dieselben  Gebete  zum  Leiden 
Christi  u.  s.  w.  wie  BL  70 — 91*. 

(I«) 
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BL  162:  Ablass-  und  Marieqgebete,  174'  die  fiutf  Kerindaiffd  mser 
Uebm  frmun  u.  a.  179'  zu  S.  Katfaerina,  184  zu  Maria  Magda- 
lena u.  a.  186  gemtuHU  (von)  dem  .  .  hertgog  wühalm  u.  a. 
200  Sprüche  von  Kirchenvätern. 

Bl.  201'— 211':  Teuseh  kaiko.  Monster  katho  pm  «eA  gmant  —  Schi. 
haOio  was  ein  haiden  auf  der  erd. 

Goedeke,  Grundr.  d.  Gesch.  d.  d.  Diclitung.  2.  Aufl.  Bd.  I.  S.  166.  388. 
VrgU  Ed.  VIII.  18.  =  Nr.  177,  Bl.  110  — 120',  doch  abweichend. 

Heg.  212—221':  Jeeua  Sckmlgangk  :  Beg.  {M)aria  sprach  su  irem  Üben 
kmdt  Das  sy  von  herczen  nUnL 

Bl.  221' — 226':  Das  8imU  dy  zwdiff  maystf^r.  Beg.:  Es  sassm  ewdff 
mntffifi^r  8H  parüfs  peg  ei»  andere  mit  roth  üborstridiener  Schluss- 
schrift. 

BL  227  Poetischer  Beichtspiegel,  de^L  Bl.  228'— 243'  in  Prosa. 
BL  244—246  enthalten  Haushaltungsnotizen,  sowie  solche  über  Ader- 
lässe» Feldarbeiten,  Gebet;  mit  den  Jahrzahlen  1477  und  1479. 

BfOv.  u.  Oach. :  Die  häsfigen  Gebete  an  diA  Ii.  Katharina  durften  auf  das  Domini- 
canerinnenkloster zur  h.  Katharina  in  Nürnberg  zeigen.  Nach  Ja  eck 's  Beschreibung  II 
Nr.  1697  soll  es  wie  Ed.  VII.  56  =  Nr.  175  von  Joh.  Greff  1477  geschrieben  sein. 

Ebd.'.  Brauoer  Lederband.  Auf  eioem  Fapierschild  auf  dem  Rücken:  Mtcpim.  Oe- 
hetOmdk  1477, 

Waatenelebea:  OehMakopf  mit  Kfooe  und  Blune^  dium  mit  Ktwu  and  Blume. 


177.  Ed.  VIIL  18.  Pap.  15,1X10,6  cm.  142  M.  1  Col.   17—21  ^iL 

15./ 16.  Jahrh. 

Sammlung  von  Gebeten  und  verschiedenen  didaktischen  Werken. 

BL  I :  Vm  den  etehen  gebotm,  BL  8'  die  sechs  werck  der  pamikertsig' 
keii  gmäiek.  BL  9  wm  drejfen  warten.  BL  9  van  bisekoff  aJbreeki 
(9  Lehren).  BL  11'  van  hObscken  leren  {gotes  vnd  der  keiUgen 
apreeken). 

BL  35—51':  Das  ü(  der  dejfne  Hemer  genani  (roth).  Beg.:  Das  ist 
der  eleyne  reimer  vnd  sagt  vns  vü  der  waren  mere,  —  Sehl,  vnd 
der  keglig  geist  Amen  das  werd  war» 

BL  51'— 82 :  Das  ist  etnisehone  rede  von  dem  enget  gabrid  vnd  der  sde, 

Bl.  82 — 105:  ein  gute  lere  von  der  messe. 

Bl.  I03--I09':  Ein  lere  von  eswdf  meistern  die  sagen  von  der  messe, 

om  28* 
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BJ.  iio' — 120':  ]'o)/  t/f'iii  hriidrnnisrher  jvfis'frir)  lafho  (loucmtt.  Bcg.: 
Meister  kaüio  hm  ich  gmamit.  —  Schi.:  Der  mufs  alczeit  unsdiy 
foesen. 

Vrgl.  Ed.  VII.  55.  Nr.  176.  B).  201'  — 2 n',  doch  abweichend. 

ßl.  12  1  — 142'  enthaltf'ii  eine  Anweisung^  zur  Beicht  (vrgl.  Ed.  XU. 

55  =  Nr.  176,  Bl.  231'  fF.),  deren  Anfang-  fohlt,  i^oir.  in  den  Sünden 

durch  die  fünf  Sinne  ....  woUufit  .       (h  m  rinden  mal  Jiah  Ith 

(p'Sundiyet  mit  schmfcli-n.  —  Schi.  Bl.  142  mit  Gebeten:  nid  roii  dt  iit 

ewigen  tode  erlediget  werden  Durch  densellMm  u.  s.  f .  .  .  .  Amen. 

Prot.  «.  Oeteh.:  — 
SULi  Nea«rer  Pappban<L 

Wassen^hcD:  OchMokopf  mit  Blnme  oder  Kreai. 


178.  E(i.yiII.  6.  Pap.  9,8X7*4  em.  876  Bl.  1  CoL  11—81  Zeil  von  mch. 

Hfinden.  16./16.  Jabrh. 

Sammhing  von  Gebeten  und  Betrachtungen  für  Clarissen-Nonnen. 

Bl.  i:  LectnJus  noster  ßoridfis.  difsf  irort  slcn  (icschrihcn  <iii  dr  r  3Ti/)inen 
pttch  {..predigt'  s.  Bl.  22).  Bl.  22:  aus  imitaci  rinis/i.  Hl.  25' 
Communion  und  Ablassgebete.  Bl.  50  die  hundert  hetrac/tfnny 
von  dem  vber  ei-trirdigm  leiden  ihc.'^/i  chrisfi  u  a.  Gebete  und 
Betrachtungen  über  Leben  und  Leide/i  Christi. 

Bl.  100'— 103:  ähnlicher  Nachtrag  {die  fünf  seufczetiy  die  VII  imren 
leideii  u.  drgl.). 

Bl.  104 — 146:  Unterwci.sungen  und  Gebete  für  die  Communion,  sowie 

Betrachtungen  über  das  h.  Sacrament  im  täglichen  Leben  einer 

Nonne.    Desgl.  Bl.  r 47  -151',  152—187. 
Bl.  189—194'  Achnlich:  (jedenchen  .  .  .  mit  nenn  pater  nostei:    A.  Sehl. 

roth:  I)  0  r  o  f  Ii  e  (t  marggrenin  zk  Brandod/iirg. 
BL  196 — 205:  Jun  andechtige  uedrachtung  {lignum  viie)  und  Bl.  199 

Das  abc,  nach  dem  h.  Bonaventura. 
Bl.  206  —  229:  }'on  der  gütlichen  lieh  u.  a.    A.  Schi.:  1508. 
Bl.  230 — 243*:  Betrachtungen  Item  von  rnßer  lileidung  und  Bl.  243' 

bis  247  :  über  die  kirchlichen  Tageszeiten. 
Bl.  247-  338'  Erzählung:  I^s  geschah  auf  ein  c:ei(  in  einer  samnnng 

das  vnfser  herr  auf  ein  swester  .  .  rerhengt  das  sg  der  pofs  geisf  .  .  . 

pßag  zu  peinigen.    Am  Sohl.  Bl.  338'  ein  Attest  von  fr,  Johannes 
.    De  linden/eh  vicanus  piouincialis. 
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Bl.  339—376':  Gebet  und  zwei  Tnustate  Ober  Aideditungen.  Bricht 
BL  376'  in  Em  ab:  Du  mir  Demer  Dimerm  kraß  gu 
sbreiUm. 

Die  elnceliieii  Abtheilnafeii  sind  wohl  von  «esseUedenea'kioaiien  des  ClarisseiiUofters 

zu  Bamberg  oder  Nürnberg  geschrieben;  so  Bl.  l89»I94*  von  der  Markgräfin  Dorothea, 
der  Tochter  Albrecht  Achilles  von  Brandenbnrp ,  welche  1492  in  das  Clarissenkloster 
za  Bamberg  trat  und  hier  1520  starb.  Vielleicht  »ind  auch  Üie  übrigen  Stücke  tbeilweise 
speciell  für  lie  vorfutt.  vrgL  Bl.  sa:  ao  tehrtih  iA  JUc  evr  UA  em  pAwM  «der  KkteUein, 
mach  BL  343'.  Der  Bl.  338'  nnterscliriebene  Johannes  von  Linden  fei  s  war  viermal 
vicarius  provincialis  der  Nürnberger  Ciarissen  1477 — 1503,  »rgl.  A.  Würfel  , -Nachrichten 
i.  Erl.  d.  Nürnb.  Stadt-  u.  Adels-Gesch.  Bd.  I.  S.  028  und  36.  Bericht  d.  bist.  Ver.  Bamb, 
S.  29.  Bl.  229:  Jahrzahl  1508.  Bl.  196  ist  eine  neue  Foliirung  begonnen.  Bl.  306:  Rohe 
Initiale  mit  Blmnenranke»  anch  327'. 

/Vov.  «.  Cfe$ek. :  Ans  der  Camielitert>ibHotfaek  (alte  Signator  auf  einem  PaplerbUUt> 
clien  am  Rücken:  a.  Kn.  II»  i.).    Jedenfalb  stammt  et  uiprnnglicli  ans  dem  Clariaiett* 

kloster  s.  ob. 

Ebd.:  Rother  Lederband.    Die  Schliesse  fehlt.    Auf  dem  Kücken  Papierblatt  mit 
der  Aarschrift:  Qebct-  und  Bctraehtung-Büchlein. 

Wassem^lMtt:  Vttsehieden. 


179.  Ed.  VIL  59.  Pap.  11,2X10,9  cm.  96  Bl.  1  CoL  12  -  2S  Zeil.  18.  Jahrb. 

Samtnlimg  von  Gebeteo,  Segnongen  ti.  drgL 

Bl.  I  CoUomamnseher  Seegen:  Der  Jenige  Meitseh,  wdeher  äiesen  heiligen 
Seegen  aüzeit  bey  sich  traget,  .  .  .  den  schadet  hem  beygehradiier 
(jifft.    Dann  folgen  andre  derartige  Segen,  Gebete  mit  Em- 
pfehlungen, Offenbarungen  ii.  drgL  BL  20' :  £NdSe. 
Bl.  20':  Geisttichei'  Schild  u.  s.  w.   SuliMbach,  Anno  1746» 
Bl.  38:  GeisÜiehe  Sehüd-Waeht  u.  s.  w.    Gedruckt  im  Jahr  1743, 
Die  Sammlung  schliesst  mit  Ofßcium  der  *  .  ,  Empfangnue  Mariaef 
der  Lauretanischen  Litanei  und  einem  Abendgebet 
Dnichaas  mit  rother  liale  gesdirieben  nnd  fast  ganz  mit  Stockflndcta  btdedit. 
iVoe.  «.  Ch$chii  — 

Ebd.:  Scbwarser  Lederbaad  mit  Goldpressnng  und  Goldsebaltt    Von  die  Bncb- 
stabea  P.  S,,  hinten  1761. 

Wassecseicben:  Reicluadler,  M.  F.  n.  a. 
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180.  Ed.  VUI.  2.  Peig.  12,6X10  cm.  ßl  BL  1  Ck>l.  20  ZeU.  Min.  u.  Init 

16.  Jahrlu 

Libelliis  precam.  (Lateinlscli  und  deotocb.) 

BI.  I :  Änie  cfidfraHonem  IimoeaiUmea  Asugdomm  aUonmque  sandonm. 
Ad  Seraphim  u.  s.  w.  BL  24  PoH  Miseam, 

Darin  BL  t*  bei  Ad  proprkm  angeUm  OraHo  Miniatur:  Schutzengel 
schweben  Aber  einer  von  Menschen  bevölkerten  Landschaft. 

BL  27:  Sequüur  Modus  Cmßtendi  OräMs  8»  Benedict, 

BL  45':  IHelamm  Sdigtosonm  penUäe  am  mane  ttergis  u.  s.  w. 
Dann  zu  Gott,  Maria,  Vmb  em  gtUs  aeUgs  ende, 

BL  ss'  Schi.:  muerere  aimme  in  egressu  auo.  Amen. 

BL  $6'-  Miniatur:  Anbetung  der  h.  drd  Könige. 

BL  58—61'  auf  b«gebundenen  Papierblättmm  Eintrag  aus  dem  sieb- 
zehnten Jahriiundert:  Sttspirium  ad  Mariam  eiJoe^hum,  vtJemm 
/adatU  prapiium, 

SxagaSÜfß  Schrift  laltialeii  in  Gold  mt  blavem  Grand,  thtilirciM  mit  RaalEMit  die 

beim  Beschneiden  stark  verstümmelt  wurden.  Bl,  6'  T:nd  56'  Miniaturen  auf  Goldgrund 
(s.  ob.),  von  der  lettteren  ist  die  Färb«  theilweise  abgefallen,  später  wurde  sie  wieder  roh 
übermalt. 

JVov.  u.  OeatlLi  Au  dem  Kloeter  Mielmlsberg.    BL  i:  Jfowwto-g  8,  Jßah.  Anh. 

0.  S.  B.  Sambergae.  Innen  auf  dem  vorderen  Einbanddeckel:  Martinua  Adelbertus 
E idelberger  SeentariuB  et  Judex  in  ho^itaU  oami»  (?)  SexuB.  Der  übrige  Rnnm  ist 
geschwärzt. 

£M.:  Bcaaaer  Ledtiband  mit  einer  SeUiene.  Anf  dem  TomttUett  eia  Blitldien 
mit  dem  Titel  Z^bdhu  JVeewn. 


181.  Ed.  VII.  46.  Pap.  19,1X13,6  em.  86  BL  1  GoL  16—82  ZeiL  16.  Jahih. 
Libellus  precum.   (Lateinische  und  deutsche  Gebete.) 

BL  I  Morgengebet :  {C)eh'sti  Itmiedictime  honedicat  ine  (vrgl.  Ed.  VITT. 
2  =  Nr.  i8o,  Bl.  45' — 49'),  4  Ingrediens  Ecclesiam,  zur  h.  Dreifaltig- 
keit. —  Bl.  10:  ein  schöne  hereitung  ivoU  jnn  GoH  zu  sterben.  BL 
27  Beicht-  (Ed.  VUI.  2=Nr.  180,  Bl.  28'— 38),  Bl.  42  Communion- 
gobete.  —  Bl.  49  llosarimn.  55*  Gebete  zu  Maria,  Anna,  iS.  Ge- 
trewa.  70  zum  Leiden  Christi.  79'  adpaironos.  —  BL  82  orationes 
churitatiue  .  .  .  pro  riais  et  deßmctis. 

Bl.  So"  IJricht  ab  mit  der  Ueberschrift :  Seqnitur  Oratio  Irrettut  pro 
fundatoribus  etc.  .  .  .  de/unctü  ante  mensam  siue  re/ectümem 
dicenda. 
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KaHicnphische  Schrift.  Der  Raum  für  die  Initialen  ist  durchweg  nicht  ausgefallt. 
Prot.  u.  Gesth. :  An»  dem  Kloiter  Michelabeig.   BL  i:  JfMMUfam  8.  Mick.  Jjrdt. 

0.  S.  B.  Bambergar. 

Ebd.:  HoUdeckel,  von  dem  der  ursprünglich  vorhandene  schwarze  Sammt-Ueberzug 
•bgerisMa  iit,  ebeato  feUca  dfe  SchliMMB.  Am  votderm  Ebbanddeckel  Ibimb  tbk  Blllt' 
eben  mit  dem  Titel  IdbtUm  JVwotMU. 

Wanenticliai:  Rcichndlcr. 


182.  Ed.  VII.  ÖU.  Perg.  ü,ÜXti,ö  wn.  ÖO  BL  1  Col.  13—20  Zeil.  16.  Jalirh. 

Libellus  precum. 

BL  I :  SmetHeHo  et  recommendaHo  ad  SaMcHasimam  Trmtaienh  dann 
Gebete  zu  den  drd  göttlichen  Personen,  BL  19*  zu  Maria  und 
2tt  HeiUgen,  BL  59  für  Feste  des  Kirchenjahres,  BL  72'  Litaneien 
mit  Orationen. 

BL  80  SdiLi  nosirarumque  ammanm  sdluiem  adimpleamus,  Amen. 

Sorgfiltige  Schrift.  Kleine  rolbe  oder  blaue  Initialen,  die  theilweibc  durch  Oma* 
mcnte,  auch  eiofcseicbiietc  Kopfe  veniert  sindL  Eiueliie  Seiten  sind  beim  Schreiben  über- 
q»mngen. 

Frov.  u.  Uctch.:  Aus  dem  Kloster  Michelsberg.  Innen  »uf  dem  vorderen  Einband* 
decke!  K.  VU.  p.  4, 

Bbd,i  Bremer  Lcderbead  mit  zwei  Schlieaeea. 


183.  Ed.  Vll.  60.  Perg.  11,1X8,7  cni.  112  Bl.  1  Col.  ly  Zeil.  15.  Jabrh. 

Gebetbuch  einer  Nonne. 

BL  1:  Ablassgebet  zu  Maria  von  anderer  Hand. 

Bl.  2—13':  Kalender.  (Juni  als  Ikr  Ander  Ma^f,  Juli  ab  Äugsiy 
August  als  Der  Ander  Auffsi,  October  als  Der  Ander  herb^ 
December  als  Das  Ander  winäer  (Man)  bezeiclmet) 

BL  14  Beg.:  Sin  guei  wm  mnsrer  ßrawen  ...  0  Dw  aüer 
mäekHffiete  koffserin»  äUer  wierdigekait  u.  &  w.  Es  enthält  Gebete 
zu  den  drei  göttlichen  Personen,  Maria,  Communiongebete 
u.  drgL;  von  den  Heiligen  nur  zu  Katharina  BL  63',  Barbara 
BL  65,  Dorothea  BL  67'.  BL  22  die  tageeeU  von  vnntere  Herren 
Marter.  Meist  deutsche  Gebete,  der  Anordnung  nach  anscheinend 
aus  mehreren  Sammlungen  zusammengestellt. 
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Bl.  112*  Schi,  mit  Ihmme  Jhmu  ,  .  .  rogo  te  per  iUaifi  amariiudinem 

u.  s.  w.    A.  SchL  Ser^^hm  per  me  .  .  .  folgen  uiüesbare,  viel- 

Idcht  ciuffrirte  Worte.  {Ha^oapä  rxbwi  Soxa^?'!). 

Eiaftche  rotbe  firiHileiit  in  wddie  oft  Gestellter  einceteidiiMt  sind.    LiaicB  nit 
schwaner  Tinte. 

Aw.  u.  Ottrh.:   Wahrscheinlich  aus  einem  Frauenkloster.     Von  Händen  des  17. 
und  18.  Jahrhunderts  sind  die  Einbanddeckel  beschrieben;  dabei  die  Namen  Fridcric 
VUeher  «od  Maria  Bo/$ina  Heim  tu  banAeeg, 

Sbd.:  ScIiweiiisledarbMd. 


184.  Ed.  VIL  64.  Peig.  11X7*6  cm.  143  Bl.  1  Col.  16  Zeil  Init  16.  Jahrh. 
CSebetbuch  ftlr  eine  Nonne. 

BL  i:  llii-ndrh  lifiif'H  sich  dir  XV  vtrmütiKnfj  an  n/n  dem  Ici/dcn  V)iü:frt< 
Heben  liL-rrn  Jhtusn  Christi.  Dir  erst  n  i  liuinutKj  (roth)  O  lieber  herr 
Jhesu  (Jhriste.  Ich  arine  siouh-rin  crmun  dich.  Dann  folj^cn  Bl. 
15'  eine  Andacht  mit  ähnlichem  Titel,  Bl.  33'  des£rl.  di,'  Siben 
Tagczfit .  Bl.  45  desgl.  für  die  Woche.  Bl.  62  für  den  Freitag 
Bl.  65  (  icbete  von  sunt  Änua^  69  von  sannt  ISebolU.  Der  Schluss 
dieses  Theils  fehlt. 

Bl.  71:  Hieudch  lieben  sich  an  die  czehen  /n  n-d  ninscr  lieben  fhavcn. 
dann  andere  (Tebele  zu  Maria.  Bl.  lou'  I>ifs  isf  (in  rosi nlcntnc" 
ist  in  snndei  luhr)-  in  ifi^s  yemacht  von  einem  undedUiyen  valcr  Carl- 
häuser Ordens  .:u  frier. 

Bl.  128:  Discubiiit  i}ti\^(i.y  (Luc.  XXII,  14  ff.).  Fß'ecit  t(ß/rerns  re.r  u.  s.  f. 
bricht  Bl.  129  ab,  dann  Bl.  129'  dieselbe  Andacht  deutsch.  Bl. 
133  ff.  Deutsche  Gebete  zu  Erasmus,  Sebastian,  Kochus,  Barbara, 
Matth  ia.s. 

Am  Schlüsse  Bl.  143  in  Cursiv-Schrift:  Dirr  atteJi  fenehne  ri  nv  die 
hall  das  «jescliriben  n/nd  d(i.<  biicidein  das  ist  üm  klaren  (?)  mein 
frenndliche  <jrus  ::uHor  inn  Jidte  Clor  u.  s.  w. 

Am  Beginn  der  beiden  Thcile  HI.  I  und  71  Initiale  auf  Goldjjrund  mit  buntem 
Kankenwerk,  das  den  ganzen  Rand  iuiU,  aber  stark  beschnitten  ist.  Sonst  gewöhnliche 
rotbe  und  bUne.  l>ie  Lioieii  sind  nit  rodter  Tinte  gesogen. 

A10V.  «.  OeicA.:  Yidleicbt  «u  dem  Klarissenklofter  in  Nftmberg.  Schreiberin  1. 
Bl.  143. 

Ebd.:  Schwarzer  Lcderbaod  mit  zwei  Messing>Schliesseo. 
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Ed.  m  61.  Fteg.  8.8X6«8  an.  88  BI.  1  Gol.  8—12  ZdL  16.  Jahrb. 
Gebetbuch. 

ßl.  i:  Das  das  (fiildfi  Iran  geJx'tt  vnnser  fr<iwe.  —  Bl.  21  Morgcn- 
i^ebet,  22'  Conimuniongebete.  —  Bl.  46  Gebete  /.u  Maria,  H<>ilig"cn 
und  an  einzelnen  Festen  u.  drgl.,  zuletzt  von  der  Geisselung 
Christi  und  Ablassgebet  zu  Maria. 

Bl.  8ü'  Schi.:  und  mn  dir  ist  yehomi  ivordr)i  irstis  .  .  .  Arnrn. 

Bl.  81 — 88':  Nachtrag  von  ungelenker  Hand  (iS.  Jahrb.),  Gebete. 

Räthsel,  Offenbarung  über  das  Leiden  Jesu  an  die  hh.  Elisabeth, 

Brigitta  und  Mechtilde;  der  Schhiss  fohlt. 

Sorgfältige  Cursivscbhft  mit  rotbeo  oder  blauen  Ucberschriflcn  uod  kleinen  Initialen. 
Anf  mehreren  leeres  Seiten  wma  HeiligenbiUer  eingeklebt,  die  abgelSet  tlad;  oor  Bl.  45* 
findet  ticli  ein  kleiner  Hohscbnitt  S.  Nicolant.    Nach  Bl.  50  Ist  eines  snsgerissen,  dss 

eine  Miniatur  enthalten  zu  haben  scheint.  Rl.  59  sehr  kleine  Inschrift.  Einzelne  Parthien 
sind  später  eingesetzt,  doch  von  derselben  Hand  geschrieben,  wie  die  zum  Tbeil  leer  ge- 
lassenen Seiten  und  eine  frühere  Foliirung  zeigt,  so  Bl.  i  — 10. 

/Vov.  «.  OeicA.:  Wahrscheinlich  in  einem  Nonnenkloster  geschrieben,  nieb  1494, 
wie  die  Zeitangabc  bei  dem  Ablasseebet  Bl.  79*  xeigt.  BL  88*  der  Name  Anna  Maria 
9tkUtMin. 

JSM.:  Brenner  gepresster  Lederband  mit  Goldschnitt.   Die  swei  Sebliessen  fehlen. 


18tt.  Ed.  VIIJ.  ö.  Perg.  10,8  /8,1  cni.   \22  Hl.   1  (jol.  15,  von  Bl.  74  an 

18  Zeil.  10.  Jahrb. 

Gebetbuch. 

Der  Anfang  fehlt  Bl.  t  beg.:  vnd  mU  äüenn  hreffkn  memer  sde  vnd 
ich  dandlt  dir  deiner  he^igen  Muhmß  Es  folgen  Gebete  zu  den 
göttlichen  Personen,  Bl.  9  2u  Maria,  23  zu  einzelnen  Heiligen, 
zum  Namen  Christi   BL  34  Communiongebete. 

BL  55 — 73  von  andrer  Hand:  Die  Busspsalmen  nebst  der  Aller- 
heiligenlitanei und  anschliessenden  Gebeten  (deutsch).  Der  An- 
fang fehlt 

Bl.  74' — 122':  Spe  hdii  sieh  an  das  abeniessen.  vnd  da  leifden  vmmers 
herren  iee»  ekrieti.   Passionsgesditchte  aus  den  Evangelisten. 

BL  122'  SchL:  md  enpfalken  den  huttem  des  gridn  ted  tu  hu^n 
^nnßn» 

An  dem  Rande  staik  gebriunt.    SfHrgflOtige  Schrift  mit  gewShnlicben  rothen  oder 
blauen  Initialen. 
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Drw.  u.  GttdLz  Au»  dem  Dominicftnerkloster.   Bl.  f :  Gm».  Bam.  onL  TVoed.  BL. 
74:  Jilrg  AiU  (Fehtt)  in  kt^$täUem. 
Bbd.:  PapplMüd. 


187.  Ed.  I.  20.  Pap.  26,5X20,4  ciu.  72  Bl.  1  Col.  16—19  Zeil.  16.  Jahrb. 

Gesangbuch. 

Auf  dem  vorderen  ^nbanddedcd  innen  von  aadrw  Hand:  Geaang- 
htu^.  Chriaßi^er  CafhoUacher  Qßang.  Durdiß  GanU  Jar  mdi 
vff  die  Fämembsie  Feai,  In  der  IBrdtm.  an  Walfarkn  mmdi  fBsfat 
in  GoUesdimten  BreueMieh  1597, 

Bl.  I — 79  fehlen.  BL  80  beg.  in  einem  Wallfahrtslied  (Strophe  3): 
nnt  dm  Teuffd  vndt  Todt.  E^ridejfson^  dann  weitere  Lieder  für 
eme  Wallfahrt. 

Bl.  95':  Volgen  heüige  gesang.  De  Aseendone  Dm  bis  De  Corpore  ekrisH, 

ebenßdls  BSar  WaU^Edirten. 
Bl.  1 18':  Volg^nm  de  SancHa,  Marienfeste  bis     db*  ^ehweihimg  tag. 
BL  141:  Seqwmiur  nunc  Introitua  pr&s^pui  per  Uttum  anmtm. 
BL  154:  Seguuniur  nunc  Rfrie,  GtoriOf  Et  In  terra:  Sanäua  et  Agnua 
'        DeL   Mit  BL  154'  bricht  das  Manuscript  ab,  die  flbrigen  Blätter 

sind  herausgerissen.    Auf  dem  hinteren  Einbanddeckel  noch 

Äapergea  me  und  ein  andrer  Vers. 

Eigiimtivra  bm  dem  17.  Jatelnmdert.  Die  Melodien  sind  Ub  Bl.  loj  in  gewöhn- 
lichen Noten,  dann  meist  in  gothischen  Choralnoten  angegeben.  Ausser  Bl.  I — 79  und 
dem  Schluss  ist  auch  Bl.  109,  115,  116  aosgerissen ;  auch  die  beiden  leuten  BUtter  sind 
scrrisseo. 

Awv.  «.  Gtteh.:  Aussen  anf  dem  vorderen  Einbanddeckel  steht  in  verblichener 

Schrift:  Matthe»  Gerhardt  (?). 

Ebd.:  Gepresster  Schweioslcdeiband.  Von  den  Ecken  ist  nnr  eine  vorhaotien, 
ebenso  fehlen  beide  Schliessen. 

Wasterseichen:  Bis  BL  94  nicht  erkennbar,  dann  Schild  mit  Renten  und  Vogelkopf 


188.  Ed.  Vni.  16.  Pkp.  16,5XM  em.  1  BL  und  634  Seit.  1  GoL  14—16  ZeU. 

21  Kupferatiche.  18.  Jahrh.  (1742). 

Officia  Mariana  oder  Tag-Z^ten.   Stmbt  heggeadate»  Likmegen  von 
denen  Siefen  Hauptfestläijen  Mariae  Der  Himmel-KSnigin. 

Titelblatt  wie  oben,  auf  der  Rückseite:  Aiifstii  llirilt  (ik/ (/{>' Sirlx  n  fä'ff 
(iid  c/i  dit'  (jantzv  u  ot  lit  u  umh  ein  ISeetigi'S  Emle  u.  s,  w.  ytdchriebe)! 
im  Jahr  174a  dm  1,  Äug. 

(308) 
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S.  I  Beg.:  Am  Soimiag  tu  Zo&  wMf  ehr  der  tmbefiedOm  emp/äHgmtt 
Mariae,  S.  4  Zu  der  Metten  Ins  S.  28  Zu  der  Cmplei  und  ebenso 
für  alle  Wochentage  (Greburt,  Aufopferung,  Verkflndigung,  Heim- 
suchung, Reinigung,  Himmdfehrt). 

S.  288  IL  Theil:  Morgen-  und  Abendgebete.  S.  290  IIL  Messgebete. 
S.  334  IV.  Beicht-,  Communioii-,  Ablassgebete  u.  s.  w.  S.  410 
V.  Zu  der  b.  Dreifeltigkeit  u.  s.  w.  S.  454  VL  JShrHdie  Vor- 
bereitung zu  einem  seeLTod.  S.  515  Vn.  für  die  vornehmsten 
Feste  und  von  den  Hdligen.  &  606  VUL  üOr  die  Abgestorbenen. 
Sb  627-^634  Register. 

Der  Inhalt  scheint  nicht  speziell  für  ein  Kloster  bestimmt  zu  sein.  An  den  ent- 
sprechenden Stellen  sind  21  auf  den  Irhalt  des  betreffenden  Theil s  bezügliche  Kupfer  von 
Weigand,  Weis  u.  a.  eingebunden.    Vor  S.  547  Abbildoog  des  beil.  Nagels  im  Dom. 

Ebd. :  Neaer  Lederband. 
Wasseneichca:  nicht  erkcanlwr. 


189.  £d.  VII.  61.  Pap.  18,3X14,9  cm.  11  Bl.  1  Col.  16— 18ZeU.  17.  Jahrii. 

Kirdiliche  Buasform  Ofientlicfa  gerügter  Unxfichtigen  0n  der 
protestantischen  Kirche)  und  andere  Andachten. 

BL  I :  Vors  erste  redet  der  Vfimer  Vor  dem  JUar  ßu  dem  VoUik  oder 

Gemeinde  Dann  BL  2'  Inierrogatoria,  3*  Absolution  und  4  Jgo- 

strophe  ad  pqptdum. 
Dann  folgen  noch  BL  5'  Gemeine  Colleetf  IVv  Taee,  Gebete  zur  Vesper 

fflr  die  Wochentage,  vor  und  nach  der  Predigt,  Bl.  11  Jjnff 

Pfing^en. 

.SM.:  PnpiplMnd,  Röckca  nnd  Ecken  in  Leder. 
Weaseraeiehcn :  Keinei. 


(SS) 
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VoTbemerkungen  zu  den  patristischen  Handschriften. 


Nach  mehrjähriger  Unterbrechung,  welche  durch  den  Personal- 
Wechsel  in  der  Bibliothek,  finanzielle  und  geschäftliche  Verhältnisse 
verursacht  wurde,  erscheint  hiemit  eine  neue  Lieferung  des  Hand- 
schriftenkataloges.  Fflr  die  Zukunft  darf  nach  dem  gegenwärtigen 
Stande  der  Vorarbeiten  wohl  auf  regelmässige  Folge  der  noch  flbrigen 
Abtheilungen  wenigstens  in  etwa  jährlichen  Zwischenräumen  gerechnet 
werden,  sofern  nicht  unvorhergesehene  Hindemisse  eintreten. 

Bei  der  Scheidung  der  patristischen  Manuscripte  von  der  späteren 
Theologie  schien  es  vom  bibliothekarischen  Standpunkt  aus  angezeigt, 
Ober  <Ue  Periode  der  eigentlichen  Väter  hinauszugehen,  um  nicht  gleich- 
artige Handschriftenbestände  allzusehr  auaeinanderreissen  zu  mflssen, 
um  so  mehr  als  damit  auch  ein  unverhältnissmässiges  Anschwellen 
der  folgenden  Lieferung  in  äusserKcher  wie  inhaltlicher  Hinsicht  ver- 
mieden wurde.  Die  grossen  Theologen  des  dreizehnten  Jahrhunderts 
dOrften  woht  den  geeignetsten  Abschluss  bilden,  wie  sich  anderseits 
mit  dem  Ende  dieses  Zeitraumes  auch  eine  natürliche  Grenze  der 
späteren  Handschriftenmasse  gegenüber  ergibt,  die  hauptsächlich  den 
Charakter  des  15.  Jahrhunderts  trägt. 

Aus  finanziellen  Rücksichten  war  bei  der  verhältnissmässig  aus- 
fahrtichen  Anlage  des  Katalogs  im  einzelnen  möglichste  Beschränk- 
ung anzustreben.  Namentlich  wurde  aus  diesem  Grunde  von  einer 
vollständigen  Inhaltsangabe  bei  den  Homiliarien,  welche  den  Schluss 
der  Abtheilung  bilden,  abg^esehen,  zumal  eine  nähere  Würdigung  des 
Inhaltes,  welche  theil weise  auch  ein  weiteres  Eingehen  auf  die  Form 
und  die  Begren/.ang  der  oini^elnen  Stücke  erfordern  würde,  doch  den 
fachwissenschaftlichen  Studien  vorbehalten  werden  muss.    Im  allge- 


meinen  waren  selbstverständlich  die  Priiicipicn  und  Normen  für  die 
Bearbeitung  in  den  fraher  erschienenen  Theilen  festgelegt.  Nur  von 
den  namentlich  in  den  ersten  Lieferungen  zahlreich  eingefügten  Vor- 
Weisungstiteln  glaubte  der  gegenwärtige  Bearbeiter  absehen  zu  sollen, 
da  eine  auch  nur  relative  Vollständigkeit  den  Katalog  für  die  Dauer 
allzusehr  belasten  würde  und  diese  Hinweise  den  Gebrauch  der  Indices, 
welche  nach  Abschluss  des  Bandes  erscheinen  werden,  doch  nicht  er> 
setzen  könnten.  Es  möge  nach  dieser  Richtung  hier  die  allgemeine 
Bemerkung  genügen,  dass  die  Commentare  zu  den  biblischen  Büchern 
bereits  in  den  Bibelhandschriften  (Lief,  i)  behandelt  worden  sind. 

Der  Unterzeichnete  glaubt  sich  der  Hoffnung  hingeben  zu  dürfen, 
dass  die  finanziellen  Opfer,  welche  für  die  Fortsetzung  des  Katalogs 
namentlich  in  den  letzten  Jahren  gebracht  wurden  und  denen  bei  den 
geschäftlichen  Verhältnissen  des  Instituts  nicht  minder  solche  persön- 
licher Art  seitens  des  Herausgebers  entsprechen  müssen,  auch  in  der 
weiteren  Fortführung  des  Werkes  nicht  ungerechtfertigt  erscheinen 
mögen.  Es  darf  hier  als  Beleg  wohl  auf  einige  Katalognummem  hin- 
gewiesen werden,  wenn  auch  der  Wert  einer  derartigen  Arbeit  in 
der  genauen  Constatirung  des  vorliegenden  Materials  im  allgemeinen 
zu  suchen  ist  unabhängig  von  einzelnen  dab^  etwa  unmittelbar  zu 
Tage  tretenden  auffallenderen  Ergebnissen.  So  konnte  der  auch  in 
paläographischer  Hinsicht  eigenartige  Jesse- Codex  Nr.  86  (seither 
nach  Jaeck's  Bestimmung  für  eine  Handschrift  des  lo.  Jahrhunderts 
geltend)  abgesehen  von  dem  Schriftcharakter  schon  durch  Beachtung 
der  Widmung  als  aus  der  Umgebung  Karls  des  Grossen  stammend 
erkannt  werden.  In  dem  als  Homitiensammlung  des  ii.  Jahrhunderts 
ignorirten  Manuscript  Nr.  155  haben  wir  nun  wohl  eine  der  ältesten 
und  schönsten  Handschriften  des  sog.  Homiliars  Karls  des  Grossen  zu 
erkennen,  wie  die  ebenfalls  alte  Sammlung  Nr.  156  in  andrer  Hinsicht 
der  Aufmerksamkeit  des  Historikers  werth  sein  dürfte.  Auf  die  Autor- 
schaft Alkuins  war  der  seitherige  „Alchonius**  des  12.  Jahrhunderts 
Nr.  17  zurückzuführen,  noch  besonders  interessant  durch  den  Anhang 
der  Niniaslegende.  Für  die  weitere  Ausbeutung  mancher  der  hier 
verzeichneten  Handschriftenschätze  gaben  bereits  die  Katalogisirungs> 
arbeiten  mittelbar  oder  unmittelbar  den  Anstoss.  So  konnte  der  ge- 
nannte Codex  Nr.  17  noch  der  in  Druck  befindlichen  Dracontius-Aus- 
gäbe  der  Monumenta  Germaniae  als  wichtiges  Hilfsmittel  zu  Gute 
kommen,  den  angeblich  Isidorischen  Apokalypse -Commentar  Nr.  loz 
wird  Herr  k.  Lycealrektor  Dr.  Härtung  dahier  demnächst  publiciren, 


die  in  mehrfacher  Beziehung*  merkwürdige  Boethiushandschrift  Nr.  46, 
welche  zunächst  nach  der  paläographischen  Seite  hin  die  Aufmerk- 
samkeit des  Bearbeiters  erregen  musste,  werden  Dr.  Rand  in  Cam- 
bridge und  Professor  Dr.  Traube  in  München  ab  direkt  auf  Johannes 
Scottus  zurückgehend»  aus  seinem  Besitze  und  in  den  Bemerkungen 
von  seiner  Hand  herrührend  erweisen,  während  sie  bisher,  wohl  in 
Folge  eines  schwer  erklärlidien  Irrthums  Jaeck*s,  als  Handschrift  des 
13.  Jahrhunderts  ebenfalls  unbeachtet  blieb.  Das  Verdienst  L.  Traube's 
ist  auch  die^  allerdings  schon  in  das  Jahr  1897  zurückreichende,  richtige 
paläographische  Bestimmung  des  schönen  Halbuncialcodex  Nr.  87,  der, 
wie  der  verwandte  Veroneser  allgemein  mit  der  Turonischen  Halb- 
unciale  des  9.  Jahrhunderts  verwechselt,  nicht  die  entsprechende 
Würdigung  finden  konnte,  nunmehr  als  Seltenheit  ersten  Ranges  chro- 
nologisch an  der  Spitze  der  hiesigen  Handschriften  steht  Der  Heraus» 
geber  fühlt  sich  aber  auch  verpflichtet  hier  der  persönlichen  Freund* 
lichkeit  des  letztgenannten  Forschers  dankbar  zu  gedenken,  welcher 
die  Güte  hatte,  die  Druckbogen  durchzusehen  und  eine  grössere  Anzahl 
schätzbarer  Notizen  sandte,  die  bei  der  Correctur  noch  eingesetzt 
werden  konnten,  namentlich  auf  dem  Gebiete  der  litt«rarischen  Nach- 
weisungen, das  bei  den  Verhältnissen  einer  kleineren  Bibliothek  be- 
greiflicher Weise  nicht  immer  so  leicht  beherrscht  werden  kann. 

Bamberg,  den  7.  Juni  1903. 

Fischer,  k.  Bibliothekar. 
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C.  Kirchenväter  und  ältere  Theologen. 

(Bis  Ende  des  XUL  Jahrhunderts.) 


1.  Q.  IIL  24.  Pap.  30,1X21,1  au.  237  BL  2  Col.  38— 4ö  Zeil.  ib.  Jahrfa. 

Bl.  t— 91':  Albertl  Magrni  Compendlum  theologicae  veritatis. 

Bl.  I :  lucipil  prulogus  in  Compendium  . .  (roth).  Beg.:  üeritutis  theoluice 
suhliniitap. 

Bl.  89  nach  dem  Schluss  noch  Verse  und  Bemerkungen:  recipiet  sine 
ßne  Amm.    Roth:  Anno  ic.  31^  ffmitns  est  if^fe  Uber  u.  s.  w.  Dann 
Bl.  90—91'  Capitelverzeichniss,  ebenfalls  mit  Datum. 
Opera  omnia  ed.  Borgoet.  Tom.  XXXIV.  (Paris.  1895)  p.  261. 

Bl.  94—123:  Specidnm  s.  Uariae  editum  a  Conradino  (de  Saxonia). 

Bl.  94:  Ineipit  Speeuhm  8.  Marie  EdiUm  Aekunradino  et  eetra  (roth) 
Beg.:  Qvomam  ut  mi  Jenmkmiß  miüi  dUbüm  est, 

Bl.  123  Sehl :  IVuctua  veiUris  itti  Qui  .  .  .  viuit  .  .  .  Amen. 

Gednekt  in  S.  Bonavcatvne  Oparam  T.  VI.  Lugd.  1668.  p.  429—46«.  Ve^.  V. 
Roae*a  Bemerknsgen  ia  HandKhrifteB'VeReidMiMe  der  KgU  Bibliothek  an  Berlio, 
Xm.  Bd.,  1901,  &  376. 

BL  124 — 191:  Expoaitlo  canonis* 

Bk.  124:  Expositio  eanoms.  Register  bis  Bl.  127.  Dann  Beg.:  Lt 
nomine  domini  .  .  .  KarUsimi  in  decretis  de  consecratione  .  .  .  dixU 
allexander  papa  quintus  a  petro. 

Bl.  191  Schi.:  nt  iUud  sdcramnitum  acceptum  ßat  ßal  fiat.  Roth:  Kx- 
plicit  Krposicw  mme  ^ub  Anno  äni.  M^CCCC^XXXIir.  In  die 

Bra.redis. 

LelUebab,  UandMhrifUtikAUlog.  1.  C.  KirdMBVlUr  and  UUre  TbaologMi.  S8 
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BI.  195 — 235:  Siimma  Rudium. 
BL  195:  Inc^t  Summa  Bu^m  (roth).  Beg. :  Qvia  umia  dieia  sanäortm, 
Bl.  233  SchL:  cum  inteneime  legatur.   Et  sie  tst  finis  huius  opuseuH. 

Dohm  in  domo  uli  nuUa  copia  sed  summa  in&pia.   Arno  XXXIII. 

u.  s.  w. 

Stimmt  mit  dem  Druck  RratÜDg^  1487  (Hain,  Kepert  bibl.  Nr.  15170,  andere 
ebenda  I5i7i->ISI7S).  BL  197*  Lftcke  durch  ITeberspringen  einer  grossen  Partliie. 

Bl.  233'— 237:  Compendium  libromm  Juris. 
Bl.  233*  Beg.:  Noia  totum  Corpus  Juris  diuidihtr  in  Jus  Canonicum 
ei  tu  Jus  emle, 

Bl.  237'  bricht  ab:  Tricesima  4'  causa  habei  duas  quesHmes^  dann 
sind  ein  oder  mehrere  Blätter  herausgerissen. 

Die  einzelnen  Traktate  sind  von  alter  Hand  eigens  foliirt,  doch  sind  die  beiden 
ersten  too  gleiclier  Hand  gescliriebcb.   Vor  dem  dritten  BL  124  die  alle  Signatur  ftl.  10. 

JVov.  «.  OeseA.;  Ans  dem  Dominikaner-KIosier.  Bl.  i :  pmgJieatonun  ftom&ery«  Q  3 
und  ihnliell  wiederlioU  aus  späterer  Zeit.  Am  TOideren  Einbanddeckel  innen  ein  Zeugniss- 
formular für  Ablegang  der  österlichen  Beicht  von  Henrieu  s  Sarlor  Bambergenria  dya- 
eontu  primittanu«  in  hoehstcl.  v.  J.  (14)  39.  Dann:  Lcyauü  idem  ipse  librum  kune  fralribu» 
prvdwaforiftM  htanbcrge  cum  alij$  irÜm§  Anno  dai,  mittetÜM  quadringenlumo  Kxagetimo 
n.  s.  w. 

Ebd.:  Ehemals  weisser,  glaiter  Lederband  mit  2  Schliessen.  Auf  einem  aufgeklebten 

PapierblSttchen  G  3.    Innen  einige  Notizen  über  Einnahmen. 

Wasiier zeichen:  Bl.  i — 91:  Kopf,  dann  Ochsenkopf  mit  Blume;  später  mit  Kreut, 
doch  wohl  verschiedenes  Papier. 


8.  B.  V.  26.  Perg.  19X12,8  em.   66  Bl  1.  OoL  19—21  ZeU.  9.  Jahrh. 

Bl.  2—42 :  Alcuini  Flacci  De  virtutibus  et  vitiis  Uber. 

Bl.  2 — 2':  Capitelverzeichniss  (/.  de  sa)})ietitia  u.  s.  w  Dann:  in- 
cipit  pi'efaiio.  Dihr(is\'i{7}io  filio  mädoni  comiii.  Bl.  3':  IneipU 
texkts  huius  libri,  I.  de  sapienüa.  Beg,:  Frimo  omniium  queren^ 
dum  est. 

BL  42  Sehl.:  perpstua  eoromdntur  ghria,  ExpUeit 
MigDe^  Palr.  lat  Tom.  CI.  Col.  613—638. 

Bl.  43—51:  Nicaeni  oondlii  canones  XX  ex  versione  Dionysii 
Exigui. 

Bl.  42':  Seeundus  sinodus  incipit  eonsHfttlio  et  ßdes  nUeni  eoneffii  suHh 
{dilf)tis  capituUs  suis.   Beg.  Bl  43  mit  einer  Einleitung:  Facta 
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est  emiem  haee  stnoäus  apud  niehiam  h^ikkuae  eoitsuUUu  eontimUim 
augusU  u«  s.  w.  Es  folgt  dann  das  Symbolum  Nicaenum.  Dann 
Bl.  43':  Incipii  praefaiio  sei  eoneüü.  Beg.:  dmeUitm  tacrum  eomr 
didü.   Veneranäi  culmim  iuris. 

Bl.  43'  Beg.:  /.  de  eumichis  ei.qui  te  ^ms  abseidenmi  . 

BL  51  Schi.  Cap.  XX:  domtno  uota  persoluere.  ExplieU  eanones.  ei 
eusscrihserwü  CCCXVIII  .  .  .  Oaius  episcopus  ...  dixiL  Ita 
credo  sicut  superius  scriptum  est. 

Migne,  Pair.  lat.  Tom.  LXVU.  Col.  147—152,  doch  ohne  den  Prolog.  Vrgi.  Fr. 
Maassen,  Getehiclit«  dar  Qnellen  vad  der  Lit  daa  canoo.  Racbta  in  Abandlanda.  Bd.  I. 
Grata  1870.  S.  41.  45  f. 

Bl.  31—65':  Sermones  V  S.  AuguBtini  et  alionim. 

Bl.  51 — 54:  Sermo  in  leiama  magcra  (siel)  ad  piy^um.  Beg.:  Seitie 
frairea  karieeimi  quia  dies  isH  ad  medelam  ammarum.  —  Schi.: 
et  beata  gamdia  adiummie  domino  .  .  .  Ämeiu 

54—57-  eihi^m  vH  s{u)pra.  Beg.:  DMores  sumus  ßratres 
Jkariesimi  uos  ammonere.  —  Schi.:  t»  eo  usque  in  senpitemum  erii. 

Bl.   57 — 60:  Incipit  Fiprmo   df  .svo.  die  pascdlf  ad  pojndum.  Beg.: 

Sauctissimum  ac  neuer abilem  toio  orhe  dient.  —  Schi.:  qui  odie 

resurrexil  a  morluis  .  .  amen. 
Bl.  60 — 61:   Ouitliti  de  dir  iiidicii  f-ci.  Agustini  episcopi.    Beg.:  0 

frahcs  karissimi  gitam  ttni'ndns.  —  Schi.:  pius  dominus  eripere 

dignetur  qui  .  .  .    uiuit  .  .  .  Amen. 

Migne,  H.itr.  lat.  Tom  XXXIX.  Col   2210.  Sermones  supposiiitii  CCLI.  Auch  die 
übrigen  haben  viel  Aehnlichkeit  mit  unechten  Reden  Augustins,  vergl.  ibid.  CLXXIII.  CCLII. 

Bl.  62—65'  B^g, :  liesurreetiouem  domini  nostj'i  iesu  christi  sectmdum 
cametn  caelehramus.  —  Bl.  65'  bricht  ab:  e<  desiderium  nosirum 
Semper  eregatur,  que  sursum  sunt  .  .  . 

Die  Uebcrschriften  (eine  Art  unre(;e1tnässiger  Halbuncialen)  sind  mit  rother  und 
gelber  I-arbe  hervorgehoben.  Hl.  (12  Versuch  einer  geieichneten  grösseren  Initiale.  Die 
Linien  sind  mit  einem  ütutnpicn  Griffel  eingedrückt.  Oeftcrs  beflecktes  Pergament;  die 
erat«  Saite  ist  ttaik  abgariebeo,  BL  29  iat  ein  Stftdieliea  aaagaadmitten. 

iVw.  «.  fifeaeA.:  Ana  dar  Dombibliotliek  {A.  iSo). 
Ebd.:  DomlMbliodiak-Eiiiband. 

Auf  dam  Papicrvorsatzblatt  =  Bl.  I  ist  ein  FargaaBaniblatt  aoa  aiaam  Paaltaiiun 
(Pa.  »5,  ia6)  am  dam  13.  Jahrb.  aaffdilabt 
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S.  B.  VL  14.  Perg.  oa.  24,6X18,6  «n.   34  BL  1  Col.  26  ZeQ.  9./I0.  Jahih. 

Forma  institutionis  canonicorum  coUectore  Symphosio  Amalario. 
(Fragmenta). 

Fragmente  auf  17  Doppelblättern  (von  Rechnungen  des  16.  Jahrb. 
abgelöste  Einbanddecken). 

BL  I — 2*  Beg.  in  Cap.  VU:  ip*^^  ^torM(corr.  ipd  aifeam  bis\y«Ritf 
viÜm  (Cap.  Vlll),  Dann  die  Fragmente  Bl.  5— <4*:  Cap.  IX — 
B1.  5—5*:  Qa^.  XI<-Xn,  Bl.  6—6':  Cap.  XII,  Bl.  7—12':  Cap. 
XXIV  bis  Ueberschr.  von  XXVIOI,  BL  13—14' :  Cap.  XXXVHI 
bis  XLVU,  BL  15—16':  Cap.  LXIV  (richtig  LXXIV)— XCU 
(bei  Migne  LXXV— XCmx  BL  17-24':  Cap.  CXI-CXU  (bei 
Migne  CXU-CXUIX  Bl.  25—28':  Cap.CXIV-CXVm.BL  29—30': 

CapuCXXn— CXXra,BL3i— 32':CXXXI-CXXXIV,BL33— 33': 
Cap.  CXXXV-CXXXVIH,  Bl.  34—34':  CXUV-CXLV. 

Migne  Tom.  CV.  Col.  81$  ff.  wie  oben  angegeben. 

Die  Blätter  stammeo  aas  dem  gleichen  Manuscriple,  doch  beben  die  enlm  alter* 

tbÜmlichercD  Sclnificbarakter.  Sie  tra^tn  die  Inschrift  der  Arcbivalicn,  zu  deren  Einband 
sie  verwendet  waren:  Compulatio  JJominorum  (1500 — 6),  Computatio  Ueoryii  Judae  Obleyiarii 
liMRUMnioi  (1563—  6),  Computatio  fratemüatü  Anni  1662—63. 

iVoe.  «.  Otaeh.'.  Geschenkt  vom  Archivar  Oesterreicher  im  Jabie  1820. 
JBM.:  Mappe. 


4«  B.  IL  6.  Perg.  26,8X22  em.   112  BL  1  CoL  29  -  36  Zeil.  10.  Jahih. 

S.  Ambrosii  Opuscula  varia:  De  mysteriis  liber  —  De  sacra* 
mentis  libri  VI  —  De  officiis  ministrorum  libri  III  —  Sermo 
de  Salomone  —  Apologia  prior  prophetae  David  —  Sermo 
de  mysterio  Paschae  —  Eiusdem  sive  Gerberti  (Silvestri 
II.  pp.)  Sermo  pastoralis  de  dignitate  sacerdotali  —  De  Ge- 
deone  (Prologus  in  libros  III  de  spiritu  s.)  —  De  vinea 
Nabutae  lezrahelitae  liber. 

Auf  der  Rückseite  des  ersten  unnumerirten  Blattes  steht  in  Majuskeln 
und  abwechselnd  roth  und  schwarz  geschriebenen  Zeilen:  In 
nomine  .  .  .  Christi  incipii  Uber  Sei  Ambrosii  de  mysteriis  et 
de  saeramentis  liber  I.  Dann  BL  i  Beg.:  De  moraiibus  aUti» 
dianvm  sermoHem  habvimus. 

(4) 
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Bl.  6'  SchL:  regeneraiumit  umIkUem  eoapertkir.  Fiftü  de  viäimuHt 
fdieUer  (roth). 

Migoe,  F«tr.  lat  Ta«.  XVL  Col.  405—436. 

Bl.  6':  IneijpU  de  sacramentie  Uber  L  BL  7  Beg.:  De  eodtanmHe 

quae  aect^Ua  termonem  odorier, 
Bl.  18'  SchL:  ad  praemia  uiriuiiim peruemre possiiis.  Per  dominum  .  . 

amen. 

MicD«,  ibid.  Col.  435—48«. 

BL  18*:  7n  ftomimeanetae  HnüaUeineipUlraetaius  seiAnibroeii 

de  o/fieiia  Uber  primm  (roth).  BL  19  Beg.:  Nen  arrogans 
uideri  arhUror. 

BL  77'  Schi.:  quibus  o^ffuerai  vucientia.    In  Majuskeln:  JE^ieU. 
Dann  die  Conclusio:  Haee  apud  uos  bis  nuirueHome  eo^ferai. 
Mign«,  Ibid.  Col  25—194. 

BL  77':  Sermo  eancH  Amibrosii  de  Salomone  (roth).  Beg.:  JfniHiii 

eaüs  est  düecHMimi  ßrabree. 
BL  79'  SchL:  dkU  ee  nihü  fecisse.  EaplieU. 

Migne,  Patr.  Ut  Tom.  XVIL  CoL  jiS—jaa. 

BL  80  Beg.:  Apologyam  prophetae  Dauid  preaeHÜ  arripuimve 
eUlo  eeribere. 

Bl.  94'  Schi. :  sibi  graÜam  merearenktr,  cm  esi  homr  .  . 

Mifoe,  Patr.  lat.  Tc».  XIV.  CoL  891— 926^ 

BL  94':  Ilem  eei.  Ambrmi  de  myeUrio  pasehae  (roth).  Beg.: 

Pasehae  myeterum  de  ßde  omnibiu  eredeiUibua. 
Bl.  93'  SchL :  absque  initio  sine  fme  in  patre  regnam  .  .  .  amen. 

lligBe,  Patr.  lat.  Ton.  XVII.  Col.  695—697.  Sermo  XXXV. 

BL  96:  Ineipit  sermo  sei.  AmibrosU  gm  dieiktr  pastoralis  (roth). 

Beg.:  Si  quis  fraires  oraenU. 
BL  100'  SchL:  saeenknm  regna,  g«ae  saneüs  .  .  .  dare  promisisH 
Expl, 

UigßMt  Patr.  lat.  Tom.  CXXXIX.  Col.  169^178.  VergL  Tom.  XVII,  597. 
BL  100':  IneipU  de  Qedeon  (roth).  Hierobahal  cum  sub  arbore. 
BL  102'  Schi.;  mwros  armis  cireHmsonabat  (Migne  §  17),  worauf  hier 
nochmals  die  Worte  Aqua  est  res  u.  s.  w.  (§  16)  folgen.  SchL: 
iüaesis  posstmus  eakare  uesligiis  per  lesim  ,  .  ,  em  esi  hmor  . . . 
Roth:  JSiptieU  Uber  de  Qedeon. 

IfigBfl^  Patr.  lat.  Tom.  XVI.  Col.  731—736. 
BL  I03*:  Sermo  becUi  Ämbrosii  de  uinea  Nabute  lesraheliUie.  Beg.: 
Nabutae  historia  ten^Mre  uehts. 
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Bl.  Iii'  Schi.:  si  primae  Jaqueos  preuancaiumU  enaserint.  Roth:  JBr- 
pHcit  de  Nabute  lezrahelite. 

Migae,  Patr.  lat.  Tom  XIV.  Col.  765  —  702. 

Der  Charakter  der  Schritt  scheint  öfters  zu  wechseln,  hauptsächlich  wohl,  weil  die- 
lelb«  in  cinseliies  PartMen  kleiner  o«d  enger  wird,  wo  der  lUttm  der  Pergameotkgen 
nicht  ausreiebte.  Bei  den  Haupttheilen  grössere  sorgfältig  ausgeführte  Schlussschriften,  roth 
oder  schwarz,  auch  die  Anfant,'szeilcn  in  Uncialen ,  mit  reihen  Initialen.  Im  2.  Buche  de 
officiis  stehen  am  Rand  lobende  Bemerkungen  über  einzelne  Stellen  in  unter  einander 
ttebtnden  Majuskeln,  im  3.  gevdbnUcbe  Hinweite  «nf  den  lobalt,  vielfacb  bescbaitteB. 
Auf  den  leutcn  Bbtt  Abdrücke  von  griecbitchar  Hajuketiebrift.  Ein^nriute  Linien. 
BL  43  «ecris5ien,  auch  sonst  ist  das  Fdrgament  biufig  stark  verkxippelt. 

iVov.  V.  Otsch. :  Aus  der  Dombibliotbek  {A.  86J. 

Shd.:  Dorobibliotbek-Einbiind. 


S.  B.  IL  5.  Peig.  28,5X20,7  cm.    115  BL  1  Col.  29—31  Zeil  1  Min.  Inii. 

12.  Jahrh. 

S.  Ambrosii  Opera  varia:  De  offictis  ministrorum  übri  III  — 
Sermo  de  Salomone  —  de  Gedeon  —  Apologia  prior  pro- 
phetae  David  —  Eiusdem  sive  Gerberti  (Silvestri  pp.  II) 
Sermo  pastoralis  de  dignitate  sacerdotali  —  Sermo  de 
mysterio  paachae. 

Bl.  I  Titelbild  s.  u.1  Bl.  2:  IndpiwU  eapüvla  lüri  aeqvenHs  (roth). 
Bl.  4:  Traetahta  Sei.  Ambrosii  epi^copi  de  officiis  (roth«  von  neuer 

Hand:  Miniatrorum).  heg.:  Non  arrogans  uideri  arbüror. 
Bl.  82  Schi,  mit  der  als  Cap.  XVII  bezeichneten  Conclusio :  plurimvm 

itulrueiioms  eottferat. 

Mign«,  Patr.  lat  Tom.  ZVI.  Col.  »$—194. 

Bl.  82' — 83':  Heinrici  IV.  imp.  Constitutio  pacta  Del  In  sjrnodo 
Moguntina  a.  1085  promulgata. 
BL  82'  Beg.:  Ovm  meint  tmporibue  ultra  modum  iribulaihittbiis  eaneki 

eedeeia  afßigerelur. 
BL  83  Sehl.:  tiaqite  ad  satisfadumm  affiiganiwr.  Amen. 

Aat  dem  Codex  veroffendicbt  in  Moo.  Germ.  bist.  tom.  IV.  (Leg.  II.)  pag.  55—58. 
BL  84*:  Sermo  ed.  Amhroeii  de  Salomone  (roth).  Beg.:  Mirvm  eatie, 
BL  88  SchL:  didt  ee  nikü  fecieae.  Explieii. 

Hign«,  Patr.  lat  Tom.  XVII.  CoL  716—732. 
BL  88':  Ineipü  eermo  de  Oedeon  (roth).   Beg.:  Hierohahal  cum. 
BL  90*  SchL  nach  den  Worten  armie  eireunuonabanl  (§  17  bei  Migne) 
mit  der  Wiederholung  des  Abschnittes  aqua  est  roa  u.  s.  w. 
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(§  i6):  calcare  ttestigiis.  Per  iesitm  .  .  .  cui  est  honor  .  .  .  amen. 
Vergl.  B.  IL  6.  (Nr.  4)  Bl.  102'. 

Migne,  Patr.  lat.  Tom.  XVI.  Col.  731-736. 

Bl.  9ü'  Beg.:  Apoloyyatn  prophciae  dauid  praesenti. 

Bl.  108  Schi.:  sibi  gratiam  mercaretitur,  cui  est  honor  .  .  .  Amen. 

Migne,  Patr.  lat.  Ton.  XIV.  Col.  891-936. 

Bl.  108:  Ineipit  Sermo  SaneH  Äaünrosii  qui  eUcUur  Pastoralis  (roth). 

Beg.:  Si  qvis  fratres  oracdi. 
Bl.  114  Schi.:  saeeulorum  regna^  quae  sanciis  .  .  .  dare  promisisli. 

Amen. 

Migne,  Patr.  Ut  Tom.  CXXXIX.  Col.  169—178. 

BL  114:  Sermo  Sei>  Amhrom  De  Mysierio  Pasehae  (roth).  Beg.: 

Paeehae  mysleritm  de  ßde  (mnibm  credentibus, 
Bl.  115'  Schi.:  regnafis  cum  sjnritu  sancto  .  .  .  Amen. 

Migat,  Patr.  lat.  Tom.  XVII.  Col.  695-697. 

Aof  der  Rücluwit«  dos  enten  Blattet  Fedeneiehnong  nil  tehwanor,  rotber  nad 

bhuer  Tinte:  In  der  Mitte  eio  Engel  (Michael  als  Patron  des  Klosters?)  mit  einem  Sccptcr, 
zu  seinen  Füssen  ein  Schreiber  oder  Mini:nor  bei  der  Arbeit,  unter  dem  Engel  in  einem 
Giebeldreieck  und  unter  diesem  in  drei  Rundbögen  je  ein  Mönch,  Halbfiguren  in  betender 
Stdlung.  In  seha  das  Miitelbild  timgebenden  Medatlloos  bat  der  Mlniator  die  einielaen 
Momente  der  Eatstehnns  eines  Baches  dargestellt.  Das  Blatt  war  frülier  beschrieben  and 
wurde  abgekratzt.  —  Mit  der  Feder  roth  eingezeichnete  Initialen  Bl.  4,  41,  62',  84',  108. 
Bl.  84'  ist  die  farbige  Ausfüllung  begonnen.  Gleichmässiges  starkes  Pergament,  theils 
achwafse,  theils  etogeritste  Linien.  Inhaltliche  Hinwelsangen  und  Korrektaren  am  Rand 
von  verschiedenen  HInden. 

Prov.  u.  Oetch.:  Aus  dem  Kloster  lüehilsberg.  Bl.  2  Vermerk  ans  dem  17«  Jalii1i.t 
MonaiUrii  S.  Mich.  Arch.  0.  S.  />.  Bamhergac.    Despl.  Bl.  4. 

Ebd. :  Starker  gepresster  Schwcinälederband  auf  lliindeo  mit  zwei  Schliessen.  Die 
Mcssing'Ecken  und  die  Buckdn  in  der  Mitte  fehlen. 

Vom  und  rückwärts  je  zwei  Pergamentblitter  aus  einem  Aatiphonar  mit  Ncmnen 
ans  aaniherad  gleicher  Zeit. 


«.  B.  H  7.  Perg.  24,5X19  em.    169  Bl  1  CoL  26—27  Zeil    10.  Jahib. 

S.  Ambrosii  Opera  varia:  De  excessu  fratris  sui  Satyri  libri  II 
—  De  poenitentia  libri  II  —  De  virginibus  (et  De  virginitate) 
libri  IV  —  De  viduis  —  Exhortatio  virginitaüs  —  De 
perpetua  virginitate  S.  Mariae. 

Bl.  i':  Incipit  liber  de  fratris  excessv  (roth,  theil weise  zerstört). 

Beg-.:  Deduxmus  fratres  dilectissimi  (corr.)  hosUam  meam. 
Bl  14'  Schi.:  cogar  (corr.)  exaoUtere,   In  schwarzen  Majuskeln:  De 

exeeteu  frabrie  explieU, 
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Bl.  14':  Inäpit  de  resvrre  ctione  (roth),    Superiore  libro  u.  s.  w, 
Bl.  40'  Schi.:  timere  tiequeamus.  In  Majuskeln:  Erjilicil  de  resuirectione. 

Migne,  Patr.  lat.  Tom.  XVI.  Col.  1345— »372,  I37'  — '4H- 

Bl.  40':  h}cipit  de  paeni ioft i a  liher  jjiimus  (roth).  Bl.  41'  Beg.: 
Si  utrtiitutn  ßnis.  iUe  est  ma.nmus. 

Bl.  72  Sehl,:  omncs  mitndi  isHus  tieuu  debemus  absoluere?  In  Majus- 
keln: ExpHcit  de  penitetUia  Uber  II. 

Migne,  ibid.  Col.  485—  546. 
Bl.  72  Beg.:  Si  iuxta  cmie.stis  sentndiam  ueritnlis. 
Bl.  q8'  Schi.:  gladium  quem  quaerebat  (Corr.)  tnuenit.    In  Majuskeln: 
Explicil  de  virg  inibus  Uber  III. 

Migne,  ibid.  Col.  197  —  244. 

Bl.  98':  Inripit  Uber  III  (sie!  roth)  i.  e.  de  virginitate.  Beg.: 

Nobile  apud  ueleres. 
Bl.  121  Schi.:  Qnia  mundnm  iqnorauü  Amen.    In  Majuskeln:  ExplicU 
de  uirginibus  Übe)-  quartvs. 

Migne,  ibid.  Col.  279—316. 
Bl.  121:  Incipii  de  vidvis  (roth).    Beg.:  Beue  accidit  fratres. 
Bl.  137'  Schi.:  et  molcstias  augeatis.  In  Majuskeln:  Esq^icü  ^vidvis, 

Migne,  ibid.  Col.  247 — 276. 

Bl.  137':  Tncipit  ad hortatio  vir ginvm  {roth).  Beg.:  Qui  ad conuiuium 
magnum  inuUantur. 

Bl.  154  Schi.:  in  dietn  domini  nosiri  .  .  .  tei'uare  digneria.  In  Majus- 
keln: ExpUcit  adhortatio  nirgimtoHa. 

Migne,  ibid.  351  —  380. 

Bl.  154:  Incipit  de  perpctva  virginitate  sancte  Mariae.  Beg.: 

Commendas  mihi  pignm  tuuw. 
BL  169'  Sehl  :  per  iüam  uenerabilem  gloriam  trimtaiis,    Cui  est  honor. 

gUriae  (corr.)  peipetuitas  .  .  .  amen,  ex  .  .  ,  Dann  folgen  von 

andrer  Hand,  halb  verloschen,  Stellen  aus  dem  Hohen  Lied. 

Darunter:  Scribere  disce  puer  .  .  . 

Migne,  ibid.  Col.  319—348. 

Der  Charakter  der  Schrift  wechselt.  Eingeritzte  Linien.  Theilweise  häufige  Kor« 
rektaren  und  RandbemerkungcD  mit  Inhaltsbezeichnung.  Bl.  77  und  78  am  Rande  Neumen, 
•vch  BL.  154*  bei  einem  Vera  (Omainor  d  Penta  duo  wtonat  a.  •.  w.)  und  168'  bei  eioem 
Antiphon.  Bl.  86'  f.  Notiz  über  S.  Theodora  ////.  kal.  MuU,  Bl.  47,  57,  II9,  154,  165, 
166^  169  ist  der  Rand  ganr.  oder  theilweise  .ibgeschnitlen. 

Prov,  u.  Qetch.:  Aus  der  DombiblioLbek  ^.^1.  108). 

JIBM.:  Dombibliolhelc-EiBbaiid. 
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7.  B.  II.  9.  Perp.  23,6X17  cm.    182  Bl.  2  Col.  30  Zeil.  11.  Jahrh. 

S.  Ambrosii  Epistolae  complures  et  Opera  varia:  De  benedic- 
Üonibus  patriarcharum  Uber  I  —  De  Abraham  liber  I  — 
De  patriarcha  loseph  liber  I  —  De  oificiis  ministroram 
Ubri  UI  —  De  poenltentia  Ubri  IL 

Bl.  t — 5:  IndpU  episkUaSd.  Ambrosii  ad  Theodosium.  (EpistXL. 
Col.  1148 — 1160).  BL  5-— 7':  ^to.  AngmHenmo  w^aiari  the<h 
dosio  ÄmbroaiMS.  (Epist.  LL  CoL  1209—1214).  Bl.  7*— 8:  Terüa, 
BeaHmmo  augusto  gratiano  .  .  .  Ambrosiu»  ^tieeopiu.  (EpUt. 
I.  Col.  914 — 917).  Bl.  8 — 12:  Quarta.  Am  Rand:  de  pagea 
Ihminis  .  .  .  qpiaeopis  per  aemiliam  eonatHutie  Ambreniie. 
(Epist  XXin.  Cot  1070—1078).  Dann  in  halb  griechisch,  halb 
lateinischer  Schrift:  CKE  AMBROCBliPQPXM\:  ÄDÜBN 
0EPKED  ;  Bl.  12—13:  XV.  AmbrostM  Troneo,  (Epist.  XXXni. 
Col.  II  17— II  19).  Bl.  13—15:  XVIL  Aimlfro{8iu8)  Ireneo.  (Epist. 
LXXVI.  Col.  13 14 — 13 18).  Dann  der  Übrige  Raum  und  BL  15' 
leer.  BL  16—30:  JEpistdla  Sei.  Ambrosii  ad  eeelesiam  Ver- 
eell{en)sium.  Ambrosius  seruus  CkrisU  u.  s.  w.  (Epist.  LXUI. 
Col.  1240— 1272.) 
Die  Briefe  sind  bewidmet  nech  Mlpie^  Patr.  Ut.  Ton.  XVL  CoL  914  ff. 

Bl.  30'  Ohne  Absatz:  De  benedietionibus  patriarcharum  sei. 
Ambrosii.   Beg.:  Primum  ommum  quoHkm  diximus» 

Bl.  41'  Sehl.:  Ego  planiaui  apoUo  rigauii. 

Migne,  Patr.  tat.  Tom.  XIV.  Col.  707—728. 

Bl.  41*:  Liber  sei.  Amhrom  de  Ahr a am.   Beg.:  Abraam  libri  huius 
titulus  est. 

BL  61  SchL:  A  bona  senectute  conpleuit  diem. 

Migne,  ibid.  Col.  441—478. 

BL  61:  Liber  sei.  Atnbrosii  de  loseph.    Beg.;  Sancturum  uita  caeteris 
norma  uiumdi  t\sf. 

ßl.  77  Schi.:  cofigregamini  audite  israliel  palrem  uestrum. 

MigDc,  ibid.  Col.  673—704. 

BL  77:  Sei.  de  officiis  (siel)  Ambtosti  liber  L   Beg.:  Non  arrogam 

uidcri  arbiträr. 

Bl.  152  Schi.:  plurimum  instructionis  con/erat. 

Migne,  Patr.  lat.  Tom.  XVI.  Col.  3$  — 194* 

BL  152:  Tractatus  sei.  Ambrosii  de  penitentia  liber  primus.  Beg.: 
8i  uirtutum  ßms  üle  est. 
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Bl.  179  Schi.:  ffitm<ft  isHus  nexu  dehemua  ä^dueref 

Uicnt,  P«tr.  lat.  Tom^XVI.  Col.  485—546. 

Dann  ist  der  fibrige  Raum  von  Bl  179*  und  180  ganz  frei  geblieben. 
Es  folgen  von  anderer  Hand: 
Bl.  t8o'— 181:  Siricii  papae  epistola  adversus  lovinianttm* 
Bl.  180'  Beg.:  opiarem  Semper  fraires  karissimi, 
Bl  181  Schi.:  poasint  epiritu  adiny^ere  fenientes. 

Ificne,  Pair.  lat.  Tom.  XIII.  Col.  116S— 1173.  Tom.  XVL  Co).  1169— 

Bl.  181— 182:  S.  Ambrosil  Epistola  ad  Siridmii. 
BL  181:  Domino  dileeäadmo  ftatri  eyrido  Jmbrosiue  Batstomu  ei  ceteii. 

Beg.:  jReeogHouimus  litterü. 
Bl.  182  Sehl.:  mtskmut  ^iseopus  ei  omnes  ordinee  subeeripsmmt 

Mij:nc,  Patr.  lat.  Tom   XVI.  Col.  II72  — 1177. 

Die  erste  Ablhcilung  der  Handschrift  (Bl.  I  — 15)  ist  eine  Abschrift  von  Brief  I-IV 
mit  Schlussscbrift  Bl.  12  (Nach  L.  Traube 's  Vermuthung  [MittbeilungJ  ist  neben  den 
griechischen  Bacbstabeo  (ür  die  Vokale  Geheimschrift  angewandt:  See.  Amtrori  pro  Jbi> 
mil(o)Uo  intercrde.  Ramwold  wohl  der  als  Bücherliebhaber  sehr  bekannte  Eromerancr  Abt 
975-  fono  ,  dann  noch  XV  und  XVII.  aus  einer  grösseren  Sammlunf;.  Schrift  und  Anlape  ist 
dieselbe  wie  in  dem  folgenden  Xheil  (bis  Bl.  179').  InhaltsaDgaben  theilweise  an  allen  Randern. 
Bemerkenswerth  sind  die  vielen  Hinweisnngsselchen  tt.-dergl.,  welche  aeben  den  Nota*  nad 
Cbresimon  Monogrammen  vorkommen.  Nach  Bl.  67  ist  ein  kleines  Blittchen  eingesetat. 

Unßleiches  Pergament  mit  einjjeriiztcn  Linien.  Die  Ucberschriften  sind  le:1iplich 
durch  schwarze  Uncialen  hervorgehoben  und  mit  gelblicher  Farbe  überstrichen,  ate  auch 
sonst  vielfach  in  ähnlicher  Weise  angewendet  ist. 

iW.  «.  Ctueh.:  Am  dem  Kloster  Miehelsberg.  Bl.  i  Ex  Ubnt  8.  BUek,  Areh.  Bmmb, 
0.  S.  B.    Aehnlieh  Bl.  16.  BL  i  die  alte  Signatur  G.  5. 

Ehff,:  Brauner  gepresster  Lederband.  Die  Schliesse  fehlt,  ebenso  die  Buckeln  und 
Metallecken. 

Am  vorderen  Deckel  ist  ein  Papierblatt  aus  einem  astrologisch^medieintschen  Werk 
festgeklebt  mit  einem  fragmentarischen  Veneiehniss  der  aum  Aderlan  u.  dergl.  günstigen 
Tsge  (16.  Jahrb.). 


8.  B.  n.  4.  Per^.  26,8X20»5  cm.  104  Bl.  1  GoL  38  ZeU.  11.  Jahrb. 

S.  Ambrosii  Hexaemeron.  —  De  paradiso  über  L  —  De  Cain 
et  Abel  libri  II. 

Bl.  1:  ln<  i}>it  t\t  a  mrrott  sei.  Amhmsu.  Mxliohinensis  episcopi  (rothe 
Majuskeln).    Heg. :  Tantnn  miror  opinioui^i. 

Bl.  67  Schi.:  ro(i>t'u-i(it,  qui  fpcif.  Cui  t't:t  honor  .  .  .  amen.  In  schwär- 
zten Majusktiln:  ErpJicit  Uhrr  s>'.rti:s  exanieron  Ambrosii. 

.Mißnc,  i'alr.  l.i:.  Tom.  XIV.  1.^3-2^8 

Bl.  67:  Iitripit  t'irsilr/n  dl'  })nradis()  Uber  (Majuskeln).  Beg.:  Et 
plunkiuU  deus  paradiaum  in  ae{corv.jde>n  secundum  orientem. 
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Bl.  84'  Schi.:  meletmu  ea  quae  sunt  spirUaJia. 

lligne,  ibid.  Col.  aqt  -332. 
Bi  64* ilneipit  Uber  Fi// in  Majuskeln.  Beg.:  De paradüo  in  superionhM 

pro  a^ptu  nostro  .  .  .  digeesimue, 
BL  gs*  Am  Schlüsse  des  ersten  Buches  (de  Cain  et  Abel)  wie  oben : 

Explieü  Uber  VIII.  innpü  Villi. 
Bl.  104'  Schi.:  niai  eum  praenuUura  paena  rqpmee^.   In  Majuskeln: 
Liher  Ambroni  Meäidanensis  archiqpieeopi  explieit. 

Higae.  ibid.  Col.  333  -  380. 

Gleichmassiges  Pergament,  sorpflltipe  Schrift  auf  eingeritzten  Linien.  Inhaltliche  Ver- 
weisungen am  Rande,  auch  manchmal  erklärende  Glossen,  tbeijweise  von  gleicher  uder  äbn- 
lieber  Hand,  vielfach  bescboitlen.  Oefiers  auch  Glossen  und  Korrekturen  zwischen  den  Zeilen. 

iVov.  «.  OcmA.  :  Au  der  DomblbUotbdi  {A,  90). 

BM.I  DonbibUodiek^SiBbaad. 

9.  B.  II.  3.  Perg.  29X21,5  cm.    96  Bl.  2  Col.  21  Zeil.  12.  Jablh. 

S.  Ambrosii  Hexaemeron  Libri  VI. 

Bl.  1:  Incipit  ex€t!meroH  8eu  AmbroeU  mediolanenns  ^nseopi  (roth). 

Betr :  Taii/rm  miror  (^nnumie. 
Bl.  96  Schi. :  qui  fecit  eiii  est  honor  .  .  .  Amen, 

Migne,  Palr.  lat.  Tom.  XIV.  Col.  133-  288. 

Bl.  96—96'  folgt  noch  der  Anfang  des  Liber  de  Paradiso: 

Plantafiii  detis  bis  decureus  aguarum  eujue  foU  .  .  .  hier  bricht 

das  Manuskript  ab. 
Migne,  ibid.  Col.  291  —  292. 

Mittelbare  oder  direkte  Abschrift  aus  ß  II.  4.  roitsammt  den  Bemerkungen  am  Rande 
vod  ober  den  Zeilen.  Die  InbalUbeaeicbnonsen  am  Rande  oft  in  Umrabmiing  mit  dem 
Nolai>Zeichen  verbunden.  Bl.  i  Initiale  T  mit  der  Feder  roth  cin(;czeichnet ,  ausser  den 
Ueberschriften  sind  auch  die  Schrift-Texte  roth  geschrieben.  Die  Linien  sind  tbeilweise 
mit  einem  schwarsen  Stift  gesogen,  meist  eingeritzt. 

iVov.  «.  Qeadt.x  Ans  dem  Kloster  Micbelsberg.   Auf  dem  ersten  Vovsatsblntt  vom 
finden  sieb  (entsprechend  der  biufig  vorkommenden  VerwSnscbnng  des  etwaigen  Defran« 
dators:      sofnipae  Miehaelit  cum  rindirtn  ttrqualur  u.  s.  w.  Vfgl.  Nr.  39  u.  a.)  die  Verse: 
Satrapa  »pirituum.  Clanen »  huuc  nrnripe  (darüber  tironiscbe  Note?)  librum 
Qui  libi  ottitrad»  teripto  eentelur  haberi; 
Dana  ftra»  damH  paauu  ßrmim  ftuUnti. 

Vergl.  H.  Bresslau  im  N.  Archiv  d.  Ges   f  .i.  d.  G.  XXI.  1896,  S.  170.  Anm.  a. 

Auf  demselben  Blatt  üben  etwa  gleichici'.ig :  Liber  s.  michah(rlU)  in  monte  haben- 
bergetui  und  ebenda  noch  zweimal  spätere  ähnliche  Inschrift;  desgl.  Bl.  1  aus  dem  17.  Jabrh. 

Bbd.z  Gepiessler  weisser  Scbwelnslederband  mit  lifessingecken;  die  Buckdn  feblen, 
ebenso  die  eine  der  beiden  Schlieasen. 

Als  Vor^at.ibläiter  sind  am  Schlüsse  zwei  PcrgamentbliUer  stts  einem  Antiphonar 
mit  Neumen  aus  ungefähr  der  gleichen  Zeit  veiweodei. 
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10.  B.  V.  27.  Fap.  20,7X1&*3  cm.   224  BL  1  CoL  24-40  Zeil  15.  Jahili. 

S.  Anselmi  archiep.  Cantuariensis  Opera  varia:  Cur  Deus  homo 
libri  II  —  De  fide  Trinitatis  —  De  processione  Spiritus 
sancti  —  Liber  de  tribus  Waleramni  quaestionibus,  Re- 
sponsio  ad  Waleramni  querelas  de  sacramentorum  diversitate 
—  De  divinitatis  essentia  monologium  —  Prosologion  s. 
Alloquium  de  dei  existentia  -  Liber  pro  insipiente  auctore 
Gaunilone  et  Liber  apologeticus  contra  Gaunilonem  — 
Meditatio  de  terrore  iudicii  —  Dialogi  de  veritate  fragmentum. 

Bl.  i:  IneipU  proiogus  in  Uffnm  anshdmi  eaiUuaneiuia  qpisoopi  cur 
deu9  homo  (roth).  B^.:  Opus  sMihm  .  .  propter  quosdam, 
Bl.  r  Indpumi  engpiiula  libri  primi.  Bl.  2  IneipU  Uber  u.  s.  w. 

Bl.  53  Schi.:  MO»  ndbis  aUribuere  ddtemus,  qui  est  hmediäus  .  .  Amen, 
Roth:  EsBpUcU  seeimdus  liber.   Our  deus  homo, 

Migoc,  P«tr.  lat  Ton.  158,  Col.  359  ~  43a. 

Bl.  53:  Incipit  Anselmus  de  fide  eristiana  ad  vrbanum  piqmm  (roth); 
Dommo  vrbano  u.  s.  w.  Bcg. :  Quoniam  diuina  prouideneta.  Dann 
Bl.  53'  Cap.  T:  Otm  adhue  in  heeei  monaaferio. 

Bl.  67  Schi.:  ineodem  libello  inueniet.    Roth:  ExpUcit  de  Jide  crUliam. 
Ibid.  Col.  261—284. 

Bl.  67:  Incipit  AnshcJmtfs  de  process  i  one  spirilus  sancti  contra 

yrecos  (roth).    Beg. :  Ncgatur  a  grecis. 

Bl.  86'  Schi.:  non  sensui  latinitatis.    Roth:  ExpHidt  fpistola  de  pro- 

cessione  ,<;})irift(s  sancU. 

Ibidem  Col.  285—326. 

BL  86':  IncipU  epistola  . ,  .de  fermentato  et  azimo  (roth).  Anshelmus 
.  .  .  waileranmo  Nuwenburgensi  ^scopo,  Beg.:  Seienti  hreuüer 
loquor, 

Bl.  89'  Sehl:  repudiandum  iudieahtr,  Roth:  ExplieU  u.  s.  w. 

Bl  89':  Ineipii  epieecpi  Anehelmi  de  diuersitate  eaeramentorum 
(roth).  Dommo  et  amco  waderamno  u.  s.  w.  Beg.:  Gaudeo  et 
groHas  ago. 

Bl  90'  Sehl:  olim  quandam  epistolam.  Roth:  ExpHieii  u.  s.  w. 
Ibid.  Col.  541—548,  55>— SS4- 

Bl  91:  Inäpit  preJaHolmti  Anshdmi .  .  m  monologion  (roth).  Beg.: 
{Q)uidam  fratrea  a^me,  Bl  91*:  Ceg^ihda.  Bl  93:  Incipit  AnMmm 
in  Monologgon. 
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Bl  132  Schi. :  8olu8  ineffabüiier  irmus  et  unua.  Roth :  ExplieU  monologyon. 

Ibid.  Col.  141—224. 

Bl.  132:  Indpit  prologua  . . .  in  pr  osolog  ff  on  {roth).  Postquayn  optiseiäum 
quoddam.  Bl.  133:  Ineipimi  eapUida.  Bl.  133':  Incipit  proso- 
logyon  u.  s.  w. 

Bl.  147  Schi.:  inlrem  m  gauäium  domud  gut  esi  irima  .  .  .  Amm. 
Roth:  £xplieU  protohgyoH, 

Ibid.  Col.  223—242. 

Bl.  147:  Incipit  Änshelmus  (sie!)  pro  insipiente  (roth).  Beg.: 

IMntanü  utrum  nt  vd  neganü  quod  sU. 
Bl.  150'  Schi.:  vmeroctone  ei  laude  ttudpimda. 

Ibid.  Col.  241—248. 

Bl.  130':  Reeponsio  contra  insipientem  (roth).    Beg.:  Qvoniam 

non  me  repr^endit. 
Bl.  157'  Schi.:  non  mdliMdeneia  reprehendiati.  Roth:  ExplieU  Anah^mue 

pro  insipienfe. 

Ibid.  Col.  247—260. 

Bl.  157'  Beg.  De  terrore  iudicii:  {T)err^  me  uüa  mea. 
Bl.  160'  Schi.:  per  interminata  aeeula,  Amen. 

Ibid.  Col.  722—725. 

Bl.  160':  IneipU  prologua  anahe^mi  inKbrum  de  veritaie  (rofh).  Beg.: 
Trea  iraetaiua  perünentea  ad  atadUm.  Bl.  161 :  hie^fkmt  capUuia, 
161':  IneipU  Uber  da  verüate  u.  s.  w. 

Bl.  165'  Bricht  in  Cap.  VI  bei  Migne  ab:  aliqmd  .faUit  me  viaua. 
qitia  ajiquando  remmeiat.  Bl.  166 — 172'  sind  leer. 

Ibid.  Col.  4^7—473. 

Bl.  173—176:  Sermones. 
I.  Bl.  173:  Ite  in  vineam  meom.  2.  Bl.  174:  Sermo  ad  prdatoa  (roth). 
Beg.:  Benedieite  aaeerdotea  domini  domino.  3.  Bl.  175':  Sermo  de 
humäiiaie  eriaH  (roth).  Beg.:  Induimua  dominum,  4.  Bl.  176: 
Item  aermo  quomodo  deheamua  amueraari  in  hae  viia  (roth).  Beg.: 
Schrie  et  iuafe. 

Bl.  177—216:  Periocba  metrica  librorum  biblicorum  Petro  quo- 

dam  auctore. 

Bl.  177  ((ietu'sisj  Beg.:  Aalripoiens  celum  terram  speratnmare  germen. 

(Distichen). 

Bl.  216  Sehl,  mit  ApocaUpsin :  (wgdus  ostendit  se  nec  udorvt  ait. 

Bl.  207*  Zwischen  dem  alten  und  neuen  TeBtament  ein  TeiraMieon:  Pott  Ugem  veterem 
ftmmn  panm  «ofMuae.  Schi.:  Qm  miki  mgeiida  da  pän  «Krwfe  petro.  V«c1.  die  Re- 
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capiluUUo  des  Petras  de  Rig»  (Migoe,  Patr.  Ui.  Tom.  CCXU.  Col.  32  oben  und  ebendm 
Qoh  la:  „Petnii  Riga  tocot,  cai  Chriad  petra  rigat  cor.*'  Vielleicht  da«  Col.  1$  genannte 
„Compendium  Auroree". 

Einige  Glossen,  anch  Benerknogen  anf  eingebnadenen  Bllttdien. 

Bl.  216 — 224:  Vocabolarlum  blblicum. 

BL  216'  Beg.:  ÄhetinenHa  atiget  merüa.    Jdeo  voluü  detts  äbeH$iere. 
Bl.  224'  bricht  bei  Gida  ab:  in  eonviuio  $icut  iohannea  deeoUalus. 

Wohl  Ansang  aus  Ant.  Rampegolus,  Biblia  aurea.  Vrgl.  Dmck  1516  (?),  Hain, 
Repert.  bibl.  Nr.  13687  a.a.  daselbst  13689.  Vi^.  ancb  tbeol.  Msc  Q.  III.  10. 

Die  Abtheilungen  BL  173^176  und  177  bis  Schlnss  sind  von  andern  HSnden  ge- 
schrieben. 

Prow  «.  Geneh.:  Aus  dem  Carnielilenkio'ilcr.    BI.  t  oben  die  Signatur  C, 

Ebd.:  Rothgefärbter  gepressler  Ledetband;  die  bcltUesse  lehlt. 

Als  VorsatabUtter  wurden  Pergamentblitter  ans  einem  Antipbonar  mit  Ncnmen, 
sowie  einem  Hymnarinm  (la.  Jahrb.)  verwendet,  die  eiste  HilAe  des  vorderen  enthUt 
ebenfhlls  Hymnen  mit  fünfzeiligem  Xotensystem  ans  dem  14.  Jahrb. 

IFinserseieAen:  Ochsenkopf  mi^lome. 


11.  Ii.  III.  8.  Terg.  31,1X22,1  cm.   245  Bl.  2  Col  35  -39  Zeil.  1 1./12.  .lahrh. 

Bl.  1—238:  S.  Augustioi  Epistolae  et  varia  ex  eiusdem  Ubris 
ezcerpta  ^  Contra  Ifanichaeos  libri  25. 

Bl.  1:  lncii>iünt  Ciqnlvla  epistolunm    AvirJii  Anfts/ini  per  diversHS 
pruviHcias  b'ire  aüholicis  sive  herfticis  lr(ins)ni}>s(nvm. 
Es  folgt  ]>].  I — 3  das  \'(Tzeichiiis.s  der  i6i  Augustinischcn  Sclirift- 

stücke,  die  rK  zeichnuiig  (  Adressat  etc.)  rotli ,  Tiilialtsangabe  schwarz. 

doch  letztere  nur  bei  den  ersten  Briefen ,  dann  blieb  der  Raum  leer. 
Bl.  3':  /.  Incipif  fpistohi  prima  sei.  Avgvslini  ad  Voivsianvm.  Domino 
u.  s.  w.  Beg.:  De  saliäe  tua.  132.  —  Bl.  3':  //.  hicipit  (pistola 
IJolvsiani  ad  sem.  Ävgvslinvm  epm.  135.  —  Bl.  4:  III,  Inc.  Avg, 
(ad  Volusianum).  137.  —  Bl.  8:  ////.  Kp.  MarceJlini  u.  s.  w.  136. 
—  Bl.  9:  F.  Ep.  .  .  nd  Marcdlinvm.  138.  —  Bl.  12':  VI.  Avg. 
ad  italicam.  92  (bis  Col.  320  o.ipUcare).  —  Bl.  13':  VII,  Avg.  ad 
MürccUinvm.  143.  —  Bl.  15':  VIII.  Avg.  ad  Hieronimvm.  28.  — 
Bl.  16':  Villi.  Item  Avg.  ad  Uicronimvm.  40.  —  Bl.  18:  X  Ttem 
Avg.  ad  Ilieronimvni  n;.  I»!.  i8:  XI.  Hieronimvs  ad  Avg. 
Hieronymi  PIp.  102.  M.  XXIl,  830—831.  —  Bl.  18':  X//.  Hieny- 
ngmvs  ad  Avg.  papam.  Hier.  Ep.  103.  ibid.  831 — 832.  —  BL  19: 


Digitized'by  Google 


a53 


XIII.  Arg.  ad  rrcsidivm.  74.  —  P>1.  19':  XII IT  Avg.  ad  Hiero- 
nimvm.  73.  —  Iii.  20':  XV.  Huvonimvs  ad  Anj.  papam.  Iiier.  Ep. 
105.  M.  XXII,  835  —  837.  —  Bl.  21':  XVI.  Arg.  ad  Ilieronimvm.  71. 

—  Bl.  22':  XVII.  Hicronimvs  Aigvstino  j'Opae.  7,5.  —  Bl.  28':  XVIII. 
Hier,  ad  Argt^^t  papam.  Hier.  Ep.  115.  M.  XXII,  935.  —  Bl.  2Q*: 
XVIIII.  Argrsf.  Himmimo.  82.  —  Bl.  34':  XX.  Arg.  et  Alpirs 
(sie!)  Airdio  papae.  41  (bis  Col.  159  ejpir/oi.  —  Bl.  35:  XX/. 
Avg.  Longiniano.  233.  —  Bl.  35:  XXII.  Longinianrs  Argr.sdm. 
234.  —  Bl.  35':  XXI II  Argrc<f.  Lunglniano.  235.  —  Bl.  36: 
XXIIII  Avg.  ad  Bonifacirm.  98.  —  Bl.  38':  XXV.  Arg.  ad 
Ilieronimvm.  166.  —  Bl.  43:  XXVI.  Hieronimrs  Argrstino.  liier. 
Ep.  134.  M.  XXII,  1 161  — 1 162.  -  Bl.  43:  XXVII.  Paulinvf^  et 
Theiasea  ad  Avgrstinvm.  25.  —  Bl.  44':  XXVIII.  Arg.  Parlino. 
27.  —  Bl.  45':  XX Villi.  PavHnr.^t  rf  Thnasia  ad  Avg.  30.  — 
Bl.  45*:  XA'X.  Argrsf.  ad  PuvUnvni  vi  Tlierasi am.  31.  —  Bl.  47: 
XXXI.  PavUnvs  et  Therasca  ad  Alipgrm.  24.  —  Bl.  47':  XXXII. 
PavJinvs  et  Therasea  ad  liomanianrm.  32.  —  Bl.  4g:  XXXIII. 
Scvervs  ad  Avgvstinvm.  109.  —  Bl.  49':  XXXIIII.  Arg.  ad  lactum. 
243.  —  Bl.  51:  XXXV.  Avg.  ad  Lice)itirm.  26  (bis  Col.  104 
§  2  pidaui).  —  Bl.  51:  XXX TV.  Versus  Licctdii  ad  Avgvst.  ibid. 
§  3,  Col.  104  —  106  (coloni).  —  Bl.  52':  XXXV IL  Avgvst.  Licentio 
ibid.  Col.  106—107  (§  4  bis  Schluss).  —  Bl.  53':  XXXVIII. 
Maximi  Grammatici  Mavdarensis  (sie!)  ad  Avg.  16.  —  Bl.  53': 
XXXVJIII.  Avg.  ad  Maximvm  Grammaiicvm  Mavdarensem.  17. 

—  Bl.  54:  XJL.  Avgvst.  ad  AmtaUarivm  et  Pavlinvm.  127.  — 
Bl.  56:  XLI.  Avg.  Valeniino.  214.  Bl.  57:  XLII.  Avgvst. 
ValetUino.  21$  (bis  Col.  974  muuiis).  —  Bl.  58:  XLI  II.  Avg. 
Vincentio.  93.  —  Bl.  67:  Explicü  .  .  .  lucipit  .  .  ,  ad  deograliaa. 
XLII  TL  102.  —  Bl.  72':  ErpJ.  epistola  qnestimum.  Item  inc. 
^pistcia  .  .  ad  boni/acium  XLV.  185.  —  Bl.  80':  XLVL  Mace- 
doniv''  ad  Arg.  154,  —  Bl.  81:  XLVII,  Avg.  Macedonio.  155.  — 
Bl.  83':  XL  VIII.  Maeedonivs  Avgvstino.  152.  —  Bl.  83":  XXsVUlL 
Avg.  Macedonio.  153.  —  Bl.  88':  L.  Dioscon?s  ad  Avg.  117.  — 
Bl.  88':  LI.  Arg.  ad  Dioseorvm.  118.  —  P.l  cm':  P'f»  -  .ad 
Dardanvm  LLI.  187.  —  Bl.  100':  LI  II.  Epistola  Pavlini  ad  scm. 
Avg.  121*  —  Bl.  103:  Ulli.  IJ^nstoJa  sei.  Avgvstini  ad  scm.  FaV' 
ItMm  epm.  149.  I'.l.  108:  LV.  Epislola  Nectarii  ad  scm.  Avg. 
00.  -  Bl.  108:  LVI.  qaistola  .  .  ad  Neetarium.  91.  —  Bl.  109': 
LVIL  Ac^itf^)tMtv |>re9&i^ od  ilfairitNinvm.  23.  —  Bl.  iio':  LVIIL 
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Avg.  ad  Dmatvm  prbm.  173.  —  BL  112:  LVIHL  Avg.  ad  Evo- 
düim,  164.  —  BL  1 15':  UL  Aog,  ad  ttobam  de  crando  deo.  130.  — 
BL  X2i:  LXI,  Ad  PattUnam  Avg*  de  vidmub  deo.  147.  BL  130: 
T.TTT  Agg,  ViieUmmwm.  iii.  —  BL  131':  LXIH.  Avg.  od 
OrenÜim.  257.  —  BL  132:  LXIIII.  Avg.  ad  OHtiymm.  96.  ~ 
Bl.  132:  LXV.  Avg  ad  Comelivm.  259.  —  BL  132':  LVI.  Avg. 
ad  Dmatvm.  100.  —  BL  133:  LXVIL  Avg.  ad  OUm^pwm.  97.  — 
Bl  isr  LXrilL  Avg.  ad  Sadevti{an)am.  265.  — BL  135:  LXVIIII. 
Avg.  ad  CgrUnses.  144.  —  BI.  135':  LXX.  Avg.  ad  Memorivm. 
10 1.  Bl.  136':  {LXXI.)  Hieronimvs  ad  Marcellinvm  et  Anapri- 
tiam  (Anapsychiam).  Hier.  Ep.  126.  M.  XXII,  1085  —  1087.  — 
BL  136':  LXXII.  Avg.  ad  Esiechivm  (Hesich.).  iqq.  —  BL  143*: 
LXXIII.  Avg.  ad  Fhrentinam.  206.  —  Bl.  144:  LXXI  III.  Avg. 
ad  Italicam.  99.  —  Bl.  144':  LXXV.  Avgvst.  ad  Famachivm.  58. 

—  Bl.  145:  LXX  I  I.  Avg.  et  qui  cvm  eo  erant  fratres  Seuero 
JratnIntKque  suis.  iio.  —  Bl.   145':   LXXVII.  Arg)  .st.   Fdici  et 

JIiUuKj.  77.  —  Bl.  146:  LXXVIII.  Arg.  Clero  et  plehi  aecdesiae 
ipponienhis.  78.  —  Bl.  148:  L^XXVIIIf.  Avg.  clericis  et  plehi  vni- 
uersae.  \22.  —  Bl.  148':  LXXX.  Avg.  Fossidio  prcsh.  245.  — 
Bl.  149;  LXXXL.  Avdax  ad  Avgratinnn.  260.  —  Bl.  149:  ZA'XX//. 
Avg.  Avdaci.  261.  —  Bl.  149':  LXXX IH.  Avg.  ad  M(i.rimam. 
264.  —  Bl.  150':  LXXXIIII.   Alipius  et  Avgvst.  Ivlianae.  188. 

—  Bl.  152':  L.XXXV.  Avgvst.  Anastasia.  145  —  Bl.  154:  LXXXVL 
Avg.  iSehasiiano.  248.  —  Bl.  154:  LjXXXVII.  Avg.  Cumeiitio.  205. 

—  Bl.  157:  LXXXVI 1 1.  Avg.  FrocvUgiauo.  33.  —  Bl.  158: 
LXXXVIIII.  Avg.  pri'sbiitr  Valeria.  21.  —  Bl.  151;:  XC.  Avg.  ad 
FruJ'vlvrvm.  38.  Bl.  159:  AT/.  Avg.  Donato.  \\2.  —  Bl.  159': 
XCIT.  Avg.  fratrihvs  Mailavretisihvs.  232.  —  Bl.  160':  XCIII. 
Avg.  Elpidio.  2.\2.  —  Bl.  161':  XCIIII.  Avg.  ad  Xthridum.  3. 

—  Bl.  162':  X(JV.  Avg.  ad  Jhuafisfas.  141.  —  Bl.  164:  XCVL 
Fvhlicola  Avgvstnio.  \h.  —  Bl.  105:  XCVIL  Avg.  J'vhlicolae.  47. 

—  Bl.  160':  XCVIll.  Avgvst.  Marriafw.  258.—  Bl.  167:  XCVIIII. 
Avgv.st.  ud  Frohant.  131.  -  -  Bl.  167:  ('.  Avg.  Oplato  episcopo.  190. 

—  Bl.  170':  rr  Avg.  ad  Marallimm.  139.  -  Bl.  171':  CIL 
Avg.  ad  Apnugum.  134.  —  Bl.  172:  CHI  Avgvst.  ad  Marcdlinvm. 
133-  —  Bl.  173:  F.rpUcit  u.  s.  w.  lucipit  vpistuJa  SUIvani  vel 
aJiarvm  .  .  .  ad  papam  huuiautivm  CIIJI.  M.  XX,  5'  )— 571 
(Conipcnmii.y).  —  Bl.  173':  (A'.  Avg.  ad  Honoratvm  epm.  jnirtis 
Donati.  49.  —  Bl.  174:  CVl.  Avg.  ad  Ghriosvm  et  Elevsivm  et 
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Oranmaitnvm  (aicO  43*  ~  BK  178':  CVTL  Aog.aäEmerüm,  87. 
—  Bl.  tSo':  CVIII,  Ävg,  Elevsio  Glorio  et  Fdidbw.  44.  —  Bl.  183: 
CVIIII.  Generoso  Foriunaim,  AUpivs,  ÄvgotÜMvs.  53.  —  Bl.  184: 
CX.  Avg.  IhnatiHia,  105.  —  Bl.  187:  CXI.  Avg.  ad  Feslvm.  89.  — 
Bl.  188:  CXIL  Anfg,  ad  {ett  com,)  8Mvm.  34.  —  Bl.  189:  CXm 
Avg.  ad  Fvt^ivm»  35.  —  Bl.  189':  OXIIII.  Avg,  Seifenno.  52.  — 
Bl.  190:  CXr.  Avg.  DonotuHe  (siel).  76.  —  Bl.  19t:  CXVJ, 
Clerici  Ippommue»  lamario.  88.  —  BL  193*:  CXVII.  Avg.  ad 
CVwpmvm.  51.  —  Bl.  194':  CXVIII.  Avg.  eotUra  Orupimaitm 
seismaHemn.  66.  —  Bl.  195:  CXVIIII.  Avgvei.  Ad  PaseeHiivm 
comitem  Arriamm.  238.  —  Bl.  198':  CXX,  Avg.  ad  PaeeenOvm. 
239.  —  Bl.  199:  CXXI.  PaseeneU  ad  AvgvsÜnvm.,  240.  —  Bl.  199: 
OXXIL  Aug.  PaeeemUo,  241.  —  Bl.  199':  CXXIII.  Avg.  Probae 
et  IvUanae.  150.  —  BL  199':  CXXIIII.  Avg.  ad  Eemraivm.  228.  — 
Bl  201 :  CXXV.  Ävg.  ad  Ilalicam.  (VerOffentlicfat  von  V.  Rose 
in  Handschriftenverz.  der  k.  Bibliotlidc  zu  Berlin.  Bd.  XII.  1893. 
S.  436—457.  vergl.  Ep,  147  ad  Paulinam  de  videndo  Deo.  M. 
Col.  596-*622.)  —  Bl.  202':  CXXVI—CXL.  Epistolae  Augustini 
ad  Boni&tium  et  huius  ad  illum.  M.  Appendix  Ep.  I.— XVL,  Col. 
1095^1098.  Der  letzte  Brief  hat  hier  eine  Ueberschrift  auf 
Rasur,  aber  keine  Nummer.  —  Bl.  203':  OXU.  OommonUorwm 
AvgwL  ad  Fcrivnaikm.  148.  —  Bl.  205':  CXLII.  Ävffvst  ad  fEs- 
dkiam.  262.  —  Bl.  207:  CXUIL  Avg.  ad  Asdlicum.  196.  — 
Bl.  209':  GXLIIII.  Avg.  PoüHmo  et  Theraeiae.  80.  —  BL  209': 
CXLV.  Avg.  ad  BimtfaHvm.  189.  Der  übrige  Raum  des  Blattes 
ist  frei 

Dann  BL  211  neuer  Abschnitt  mit  Initiale.  BL  211':  CXLVL  Liber 
ed.  Avg.  ad  Bkrmimom  preahiienm  de  eeiUetUia  laeold.  u.  s.  w. 
167.  —  Nun  folgen  Excerpte  aus  Schriften  Augustins.  BL  213': 
CXLVn.  De  earitate  dei  et  preseimi  u.  s.  w.  Aus  de  moribus 
ecd.  cath.  M.  XXXIL  132 1  ff.  —  BL  215:  GXLVItl.  lAber  ed. 
Avg.  admguisiiUmeeiamiam  u.  s.  f.  Aus  £p.  54.  M.  XXXm,  201  f. 
§  4.  5.  —  Dann  CXtfUn—CLIIII  w&t&ie  Auszüge  aus  diesem 
und  dem  nichsten  Brief  (55).  —  BL  217':  CLV.  Ez  eemone  ad 
populummuigüiis  pasehae.  Sermo  221  vollständig.  M.  XXXVm, 
1089 — 1090.  —  BL  218:  CLVI.  Ex  lihro  quesiionum  m euangdium 
u.  8.  w.  (Matth.  XII,  40.)  M.  XXXV,  1325.  Ex  Uhro  de 
Hsmo.  M.  XLIII,  114  ff.  §  14  ff.  Ex  libro  de  Uaephemia. 
M.  XXX Vm,  466  aus  §  37.  Ex  deeretis  Änastaeii  cap.  VIL 

Ii»lt»ehnh,  Haod*cbnft«nksUlog.  I.  C.  KürcbooTiter  and  UUr«  Tbaologui.  94 
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ExäeereHa  Leonis  pt^^  eap.  XV,  Exqnslola  Djfonisii  Äreo- 
pagitae  ad  DemophUvm.  M.  CXXII,  1184.  61.  219:  CLVIL 
Bke  HhrodedoeMna  ehrüHana,  U,  Cap.  19-30.  M.  XXXIV,  50—57. 
—  BL  222':  CLVIIL  Exlihro  .  .  De  tnendaHi  generihvs  oeto.  Cap. 
14  £  M.  XL,  505  ff.  Ex  omdia  gtdnta  .  .  si^per  lohmmem  amHUtr 
geUiriam.  —  BL  223:  CLVIIIL  IneipU  Uber  primvs  contra  Moni- 
dieoe  (De  Genesi).  Bl.  230:  Ine.  eeemckte  de  genest,  M.  XXXIV, 
173—216  (bis  Anf.  von  Cap.  XXV>  —  Bl.  237:  Esepi,  liber  iste 
Ine,  de  äüeeHone  dei  et  proxtini  CLX.  Ans  Dg  doctr.  chnst.  Itb, 
I,  Cap.  22  ff.  M.  XXXIV,  26  ff  —  Bl.  238':  CLXI.  De  ean- 
cordia  eonvivenüvm  ibid.  lib.  III.  Cap.  12 — 14  (fiagiHosam  uideri) 
M.  XXXIV,  73—74. 

Die  Episteln  sind  mit  mbitclien  ZnMen  nteh  der  Kummer  von  If  igne,  Patr.  Ut. 
Tom.  XXXIII  bezeichnet.  Beim  Register  Bl.  I— 3  sind  von  Jaeck  die  Verweisungen  auf 
die  Kd.  Paris.  16^9  Ü,  angefügt. 

Bl.  239—241:  S.  Cyprian!  Eplstola  ad  Donatum. 

Bl.  239:  Jncy»^  Uber  s.  Cypiiam  Cart.  'epi.  ad  Donatim  (roth).  Beg.: 

Bens  ammones. 
BL  241  Sehl.:  prdeäet  aures  rdigiosa  muleedo. 

Migne,  Fatr.  lat.  Tom.  IV.  Col.  194—227.  Ep.  1. 

Bl.  241—244':  Eiusdem  De  habitu  virginum  Uber. 

BL  241:  Item  ekudem  ad  evndem.  De  HabUv  virginvm  (roth).  Beg.: 

Disdplina  cvstos  spei. 
Bl.  244'  Schi.:  in  uobis  uirginiias  konorari. 
Migne,  Patr.  lat  Tom.  IV.  Co).  451—478. 

BL  244*— 245*:  Eiusdem  Epistola  ad  Rog^tianum. 

Bl.  244':  Item  Cypiiani  l)c  Bisciplina  ad  liogatmnim.  ,  .  .  Eliam 

priih'm. 

Bl.  245'  Schi.:  iu  muriims  iliscijiJinam.    Von  andrer  Hand:  Finis  est. 

Ibid.  Kp.  6.  Col.  240 — 245.    Das  Weitere  Ichll  hier. 

Häufige  und  bedeutende  Verschiedenheit  in  der  Schrift,  namentlich  zeigen  manclie 
Partien  einen  alterthilmlichcren  Cliaraliter.  Wo  die  Lagen  unter  mehrere  Schreil>er  vcrtkeilt 
waren,  blieb  öfters  ein  Stücic  des  Schlussblattes  frei,  vrgl.  Bl.  84',  120',  128',  210',  222*. 
Auch  durch  sonstige  kleine  Eijjenthiimlichkeiien  weichen  die  einzelnen  Tbeile  von  ein- 
ander  ab,  wie  durch  aublührlichere  Schlus&schrifteD  z.  B.  Bl.  94',  to8'.  Theilweise  be> 
deutende  Correctutn.   Bl.  sii  die  Bemerkung  ne  icr^atur. 

Bl.  3*  in  den  Umrissen  angelegte  Miniatur  ohne  farbige  Ausfiihrung:  Der  h.  Augustin 
als  Mönch,  sitzend  mit  Büchern  auf  dem  Schosse.  Ebenda  grössere  Initiale  in  Gold  mit 
rother  Umränderung;  ähnliche  kleinere  Bl  211  und  roth  mit  der  Feder  gezeichnete  Bl.  2^q: 
sonst  gewöhnliche  rothe  vor  den  einzelnen  Stücken,  mit  Gold  bis  Bl.  174  und  vereinzelt 

(1H> 


Digitizöd  by  Google 


357 


ipiter.  Die  Uotcncbriflca  tind  ia  der  Regel  roth»  bei  den  «nlen  5  Brieftm  in  GoU. 
Eingeritzte  Linieo. 

Fror.  u.  Cf-rh  :  Aus  der  DombibUothek  (A,  56). 
Ebd.:  Dombibliolhek-EinbaAd. 


12.  B.  lU.  20.  Peig.  24,2X17  cm.  180  BL  1  GoL  29—31  Zeil.  12./13.  Jahrh. 
S.  Augustiiii  Epistolae. 

Bl.  I :  /.  fficipii  prima  episiola  sei  augustini  episcopi  ad  Volvsianvm. 
Üom'nw  illitstri  .  .  .  Beg. :  De  saJutc  tun.  132.  —  Bl.  i:  //. 
Augmtino  Volusianrs.  135.  —  Bl.  2:  ///.  Voliisinno  Augustinvs. 
137.  —  Bl.  8:  ////.  August iuo  Marcellinvs.  136.  —  Bl.  9:  V. 
M(ir<rJlino  Aug.  138.  —  Bl.  15':  ad  Marcellinum  (ohne  Nummer 
und  Ueberschrift).  143.  —  Bl.  18:  VI.  Aug.  Hioronimo.  28.  — 
Bl.  20:  r//.  Jlirronifuu  Auguslinus.  40.  —  Bl.  22:  JV//.  Augu- 
slhirs  üd  Hieronifurru.  67.  —  Bl.  22':  Villi.  Augustinu  Itkronimus. 
Epist.  Hier.  102.  M.  XXII,  830 — 831.  —  Bl.  23':  X.  Augu6iino 
Hieronimrs.  ibid.  Ep.  103.  Col.  831—832.  —  Bl.  23':  X/.  Augu- 
stinvs Pnsidio.  74.  —  Bl.  23':  XII.  Ilifronimo  Augustini  s.  73.  — 
Bl.  27:  XIII.  ler.  Augmtmo.  Hier.  Ep,  105.  M.  XXII,  835 — 837. 
—  Bl.  28:  XIIII.  leronimo  Argrstinrs.  71.  —  Bl.  29':  XV.  le- 
ronimus  augustino.  Hier  Ep.  112.  M.  XXII,  916—931.  —  Bl.  38: 
XVL  hronimis  Argrstino.  liier.  Ep.  115.  M.  XXII,  935.  — 
Bl.  38:  XV II.  Augustinus  feronimo.  82.  —  Bl.  49':  XVIII.  Augu- 
stinus et  Alijnus  Aurri  10  i^ipde.  41.  —  Bl.  50:  XV/lll.  Augustinus 
Longiniano.  2^3.  —  Bl.  50':  XX.  Longinianrs  Avgvstino.  234.  — 
Bl.  51':  XXI.  Augustinus  Longiniano.  235.  —  Bl.  52':  Ad  Boni- 
facium,  ohne  X'ummer  und  Ueberschrift.  98.  (Bricht  in  §  2  ab, 
M.  Col.  360.  Ra.sur.)  —  Bl.  53':  XXII.  hicipit  Uber  Sei.  Aug.  nd 
leroutmim.  «66.  -  Bl.  64:  XXIII.  h'ronimus  ad  Augustino  (sie!). 
Hier.  Ep.  134.  M.  XXII,  iioi  — 1102.  —  Bl.  64':  XXIIII.  Augu- 
stinus Arnuntdiio  et  I'aulino.  \2-j.  —  Bl.  68':  .VA'I'.  Augustinus 
Vülentino  et  ertnis.  214  Bl.  70':  XXVI.  Auguslinus  VaJentino 
et  qui  cum  sunt  (siel)  fralnlrus.  215.  —  Bl.  72':  XXVII.  Ineipit 
ejjistola  Xfctari  at  (sic!)mH.  Argrstinvm.  90.  —  Bl.  73:  XXVIII. 
Inc.  episto/a  sei.  Argustini  ad  Xecturirm.  91.  —  Bl.  76':  XXVIIII. 
Inc.  epistola  Favtini  ad  sem.  Argrsfinrm.  121.  —  Bl.  83':  XXX. 
Inc.  episiola  Avgvsiini  ad  scm.  Favlinvm  ^sccpum.  149.  —  Bl.  95': 
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'  XXXI.  AvgvaÜnvB  ad  Eneehium  (HesycfaiuniX  199.  —  Bl.  113: 

XXXII.  Migifsimos  ad  Evoäwm.  164.  —  Bl.  120':  XXXIIL  Avgv- 

stimm  adN^ridivm.  3.  —  Bl.  122*:  XXXIIU,  ÄvgvsÜnvs  ad  Prth 

foivrvm.  38.  —  Bl.  123:  XXXV»  AvgveHtwa  Elpidio.  £p.  242.  — 

Bl.  125:  XXXri  FvlUicda  Avffvstino.  46.  —  Bl  127:  XXXVIL 

Ävgvaünm  JMlieole.  47.      BL  129':  XXXVIIL  AvgvBÜMVf  ad 

Vietoriamfm.  111..  —  Bl.  133':  XXXVUIL  Avgvslmvs  ad  OrmÜim 

(Orontiuin).  257.  —  BL  134:  XL.  ÄvffvHiim  ad  Olmg^ivm.  96.  — 

BL  134':  XLI.  Ävffvaünvs  ad  Cemdivm.  259.  —  BL  136:  XLIL 

Ävatmva  (siel)  ad  8a^evlia{nBL}m.  265.  —  BL  138':  XLIII.  Avgv- 

stinus  ad  Maximam.  264.  —  BL  139';  XLIIU.  Alynve  et  Jvslmvs 

(akt)  Jvliane.  188.  —  BL  144:  XL  F.  Avgvstmvs  Conseneio.  205.  — 

Rl.  149':  XLVI.  AxBtmoB  ad  Froßtorum.  38.  —  BL  150':  XLVIl. 

AvgvaOnvB  Optato  qpisetg^.  190.  —  BL  158:  XLVIII.  Angvstüws 

ad  Italieam  (siehe  B.  III.  8.  Nr.  11,  BL  201 — 202).  —  BL  160': 

XLVIIII~-LXIIII.  Epistolae  ad  Bonifocium  et  huius  ad  Augu- 

stinum.  Append.  Ep.  1—16.  CoL  1095 — 1098.  —  BL  103*:  LXV. 

CommonUorivm  Avgvst.  ad  Forltmativm.  148.  —  BL  170:  LXVL 

Ai^.  ad  ffedieiam  (Ecdiciam).  262.  —  Bl.  173:  LXVII.  Avg,  ad 

Aadlievm.  196.  —  BL  178:  LXVIII,  Avg.  ad  BontfativtiL  189.  — 

BL  179*:  LXVIIIL  Avg.  Pavluw  et  Tharane,  80. 

Bl.  180'  SchL:  faciendum  esse  rcperias. 

Die  Nummera  der  Briefe  siiid  aacb  den  BeieidiaaiigeB  tob  Mitiie't  Patr.  lat. 
Tom.  XXXm  •Bjtegdieii.  INe  IMiendviften  sind  lotb,  von  Bl.  71'      idiwarz  geschrieben. 

Tinte,  Schrift  und  Zahl  der  Zeilen  bleiben  sich  nicht  gleicb  (vgl.  besonders  Bl.  33  SO  33). 
Schwarze  Linien.    Vielfach  Nachträf^'c  u.  ilr<,').  am  Rande. 

Prov.  u.  (iesch  :  Aus  der  Dotnbibliolbek  (A.  IO9). 

Ebd.:  Dombibliolbeks-Einband. 


18.  B.  IIL  29.  Peig.  23X16,8  cm.  166  BL  1  CoL  30-31  Zeil  12./13.  Jahrii. 
S.  Augustini  Epistolae. 

BL  i:  In  hoc  uoluminc  continenlur.   Verzeichniss  der  45  Briefe. 

BL  1':  /.  Aiigustinvs  Bunifacio.  Beg. :  I.ttvtlo  et  (jratulor.  1S5.  —  Bl.  16: 
//.  Avg.  ninccncio.  9^  — Bl.  33:  III.  Diot'curiü  Augtustino.  117. — 
Bl.  33':  ////.  Auguftinu.f  (1(1  (Jioi:(orf  )n.  118.  —  Bl.  45':  V.  August, 
ad  danlativm.  187.  —  Bl.  56:  VI.  Avyvstino  Macedonivs.  154.  — 
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Bl  56':  VJL  Amgmt.  Maeedomo.  155.  —  Bl  61*:  VUI,  ÄugiiaMm 
Maeedmm,  152.  —  Bl.  62:  Villi.  Äugusümm  Maeedomo.  153.  — 
Bl.  69:  X.  Aug.  ad  pascenlitm  emintem  arriamm.  238.  —  BL  75': 
XL  August,  ad  paeeeneum.  239.  —  BL  76':  XII*  Paeeeniws  ad 
augusiimm.  24a  —  Bl.  76':  XIII.  Aug.  Pateeueio.  241.  —  BL  77': 
XIIII.  Augueünvs  ad  anastaeivm.  145.  —  BL  79*:  XV.  Bon^atio 
AugueHtws.  98.  —  BL  83:  XVL  Fdid  et  Hylario  Auguetmve.  77. 
—  Bl.  83':  XVIL  Aug.  dero  et  pMd  eedeeiae  ^^pomentis.  78.  » 
BL  86':  XVIIL  Aug.  Clencie  et  uniueree  pUAi.  122.  —  "BSL  87': 
XIX  Eonorato  Augvet.  228.  —  BL  91':  XX.  MaxUmno  Augoethn» 
preebUer.  23.  —  BL  94*:  XXI.  Aug,  Donato  preebiiero.  173.  — 
BL  97':  XXII.  Donato  Augvet.  100.  —  BL  98*:  XXIIL  August, 
ad  eMenses.  144.  —  BL  99':  XXIIII.  Proadegiano  August.  33.  — 
BL  loi:  XXV.  Valerio  Auguetmve.  21.  —  BL  102':  XXVI.  Mar- 
edlino  Auguetimw.  139.  —  BL  104:  XXVII.  Apring^  Auguetmus. 
134.  —  Bl.  105':  XXVIII.  Marcdlino  August.  133-  —  BL  106': 
XXIX.  hteipit  qpistola  Süuaui  (de!)  vd  aliorum  cum  augustino  epiS' 
eoponm  ad  papam  ImoeeiUivm.  M.  XX,  s6q—$7u  —  BL  108: 
XXX  JffoHorato  Augustmus.  49.  —  BL  108*:  XXXI.  ghrioeo. 
Eleusio.  feUdbue.  Orammatieo  et  eeterie  Aug.  43.  —  Bl.  118: 
XXXII.  August,  ad  emerüvm.  87.  -  BL  121':  XXXIII.  Augu- 
etmve  Eleusio.  Olorio  et  FdieUms.  44.  —  BL  126:  XXXIIIL  Ge- 
fUTOSO.  Fmiunatos.  AUpios  Augudimm.  53.  —  BL  128':  Ohne  • 
Nummer.  Auguatmu»  Iknatietie.  105.  —  BL  134:  XXXV.  Feeto 
Augustmvs.  89.  —  BL  136*:  XXXVI.  Evsdno  Augvst.  34.  — 
Bl.  138:  XXXVIL  Evsdiio  Augudmvs.  35.  —  Bl  139':  XXXVIII. 
Seuermo  Augvstmvs,  52.  —  BL  140':  XXXIX.  Aug.  DoiuUistis. 
76.  —  BL  142':  XX£.  (sie!)  Januario  Clerid  ^ppomenees.  88.  — 
BL  147:  XLI.  Augustinus  ad  erispmuuh  51*  —  Bl.  148':  XLIL 
August,  eoutra  eriepmanum  sdsmaÜeum.  66.  —  BL  149':  XLHI.  ' 
Exeerptum  de  traetatv  AugusHm  Sujm  )-  ^>s.  XXXVI.  (Beg.:  Cvm 
eedderit.)  AusSermo  IL  §  17 — 19,  dann  Bl  151  mit  Nr.  XLIIII 
ebenda  §  20  bis  Schluss.  M.  XXXVI,  373—376,  376—383.  — 
Bl  156:  XLV.  (8)incen88ifno  .  .  .  DeograHae.  102. 

Bl  166'  Sehl:  sitie  salulis  dispendio  tolerandum. 

Dl«  Nnaineni  der  Britf«  sind  nach  M|giMb  Patr.  lat  Tom.  XXXIII  Mfcgebea. 

Im  Text  ist  die  eigentliche  Nr.  XXXV  bei  der  Numerirung  Sbersprangen,  XLIV  doppelt 
als  XLIII  und  XI. IUI  ge/äblt;  im  Register  B\.  i  die  richtige  Numerirang.  Rothe  üeber- 
schiiften,  bei  Mr.  XLV  >ctiw4r£e;  mu  ciacm  schwarzen  Stift  gezogeoe  Linien.  Das 
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Mannscript  ist  von  mehreren  Händen  geidiriebeB.  Bl.  41  schwache  Umrisse  dner  mit 
eiaem  Stift  gezeichneten  Halbfigur. 

Prot.  H.  ücteh.:  Aus  der  Üombibliothek  (A.  129). 

Xbd.x  DonUbliothdi-Einbuid. 


14.  B.  m,  9.  Perg.  29,8X22,3  om.  68  BL  2  Ool.  36  Zeil  14.  Jahrb. 

Augustani,  Hieronymi,  Rufini  Epistolae  et  alia  Opuscula. 

BL  1:  Epislola  attgusHm  ad  Jmmimim  de  origme  amme  ^gitUAa  prima 
(roth).  Beg.:  Beum  noairtm  Qui  nos  uoeauU,  £p.  i66.  M.  XXXUI, 
720—733.  ~  Bl.  8:  Ilm  augusümts  ad  Jermnmum  seemdam  ^ 
siotam,  £p.  167.  ibid.  733—741.  —  BL  13:  Beseripium  Jerommi. 
Hier.  Ep.  134.  M.  XXU,  1161—1162.  —  BL  13':  Item  Jeron,  ad 
antgu^,  £p.  14z.  ibid.  1179— 1180  und  Post  epiMam  euheer^^eio 
=  Ep.  142.  ibid.  1180 — 1181.  —  BL  14:  Äug.  optato  epiteqpo  de 
origine  anime.  Ep.  190.  M.  XXXIII,  857—866.  —  BL  19':  Jeron, 
ad  marddlinum  et  ant^ehiam  de  anima.  Hier.  Ep.  126.  M.  XXII, 
1085 — 1087.  —  BL  20:  Jeron,  ad  alippium  et  atigustinum  episeopoe. 
Ep.  143.  ibid.  1181—1182.  —  BL  20*:  Diynttaeio  emuedam  de  ra- 
eione  (mime.  Op.  Hier,  attrib.  Ep.  37.  M.  XXX.  270-273  (bis 
attaihema  nfiQ  und  BL  22':  Dialogus  Jeronimi  et  Äugueiim  a 
quodam  ex  eorum  qpMlie  eaxerptuSf  ebenda  Fortsetzung  273—280. 
—  BL  26:  Omdie  (siel)  origenie  de  tribus  uirtuUbus  a  Jeronimo 
iratulatade  greeo  in  latinum.  ibid.  Ep.  8.  M.  XXX,  120 — 125.  — 
BL  29:  Epistola  Jerommi  ad  domnionem.  Ep.  50.  M.  XXII,  312 
— 516.  —  BL  31:  Leg.  ad  pammaehium  de  morte  pauline  eonsola' 
toria  tpistola.  Ep.  66.  ibid.  639—647.  —  BL  34':  Jeron,  ad  lUrf'- 
ßnum  pre^tenm  rome  de  iudieio  säUmumis  u.  s.  w.  Ep.  74.  ibid. 
682—685.  —  BL  36':  Jeron,  de  honorandia  parenülma.  Ep.  Hier, 
attr.  11.  M.  XXX,  150—152.  —  BL  37':  Jeron,  ad  sahimtm  dgor 
conum  lapsum.  Ep.  147.  M.  XXII,  1195— 1204.  —  BL  4t':  Jeim. 
ad  iheodosium  etc.  Ep.  2.  ibid.  331^332.  —  BL  41*:  Jeron,  ad 
maredlam  de  ephod  bad  et  tker<^him.  £p.  29.  ibid.  435  —  441.  — 
BL  44:  Jeron.  Herum  ad  marcellam  de  pane  dolorie  etc.  Ep.  34. 
ibid.  448—451.  —  Bl.  45':  Jeron,  ad  ageruchiam  de  monc^amia. 
Ep.  123.  ibid.  1046— 1059.  —  BL  51':  Jeron,  ad  Buffinum  exhor- 
iaioria.  Ep.  3.  ibid  332—335.  —  Bl.  53 :  Rufini  praefatio  in  Ubros 
fUQi  ägxiöv  Origenis.   Ep.  80.  ibid.  733—735.  —  BL  54:  Rufini 
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Apologia  ad  Anastasium.  M.  XXI,  633 — 628.  —  Bl.  55:  Rufini 
Prologus  in  Apologiam  s.  PamphSi  pro  Origene.  Origenis  Opera. 
Paris.  15 12/9.  Tom.  IV.  fol.  160.  bis  agsaiumem  doeuimua  und 
der  Schliiss  der  Apologie  {A)netore8  oUrectatorum  bis  dedinamus 
ibid.  fol.  t74'(F)-~i75.  —  Bl.  56:  Hieronymi  ad  Algasiam.  £p. 
121.  M.  XXn,  1006,  in  welcher  das  Manuscript  Bl.  58'  abbricht 
mit  den  Worten:  quod  ipse  aiiimaim  Mbeat,  (Cap.  II,  ibid.  CoL 

lOII.) 

Die  Briefe  aind  citirt  nach  der  fortlaufenden  BSndezahl  in  Mi(nie*s  Patr.  lat. 

Grosse  Schrift  auf  mit  schwarzer  Tinte  gezogenen  Linien,  ^wölinliclM  rothe  aod 
blaue  InUiaien.    Ein  Thetl  der  Blätter  ist  betleckt. 

JVot.  «.  OeieA.:  UrtpraBgUeli  tn  BesitM  der  Chorherren  in  Nennkirehen  a.  B. 
(Bl.  I :  hte  Uber  rst  Erdesie  S.  Miehaclia  ArehangeU  Caiuniieomm  MeguUuvun  «n  Notm- 
kirehcH),  kam  das  Manuscript  später  in  die  Dombibliothek  (A.  6o),  wo  es  wohl  etwn  lUB 
die  gleiche  Zeil  wie  die  übrigen  und  in  ähnlicher  Weise  gebunden  wurde. 

Ebd.:  Dwnblbliothek-EinbBBd.  Doch  iil  nnf  der  Rnckaeit«  itatt  4«t  Wappens *4«r 
Bomherren  Nenititter  nnd  H.  t.  Kotnra  mit  der  JthmU  161 1  dersdbe  Slenpel  des  Dom- 
kepitel*  wie  anf  der  Vorderseite  «iacepresst  Die  dne  ScUiesse  fehlt 


15.  B.  in.  32.  Pap.  30,6X21,7  cm.  III  und  371  BL   1  CoL  41  Zeil. 

16.  Jahifa. 

S.  Augustini  Epistolae  cum  Libro  de  Baptismo  (De  fide  et  ope- 
rflius). 

Bl.  n  und  P:  Begiatrum  hudus  UbrL 

Bl.  I :  Ineipivni  episiole  satuti  ÄtfgvsHm  qnseqpi  ei  aliorvm,  et  pnmo 
Axgiaüni  ad  Voivsumvm  (roth).  Domino  lihtein  u.  s.  w.  Beg.: 
De  ealute  fua. 

IXeselbe  Sammlung  wie  der  erste  Theil  von  B.  HL  8  (Nr.  1 1).  Doch 
ist  hier  hm  mehreren  Briefen  (meist  an  Hieronymus)  nur  der 
Anfang  angefahrt  und  auf  den  zweiten  Theil  der  Handschrift 
(s.  Bl.  340'  ff.)  vorwiesen,  wo  dieselben  in  ihrem  vollen  Text 
eingefügt  and.  Die  Verweisung  fehlt  für  die  Ep.  ad  Italicam 
(Bl.  304,  vrgl.  dort  Bl.  201),  ad  Marcellinum  et  Anapsychiam 
Hieron.  Ep.  126  fehlt  hier  überhaupt  (vrgl.  Bl.  191',  dort  Bl.  136), 
femer  sind  Bl.  306'  die  beiden  letzten  Briefe  ad  Bonifacium  (15 
und  16)  in  ^en  zusammengez  ogen. 

Bl.  321'— 340':  AugueÜma  de  baptismo.  Beg.:  Quibuedam  videinnr 
mdiserete.  —  SchL:  faeÜime  redargui  posset  deo  graeku.  lifigne 
XL,  197—230. 
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Bl.  340*:  Augustinus  Euodio.  159.  —  Bl.  342:  Äug.  Jeronimo,  28.  — 
Bl.  344:  Aug.  Jeronimo.  40.  —  Bl.  346:  Aug.  Jeronimo.  67.  — 
Bl.  346':  Jeronimus  Augusfino.  Hier.  Ep.  102.  M.  XXII,  830— 
831.  —  Bl.  347:  Jeronimus  Augu^ino»  Hier.  Ep.  103.  ibid.  831 
— 832.  —  Bl.  347':  Äug.  presidio.  74.  —  Bl.  347':  Jenmimm 
AugusttMO.  Hier.  £p.  105.  M.  XXII,  834—837.  —  Bl.  349:  Ai^. 
Jeronimo.  71.  —  Bl.  350:  Jeronimus  AugusÜno.  Hier.  Ep.  112. 
M.  XXII,  916-931.  —  Bl.  358':  Jerommus  AugusHno,  Hier.  £p. 
115.  M.  XXII,  935.  —  Bl.  359:  Aug,  ad  Theodorum  e^nsecpum 
etc.  61.  —  Bl.  359':  Aug,  ad  Italieam.  (vrgl.  B.  III.  8.  Bl.  201 
— 202.)  —  Bl.  361':  Aug.  ad  C^etHnum,  18.  —  BL  361':  Aug.  ad 
Anieimum,  20.  —  Bl.  362':  Aug.  itä  Gaium.  19.  —  Bl.  362': 
Aug.  Boma{nia)Ho.  15.  —  BL  363:  NMnidkts  AuguaUno.  5.  — 
BL  363:  Nebfidiua  AugusÜno,  6,  —  Bl.  363*:  Beeeriptum  Aug.  ad 
N^riäium.  7.  —  BL  365':  AHa  episiola  ad  eundem.  9  mit  14. 
M.  CoL  79  (in  §  2  anschliessend)  — 80.  —  BL  367 :  Aug.  ad 
eunäem.  4.  —  Bl.  367':  Aug.  Enmosio  (Evodio).  162.  —  Bl.  370: 
Aug.  ad  deograeias  et  Theodorum  etc.  Dommis  u.  s.  w.  Beg.: 
Qu€mmi8  tum  Uäeris  veMs  tarnen  eertissmo  .  .  mmeiio  eomiMn. 
Bl.  370*  SchL:  ad  legendos  de  frinUate  Ubros  ne  forte  itH  pereua- 
deatii  quod  tarn  breuis  tpisiola  wm  potest,  EigaUeii. 

Die  Nunomern  der  Epislolae  nach  Migne,  Patr.  lat.  Tom.  XXXIII. 

Bl.  I  und  12  Pergament.  Bl.  I  ßcmaltc  Initiale  D  mit  Ranke,  darin  der  h.  Augustin 
ah  Bischof  auf  einem  Thronsessel,  in  einem  buch  lesrend.  Unten  zwei  Wappen  (springender 
Bock  und  Ziikal).  Sonst  giwöhnlieho  laitUüca,  roth  und  Ua«,  bis  Bl.  35a*»  dum  nor 
■chwane  Umrivse,  die  wa  Bl.  290'  an  ebonlalh  wegfallm.  Rofho  UoboneliriftcB. 

Prov.  11.  Cegch.:  Aus  dem  Franziscaner-Kloster.  Bl.  I:  Tute  Uber  est  fr alrnm  minorum 
bambcrg  (etwa  |6.  Jahrh.),  ebenso  auf  dem  hinteren  Vorsatzblatt  (37l')i  ähnlich  Bl.  III  von 
spSierer  Hand.  Bl.  2  unten:  ItU  Uber  c«l  arnaldi  hildebrandi  cx  relictit  d.  heinriei 
*6«(at»e«  Keenetols  efe.  vitar^  m  »pmiiuMim  tfm.  anUoiit^*  epL  BamberffeM.  (Anton  r. 
Rotenhan  1431—1459.) 

Ebif.:  Gepresstcr  brauner  Lederband,  von  dem  nur  der  vordere  Deckel  erhalten,  Rücken 
und  hinterer  Deckel  in  neuer  Zeit  ergänzt  ist;  das  Beschläg  und  beide  Schliessen  fehles. 

Waaicnticbcn:  Rad. 


16.  B.  III.  6-i.  Pap.  31,3X22  cm.  349  BL  1  CoL  36-46  Zeil.  15.  Jahrh. 

Augustiiii  Epistolae  cum  LOxro  de  Baptismo. 

BL  I :  Indpiuni  qnstole  SaneH  AugutHni  epiacopi  et  <Uiorum,  Et  primo 
ÄugusOm  ad  tfolusianum  (roth).  Domino  lüustn  .  .  .  Beg.:  De 
salule  tua. 
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fiL  308'— 324':  Auguatimu  de  hn^^iismo. 

Bl.  349*  Schi,  mit  Epistola  Aftguaümu  ad  tfeo  graeias  ei  Theodanm 
ele.  und  den  Worten:  gnod  tarn  hreitia  tg^kMa  non  polest  Dar- 
unter: Ea^idmt  epiekte  leaU  augusHm  epi,  ei  äiiorum  plurimonm. 
Fimie  auiem  emti  pridie  iälenäae  Jumi  id  eei  m  vigüia  heaH  Bmi' 
facii  .  .  .  0<  sodonm  eius. 

Dm  MraoMript  ist  «ine  Abscbrift  tod  B.  III.  3s  (Nr.  ij)  oder  vom  gleichen  Ori- 
ginal, wie  schon  aus  den  kleinen  Lücken  in  der  Schrift  Bl.  177'  (=  B.  III.  32.  Bl.  181), 
Bl.  180  (  -  183')  und  andern,  den  fehlenden  Tiieln  Bl.  43'  (=  48),  loa  (=  109)  n.  «.  W. 
hervorgeht.    Einigemal  sind  Blätter  verset£t  (217  ff,,  277  ff). 

Bl.  I  rober  Vemcli  einer  groiien  rotheo  Initiile  mit  Thier«  vad  meniehlidier 
Figur,  tontt  gewöhnliche  reihe.  Auch  die  Schrift  ist  viel  weniger  sorgfältig  «l«  in  dem 
genmnlen  Manuscript.  namentlich  in  cin2clnen  fiiichtig  geschriebenen  Partien. 

/Voe.  u.  (tcteh. :  Aus  dem  Kloster  MicbeUberg.  Bl.  I :  Moiuutcrii  H.  Mich.  Arek, 
prope  Bambergam,  0.  S.  B, 

Ebd.:  Brenner  gepreester  Lederiinnd,  ihnlich  wie  B.  in.  33.  Die  eine  Sehliesie 
ond  die  Messingecken  (darauf  oM  wutria  grueia  plena)  sind  erhniten,  die  nndere  nnd  die 
ßnf  Buckeln  jeder  Seite  fehlen. 

Vorn  ist  ein  Pergamentblalt  aus  einem  kircbenrechtlicben  Tnwtnt  (14.  Jahrb.)  an 
den  Decfcd  fertgeUebt,  binien  ein  lokhe*  nn«  einem  Antiph<»n«r  mit  Nennen  nuf  rotben, 
blnoen  nnd  gelben  Linien  (13.  Jahib.)  eis  Vorsatsblntt  Tenr endet. 

Wasserzeichen:  Wappen  mit  gekrensten  Scbwertem,  Ocbsenkopf  mit  Oreiedi  nnd 
Blnme«  Dreispitx  mit  Kreuz,  Waage. 


17.  B.  II.  10.  Perg.  38X  30,1  cm.  1&>  Bl.  2  Col.  29-38  ZeU. 

Etwa  11.  Jahrh. 

S.  Auffiistiiii  Sennones. 

Bl.  1 — 12:  Ine^  Uber  8cL  Ävgveiim  q^wopi  prinm  de  paeionbm 
(rothX  Beg. :  Spes  iota  noeira  gma  in  Oirisio  est.  Sermo  46.  M. 
XXXVni,  270—295.  —  Bl.  12—21':  Ineipii  Uber  U ,  .  ,  de 
ovibvB,  Sermo  47.  M.  XXXVIU,  295—316.  Der  übrige  Thdl 
von  Bl.  21'  leer. 

Bl.  22—108':  Omeliae  eei.  Avgvsiini  nvmera  quinqvaginta  (roth). 
Bl.  ii'^zi'  Register.  —  Bl.  22':  Omdia  .  .  .  de  verev  peahiU. 
Qvis  esi  komo  qvi  vdi  vUam  u.  s.  w.  Beg.:  Vbeane  Hvmamm 

genvs  spiritvs  dei. 

Im  alfgemeinen  die  50  Homilien,  wie  sie  in  den  älteren  Ausgaben 
(Ed.  liasil.  156Q,  Tom.  X,  Col.  \\\  ft.,  vergleichende  Tabelle  bei 
Migne,  I'aLr.  lat.  Tom.  XXXIX.  Col.  2432)  sich  finden.  I — III, 
V — VI  des  Mcinuscripis  wie  dort,  VH — XII  ist  dort  ö — 13,  XIII 
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=  7  (Sermo  287  bei  Mignc),  XIV-XXI  und  XXTII— XXVI 
wie  dort,  XXVII  =  50,  XXIX-XXXII  =  28—31,  XXXIV— L 
=  33 — 49.  Doch  schliesst  XXVII  schon  mit  Cap.  III  paemtciido 
sanamus  (Migno,  Sermo  351.  Tom.  XXXIX.  Col.  1542)  und  XLI 
in  Cap.  IV  </  nohoit  diccre  (Mijrne  S.  211.  Tom  XXWTII,  1056). 
Völhg  verschieden  sind  IV  ==  Sermo  113  bei  Migne  (Toni. 
XXXVIII,  648-652^  XXII  =  S.  109  (Tom.  XXXVIIT,  636 
-638),  XXVlIi  ^  S.  HO  (ibid.  638—641),  XXXIII  =  Append. 
S.  72  (Tom.  XXXIX,  1Ö84  — 1886). 

Bl.  108'  Sehl.:  in  hoc  secuh  seimraniwr.  Amen.   Roth:  £xpUeit  trae- 
iatüs  Sei.  Augvatini.  De  mvliere  curva. 

Bl.  lOQ — 132':  Eiusdem  Liber  de  spiritu  et  littera. 

Bl.  109:  De  .sjurifr  ei  littera  (roth).  Beg.;  Lecti^  opvscvlis  qvae  ad  te. 
Bl.  132'  Schi.:  Qifinidni  e.r  ipso  .. .  sunt  omnia.  ipsi  jßoria  , . .  Amen, 

Uigne,  Patr.  lat.  Tom.  XLIV.  Col.  301—246. 

Bl.  133—162:  De  laude  dei  et  de  confessione  orattonibusque 
sanctorum  libri  IV  coUecti  ab  Alchonio  (i.  e.  Alcuino)  levita. 

BL  133  ~  133'  (^apitelverzeichniss.  Bl.  133":  Inripil  liber  jirinnts  de 
lanle  (Irl  u.  s.  w.  colhctus  ah  AJchonio  leuita  (roth).  Beg.:  Domine 
si  imioii  t/ratidm  (Gen.  XVIII,  ^\ 

Das  Werk  besteht  aus  einer  Sammlung  von  Gebeten  u.  dgl.  in 
4  Büchern,  welche  im  Text  die  gleichen  Ueberschrifton  wie  das 
erste  haben,  doch  ohne  die  Beifügung  des  Autors.  Beim  vierten 
Buch  fehlt  diese  Ueberschrift ,  während  im  Capitelverzeichniss 
die  Bezeichnung  des  dritten  Buches  ausgelassen  ist.  Das  i .  Buch 
enthält  die  Excerpte  von  Genesis  bis  zu  den  Propheten,  das 
2.  die  aus  den  Psalmen  bis  zum  Schluss  des  alten  Testamentes, 
das  3.  die  aus  dem  neuen  Testament  (beg.  mit  Pater  noster), 
dann  solche  aus  patristischen  Quellen,  Legenden  u.  dgl.,  das 
4.  poetische  Stücke,  nämlich  Carmm  AugusHm  (das  Gloria),  sim- 
bolum  (Constantinopolitanum.  Charakteristisch:  ei  in  gpirikm 
sancUm  domintm .  ^  «iuieatorem  .  ex  pafre  proeedatiem  .  eim  patre 
et  ßiio  eoadorandum  u.  s.  w.),  de  antiphonario,  de  htfmnüy  dann 
Excerpte  aus  SeduKus,  luveneus,  Araior,  Prosper ^  Forkmakts, 
Beda^  AMelmus,  Dragontius.  Die  Namen  der  Personen,  auf  welche 
die  einzelnen  Stücke  zurückzuführen  sind,  oder  sonst  die  Quelle 
ist  am  Rande  in  rothen  untereinander  gesduiebenen  Majuskeln 
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b«gesetzt.  Von  den  zwd  letzten  im  Reg[ister  aufgeführten 
Capiteln,  De  mtraeulü  nimae  episeopi  und  Jlbimis  eredtduSf  ist  das 
zweite  mit  den  zwei  letzten  Blättern  des  4.  Quatemio  dieses  Theileft 
verloren  gegangen.  Das  erstere  bildet  ein  abgeschlossenes  Werk: 

Bl.  157' — 162:  Miracula  Niniae  episeopi. 

Bl.  157'  Rothe  Uebcrschrift.  Beg.:  licj-  deus  eternus  patns  nmvranda 
jio/rs/ds.  Metrische  Lebensbeschreibung  des  Heiligen,  zuletzt  mit 
mehreren  Abschnitten  über  seine  Wunder. 

BL  161  Sehl  der  Vita  mit  dem  Capitel  de  mirabilibus  pretermissis 
u.  s.  w.,  worauf  Bl.  161'  noch  ////wwm.v  sei.  Ngnie  epi.  (Beg.:  Af' 
hiter  allilhronus)  folgt.  Das  letzte  etwa  im  14.  Jahrh.  ergänzte 
Blatt  IÖ2  schliesst:  Gloria  pahi  gloria  nato  .  .  .  Amm, 

Der  Name  Akhonim  ist  wohl  aus  Alchoinus  *er?chrieben.  Die  Autorschaft  des 
Alkuin  für  die  Sammlung,  auf  den  auch  das  lelzle,  leider  verlorene  Capitel  deutet,  dürfte 
durch  den  Brief  desselben  bei  Migne,  Patr.  lat.  Tora.  C  Col.  511  völlig  bestimmt  sein: 
Ir  teduia  umeHumi  pofrü  Hiniat  epiteopi,  qiU  «nftw  «famit  mrtut^m,  neut  wtiki 
nuper  delatum  e«t  per  earmina  mctrieae  arlü,  quae  nobis  per  fidete»  »Ottro»  diaeipltt09  Sbo- 
mten»!»  rrrlrgiar  ^rholn*ll<-o»  dirfcfa  sunt;  in  tjuibn»  r(  faruntU  agnovi  cniih'tionrm  rt  diu 
perfieicnits  miracula  »aurtUatcm  per  ca,  quae  ibi  Irgebam.  Hiezu  bemerkt  der  Verfasser  des 
Commenten  Vbn  die  AcU  S.  Niaiani  in  AA.  SS.  16.  Sept.  V,  p.  326  (Utban  Stycker): 
Ulkum  ad  mo»  penaUueitt  earmUim  iUal  Cum  mim  auetor  eorum  md  8.  NiiiSaiii  oetelm 
aeetiint  jyrojitus,  rrrli'orn  hahrmnvn  mnnumrntn  ad  illtiKtrandn  eiiudem  gttta  u.  s.  w.  Kurzer 
Hinweis  auf  die  Miracula  der  Handschrift  bereits  in  Dümroler's  Ausgabe  Ton  Alcvini 
Epistolae,  Mon.  Genn.  bist.  Episl.  T.  IV,  Berol.  1895,  pag.  431. 

Di«  gleichmiskii;  grossen  und  krSftigea  SckrlftsQgc  geben  der  gaaien  Handschrift 
ein  einheitliches  Aus<>e)icn.  doch  wechselt  die  Hand  siemlich  hiufig  (auch  innerhalb  der 
einzelnen  Werke)  und  zeigt  theüweise  einen  weiter  vorgeschrittenen  Charakter,  dann  wieder 
stark  allcrihiimliche  Züge,  namentlich  in  den  Glossen,  welche  öfters  die  verlängerten 
und  vencbn5rkeUen  Zuge  der  Urkunden  nachahmen.  Auch  die  Zahl  der  Zeilen  weickt 
stark  ab.  Die  Qaatemionen  sind  nicht  sämmtlich  vollständig,  bezeichnet  sind  sie  nur  In  dem 
letzten  Theil.  Durchweg  rothe  UeberNchriftm  '!er  rupiul.  Roth  mit  der  Feder  gezeich- 
nete Initialen  Bl.  I,  22',  133'.  Häufig  Bemerkungen  über  den  Inhalt,  Correcturen  und 
Nachtrage  von  anderer  Haad  am  Rande.  Im  Anfang  ist  das  Peiganent  vielfMk  verkrüppelt; 
bai  BL  S3t  108,  113,  116,  117»  »7,  I39>  149»  150  ist  der  Rand  abgescbnitien.  BL  83, 
114,  132,  133,  147,  148  und  sonst  kleine  Risse  oder  Schnitte. 

Pror.  u.  n<»ch.'.  Aus  dem  Kloster  MicheUberj^.  Auf  dem  zweiten  Vurs.Ttzblatt  vorn 
aus  dem  15.  Jahrh.:  Uber  $iaicti  michalis  (sie!)  lu  monlr  prope  bbbg.  (^uem  si  quin  ab- 
slnlenl  muihema  tU  f.  6,  Dieselb«  Signatur  radirt  BL  1 ;  hier  auch  die  gewölmliehe  In* 
Schrift  aus  dem  17.  Jakrb.  JfoMUtem  S.  Mich.  u.  s.  w.  Vermnthlich  der  von  dem  Biblio- 
thekar Burchard  !f  1149)  nur  mit  der  Anfan^ssclirift  aufgeführte  Band  A^KjuMinu/^  de 
paUoribxu  in  dem  Verzeickniss  der  aus  älterer  Zeil  überkommenen  Bücher,  deren  Ursprung 
ar  nicht  mehr  kannte.  S.  Bresslan's  Publikation  im  N.  Arch.  d.  Ges.  f.  8,  d.  Gesch. 
XXI  (1896)  S.  145,  Liste  IT,  Nr.  ai.  In  dem  Veraeiehniss  von  1483  (ebenda  S.  177): 
F.  6.  Au'/uxtinum  dr  paftoribim  rt  orihm  et  rnttrris  in-^erli.<. 

Ebd.:  Brauner  I.cderband  mit  cin^cjiressten  (^ucrlinscn  ;  2  Baadscbliessea  und  Messing* 
bescbläg  an  den  Ecken.    Die  5  Buckeln  jeder  Seite  fehlen. 
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Vorn  und  am  Schlüsse  je  zwei  Pergamentblätter  mit  neumirten  Hymnen  und  Anti- 
phonen (12.  Jahrb.).  Von  etwas  späterer  Hand  ist  ein  Hymnus  De  $.  Heinrieo  (Landet 
omnit  apträiM  Miene,  Patr.  Ut.  Tom.  CXL.  Col.  185  f.)  eingeinsen. 


18.  B.  m.  21.  Pcrg.  27X20.8  cm.  242  Bl.  ft)  Bl.  1—166:  1  GoL  37  ZeO. 
10.  Jahili.    b)  Bl.  157—242:  2  GoL  61  Zeil  18.  Jahrh. 

BL  1—156:  Augustliii  Sermones  LXV. 

Auf  der  ersten  sonst  leeren  Seite  von  spätrer  Hand  die  halb  ab- 
geschabten Verse: 

Hoe  sibimet  proprio  ponai  {?)  VR  ,  .  . 

m  m  LAVRENTI  famule  ....  potenH  {9) 

Vindioe  te  culp  .  .  ,  Ja  

BL  1* — 2':  Inhaltsangabe  der  Sermones. 

BL  2*:  Fmiunt  capUnda  IndpU  semo  ffrimue  de  00  quod  dieii  agUe 

paemtenHam  u.  &  w.  (roth).   Beg.:  Euang^um  auäimmus  et  m 

eo  äommm.  Sermo  I— XXIII. 
BL  67':  Fmiunt  eermonea  Sei.  Amq.  m  Matheo,  Ine^nuni  etueäem  in 

Luea  (roth).   15  Sermones,  doch  ist  in  der  Numerlrung  mehr- 

fach  eine  Verwirrung  eingetreten. 
BL  92:  Ea^ieit         heoH  Äuguetini  idgesinm  quuUus  (sicl  Der  letzte 

trägt  die  ursprüngliche  Nummer  XXXVI,  richtig  wäre  XV). 

Ineipiuni  eermonee  8eL  Äug.  de  nerina  domim  in  euemgd.  eeewndum 

lokannem  mmtro  XXVII  (roth). 
BL  156:  Eapl.  XXVI.  hiäp.  XXVII.  De  senphme  ueteribua  ae  homw 

contra  arritmos.  Der  Sermo  bricht  BL  156'  ab  mit  den  Worten: 

propfer  quam  unxü  me  euangdieare. 

Die  Reihenfolge  der  Semonei  ist  die  der  ilteren  Aasgiben  (veiglichen  ist  Ed. 

Basil.  1569.  Tom.  X,  3 — 249).  Eine  vergleichende  Tabelle  mit  dem  Ordn  novus  bietet  die 
Mauriner-.\usgabc  1679  ff.  im  Anfang  des  Tom.  V.,  Migne's  I'alr.  l.it.  Tom.  X.XXIX,  Col. 
2429  ff.  Die  Handschriit  enthält  die  64  Sermonen  de  verbis  Domini  mit  dem  ersten  De 
verbis  «postoli  (bis  Col.  249  der  genannten  Aufgabe).  Sermo  ZXXin  der  Ed.  Basil.  iic 
hier  (Bl.  84)  nicht  gans  vollstlndig  nnd  der  itleine  S.  LVII  deraelben  fehlt  gaos  (Bl.  136); 
dagegen  hat  das  Manuscript  Bl.  90'— 92'  .im  Schluss  der  Homiliea  stt  Lncas  eine  mehr 
als  diese,  nämlich  Sermo  CIX  bei  Migne  Tom.  XXXIX,  1961  — 1962. 

Hierauf  folgen    in  2  Col.  51  Zeil.  13.  Jahrh.: 

BL  157—239:  StephaniTomacensis  Summae  decreti  partes  I  ftll. 

BL  157  Beg.:  5t  Duos  ad  cenam  inuUauerie  conuiuas. 
Bl.  239  SchL:  et  eausartm  ultimam  et  uUUnam  queatumum. 
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Die  Sttmma  des  Stephanus  Tornacensis  über  das  Decretam  Gratiaal.  Hcramig. 
J.  PV.  Ton  Schulte,  Giessen  i8oi   S.  TV  u.  S.  i  — 2^8 

Vrg).:  J.  Fr.  Schulte,  Geschichte  der  Quellen  und  Literatur  des  canonischen 
R«c1iti.  Stnttf.  187s.  I,  Iii.         Vomde  abgedraekt  S.  251  ff. 

Bl.  239  -23q':  Tractatus  de  iudiciis  (super  causam  II.  Gratiani). 

Bl.  239  Beg. :  hacletms  magiater  gratianus  egit  de  personis.  Am  Rand 

c.  (Causa)  II. 

Bl.  239'  Schi.:  nec  distrahi  prinatis  jyersonis  dehent. 

Nach  H.  Singers  Vermuthuag  ist  die  klein«  Schrift  in  Köln  unter  Erzbischof 
Philipp,  also  nach  1167  verfasst. 

Bl,  239—242':  Tractatus  de  matrimonio. 
Bl.  239'  De  Matrimonio.  Beg.:  {V)idendwm  eat,  quid  ait  malrimfimm 

€/  a  quo  institutim. 
BL  342  Schi.:  et  maxime  eam  quae  ad  nubües  annos  nundum  ^Jemenit. 

Die  Rückseite  des  Blattes  fallen  noch  Glossen  und  ähnliche 

Bemerkungen,  wie  sie  sich  auch  auf  den  Rändern  dieses  zweiten 

Theils  der  Handschrift  häufig  finden. 

Litt.:  J  Fr.  v.  Schulte,  Zur  Gesch.  d.  Lit.  über  das  Dekret  Gratians.  III.  Beitrag. 
Wien  1870.  S.  38  f.  und  1.  Beitr.  S.  8  f.  (Aus  Sitzungsberichte  der  phil.-bist.  Classe  der 
Akad.  d.  Wlai.  in  Wien.  Bd.  LXV.  S.  ai  ff.  and  LXHI.  S.  299.) 

Im  «nm  Tkail  der  Handichrift  rothe  Schloai»  nnd  Ueberschriften  bei  den  ainxelnan 
Sarmonen,  grössere  in  Majuskeln  bei  den  Abtheilungcn  ;  gewölinliclie  rothe  Initialen.  Hier 
Öfters  Correcturen  und  Nachträge  aus  späterer  Zeit.  Die  zweite  klein  geschriebene  Hälfte 
ist  mit  (in  einzelnen  Partien  sehr  umfangreichen)  Randglonen  von  verschiedenen  Hfinden 
venehen.  Bl.  333'  adieiat  eine  andere  Hud  einsnsetaan,  der  voransfeliende  Tbell  (BL  aoj 
-  233')  hat  in  der  ersten  Zelle  nach  oben  vorlingerte  Baehstaben.  Der  Text  des  Decrcte 
ist  roth .  gegen  Schluss  schwarz  untcrstTichcn.  Im  ersten  Theil  eingeritzte  Linien,  inr» 
zweiten  sind  diese  vielfach  mit  einem  schwarzen  Stift  gezogen.  Von  Bl.  38,  tu,  112  sind 
StScke  des  Randes  ansgeeebnittea,  Bl.  154  ist  verletat,  fibciliattpt  sind  die  Anfiafi>  «nd 
die  ScUnssblitter  des  ersten  Theiles  zerfressen  und  verkrfippell. 

Prot.  u.  Gesch. :  Ans  der  Dombibliothek  <A.  83). 

Eltd.:  Dombibliothek-Einband. 


1».  B.  III.  12.  Perg.  24,8X17  cm.  188  BL  1  OL  29-30  ZeU.  12.  Jahrb. 

S.  Auguatliii  Sermones  et  Epistolae.  Eiiisdem  Libii:  De  gratia 
et  libero  arbitrio  —  De  catechisandis  nidibc»  —  De  divi* 
natione  daemonttm. 

Bl.  1  Inhaltsvcrzeichniss  des  Bandes  von  anderer  Hand. 
BL  2:  Incipit  lib.  sei.  arg.  de  jmsforihus  (rolh).    Heg.:  tSpcs  tota  not<tra. 
Sermo  46.  M.  XXXVIII,  270 — 295.  —  BL  20:  De  ovibus.  S.  47. 
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M.  XXXVIII,  2Q5-316.  Dann  Bl.  35'  leer.  —  Bl.  36:  Aug.  ad 
Proham  de  orando  deo.  Epist.  130.  M.  XXXIII.  494 — 507.  — 
Bl.  46:  Avg.  ad  PauHnam  de  uidendo  deo.  Ep.  147.  M.  XXXIII, 
596 — 622.  —  Bl.  66;  Avg.  ad  Hieronimum  de  eo  quod  scj'ipttm 
est.  qui  totam  legem  seruahit  etc.  Ep.  167.  M.  XXXIII,  733 — 741. 
—  Bl.  73:  De  peniteticie  medicina.  Sermo  351.  M.  XXXIX,  1535 
— 1549.  —  Bl.  84:  De petiiteiitia  Ninnimtarum  (A.  Mai,  Bibl.  nova 
patr.  Romae  1852.  I,  194 — 204).  —  Bl.  92';  De  utilitate  agende 
peniteticie  et  de  psahno  L.  Sermo  352.  M.  XXXIX,  1549  —  1560.  — 
Bl.  loi:  Epistola  sei.  augustini  ad  inquisiciones  lanuavii.  Ep.  54. 
M  .XXXIII,  200 — 204.  —  Bl.  104:  Avg.  De  pastot  e  mei'cenario  et  fure. 
Sermo  137.  M.  XXXVIII,  754—763.  —  Bl.  m:  S.  Avgvstini  De 
seminatore  rerbi.  Sermo  150.  M.  XXXVIII,  808 — 814.  —  Bl.  116: 
Aug.  De  Adam  si  spiritum  snnctum  hahuit  (Beg.:  Comperi  quM- 
dam  e.r  fratribtts).  —  BL  118';  Indjpit  Uber  sei.  Cipriani  episcopi 
(vel  Augustini)  de  dominica  oratione.  M.  XLVII,  11 13 — 1128. 
Uie  CiUte  nach  Migne,  Patr.  Ut.   Die  Ueberscbriften  sind  rolh. 

BL  129:  Incipü  praefacio  sei.  Avg.  e.  in  Hhrum  de  gratin  et  libero 
arbiirio  sumpta  de  libro  retractaUonum  u.  s.  w.  (Retr.  Cap.  LXVI. 
Mtgne  XXXII,  656).  Dann  BL  129':  De  groHa  u.  s.  w.  ^roth). 
Beg.:  Proj^  eos  qui  hominis, 

Bl.  153'  SchL:  ei  manifestaHonem  domuti  et  saimioria  cm  est  Aonor . . . 
^men. 

Migne,  Patr.  lat.  Tom.  XUV.  Col.  881-91«. 

BL  154:  IndpU  liber  aurdii  aug.  de  eathezisandis  rudibus  (roth). 

Beg.:  Pelisti  ut  aliquid. 
BL  181'  SchL:  pltu  quam  possunf  susünere. 

Uign^  Patr.  lat  Tom.  XL.  Col.  509—348. 

BL  181':  Inmpit  liber  Aur^H  aug.  De  diuinatione  Demonum  (roth). 
Beg.:  Qvodam  die  In  diebus  sanetis. 

BL  188'  SchL:  quantum  dominus  adiuuat  respondemvs, 
Migne,  Patr.  lat  Tom.  XL.  Col.  581—592. 

Starkes  Pergameat  mit  gleicbmisaigcr  Schrift  auf  Khwanen  Linien.  BL  46  rotlie 

mit  der  Feder  gezeichnete  Initiale. 

iVo».  M.  iSe»ch. :  Aus  der  Dombibliotbek  (A.  I02). 
Ebd. :  Dombibliothek-EiDband. 
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20.  B.  m.  30.  Verfr.  19,9X12,6  cm.   176  BI.  1  Col.  a)  Bl.  1—69':  21  — 
23  Zeil,  b)  BL  70—176':  17  Zeil  9.  Jahrb. 

Bl.  I  — 13':  S.  Augustini  (Gennadii)  De  ecclesiasticis  dogmatibus 
Uber. 

Bl.  I :  In  nomine  patris  .  .  .  id  est  rnae  trinifa/is  et  irinae  vniluiis  in- 
cipit  liher  de  dißuitioyiihus  icrirs/aslicorcm  doymatcm  Sei.  Agvstini 
epi.    Bev,'. :  f  i  rdimus  unum  dcion  rssr. 

Bl.  13'  Schi.:  m  ntorihu^i  inuenirc.   ExplUit  dfßnitionc  (sie!)  u.  s.  w. 

Miyne,  Palr.  lat.  Tom.  XLII.  Col.  1213— 1222.   Tom.  LVIIl.  c;ul.  979— lOCX). 

Bl.  13—55':  S.  Augustini  (Fulgentii)  Liber  de  fide  ad  Petrum. 
Bl.  13':  Incip.  liber  sei.  agunlini  ad  Petrum  diaeonem  de  ßde  semdae 

trinUeUie  amen.   Beg.:  Epithdam  ßli  petre. 
Bl.  55'  Sehl :  ÜH  deu8  reudauii .  expUeU  Uber  ed.  ag.  de  ßde. 
Mlgne,  Patr.  l«t.  Tom.  XL.  Col.  75}— 778  (bis  Cap.  XUV  daielbst). 

Bl.  55—69':  S.  Fulgentii  Epistola  de  fide  ad  Donatum. 

Bl.  55':  Incipit  cpistoli  (sie!)  sei.  Fulgenü  episcojü  de  ßde  ad  Donatum 
(theilmreise  roth).  Domino  .  .  .  donalo  u.  s.  w.  Beg.:  Midkm  be- 
nedieo  dominum. 

Bl.  69'  Schi.:  naiuras  in  migenito  dei  ßio  domino  iesu  ehnisio.  Esd^ 

plieit  episiola  sei.  fulgenü  epi.  de  ßde. 
Migiie,  Patr.  lat.  Ton.  LXV.  Bp.  VIII.  Col.  360—373. 

Bl.  70 — 176:  Vita  S.  Silvestri  I.  papae.  —  De  inventione  s.  crucis. 

Vor  Bl.  70  ist  eines  ausgeschnitten,  dieses  selbst  zum  Thcil.  Das- 
selbe enthalt  den  Schluss  der  Vorrede  zur  Vita:  ut  pro  nie  iuis 
orationihHs  imprtres  bis  IkImwIo  ßcisd.    Am  Schluss  Rasur. 
Bl.  70':  {^Silrfisjh  r  if/i/rr  n  his  Ilonie  rpiscoput^-  cum  esset  injantulus. 
Bl.  171'  Schi.:  sit  nobis  prai-miitm  vffugisse  supplicium. 

Mombriiius,  Sancluarium  (Hain,  Repert.  bibl.  Nr.  11 544).  Vol.  II.  Fol  280'  — 
294'  (ssss  Vra— VI  s  VI). 

Vigl.  Wattenbaeb,  Deutscbl.  Geaebicbtaqnellen  i.  H.«A.  6.  Aull.  Bd.  IL  S.  490. 

BL  171':  Legendum  in  iuentione  see.  enteis  (roth).   Beg.:  PoH  haec 

ConstanÜnus  kalmii  heUum  seUarum. 
Bl.  176'  SchL:  In  hoe  i(a(que  loeo  irans)laHaHi  nostrae  fintm  %mp(){nam) 

ExplicU  amen. 

Di*  letzten  beideo  Logendra  1.  aaeb  Q.  VL  59  (blator.  HuidscbriAen  Nr.  139) 

Bl.  219—246. 

Der  Codex  rcrfällt  in  zwei  Teile :  Bl.  1—69'  ist  in  der  {jewölmlirhcn  alten  Minuskel- 
Schrift  ohne  farbige  Initialen  und  sonstigen  Schmuck  geschrieben,  der  zweite  auf  gclberea 
Pergament  in  beneventaniicher  SebrUt,  die  jedoch  gegen  Ende  (vrgl.  Bl.  152/3)  etwa«  weniger 

(si; 


Google 


370 


alterthümlichen  Charakter  seigt  Am  Anfange  BI.  70'  eine  mit  einer  Vogelgestalt  versierte, 
in  Gold  «Dd  baatcB  Farben  •vcRefBlute  Initiale  S,  die  enten  3  Zeilen  in  Cai^talaehrift  in 
Gold  auf  farbigem  Grund ,  der  übrige  TlieU  der  Seite  in  Uncialen ;  leider  ist  der  obere 
Theil  des  Blattes  und  der  Initiale  ausgeschnitten.  Einfachere  Initialen  bei  eiBselnen  Ab» 
schnitten,  Bl.  148'  mit  Vogelgestalu    Bl.  175  ist  ein  Ecl<  weggerissen. 

iVov.  «.  Ckteh,:  Ans  der  DombibUotbek  (A.  14$).  Auf  der  ersten  leeren  Seile  stand 
eine  diesbesiigliche  Inschrift  ans  spStcrer  Zeit  (etwa  15.  Jahrb.). 

SU.t  DooUbliothek-SinbMid. 


21.  E.  m.  21.  Fn«.  2MX16.8  cm.  146  BL   a)  Bl.  1—86':  1—7  CJoL 
40—50  ZeO.  12.  Jahdi.   b)  Bl  37—146:  1  GoL  24—27  Zeil 

10.  (9./10.?)  Jahrb. 

Bl.  I — 36:  Chronica  quae  dicitur  Hugonis  de  S.  Victore. 

BL  I  Beg. :  Fili  sapientin  thesnurtts  est.    Dann  Bl.  2'  die  Tabellen: 

Conditio:  celum  et  terra.  —  In  prindpio  u.  s.  w.  —  BL  3:  Ab 

initio  —  homo  —  genuit  —  vixit  u.  s.  f. 
BL  36'  Schi.:  MCXXV  —  //  —  Honorius  secundus  —  sedit  annos  V. 

Mienses)  TT.  —  I.  Lothnrius  regnauit  annos  Vll.  imperauü  anno8  V, 

Dann  die  Jahre  bis  MCX  XXVII  unausgefüUt. 

Der  letzte  Theil  (Bl  25  fl.)  ist  herau^pegcben  von  G.  Waitz  in  Mon.  Germ.  hist. 
SS.  Tom.  XXIV,  p.  90—97.  Das  Uebrige  noch  nicht  verölTentlicbt,  vrgl.  A.  Pott  hast, 
Biblioth.  hist  mcdil  aevi.  s.  Aufl.  Bd.  I.  S.  «38.  625. 

BL  37—129:  S.  Augustini  Liber  de  doctrina  Christiana. 

Bl.  37:  In  nomine  patris  .  .  .  ineipit  Uber  heati  ^(corr.  u)giatini  de 

doebina  christiana  (roth).   Beg.:  Sunt  praecepta  qunedam, 
BL  129'  Sehl:  quantulacumque  potui  facultate  disserui.  Amen. 
Higne,  Patr.  Ut.  Tom.  XXXIV.  Cot.  15-  122. 

Bl.  130—144:  &  Augustini  Epistolae  ad  Volusianum.  —  Sermo 
in  traditione  sjrmboli. 

BL  129':  Ine^pimU  epistole  heaH  J(corr.  u)giaHni  ad  Utdunamm  de 
mrgmUale  seae.  Manae,  —  BL  130:  Domino  .  .  .  ufAwtamo 
Jicorr.  u)ffuaiimi8  eptseopue,  Beg.:  De  saktte  tua.  —  BL  130: 
Inc^  reseripUm  Uolueiam  ad  sem.  i4(corr.  u^fuetinum  .  .  .  . 
Beg.:  Peiis  a  me.  —  BL  131':  liem  epistola  sei.  Ä{core.  v)gusiini 
(roth)  ad  Uolutianum  .  .  .  Beg.:  Legi  lilteras.  —  BI.  139'  SchL: 
et  proximi  Caritas. 

Migne,  Patr.  lat.  Ton.  XXZIII.  Ep.  13«  (Col.  508— 509).  Ep.  135  (CoL  51s— 514). 
Ep.  137  (Col  5 «5-  5*5). 
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Bl.  131':  Ineipit  IraeitUus  ßci.  Aguatini  «piseopitiß  syrnhido.  Beg.:  Pro 
modulo  aetatia,  —  Bl.  144*  Schi.:  ßddü  affnoteUur.  AmeM. 
Migne,  Paur.  lat.  Tom.  XXXVm.  Senno  214.  Cot.  1065—1073. 

Bl.  144  —140:  S.  Augustini  Enchiridion  (Fragmentum). 

Bl.  144':  In  nntnitif  liomim  tncijutint  capHulationfif  hhii  il — fJITI).  — 
Bl.  145':  l'nuftUio  .  .  .  Beg-. :  Srrijh^i  ctiam  librum  (Retract.  II, 
63)  mit  Ucbergang  zum  Enchiridion  ohne  Unterscheidung. 

Bl.  146  bricht  ab:  quid  propler  .  .  fiereses  9Ü ßtgiendum. 

Migine,  Palr.  lat.  Tom.  XL.  Col.  231—232. 

Auf  der  letzten  Snite  ist  von  etwas  späterer  Hand  eingeschrieben: 
Capiiula  2^apiae  in  venia  et  constitvta  a  Gregor io  Boma»^) 
svmmo  ponHßee  ßUo  OUonis  dvcis,  Beg.:  Flacuü  eandae  gjfnodo 
ui  onmes  epiaeopi  occidtnfales  qui  m  deponitione  amolfi  remewns 
arehiepisecpi  fitenoU.  —  Schi.:  et  qui  mediator  est.   anathema  8Ü. 

Beschlüsse  der  Synode  von  Pavia  997  unter  dem  Vorsitze  Gregors  V. 

Im  ersten  Thcil  weisses  feineres  Pertiamtni,  öfters  mit  ausgebessertem  Rande;  im 
zweiten  ungleichmäs&iges.  In  diesem  sind  einige  Blätter  (75,  86 — 88,  91,  98)  in  bedeutend 
tpiterer  Zeit  erglnit,  doch  auch  die  alten  Theile  sind  von  ▼erschiedenen  Hiaden  geschriebM, 
«beaao  die  allen  stark  beschnittenen  Randnoten.  Oefters  Versuche  in  {»riiDitiTeB  Initialen« 
vobei  namentlich  Fische  verwendet  sind  (Bl.  68',  69  tT.). 

Prov.  u.  (ieteh,:  Aus  der  Dombibliothek  (H.  131.  Am  unteren  Rande  im  zweiten 
Theil  häufig  die  Inschrift  in  schwarzen  Majuskeln:  Herimaru«  Arehidiaeonut  —  dedit  firOr 
tnbu$  Bmtntii  eeeUutM,  doch  nur  in  den  unprangUchen  Theilen,  anf  den  cif  Insten  Blatt  9< 
fehlt  z.  B.  die  betreffende  Hälfte.  Auf  die  Reimser  Provenienz  deuten  auch  die  gegen 
Gerl  ert  (;erichteteD  Synodalbeschlfisse  aof  der  letsten  Seile.  Bl.  l  «ine  radirte  Inschrift 
(etwa  15.  Jahrh,). 

£bd,:  I>ombibUotliek>Ein1»Bad. 


22.  B.  III  31.  Peig.  17,5x15,6  cm.    178  BL  1  Col.  19—22  ZeiL 

10.  oder  9./ia  Jahrh. 

Bl.  I— 109:  S.  Attgustini  Opera  varia:  De  haeresflnis  —  Epistolae 
ad  Votasiaiwim  —  Eiusdem  sive  Gennadii  Uber  de  defini« 
Üone  ecdesiasticonim  dogmatum  ~  Epistolae  ad  Quot« 
vtatdeiim  -  Eiiisdem  8.  Vigilli  Tapsensis  De  unitate  Tri- 
nitatis Uber  —  Eiusdem  et  Maximi  Taurinensis  Homiliae. 

Bl.  1  Beg.:  SnnofHaiti  a  simoiu  niaifu. 

Bl.  32'  Schi.:  Die  <n<i(iijHihus  adiiturtis.    Explicit  Uber  de  haerestbus. 

Mifjne,  Patr.  lat   Tom.  .\LII.  Col.  25  —  50. 
L«it»i-liub,  Uandsclii'iriuukittttlug.    l.  C.    KirtbuuväUr  uutl  älter«  XkaalosMI.  25 
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Bl.  33—34':  Ine^  Volusiani  ad  Sem.  Migustimm  de  uiqtdeiiume 

parlus  Seae.  Mariae  (roth)  (bis  igncrari). 
BL  34'— 48*:  Ine^  AuguMÜm  (roth)  ad  Volusianum  (bis  proximi 

euniaä^ 

^  13s  «id  137,  Higu,  Patr.  tot.  Tom.  XXZm.  512—514.  515— S'S* 

Bl.  49:  Incipit  Uber  ed,  Auguetmi  de  definiiione  dogmainm  eeele- 

eiarum,  Beg. :  Oredmue  umm  detm  esee. 
Bl.  6o*  Schi,  mit  Cap.  LIIII  (Migne  LUI):  praeuaricaUicis  naiurae. 

Explieit  wie  oben. 
Ifigu,  Patr.  tot.  Tom.  XUL  Col.  1213— lau. 
Bl  61 — 62*:  Incipit  epistula  Quoiuultdeus  (sicl)  diaeom  (roth). 

Bl.  62*— 64:  Incipit  seni8  Augustini  uln  rescripsiase  sigmjicat,  de 
difficuHatem  (sie!)  operis  (roth). 

BL  64—65:  Inc.  alia  Quotuultdei  diaccni  ad  Augiutinum  episcopum 
(roth). 

BL  65' — 66':  Incip.  Rescripium  Sei.  Augustitu  (roth). 

Ep.  221-224     Mignc,  Patr.  lat.  Tora.  XXXIII.  Col.  9<)7-  t0O2. 

BL  67:  Incipit  Uber  Sei.  August Dii  ex  disjmtdtione  hahita  eum  Feli- 
ciano  Arriano  (roth).   Beg.-.  Kdorsisti  mihi  dilectisHime  ßi. 

^91'  Sehl:  cum  iustis  eoeperit  redhibere  (sicl)  mereedem.  EaplioU  Ii- 
bellus  Sei.  Augustini  u.  s.  w.  wie  oben. 

Migne,  Patr.  lat.  Tom.  LJUI.  Col.  333—352. 

Bl.  91'— 96:  Inc.  sermo  Sei.  Augustini  de  muJiere  Cananea  (roth). 
Beg.:  Hostis  ex  euangelio  fratres  quemadmodum  nuäier  eammea 
perseuerando  extoraiL  —  SchL:  awnbm  perdpe  laerima»  meae, 
EspUeii  u.  s.  w. 

BL  96 — 101':  Incipit  eimdem  de  eo  quod  aü  lohamee  apoatdua  in 
ipislola  sna  (Rasur):  Si  dixerimus  quia  peceahtm  non  hahemua, 
Sermo  181.  Migne»  Tom.  XXXVIII,  CoL  979—984  (fii  in  nobü). 

BL  lof— 105:  Ineipit  eermo  Sei.  Aug.  de  arbore  Fieulnea.  et  de 
midiere  etc.  Sermo  110.  ibid.  638<-64i. 

3L  105—107:  Ine.  Sei.  Avgusiini  sermo  de  eo  loeo  ubi  deminue 
eabhato  manum  aridem  eurauit.  Maximi  Taurin.  Homilia 
116.    Migne.  Tom.  LVIL  Col,  523 — 526. 

BL  107'— 109:    Incip.    sermo    Sei.    Augustini   de   luda  fruttitore. 

Maxinii  Taurin.  Hoin.         ibid.  Col.  335 — ,340,  dann  mit  einem 

Ziisat/:  susduua  iti  uindi  piirw/isso  ab  aecusatonhHS  nreumuenitur 

bis  colidie  isle  pemequitur  (Aus  Horn.  47.  ibid.  335— 33O). 
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Bl.  HO— 128:  Evagrii  Altercatio  legis  inter  Sünonem  Itiilaetdn 
et  Theophilum  ChrisHamim. 

Bl.  110:  Incipit  altercatio  h'fjis  wie  oben,  von  anderer  Hand:  Quam 
scrijKsit  rnifirins.  Beg. :  Dmiiino  /rafri  ualerio  .  arliKU  .salutem  .  grct- 
tissinnuii  Itlii  rtfcro  quarsimnpiH  .  .  .  fuit  igitur  altercatio. 

Bl.  128  Schi.:  /////  ttit  houor  et  polestus  (Lücke)  et  in  cuncta  et  innior- 
talia  in  saectda  saeculorum.  Ämeti. 

Migne,  Pair.  lat.  Tom.  XX.  Col.  1165—1182. 

Aus  dem  Codex  henuagegeben  von  A.  Haroack  in  Texte  u.  Untersach.  z.  Gesch. 
d.  altchr.  Lit.  Bd.  I.  Heft  3.  Leipzig  1883.   Veber  die  Handfchrift  S.  8. 

Bl.  1 20  177:  S.  Chrysostomi  Homiliae  duae:  In  Eutropiaiit  — 
De  reparatione  lapsL 
Bl.  129-136:  Incipit  bactaiM  Sei.  lokamis  Cotuitantinopolitani  in 
Eutropium  gui  palatio  puUus  ad  altare  eonßgii  (siel)  eedesiae  (roth). 
Beg.:  Semper  ptidem  wd  nunc  praeeipue  ei  eon^peienter  diciiur 
tumüa»  uanUaium,  —  Schi.:  ßtturonm  bonorum  partie^  effid 
mereamw  per  groHam  .  .  .  CkrisH  per  quem  ,  ,  .  deo  pairi 

giorW  .  •  .  OHMN. 

Bl.  136—176:  /fwywf  eiusdem  de  reparaHone  Iqpei  (roth).  Beg.:  Qma 
dahii  eapUL  —  BL  178'  briclit  ab:  ei nelut  etatera poaita  .  utrague  {f) 
pan  qitae  demerserU. 

Griechitebar  Text  mit  ■adem  UeboMtraae  Bd.  Pirii.  1718  ff.  To«.  III.  peg .  38t 

bis  386  und  I.  pag.  I  -  33.  (Desgl.  Abdruck  in  Migne's  Patr.  graeci  XLVII  ff.)  Ueber 
die  in  der  Handschrift  stehende  Ucbersetzung  des  retu»  interjjrr»  (Druck  Ven.  1503  f.) 
»ergl.  V.  Kose,  Handschriftenver«  d.  k.  Bibl,  Berlin  Bd.  XII,  1893,  S.  63. 

Die  ersten  Blatter,  welche  wohl  die  Vorrede  u.  drgl.  enthielten,  sind  ausgefallen, 
Bl.  I  ist  in  das  Papiervorsattblait  angeklebt  vnd  bat  oben  eine  Rasnf.  Ueberbanpt  sind 
die  Bl&lter  1—8  (zwei  unvollständige  Lagen)  von  späterer  Hand  ergänzt,  ausser  dem  Einzel- 
blatt 3,  w  Iches  falsch  eingesetzt  ist  und  nach  Hl.  14  stehen  sollte  Ebenso  sind  nach 
Bl.  54  drei  Blatthälftcn  (mit  Spuren  eines  Registers)  auBgescbniiten,  doch  ohne  Lücke  im 
T  xt  (arsprünglicb  rielteicbt  die  w^gefallenen  Anfbngsblitter?).  Ferner  entbüt  Bl.  67 
(ersies  Blatt  der  Lage)  oben  den  radirten  Sdiluts  eines  Tractetes  (Schi.:  buos  reuoeal  «o* 
cerdoten  .  Fiplicit.  EipUrit  Ubi  r  <h  hi  rt  nhus  Sri.  Auyuslinit)  Das  letzte  Blatt  fehlt.  Bl.  14 
geflickt,  178  zerrissen,  namentlich  die  letzten  haben  durch  Nässe  gelitten.  Die  Hand  wechselt 
öfters.  Theils  rotbe,  theils  schwane  Ueberscbriften.  In  einzelnen  Partieen  bäußg  Kand- 
benerknngen  «oa  alter  Huidt  lahaltsangnbea»  Correetaren  n.  di|L,  die  beim  Beschneiden 
stark  vetstSmmdt  vnrdea. 

Prot.  u.  Oeneh.:  Aus  der  Dombibliothek  (A  151). 

Ebd.:  Dombibliothek-fiinband,  anf  der  Vorderseite  beachidigt 
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88.  B.  III.  18.  Peiir-  21,3  X  16,2  cm.  169  BL  1  Gol.  22—26  Zeit  Anl  d.  10.  Jb. 

Bl.  I — Qo:  S.  Augustini  Opera  varia:  De  agone  Christiane  - 
Adversus  quinque  haereses  tractatus  —  De  vita  Christiana 
—  De  altercatione  ecclesiae  et  synagogae  dialogus  Ser- 
mones  de  decem  chordis  et  duo  de  moribus  clericonuzL 

BL  i:  Incipii  Prae/aHo  u.  s.  w.  rothe  Ueberschrift,  fast  ganz  ab- 
gefallen.  lAher  de  agone  ehrietiano  fralrünts  u.  s.  w.  (Cap.  IIL 
der  Retractiones.)  Dann  Bl.  i'  Beg.:  Corona  uietoriae  non  pro- 

Bl.  i8  Schi.:  eoronam  uietoriae  mereamur.  Bl.  i8'  roth:  ExpUeii  de 
agone  chriHiaHO  Anyustini  episcopi  liber  mnw. 

Migae,  Patr.  Ist.  Tom.  XL.  Col.  289^310.   Die  „FtaefiUio"  ZXXn,  631. 

Bl.  18':  Incipit  sermo  Aurelii  Äugustini  aduersue  quinque  herese«. 
id  est  paganos.  u.  s.  w.  (roth).    Beg. :  Debitor  sitm  fateor. 

Bl.  35'  Schi.:  (]ni  ifi  sc  cndentts  cnstodit  .  .  .  amen.    Roth:  Explicit, 

Migne,  Palt.  lat.  Tom.  XLil.  Col.  IIOI  — III6. 

Bl.  35''  Inciint  Uker  AugusUni  epieeopi  de  vita  Christiana  (roth). 
Beg.:  Vt  ^0  peeciUor. 

BL  52'  Sehl.:  conferamus  ahsenies.  Ea^ieü. 
Migne,  Patr.  lat  Tom,  XL.  Col.  1031—1046. 

BL  52*:  Incipii  altereatio  ecclesiae  et  synagogae  (roth).  Beg.: 
Bua/rtm  maironarum  uohis  eensoribus. 

BL  63'  Sclil.:  rum  tHii.^  v^/ä  ante  litj'ecil.  Roth:  K.rplicil  altereatio 
ecclesiae  et  si/n(i<H'(/<ti . 

Migne,  l'atr.  lat.  Tom.  XI. JI.  ("u!.  1131— 1 140. 

BL  63' — 7q:  Incipit  Uber  sei.  Augustini  de  ilreeui  cordis.  Sermo  q, 
M.  XXXVill.  75 — 91.  -  Bl.  7g  S3:  Jnclpif  si'rwo  .  .  de  mori- 
bus cl  er  i  cor  um.  XF.  A7.  Jati  Tlnmlusio  Aug.  und'(iiiin  Laien- 
(i{corr. :  a)no.  Ces.  primo  cons.  Sernio  355.  M.  XXX IX.  1568  — 
«57  ;.  —  ßl.  83'— go:  Incipii  scrnio  .  .  .  serundo  (sie!)  de  moribuS 
clericorum  secum  habitantium.    Sermo  35Ö.  ibid.  1574  — 1581. 

BL  90^111:  BL  Aurelii  Cassiodorii  Senatoris  De  anima  liber. 

BL  90:  Liber  Magni  Aurelii  Cassiodori  senatoris  de  anima  (roth). 

18  CapiteL   Bl.  90'  i^eg. :  Ccni  iam  suseepti  operis, 
BL  III*  Sehl.:  se  tneruerunt  conuersatione  ttactari. 
Migne,  Patr.  lat.  Tom.  LXX.  Col.  1279— 1308. 
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BL  Iii'— 159':  Gregorii  H.  Epistolae  LIII. 

Bl.  Iii':  Incipiunt  capifuJa  (JifKrsnrunt  ppisttolarum  sei.  Gregorii  papae 
urbis  Romae  (roth).  Bl.  111' — 112'  Inhaltsverzeichniss  (55  Briefe). 

Bl.  112':  Krpliciiuni  capiiula  i$teipiunf  fpistoJar  .  .  .  nmnero  LV.  Prima 
ad  Sabinianum  diaemwm  Comtantimpolitanum  (roth).  Beg.:  De 
causa  mariwi  praeuarteatoris.  Lib  IV,  47.  Migne,  Patr.  lat. 
Tom.  LXXVII,  720 — 722.  —  Bl.  113:  //.  Gregorins  Felid  epig- 
copo  in  Serdira.  V,  10.  —  Bl.  113':  ///.  dreg.  Castorio  notario. 
V,  23.  —  Bl.  114:  Fl  ff.  Greg,  fuliano  Scrif'oni.  IX,  41.  —  Bl. 
114':  V.  Greg.  MauriHo  Augusto.  V,  30.  —  Bl.  115:  VI.  Greg, 
conduetoribus  massaruw  sine  fiimhrum  per  GaUias  rnnsHkttis. 
V,  31.  —  Bl.  115':  F//.  Greg.  Cgpriano  diacono,  V,  32.  — 
Bl.  iiö:  17//.  Greg.  Constantinae  .\ii<iHstae,  V,  41.  —  Bl.  116*: 
Vfffl.  Greg.  Comtanlinae  Augustae.  V,  21.  —  Bl.  118':  X  Greg. 
Sebaatiano  opi<!copo  Riminensi.  V,  42  (bis  ecclesiae  uacantes).  — 
Bl.  119:  XI.  Gregorins  Eidogio  rp/sropo  et  Anastasio  episccpo 
Antiochiae.  V,  43.  —  BL  121':  XJI.  Greg.  Anastasio  episcopo 
Anüochiae.  V,  39.  —  Bl.  122:  A7//.  Greg.  DatiattQ  episcopo  MetrO' 
politann.  V,  16.  —  Bl.  122':  XIIII.  Gieg.  Johanni  episcopo  Cm' 
8fanfinf>]>olitano.  V,  18.  —  Bl.  126:  XV.  Greg.  Castorio  f-piscopo 
AriminenH,  II,  41  (bis  perfieiat  Col.  579).  —  Bl.  126':  XI' f. 
Greg.  Forfnnafo  episcopo  Neapolitano.  V,  37.  —  Bl.  126*:  A  T//. 
Greg,  üirgüio  episcopo  Arlatensi.  V,  53.  —  Bl.  128:  XlffI  (siel 
XVIU)  Greg*  umuersis  episcopia  qui  sunt  eiih  regno  Häderici,  V, 
54.  —  Bl.  129:  X  Villi.  Greg.  Hilderico  regt  Francorum.  V,  55. 

—  Bl.  130:  XX.  Greg.  loh.  ^pieeopo  Corinthiorum.  V,  57.  — 
Bl.  131:  XXL  Greg,  vmuerne  epieeopie  per  BUedam  provmtiam 
conslüuUa.  V,  58.  —  BL  132:  XXII.  Gregorins  Amguelino  ^neeopo 
Anglorum.  XI,  28.  —  BL  134t  XXIII.  Greg.  HUd^terto  regi  An- 
glonm.  XI,  66.  —  BL  135:  XXIIII.  Greg.  Virgilio  ep.  Ärdatmn. 
XI,  55.  —  BL  135':  XXV,  Greg.  ÄugueHno  qnseopo  Anglorum. 
XI,  65.  —  BL  136:  XXVI.  Greg.  Etkerio  episcopo  Gädiae.  XI,  56. 

—  BL  137:  XXVIL  Gi-eg.  Faüadio  preMero.  XI,  2.  —  BL  137': 
XXVIIL  Greg.  lokanni  abbali  montis  Sgnai.  XI,  i.  —  BL  138 
XXVIIII.  Greg.  Cononi  ahboH  Galliae  monüe  lArensia.  XI,  12. 

—  Bl.  i38\'  XXX.  Chreg.  Caedepidoto  (sicl)  pairüio  GäUiae,  XI, 
14.  —  BL  139:  XXXI.  Gregorius  Bruniehüde  reginae  Franemm. 
XI,  69.  —  BL  139':  XXXII.  Greg.  Teoderico  regt  Francorum.  XI, 
59.  —  Bl.  140:  XXXII f.  Greg.  BrumhÜde  regine  Franeonm, 
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XI,  62.  —  Bl.  140*:  XXXIIII.  Greg.  Brunihildae  u.  s.  w.  XI,  63. 

—  Bl.  141:  XXXV.  Greg.  Quirigo  episcopo  et  ceteris  in  Hihernia 
catholicis  episcopis.  XI,  67.  —  Bl.  142':  XXXVL  Greg.  Anthmio 
suhdiiacono)  Canipaniae.  XI.  71.  —  Bl.  143:  XXXVII.  Greg.  Theo- 
phisfae patricinae  {9\c\).  XI,  45.  —  Bl.  148:  XXXVIII.  Greg.  Ii au- 
cade  et  Agiiieih)  fpit^copis  de  ...  I,  10.  —  Bl.  14Ö':  XXX  Villi. 
Greg.  Felici  rpi<,copo  Mesanemi  de  ecclesia  construenda.  II,  5.  — 
Bl.  149:  XL.  Greg.  Snbino  suhd{iac(mo)  de  orto  monasterio  dando. 
II,  4.  —  Bl.  149:  XLI.  Greg.  Eusehio  ahhati  de  suhipcfione  sui 
epiacopi.  II.  36.  —  Bl.  149':  XLII.  Greg,  ad  lustinianum  de  Leone 
episcopo  fttt.^ripiendo.  II,  33.  —  Bl.  149':  XLIIL  Greg.  UeJoci  ma- 
gistro  nii/ifKni  de  per^ecidione  Ariidfi.  II,  3.  —  Bl.  150:  XLI  III. 
Greg,  (id  Maxrifium  et  ViinJianum  fnagi.9(ros  nuliluni.  II,  2q.  — 
Bl.  150:  XLV  Greg,  ad  Stephanien  Cartannm  (Chartularium  1 
Siriliae  restifumdis  (sie!).  II,  28.  —  Bl.  150':  XL  VI.  Greg.  Mau- 
rilio  et  Viddinno  magistris  milition  de  praedatione.  II,  30.  — 
Bl.  151:  XIA'II.  Greg,  unirersis  nudtihns  in  Nea^wli.  II.  31.  — 
Bl.  151':  XL  VI  II.  Greg.  Ma.rimlfino  de  ahhate  fmo  refoueiido.  II,  34. 

—  Bl.  151':  XLV/ III.  Greg,  llonorafu  diac.  de  üena)iiio  hono- 
rando.  II,  53.  —  Bl.  152:  L.  Greg.  StpiilJacino  de  mcris  ordinihns  (.^). 
II,  37.  —  Bl.  1,52':  LI.  Greg.  Petro  .suMdiacono)  Sicdia  (sie!)  de 
uninersis  cnnsis.  II,  32.  —  Bl.  155:  LH.  (rreg.  ,Secundino  seruo  .  .  . 
IX,  52.  —  Bl.  158:  Llll.  Greg,  episcopo  Screno  Massiliensi .  XI,  13. 

Der  Schluss  des  lotzu-n  ikiefes  ist  unlesbar.    Roth:  Bl.  159'  E.rpliciunt 

i'jiistolae  hi'afi  (rngorn  papac  {rrbis  RomacY)    Deo  gratias  amen. 

Im  Rc;,M^tcr  sieht  am  Scliliisse  noch  ein  Brief:  LV.  Pnlladio  })iai.''i,iltrn  und  nach 
XL  ebenfalls  einer:  XLI.  Sua^rio.  clherio.  uirgilio  et  dttiderio  epincoput  in  (jalUü,  die 
hier  fthlM. 

Uebcr  den  Codes  rergl.  MoonmenU  Germ,  hist  Epist  Ton.  II.  Berol.  1899.  Pracf. 

p.  XVII,  Vergleicbende  Tabelle  zu  der  bei  Mijjne  abgedruckten  Maurincr-Au>ij;ibe,  nach 
der  oben  citirt  ist,  ebenda  p.  XXXVIII.  P.  Ewald  im  N.  Archiv  d.  Ge«.  f.  ä.  d.  Ge- 
»chichtskunde  III.  1S77.  S.  477—480. 

Bl.  I  ist  eia  labaltsverzeichaiss  des  Baodes  von  später  Uand  (14.  oder  15.  Jahrb.) 
anf  dem  onteieD  Rande  eiBeeicbrieben.  Die  rolben  Uebertchriften  find  tnm  Tbeil  ab* 
ge&llen.  Gewöhnliche  schwarze  Initialen;  Bl.  79  ist  ein  Kopf  eingeteichnet.  Bl.  140.  142, 
148,  154 — 159  sind  verletzt.  Das  erste  Blatt  und  die  Schlusspartie  145  — 159  haben  durch 
Nässe  u.  dgl.  stark  gelitten,  das  letzte  war  früher  an  den  Einbanddeckel  festgeklebt  und 
iit  anm  grotaen  Theü  nalcahar  geworden. 

IVov.  «.  Q«9di:  Ana  der  DomUbUothek  (A.  139).  Hier  im  13.  Jahrb.  nach  dem 
von  Dfimmler,  Ans.  f.  K.  d.  d.  Voneit  1877,  Col.  $S—96  veröffentlichten  Blatalog. 
.BM.:  DombibliothclfEinband. 
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24,  B.  m.  26.  Terg.  23,6X16,4  cm.  182  BI.  1  Col.  31—32  Zeil.  12.  Jahrh. 

S.  Augustiiii  Opera  vaiia:  De  haeresitms  —  De  definitione 
ecdesiasticorum  dogmatum  Uber  Gennadlo  tributus  —  De 
agone  Cliristiaiio.  ~  De  fide  ad  Petnim  Uber  (Fidgeattt  ep. 
Ruepemis)  —  Enctdridioii  —  SoUloquiomm  Ubri  II  —  De 
quantitate  anlmae     Retractattonum  Ubri  IL 

Bl.  I :  Index  capitutn. 

Bl.  i':  Itvipit  epistola  quodiadtdoi  ad  Sem.  August inum  (roth).  Domino 
venerahilt  u.  s.  w.  Heg.:  Domine  .  .  .  heatissime  pater  .  precor 
piefafem  iuam  ut  c:c  quo  chrtstiana  religio.  Aus  Epist.  221.  Dann 
ebenfalls  unvollständig  Ep.  222.  223.  —  Bl.  3:  Prologvs  in  librum 
de  heresibvs  Incipit  (roth).    <^vod  Felis  sepisidme, 

Bl.  17*  Sehl.:  Jfe  craiumibiis  ocHmeHs. 

Migne,  FMr.  lat  Tom.  ZUL  Col.  15—50. 

Bl.  17':  Inc^  Uber  $ei.  Augustim  qnteopi.  De  diffinitione  aeeele- 
siaeiieorum  doemaium  (roth).  Schi.:  Oredimve  vmm  deumette. 

Bl.  23  Seht:  eimUUudniem  m  meribue  mnemri. 
Ibid.  Appondli.  Col.  laij— IS2S. 

Bl  2$:  Excerpkm  de  libro  retraeiacionum  (roth)  (Lib.  II,  3).  Dann: 

Jncijjit  .  .  .  Uber  de  agone  ehrieiiano  (roth).    Beg.:  Corona 

vtdone  Mon  promiüUwr. 

Bl.  34  Schi.:  Coronam  uictorie  mereamur. 

Migne,  Patr.  l»t.  Tom,  XL.  Col.  289—310.    XXXII,  631. 

Bl.  34  Beg.:  Incipit  Uh  r  sei.  üHf/ustini  ad  petrum  di  aconum  de 

fide  (roth).    Beg.:  EpistoJam  ßli  Petre  tuae  caritatis  accepi. 

Bl.  52'  Schi.:  hoc  quoqne  Uli  deus  rettelauÜ, 

Migne,  Patr.  lal.  Tom.  XL.  Col.  753—778. 

Bl.  53  Index  capitum  (des  Enchiridion).  Bl.  56:  Capilulum  I. 
Incipit  Liber  (roth):  Dici  non  polest  dilectissime  ßli  Lairenti. 

Bl.  88  Schi.:  de  ßde  spe  caritaU  amecripsi.  Vale.  ExpUäL  Bl.  83'  leer. 

Migne,  Patr.  lat.  Tom.  XL.  CoL  231—290. 

Bl.  89:  Incipit  Liber  primus  Soliloqviorvm  eaneii  Aogveiim  t^pieeopi 
(roth).   Beg.:  VolvenU  mtdii  rnuUa» 

BL  III  Schi.:  A.  ßai  iU  speramus. 

Migac^  P«lr.  Ut  Tom.  XZZIL  CoL  869—904. 
Bl.  Iii:  IneipU  Uber  de  quaniitaie  animae  per  dialogim  edUne 
eubHUssime  (rothX  Beg.:  Quomam  mdee  le  abimiare  och» 

im 
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Bl.  138'  Schi.:  fil  tnfi  ipsum  oportuniorem  obseruabo, 

Mi;:nc,  f'atr.  lat.  Tom.  XX.XII.  Co].  1035  —  1080. 

Bl.  13S  :  Inaipit  Liber  reiraclionutn  (siel)  S.  Augustini.    Beg. :  lam 

diu  est. 

Bl.  182'  Schi.:  alios  a  wo  dt  dos  retractare  mt^pitsem,  ExgiiciL 

Migne,  Patr.  lat.  Tom.  XXXII.  Col,  583—656. 

Oefters  Bemerkungen,  Corrccturen  und  Ergänzungen  von  gleichzeitiger  Hand.  Starkei, 
oft  lückiges  l'er^'amcnt;  die  Linien  sind  mit  einem  schwarzen  Stift  gezogen. 

Prot.  11.  Gc*ch.:  Aos  der  Dombibliothek  (A.  122). 

Ebd,i  Donbibliothtk-EiiibaiML 


SS.  B.  UL  10.  Perg.  29X81*5  cm.  81  Bl.  1  Col.  36—38  Zeil  12.  Jahrb. 

S.  Augustini  Opera  varia:  Contra  Academicos  libri  III  cum 
cap.  I  (et  Prologo)  Retractationum  —  De  disciplina  Christi- 
ana —  De  moribus  ecclesiae  catholicae  contra  Manichaeos 
libri  II  —  Sermones  et  Epistolae  (V)  cum  Regula  secunda. 

Bl.  I  Vorn  eingebundenes  Einzelblatt.  Auf  der  Rück.seite  eine  an- 
gefangene Initiale  M,  deren  Umrisse  mit  einem  Griffel  einge- 
drückt sind.  Darüber  das  Inhaltsverzeichniss  des  Bandes  mit 
der  fälschlichen  Bezeichnung  ÄugtuHnm  retractationum  statt  Contra, 
Academ.  Auf  der  Vorderseite  und  dem  freigebliebenen  unteren 
Theil  der  Rflckseite  ist  von  anderer  Hand  (vermuthlich  zur  Er- 
gänzung des  folgenden  für  die  Retractattonen  angesehenen 
Werkes)  eingetn^en:  Prologvs  retraelationvm  Sd.  Ävgustini 
igpiteopi  (roth).  Beg.:  {Ijam  diu  est.  —  Schi.:  crdinem  naneni. 

Uigoe,  P«tr.  lat  Tom.  XXXII.  Cd.  $83—586. 

Bl.  2—3:  Ävrdii  AvffvsHni  ex  lihro  retractadomm  (roth).  Das  auf  das 
Werk  bezügliche  Cap.  I.  Cvm  ergo  reliquissem,  an  welches  sich 
lib.  I  contra  Acad.  anschliesst:  Hoe  opus  sie  ineipit.  0  uHstam 
romanUme  u.  &  w. 

Bl.  30  Sehl.:  quam  ^^aueram  feeimus.  Am  Rand  von  Bl.  31  roth: 
ÄweJii  Avg.  Äeaäem.  lih.  III.  exptieit, 

Migoe,  Patr.  tat.  Tom.  XXXII.  Col.  905—958.   Der  aU  Eialeitnng  vorausgehende 
Theil  der  Relractationen  ibid.  585—587. 

Bl.  31:  AvreUi  AvgvsHm  liber  de  disciplina  ehristianorvm  (roth). 
Beg.:  moetäm  est  ad  nos. 
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Bl.  34*  Schi.:  et  jmter  unum  sumus.  Roth:  £r^icivni  Avrelii  ÄvgvsHm 

episcopi  rffracfdrionrni  fihri  II  (sie!). 
Migne,  I'atr.  lat.  Tom.  XL.  Co).  669—678.    $  16  fehlt  io  der  I{an<Nchrifi. 

BI.  34':  f»cirit  {sie \)  ei  Niedern  de  worihus  npccieaiae  caiholieae  emtra 
Mauirh'o^  (roth).    Be^»-.:  In  aliis  lihria  satis  optn&r. 

Bl.  61  Schi.  Hb  II  :  cathfAieae  mttltifudine  non  ualeUs,  Roth:  Avrelü 
Avgrstini  de  moribm  mnnicheorvm  explicif, 

Migoe.  Patr.  lat.  Tom.  XXXII.  Col.  1,09-1^78 

Bl.  6i  ~6;, :  fmipif  i>(>rntn  s.  Äryvsthii  de  morihus  elericorvm, 
XV.  kal.  lau.  Theudosio  Ar^.  XL  l^alentiw)  Cae8.pri$no  Cons.  Sermo 
355-  Migne,  Tom.  XXXIX,  1568—1574  —  Bl-  63—66:  IncipU 
eiusdem  de  moribus  clericorum  secum  hahitantium.  S.  356. 
ibid.  1574— 158 1.  —  Bl.  66—60:  Erplicit  de  morihus  cloriconm 
sermo  JI  .  .  .  IncipU  regulasci.  Avgrstini  ejmcopi  Tom.  XXXII, 
1449 — 1452»  dann  Haec  snit  guae  observeHs  praecipimvs  in  mo- 
nasterio  constitvii  (roth)  (Pjrimum  propft  r  quod  u.  s.  f.  wie  Regula  I, 
ebenda  1378 — 13S4.  -  BU69— 75:  Artnsfinus  de  orando  deitm. 
Ep.  130.  Tom.  XXXIII.  494—507.  —  Bl.  75 — 79:  Commonito- 
rivm  Ah  ff.  qnseopL  Ep.  148.  ibid.  622 — 630.  —  Bl.  79—80: 
Avgvetinvs  de  concrpieeentia  earnia  adversus spiritunk  Sermo 
151.  Tom.  XXXVill.  814—819. 

Bl.  81  Schi.:  eed  non  pigeoi  Me  deum  preeari. 

Die  Schrift  wechselt  hSnfig.  Eiogeritzte  Linien.  Nicht  bleber  gehori(;e  angefangene 

Initiale  Bl.  l'.  Bl.  47  und  73  zerrissen,  aii^-crdem  viele  ui>prünf,')iche  L-irkcn  im  Per- 
gament. Das  letzte  Blatt  ist  zum  grosbea  Iheil  ausgeschniiieu,  der  Rest  auf  dem  Papier- 
Vortatiblatt  aufgeklebt. 

Brwt.  u.  Oetek.:  Am  der  Dombibltotbek  (A.  71). 

Ebd,:  Dombibltotbek-Kinbrad. 


26.  B.  Iii.  17.  Perg.  21x15  cm.   I(i5  Bl.  1  Col  28,  von  Bl.  73  an  31  Zeil. 

12.  Jubrb. 

S.  Augustinl  Opera  varia:  De  sennone  domini  In  monte  Ubri  II 
—  De  fide  ad  Petnim  (Uber  Fulgentii)  —  Enctairldion  — 
Contra  epistolam  Parmenianl  Ubri  III  —  Epistola  ad  Auxi« 
liiim  et  Epistolae  ad  Classlcianum  iiragmentum. 

BL  i:  IncipU  Ubei'  sei»  Augmtini  episcopi  De  Sermone  domini  in 

monte  habito .  Wter  primus  de  miserieordia  (roth).   Beg,:  Ser- 

im 
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monem  qvem  locvtvs  esL  —  Bl.  32:  Incipü  Uber  II.  de  mundatione 

cordis. 

Bl.  63  Schi. :      Holunius  aedificare  super  petram.    ExplicU  liher. 

Migne,  Patr.  la(.  Tom.  XXXIV.  Col.  1229-1308. 

Bl.  63' — 65':  Iktrnctatio  sei.  Argvstini  de  praecedenti  volvmine  (roth). 
Eo  tempore  qvo  de  genest  u.  s.  w.  Retract.  I,  19.  Migne  XXXII, 

614 — 6 1 7. 

BL  66:  Incipit  Uber  sei.  Äug.  ad  pefrum  diaeonum  de  fide  (roth). 
Beg.  :  Epistf)lam  ßli  petre.  —  Bl.  66":  Finüo  prUogo  incipit  liher 
(roth).    Qvocumque  igifur. 

Bl.  86  Schi,  mit  Cap.  XL  und  Epäogve:  Uli  dem  reuelauü.  Ea^icü. 
Bl.  86'  leer. 

Migne,  Patr.  lat.  Tom.  XL.  Col.  753—778  (Cap.  XLIV). 

Bl.  87:  Incipiunt  capituia  Jihri  enchiridion  heati  augustini  ad  lau- 
rentium  prinneerium  aeccJesiae  urbicae  (roth).  —  Nach  dem  Ca- 
pitelverzeichniss  Bl.  90:  CapHvlvm  prm»m  (roth).    Beg.:  Diei 

non  potest. 

Bl.  121'  Schi,  mit  Cap.  CXXXII:  guam  pnHixum  de  ßde  tpe  earitate 

eomcripsi  .  Vale.  Explicil. 

Migne,  P«lr.  lat.  Tom.  XI.   Co\  231—290. 

Bl.  122:  Excerptum  da  libro  retractationum  u.  s.  w.  (roth).  In  iribvs 
librie  u.  s.  w.  —  Dann:  Incipit  Iractatns  .  .  .  contra  parmeni- 
anum  donatietam.  Lib.  I.  incipit  (roth).   Beg.;  MvUa  gvidem  et 

alia  aduersus  donaiislas. 
Bl.  164  Schi.:  saUem  non  audeant  gloriari.    Ea^icit  ZiA.  ///.  Sd. 

Avgrsfini  contra  Farmpniamm  Donatistam. 
Mi^nc,  Patr  lat.  Tom.  XLIII   Cul.  33— io8.   Du  vorangehende  Capitel  (II,  17) 

der  Retracialioncn  Tom.  XXXII.  Col.  637. 

Bl.  164:  In(i/iit  rpis/ofa  .  .  nd  auxilium  episeopum  pro  classiciano 
cum  tola  faniüid  i\r< dnimioiivulo  (roth)  .  .  .   Beg.:  Vir  s/iecfabilis. 
Bl.  165:  Kern  ex  cpistoin  euim  svpra  ad  eundem  classicianutn  .  .  . 

Beg.:  Ego  iiroptcr  eos. 
Bl.  165  Sehl.:  qiiar  tion  agit  perperiim.   Von  andern  Händen  (?)  Aufer 
Jitcni  et  rniocd  juieem.  reni  criator  Spiritus  mentes  (uoiion. 
Migne,  Patr.  iai.  Tom.  XXXIII.  iol.  ioö6— 1068.  EpUt.  250  mit  Pragmentum. 
Initialen  mit  der  Feder  Khwan  einfezeiehnet  anf  rothem,  irelb*iB,  blaaem  «nd 
gr&nem  Gmnde:  Bl.  i,  66,  90,  laa;  nehr  Khablonenariige ,   l< di  mit  ornamentaler  Ver- 
zierung: Bl.  32,  63',  66',  87,  132,  131,  149;  sonst  gewöhnliche  rothc.    F.ingeritzte  Linien. 
Auf  dem  Rande  inhaltliche  Verwet<>ungcn  ,  die  stark  beschnitten  sind.    Nach  Bl.  118  ist 
ein  Blau  augeristen,  ebeuo  Bl.  36  zum  grössten  Theii;  Bl.  165  ist  einStüdi  des  Randes 
«•fgMchnittca. 

im 
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hov.  u.  Gffrh. :  Aus  dem  Carinelittn>Klofl«r.  Auf  dem  VoraatsbUtt  tod  Juck's 
Hand:  £t  bibl,  Carmclitaium  Hamberg. 

Ebd,:  WeiiMT  gcprMitiff'  ScbweiulcdcriiMd  nit  3  SehllesMo.  Auf  «iacm  an  Rfielm 
•tt^pklebim  Bllitehea  die  Slgmtvr  Q,  Li».  IV,  2. 


27.  B.  III.  15.  Peig.  27,7X10>5  cm-  115  Bl.  1  Ck>l  31—32  &il  12.  Jfthrh. 

&  Augustlni:  D«  doctrina  chriitiaiia  libfi  IV  —  Sermo  In  trap 
dltlone  qmiboll  —  Liber  de  diviiuitlo&e  dAemoniim  —  LIber 

de  catechizandis  nidibus. 

Bl.  i:  Incipit  /»'t'fafio  hea/i  Arffr.ofini .  (i e  doctrina  Christiana  {roih). 
Beg. :  Svut  /trece/iftt  qr<tediini  (rartfindarum  scripturarum.  Dann 
Bl.  3:  Incii'if  lih.  [  iroth).    Di  e  sunt  res  u.  s.  w. 

Bl.  74'  Schi.:  iiudiiiitluciinique  pofui  facuJftite  diss&rui.  Ex^licit  Uber 
IUI.  B.  Atiqislini  dr  doctrina  chri^tiana. 

Mignc,  l'air.  lat    1  om.  XXXIV.  Col    15  —  122. 

Bl.  74*:  Incipit  tractatis  Sei.   Arfivsfini  Episc.   de  symholo  (roth). 

Beg.:  Pro  modvlo  efatis  rrdimentonim. 
Bl.  79'  Schi.:  clirislianus  ßdelii  aynoscitur.    Roth:  Explicit  froMm 
beati  Ary.  de  symholo. 
Migne,  Patr.  lal.  Tom.  XXVHL  Col.  1065  —  1072.   Senno  214. 

Bl.  79':  IncipU  liber  Äurelii  Ävg,  de  divinaitone  daemonvm  (roth). 

Beg.:  Qüodam  die  m  dÜ0&iw  eaneHe  oehmnm. 
Bl.  86'  Schi.:  quanium  domimie adümai  reepondMim.  Roth:  Etplieii 

Uber  de  diuinaiume  dttemomtm. 
Miga«,  Patr.  Ul  Tob.  XU  CoL  581—591. 

Bl.  87:  Ineipit  liber  amrdü  aug,  de  eatheeiäandie  rudibus  (roth). 

Beg.:  FeHeti  vt  aliquid  u.  s.  w. 
Bl.  114  Sehl.:  piue  quam  posemt  eueHnere.  Roth:  Explicii  liber  mig. 

de  ea^eeunmdie  nuUbtie. 
Migne,  Patr.  lat  Tom.  XL.  Col.  309— 348. 

Bl.  114':  In  kleinerer,  doch  ähnlicher  Schrift  Bemerkung  Aber  die 
Liturgie  des  Festes  des  h.  Andreas:  {Fjeeiim  8,  Andreae  apoeldi 
pereepe  vnfra  aduenfim  domim  oceurrü  u.  s.  w.  —  Darunter  die 
Namen:  Comee  Beringariue  .  CeeameeritU  .  NiueiniiU  .  Haadaeh  . 
Heüirieh  (corr.:  de)  parehttem .  Oudäbridi  de  UmreH, 

Bl,  IIS  folgen  von  anderer  Hand  die  Capitel  über  die  Bflcher  de 
doctrina  Christ.^  und  de  divin.  daemonum  aus  den  Retractationen 
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(Lib.  II.  Cap.  IV  und  XXX).  LeUteres  bricht  ab:  latentia  .  an 
alia  ffi  .  et  ea, 

Migne,  Patr,  lat,  Tom.  XXXII.  Col.  631  f.  und  64J. 

Im  AnfjpR  klciiure  Schrift,  die  später  einen  giösseren  und  derberen  Charakter  an- 
nimmt. Eingenute  Linien.  Bl.  i  mit  der  Feder  schwarz  eingezeichoeie  Initiale  auf  rothem 
Grand.  Aaf  dem  Rand  tbeilweise  inhaltliche  Verweisungen  nnd  andere  Bemerkuneen  ans 
venchiedener  Zeit,  die  vielfacli  durch  Beschneiden  gelitten  haben.  BL  82  unten  einige 
Keumeu  oder  Tironi^the  No;en. 

JVor.  «  Gi>fA. :  Aus  dem  Kloster  Michelsher;,'  Auf  dem  Vorsatzblatt  ein  Inhalts- 
verzeichniss  mit  der  Ueberschrift :  Codex  monaaltrij  SaucU  vurharh«  montUmonaekorttm  prope 
bambcigam  (/uem  »i  quit  abtlukrU  tmoihema  atl  (etwa  15.  Jahrb.).  Im  Venelchnias  der 
unter  Abt  Wolfram  11 12 — 1123  angescbafitcn  Bücher,  a.  Breslau,  Bamb.  Studien  im 
N.  Archiv  f.  5.  d.  G.  XXI.  S.  143  Verz.  I.  10. 

FJiil  :  Schweinslederband  mit  starkem  Holzdeckel  auf  Bünden.  Schliesaen  und 
Buckeln  tehlea. 

An  den  Einbanddeckeln  sind  Perganentblitter  aus  einem  Psalterinm  aus  etwa 
Sleieher  ZA\  festgeUcbt 


88.  B.  III.  18.  Peig.  27X19,7  cm.  68  Bl.  1  CoL  31—38  ZSL  12.  Jahrb. 

S.  Augustini  Opera  varia:  Liber  de  opere  monachorum  -  De 
bono  coniugali  -  De  sancta  virginitate  —  De  viduitate  — 
Epistola  de  orando  deo  ad  Probam  —  Liber  exhortationiim 
8.  de  saiutaiibus  documentis. 

Bl.  i:  Incipii  prefaiio  head  ArgvsÜni  m  librim  de  opere  monaeho- 
rum  (roth)  (L  e.  Retractationum  lib.  IL  cap.  21).  üi  de  opere 
moHockortm,   Dann  Ineipit  liber  u.  s.  w.  (roth).   Ivesioni  tue. 

Bl.  18  Schi.:  iuae  heaUtuäinie  nmterim.   Roth:  Explicif  Avgvefinve  ad 
Avrdivm  de  opere  monaehorvm. 
Migne,  Patr.  lat.  Tom.  XL.  Col.  54<»~588.  Die  „Praefalio"  Tom.  XXXII.  Col.  638  f. 

Bl.  18:  Ineipit  Über  e.  Avgvstini  de  bono  eonivgaU.  Beg.i  Qvoniam 
vnusquisque  homo. 

Bl.  30'  Schi.:  patres  ßtermi.  Nee  distuH  atque  .  .  .  wno  (corr.  sieuf\ 
pottn  «oiumine  ostendi.   Roth:  ErplieH  Aug.  de  bono  eoniitgali, 

Migne,  Patr.  lat.  Tom.  XL.  Col.  373—396. 
Bl.  30':  Incipii  eiuedem  de  aaneia  virginitate  (roth).   Beg.:  lAbrvm 
de  bono  conivgaU. 

Bl.  48  Schi.:  et  superexaltate  enm  in  seeida.   Roth:  Erplicit  liber  s. 

Avgvstini  de  sancta  uirginitate. 
Migne,  Patr.  lat  Tom.  XL.  Col.  397—428. 

(4i) 
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Bl.  48:  Inäpii  eivsdem  de  saneta  viduitate,  Roth:  Augvsimvs  .  .  . 

religwaae  famvlae  dei  JuUanae , . .  saluiem,  Beg*:  Nepetieiom  luae. 
BL  58*  Schi..*  perseuerans  in groHa  CkrisH  Amen.  Roth:  ExßieU  Uber 

8.  Avg.  de  sancta  vidvitate. 

MigBC,  Pftir.  Ut.  Tom.  XL.  CoL  431— 4$«. 

BL  58^  Ineipit  Uber  eivedem  de  orando  deo  ad  Probam  (roth).  Ävgv- 
sUnvs  .  .  .  Beligiosac  famnlae  u.  s.  w.   Beg.:  J'Jt  potisee  te. 

BL  66  SchL:  qttatn  jxfimus  ei  inttlliyimns.    Roth:  EjplicU  Uber  S. 
Avg.  de  aramio  deo. 
Migoe,  P»tr.  1»t.  Tom.  XXXm.  Col.  494—507.  Ep.  130. 

BL  66:  ht(ijiit  liher  e.rhor/alionrm  hea/i  Ävfj.  nd  qrcndam  comilem 
ruris.siiHrni  y//;;.    Beg.:  Fraftr  si  (roth)  rrpias  scire. 

Bl.  88  Schi.:  (^fni(t  tibi  (>7  .  .  .  impi-iititu  et  potestas  .  .  .  Amen. 

Migne,  Patr.  lat.  Tom.  XL.  Col.  1047 — 107S. 

Nun  folgt  noch  der  Anfang  der  Retractationes  Bl.  88:  Tncipit 
proloflvs  .  .  .  in  libros  rdractaiionvm  (roth).  laiu  dir  r.sf  bis  f<el 
s-i  HÖH  KjHoscalur  non  tamm  .  .  •  Hier  bricht  das  Manuschpt  mit 
BL  88'  ab. 

Migne,  Patr  Ut.  Tom.  XXXII.  Col.  583-586. 

Das  vorliegende  Manascript  hat  den  der  Haodschrilt  B.  Iii.  16  (Nr.  29)  voran- 
gebenden  Band  der  Sammlung  Aogostiniteher  Sehrilten  gebildet  Das  letite  Blatt»  wdcbea 
den  Anfang  der  Retractatlonen  entbllt,  iit  Doablette  an  dem  ersten  (Bl.  2)  von  B.  III.  16. 

Letzteres  ist  zwar  vnn  anderer  Hand  ßeschrieben,  aber  das  Platt  enthält  genau  so  viel  wie 
das  Schlussblatt  hier  und  selbst  die  einzelnen  Zeilen  sind  in  beiden  vielfach  conform.  Der 
Raum,  welchen  Bl.  88  der  Schluss  des  vorangehenden  Tractates  einnimmt,  blieb  «of  dem 
AnXangablatt  von  B.  lH.  i«.  frei.  Veigl.  auch  die  BL  66  von  B.  III.  18.  in  tpiterer  Zeit 
auf  dem  Rande  beigefügte  Bemerkung  für  den  Abacbrtiber:  note  od  ßntm  Ahm»  Hin  «t 
aeribendum. 

Bl.  I,  66,  88  roth  mit  der  Feder  eiogeseichnete  initialen,  aonst  gewöhnliche  rothe. 
Eingeritzte  Lioien. 

IVotf.  ti.  Otteh,:  Ans  dem  Kloster  Michelsbeiig.  BL  1  «ntnn:  Codex  momaäeni  «ei. 
«udkneUi  «1»  monte  pnpe  bahmbergam  (etwa  t$.  Jahrii.)  nnd  die  Signatur  F.  14^  letztere 
auch  am  oberen  Rande.  Ebenda  eine  ähnliche  Notiz  aus  dem  17.  Jahrh.  Wie  die  zu- 
gehörige  Handschrift  B.  III.  16.  (Xr.  20)  ist  auch  diese  vom  bibiioihekar  Burchard  unter 
Abt  Wolfram  (1112 — 1123)  erwürben  oder  dort  geschrieben  worden.  Vrgl.  Verzeichniss  I 
Nr.  IS  bei  H.  Bresslao  im  N.  Archiv  f.  i.  d.  G.  ZXI,  S.  143.  In  dem  späteren  Yeneichniss 
XXXI,  S.  178. 

Ebd.:  Brauner  gejjresster  Lederband  auf  Bünden  mit  Messing •  Ecken  und  zwei 
Schliessen  Die  Buckeln  fehlen.  Auf  der  VurJerseite  ein  mit  .Messin};  eingefa^-sies  Blätl- 
chen  unter  Horndecke  mit  der  Inhaltsangabe  (doch  ohne  liber  txhorlationum  und  das  letzte 
Bmchstick). 
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B.  m.  16.  Peig.  26,6X19  cm.  98  BL  1  CoL  81  ZeU.  12.  Jahifa. 

S.  Augustini  Opera  varia :  Retractationum  libri  II  —  De  nuptiis 
et  concupiscentia  libri  II  —  De  sententia  lacobi  epistola 
ad  Hieronymum  et  huius  rescriptum. 

Bl.  i:  Excerpte  aus  Gennadius,  Isidor.  Casdodor^  Victor  Vitensis 

über  Augustin. 
Bl.  2  Beg-.:  lam  Jiv  cbt  uf  faeere  eogiio. 

Bl.  51'  Schi.:  dicios  retractare  caepissem.  Roth:  Es^  l,  retractationum, 

Migne,  Patr.  lat.  Tom.  XXXII.  Col.  583—656. 
Bl.  51':  Incij'if  i>rologvs  sei.  Ävg.  in  lihros  de  nvptiis  et  concvpis- 

ceniia   iroth).    Scriftsi  duos  Jibros  (Retractat.  lib.  II,  cap.  53). 

Dann  Item  epistola  eimdem  ad  tudcrium  comitem  (roth).  Domino 

iUustri  u.  s.  w.    Cum  diu  moleate.  —  Bl.  52':  Incip.  lib.  /,  .  .  . 

(roth).    Beg.  :  Heretici  novi. 
Bl.  91  Schi.:  saluator  possit  esse  et  ipsorum.   £xplicU  Uber  II.  de 

yiv}ifiis  ad  lalerivm  comitem. 

Migne,  I'alr.  lai,  Tom.  XFTV  Col.  411  —  474.  Der  „ProloRu«.-  Tom.  XXXII,  Col.  ^)5i. 

Bl.  91:  Augustinus  ad  ieronimum  de  eo  quod  scriptum  est  qui  totam 

legem  u.  s.  w.  (roth).    Beg.:  Quod  ad  te  ecripsi.  —  Bl.  97'  Schi.: 

comunicare  digneris.  Exjd. 
Bl.  97':  Bescri  jitu  m  heati  leronimi  (roth).    Be^. :  VenendtUi  pape 

u.  s.  w.    Uirum  uenerabüem.  —  Bl.  98  Schi.:  ob  fraudem  cuius- 

dam  omisimvs. 

MigQC,  Patr.  Ut  Tom.  XXXIII,  Cul.  733—741.  Augusiini  Ep.  167.  Tom.  XXII, 
Col.  1161— ti6s.   Hier.  Ep.  134. 

Grosse  kriftige  Schuft  auf  eingeriuten  Linien.  Häufig  lückiges  und  geflicktes  Per- 
gameot.  B!,  2  ist  ein  Thcil  des  Blattes  für  eine  nicht  mehr  ausgeführte  Uclicr^chrift  frei- 
gelasscQ  und  eine  Initiale  roth  mit  der  Feder  eingezeichnet.  Am  Rand  theilweise  inhall« 
icht  V«nrelie  «.  drgl.,  die  durch  tn  statkei  Bcschneideo  Tiel&eli  bcschidigt  wurde. 

JVo*.  «.  Oetek, :  Aus  der  Miehaelaberger  Bibliothek.  Am  Schlosie  des  M eoaicriptet 
Bl.  98  stehen  von  etwas  späterer  Hand  die  Vene:  Cuiun  et  undr  tit  hie  ti  forte  Uber  duÜ- 
tatur.  —  Babrnbrnjensi  quod  »il  Je  moiilr  xciatur.  —  Qui  /raudatiertl  hunr  analhemate  ptT- 
euÜtdw.  —  Et  aatrape  mickahclit  cum  uindieta  scqualur.  Bl.  I  :  Codex  monasterii  sei.  michaeli* 
tu  Monte  prope  habenbergtm.  mit  der  BeioidiiioDg  F.  a6  nad  summarischer  Inhaltsangabe. 
FortsetsuDg  tu  B  III.  18.  (Nr.  jS).  Bei  Brestlan  a.  a.  O.  Veneichniss  I,  16  und  XXXI 
unter  der  alten  Signatur  F.  26 

Ebd.:  Brauner  gepresster  Ledeiband  auf  Bänden  mit  2  Messiogscbliessen ;  die  Buckeln 
und  Ecken  fehkn.  Auf  der  Vordeneite  unter  einem  in  Messing  gefasstcn  Homplittchm 
die  Wort«:  lAer  rtkadaHamm  beaH  tmgiutim  epimopi,  F,  36  (irrthümliche  Lesung  von 
26  auf  El.  I)  Als  Vorsatz  und  Deckblatt  sind  je  s«ei  PeigamenAIitler  mit  Lectioaes 
aus  annähernd  gleicher  Zeit  benulsL 
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an.  B.  m.  26.  Peif.  «n.  170  BL  1  OoL  29.  dum  80  ZeO. 

1  Fedennchng.  12.  Jahrfa. 

Bl.  I— lo:  S.  Augustini  Librorum  de  civitate  Dei  Fragmenta. 

Bl.  I  Beg. :  Credimve  et  tenemuB  .  .  .  quod  paler  gemterii  uerbum  (Lib. 

XI,  24  ff.). 

Migoe,  Tom.  XLI.  Col.         Zum  ScUmi  vrgl.  Lib.  ZXI,  8,  5. 

Bl.  10*— 13:  Da  gentibtw  et  div«rattate  Hngiianim  ex  S.  Isldori 
libtis  Excerpta. 

Bl.  10':  Gens  eai  multUudo  homimm.  Isidori  Etym.  Lib.  IX.  2  u.  a. 
Bl.  12*:  Linffminm  diueniUu.  Ibid.  IX,  i. 

USgßtt  Patr.  lat.  Ton.  LXZXn.  Col.  jaS.  3SS< 

Bl.  14—16:  Boethii  Brevis  Christianae  fidei  complexio. 

Bl.  14  Beg.:  ChrUtianam  fiäem  noui  ac  ueteris  testamenti  pimdit  aueUh 
rifas. 

Bl.  16'  Schi.:  latis  perpetua  creaforis. 

Migne,  Pau.  Ul  Tom.  LXIV.  Col.  1338. 

Bl.  17—35:  S.  Angtiitliil  De  haeresibus  Uber. 

Bl.  17  Index.  Bl.  17':  Dmmo  mmeratnü  .  .  .  ami^u^iiM  eptseopo  gm- 
uu'tdeut  (aic!)  diaeonus  (Ep.  221),  dann  Ep.  222  Augastim  ad 
Quotvultdeum.  Ep.  223  Quotvultd«  (alle  nicht  voUstflndig). 
Dann  Bl.  19  Beg.:  Quod  peüs  MHcHuime  (siel). 

Bl.  35*  Schi.:  me  orationihm  adiuueHi, 
ICigae,  Patr.  lat.  Ton.  XLII.  Col.  15—50. 

Bl.  35—41':  (S.  Augustini?)  De  definitione  eccles.  dogmatum  Uber 
Gennadio  attributus. 
BL  35';  Incipü  Uber  sei.  Augmiini  episcopi  de  dißuüüme  eedesiasH' 
eorum  dognuUtm  (roth).   Beg.:  Creditnus  unum  deum  este. 

BL  41*  Schi.:  nmiii^diHem  in  moribus  inuemri. 
Mlgae,  Ibid.  App.  Col.  »13  •  isaa. 

Bl.  41 '—55:  S.  Augustini  De  agone  christtaiio  Uber. 

Bl.  41':  Excerptum  de  libro  retmctationum  u.  s.  w.  (roth)  (Lib.  II,  3). 

Dann:  Incijiit  Sei.  Auipisüni  Uber  De  agone  ehrt^iano  (roth). 

Beg-.:  Corona  uictorie  non  promitiitur. 
Bl.  55  Sclil  :  ciirunam  uictorie  mereamur,    ExpLicU  Liber  Feliciter 

Sancti  Aitjr.-ifini. 
Migoe,  Palr.  lat.  Tom.  XL.  Col.  389— 310.    XXXII.  631. 
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Nach  Auszügen  aus  Epist.  Augustini  ad  Hieronymum  LXXXII.  22. 
Migne  T.  XXXIII.  Col.  285  u.  a.,  sowie  aus  de  fide  ei  operibus 
folgt  ohne  Ueberschrift: 

BI.  56—75:  (S.  Augustini  sive)  Fulgentii  De  fide  adPetrum  Uber. 

Bl.  56  Bejr. :  I'^/)igtolam  ßU  Petre  tmie  haritatis  accepi. 

BI.  75  Sehl ;  huc  quoque  Uli  deus  reuclabit. 

Migne,  Patr.  lat.  Tom.  XL.  Append.  Col.  753—778.  Tom.  LXV,  Col.  671— 70(. 

Bl.  75*— 112:  S.  Augustini  Enchiridion  de  fide,  spe  et  caritate. 

Bl.  75'  Index  capitum.  Dann  Bl.  78'  Beg. :  Dici  non  polest. 
Bl.  112'  Sehl,:  de  fide  spe  caritate  comcripsi.   Vcde.  ExpliciL 

MigDf,  l'atr.  lat.  Tom.  XL.  Col.  231  -29a 
Bl.  112'— 113'   Auszü;kfe   aus   Aug.  ad   Ilaliaim   (Kpist.   XCII,  2 — 3. 
Mignc  Tom.  XXX III,  Col.  318),  de  baptmmo  panndorum  u.  a. 
Dann  ohne  Ueberschrift: 

Bl.  114— 121:  Bemaldi  presb.  Tractatus  de  vitanda  excomanml- 
catonim  commimione. 

Bl.  114:  Damno  ae  ueneraWi  Giebehardo)  ,  .  .  Biemaldus)  edlo  nomine 

preshiier  .  .  .  celeaHe  patriae  elemam  possessionem.  Beg.:  De  peri- 

eidoea  exeommtmicatorum  communione  «iianda. 

Bl.  121  Schi.:  cum  nouaiiania  desperanse  iudicemue. 

Migne.  Pair.  lat.  Tom.  CXLVIIL  Col.  1181.   In  der  Handichrift  nur  bis  1187. 

Bl.  121— 125:  Bernaldi  De  Berengarii  haeresiarchae  damnatione 
multiplici  tractatus.  Praecedunt  Auctoritates  ss.  patrum  et 
conciliorum  de  corpore  domini. 

Bl.  121:  Ih'  riii/iorf  (/oni/hi  fvon  anderer  1  land).    Beij-, ;  Sancfn  '  (  tou- 

uersdhs  sifnudiis  f^plir^iHU  u)ia  rj-  qaaiuor  (0)iciiii.'<  (pdu  ■'<am'tux 

(freijorius  .  .  .  comitaiat,  —  Dann  folgt  ohne  Unterscheidung  der 

genannte  Tractat: 
Bl.  122":  St'd  (am   './"  rdhih'  (nidtln  nui   fnffjtie  aitclni  ifatts.   tauuffie  in- 

dubitohiJrs  .  Iiri  iixj'  rin^   fiNi/rf/dift  nsis  diabolica  presmuptiunc  con- 

ttnin>'tis.  .  Iiin,-.nn  sni  nouiitiis  nittdnlif. 
Bl.  125  S(  Iii  :  Hf  l  ((  sdnrfa  rounuKi  aiiil'  sid  qdoqHdiiiodn  diy^<  )dt>i'  de- 

trifinntr.    L'iul  ohne  l'ntrrhrc'cliuu.^  :  Dtcielnm  iidjidr  juisclinhy  l  f. 

ücfnm  Wdiötallis.    (^uuniam  aecdaia  .  .  .  ma.iii»c  in  lLHilwnici.s 

partihits. 

Migne,  Patr.  iat.  Tom.  CXLVIII.  Col.  1453  ^1460.  l'ebcr  das  angefü(^te  Dekret 
vigl.  den  OwlMtlteB  ConciUbeschluss  Jaffc,  Re^^esia  pont.  Berol.  1S51  pag.  492  (22.  Oct. 
1106)  und  lilnrgiscbe  Handschrift  l£d.  II.  16.  Bl.  33-81  (Bd.  I.  t.  Abth.  &  Nr.  140). 

(48) 
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Bl.  125—179:  S.  Augustini  Epistolae  et  conqilura  ex  eiusdem, 
SS.  Fidgentii  et  Gregorii  operibus  Exceipta. 

Bl.  135*— 129:  Avguatüuu  in  libro  psalm  .  XXVIII.  (roth).  Beg.:  Ante 
qttant  ueniat  dies  ekdieeUumU .  und  viele  andere  Excerpte.  —  BL 
129'— 130':  Ad  Anastasium  £p.  145.  Migne,  Tom.  XXXIII. 
CoL  592—595.  —  Bl.  130':  Au0.  ad  liaHeam  wie  oben  Bl.  iia*. 

—  Bl.  i3i->-i4o':  Incipit  Zaber  Sei.  Augustini  ad  daräamtm  de 
RraeeeiiHa  dei.  Ep.  187.  ibid.  Col.  832—848.  —  Bl.  141— 149: 
Aug.  ad  probam  de  orando  demim,  Ep.  130.  ibid.  Col.  494-  507. 

—  Bl.  149 — 150:  Sentenzen  aus  Augustin,  Bibelsprüche  u.  drgl. 
mit  Bemerkungen.  Beg.:  Apostclus  dicit  Sine  intermisstme  orate.  — 
Bl.  150' — 154':  Commonitorium  Augustini  Fortttnato  (sic\).  Hp.  148. 
iUd.  Col.  622—630.  —  Bl.  155:  Aug.  ad  marceUinum  Excerpt. 

—  Bl.  155':  Macedonii  ad  Augfustinum.  Ep.  152.  ibid.  Col.  652 
— 653.  —  Bl.  156—162:  Incip.  epistola  Augmtini  ad  Macedonium 
Ep.  153.  ibid.  Cbl.  653  — 065.  —  Bl.  162'  — 163:  Auszüge:  Aug.  in 
libro  X.  de  confessione.  163':  desgl.  de  uirginitate  santta.  —  Bl. 
164—165:  Sernw  (II.)  Sei.  Fuhjentü  cpiscopi.  Fragment.  Migne, 
Tom.  LXV.  Col.  726—728.  —  105  — 173':  August,  de  ciuitate 
dei.  Fragment  (Lib.  V,  i  — 11).  Migne  Tom.  XLI.  Col.  141—154. 

—  Bl.  173' — 175:  Desgl.  de  libeio  arbifriu  aus  verschiedenen 
Schriften.  —  Bl.  175' — 179:  Gregor  ins  in  omelia  de  dragnta  per- 
(Uta.  Aus  Horn,  in  Ev.  Lib.  II,  34,  6 — 15.  Mignc  Tom.  LXXVI. 
Col.  1249  —  1255. 

*  Bl.  17g  Schi.:  ah  t'jpiisi/ionis  nostrae  ofdiue  Jomjc  dujrcs.si  sumus. 

Das  Manuäcript  i^l  von  mclirercn  Händen  geschrieben;  die  Fragmente  vielfach  auf 
ursprünglich  leergelasscne  Seiten,  thetlweise  in  kleinerer  Schrift,  doch  von  denselben  Schrei« 
bera  wie  die  vorbeifeheaden  oder  nachfolgeadeD  Theile,  Die  Linien  lind  ah  einem 
tehwinen  Stift  gesogen. 

Bl.  25'  Federzeichnung:  Christus,  zu  seiner  Rechten  Prti-vs,  sur  Linicen  Aivfw ;  unten 
in  der  Mitte  eine  Frauengcstalt  (Ecclesia),  weiche  von  je  einem  tortor  auf  jeder  Seite  zer- 
fleischt wird,  hinter  diesen  je  eine  Männergestalt:  JaUut  JraUr  und  Herelicm.  Die  Per- 
sonen mit  Spracbbiadern.  Um  de*  Ganse  liaft  die  luchrift:  Eetimat  Mtmelae  «atanar 
moKwuH»  qi-nM-tac  Compalüur  dotninvt.  Capvt  htc  est.  illaque  «orpw.  und  Seduuu  ßU  pvgnM 
frttingfrc  lali  Fravftc  manv  lingva  tciabcris  intv»  et  eiira. 

Prot.  tt.  Gfsch.:  Aus  der  Domhibliothek    .A.  i^n. 

EM.:  Domhibliothek- l'-inband,  doch  ohne  Jahruhl  und  auf  der  Rückseite  statt  der 
Wappen  des  Dompropstes  Joh.  Chr.  Ncustetter  und  des  Domdecbanu  Helitur  von  Kotsan 
das  Domkapiteliwappen  wiederiiolt. 


Leitacliah,  llauilsclinitcnk.it«tlug.  1.  C.  Kircbenvator  und  ältvro  Tlioolo|{on.  26 

<4») 


Digitized  by  Google 


 888  _ 

Sl.  B.  ni.  8,  Pag.  30,6X28  cm.  231  BL  2  CoL  40  u.  44  Zeil  12.  Jahrii. 

Augustini  De  civitate  Dei  libri  XXII  (mutilati). 

Bl.  t:  In  nomine  domini  indjpit  Uber  sei  augusiini  JJe  ciuüaU  dei  mi> 
ryice  disfiukUua  adverms  paganos  et  demones  eorum  dem  ah  exordio 
mtmdi  usque  in  finem  aeevli  (roth).  Beg.:  GlonoHssimam  cwUatem  dei. 

Bl  231'  Sehl.:  sed  deo  mecum  graüaa  eongratidmks  agani.  Am^  In 
Majuskeln:  ßeplieivni Itbii  Avgvetim  ^nsecpi  de  etviUUe  dei  u.  s.  w. 
nrmero  XXII.  Dann:  Scr^ttorea  Ubri.  eoneentei  groHa  ehriMi  — 
IHcat  et  hie  amen,  qui  par  eün  poeUdat  omen.  Daninter  von  späterer 
Hand:  In  iah  vctunuMe  deßcumt  trea  Hbri  viddieel  XVI.  XVII.  ef 
XV III.  liber  ni  at^iua  eqiparei. 
Misae,  Palr.  lat  Ton.  XU.  Col.  i3-~8o4. 

Bl.  145  beginnt  mit  einer  neuen  Fere«nentlace  eine  andere  Hend«  ratclieinend  etwas 

jüngeren  Charakters;  das  Pergament  wird  stärker  au-sRenüizt  (44  Zeilen  '-fatt  }o|.  die  nuhcn 
Initialen  und  Schlussscbriftcn  (lib.  XIII.  \IV.)  werden  durch  schwarze  ersetzt.  Bl.  l68' 
bricht  dieser  Theil  der  Handschrift  in  lib.  XV.  (Cap.  XXIII,  4.  Col.  470  bei  Migne) 
ab:  imUu  opMfetue  dietd.  Bl.  169*  bei;.:  Tneipwnt  MtpUcIa  neu  prauentk  aetf  «vftwfMniw 
libri.  id  ist  AT.V"',  dann  folgt  Buch  XIX.  Von  hier  an  ilt  der  Charakter  der  Sclurift 
wieder  der  alte,  bis  diese  g^n  Schlass  abennals  den  engen  nnd  weniger  soigfUtigen, 
ganz  wie  oben  zci(;t. 

Bl.  I  Roth  mit  der  Feder  gezeichnete  Initiale  E,  sonst  gewöhnliche  rolhe.  i^inge- 
ritste  Linien.  Das  Pergament  hat  viele  grSsseie  oder  kleinere  Lücken.  Bl.  66  durch 
Feuchtigkeit  beschmuut 

/Vev.  u.  Oueki  Aus  der  Domblbliothek  (A.  29). 

Ebd.:  Dombibliothek-Einband. 


32.  B.  III.  28.  IVrg.   22,ÖX1M  cm.   247  Bl.    1  Col.  ;il  Zeil.    12.  Jahrh. 

S.  Augustisü  De  civitate  Dei  tit>ri  Vin~XVm. 

Iii.  i  Beg.:  XuHc  iidrutiore  nohis  opus  est  animo. 

Bl.  247  Schi.:  de  ijinbns  ambolma  tmihns  deinveps  desercndum  (sie!)  est. 
lüplicit  Uber  XVI II. 

Mijjnc,  Palr,  Ut    Vom.  XLI.  dA.  22V-t)2ü. 

Viellacb  Currecluicn  und  aui  den  Inhalt  verweisende  Ücmcrkungen  von  glcichieitiger 
Hand»  besonders  am  Rande,  der  durch  au  staikes  Beschneiden  stark  verstammelt  ist,  theil- 
weise  in  lan(;^e/(i;::ener  und  verschnSrkelier.  der  Urkandensebrift  Shnlieher  Art,  auch  Chre> 
Simon-  tind  NotapZeichen. 

Bl    lo!  von  späterer  Hand  die  durch  lic^clinoiden  vcrslümmche  Bemerkung  zu  Lib 
Xlll    11,  I  i 'lijiieillihu  dfliiitturj:  itniiw  /aciüime  0  (tju  augutliue.  Jacobus  pohutu.  coUigitur 
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hm  it)  ex  lege  quod  (it)iiirM  «ordiir  /.  (Pandcctae)  .  .  .  rfte»  tega  .  etdit  Uli.  tu  fime. 
Ja{€p)bu»  polonu»  «ealM(ff)«u«  babenbrrgenti»  et  (prop)o»ihi9  Wuti{c)Mai»  im  poiomia  H 

eaiumieiii  \\'>->tt!/flmtie"ti'.    Nach  J««ck's  Pantheon  leb;e  'iic-er  1243  —  t26t. 

Die  Linien  sind  mit  einem  schwarzen  Stifte  gezogen.  Bl.  1  rotb  mit  der  Feder  ge- 
seicbBete  Initiale.  Sonst  gewöhnliche  vor  den  einzelnen  Bocbern.  Kleine  SchlassacbrifieB 
anr  nach  Bncb  IX  und  X»  aMfiihrliebcK  nach  XIV,  wo  mit  Bl.  138  eine  aaden  Hand 
b^DBl.   Von  Lib.  XVin  fehlt  das  erste  Capitel. 

Prnr.  u.  Ge^ch.:  Aus  der  Dorobibliotbek  (A.  124).  Bl.  i  Ton  spitercr  Hand:  laU 
e$t  Maiori«  Eeeletie. 

EM.I  DotnbiUiothek-Eiaband. 


33.  B.  Iii.  2a.  i'erg.  24,9X1^^3  cm.  226  Bl.  1  Col.  26  Zeil.  IniL  10.  Jahrh. 

Augustiiii  Confessionum  libri  XIII. 

Bl.  1*  Begr.:  Tncipü  Uber  primut  eonfessionum  AnreUi  AugusUni  epis- 
,       eopi  (roth).    Beg.:  Magnus  es  domine. 
Bl.  225'  Schi.:  tie  inuemelHr  .  ne  aperietur.    Explicii  Uber  tertiue 
decimue.  Sei.  At^uelini  episcqpi  amfesitionum  .  deo  gratias  amen. 

Ifigoe,  FMr.  lat  Tont.  XXXII.  Col.  659—868.  Die  Handacbrift  benntit  im  Corpus 
Script,  ecci.  lat;  VoL  XXXUI  Anfnitini  Confess.  ed.  Knoell.  Wien  1896.  p.  XXIV. 

Feines  weisses  PerRament  Eingeritzte  Linien.  Vor  je<!em  der  13  Bücher  eine  Ini- 
tiale in  Gold,  roth  umrändert,  meist  auf  blau  und  grünem  Grunde:  BL  i'.  16'.  35.  37.  51'. 
65*.  8a*.  99\  115'.  132'.  163'.  t8i'.  201.'  GoU  nt  aadi  bei  der  lotfaan  IWbefwhrift  und 
den  Aningswortoi  Bl.  i  verwendet  Tbeilweiie  inbaltlicbe  Verwettnnctn  am  Rand  etwa 
ans  dem  15.  Jahrh.  HSufige  and  umfangreiche  Correcturen  auf  Rasur,  wohl  von  der  Hand 
des  Schreibers.  Wo  solche  vorzunehmen  w.Tren.  bat  dies  der  Corrector  durch  ein  mit 
einem  MetallgrifTel  eingeritztes  c  [cmvndeturi }  und  andere  Zeichen  am  Rand  angegeben,  oft 
ancb  den  ricbt^en  Text  in  der  i^ben  Weiae  angedentet  («ergl.  c.  B.  Bl.  96.  158^. 

Prov.  u.  Ocseh.:  Aus  der  Dombibliotbek  (A.  lOl). 

Ebd.:  Dombibliotbek'Einbaad. 


S4.  R  m.   14.  Perg.  26,8X21,8  cm.  63  BL   1  CoL  28  Zeil.   10.  Jithrfa. 

S.  Augtistini  De  praedestinatione  sanctorum  et  De  dono  per- 
severantiae  libri. 

Bl.  I  Beg.:  Incipit  Uher  samti  Augustim  de  preiicstinatione  sanctorum 

(roth).    Beg.:  I)i.ris><e  quidetn  apostuliim  scimus. 
Bl.  25  Schi.:  ne  offendai  unims  nimia  longUttdo.  Amen.    £xplicit  Uber 

primus. 

Migne,  Fatr.  lat.  XLIV.  Co],  ov-  O'»-- 
Bl.  2b:  luripil  Uber  smnidu.s  (i.  v.  l)v  dono  perseverantiae).  Beg.: 
Jam  de  perseuerantia  düiyeniius  disptdandum  est. 
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BL  63'  Schi.:  Noese  quad  scribo  amm.   Roth:  Ese^ieU  Uber  seeundus 
de  praedeeÜnaHime  semetmm* 

Migne,  Patr.  lat.  Tom.  XLV.  Col.  993-  if'3f. 

/Vor.  II.  (ic$eh.:  Aus  dem  Kloster  Michelsberg.  Bl.  i:  Coticx  motnuderii  »ei.  mieha^Ua 
in  monte  propc  bambergam  (etwa  15.  Jahrb.)  und  ähnlich  von  einer  Hand  des  17.  Jahrb. 
Tffl.  di«  BibliolbduverseKlmisae  II  Nr.  34  und  ZXXI  unter  F.  3t  bei  H.  Bretsla« 

in  N.  Archiv  f.  i.  d,  G.  XXI,  S.  145  und  178. 

Ebd.:  Brauner  f»eprcsslcr  Leilerband  mit  der  Inschrift:  Auguatintiit  dr  prardcttinationr 
ff.  21.  unter  ciueni  Hornplättchen  mit  MessiDgeinla^sung.  Die  Buckeln  und  Ecken  fehlen, 
ebemo  die  SchUesee. 


85.  B.  m.  7.  Terg.  34  X -'3,5  cm.  96  (96 -f  93")  Bl.  2  Col.  41  Zeil. 

12./13.  Jahrii. 

S.  Auffustini  de  Trinitate  libri  XV. 

Bl.  I :  Epkfda  heaU  augusHm  ^pUtcopi  ad  mtrelüim  papam,  (D)ommo 
(roih)  .  .  .  aurdio  u.  s.  w.  Beg.:  De  trmiiate  quae  deue.  Dann 
eapUttla  libri  L  Dann  InapÜ  Uber  primus  .  .  de  Irmüate  (roth). 
Beg.i  Leeiurva  hee. 

Bl.  95  SchL:  ignoece     Att.   Haqdieit  Uber  XV.  etc. 

Migne,  Fatr.  Ut  Ton.  XUL  Col.  819^1098.  Oer  Brief  an  Aurelius  Col.  818. 

Gleichmässiges  weUses  Pergement,  r^lmSssige  kräftige  Schrift,  die  Linien  mit  einem 
schwarten  Stift  gezogen.  Bl.  94  eine  grössere  Lücke  durch  Uebcrspringcn  eines  Blattes 
(Cap.  XXVI,  Migne,  Col.  1094  oben  von  lUtro  uirgiHu  auf  <(  matrü  Cap.  XXVII  Col. 
t095,  Zeile  9  v.  n.).  Diese  iat  theilwetse  (von  Cep.  XXVII  an)  eigäoit  durch  ein  kleine« 
eingesetztes  Blatt,  dessen  Rückseite  einen  darauf  besfiglicben  Briei  eotbSlt:  Honorabüi 
domino  Ji.  r/n'.Tnpo  11  de  cbra  dirhu  prior.  Si  quid  pote-^t  oratio  prreatorix.  Dirtvm  uobis 
fuerat  nctcio  quo  rcjcnnte  .  quia  codiccm  noslrum  uidclieel  atty.  de  trinilalc  .  eorrcetioni» 
groHa  MtMMimiM  in  franaam  o.  s.  w.  In  der  That  sei  die  vorliegende  Ldcke  von  den 
Brfidem  des  Kloeters  entdeckt  nnd  spiter  ans  einer  anderen  (jedoch  nur  «aoerpla  enthalteii» 
den)  Handschrift  ergänzt  worden;  der  auf  der  Käckseite  Jc-^  l'.illetes  verseicbncte  Nachtrag 
wird  für  den  {;lcichartigcn  Bamberger  Codex  übcrsandi.  Der  Ebracher  Prior  ist  vielleicht 
Bcrengerus,  seit  etwa  1272  Abt  desselben  Klosters,  und  der  Adressat  Bcrthold,  Bischof 
von  Banberg  1357—8$. 

Prov.  u.  Ge*eh. :  Aus  der  Dombibliotbek  (A.  39),  wo  sich  die  Handschrift  nach  den 
oben  Bemerkten  wohl  von  Anfang  an  befand. 

Ebd.  1  Dombibliutbek'Einbdud. 


30.  B.  11.  18.  Pcig.  a2,5X23  cm.  205  BL  2  Col.  35-43  Zeil.  10.  Jalirh. 

Eugippti  Thesaurus  ex  S.  Augustini  operibus. 

Bl.  1:  JCttgaepiu»  tdr  uitae  utdde  uenerabüis  prenbiler  .  ex  libriti  sei, 
(tugmUni  wdde  alHmnuut  queaHones  . . .  deflorans  . . .  colloaiuii . . . 
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Dommae  merüo  veMräbiH  .  .  .  probae  eugaepius  .  .  .  ßeg-.:  Ex- 
cerptorw»  eodieem.  Dann  Bl.  i':  Ea^icit  PrciefaHo  Lihri  Ejrrprj)- 
torvm.   Ine^nvnt  eapUiäa  eiusdem.  —  Bl.  6'  Beg.:  <^od  ad  te 

Bl.  205'  Schi. :  ut  aenilis  sertno.  non  soJum  dt  grauis.  sed  eiiam  hramis. 
Gloria  est  deo  omnipotetili  hetiedicto  Amen.  EaqpUchnl  exeerta  (sie!) 
de  libris  heati  AireUi  AvgmHni  ppiseopi  ffi/pponifii}fiis.  Baenedictvs 
iems  Christus  dominus,  qi'i  adivucU  t»  ommlxs.  Von  späterer  Hand 
ist  noch  ein  Bibelvers  mit  Neumen  eingeschrieben. 

Migue,  Patr.  lat.  Tom.  TA' II.  Col.  ; 59— 1088. 

Unregelmissiges,  häufig  lückcabiifles  und  fleckiges  Pergament.  Kleine,  doch  sehr 
deutliche  Schrift  auf  eingeritsten  Linien,  die  Buchslaben  f  and  s  sind  eigentümlich  nach 
oben  vencbnSrkdt.  Ifofarere  HInde,  doch  der  gleiche  Schriftebankter.  Primitiv  onuuneD* 
tirte  kleine  Initialen  tiod  tdiwen  eiflseieichnet.  Roth  fehlt  TOllstindig.  BL  79  ist  der 
Rand  abgeschnitten. 

Prot.  «.  Ortch. :  Aus  dem  Kloster  Michelsberg.  Bl.  i ;  Codex  monaticrii  mtteti 
mfeJWwfa  t»  wumtc  propr  haba»bergam.  Quem  ti  qm$  abämkfit  omUkema  «ü  (15.  Jahrb.) 
mit  Signatar  F,  16.  Ebenso  am  inneren  Einbanddeckel.  Am  Rande  tod  Bl.  I  ihnliche 
Bemerkung;  aus  dem  17.  Jahrhundert.  Das  Buch  befindet  sich  bereits  in  dem  vom  Biblio- 
thekar Burcbard  unter  Abt  Wolfram  (III2— 1123)  angefertigten  Verzeichniss  der  älteren 
Bicher  mit  der  Kemeorfonn  fiij^eptu«.  Jaeck  bat  (Jaeck  and  Heller,  Beiträge  sur  Kanst- 
nnd  Litterataigesch.  Nfirab.  1822)  S.  ZXII  minventiBdlich  in  Etuepitu  geindert,  wibrand 
er  in  dem  alten  Handschriftenkatalo;;  Nr.  507  das  Werk  unter  Eugenius  v.  Carthago  auf- 
fährt. Bei  Br  esslau  in  N.  Archiv  f.  ä.  d.  Gesch.  S.  I45  Verr..  II,  28.  Die  Handschrift 
hat  im  späteren  Verz.  XXXI  ebenfalls  Eugenii  (ebenda  S.  178)  wie  die  Aufschrift  des 
Binbandes  des  Tovstebenden  Codei. 

Ebd.:  Brauner  gepresster  Lederband  auf  Bünden.  Von  den  stark  beschlagenen  zwei 
Randschliessen  fehlt  die  eine,  ebenso  sämmtliche  Buckeln:  die  Ecken  -^ind  mit  Messing 
eingefasst,  ebenso  ein  unter  Horn  liegendes  Blättchen  mit  dem  Titel:  (^ucttionc»  eugcnij  ex 
libri$  sei.  amguttini  epUcopi  toüeeU  numtro  348  «rf  aoeraat  pnbam  mrgintm,  Roth:  F.  16. 

Am  vordeien  Einbanddeckel  ist  ein  Fergimealblatt  festgekMMf  welches  Versikel  mit 
Nanmen  nnd  ihnliche  Einseiehnangen  verschiedenen  Alters  enthilt. 


97.  E  V.  29.  Pap.  mit  einigen  P«  igHinentblättem.  21X15,8  cm.  190  Bl. 
(169  u.  Vonmtcbl.y  1  Col.  24—29  Zeil.  15.  .Tahrh.  (1473). 

Bl.  i-4j:  Bedae  (?  Petri  Damiani)  Tractatus  de  continentia 
servanda. 

Bl.  I :  IndpU  pt$läterrma  adharUUio  veneräbilia  hede  preMeri  ad  so- 
eerdotea  pro  teruanda  üigi  emUinenHa  (roth).  Beg*.:  Hee  est  vere 
kariiaUa  et  amideie  regula. 

Bl.  4j'  Sehl.:  vnde  faui  min  dulcoris  et  gratie  mdmanislraniur.  Roth: 
Explieit  traetatus  .  .  .  de  eonHneneia  seruanda. 
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Anscheinend  eine  Compilation  aus  den  Werken  des  Pelms  Damiani.  Uer  Aniang 
Dim.  II  coBtn  derlcornm  intemperaaliam  Opmc.  XVin  ia  Migne,  Patr.  lat  Tom.  CXLV. 
Cbl.  398 — 414.  Dann  Diu.  III.  C0I.  419  u.  s.  w.  Unter  andern  Bl.  34'— 40  De  vili 
vestitu  Opuic  XXIX  ebenda  517—522,  die  SdilMspartie  ans  Diss.  III  des  erstgenannten 
Opoicalum  Col.  420  -421. 

Bl.  43 — 153:  Bedae  De  tabernaculo  et  vasis  eius  libri  III. 

Bl.  43':  Indpiunl  capidiJa  Jihri  primi  (bis  terdi)  eiusdem  de  fabeniaouh 
u.  s.  w.  — -  BL  44':  Indpit  axposieio  etc.  .  .  .  Beg.:  Locuiuri  iu- 
nante  domino. 

Bl.  153'  Schi.:  amen  cui  benedixii  cUmimis,   anten,    EnqiLieU  Uber 
tereius  u.  s.  w. 
Migae,  Patr.  lat.  Tom.  XCI.  Col.  393—498. 

Bl.  154—189:  Gullehiii  episc.  Paris.  Tractatus  de  teatationibus 
et  resistentiis. 

Bl.  154:  IndpU  Tractatus  u.  s.  w.  magiatri  Gwähdmi  äoetorü  pari- 
siensia  (roth).   Beg.:  Fast  hoe  ordine  auo  promisaa. 

Bl.  189  Sehl.:  dedinantea  et  ßnem  huiua  eapiluti  faeientea.  EaeplieU 
traetaiua  u.  s.  w.  In  kleiner  Schrift:.  Nota  qmd  iUe  traetaiua  est 
excerptus  ex  cpumtlia  GuüOiermi  lüro  aexio  u.  s.  w. 

Gnilhcrmi  Opera  de  fide  eic.  Ed.  Norimb.  (Hain  8300)  fol.  CCXVH  — CCXX VIIl*. 

Pror.  If.  frcfch.:  Aus  dem  Capucinerkloster.  BI.  i:  Pro  Convenlii  Bnmbcnj.  frnl'-i(m 
mm.  ttriet.  olwrr.  Auf  dem  Vorsatzblatt:  IiU  Uber  cmI  fralnim  Canonicorum  Jtegularium 
JfoMHlem  beme  Marie  virginit  m  hirckUng  (Birkungen  ia  MIttdfraaken)  heMpotauU  dio- 
eeni.   ObMpfelM  per  fratrt*  tOutätm  «toMua  Akm  1473.  Dann  Regitter. 

Ebd.:  Gepresster  Schweinslederband.  Auf  dem  Rücken  die  alte  Signatur  Ab 
den  Einbanddeckeln  innen  Btbli.sche  Lectionen  mit  Ver<ikcln  mit  Neuroen  (11.  Jahrb.). 

Wasserzeichen:  Wage  in  Kreis,  von  Bl.  94  an  Ochsenkopf  mit  Krone  und  Kreux. 


38.  B.  V.  30.  Pap.  21,6X16  cm.   192  Bl.  1         26-29  ZeU.   15.  Jahrb. 

BL  1—86:  Bemardi  abbatis  Cassdnensis  Speculum  nigrorum 
monachomm. 

Bl.  1 :  Ineipit  prabgua  in  i^ßeeukm  mgrmm  monaeharum  edüum  a  re- 
neraHnli  patre  Bemhardo  äbbate  eaaatneme.  Beg.:  Freeordtomnaimia 
ßratribua  Johanni  deeano. 

Bl.  86'  SchL:  valeaa  iandem  faeie  ad  fadem  w  etemim  videre.  amen. 
ExplicU  apeculum  mgrorum  numachorum  editum  a  venerabüi  .  .  . 
Sernhardo  älAate  caaatnense  aub  nominibHa  lihdH  (corr.:  aut.  opua- 
euH)  A  diaeipulia  autm  auia  monaehia  eaaainenaibua  apeculum  appd- 
latum  eat  u.  s.  w.   BL  87  —  91  ^^i** 
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Bernardi  I.  abb.  Casin.  Specnlum  monachorum  etc.  Denuo  cdidit  P,  Hil.  Wallher 
O.  S.  b.  Friburgi  Brisg.  1901.  Die  Handscbiift  p.  XVII.  XX.  Alte  Ausgaben  p.  XX. 
Yigl.  die  AiiftitM  d«t  Hennitg«b«n  in  Studien  a.  MitteU.  a.  d.  Benediktiaciw  und  Ciiter- 
eicneer^Onlen.  Jelug.  XXI. 

Bl.  92—119:  IL  Aur.  Cassiodorii  Senatoris  De  anima  Uber. 

Bl.  92:  Jneipü  liber  magni  mtr^ij  eassiodoH  senatoriif  de  anima  (roth). 
18  Capitel.  Dann  Quid  amici  requisiverkU  (roth).  Beg.:  Cum 
tarn  auseq^o. 

Bl.  119'  Sehl.:  eomienaeiene  iraetare.  Roth:  Eigdieii  Uber  camoäori 
de  anima.   Dann  JPou;  UgenH  u.  s.  w. 

Migne,  Palr.  Ist  Tom.  LXX.  COl.  1279-1308. 

1^  119—131:  S.  Cyprian!  De  XII  abusivis  saeculi  liber. 
BL  119':  Incipit  Uber  ciptiani  de  XI I  ahtisiuis.    Beg.:  Duodecim  ahtt-  . 

iiua  8unt  aeeuli.  Hoc  est  sapiens  sine  operibus.  aenex  sine  religione. 
Bl.  131  Schi.:  ne  sine  nohia  Christus  esse  incipiat  in  futuro. 

Mipie,  Petr.  Uu  Tom.  IV.  Col.  947—960.  Tom  XL.  (Auguttio)  Col.  1079—1088. 
Mit  gleichem  Anfing  Cypriani  Op.  rec.  Hertel,  Yindob.  1868/71.  Appendix  152—173. 

Bl.  131  — 148:  S.  Ambrosü  De  Elia  et  ieiunio  liber. 

Bl.  131:  Ineipit  aermo  beaU  ambroaij  de  tehmio.  Beg.:  (Dyinimm  ad 
patrea  reaulUntü, 

BL  148'SchL:  meruU  inaigne  pietaiia.  £aplieU.  Deogradaa,  OS  DG  KD. 
BL  149  leer. 
Migne,  Petr.  let.  Tom.  XIV,  CbL  731^764. 

BL  150—192:  M.  Aur.  Cassiodorii  De  institutione  divinarum  lit- 
teranim  liber. 

Bl.  150:  Incipit  Frfifacio  Cassiodori  senaUnis  (roth).  Beg.:  Cum  atudia 

aecidariuttt  litterarum. 
BL  192  Schi.:  pio  domitw  supplicemtts.   Explicit  liber  primua  Caaaio- 

dori  aenatoria  Institutionum  diuinarum  litterarum.  Amen. 
Migne,  Fair,  lat.  Tom.  LXX.  CoL  1105— 1150. 

Die  Sebrift  wedieelt  öfters  im  ersten  Tractat,  der  fibrige  Theil  scheint  von  einer 
Hand  geschrieben  zu  sein. 

Prov.  u.  Geich. :  Aus  dem  Kloster  Micbelsbcrg.  Bl.  i :  Motuut.  S.  Mick.  Arch. 
0.  S.  B.  Bambcrgae.  (17.  Jabrh.) 

^hd,:  Gepresster  brauner  Lederband;  die  Schliesse  fehlt.  Als  VorsatsblStter  worden 
4  Pcigaaentbllner  ans  einem  Ifisaale  des  XIL  Jahrb.  verwendeL  Auf  dnem  derselben 
mit  Rothstift  1489. 

WassertelcheD :  DreisptU  mit  Kreuz  auf  einer  Stange,  tbeilweibe  mit  einer  Schlange 
umwondeo. 
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B.  IL  la.  Perg.  39,3X30  em.  255  Bl.  2  Col.  U  Zeil,  lä,  Jabrh.  (1413). 

Sw  Bernardi  ClaraevalL  Sermones  de  tedipore. 

Bl.  I :  Intipiunt  tifhtU  sermonum  etc. 

Bl.  2 :  Incipiunt  sermones  beati  Bernhardt  ahhatia  Clareuallensiji  de  tem- 
pore et  de  precipuis  »ollempnüatilMS  domini  nostri  Jesu,  Christi  et 
jrrinio  de  aduentu. 

Bl.  2  {De  adueuiii  I):  Horn  est  iinti  nos  df  somptio.  —  3  f^ecu)ulns  = 
Migne,  Sermo  I    —  6'  ieriius  =  ibid.  II.   —  8  quartns  —  III. 

—  10'  Kmltate  /ralns.  (CLXXXIV.  832).  —  14  —  IV.  —  15' 
=  VI.  —  17  =  \'n.  —  Hl.  17'  Jn  nigilid  tni/Niitods  (Jlnisli. 
Sermo  primns  —  III.  —  21  srcutidiis  =  V.  —  23  Ifniiis  =  VI. 

—  26'  quarlus  =  II.  —  29  qniiihis  —  I.  —  31  ,se.r(ns :  Hodie 
de  »lari  (CLXXXIV,  839).  —  34'  (.sic!i  =  IV.  Bl.  37* 
In  die  iiaiiiiifafi-^  domiui  nostri.  Senno  primns  II.  -  -  — 
[II.  —  41'  iercius  ~  IV.  —  .\2'  <in/nins  1.  -  45  <iuintii.< 
=  V.  —  46'  sf'.r/ns:  Eccf  iam  itmit  })hni(ii<h).  —  49  septimus: 
Tudicin  (Jri  (il/i/ssu^.  —  30  (^itid  (v/  (piod  m//ri(i  portal  if>SKm.  — 
50'  /■'/  nociihifiir  nonii'H  riiis  1  De  div.  LIII).  -  51  (^uod  JH'dtam 
marium  (liciuinti  pnrijicari  (De  div.  LI  unvollst.).  —  51  Pas/orum 
est  ri(/iUtr>'  iSent.  XI.  ibid.  Col.  750).  —  51  Mnltipltdrii  tnullisque 
modi.s  deus  t<tcutHS.  —  54   .Von  potent  erpUrari  iCLXXXIV,  827). 

—  Hl.  57  Item  iu  eircumcisione.  Sermo  priniNs:  ]*(is/(p<am  eon- 
i>'ummati  .  .  .  Audimmuii  2)aitcii-  —  I.  —  58'  seeNndus  =  III.  — 
()2  terlius:  in  nionte  si/on.  —  66'  (pwrtns  =  II.  —  67'  In  eir- 
cnntrisiotie  neruns  rt(wj>ilnr  (Sent.  15.  ib.  Col.  750).  —  68  De 
I'})if<i)ii(i  .  .  .  :  Ohtuhrunt  ei.  (ibid.  Sent.  15).  —  68  Mor<dis  rir' 
cumcisH)  nostra.  -  Bl.  '»9'  De  I'.piifunia  (Sermo  I)  —  III.  — • 
72  secundus:  Trip/icem  huius  psliidfotit^'.  —  75  tertius  =  1.  — 
78'  quarttis  —  II.  —  79'  tpmdns:  ('um  natna  fs-sef  frsHS.  —  84 
sextfis:  Iieditiiria  ad  patriam.  —  Bl.  85  In  oetnun  Kpiifnuic  sermo 
primus  —  I.  —  86  s*-n(ndi(i>  ^  Dom.  I.  post.  oct.  ]'|»i})h. 
(Col.  155).  —  87'  tertius:  Seiendion  uohis  est.  —  88'  qnarin8: 
I'lrant  ihi  posil»  (De  div.  LV.  LVl).  —  90'  <piintns  =  II.  — 
Hl.  93  Dominiea  inj'ra  ovtttuam  Kpipha))ir :  3  Sermones  de  pnn  o 
lesn  (Aelredi  abb.  Rievall.  Migne  CLXXXIV,  849  —  870,  i — 4, 
5 — II,  19  bis  Schi.).  —  Hl.  102  De  srpfi((t<iesima.  Sermo  primus 
=  II.  —  103  Fnrs  tna  sumus  (Sent.  13.  Col.  750).  —  103  se- 
eundm  =  1.  —  Bl.  105   In  eapile  ieiunij  S.  primus  =  I.  — 
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loO'  st'ru)iihis  —  II.  —  Hl.  io8'  Domiuica  jirintn  in  quadrageffima 
Sermo  primu.'<:  Ohsecranntfi  uns.  —  log'  .^frioKins  —  III.  —  i  lo* 
tercius  =  IV.  —  iiT  quarlus:  In  nia  cstis  (De  div.  XXII).  — 
Bl.  114  In  palmis  (Sermo  primus):  IIoc  enim  senlitn.  —  117  secuu- 
flt4f!  —  I.  ~  118'  tercius  =  II.  —  120  /jitdrlns:  Dnnid  fntura 
spiriiit  preuidcn.'^.  —  122  quinfus:  Mansrclns  supfr  asincun.  — 
Bl.  125'  In  ccna  domini  ä  Col.  271.  —  Hl.  127'  Item  in  passione 
.<?.  primus  =  Col.  263.  —  132  necundus:  Dp  nirga  ycsse.  —  132 
tereius:  Ilcypicr  jidcHs-.  —  136'  qtfarfus  :  Isli  sntd  dies.  —  13g' 
quintus:  Opus  ycdempcionl«.  —  142'  sr.rlns :  Libft  adhuc  a/fmdrrf. 

—  146'  Qrid  rdribuam  .  .  .  Ucrha  qnidi'm.  —  1,50'  lii'Hpicp  do- 
mine in  Jaeiem.  —  Bl.  153  Sermo  in  rigiJin  pasehe  .  .  .  Si  con- 
Hwrexeri».  —  Bl.  156  In  die  s.  paseho  s.  primus:  Aheunfrs  itaqne. 

—  156'  secnndns  —  In  temp.  resurr.  II  (Col.  283).  —  157  fer- 
rim:  Etr-eigiiur  C'AmA/.v.  —  157'  gnarfun:  Qi  eraf  proindc  mens.  — 
158'  Lingu-r  quoqne  aromal a  Iria.  —  159'  In  pascha:  Ecce  uineit 
Ipo  (De  div.  LVII).  —  160  Quid  est  quod  pod  mortem  eins  (De 
div.  LVIII).  —  1^0'  Erpurgafe  reiiis  ferntetdnm.  —  162  u.  165 
^yieU  leo  (—  Col.  273,  hier  getheilt).  —  168  Sirut  in  corponnn 
med  i ei  na  =  In  temp.  resurr.  III.  -  170  Omnia  qtte  de  «ünatore 
(De  div.  XLIV).  —  170'  Kn  Uvhdum  sa/omonis.  —  171  Eiema 
celeMiig  patrie.  —  173'  De  resurrerlione :  Duo  «nnt  pedes  dei.  — 
175  Ttcfttm-pxit  dominus.  —  176'  Tristicia  nesfra.  —  Bl.  178 
Sabbalo  infra  oct.  pasehe :  Duo  eJeefi  diseip/di  —  Bl.  17H  Domiuiru 
in  orfaua  pattehe  «  L  (Col.  291).  —  180'  =  II.  —  Bl.  182  In 
diehus  Bogodontim  sermo  primus  »  CoL  297.  —  182'  Bonus  est 
dominus.  —  185  Karitas  qua  pro  uohis  —  In  Quadrag.  V  (Col. 
178).  —  187  Simt  eger  ad  medioum  (De  div.  CVII).  — ^  Bl.  188 
In  aseensione  sermo  primus  =  1.  —  189'  seeundus  IV.  —  193' 
tereius  —  II.  —  195'  qnartus  =  HL  —  196  quintus  «  V.  — 
202  sejfns:  SoUempnifatem  presentis.  —  204  st^mus:  Nemo  as- 
eendit  (De  div,  LX).  —  205'  octauusi  Nemo  ascendif.  Vna  Christi 
persona.  —  206'  nonus:  TripUeem  nobis  in  ecrf'  siii  {De  div.  X.LIU). 

—  207  dedmus:  Vita  cordis  amor.  —  207"  undecimus:  Qvis  as- 
eauM  in  montem  (De  div.  LXI).  —  Bl.  208  In  festo  penth.  sermo 
primus  :  Ueni  sanete  spiriius.  209'  secmdus  =  I.  —  211'  tercius 
=  IL  —  214  fuarlus:  Mediator  dei.  —  216  quintus:  Locutun 
fratrea,  —  218*  sextus  —  III.  —  22  r  septimus:  Sicut  de  Christo 
duo  sunt  (De  div.  LXXXVIII).  —  222  Frima  gracia  est  Ümor 
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(CLXXXIV,  1113).  —  Hl.  223'  Dl- Septem  vicijs.  —  Dr  procr.^siouf 
Spiritus  a.  —  224  Congregati  estis.  —  225'  Benta  ilhi  scmper  tri- 
nifas  (De  div.  XLV).  —  Hl.  226'  Sermo  (id  Pefrnm  ulßhiitnu  de 
.sacramento  corporis  etc.  —  Bl.  232  Misfricordias  =  Dom.  VI.  p. 
pent.  II.  —  233  *SV///.s  tjKod  =  ibid.  TIT.  —  235  I)r  septem  panibus 
=  ibid  I.  —  236  Jte  CO  qnod  nxiieri  inw  (De  div.  XXXVI).  — 
Bl.  237'  Dominica  de  ni  rhts  (iposlolis  <n(intus:  Sind  por/diamus  (l^e 
div.  LXIX).  —  237'  se.rfKs:  Spectacidum  facfi  (De  div.  LXX).  — 
238  Sf'pfimus:  IJidens  enim  (De  div.  XXIX.  §  2  bis  Schi.).  — 
23g  Faupf-rcs  tpiidem  (De  div.  XXXVIIT).  —  240  nonus:  Sic  non 
eristimrt  (De  div.  XXXII).  —  241  De  forma  2)a.st(iris.  —  241'— 
242:  4  Sent.  de  humilitate  (aus  De  div.  XXVI  u.  a  ).  —  243  Dr 
murmnre  iSent.  16.  Col.  751).  —  Bl.  243'  In  penthecostr  sermo: 
Dies  penthecosles  (Nachtrag  zu  Bl.  225').  —  \\\.  244'  S.  de  noiuris 
dencinm  (De  div.  XCIII,  ?;  2).  —  245  de  naluris  hicrimanim.  — 
247  de  Irina  tinaiitate  iudiriorum:  Qvid  retrihuam  (CLXXXIV,  1 131). 

Bl.  247  SchL:  ad  eim  nmüiiudinem  reformaru.  Amen. 

Bl,  248—255':  Alphabetischer  Index.  Bl.  255':  Explieit  Begietnm 
ialnda  makrianm  sermontm  betUi  Bernhardt  de  tempore.  Arno 
damini  M^CCCC^XJW  Sathato  poH  Jaeobi  aposMi. 


3»/ 2.  B.  II.  12.  Perg.  40,2X30  cm.  258  Bl.  2  ()ol.  34  Zeil.   15.  Jahrb. 

Eiusdem  (Tom.  II.)  Sermones  de  sanctis. 

Bl.  I  Incipit  lalnUa  sennonum  .  .  .  de  sanctis. 

Bl.  2  fncipiunt  sermones  de  sanctis  et  primo  de  mgilia  Andree  =  Mig^ne, 
Col.  501,  —  Bl.  3'  In  dir  y.  Andrer:  Uf  proj}en8ins  studium  {Migne. 
De  diversis  XVI).  —  5'  Afl  quietnm  Studium  (Nicolai  Claraev.  M. 
CLXXXIV,  1049).  —  9=1.  (Col.  503).  —  Bl.  12  hl  die  s.  Nicolai 
ep.:  Nycdam  iste  (Nied.  Claraevall.  M.  CLXXXIV,  1055). 
—  Bl.  14'  Tv  nhifu  .  .  Humberti  =  Col.  513.  —  BL  17  In  die  s. 
Steffani:  Adhnc  fdinm  uirginis  (XicoL  Claraev.  M.  CLXXXIV, 
845).  —  Bl.  20  In  natalibus  Johannis'  eic.  Qri  vicerü.  —  21*  Gau- 
deamus fr  Iii  res.  —  Bl.  26  in  naiali  Innoeenfium  s=s  Col.  129.  — 
27  seeimdua:  Hodie  fraires  k.  —  Bl.  28  de  Conuersione  a.  pauiU 
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=  I  bis  §  4  'Col.  359—362).  —  29'  desgl.  ibid.  §  5  bis  Schluss. 

—  Iii  30'  I)r  /nirifwarimu  ^.  marir.  I — III  wie  Migne,  Col.  365 

—  372.  —  3j  <iiiarfiis:  Po-stqnam  impli/i  .  .  .  Mim  n-s  n(/itnr.  — 
37  quiidus:  lUcordor  srnnonis.  —  38'  scj-Zhs:  Adoiita  ihalamum. 

—  Bl.  42  in  ß'sto  s.  lirnrfliiti  .  .  .  prinins:  Diril  stfmun.  —  45 
sn  iimlns:  Hmtiis  uir  .  .  .  Aiiditc  fralic.^.  —  48  terciits:  Beatus 
uir  .  .  .  lutn  (Irnno.  —  51  qiiartns:  Audintiti  hcsfrvna.  —  56  qniniiis'. 
Cimufuirutihns  rohis  —  Col.  375.  —  59'  sv.rtus:  Dihctus  dvo 
(Odonis  abb.  Morimund.  M.  CLXX XVIII,  1055— 1658).  —  61 
FfsHua  h.  hcnf'dirti.  —  65  Justitm  drdnxif  ilominm  (De  div.  XXI). 

—  65'  Snjnnicia  nincil  mfütciam.  —  66  Omni  cnshdia  sema  cor  (De 
div.  LXXXII).  —  Bl.  66'  in  annunciariom  :  Occas-ione  presentis 
tüUenipnilaiis.  —  69  sernw  secundm:  Are  graiia  lilena  (De  div. 
XLVII).  fi()*  tercius.  Egredieinr  uivfju.  —  72  quartns:  Ave  gratia 
(De  div.  XLVI).  —  72'  (quinius)  =  II  (Col.  390).  —  74  (sexliis): 
Dies  diei  erucial  (De  div.  XLIX).  -  74'  {sep(imus)  ==  HL  — 
77'  octauns:  Missns  est  angeht s  .  .  .  Mis»u8  est  colnher.  —  yg*  nonus 
c=  T  —  Bl.  83'  In  ntUiuitaii  >.  Johannis  hapt.  priniup;  Audite 
insult'.  —  socundus  —  Col.  397.  —  90  terems'.  Ifodie  dilecli 
dif's  iihtxit  (CLXXXIV,  991).  —  Bl.  96  /«  uig.  s.  jtelri  et  patUi 
=  Col.  403.  —  Bl.  97  Tn  natiuitate  pehi  rf  pauli:  Hodiema  dies 
dü.  dura  est.  —  99  (seeundus) :  Petrus  apostolm  €qmUiionm  prineeps. 

—  10 1  fereius:  Fetri  et  pauli  eoUemjmitas.  —  104  quartus  =  in. 
(Col.  412).  —  106  quintns  =  I.  —  107'  eextne  =  11.  —  Bl.  110 
Jn  f'  sto  marie  magdalene  de  vberibus  eponse,  Hodir  misericordia 
et  ueritas.  —  Bl.  114  In  festo  8,  LaureHeU:  Si  perfecii  essetis.  — 
Bl.  1 16' — 126:  In  aesumpcionr  h.  marie  primue  Ins  quarlus  =  I— IV 
(Col.  415—430)  —  126  quinius:  Hic  totnm  deonret  ingeniutn.  —  129* 
mclus:  Ammpta  est  .  .  .  gaudeni  atigdi.  —  131'  septimus:  Signum 
magnnm  apparuit.  =  Infra  oct  Col.  430.  —  137  alins:  Assumptaest 
.  .  •  ad  laudem  .  .  .  huiitf  —  139  itetni  hdram'f  dominus'  .  .  .  quo  do" 
minus  ac  saluator.  (CLXXXIV,  looi).  —  Bl.  143'  Sermo  siue.  planttus 
domini  Odonis  abb.  Morimundi  super  ntorie  gl  patiis  Bernhardt 
ex  lihro  anahdcorum  .  .  .  assumpfus  s.  primus:  Svbyt  a  jiretiltdar 
eionis  sene.  —  Bl.  1 45  Item  de  obitu  domini  Odonis  sermo  B.  Bern- 
kardi  abb.  sermo  seeundns  :  (^am  dulds  hodie.  —  Bl.  150'  De  obitu 
8.  Bemhardi:  Cvm  accuhmsset.  —  Bl.  153  In  noHuitate  b.  marie 
8.  primus:  CogHanH  micki.  —  156  seeundus  :  De  gaudijs  prope- 
ramus.  —  159  krcius  =  Col.  437.  —  164'  Item:  Fereulum  /ecU. 
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—  IÜ5'  ){i<inlns:  Surge  awicd.  —  165'  se.rtn.<i:  Sapimcia  cdißcauit 
(De  div.  LH  ).  —  Bl.  167  in  r  i  aUaciatic  sanrtf  Crucis  sermo  prinius  : 
(irane  ini/zmi.  —  168  secfoidiin:  ist  hier  nicht  abgeschrieben, 
sondern  auf  B.  II.  13  verwiesen.  —  Bl.  i6S  hi  f.  s.  ^^rhahelü' 
."^ermo  p7-in>ns  =  I  (Col.  447).  —  170  secninhis:  Ciyra  vfrum  car- 
(liiirni.  —  17}  ti-n-iiiii  =  II.  —  Bl.  175  in  fesliuiiate  iminium  sanc- 
torum.  Sf'rmn  primuft  I.  181  stcinidus:  X(m  imnrrilo.  — 
185'  teniius:  Hodu  dies  stnnior.  —  188  quartm  =  II  bis  gegen 
Knde  von  i;  4:  ioUh  suo.  —  i8q"  (piintu^  =  V.  —  193'  se.rf.us  = 
III,  —  195  srpfinius  =  IV.  —  Bl.  ig8  In  fusio  Mal(uhi<  prinuis 
=  \.  —  200'  sn'nuihis  —  II.  —  Bl.  203  In  dir  s.  Martini  primus: 
Xoliilis  ilh\  —  207  sfTundus  =  Col.  480.  —  Bl.  213  In  fcsto  s. 
Clnmntis  —  Col.  4QQ.  —  Bl.  215  —  225  In  dedicacionr  rcrJesie  l~ 
V  wie  Mignc  Col.  517 — 535.  —  225  Sf-rlns :  Sapirntin  rdijicanif. 

—  241  s(ptinins:  Gloriosa  >jiiedam.  —  243  Itetn:  in  die  üle  saneti- 
ßcauit.  —  247  Item  —  ibid.  VI. 

Bl.  248  Schi.:  et  ßtturonm  expeetaeio  prptniorum  (Col.  536).  248* — 
249'  leer. 

Bl.  250 — 258  Alphabetischer  Index. 

Die  Aebnlichkeil  der  Schrift  uud  der  ganzen  Anlage,  vor  allem  die  Verweisung  in 
B.  n.  la.  (Bl.  168:  requitr  in  aüo  Uhro  dt  paui&ne  domini  ibi  keAetur  termanr  I^IX») 
zeigt,  dMs  beide  Mraascripte  als  susammeogebdrige  Binde  geccbricben  worden. 

So  weit  sich  die  Homilien  bei  Migne,  P»lr.  lat.  Tom.  CLX XXIII  unter  derselben 
Rubrik  linden,  ist  oben  nur  die  Ordnunpsnummer  daselbst  heii^efiißt,  .nhnüch  wo  dieselben 
unter  den  >n  dem  gleichen  Band  enthaltenen  Sententiae  und  öermones  ilc  diversis  zu  linden 
waren;  bei  Verweisung  aar  andere  Sermone  ist  die  Bandsabi  bei  Mignc  eigens  angegeben. 
Im  Mannscript  tragen  dieselben,  mit  Ansscblnas  d«  gans  kwnten  Stücke,  noch  eine  durch- 
lauTende  Nummer  und  haben  rolhe  auf  den  Inhalt  bezügliche  Aufschriften ;  hier  sind  in 
der  Regel  nur  die  Anfinigsworle  der  Predigten  selbst  angefahrt  und  überhaapt  möglichst 
gekorst. 

Beim  Anfang  der  Sermone  in  beiden  Binden  (BL  a)  eine  grone  reib  «nd  bbn  ein- 
geseicbnete  Initiale.  Grosse,  fcrKftIge,  gleicbmlssige  Sckrift  anf  mit  Tinte  gesogenen  Linien. 

Die  schwarten  Majuskeln  sind  öfters  mit  geseicbneten  Gesichtern  verziert. 

/Vor.  V.  Crncfi.:  Die  beiden  Bände  stammen  ursprünglich  aus  dem  Kloster  der  re- 
guliricn  Siiftsherren  in  Neunkirchen  am  Brand.  In  B.  II.  13,  Bl.  2  ist  noch  sur  Noth  die 
ausgelöschte  Inschrift  sn  lesen;  1»U  über  rat  Eeeletie  S,MiehaheL  Canonicamm,  RegulüTÜtm 
In  newkürehen  an/  dem  prant.  Eine  rothe,  Terrnnthlich  gleichartige,  ist  in  B.  IL  12,  Bl.  a 
vollständig  ausgewiischcn.  Wie  die  Vergleichung  mit  B.  IT.  14  (.\t.  40.)  zeigt,  wurden  sie 
wahrscheinlich  ebenfalls  von  Alexis  von  Eggolsheim  geschrieben.  Später  kamen  sie 
in  die  Dombibliohek  (A.  23  und  22). 

JEfttf.:  Gleicher  einfach  gepresster  Scbweinslederband.  Bei  B.  IL  la  fehlt  eine  der 
10  starken  Bnckeln  und  eines  der  beiden  Scbliessenbinder,  bei  B.  II.  13  dnuntliche 
Buckeln.   Anf  der  Vorderseite  nnter  einem  mit  Messing  gefassten  Hornpllttchen  die  Titel: 
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Sermonrt  S.  Btnükordi  de  preeipnit  fe»tiuUatibv9  domini  mMri  und  Sermone»  Btmkardi  de 

eotempintntibus  mnciorum.    Auf  PapierblitldMD  die  alte  Signatur  B. 

Ad  den  Oeckclo  ebcnf«Us  Stack«  aot  «tner  Homilie  enihalieDde  PergamenibläUer  in 
iholicher  ScliriU. 


40.  B.  II.  14.  P&rg.  -M,'  ■  -'S  rill.  21?  Bl.  2  Col.  38—47  Zeil 

15.  Jahrh.  (141Ö.) 

S.  BemarcH  Claraevall.  Sermones  et  opuscula. 

Bl.  I  Register  von  andrer  Hand.  Bl.  i'  Beg.:  Saliie  regina  miseii- 
cordit'  (Sermones  IV  in  Salve  Regina.  Migne,  Patr.  lat.  Tom. 
CLXXXIV,  Col.  1059 — 1078).  —  Bl.  8:  huipit  prologuft  ruinisiUim 
in  setmonf  hti.  ficrnhardi  ahlxdis  in  roncilio  ronentfi  ah  eo  prohifi. 
Beg.  .•  liogaati  me  ium  stpiua.  Dann  Srmio  .  .  .  ml  pn  Jatus  II. 
(corr.  /)  (ibid.  1085 — logö).  —  Bl.  12:  Atl  alihates  rr)n(n((\s  ad 
r<ipifnJiim  etc.  mrmo  /ff/ins  (CLXXXIII,  034  —  6.^7).  —  Bl.  13': 
Sermo  .  .  .  ftmiporr  iicracionis  ft  nnssinuis  tir  irrig ito  etc.  .  .  . 
//r?»i//.v.  (ibid.  045  — ()47).  —  Bl.  14:  Dr  altHmlin«-  rordis  .  .  .  srrmo 
srcundtis  (ibid.  («37  —  039).  —  Bl.  15:  Ili  m  Sfrmu  ad  nin)i(i<  }io.-<  ditni 
nulerrut  qHod  qtureudus  sit  dominn,^  .  .  .  ti-rtins  (ibid.  039 — O44). 

—  Bl.  16':  .  .  .  dt  liunnliialp  (CLXXXIV,  7gj  bis  ipuic.  perfectio 
808).  Bl.  23:  S.  de  raritaU'.  —  Bl.  25:  Scnno  Tfirius.  Beg.: 
Sapirutid  rim  it  fnalnKtni  (CLXXXIV,  103 1  — 1044).  —  Bl.  J9: 
Srnno  (ipolhuii'iirits ,  hier  ohne  Praefatio  iCLXXXII,  8qS — »»18). 

—  Bl.  37:  hu  .  proJoguft  cinitsdaiu  wie  Bl.  8,  dann  .sVv      ((  LX .\XI  V, 
1079 — 1086).  —  Bl.  30  :  .  .  .  />  morilius  ififiin/iim  (iJe  ord.  vitae 
ibid.  561  ff.  unvoll.ständigi.   —  Bl.  43   ad  noiiiiioi<.  Hcg^.:  l'aatis 
Jratrts.  —  Bl.  44:  haijiif  jilanclas  sa>^(■f^^^farir  {CLXWll,  1133  — 

1 142,  im  Manu.script  mit  einem  grö.sst  ren  Stück  am  Anfang:  V"*' 
dahif  rapifi  nun  und  erweitertem  Schluss).  —  Bl.  47':  Dotumwa 
in  calendia  y<>i(rmhris  de  iii!<i()Hi'  y-saiar  (CLXXXIII.  343  —  360, 
die  5  Sermones  als  Capitel  bezeichnet  i.  —  Bl.  54':  Inc.  tracfa/iis 
.  .  .  de  psalnio  (^ha  hahitat  mit  Praefatio  (ibid.  185-224,  nur  bis 
zu  \^ers  10).  Bl.  73:  /•'.rplicif  dr  psahno  Incipinnt  .sentrutif  de 
psalltrio.  liratas  vir  u.  die  folgenden  iSerm.  de  div.  72 — 75.  77.  ibid. 
692 — 69Ö.  Ö97),  —  Bl.  75:  Mors  prccdturniu  Sent.  6  (ibid.  749).  — 
Bl.  75:  De  frihn.f  misrrictirdii.^  c^e.  (ibid.  573 — 574)-  —  Bl.  75': 
Miserere  niei.  —  Bl.  76:  Da  triplici  mork  mndunim  (ibid.  086  — 687). 
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—  Bl.  76:  De  cireuuutaneia  mHafum  (ibid.  698 — 699).  —  Bl.  76':  De 
iribtts  oteulis  Obid.  703^706).  —  BL  77':  De  otcuh  sptrüus  saneH 
(ibid.  707).  Es  folgen  Sent.  8 — 10  ibid.  749 — 750.  —  61.  78:  IWa 
genera  emimomm  (ibid.  710 — 714).  —  Bl.  79';  Veni  in  hortum 
(ibid.  714—715).  —  Bl.  80':  Egreämini  (ibid.  672—673).  —  Bl.  81': 
De  libris  stynemie  (ibid.  700—701).  —  Bl.  81':  Quomodo  tapieneia 
tnneat  malmam  etc.  (ibid.  574 — 577).  —  Bl.  82:  .  .  .  siue  ad 
ausirum  etc.  (ibid.  702).  ~~  Bl.  82':  .  ,  .  De  stereore  houm  etc. 
(ibid.  749.  Sent  7).  —  BL  82':  .  .  .  Omma  feeisH  in  pondere  (ibid. 
702—703).  —  BL  83:  .  .  .  FUi  memorare  ntmissma  (ibid.  571— 
573)t  —  BL  84:  .  .  .  7«!  Ma;  iribulaeumihua  (ibid.  616—620).  — 
BL  85':  De  eame  etc.  .  .  .  animarum  (ibid.  55Ö— 558).  —  BL  86*: 
De  Quatuor  fonÜbue  ealuaUms  (ibid.  719—723).  —  BL  88:  De 
canHeo  .  .  .  Ego  dixi  etc.  (ibid.  546—551).  —  BL  91:  Sequitur  de 
temperanda  de  damd  et  golya  etc.  (ibid.  333 — 338).  —  Bl.  92:  De 
uerbis  dbaeuc  etc.  (ibid.  554 — 556»  abweichend).  —  Bl.  93':  de 
tribus  pambus  (ibid.  682— 683).  —  BL  94:  .  .  .  qui  michi  minislrcU 
(ibid.  685— 686X  —  Bl.  94:  JDe  ewany.  qui  uuU  umüre  post  me 
8bid.  686).  —  BL  94:  Caueamus  J'ratres  ne  vasonm  etc.  (itnd.  735). 

—  BL  94*:  .  .  .  Ittvieibäiq  dei  (ibid.  565—567).  —  BL  95:  .  .  . 
Seimus  qwmiam  düigenHbus  etc.  (ibid.  644—645).  —  Bl.  96: . . .  Qui 
gUniatur  (ibid.  558—561).  —  BL  97:  De  tripliei  mandato  earHalis 
(ibid.  620).  —  BL  97':  Bemedia  eonira  eamie  affeetuw  (das  gleiche 
StQck  bis  622).  —  BL  98':  .  ,  .  hij  secunhtr  agnum  quoeunque,  — 
Bl.  98':  De  tribus  loeis  et  tribue  tesHmonijs  (Sent.  1.  ibid.  747  ab- 
weichend). —  BL  98*:  De  magiumimUale  etc.  (ibid.  665—666).  — 
BL  99:  De  tribue  quibus  reeoneiHari  dehemu»  (Sent.  17.  ibid.  752). 

—  Bl  99:  De  iriplici  paee  etc.  (ibid.  725  —  726).  —  Bl.  99':  De 
tripliei  eamt  komims  etc.  (ibid.  727—728).  —  BL  100:  Tres  Status 
esse  ff»  amma  (ibid.  732  —  733).  —  BL  100*:  De  iriplici  morho.  — 
BL  100':  Seati  panpei-es  spiritu  (ibid.  688  —  689).  —  Bl.  loi:  De 
diuersis  affedionibtts  anime  etc.  (ibid.  561 — 565).  —  Bl.  103':  De 
qnaftuor  gmeriftits  hominitm  possidentium  regnum  dei  (ibid.  726).  — 
Bl.  103':  De  quaümr  modis  dilectimiis  (ibid.  727).  —  Bl.  104:  dt' 
qualtuor  perfi'dihus  Ehctorum  (ibid.  728 — 730).  —  Bl.  105:  De  im- 
pedimenio  cmfeasionis  (ibid.  730  —  731).  —  Bl.  105':  Discretio  rite 
quinqm;  smythis  (utimr  (ibid.  567—569).  —  Bl.  106":  Senno  contra 
fiessimum  riciinn  tuyrutitmUnis  (ibid.  612 — 61O).  —  Bl.  108':  De 
raliotiv  et  voluptatc  pro  lurpore  liliyantihua.  —  Bl.  109:  De  uni- 

m 


Oigitized  by 


401 

tnarum  remediit  (ibid.  731 — 732).  —  Bl.  109':  De  dmtbita  ereaUtris 
tieum  ifUdligeiUihw  (ibid.  750.  Sent.  12).  —  Bl.  109':  De  duobut 
loci»  ammae  roHomHis  (ibid.  701—702).  — -  Bl  iio:  De  äupliei 
hapHmü  (ibid.  569—571).  —  Bl.  iii:  De  quahmr  que  eonferunt 
i-eram  kumiUlatem  (CLXXXIV,  1146.  Sent.  88).  —  Bl  ni:  De 
murmure  (CLXXXÜI,  751—752.  Sent  16). 

BL  III* — 123:  fneipit  lihf.r  senfctitiarum  Bernhardt  .  .  .  Beg. :  AU 
dominus  aeruis:  Xegociamini  dum  lenio.  —  Schi,  mit  den  Ab- 
schnitten: De  fteire  deum  —  Totti  uita  homimm  comparari  polest 
moletidim. 

Bl.  i23~i?4':  luv.  Iiln-y  Jirnilundi  .  .  .  dv  sucramenlis  coijtori}! 
et  s(i)i  ij  it  i  II  i  s  ((oniini  etc.:  Kraft  i  .  .  carissimo  iffuminafos  (ichIos 
hahcrr  rordis.  Bf  g.  :  Lx/'i  of  rrhyfo.  Bl.  125':  hlr.  11 1  i  u  s  tinc- 
liltus    i/r    riidi  tti    iKl/i/r    li(/i/it.s.      < 'in  i.<:sini(J  .<IUJ  i'h'clo  r.l    nilllffUÜ  .    .  . 

Reg.:  Cum  mipi-r  rc  iltt  ».nt/nifi'  aiidam  Jratri.  —  Bl.  135  Schi.: 
ijut'  aniuuim  noshfnn  rcficd  (iiurn. 
Bl.  135 — 140:  Tiftr/d/ii.^  ih-  0  hs  r  r  fi  (1 1 1  ii  H  r  r/  t(i/i(>Hrpaschv.  I>eg'.: 
Aclitri  dr  oO.seyualione  paavhuli.  —  Schi.:  ihi  se  copiosissitm  inuc- 
nifse  yaiidchif. 

Bl.  149 — J,s8':  Incipit  Uber  .  .  .  ad  nitlilen  templi.  Capitcl.  Dann 
Hvgoni  u.  s.  w.  Hoj^'. :  Semol  et  secundo.  —  Schi.:  et  digitov 
nostros  ad  heUnt».   Explicit  etc. 

Mtgiie,  Patr.  lat.  Tom.  CLXXXII.  Col.  921  940. 
Bl.    15Ö'— 163':   K.rhurtatio  (ircedr udi  od  (jnatuor  principaha 
tiirtutps.    Beg.:  JÄ<ji'  f rater  euge.  uicia  tramcmde.  —  Schi.: 
Supphx  tu  ora  huc  modo. 
Der  leUte  Theil  des  TractaU  De  ordine  vitae  Migne,  Patr.  lat.  Tom.  CLXXXIV, 
Ende  t.  Cap.  VfL  bli  Scfaluss,  Col.  S74— 5^4- 

Bl.  1O3'— 170:        isereriniim  monachvm  di'  varitatv.   Beg.:  (-ogit  mc. 
—  Schi.:  ii  quam  se  ipsutn  ei  iwc  dv  liij^  sufßciunt.  Amm. 
Mignc,  Patr.  lat.  Tom.  CLXXXIV,  583.   Hier  nur  bis  Cap.  IV,  Col.  597. 

Bl.  170'— 1S3:   htripit  libfr  .  .  .  Bernhurdi  de  amaudo  de  um.  Viro 

.  .  .  ayemericu  .  .  .  lieg.:  Oracionea  a  mt.  —  Schi.:  miücrationii) 

uffectus.  Ejplicii  etc. 
Migne,  Patr.  lat.  Tom.  CLXXXII,  973  —  1000. 

Bl.  183—200:  Inripit  h'pit-dda  ad  ('ohnnbnsrin  abbatem  .  .  .  Beg.: 
Rescripium  meum.  Dann  Incipit  Ii  her  .  .  .de  precepto  et  dis- 
pensacioui'.  —  Schi.:  aalisfacerv  rahoifati.  ilxpliett  liher  lieni- 
liurdi  .  .  de  prtcepto  .  .  d  ßniim  per  manus  Conradi  Allee  16 

m 


Digiiizca  by  CjOO^Ic 


402 


de  Eeiolejskeim.  Anno  et  ce.  XF*^.  In  uigUia  Anmneiacimis 
mariß. 

Migne,  P«lr.  lat.  Tom.  CLXXXII.  859—894. 

Bl.  200' — 213  Alphabetischer  Index  über  das  Buch. 

Kräftige  Schrift  auf  mit  Tinte  Re7,nf»enen  Linien.  Bl.  i'  Initiale  in  verschiedenen 
Farben  eiDg^zcichnet.  Die  grossen  Buchstaben  sind  öfters  mit  Gesichtern  verziert.  Alle 
Uebenehriftaii  rotli. 

JVov.  «.  ftfeaei.;  Geschrieben  im  Klocter  der  regulirieo  Chorherren  In  Neunkirchen 
a.  Br.  von  Alexis  von  Egsolshcin  (Bl.  200).  S|riitcr  kern  du  ICaooscript  in  die  Dom- 
bibliothek (A.  27). 

Ebd. :  Weisser,  einfach  gepressier  Schweinslederband  mit  swei  Schlicssen,  die  Backelo 
fehlen.   Anf  eiBmn  Pipieibliucheii  die  alte  SigDetw  B. 

An  den  Deckefai  PetfMMotbUiter  aus  einem  Antiphenar  oder  dif  1.  mit  Neunten  aus 
dem  13.  Jahrb. 


41.  B.  Y.  3.  Perg.  16,8Xl22>4  ciu.  IUI  Bl.  1  Col.  22  Zeil  12.  Jabrh. 

Bl.  I  37 :  S.  Beraardi  Expositio  super  Cantica  canticorum  (i.  e. 
Guillelmi  S.  Theoderid  abbatls  ex  S.  Beraardi  sermoiiibiia 
contexta).   Cum  Sermone  <XCI)  de  tribus  emissionibus. 

Bl.  i:  Invipit  crposiUu  lit  ruhan/i  fihhiitis  mqM  r  canlica  Canliconm  (roth). 

Beg".:  Epithalaminni  canticion  anioris. 
Bl.  34  Sehl,  des  Textes:  uestrarum  pronithlto.    Daran  schliesst  sich 

ohne  Absatz:  Emisnioncs  tiiae  pniddisun. 

Bl.  37  Schi.:  )H(i<jniliido  diMriminif  est. 

Migne,    Patr.  lat.  Tom.  CLXXXIV.  Col.  407-  436  (mit  Abweichungen)  und 

CLXxxin.  Col.  710— 714- 

Bl.  37'   66:  S.  Bemardi  Tractatus  de  Bbero  arbitriok 

Bl.  37':  Innpit  tractatus  de  libero  arhitrio  (roth).    Beg.:  Loquente  me. 
Bl.  66  Schi.:  hos  et  magnißcavit.    Roth:  Explidt  tractatus  u.  s.  w. 
Mign«,  Patr.  lat.  Tom.  CLXXXn.  Col.  tooi— 1030. 

Bl.  66  folgen  Sententiae:  Qvi  nvtriti  erant  in  croceis  (vrgl.  Migne, 
CLXXXni,  751  ff.).  Bl.  67  ein  Nachtrag  zum  Commentar  (zu 
Bl.  37):  Egredimmi  ji/tr  .ym  und  andere  Auszüge,  Bl.  68'  Schi.: 
quarta  desperoHo.  ExplicU.  Bl.  68' — 91':  Aehnlich  aus  De  dilig. 
deo  (CLXXXn,  973)  mit  Excerpten  aus  anderen  lUrchenvätem, 
darin  auch.  Briefe  (Bl.  76:  Bern.  Ep.  11.  Migne  CLXXXII,  108 
—  115.  Bl.  83':  £p.  254.  ibid.  459—463.  Bl.  86:  Epi$tolas  ad  me 
perferendaa  iradidifU.  Bl.  88':  De  unitione  divinae  et  humanae 
naturaeX 
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Bl.  Qi'— -loi :  Passio  S.  Margarethae  virg*  et  martyris  (Anüoch.). 
Bl.  91*:  Ineipil  paano  u.  s.  w.  (roth).   Beg.:  Po8t  poBsimiem  ei  resur- 
reetionem  domiui, 

Bl.  lor  Sehl.:  atUe  fribunal  domini  .  .  .  eui  honor  esi  .  ,  .  Amm^ 
Eagßieii  patsio  u.  s.  w.  Dann  ein  Grebet. 

GcdnMkt  in  MombritUi,  Sasctuarinm  (Hain,  Heperl.  bibl.  iiS44).  Vol.  I. 
F«rf.  103'— 107  (v.  m.  IUI    VIII).    V»£l.  Acta  sanct.  ao.  Jal.  V,  p.  31. 

Bl.  I  roth  mit  der  Feder  ffczeichnetp  Initiale,  sonst  schmucklos,  moUt  ohna  sieht* 
bare  Linien.    Von  Bl.  17  und  35  ist  der  untere  Rand  abgescboitten. 
iVor.  u.  dctch.'.  Aus  der  Dombibliothek  (A.  153). 
£M.:  Dombtbliolliek-Einband. 


42.  B.  VI.  11.  Ptip.  10,8  /  7,0  cm.  2ß()  BL  1  Col  17  Zeil.  1&.  Jahili.  (1469.) 

BL  i-^zy  Meditatio  B.  Bernardi  de  passUme  domini. 
Bl.  I  Titel  wie  oben  (roth).  Beg.:  Sqteies  m  die  Imtdem  dixi.  Ro- 
gaeü  me. 

Bt.  25  SchL:  scilieei  .  .  .  ChrisH  Qm  .  .  .  i>utH  .  .  .  Amen,  EigplieU 
cofUeng^lio  heaÜ  Bernardi  de  paesione  .  .  .  (JhrisH  eeeundum 
eepiem  korae. 

Unter  dtn  Werken  Beda*«.   Migne,  Patr.  lau  Tom.  XCIV.  Col.  $61 --$68. 

Bl.  25— 5j  ;  Meditatio  domini  Abbatis  de  Caesarea. 

BL  25'  Titel  wie  oben  (roth).  Heg.:  /;/  detdronomio  Ltyüur  quotl  cum 
sau  et  IIS  Muifscs  Uarei  pqpulo  pi'eceptu. 

Bl.  52*  Schi.:  difine  querendm  ef^  .  .  .  Christus  V^i  .  .  .         .  .  . 

Amen.   Explicif  Mvdifaeio  paenoms  .  .  .  ChrisH  cum  orationibus 
dommi  AhhaHa  de  Cesarea, 

Bl.  53—59:  Meditationes  in  orationem  dominlcam. 

Bl.  53  Beg.:  Incipiunt  meditaciones  etc.  per  triplicent  modum  seüicet  per 

viam  purgatiuam  etc.    Beg.:  Crrrat  deiwtus  deo. 

Bl.  5Q  Schi.:  aliqnid  uhivctiini,  (ides{>e  tirnserit.  Hec  omnia  tjfructn  tutnt 
ej'  tractdhi  niisdce  theohxjic  Vn'  sijüu  lidjmt  (S.  Bonaventura e) 
per  quendam  patrem  Carthu.nathsem,  amen. 

BL  60—109:  &  Augustini  Manuale  (s.  Spectdum). 

BL  60:  McmHüHe  Augmfini  (roth;.   Beg. :  Adento  mihi  verum  /wwew. 

LaUaebak.  UaadaehrfflMikatalos.  I.  C  KirobaavUer  ami  Utore  Tbaulogm.  27 

(86) 
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Bl.  lOQ  Schi.:  et  inmortulia  secula  sectdorum.  Amen.  Roth:  Verweis- 

unc:  auf  den  Tractat  Bl.  175  ff. 
Migne,  Patr.  laL  Xom.  XJ..  Col,  967—984. 

PL  109'-  ^^,2:  Tractatus  de  divina  sapientia. 

Bl.  109':  Imipit  tractatus  u.  s.  w.    jfcV  est  excerptitvi  fradalns  Vie  sym 

Ittgent  (roth,  vrgl.  oben  53  ft.)   Beg.:  Cum  ad  deum  tendimm. 
Bl.  132  Schi.:  qui  super  omma  est  henedüUus  .  .  .  Amen,.  JEaepiieU  trae- 

latus  brems  de  dimna  sigueneia, 

BL  132'— 145:  S.  Gre^oiü  papae  Esqyositio  super  psalmum  Mi- 
serere mei  Dens. 

BL  132*  Beg.:  CoHfessio  ei  ora^o  ac  expoeido  wie  oben  (roth).  Beg.: 

0  mej^ahäis  miserieordia. 
BL  145  SchL:  Gloria  tibi  Hnitas  .  .  .  Amen,   Deo  gralias. 

BL  145'— 160:  Tractatus  de  arte  se  cognoscendi. 

Bl.  145':  JJe  arte  cognoscendi  se  (roth).  Beg.:  Ej-  quo  secandum  In^a- 
tum  Bemardum  dicetitem  Scio  neminem  ahsque  sni  cognicione  scU- 
uari  posse. 

Bl.  160  Schi.:  occKrret  tibi  dens  »lisericordifpr  siisc{pie)ido  In  ameti. 

Bl.  160' — 173':  Formula  honestae  vitae  B.  Bemardi. 

Bl.  160'  Titel  wie  oben  roth.    Bog.:  Petis  a  me  f rater  karisffimr. 
BL  173'  Schi.:  et  Corona  in  domino  ihesu  Amen,    Js^qßUsU  formula  ho- 
nesle  vite  Bcaii  Bcmhardi  ahbatis  clarerallensis.  Anno  domini  14ÜU. 
Migac,  P»tr.  lat.  Tom.  CLXXXIV.  Col.  1167— 1170.   Im  Manuscript  erweitert. 

BL  1 75"  193:  S.  Augustini  Manuale. 
BL  175:  Manuale  Augustini  (roth).   Beg.:  Superiori  sermuneulo. 

BL  IQ3  Sehl.:  ac  sewpiternaViter  riuis  .  .  .  Amen.  Deo  laua  .  .  .  Amern. 
ExpUcit  JSIanualf  heati  Augustini  Episajpi  tfponensis  Anno  domini 
M^CCCa'LXfX'\    Bl.  193'  leer. 

Migne^  Patr.  lat.  Tom.  CI.  Col.  1047— 1054  unter  Alcains  Werken.   Vrgl.  Tom. 

XL.  <)67  f. 

Bl.  i94-<26o:  S.  Ambrosii  Oratio  ante  missam  et  aliae. 
BL  194:  Oraeio  Ambrosij  ante  missam  (roth).    Beg.:  Summe  sncerdos 
t't  rnre  pontifcr.    Dann  andere  gleicher  Art,  worunter  Bl.  205 

(h-firio  AU)  er  Ii  maipn,  2i\*  pnsl  missam,  212  für  die  Hören. 
Iii.  225"  rit/iliar  d( fuHCtorum.  A.  Sehl.:  Oratp  deum  pro  seriptore 
Anno  LXIX'\  Iii.  256 — 260  Nachtrag:  priuiUgium  mortis  de 
sahdari  modo  Urne  morirndi.  Quod  quidam  deut^s  cart/tusiensis 
reliqiii/  post  ne.   A.  SchL  gereimte  Hexameter. 
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Das  ^fanuscli|ll  i>t,  wie  schon  itis  kleine  Format  zeigt,  als  Andtchttbuch  für  ein 
Klu>tei-  /usammensesielli.  Bl  s')'  i^i  ein  lebr  alter  Holxschnitt,  der  gskreusicte  Heiland 
mit  Maria  und  Johannes,  eingeklebt. 

Aw.  «.  Oeteh.:  Aus  den  Klotter  Bans.   Bl.  t  von  apiterer  Haad:  Amte.  y.  22, 

Ehd. :  Hratiner  gepresster  Lederband  mit  Schliesse.  An  den  Einbaad4«ckelll  Sticke 
»on  PerjjanientblHitcrn  aus  liturgischen  Manuscripten  (14.  Jahrh.) 

WasKcrzeicben :  Dreispitz  mit  Kreuz  anf  einer  Stange. 


43.  Eii.  VJI.  52.  r»'rg.  11       cm.   175  Bl.   1  Coi.  Jö  Zeil   13.  Jabih. 

Excerpta  ex  operilras  SS.  Bernardi,  Augustini,  Hugonis  de  S. 
Victore  et  aliorum. 

Kleines  Taschenbuch  mit  Betrachtungen,  aus  verschiedenen  Kirchen- 
vätern compiUrt. 

Bl.  1 :  IndpunU  nohife  excerpte  ex  dieHs  ven,  Bern ar du  qwditer  uiuere 
ae  prcficere  deheamue  (roth).  Beg.:  PtUae  parua  res  eU  eeire  «t- 
uere?  —  Bl.  54':  Explienmt  nokUe  excerpte  ex  dieHe  BeaÜ  Ber- 
nardi  ptUris  noeirL  Item  ex  dieiuf  eanetonm  (roth).  —  BL  72 
Gebete  und  andere  Excerpte  aus  verschiedenen  Kirchenvätern. 

—  Bl.  83:  Jnc^nunt  atietoritatee  sei,  Äugustini  tp,  —  Bl.  88' 
Desgl.  Bernardi.  —  Bl.  90:  De  pdtma  (darin;  s^qter  hme  rammn 
sedet  ama  que  dieihir  wedage).  —  Bl.  93':  De  VII  verbis  domhn 
in  eruce  u.  Mehreres  dergl.  —  Bl.  97:  Omdia  Origenie  (9)  de 
eadem  leäione  (Joh.  XX,  11.)  Äudhtmua  fratres  Mariam  ad  mih 
numenliim  /erie  ataniem.  —  BL  113':  De  igneo  amore  fUe  egon. 

—  BL  118:  <ll0  arra  amme  (Hugonis  de  s.  Victore.  Beg.  in 
dem  Prolog:  JSif  ut  dieeamus  «hi  no»  oporleat.  Die  Personen  des 
Dialogs  Auguetinus  und  amma.  Mit  Abweichungen  vom  Text 
bei  Migne»  Tom.  CLXXVI,  951 — 970).  —  BL  127:  De  tripliei 
gaudio,  —  BL  133:  De  regHteHonei?)  paeis  eieme.  —  BL  140*: 
Verbum  mihi  est  rex  ad  te.  (Eckberti  Schonaug.  Soliloquium. 
Migne  CXCV«  105 — 114.)  —  BL  153:  De  dkeordm  que  est  üUer 
habiloH  et  ierueäUm  (Bernardi,  Parab.  II.  Migne  (XXXXIH,  761 
— 7^5)-  —  BL  t6o'  hee  excerpta  eunt  de  sermone  Bernardi  De 
assimptime  h.  v.  Marie  und  andere  Abschnitte  über  Maria.  — 
BL  167*:  Incipü  tractaineb.  Bernardi  aibaiis  de  formula  honeete 
tiife  (Migne,  Tom.  CLXXXIV,  1167 — 1170).  —  BL  172  Sentenzen. 
Der  Schluss  Bl.  174'  unleserlich.  Das  letzte  Bl.  175  ist  Vorsatz- 
blatt  ebenfalls  aus  einer  contemplativen  Schrift. 

(«)  27* 
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Am  Anfang  und  Schlu^s  stark  durch  Nässe  beschädigt. 

/Vor  .  II.  Or-ffh.:  Nach  Jäck  Nr.  198  «as  dem  Kloster  Langbeim.   Bl.  1 :  libru 
/.  christiaiii  /iirtt  ^alemiUmi  15 74, 

.  Urspranglieh  FertancntbUtter  aas  einem  eMgetiseh>eontemplaUven  patristt- 
sclien  Werk  (42.  Jahrb.),  abgdöat  nnd  dmreh  einen  neuen  Einband  enettt. 


44.  B.  V.  2.  Peig.  20X14  cm.  151  Bl.  2  Gol.  38  ZeU.  13./ 14.  Jahrh. 

Flores  B.  Bemardi  (collecti  a  Guilelmo  Tomacensi). 
.Bl.  i:  Incipiitnt  fiorcs  beaii  heniardü    Inßipit  pi'ologus  aequmiis  aperis 

(roth).  Par  est  in  uerbis  .  .  .  Dvm  non  essem  aHein  exercido. 
Bl.  T:  rapitula  lihri  primi.  Dann:  hic  traclus  Uber  est  in  snipta  re- 
dacltts.  iunpH  Hfxr  primus  exeepeioHiim  coUadarum  (sici)  de  diuersis 
opusculis  bcff/i  hernanU  .  .  .  de  eo  quid  est  deus  u.  s.  \v, 
Bl.  148:  KxpUcil  lifj.  Xt  dann  folgen  noch  Capitel  de  b.  Maria. 
Schi.  Iii.  151:  n//  nhi/ji((  pi  riculum  ExpLiciunt  ßonx  bemardi  mit 
ähnlicher  Schlussschhft  darüber  von  anderer  Uand. 

Das  Manuscript  enthält  mehr  als  der  Druck  (Hain,  Repert.  bibl.  Nr.  2925,  vrgl. 
ebend.i  2926).  Ueber  den  Autor  vrgl.  Mab i  11 00 's  Praefatio  Migae,  Patr.  lat.  CLXXXU» 
Col.  19,  Nr.  XI. 

Roth  nnd  blane  Initialen,  theilweise  mit  kleinen  schwant  mit  der  Feder  eiaceaeich* 
netcn  Köpfen  verziert. 

P>  or.  n.  Uetek.:  Aus  der  Bibliothek  des  Klusters  I.aagheim.    Bl.  1  MoMUler^ 

Laiufheim  a.  1641. 

Ebd,'.  Gepremter  weisser  Lederband  mit  Scbliessen.  Vom  die  eingestcmpelten 
Bndhstaben  F.  S.  A.  L.  (=  Frater  Stephaans  —  Mösinger  —  abbas  Langbeimensia,  1734 
—  1751,  der  den  Grund  zur  Langbeimer  Bibliothek  legte,  vrgl.  JIck,  Beschr.  v.  Viercebn» 
Heiligen  u.  Laogbeim,  S.  64). 


45.  Ci.  \.  78.   Pa]).  21,7X10  ein.  Ilua  Bl.    1  toi.  2ti— 33  Zeil.   15.  Jahrh. 

Fr.  Bertholdi  o.  min.  Sennones. 

Bl.  1  unten  von  andrer  Hand:  Sturmaum  ßratria  berkiM  de  crdtHe  mi* 
nonm.  Beg. :  In  omnem  terram  exittit  smus  ewtm  ete.  hee  verha 
It^guntiW  in  episkUa  Horn,  IG  (i.  e.  to,  i8)  et  stmunfur  de  vetere 
tesiammto. 

Die  Sermone  ohne  Aufschriften.    Schi,  mit  dem  Text  Hic  venit  m 

ffstimonium  (Joh.  Baptista)  ß1.  294':  in  aalidiri  penalitafe  et  hoc 

tu  fegtimmium  .  et  sie  est  ßnis.  fßnilus  est  Uber  ille  .  .  .  Anno  .  . 

im 
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M^CCCCP  vmh'cimo.  Dann  Verse  auf  den  Namen  des  Schreibers 
(Heinricus  döckhr  von  NOrdlingen  in  Schwaben)  u.  s.  w. 

Bl.  295 — 298'  Verzeichniss  von  Häretikern,  dann  Einträge  theologi* 
sehen  Inhalts  von  verschiedenen  Händen. 

BL  302'— 303'  Register  über  die  Sermone  de  apoMü  u.  s.  w. 

Fast  nur  Sermones  commune*,  ohne  vSlIig  durchgeführte  Ordnung.  Der  erste  des 
ManoccripU  ist  bei  G.  Jakob,  Die  lat.  Reden  des  s.  Berthold  v.  K.,  Regensb.  1880,  Nr.  7 
des  RasUcanus  De  Comnnuni  |,S.  75);  es  folgen  ebenda  8 — 10,  ib  (?),  2  u.  s.  w. 

IVw.  «.  GraaA.:  Am  dem  Omaditeft^KUMter.  Bl.  i:  Oarmdi  Sambefg. 

Ebd,'.  Stark  bceebldifter  weisser  Ledcrb«ad;  Sditteste»  md  B«ekdn  feUeo.  A«f 
einen  PapierblittcheD  eile  SiKostnr  X  VII  (?}. 

An  den  Einbanddeckeln  Stücke  eines  Verzeichnisses  von  eingegangenen  Gefällen ; 
einige  ähnliche  u.  a.  Notizen  auf  dem  letzten  Blatt.  Vorn  ein  Pergamenlvorsatzblatt  mit 
einer  fragmentarischen  Urkunde  (Kaufbrief:  .  .  .  6aynt  V7\d  Comcnievtr  der  nrayr  Auaer 
AjfAoiA  md  bhmmkU  .  .  .  IVirfidke«  vrdma  tergektm  ofiaUiek  u.  s.  «.  1353)«  bintea  ein 
solches  aus  einem  Antiphoaar  mit  Neumen  aus  dem  IS.  Jehrh.  Ein  Papiervorsnltidett 
mit  tbeologiachen  Einträgen  ist  grösstentheils  ansgeritsen. 

Wasserseichen:  Ochtenicopf  mit  Blume. 


46.  Q.  VI.  32.  Ferg.  18,9X1M  etn.  46  BL  1  Ool.  a)BL  1-21:  26-27  ZeO., 
b)  Bl.  22—40:  18—22  ZeiL,  e)  Bl.  41'— 45:  35-45  ZeiL  9.-10.  Jahrb. 

Bl.  I— ö:  Boethii  Uber  Quomodo  Trinitas  unus  deus. 
Die  erste  stark  abgeriebene  Seite  der  Lage  enthält  den  Schluss  eines 

philosophischen  Tractates.    Sehl.:  illud  dieunf  quod  greee  ON 

dieiiurif}  .  .  .  ßnü. 
BL  1 :  (Änienj  Manüii  Sevenni  BotHi  v.  e.  et  Ül.  excom.  arä.  palricn 

nteipii  Uber,  quomodo  trinüaa  «nm  deus  ae  non  tres  dü  ad  Aur. 

Memmüm  &fmmaekvm  .  .  .  eoeenm.    DomUto  patri  symma^ 

hoeHue.   Beg.:  Inuetiigatam  diutitsime  quaeeHonem, 
BL  6  SchL:  imbeeiUitas  rnUrahU  wda  aubplebunt. 

Migne,  Patr.  lat.  Tom  LXIV.  Col    j2.\7  —  j,^no.  —  A.  M.  S.  Boetii  Phil,  eonsola- 
tionis  1.  V.  Acced.  Opuscula  »acra.  Ree.  R.  Peiper.  Lips.  1871.  p.  149—163. 

BL  6—7:  Eiusdem  Uber  Utnim  Pater  et  Filius  et  Spiritus  Sanctus 
de  divinitate  substantialiter  praedicentur. 

BL  6 :  Anieii  .  .  .  MatUii  Seuerini  Boetii  .  .  .  ad  Jamarinm  diaeonem 

uinm  paler  u.  s.  w.   Beg. :  Quaero  an  paier. 
BL  7  SchL :  et  fidem  H  poleris  ratimemqne  eoHi$inge. 

Migne,  Patr.  lat  ibid.  Col.  1299—1302.  Peiper  p.  164—167. 

(«•) 
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ßl-  7 — S  :  Eiusdem  liber  Quomodo  substantiae  in  eo,  quod  sunt, 
bonae  sint,  cum  non  sint  substantialia  bona. 

ßl.  7  Beg.:  Jlein  eitmlem  ad  eiimlem,  quomoäo  substanHae  u,  s.  w. 

Beg.:  Postidas  ui  ex  ebdomadibus  noatris. 
Bl.  8'  Schi.:  alia  aliud  onmia  bona.  ßnit. 

Migne,  Patr.  lat.  ibid.  Col.  13t  I — 1314.    Peiper  a.  a.  O.  168— 174. 

Hierauf  in  Uncialsclirift:  Ista  aepiitola  in  aHüs  libris  non  inueniftir. 

Bl.  8—12:  Eiusdem  Brevis  fidei  Chrlstianae  ccmiplexio. 

BL  8'  Beg. :  GhrisHanam  ßdem  notU  ae  ueteris  iestamenti. 
Bl.  12  Schi.:  laus  pcriittua  creatorig.  Finii. 

Migne,  P»tr.  lat.  ibid.  Col.  1333—1338.   Peipw  a.  a.  O.  p.  f7S  — 185. 

Rl.  f2  — 21:  Eiusdem  liber  De  persona  et  duabus  naturis. 
Bl.  12:  Domino  ,  .  .  lohanni  diaconi  hoctins  jUins.  Heg.:  Anxie  qnidetn. 
Bl.  2 1 :  omnium  bonorum  causa  perscribil,  Finit.    Dann :  Carmina  que 
quondam  studio  ftorente  peregi.  Fl  .  .  .  (Beg.  von  Philos.  oonsolat. 
1.  I.)    Bl.  2i'  F"ederproben  mit  Neumen,  radirt. 
Migne,  Patr.  lat.  ibid.  Col.  1337— 1354.   Peiper  a.  a.  O.  186—218. 

Bl.  22—27:  Candidi  Arriani  Uber  De  generatione  divina. 

Bl.  22:  Candidi  Arriani  ad  Marivm  Vtckfrinvm  rheforem.de  genera- 
tione divina.  Beg.:  Omnii  generaiio  o  mi  duleis  senecius. 
Bl.  27'  Schi.:  gloria  uero  et  Corona  iustomm  atque  smctorum. 
Wgne,  Patr.  lat.  Tom.  VIII.  Col.  ioi3~ioao. 

Bl.  28—41:  Marii  Victorini  liber  De  generatione  divini  verbi. 

Bl.  27':  Marii  Kictorini  rhetoris  lirbit^-  rouuv  ad  candiduui  arrianuui. 

Bl.  28  Beg.:  Magnani  Inam  intdJtycntiam. 
Bl.  41  Schi.:  in  omni  u<rho  Semper  conßtentes. 

Migne,  Patr.  lat.  ibid.  Col.  1019— 1036. 
Bl.  41:  fnrtt{ui/mNs)  in  prolnnu  siionoti  fniini  lihrorum  in  epistvlaiu  ad 

yalatas.    lieg.:  Jtaque  et  quud  Uli  alK^tnti. 
Die  Notiz  über  Marius  Victorinus  daselbst  Migne,  Patr.  lat.  Tom.  XXVI.  Col.  332. 

Bl.  41—45:  Homüiae  III  (Herici?). 

Bl.  41':  Dome.  Uli.  in  adventv  dni.  evangelium  secundum  loh.  (I,  19) 
Mieenmi  Indaei  .  .  .  Beg.:  Praeeursor  rcdempfnris  nostri.  — 
Bl.  43:  Dom.  XX//.  Post  pentecosf.  smnulum  Mnlh.  (XXII,  15) 
Aheunks  .  .  .  Ltica  referente.  —  Bl.  44:  Dominica  V.  post  pente- 
cosi.  secmdum  Math.  (V,  18)  Amen  .  .  .  Herum  omniptUeniisdma 
dieposihix. 
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Di*'  zweite  Momili''  sfeVit  unter  dem  Namen  des  Hcricus  Antissioilorensis  im  soq. 
Homiliar  des  Paulus  Diaconus  bei  Migne,  Patr.  lat.  Tom.  XCV,  Col.  1449  —  1452.  Auch 
4i«  «nie  iit  von  Hariens  aadi  dwr  Berliner  Handschrift  Nr.  352  (5)  in  Handschriftenvtr- 
seichniate  der  k.  BiUioliu  so  Bert.  XHI.  Bd.  190t.  S.  171.  Vrgl.  die  Ausliilimnc«n  V. 
Rose's  daselbst. 

Die  erste  Partie  (Bl.  i — 21),  bestehend  au«  ^  Lagen  zu  4,  3  und  4  Doppelblätlem, 
von  denen  das  letzte  Blatt  abgeschnitten  ist,  in  ziemlich  kleiner  Minuskel,  vielfach  stark 
mit  GloMM  (gvSMteiididls  mit  jenen  des  EinsidieBtis  liei  Peiper,  pag.  XXXXVII  ff.  über- 
einstimmend)  auf  dem  Rand  und  zwischen  den  Zeilen  l>eschrieben,  welche  sich  meist  kur- 
sivem Schriftcharaktcr  nähern,  manchmal  mit  Tiionischen  Noten.  In  dem  fulgeudcn  Theil 
(drei  Quatemiooen)  Ansätze  im  Charakter  der  ulterthümlicbcn  rundlichen  Minuskel,  die 
tuuMBtlieb  auf  der  AafangsMite  BL  a8  lialligraphisehe  Form  anstrelit,  dann  aber  nadi« 
llitigcr  nnd  eclciger  wird.  Die  Uebenchrift  Bl.  37',  dl«  biogiapbticbe  Notis  Bl.  41  und 
einige  Randbemerkungen  in  insularem  Schriftcliarnkier.  Die  letzte  Partie  (von  Bl.  41* 
an)  ist  auf  den  leer  gebliebenen  Blättern  ohne  Beachtung'  der  vorhandenen  eingedrückten 
Linien  in  sehr  kleiner  unrcgelmässiger  Schrift  eingetragen.  Der  Text  ist  hier  durchaus 
stark  mit  Tiroaiacben  Noten  vermiscbt.  Die  Scbrift  ist  in  einselaen  Theilen  des 
Manusciipts,  besonders  bei  manchen  Glossen,  «ehr  verblichen,  durchaus  ohne  Schmuck, 
namentlich  das  erste  und  Ict/.te  Blatt  ist  siark  abgebräunt  und  vielfach  unleserlich,  auch 
sonst  häufig  Flecken,  von  Bl.  42  ist  ein  Stück  abgeschnitten.  Auf  dem  unteren  abge- 
bratmen  Tbcil  der  leisten  Seite  aus  dem  15.  Jabrb.:  ifftetfM  eancUdi  ad  vtelornNMi  nlhoretn 
de  gtHenaume  diutna. 

Prov.  u.  Ocaeh.:  Aus  der  DombiUiotbek  (A.  I49). 

Ebd.:  Dombibliothek- Hinband. 


47.  Q.  VI.  90.  Peig.  18,8X11  cm.  156  Bl.  (und  4  unl)e>chriebene:  Vorsatz- 
blatt, 29%  69*  88*).  a)  Bl.  1—88:  1  Cl.  30  Zeil,  l»  Bl.  89—156:  1  Col. 
33—39  Zeil  theilw.  mit  Glossen.  12.  Jahrh. 

Bl  I  -  88 :  Opus  philosophico'theolog^cum. 

Ohne  Titel.  Vielleicht  mehrere  Kinzelweike  oder  Auszüge,  die  zu  einem  Werke 
eacyUopIdiscben  Cbarakters  auaammeogfslellt  sind,  wobei  die  ersten  oder  leisten  BUtter 
der  betreuenden  Lagen  öfters  leer  blieben. 

Bl.  I  Beg.:  Sdmtiae  tpe^es  (roth)  dnae  sunt  sapientia  et  doquenUa. 
Sapienüa  e&t  uera  eognüio  rerum.  Dann  Capitel  Aber  ßdea  u.  s.  w. 
aaeramenium,  peeeatum.  —  Bl.  lo :  Hominem  ereauit  etc.  Erbsünde, 
Seele,  Engel,  Bl.  29*  leer.  —  BL  30:  Trinität  u.  digl.,  Bl.  69 
abbrechend,  dann  Bl.  69*  leer.  —  Bl.  70:  Mwtälium  omnis  cum 
dinersa  guidem  caUe  proeedü  (metaphysischer  Tractat).  Bl.  87' 
Schi.:  ine^eaees  esse  non  postunt   Bl.  88*  leer. 

Bl.  89  Gesammttitel  für  den  2.  Theil  von  späterer  Hand.  —  Bl.  89* 
—90:  lAbros  que^ionim  ameii  quos  exhortaeumihm.  Der  Schluss 
steht  Bl.  95'  nachgetragen:  esse  eredantur. 

(71) 
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MijfDc,  Fatr.  lat.  Tom.  LXIV.  Coi.  1247.    Im  Manuscript  grössere  EinscballanK 
Am  AnhatQ  Rudbeinerkaii;  uber-allegoritcbe  Aosle^ngen  in  der  Bibel. 

Bl.  90'- 95':  Boethii  tractatus  De  fide  Christiana. 

Hl.  90'  Beg. :  X))>i<  hiui(nii  jidt-m  noui  ac  ueterü  UsUuneuti. 

Bl.  95'  Schi.:  huis  jKrjft'fmt  rrrnforis. 

Migoe,  ibid.  Col.  1333  — Feiper  (Lips.  iti/i)  pag.  175    185.  Glossen  auf  dem 
durch  Linien  abgetbeil^en  Rande. 

Bl  96—  1 04 :  Eiusdem  Uber  De  persona  et  duabus  naturis. 
Bl.  q6  P>eg  :  Anrie  qridem  divque  tvaÜnvL 

Bl.  104  Schi.:  ittcommuiabÜi  prcpoaüo  sitae  uoluntatü  prPscrihU  {siel) 

Migne,  ibid.  Col.  13:^7- t3s;4.  Pelper,  pag.  i86->2i8.  Spärlichere  Glosiea  Mf  dem 

von  Bl.  97*  an  sehr  schmalen  Rande. 

BL  104' — 113:  Eiusdem  Uber  Quomodo  Trinitas  unus  deus. 

Bl.  104':  InvesHgatam  diulissime  questianem, 
Bl.  113  Sehl.:  tfoto  wj^idnmt.  Amen. 

Migne,  ibid.  Col.  1247— 1256.    Peiper  pa£.  J49— 163.    Der  Rud  etwa  be»  der 
HUAe  der  Bl&tter  «bgetheilt,  nur  theilweise  mit  Glossen. 

Bl.  113'— 115:  Eiusdem  Uber  Utrum  Pater  etc.  de  diuinitate  sub- 
stantiaUter  praedicentur. 

Bl.  113  Heg.:  Quero  an  pater  ei  ßfins. 

Bl.  115'  Schi.:  ei  poieiis  rationfwiinr  eonUmge. 

Migne,  ibid.  Col.  1399—1302.   Peiper  pag.  164—167.   Glossen  nf  dem  halbseitig 
abgethelUen  Rtnde. 

Bl.  116 — 130:  Eiusdem  liber  Quomodo  substantiae  in  eo,  quod 
sunt,  bonae  sint  etc.  Cum  Güberti  Porretani  commentario. 

Bl.  iiö:  l'ostrJas  vt  ^./  rhi/nuKn/ihrs-  uosfiis. 
Bl.  12  1  Schi.:  alid  ad  aliud  omnia  hunn. 

Migne,  ibid.  Col.  1311-  1314.    l'eiper  pa(,'.  l6,S — 174. 
Der  Commentar  des  Gilbortus,  antangs  als  Rantlg-losse,  beginnt  auf 
dem  leergelassenen  1  heile  von  Hl.  115":  <^ni)d  yraccc  phihtsupliia 
und  füllt  nach  .Schluss  des  Tractats  die  vollen  Blätter.   Bl.  130 
Schi.:  liarum  spicirrum  yenus  sunt  bona. 
Migoe.  ibid.  Col.  I3'3  — 1334- 

Bl.  130—156:  Gilbert!  Porretani  CommentarU  in  Ubrum  Boethii 
de  Trinitate. 

Bl.  130  Beg.:  Omnivm.   Quae  Rdnu  percipiendis  euppeditanl. 
Hl.  156'  bricht  ab:  guoniam  depertt .  id  eai  a  domino  reeedit  auhiato  nemo. 
Migne,  ibid.  Col.  1255—1292. 
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Die  Hanilsi Iiri'i  he-leht  aiiv  zwei  ursprünßlich  selbsländigen  Theilen,  wie  oben  an- 
gegeben, von  verschiedenen  Händen,  die  später  zusammengebandeD  wurden.  Im  tweiten 
Theil  beim  Anfang  der  einseliitii  Werke  roth  eincetcichiiete  [aitlalen,  die  blao  und  grSn 
augefillt  sind  (Bl.  90',  96  u.  ».  w.)*  Der  Raum  for  die  Ueberaeliriften  ist  leer  geblieben. 
Die  Linien  sind  snm  Tbeil  mit  einem  schwaiMa  Stift  gesogen,  namentUch  in  der  sweiten 
Hälfte. 

Prot.  u.  Getek.:  Am  dem  Kloster  MicbeUberg.  Vonatsblatt:  Codex  metMwtmt  $ei. 
«teAaetf»  m  wunte  prope  ioftento^o»  (ao  avdi  Bl.  89).   Qnem  a»  qm»  abttulent  anatkema 

tU.    Auf  der  ersten  leeren  Seite  ans  etwa  gleicher  Zeil  der  Vermerk  Liber  {n  fikjflotophya. 
'J  operai?)  theoliiijia.   In  der  Chronik  des  Abt«;  Andreas  Lang  (R,  B.  Msc,  bist.  2)  Bl. 
werden  unter  den  vom  Abt  Woltram  ^1112  —  1123)  erworbenen  Bachern  genannt  BoeciJ  trct 
mu»  ex  hija  glotaäu  mm  eenimnw  gtotia;  mit  dem  letsteren  ist  wahrscheinlich  diese  Hand« 
Schrift  identisch.  Bresslan  im  N.  Arch.  f.  ä.  d.  Gescb.  Bd.  XXI.  Verzeichniaa  I,  Nr.  41. 

Ebrf.:  Prauner  ^'Cpresster  Lederband  mit  Messingecken  und  Schliesse.  Von  den 
ersteren  fehlen  alle  bis  auf  zwei.  Vorn  und  hinten  ein  Pergamentblatt  mit  biblischen 
Lectionen  (12.  Jahrb.). 


48.  Q.  VI.  31.  Perg.   19,8X13,5  cm.  78  Bl.  Bl.  26—57:  2,  sonst  1  Col. 
a)  Bl.  1-25:  27—28  Zeil,  b)  Bl.  2«— 57':  40  Zeil,  c)  Bl.  5H  -  (53:  :iO  Zeil 
Bl.  «4-70:  25  Zeil,  d)  Bl.  71—77:  32—40  ZeU.    12/13.  Jahrb. 

Bl.  I  -Ii:  Boethii  liber  De  persona  et  duabus  naturis. 

Bl.  I  :  h   Afh  rrstis  X(''</>tnKm  et  eiiticni  pro  pnsoua  H  natura.    I).  S. 
(ir  r>  urnibHi  pcUH  Johamü  Diac.  IS.  ßUus  (roth).    Beg.:  Amie 

ie  (jniflem. 

Bl.  11'  Schi.:  intunnti  liimorum  causa  itfracnhii.  Anwtr 

Migne,  Patr.  lat.  Tom.  LXIV.  Col.  1337— 1354.    Ausgabe  von  Pciper,  Lips.  1871, 
pag.  186—218. 

Bl   12  —  16:  Eiusdem  Uber  (primus)  Quomodo  Trinitas  unus  deus. 
Bl.  12;  Anicii  Manilii  Seuerini  Boelii  .  .  .  Tnvipit  Jiher  quomodo  tri- 
nitas unus  detis.  non  trea  dii.  ad  ,  .  .  socervm  (roth).    Beg.:  In- 
vrstigatam  diuii^simp. 
Bl.  16  Sehl,:  iiota  supplebunt.  Anicii  .  .  .  Explicit  liher  ptimus  (roth). 
Migne,  Patr.  lat.  ibid.  Col.  1347— 1 256.  Peiper,  p.  149—163. 

Bl.  16—17:  Eiuadem  liber  (secimdus)  Utrum  Pater  et  Filius  et 
Spiritus  Sanctus  de  divinitate  substantialiter  praedicentur. 

Bl.  16':  Ineipit  eiuadem  secundua  ad  fohannm  diaeomm.  vlnm  u.  s.  w. 

(roth).  Beg.:  Quero  an  paier. 
Bl.  17  Schi.:  ßdem  ai  poteria  rationemqtte  eonimge. 

Migne.  Patr.  lat.  ibid.  (*.ol.  fS99— iSoa.   Peiper,  p.  164—167. 
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BK  17—19:  Eiusdem  Uber  Quomodo  substantiae  in  eo,  quod  sunt, 
bonae  sint  etc. 

I 

Bl.  17*:  /fem  eiwdem  ad  emäem  quomodo  u.  s.  w.  (roth).   Beg.r  Po- 

sHdas  «/  ex  (Momadifm.  ^ 
BI.  19'  ScM.:  alia  ad  alia  omma  bona. 

UtgM,  P>tr.  lat.  ibid.  Col.  131 1— 13 14.  Peiper,  p.  168—174. 

Bl.  19—23:  Eiusdem  tractatus  De  fide  Christiana. 

ßl.  19':  Incipit  lruitatu8  eiuaikm  u.  s.  w.  (roth).    ßeg.:  Chrislianam 

Hl.  23'  Schi.:  i(ins  pcrj)€iua  ereatoris.    Amen.    Roth:  RipluU. 

Migne,  Patr.  lat.  ibid.  Col.  1333—1338.    Peiper,  p.  171^—185;. 

Hl.  23—25:  Epistola  cuiusdam  magistri  Paiisiensis  £  ...  de 
natura  humana  Christi. 
Bl.  23'  Beg.:  P.  Maf/ish  o  suo  .  ,  .  düigendo  E  .  .  .  saltUem  .  .  Beg.: 
Damjmalae  nuper  haereseoB  profeasorea  de  qua  tarn  aiia  «tee  man- 
daui  uobis.  adkuc  muUis  auetoritafibM  .  .  .  probare  mhmhar.  gt" 
gantem  geminae  mhstantiae.  tterum  denm  uenm  howUnem.  nee  eeee 
nee  fuisse  aliqnid  constana  ex  parlUms.  nee  secundum  quod  komo. 
esae  aliquam  eubaiasUiam  eomposiUm  ex  amma  d  eame.  ' 
Bl.  25'  Schi.:  Saiutat  uos  magwter  Boherhts  praqtosüua  ecolae  magietri 
Jwme.  Valete. 

Bl.  26—57:  S.  Gregorü  IL  Homllianim  in  Ezechielen!  Ub.  L  de- 
curtatus. 

Bl.  26'— 28:  Text  Ezech.  I— IV,  3.  Bl.  29  Beg. :  Et  factum  est.  Et 
eermo  eonnmeHoma  eat 

Bl.  57'  Schi.:  ^ine  carne  roborare  lesiis  .  .  .  Euplicit. 
Migne,  Patr.  lat.  Tom.  LXXVI.  Col.  796—934. 

Bl.  58—70:  De  investitura  episcoporum.  Decreta  pontificum.  Epi- 
stolae  Ivonis  Camot.  et  loannis  p.  VIII. 

Bl.  ^8 — 62:  Leo  eonatanüni  ßliua.  Schi.:  wiam  agere  d^temua. 

Anonyme  Streii'-rhrifi  über  die  Investitur,  veröffentlicht  von  Leo  Knnstmann  in 
„Theol.  Ouarialschrift"   'lübingen  u.  Wien  S.  186  — 196.    Mon.  Germ.  hist.  Libelli 

de  lilc  II,  p.  498 — 504;  über  den  Codex  p.  4yü.    l-iühere  Ausgaben  des  Traktates  u,  t.  w.  ' 
in  dem  Aafsata  von  £.  Betnheim  in  Fortchungra  xur  dcntschen  Geschicbte  Bd.  XVI. 
Gdtting«n  1876.  S.  381—295. 

Daran  reihen  sich  einzelne  Artikel:  Primo  eap.  Non  eanoniee  agil 
bis  Quinte  eap.,  das  Bl.  63'  abbricht:  aermonea  aeripait.  Das  letzte 
Blatt  ist  ausgeschnitten. 

(TA) 
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Auszüge  von  Kunst  mann  a.  a.  <).  Voilstandi;;  vtrütTeritlicht  von  E,  H  c  i  u  Ii  c  i  m 
, Artikel  gegen  Eirjjrifle  de*  Papstes  Pascbalis  II.  in  die  Kölner  Mcliupolitanrechie",  West- 
deutsche Zeitscbr.  f.  Gescb.  u.  Knoat  L  Trier  l88i.  S.  374—382.  Oer  Text  S.  374—3/7. 
Ebenda  filier  die  EntsteliiingsbediBpaiiceo  (nm  1106—1109}  dieser  Streitschrifteii. 

Bl.  64—70'  von  andrer  Hand:  Ex  deer^  Adriani  pp.  Karoh  regt. 

Tempore  ex  quo  LoHgchardi  Ualiam  ifUrtmere.  —  Bl.  65  Privilegien 

Leos  VIII:  Convenit  tg^astolieo  (Mon.  Germ.  Leg.  II.  P.  2.  pag. 

167—168)  und  Bl.  66:  Leo  eervua  (ibid.  168  —  170).  —  Bl.  68: 

Statutum  Nicolai  II.  de  elect.  papae  (ibid.  177—180).  —  Am 

Schlüsse  Bl.  70'  sind  mit  kleinerer  Schrift  eingetragen:  Epistola 

Ivonis  Camot  episc.  Luduwico  . . .  francorum  regt  (Migne»  Patr. 

lat  Tom.  CLXII,  CoL  269—270.  Epist.  CCLXV.)  und  Johannes 

papa  {VIII)  Ansheimo  lemogme  e^mae  »epiaeopo  (ibid.  Tom. 

CXXVI,  Col.  839).   Am  Schluss  unvermittelt  angereiht  eine 

Bitte  um  Absolution  (dtMW  «A«w  aworee  ineeittatii}. 

Die  Partie  Bl.  64  —  70  ausser  den  ZusStzen  findet  sich  in  etwa  gleichzeitiger  Ab« 
Schrift  Mcb  im  Codes  P.  I.  9.  BL  102'— 105',  worüber  vrgi.  Pertx,  Archiv  Vn,  S.  822. 

Bl.  71—76':  De  Imitate  substantiae  et  plturalitate  personanim  In 
divinis  probatlo. 

Obiger  Titel  von  späterer  Hand  am  untern  Rande;  unterstrichene 
Textworte  mit  Commentar.  Bl.  71  Beg.:  Nunc  ad  iJioiio,silmu 
praemiaeaei?)  sunt  audorüates  ad  prohandam  unilaiem  suhHaiUie  ei 
pluridüatem  personarum. 

Bl.  76'  Sehl :  deus  ex  deo.  plurdle  est. 

Bl.  77  Sermo  in  sehr  stark  gckQrzter  Schrift:  Inter  olores  canoros 
licet  anserm  ttfrepere.  domtut  met . . .  hon  dediffnetur  aliquüt  uesintm 
u.  s.  w.   Bl.  77'— 78  versditedene  Geologische  Notizen. 

Die  Handschrift  besteht  ans  vier  oben  ebgegrenxten  Haupitheilen  mit  stsrk  ver« 
sehicdener  Schrift,  welche  wohl  erst  später  zusammengebunden  wurden. 

Pror.  V.  (ti.'rh.:  Aus  dem  Kloster  .NfichcUbcrj;.  Rl.  i;  fodi  r  monasterü  tri.  michnrliif 
in  monle  propc  babtnbtrgam.  Aehnlich  am  Beginn  des  2.  und  3.  Tbeils  Bl.  2b  und  58. 
Vrgl  du  HIcbeltbeiger  Bflcherveneichnlts  von  1483  l>el  Bresslaa,  ai.  Bd.  des  N.  Archivs 
r.  I.  d.  Gesch.  S.  180»  XXXI,  snb  litt  K.  19—21 :  Boetium  de  «.  IVinitaU,  lertam  Mim  eom> 

tlunto{f]  nim  rntteri-i  innerliit.  Direrstu  quacftinni^  rontra  hncrclirnH  rirra  (fiviuitatem, 
Chronleam  »i  deerclum  Hadriani  papae  Carola  mitsam,  in  den  früheren  Verzeichnissen  nur 
aligemeine  Angaben  XXVII,  13  und  I,  41. 

Ebd.:  Roiher  Lederband;  an  den  Ecken  mit  Messing  besehlagen.  Die  Schltesse 
fehlt,  auch  eine  der  Ecken.  Auf  der  Vorderseite  ein  Pergamentblättchen  mit  dem  Inlialts* 
vencichniss  und  der  allen  Signatur  K.  L'O  (vgl.  oh   Bresslan  a.  a.  O.  S.  l^^o  Anm.  1  . 

Vorn  und  hinten  ein  Pergamenlblaii  aus  einem  Graduale  des  12.  Jahrhunderts  mit 
roth  geceichneten  Initialen. 
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49.  B.  V.  4t.  Pnp.  21.8:<2ö,7  cdi.  87»  Bl.  1  Col.  25—34  Zeil.  15.  Jahrh. 

Iii.  I  — 140:  S.  Bonaventurae  CoUationes  (Sermones  de  tempore). 

Bl.  I  Oben:  CnUatioms  doniitii  B(maii'n(n/r  /i)iniii.<;  (roth).  He^.: 
Vrnict  ilvsiiliintiis  .  .  .  Quotiidni  ad  nii,'<t;yi(i» ditnii  (He  adv.  II  in 
der  angetührten  Ausy-abe).  Es  foljrcn  ftfTiou/Ks:  donunica  .sfvu iida 
(=  ibid.  I) .  domhiivd  ff  rein  (ibid.  pag.  8.  Dom.  II,  alius)  u.  s.  w. 

Bl.  i.|ü  Sehl  4y.  donuiti<n  ricesinia  quartd  (  Dom  XXIIT.  post. 
Pont.  S.  III.):  i(l<>ii''  'is-sl}tul(tcioitr)H.  fio/jainKs  etc.  K.r)}liruntt  .<t'i- 
monea  ctmqnldti  per  honauenlHram  ordttii^  Jrulrum  mitwnim.  Bl. 
140' — 144'  leer. 

Das  Manuscripi  enihält  nur  einen  Tlieii  der  Sermone  wie  sie  sich  in  den  Opera 
Lugd.  1668  Ton.  ni  finden. 

Bl.  145— 37Q:  Sermones. 

Bl.  145  Heg.:   ('ornfHin  rsf  nonum  rins  Jesus  etc.    Moeses  ridetis  denm 

in  ruho  iipiro  ifn/Kisntif  de  lunniue  dei. 
Bl.  378'  Schi,  mit  einem  Abschnitt  de  dominica  oralione.    Bl.  379 
noch  eine  Paraphrase  des  Pater  noster. 
Die  Sammlung  enthält  nicht  nur  eigentliche  Sermone,  sondern  auch  Tractate  über 
Schriftatellcn  a.  drgl. 

iVov.  w.  Oetch.:  Auf  dem  Torderen  Einbanddeckel  innen:  lihm  (tftnim  Injauit  ina- 

yifter  iohanne^  hehrer  tnrre  throloqxe  pmfr^.ior  in  »ko  tiMamrnto  ennrintui  hantbrrgrtui 
ordinis  praeduatorum,  Bi.  i  jiratdieatotum  hambmji  (etwa  gleichzeitig  und  nochmals  aus 
dem  17.  Jahrb.)  mit  der  nlten  Signatur  rf.  23,  diese  ancb  BL  145  und  379. 

Ebd.:  Einfach  gepresstcr  Schweinslederband  mit  zwei  Schliessen.  Die  5  Buckeln 
auf  jeder  Seite  fehlen.  Auf  einem  aufgeklebten  PapierhISttchen  die  alte  Signatur  C(?). 
Auf  einem  Pergameulstreifen  Collacione*  Boneueti.  Ebenso  auf  dem  Schnttt.  Auf  beiden 
Seiten  ein  Pergament* V(MrMtä»latt  mit  Ftacmtntea  eines  lateinischen  Gedicbu  gramroatiachen 
Inhalts  (13.  Jahrb.).   Auf  einem  Papienrorsatsblatt  einige  Excerpte;  altegoria  «tc 

Wasserzeichen:  Ochsenkopf  mit  Kreon  und  Blume,  im  «weiten  Thell  Dieispitx 
mit  Krens. 


50.  B.  V.  31.  Pap.  21,2X14,7  «m.  Iö3  Bl.  l  Col.  30—34  Zeil.  Id.  Jahrh. 

ßl.  1—104*:  S.  Bonaventurae  BrevUoquium  in  s.  scripturam. 

ßl.  I  Beg.:  BrevUoquium  honeumiwre  in  saera  seriphtra^  sequüur  re- 
gigimm  (roth).  —  ßl.  3:  Sequitur  Uf*er  primus  de  recommmäacione 
eacre  acripture  cap.  1.   Flecto  genua  mea. 

Bl.  104*  Schi.:  qui  est  trinu»  et  unm  ileus  benediehts  .  •  .  amen.  Bl. 
105—108  leer. 
Ed.  Lagdun.  1668.  Tom.  VI.  5—53. 

.7«) 
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BL  109—132':  Tractatus  de'  paralogismis  consuetis  fieri  In  ma- 
teria  Trinitatis  (Hermanni  Lim). 

Bl.  109  Beg. :  Incipit  tractatus  de  paralogismis  cofmietiis  fieri  <le  nuUefia 
hinitalis  henedicie  et  eorum  soluHonitnis  premittam  pritno  aliqua 

jtreamlndtt. 

Bl.  132'  Schi.:  (i  pttrtf  snhieclorumi'^)  i  f  sie  .  .  .  iJi<(  Jinis  hidits  fiacfatus 

de  paralofji^  f^f  n)(iin>irn(is  fo/diisfiris  ffne  in  siijn'i  Jinn  dich  truniidis 

mateiio  Jim  conyiciinin//.    <h'o  gruliaa.    Dann  Verse:  A  Jaluifs 

sardidr  hhri  tradutditr  rhiipir  olc. 

Der  Verfasser  ist  nach  Aschbach,  Gesch.  d.  Wiener  Universität,  Wien  1865, 
S.  410  und  ebenda  Anm.  1  Hermann  Lurz  oder  Lora  von  Nürnberg,  Pfarrer  von  Holl- 
feM,  Profestor  der  Medisia  und  1387  und  1390  Rektor  an  der  Wiener  UalTersillt. 

Bl.  133— «53':  loannis  de  Turrecremata  Flores  sententianim  B. 
Thomae  de  Aqu.  de  autoritate  summi  pontificis. 
BL  133  Beg.:  Mandastis  reuerentüssime  pater  .  .  .  Juliane  (iigftissme 

presbüer  Cardinalü. 
Bl.  153  Sdil.:  vd  de  medio  auhirahat  hee  ille,   ExpHciuni  ßores  sen- 
tmtiartm  u.  s.  w.  coUecH  per  magi^-um  lohamtem  de  hirre  <)*'«• 
mata  tn  Coneüio  Basäieiui  anno  domün  1431  ordinis  predteatonm 
eaeri  paUaeif  aposMiei  magisinm, 

Omck  Lngdmii  1496.  Hain,  Repert  bibl.  Nr.  1422. 

Am  ScUime  scheint  eine  Partie  auifeiiiieD  (vis^.  BOten  Ebd.).  Der  letzte  Tractat 
ist  von  etiieni  andern  Schreiber  geschrieben. 

Pror.  (}e*eh,'.  Aus  dem  Carmelitenklosler.  Bl.  l:  hU  libtrislbarr.  petri  »tott 
ordinui  cnmetitarum.    Auch  am  vorderen  Kinbandileckel  innen:  Carmeli  bambrryaiMs. 

Ebd.:  Weisser  Scbweinslederband.  Die  Schliesse  und  das  sonstige  Beschlag  fehlt. 
Avf  der  VorderMite  des  Einbaaddeckeb  ein  Pergaroeatblatt  mit  dem  Inhalniveraeichni»: 
jBreiMtoflNWn  pa»peri$  boncurnlure.  cum  UAtüa,  P[ar)nlogitmi  i»  dkunis.   S<  ntentianm  ßoret 

de  papali  aueloritaU.  Suumin  'f}  il>  inflnl<jrnr>j*.  Trartntn»  xupcr  audieudn  confetinone  mm- 
dieoidium.  Darunter,  ganz  abgerieben,  anscheinend  wieder  aul  den  Besitzer  Peter  Stoss 
becfiglicbe  Intcbrift.  Auch  auf  den  Einband  selbst  ist  der  Inhalt  mit  grossen,  stark  ver- 
loschenen Buchstaben  aafgescbrieben,  hier  mit  den  tractaitu  de  auetoritate  ».  jHmtifiei»  wie 
im  Maniiscript  ^chlicssend.  Papierblältchen  mit  der  alten  Sipnalur  .V.  k(rf)  If.  Auf  dem 
Rücken  ^.  Lin.  IV.  4.  Am  hinteren  Einbanddeckel  Pergamentblait  aus  einem  grammati- 
sebea  Tinetat  (14.  Jahrb.). 

Wasserseicken:  Anfangs  unkenotHdi,  dann  Ocbsenkupf  (mit  Stern?}. 
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51.  Q.  VI.  37.  Verg.  18,2X14,3  cm.  89  61.  1  CoL  33  Zeil  14.  Jahrb. 

S.  Bonaventurae  Diaeta  salutis. 

ßl.  i:  l}iiip'nnit  Cupititlu  Divtr  snhttis.  —  Bl,  i':  huipinnf  fhenitiffi 
äumiiticnlia  .  .  .  Beir. :  AInciamus  operu  (a.  a.  O.  pag.  325— 33^). 
—  Bl.  9'  Bejj. :  Her  r.v/  nid. 

Bl.  88'  Schi.:  rf  »Kdrstdi^-  per  iniinitu  sccufa  socHjorxtti  Amen.  Roth: 
Ktplicif  Dieta  snlntis.  Bl.  80  und  am  Einband  von  späterer 
Hand  ein  Ver/.eichniss  von  I'-pisteln  und  Evangelien  sowie  An- 
lage eines  alphabetischen  Index. 

S.  Bonaventurae  Openim  Lugd.  1668.  Tom.  VI.  paj;.  272 — 325.  Der  Appendix  325 
— 332  gehl  im  Manuscripl  voraus. 

Einige  Randglonea,  auch  in  deutscher  Sprache. 

Prov.  ».  Oegeh.x  Ans  den  Dominikanerkloster.  Bl.  3:  Cown'rUu»  hamhergentii»  ordinU 
prrdirnlnrtivi  mit  der  altrn  Signatur  fi'.  'J.'i.  Aehnlich  von  spaterer  Hand  Bl.  r.  Auf  dem 
vorderen  Einbanddeckel  innen:  i>ott  morteni  JratrU  Conradi  M olitori»  de  Rat,  drtnr 
roRwenlnt  BmAergmti  Argetiime  pro  1  ß.  24  ^  baa^ergen», 

JBM.:  Sebweittslcderband  mit  ein^epicisten  Linien.  Die  eine  Scbliene  fehlt.  Aul 
der  Rückseite  ein  BtSttchen  mit  der  Anfsebrift  Dkta  Sohiiit,  darunter  ebenio  die  alte 
Signatur  <!.  25. 

Auf  einem  Irüher  :un  Einband  festgeklebten  Pergamentblalt  üieht:  E»t  aiiqui»  domi- 
nenm  honerabUinm  «ofaM  habere  m^ptorem  huku  mmeri»  ttet  mnurüi  tenpimt  Ätit  %a- 
torem  Ubrortun,  Intimet  habUoeiottem  «MM  «e«  heim  hoHfacionü  $ue  kuie  «edtäe  el  Aa&e6tl 
laetMi  fideliUr  6on(itifiaiU(eN»fj. 


52*  Q.  IV.  30.  Pap.  30,2X^2  cm.  209  Bl  2  Col.  30-48  Zeil  15.  Jiihili. 

(1418X 

Bl.  I — 76:  S.  Bonaventurae  Diaeta  salutis. 

Bl.  I  Beg-. :  Hec  est  via  amhuJuie  in  ea. 

Bl.  69  Sehl.:  rirginis  pUns  c/ii  .  .  .  fsf  JtoHor  .  .  .  Anten.  KrpJictt 
lilfer  ijui  dieUi  .^ahdis  iniitulatni-  jinitus  Anno  1416  u.  s.  w.  Roth: 
flori.w    Dann  Bl.  69 — 7^»:  lieijit^tntm. 

S.  Bonaventurae  Opcriim  Lugd.  KKjH.  Tom.  VI.  p.iu  272—325. 

Bl.  7O'  — 78':  Jnfr<(  scriptos  quus  vobis  nummubo  prohibeo  a  commu' 
nione  u.  s.  w. 

Bl  80—87':  Tractatus  de  confessione. 
Bl.  80  Beg.:  Qmniam  circa  eonfessionm  anrnwum  pericula  sunt» 
Bl.  86'  Sehl:  in  rejfno  cdorum  gaudiwn  hU  acctmularent.   Es  folgen 
deutsche  und  lateinische  Excerpte  aus  Anshelmut  u.  a. 
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Nach  Schulte,  Gesch.  d.  (Quellen  u.  Ljt.  des  can.  Rechts,  Bd.  II,  S    ^31  f. 

wahrscheinlich  im  14.  Jahrhundert  von  eioem  Geistlichen  der  Diöcese  Pa&sau  Namens 
Pa«ltts  verfMst.   Auch  Berengar  von  Predoli  xiigescbriel>eii. 

Bl.  87 — 97:  S.  Ruperti  ep.  Lingonensis  tractatus  Templum  dei. 
JJl.  87':  hicipi/  trurtiilKs  (jui  lonpluin  (Um)  uin  ito  ntutcupa/iiy  ^iqu'r  t  i(a 
liomiiiutn  et  maxime  clericoritm  .  .  .    Beg. :  (T)enij)lum  dei  sanC' 
tum  est. 

Bl.  07  Schi.:  ^'*7  case  in  tetnpet  ntuia.  Krplicif  templum  dei  cttiu{>'  vom- 
pot>itor  Juit  sdtu'tus  ittpertus  t'piscopus  lin</ü)irn,sif>'  de  fide  latholita 
i't  diehit.v  ]H'rti>u-nlihHi<  ad  ojfirittm  mceidola/e.  Es  folgt  noch  eine 
Erklarunv;  des  Pater  nobter. 

Bl.  Q7 — 106:  B.  Bemardi  Liber  de  conscientia. 

Bl.  97'  Beg. :  ('t)iis<  n-n<  i(i  in  qua  anima  perpt'tua  (^sicli  mausnru. 
Bl.  loö'  Schi.:  a  raidt'  //to  rrpel/ne.   EjcpUcU  liücr  de  cotmciencui  beali 
Umiha)  'Ii  (iniio  iloitnni  XVI Fl. 
Pseudo  Bernaidi  iraciatus  de  interion  domo,  unvollständig.   Mi(;t)e,  fair.  lat.  Tom. 
CLXXXIV.  C0I.  $09-532. 

BL  106'— 109 :  Notula  de  distinctione  peccati  mortalis  et  venialis. 
Bl.  to6'  Beg.:  SictU  dicU  Augusünus  Immo(^)  ipw^ue  nosh-um  ml  lüm 
agitur. 

Bl.  109*  Sehl.:  via  Semper  est  kteior  eleymda.    ExpluAt  natula  de  dis- 
cernatione  i^)  u.  s.  w.    Bl.  iio — 115  leer. 
Bl.  116--J09:  Glossa  sequentianim  totius  anni. 

Der  Titel  nach  dem  Inhaltsverzeichniss  am  Einbände.  Bl.  iio  Beg.: 
{G)usfate  et  ridetc  quumam  suaui^  Cf<t  dominus.  JCst  dominus  beuius 
vir  qui  sperat  in  eo. 
Im  Alicemeinen  vrgl.  Textus  »equentiunim  cum  eommento  1489  (Hain,  Kepert.  bibl. 
Mr.  14687,  ngji.  ebenda  14682—14688).  Am  Schlosse  Bl.  ao;  noch  weitete  auf  Marienlestc 
(Conceplio  u.  s.  w.).    Bl.  208'  fini».    Bl   209  Nächtig.    Vist.  Msc  Q.  HL  41  (theol. 
Maauscripto  bis  Bl.  205'  —  (}.  IH.  \\.  Bl.  244. 

iVor.  tt.  Uctch.:  Aus  dem  Carmeliteokloster.  Aui  dem  Vorsatzblatt:  L'amwU  Bnm- 
hvrftimt.  Am  ▼orderen  Eiobanddeckel  iBaen;  K&er  dammi  heim.  Sehuf/era  Simmimw. 
Etdtuic  ba)nber'ien»{s. 

Ebd.:  Mit  rothem  slaik  zerrisstenem  Leder  überzogener  Hohdeckel.  Das  Beschlag 
fehlt.  Auf  einem  auigeklebten  Pergamen Istreifen  das  Inhaltsverzcichniss  des  Bandes.  Auf 
der  RBckseiie  die  Sigaatar  Q.  Lin,  IV.  139.  Als  Vorsatoblatt  eia  St&ck  Parlament  aas 
eiaem  pbiloiopliiaGiMa(V)  Tractat  (13.  Jahrb.).  Uater  den  Paf^erdeckblittera  an  dea  Ein- 
banddeckeln eine  NnrnViergcr  Privattirkundc  des  15.  Jahili.,  ferner  ein  Stück  Pergament 
mit  Noten  und  slavischem  Text;  ein  weiterer  Streifen  ans  einem  Urkundeobuch  (hier  geist* 
liches  Bene6cium  in  Ansbach)  ist  abgelöst. 

Wasseneicbea :  Bl.  i<~ii5  Ochseakopf  mit  Kreax,  ii6  bis  Schlass  Ocbseakopf 
mit  Stara. 
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5S.  B.  V.  38.  Pap.  2(»,5X14,ö  cni.  143  Bl.  1  Col.  22—27  Zeil.  15.  Jnhrh. 

Bl.  I-  7Ö:  S.  Bonaventurae  Soliloquium. 

Bl.  I  :  ijmayo  rite.  SoJiJoquium  honnHvnturv  dr  i/mi/Hor  mcntaliints  cn-r- 
ciciis.  Prologua  (etwas  später  nachgetragen).  Beg.:  Flecto 
genua  mea. 

Bl.  78  Schi.:  (^i  eat  tritius  .  .  .  Amen.    ExpUvit  Uber  ijui  inlilulatur 

yntaijo  nite. 

S.  Bonaventurae  Opp.  Lugduni  1668.  Tom.  VII.  pag.  105-125. 

Bl.  78'— 81  :  Schola  virtutum.    Bl.  7H':   luripif  srofa  rir/idutn.  Beg.: 
Qviciin<iH<  r.v  ([Iii  ciijiis  itnjredi  scolam  celeiftis  exercidi. 
Bl.  Öl  Schi.:  tandein  omnc^-  luciabeiü. 

BL  81 :  Instructio  bona.  Beg.:  Hec  sejuare  decei  iiuemlibet  Eeligioeum. 
—  Bl.  81'  Sehl.:  out  temerarius  iudex, 

Bl  81' — 86:  Tractatus  de  foga  pueri  pulchri.  Beg.:  Hex  potent 
et  diue»  deus  anmipotens  ßtium  eihi  feeit  Aomtnem.  —  Bl.  86'  Schi. : 
quem  uUa  remordet,  JSt  sie  eat  ßma  huiue  parabole. 

Bl.  87-- 143:  Innocentii  HI.   Libellus  de  vUitate  conditionis  hu- 
manae  (de  contemptu  mundi). 
Bl.  87:  [ncipit  libellus  Innoeeneii  wie  oben.   Domino  .  .  P,  poriuenai 

qpiscopo  .  .  .    Beg.:  Modicttm  ocii. 
Bl.  143  Schi.:  ignis  ardens  in  saectda  saeculorum  amen.    Bl.  143': 
tabula  tercie  parHs.  Dann  Krplint  libellus  Editus  a  lathario  sanc- 
torum  Sergi  et  bachi  dgacono  eardimdi  u.  s.  w.  .  .  .  qui  est  de 
miseria  et  vHüate  humane  condicionis. 
Migae,  Patr.  lau  Tom.  CCXVII.  Col.  701—746.    Doch  fiadcv  sich  im  MaaoMripi 
AbweichaBgen  (Auslast vagen io  der  Aoordaung  der  Capitel  u.  drgl. 

Im  letzten  Tractnt  hf-\  Beginn  der  eiasaiaea  Bochcr  mit  Gold  verwerte,  soast  ge- 
wöhnliche roth  und  blaue  Initialen. 

Prot.  u.  OeseA.:  Ans  dem  Kloster  Micbelsberg.  Nach  Jack  Nr.  1459  geschrieben 
voa  NoBOs.  Statt  faider,  doch  ist  dies  wohl  eiae  Verwechslnag  mit  dem  ibaliehea  Mbc. 
B.  V.  4:.  (Nr.  54). 

Kb'L:  Brauner  (.'cprcsster  Lederband  mit  swci  Schliesseo,  gant  ähnlich  B.  V.  42 
(Nr.  54).    Bl.  I  die  alle  Signatur  O.  III. 

Vorn  am  Einbanddeckel  ein  Pergamentblatt,  wohl  philosophischen  Inhalts,  in  ansser- 
ordentlich  kleiner  und  stark  gekürzter  Schrift.  Ebenso  am  Schlnase  eines  mit  Sequenzen 
auf  S.  Heiarich  and  Otto  (14.  Jahrb.).  Aach  sonstige  Pergameatstreiren  aus  verschiede- 
aer  Zeit. 

Waiserseicltea:  Kopf,  von  n.  51  an  Ochtankopf  mit  Blume. 
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54.  B.  V.  42.  Pap.  21,6X10,2  cm.  161  EL  1  OoL  2ö->37  Zeil  lö.  Jahrb. 

B1.  I — 69:  S.  Bonaventurae  Soliloquium.  —  Schola  virtutum.  — 
Instructio  bona.  —  Tractatus  de  fuga  pueri  pulchri. 

Auf  dem  ersten  X'orsatzblatt  (1)  Inhaltsverzeichniss  des  Bandes,  späteres 

auf  dem  zweiten  (i"). 
Bl.  I  (—  i'^)  oben  am  Rande  von  andrer  Hand:  Inciiiit  lif^r  qui  in- 
titnhthir  niHUfn  vi  ff.  lieg.:  Flec/o  genua.  —  Bl.  6.''  Sehl.:  Kr/iJiclf 
Uber  ipii  nihhihüur  yniago  ri'fe  ficr  fratreni  N.  inuiilrm  momuhum 
Amio  (loniini  lilO  in  riyilia  sdi  thome  aposloli  (Ed.  Lugd.  1O08. 
VII,  io,v  1-^5). 

Bl.  63:    Ivcijiil  srahi   nrhititni.         Bl.  65:   Imfrucrin   Ittnui.  —  Bl.  Ö6: 

Tracfdfiis  </r  fi/f/n  pm  ri  j'uh  hri.  -■  Bl.  70—73  leer. 

Diese  erste  Partie  der  HaDd.st  hrilt  ist  wohl  nur  Abschrift  aus  «lern  hiemit  übercin« 
Mimnenden  Theil  des  Manuscripls  B.  V.  38  (Nr.  53),  Bl.  1—86;  die  secundäre  Stellang 
dmelbcn  adgea  5ften  vorkommeBde  Aaslanaseen  an. 

Bl.  74   80:  Augustini  Speculum  peccatoris. 

Bl.  74  Beg. :  (^Hutiiani  fra/i  rs  larissinii  in  ria  hitius  semli. 

Bl.  80  Schi.:   rilant  ctfrnntn  fiossiifras.    <^ttod  concffinf  nohis  u.  S.  W. 

.1///^'«.    Ejidicil  eyitftuJa  bea/i  Aiiynstini  ep.  Bl.  öo' — Ö4  leer. 
Migne,  Pttr.  Ist.  Tom.  XL.  C0I.  983-992. 

Bl.  85  —86:  Tractatus  loannis  Tinctoris  de  sabbato. 

Bl.  85  Oben  der  Titel  von  andrer  Hand.    Beg.:  Circa  declara/iunem 

tcrtii  juirf/ili  drcohiffi. 
Bl.  86'  Schi.:  uc  jio/mlus  uhi^lrahalur  <i  /tnhlir(i  .  .  .  A7  hnec  ille. 

Bl.  87—91 :  lacobi  Carthusiensis  (de  Clusa)  Quaestio  utrum  non 
progredi  sit  retrogredL 

Bl.  87  Beg.:  Queriiur  vlrtm  aicuf  in  ria  domini  tum  progredi  stl  dis- 

erete  aeu  defeduose  r^ogredi* 
Bl.  91  Schi.:  et  matris  inlegrilati  ait  Icuts  .  .  .  amen.   Et  hie  est  ßmt 

hortim  dieiormn  .  .  .  doctoris  iaeohi  earÜMeiani. 

Bl.  92—115:  EuseUi  Emeseni  (Euchertt)  HomUiae  X  ad  reli- 
giosos. 

Bl.  92.   Der  später  eingeschriebene,  auch  Bl,  91' nachgetragene  Titel 

ist  oben  abgeschnitten.    Beg. :  lirhortaUir  no8  sermo  diuimis. 
Bl.  115  Schi.:  prncmiorum  gandia  sine  fine  durarent.    Amen.  Deo 
yruiiatt.    Bl.  1 1 5' —  1 1 7  leer. 
Encherii  Liifdnn.  HoniliM      X.   Mign«,  Pfttr.  Ul  Ton.  L.  Col.  833—859. 
Von  Bl.  94  an  andre  Hand,  vieileteht  die  d«*  vorangehenden  Tractatea. 

Laitaehali,  Haa<laelirifl«nk«tal«g.  I.  C.  KirrhraTltar  and  litera  Thoolagtn.  28 

•ai) 
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Bl.  118—159:  Alberti  Magni  De  viitutibus  tractatus. 
BI.  118:  Sunt  quedam  vicia  que  ßrequenter  speeiem. 
Bl.  159  Schi.:  has  perfeäas  virlnies  enarrare.   ExplieU  tractatus  de 

inrtutihns^  von  andrer  Hand:  rem  Alherii  magni  Ratisponensis 

epUcopi. 

Opera  omnia  ed.  Borgnet.    Vol.  XXXVII  (Paris  1898)  p.  417  —  512. 
Die  Partien  Bl.  \  —  b'),  74  —  ^4,  -^5— "T,        his  Schluss  sind  nrsprnnslich  s«lbst- 
stlndige  MaDUscripte,  die  später  zusammengebunden  wurden. 

/Vov.  «.  OrasA.:  Aus  dem  Kloster  Mtchelsberg.  Bl.  i  (Vorsaubl.):  Coder  pumasUrii 
tatuH  miiehuelk  In  «onte  prope  iotenleryam  mit  der  Sienator  O.  14.  Der  Tbeil  Bl.  1 — 69 
scheint  von  dem  Bruder  Nonosus  Stettfelder,  dem  spitcren  Sekretfir  des  Abtes 

Aodreas,  geschrieben  tu  sein. 

Ebd.:  Brauner  gepressier  Lederband  mit  2  Schliesseo. 

Ad  der  Iimenteile  der  Deckel  ist  je  ein  Pergamcntblett  ans  Graduelien  oder  Aoti« 
phmiariea  des  12.  Jalnrh.  festgeklebt,  das  vordere  mit  Keameo. 

Wasserzeichen:  Bl.  I — 84  Ochsenkopf  mit  Blume,  85—115  }>(})  und  andere,  118  bis 
Schluss  Ochsenkopf  in  verschiedener  Form,  Wappenschild  mit  gekreutem  Schwert  und 

Schlüssel. 


55.  B.  III.  42.  Pap.  31X21  cm.  3!)W  Iii.  2  O.l.  n)  lU.  1  — 24ü:  .')(),  b)  Bl.  203 
—376:  47,  c)  Bl.  37ö'— 378:  Üü— ßö,  d)  Bl.  385— atfi):  45  Zeil.   15.  Jahrh. 

Bl.  I  —249:  S.  Bonaventurae  In  libnim  L  Sententianim  Expositio 
et  alii  in  eiusdem  operis  libros  CommentariL 

Bl.  I  Beg. :  Profunda  flimiorum  scruta{tuA  est). 

Bl.  249' Schi.:  in  omtiex  generatianes  seculi  secidoi'um  Amen.  Koih  :  Jinis, 
S.  Bonaveotune  Opernm  Ed.  Lngdnn.  1668.  Tom.  IV,  p.  1—390.  Das  Maaoseiipt 
entUUt  Jedoch  anscheinend  manchmal  mehr  oder  ureniger  als  dieser  Commentar. 

Bl.  253 — 375:  Commentar  zu  den  4  Bflchern.  Beg.:  Cvpimies 
de  penuria  (Prolog)  .  .  .  Velens  ac  neue  (/,  1)  .  .  .  Questio  vtrum 
prefer  docirinas  phÜosophieas  neceisaria  sü  doctrina  saere  seripture. 

—  Schi,  mit  Lib.  IV,  Dist.  50:  ignis  iUe  erit  turhidus  ei  ßtmosus 
et  fehdenius,   Deo  graeias. 

Bl.  375 — 378:  Ein  Stock  eines  ähnlichen  Commentars:  Circa 
secimdum  Hhrmn  senteticiwum.  Creaaonem  ret'tm  insimtans.  Is/e 
est  secnndits  Uber  setiiencianm.  Qui  sie  continuaiur  ad  precedentem. 

—  Bl.  378'  Sehl.:  Expliciimt  absiraetimes  tetminonm  que  muUum 
valeni  in  scoUs  theologorum. 

Sehr  kleine  Schrift,  Tielleichl  dieselbe  Hand,  welche  in  den  iibrigen  Theilcn  Rand« 
bemerkungen  einschrieb. 
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^I«  385— jWM  Wieder  von  andrer  Iland  kur/or  Commontar  zu 
Lib.  IV.  Beg'. :  Snnianfami.''  oiirn  .  .  .  Hic  iuvijiil  ijudtita»  Uber 
qui  .sie  continnalur  ad  prect'<1e)itf>;  fuini  postquam  c(fi(  magisfcr  de 
jtrelaciotie  dei.  —  Bl.  399  Schi,  nüt  Dist.  L:  vident  se  iUaa  penan 
}>er  gratiam  evaskse. 

VL  I  Initiale  P  in  verschiedenen  FArben.  Eingedrückte  Linien.  Bl.  i  und  die 
letzten  beteliidigt 

l\ov.  H.  Gr»ch.:  Aus  du  Dombibliothek  (M.  7). 

Ebd.  :  Schwcinslederbanil  mit  ßkichem  Beschlag  wie  B.  III.  37  Nr.  57).  Auf  dem 
Schnitte :  bona  rcn.  Üujicr  prior.  ScnUutiarum.  Scriptum  quoddam  super  qutUuor. 

WniMraeichea:  Im  trstea  Tlwil  Dreiipüs  lüit  Kfwii,  dann  Odiienkopf  mit  Kmos 
und  Blume;  im  iwsitm  Waage,  apiter  die  obigen;  Ochaeokopi  in  venchiedener  Form 
bis  Schluss. 


S6.  &  VI.  1.  PkiR.  31,4x20,6  em.  465  Bl.  2  Col.  4S  Zeil  16.  Jalirh. 

S.  Bonaventurae  In  libnim  II.  Sententianim  Expositiones. 
Bl.  I  Üben  klein:  proh/fpis  bonaienture  super  2'^  genienciarum,  Beg.: 

Sühimmudo  huc  inneni. 
Bl.  463'  .Schi. :  duornm  lihroruni  jtrecedencium  cui  est  hmior  .  .  .  Amen. 
Ed.  Lugdun.  i66ä.  Tom.  IV.  pars  II.  p.  1—534.  Das  Manuscript  scheint  den  Com- 
mentar  Bicbt  gaas  vollatBndig  au  enthalten,  bat  aber  aucb  Abacbnitt«,  welche  uch  im  Druck 
nicbt  findoB. 

Bl.  1  Initiale  5  in  verschiedenen  Farben.    Eingedruckte  Linien. 

/Vor  w.  Geneh  :  Aus  der  Dombibliolhek  (M.  8). 

Ebd.:  Wie  B.  III.  37  (Nr.  57).  Beide  Scbliessen  fehlen.  Am  vorderen  Deckel  sind 
einige  Sentensen  eingetragen.  Anf  dem  Schnitte:  bona  «en.  miper  2»  SmtenHanm. 
Waaserseicbeni  Ockaenkopf  mit  Blum«,  dann  Drebpits  mit  Krens. 


57.  B.  III.  37.  Ptip.  a  1,4X  20,»  cm.  448  Bl.  2  Col.  45  Z«  il.  15.  Jahrh.  (1467). 

S.  Bonaventurae  In  librum  quartum  Sententiarum  Esqpositio. 

Bl.  I  oben:  proloffus  bonaueniure  super  4*^  senieniiarum  (roth).  Beg.: 

Pigumtarim  faciet  piguenta  sttauiiaHs. 
Bl.  442*  Schi.:  virtHS  ei  forHiMdo  per  inßnita  se&iJa  secttlcruw  . .  Amen. 

et  est  ßms  hdus  materie  Arno  domini  Millesimo  qmdringentesmo 

Sexe^esimo  seplmo. 
Bl.  443—448':  Eegistrum  questumtm. 

Ed.  Lngdun.  1668.  Tom.  V,  pars  II.  1—556. 

Deutliche  Schrift  anf  eingedrückten  Linien.   Anf  dem  beschidigten  Bl.  i  Initiale 
J*  in  bunten  Farben. 
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/Vor.  u,  fieaeh.:  Aus  der  Domiiiblioilick  (M.  9). 

Hbd.:  Brauner  gepresster  Lederband  mit  ^feMingbnckeln,  die  SchUeisen  fehlen.  Auf 
dem  SdiDiue:  bona  ren.  »uprr  /"  Stntcntitirum. 

Wuserseieben:  Dreispiu  mit  Kreu  auf  einer  Sunse. 


S8.  B.  y.  48.  Pap.  21,2X16  cm.  60S  Bl.  1  Col.  20-26  Zeil  16.  Jahrh. 

(1492). 

Commentar  (Predigten?)  zuni  Lignum  vitae  des  h.  Bonaventura. 
—  12  Predigten  von  Heinr.  Vigilis. 

Bl.  I :  Hie  vachcnt  nn  die  hredifi  rhtr  dafi  hnr/dfi)/  des  heitigni  riiffofi- 
schftn  lerns  Ihmnuniture  d(tt<  do  hcist  lignum  riic  (roth).  liey. : 
l'J  ofiUudif  viirlii  fr  rfraqnt'  pnrie  u.  s.  w.  Kr  hat  mir  f/rznigf 
u.  s.  w.  Said  Piiuhis  zu  di  ti  t'}du'Si'r(^ti  odrr  ad  iphc^ios  itprithi 
«/.so,  (rof  dei'  pu  iy  ra/rr  der  do  isf  reich  iu  parmlicrr-ifßcif. 

151.  388'  Schi.:  do  er  ist  .  .  .  der  ycyenaurj  (die)'  tuser  Jreudeti  Amen 
Deo  yratias. 

Hl.  389 :  ])isp  f-rs/r  prt  diff  sagf  ron  drm  ^rslm  hhtt  des  hhrudiijm  halrzes 
das  isf  ro)i  dem  rot  drr  heilif/in  annnl  (rotfi).  Folia  aufrm 

lif/in  III  sanihdv»!  t/<ncimi  .  .  .  AUo  .v/r/  in  dem  puvh  der  (joHicheti 

offenaarunij. 

Iii.  603  Schi.  Die  zu-clfl  nul  h-rzf  hreditf  .  .  .  ron  der  hraderJichen 
.^lro[f'  mit  den  Worten:  nil  (fmiliif/en  acrdai  rou  dir  (^ui  riuis  .  .  . 
Ameu.  Roth:  Aue  Cru.r  fideJis  .  .  .  Erplicit  feHriler  149'J.  Dann: 
Auuo  dui  MCCrCXrj  hat  f(u-rstrr  rrsata  /roJlrriu  die  X/I  rett 
des  h'ul/ti/cu  1  iidiitjvl uiiiis  (fi'sehrilt'  11  das  dfr  u  /rdifi  Atulrehfig  ratter 
lleinricus  rif/llis  nt  rusrr  kirche)i  (feprrdigt  liat  di  ui  <jot  (jenedig  sey. 

Prov.  w.  liewh.  :  Aus  dem  Franzukanerklosier.  Bl.  1  :  FF.  Min.  Hamb,  ad  ».  Annam. 
Der  »weite  (und  wohl  auch  der  ertte)Tlieil  geechrieben  vun  der  Nonne  Urania  Koller, 
wahrBCheinlieb  im  Clariaaeoklostcr  zu  Bamberg,  ».  oben. 

Ebd.:  Brauner  geprewter  Lederband.  Die  zwei  Schlieasen  fehlen.  Auf  dem  Rücken 
die  alle  Signatur 

Waaaeneiehen :  Ochsenkopf  mit  Blame,  Bl.  393  Krone  (?). 


59.  B.  IV.  39.  Pap.  30^7X21  cm.  334  Bl.  a)  Bl.  1—286:  I  Col.  35-46  Zeil., 
b)  BL  287—384  :  2  Cnl.  43—64  ZeiL  Init  16.  Jahrh. 

Bl.  1—48':  loannis  Casslani  De  institatis  coenobiontm  librl  Xn. 

Bl.  I  Cassiamu  nafits  u.  s.  w.  Das  Capitel  des  Gennadius  über  Cassian 
(LXI.  Migne  LVIII.  1094).  Dann  Verba  Cassiodori  ittt  Camano 
(De  Inst.  Div.  litt,  Cap.  XXIX.  Migne  LXX,  1 144)  bis  ignorahat. 
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ßl.  r :  Cesaris  impn  io  famnlctur  romatw  Orbis  ( 1 4  Hexameter)  und 
die  bei  Afigne  XLIK»  Col.  52  gedruckten  £!n  Hhi  u.  s.  w. 

ßl.  2 :  Incipii  prefaeio  Cimiam  pret^nUri  in  lihrum  Collaeimim  (roth). 
Beg.:  Velarit  ituhwHenH.  Bl.  3  Capitel,  daam  IndpU  Uber  primm. 

ßl.  48*  Schi.:  in  verilaie  credatHM.  Roth:  fima  12  librorum  beaü  Ct>9- 
tiani  preabiferi  siue  Johannis. 

Migse,  P«tr.  tat  Tom.  XLIX.  Col.  53—476.  —  Am  ScMmm  des  i.  Bvches  iW9i 
Kapllfil  (X  ttttd  XI)  OMbr  im  Maoiuccipt. 

Bl.  48'— 207':  Eiutdem  Liber  Collationum. 

Hl.  48':  tnciiJi/  proJogus  in  eoBaeioms  Matis  Moyü.  Beg.:  DMmm 
quod.  Bl.  49'  CapiteL  Dann  IndpU  eUlaeio  prima  AJbbatis  Moysi 
u.  s.  w.  (roth). 

L>1.  20 f  Schi.:  vreäimwf  inftamnuindos.    Roth:  Exiilicit  coKacio  abbatis 
Ahraliam  de  tHorfijica/iow.   I)eo  qratias.  ExpJivit  Uber  Cdlacionuni. 
Mit>ne,  Patr.  lal.  Tom.  XLTX.  Cul.  477—1328. 

Bl.  znx    .86':  Henrici  de  Vrimaria  De  perfectione  Spirituali  ho- 
minis interioris  libri  XXIV. 

Bl.  208:  Incijnf  Uber  de  per/eciione  »jttntuali  hominis  interioris  (roth). 
Hee  est  intitulaeio  et  conliumcia  Hbri  inesentis  .  .  .  I^m  lihrum 
.  .  .  concepit  magider  heinricKS  de  vrimaria  u.  s.  w.  (Inhalt  u. 
drgl.).   Dann  Prologus,  Beg.:  Qnia  mtdta  predieabüia. 

BL  286'  Sehl.  Lib.  XXIV:  gloriam  eteme  beaUtudinis  r&septuri  Oui  est 
honor  .  .  .  Amen.   Et  sie  est  ßnis. 

Bl  287-  334  :  Caesarii  Heisterbacensis  Distinctiones  de  oiira- 
culis. 

Bl.  287  Beg.:  luci/til  inolmjna:  in  dijaUxjKtH  Ccsaiil  de  imrdcn/is  in  or- 
dinc  nostro  d  crtra  pnaitis  (roth).  Beg-.:  CoUitfifr  Iragnicnta.  Der 
Prolog  nicht  vollständig.  Dann  CapUtdum  primum  distincltotiia 
prime.    Beg.:  Ccpi<'n.'<  tdiijuid  loqui. 

Bl  334  Schi,  mit  dialinetiu  V.  cap.  Itf  {Mulier  qaedam  erudeliter  a 
djfobolo  vexahaiur)  und  den  Worten:  .st'/  demonum  natura  cognoe- 
cere  potens  ex  subiectis.  Dann  noch  die  Capitelbezeichnung  c.  19, 
die  übrigen  Blätter  sind  ausgerissen. 

Von  der  Ausgabe :  III.  Miraculorum  et  Historianim  memorabilium  lib.  XII.  Antwerp. 
1605  stark  abweichend,  sowohl  in  Einzelheiten  wie  in  <icr  .Au>w.»hl  der  F.rzähUinRen. 

Das  leücie  Werk  ist  von  andrer  Mand  gcschrielicn  als  die  vuran^eheoden.  In  der 
ersten  Scbrirt  einige  Initialen  auf  Goldgrund,  in  der  tweiien  eini;:c  yins  in  Gold  einge* 
seichnct.   Die  Scblnsspartie  des  Manascripis  hat  starli  durch  Nässe  gelitten 

<»> 
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/Vor.  u.  Gesch.:  Auü  dem  Franziskaner«Klosier.  Iii.  i:  Ad  Kaum  FF.  Minorum 
SamiergM  ad  S,  ÄKium, 

Md,:  Weisses  Schweinsleder  aber  einen  starken  Holsdeckel  gesogen  mit  2  Messing- 

schliessen.  Stark  abgenützt.  Auf  der  Vorderseite  ist  ein  Pergnmentblättchen  aufgeklebt 
mit  der  Inhaltsangab«  :  Cafsinnus  de  instlliitis  $a7irtontm  patnim  et  coU^u-inuihns  cnruurinii. 
Liber  de  perfcclionc  spiriluali  hominüs  intcriorü.  i^uatuor  (sie!)  dütincitonc»  dyalogi  Ccsatii. 
Dunnter  «in  Pkpierbllttclien  mit  der  alten  Signatur  F,  U.  Auf  dem  RS^en  in  Ihnliclier 
Weise  eine  alte  S^natnr  P. 

Am  hinteren  Einbanddeckel  ein  Stück  einer  Pergamenlurkunde  [dunini  Andrer  pr^ 
ttnti  et  pttrnti  tfc  Ai<-h{iliariin<thi  ffe  Krkehhcim  in  dicta  BambcTtjcnn  ecHritia). 

Wasiserzeichen :  Bl.  i  — 214  Kreuz,  von  Bl.  217  an  Dreispiu  mit  Kreuz,  von  329 
Ochacnkopf  mit  Blume,  dann  wecbselnd,  xnletzt  wieder  Ibalicher  Dreizack  wie  oben. 


60.  P.  II.  12.  Perg.  33X23,7  cm.  234  Bl.  2  Col.  34—37  ZeU.  15.  Jahili. 

Bl.  1—57:  loannis  Cassiani  De  institutis  coenobiorum  libri  XII. 
Bl.  i'  Er  lihro  rirorum  iflttsfriHtn  u.  s.  w.,  die  Capitel  aus  Gennadius 
und  Cassiodor  wie  H.  IV".  39  (Nr.  59)  von  andrer  Hand.  Bl.  i' 
die  Verse  wie  ebenda,  theilweise  ebenfalls  nachg-etragen.  Dann 
Incijtif  prefadu  Cassiani  qui  et  Joluimes  «#*  lihrum  Collacionum 
(roth).  lieg.:  rderfs  imtrumenti  u.  s.  w.  ähnlich  wie  dort. 
Bi.  57  Schi,  des  12.  Buches:  in  veritaie  credamus.  Roth:  Ex^icil  de 
gpiritn  snprrhic  Uber  hmfi  cassiani  prespiteri  sine  iohannis. 

Migne,  Patr.  lat.  'l'<nu.  XLI.X.  Col.  53—476.  —  Am  Schlüsse  des  ersten  Buches 

Cap.  X  und  XI  im  .ManuMript  mehr. 

Bl.  57 — 233;  Eiusdem  über  Collationum. 

Bl.  57:  Incipil  prulogua  ahhaim  moysi  (roth).  Bog.:  JJebiktm  quod  u.  s.  w. 

Capitula  der  Collatio  I.  BL  58:  Incipii  cdlacio  prima  Matiit  moysi 

de  nionachi  dcsti nacione  u.  s.  w. 
Bl.  233'  Schi.:  arriinius  infiaimiiandos.  Ktplicil  liber  ctdlacionum.  Fi- 

9ulm  es/  iste  Uber  Anno  dni.  MiVesimo  quadringentesiim  eexto  .  .  . 

per  waiiHs  hainrici  dicli  Monachi  de  Vlma.  qui  sit  henedicitis 

in  sectda  (sie!).  Anwn  Ameti  Amen. 

Migne,  Patr.  V.v\.  Tom.  -XLTX.  Col.  477  —  1328. 
Vrov.  u.  (iench,:  Aus  der  Dombibliulbek  (C.  43). 
Ebd.:  Dombibliotbek-Eioband. 


(Ml) 
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61.  HJ.  IV.  15.  Peiv.  27,4X20,7  cm.  103  BL  1  CoL  26—27  Zdl.  8.  Jührh. 

Bl.  i—ö;':  M.  Aur.  Cassiodorii  Senatoris  InstituUones  divinarum 
et  saecularium  litterarum. 

Bl    I  leer.    Bl.  i'  l^og. :  Iitripif  pii  fulio.    ('am  stndia  secuhninm. 

ßl.  4  Schi.:  nitiniutitm  ErpUrit  prcjutin  ('aa^iodoyii  scuntori  (corr. :  .v). 
Im  tpit  t'Hn.syfem  institncionum  tlmninnim  hclio  (darüber  Uhry  prinius) 
ijiic  tpw  ordini-  Uyi  debeat  uiUtfnter  ejcponitur.  incipiunt  tiUdi  libri 
prtmi  deo  yrafia^'. 

Bl.  4*:  expUcuernnt  tituU  libri  primi.  dann  in  Umrahmung  mit  Thier- 
om.inicntcn :  deo  f/r(dim.  Itwipit  eiusdem  opus  promismm.  lieg, 
dcä  I.  Buches:  de  ockUeucho.  l^rimus  scripturarum  diuinarum 
codex  est  odatheudim» 

Bl.  34*  SchL:  domino  wpplicemus.  Catmodori  senalorus  intHivtiomm 
diumarum  litterarum  explicit  Uber  printva,  Innpil  eiusdem  seculn- 
riuni  litterarum  Uber  secnndKs  dir,  f/rafins.  —  BL  35 — 36;  Präfatio, 
Bl.  36':  Capitel  und  Beginn  des  II.  Buches. 

Bl.  65  unten  der  gewöhnliche  Schluss:  diuinam  uofrinfur  aherr  doe- 
trinam,  auf  den  hier  noch  ein  weiterer  Zusatz  (bei  A.  Mai,  Class. 
auct.  III.  350—357,  s.  Laubmann  S.  93)  folgt:  His  igitur  brettUer 
de  docirmis  9ecularü>us  conprehensis.  ßl.  67'  Schi. :  [neipiutU  esse 
hrebes  qros  prius  pstimauinius  hmgiores.  Darauf  Rasur.  Darunter: 
Cditfdudori  senatoris  wutifHfiomm  diuinarum  et  hutnannrum  renim 
libti  duo  erplieiterunt  felieiter.  Darunter  mit  grossen  Majuskeln: 
Codejr.  areh^ypvs  ad  evivs  exemptaria  smt  rdiqvi  eorrigendi, 

Bl.  68  folgen  noch  5  Zdlen:  Cdmplexis . . .  itu^iiutiimum  duohus  Hbris 

•      u.  s.  w.  vrgL  Laubmann  a.  a.  O.  S.  93  f. 

Mignc,  Patr.  ht.  Tom.  LXX.  Col.  1 105— 1220. 

Der  Codex  enthält  die  erste  (kürzere)  Redaktion  des  II.  Buches. 

Litt.:  Laubmann,  Cassiodor's  Intlituliones  saecularium  liUerarum  in  der  Wür«. 
barger  und  Bamberger  Handscbriit.  Stts.-Ber.  d.  pbilo8.-philol.  u.  bist.  Cl.  d.  k.  b.  Ak. 
d.  W.  s.  Mfinclun  1878.  n.  S.  7i<->96. 

Du  n.  Ba«h  theilweise  {De  rAefOTM»)  in  Halm,  Rbetoras  Ut.  min.  Lip«.  1863. 

P-  495  —  504-  '«'••^1   Pi'ael".  p.  Xir  sq. 

Abschnitte  in  Keil,  Grammat.  tat.  Vol.  VII.  p.  210 — 2l6.  V'rgl.  praet'.  p.  141  und 
MommscD,  Chron.  min.  (Mon.  Germ,  bist.)  Vol.  II.  BeroL  1894.  p.  39—41. 

L.  Spengel,  Di«  «nbieriptio  der  inititutioaet  des  Cawiodonii  im  Bamberger  Codex. 
PbUologsi.  XVn.  (1861).  S.  5S5— 557* 

Fr.  Haase,  De  lat.  codd.  mas.  sabscriptionibus  commeDtatio.  lod.  Icct.  in  nnir. 
litt.  Vratislav.  1860.  p.  7  s. 

Aug.  Reifferscheid,  De  lat.  codicum  sub^criptiunibus  cummenturiulun).  Ind. 
schol.  in  univ.  litt.  Vratislav.  1872.  p.  5. 
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Bl.  68—75':  Mallii  Theodori  Liber  de  metris. 

Bl.  68:  Ineipii  malli  iheodari  dae  mehria  (roth).   Beg.:  J)ubüaiv  ne- 
mine  (sie!)  arhüror. 

Bl.  75'  Sehl:  eliamai  nihil  a  qitoquam  adifiiatur  exieHmeni.  Deo  QraHas. 
Am  Rande  durch  Beschneiden  verstümmelte  rothe  Schlussscbrift: 
JFHnilur  Ith.  maUi  theodori  de  metri«  lege  qui  cupis  fdiciter. 
Keil,  Gramm.  Ut.  Vol.  VI.  p.  $85—601.  vrgl.  Praef.  581  f. 

Bl.  75'— 82':  Gregorii  Turonensis  De  citrsu  stellarain  lltier. 

BL  75':  In  ekiisU  Homine  ineipii  de  cvrsv  sfeUurum  ratio  qualiter  ad 
t^ficitm  iwplemivm  debeai  obsentari.  Beg.:  Pleriqm  philosophonim. 
Bl.  82'  Sehl.:  fyOtm  petUterium  decaniabis. 

Haase  bat  die  Aatonchaft  des  Gregor  v.  Tours  nacbgewieeen  und  die  Scbrifl  aui 

dem  Codex  herausgegeben:  riregorii  Tuioix  1  -  1  über  de  cursu  stellarum  etc.  Grat«- 
lalionsschrift.    Breslau  1853.    Bcbchrcibuiig  der  Handschrift  S.  5  f.  Schriflmusler. 

Ed.  Br.  Krusch  in  Mon.  Germ.  biäi.  SS.  rer.  Metov.  T.  i.  Hann.  1885.  837—872. 
Vrgl.  855  f. 

Bl.  82' — 102':  Isidor!  Hisp.  De  natura  rerum  Uber. 
BL  82'  Praefatio :  Domino  et  jUio  kariasiiuo  Hsibito  .  yeidorue .  i^ei^tu. 

dum  te  prestante  (sie!)  ingetiio. 
BL  83  incipiunt  eapittda.  Bl.  83'  Beg. :  Dies  est  solis  orienHa  presenHa 

(Auf  Rasur). 

BL  102'  Schi.:  Sic  iijuis  ilh'.  gehetinffr    .  .  ßimn  nmuquani  est  habUurus 
(Rasur).    Am  Rand:  J-'.rpIicH.    Das  letzte  Capitel  fehlt. 

Migne,  Patr.  lat.  Tom.  LXXXIII.  Toi.  iot(). 

Ed.  G.  Becker  Rerol.  1857.    Uebei  deu  Codex  pracf.  p.  XXIV. 

BL  102'— 10.3:  Sisebuti  Carmen  de  ecUpsi  Itmae. 
BL  102'  Beg.:  'f/terte  (sie!)  in  lucu  lentis,  uaga  earmina  gignis.  • 
BL  103  Schi. :  luna  meet  ßralrem  retreeUs  ( ?  Correctur)  otdeeOhiia  argena. 
ExplieU  amen  deo  groHas, 

Migne,  Patr  lat.  Tom.  LXXXIII.  Col.  II14 

Riese,  Antholoßia  lat.  Pars  1.  2.  Lips.  1870.  Nr.  483.  l'ag.  9—13.  Praef.  p.  VII. 
Poeue  lat  min.  rec.  Aeni.  Bachrens,  Vol.  V,  357 — 360.  Lips.  1883.  G.  Goelx,  De 
Sisebuti  carmine  disp.  Ind.  lect.  Jena  WS.  1887/ 1888. 

Auf  der  RQckaeite  des  letzten  Blattes  das  grosse  griechische  Alphabet  mit  darSber 

{jcichricbenen  Benenntin;^en  der  Rnchstaben  und  der  {jricchischen  und  biteinisclien  Zahlen, 
dann  die  Vocale  und  Diphtbunge  und  das  kleine  Alphabet,  darüber  Angabe  der  Aussprache 
in  laleinischeu  Buchstaben. 

Unten  eine  Notii:  breue  retortlaeioni»  de  peeeta  maiarr  XXXXIx  de  frerftie»  «Muen 
Vn  eajirc  Xri  rr(f)bir!  Till  et[f)  amjrUi  VIHI  fidelia  acruu*  et. 

Da^  Pergament  ist  vielt'ach  lückrnliafi,  Bl.  3S  oben  eine  Ecke  wetjucschnitten.  Der  Codex 
ist  in  frühbcneventani-scher  Schrill  geschrieben  (vrgl.  auch  Waltenbacb,  Lat.  Palaeogr.  4.  AuÜ. 
1886  S.  lOh   Kolbe,  gelbe  und  grüne  Farbe  iat  sur  Herrorhebnnc  der'AnftchrifteD  und 

lütt) 
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sonst  an^euaruh,  so  bei  den  Initialen:  diese  mehrfach  mit  Tliier^>c<.taUen ;  auch  t.  H.  Fixhe 
statt  der  Abkürzunjisstriche  in  den  Uebrrschriftcn.  In  der  Schrift  des  Cas^iodor  sind  häufig 
loh  gezeichnete  Thier-  anU  Menscbenge&Ulten  in  verschiedenen  Farben  urnamental  i\a  die 
Scheniato  n.  di^l.  venreadct,  letttere  auch  in  der  dci  Gregor,  wo  die  Siembtlder  roth  ein» 
geieicliiMt  lind;  bei  Isidor  die  maihematiscben  Kifruren  ebenfalls  in  Farben.  Bl.  29*  vor 
dem  29.  Cap.  des  I.  ftm  Ik-s  des  Tassiodor  eine  Zeichnung,  das  Kloster  Vivarium  dar- 
stellend: ein  grösseres  Gebäude  mit  Kreuzen  aui  dem  Pach  und  den  Thiirmen  und  der 
Ueberschrift  «anclu«  marftnu«,  ein  Ideinetcs  mit  der  Ucbenehrift  «mefw  Immi/b»^  darwnler 
der  f%nmM  oepeiletuk  (lic!)  mit  vielen  Fischen  n.  drgl. 

/Vor.  n.  Cuttch.:  Aus  der  Dümbibliotlielc  (L.  5). 

EM,\  Dombibliotbeli-ltiDband. 


62.  E.  III.  lö.  Perg.  3U,7X'2ö  cm.  91  Bl.  ('..1.  \<\~  Iii.  66'  verbchiwleii,  ilnnn 

2  Coi.  42  Zeil.    Auf.  d.  11.  .Juhrh. 

Chronica  Eusebii  et  Hieronymi,  Prosper!,  Isidori,  Bedae  aima- 
libus  Lobieiisitms  <et  Vedastiiiis)  adaucta.  (Chrooicon  Lo- 
Uense). 

Bl.  i':  In  ÜkrisH  nomine  tneipit  liber  ehronicorum  lempon-m.  Eui/äHrs 
Hierfmmvs  Vineentio  et  GaUigno  svis  salviem  (abwechselnd  roth 
und  schwarz).   Begr.:  Vefua  tele  dieeriorum  woa  fuü, 

Bl.  2:  Explieit  praefaHo  (roth).  Tncipil  epifhome  Eva^i  (roth).  Beg.: 
Moysen  yenfis, 

Bl.  53'  Sdit:  HpnUura  quoque  caruU.  Roth:  Fi$Umt  ekrowica  EvseUi. 
Dann  der  Abschnitt  Ab  urhe  eondiia  u.  s.  w. 

Migne,  Palr.  lat  Tom.  XXVTI.  Col.  2a3.-5o8. 

Bl.  53'~55':  Chronicon  iniptrialc  ( I' s  c  u  d  o -Pr  osp  e  r  i ». 

Iii.  5,s":  hur  ustjnr  hh  i-(n>i IIIIIS  prisliUrr  uriliHtm  jirdireüi'n/inttt  ((itjit^sif 

üHHomm  qui'  i<t(iiii(uliir  piuspur  diytssil.    lieg'.:  lyilur  uulentc  a 

(jolhls  u.  s.  w.  (roth). 
Bl.  55'  Sehl,  mit  Thcodosius:  X\V  (innum  in  iuiperio  comumank'. 

Migne,  Patr.  lat.  Tom.  LI.  Col.  «5y  — H64. 

Bl.  5Ö  noch  die  rothc  Ueberschrift  Martinnvs  et  ualentiniumia  annos 
Vif.  Dann  Schema  für  die  Jahre  457—535  mit  wenigen  Ein- 
zeichnungeii. 

Veröffentlicht  von  Q.  Waits,  Moo.  Germ.  biet.  SS.  Tom.  XIU.  p.  224  nnd  Th. 
Homneen,  ebenda  Chronica  nin.  Vol.  L  p.  6ao  -  6ai. 

Bl.  37—58:  S.  Isidor!  Chronicon  minus  s.  de  discretione 
temporum. 

Bl.  57  Beg.:  (I^)rima  aetas  in  exordio  sui  continel, 
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Bl.  58  Schi.:  tempus  deo  soli  est  cognüvm. 

Isidori  Etsrmologiarum  Hb.  V.  Cap.  XXXIX.  Mii;;ne.  \'*u.  lat.  Ton.  LXXXII. 
Col.  224^338.  Mon.  Germ.  bist.  Cbroo.  min.  Vol.  II.  Berol.  1894.  p.  426—481.  ngl.  417. 

BL  58 — 59*:  Adbreviatio  Chronicae. 

BI.  58  Titel  wie  oben  (roth).  Beg^. :  Adam  cum  essei  CXXX  miHorum, 

BI.  59*  Sehl.:  Sunt  .  .  .  ab  origine  nmtuU  anni  ub\qm)  in  presentem 
annum  TTfTDCCLXL 

Migoe,  Tair.  lal.  Tom.  XCIV.  Col.  1173— 1 177.  Vrgl.  Mon,  üerni,  bist.  Tom.  II. 
fog.  256  and  Chron.  min.  Vo).  III.  Berel.  1898.  p.  349— 3SJ>  Vfgl.  347 

Bl.  50" — 61:  De  ortu  et  obitu  piitrum. 

Bl.  59':  VI.  Incipit  de  ortu  u.  s.  w.  (roth).    ßeg.:  Adam  patef  yenerüt 

hrnunii  dei  wanihiis  esr  terra  rreatus. 

BL  61  SchL  mit  Titus:  ündem  requiescit  tu  pace. 

BL  61 — 78:  Bedae  Chronicon. 

Bl.  ö  I  Beg. :  l'i  UHU  itjdrr  ueids  mectili  n((srctdis. 

Bl.  78"  Schi.:  honorr  recondidil.  lemi^  anno  Villi,  heda  svribit  utium 

titn'Kfn  .  .  .  heda  oltiit. 

Beda,  De  temporum  raüouc  Lap.  LXVl.  Migne,  Fatr.  lal.  Tora.  XC.  Col.  521 — 571. 
VrgL  Mcm.  Gern.  hist.  Chron.  min.  Vol.  III.  Berol.  1898.  p.  231. 

Bereits  in  Beda's  Chronik  sind  Notizen  Aber  fränkische  Könige,  das 
Bisthum  Lüttich  und  Kloster  Lobbes  eingefügt  (veröffentlicht 
von  Waitz  a.  a.  O.  S.  226  f.).  Nach  Schluss  derselben  reihen  sich 
ohne  Unterscheidung  an  die  Annales  Lobienses  Bl.  78': 
Huius  leonis  anno  XXI.  ohiit  sanctns  ßoreherttis  (Waitz  S.  227  f.), 
in  welche  vom  Jahre  871  an  die  Annales  Veda.stini  auf- 
genommen sind  (Bl.  83':  Karulns  rrx  aHdrt/(inis  bis  Bl.  92'). 

Hl.  94  Schi.:  DCrrr LXXXII  .  .  .  rui^rha  III  lannte  <MruinL 

Darunter  von  späterer  Hand:  Xusand  oninety  .  .  .  i/und  Hiiujetlirhect 

de  cila  tradidit  fdium  smnn  pertnldnm  sco.  geoiHo  de  baUetiberc  Iri- 

hutarinni  u.  s.  w.  mit  Zeugenreihe. 

Die  Annalc>  Lohienses  nebst  den  früheren  Einschiebseln  ver<iHentlicht  von  G.  Waitz 
in  .Mon.  Germ.  hist.  SS.  Tum.  XIII.  p.  226—235.  Die  Vedastini  Tom.  il.  p.  196 — 209 
nebst  den  Lobienses  (p.  194— 211),  diese  aoi  W&rdtweia,  Nova  svbsidia  df|dom.  XIII» 
p.  151-.214. 

Ucber  die  Compilation  vrßl.  Waits  8.  a.  O.  p.  324  f.,  Giesebrccht, 

Gesch.  d.  d.  Kaiserzeit.  2.  Aull.  Hd.  II    S.  582  und  W.  Watteobach,  DcnticUands 

Gcschichtsqu.  im  .MiUel.iUcr.  0.  Aull  Bd.  I.  S.  381. 

Der  Codex  ist  von  verscbiedeoen  Händen  gehchrieben.  Die  Liuien  sind  schart  ein- 
geriut.  Die  erste  Seite  des  Codex  ist  leer;  hier  von  sfAterer  Hand  die  Beseichmuic  OxmiM. 
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Prnr.  u.  firteh.:  Aus  der  Dombibliothek  (H.  lo).  Wahrscheinlich  stammt  Jie  Hand- 
schrift aus  dem  Kloster  Lobbes  in  der  Diöcese  Lültich;  doch  muss  sie  schon  im  12.  Jahr» 
baodcit  hl  der  DoMbibliotliek  gewesen  lein,  wie  die  um  ScMum  elogeseicbiiete  Urkunde 
beweilt. 

JSW.:  Dombibllotbek'Einbend. 


«S.  R  IV.  5.  Feig.  32»0X2O,ä  riii.  207  (M)  Bl.  1  (.*ol.  34—36  Zeil.  1  Min. 

11.  Jahrb. 

S«  Cypriani  ep.  Carthag.  Liber  epistolarum  (cum  alüs  opus« 
culis). 

Bl.  I  an  das  Papiervorsatzblatt  festgeklebt,  Bl.  1'  Miniatur  (19.5  cm 
hoch):  .SV.v.  r///wi>(«r*  (roth)  als  Bischof  mit  dem  Pallium  bekleidet, 
in  der  linken  das  Evangelien  buch,  die  rechte  segnend  erhobelt, 
auf  einem  Thronsessel;  in  Gold,  Blau  und  Roth.  Darunter 
Versvs  seevndi  Alexitudri  pqpae  ab  ipso  aediti  (roth).  Heg.:  Mar- 
tjfris  et  sacri  Cypriani  preeulis  archi.    (Härtel,  Praef.  p.  LVI.) 

Bl.  I*:  Indpikir  liber  tpittolarum  Scu  Cypriam  . .  »primaHs  toHua  aßrieae 
qttae  esi  iertia  pars  mundi  (roth).  Dann  ebenso  biographische 
Notiz:  8c8.  iste  qfpriamta  iartaginiensis  csrdnepiacopus  martyr  et 
doeior  praecipuua  u.  s.  w.   Dann  JneipiutU  eaptiula  {I—LXVIIIl 

Bl.  I*:  Ineip,  liber  epistolarum  Sei,  cypriani.  —  Bl.  2  oben  Rasur. 
CaeeüU  cypriani  episida  ad  Donaium  Ine^t  (roth).  Beg.:  Bene 
ammones.  (Migne,  Patr.  lat.  Tom.  IV.  £p.  L  CoL  194 — 227. 
Hartd  p.  5 — 16.)  —  Bl.  6:  Ina.  de  dieäplina  et  hähüu  virginvm, 
II.  (M.  IV.  451— 478.  H.  187—205.)  —  Bl.  12:  Ine.  de  lapne.  III 
(M.  IV.  478 — 510.  H.  237—264.)  —  Bl.  20*:  Inc.  de  aeedeeiae  ea- 
thdieae  uniiate  adveraua  hereOeoe  et  eeimatieos»  IUI.  (M.  IV.  509 
— 336.  H.  209—233.)  —  Bl.  27*:  Ine.  de  mortälitate.  V.  (M.  IV.  603 
—624.  H.  297—314.)  —  Bl.  32*:  Ine.  ad  demetrianum.  VI.  (M. 
rV.  561—584.  H.  351  -370.)  —  Bl.  38':  Ine.  de  zdo  et  liuwre.  VI  f. 
(M.  IV.  663 — 676.  H.  419 — 432.)  —  Bl.  42:  Inc.  de  cpere  et  ade- 
mctinie.  VIII.  (M.  IV.  625—646.  H.  373—394.)  —  Bl.  48:  Ine. 
de  patienHa.  Villi.  (M.  IV.  645—662.  H.  397—415.)  —  Bl.  53*: 
Ine.  de  oratione  Dominica.  X.  (M.  IV.  537 — 562.  H.  267 — 294.)  — 
Bl.  61:  Inc.  epiatola  ad  Fortmaium  de  exhortatione  martynan.  XI. 
(M.  rV.  677 — 702.  H.  317 — 347.)  —  Bl.  69:  Ine.  epietda  ad  qui- 
rimtm,  dann  Lib.  I — III  De  tudeie  et  ehrisHame  (M.  IV.  703—810. 
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H.  35  —  184.)  XII— Xim.  —  Bl.  103:  Inc.  (id  caeciium  ihi  mcra- 
nmifo  dominici  calidH.  XV,  (M.  IV.  Ep.  LXIII.  CoL  384 — 401. 
H.  Ep.  LXIII.)  —  Bl.  107:  Ine.  ad  eifpnimum  tgnsloln  t  hri  et 
plelna  Momanorum.  XVI.  Auf  Rasur.   (M.  IV.  Ep.  XXXI.  Col. 
315 — 323.  H.  Ep.  XXX.)  —  Bl.  109*:  Inc.  epislola  ad  llogaliauum 
ttamrem  et  mfksnm  eonf^wree.  XVII.  (M.  IV.  Ep.  LXXXI.  Col. 
437 — 442.  H.  £p.  VI.)  —  Bl.  ito*:  Item  Ine.  epistcia  Ad  Hoga- 
(ianum  presb^tenm  ei  eaeterot  eonfetsoree  de  obeerwmda  diseiplina. 
XVIII.  (M.  IV.  Ep.  VI.  Col.  240  bis  in  mcribus  diseipimam  Col. 
245-)  —  Bl.  112:  Ine.  Mojfsi  et  Moanmo  pre^terU  eteaeterit  eon- 
fesaoHbm.  XVIIII  (M.  IV.  Ep.  XXV.  Col.  295—297.  H.  Ep. 
XXVra.)  —  Bl.  U2':  Inc.  ad  eoedem.  XX.  (M.  IV.  Ep.  XV. 
Col.  271—275.  H-  Ep.  XXXVII.)  —  Bl.  114:  Ine.  ad  eoedem  De 
laude  nuurtyni.  XXI.  (M.  IV.  817 — 834.  H.  App.  p.  26 — 52.)  — 
Bl.  120':  Ine.  ad  martyres  et  eonfeeeores  feficiter.  XXII.  (M.  IV. 
Ep.  VIII.  Cöl.  251—256.  H.  Ep.  X.)  —  Bl.  122:  Ine.  ad  derum 
De  preeando  deo  (Rasur)  pro  peeeaiut  nwtrie.  XXIII.  (M.  IV.  Ep. 
VIL  Col.  246—251  fftorietttr.  H.  Ep.  XL).  —  Bl.  124:  Ine.  ad 
iMbarUanw.  XXIIII.  (M.  IV.  Ep.  LVL  Col.  359-369  H.  Ep. 
LVIII.)  —  Bl.  127 :  Ine.  Ad  maximum  El  Nieostratim.  XXV.  (M.  IV. 
Ep.  XLIV.  CoL  349-  350.  H.  Ep,  XL  VI.)  —  Bl.  127*:  Ine.  ad 
pre^teros  et  dtaeonoa  ut  hü  eonfessoribue  qui  in  eareere  atnU  con- 
slituH  hnmanifas  omni«  praebeatur.  XXVI.  (M.  IV.  Ep.  XXX VII. 
Col.  336      prat^mermt  Col.  337.  H.  Ep.  XII.)  —  Bl.  128:  Ine. 
ad  marU/res  et  cmfeseoree  in  metalh  canatifuti  (skl)  fdieiter.  XXVII. 
(M.  IV.  Ep.  LXXVIL  Col.  4*7—433.  H.  Ep.  LXXVL)  - 
Bl.  130:  Ine.  epuMa  fMieie.  XXVIIL  (M.  IV.  Ep.  LXXX.  CoL 
436  bis  bene  valere  437.  H.  Ep.  LXXIX.)  —  BL  130:  Ine.  ad 
lueiitm  (sie!).  XXVIIII.  (M.  IV.  Ep.  LXXIX.  CoL  435  bis  prae- 
eipiae  436.  H.  Ep.  LXXVIII.)  —  Bl.  130':  Ine,  Beseripta  mhi- 
feesontm.  XXX.  (M.  IV.  Ep.  LXXVIU.  CoL  433  bis  meminisse 
434.  H.  Ep.  LXXVII.)  —  BL  131:  Ine.  ad  presbyteros  etdiaeonoe. 
XXXI.  (M.  IV.  Ep.  XXXIL  CoL  324  bis  valet-e  324-  H.  Ep. 
XXXIL)  —  Bl.  131':  Ine,  pre^teris  et  Diaemibus  Home  eonsti- 
Mis.  XXXIL  (M.  IV.  Ep.  XIV.  CoL  268  bU  possimus  270.  H. 
Ep.  XX.)  —  BL  132:  Inc.  ad  eomeliim  papam  de  quinque  pres- 
bifteris  Epietola  /.  XXXIIL  (M.  III.  Cornelii  pp.  Ep.  XU.  CoL 
822 — 856.  H.  Ep.  LIX.)  —  BL  139*:  Inc.  ad  eundetn.  De  Noua- 
iiano  epietola  IL  XXXIIIL  libid.  Ep.  VU.  CoL  74Ö— 754-  H. 
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£p.  LII.)  ~  Bi.  140':  Jne.  ad  eundm  de  eoi^lutorünis  a  nouato 
ei  nmtaliano  sedueHs.  Eptstulla  III,  XXXV.  (ibid.  Ep.  IQ.  C0I.  731. 
H.  £p.  XLVU.)  —  Bl.  140':  Ine,  ad  eundem  de  eimtdim  ordina- 
fione  (auf  Rasur),  i^ofa  ////.  XXXVL  (ibid.  Ep.  IL  C0I.  725 
—73t.  H.  Ep.  XLV.)  —  Bl.  141':  Ine,  ad  eundem  de  epüeopaiu 
eins  et  seitmate  nouatioML  EjpMla  V,  XXXVIL  (ibid.  Ep.  L  Col. 
722—724.  H.  Ep.  XUV.)  —  BL  142:  Ine.  ad  etmdem  deMaximo 
et  rrhano  ,  .  .  regremie.  epiHeia  VI,  XXXVIII,  (ibid.  Ep.  VIII. 
Col.  754—756.  H.  Ep.  LI.)  —  Bl.  143:  Ine.  ad  eundem  De  een- 
fessione  ritte.  E^etota  VII.  XXXVIIIL  (ibid.  Ep.  XDI.  Col.  856 

—  864.  H.  Ep.  LX.)  —  Bl.  144:  Ine.  ad  eundem  de  paemtenHa 
Japeorum.  epUtda  VIII.  XL.  (Conc.  Cartha^.  II.  M.  m.  877—888. 
H.  Ep.  LVn.)  —  Bl.  145':  Ine.  ad  antomanum  de  eomdio  et  nona- 
tiano.  XLI.  (M.  VI.  Cornelii  epist.  X.  Col.  787—820.  H.  Ep.  LV.) 

—  Bl.  153:  Ine.  ad  elerum  et  pldfem  De  aurdio  confeeeore  ledere 
wdinato.  XLIL  (M.  IV.  Ep.  XXXin.  Col.  325-329.  H.  Ep. 
XXXVIII.)  —  Bl.  153':  Ine.  ad  elerum  et  (auf  Rasur)  pleitem  de 
(Merino  eonfeaeore  lecfore  ordinale.  XLIII.  (M.  IV.  Ep.  XXXIV. 
Col.  329 — 333.  H.  Ep.  XXXIX.)  —  Bl.  154*:  Ine.  ad*  denm  et 
plebem  De  nimidieo  coufessore  preshitero  ordimUo.  XLIIII,  (M.  IV. 
Ep.  XXXV.  Col.  333-*334.  H.  Ep.  XL.)  —  BL  155:  Ine.  ad 
fdieem  presb.  et  jjiehem  aslftricorum  De  mamale  et  basilide.  XLV. 
(Caith.  Conc.  IV.  M.  IIL  1057—1072.  H.  Ep.  LXVII.).  — 
Bl.  157':  Ine.  ad  pjehem  De  V  preshiteris  sihi  insidiantibue.  XL  VI. 
(M.  IV,  Ep.  XL.  CoL  341—348.  H.  Ep.  XUIL)  —  BL  159*:  Ine. 
ad  epietekm  et  piebem  asturitanorum  de  forlunato  guondam  epieccpo 
eorim.  XLVIL  (M.  IV.  Ep.  LXIV.  C:oL  401-406.  H.  Ep.  LXV.) 

—  BL  161 :  Ine.  ad  luuaianum  de  baptitmate  kerdieonm.  XL  VIII. 
(M.  IIL  1155—1174.  H.  Ep.  LXXin.)  —  BL  167:  Ine.  ad  quin- 
htm  de  eonmdem  baptimate.  XLVIIIL  (M.  IV.  Ep.  LXXL  CoL 
421—425.  H.  Ep.  LXXL)  —  Bl.  168:  Ine,  ad  luuaianum  de  eodem. 
L,  (Conc.  Carth.L  M.  III.  1074— 1082.  H.  Ep.LXX.)  —  BL  169': 
Ine.  Sententiae  epiacoporum  numero  LXXXVII.  de  eodem.  LI.  (Conc. 
Carth.  VIL  M.  IIL  1089—1116.  H.  435—461.)  —  Bl.  175*:  Ine. 
ad  Stephanim  de  rdmptiMandis.  eentenüa  coneüii,  LII.  (Conc.  Carth. 
VL  M.  m.  1083^1090.  H.  Ep.  LXXII.)  —  BL  176':  Ine.  ad 
poniponium  contra  qpietdam  Stephani,  LIII.  (M.  III.  1173— 1184. 
H.  Ep.  LXXrV.)  —  BL  179':  Inc.  ad  magnum  de  his  qui  ab  he- 
retirie  ha^izali  stmf.  rebaj^isandifi,  LIIII.  (M.  III.  Col.  1183. 
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Schi.:  ad  christi  aeeftesiam  uemmi  mit  Cap.  XI  daselbst,  Col. 
1194.  H.  £p.  LXIX.)  —  Bl.  183:  Ine.  ad  etmdem  de  baptistnate 
mßmiorttm,  LV.  (Beg.:  QuamaH  etiam  ßi  ibid.  Cap.  XII  bis 
Schluss,  Col.  II 94-  1200.)  —  Bl.  185:  Ine.  ad  Fidnm  de  t»/2m- 
tiJhus  he^Mmutis.  LVL  (Carth.  Conc.  III.  M  III.  1047 — 1056  nihü 
faeiunt.  H.  £p.  LXIV.)  —  Bl.  186:  Ine.  ad  JSueraHttni  dehietrume. 
LVIL  (M.  IV.  Ep.  LXI.  Col.  373-374.  H.  Ep.  IL)  —  Bl.  186': 
Jw»  ad  derum  et  plthm  de  uietere  qni  famHmm  presb^tertm  teata- 
menio  tutorem  nominanit.  LVIII.  (M.  IV.  Ep.  LXVI.  Col.  410— 
412.  H.  Ep.  I.)  —  Bl.  187':  Inc.  ad  lueium  de  exeitio  reuereum. 
LVIIIL  (M.  m.  1003—1008.  H.  Ep.  LXI.)  —  Bl.  188:  Ine.  ad 
MMmtm  t^rbomm  etc.  .  ,  ,  de  regreesione  eenm  ad  aeeelenam. 
LX.  (M.  IV.  Ep.  LI.  Col.  352—355.  Sehl.:  paeis  tmUatem  reme- 
maraUo  habmf  Ohio  u.  s.  w.  H.  Ejp.  LIV.)  —  BL  189:  Ine*  ad 
fierenünm  quem  et  puppianum.  LXI.  (M.  IV.  Ep.  LXIX.  Col.  413 
— 420.  H.  Ep.  LXVI.)  —  Bl.  191':  Ine  ad  pomponium  de  ntr- 
gmibue.  LXIL  (M.  IV.  Ep.  LXII.  Col  375—383.  H.  Ep.  IV.)  — 
Bl.  193:  Inc.  de  eo  quod  idcHa  dii  wm  einL  LXIII.  (M.  IV.  585 
— 604.  H.  p.  19 — 31.)  —  Bl.  196:  Ine.  aduersus  tWaeos.  LXIIII. 
(M.  IV.  999—1008.  H.  App.  133—144.)  —  Bl.  199:  Ine.  Ad  for- 
tunaium  et  eeteroe  de  hie  gut  per^tormenta  BuperaH  eunt.  LXV. 
Auf  Rasur.  (M.  IV.  Ep.  LIII.  Col.  356—358.  H.  Ep.  LVL) 

—  Bl.  200:  Ine.  ad  i'ogalianum  de  diacono.  LXVI.  (M.  IV.  Ep. 
LXV.  Col.  406—409.  H.  Ep.  III.)  —  Bl.  201:  Inc.  Caena  Oy- 
priani.  LXVIL  (M.  IV.  1007 — 1014)  in  2  Col.  sticbisch  abgetheilt 

—  Bl.  204*:  Inc.  oratio  Cifpriam,  LXVI  II.  (M.  IV,  987—990. 
H.  App.  146 — 151.)  —  Bl.  205'  Schi.:  Per  honnm  et  henedietum 
leetm  .  .  .  per  quem  est  tibi  domine  honor  .  .  .  amen.  Roth: 
Oratio  Cypriani  erpficit  fdiciter.  Bl.  206  ist  der  in  gleichzeitiger 
Minuskelschrift  eingeschriebene  Text  abgekratzt,  so  dass  nur 
einzelne  Worte  erkennbar  sind. 

Ueber  den  Codex  {B)  in  Hartel's  Ausgabe  (Vinclob.  i8C8  71)  Praef.  p.  LVI. 

(ileichmässiges  siarkes  Pergament  mil  ein^etii/.ten  Linien  Kräftige  gleichinässige 
Schrift,  regelmässig  roihe  Scbluss-  und  Ueberscbniu-n.  Die  ersten  Blätter  sind  verkrüppelt 
und  haben  auch  sonat  gelUten ,  namentlich  Bl.  T  mit  der  Miniatur  (s.  o.).  Von  Bl.  187 
ist  der  Scitenrand  abgeschnitten. 

iVof.  «.  (,'frli.:  Aus  der  Dombibliolbclc  (A.  46). 

Ebtl.i  Dombibliuihek-Einband. 
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64.  B.        6.  Ferg.  aÜA2U.H  e  in.   178  Bl.  Zeilen  und  Hände  vcm'hie<len. 

11./13.  Jahrh. 

I.  Bl.  1-100:  2  OA.  37  Zeü.  11.  Jahrh. 

Bl.  I — 37:  Cypriani  Opuscula  varia. 

Bl.  1—3:  -1''  Do)in(rni  Kpistola.  Heg.:  liinr  duimoups  Donate 
(roth)  Liirissinii'.  —  Schi.:  prolec/ff  anres  rtH<iiosa  »iii/cfdu. 

Mignc,  I'atr.  lat.   Inm.  IV.  Col.  I94 — 22~.  —  F.d  Harlel,  Vindob.  1868,71,  p.  3  — 16. 

Bl.  3  —  8:  Jnri]flt  Ii  her  de  lni>sis.  Heg.:  7V/  ccre.  —  Schi.:  ineic- 
liitur  .yid  ittruiuim.    M.  ibid.  478  —  510.  Härtel  237  —  264. 

Bl.  8 — Ii':  hiripit  Jihir  dr  opirr  rl  i'h'iHosinis.  Heg.:  Midhi  et 
mtitjud.  —  .Schi.:  luo  pmsiune  yeminabil.  M.  ibid.  625 — 646. 
Härtel  373  — 3'M- 

Bl.  ir— 15:  Incipit  Uhry  do  hono  fKitn-utiap.  Heg.:  Di-  p(t/ir>dia 
locrlrns.  —  Schi.:  timmtibu^  hoHomnnr.  M.  ibid.  645— 662.  Härtel 

397— 415- 

Bl.  15 — 17':  L/hrr  dl-  Zfh)  et  Jiuore  imipit.  Heg.:  Zelare  tjiud  hunvni. 

—  Schi.:  (ude  jihindtUHfi.    M,  ibid.  063  —  676.  Härtel  419  —  432. 
Bl.  17' — 21':   ItKipd  lihrr  nd  DruK'truinuin.    Heg.:  OltJatranii  tu  le. 

—  Schi.:  iniiiii/rtidiUUi'  tavuruK.  Ad  Demetriamm  ejplicit.  M. 
ibid.  501—584.  Härtel  351  —  370. 

Bl.  22  —  26':  Hl.  22  oben  Explicit  dr  hipsi.^i')  fncifiit  Ii  her  de  rnitate 
la  UioJ  icue  at-cvU- s  i  <i  r.  Heg.:  Cini  moiicdl.  —  Schi.:  äomimmle 
rt-gnuhimus.    M.  il)i(].  501,    530.  Harte!  20()— 233. 

Iii.  26' — 31':   T)e  iiiti/ioiie  I )  0  HU  II  1 1  (i .     Heg.:    I;r<i)i(i'-hv(i  jufctpta. 

—  .Sehl.:  (iijdir  (.siclj  nun  dr6mdnu<y.  ('iipridtii  dr  oratione  domi- 
nicu.    JiijJiiif.    M.  ibid.  537 — 562.  Harte!  207 — 204. 

Bl.  31* — 35:   hicijtif  iiher  de  tu uv tal i t dl e.    Heg.:   AV.v/  djnt  plvrimua 

—  Schi.:  drsdliiiü  )Hdior((.    M.  ibid.  603 — 624.  Härtel  297—314. 
Bl.  35-36:  Inripit  de  d  i  se  i  [i  I  i  )i  d.    (UfpiidKUf^  lltxjaciduo  .  .  .  Beg.: 

Ecidtu  pridern  uahis.  —  Schi.:  ddniirt  tdnr  in  morHtu<  discipUnam. 
Ep.  VI.  bei  Migne  240 — 245.  Harte!  Ep.  XIII.  p   504  50g. 
Bl.  36-37':  Inripit  d  d  re  rt!rni  Jrdaeos.    Heg.:  Ädtentdite  i^ensrm.  — 
Bricht  ab:  dnu.^  persuadet  diserto.    M.  ibid.  999 — 1007.  Härtel 
Append.  133—143. 

Bl  38—75:  Gregorii  Naz.  Orationes  VIII  Rufino  interprete.  Von 
andrer  Hand. 

B).  38—51:  Apologeticus.    Ineipü  prefatio  Oregoiii  Nmuumgeni 
epmopi  vel  Rufini  pretibykri.  FrofieiacenU  mihi.  —  Bl.  38  Schi. : 

(W) 


Digitized  by  Google 


 j434  

wftffis  prohnfn     Erjilici/  praefotio  (irrfforii  rp  tunizammi.  hieipit 
pjcusntionuni  id  i  ftf  tierxm  tJo      tcs/inionixni  uiiolotjciicttm  .  .  .  /ram- 
lalnu.    Ret»-.:   Viclus  sinn.  —  Schi.:  ef  pnatores  in  vhristo  .  .  . 
Amen.    Kjiiliril  apoloyeticui/  Sei.  Gregorii  cpiwupi  Ulm'  prinms. 
Die  Uebenettong  gedrackt  in  libtr  B.  Gracorii  Mui.  ep.  traoatetns  a  qoodam 

Rofino.  Argeat.  per  loen.  knobloncb.  1508.  Fol.  b^g  IIIV  Vigl.  Migne,  Petr.  Graeca. 

Tom.  XXXVI.  C0I         wo  der  oben  stehende  Prolog  abgedruckt  »t,  und  die  VitaRttfini 

(von  Vallarsi)  P.Ur   lat.  X\I.  iKr). 

Bl.  51 — 54:  Iiicipit  '/nsil'tn  s<'cnn(h(s  de  Hdfc/f  Domini.  Hc^-.: 
Chrif/ns  tuisriliir.  (7I01  i(i>Hini.  Schi.:  /tusslhifc  rst  juT  rhrikium 
.  .  .  Anirn.    KxpJidt  lilirr  .^tcr^indus  (ibid.  fol.  p  IV^  -  h  VIT). 

Bl.  54 — 58:  lurljiit  i'iv«lfu>  farii  s  de  o/ii/pli  <i  1/  i a  Beg. :  Jitn  iini  ifstts. 
—  Schi.:  fiiUji'üt  rorani  haminihns  per  chrisinm  .  .  .  Amen,  £jr- 
plicit  lihn-  hrciiis  (ibid.  h  VII*  —  k  III'). 

Bl.  58'  61':  lnti})il  lihci  IUI"'  dl'  pi-n  /  irosicn.  et  de  spiriti' 
siDii  to.  Bcg. :  J)i-  s(tf/imni/(ifr.  —  Schi.:  cf  v.rnltacio  sanc/omui 
cum  ipw  tvv/  .  .  yloria  .  .  .  Amen.  Expiicit  Uber  HU"*  (ibid. 
m  Iir  -  o  III). 

Bl.      — ''5:   hiii/il/  lihfr  tpintvs  in  ncmid  ipsn  de  (if/ro  ref/ressrs. 

Beg. :  Dvsiih  idlxim  iios.       Schi.:  et  ßde  probubiU  tibi  ghria  .  .  . 

Kxplicit  liU'v        (ibid.  Olli  —  pIF). 
Bl.  65 — 67:  Incipii  J ihi  f  17'"  dr  ffiri  rniin  presenfp  nnpciafore  v.  \v. 

Beg".:  Vi'ntrrm  uuinn  .  .  dobo.  —  Sehl  :  miaericordiam  spiramus 

per  chriüttim  .  .  .  Explidt  /ih>r  17  *  (ibid.  p  III  —  q  III'). 
Bl.  '17     71':  Incipit  Uber  ril'"  dr  t  fcouri/ iafionr  et  unituh'  mona- 

rhoriim.    Beg.:  LinqiKtw  nostruni  solnil.  —  Schi.:  corda  uesira 

in  cluisln  .  .  .  Amen  (ibid.  <|  III       r  X'II'). 
Bl.  71' — 75:   hicipil  Uber  VIII.  de  f/rt(nilints  tttslifatr  rriit  futter  epis- 

rn/nit^-  rr/irrrrf.    Bog.:  (^)llid  hixdab/b  ni.    -  Sehl.:  quem  Jructijicauit 

prinui  i)i  ehrig/o  iesu  .  .  .  Anitn.  (ibid.  r  \'III  —  tili'). 
Die  8  Huinilicn  enuprecheu  iul|;eitUco  Nummern  in  der  bei  Migne,  Valr.  Graeca 
Tom.  XXZV  and  XXXVI  abgedrackten  Maariner.Ausgabe  (griecbiscber  Text  mit  andrer 
Uebersetsong)  Iss 2.  11  =  38,  DI  =  39,  IV  =  4I,  V  =  36,  VI  =  17,  VII s 6,  Vm  =  i6. 

Bl.  75—100:  S.  loannis  Chrysostomi  De  sacerdotio  libri  VI. 

Bl.  75  Beg :  JneipU  dialogvs.  Basilii.  et  lohannia  libri.  VI.  lohamea 

(roth).   Mihi  quidem  miilH  ßterunt  amici  eerti. 
Bl.  100^  Schi.:  in  etemtm  tuum  reeipias  tabemaeulum.  2  Zeilen  Rasur. 

Roth:  Basilii  et  lohamie  dialogi  Hb.  VI.  cxpliciL 

Oer  grlecbiscbe  Text  in  Job.  Chrysost.  Opera  omnia.  Paris.  1718.  Tom.  I.  362  -436. 

Abgcdrurlit  Mignr,  Palr.  gir-.cci.  Tom.  .XI.VII  Col.  (»23  — (xjj  Nach  V,  Rose,  Hand- 
schriflenverz.  d.  k.  Bibl.  r.n  Herlin  Xill.  S.  120,  126:  alte  Ueberselsang  gedr.  Hain,  5048—50. 
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IL  BL  101—146*:  1  Gol.  84—62  Zeil.  19.  Jahrii. 

Bl.  101  —  146':  Eusebii  Chronicon  Hieronymo  interprete. 

ßl.  10  r  Aufschrift  von  späterer  Pland:  Chfotiea  n  fo))i)j<oe  primi  pro- 
phfto  moysi  dr.  Hieronymi  praefatio.  lieg.:  (Vetos  iste  ver- 
wischt) discrtortim  mos  J'uit. 

Bl.  101':  Schi.:  sunt  0))i)iia.  Roth:  explicit  praffutio.  huipit  epithome 
Evst'bii  (fast  ganz  verwischt).  Bl.  101'  Beg.:  Moysm  genlis 
ehraicae. 

Bl.  102'  Schi.:  hrrifitale  poneinus.    Dann  Chronicon  Eusebii.  Beg.: 

I'nniKS  (issiri(/ruin  lex  }ti7ius  u.  s.  w.  (roth). 

BL  146'  bricht  ab:  hvlhtm  cinalcnse  adtter^um  licinimn  .  ,  . 
Migne,  Palr.  lau  Tom.  XXVII.  Col.  223—235.  259—496. 

III.  Bl.  147—152:  1  (V.l.  24  -33  Zril.  12.  J:ihHi. 

Bl.  147—151':  Chronici  Wircebiirgensis  fragmentum. 
Bl.  147  Beg.:  VTI.  VI  IL  Villi.  Magna  fernes  in^ßerseeutores  (sicl) 

facta  est  et  Ines,  diodeciamts  moritur. 
Bl.  151'  Sehl.:  V.  VI.  VII.  Vlll.  Sanctus  ^nrnnus  augiam  üuulam 
serpetitihm  liberat.    Dann  2  Zeilen  Rasur. 

Monum.  Germ.  bist.  Script.  T,  VI.  p.  21,  Zeile  63  —  26,  Zeile  19. 
„Iq  Wahrheit  banUell  es  sich  weniger  um  eine  llandschritt  als  um  eine  Ireie  Be- 
nfitniag  «ks  Clmm.  Wirgibane*BM.**  Waiti  N.  Areh.  III,  193  (i.  v.l>. 

Bl.  151'-  152:  Notitia  de  genta  Francorum. 

Bl.  151'  Beg".:  (X  )ohilissimu  yetis  francorufii.  de  antiquiasima  troianoinm 
processit  prosapia. 

Bl.  152  Schi.:  erat  Clodoitvo  ri'(ii  J'nuuurnm  uxor  christiana.    Bl.  152' 
leer.    Die  letzten  2  Blätter  der  Lage  sind  ausgeschnitten. 
Vcrölfciidicht  von  Waits  im  Fandiaafw  nur  dtntselm  GMchickte.  III.  GoUingen 
1863.  &  I4S— 147. 

IV.  Bl.  153—169  :  6  Col.  39-42  ZeiL  13.  Jahrii. 

Bl.  153—169:  Chronicon  quod  dicltur  Hugonis  a  S.  Victor«.  An- 
nates  Cavenses.  Annales  Pragenses. 

In  6  Abtheiltmgen:  atm»  äamim  —  Indtetkmea  —  jmäißces  —  anni 

ponHßeum  —  Imperatores  —  eumi  itf^tertMionm» 
BL  153  Beg.:  Anno  quadragesimo  seemdo  imperii  OeUnaam .  augtuü . 

naHis  est  ihesus  ehriska. 
Bl.  169  Schi.:  MCCXVH .  .  .  t^pud  iwrafkm  a  &eodoro.  Dann  sind 

noch  die  Jahre  bis  MCCXXXV  vorgezeicfanet 

Ltltsebvk.  HiiidMlirfftnbUiot.  L  G.  KrAMvltor  md  lltort  Thwlogtn.  29 
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Der  sog.  Chronik  des  HngO  toh  S.  Victor  {Mon.  Germ.  SS.  XXIV  p.  90 — 97,  fibcr 
den  Codex  p.  89)  sind  sclion  von  ursprünglicher  Hand  Stücke  aus  den  Annales  Cavenses 
(MoD.  Gerin.  hist.  SS.  III.  p.  188 — 193:  „Aonales  breves")  eingefügt,  ebenso  eine  kurze 
FottMtiaac  OHM,  SS.  XXIV,  97—98);  ferner  «ind  spitcr  andere  annalisüsche  Notuen 
cingetngen,  die  Perts  abgesondert  als  AfmnU$  IVagentu  beraosgegeben  bat:  SS.  Tom.  m. 
p.  119— 121. 

Weisses  dünnes  Pergament,  wabrscbeiolich  italienischen  Unprangs. 

V.  Bl.  170—178:  3—4  Col.  bis  etwa  f..')  /.eil.  12.'i;{.  Jahrh. 

BL  170  ist  auf  der  ersten  leeren  Seite  dieser  Abtheilung-  von  andrer 
Hand  eine  Inhaltsangabe  zu  Tichonius  Afer,  De  VII 
reg.  (Migne,  Patr.  lat.  Tom.  XV'III.  Col.  15  ff.)  eingetrageo: 
Sancti  Spiritus  assit  u.  s.  w.  De  Septem  regulie  iieomj.  Beg.: 
Frima  est  de  domino  et  de  eius  corpore, 

BL  170'— 178:  Chronicon  a  creatione  mundi  usque  ad  finem  regni 
Ittdaeonim. 

BL  170'  Beg.:  Sex  diehvs  perfecta  est  rentn  conditio. 
Bl.  178'  Schi,  mit  Agrippa  rex.   Roth:  Hie  iudeorvm  regnum  Jmiium 
est  anno  JI^  uespatiam  et  HH  post  naOuittUem  christL 

Tabellen,  durch  eine  Art  SSuIen  abgetbeilt,  die  unten  mit  Füssen  versehen,  oben 
mit  Thier-  und  Menschenköpfen  verziert  sind,  stau  letzterer  sind  Bl.  176  xwei  nocnschliche 
^Figuren,  177  ff.  Hunde  eingezeichnet.    Kleineres  Pergament  als  vorher. 

Die  einselnen  Tbeile  des  Codex  sind  wobl  erst  i6it,  als  das  Bncb  den  jetzigen 
Einband  erhielt,  vereinigt  worden.  Aber  auch  innerhalb  derselben  lassen  sich  verschiedene 
Hände  uniertclieiiU-n.   Von  der  ersten  Tage  sind  nur  2  Rlätier  und  .im  Sch1u:-s  ein  Einzel- 
blatt vorhaniien,  demnach  ist  der  ursprüngliche  Anfang  vielleicht  weggefallen.    L>ie  vierte 
(andere  Hand)  beginnt  m.  23  oben  mit  der  ScbliMsscbitft  von  De  lapti»,  was  aeigt ,  dass 
die  Vorlage  hier  dieselbe  Reihenfolge  hatte  wie  Cod.  B.  IV.  5  (Nr.  63).  Auf  dem  leUten 
Blatte  der  vorar^^-dienden  (Bl.  21')  steht  von  später  Hand:   Amieo  tibi  gpirilttnli  in  chrt'.^to 
plebano  .  .  .  (Name  unk-sbar)  saltttii.    Bl.  35 — 37'  sind  die  letzten  zwei  Reden  auf  diesen 
Schlussblättern  der  Lage  nach  Ansradirung  des  ursprünglichen  Textes  eingeschrieben  (Schluss 
nicht  vollslindig).  Die  QI.  Abtheilnng  (Bl.  147 — 152)  besteht  nur  ans  einer  Lage,  deren  swei 
letzte  (wohl  leere)  BlStter  ausgeschnitten  sind.  Die  letzte,  Bl.  170  I]..  hat  kleineres  Format 
als  die  übrigen.  Im  ersten  Theil  mit  der  Feder  eingezeichnete  rotlie  oder  schwarze  Initialen, 
rothe  Ueberschriften ;  über  die  Verzierungen  des  letzten  s.  üben!    In  der  IV.  Abtheilung 
153—169  mit  Tinte  gezogene  Linien.   Fast  der  ganze  erste  Theil  hat  stark  durch  Nisse 
gditten;  ebenso  das  Anfangsblatt  loi. 

Titt.;  Be<,chreibung  des  Cudex  vun  G.  Waits,  Neues  Archiv  d.  Ges.  f.  a.  d.  Ge> 
schiebt bkunde  Bd.  Iii  (1877J.  b.  192—194. 

Atw.  «.  Oe$ek.t  Aas  der  Dombibliothek  (A.  O4). 
Ebd.:  Dombibliothek-Einband. 


(«61 


Digitized  by  Google 


437 


65.  Q.  V.  6.  Pap.  22X15,8  cm.  259  Bl.  1  Gol.  24—33  Zeil.  15.  Jahrb. 

Das  Buch  von  des  ewssern  vnd  ytmem  menschen  zunemung 
vnd  volkumenheit  Bruder  Davids  tiarfttser  ordens  (Formula 

Novitionim). 

Bl.  i:  Das  üt  das  Register  diss  puchs  bis  Bl.  7.    Bl.  7  — n'  leer. 
Bl.  12:  Hffe  kdft  sich  an  das  buch  wie  oben.    Cgwn  ersten  von  dem 
ewsaem  metischen,  die  vorrcdr  des  anhehcndm  maysters  zu  seinem 
junger  (roth).    ßeg.:  Dv  aller  libster  .  du  hast  von  mir  begert  das 
ich  dir  rtir<(s  hr.'.'ch reibe  eu  bssserung. 
Bl.  250'  Schi.:  oder  vmb  vrrsprnchne  dnuk  von  got  dem  herren  die  ver- 
leylte  got  .  .  .  Amen.   Hie  haben  die  drey  tayl  ein  ende  Gott  dir 
rechte  verstenllikeit  sende  u.  s.  w. 
Das  lateinische  Original  der  Formula  Nontiorum  in  Max.  Bibliotbeca  vet.  patr.  iMgd, 
Tom.  XXV.  p.  869—936. 

Bl.  13  FagUBeDt  Am  Anfang  bler  roth  nnd  bkine  Initial«  nit  phantasüachar 
Tbiergestalt 

/Vor.  u.  Ceseh.:  Aus  dem  Capnsincrklotter.  Bl.  i:  Pro  Conv.  Bamberg,  fratntm 
min,  strict.  obit.(f)  Geschrieben  wurde  das  Manuscfipt  wohl  im  Dominikanerinnen-  oder 
Clarissenkloster  in  Nürnberg,  wie  die  ähnlichen  historischen  (Nr.  14Ö  fl.)  und  liturgischen 
(Nr.  9a  ff.  11.  a.)  Handacbriften;  anf  dam  hlntereB  EinlMuiddeckel  stellt:  Chn  Nurmberg  m 
amf  (sie!)  ifeiter. 

EM.:  Rother  Lcilerband  mit  2  Bandschliessen.  Die  10  Buckeln  fehlen.  Auf  dem 
Kücken  /'.  Auf  dem  Vorsatzblatt  A.  Pergamentdeckblatt:  Urtheil  in  Sachen  eines  Kgloff- 
«lern  (15.  Jahrb.). 

Waaten^chen:  Ochienkopf  mit  Blume. 


66.  B.  IV.  8.  Perg.  27,5X5^1  cm,  1Ü7  Bl.  1  CoL  29  ZeiL  luit.  11.  Jahrli. 

S.  Dionysil  Areopagitae  Libri  a  lohanne  Scotto  translati. 

61.  I  Bcg.  derPraefatio  ohne  Ueberschrift:  Hone  liham  satfyo  Vi.  vr, 
abgerissen).  Dann  Ghriosissimo  catholieorvm  regvm  haroto  n.  s.  w. 
Bl.  3':  Inmpiml  Ubri  sei,  Dümisii  Ariopagitae,  qvos  Jeihamies  lerv- 
gena  iransttiit  u.  s.  w.  (Ueberschriften  roth.) 

Bl.  4:  Inäpimt  capiMa  Hbri  prind  (rath.  i.  e.  de  caelesti  ierarchia). 
—  Bl.  4':  Liber  .  .  .  ad  Omothetm  episeopum  ephesiortm  (roth). 
Epigramma^  dann  die  Verse  conpresbytero  u.  s.  w.  Bl.  5:  Incipit 
lUfer  primvs  .  .  .  (roth).  Bcg.:  Omne  dahm  (roth)  opUmmn.  — 
Bl.  25  Sdhl.:  secretum  sÜetUie  hmmifieania.  Roth:  Eaqpüeii  Uber 
de  eaelesH  ierareMa.  Angdicarum  deser^tionum  u.  s.  w. 
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Bl.  25';  Epigramma  u.  s.  \v.  —  hmpivnt  capitula  de  ecclesiastiea 
ierarehia.  —  Incipii  Uber  .  .  .  (fx>th)ii  Beg. :  Qia'n  qvidem  spcrn- 
dvm  nos.  —  Bl.  54'  Schi.:  uapores,  Roth;  Eacplicit  liber  de 
eedeaiaaUca  ierar^ia. 

BL  54:  Epigramma  u*  s.  w.  Dann  Capitula:  Cof^vreslniero  Umotheo 
u.  s.  w.  —  Ineipit  liber  de  divinia  nominibvs  .  .  .  (rotb). 
Beg.:  Nvne  mUem  0  heate.  —  BL  93'  Schi.:  duee  deo  iransem^ 
demus»  Roth:  Ea^ieU  liber  de  diuinie  tiümimbue. 

BL  93':  Inc^  de  myetiea  ikeologia  (roth).  Capitula.  BL  94: 
Epigramma.  —  Dann:  Compre^tero  Hmotheo  dionmus  preabyier 
(roth).  Beg.:  Trimtas  evperesseiUiidie.  —  BL  96'  ScfaL:  ei  eummila» 
omnium.  Roth:  ExpUeü  liber  de  mgtHea  Oteologia. 

BL  96':  Incipiunt  epietolae  diuersae  sei.  IHonieii  (roth):  Index  der 
|0  efnstolae.  —  Epistola  seL  dumisii  ariopagitae  gaio  monat^ 
missa  (roth).  Beg.:  Tenebrae  qvidem  obaeurae.  —  BL  107'  SchL: 
et  hia  gm  teeum  auni  tradea. 

Mign^  Patr.  bt.  Tom.  CXXn.  Col.  1039—1194.  VrgL  Mon.  Genn.  hiit  Poet  Imt. 
Tob.  m.  ree.  L.  Travbe«  Berol.  1896.  p.  535. 

Bei  Beginn  der  einzelnen  Werke  eine  Initiale  in  Gold  mit  rothen  Rändern  auf  blauem 
und  grünem  Grund:  Bl.  5,  25'  (mit  Ürachcngestalt),  54,  94.  Sonst  gewöhnliche  rothc,  bei 
welchen  auch  öHers  Gold  zur  Füllung  verwendet  ist.  Bei  den  Iniiiea  eine  oder  zwei 
Zeilen  in  Majaskeln.  Eingciitsle  Linien.  Von  Bl.  t  ist  ein  Tbeil  abgerissen  «nd  durch 
leeres  Pergament  ergänzt.  Die  ersten  und  letzten  Blätter  sind  vielfach  vom  Holswunn 
dnrchlöcliett,  wie  das  überhaupt  bei  den  Codircs  aus  der  Dombibliothek  der  Fall  ist. 

Viuv.  ti.  Ut»ch.:  Aus  der  Dombibliothek  (A.  82). 

Ebd. :  Dombibllothek-Eiiiband. 


67.  B.  IV.  7.  Perg.  32,8X23  cm.  97  (95)  BL  1  CoL  32  Zeil.  loit.  13.  Jahrh. 

S.  Dionysii  Areopagitae  Libri  a  lohanne  Scotto  translati. 

Bl.  I  X'orsatzblatt.  Bl.  2:  Ilanc  libam  sacro  und  die  einleitenden 
Stücke  wie  B.  IV.  8  (Nr.  6ö). 

BL  4':  Tncipitmt  capUtia  libri  primi  (De  caelesti  ierarehia)  u.  s.  w. 
wie  dort.  —  Bl.  5'  Incipit  liber  primvs  .  .  .  Beg.:  Omne  daivm 
opHmvm.  —  Bl.  23'  SchL:  ailenÜo  honorißcaniea,  ExplicU  u.  s.  w. 

Bl.  23' :  Epigramma,  —  Incipimt  capitula  de  ecdeaiaatiea  ierarehia, 
—  Ineipit  liber  .  :  . ;  Qvia  qvidein  aeevndvm  mos.  —  BL  48  Schi.: 
uaque  uapores,  Explieit  u.  s.  w. 
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Bl.  48:  Eptgramma.  —  Caintula.  —  Bl.  48':  IfwipU  Uber  de  diuinii 
nominibue  .  .  . :  Nime  autem  0  bettle,  —  BL  84  Sehl. :  duce  deo 
trameendemm.  JEaqalieit  u.  s.  w. 

Bl.  84:  Ineipit  de  myttiea  theolog ia.  Capitula.  —  Epigramma, 
Dann  Compresbtftero  etc.  roth;  Begr.:  TrinUa»  et^^ereesetUialie.  — 
Bl.  86'  ScfaL:  et  eumnUfae  omnium.  Eacptieit  u.  s.  w. 

Bl.  86':  Ineipiwni  epietole  diuersae  eei.  Diomeii:  Index.  —  Dann 
Epietola  .  ,  .  gaio  mmaeho  mieea,  Beg.:  Tenebre  qvidem  chseure. 
—  Bl.  96  Schi. :  et  hie  qui  teeum  eunt  tradea. 

Der  Codex  itt  höchst  wahrscheioUcb  von  B.  IV.  8  (Nr.  66)  abgeschrieben.  Wenigstens 
stimmt  die  ganze  äussere  Anordntinfj,  die  roth  geschriebenen  Thcilc,  die  Ueberschriften 
o.  s.  w  genau  überein,  abgesehen  von  einzelnen  Verschiedenheiten  in  der  Orthographie. 
Sogar  der  Drache  in  der  Initiale  Q  (BL  25'  det  üteren  Mannacripts)  kehrt  hier  Bl.  14 
wieder.  Vrgl.  auch  die  vielfach  identischen  Glonen  n.  digL.  die  Conectnren  (Bl.  85  mit 
Bl.  94'  iU'^  riltcrcn)  u.  a, 

loiüalen  am  Beginn  der  einzelnen  Werke  mit  der  Feder  ruth  eingezeichnet  auf  gelbem 
Grand:  Bl.  5',  24  (Drache),  48'  (Thiergestalt),  84.  Dabei  die  Anfangsteilen  In  Majuskeln, 
gMchfalls  gelb  Bbcntricben.  Die  Linien  aind  aait  achwanem  Stift  geaogsn.  Groaae  Lüdm 
in  Pergament.    Bl.  92  und  95  ist  der  Rand  abgeschnitten. 

/Vor.  u.  (tturh.:  Aus  dem  Kloster  Michelsberg.  Auf  dem  Vorsatzblait  (Bl.  1): 
Codex  monasterij  »ei.  mUhadü  in  moalc  piopc  babcnberyam  (15.  Jahrb.),  ähnlich  auf  der 
Rfickseite  desselben;  desgl.  Bl.  s  nnd  s  von  einer  Hand  des  17.  Jahrh. 

Ebd.:  Starker  mit  Schwcin<;leder  überxogener  ilolzdeckel.  Die  zwei  Scbliessen  und 
simmtliche  Buckeln  fehlen;  der  Rücken  ist  defekt.  Auf  der  Vorderseite  die  alte  Signatur 
/f.  1^,  darunter:  Perlinel  ad  montem  monaekorum. 

Vorn  nnd  rückwlrt«  ein  Vorsatsblati  (Bl.  x  und  97)  and  ein  tn  dem  Deckel  fest- 
geklebtes Blatt  aus  De  divisione  natorae  des  Johannes  Scottns  vrgl.  Migoe  a.  a.  O,  C0I.  458 
n.  a.*  doch  anscheinend  Ansang  oder  Bearbeitung.  (Pergament,  13.  Jahrh.) 


68.  Q.  VI.  44.  Peig.  cm.  168  Bl.  a)  BL  1—128:  1  Gol.  28  Zeil 

-  ia/11.  Jahrii.  b)  Bl.  129—168:  1  Col.  Tezt^  19  Zeil,  mit  Glossen.  13.  Jahrh. 

Bl.  1  —  104:  Gezonis  Liber  de  corpore  et  sanguine  Christi. 

Iii.  1  Verwaschene  späte  Inschrift:  Sujier  s(U)(i))U')itu  corii'ins  vf  de 
miss(t  rfr.i'f)  Inri}>/(  jiroloyub  nel  rpislold  st'qui-iüis  opcriit  (roth). 
Beg. :  l)iJ)  ('tis,<niii'^  frdtrihus-  qnibus  er  diidiKt.  Dann  Bl  3  die 
70  cdjjitida  und  Iii.  5  Kcrsos  (sie!)  dotuui  oduni.s  wie  bei  Migne 
a.  a.  O.  Bl.  5*  aeraus  Patchasii  liathcrti  (ebenda  Tom.  CXX. 
Col.  1261  — 1264).    Bl.  7  Be;^.  Cap.  I:  Qnod  hnmand  iafinnifas. 

Bl.  10 1  Schi.:  quav  noH  polest  separari.  Roth;  Explicit  Uber.  Deo 
ifratids.  (i})irn. 

Migne,  Patr.  lat.  Tom.  CXXXVII.  Col.  371-406.    (Der  Text  des  letzicu  Capitels 
ans  Ambrosius  s.  Tom.  XVI.  Col.  744.) 
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Bl.  104—129:  Capitulum  de  vita  B.  Apollonii.  —  Expositiones 
de  vestimentis  sacerdotalibus,  de  missa. 

Bl.  104—105:  Iticij).  CO}),  excerplvm  de  vita  henii  Apollonii  (roth).  Heg.: 
Interea  dum  corh  iii  jircunffenfcs,  alia  prosf  <j)i(imHr.  cum  contrn  uolioi- 
iiitcm  coyehat.  (Inhaltlich  entsprechend  Acta  sanct.  25.  Jan.  II. 
627.  Cap.  \'.  §  IQ.) 

BL  105 — 106':  De  ucslimentis  sacerdolaiibus  mod&mia  ad  anUcum  habittm 
comparaiis  qnis  (sie!)  misfice  sigmficant  prosequamur.  inprimis  de 
super,  huniprale  (roth).  Beg. :  Frimum  ergo  eorum  indumentum 
(wie  A.  II.  53.  Msc.  liturg.  Nr.  131.  Bl.  50*— 52«'). 

Bl.  106':  AdomattT ,  decoratir  .  Sponsa  chrüti  .  .  .  incipit  exposiäo  in 
libro  aaerameiüarto  campt a  fiore  .  .  .  (roth).  Beg.:  Officivm  dieUur 
qvasi  efßeium  (ebenda  Bl.  53). 

Bl.  106' — 123:  Incipit  expoi^itio  misme  .  edita  in  caenobio  8,  Dioniaii 
(roth).   Beg.:  Frimvm  tn  ordine  missae  AnUpkona, 

Die  Expositio  bei  Mijjne,  Patr.  lat.  Tom.  CXXXVIFI.  Col.  1173  unten  bis  I186. 
Doch  enthält  das  Manuscript  statt  der  hier  stehenden  Erklärung;  des  Pater  nosler  eine  weil- 
Uoficere  Traetatio  or.  dominicae  in  katechetischer  Form.  Beg.:  Int.  Quo  modo  uoeatur  kaec 
«raltef  B.  dominka.  Wi«  bei  Migne  itcbt  die  Expositio  in  den  Uturg.  HaadschrifteD 
Kr.  140  (Ed.  n.  16)  Bl.  160*— 170'  und  Nr.  131  (A.  II.  53}  Bl.  30'— 50'. 

Bl.  123 — 124:  Recapitulalio.  Primum  atUem  (roth)  m  eadebratione 
misse.   Ad  introitum  wie  Msc.  lit  131  (A.  II.  53.)  Bl  53 — 54*. 

Bl.  124 — 128^  De  ofßeio  misse,  quanäoeta  quibus  Staiuhm  est.  Beg.: 

Quod  nunc  agimus  (roth).  —  Bl.  128'  bricht  ab:  ordine  numeraniwr, 

eisdem  fuisseim)  temporilms. 

WaUfridus  Strabiis,  De  rebns  eceles.  Cap.  XXn.  Migne,  Pfttr.  lat  Tom. 
CZIV.  Col.  944—949. 

Bl.   129—168:    Apocalypsis  S.  loannis   cum  commentario. 

(13.  Jahrh.) 

Bl.  12g  Prolosr;  lohanues  (ipo.-<toJus  et  (iiiniqelista  a  domino  chriato 
electiis.  Dann  Bl.  130:  Aprmdiipsis  quam  dtdit  tili.  —  Bl.  168 
Schi.:  cum  onmihus  uobis.  amen. 

Die  Glossen  Beg.  Hl.  120:  Tohanms  .  .  .  dum  in  capliuitafe  .  et  exüio 
aput  pathmos.  —  SchL  ßi.  168:  optaais  ut  adueniat  uerljnm  dei. 

Hei  ie  /.eitlich  s'.ark  verschiedene,  wohl  erst  im  17.  Jahrh.  zusammenRebundene  Theile 
haben  sehr  hübsche  roi;clni.'i>.!,i^,'c  Schrift,  namentlich  der  erste;  doch  sind  die  Nachtrage 
von  Bl.  104  an  in  weniger  festen  Zügen,  wabrsebeiolieh  von  Tenebtedenen  Hinden  ge* 
sebrieben.  In  zweiien  Theil  viele  Glossen  an  den  hiefOr  bestimmten  SeitearBndeni  und 
awischen  den  Zeilen  zum  Theil  auf  mit  schwarzem  Stift  gezogenen  Linien :  im  ersten  den 
Inlialt  bezeichnende  Randbemerkungen.   Die  leUten  zwei  Blätter  sind  verletzt. 
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/Vor.  H.  Octeh.:  Aus  der  Dombibliothek  (A.  132).  Am  Beginn  des  sweiten  Tbeils 
fil.  ia9  oben,  theilweise  weggeschnitten:  .  .  .  «uniorM  eeekrie  im  Ub. 

Ebd. :  Dombibliot]i«1i*Einb«nd,  doch  auf  der  Rückseite  statt  des  Wappens  der  beiden 
Dombercen  das  Capitelswappen  wie  auf  der  Vorderseite. 


69.  B.  IV.  10.  Peig.  32,6X2öpö  cm.  247  Bl.  1  Col  26  Zeil.  12.  Jahrh. 

Bl.  I— 198:  S.  Gregorii  H.  Homiliae  in  Ezechidem. 

Bl.  r  Jncipil  Uber  omdiarvm  beafi  Gregmii  xmpae  In  eg&^id  prophdam 
(roth).  Beg^.:  DÜecHsdmo  ßafri  Mariano  ipi.^copo  Gregorius  .  .  . 
Omdiae  qwie  in  Iteato  eaeehiü  u.  s.  w.  Nach  Schluss  der  ersten 
Hoinilie  BL  8 :  Eaeplieit  R^aefaHo  .  ine^  omelia  /■  -  Horn.  XII 
=  Lib.  n,  1  ohne  Unterscheidunsr  der  Praefittio. 

Bl.  198'  Schi.:  ad  heredüaleni  perpehtam  erudU.  Sit  ilaque  glma  omni- 
potetUi  domino  .  .  .  gm  uiuit  .  .  .  Amen. 

Migne.  Patr.  lat.  Tom.  LXXVI.  Col.  785—107». 

Bl.  199—247':  S.  Gregorii  M.  Epistolae. 

Bl.  199:  Gregoriva  Venanlio  epmopo  Ijunemi.    lieg.:  (FJratet'nitatis 

ueslrae  adeo  nohis.  (Lib.  X,  43.  Migne  LXXVXI,  iioi — 1102.) 
Bl.  241  Schi,  mit  dem  unvollständigen  Briefe  CXTT  Oregorio  ep.  Cal. 
(Caralitano.  Lib.  IX,  6.  Migne  ibid.  944—945):  diutsttm  habere 
popuium  non  debetis.   Dann  BL  241' — 247  Verzeichniss  der  112 
Briefe  von  der  gleichen  Hand. 
Der  Codex  enthSlt  die  ersten  iia  von  den  MO  Briefen  der  Sammlung  C.  Vrgl. 
P.  Ewald,  Studien  zur  Aasgabe  de«  Registers  Gregors  I.  im  N.  Archiv  d.  Ges.  f.  ä.  d. 
Geschicbtskunde.   Bd.  III,  1877.  ^   47'  ^-  darnach  die  Pracfatio  der  Ausgabe  in  den 

Monum.  Germ.  bist.  £pi!>i.  Tora.  II.  Berel.  1899.  p.  XIV  S.  Verzeichniss  der  Briefe  ebenda. 

Starkes  gleichm&ssiges  Peigaraiint.  Dvrdifclie&d  grosse  denüieh«  Sebiif^  dock  von 
verschiedenen  Hinden.  Dieselbe  hat  grossentheils  einen  eigenthfimiiehen»  stiliairten  Cha« 
rakler,  vielleicht  in  Fol;;e  Vdti  Anlehnung  an  ältere  Schriftzüjje ,  währen  !  andere  Partien 
selbst  gegen  die  Inhaltsangaben  u.  drgl.  am  Rande  einen  bedeutend  vorgeschrittenen  Kin- 
druck machen;  durchaus  jüngeren  Charakter  hat  die  Schrift  in  den  Briefen.  In  diesem 
letaten  Theil  viele  Correctnren,  namentlich  wo  sich  iqiitlateiniscbe  und  diaMtartige  Voca» 
lisimng  findet,  besonders  in  den  rothen  Uebersehriften.  Die  Inscriptio  fehlt  bei  den  Briefen 
regelmässig.  Im  Anfang  roth  mit  der  Feder  geselchoete  Initialen»  von  BL  41'  an  gewöhn« 
liehe.    Bl.  217  ist  der  Rand  weggeschnitten. 

/Vor.  «.  Oetek.:  Ans  der  Dombibliothek  (A.  41).  Bl.  i:  Grefforimt  tuper  Esedugdem 
ft  est  dominonim  Maiori.^  eceU-fic  in  Babenberg  (etwa  15.  Jahrh.).  Bl.  70*  am  unteren 
Rande  von  späterer  Hand  die  halb  weggeschnittene  In^^chrift :  Xobili  uiro  Ihmiino  dr 
iiickiaij\  C'onueiUtM  »aiuAimonialium  in  vrac  .  .  .  ßliu  virginus  cbren{f).  Itine  ähnliche  ist 
BL  2  radirt. 

Dombibliothd(«Einband. 
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70.  B.  III.  39.  Perg.  40,5  X  29,:i  cm.  1 1 7  Bl.  2  ÜoL  46  Zeil.  huL 

14.  Jahrh.  (1391.) 

Bl.  1^86:  S.  Gregorii  H.  Homiliae  in  Ezechlelem. 

BL  I :  Ine^  liher  Omdiarum  beaüaHm  Qregw^  m  Egediidem 
propheUm,  Pr^acio  emus  supra  (rothX  Düeedssimo  ßratri  Mariano 
. . .  B^.:  Omdias  qua  t»  feolo  exeehid.  Dann  prologus  =  HonU  I. 
—  BL  43'  omdia  duodedma  s=  Pl'aef.  und  Horn.  L  von  über  n. 

BL  82  Schi,  omelia  XXI  mit  den  Worten:  SU  üagm  §loria  omf^po- 
tmÜ  dotmno  .  .  .  ({wt  vivU  .  .  .  Amm.  Roth:  ExpUeiimt  cmdie 
heaH  Qregoiri$  pape  in  librum  eteduelit  praphete  Snb  (umo  inear- 
naeiom»  erwH  M*CCC*LXXXXI*  eou^ietum  est  hoe  opus  .  .  .  m 
maiMsterio  seL  mkhadis  arehangeli  neunkirchen  oh/  dem  prant 
uoeiiaH  dmomeorum  regviarium.  BL  83—86:  Begisirum  (Index 
rerum). 

Üügam,  Patr.  Ut.  Tom.  LXXVL  Col.  785 — 1072. 

Bl.  86'— 88':  S.  Bemardi  Claraevall.  Sermo  de  moribus  adole- 
•centcim  (De  ordlne  vitae). 

BL  86':  Sermo  «et.  Bemhardi  eUnreuaUeHsis  äHboHg  äe  marilmi  adole-^ 
scmhtm  (roth).   Beg. :  HorUthtr  quidem  Hmidam. 

Bl.  88'  Schi.:  totüque  viribus  öibi  diripiunt  illud. 

Migne,  Patr.  Ut.  Tom.  CLXXZIV.  Col.  561  ff.  Das  ManoMfipt  hat  Jftdodi  nach 
Cqk  VI  der  Ausgabe  nur  mehr  eiasclne  «soerpirte  SStse. 

BL  89—99':  &  Augttstini  Liber  exhortationis  (De  salutaribus  do- 
ctimentis). 

Bl.  89:  Incipit  liher  exhortacionum  b.  ÄugusHni  ad  Flauium  eomifem 
Jcarissntmm  sihi.    Beg, :  O  mi  ß-ater  si  cttpias. 

Bl.  99'  Schi.:  imperium  et  pokdus  in  secuta  scvidorum  amen. 
Migne,  Patr.  lat.  Tom.  XL.  Col.  1047— 1078. 

Bl.  99'— 104:  Liber  B.  Augustini  de  orando  Deo  ad  Probam. 

Bl.  99':  Incipit  liher  u.  s.  w.  wie  obon  .  .  .  Bog.:  F.t  petisse  ie. 
Bl.  104  Schi.:  ßicrri'  .s'npra  quam  pdnnus  ft  inUAIiyimus. 
Mij;ne,  Patr.  l.it.  Tom.  XXXIII.  Col.  4fn  — :;o-.    Ep,  CXXX. 

Bl.  104  — 105  :  Sermo  de  corpore  Christi. 
Bl.  104;  tieqtntur  sermo  de  Corpore  Christi  peroptimm  (roth).  Beg.: 

Circa  sacramcntum  etdaristie  sunt  qualuor  inqniretidn. 
Bl.  105'  Schi.:  Cidus  saeieiatis  participes  nos  ßu4at  erucißxus  <^ui  .  .  . 
uiuU  et  regnat  .  .  .  Amen. 
Semo  aus  späterer  Zeit.   Angvstinns  und  viele  Väter  sind  citirt. 

(104) 
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Bl.  105'— II 6':  S.  Hieronymi  Expositio  in  Marcum  evangelistam. 

ßl.  105':  lucipinnt  ca/ßiinhr.  Bl.  106:  lui  ij)if  fxpos-icio  Jfüonimi  pres- 
hiteri  in  marcum  man  ff  Iis/am  (rothi.  {Ojmnis  sniha  dovtus  in 
rrgno  i  f  lornm.    Dann  IM.  106':  Incijnf  onwlia  prinw  raj}.  /. 

Bl.  116'  Schi,  mit  Cap.  XXXII:  cuiwordans  enarral.  Hnnc  lihrllitm  .  .  . 
qiii  imitando  jmscrntauerit  u.  s.  \v.  cy<jo  et  imilarr  a,v,<f?V^/f'. 

Roth:  KrpJirif  r.rpoaicio  eancti  Jtnommi  presbiieri  JSuper  marcum 
t'frmigrl isfam.  J ■-!!>!. 
Migne,  l'atr.  lat.  Tom.  XXX.  Col  600-668 

Bl.  116  — 117':  S.  Pauli  et  Senecae  Epistolae. 

Bl.  116:  Kphtoh  a  SCO.  FaiUo  et  Seneca  ad  inutccm  misse.  Beg". :  Credo 
tibi  Fanh  nuncialum  qnod  heri  de  ie  .  .  .  sermmeni  hahuimus. 

Bl.  117  nach  dem  Schluss  bei  Haase:  sabino  eoMtä>  folgt  noch: 
Fama  est  qnod  reges  parthoe  (vrpl.  ibid.  Ep,  17,  it  S.  38)  und 
Bl.  117':  Aue  rndc  mihi  ütemda  tibi  diuino  numme  coUaia.  — 
Schi.:  Xon  ist  facilc  rrtiti.'i  serunre  insticiam. 

L.  A.  Senec.ie  ()|.er.i.  Ree.  Fr.  Haase.  Lips.  1852/53.  Vol.  III.  p.  476 — 48 1 . 

Im  ersten  iheile  Initialen  mit  bildlichem  Schmuck:  Bl.  i  der  h.  Gregorius  als  Papst, 
BJ.  3  doppdt«  Tbi^rgettalt  mit  Mcnsebenkopf,  Bl.  43',  47',  $0  Kopfe;  sowR  bUo  nad  rotbCp 
ciiii|{e  mit  weiss  ausgesparten  Thiergestalten  und  Blumenornamenten,  ia  den  mit  der  Feder 
gezeichneten  Kanken  öfters  Köpfe.  Von  Bl.  61'  an  sind  nur  die  Initialen-Körper  eingezeichnet, 
in  den  spateren  Xheilen  (BU  88'  ff.)  des  Manuscripts  gewöhnliche  rothe.  Grosse  sorgfältige 
Sebiiß.  Die  Linien  sind  mit  Tinte  gexogen. 

/Vor.  tt.  üt&A^i  Aus  der  Dombibliothek  (A.  21).  Früher  im  Betits  der  Chorherren 
in  Neunkirchen  a.  V,..  wo  das  Buch  im  Jahre  1391  geschrieben  wurde  (Bl.  8a,  II6').  BL  l; 
latc  liber  t»t  L'anonicorum  Jiegularium  eceUtie  «.  wkich{aelu)  arck.  in  newnk. 

Ebd.:  Schweinslederband;  sBmoitliebe  Buckeln  und  ScbliesMB  fsblen.  Auf  einem 
an  der  Vorderseite  aufgeklebten  PapierbUttcben  die  alte  Signatur  B. 

Als  Vorsatzblatt  ist  vom  ein  T'ergamentblatt  ans  einer  Bibelhandschrift  verwendet, 
am  Schlüsse  eines  an  den  Deckel  festgeklebt,  welches  ein  Zeugniss  des  Decans  der  Prager 
Universität  lür  Kbcrhat  du»  Dominicuit  Schiiez  de  Vorchhcim  über  das  erlangte  Bacca- 
laweat  entkllt  d.  d.  6.  Min  1386. 


71.  B.  IIL  38.  Pap.  29,6X20,5  cm.  269  Bl.  2  Col.  32—50  Zeil.  15.  Jahrli. 

BL  I— io8:  S.  Gregorü  M.  Uomiliae  XL  in  Evangelia. 
Bl.  1 :  Incipit  epiakia  gregorü  pape  ad  episcopttm  thauromeritanum 
(rothX  von  späterer  Hand:  mijper  ewangelia  de  sancHs  et  de  tem- 
pore. Betterentissinio  .  .  .  Srnmdino  u.  s.  w.  Beg.:  Inter  sacra 
missarnm  solcmpma.  Dann  lueipiunt  capittda  omeliarum.  Bl.  i' 
Beg.  Horn.  I. 

aosi 
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Bl.  iü8'  Sehl.  Unm.  XL:  in  nostiis  mintibus  loquatur  <^ui  viuit  .  .  . 
amen.    Deo  (jyatias. 
Migne,  Patr.  lat.  Tom.  LXXVI,  Col.  1075— 1312. 
Auf  dem  Rande  Bemerkangen  von  andrer  Hand. 

Bl.  lOQ— 26q:  SS.  Patrum  Homiliae  de  tempore  et  de  sanctis. 

Bl.  109  Hesjf. :  In  Dnniiniid  prima  in  aduentu  domini.  Liccio  .  .  .  (^rm 
(ippropininui!<sit  /isxs  frrosolimis  u.  s.  \v.  Omelia  Beuti  lohannis 
Episcopi  de  fadi  ni  Irccionc  (von  späterer  Hand:  et  est  Ciisosiomuö). 
Beg. :  pKfo  res  ipsK  ci  iffif. 

Bl.  267*  Schi.:  qnod  factum  ei>t  benigne  pro  nohia  Jrsus  .  .  .  >j>ii  .  .  . 

viuit  .  .  .  Amen.    Bl.  268 — 269  Register  von  andrer  Hand. 

Aehnlich  dem  Paulus-Homiliar  (vrgl.  B.  1.  3.  Nr.  155),  hier  die  Numtneni  2,  3,  5, 
II,  12,  13,  8,  15  (Dann  Horn.  XDC  dei  FanlnidnidM  bei  Migne,  Patr.  lat.  Ton.  XCV), 
34,  25,  48,  49,  59,  60  n.  s.  w.  nach  Wieganda  Veneielwiaa.   Nach  Dem.  XXV  poit 

pent.  Dom.  XXVI  des  Paulusdruckes  bei  Mij^e  XCV.  Col.  1453)  Bl.  108'  Beg.  der 
Homiliae  de  sanctis:  In  Natale  S.  Stcphnni  bis  De  tanclo  Nteolao,  Bl.'242'  Communes, 
dann  mehrere  in  dedicatione  eeclcsiae,  schliessend  mit  Nr.  129  der  Pars  aestiva  des  Paulus« 
homiliars.  Von  den  Homilicn  Gregors  aind  aar  die  Aa&ngsworte  angegeben,  für  das 
Weitere  ist  auf  dea  vorangehenden  Tbeil  des  Mannscriptes  verwiesen.  Mach  Bl.  179* 
grössere  Lücke. 

Prov.  u.  i.ic*ch.:  Aus  dem  Ci&tcrcienserkloster  l^ngbeim.    Bl.  I  Lanyheim  KJT.'i. 

Ebd. :  Weisser  gepresstcr  Schweinsledeiband  auf  BQnden  mit  swei  Schltessen.  Auf 
der  Vorderseite  F.  S.  A.  L.  (vfgl.  Nr.  44!. 

Wasserzeichen:  Im  ersten  Tbeil  Glocke,  suletst  Schwert;  im  zweiten  Ochsenkopf 
mit  Blume. 


72.  B.  V.  6.  Petir.  2ß,6X20.ö  cm.  150  BL  1  CoL  21—23  Zeil.  10.  Jahili. 

S.  Gregorii  M.  Dialogorum  de  vita  et  miraculis  patrum  Itali- 
corum  et  de  aetemitate  animarum  libri  IV. 
Bl.  I :  Indpiunt  capittda  {iibri  I.)  di(do(jorum  ffregarii  .  .  papae  (roth). 
Dann  Difdofjorrm  Grogorii  vrhis  Homae  papae  Uber  primvs  incipU 
felicit^'.  Qvadam  die  dvtn  nimiis  quorundam  seeularium  tumtiUibus 

Bl.  150  Schi.:  H  ante  mortem  deo  Iwatia  ipsi  fuerimus.   Explicit  Uber 
dialogomm  Gregerii. 

Migne,  Patr.  lat.  Tom.  LXXVU.  Cot.  149—429.   Lib.  II.  (Vita  Benedicti)  Tom. 

LXVI.  Col.  125  —  204. 

Abgenutstes,  iheilwcibc  krüppeliges  Pergament,  durch  das  Einritzen  der  Linien 
manchmal  rissig.  Besonders  das  letzte  Blatt  ist  ancb  sonst  stark  beschidigt  Einfache 
Initialen,  roth  und  ;:;rün,  vor  den  ersten  drei  Büchern;  vor  dem  vierten  Bl.  106'  ähnliche, 
soigfSliiger  mit  der  Feder  omamentirt;  abwechselnd  in  rothen  und  grünen  Majuskeln  sind 
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die  Ueberscbrificn  der  Bücher  und  die  Schlassscbrift  aasgefiihrt,  ebenso  die  Anfangsbuch- 
lUben  bei  d«&  IndicM  capitum  vor  diesen,  sowie  die  bei  den  eineelneo  Capiteln,  ferner 
die  Beteichnangoi  der  Personen  des  Dialogs.  Bl.  37  sind  swei  primitiv  ansgefibrte  Köpfe 

mit  einem  scharfen  Grinfcl  eingeritzt. 

Prov.  u.  f,'(:«rh.:  Aus  der  Dombibiiotbek  (A,  8S). 
£bd.:  Dombibliothek-Eioband. 


73.  B.  IV.  12.  Perg.  36,ö>;2;),6  cm.  (i3  BL  2  Col  -iü  ZeU.  14.  Jahrb. 

(1384.) 

S.  Gregoiü  II.  Dialogorum  de  vlta  et  miraculis  patnim  Itali- 
corum  et  de  aeternitate  animarum  libri  IV. 

Bl.  i:  Ineipü  prologua  primi  libri  Dyalogmrum  (roth).   Beg.:  Qvadam 

die  dum  nimia  quorundam  aecularium. 
Bl.  60  Sehl.:  deo  hosHa  ipsi  fuetimus,    Amen.    En^piUeiuni  libri 

dyaiogorum  EdiH  a  heato   Gregmio  Finiti  suh  <xnno  domini 

M^C'C'C^LXXXIIH"  u.  8.  w. 
Bl.  60* — 63  leer.   Auf  Bl.  63*  ist  von  späterer  Hand  ein  Inhaltsver- 

zeichniss  angelegt. 

Mik'ne,  P«tr.  lat.  Tom.  LXXVII.  Col.  149  •  429.  LIb.  II  (Vita  Besedieti)  Tom. 

UCVI.  Col.  ! 25—204. 

Grosse  deutliche  Schrift  auf  mit  Tinte  gezogenen  Linien.    IHltfig  Ergänzungei 
o.  dfgL  am  Rande. 

Aw.  «.  Oetek.'.  Ans  der  Dombibliothek  (A.  38).  FrSbcr  im  Besitxe  der  Chorbemn 

zu  Nennkirchen  a,  B.  Bl.  I  die  fast  ansgelilgte  etwa  gleichseitige  Inschrift:  I&U  Uber 
9tt  eeclraie  S.  Mirhartin  Canonleofum  regiilnriutn  in  neunkirehm. 

Ebd. :  Starker  weisser  Scbweinslederband  mit  Schliesseo.  Die  5  Buckeln  jeder  Seite 
Ichlen.  Aof  der  Vorderseite  steht:  laber  Oatogonm.  Auf  einem  PapieiUlt^ien  die  alte 
Signatnr  JB, 


74.  B.  V.  7.  Perg.  26,9X19,6  cm.  löG  Bl  1  CoL  22  Zeil.  1  Imt  10.  Jahrh. 

S.  Gregorii  M.  Regulae  pastoralis  Uber. 

Bl.  I*:  In  nomine  domini  incipivnt  capilula  (roth),  I— LXV  ohne  Ab- 
theilung in  Bücher. 
Bl.  5  Beg-. :  Pastoralis  cvrae  me  pomlera  fugere  delüiscendo  mluisse. 
Bl.  156'  Bricht  ab:  Qualimis  dum  ultra  te  raperis  (a.  a.  O.  Col.  126). 
Migne,  Patr.  lat.  Tom.  LXXVII.  Col.  13—126. 

Scharf  eingeritste  Linien.  Die  Sehrilt  der  letaten  Zeilen  ist  nach  unten  verllagert. 
Bl.  5  Initiale  P,  darin  mit  der  Feder  geseichnete  geflügelte  Sphinx.  Manchmal  am  Rand 
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kleine  mit  der  Feder  gezeichnete  OrnameDte,  wobl  als  Hinweisungen.  Der  leere  Rand  des 
Pergaments  ist  abgescbnitten  Bl.  12.  17.  31.  105.  118.  124.  148.  154.  Namentlich  das  erste 
ßbu,  welelieB  frBher  «n  ElBbuiddeekel  festgeidebt  ««r,  <md  das  letste  i«t  veiletsL 

iVov.  u.  OadLi  Au  d«r  Dombibliotliek  (A.  96). 

Ebä.t  DofDbibUotliek'Einband. 


75.  B.  y.  8.  Feig.  23,8X15  cm.  195  BL  1  CoL  19  Zeü.  10.  Jahrh. 

S.  Gregorii  M.  Regulae  pastoralis  Uber. 

Bl.  i':  In  nomine  domini  incipiunf  capituln  lihri   rcyuhie  paaloralis 
grcfforii  pape.    I— LXII  ohne  Abtheilung  in  Bücher. 

Bl.  6:  In  nomine  domini  iucipit  liher  reyulae  pasforalis  Gregorii  papae. 
arripluti  ad  loltannrm  episropnm  (roth).  Bog-.:  Pasforalis  crrae  mr. 

Bl.  105*  Schi.:  tui  me  merili  manns  Icuet.  In  Majuskeln:  Finit  Iho 
yratias.  Kiplicit  Ubir  rcgtdac  pastoralis.  Obscnv  <pncnmqiie  hoc 
Hohimcn  legrris  ut  ores  pro  peccatore  liaincr  io  diacono  srripiore. 
Gräfin.^  dm  digno  cidtn  ugamus  rlaro  airminr.  Dann  noch  3  Zeilen 
in  Urkundenschrift:  I'ide  jHsti.^a  (sie!)  prarcfKsorum  nostrorum  siue 
rrgum.  sine  imprrdtonim.  loris  diuino  ndfui  cotisfira/is.  saaa  et 
miicrandn  rrligioue  data  (sie!)  sunt  conjirmamus  nus  quoque  a  deo 
in  Jaturo  speranixs. 
Migne,  l'atr.  lat.  Tom.  LXXVII.  Col.  13— 128. 

Bl.  1'  InltiBle  I,  Bl.  6  P,  rotb  mit  der  Feder  geteichnet,  «vf  gelb  geflb1>tem  Gnuid. 

SurgrSItige,  gleichroissige  und  krirtige  Schrift  auf  eingeritzten  Linien.  Bl.  1  leer»  nur  einig» 
Federproben:  Carmina  quae  quontfarn  kIidUo  ßor  .  .  .  (Boethii  Consol.  philos.). 

P>-o>.  u.  Grneh.:  Aus  der  Dombibliothek  (A.  II2). 

Jibd.:  Dombibliothek-Einband. 


76.  B.  V.  4.   Ferg.   J8,7X22,7  cm.   101  Bl.  8  CoL  27  Zeil.  Fedorzeichn. 

10.(?)  Jährt». 

S.  Gregorii  M.  Regulae  pastoralis  Uber. 

Bl.  2 — 4:  Inhaltsangabe  der  65  Capitel. 

Bl.  4 :  Ifteipü  prdogus  heaH  Gregorii  pape  urbis  Borne  in  lihnm  pasUh 
ralis  eurae  Scriptvm  ad  lohannem  Bauennatis  aeedesiae  episeqpum 
(roth).   BL  4'  Heg.:  Fantaralis  evrae. 

Bl.  101'  SchL:  tut  me  meriii  tnanus  leuei. 
Migne,  Patr.  lat.  Tom.  LXXVII.  Col.  13—128 
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Starkes  Pergament,  öfters  Lücken.  Gieichmä.süige,  etwas  derbe  Schrift  auf  eingeritzten 
Linien.  Bl.  2  schwarz  eiii^jczcichnetcs  X,  Bl.  5  ebenso  rotlics  N  und  BI.  4'  grössere  Ini- 
tiale P  mit  Tbierkopf  als  oberem  Ab&cbluss.  Auf  der  ersten  Seite  von  Bl.  i  einige  Ein- 
ttige  va»  dem  smSUtma  Jabrli.:  Ommia  mml  iema  mmt  (sie!)  quia  tu  homu  oHmta  eamdi». 
«Muu  €t  wUeM  erueai  «N  (eayiw  tt  tttat.  Avf  der  aweiten  Colnmne  Ahm  weant. 
D .  MCXLVII  (Todc«jahf  dei  Abtes  Hermann  vom  Kloster  Michelsberg),  das  weitere  radirt. 
Auf  der  Rückseite  dieses  Blattes  rohe  schwarze  Zeichnung:  ein  sitzender  Bischof,  welcher 
das  Buch  rustoralu  eura  in  der  Hand  bilt.  Darüber  der  Vers  Diliyc  .  punge ,  gregem. 
«eatanib  per  omüa  Ugm.  Epiteopm  OUo  FHT.  (der  beilife  Otto,  Biscbof  iio»— 1139). 
Bei  dem  Verse  etwa  glcicbieitige  glossenartige  Bemerkungen  mit  blasserer  Tinte  (cum  di- 
leeiionr  (hi  rt  prorim!  u.  s.  w.),  unten  Pasloralis  Cura.  Der  rche  Charakter  der  schmuck- 
losen Zeichnung  und  die  bei  der  Aufschrift  befindlichen  Bemerkungen  dürften  in  derselben 
eher  die  Federfibnng  eines  gleicbieitigen  Mtehdsberger  Monebei  als  etwa  ein  Dedikatiom« 
bild  für  den  Bischof  vermuthen  lassen.  Jedenfalls  ist  zu  beachten,  dass  dieses  erste  Blatt 
des  Quaternio  dieselbe  Lineatur  hat.  wie  die  übrigen,  also  nicht  für  ein  Bild  bestimmt 
war  und  dass  die  Einträge  der  ersten  Seite  mit  Benutzung  der  vorhandenen  Linien,  also 
sicher  spiter,  gemacht  worden.  Der  Codex  selbst  dürfte  einer  frBbeioi  Zeit,  etwa  dem 
Ende  des  10.  Jahrhunderts,  zuzuweisen  sein. 

Prnr.  11.  firxrh.:  Aus  dem  Kloster  Michclsher<;.  Bl.  2  unten:  Codex  monnsterij  sei. 
miekaelis  in  mmUe  prope  babettbergatn.  i^uem  si  ijais  abululeril  analhcma  sit  (15.  Jabrh.). 
Desgl.  oben  die  gewShaliche  bsduriftavs  dem  17.  Jahrh.  In  den  Bücherverceichnissen  des 
Klosters  wird  eine  JPadoraU»  emu  unter  den  Büchern  genannt,  deren  Herkunft  dem  BibUo* 
thekar  Bnrchard  +  1149  nicht  mehr  bekannt  war,  venr-uthlich  dieser  Codex,  in  dem  Ver- 
zeichnis« Ton  1483  unter  E  (9).  (Bresslau  im  N.  Arch.  f.  ä.  d.  Gesch.  Bd.  XXT.  Liste  II, 
17  S.  145  und  S.  177  unter  £  9.)  Eine  alte  Signatur  tiägt  die  Handschrift  nicht,  vielleicht 
ist  diese  neben  der  obengenannten  Inschrift  Bl.  a  aitsradirt. 

EM.:  Starker  mit  Schweinsleder  fibenogencr  H<risdeckeL  Die  $  Bnckeln  jeder  Sdte 
iehlen,  ebenso  die  Schliesse. 

Ad  den  Deckeln  ist  je  ein  Fergamentblatt  aus  einem  Anliphonar  des  12.  Jahrh.  mit 
Nenmen  festgeklebt.  Auf  einem  leeren  Pergamentvorsatsblatt  hinten  schwars  dtissirt  eine 
Initiale  D  und  ein  springender  L5we  in  einem  Kreis. 


77,  AL  11.  6.  Pap.  31X  ^2  cm.  280  Bl.  2  C<il.  Bl.  1—216:  42  Zeil, 
Bl.  217—280:  48—56  ZeU.  15.  Jahrh. 

Bl.  1—47:  S.  Gregorii  M.  Regalae  pastoralis  Uber. 

Bl.  i:  Incipiunt  Capihtla  (63)  lüynic  paetwälU  etc.  (roth).  BI.  2  Begr. 

Pastoralis  eure. 
BL  47'  Schi.:  mamts  leuei.   EayUeü  liber  Regide  pastoralis, 

Migne,  Patr.  tat.  Tom.  LXXVII.  Col.  13—128. 

BL  47—60:  S.  Augustini  (Fulgentii)  Liber  de  fide  ad  Petrum. 
BL  47':  Incipil  epistoia  sms  Uber  .  .  .  Augitstini  .  .  .  de  ßde  ad  petrum. 

In  fioniifM  ^mUni.   Beg. :  I^^istohm  ßi  pclre. 
BL  60  Sehl.:  hoc  HU  q^uoque  deus  reueh^t.   £xplicil  etc. 
Mlgne,  Patr.  lat.  Toga.  XL.  Col.  7S3— 77^.  . 


Digitized  by  Google 


448 


Bl.  60—65:  S.  Augustiiii  (?)  Uber  de  contemplatione  Christi 
(Manuale). 

Bl.  60:  Ine^  Uber  augusimi  etc.  Bl.  60'  Bog.:  Qvomam  in  medio. 
BL  65  Schi.:  dieere  ut  amem  deum  meum. 

Migne,  Pttr.  lat.  Tom.  XL.  Col.  9$!— 962,  nur  bis  Cap.  XXIV. 

BL  65—80:  S.  Bemardi  ClaraevalL  tractatus  De  IV  gradibus 
spiritualis  exercitii  (Scala  claustraliuiii),  De  planctu  Christi, 
Orationes  et  Heditationes,  Stimtdus  amoris. 

BL  65:  Jneijnt  tractatus  heati  hernhardi  df  quatnor  gradihus  .spiri- 
tualis exercieij.    Beg.:  Cim  dir  qnodftm  corporuU.  —  Bl.  68: 
quanto  a  primo  gradu  remucior.    Krplidt  etc. 
Migne.  Patr.  tat.  Tom.  CLXXZIV.  Col.  475  iT.  Hier  bis  Cap.  Xn  (Col.  483),  doch 
aidit  ToUstiDdig.  Unter  Anemtiaiis  Werke»  ibid.  Ton.  XL,  997  ff. 

BL  68:  Ineipü  planetua  Christi  Beati  lernhardL  Beg.:  Adaramus 
te  ChriHe  lern  predoatm.  —  Bl.  70  Schi.:  in  sepuHeiro  quieuisH. 
Qui  68  henediehu  .  .  .  Amen.  Eacplieit, 

BL  70:  IndpU  Exhortaeio  heoH  hemkardi  ad  primam.  Beg.:  Hee 
cum  ffemüHms  veraciter  ex  carde.  —  BL  71:  Sequiiur  oratio  Ad 
MatuHnum.  —  Bl.  73:  Ad  Completorifm.  —  Bl.  73'  Schi.:  qui 
ineepii  et  perfecit.  Explicit  contemplacio  .  .  de  passione  lern  Christi 
domini  et  tnaigiatrif). 

Iii.  73':  lucipit  Stimulus  (( tu  o  r  i s  hxtli  hrnduirdi  net  fracl<itns  pas- 
sioiiis  /(SU  Chrinli.  l^eg.:  Ihcsnm  luuaronoti  <i  iudt  is.  —  Bl.  78' 
Schi.:  riiiifs  et  im)h  rimn  ju  r  iutiuita  svcula  sectdorum.  Amen. 

Mi^'ne,  Tati.  lai.    roni.  C  I.XXXIV.  Col.  <)^i — 966. 

Bl.  78':  hif'iplf  c  0  ti  1 1  Iii  ji  i  (i  ci  0  lie<di  hcnihan/i  siqnr  scjifrm  horng. 
l^c'fX--  ('"iiij)!'  loriitiit.  diel  jiofrsf.  —  P>1.  So'  .Schi.:  si'dehis  ihi  ad 
uioKiininilitiu  diiiiiiiu  iiiui  (jistri ':')  Ji'su  C/irisii.  JSolu  (diqui  uso  ibunt 
iilum  tnulcduui  Uruhardi  aiiqui  non  etc.    Explicit  etc. 

BL  81—82:  Deploratio  virginitatis  amissae  B.  Anselnü. 

BL  81:  Indpit  dephraeio  etc.   Beg.:  Anima  mea  erumpnosa, 

BL  82  Sehl. :  qui  es  henediäus  in  secuta.  Amen,  Explieit  depiorado  etc. 

Migne,  Patr.  lat.  Tom.  CLVIII.  Col.  723—739. 

BL  82—85':  Hugonis  de  S.  Victore  De  virtute  orandi  tractatus. 

Bl.  82:  Ineipü  Hugo  q.  s.  w.   Beg.:  Qvo  studio  et  quo  affeetu. 
Bl.  85'  SchL:  iQuis  autem  omni  psalmo  insit  affeetus  prolixioris  operis 
traetatum  expdit. 

Migne,  Patr.  lat.  Tom.  CLXXVL  Col.  977— 986^  bis  Cap.  VH  mit  anderem  ScUtus. 
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Bl.  85—100:  Uber  de  bono  consdentiae  Augustiiii  vel  Hugonis 
(de  S.  Victore). 

Bl.  85:  Ineipit  Uber  wie  oben.  Bl.  86  Beg.:  Domus  hec  in  qua. 

Bl.  100  Schi. :  vH  neseire,  ExplicU  Uber  h,  AuguaHni  vd  Sugmds  etc. 

„De  interiorl  domo'*  Uigne,  Palr.  lat.  Tom.  CLXXXIV.  Col.  $07^538,  bii  C«p. 
XXVllI. 

Bl.  100' — 108'  leer.   Dann  folgt: 

Bl.  109—119':  Ciceronte  De  andcitia  et  (119—129:)  De  senectute 
librL  Bl.  129—132':  Extractiones  ex  libris  I— V  Tusculana- 
rum  diaimtationtiiii,  Bl.  132'— 140*:  de  libris  De  officiis,  Bl.  140' 
—142:  de  Timaeo  Platonis  et  de  Commento  Chalddü,  Bl.  142 
—146:  de  libris  Maximi  Valerii  MirabiUum  ftictorum  atque 
dictomm,  Bl.  146—148':  de  Ubro  MacrobU  in  expositione 
Somnii  Scipionis.  Bl.  148  —  155:  L.  Senecae  Uber  De  verbo- 
nun  copia.  BL  155-158:  Proverbia  Senecae.  Bl.  15»- 158': 
Septem  sapientitim  sententiae,  Sententiae  Publ(il)ii  (Syri), 
Epitaphium  BoetfaiL  Bl.  159'— 188:  Ssnmmachi  Epistolaris 
Uber.  Bl.  188—215:  Senecae  Epistolae. 

DicMT  Theil  der  Handtcbrift,  Bl.  109—215 ,  itt  aus  der  PergamooUiandtcluriri  M. 
IV.  4  (Clatsikerhandschrift  Nr.  19)  genau  abgeschrieben ,  tiebe  dott,  das  J^püepkiim  boccij 
erfitem  a  gUberto  papa  et  •üuetter  (t)  bei  Migoc,  Patr.  lat.  Tom.  CZXXIX.  Col.  387. 

Bl.  217—280:  loannis  de  Capistrano  Tractatus  de  cupiditate. 

Bl.  215*— 216'  leer.  Bl.  217:  Incipii  traetatm  de  eupidüaie  secundum 
fratrem  Jokamem  de  Cmnpieiram  (roth).  Beg.:  Ndlite  (hegauriatire. 

Bl.  280'  Schi.:  «.  e.  paeienhtr  iitrbinvm  penalitakm.  Explicii  3'  pars 
»eeunde  parHe  de  eupidUate  secundum  fratrem  Johannem  de  capi' 
strano. 

Bl.  I— 21s  Kriftlge  dentlicbe  Schrift  auf  eingedrückteo  Linien,  doch  wird  dieadbe 
in  dem  leUtea  Theil  bereits  kleiner,  ihnlich  der  Schlusspartie  217  ff. 
/Vor.  lt.  (ieneK.:  Nach  Jacck  aus  liem  Kloster  Michelsberp. 

£bd.:  Holzdeckel,  in  neuer  Zeit  überzogen  oder  ganz  erneuert.  Auf  dem  Schnitt 
die  Inhaliaangabo  PutoraU  (hegorü  et  tdü  dineni  traetatm  X2C{f). 

Ais  Vorsaublilter  sind  2  Stücke  aus  Pergamenturknnden  rerwendet  mit  VertriLgen 

eines  Jo'l  !' rt  zii  rr  f>er  von  Würzbur«;  (;;enannt  darin  ist  Alhnrlt  Si-h,  <\ihherr  :r' 
iympury  Thuvihrrr  zu  Mcymz).  Aul  der  Kiickseitc  des  vottleren  das  Vci /cicliniss  dcb  Bandes. 

Wasserzeichen:  Bl.  1  — 192  Dreispilz  mit  Kreuz,  195 — 216  Ochsenkopl  mit  Blume, 
Bl.  217—254  Dreispitz  mit  Krenz,  Bl.  355—280  de^.  und  Oehseokopf. 
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78.  B.  IV.  13.  Peig.  33X24,3  om.  113  BL  1  GoL  38  ZeiL  10.  Jahrh. 

Bl.  2  —  53:  S.  Gregorii  Nazianz.   Orationes  VIII   Rufino  int^> 
prete. 

Bl.  I  fohlt.  2  leer.  Rl.  2':  Inripit  prat fatio  (jn j/<jrii  Xdn^dnzeni  epi- 
Sfoj'i  II,!  Ilitjini  j>y<'.<hif/eri  (,roth).  Beg.:  l*roßciacenli  mihi  ex  urbe 
nu'ijno  (ij>rrr  inimiqi'lx/s'. 

Bl.  53'  Schi.:  fjticni  J)i((  tijivduit  jirniiu  in  cJiristo  .  .  .  ci(i  f.v/  (fluria  .  .  . 
awen.    Roth:  Exj)licit  Uber  VII J  i<ci.    Greyoni  Äamamem  e^n- 

Stimmt  au&ber   unbedeutenden   Einzelheiten  genau   mit  der  iUndschritl  B.  IV.  6. 
(Nr.  64)  Bl.  38—75  übereiD. 

Bl.  54 — 87:  S.  loannis  Chrysostomi  De  sacerdotio  libri  VI. 

Bl.  53':   hici/iif  (lidhxfKs  lidsilii  et  lohdunh  lihri  .sex  irothi.    Bl.  54 
Ik'g. :   Inlidtnirs!  (roth).    Mihi  (juidt.'m  mnlli.    (Beim  ersten  Buch 
fehlen  die  sonst  vorausgehenden  (  apitula,  wie  auch  in  B.  IV.  6.) 
Bl.  87  Schi.:  rrcipias  laheitiaadum Roth:  Ba»äii  et  lohannes  (sici) 
i/idIo;ii  lih.  s-t'.rfu-^-  ripjicif.    Bl.  87'  leer. 
Ebenfalls  wie  in  der  Handschrift  B.  IV.  6.  (Nr.  64),  Bl.  75—100'.    Doch  fehlen 
dort  die  Schlussschriften  der  einzelnen  Bücher. 

Bl.  88—114:  S.  Gregorii  Nyss.   De  hominis  opificio  Uber. 

Bl.  88:  Sermo  Gregorii  episcopi  Nyssae  de  (Lücke)  in  ea  que  rdictd  .<H)ä 

in  examero  a  beaio  BasUio  am  ßratre  (roth).  Beg.:  Si  prcpriekUes 

rennn  Jionoras.  oportet  enim  äicere. 
Bl.  114  Schi.:  cui  gloria  et  potenlia  patri  et  fifio  et  sando  spirü»  in 

saecula  amen.  Unten  von  andrer  Hand  drei  Alleluia  und  Neumen; 

hier  und  auf  der  letzten  Seite  eiiiige  Federproben  und  vw- 

l<»chene  Sinträge. 

Nicht  die  (bei  Jfigne,  Patr.  lat.  Tom.  LXVTT,  Cn\,  — 408  abgedruckte)  Ueber- 
setzunt;  des  Dionj'sius  Exiguus.  Griechiscber  Text  Mi£De,  Vaxx.  graeca  Tom.  XLIV,  Col. 
125-256. 

Ungleiches,  sum  Tbeil  stark  veigilbtes  Pergament.  Gewobnlicbe  rotbe,  tbeilweise 
sdir  grosse,  gelb  ausgefüllte  Initialeo,  Bl.  48'  rober  Versuch  zu  ornamentiren.  Das  erste 
Blatt  fehlt  nach  der  in  neuer  Zeit  vorgenommenen  Foliirung ,  kann  aber  wolil  nur  ein 
Papiervorsatzblatt  gewesen  sein ;  das  letzte  und  wohl  auch  das  erste  Blatt  waren  früher  am 
Deckel  festgeklebt. 

iVov.  tt.  OescA.:  Ans  der  Dombibliothek  (A.  43). 

Ebd.:  Dombibliothek*Einband. 
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7».  R  VI.  12.  Pap.  18,5X13.3  cm.  08  Bl.  1  CoL  20  Zeil  17.(?)  Jabrh. 

Sb  Gregortt  Nyss.  Opus  de  hominis  opificio. 

Bl.  i:  Tov  svayiov  nrnq^s  ijfitbp  yQtiyoQtov  iiioxonov  vvüf^g.  ko  adehfcp 
MXxif  &tov  neri^:  riQooifuov:  (roth).    lieg.:  Ei  zaig  diä  xCtv 

BL  57"  Sch].:  ^  ij  dd|a  xai  td  TtQdrog  el^  xobs  aiCtvaa  tujv  aiüji'wv, 
d^rjv,    Roth:  tskog  xCiv  X.  xttiu'/.aivn. 

Auf  Bl.  58  Ergänzung-  einer  fehlenden  Stelle  von  spaterer  Hand. 
Migne,  Patr.  graeca  Tom.  XLIV.  Col.  125—256. 

Rotbe  Ueberscbriflen  and  primiiWe  Initialen.   Da«  Manascript  ist  in  Folge  von 

Niate  sehr  stark  ahgestockt. 

Prot.  u.  ($e*ch. :  Aus  der  Jesaitenbibliolhek. 
Sbd.i  Alter  Pappband. 


80.  B.  IV.  15.  Ptrg.  35,3X-'4,2  <  m.  1  17  (U5)  Bl.  1  Cul.  32—33  Zeil 

12.  Jahrh. 

S.  HieronjnBii  Epistolae  cum  Dialogo  adversus  Pelagianos. 

BL  1  Vorsatzbl.  Bl.  2:  Hieronmua  ad  Demehiadem  virginem.  B^g.: 
SU  mnmo  mgmio,  Epist  Pelagii.  Migne,  Patr.  Ut.  Tom.  XXX. 
CoL  16—46.  Hier.  Ep.  suppos.  i.  —  Bl.  20*:  Ä  ad  Prineipiam 
virginm,  65.  XXH,  623-639.  —  Bl.  29':  Ä  ad  Thenfontem,  133. 
XXn,  1147-1161. 

Bl  36':  Inäpit  prologwa  diaiogi  AtHüi  eognomenio  hierminU  et  CretoboU 
coffnomenio  pdagii.  Beg.:  Scripta  tarn  ad  Ten/ontem  epiatola.  — 
BL  83'  SchL:  errorem  seqmmini  Gloria  indütidue  trinitatL  Amm. 
Roth:  Expliät  Uber  tertivs  scL  Hieronimi  contra  Paagivm  . . . 
altermtione  positi.  Dann  Rasur  von  2  Zeilen. 
Migne,  Patr.  lat.  Tom.  XXIII.  Col.  517—618. 

Bl.  84:  Hier,  ad  Demetriadpm  virginem.  Ep.  130.  Migne  XXII,  1107— 
1124.  —  Bl.  94:  Um:  de  Pamphilo  martyre.  34.  XXH,  448-451. 

—  Bl.  95*:  Jtem  ad  MarceÜam.  29.  XXII,  435—441.         Bl  98** 

D  amasus  ad  iheronitnum.  35.  XXII,  451 — 452.  —  Bl.  99: 
Iher.  ad  damasum.  36.  XXH.  452—461.  —  BL  104:  Iher.  ad 
Pammaehium.  48.  XXII.  493—511.  —  Bl.  114:  Iher,  ad  Cdan- 
tiam.  148.  XXII.  1204-1220.  —  BL  123':  Iher.  ad  Patdinvm, 
85.  XXII,  75*— 754.  —  BL  124:  Iher,  ad  presidium  bis  esse  ue- 
niendum,  Ep.  suppos.  18.  XXX,  188—192  unten.  —  BL  127:  Iher, 

Laltsehab.  HaadMbrtftaakatalof.  1.  0.  KirehaaTitar  aad  Utara  Thaologaa.  80 
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ad  Hiilariani.  Kp  suppos.  13.  XXX,  168  -  iSi.  —  Bl.  1,55':  Iher. 
a<l  Cluidium.  Ep.  Sulp.  vSevori.  i.  XX,  223 — 227.  —  Bl.  138: 
Iher.  ile  indiciij  Sah.mouis.  74.  X XII.  682  —  685.  —  Iii.  Iher. 
ad  Thesifolam.  Abermals  Prol.  ud  Dial.  adv.  Pelagianos.  XXIII, 
517 — 520.  —  Bl.  140':  Iher.  (id  Vamimicltimu.  66.  XXII,  639 — 
647.  —  Bl.  145':  Iher.  ad  Th( opJiihtm.    gg.  XXII,  812 — 813. 

Bl.  140  Schi.:  uel  mrlaidua  trammiUe.   ExpUcivni  epistulae  Mieionimi. 
Darunter  F  Ih'(.-<}pomle. 

Kräftige  Schrift  auf  eingeritzten  Linien.  Bl.  2'  mit  der  Feder  roth  eingezeichnete 
Initiale,  ebenso  Bl.  84  l  als  Thicrgeslalt,  son^t  gewöhnliche  rotbe,  die  Ueberschriftc-n  in 
rothen  Majuskeln.  Der  leere  Raum  des  letsten  Blattes  (146)  ist  ebfesclmitteii. 

iVov.  «.  Qeaeh.:  Ans  dem  Kloster  Mtchelsbetf.  Bl.  3:  Cod»  unoh^  «cd'.  miehaeU» 

in  mmtc  propc  babinberijam.    (ffiem  sl  qui*  afiMiilerit  autiihnnn  Dabei  die  Signatur 

C.  }.'}  (15.  Jahrb.).  Aehnliche  Hcmerkunfj  an  der  Innenseitc  des  vorderen  Einbanddeckel-- 
unten  und  aus  dem  17.  Jahrh.  ebcnfall»  auf  Bl.  2.  Wahrscheinlich  der  nach  den  Micbels- 
berger  B&cherventeiclinlssen  des  Bibliothekars  Barchard  (f  1149)  dem  lifinck  Diet> 
pertus  tje.schiiebcne  Band.  (Bresslau  im  N.  Aich.  f.  S.  d.  Gesch.  Bd.  XXI,  Liste 
XIV,  5.    In  iIlmi  Verzcichniss  von  ebenda  -S.  ijC»  irrthümlich  als  C.  14  statt  7.7.) 

Ebd.:  Einfach  gepresster  Scbweinslederband  auf  Bünden  mit  2  Schliessen.  Die 
5  Buckeln  auf  jeder  Seile  fehlen. 

Vorn  «nd  hioteB  Je  3  BlStter  (3  mitnwMBerirt  als  Bl.  I  vod  147)  ans  einefli  lOesale 
des  13.  Jahrh.  mit  einer  rothen  geseichneten  Initiale. 


Sl.  B.  III.  41.  Pup.  31,2X21,2  Olli.  223  Bl  2  CoL  41  ZcU.  1  IniL  15.  Jahrh. 

S.  Hieronymi  Epistolae. 

Bl.  I  :  In  udiitiui  ihn.  fnn/iil  lyiislohi  lianuitn  pdj»  ad  Jtroniwnm 
(roth).  He^^:  l)oruiiriit> m  Ir.  Kp.  35.  —  Bl.  i:  Inc.  .  .  .  ad  I)a- 
in(isnii)  j>p.  dt'  septt'Hi  ri)tili'/t.<  (<ii/ii.  36.  —  Bl.  4':  ad  ciindem  de 
inUnprt  IdtitmUiK,^  /rtnid/u.^  (h  i;/i  iiis  (in  Cant.  Canticorum);  Oriyenis 
cum  in  citeris.  Bl.  4'  I.,  Bl.  die  II.  Homilie.  M.  XXIII,  11 73 
— 1196.  —  Bl.  14':  Jh<r.  ad  Tranquillirttui)  qua  r{ntht)ii  f)  (>ri- 
(jinnn  lettre  fhlnit/.  oj.  -  Bl.  14*:  .  .  .  d((waüi  ]/.  ad  Iher.  dr 
Osanna.  19.  —  Bl.  14':  Inc.  Hrspotu^io  etc.  20.  —  Bl.  16:  Item 
ad  daniaanm  p.  d>  Xouo  nomine  trium  i/jio.^la.-^con.  15.  —  Bl.  17: 
I!j).  ad  p.  daninsKiii  nd  apud  Si/riam  in  ßdc  commitnicarr  drhraf. 
16.  —  Bl.  17:  /'<//.-  i  iii)i.<d(im  scripti  Jhtroniini  de  Ködern  loco 
ifyai''  pr.  nt  in  nd/ricc  si'jioniH.  (au.s  Kp.  18,  §  17:  Septua(jinta  .  FJ 
mi86us  est  vnua  ad  me  dv  Seraphim  bis  Sehl.,  M.  XXII,  372—376). 
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—  Bl.  i8':  Pars  quaedam  cuiufxfnm  scripli  h.  Jheronimi  de  Sera- 
phim et  cafntlo  etc.  (Der  erste  Theil  von  Epistel  i8,  §  i— 16. 
ibid.  Col.  361—372.)  —  BL  22':  Ad  Damasuin  de  duobus  filüs. 
21.  —  Bl.  29:  /•-)>.  nugufttini  ad  s.  Jim-.  loi.  —  Bl.  2g: 
B.  JharoHÜm  ad  Augtuffivnw.  102.  —  Bl.  29':  £,  Jher.  ad 
eimfJfm  angnstimm.  103.  —  Bl.  30:  Augustini  nd  jrtarsidium 
J'Jp.  August.  Ep.  74.  M.  XXXIII,  250 — 251.  —  Bl.  30:  Aug. 
ad  h.  J h'-ronumm.  (Aug.  £p.  73,  bis  cmtia  ftuminis  h'acium  §  3. 
M.  XXXIII,  245 — 246.)  —  Bl.  30':  Jher.  ad  augtistinnnt  (Cum  a 
»ttndo  palre  mflid/e  quererem.).  —  Bl.  30':  Augustini  tul  Kutidem 
Jher.  s^K  —  Bl.  32:  Auguslini  ad  Jher.  (110,  §  3:  Cur  itaque 
conor  M.  XXII,  911— 915).  —  Bl.  3.4:  Bti.  Jeron,  ad  August.  105. 

—  Bl.  ,3  v  ing-  ud.  Jher.  67.  —  Bl.  36':  Augustini  ad  Jheron. 
104.  —  Bl.  37':  Jheron.  ad  aug.  112.  —  Bl.  43:  Jher.  ad  mar' 
edlimnn  et  nnapsichiam.  126.  —  Bl.  44:  Augustini  de  origine 
amme  ad  Iher.  (August.  Ep.  166.  M.  XXXUL,  720  bis  dignatus 
est  speifii,  Anf.  von  §  0,  Col.  723.)  Dann  Bl.  45  Auguslini  ad 
Jher.  ebenda  weiter  Qcero  vbi  (Col.  723  —  733).  —  Bl.  49*:  Aug. 
ad  Jher.  dr  eo  quod  scr^^m  esti  qni  tofnni  legem  etc.  August. 
Ep.  167.  M.  XXXIIl,  733 — 741.  —  Bl.  53':  Jher.  ad  aug.  134. 

—  54:  'Therommi  ad  aug.  141.  —  Bl.  54:  Jlieronimi  ad  augu- 
stimm  et  alipium    142.  —  Bl.  54:  J hercmimi  ad  Augustmum*  143. 

—  Bl.  54':  Simbolum  ßdei  a  heato  Jher.  compositum  Et  s.  pape 

damnso  ab  eodem  misso  (sie!).    (Pelagii  Libollus  fidel.  Migne 

XLVIll,  488 — 491.)  ~  Bl.  55':  Jheron.  ud  }ielyodorum  opm.  ex- 

hortatoria.   14.        Bl.  5>''    Jheron.  ad  Nei>otianum  de  vita  den- 

COTum.  52.  —  Bl.  63 :  ad  paulum  de  instUuUone  clericorum  et  motia- 

chorum  et  diuine  hystoriae  questUmibtts.   58.  —  Bl.  66:  Jheronimi 

ad  Amandum  presh.  de  diuersis  quaci^tionibus.  55,  i — 4.  —  Bl.  67': 

Jheronimi  ad  eundetn  Bespousiua  rel  ad  damasttm.  (Derselbe  Brief 

§  5  bis  Schi.  ibid.  564 — 565.)  —  Bl.  68:  Indfit  Uber  Jher.  de 

aptimo  genere  intei-prdandi  ad  pannmachium.  57.  —  Bl.  72*:  jiaifi- 

machij  et  oceani  ad  Jher.  83.  —  Bl.  72':  Jher.  ad  pnmmachium 

et  Oceanum  et  est  mnltum  ]>regnan$.  84.  —  Bl.  76 :  De  eleneis  prae- 

cipue  vt  mulurum  colloquia  vitent  et  conuersationes.  (Ad  Ocean.  Ep. 

suppo«.  42.  M.  XXX,  297—301.)  —  Bl.  78:  Jher.  pammachio  et 

oceano  corrf'eiiua  etc.  Ep.  suppos.  32.  M.  XXX,  247 — 249.  —  Bl.  79: 

B.  Jher.  ad  marmm  presh.  caleid.  17.  —  Bl.  79':  Pernio  b.  Jher. 

de  natufOote  domittL  £p.  suppos.  25.  M.  XXX,  227 — 228.  — 
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Bl.  80':  Ad  Eustochium  de  custodia  virginitatis.  22.  —  Bl.  93: 
Ep.  ad  Demctriadem  de  serv.  virpinitate.  130.  —  Bl.  100': 
Ad  Laetam  de  institutione  filiae.  107.  —  Bl.  104':  Jhm:  ad 
malrem  et  ßliam  etc.  117.  —  ßl.  107':  Jhor.  ad  Castorinnm  ma- 
iei'ieram  Kpistola.  13.  —  Bl.  108:  Ad  Innocentium  de  muliere 
septies  percussa.  i.  —  Bl.  109':  Ad  Hedibiam  de  quaestionibus 
XII.  120.  —  Bl.  120':  Ad  Algasiam  de  quaest  XL  121.  — 
Bl.  134':  Ad  Marcellam  de  quaest  novi  testamenti.  59.  —  Bl.  135': 
Ad  Marcellam  de  Onaso.  40.  —  Bl.  136:  Ad  Marccllam  de 
Hebr.  nominibus,  26.  —  Bl.  136':  Ad  Marcellam  de  X  nomi- 
nibus  dei.  25.  —  Bl.  136':  Ad  Marcellam.  41.  —  Bl.  137':  Ad 
Marcellam  contra  Novatianos  hacr.  42.  —  Bl.  138:  Ad  Mar* 
cellam.  27.  —  Bl.  138':  Ad  Marcellam  de  muneribus.  44.  — 
Bl.  139:  Ad.  Marcellam.  43.  —  Dann  ohne  Unterscheidung-: 
verum  ut  txd  viüam  (aus  Ep.  46  de  s.  locis,  §  10 — 11.  M.  XXII, 
49O'— 491).  —  Bl.  140:  Ad  Marcellam  de  aegrotatione  BlesiUae. 
38.  —  Bl.  140':  Ad  Marcellam  de  Ephod  et  Theraphim.  29.  — 
Bl.  143:  Ad  Marcellam  de  allocis  Ps.  CXXVI.  34.  —  Bl.  144: 
Ad  Marcellam.  32.  —  Bl.  144':  Ad  Paulam  de  Alphabet©  Hebr. 
Ps.  CXVUI.  30.  —  Bl.  145':  Ad  Marcellam  de  voce  Diapsalma. 
28.  —  Bl.  146':  Ad  Eabiolam  de  veste  sacerdotali.  64.  —  Bl.  152': 
Ad  Furiam  de  viduitate  servanda.  54. 
Die  letzte  Epistel  bricht  mit  Bl.  156'  ab:  ndmonitnm  uclo. 

Wo  nicht  anders  angegeben »  sind  die  Briefe  nach  Migne,  Patr.  lat.  Tom.  XXII 
nummerirt. 

Bl.  157—223:  Aeneae  Sylvii  Epistolae. 
ßl.  157  oben  V.  and.  Hand:  Nota  praesens  Wiera  est  exkortado  ad 
sf'iilid  lUierarum»  Beg.:  JUmirifsinw  piincipi  ex  sanpuhip  cesaris 
6«/o  domino  Siigismundo).  A.  Schi.:  Kr  Grecz.  Ed.  BasiL  105. 
Voigt  71.  —  Bl.  163:  .  .  .  heinrico  Scotei'.  A.Schi.:  /;./  herpipoli, 
Bas.  99.  Voigt  171.  —  Bl.  164:  Fr  trus  de  no.reto.  Enee.  Frsig- 
ment.  ßeg.:  Inctnuhmt  prarterea,  Schi.:  dolore  afficerem.  Bas. 
170.  Voigt  69.  —  Bl.  164:  JEiieas  ep.  peiro  noxeio.  Beg. :  Quod 
pafrnn  tibi.  .Schi.;  superis  gratiam.  Bas.  45.  Voiirt  03.  —  Bl.  i6j': 
JJerchloldo  iuneburgmsi.  Bas.  23.  Voigt  61.  —  Bl.  164':  Enee  ad  Jo, 
Campisiunh  Beg. :  Quod  amicitiant.  Schi. :  setnper  suhiciamur.  auch 
sonst  unvollst.  Bas.  51.  Voigt  117.  —  Bl.  165':  Item  Eiusdem 
ad  eundem.  Beg.:  Agnotii  fr.  Schi.:  mtnqttam  vunt^  Fragment. 
Bas.  82.  Voigt  165.  —  Bl.  166:  ..  .  dno.  Joh.  Schitidel,  Bas.  84. 
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Voigt  i6i.  —  Bl.  i66':  .  .  .  Miehakdi  de  pfulUndCorfJ.  Bas.  97. 
Voigt  125.  —  Bl.  168  ..  .  Jokanni  Tuskionjf,  Sehl.:  nomm  ad- 
umbret^  dann  iVt  Col.  leer.  Bas.  70.  Voigt  103.  —  Bl.  169: 
HanÜHd  dux  Nttmidie,  Ad  Lucretiam.  Bas.  123.  —  "BL  169': 
. . .  Ckispari  SUgh,  Bas.  112.  Voigt  120.  —  Bl.  170: . . .  Mariano 
Soeino.  Schi.:  ex  wteima  F.  non,  Julias  MCCCC .  L ,  XUIII. 
(sie!),  dann  Verse.  Bas.  113  und  114.  Voigt  119.  —  BL  186  . . . 
Johanm  de  camial,  Schi.:  Hx  lojfbaco  XIII.  muembm  1449. 
Von  Voigt  hieraus  veröffentlicht  184.  —  Bl.  188  ..  .  (Sigis- 
mundo)  duei  Auatrie,  A.  Sehl.  Verweisung  auf  UUera  hmUnd^ 
s.  oben.  Bas.  122.  Voigt  76.  —  Bl.  188':  ...  Nico!,  wartenhergenn. 
Bas.  106.  Voigt  174.  —  BL  190':  EpisMa  faeta  ad  lueredam. 
Beg.:  Noli  te  a/ßieiare  mit  Responsio.  Die  Einleitung  der  Ed. 
Bas.  411  fehlt,  dagegen  am  Schi.  Bl.  191* — 192  längere  Erzäh- 
lung. —  Bl.  192*:  Frothesilaus  htteiorem  laudibus  eferena  homeri 
aermonem  de  eo  editum  amprobat  etc.  —  Bl.  193:  De  poäria  (v. 
a.  Hand).  Bas.  104.  —  Bl.  197:  ...  Ckupari  Sehiek  (siel)  A.  Sehl.: 
Ex  jnrino  h^atrie  opido  Idibua  Septmbr.  Aamo  ie.  48^,  Bas.  1 10. 
Voigt  180.  —  BL  198*:  .  .  .  wühehnode  lapide,  Bas.  111.  Voigt 
110.  —  BL  200':  .  .  .  Johanm  de  Aych.  Bas.  79.  Voigt  159.  — 
BL  202:  . . .  Eneae  Jridr,  Tergest  Cancdlario  inier  alia:  Item  mdim 
bis  aed  peraeuera,  Bas.  77.  Voigt  143.  —  BL  202:  .  .  .  Cardinali 
Cuman,  Von  Poggio.  Vrgl.  Vmgt  S.  330.  —  BL  203:  Äntho- 
niua  pieolominua  8,  p.  d.  Adriano  ei  thadeo  froHbaa  rdigioaia, 
Beg.:  Nunquam  adeo  putani  uoa  veroa  monaekoa.  Sehl.:  aüeneio 
quo  meeum  vHmini  välete.  —  Bl.  203*:  .  .  .  Johanni  eomiti  de 
lupfen.  Bas.  125.  Voigt  10 1.  —  BL  204':  .  .  .  Genitori  auo  aihtio. 
Bas.  15.  Voigt  48.  —  BL  205':  .  .  .  Jolumni  ßrevnt,  Bas.  92. 
Voigt  169.  —  BL  207:  ..  .  Jo.  frettni.  Bas.  83.  Voigt  163.  — 
BL  207:  Item  Eiuadem  ad  eundem.  Fragment:  Credo  te  etiam 
audiuiaae  bis  viddieet  de  miaeria  citriaiitm,  Bas.  89.  Voigt  140.  — 
BL  207*:  Item  Eiuadem  ad  Caap.  Sliek.  Fragment:  Item  heaÜ  qui. 
Bas.  42.  Voigt  84.  a.  SchL  abweichend:  Sie  eontigit  petro  trotrer 
u.  s.  w.  bis  fertpremvm.  —  BL  207': . . .  nepoH  auo  Anihonio.  Bas.  4. 
Voigt  14.  —  BL  208:  . . .  Ca^pari  primario.  Bas.  16.  Voigt  55.  — 
BL  209:  . . .  Johanni  peregaäo.  Bas.  37.  Voigt  19.  —  BL  209': .  . . 
Johanni  lauterbach^  Bas.  91.  Voigt  129.  —  BL  210':  .  .  .  Johanni 
ptolomeo.  Bas.  5.  Voigt  13.  —  BL  211:  ..  .  Caapari  Sliek.  Bas. 
102.  Voigt  21.  —  BL  2ix':  .  .  .  Johanni  Campiaio.  Bas.  38.  Voigt 
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20.  —  Bl.  212:  .  .  .  procopio  de  EdbenHain,  A.  Sehl.:  Ex  wtetma 
Dann  Sentenz.  Bas.  108.  Voigt  118.  —  Bl.  216*  leer.  Bl.  217: 
De  Muerijs  euritUium  .  .  ,  Jo  de  Aych,  Bas.  166.  Voigt  134, 
in  der  Form  vollstftndig^  von  dem  gewöhnflchen  Text  abweichend. 
Bl.  223'  bricht  ab:  mihi  non  videtur  humanum  opus  sed  dwmim.  A. 
Sdil.  ist  eine  Lage  Papier  ausgerissen. 

Q.  Voigt,  Die  Briefs  des  Acows  Sylvins  tot  seiner  Erhelnrag  a«f  des  i>iptU. 

'^wM.   A  is  dem  XVI.  Bd.  des  Arch.  f.  Kttode  osterr.  GeschicbuqiidleB  bes.  abgfdnidit. 

Ueber  die  Handschrift  vrgl.  S.  lO  [i^oj. 

Beide  Theile  der  Haadsebrift  riad  von  denuelbca  Schreiber  geaebrleben ,  dagegen 
rind  die  Uebeiaebrifteii  der  erslCB  HiUke,  wo  solche  vorbaadea,  fast  slmmdich  von  einer 

andern  ^gleichzeitigen  Hand  ergünzt.  Bl.  I  Initiale  D,  darin  Hicronymns  als  Kardioal,  mit 
Raaken.    Sonst  ist  im  ersten  Theil  der  Raum  für  die  Initialen  freigelassen. 

Prov.  H.  Oetch.:  Aus  dem  Fran£i»kanerkloster.  Bl.  i:  /Vo  Couucnlu  liambery,  Jfrum. 
Jßn,  Aaf  dem  hiatereo  Einbaaddeckel:  V.  SehaMmbi  nj.  (Der  spitcre  Bischof  Qeoi^  von 
Schattabers  I4S9--75?) 

Ebd.:  Gepresster  brauner  Lederband  mit  2  Messingscbliesseo.  Am  Kücken  P.-ipier- 
bl.Titchen  mit  der  Signatur  /'.  Am  hinteren  Finbanddecke!  ist  ein  Blatt  aus  einem  wenig 
alleren  Pergamentmanuscript  moralisirendcn  lulialts  {de  auarilin)  festgeklebt. 

Watseneicheii :  Krön«  mit  Blome. 


82.  B.  V.  ;JiJ.  Pap.  20,ÜXl5t8  cm.  148  Bl.  1  Col.  27—47  Zeü.  1.5.  Jahih. 

(14B0— 81.) 

Bl.  1—30:  Alberti  (Trotti)  de  Ferrariis  Tractatus  de  horis  ca^ 
nonicis. 

Bl.  I  Beg.:  Tabida  campodfa  a  domino  alberlo  de  /errarijs  vfrimque 
iuris  dodore  de  placentia  sttp&r  infrascripto  opnscuh  de  horis  eor 
nmneis,  »  Bl.  4':  traäaiua  .  .  .  incipiL  —  Bl.  5  Beg.:  Materiam 
korarwHj  gnas  eanomcat  appelinmus» 

Bl.  30  Schi.:  idem  Semper  quam  iene  menti.  In  hoe  ßnitur  prfspm  optts 
Laus  deo.  Anno  MCCCCLXXXI,  von  andrer  Hand:  Iniigaius 
anno  LXXXXII  in  vigüia  mathie  aposkii  per  me  frairem  fride- 
ricum  Newpätteren,   Dann  3  leere  Blätter. 

Drucke  siebe  Hain,  Repert.  bibl.  Nr.  591—602. 

Bl.  31—148:  S.  Hieronymi  Epistolae. 

Bl.  31:  Joonymus  ad  eusfoehitm  ßUam  scte,  paide  de  virginilate  ser' 
uanda  et  alijs  mnltis  (roth).  Beg.:  Avdi  ßlia  et  vkle,  Ep.  22.  — 
Bl.  43:  J.  ad  Innorencitm  de  sepetes  perama.  i.  —  Bl.  45:  Pro- 
logus  >  .  .  in  episiolam  ad  matrem  et  föiam  in  gattia  eommoranks, 
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Ii;.  —  Bl.  48':  Uieron.  ad  Marcellam.  44.  —  Bh  48':  J.  ad 
Iheoäomm  ei  eetero»  anachoritm  u.  s.  w.  2.  —  BI.  4g:  Epistda 
äama$i  pa^  u.  s.  w.  M.  XIII,  440—441.  —  BK  49':  J,  ad  Da- 
maaum  papam  de  gleria  patti  (nur  bis  latine  prefacio)  Suppos. 
Ep.  47.  M.  XXX,  304 — 306.  —  Bl.  49*:  Explanntio  ßdei  beoH 
ierommi  ad  damagum.  (Pelagii  symboli  explan.  M.  XL VIII,  488 
— 491.)  —  Bl.  51:  J.  autjusHno  reddens  ei  mhUadoms  ofßeia,  Epist. 
Augustini  81.  M.  XXXIII,  275.  —  Bl.  51':  Augustinus  Jeronymo 
de  rchoranda  veritate  ftcripture.  Aug.  Ep.  82.  M.  XXXIII,  276 — 291. 

—  Bl.  56':  J.  Marcellino  et  Ant^mckie  super  stattm  onime,  126.  — 
Bl.  57':  de  edueoHone  iuvenum  ei  honore  erga  parentea.  Suppos. 
Ep.  II.  M.  XXX,  150—152.  —  Bl.  58':  Augustinus  Jercnimo  de 
erigine  anime.  131.  —  Bl.  65:  Augustinus  Jeronimo  de  eo  quod 
scriptum  est^  qui  totam  legem  seruauerü.  132.  —  Bl.  69':  J.  augusOno 
.  .  .  simüiier  laudai  ingenium.  134.  —  Bl.  70':  J.  augustino  quod 
gUnia  dignus  est  quem  heretici  detestaniur.  141.  —  Bl.  70':  £p.  ad 
AuguAtinum  142.  —  BL  70':  J,  auguHino  ei  aiipio  de  aniono 
pseudodiacono.  143.  —  Bl.  71:  Pammaehius  ei  eeeauus  Jeronmo 
pro  Origenis  libris.  83.  —  Bl.  71':  J.  PammaeHio  oeeano  de 
haeresi  orgenis.  84.  —  Bl.  75*:  J.  ad  theo]Mum  afexemdrinum  de 
pace  pretaiorum  ad  svhdUos.  82.  —  Bl.  78':  J.  cum  in  exilium  pro 
ßde  deporlandus  braäar^  de  veritate  eedeste.  Beg.:  MuUi  quidem 
fiuetus  et  vnde  immanes  sed  submergi  non  vereor,  —  Schi. :  pro  bis 
graeias  agomus  deo  .  .  ,  amen.  —  Bl.  80*:  J,  ad  mareim  pres- 
bitenm  ealeide.  17.  ~>  Bl.  81:  IHffimHo  Nieeni  simboli  (ad  Cy- 
rillum).  Suppos.  Ep.  17.  M.  XXX.  182—187.  —  BL  85:  J.  de 
tribus  virtuObus.  Ibid.  Ep.  8.  CoL  120—125.  —  BL  88':  «/l  ad 
rusOcum  exhoriaioria  super  poetnkntem.  122.  —  BL  93:  J.  ad 
Domnionem  de  quodam  qui  siU  d^ahdMi  pro  iouinimo.  50.  — 
Bl.  94*:  J.  ad  Dardanum  de  terra  promissionis,  129.  —  BL  98: 
J.  ad  Lucium  (siel)  beOeum  non  recurrendum  de  agro  domini  u  s.  w. 
71.  —  BL  99*:  J.  ad  Vitalem  prespiterum  de  sedomone  u.  s.  w.  72. 

—  BL  100':  J,  ad  Abigaum  de  renouanda  .  .  .  amieiiia.  76.  — 
Bl.  10 1:  J.  ad  Sabinianum  diaeonum  quem  corripU  prolapsu  aduU 
terü,  147.  —  Bl.  104':  «T.  ad  iheodosium  ei  ad  eeteros  anachorüas 
u.  8.  w.  2.  —  BL  105 :  J.  ad  eusebium  de  eommentariis  tu  matheum. 
M.  XXVI,  20—22.  —  BL  105:  J.  ad  sunniam  ei  fretdle  (sie!)  de 
psalterio  u.  s.  w.  106.  —  BL  114':  J.  ad  marcfUam  de  quinque 
questionibus.  59.  —  Bl.  ii^*:  J,  ad  gaudeneium  de  instiiucione  in- 
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fantis  pacaiule.  128.  —  Bl.  117:  J.  ad  quandam  (Marcellam)  vi- 
duam  de  sufferenein  femptacionuw  u.  s.  w.   Suppos.  £p.  3.  M. 
XXX,  52—56.  —  BL  119:  J,  ad  Agerucinm  de  numogawia 
—  ßl.  124:  J.  ad  algasiam     nideam  questionibus,  12 1. —  BL  137': 
J.  ad  heldihiam  (sie!)  de  duodriim  queaiUmibua  u.  s.  w.  120. 
BI.  148'  Schi. :  /j MW  epistolarinn  heidi  Jeronimi  anno  SO. 

Die  Briefe  sind,  wo  nicht  anders  bemerkt,   mit  der  Nummer  nach  Migne,  Pair.  IrL 
Tom.  XXII  bezeictinel.    Die  Uebcrschriften  sind  im  Manuscript  roih  eingeschrieben. 
Drov.  «.  OeseA.:  Nach  Jaeck  aus  dem  Canneliteii>Kloit«r. 

JSM.:  Woisser  gepresster  Schweinsledeibaad  mit  einer  Schliesse.  Die  finf  Badteln 
jeder  Seite  tehlen.   Gebundea  von  dem  Frater  Friedrich  Nenbauer  I49S  nach  BI.  30. 

Als  Vorsatzblätter  vorn  ein  Per^jimentdoppelblalt  aus  einem  Antiphonar  mit  vicr- 
zeiligenn  Notensystem  (ca.  14  Jahrh.j,  iiinlcn  zwei  Blälter  aus  einem  Gradualc  mit  Ncumen 
«ad  drei  geseichneten  Initialen  (ia./i3.  Jahih.). 

Wataeneichen:  Oeliienkopf  mit  Krone  und  Krens  and  mit  einem  von  einer  Schlange 
nmwnndenen  Kreus. 


88.  Q.  VI.  64.  Perg.  32,5X25,2  cm.  173  Bl.  2  Cd.  BL  l->lt4:  44  ZeiL, 
BL  115—173:  47  ZdL  15.  Jabvfa.  (1470). 

S.  Hieronymi  Breviarium  in  Psalmos. 

Bl.  I— T:  Register.  Bl.  2:  Imipit  jirefado  (roth).  Ijsehi/fsdtronimus 
Sofnmio  .  .  .  Sdo  quoadam.  (Praef.  in  libr.  Psalm.  Migne  XXVIU, 
1183—1188.) 

BL  2:  .  .  .  Incipit  Brruiarium  sei.  Jeronimi  prc^dfeiH  de  psalmorum 
codier.    Incipit  proJogus  (roth).    Proxinie  cum  origotis  psaltciium. 
ßl.  173  Schi.:  co)i<i)itihHs  (sie!)  ipsi  ghria  .  .  .  amen.  Atmo  1470. 

Migne,  Patr.  lat.  Tom.  XXVI.  Col.  871  —  1346. 
Einzelne  Partien  sind  durch  Nässe  fleckig  und  verkrüppelt 
J^rov.  «.  Oeteh.:  Ans  dem  Cistercienserkloster  Langheim.   BL  I  Langhein  1673, 
Ebd. :  Weisser  gepresster  Lederband  mit  den  avfgedmdtten  Buchstaben  F,  S.  A.  L, 
(TTgl.  Nr.  44).  Zwei  Schliessen. 


84.  B.  V.  10.  Perg.  28,1X19,5  cm.  107  BL  1  CoL  28  Zeü.  12.  Jahri». 

Bl.  1—63:  S.  Hieronymi  Commentariüs  in  Ecclesiasten. 

BL  1:  Prolo</us  heaii  Itronimi  preshiieri  in  aecdesiasten  (roth).  Beg.: 

Memini  nie  ante  hoc  ferne  quingitennium.  —  Dann  Incipit  expo- 

sicio  u.  s.  w. 
Bl.  63'  Schi.:  ntalum  bonum  et  hontm  malvm. 
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Dann  folgen  noch  14  Zeflen:  THa  nmi  diffieüia  nUhi  ei  quatiitm  quod 
pemikiB  iffHoro  I.  uiam  tuntia  in  man  u.  s.  w. 

Misne,  Patr.  lau  Tom.  XXHI.  Col.  106I0I174. 

Bl.  64—107:  S.  Hteronymi  De  viris  iUustrflms  Uber  cum  Epistola 
ad  Desiderium  et  Ifliro  Gemiadit 

Bt  64  Ueberschrift  von  späterer  Hand:  lercnimus  in  libi'um  de  iUu' 
sirÜHU  viris.  Ep.  ad  Desiderium.  Beg.:  Leeto  eermone.  Schi.: 
fi  uohteris, 

Bl.  64':  Ego  c^umba  inuemens  eafalogum  sei.  ieromm  bis  hdus  libri 
ammUere. 

Bl.  65  Beg.:  Horicaris  me  dexter. 

Bl.  91*  Schi.:  quae  nunc  haheo  in  manibus  et  nee  dum  expleta  sunt. 

Dann  schliesst  sich  nach  1  Zeile  Zwischenraum  unmittelbar  Genna* 
dius  an.  Beg.:  laeobvs  eognamento  sapiens. 

BL  107  bricht  das  Capitel  Victorimts  (Migne  LXXXVUI)  ab:  inuitatus 
a  saneto  hilario  urbis  romae  episcopo.  Von  späterer  Hand:  de  est 
magna  pars.   Die  zwei  letzten  Blätter  sind  herausgerissen. 

Hkmmjrmnt  Migue,  Patr.  lat.  Tom.  XXIII.  Col.  631—759.  GtBOadius  Tom.  LVIIL 
Cot.  1060  -1 112.  Der  Krief  an  Desideriat,  der  hier  als  Prolog  Toraosgeht,  Migne,  Tom. 
XXII.  Col.  492—493.  üpist.  XLVII. 

lieber  den  Zaiats  dei  Columba  vrgl.  A.  Ebrard,  Zeitschr.  f.  biitor.  Theo!.  1862. 
S.  403—411.  O.  T.  Gebhard*8  Ausgabe  der  Uebenetaung  des  Pseudo-Sophronine,  Bei» 
gäbe  tu  Richardson's  Ausr;.ibe  von  De  viris  inl.  Leipzig  1896.  S.  XXVIII  ff. 

Der  Codex  ist  der  Bambcrgensis  Ilerding's.    Vrgl.  dessen  Ausgabe  Lipsiae  1879. 

Starkes  Pergament  mit  vielen  Lücken  und  Rissen,  theilweise  raah  (abgekratst ?). 
Comctaren  vom  verachiedenen  Hlnden.  Im  Commcntar  anm  Eccletiastes  binfige  Inbalta» 
verweise  am  Rande,  im  Hieronymus  und  Gennadius  ist  bei  griechischen  Worten  reg^l« 
massig  die  lateinische  TTebcr'ietrimK  übergeschrieben  :  die  Capitel  über  .Vowni'n  und  Af<xlrgt>iM 
Bl.  75'  von  andrer  Hand  aut  Rasur,  bl.  i  Zwei  mit  der  Feder  roth  eingezeichnete  Ini- 
tialen, auf  dem  leisten  leeren  Pergamentblatt  Federseichnnng  eines  ISweoartigen  Tbieres. 
Die  Linien  sind  mit  einem  schwarzen  Siifi  gezogen. 

Prot.  u.  Goirh.:  Aus  dem  Kloster  Michelsberg.  Bl.  I  Monasterij  S.  Mich.  Ardi. 
O.  S.  B.  (17.  Jabrh.).  Nur  im  Verzeichniss  von  1483.  Bresslau,  N.  Archiv  XXI,  S.  176. 

Starker  mit  Schweinsleder  fiberaogener  Holsdedcel,  der  Röcken  dcfect.  Auf 
der  Vorderseite  die  alte  Signatur  0. 10  mit  abgeschabter  Inschrift,  dieselbe  auf  dem  Ricken. 


85.  B.  V.  {).  P.Tg.  27.0  /20,3  cm.  142  Bl.   a)  Bl.  l~l(i:5:  1  Col.  31  Zeil., 
b)  Bl.  1U4-142:  2  Col.  40  Zeil.    1  Min.  Iiiii.    12.  Jahrh. 

BL  1—55:  S.  Hieronymi  In  Danielem  Commentarius. 

Bl.  I  Zeichnung  8.  u. !  Bl.  2:  Jneipit  prologus  commeniariorum  leronimi 
preshiteri  in  Bamdem  prophetam  (roth).   Beg.:  Contra  prophetam 
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Dtmielem  duodecim  lihros  scripsü  porphirius.   Dann  Bl.  3':  Ineipit 
commentvm  (roth).   Anno  tereio.  regni  ioaehim. 
Bl.  55  Schi.:  quid  ei  respondere  deheamus,  Expiieit. 
MJgne,  P«U.  bu  Tom.  XXV.  Col.  491—584. 

BL  55'— 74**'  S.  Ambrosii  De  Isaac  et  anima  Uber. 

Bl.  55':  Indjpit  Ämbroaivs  ie  Yeaae  et  Bebecea  (roth  corr.  «el  amma). 

Beg.:  In  patre  (roth)  nolna  saneH  yaoae* 
BL  74'  Sehl.:  qui  kia  tUüur  seruare  se  äebet  et  cusiodire. 

MfgM,  P«lr.  lat.  Tom.  XIV.  Col.  527—560. 

Bl.  74'— 89':  Eiusdem  De  bono  mortis  Uber. 

Bl.  74';  Incipit  Uber  sam-ti  Ambrosii  opiscopi  de  honu  morlis  (roth). 
Beg".:  Quoniam  de  anima  super iori  lihro. 

BL  89*  Sehl.:  et  ipse  esl  decus.  (jloria.  perpetuilas  .  .  .  Amen. 
Migne,  Patr.  lat.  Tora.  XIV.  Col.  56;  -506. 

Hl.  go-103:  Eiusdem  De  historia  Nabuthe  lezraelitae  Uber. 
Bl.  89':  Incipit  lih'  r  sancti  Ambrosii  episcopi  de  hysloria  Nuhvte  leZ" 

rahelitae  (roth).    BL  90  Beg.:  Nabvte  hifsloria, 
BL  103  Schi.  :  efiam  si  jvrimae  laqveoB  pratmicaUoms  euaterini;  Ex- 

plicit  Jihvr  de  Xahoth  IczrahiUfn. 
Mi^e,  Patr.  lat.  Tom.  XIV.  Col.  765—792. 

BL  104— 119*:  S.  Augustini  De  gratia  et  Ubero  arUtrlo  Uber.  — 
Praecedit  Epistola  Valentini. 

BL  104:  Exemplar  episMae  Vatenüni  monachi  ad  sem.  AvgvaHmm 
epieeopim  (roth).  Domino  u.  s.  w.  .  .  .  Beg.:  VenerahiHa  scripta. 
—  BL  to5':  Ineipit  praefaeio  .  .  .  svmpta  de  lihro  retractadonum 
.  .  .  (roth).  —  Dann  Beg.:  Propier  eos  Qui  hominia  Uberum  ar- 
hitrium, 

BL  119'  SchL:  et  mamfestafionem  domini . .  .  Cui  est  hmor  .  . .  Amen. 
Roth:  Expitcit  liber  Aug.  ad. . .  de  ccniugiis  adutferinis  (sie!  zum 
Theil  radirt  und  von  neuec  Hand  corrigirt). 

Migne,  I'air.  lat.  Tom.  XLIV.  Col.  881—912.    Der  vorausgehende  Brief  des  Valen- 
tinu<;  Tom.  XXXIII.  d  l.  q-z,-qjS.  £p.  2i6.   Der  Abschnitt  der  RetracUtionea  (Cap. 

LXVI)  Tum.  XXXIL  <  -1.  050, 

BL  110'  — 1,4:  Eiusdem  Epistola  ad  Casulanum  de  ieiunio  sab- 
bati.  —  De  Adam,  si  spiritum  sanctum  habuerit.  —  De 
peccato  Adam  et  Evae. 
BL  119':  Epistola  eiusdem  ad  casulanum  presbiierum  u.  s.  w.  (roth). 
{Dileetissimo)  et  desideratissimo  .  .  Castdano  .  .  .  Beg.:  Neseio 
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unde  aiifaehm,  —  Bl.  127'  Sehl.:  «el  diseq^iaHone  teefare.  Roth: 
Explieit  u.  s.  w. 

Bl.  137*:  ÄftgiuHnM  de  adam .  et  epirüum  sandum  käbvit,  Beg. : 
Comperi  (roth)  quosdam.  —  BL  129  Schi.:  posaunt  et  agere,  4  Zeilen 
leer.   Roth:  ExpfieU  u.  s.  w. 

BL  ^2tr.  Innpil  Uher  .  .  .  de  peccato  Adnw  t-l  Evae.  Beg-.:  I^rlJi 
(roth)  drhiim  mltilror.  —  Bl.  134'  Schi.:  quam  insUhiis  mundoif 
rssc  oiwrfcf.  (^ui  uiiiii  .  .  .  Amen.  Roth:  ExplicU  sertno  .  .  .  <te 
ptcra/o  Atltim  rl  Ei(i( . 

Die  Epistola  (XXXVIj  Migne,  Patr.  lat.  Tom.  XXXIII.  Col.  136  — 151.  Die  zwei 
folgenden  Abscboiue  aus  (^iue<iiiones  vcleris  et  novi  testuoenii,  Nr.  CXXIII  und  CXXVU 
Tob.  XXXV.  Col.  2J69— 2372  nnd  2378—2386. 

Bl  1 34  — 142:  S.  Cypriani  Carthag.  De  oratione  dominica  Uber. 
BL  134':  Jncipit  Uber  smcU  Cii/riani  episeopi  de  diuina  oratione.  Beg.: 
{E)vangdiea  (roth)  praeeepta  ßraires, 

BL  142'  SchL:  et  graHas  agere  non  desinanm.  Roth:  Exptieit  Uher 
tancH  epieeopi  (später:  egprianii  de  oraüme  dommiea. 

Darunter  ein  Inhaltsverzeichniss  des  Bandes*  etwa  aus  dem  15.  Jährh. 

Migoe,  Patr.  lat.  Tom.  IV.  Col.  537  -562 

Oer  Codex  besteht  au  iwei  Tbeilen.  Bl.  1  —  103'  iit  in  einer  Colomn«  mit  kräftifer 
Schrift  tteachiicbeot  aber  nicht  dvtchgehendi  von  derselben  Hand;  Bl.  104  bis  Sehlnas  ist 

in  einer  rnlumne  begonnen,  doch  Rcht  der  Sriireiber  n.ich  einigen  Zeilen  zu  zwei  Colutnnen 
über,  etwas  kleinere  Schrift.  Bl.  19  i>»t  ein  Thcil  der  Seite  freigela.ssen,  doch  ohne  Lücke 
im  Text,  Bl.  78'  und  sonst  einige  Zeilen.  Starkes,  öfters  lückiges  nnd  vergilbtes  Perga. 
ment.  Die  Linien  sind  mit  einem  schwanen  Stifte  geiofen.  Im  ersten  Theil  roih  mit  der 
Feder  geseichnete,  hiaa  und  grOa  gmndirte  Initialen:  Bl.  2.  3',  53%  74',  90  und  Bl.  55' 
schwarz  mit  der  Ki  iler  sorfjfSItig  einfjezeichneter  Drache  als  I.  Im  zweiten  Theil  ist  Bl.  104 
die  Initiale  schwarz  gezeichnet  mit  blauer,  grüner  und  dunkelrother  Füllung,  ähnlich  zwei 
Bl.  105*.  Bl.  119  nnd  129*  sind  dieselben  nnr  skissirt,  134'  der  Rarnn  leer  gelassen»  137' 
ähnlich  wie  im  ersten  Theil  ausgeführte.  Die  Anfangszeilen  in  rothen  oder  schwanen 
Minuskeln,  öfters  gelb  überstrichen.  Vorn  i^t  ein  Einzelblatt  von  anderem  Pergament  ein- 
geheftet, das  au  einem  Misaale  gehörte;  es  enthält  auf  der  Vorderseite  die  Praefation  der 
Messe«  nnf  der  sweiten  ein  Cftaonbild  (Entwurf  in  schwaner  Federaeichnung) :  Der  Ge- 
krensigte  mit  Maria  nnd  Johannes»  in  den  Ecken  die  Symbole  der  Evangelisi«! »  in  der 
lUtte  der  Umfassungslinien  drei  minnliche  Brustbilder  in  Medaillons,  oben  ähnlich  der 
h.  Geist.  Am  Schlüsse  des  ersten  Tbeils  ist  der  leere  Rand  von  Bl.  103  ausgeschnitten, 
ebenso  die  folgenden  Blfitter. 

iVes.  «.  Oetdt.:  Ans  dem  Kloster  Mlcbeld>etg.  Bl.  a  Ex  lAhria  MonadtriJ  S 
Mick  Areh.  Bmtb.  0.  8.  B.  Hier  wnrde  es  nnter  Abt  Hermann  (1123—1147)  erwoibeo 

oder  geschrieben,  wie  aus  <lem  in  der  Chronik  des  Abtes  Andreas  Lang  erhaltenen  Bücher- 
verzeichniss  hervorgeht.  Vrgl.  lircsslan's  Vtroflenllichung  desselben  Im  N.  Archiv  f.  ä. 
d.  G.  XXI  S.  148  f.  Verzeichnii>s  V,  4^—^49  und  ebenda  S.  163  Anm.  1.  In  der  Liste 
von  1483  (XXXI)  C.  6.  siehe  S.  176  daselbst. 
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Flut.:  Starker  mit  Schweinsleder  übenogener  Hohdeckel.   Die  Buckelo  und  »beide 

SchUe&sen  fehlen. 

An  den  Einbanddeckeln  je  ein  Pergunentblatt  aus  einem  Antipbonar  mit  Kenmca 
•u«  etwa  gteicher  Zeit. 


86^  B.  V.  13.  Perg,  22X15,2  <  in.  ißß  BI.  1  CoL  bb  Bl.  95':  23,  dann 

24  Zeil.  9.  Jahrb. 

Bl.  I — 127:  S.  Hieronymi  Contra  lovinianiim  libri  II. 

Bl.  I  loer.    Bl.  r  in  8  Zeilen,  abwechseliui  roth  und  schwarz:  f. 

Jncqnt  Hierunimi  preshiih  ri  noifrd  lorinitniKin  h'rfticrm  libi  r  jn  nni  s 

(Majuskeln)  felicitrr  (Mimi>k.i   /p«y^  ponti/ex  vtere  felh  (Maj.). 

Bl.  2  Beg.:  J'diiri  (itlmoditm  dies  tnoif. 
Bl.  127  Schi.:   (jiiifm  s-uh  ctni^sttfibus  t'jticuti  huxridni  sKscrperunl.  — 

Bl.  127'  in  Alaju.skeln:  Krplicit  ad  loviniancm  lihcr  II. 
Migne,  Patr.  lat.  Tom   XXIII.  Co!.  22l-:?;2. 

Bl.  127'— ifjo:  Rufini  Expositio  symboli. 

Bl.  1^7':  iiKinif  /•'ipfts/fio  siftiihr/i  rijinsifriii  tt  l!rfi)io  hiio  .vcm.  cuir.f 
idi'f;  in  /II lorrni  irii'  hi/rr  inlrstrinn  (i  Himutimo  dtditrm  (Majus- 
keln 1  hiHi'  Htiopupaeliujinm.  —  Bl.  128  Beg.:  Mihi  quidem  jidi'- 

li^.>:ilHr  pltpü. 

Bl.  160'  Schi.:  et  ohprohriu  /nU-nto  ]>'•)■  clrrislinn  .  .  .  Annn  In  Ma- 
juskeln :  K.iplicil  (  .rj)Ui<itio  jid<  i  ."'rcnndt  m  symboUm  lege  Jeluitcr. 

Migne,  Patr.  lat.  Tom.  XXI.  (  ol.  335  -386. 

Die  Anlanghseiten  Bl.  2—3.  Bi.  74'  (Anfang  des  3.  Bncbes  C.  Jov.),  Bl.  128  sind 
in  Halbunciale  geacbrieben,  das  Uebrige  in  breiten  krirtigen  Minnskeln.  Die  aus  Jovlnian 

citirlen  Stücke  <ies  erstcti  Ruches  Bl.  4'  (T.  (Mi^ne,  Col.  324  Dieil  uisrgine»  bis  rcmune» 
rntionrm)  un>i  Bl.  5'  lebenda  <"ol.  225  228  —  ij  !^  Prima  infftiit  bi«  iiuhtnr  kuiiI)  sind  durch 
merou  ingiäcbe  Schrifl  und  Anfuhrungszeichen  hcrvurgehuben,  die  ähnlichen  biiicke  des 
aweiten  Buches  Bl.  82*  ff.  (Col.  305—304.  =:  §  s)  und  Bl.  102*  ff.  (Col  326—399  =  $  18 
— ao)  in  Halbuncialen.  Ocfters  Correcturen  und  Bemerkungen,  namentlich  über  den  Wechsel 
des  Sprechenden  (Hicron.  oder  Jovini.in"'  rtwa  aus  dem  11.  Jatirh.,  von  einer  Hand,  welche 
auch  die  griechischen  Worte  und  die  merowiogische  Schrifi  überschrieb;  aber  auch  einige 
Randbemerkungen  u.  drgl.  von  (rSheren  Hioden.  Das  Manoscript  ist  thcUweise  stark 
verkroppelt  vnd  hat  in  den  Anransspartieen  darck  Nisae^  auch  durch  Holsvorm  gditten. 
Das  lettte  Blatt  war  früher  angekl'-t't,  we'.li;i1b  die  Schiifi  hier  ;;ri)'i-cntheils  abf^erissen  ist. 

Der  Codex  ist  durch  die  Widmung  auf  Bl.  1'  im  ZusaiiunenhaU  mildem  fdieifachen) 
Scbrificharakter  in  chroDologiscber  (und  vielleicht  auch  lucaler)  Beziehung  sicher  zu  be* 
■timroen.  Der  dort  genannte  pontifes  Je$»e  ist  der  Bischof  Ton  Amiens  dieses  Namens,  ein 
Karl  dem  Gr.  nahestehender  Hofmann,  der  von  diesem  namentlich  mit  verschiedenen  Gc- 
sandt.scli.ifitn  betraut  wurtle.    Kr  i->i  /.uerit  79Q   nachzuweisen   und  starb  oder  837. 

Biographische  Daicn  über  ihn  bei  Migne  CV,  779  ff.,  Abel-Simson,  Jahrb.  d.  früak.  Reiches 
unter  Karl  d.  Gr.  Leips.  1883,  Bd.  II.  S.  281  f.,  453  f..  497  u.  Jahrb.  u.  Ludw.  d.  Fr. 
Letpi.  1874 '76,  Bd.  I.  S.  363  f.,  II.  S.  166  u.  a.  Es  ist  ancunehmen,  dass  er  den  Codex 
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für  seine  Epistola  de  baptismo  fv.  J.  8121  verwendete,  vr{»l.  z.  B.  die  Anfangsworte  des 
Cap.  </»•  fijmholo  (Minne  CV,  789)  mit  der  im  ( Odex  entbalteneD  Expositio  des  Raf&a 
§  2  (Migne  XXI,  338).  Vrgl.  L.  Traube.  Textgesch.  der  Kegul»  S.  Bcnedieti,  Milwfcen 
1898,  S.  118  (Abb.  d.  Ak.  d.  W.  IIL  Cl.  XXI,  3.  Abtb.  S.  7x6)  Aber  die  hier  iklwr 
gestdltea  Verhandlungen  über  das  Symbolum. 

Pror.  n.  <!r^rh.:  Aus  der  Dombibliothek  (A.  138). 

£bd.:  Dumbibliutbck-Einband,  doch  ist,  wie  auch  bei  einigen  andern,  auf  der  Rück- 
seite statt  des  gewShnlichen  Wappens  der  beiden  Domherren  Chr.  Nenstetter  und  Hektor 

TOO  Kotzau  das  Capitelswappcn  wiederliolt. 

Früher  scheint  der  Band  noch  andere  Schriften  enthalten  zu  haben:  auf  der  ersten 
(Iteren)  Seite  steht  die  fast  ganz  ausgelöschte  Inschrift  des  15.  oder  16.  Jahrb.:  ycronimu» 
eatUn  joiumiaimm  kertUeum .  pwrahote  Salomomü  teziua  CSbrÜm  eaii<ieonMi .  Uber  SapieiUU . 
Hbtr  yes«  jUtf  Simeh{tf),  St  $enmo  de  €aigeli$i1)  w  jhe. 


87.  B.  IV.  21.  Perg.  29,1X21  cm.  1*W  (77»,  94*)  Bl.  1  Col.  34—36  Zeü. 

6.  Julirh. 

Bl.  I— 51:  S.  Hieronsniii  et  Gennadii  De  viris  illustribtts  librL 
BL  I  Oben  von  andrer  Hand:  L,  ühutrwm  virorvm.  Beg,  der  Prae- 

fatio:  Hortons  me  dexter  ui  tranquiUum  sequena. 
BL  1'  Schi.:  mtamque  poHtis  ünperiHam  recofftwseant.  esplieii  pra^aHo 

heaH  hieronjfm  de  inlustribus  eedesiae  uiris  {netpiuni  eapUufa  eUta- 

dem  Ubri. 

BL  2—5  Capttula  I—CXXXV  hteron^mus.  Dann:  Hueusque  hierontf- 
muspret^kr  abhme  germadüts  massUienais.  Dann  weiter  CXXXVI 
iacobus  epise.  bis  CCXXVI  iohannea  preMer.  Explidunt  eapikda 
indpü  textua. 

BL  r  auf  dem  freien  Raum  Bemerkungen  von  spateren  Händen 
(etwa  10.  Jahrb.).  Greca  hämo  aniropos  dieiiur  eo  quod  mraum 
spectet  u.  a.»  dann  Auszüge:  Seueriani  epüeopi .  GregoHus .  Faß 
nuHus.  Germanvs  ahbas.   Theodorvs.  bis  BL  2*. 

BL  s'  Beg. :  Simon  petrua  ßius  iokamua  prouineiae  godUeae  uieo  heih' 
Saida. 

BL  33:  nach  dem  gewöhnlichen  Schluss  et  necdvm  expleta  swiU  folgt 
hier  noch  ohne  Unterscheidung  ein  etwa  eine  Seite  umfassender 
Zusatz:  item  post  hune  librum  dedieahm  in  iona  Hb.  I;  in  abdia 
Hb,  I.  u.  s.  f.  bis  BL  33*:  in  saeharia  propheta  lihros  tres.  Hue- 
usgtte  hierongmus  ahhine  gennadius  presibyter  massüiensis 
eedesiae  subrogauü. 
Migne,  Patr.  ItL  Ton.  XXni.  Col.  631^760. 

BL  33*:  CXXXVI,  Jacob  eogmento  (sicl)  sapiens  Nisibinae  u.  s.  w. 
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Bl.  51  Schi,  (mit  Cap.  CCXX)'!  Johannes):  tnucre  (kIIihc  dicifur  i-.r 
fenqwrr  ctiant  r(  di  chmuiri .  Dann  in  Majuskeln :  l  '.  iplicit  lih.  sei. 
Jlieroni/mi  vel  gvos  mbrogavU  getmadivs  de  inlvstribas  viris.  inc.  de 

ht'resihus. 

Migoe,  Patr.  lat.  Toni.  LVIIl.  Col.  1060— 1115. 

Richardion  idieint  den  Codex  oberflicblich  gelnmat  vx  haben.  Im  Handschriften- 
▼eiaeichniM  Mincr  Atu^abe,  Leips.  1896,  doppelt  als  34  nnd  64  (S.  XVII.  XX).  Vrgl. 
die  Grnppirnng  S.  XXV.  XXVII.  (nur  f9r  Hicnmymas). 

Bl.  51—79*:  S.  Ausustini  De  haeresitras  Uber. 

Bl.  51:  Domino  merito  uenerabUi  . .  .  augusHno  epiicopo  quoduulideutf 
diaeonus^  Beg.:  Diu  trepidus  ßti  (Eptst  CCXXl).  —  BL  52': 
Explicü  ineipU  rescribkm  saneü  avgvaiini  (Ep.  CCXXII).  — 
Bl.  53':  Ea^icU.  Incipü  BescnUum  (Ep.  CCXXUI).  —  Bl.  54': 
explidt.  tnäpit  reserihfum  (Ep.  CCXXIV).  —  Bl.  55:  explieü  epi- 
skda  aaneH  augusüni  reserihia.  ifieipü  praefaHo  eUiadem  de  keresibM. 

Bl.  55—56'  Capitula  (LXXXVIU).  Bl.  56' :  Explieumt  capihda  inäpU  Uber. 

BL  57  Beg.:  (^od  peHs  saepissimae  (siel)  alqtie  instaniisaime.  —  BL  59: 
Simomani. 

BL  79'  Schi.:  quod  tarn  magmm  esse  erediü»  me  oraHombus  adiuueUs. 
In  Majuskeln:  JExplieü  Uber  saneU  m^gveHni  de  haeresibvs.  ineipit 
ad  eanettm  Pa^imm  de  evra  pro  nmtoie  gerenäaüfn  radirt). 

Zwischen  dem  Expli^  und  Ineipit  steht  mit  schwärzerer  Tinte  in 
Cursivschrift:  Neetoriana  et  Eufgehiam  hie  eeripius  (siel)  tum  euni. 

llisne,  Petr.  lat.  Ton.  XLII.  Col.  15—50. 

BL  80—95:  S.  Augustini  De  cura  pro  mortuis  gerenda  Uber. 

BL  80  Beg.:  Diu  stmeUtaii  iuae  coepiscope  «enerande  pauUne. 

Bl.  95  Schi. :  profecto  nUerrogoHoms  (sie !)  iuae  rnea  responsio  defui^set. 

Exp{Ucit)  cpisttda  3a$ieH  augnslini  de  eura  pro  mortuis  gerenda. 

Ineipit  eiusdem  Uber  enchiiidim. 

Ohne  Capiteleintheilung;  doch  sind  die  Abschnitte  durch  hervortretende  Majuskeln 
unterschieden.  Am  Rand  in  Icleiner  schiefer  Uncialschrift  lahaltsangabeB. 

Mißne,  Patr.  lat.  Tom.  XL.  Col.  591 — 6lo.  Benutzt  im  Wiener  Corpus:  Au{:uslini 
Vol.  XXXXl  (-CLt.  V.  pars  III.  Wien  1900.  pag.  ü20— 660  und  praef.  pag.  XXXXI. 
alh  saec.  IX,  wie  uluMall  vm  ']'r.iulie'>  HcNtininiiinn. 

Bl.  95—136:  S.  Augustini  Enchiridion  de  fide,  spe  et  caritate. 
BL  95-96  Capitel:  /.  J/ic  osU  ndit  ßde  (/  radirt)  spv  et  carita/e  deum 

esse  colendum  bis  Cap.  LIIII.  —  expliciunt  capUula  incipü  textus. 
Bl.  t/j'  Betr.  :  Dici  non  pote4  dilectissime  Jdi  laumdi. 
Nach  BL  135'  sind  mehrere  Blätter  ausgefallen  [infrfh'qeyp  pnssiimus 

et  quo  .  .  .  Migne  Schluss  von  Cap.  CHI,  hier  XLVIXil,  bis 

(IM) 
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{volumi)nis  finis)  —  BI.  136  Schi.:  de  fide  et  spe  et  eariUUe  con- 
seribsi.   In  Majuskeln:  EacfiicU  liher  enchiridum. 

Mißne,  Patr.  ht.  Tom.  XL.  Col.  231—290. 

Andere  Capilellheilung  wie  bei  Migne.  Am  Rande  Inhaltsangaben  wie  im  vorher* 
(«henden  Tractat. 

Darcbavs  acbdoe,  g)eiebiDissi{e  HatbnncUte.  TTnglelelies,  meist  teines  nnd  glattes, 
theilweise  slark  vergilbtes  Pergament.  Auch  die  Schrift  macht  nicht  immer  ganz  den 
gleichen  Eindruck  und  \cech<ielt  zwischen  34  und  35  Zeilen,  ist  auch  grossentheils  mit 
blasserer  Tinte  geschrieben.  Tbeilweise  ist  die  Tinte  abgefallen  und  bat  das  Pergamcni 
•tack  angggrMfen.  Wenige  Bemerlntiigen  von  verscbiedenen  Hladen  am  Rand  oder  twiachea 
den  Zeilen.  BI.  5  -  20  und  80— 94a'  der  Titel  in  klefaer  Uncialschrift  am  oberen  Rande. 
Die  Linien  sind  eingeritzt.   Statt  des  letzten  guaternio  nur  iwei  EinEclblätter  (s.  obcnl). 

LiU.:  L.  Traube,  Paläogr.  Forschungen,  I.  (in  Vorbereitung).  Vrgl.  Deutsche 
LUteratwieitang  1899.  s.  1219. 

Prov.  «,  GeasJk.:  Aiu  der  OorobiUtotliek  (A.  68). 

SU.I  DomUbltotbek^EinbMid. 


88.  B.  IV.  20.  Peig.  283X22,6  cm.  84  BL  2  OoL  82  ZeU.  Init  10.  Jabib. 

BI.  I  — 16:  S.  Hieronymi  Sermo  de  assumptione  B.  Mariae. 
BI.  f:  Tn  nomine  domin  i  incifiit  sermo  beaH  Hieronimi  ad  Pud  am  et 

Emtoch  ivm  miea^ua)  de  asevmpHone  eeae.  Mariae  mairis  dommi. 

Betr.:  ('ogüis  me  o  Pavla. 
BI.  i6  Schi.:  appannfis  in  gJoria  sempitema.  Amen.  Fimt  eermo  .  .  . 

mieeus.   Eine  Inschrift  (in  Majuskeln)  darunter  ist  ausradirt. 

Migne,  Patr.  lat.  Tom.  XXX.  Col,  126-147. 

ßl.  16'  auf  der  letzten  Seite  der  Lage  und  dieser  Abtheilung  des 
Manuscripts  ist  mit  andrer  Tinte  in  Majuskeln  ein  Gedicht  auf 
Mariae  Himmelfahrt  eingeschrieben.  Beg.:  Emicat  eeee  dies 
cvHcHs  uenei'anda  per  orhem.  Schi.:  Adivtnx  proprii  Heinrici  (auf 
Rasur  von  etwas  spätorcr  Hand  und  in  etwas  gedrängterer 
Schrift)  Semper  almini  Sü  fovea,sque  tvvm  domina  per  secvla  serrvm. 
Dasselbe  i.st  auf  der  (leeren)  zweiten  Q>lumne  nochmals  in  der 
Schrift  des  15.  Jahrh.  wiederholt 

BI.  17—18':  6.  Gregorii  Turon.  ep.  De  passione  S.  luUani  mart 
Uber. 

BI.  17  B^.:  8imäu8  igüvr  Ivliam»  tmMnaiM  wbe  ortm, 
BL  18'  Sehl. :  merentee  excipiL  laeUta  remiäU.  Regnante  domüto  u.  s.  w. 
Amen,  ExplieU  de  paaaione  heaH  ItUmn  mar^fris, 

lligne,  Fatr.  lat.  Tom.  LXXL  CoL  1103—1106. 

(IM) 
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Bl.  10—60  Expositio  in  Cantica  Canticonim  (M.  Aurelio  Cassio- 
dorio  attributa). 
Bl.  ig:  Üscvletvr  nie  oscvlo  oris  nvi.    Beg. ;  Salomon  inspiralvs  diuino 

spirif/t. 

Bl.  60  Schi.:  chrisli  Ixtuus  odor  s/onxs  deo  in  oinni  loi-o.    Rotli :  Finit 
Inir  .  .  .    Dor  übrij^je  Theil  der  Columne  ist  abgeschnitten. 

Mijjne,  P.itr.  l.it.  Tom    LXX    r,il.  io;5— 1106. 

Bl.  61    ^|:  S.  loannis  Chrysostomi  Homiliae  in  laudem  S.  Pauli 
apostoli  Aniano  interprete. 
Bl.  61  Epistola  Aniani.    (Djomiuo  sco.  Knnuido  preshUero.  Aninnrs. 
Bcg-. :  lU'cntii  (  rprnnK'iifo  didici.    Dann  Bl.  61':  Inciint  omclid  in 
lardi  m  Pdvli  apostoli  prima  (roth).   Bog.:  Nichil  jn'orsvs  errauerü. 
Bl.  84  Schi. :   (tvatia  et  »lisericordia  (Unnini  .  .  .  Amen.    Roth:  £x- 
plicit  omdia  in  lin  dem  Parli  (tpostoli.    Lege  felicitor. 

Jo.  Chr^'sost.  Opera  omnia.  Paris.  171S  S.  Tom.  II.  pag.  475 — 517.  Abgedrackt 
Migne,  Patr.  gr.  TfNB.  L. 

Dm  Sdifift  dm  Codex  ist  Uter  als  vom  Anfang  det  XI.  Jahrh.  Daaa  der  Nam«  in 
dem  Gedicht  Bl.  ifi'  radirt  ist,  zeiget,  dass  dasselbe  ursprünglich  an  einen  andern  gerichtet 
war  (wahrscheinlich  stand  hier  Otlonin)  und  auf  Heinrich  umgelormt  wurde.  (Gegen 
Hirsch,  Jahrb.  d.  d.  Reiches  unter  Heinrich  H.  Berl.  1864.  ^d.  II.  S.  iio,  Anm.  i.) 
Auch  aaf  der  ersten  Seite  stehen  Widmnngsverse:  Inelgte  de  snpertt  deittar  tibi  mttnera 
paei».  —  A  Christo  imperiiim  regnaqiic  cesar  habe»  in  alterlhümlicherer  Schrift.  Vrgl.  auch 
die  radirie  Schlus-.'-oliriri  Rl.  i'>,  obgleich  die  einzelnen  Theile  von  verschiedenen,  mehr 
oder  weniger  alicntiuinlichcii  Händen  beriiihien  (auch  innerhalb  derselben  Wechsel,  na- 
mentlich Bl.  41%  Col.  a)  weist  doch  die  gleiche  Zeileniahl  und  Lineatur  (5  Querlinien 
zwischen  den  Columnen)  darauf  hin,  dass  sie  zugleich  geschrieben  wurden  und  tvoU  nur 
die  einzelnen  Lafjen  und  Abtheilungen  verschiedenen  Schreibern  zu^ctlieilt  waren.  Im 
ersten  Traciat  sind  die  Sätze  durch  rothe  Anfangsbuchstaben  unterschieden,  ähnlich  im 
letsten,  wo  am  Anfang  der  Homilien  schwarse  grössere  Initialen  eingezeichnet  sind,  die 
später  aber  nicht  mehr  nachgetragen  wurden. 

Beim  ersten  und  dritten  Theil  larhii;e  Iiiitien:  Bl.  i  gan;;  in  ineinander  geschrie- 
hene  Majuskeln,  in  abwechselnd  rolben  oder  schwarten  Zeilen  mit  farbiger  Initiale  C, 
deren  Innenranm  eine  Federa^cfaaung  enilMlten  an  haben  scheint,  aber  dann  mit  blaner 
Farbe  ausgefällt  wurde.  Aehnliehes  Initinm  in  verschiedenen  Farben  BL  19,  Initiale  O 
mit  dem  Lamm  Gottes.  Bl.  61  mit  der  Feder  schwarz  eingezeichnete  Initiale  aus  2  Hunde- 
körpern, Bl.  61'  ähnliche  mit  roth  und  grünem  Grund.  Kleine  Zeichnungen  am  unteren 
Rande:  Bl.  27  zwei  Adler,  welche  aus  einem  Kelch  trinken,  32'  zwei  Pfaue  (farbigj, 
BL  M'  Ornamente. 

Auf  der  früher  angeklebten  ersten  sowie  auf  der  letzten  Seite  Federproben  aus  ver- 
schiedener Zeit,  auch  ausradirte  Namen,  Inhaltsangabe  etc.  Bl.  l':  Herbord  Con^ueritur 
Saiietitttti  veatre  aus  dem  XII.  oder  Xlil.  Jahrb. 

Vom  Rande  sind  St&cke  abgeschnitten  Bl.  i,  60,  72,  82,  84. 

Pi-ov.  II.  (•'txch.:  Aus  der  Dombibliothek  (A.  75). 

£bd.i  Dombibliotfaek-Einband. 
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89.  B.  V.  40.  Pap.  21,5X15,9  cm.  SIS  Bl.  l  CoL  20— 30  Zeil  16.  JahA. 

Bl.  1—45:  S.  Hieronsrmi  Regula  monachaituiL 
BL  I :  Indpit  Regula  beaH  Jeronüni  dockris  eximjf  ad  Eusiochum  vir- 

ginem  quam  hethleem  .  .  .  tfi  numaaterio  mb  ifÜiu  regtde  obtema' 

tiombiu  eondwü  (roth).  Beg.:  Tfpeaeens  in  mfimirw. 
Bl.  43  Schi.:  vesiria  iuuate  craUimibiu  ExplieU  regula  gloriosi  ierommi. 

Beo  graeias.  Roth:  Ineifikmi  CapiMa  toeka  Begule  preseripte 

(Bl.  43-45). 
lOgne,  Fatr.  Ut.  Ton.  XZX.  C0I.  403^38. 

Bl.  45'- 361:  Viridarium  de  vtta  et  doctrlna  S.  lUeroiijniiL 

Bl.  45:  Frdlogus  in  tdridaritm  beaH  Jeronmi  (roth).  Beg.:  üie  sym 
Utgeni.  —  Bl.  48'  Sehl.:  partem  modieam  cum  intemgms  ptmU, 
EapUeii  prologua, 

Bl.  48':  IneipU  Uganda  haaÜ  ieromm  doäoria  eonmy  (roth).  Beg.: 
Primam  hukta  opuscttH  partem  aggredior  qua  aMiuiaa  diatingwii 
duplex  ti  nipits  in  hoc  glorioao  doctare  (B.  IV.  14.  Nr.  91.  Bl.  7' 
—9').  —  Dann  Bl.  50:  Da  vHa  eiuadam  (roth).  Beg.:  Jerommm 
euaebg  triri  nobiUa  aib  oppido  aindonia  quod  a  golhia  eueraum.  — 
Bl.  59'  Schi,  mit  Traaslatio:  iüina  haaüicam  vciuU  konorare . 
quam  in  terria  .  .  .  deuoUaaima  laudauii.  Amen.  Rofh:  Ea^idt 
prima  para  viridary  .  .  eoHÜMna  eUtadem  Ugendam  .  .  .  oc  iratta' 
hudonem, 

Bl.  59*— 61':  De  laude  Jerenhm  Quidam  metriaia  .  .  .  (roth).  Beg.: 
0  fioa  doetorum.  Dann  weitere  zwei  metriatae,  CoUeciaey  oraüanea. 

Dann  folgen  Bl.  6i',  134',  150'  die  sog.  Briefe  des  Eusebius 
(Migne,  Patr.  lat  XXII,  239—282),  Augustin  (ebenda  281 — 
289)  und  Cyrillus  (ebenda  289—326)  über  Hieronymus. 

Bl.  223:  De  iranfflatione  corporis  JerouitnJ  t/Joriosi  (roth).  Beg.: 
Continuando  antem  in  <jua(h(iii  hyi^Hhi  de  Ilunui  iidtu^nti.^i^n  repen- 
miia  .  quod  lap.so  po.sf  inortt  m  .  .  .  tempore.  Dann  Miracula.  — 
Bl.  233  Schi.:  ]Iee  f</i/(S  Andrcttdcs  dc^nipsK  mira  Johannc-i  (vrgl. 
Msc.  B.  W.  14.  Nr.  91.  Bl.  19).  Roth:  ExplicU  pars  2^  secunde 
tocius. 

IM.  233:  Jtuipit  pars  h  rlia  (bhiut.  Bl.  233"  Beg.:  Trrritnn  nunc  .  . 
partem  agfp  edior  .  ponenit  certn  sancfornm  et  doetorum  dicta  .  quae 
heutum  fhro)iimum  .  .  .  extoUunt  (Praef.  Bl.  48':  et  de  ipso  epi- 
thduia.  fimpuum.  oraiiuuei>).  —  YM.  2^\  '  ^c\\\.  .  ue  ipse  ah  ea  deserar. 
Roth:  Krplirif      pars.    (B.  IV.  1.1.  Bl.  19—21.) 

LeitMchuli.  Haud»chri(tcukaUlog.   I.  C.   Kirnhenvätur  und  altere  Tlieologeo.  81 
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Bl*  251*:  Incipit  pars  quarta.  Beg.:  Qi'ia  post  prodigia  u.  s.  w.  .  .  . 
Caneepi  iffihtr  «1  hae  quaria  .  .  parte  de  episUMs  aermoniibuaque 
excerpta , . .  brmtius  am$cnbere.  —  Bl.  261  Sehl,  (wie  oben  BI.  134'): 
iuUpi$m»  Jmm.  Roth:  Expilieit  viridaritm  de  vita  et  dodrma 
glarum  Jeronimi  doetorie  eximij.   Bl.  261* — 267  leer. 

Bl.  267—318:  Richardi  de  Buri  Philobiblon. 

Bl.  267':  T)vb(Slrioso  sagacique  Fridnira  Cn  ufiuvr  iudifp  nhis  Xuiti- 
herg  ciui  lihrariortnn  dncturi  Fraicr  J ohd  )nies  Ahhus  in  Elivach. 
—  Bl.  268'  Schi.:  difKs  nummis  et  annis.  Ex  ebrach  die  vmetis 
17  Sej)fend>ris  anno  christi  J4<S4. 

Bl.  268'  Schi. :  Plii/lobi/hlon  .  .  .  liicliardi  diJmeliuemis  Episcopi  de 
querimmiis  Jihrorum  prohg>is  J'oeUciti'r  hicipit.  —  Bl  269:  Trndatm 
de  amon'  Uhrorum  grccc  dicfus  philohihjon  (roth).  Bcg.:  Uninei-sis 
chrüii  fidelihus.  —  Bl.  27t  Capitula.  —  Bl.  271':  Cuji.  primum. 

Bl.  318'  Schi.:  fruibdis  faciei  conspfctum.  Amm.  Roth:  Tractatus 
de  cidtu  s'nmd  ef  amore  Uhroium  Sine  de  lihrornni  querimonys. 
Quem  dilnulinenat^  diuns  presuJ  Ilichardus  eins  ojyifcx  grcce  philo- 
Jnblon  vocitnuit  foeliciler  ejpJicil.  IW  fratrem  Johann em  Hilpur- 
chan  senn  profesmm  eheracen^em  ncriptus  idem  traciatwi. 

Am  Rande  Glossen  von  verschiedenen  Händen. 

LUt.:  The  fWtoMNM  Rkk,  de  Bwy  .  .  .  Edtted.Mid  trmtlabd  ty  Ernett  C. 
Thema*.  London  1888.  Ueber  die  Handschrift        S.  LXXIfl  L 

Dou  Brief  des  Abtes  Johannes  Kaufmann  von  Ebrach  an  den  Buchdrucker 
Fr.  Creussner,  in  welchem  er  sich  über  die  Speyerer  Ausgabe  (i4ii3)  beklagt  und  ihn  auf- 
Tordert,  nach  dieser  Recension  eine  neae  sa  veranstalten,  veröffentlichte  Ja  eck  im  Sera- 
peum,  Jahrg.  IV.  Leipa.  1843.  S.  191  f.  Vrgl.  des  Anfsats  von  E.  G.  Vogel  ib«r  Ridi. 
V.  Bnry  u.  s.  w.  ebenda  S.  129  ff.  154  ff. 

Der  erste  Theil  (Regula  und  Viiidarium)  ist  von  andrer  Hand  geschrieben  aU  das 
Philobiblon;  in  jenem  ist  Utters  durch  nach  oben  uder  unten  verlängerte  Buchstaben  die 
UifcondeDMhrift  uehgMihatt;  hier  anch  grosse  roth  und  bla«  cingexelduiete  ^ütialea,  im 
sweiten  Theil  nor  gewöhBliehe  lothe.  Bl.  30S  ist  seirissen. 

Prnr.  11.  Gesch.:  Aus  dem  Dominican-  r  K!n-^ter.  Bl.  l:  Conncnlui'  Bamhertjcnsix  ovf. 
praciHcatoi-uiii.  Wenigstens  der  zweite  Theil  wurde  im  Kloster  Ebrach  geschrieben  vrgl. 
BI.  318'.  Auf  dem  ersten  der  leeren  Blätter  am  Anfang  steht:  ManoriaU  Jratrü  Jo- 
htami»  Cai{t). 

El',1.:  Brauner  ^'*>pves8ter  Lederband  auf  Bünden  mit  svei  starken  Sdilicsaen  nnd 

swei  Buckeln  in  der  Milte:  von  den  8  Ecken  fehlt  ciiu-. 

Wasserzeichen:  Bl.  1 — 267:  Ochsenkopf  mit  Kreuz  und  Blume,  dann  kleine  Waage 
In  Kreis,  von  Bl.  293  an  wie  im  Anfang. 
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M.  B.  V.  82.  Ftep.  19.6X16  cm.  230  BL  1  u.  2  Col.  20—40  ZeU.  16.  Jahch. 

Bl.  1—47:  Eusebii  De  morte  S.  Hieronymi  epistola. 

Bl.  1:  Incipit  epistüld  heati  eiisthij  ail  damasum  por(u'')ist'ni  tpiscopnm 
et  ad  (corr.:  thcodomioH)  stnuiurcm  romduunt  <lc  niorit  gloriosi  Je- 
roninti  doc/oris  (oimii  (roth).  Reg.:  Fatri  lieuerendissimo  Damaso 
u.  s.  w.    Midtifiiria  muJtistpu'  modis. 

Bl.  47  Schi.:  rt  in  J'utnro  fjatidia  ifHi  uun  pos.'Hde.^  adipisci  amen.  Roth: 
J'.'jplicit  f'j/isfoJa  nisrhij  de  nior/e  gloriosi  Jeronimi. 

Migne.  Patr.  lat.  Tom.  XXII.  Col.  239-282. 

Bl.  47—100:  Epistolae  quae  fenmtur  SS.  Augustini  et  CyrÜU  de 
laudibus  S.  Hieronymi. 

Bl  47:  fnripif  cpiaiohi  scli.  au(/N.stini  ad  civil lum  episcopum  Jerosolimi- 
itniKtn  de  1<iudihnf<  hati  Jeronimi  (roth).  Bl.  47'  Bog.:  Glono- 
nissimi  Christ i am  ßdei  atldctr.  —  Bl.  56'  SchL:  aliqualiter  defrau* 
datur  desidcrio     Roth:  Explicit  etc. 

Dann  Incipit  ppistola  ci  rillt  .  .  .  de  miracidis  gloi  iosi  Jeronimi  et 
primo  dp  eius  ohitii  (roth).     Beg. :    I'^enerahili  riro  epiftcojm'um 
e.rihtio.  —  Bl.  100  Schi.:  orotioniliHS  nieinor  egio.    Roth:  Jiixplicii 
epistola  cirilli  eptscopi  ad  attgustinum  etc. 
Migoe,  Palr.  lat.  Tom.  XXII.  Col.  281—326. 

Bl.  100'— Iii:  Laudivü  eqiiitis  Hiersol.  Vita  S.  Hieron3mii. 

Bl.  100':  LaududuB  eques  JerosoHmitanm  ad  franstinum  (sie!)  heldran- 
äum  Itarhinonensem  de  vüa  beaÜ  Jeronimi  (roth).  Beg.i  Jam  hto 
sejyp  horlatu  ßrandne. 

Bl.  III  Schi.  Cap.  17:  vt  plura  forUme  oe  mdiora  demeqpe  aferamm. 

Drucke  bei  Hain,  Kepert.  bibliogr.  Nr.  9943—9946. 

Bl.  116— 146:  lo.  Gersonii  Alphabetom  divini  amoris. 

Bl.  1 16:  Mphabätm  duiim  amorie  de  demuAom  memtie  in  detum,  durch- 
strichen: veiMrabüit  magistri  Johanme  genm  caneeUariue  (siel) 
pariaieneit  (rofh).  Beg. :  Ad  honorem  omtdpoteniie  Dei  äliquoe  modos. 

Bl.  146  Schi.:  adimUa'  Ums  protector  direetor  et  ßme,  Amen.  Roth: 
Es^icii  AlphtAdim^  .  .  .  Jokannia  Oereon  Cana^arij  parieUmie 
Anno  eh»  LXXI*. 

Job.  Gersonii  Opera  onnia.  Antwerpiae  1706.  Tom.  III.  Col.  769— Boo. 

t 

Bl.  152—160':  Enidltio  noviciomm  et  Hemoriale  provectonim 
quoad  exerdtia  ezteriora. 

Bl.  152  Titel  wie  oben,  dann  Beg.:  Aduermm{!^  exerekhm  hnmüitatie 
quinqHe  noe  exeüant. 

im  si* 
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Bl.  i6o'  Schi.:  Exe^ia  eeeiesia  maada  ütfamie  .  .  .  quam  ät^  ad  hoc 
aepB  eonc^pUmt  magmm. 

Dann  BL  i6i — 163  leer.  An  dem  letzteren  ist  ein  Papierblatt  fest- 
geklebt,  das  verschiedene  Einxeichnungen  und  auf  der  Rück- 
seite den  Schloss  eines  theologischen  Tractates  nebst  Bemerk- 
ui^pen  über  die  12  Qradus  humüUoHs  enthält- 

Bl.  165—185':  S.  Bernardi  ClaravaU.  De  gradibus  humilitatis 
et  auperbiae  tractattia.  (2  Columnen.) 
Bl.  165 :  Inhaltsangabe.  Dann  IneipU  liber  hemhardi  Maiis  de  duo- 
deem  ffradünu  kumüüatis  quem  edidü  gemmut  wo  G^erhardo  mo- 
nacko  (roth).   BL  165'  Beg.:  BogasH  me  ßrater  G. 
BL  185*  Schi.:  (^uatn  m  noairo  eodiee  legea,  etc.  Egqplieii  liber  ad  Ger- 
kardim  edüus  a  Beato  Bemhardo  de  gradibue  htmäitatie  ßmtus 
atmo  7^. 

Migne,  Patr.  lat.  Tom  CLXXXII.  C0I.  941—973. 

BL  188—220:  De  ioiitatione  Christi  libri  (Thomae  a  Kempis). 

Bl.  188:  Pars  prima.  Capüulum  primum  de  hnitacione  Christi  et  con- 
temptu  omnUjum)  vanitalum  mundi.   Beg. :  (^ri  sequitur  me. 

BL  220  Bricht  in  Cap.  9  von  Pars  III  ab:  omnibtts  honis  tua  tarnen 
nohiliUtas  et  infi  .  .  .  (Opera  Duaci  1625.  Cap.  VIIL  pag.  371). 

BL  220'  liturgische  und  grammatische  Bemerkungen  von  andrer 
Hand,  ähnliche  auf  einem  grossentheils  ausgerissenen  noch  fol- 
genden Blatt. 

Nur  der  ente  Theil  Bl.  i— iii  ist  von  gteieber  Hand  gcschriebco,  dann  wechselt 
die  Hand  mit  den  einxelnen  Sebrifken. 

Prov.  u.  Gcsrh.:  Aus  dem  Carmeliien- Kloster  (nach  Jaeck). 

Eb'L:  Rother  Lederband;  die  Scbliesse  fehlt. 

Als  VorsaUblaU  i»t  vorn  und  hinten  je  ein  l'ergamentblalt  aus  einem  Hymnarium 
(13.  Jahrh.)  verwendet 

WaneRcidien:  Ochaeokopf  mit  Blane,  dann  mit  Knme  nnd  Blume.  Bl.  116— 151;  p, 
Bl.  153—163;  Ochsenlcopr  mit  Blume.  Bl.  .165  S.  Krone  mit  Krens,  Bl.  176  ff.  kleines 
Krens,  Bl.  304  ff.  OcliiienlcQpf  mit  Blume. 


91.  Ii.  IV.  14.  l'erg.  4U,üXJ!>  du.   1 IH  Bl.  2  CuL  43—49  Zcü.  Iiiit, 

14.  Juhrh.  (131)0). 

BL  1—64':  lohannis  Andreae  IIieron3nnianii8. 

BL  I :  Jncipit  Jeronimianus  per  dominum  Johatmem  Andrer,  dolorem 
decivtorttm  egregitm  coM})ositus  fmws  et  praedieare  uclentilms  muHnm 
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Sanne  .  .  .  (roth).  Beg.:  lerommiantm.  Soe  opus  per  iokatmem 
andres  urgente  deuoetane  composUtm  in  partes  rüe  diuidUur, 
Bl.  64'  Schi.:  ut  supra  .  .  .  ipse  tesiatur  ierommas.  Dann  2  Hexa- 
meter: Aeeipe  ieronimum  u.  s.  w.  Fmiius  est  liber  .  .  .  1395  in 

ftigüia  s.  apostolorum  Synumis  ei  Jude. 
Druck  siclie  Hain,  Repert.  bibl.  Nr.  1082. 

Bl.  65  - 1 19:  S.  Hleronjniii  Epistolae  et  Dialogas  adversus  Pela* 
gianos. 

Bl.  65:  Jerommus  (Durchstrichen,  darüber  von  andrer  Hand:  hee 
episMa  .  .  .  pdagif  heretieij  ad  Demeiriadem  virginem.  Beg.:  8i 
summo  ingemo.  Bl  74  Ad  Principiam,  BL  78'  ad  Ctesiphontem» 
Bl.  82*  Dial.  adversus  Pelagianos,  Bl.  107'  ad  Demetriadem, 
BL  112*  ad  Hilariam,  BL  117  ad.Claudiam. 

BL  118  SchL:  iäorum  dolore  gaudebimus,  Vale  seror  .  .  .  dUeeiissima. 
BL  118'  folgt  noch  ein  angefangenes  Register  in  JeromnUanum. 

Diese  Pariie  entspricht  (^enau  dem  Codex  B.  IV.  15.  (Nr.  80)  Bl.  2—93'  und  127— 
137';  auch  die  auf  einzelne  Sii  llen  verweisenden  Randbemerkungen  sind  die  gleichen.  Die 
Orthographie  ist  verschieden,  ebenso  finden  sich  kleine  formelle  Abweicbangen  in  den 
Uebciwhrtften  n.  di:gl.  Die  vorliegende  Haodschrift  ut  au  der  genaaateii  oder  einer  dieser 
g«as  Mhesiebendeo  abgesehriebeo. 

Grosse  starke  Schrift  nuf  mit  Tinte  ^'c/ojv-nen  Linien.  T?l.  i  Initiale  IT  mit  Hie- 
ronymus als  Cardinal,  Bl.  22  /'  in  bunten  Farben,  sonst  gewöhnliche  rolbe,  Bl.  7'  und  19' 
mit  gezeichneten  Köpfen  in  den  Ranken.    Rothe  Ueberschrifien. 

iVov.  «.  Oetch.:  Ans  der  DomUbllotbek  (A..  Sf).  Urspräaglich  im  Besitae  der  re^ 
gulirten  Choiherren  in  Neunkircbcn  am  Brand.  Bl.  i  stark  verblichen:  I»te  Uber  est  Ee- 
eUm'e  Sti.  Michahclis  Canonicornm  re^ularium  In  newkirrhrn  auf  rlem  prant,  Aehnliche 
Bemerkung  am  hinteren  Einbanddeckel  innen.  Ebenda:  Johannis  Curri/ieia  DeUw 
Bwmbtrge  Heinrico  Truh9e*s.  qui  recipiat  orfAne  Jlor.  //. 

Ebd,i  Einfach  gepienter  starker  Sebweinslederband  auf  Bünden.  Die  5  Buckeln 
je  ler  Seite  fehlen,  ebenso  die  twei  Schliessen.  Auf  der  Vorderseile  ein  Papierblättchen 
mit  «iei  Si;,'na;ur  1*.  Am  voidcren  Einbanddeckel  ein  Pergamentblatt  aus  einem  Urkunden- 
bucli,  beticilend  einen  Johannes,  der  wegen  Gewaltihätigkciten,  verübt  gegen  cinei>  Dum- 
berm  Friedrich  von  Egloffstein  su  Forcbbeim  1358,  a.  a.  escommunicirt  war. 


S>2.  Q.  VI.  üö.  Pcrg.  2b,9Xia,-i  tau  173  Bl.  2  Cul.  2U— 30  Zeil.  12.  Jahrh. 

Hugonis  de  S.  Victore  De  sacramentis  Chrlstianae  fidei  liber  n. 

Bl.  I :  Ineipii  praefaHuneula  in  Ubrum  secmdtm  de  saeramenHs  Christi- 
anae  fidei  (roth).  Beg.:  Magnae  suni  in  ser^^ris  u.  s.  v.  Dann 
Distinetio  partium,  —  BL  3*:  Ine^  Uber  seemäus  de  hteamaüone 
uerH  et  impletione  legis  %l  s.  w. 

(IM) 
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Bl.  173  Sehl:  mßne  ame  ßue.  Amen,  Eaqplieumi  seHünHae,  Magiairi 
Bugame.  De  tum  teetmmie, 

ICigoe,  Patr.  lat.  Tom.  rLXXVf.  C0I  363-618. 

Sehr  regelmässige  kräftige  Schrifi  auf  mit  einem  itchwauen  Stift  gezogcneo  Linien. 
BL  3*  mit  der  Feder  roih  eingezeichnete  Initiale  I.  Von  dem  lettten  Blatte  ist  die  untere 
(leere)  HllAe  abKetebaitteB. 

Prov.  u.  Gtteh.:  Aus  der  Dombibliotbdc  (A.  93). 

£bd.i  Dombibliotbek-Eiobaod. 


9S.      VL  41.  Feig.  2Q,3Xlöciu.  108  Bl.  1  Col.  26— 2ö  Zeil.  12./13.  Jahih. 

Bl.  1.  Die  erste  Seite  enthält  an  Stflck  aus  dem  Gedicht  des  Hilde- 
berttts  Cenomanensls  De  mysterio  missae:  ToUinutr  e  meäie 
\ns  paiUe  mago  manet  (Migne,  Patr.  lat  Tom.  CLXXI.  Col.  1192 
unten  bis  1194)  von  andrer  Hand  als  das  Folgende.  Dabei 
Glossen  und  Notizen  (patK^a  amwHmm  u.  a.). 

Bl.  i'—7j-  Hugonis  de  S.  Victore  Summa  sententiarum. 

Bl.  i':  Incipif  Libef  aentvtiiiiin  m  (roth).    Bet:^. :  De  jiih'  rf  s}ti'. 

Bl.  73'  schliesst  das  Capitel  Dr  spiridutli  foniicatione  m'xt  den  Worten: 
ittfirmus  poposccrif  crsolni-rc  (Migne  a.  a.  O.  Col.  170  i.  d.  Mitte). 
Dann  folgen  hier  die  Capitel:  Bl.  73'  Quod  non  dchoii  couingium 
conirahere  nivfjines  neJatne.  Bl.  75'  Qud  discrrlione  i.rcomuiKnica- 
tioncs  ßeri  drhmut  (und  andere  Quacsiionc^,  Exccrpte  aus  \'ätern 
u.  drgl.).  Bl.  83'  Ih'  Symonia.  Bl.  85'  De  proplietia.  Bl.  8ö  Iletn 
de  e.rconmitmcdlionr  (und  Andere.s). 
Migne,  Patr.  lat  Tom.  CLXXVI.  (  ol.  41  —  170. 

Bl.  89—91:  Mamerti  Vienn.  episcopi  Ordo  missae. 
BJ.  89:  Incipit  ordo  Mamerti  vimncnMs  episcopi  (roth).    Beg.:  Misaa 

iujta  sanctorum  patntm  in^itnla  hora  tercia  celchranda  est. 
Bl.  91'  Schi.:  Nam  sietU  in  adam  omnee  m,  i,  et  in  christo  o.  v, 
(i.  Cor.  15,  22,) 

Bl.  91* — 108:  De  missa  et  alia  Exceipta.  Sententiae. 

BL  91':  Item  de  Missa  (roth).  Beg.:  Missa  pro  mnltis  eausis  eeld»ra(ur 
(Vrgl.  Hildebertus  Cenoman.  Migne,  Tom.  CLXXI,  1156  ff. 
Doch  mit  anderweitigen  Excerpten).  Bl.  94  De  ministris  kitius 
ofßeü  u.  drgt  Bl.  95  De  «esiimentis  aeedesiasiieis  u.  a.  Dann 
Bl  96 — 99  eine  Art  Directorium  für  Messe  und  Brevier. 

Bl.  99:  Süe  rursum  ineipiuni  eenientiae  de  muUis  (roth).  Beg.:  Sdien' 
dum  est  quod  apoetdlus  omnes  eorinthioe  iubet  excomfHumeare  Jmm- 
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catorcm.  Darin  BI.  io|:  Vif/rrabili  tüihafi  de  sco.  laurcrifto  H.  a. 
humilis  filius  f(iudnneiisii>  aecclesiat-  (Xon  null  clciis  maiuni).  — 
Bl.  io8  Schi. :  J)ili(/tre  drum  dchcmua  .  .  .  propter  ipmm.  Bl.  108* 
von  andrer  Hand  ein  Abschnitt  über  die  Trinität. 

iVof .  )'  UcMh.',  Aus  der  Dombibliolhek  (A.  143).  Auf  Bl.  i'  steht  von  einer  Hand 
etwa  des  15.  Jahrh.  SaaruHe  Uber. 

Sbd,i  DombtbUothek-Eialmiid. 


94.  Q.  IL  41.  Perg.  29,5X20,5  cm.  417  Bl.  2  Col.  35—40  Zeil  1400. 

lacobi  de  Voragine  Sennonum  de  saactis  pars  prima. 

Bl.  i:  Ineipiuni  ThenuUum  mtcta  tu  sermones  Jaeabi  de  uormjhie  de 
stmeHa  (xoth).  —  Bl.  3':  ei  primo  protogue  ekudem  (roth).  Beg.: 
Bogatm  ut  post  campilatae  hgendas.  Dann  Sermo  primue  de  eeto, 
AMärea  (roüi).  Uesügia  eiua  .  .  .  Sunt  qid  aeeuntur  dmn  per  ßdem. 

Sehl  mit  De  IVamdaeicne  a.  dammid^  Sermo  Quairtus  ^  Senno  174 
Bl.  406':  Bmu8  odor  awmis  dm  in  hys  qui  ealui  ßmL  FmUa  e$i 
pars  prima  .  .  .  1400  u.  s.  w.  —  Bl.  407—417  Alphabetischer 
Index.  A.  Sehl.:  Explteit  prima  pare  JaedH  de  itaragme  am 
registro  ßwUa  avh  anno  dni  M'*CCCC*  .  .  .  m  mofuiifenb  Cmmir 
eomm  regularium  in  neumk(ir^en)  wdgarüer  aitf  dem  prant  Meto, 
Bambergeneis  dyocesia.  8i  mdius  scripsissem  lyhdwn  menunie  appo- 
suimm  .  .  .  Von  andrer  Hand:  8ed  ego  'v%rieui<  pnpontm  eius 
conß-aier  appono  nomen  ßrainm{?)  dominus  eonradue  Mawrer. 
Qtti  MnjpM^  in  tmüne  emt  remediiim  u.  s.  w.  (eben&Us  Verse). 

Von  dem  Druck  Venet.  1497  vielfach  «bweichend ,  munentlich  was  die  Zahl  der 

Sennone  für  die  einzelnen  Feste  betrifft. 

Prnv.  V.  (;r-<h  -.  Aus  (iem  Kloster  Neunkirchen  a.  B.,  wo  es  nach  Bl.  417  auch 
geschrieben  wurde.  Auf  dem  PergamentvorMtzblatt:  I»t€  Uber  est  canonieorum  regularium 
m  ncvmkinhai  auf  dem  praiU  et  eeelenc  taneÜ  ndehaeU»  u.  s.  w.  Dann  Rasur.  Aehnlich 
Bl.  3*.  Sf^ter  kam  die  Handschrift  mit  den  andern  Neankirehner  Cbdices  in  die  Dom- 
bibliothek, deren  Signatur  B.  AVo.  2S  sich  noch  auf  dem  Rücken  des  Buches  befindet. 

EM, :  Starker  weisser  Lederband.  Von  den  zwei  SchUessen  fehlt  eine,  ebenso  eine 
der  10  Buckela. 

An  den  Deckeln  Pasamentdeckblltler  elienfalls  homiletischen  oder  contemplativea 
Inhalts,  au«  dem  14.  Jahrb. 
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95.  Q.  V.  56.  Pap.  21,3X14  cm.  255  Bl  1  Col.  21—31  Zeil  15.  Jahrb. 

Quadragesimale  extractum  ex  lacobo  de  Voragine  et  alii  Ser- 
mones  et  Exempla. 

BL  1—96:  Senmmei  beaie  mrgmU  (roth).  Beg.:  Mimts  est  angdus 
gabrid  .  .  .  Quad  nee  lex  nee  iua  nee  mos  habet  ut  eponsam  quis 
aec^piaL  —  Bl.  97 — 108:  Exempla.  Beg.:  ExempUm  de  puero  Jesu 
(roth).  Quando  heata  virgo  nutria  cum  Jos^  tn  egiptum.  — 
Bl.  109—119':  Sennone  fEür  die  österliche  Zeit.  Bl.  121—208: 
Quadragesmale,  Dann  verschiedene  Sermone.  Bl.  222—234': 
Legenden  und  Sermone  über  Heilige.  —  BL  235 — 245':  Ver- 
deutschte Gebete^  Improperien,  Hymnen  u.  digL  für  Ostern  mit 
Noten,  Jn(h)ibUiiine8;  zuletzt  Bl.  246  Sermo  de  paaeione  crieH. 

Blalt  232  ist  ein  grosser  Theil  des  Papiers  weggeschnitten. 

Prov.  ".  f'C.i'-b.:  Aus  dem  Dominikaner-Kloster.  Bl.  i  jyndiratorum  hamhirrfc,  ähn- 
lich von  späterer  Hand  Bl.  2.    Bl.  i  alte  Signatur  E.  21  (corrigirt),  ebenso  Bi.  121,  255'. 

SMUi  Sdnwv^derbaiid  mit  eingcprestteo  Linien.  Eine  BuidwIilieflM  nnd  10  niedere 
Metallbnckdn.  Anf  der  RSckseite,  wo  aueli  der  Verselilnss  för  die  Scblieiset  siarlc  ver« 
blasst:  De  /ArM(f)  ff.  Albert!.  Auf  einem  aufgeklebtea  Peiigenientstreifen :  Sermöncn  de 
bcata  rirgine  per  adnutinn  prnlii  <thile8  cum  al!t}>iibm  aermoHibua  ptr  ^uadragcnmam  et  alia 
piura.    Auf  einem  Papicrblüllcbcn  A'  (verkehrt). 

Auf  ^em  Tordcren  Einbenddeckel  innen  ein  Inliattsverieichnies  des  Sandes  von  eher 
Hand.  Einige  Pergemeotstreifen  ans  einem  ipiten  liturgischen  Mannseript  mit  grossen 
Mensnralnoten. 

Wasserzeichen:  Meist  Ochsenkopf  in  verschiedener  Form. 


96.  B.  V.  15.  Perg.  26X18.6  cm.  184  BL  2  Col.  37  ZeU.  13.  Jahrii. 

binocentii  HI.  pont.  Sermones. 

ßl.  I  :  S('rniu)irt>  Inwjcna  ii  pp.  per  circufum  Annj.  In  Annunciatione 
Jieathsime  virginis  Mftrir  (roth).  Heg.:  An-  Maria  u.  s.  w.  Her 
Hvrba  .'«inrfi  antfili  haüitm  niiiiinein  ."«iln/fui/is.  —  Bl.  3':  f/<'in 
Alius  dt  AnnKHcidcione  Nrmo  (if-tvH'Iif  (De  Sanctis  XIV).  Bl.  5 
Iftni  .  .  .:  Detnendaf  dihvhi.s  mens.  —  Bl.  0'  Ifetti  alnts  .  .  .: 
Eijredielnr  i(irf/((.  Bog.:  rerhia  dimini  cor  Irminls  srrrHfünr.  — - 
Bl.  7'  Ifriii  in  pitritirnHuit':  .  .  .:  Sint  himhi  ut^tri  precnufi.  — 
Bl.  <)'  Iliiu  .  .  . :  Eei-e  positnn  es!  hir.  —  Bl.  10'  Ifrin  .  .  .:  Posl- 
quam  imjth'd  sind.  —  Bl.  11'  /A //<  aliun  ende  .<up)(i  ad  (la/t.sfrales  : 
Ih  tracia  pelle  hosde.  —  Bl.  13'  Kern  .  .  . :  Lcce  e(/o  »td/o  aiuidum 
(De  S.  XII).  —  Bl.  16  Ilem  alim  .  .  .:  Si  oUulio  futrit.  —  Bl.  17* 
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Älim  .  .  .;  Svacq^mu  dfus.  —  Bl.  i8  Item  altus  . .  .:  Svaeepimus 
deits  nn'serieordiani.  —  Bl.  20  In  Assionpcwne  S,  Marie  .  .  .: 
IntrauU  lesua  (De  S.  XX VII).  —  Bl.  21'  Item  .  .  .;  Qve  est  ista 
.  .  .  Cum  aurora  sit  ßnh  (De  S.  XXVIII).  —  Bl.  22'  Item  alius 
.  .  .:  In  oeulis  suis  (De  S.  XXIX).  —  Bl.  23'  Kern  .  .  .:  Gloriosa 
dicta  smU.  —  Bl.  24'  AUus  .  .  Dikctus  mens  mihi.  —  Bl.  25' 
In  Ä88.  .  .  .;  Facta  est  quasi  nauis.  —  Bl.  27'  liem  alifts  .  . 
Qind  faciemus  wrcH  nostre.  —  Bl.  29  Alim  .  . .:  Qre  est  ista  . . . 
Beg.:  lieperiiur  quod  gabrid.  —  Bl.  33  In  AssumpHone  .  . 
Joachim  eummus  sncerdos.  —  Bl.  36'  In  Adumtu  dotntnj :  Uniuerse 
nie  dotnini  —  Bl.  37  Item  alius  .  .  Appemeitoit  fontes,  — 
BL  37'  !)'•  S.  Maria:  Ascendet  dominus.  —  Bl.  39  De  Adu.  d. 
eommütatio  ad  penitenliam:  Tremor  apprehendit.  —  Bl.  39'  Horrtyr 
et  comminaiio  secundi  Aduenius :  Detis  manifeste,  —  B).  40  De  ad- 
uetiffi  dnj.:  Ecce  dominus  in  fortiludine.  —  Bl.  40'  Dominica  II. 
Adu.  d.:  JEhwit s^na.  —  Bl.  45  Sermo  In  Nat.  dominj  .  .  HaH- 
tantiftus  in  rrpinue.  —  Bl.  4Ö'  Item  .  .  .:  Et  ipse  tamquam  sponsua. 

—  Bl.  47  Item  alius  .  .  .:  Comurtisti  plandum.  —  Bl.  47'  In  cir- 
enmeisione  dnj.:  NowUe  uobis  noftale.  —  BL  49'  In  Epyphania 
di^»:  Svrgein  luminare,  —  Bl.  51'  In  S^tut^esima:  FormauU  deua 
kommem,  —  BL  55  In  capife  Jciunii:  Mewmto  quod  cinis  u.  s.  w. 
Beg.:  LegUwr  ^uod  dauid  adidterium.  —  Bl.  56  Iffm  .  .  .:  Mer 
menfo  u.  s.  w.  Beg.:  Quod  hodie  rcripifur.  —  Bl.  56"  In  die  einerum: 
Memenlo  u.  s.  w.  Beg.:  Sdtis  quod  hodie  aeeedwit.  —  BL  57'  Da- 
mitnca  I  quadrtujesime :  Tnuocdhit  me.  —  Bl.  59  Hern  in  quadrn- 
gesima  .  .  .;  Dvctus  eai  Jesus.  Beg.:  Omuis  Chrisli  actio.  —  Bl.  60 
Domm.  U.  quadr.:  Sandi  estote.  —  Hl  61  DesgL;  Ueminiscere 
misernfionum.  —  Bl.  62  Dom.  III.:  Oculi  mei  semp<r.  ~  Bl.  63' 
Item  D,  IL  (III.  rad.)  quadr.:  Miserere,  mei.  —  Bl.  64'  FMc  faO' 
lores  uerhi.  —  Bl.  65'  CommmtieU  terram.  —  Bl.  66  liecordare 
quid  otxideriL  —  BL  67  liecordare  pat^tatis,  —  Bl.  68'  Frecium 
mettm  cogitauerunf.  —  BL  69  Eme  a  Jrammea*  —  Bl.  69*  Sermo 
de  Passume  dnj:  Vespare  d  weridie.  —  BL  70  ffem  alias  .  . 
Fropter  nomen  fuum  deduces.  —  Bl.  71'  Item  .  .  .;  Deu}>  uutem  rex. 

—  BL  72  In  Itamis  palmar.:  In  eanL  Hien^  ahiif.  —  ßl.  74  In 
die  palmar.:  (.'im  appropinquaaset.  —  BL  74'  Item  .  .  .:  AUcite 
deos.  —  Bl.  76  In  cenn  dnj.:  In  genesi.  Afferam  pa.riUum.  — 
Bl.  77  In  die  Resurrectionis :  Besurre.ri  et  adhuc.  —  Bl.  79  Item . . 

Marchus.  Nolite  eaepaueseere.  —  BL  80  Vnam  peiU  a  domino.  — 

asi) 
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Bl.  80'  In  (ho  spi'rarif  cor.  —  Bl.  Si'  Can/afr  dumino.  —  Bl.  83 
In  ITH"  (UtpituJo  ysuiis.  Sinne  citliarnm.  —  Bl.  84  Zdchnridtt  pater. 
Quf  t^nnf  isfc  )ihvjr.  —  Bl.  8}'  Ihininica  I  Vost  occuli:  Miseri- 
cordia  dni.  pletiu.  —  ßl.  80  Obsecro  nos  funnpidin  adnoKi.'-'.  — 
Bl.  87'  Crni  uewrit  spiritiis  u.  s.  w.  Heg.:  lii/ifnr  in  (ipor. :  Accij)^ 
librnm.  —  Bl.  89  C'ivu  ncnerit  .sjiiriiiis  u.  s.  w.  Heg.:  Dicit  iaco- 
hit'^-  in  opistola.  —  Bl.  90'  Ecce  serniis  nirns  inbUigct.  —  Bl.  91' 
Krandi  dmnim;  uucein.  —  Bl.  93  Manda  deus  nirtnti  tue.  —  Bl.  95 
Nemo  ponit  uintim.  —  Bl.  05'  De  sanda  Trinitutc:  Jitnedicat 
HOS  deus.  —  Bl.  97  D.  [f.  posf  Tiinitateni.  Ci-ni  consitmnidiu'nt.  — 
Bl.  98  Homo  ipdddiit  (  t  at  diio  s.  Beg. :  hie  /loiiio  diucs  (:.>/  deus. 
Bl.  99  Vocaiiif  do)iilntis  uiJli(^u)n.  —  Bl.  99'  Qvid  hie  audio  de  te? 

—  Bl.  loi  Miscrei»-  supi  r  liirlKttn.  —  Bl.  102  Siluesfri  pji.:  Kece 
sacerdos  magnus  (De  S.  Bl.  102'  In  e(muersiane  sei.  Pauli 
Ap.:  Nemo  uenit  ad  nie  (De  S.  iX).  —  Bl.  104  desgl.:  yolo  mortem 
(De  S.  X).  —  Bl.  105  Con(jrnjans  xieut  in  rtre.  —  Bl.  105'  De 
seo.  Gregorio  pp.:  Statuit  ei  (De  S.  XIII).  Bl.  107'  De  .vro. 
Johanm  hap.:  Posuit  me  dominus.  —  Bl.  109  Item  .  .  .:  luter 
natos  (De  S.  XVI).  —  Bl.  iio  Jtem  .  .  .:  KIi~al»'/h  n.ror  tun  (De 
S.  XIX).  —  Bl.  III  In  Nat.  h.  Petri  oj).:  Infmof/ahat  lesus  (De 
S.  XXI).  —  Bl.  113  Item  .  .  .:  Duc  in  (ütiim  (De  S.  XXII).  — 
Bl.  113'  De  SCO.  petro  <t  S.  Paulo:  Seth  et  sem.  —  Bl.  115  De  s. 
J'iihJo  aji. :  lionum  crr/diin  ii.  —  Bl.  116'  De  s.  ]\lariu  Magd.:  Vhi 
lidhiindatur  (De  S.  XXIlIi.  —  Bl.  117'  Item  .  .  .:  Nrmquid  in- 
gressus  fv.  —  Bl.  119  /Am  aJius  .  .  .:  Ad  locum  lomm  ereunf.  — 
Bl.  119'  De  srn.  (hrmano  conf.:  Qrasi  matiifina  sfdla.  —  Bl.  120' 
Ad  vincula  S.  J'ttii  ap.:  Mif-it  hero(bs  (De  S.  XXTV).  —  Bl.  121' 
Desgl.:  Nene  scio  vere.  —  Bl.  123  Fnci'S  cra/ieidam  (De  S.  XXV'I). 

—  Bl.  i.:;'  If'-m  I.iiiiyrneii  M.:  Xali  fimerc.  Beg.:  Qualiter  urrbum 
dei   —  1)1.  1J5  Üe  Omnibus  Sanelis:  Dro  Seraphyn  (Do  S.  XXX). 

Bl.  1J5'  A'.r  frihu  iuda  XI f  milia  signati.  —  Bl.  120  De  seo. 
Marlino  cpisrujio:  Viuit  in  elirisfo  gemma.  —  Bl.  127  Kalhnine  v. 
et  M.:  Injinna  mundi  eligit.  —  Bl.  128'  De  sco.  Andrea  ap.:  I'iniie 
posf  me.  —  Bl.  130  De  .<iea.  (hnofeun  r.:  Date  nohis  de  ofeo.  — 
Bl.  131'  In  fe.9to  b.  Anfonj:  Irsfus  cor  suuin.  —  Bl.  132'  De  sro. 
Gregorio  }>/>.:  (  'iximmit  <  um  in  fieneitietionibus.  Bl.  133'  Dgonisii 
f>/  S(Ki(}rum  eins:  Nrnnpiid  mittes  JuJgxnt.  Bl.  135  In  Ndl.  jtluri- 
moriDii  d/>.:  Nun  uos  mr  ehgis/is.  Bl.  137  desgl.  Niinis  lumdrati 
(Communes  I).  —  Bl.  138'  in  nat.  aposlolorum:  Nisi  dommus  cu- 
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§U)dierü  (Com.  II).       Bl.  139'  De  Aposhilisi  Fi'o  palribtis  fuis  nati. 

—  Bl.  140  fn  festo  Evungelisfarum:  F  luv  ins  egrediehatur  {Com.  III), 

—  Bl.  141  De  MarHribus:  Isti  sunt  (Com.  VI).  —  Bl.  142'  desgl.: 
Tamquam  aurunt  (Com.  VII).  —  Hl.  i  } )  desgl. :  Vmdidisti  popu- 
lum.  —  Bl.  144'  desgl.:  EruUate  iusti.  —  Bl.  145  In  J^aU  wn»8 
martirts:  (^a  uült  uenirc  (Com.  IV).  —  Bl.  146'  De  vno  mari.: 
PoBuisti  domine  (Com.  V).  —  Bl.  147'  desgl.:  Domine  in  viriuto, 

—  Bl.  148  desgl.:  Hic  accipiet  benediciionem.  —  BL  148'  desgL: 
ProlexisH  me.  —  Bl.  148'  De  sco.  Martuio  ep.:  Ecce  iitr  prudens. 

—  Bl.  150  De  vno  eon/etsore:  Ecce  sacerdos  magnm  gut  flos  ro- 
aaruM.  —  Bl.  151  Item  .  .  .:  Sint  lumbi.  —  Bl.  151'  desgl.:  Be- 
atus uir  qui  sufferf.  —  Bl.  153  De  confessorihüs:  Vigilaie  {Com.  X). 

—  Bl.  154  desgl.:  Beali  mtmdo  corde  (De  S.  XXXT.  In  sol.  omn. 
S.).  —  Bl.  155'  desgl.:  Justus  vf  pahnu.  —  Bl.  157  De  uirgimbus: 
Simile  est  regnum  (Com.  XII).  —  Bl.  158  desgl.:  Specte  tuet.  — 
Bl.  158'  desgl.:  AmM  JUia  et  nide.  —  Bl.  159  De  dedieaiione  ec- 
etesie:  Domvs  mea  domus  orationie.  —  Bl.  160  Item  . . .:  Flvmmie 
impetus.  —  Bl.  160*  Canim  Was  qui  peceant  in  festa  sanctorum: 
SoIIempniiates  uestras.  —  Bl.  161  De  s.  Cruce:  In  Exiguo  ligno. 

—  Bl.  162'  De  Synodo:  Mardoeheue  iudairs  geniis.  —  Bl.  165 
Item  .  .  .:  Hodis  sertU  increuerunt.  —  Bl.  \bb  De  Prelatis:  Vox 
domim  praeparantis.  ~  Bl.  166'  Psalmisfa  de  prdatie'.  El  nunc 
reges.  —  Bl.  168'  Jeremias  de  prelatis:  Propter  montem  synn.  — 
Bl.  169'  Solomon  de  prelatis:  DiligHe  iusficiam.  —  Bl.  171'  De 
prdatis:  Fecit  dcus  luminaria.  —  Bl.  171'  desgl.:  Ego  sum  paator 
honus.  Beg.:  Cum  omtUa  uerba.  —  BL  172  desgL:  Vbi  boues  non 
sunt.  —  Bl.  172'  Item  .  .  .:  Non  sum  medicus.  —  Bl.  173  Psal' 
mista  de  prdatiei  Circumiui  —  Bl.  173'  Dep}  clntis:  Ponamarcum. 

—  BL  174  desgL:  Aaron  et  ßios,  —  Bl.  174'  De  saeerdoHbue: 
Vinitm  et  omne.  —  BL  174'  Item  .  .  .:  Tolle  leuifas.  —  Bl.  175 
Deve  hänreonm.  —  Bl.  175'  De  ordme  dericali:  Circumdedenint 
me.  —  BL  176  Scieneia  eognoeeit.  —  BL  176'  Ponam  dauern.  — 
BL  177  Vvlnue  et  liuor.  —  BL  178*  De  jyrelatis:  Qris  consurget.  — 
BL  i8o'  Qoi  docef  manus.  —  Bl.  181  Fäii  alieni.  —  Bl.  181'  Ah 
oeeulis  meis.  —  BL  182'  De  Passione  domnU:  Memor  ait  omme. 
BL  183  De  penis  infemalibus:  Fonee  eoe  ut  dtbanum.  —  BL  183' 
Item  .  .  .:  Pene  in/Bmaks  ettnt  seeunäum  dhtersa  peceata  (De  cont 
mundi  lib.  III,  4).  —  BL  183'  Nvmqmd  uolunlatie  mee  est  mors 
ffftynt. 
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Bl.  184'  Bricht  ab:  si  cruce  signati  ah  hoste  triplici  8. 

Die  Sammlunp,  in  welche  neben  den  ITnmilicn  wohl  auch  Exccrpte  aus  andern 
Schrillen  aufgenommen  bind,  ist  völlig  verschieden  vua  Migoe,  Patr.  lat.  Tom.  CCXVII. 
Col.  313  ff.,  auf  welche  oben  durch  die  eiBgeklemmerten  Nummern  bei  einzelnen  Sermoaes 
verwiesen  ist. 

Regelmässige,  deutliche  SchnTt,  mit  Tinte  {gezogene  Linien.  Rothe  Attischriltea,  Tor 
jedem  Abschnitt  eine  grössere  einfacbe  rotbe  Initiale. 
iVer.  II.  GcmA.:  Abi  dmr  DomblUiothek  (A.  94). 
JSM.:  DombibUothelfEinband. 


97.  B.  V.  16.  Pein;.  ^^fiXW  cm.  190  ßl.  1  GoL  41—43  ZeU.  1  Init. 

13.  Jahrh. 

loannis  de  Abbatis  Villa  (vulgo  Algrini)  Summa  de  Sermoni- 
bus dominicalibus  super  epistolas  et  evangelia. 
151.  I  Heg.:    lucipil  siininxi    uuujistii    lohamiifi  de  nhhafis    villa  .  de 
sernionihHS  dominicdUhiis  siqier  cjiisfofas  rf  t'/ratifft'Ini  j>vr  totum  cir- 
cidum  anni  (roth).    Heg.:  (Jt'ttt  sacrni^nnrtn  niator  rccJrsia  sanclo 
prmiuyiHiudc  spirifn  .  .  .  ccrtas  povtioncs  ceriis  temporibus  in  missu- 
mm  ({fficiis  diptdasacf. 
ßl.  2':  erduffelium  srcuuibdii  Mattheum  XX"f"C°  (roth).    Cum  appra- 

ptHqndf^Spf  .  .  .  Hoc  cudtKji  Vmm  d(  fi<  rttd  (b((d)H.<  donnnicis. 
BI.  190  Schi,   mit  Dom.   A'A']'.   post    pentec.    {'/mi».   XL'V"  und 
Joh.   VI^C"):  (idiicrsifafxiii  dn(tdinf<         <>ji[ir'n)iih(r.  sid  emergit. 
spmprr  in  h  ihnlaliiDiibus  Itnidans  dciiiii  .  tjiii  unnt  .  .  .  amen.  EX" 
plicil  summa  iSermonum.    M(i(fit^/ii  Johannis  de  Abhafis  Villa. 
Auf  dem  Kaade  flüchtige  luhahsbemerkungen  mit  einem  Stift,  manchmal  auch  in 
sorgAltiger  kleiner  Schrift  mit  Tinte.  Glciehmässiges  weisse»  Pei^ament;  mit  einem  schwanen 
StiTt  gezogene  Linien.  Bl.  i  Farbige  Initiale  auf  Goldgrund;  sonst  gewöhnliche  rothe,  die 
mit  der  Feder  etwas  verziert  sind. 

J^tov.  u.  iicifch.:  Aus  dem  Kloster  l.angheim.  Bl.  I  am  Räude:  Langheim  1673. 
Unten:  iftntere  ae  hrvtmt^eneia,  D.  lohauni»  Mittneri  Diaeoni  EeeUsiae  CtUmhadkenti», 
*iim  Vitt  Honi/i'cij  .^cnioris  fxitrieij  Culmbaeh:  Iiur^us  Vitnx  Jhnifaeiiu  dono  dat  I), 
Fridcricho  M  <i  r  c  r  Ii  a  I  <•  o  Oiconomo  coniientus  LititcLhi-iim>  n.<i.<.  ^Inno  reiftitutae  sahilix 
JööJ  u.  s.  w.  Von  derselben  Hand  sind  auf  dem  VorsaL^blalt  Psalmstellen  u.  drgl.  ein- 
getragen, desgl.  auf  der  leuten  Seite  mit  der  Unterschrift  VituB  Guttelier  Senior  1662. 
(Auf  dem  Vorsatzblatt  von  altet  Hand  auch  Bemerkung  über  die  7  pemceuffoiies.) 

/,7.,f  :  Wi  ls, er  gejjicsster  Schweinslederband  auf  Bünden  mit  MessingschUessen.  Vorn 
die  Buchstaben       6".  A.  L.  (vrgl.  Nr.  44). 
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96.      VI.  39.  Pctg.  17X11*4  cm.  156  BL  1  Cd.  36—26  Zeil  13.  Jahifa. 

ßl.  1—44:  Siunma  mgri.  Johannis  (?) 

BL  I  Titel  von  späterer  Hand,  eine  rothe  Ueberschrift  getilgt.  (Dog- 
matisch-)moralisches  Compendium.  Beg.:  Fruuypmtn  ei  causa 
omnium  deus.  Dann  die  Capitel  De  creaüone  nnmdi  —  J)e  fmgelis 
—  De  Hhero  arhitno,  —  De  creatione  angdonm  «.  s.  w. 

Bl.  44'  Schi. :  dimiUet  ipsam  et  adhcrehit  priori  «xoH.  Von  andrer 
Hand  Bemerkungen  allegorischer  Art  über  Tagenden  und  Laster 
IL  a. 

Bl.  47:  Generälüer  teneas.  quod  ubiam^  iurafttr  aliquid  faciendum. 

uel  uiiandutn  guwl  .  .  .  esset  peeetUtm  morkUe.   Dann  ähnliche 

Abschnitte  de  uirtulibtts  —  De  Jure  Naturali  u.  s.  w.  Ober 

Tugenden,  Sünde,  Busse  etc. 
Schi,  mit  dem  Cap.  Dißnüiones  magistronm  Bl.  loi';  tu  mnm  recipere 

polrst.  dicil  isie  de  moftc.  Dann  Memorialverse  von  andrer  Hand: 

Qui  binas  dueü  uxores  bis  Bl.  102'. 

Bl.  104—125:  De  gratia  et  Ubero  arbitrio  (tractatus  S.  Bernardi)* 

Bl.  104  Beg.:  OpusetUum  de  gratia  et  libero  arbUrio  quod  iUa  qua 

seUis  oeeasione  mgter  aggresaus  sum. 
Bl.  125  Sohl.:  hos  et  magnißeami.   EsgaiUeU  traetaiua. 
Migne,  Patr.  lat.  Ton.  CLXXXU.  Col.  looi— tojo. 

Dann  folgen  Abschnitte'  über  Tugenden^  Sünden  u.  drgl.  bis  Bl.  155'. 

Von  Bl.  28,  29,  31—37,  58,  59  ist  der  Rand  abgeschnitten. 

Fror.  u.  d'.^rh.:   Aus   dem   Doniinikancrkluster.    Bl.  l:   G.  12,  predidUOTUM  bam- 
bergt,  D<>clim.ils  von  späterer  Hand.    Hl.  104  und  155:  L.  4. 

Ebd.:  Stark  abgewetzter  weisser  Lederband.   Auf  einem  Papierblittdieii  O.  12. 
An  den  Oeckela  PergamenlUitter  aas  einem  BreTier  des  13.  Jabrh. 


99.  B.  IV.  ao.  Pap.  81,5X21.1  cm.    '2\W  Bl.  1  Col.  40  Zeil.  Init.  etc. 

15.  Jal»rh.  (1475). 

S.  Isidori  HispaL  Etymologiarum  libri  XX.  Praecedtmt  Epi- 
etolae  VI  ad  Braulionem  episc.  et  huius  ad  illmn. 

Bl.  i:  Isidori  ivmoris  Hispaiensis  e^scopi  epistola  ad  Braulumem  .  .  . 
incipit  feHeiter.  Domino  meo  .  .  .  Beg. :  Omni  desiäerio  desideraui. 
£p.  9  bei  Migne  und  die  folgenden  4  Briefe.  —  Bl.  3  Schi,  mit 
£p.  13 :  Ora  pro  nohis , . .  fralter.  Dann  folgt  Item  epistoia  Isidori^ 
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die  Widmung:  Dommo  hrmdüm  ,  .  .  Em  tibi  nmt  polHeiiitB  atm 
u.  s.  w. 

Die  5  Briefe  Migne,  Patr.  lat.  Tcm,  LXXXin.  Col.  908— 914. 
Bl.  3:  De  quibus  eondifor  hnius  operis  (lispufnuerit  hac  tabula  stibseripta 

et  quidem  generali  conUimHnr:  Inhaltsübersicht  der  20  Bücher. 
Bl.  3'  :  Isidori  .  .  .  Uher  ethiimologiarum  .  .  .  ineipü.   Nochmals  die 

Widmung:  En  UM  u.  s.  w.  —  Bl.  4  Capitula  von  Lib.  I.  —  Dann 

Beg. :  De  discipHna  et  arte.  Disciplina  a  discendo» 
Bl.  238'  Sehl.  Lib.  XX:  itis  mmhi  ignis  ardore  siccehtr.   FmUur  lei- 

dorus  l€MS  deo  per  me  F.  G.  1476. 

Migne,  Patr.  lat.  Tom.  LXXXIT,  Col.  73—728. 

Sorgfältige,  oflTenbar  eine  alte  Vorlage  nachahmende  Schrift,  mit  einem  Stift  gezogene 
Linien.  Am  Kand  InbaltsbezeichnuDgea  von  andrer  Hand.  Bl.  i  eine  Initiale,  blau  mit 
rother  FnOung  auf  Goldgrund,  deren  Ranken  die  Rinder  der  Seite  filllen.  Bl.  Iii'  ein 
ebenfalls  NNgfiltif  getdebaeter  nnd  colocirter  Arhor  «OMMlipnNMttaft*  nnd  sonetign  kleinere 
Zeicknongen. 

J^■o«.  u.  Gcteh.:  Aus  dem  Kloster  Michelsberg.  Bl.  l  Ex  Librit  Monatterij  S.  Mich. 
Anh.  Bomb.  0.  S.  B.    Hier  wurde  es  wohl  auch  1475  geschrieben,  a.  Bl.  238'. 

Sbd.z  Braaner  gepresster  Lederband  aaf  Bfinden.  Die  Rinder  dnd  mit  Meising 
beschlagen;  die  beiden  Schliesaen  sowie  die  5  Buckeln  auf  jeder  Seite  fehlen.  Am  Mnierrn 
Einbanddeckel  Bemerkung  über  den  Piei-,  de-.  Buches  :  Item  Uher  iMr  ContUU  Im.  K.  ßm 
X.  no.    Eine  andere  Notiz  am  vorderen  Deckel  isl  theilwei.se  abgekratzt. 

Wasserzeichen :  Dreispitz  mit  Kreuz,  Ochsenkopf  mit  Stern,  von  einem  Pfeil  durch' 
bobrtes  Hers. 


100.  B.  VI  3.  Pap.  30,3X21,3  cm.  17Ü  Bl.  2  CJol.  40— öü  Zeil.    Ih.  Jalirh. 

S.  Isidori  HIspaL  Etymologianim  libri  XX.  Piraecedimt  Epl* 
stolae  V  ad  Braulionem  episc  et  huius  ad  iUum. 

Bl.  I  oben:  In  wmine  dei  sunmi  indpU  Uber  primus  Eihifmolojfarum 
fäieüer  amen..  Dann:  U(  valeas  que  requiris  u.  s.  w.  Inhalts- 
übersicht der  20  BQdier. 

Bl.  I :  Epistola  ffsidori  episeopi  ad  braulümem  (roth)  .  .  .  Beg. :  Omni 
desiderio,  £p.  9  bei  Migne  und  die  folgenden  4  Briefe.  —  Bl.  3 
5>chl.  £p.  13:  heatiesime  domine  et  fraier. 

Migne,  Patr.  lat.  Tom.  LXXXm.  Col.  908--914. 

Bl.  3 :  Jneipiunt  libri  eÜU(mciog)iarum  yaidori  apalemia  epiteopi  ad  braU' 
lionem  amen  (roth).  Domino  et  filio  zeMÜbuto  yeidorus.  en  Hbi[l^  aicut 
poUiiniut  u.  s.  w.  Dann  Tneipiunt  eapüida  .  .  .  (roth).  Beg.: 
IHeeiplista  a  dieeendo. 
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61.  I70  Schi.  Lib.  XX:  igms  ardore  sieeelNr.  Ei  sie  eit  ßms  operis 
etkimohgiarum  id  est  de  crigme  verborum  edihm  rogain  U'aiAumU 
Et  SieümH  . . .  Beo  graeias,  Roth  die  Schreiberverse:  Venu 
wm^ßeio  saltat  mij^  pede  leto  —  Da  mihi  dma  tna  etmcHsnma 

virffo  maria, 
MigM,  Pfttr.  Ut  Ton.  LZXXn.  Col.  73— 7a8. 
Am  Schlüsse  von  Lib^  X.  Bl.  88*  findet  sich  ein  Zusatz:  (Ä}b  oetoMo 
ydus  martiaB  mque  ad  wma»  n^prüis  qttod  Hmt  diee  XXIX  u.  s.  w. 
Dann  Bl  90'  Verse:  Qoi  gradiens  pdagi  fiuelm  compeseii  amaros 
u.  8.  w. 

Bl.  20  rohe  Zeichnung.  GewShnlklie  rothe  InttUlen,  die  theO weise  in  pfimitirer 

Weiie  mit  der  Feder  ornamentirt  »ind. 

Prot.  u.  Ge*e.h,:  Aus  dem  Carmeliterklosler.  Am  vorderen  Einbanddeckel  innen: 
CarmeliU  hombergtiue*. 

Ebd.:  Rother,  stark  defecter  Lederband.  Die  zwei  Schliessen  fehlen.  Auf  der 
Vorderseite  ein  Papierblättchen  mit  der  alten  Signatur  Z.  f.  Auf  dem  Rücken:  lin. 
III.  0.  Zum  Einbiuden  wurde  ein  Stück  eines  Pergamenlblattes  aus  einer  medicinischen 
Handichrifl  dei  13.  Jahrhundert  Terwendet. 

Wnneneiehcn:  OdMenkopf  nlt  BloaM. 


101.  B.  V.  lü.  Perg.  22,1X14,2  cm.  149  Bl.  1  Col.  27—31  Zeil.  9.il0.  Jahrh. 

Bl.  I— 1 7*:  S.  Augustini  Senno  de  symbolo.  —  Capitula  de  derlds. 

Bl.  I  (später  eingingt)  dnige  Verse  mit  Neumen,  Bemerkung  De 
eomeüa  aus  Sergius.  Bl.  i'  Zeichnung  eines  Sdiemas  mit  um- 
laufendem Alphabet 

Das  erste  Blatt  ist  ausgefallen.  Bl.  2  Beg.  in  Cap.  I:  dUMum  dv- 
mkando  et  magnam  hteem  inß»8am  eordSbus. 

Bl.  16'  Schi.:  tpce  est  emim  qm  uiuit  .  .  .  Amen. 

Migatt»  Palr.  Int.  Tom.  XLXL  Col.  1117—1130. 

Dann  sdiliessen  sidi  unmittelbar  einzelne  Capitel  an  mit  rothen 
Ueberschriften  Bl.  t6':  Cofp.  ////  De  indoeOs  taeerdottbus  (Beg.: 
Quamquam  admomta  doetorum)  bis  Bl.  17':  Ccfp.  Vmi  Uli  derid 
Mon  plus  qjMim  rnffidat  ordtneniur. 

Bl.  17 '—80:  S.  Iddori  Hisp.  De  fide  catfaolica  contra  ludaeos 
libri  n. 

Bl.  17':  Ineipit  (sie!)  capitida  de  Uhro  sei.  Hysidori  episcopi  iumoris 
(roth  Cap.  I— LX).  —  Bl.  18':  In  «omtne  domim  . .  .  «ne^  prae- 
fatio  .  .  .  te^monionm  de  Christo  (roth).  Dominae  sauMtae  scrori 
FloretUinae  Hgsiderus,  Beg.i  Quaedam  quae  diuersis  temporibue, 

(MD 


Digitized  by  Google 


J82 

BL  80  Schi.  Üb.  II.:  m  qitibue  habM  wi  aetemum  amen. 

Mii^'nc,  Patr  lat  Tom.  LXXXIII.  Col.  449—538.  Mit  Abwefehttngcii  (kldticr«  Ab- 
schnitte fehlen,  so  ganz  Lib.  II,  Cap.  2). 

Bl.  80— 86:  Senno  S.  Augustini  de  Adam  et  fructu  arboris. 

Bl.  80:  Incipit  sermo  wie  oben.   Beg.:  In  ueteri  testamento.  id  est  in 
genesi  l^mus.  —  Bl.  83  Sehl.:  ahsenHam  proeuret.  Dann:  Incipit 
dlius  de  quo  .fupra  (roth).    DebHum  euro  penoluere.  —  Bl.  86 
Schi.:  quod  adam  peccauit  inqmtemus  amen. 
Das  Ganze-Sermo  I  »upposiiitius  Migne,  Patr.  Ut.  Tom.  XXXIX.  Col.  173$— (1739* 
Nr.  5-)i74i- 

Bl.  86-100':  Bedae  De  natura  renun  Uber  (I). 

Bl.  86:  Naturas  verum  uarim  u.  s,  w.  (roth).    Dann  45  Capitula. 
Bl.  87  Beg^. :  De  quadrifariö  dei  opere  XCIIIL  (siel  roth).  Operatio 

diuina  quc  saectda  creauit. 
Bl.  100'  Sehl,:  ad  occidvntem  exhnditur.   Roth:  explicU  Uber  J, 

iUgne,  Patr.  lat.  Tom.  XC.  Col.  187—278. 

«  Bl.  100'—  Iii:  Eiusdem  De  temporibus  Uber  (II). 

Bl.  100':  Ini  ipU  Uber  seamdus  f elidier  (roth).  21  Capitula.   Bl.  101 

Beg.:  I^empora  momi-ntis  et  horis. 
Bl.  III  Schi.:  fiheriiis  dehinc.  quinium  agit  anmm.  1.  inäieHom  I. 

Migne,  Patr.  lat.  Tom.  XC.  Col.  277—292. 

Hierauf  folgen  ohne  Unterscheidung,  nur  mit  rothen  Capitelüber- 
schriften 

Bl.  1 1 1 —149 :  Capitiüa  varia  ez  S.  Gregortt  II.,  Isidor!  et  alionun 
patrum  scriptis  —  Item  ex  Epistolis  paparmn  et  Canonlbiis 
concUionmi  excerpta. 

Bl.  III  De  aqttemtrumaH  axe  e  FJX  planeHs.  Bl.  112  Quod  post  mortem 

ptargaturius  ignis  sit  aus  Gregorii  M.  Dialogorum  Lib.  IV. 

Cap.  39  (Migne  Tom.  LXXVII.  Col.  393)  und  fthnlich  die  Cap. 

42,  43,  44,  25,  28,  33,  ganz  oder  theilweise.   Bl.  116  De  eogita- 

Umibus  mälie.   116*  De  «erbo  oHoso.  De  ctmosüate,   117  De  re- 

conediaHone  poenUenHum.  1 18  De  presbiteris  qwi  morimHbus  paerd' 

ienÜam  denegant  u.  s.  w.   118'  Quod  Greei  singulis  dominieis  eom- 

mmicent   119  De  eommemoratione  deßmetortm  u.  s.  w.   125  D» 

riiit  mtdienm  üt  eedesia.    125  De  eeeiesia  in  quam  mcriwmm 

eadauera  .  .  .  sqs^iunhir,  125'  De  rdiquis  sanctorum  ud  rüu  saeer- 

dotum  u.  s.  w.    128'  De  VIII.  Gregorii  prvneiptUibue  uiHis  in 

erpwfitione  lob.  (Lib.  XXXI,  45.  Migne  Tom.  LXXVL  Col.  620) 

und  ähnliche  bis  132'  De  uitio  inuidiae,    134  Hysidorie  (sie!) 
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iin/ini  is  lif  KcriploribHs  sacrorum  lihrorum  (De  cccl.  officiis  Lib.  I,  12. 

Migiie  Tom.  LXXXIII,  Col.  747).  136  Eiusd&ni  Ysidoris  de  oß'ei- 

furiis  (ibid.  Cap.  14). 
Die  Capilel  Bl.  116— 125'  ff.  in  dem  Poenitcntiale  Püeudo-Theodori  (Wasser- 
schieben, die  Batsordnnag  d.  abciidl.        Halle  185 1,  S.  566  ff.)  Cap.  XX— XXII, 
XXVI,  XXVIII    XXXIII.  Cap.  XXX  um!  theilweise  die  aus  Gregor  ebenso  in  dem  Paeni- 
tCDtiale  des  10.  Jahrh   Nr.  io6  der  k.  Ribl.  Berlin.  Ilandschrifienvcrz.  Bd.  XII,  S.  224  fl. 

Bl.  136'  ein  Capitelverzeichniss  zu  einer  Canonsammlung:  r<ij). 
XXVIII  In  epistoln  sei.  syrici  jutpae  Iura  I  bis  XL  VII  In  conrilio 
caeh'stini  papae  kap.  V.  Dann  137  Seu/en/ia  pnpitc  Lcanis,  de 
(ipocrifa  scvipinra  u.  s.  w.  Bestimmungen  von  Päpsten  und  Con- 
cilion  in  Auszügen. 

Schi,  mit  Constitulione  (sie!)  in  si/nodo  Maliacmfinm.  Dann  noch 
Bl.  148':  In  christi  nomine  incipit  rcscripUnn  heati  Gregor ii  papae 
ad  AugHiiinum  episcopum  quem  Saxonias  in  pt  edicutioyiem  dircuerat 
(roth).  Heg'.:  Inter  cetera  et  ad  hieuw  .  per  ddeciissimuni  filium 
menm  lanrtniium.  —  Bl.  149  bricht  ab  in  Cap.  VI:  fratrum  geV" 
manorum  nrj  dna  .  .  .  Darunter  einige  verloschene  Worte 

Zu  eiozelnen  der  aufgeführten  Slucke  Bl.  137,  148'  u.  a.  vrgl.  Fr.  Maassen,  Gesch. 
d.  Quellen  n.  d.  Litt,  des  can.  Rechts  im  Abendl.  Bd.  I.  Gimtz  1870.  S.  830  f.,  827,  304. 
Bis  Bl.  40'  aehr  atatk  vergilbte  Tinte;  einxelne  Seiten  sind  neu  naebgefabren,  ebenso 

die  letzte  des  Bandes.  Die  Hand  wechselt  öfters.  In  der  Schrift  De  natura  rerum  Glossen 
in  kleiner.  <Joch  ■^ur^fälti^er,  etwas  späterer  Schrift,  die  stark  beschnitten  sind.  Die  letzten 
bläuer  sxad  vom  Wurm  zerfressen,  bescbmut/.c  und  abgerieben. 

IVo».  H.  Oeaeh.:  Aus  der  Dombibliolhek  (A.  135). 

Ebd.:  Donbibliotbek-Einbaod. 


108.  R  V.  18.  Perg.  24,9x17,1  cm.  110  Bl.  1  Gol.  29—31  Zeil  9.  Jahili. 

Bl  1— 7S:  Isidori  Liber  Sententianim  (i.  e.  Defensoris  Scintilla- 
rum  liber). 

Bl.  r  Inhaltsangabe  des  Bandes  aus  dem  15.  Jahrh.  Darunter  noch 
Spuren  der  alten  rothen  Ueberschrift:  Incij).  cap.  esj/dori  sen- 
te(niiarum).  Dann  die  Capitel  /  de  carüate  bis  LXXXI  de  lectt- 
onibus. 

Bl.  2  oben  von  andrer  alter  Hand  bemerkt:  IV/W.  de  uirtntibus.  In 
nomine  dei  simmi,  dann  verloschene  rothe  Ueberschrift.  Beg.: 
Dominus  dicit  in  euangelio  maiorem  eariiatem  nemo  hahet. 

Bl.  78'  Seht:  interior  homo  nuiriatur  ac  paseüur.  Ex^icü  liber  «m- 
i&itiarnm. 

Migne,  l'atr.  lat.  Tom.  1-XXXVlII.  Col.  599 -7l8. 

Leitanhub  HaadacbrUlMikatalog.  I.  (i.  Kirchrarlter  tmd  liiere  Tbeolegen.  88 
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Bl.  78—101:  S.'  Isidor!  Hispal.  De  ordlne  creaturarum  Uber. 

Bl.  78*:  Ine^vni  etgväae  (sie!  roth).  15  Capitel.  Dann  IneipU  Uber 
wi.  Isjfdori  de  ordme  creah^arum  de  fide  hinikUie  raUone  («<  «mea 
dAei  utieilegif)  roth,  th«lweise  eiloschen.  Beg.:  UnwersUaHs 
diepoBÜio  hifaria  raHone  debei  inteUegu 

BL  loi  Sehl:  minaa  komimm  paemtm  et  nm  (Rasur)  fimdiimua,  Roth: 
Eiqüieii  Uber  sancH  leydori.  Dann  noch  in  kleinerer  Schrift:  See. 
Jderemmus  de  anma  dieü  u.  s.  w. 

Mign«,  Pfttr.  kt.  Tom.  LXXXIII.  Col.  913—954. 

Bl.  101— 110:  l8ldori(?)  Tractatus  super  Apocalypsin  S.  loannis. 
*  Bl.  loi :  In  Christi  nomine  weipU  prciogue  apoeäUpsis  iohatmie  apoetoU 
(roth).  Beg.:  Midta  quidem  obscuritas  in  hoe  haibelitr  nolumine. 
Bl.  102  Schi.:  migrauii  ad  deum.  Roth:  JEa^ieii prologue  ütdpii  frae- 
tahts  9i4pcr  apocalypsin,  Beg.:  Commemorakr  (corr.:  UHfi)  m  ap(h 
etdffpsin  ioh.  tgposiolu  lokatmeis)  graUa  dei  inUrpretahtr. 
Bl.  110  Schi.:  Fem  domine  iesu.  Gratia  domini  . . .  cum  omnibus  «ohis 
amen,  Eag^Ueit  Uber  saneH  Ysidori. 

Kitte  gewisse  Aelmlicblteit  in  dem  ProIoRe  mit  jenem  der  SdntUlae,  welche,  el>enfells 

als  Isidorische  Schrifi,  am  Anfang  des  Bandes  stehen,  könnte  die  Vermuthung  nahe  Icfjen, 
dass  beide  Schritten  auf  den  gleichen  Aulot  zurückzuführen  sind  {turnen  diri  non  ei  me 
9ed  ex  $alina  tnagistri  ctlidi  u.  a.). 

Stark  vergilbtes  und  krftppeliges  Pergament,  theilweiae  mit  grossen  anpriingliclien 
Lieken.  H^i  vielen  Bliuem  ist  der  untere  Rand  verletzt,  von  Bl.  103  nnd  HO  sind  Stücke 
ansgeris'sen,  die  letzten  sind  auch  sonst  beschädigt.  Das  erste  ist  an  das  l'apiervorsatzblalt 
festgeklebt,  i'rimiiive,  mit  der  Feder  eingezeichnete  Initialen  mit  nenaenarliger  Omamenlik, 
roch  und  gelb  ausgefSlU.   Eingeritzte  Linien. 

iVov.  u.  (UkcU  :  Aus  der  Dombtbliotbek  (A.  105). 

£bd.:  Dombibliotbek'Einband. 


loa.  B.  IV.  23.  Perg.  30X22,2  cm.  241  BL  2  CoL  30  ZeiL  14.  Jahik 

Bl.  1—87:  S.  Isidori  Hispal.  Sententiarum  libri  III. 
BL  I — 4  Inhaltsverzeichniss  über  sdrointliche  Werke  des  Bandes. 

Beg.:  Incipiunt  capitula  I  libri  ysidori  hispaniensis  epiacopi  de 
summo  botw  (roth).  —  Bl.  5:  Incipit  Uber  ysidori,  hyspanieneie 
episcopi  de  mmmo  botw  J.  (roth).  Beg.:  Deus  smmtm  bomm  est 
quia  incmmmitahUis  est. 
BL  87'  SchL:  7vV  mortuo  ne  frandes  miserieordiam.  Roth:  Bxplieü 
Uber  ysidori  hyspaniensis  epiH  upi  de  swnmo  hono. 
Migne,  Patr.  lat.  Ton.  LXXXIU.  Col.  537— 73*. 
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Bl.  87—104:  Liber  S.  AugustitiiC?)  De  regula  et  vita  canoniconun. 

Bl.  87':  Höre  eanomee  edebretUwr  quas  sdre  .  .  .  eantmieoB  q^^orM. 

Ineipit  liber  auguatmi  u.  s.  w.  (roth).  Bl.  88  Beg.t  Hcram  iereiam, 

eextam  ^  nonam  Pamd  u.  s.  w. 
Bl.  104'  Schi,  mit  dem  Capitel  De  preUUu:  pet-peiua  felieUate  a  dfh 

nUno  remunerenHir.  Roth :  Eacptidt  liher  augusHm  de  regula  et  uUa 

eanonieorum. 

Hierauf  folgt  ein  Capitel  De  qundrnplici  inferno  (roth).  Beg.: 

iVbto  quitdruplicftn  esse  infennim. 

Bl.  105—185:  Liber  Clericus  de  vita  et  officio  clericorum. 
Bl.  104':  Ineipit  liber  de  uiia  et  officio  clerieorum.  etqfjficio  ecdeeiaetieo. 
et  de  expositione  misae  qui  liber  dteUiir  derieiu  (roth.  Corr.: 
Mitrale).   Bl.  105  AsHt  prineipio  u.  s.  w.  Clerieus  (roth).  Beg.: 
Clericus  est  generale  nomen  eorum  qm  in  quoeunqus  gradu  deo  eer- 
uiunt  in  ecdesia. 

Schi,  mit  dem  Capitel  Vt  nee  ualde  honia  nee  ualde  nudie  dirisiianit 
deßmetis  demoeine  eubtrahantur  Bl.  185':  quia  hietorieus  hoc  aeribene 
non  egrottdtat. 

Du  (teicbe  Werk  in  Ed.  V.  13.  Litarg.  Manuscriptc  Kr.  134.  Bl.  i— 71'. 

Bl.  185—216:  Micrologusde  ecclesiasticis  observatUmibus  (Liber 
Clericus?). 

Bl.  185':  hu  ipit  pHmm  Uber  de  officio  misse  et  primo  de  inlroitu  cap.  L 
(roth).    Beg.:  Preshi/ter  cum  se  parat. 

Nach  Schluss  des  i.  Buches  Bl.  195'  Cap.  XXllI  bei  Migne  durch- 
.strichen  und  dif  Mittelblätter  ausgeschnitten.  Dann  mit  Cap, 
XXIV  bei  Migno  Bl.  190:  hicipil  liher  II.  de  ecrlesiasiicis  obser- 
uiiliaiiiJms  de  iriioiiu  II  II  hiiijxnum  u.  s.  \v.  (roth). 

Bl.  21O"  Schi.:  r<tp.  XL.  safindri  nicicfimur.    Roth:  E.i:phcit  11.  liber 
vleriri.  dt'  r^V»  .s7fj,s7/('/.y  ohnerutdionihns. 
Migne,  fatr.  iat.  Tum.  CLL  Col.  979 — io22. 

Bl.  216— 21g:  Tractatus  de  Xn  ftindamentis  et  XII  portis  coe> 
lestis  lerusalem  et  IX  ordinlbos  angelorum. 

Bl.  216':  Ind^  traetatua  quidam  de  XII  funda^^enHa  u.  s.  w.  (roth). 
Beg.:  Inuenimu»  edesHa  ieruatdem  ßmdamenta  ex  XII  Ug^idibua 
eaae  eonatruetth 

Bl.  219  Schi.:  numquam  a  diuino  eonapedu  remouentur.  Roth:  Explieit 

tractatua  quidam  de  XII  portia  u.  s.  w. 

U47>  32* 
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Bl.  2t9— 221:  Liber  metrictis  qui  didtur  Qericus. 

.  Bl.  219:  Iney^  Uber  qid  dieitur  derieus.  Beg.:  IfUqauii  subito  temti 
mau  uetira  edlore  u.  s.  w.  Dann  die  Abschnitte:  De  Mu  deri 
—  De  ueeHmeniia  —  De  ueMue  rdigwms  u.  s.  w. 
Bl.  221*  Schi,  mit  dem  Abschnitt:  de  moderamme  ei  mnUHjpiiciiate  lo- 
eueunie:  I^epiusil  hoe  eerypiim  quod  deri  dieU  amiehmi.  Roth: 
Expli^  derieu», 

Bl.  221—241':  Libelltts  de  ezpositiime  canonis. 

61.  221':  Incipit  ttbdhte  u.  s.  w.  ei  primo  de  aaeramento  aUaris  cap,  I 
(roth).  Beg.:  Quahwr  sunt  de  SMbekmiia  aaeramenÜ  altaris,  Ordo. 
ItUeneio.  materia  et  forma. 
Bl.  241*  Sehl.:  in  tereio  uero  differenOa.   Roth:  Earplieit  libdlua  de 
eaepoaieume  eanonia. 
Graue  gleidunStsige  Schrift,  mit  Tinl«  gexogeoe  Linien.  Roth  und  blane,  mit  der 
Feder  omamcntlrt«  InitialeB.  Nach  Bl.  19  ist  ein  kleinei  Blatt  mit  Bt^^bianngen  ein- 
gebunden. 

/Vor.  u.  (ie»ch,i  Aus  dem  Kloster  Michcii>L)erg.  Bl.  5:  MonasUrij  S.  MichaciiM 
Arth,  prope  Baimberg«m  O.S.B.  Auf  dem  Torderen  Einbanddeckel  innen  die  Vene;  Otimt 
et  unde  aU  kh  tti  forte  Uber  dubitaittr  Saudi  michaelit  prope  babt  nbt  rg  quod  alt  de  Monle 
«etator  a.  s.  w.  vrgl.  Nr.  20  mit  der  BezeichnuD);  />.  6;  diese  auch  Bl.  I. 

Ebd.:  Starker  mit  Schweinsleder  überzogener  Hulzdeckel ;  die  beiden  Scbliessen  und 
die  5  Bndcdn  jeder  Seite  fehlen. 

Als  Vorsatablatt  wnrde  ein  Pergamentblatt  bea&tsi  ans  einer  sehr  gross  geichriebenen 

Urkunde:  Anno  .  .  .  .V^''^AY'T  .  .  .  rnnxecintm  etil  rr  .  .  .  ,<o//rm;>?ii.s  in  hnnorrm  mirro- 
tancte  rctvarcclionü.  Auch  ein  am  hinteren  Einbanddeckel  festgeklebtes  i'ergamentblatt  ist 
anf  der  ROdcaelte  besehrieben  (14.  Jahrb.). 


104.  B.  IV.  3ö.  Pjip.  30,6X21,4  cm.  .V2{\  Bl.  2  (  ol.  4( > 5U  Zeil.  15.  Julirh. 

(14Ü3.Ü4). 

Bl.  I— 102:  De  sacrificio  missae. 

Bl.  I  Praefatio:  UenerabUea  patres  ae  domini  deaiderio  deMderadis  sani- 
uaque  postulaatia  narrare  (sie!)  vobia  a  me  aifftutrum  misfim.  Dann 
Bl.  r  Beg.:  In  exordio  presentia  operia  quatuor  aunt  facienda. 

Bl.  102'  Sehl.:  ut  in  etermtm  laudemus  eum  qui  viuii  .  .  .  Amen.  Fi- 
nitum  est  presfna  vptts  per  me  Conradum  Hariungi  deeanmn 
ecdesie  beate  marie  Virginia  et  aaneii  Gangoljjß  martiria  extra  muroa 
Bambergenaea  anno  domini  M''CCCC''LXin*  in  profeato  aanete 
katherine  u.  s.  w.  (Auf  Bl.  i  unten:  Inceptwt  in  profeato  adi, 
Auguatini  M'^CCCCLXIIP.) 
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Bl.  103—156:  S.  Isidori  Hisp.  Sententiarum  Ubri  III. 

Bl.  103:  TUuli  primi  bb  iertii  lüni.  Dann  BL  104:  .  .  .  tnc^V  Uber 
primua  .  .  .  Cap.  primtm.   Beg-.:  Sümmum  homm  deua  eti. 

Bl.  156'  Schi.:  Et  morkto  ne  fraudes  muerieordiam,  Saeplieü  Uber 
ysidori  .  .  .  anno  domini  M^CCCC'LXIIW*  u.  s.  w.  ähnlich 
wie  oben  .  .  .  in  TeioerMat  extra  muroa  Bamber^nsee, 

Mig&e,  PMr.  lat.  Tom.  LXXXIII.  Col.  537^738. 

Bl.  157-^206:  S.  Gregorii  H.  Regulae  pastoralis  Uber. 

Bl.  157:  Pastorale  Gregorii»   Beg.:  Paaioralie  eure  me. 

Bl.  206  Schi. :  meriti  manue  leuet,  amen,  ßnihm  est  preaens  opus  per 

me  Conradum  Hartuugi  decantm  ,  .  .  Sub  anno  donuni 

M^CCCC^LXIUI'"  *u.  s.  w. 

Migae,  Palr.  l«t.  Tom.  LXXVII  Col.  13— ts8. 

Bl.  207— 2 s;  :  Fr.  David  de  Augusta  Formulae  novitiorum  libri  III. 
Iii.  2<J7  Formula  Xoidcionaii  fnihiti  J)<uii<l  lihir  jninuis  dr  1  rhriari 
haniifie  (von  andror  Ilarul?).  lieg.:  I)r.si(lrr(is/i  a  oir  cdii.s.^iiiH'.  — 
Bl.  214  Nach  dem  Schluss  der  angegebenen  Ausgabe  {(•(  atsfus 
in  (ininihus)  ohne  Unterscheidung  weiter:  ^SV  rrliffiosus  iuhr  sich- 
Inns  diu  rnniif'rsrtnr  u.  s.  w.  Hann  ein  weiterer  Abschnitt: 
Ihcoo  fc  HÖH  /n<j  nrhi/rio  dniiitliitdinn  bis  Bl.  214'  {Cogifdcio  aosfra 
rersari  dehel  arca  Septem  u.  s.  w.).    A.  Schi.  Roth:  Explicit  pri- 

Bl.  2  1;":  /^trinidiis  lihi  r  qui  ci^f  dr  rrft>rnuiri<»ic  Imminis  iutrriuvi.s  id 
fsf  iin  tdis  (roth).  l>eg. :  In  prinri  Jornmln  >ti)iiiri()rnm.  —  Bl.  235' 
.Schi,  ebenfalls  mit  Zusatz:  .V.  in  qnornniijni:  Iura  si'dnct  non  s-uhitn 
indr-  rrcrdereL  Roth:  Kiplicü  Uber  primus  (corr.  2)  de  regulari 
di^cij)!  1)1(1. 

Bl.  235':  Incipil  hlur  (corr.  ,3)  dv  s<'})fom  procvsfdhus  reliffiosonnn 
u.  s.  w,  (roth).  Heg.:  I'rofectnn  rilit/iosonmi  si/ifrm  jrrocf^i'ilin'^.  — 
Iii.  287  Nach  dem  Schluss  {pru  ai  fcpti.s  la  l  jfxmisf'i.'i.  Qnv  nobis 
doniiniis  cnnrcdtd  nmtn.  Jnus  deo)  noch  ein  .Abschnitt:  Collaciones 
mi'u,s  (ji((ts  jiro  i.rfiortdrionc  u.  s.  w.  bis  Hl.  2<S7":  in  ria  dei  niei 
inf'ttd>rii)i  incltnar>\  Iho  (finri(i,s.  F.rplicit  lihcr  de  !<vjilv)n  jno- 
jK  hhus  r'  !i(/insori(ii'  I\  rvi-rphis  </r  sinniini  vicionon  r(  fdiis  lihris 
per  ß  (itrvm  iltinid  dr  ordiur  ininornm  .  .  .  finitus  ipso  die  siin<  /(»  iiin 
Johannis  et  pauU  martuum  .  .  .  anno  domini  M''CCCC"LXIJII'" 
.  .  .  amen. 

Die  drei   Iractatc  in  Mazima  bibliolheca  vet.  i'alrum.   Tom.  XXV.   Lugd.  1677. 
p«g.  869—936,  doch  hier  mit  vielfachen  Abweichnngeo,  Umttellniigen  «.  1,  w. 
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Bl.  288—292 :  S.  Gregorii  <?  Ps.  Augustini)  Speciiltim  peccatorum. 

Bl.  287*:  Indpä  Speetüum  peccatorum.  von  andrer  Hand:  8.  Qregorij. 

Bl.  288  Beg.:  Qixmiam  earisHm  in  via  httiits  seetdi, 
BL  292  Schi.:  vitam  etemam  pomdeaa  quod  tibi  eoneedat  qui  est  .  .  . 

henedickts  amm.  EscplieU  Speeulwn  2>eccatorum  edittm  vi  dieilur 

a  sando  Gregorio, 

Miene,  PaU.  lat.  Tom.  XL.  Col.  983^^2. 

Bl.  292 — 297 :  Speculum  aniatorum  niundi   (S.  Beraardini  Se- 
nensis). 

Bl.  292:  Tncipit  sjwcnlum  nmuloriDti  niioitfi.  Heg.:  Vi(hh  (jiumiodu  vdutv 
amhiiJctis  .  .  .  apostoh<s  r(mt'Cit<.'<  consiIion<ni  dri  u.  s.  w. 

ßl.  297  Schi.:  et  pncihun  prmsideat  quod  nohi.^  pi  vf-'/dyr  difftn  fur  ijui  .  .  . 
riitii  .  .  .  Anirn.  Kipdcif  Spcodinii  (inxdonnH  »tundi.  anno  doinini 
M''CCCC''LXTIff'"  in  irnslino  .suncti  rdtdrici. 
S.  Bernardini  Sencnsis  Opera.    Ed.  Venet.  1745.  Tom.  III.  pag.  457 — .{ju. 

BL  297—301:  Tractatulus  de  horis  canonids  (Henrici  de  Hassia). 

BL  297:  «Segwitor  iraekUulus  de  kons  eanonteis  htmm  viüis.  Beg.: 
Stpaes  in  die  ,  .  ,  ps.  CXVIII*.   (^amuut  enim  deus  semper. 

BL  301  Schi.:  ffiiam  etemam  habebit^  Quam  nobie  coneedeU  .  .  .  amen, 
üsi^ieii  tractatulus  u.  s.  w. 

Druck  bei  Hain,  Repert.  bibl.  Nr.  8407.   Vrfl.  ebenda  8406. 

Bl.  301—308:  Tractatus  De  utilitatibus  cantus  vocalis  excerptus 
ex  Vitis  fratrum  lordani  de  Quedlinburg. 

BL  301  von  andrer  Hand:  Seqnifur  tractatus  de  rtilitaiihus  cantus  Co- 
cains.   Beg.;  Pstdmus  dicitur  laun  dri  cum  cantico. 

Bl.  308'  Schi.:  et  meritum  augeutur  a  dowino  .  .  .  Qui  ist  triuus  rt 
mus  dei(S  .  .  .  amen.  Krplicif  tracfidus  in  quo  prinio  iidi  tatur 
u.  s.  w.  Quf>  omnin  trci  rpta  su)d  dr  sirundn  lif>ri>  iu/didalo  vitos 
frtüi  t())i  tilito  per  Ji  uli  cm  lordanum  de  (^uuldbury  urdmin  sancti 
Auyu^tini. 

Bl  308—315:  Breviloquium  Scti.  Thomae  de  Aquino. 
Bl.  308':  Incipit  hreuihquium  u.  s.  w.   Beg.:  Ä  principio  mundi  ante 

omnia  er&MÜ  detts  celum. 
BL  315*  Schi.:  disiindio  seeundum  exigeneitun  meritorum,  Erptieii 

brettHoquium  saneti  Thome  de  (tcquino. 
Bl.  316 — 320*:  Begieirum  huiue  Uhri  (Qber  die  Capttel  sämmtlicher 
Bflcher  des  Bandes).   Die  letzten  Blatter  fehlen. 

im 
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SorgfaUige  Schiift.  Vor  dea  eiazelneo  Werken  grössere  blau  und  rotb  eingeteichnele 
Initialen,  wtlche  mit  der  Feder  oniamentirt  sind. 

/Vov.  «.  Oeteh.:  Ans  dem  CapttiinMrklostcr.  Bl.  i:  iV»  Comtentm  Bambary.  fMbr. 

min.  striet.  ohnerr,  Grmhriebcn  von  dem  Decan  bei  S.  Ganfjolf  Konrad  Htrtnng  in 
der  Tbeuerstadt  bei  Bamberg  1463,64,  wie  aus  den  Schlussschri/ten  henrorgebt. 

Ebd.'.  Brauner,  tn  neuer  Zeit  reparirter  Lederband. 

Waaeeneiclies:  Thnrm  mit  Zinnen. 


105.  B.  VI.  4.  Ftap.  28X19,8  cm.  170  Bl.  2  Gol.  43—60  Zeil.  15.  Jahrh. 

Bl.  i-  }S:  S.  Isidori  Hisp.  Sententiarum  libri  tres. 

Bl.  I  Cajjitula  xon  Lib.  I.    Darm  Bog.:  Srtnnntui  honum  thus  (?.«?/. 
Bl.  48'  bricht  ah  in  Lib.  III.  Cap.  57:  vetiiat  super  te  malum  et  vesctes 

(sie')  i't  irrmt  sujur  t»  ca  .  .  . 

Mignc,  l'alr.  lat.  Totn.  I.XXXIII.  Col.  '^^-  -2^. 

Bl.  49—73:  Tractatus  de  passione  Christi. 

.Der  Anfällig  fehlt.  Bl  .jq  Beg  :  Jldy/mtulm  a<l  hoc  qmd  cmisuetudo 
J'm'f  cliristo  t/nnd  dicimn  pars  (sie!)  .  .  .  t'ussil  dure  paupenbwt  u.  s.  f. 
Uanii  Siruiido  hot  n  norfis  hn-  tria  sunt  Jacln. 
Bl.  73  Schi,  mit  dem  ("a[i.  Soxtn  oportet  considrrarr  possinnem  dnmini 
ad  (jratrs  rpffmidum  und  den  Worten:  ßen  participea  sue  glorie 
quod  nottis  (oncrdat  .  .  .  (unrn. 

Bl.  59  ist  unhes  hri'.-hen  und  sjiäler  eingesetzt;  hier  Lücke  im  Tex*. 

Bl.  74—155:  Sermones  in  Synodo  et  tempore  Qtiadragesünae 
(Johanne  de  Capistrano  et  aliis  auctoribus). 

Bl.  74  Beg,:  Sacerdotes  qitoqnc  qni  ascmdunt  ad  dominum  sanctificentur 
.  .  .  In  Ulis  vnhis  tfingularia  documenta  tanguntur.  Dann  folgen: 
Bl.  76  derselbe  Text  feria  2"  in  synodo.  Bl.  78:  Aehnlich.  Bl.  80': 
Religio  munda  corr.  (feria  VI.  post  Juhilate).  Dann  Bl.  86'  In  die 
einem m  bis  Bl.  155'  in  vigüia  palmarum  Sermo  de  Anmmeiacione 
Marie. 

Bl.  155'  bricht  ab:  mngnuin  doninn  hodie  rolhitum  humano  gettei'i. 

Nach  dem  4.  Sermo  Bl.  S6  steht:  feria  »cxla  poM  Juhilati  nermo  iMe  faelu*  eH  in 
tteiena  »antli  Johanni$  pro  religio9i»  et  »eeularUtus  prrtbiteria  elauaU  januia  .  .  .  tn  «ununo 
•oflofw  teeUue  jter  ßralrem  JeAmnem  de  «apufrono  .  .  .  pro  tone  itgabm  mumm  u  tattre 
domini  aposloliri  Iran^imonkaia  tUmanie  pro  tn/braMiMfil  bohenuM  ut  ad  mitatem  .  .  .  se  dtner- 
tfrrnl  anno  dmnini  MiHfstmo  qiiadrinffrntrnmo  qniutpiatjrnimn  (q  corr.?)  trreio.  Als  von  dem- 
selben vecfasst  ist  bezeichnet  ein  Seimu  Bl.  147'.  Bl.  142':  Sota  ijMod  donümca  in  pamnonc 
Judwa  «MIO  de.  Lllf.  fratns  paki»  daioti  fktruiU  proMMionaUler  imtrodueH  in  «mMUfarärai 
forum  de  nOitO  a$  fmdAtum  in  Noua  ciuitntf  i  Hra  jw^ta*  irralÜloilieneM  n.  I.  w.  BL  101: 
SobboHo  «nie  reimiiMeer«  tn  dU  «ancti  mathie  Amto  Uli. 

(IM) 
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Bl.  150    170:  Nicolai  de  Lyra  Postilla  super  Cantica  Canticoruui. 

Bl.  1.5O  Oben:  lifra  i^upev  tuuliva  (rolh).  Bei,'^. :  (iscidrfxr  tue  etc.  ijjc- 
pcdiln  primo  liulouioni-^  libro  in  quo  trudunliir  dorumcida. 

Bl.  170'  Schi.:  <^ia  ihi  est  mauiasima  refertio  ehe  forum  ad  quam  uos 
pi-rdidüt  qni  .  .  .  n'uit  .  .  .  Amen.  EjpJirit  pontüla  /.  «.  dt-  lyra 
de  (/rdiiif  fralrmn  minorum  doetoris  naere  thvoiogie  super  lihros  sa- 
lomonis  (sie!)  I)eo  gratias. 

fror  I'.  ficxrh.:  Aus  cJer  Kihliotbük  ilcs  Klosters  Langlieini.  Auf  dem  crs.tcn  Blatt 
de»  Bandes:  Emil  Fr.  HicronymuH  Bauer  i'tofe*«.  Laitghcim.  ac  p.  L  Prepotiitia  Tarn- 
haeemu  ex  amdwne  Fr«ff««&en*ana  Ooimgi  1783. 

JSM.:  PappiMod,  R&ckcn  md  EcImd  brauet  Leder. 

Wasserzeichen :  Dreiipilx  mit  Blreoi,  Bl.  49  ff.  Oehsenkopf  mil  Blame,  144  ff.  Traube, 

136  ff.  Dreispitz  mit  Kreuz. 

Vor^^ebunden  sind  dem  M.in  ivciipt  folgende  Druckschriften:  I.  Tbonae  Aqoin. 
(Quodlibet.    CuloD.  1485.  per  luhannein  Kuclhoeß. 

2.  Concordantie  Biblie  et  Canonsm  eom  Titulis  decretalinm  totiasque  Jorii  ciuilis. 
Basilee  per  Nicolaum  Kessler.  1487. 

3.  Traetatoa  de  verbo  rei  coUectos  es  doctoie  sancto  (Thoroa  Aquin).  Das  letxie 
Blau  fehlt. 


109.  Q.  V.  a  Pap.  21,7  X  14,5  cm.  222  Bl.  1  CoL  23—40  Zeil.  15.  Jafarh. 

Bl.  2-  \:  Planctus  Bernhardi  Westerrodis  (?). 

(iedicht.    I>1.  2  Titel,  ßeg.:  CoUavionia  yralia  pcitructuntn  uliqnti  de 

s/(t(n  (■li'nr(di. 

Bl.  4  Schi.:  i^iw  noiu'tdtd  uitij'uis  induslria  pülluci\i).  Bl.  4 — 4'  ße- 
tncrkungen  über  die  Beichte. 

Bl.  s— 35:  S.  Isidor!  Hlsp.  Synonymorum  Ubri  IL 

Bl.  5:  In  nomine  .  .  .  trinitaHs  incipH  prologua  libri  scfüoquiorum  ysi- 
dori  .  .  .  Beg.:  In  mhseqnenÜ  hoc  lihro. 

Bl.  55'  Schi.:  9upra  vUam  meam  places  qui  es  benedichu  .  .  .  amen. 
Kxfliüii  Uber  sdiloquiwrum  u.  s.  w.  Dann  folgen  mehrere  Quae- 
stiones  über  Eucharistie  und  Beicht. 

Migne.  Palr.  lat.  Tom.  LXXXTtT.  Col.  825^868. 

Bl.  37    00:  Flores  senteiitiartim  bcati  Thoniae  de  Aqiiino  de 
autoritate  summi  pontificis  collect!  per  magistrum  lohannem 
de  Turrecremata. 
Iii.  37  Beg.:  Maudaalia  retiemidismne  pater  et  domine. 
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BI.  66'  Schi.:  ud  de  niedip  suhlruhat.  haev  eU:  Ki'piieiuul  Jlores  wie  oben 
.  .  .  I«  Concilio  hnsiUeHül  anno  dm.  Ii:»!'  u.  s.  w.  Dann  noch  Aus- 
züifc  aus  Kirchenvätern  Bl.  67—70'  (im  Register  als  Certi  eanones). 

Druck  LugduDi  1496.    Hain,  Reperl,  bibliogr.  Mr.  142*. 

Bl  71—105:  Liber  t>eati  Augustini  de  concordia  testimoniorum. 

Bl.  71  Titel.   Bcg.:  (P)mdu8  tteruug  lern  Christi  In  sando  ewangelio 

Hwmdum  Joh,  nm  dieam  um  seruoa. 
hl,  86  Schi.:  ante  acta  m»  impularentur  et  sie  est  ßnu.   Dann  Se- 

quuniur  alique  questionea  reeepte  ex  libro  beafi  augustini 

queationum  veleiis  ac  novi  teatamenti  (vrgl.  Migne,  Patr.  lat  Tom. 

XXXV.  Col.  2107  ff.). 

Bl.  105' — 154:  Vielerlei  Exccrptc  aus  Kirchenvätern  und  anderen 
Autoren  ( /'/ ff »r/vr^o  ManntiK  [Mayronj  de  induli^entiis,  ver- 
schiedene rrfjii/(ii'  de  s.  Trinitate,  theologische  Ouaestiones  u.  drg").). 

Bl.  155—172:  Medicinale  mysticum  (auctore  Hugone  de  Folieto?). 

Bl.  155  Titel,  lieg.:  (Jogis  me  f rater  karisaimetU  eaquaede  medicina. 
Bl.  172'  Schi.:  ner  discvcte  vogitacioucs  mentem  cooperiunt, 
Migiie,  Fatr.  laU  Tom.  CLXXVI.  Col.  Bricbt  ab  Col.  1201. 

Bl.  173—196:  Heditationes  beati  BemardL 

Bl.  173:  Ineipiimt  meditacionea  u.  s.  w.  Beg.:  MdH  nudta  aciunt. 
Bl.  196  Schi.:  mum  eum^limqm  deum  Qm  viuit  .  .  .  Amen. 

Migoe.  Patr.  lat.  Tom.  CLXXXIV.  Col.  485—508. 

Bl.  197-200:  Eiusdem  Tractatus  de  co&flictu  vitiorum  et  vir* 
tutum. 

Bl    197  Bcg.:  (I)n(ir  hahi/ioirm  (f  Kiii^^'ahm  niill<i  ))<t.r  viit. 
Bl.  200  Schi.:  Üed  nm  aujjuyiunl.   Amen,    ßirulundm  de  conjiictu 
u.  s.  w. 

Mij^nc.  Patr.  laf.  Tom.  CI, XXXIII.  Toi.  761-765. 

Bl.  201— 20():  S.  Bernardi  de  conscientia  aediücanda  liber. 
Bl.  201 :  Inripil  lihcr  de  bono  consciencie  bii.  aHguati(m)  epi.  (von 

andrer  Hand).    Bcg.:  Domits  hcc  in  qua  liahi/amm. 
Bl.  201)'  .Schi,  mit  Cap.  CXIX  (in  Cap.  XIII  bei  Migne):  si  fnnifffrr- 
diatur  termbws  auoa  deo  graüaa.   Krplicü  libellm  scti.  bertdiaidi 
de  roDf'rif'nrin. 
Migne,  Talr.  lat.  Toni.  CLXXXIV.  Col.  507—519. 

Bl.  210—222  Excerpte,  Canones  u.  drgl.  Bl.  i  enthält  ein  Inhalts* 
verzeichniss  des  Bandes  von  alter  Hand. 
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/Vor.       (icfch.:  N;tch  Jaeck  Nr.  lO.V?         Acm  Kranzi'-li.uu  rklo-irr 
KM.:  ülatler  Lcilcrband  mit  einer  Bandäcbliesse.    Aul  ciiicni  l'apieiblailchen  rotb 
die  alte  Sicnator  0.  3. 

Inoeii  twei  PeiKament streifen  aus  eineni  Brevier  oder  di^l.  dei  12.  Jabrb. 
Waseerteiclien :  Hinfig  wecbsclod. 


107.  B.  m.  11.  Peig.  28,8X20  cni.  129  BL  1  Col.  29—32  ZeU.  la  Jahifa. 

Bl.  i'— 6.  Excerptum  ex  libro  Sei.  Augustini  Enchiridion. 

Bl.  1  s.  uiitrn!  1>1.  T:  Obigo  Inschrift  (roth).  Beg. :  Dici  n<in  j/otest. 
Migno,  Patr.  lat  Tom.  XL.  Col.  r^i  bis  gegen  vScliluss  von 
Cap.  XVIII:  sine  uitutKitm  und  noch  Cap.  CX,  hier  al.s  LI  be- 
zeichnet, mit  Schlussbem<»rkung  {in  ccnwue  hi  (i(  (Dn  ^ii^i)  über  Un- 
stattliaftigkeit  der  Fürbitte  für  Selbstmörder  und  Verurtheilte. 

Bl.  7—62:  S.  luliani  ep.  Toletani  \'fvTixetfiE%o)v  libri  (II?). 

BL  7  Beg. :  In  notnine  fJomini  .  .  .  Jihir  Anlicimen:  auxÜiare  Ivo  prin- 
c(*ps  ivstiat^ime  servo  (roth).  Beg.:  Cum  in  genesi  Septem  primi  dies. 

Bl.  17':  Kiplirii  lihrr  primry  inchoat  sccvmhs  ejc  libro  regvm  mit  Inter- 
rog.  XL  (-^  Migne  XXXIX).  Beim  Beginn  de.s  neuen  Testa- 
ments Bl.  44  nur  Initiale  ohne  Ueberschrift.  Nach  Bl.  56'  springt 
das  Manuscript  von  Int.  LIII  (=  Migne  LI)  auf  LXXIIII  (= 
Migne  LXXXII)  über.  Die  letzte  nummerirte  Interrogatio  ist 
LXXVI  (Bl.  57)  =  Migne  Lib.  I,  XCIU;  dann  folgen  weitere  ohne 
Nummern  bis  (^omodo  in  Uhro  gonesd'o.^  oh  i'ffmtinnnn  sanguinis 
dominus  Cfiin  u.  s.  w.   Bl.  6j'  Schi.:  ex  diucrso  la/ere  incidat,  Fmü. 

Migne,  Patr.  lat.  Tom.  XCVI.  Col.  595—704.    Vielfach  abweichend. 

Bl.  63  ein  Abschnitt  über  die  körperliclu^  Ilimnielfahrt  Mariae.  Dann 
Incipü  de  decem  nominihts  omnipotcntis  dei  hebreorvm.  Ueber  das 
di4!ere  domini,  Septem  nindictae  (^ain.  Bl.  63*:  SetUenria  sei.  Gre- 
gorii  excerpta  ex  moralia  (siel  Ditae  qttippe  aimt  partes  eleciorum), 

Bl.  64—85:  lusti  UrgeUensis  in  Cantica  Canttcorum  Explicatio. 

Bl.  64  Beg. :  Ineipit  svper  eanlica  canHeorvm  quod  inchoat.  domim  meo 
vere  piissimo  .  .  .  Sergii  (sie!)  pape  u.  s.  w.  Die  Epistola  selbst 
fehlt.    Ineipit  trartatvs  sei.  Ivatt  ad  Sergivm  papam  (roth).   Beg. : 

(O)scvlelvr  me. 

Bl.  85  Sehl:  super  omnem  gloriam  angdorum  exaltatus  et  permanens 
mquo  in  finetn . . .  Amen.  Roth:  Explicit  svper  ccmtica  eantieorum 
sei.  Ivsfi  finit. 
Migne,  Patr.  lat.  Tom.  LXVII.  Col.  961—994. 

(IM) 
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Bl.  85-110:  Alcuinl  De  SS.  Trinitate  libii  m. 

BL  85:  In  nomine  domini  inetpit  qnsiola  Alehvini  leaUae  ad  Carcium 
imperatorem  (roth).  (D)onuno  gloriono  kardo.  —  Bl.  86:  Capitula. 
—  Bl.  87:  iiem  prclogua  (roth).    Quamuh  enim. 

Bl.  110  Schi.:  cuim  mlfm  est ßnis.  Amen.  EacpUcit  Uber  terciiu.  Deo 
groHatf. 

Migoe,  Patr.  Uu  Tom.  CI.  Col.  it— 54. 

BL  110^124:  Alcuini  De  vitiis  et  virtutibus  Uber. 

Bl.  iio:  In  nomiw  domini  .  .  .  ineipit  Uber  alehuini  levitae  ad  Gui- 
donem  eonäiem.  item  ejristola  eiusdem  (roth).  DUe^ssimo  ßw  «utdoni 
comüi.  —  Bl.  in:  Capitula.  —  Dann:  IncipU  textua  lihri.  1.  De 
mpientia  (roth).   Primo  omnium  querendnm  est. 

Bl.  124  Schi.:  yx>i'j>e/Ma  curonabitur  gloria.  Amen, 
MigM,  Patr.  Ut.  Tom.  CI.  Col.  613—638. 

Bl.  124  Auszüge  aus  Augustin  (De  civ.  dei  XX,  5,  3). 

Dann  von  andern  Il.indon: 

Iii.  i>'4*  Besch reibunjf  der  Thcile  eineh  Palastes:  Primo  proauli um 
u.  s.  w. 

LiU.  vrgl.  in  der  Publikation  Waltenbachs  im  N.  Archiv  d.  Ges.  f.  ä.  d.  Ge- 
achlchuknnde.  Bd.  XI.  1886.  S.  399  f.  Huelien,  MUtheiluDgen  d.  k.  d.  aichfiol.  Institute, 
Rom  190a.  Bd.  XVn.  S.  255—268.   Ferner  bei  Uhlirs  s.  u.l 

BL  124'  Gedicht  auf  Rom:  Nobilibua  qwmdim  fueras  eonstmeta 
patronU. 

Monutn.  Germ.  hist.  Poet.  lat.  Tom.  III.  Berel.  1896  rec,  L.  Traube,  pag.  554  ff. 
Benützt  ist  der  Codex  auch  schon  von  Jaffd,  Biblioth.  rer.  Germ.  V,  457  f. 

BL  125 — 129'  Homilie:  Est  ^ritua  spirilui  u.  s.  w.  VidmUea  dilee- 
tüffimi  piae  reJigionia  aßeetu  uoa  idcirco  hue  uemase  ut  nosfrae  mor- 
talilatis  inßrmitas  u.  s.  w.  (Darüber  von  andrer  Hand:  de  baenvt 
cuthani.)  ikicht  BL  129'  ab. 

Auf  der  ersten  leeren  Seite  ist  nach  einem  mit  Neumen  versehenen 
Verse  {(Jdi  cdorum)  das  Aufgebot  Otto  II.  v.  J.  981 :  Uerkem- 
baldua  epa.  G,  lorieatoa  u.  s.  w.  eingetragen. 

Jaffc.  Biblioth.  rer.  German.  V.  S.  471  f.  Monutn.  Germ.  hisl.  Constitutionen  I, 
632  f.  M.  Lehmann,  Das  Aufj;chot  zur  Heerfahrt  Otto  II.  nach  Italien  in  Forsch,  z. 
deutschen  Geschichte  IX.  Göttinnen  1869.  S.  433—444.  K.  ühlirz,  Jahrbücher  iles 
deatscheo  Reichet  unter  Otto  IL  und  OUo  III.  Bd.  I  (Leipz.  1902)  Excun  VIIX.  S.  247  ff., 
wo  auch  Beschteibnng  des  Codex. 

Der  Raum  für  die  Initialen  blieb  meist  leer.  Bl.  7  und  44  sind  diese  in  der  alter- 
thüniliclien  Art  mit  riemcnariiKCr  Ausfüllung  des  Buchstahenkörpers  schwarz  eingezeichnet. 
Bl.  54'  ruher  Thierkapf.  Ungleiches  Pergament  mit  vielen  ursprünglichen  Lücken  u,  drgl. 
NamtntUcli  die  letaten  beiden  Blitter  haben  durch  Nfttse,  Holswnrm  und  Schants  stark 
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gelitten,  ebenso  ist  auf  der  ersten  Seile  viel«s  unlesbar  geworden.  Bl.  128  xerrisaen»  BL  47 
und  <jo  ist  der  Kaod  ab^escbniUen. 

Im  et*t«B  Thmle  hlofif  Glotieo,  Bl.  54'  am  Rand  «in  Vers  mit  Neunten,  sooit  ein- 
seine  Beroer1ran(en. 

FVov.  H.  Ge»eh. :  Aus  der  DoniliiblloUiek  (A.  73). 

£bd.'.  Dombibliotbek'£inbaad.  1 


lOA.  Q.  VI.  51.  Perg.  30,7X21  cm.  51  Bi.  1  CoL  25—27  Zeil.  10.  Jahifa. 

S.  luliani  Toietani  ep.  Prognosticon  futuri  saeculi  libri  III. 

Bl.  I  enthält  noch  den  fragmentarischen  Schluss  einor  Schrift,  worin 
ein  Heiligthum  mit  wunderkräftiger  Quelle  beschrieben  wird. 
Beg. :  .  .  .  losa  non  in  ntorem  operis  huntani  pariMus  ereeUs .  sed 
instar  siwhmcdc  praeruj^is  et  pelrosae  cminenfihtts  nspernta  scopulis. 
Bl.  i'  Schi.:  qui  hereditatem  capimt  aaUttia  in  Christo  lesu  domino 
nostrn. 

Bl.  1':  lu  Honiiiir  ihmini  .  ..  incipit  Hbei'  pronosticortm  futuri  i>(ieeidi ; 

uterr  ß'/iri/rr  Spnsandre  papa  iuyi  per  saecnla  longa.  Sanofi sxitno 

.  .  .  Idalio  .  .  .  Itdianiis  u.  s.  w,  (roth).  Beg.:  Diem  ilium  dara. 

"Die  Responsio  fehlt.    r>l         Oratio  (roth)  Desertum  u.  s.  w. 

(Migne  Col.  460).    Bl.  .5':  K'plicit  prdogus  IndpiuiU  capüulae 

(sie!  libri  I.).    Dann  Bl.  6'  Lib  I.  u.  s.  w, 
Bl.  51  Schi.  Lib.  III.:  peruenire  ad  regnum  cwius  non  est ßms.  Roth: 

Sxplicit  Uber  pro»wsticorinn. 

Mignc.  !*atr  ht.  Tom.  XCVI.  Col.  453  —  524.  Die  Widmung  (Bl.  i")  auch  in  der 
alten  Julian-Handschrift  zu  Wolfenbüliel  Gud.  148  (nach  Traube 's  Mittbig.). 

Nach  Bl.  6  ist  das  Mittelblatl  der  Lage  ausgefallen,  welches  den  Schluss  von 
Capitel  III  mit  Anfang  ▼on  Capitel  IX  entliielt«  Ebenso  eines  nach  Bl.  49'  Cap.  XLV 
Schluss  bis  Anfang  LVII.   Die  LScken  sind  in  alter  rother  Schrift  angemerkt. 

Hierauf  folgt  von  etwas  späterer  Hand  der  Anfang  der  Vita  s. 
Mariae  Aegypt:  Hvivs  imiiahüis  eonuersionis  .  .  .  eertame» 
.  .  .  transtidit  .  .  Padus  u.  s.  w.  Beg. :  Seerettm  regia  und  bricht 
mit  dem  Blatte  ab:  ab  it^fanHa  edueoH  sunt .  Itfctam. 

Migne.  Patr.  lat.  Tom.  LXXIII.  Col.  6;i  '171. 
/Vor.  u.  (<rsr!i.:  Aus  der  Uumbibliothek  (A.  61). 
EM.'.  Donibibliothek-Einband, 
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100.  B.  IV.  38.  Pap.  30,2X21  cm.  188  BL  (161*).  2  Col.,  von  BL  129  an 
1  CqL  26—60  Zeil.  Init  15.  Jabrfa.  (1472/73). 

Hl.  Lactantii  De  divinis  institutionibus  libri  I.  II.  VII. 

ßl.  1  Raum  für  die  Ueberschrift  frei,  lieg.:  Magno  tl  ejucdlenli  in- 
(liHio  t  ili. 

Bl.  i8'  bricht  ab  in  Lib.  I,  Cap.  21  (Migne  Col.  237):  ibi  iniapum 
sonqmo  ejus.   Bl.  m»    ;;5  Hb.  II,  Rl.  36    5 1  Hb.  VII. 

Bl.  51'  Schi.:  (I  f/oniino  roHscquamur.  IaUJ  LaciandJ  ßrmmni  Uber 
sri)(iiiitis  Jodid /n-  <  j  ji(i<  it. 

Mi^ne,  I'alr.  l.it.  Tom.  VI.  Col.  II  I     237.  253— 34O.  733-822. 

Bl.  52— 02:  Petri  Blesensis  Compendium  in  lob. 
'  Bl.  52  Oben:  J^eh*m  Blememi^  sH})er  lob  (roth).  DUeclo  .  .  .  Heinrico 
.  .  .  refft  u.  s.  w.   Begr.:  Gratias  ago  groHe  largHori  u.  s.  w.  — 
Dann  Beg.:  Vir  erat  in  terra  hus. 
Bl.  62'  Schi.:  friumphat  et  regnat  .  .  .  Amen.   Jixplicit  glosa  moraUs 
super  Job  Velri  bh'sunisis  u.  s.  w. 
Mignc,  Patr.  Ut.  Tom.  CCVII.  Col.  795-826. 

Bl.  62'— 82:   Etusdem  Liber  opposittonum  contra  perfidiam 
ludaeonim. 

BL  62*:  Segutiur  liher  oppositumum  eiusdem  u.  s.  w.  Capitelverzeichniss. 

Dann:  Seetmlwr  opposüiones  .  .  .  CapUulim  prirnnm.  Beg.:  (Q)ve- 

rdam  in  iuis  litteria. 
Bl.  68'— 69  am  Rande  Auszflge  aus  Briefen  des  Autors  de  naiUtiiate 

heate  virginis. 

BL  82  SchL:  ted  «/  gdgas  ente  proprio  inguhiwr,  Eseplieiuni  oppo- 
eüionee  eonira  ittdeoe  hiesnensis  .  .  .  per  ßratretn  Mathiam 
farinatorem.   Anno  domini  147S  in  studio  Erfordensi. 

Migne,  Pair.  lat.  Tom.  CCVIL  Col.  825—870. 

Bl.  82—85:  Sermones  II:  De  dedicatione  et  De  sanctificatioiie 
ecdesiae. 

BL  82:  Sermo  de  dedieacione.  Dornum  tuam  domine  decet  saneiitudo 
ps,  92,  Dieit  Aristoteles  .  ,  .  Quod  apes  in  aluearibus  suis  solent 
regi  eorum  edißcare  domum.  —  BL  85  Schi. :  ad  quam  domum  per- 
ducat  nos  qui  r^t  deus  .  .  .  Amen. 

BL  85:  De  sanetißeaeione  eedesie.  Beg.:  Sanetißcatnr  eedesia  primo 
ut  dgoMus  expeUatur.  Dieit  pttmus  in  speeulo  naturali  Vinea  que 
dehet  ferre  ßruetmn  copiostm.  —  Bl.  85*  Schi.:  i-sque  ad  eonsum' 
maeionem  stteuli.  Amen. 
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Bl.  86-ii>:  Petri  Blesensis  Epistolae. 

Bl.  86  Anxia  petri  peiicio  uf  ftninuus  ponttjfkc  qucfhn»  verha  nnciulft. 
236  (hier  weiter  gehend,  Schi,  hestia  qiie  tocius  humani  (jeneris 
sieiebat).  —  Bl.  87'  Invecdo  l  insdem  p>  /ri  in  rebeUionem  ch  ricorum 
cmoniconim.   152.  —  Bl.  88'  Mia  ^iMa.  240  (bis  opes 
siijmhf  i't  (floria).  —  Rl.  88'  Petrus  arguit  nepoles  sfios  ingraHiU' 
dinis  et  inalirie.  —  Bl.  89'  (^nereln  nn.ria  confra  preJutitm.  239.  — 
Bl.  90  ExcuscUio  et  querela  eimdem  d<  wniilaciü  rt  ßdsitate  serip^ 
torum.  210.  —  Bl.  90'  Exhortado  archidiavoui  ad  abhatem  iw  .  .  . 
nimis  austerus  e.ri.sf<if.  235.  —  Bl.  gi  Ähbalisne  de  n-nrewell  qnstola 
eonsoleUoria.  —  Bl.  91'  Besponsio  Fefri  Btes.  ad  midtas  graues 
questiones  {abbaii  de  coggeshale).  —  Dann  ähnliche  Quaestiones 
(vielleicht  Excerpte?):  Bl.  94  Vtnm  voluntas  preiudicet  operi  {ab^ 
bati  de  dorkester).  —  Bl.  94'  Vtrum  peccatum  sit  mnius  in  mente 
quam  in  ore  (abbaU  de  oaenaria).  —  Bl.  95'  De  diuersis  modis 
ignorancie  (S.  nanneeens.  elecfo).  —  Bl.  96'  Plnnctus  et  inqthimrio 
precum  (A.  de  memm).  —  Bl.  97'  Accusado  sui  ei  imploracio  bene- 
ßciomm  christi  u.  s.  w.  (abbaii  de  elenwsinä).  —  Bl.  98  De  diaersis 
modis  diligendi  [U.  decano  Rothoni).  —  Bl.  99  Vtrnm  nhatinere  a 
malo  sit  bene  faeere  (Maffistro  columho).  —  Bl.  99'  Legimus  Job 
dixisse  Nan  peccauit  ohne  IJeberschrift.  —  Bl.  100'  De  variis  ex- 
eontmunie^cionum  modis  (domino  G.  eiioracens.  archi^piseX  —  Bl.  loi 
Questiones  de  resurrectione  lazari  (priori  de  TUnneste).  —  Bl.  101' 
Vtrum  mereaktr  .  .  .  aliquis  dormiendo  [ahhuti  de  raleden.).  — 
Bl.  10 1'  De  promissione  centupli  {Magistro  J?.  de  Gancia).  — 
Bl.  103  Exeusaeio  .  .  .  quare  non  predietä  sicut  sc^ebat  (priori  sce. 
trtnitatis).  —  Bl.  103'  Ad  quendam  electum  minus  suj'fieienieni  (0. 
Äniisiodorewti  eleeto).  —  Bl.  104  Deuota  .  .  .  precum  imploracio  in 
instantibtis  pericuUs  nwrti.9  (abhati  drenfester),  —  Bl.  105'  Virum 
deus  magis  debeat  düig&'e  hominem  quam  komo  deum  (ariAidiaeono 
oehsonie).  —  BL  106*  Contra  ineontineneie  nudum  (JU.  viro  et  amieo 
.  .  .  B,).  —  Bl.  107  Agit  de  sacerdocio  u.  s.  w.  (AhbaU  sei.  Augu^ 
stini).  —  Bl.  108  JExJtortacio  ad  penitenciam  (Magistro  et  amico, 
ohne  Namen).  —  Bl.  108'  Consolatoria  . . .  sttper  rebus  sibi  ahlafis 
(Jß.  abbati  de  N.).  —  Bl.  109'  De  malo  inobedieneie  u.  s.  w.  {B. 
mmacho),  —  BL  1 10*  Exkortacio  ad  eos  qtd  nee  aecipiunt  nec  pre- 
dieant  crucem  (£p.  232). 

Bl.  112'  Schi.:  donec  videamus  .  .  .  dominari  Jacob  et  ßnium  terre. 
Amett.   Roth:  fHtr  fratrem  Mathiam  farinatorem, 
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Bl.  113— i26:IoaiiiiisLenioviceii8i8  Sonmium  morale  Pharaonis. 

Bl.  113:  Indpit  wmpnium  u.  s.  w.  od  domiuum  ihechatdum  regem  Na- 
narre  htdihim  campanie  ae  vrie  eomUan  paUnünum  Vietorioneeinio 
prmeipi  .  .  .  iohamea  lemonieensis,  Beg.:  Bomm  eerUmm  ceriarBf 
eurmm  fdiriter  eonsttmmare. 

Bl.  126  Schi.:  graeiarum  aetionesei  vox  laudis.  Roth:  Escplüü  murale 
eompiihm  j^haraonis  Ithamns  Jemmieensie  in  XX  eputolie  diatmäum, 

Bl  126'-- 128  folgen  2wei  Abschnitte  moralislrenden  Inhalts  ohne 
Ueberschrift:  (Q}via  secundum  Gregorium  ad  emtstaneiam  .  .  . 
Summum  in  rebus  bonum  est  iuetieiam  eolere  und  Bl.  127'  (Fjraus 
est  mercatio  in  erbe  u.  s.  w.  —  Bricht  Bl.  128  ab:  Qitia  qmeunque 
deo  spem  et  earitafem.  —  Bl.  128*  leer. 

Bl.  12(^—18;:  Boethii  De  consolatione  phügsophica  libri  V.  ~ 
Ciceronis  Paradoxa.       Aristotelis  Oeconomicorum  libri  II 
(i.  e.  I).  Cum  commentariis  et  prologis  traditis  in  universi- 
tate  Erfordensi  descripti  a  Math.  Farinatore. 
Bl.  129:  Seite  aiquid  ego  .  .  .  Licet  profeeto  mihi  vos  .  .  .  k^s  affari 

vertibue.  —  Bl.  129'  vSchl.:  f.r  ntius  comwmtarijs  textus  Seriem  . . . 

erplicart'  ihrreui.    ExitJicit  vitu  Boccij. 
Bl.  1 30 :  Boh'cius  de  eonso  hifu  p  h  i  I o  .v  o p  h  i  <■  o.  I vcipil.  ßohecy . . .  Liber 

primus  Metrum  primnm  ß'ln  ilcr  (roih).  lieg^. :  Carmina  qur  rpfornJont. 
Bl.  171'  Schi.:  cum  ante  occulos  indicis  agitis  ctmcia  cernnitis.  ErpUeil 

Liher  liohecij  de  ConsolaUt  philoaophico  felieiter  QuitUus  Per  frairem 

Malthiam  (unten  roth:  Farinatorem)  ordinis  CarmdHarum 

in  studio  erfordensi  nunu  1 172.  ßnitus.   Deo  graeias. 
Bl.  172  oben  Ärenga  in  tuUium  (roth).   Beg.:  Äntea  quam  ad  htme 

locum  et  eetum  omatissimum  arrffJnr'ni  nonnulla  wbis  espiieare 

eonstitueram  u.  s.  w.  Dann:  Vita  TulliJ. 
Bl.  173'  Beg.:  Anima^terti  brüte  sepe  cathmem. 
BL  179*  Schh:  pauperes  estimandi  sunt,  Marci  IkilHj  Ciceronis  para^ 

doxa  ßniitnt.  Roth:  ilfa/A/i/ar  (Math.  Farinator.^.  Dann  4  Verse 

In  senivm  vergo  caput  ad  decUnium  mergo  u.  s.  w. 
Bl.  180  Oben:  Yconomieorum  Aristotelis  liber  1"'  (roth).  Beg.: 

Yemomiea  et  poHtiea  differunt  non  sdum.  —  Bt  182  Liber  se- 

eundus.  Beg.:  Bonam  nnUierem  ss  L  Cap.  6. 
Bl.  184'  Schi.:  et  muUum  ad  suam  uxorem  ei  fiUos  et  parentes.  Explidt 

textus  librorum  geonomieorum  Äristoteiis  per  frairtm  Mathiam 

farinatoremr  in  alma  miuersitafe  Erfordensi. 

(IM) 
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BI.  185—187:  Pimeta  super  yeonowica  (roth).  A.  Schi.:  ExpUeiuni 
ptmeta  super  libros  jfconomieonm  ArisM^is  per  fralrem  mathiam 
farinatorem  .  .  .  1472  in  die  Uasii  finita. 

Der  Comincntar  in  Glosscnform  zwischen  den  Zeilen  und  am  Hand. 
Kleine  farbige  Initialen  auf  Goldgnnul  mii  Raniicn  nm  Rande  Bl.  T,  19,  36,  52,  130. 
iVop.  H.  Quch.:  Aus  dem  Carmeliien-Klosier.    Durch  den  Carmelilen  Fr.  Math. 
Fariaatorin  Erfart  1473-1473  gescbrieben. 

Ebd.:  Pappband;  Rücken  and  Ecken  in  Schweinsleder. 

Wasserzeichen:  Krone  auf  einer  Stange  bi-.  Rl.  51,  dann  Oclisenkopf  mit  Blume  bis 
Ul.  63,  dann  von  einem  Plcil  durchbohrtes  llerx  bis  123,  dann  Dreispitz  mit  Kreuz  und 
die  genannten  weehielnd. 


110.  B.  IV.  24.  Feig.  34X24  . m.  129  Bi.  1  Col.  28—33  Zeil  Init 

#  15.  Jabrh. 

S.  Leonis  M.  Sermones. 

Bl.  I  —  2:  Itidpit  lahrla  serniofnni  u  s.  \v.  (roth),  die  n  hricr  mit  den 
pi  ificipid  ücrmonrm.  Das  ur.sprüngliche  Bl.  1  i.'^t  ausgefallen ;  e.s 
enthielt  tSeimo  de  chr/innr  stia  —  Migne,  Patr.  !at.  Tom.  l.IV, 
•Serm.  I  und  II.  IJI.  3  beginnt:  (i)li.\-rr hiüK/iam  ilom/nicae  iitsli- 
tutiiniis  (Migne  Col.  144  oben).  —  Bl.  j:  De  eoikm  6enuo  aecvn- 
(/l  ü  u.  s.  w. 

Migne,  Pair.  lat.  Tom.  LIV.  Serm.  I  bis  LXII  mit  Avtnabm«  von  V,  XI,  XX. 
Dann  Bl.  81  ff.  LXIV.  LXVI,  LXin,  LXV,  LXVn  bis  LXXXIV.   Bl.  113'  Sermo  de 

^faehall'ix  (XIX  iles  Appendix  bei  Migne,  Col.  t^iy  — 520),  weiter  Sermo  LXXXV  bis 
XCVi,  schliesslich  Sermo  de  Abaalon  (bei  Migne  inediti  Nr.  VIII.  Tom.  LVI.  Col.  1151 
— «154)- 

Bl.  129  Schi.:  i'.ri/inm  itoluit  i)i/i<Jit<st'.  J'inia.  Roth:  ExpliiimU  m*- 
mowis  hi'dti  JAioim  pape  J'dn  iler. 

Gleicbmässi^es  fdnet  veiasei  Pergament  mit  eingeritzten  (im  Register  mit  Tinte 
gesogenen)  Linien.  Zierliche  kalligraphische  Schrift,  welche  sich  an  die  iltere  Minuskel 
anlehnt.  Vor  jeilem  Sermo  eine  kleine,  sorgfähig  ausgeführte  Initiale,  goldener  Korper 
auf  bl.mcm  (irunde  mit  rolher  und  grüner  Füllun;^.  Diese  Grundfarben  sind  noch  weiss 
oder  gelb  ornamenlirt.  Vom  letzten  Biatt  ist  der  leere  Raum,  etwa  ein  Drittel,  abgeschnitten. 

JVo«.  H.  Qe$eh.:  Am  Schlüsse  der  Schrift  Bl.  129:  Lieber  (sie!)  hie  pertmet  orf  ume- 
ral'iirm  uinnn  douiinum  h'  rinidum  vom  Stein  deeamtm  eeeUsiae  Bambergcnais.  Auf  der 
Rückseite  dieses  letzten  Blattes  einige  Notizen  aus  dem  17.  Jahrh.  über  den  genannten 
Hardnidua  ÜU  in  de  Ostheim  f  1491.  Dann  kam  das  Buch  in  das  Dominicancrkloster  (auf 
dem  vorderen  Einbanddeckel  innen:  BMiothteae  frtUrttm  Praedicaiomm  Bamberge  1677), 

Md.:  Brauner  gepresster  Lederhand;  die  beiden  Schliessen  fehlen. 
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III.  a  IV.  40.  Pap.  80,7X22  em.  91  Bl.  2  Od.  38--46  ZeU.  16.  Jafaili. 

S.  Leonis  M.  Sermones. 

Bl.  i:  hirijtit  tdhiila  u.  s.  \v.  wio  B.  TV.  24.  (Nr.  110). 

ßl.  3  ( urs[)rünglich  i):  Lf'i>nis  pdjw  (tlurch.strichfn)  Sdyictissimi  et  hea- 

fissinii  Si-niio  jti  inms  de  electiune  vua  Jucipii  Jdtcilcr  ^roth).  Beg.: 

Landein  domiui  loquatuv. 
Bl.  91'  Schi.:  voluü  intulisse.  ßnia.   ExpliciutU  sermones  heati  leonis 

pape  felieiter. 

Die  völlige  Ueberein^iiimmung  des  Manuscripies  mit  B.  IV.  24.  (Nr.  10),  die  auf- 
fallende Gleichheit  z.  B.  in  der  Abkfirtung  der  Schlussworte  der  Homilien,  die  graphischen 
Verbiltniue  bei  dem  binfigen  Uebenpringcn  von  Zeilen  n.  drgl.  machen  es  mbncbeinlicb, 
dass  dasselbe  eine  diü  ctc  Abschrift  ist,  obgleich  es  io  eintelnen  Kleinigkeiten  abweicht 
und  auch  die  orthographischen  Eigentbimlichkeiten  jener  Handichrift  (s.  B.  tumlianU, 
yuanut«)  nicht  theilt. 

iVo«.  «.  Qeteh.:  Bl.  i:  JSSe  ft6rjt  JVoMuter^*  8.  Mielmeli$  Anhange U  prope  Barn- 
hergam  O.8.B.  (17.  Jahrb.).    Aehnlich  Bl.  3. 

Ebd.:  Von  der  Zeil  geschw.irzter  ^epresster  Lederband  mit  Metall-Ecken  und  einer 
Schltesse;  die  5  Buckeln  jeder  Seite  fehlen. 

Vom  drei,  Unten  ein  Peigamentblatt  ans  einem  Antipbonar  des  ta.  Jabrb.  mit 
Nenmen. 

Waaaerseiehen;  Hnnd  mit  T  darüber. 


112.  B.  IV.  26.  Perg.  28,8X20  cm.  188  Bl.  1  Col.  81  Zeil.  Init  12.  Jahrb. 

BL  I  —  1 3 1 :  Origenis  Homiliae  XXVIII  in  libnim  Numeronim 
Rufino  interprete. 
Bl.  I :  fncyni  praefatio  (Rasur,  von  späterer  Hand  Urffmi)  in  Hbtvm 
Nvmerorvm  (roth).    ßcg. :  Vi  verbis  Ubi.  —  Bl.  i':  Indpit  om^ia 
prima  ÄdamatUii  Ortgenis  .  .  .  De  prineipio  tntmeronm.  Beg.: 
IHvini»  nvttterts  (roth)  tton  onuics. 
Bl.  131  Sehl.:  eapüH  ctgntit  numeroH  nmi.  Per  ckrishm  .  .  .  Amen, 
Roth:  ^cpiiehmi  om^iae  origenis  adamatUU  in  libntm  numeronm 
»umero  uiginH  ei  oeto, 

Origenis  Opera  omni.i.    P.iri.s.  1733.    Tom.  II.  pag.  *y$ — 386  nnd  abgedruckt  bei 
Migae,  l'atr.  graeca.  Tom.  XII.  Col.  806. 

Bl.  131—154:  Origenis  Homiliae  IX  in  libnmi  ludicum. 

BL  131 :  Ine^it  liber  omeliarum  Origenis  adomaniii  in  librum  iuäieim . 
de  eo  quod  seripium  est .  sermuU  populns  u.  s.  w.  (roth).  Beg.: 
Lector  quidam  presenUs, 

Lolteehnh.  HandaehrUlmkataifif.  1.0.  KlreliMiTltw  md  IHw«  ThMlogMi.  SS 

<1S1) 
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Bl.  154  Sehl,:  cmisequi  mereamur  in  chrisio  .  .  .  Amen.  Roth: 
pliciunt  omcliae  origenis  ndamaiüii  in  lihrum  iudicum. 

Ibid.  pag.  458 — 478.  BI.  153,  Zeile  7  spiiiißt  von  der  H.  Honiilie  iiellnii  iit  jxliiim 
S.  475  der  genannten  Ausgabe  in  9:  J'ott  hacc  ait  Populua  multu*  ml  (S.  477  daselbst) 
ober,  ihnlicli  wis  IV.  26.  BÜMlhandichriAra  Nr.  37,  Bl.  so.  Migne,  Patr.  graec.  XII, 
951-990. 

Bl.  154—170:  Bachiarü  Epistola  de  reparatioiie  lapsL  —  Eusebii 
(Emiseni  vel  potius  Fausti  Reginensis)  Homllia  de  corpore 
et  sangtdne  dominL  —  S.  Hilarü  Pictaviensis  ep.  Homilia  de 
sacramentis  et  de  s.  Trinitate. 

Bl.  154':  Imipit  epistola  Baehiarii  ad  latwarivm  .  .  .  Beg.:  Nisi 
uererer.  —  Bl.  166*  Schi.:  merearis  in  domino  ,  .  .  Anten.  Roth: 

Explicit  11.  8.  w. 
MIgae,  Patr.  Ux.  Ton.  XX.  Col.  1037—1062. 
Bl.  166':  Omelia  scL  Euaehii  epL  u.  s.  w.  Begr.:  Magmivdo  eaelesHum, 
—  Bl.  169'  Schi.:  preparara  dignäur  qui  regnat  .  .  .  Amen. 
Die  anter  den  Namen  mehrcTer  Kiickenviier  gellende  Homilie  a. «.  in  den  Werken 
des  Hieronymus  Migne,  Patr.  lal.  Tom.  XXX.  Col.  280—284. 

Bl.  169':  Omelia  8.  Hilarii  wie  oben  (roth).   Beg.:  Eos  nmc  qui 
inter  pairem.  —  Bl.  170  Sehl.:  cum  uittat  ipse  per  pafrem.  Dann 

Prctpofifio :  Esf  homo  e.rterior  qui  eoiruwpitur  etc. 

Aus  Hilar.  De  Triniute  Will,  13  ff.  cscerpirt   Migne ,  Patr.  Ut.  Tom.  X.  Col. 

246  —  249. 

131.  170—183':  Expositio  de  benedictionibus  Israelitici  populi. 
Bl.  170:  Imipit  expositio  u.  s.  w.  (roth).   Beg.:  Betiedictio  isla  qua 

filii  Irali'  J  in  deuterofiomio. 

Bl.  183'  Schi.:        senipifrmum  dpinu  luihmnf  nmirum.  Amen. 

Starkes,  vielfach  luckigcs  Perf^amcnt  mit  eingeritzten  Linien.  Die  Scllrift  wechselt 
öfters.    Goldne,  roth  umränderte  Initialen  Bl.  i,  1°,  13 1'. 

iVov.  «.  Qeteh. :  Ans  dem  Kloster  Michelsberg.  BI.  t :  .Ez  Kftru  MoiuuUfi}  S,  MiA. 

Arch.  Tiaiiib.  0,(l.  S.  linud.   V'etmuthlich  d.iv  in  dem  Bücherverreichniss  des  Bibliothekars 
Hurchard  ihei  Rr esslau  N.  Archiv  Bd.  X.\I.  .S.  143  Liste  I,  Ii)  aufgeführte  Exemplar 
und  demnach  unter  Abt  Wolfram  (1112 — 1123)  geschrieben  oder  erworben. 
Ebd.:  Neaer  Lederband. 


11«.  B.  IV.  27.  Perg.  29,7X22,3  cm.  148  BL  1  CoL  31  Zeil.  10.  Jahrb. 

Origenis  De  principüs  libri  IV  Rufino  interprete. 

Bl.  i:  Ad  Machativm  Bvfßnvs  in  periarehon  (von  andrer  Hand  m 

schwarzen  Majuskeln  später  darübergeschrieben).    Seio  qv€m 

im) 


Digitized  by  Google 


ptvrmoB ßratnm  seieiUiae  (roth)  iertUurarum.  —  Bl.  z  Schi.:  quae 
bona  sunt  tenete. 

BL  2*:  Haw  eotUm^  Origems  periarehion  Uber  jprimtfs  (roth.  Dieselbe 
Ueberschrift  bt  Bl.  2  ausradirt)  30  Capitel.  —  BL  3'  lib.  I:  Qvod 
omnia  verüaa  mm  mn  a  ehrislo  u.  s.  w.  Beg.:  Onmea  qtU  ereäunL 

BL  147  SchL  lib.  IV:  esq^otttmuB  aenÜmekm  est. 

OrigcDis  Opera  omnia.   Farii.  1733.  Tom.  I.  peg.  45 — 195.  Abfedrodtt  bei  Migne, 

Patr.  graec.  ToBL  XI.  Col.  III— 4 1 4. 

Bl.  147'  von  späterer  Hand  (12./13.  Jahrh.)  verschiedene  Quaestiones: 
De  animahus  saticlorum  cum  interpellantur  ab  haminibus  u.  a.  Bl.  148 
von  andrer  Hand  Auszüge  über  die  Bibelübersetzungen  u.  a. 

Vor  jedem  Buche  ein  Capitelverieichniss ,  bei  den  Capitelo  rolhe  Ueberschriften  in 
ÜDcialen.  Die  Linien  sind  mit  einem  stumpfen  Grifiel  eingedrückt.  Wenige  Kandbemerk- 
ungen  in  kleiaer,  etwa  gleiditeitiger  Schrift,  Mch  lolcbe  von  ipiteren  Hindea.  Bl.  144 
scheint  avf  eine  ansradirte  Schriik  iU)etgeschrieben  an  tein.  Bl.  109  ist  der  R«ad  al>- 
geschnitten. 

Prov,  u.  Oeseh.:  Aus  der  Dombibliothek  (A.  66). 
SM.:  Dombii>Uotbek-Eiaband. 


114.  B.  VI.  5.  Perg,  21,2X16,2  cm.  68  BL  1  CoL  20  Zeil.  Init.  11.  Jahrb. 

Paschasii  Radberti  Liber  de  corpore  et  sanguine  CtaristL  — 
Sermo  (S.  Augustinl?)  in  nataU  S.  CyprianL 
BL  I  Inhaltsverzeichniss  von  späterer  Hand  (15.  Jahrh.). 
BL  i'  IneipktiU  versva  Paeekani  .  .  .:  Eegis  adire  eaerae  bis  uirhUe 
beaha.  —  Dann:  Paeekasivs  Baßterto  (siel)  Placido  suo  eaivtem. 
BL  I*:  DileeUenmo  ßio  u.  s.  w.  Beg-.:  Noui  igüur.  —  BL  3': 
Quod  ChrieH  eommvnio  u.  s.  w.  (roth).  Beg.:  Qmtfvis  CiUhoH^ 

COftMW. 

Bl.  63  SchL:  ui  ad  iUa  reeurredumis  gamäia  gifaHMiiis  «emre  ualea- 
nm.  Roth:  Explteü  liber  Paschasii  de  corpore  ei  sanguine  Donum 
noslri  Jesu  ChrisH, 

Higne,  Patr.  lat.  Ton.  CX3L  Col.  1261— 1345. 
Dann:  In  natäli  s.  Cypriani  (roth).   BL  63*  B^.:  SaneUn  sottempnitas 

beatissimi  marHris. 
BL  67  SchL:  aram  fecimus  Cgprianvm.  Roth:  ExplieU  sermo. 

Migne,  Patr.  lat.  Ton.  XLVI.  CoL  86a— 866. 

Das  Haou.script  ist  etwa  im  15.  Jahrh.  mit  Ueberspringung  des  ersten  Blattes  folHrt. 
Die  Hand  wechselt  öfters,  am  auiTallendsten  Bl.  3Q  40.  Hie  Schrift,  auch  im  zweiten  Theil, 
hat  mancherlei  Eigentbümlichkeiten,  viele  Intcrpunkiiunea  u.  a.   Ucftcrs  Baden  sich  Rand- 
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bemerkuDgen,  häufiger  Bexeichiiang  tod  Citaten  (?)  u.  drgl.  Sorgfältig,  aber  nur  in  scbwcnen 
Uirrisscn  mit  der  Feder  eiogeseichnete  Iniüaleo:  Bl.  i'  (mit  Vo^elgesUlt),  i*t  3*.  Ein« 

geritzte  Linien. 

iVov.  w.  Oeaeh, :  An«  dem  OomiaikiBciUosler.  Bl.  I :  OamxeniuM  Bambergamt  prae- 
üeatormt»  Bl.  i*  die  BeseichaoBg  K  6  na  oberen  und  unteren  Rande.  OffientMr  du 
Exemplar  ani  der  Michelsberger  Bibliothek,  welches  in  der  Publikation  ßresslau's,  N. 
Arch.  f.  ä.  d.  Gesch.  Bd  XXI  S.  179  als  K.  7  angeführt  wird  (die  von  dem  Herausgeber 
beigesetzten  Ziilern  difleriren  um  eine,  vrgl.  S.  t8o  Anm.).  Die  Bl.  i»  unten  neben  der 
Signatar  radirte  Schrift  laatet«:  Codex  monaderii  tandi  MteAaeKs  In  monte  prope  hibg.,  wie 
in  den  andern  Codices  gleicher  Herkunft.  Wahrscheinlich  die  Handschrift,  welche  bereits 
ebenda  in  der  Liste  II.  Nr.  65  aufge/ähU  wird,  dftren  Herkunft  also  dem  Bibliothekar 
Burcbard  f  I149  nicht  mehr  bekannt  war. 

Ebd. :  Rothgefärbier  Lederbaod  auf  Banden.  Die  5  Buckeln  auf  jedar  Seite  nad 
die  Schliesse  fehlen. 

Als  Vonatsblatt  ist  ein  Pei^anietttstiick  'au»  einem  Mianle  aus  etwas  späterer  Zeit 
eiagcaetst 


116.  Bw  L  9.  Feig.  31^X22  cm.  174  (IV  +  170)  Bl.  2  Ool.  Bl.  1—111: 

62  ZeiL,  dann  56— &6  Zeil.  18.  Jahrh. 

Petri  Comestoris  Historica  scholastica. 

Vorn  sind  4,  hinten  1  Pergamentblatt  (in  unrichtiger  Reilien folge) 
eingebunden,  von  welchen  3  ein  Verzeichniss  der  biblischen 
Bücher  mit  den  Anfängen  und  der  Anzahl  der  Kapitel  (unvoll- 
ständig), ferner  versus  de  ntmero  et  wdine  librorum  hihlie  und 
ähnliche  Uebersichten  und  Memorialverse  enthalten.  Auf  zweien 
l)fiuli  huiw  tihri  von  späterer  Hand.  Auf  dem  letzten  ist  auch 
der  Prologus:  Beuerendo  ptUri  , . .  wiMmo  etc.  in  kleiner  Schrift 
eingetragen. 

Bl.  1:  Jneipü  prohgus  super  pentateueum  (in  kleiner  rother  Schrift 
später  überschrieben).   Beg.:  Imperatorie  maiestaHs. 

Das  alte  Testament  schliesst  Bl.  111'  mit  2  Mach.  Cap.  i  (Migne, 
Col.  1524)  unter  Verweisung  auf  Bl.  134.  Bl.  112:  Ine^t  histofia 
achium  apostolcrwm  (Col.  1645).  Schluss  derselben  Bt  133':  tn 
eatheeumhis  (Col.  1722),  worauf  ein  kurzer  Abschnitt  über  die 
Todesstätten  der  Apostel  etc.  folgt.  Dann  unmittelbar  an- 
schliessend Bl.  134:  Incipitnit  hijstorie  de  c&mmendaHone  JtkanuM 
kjfreani,  der  Bl.  112  ausgelassene  Teil  des  zweiten  Machabäer- 
buches  (Cap.  II— XXVI).  Bl.  137*:  Eine  ewangelij  historia  (Col. 
«537). 

(164) 
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Bl.  167  Schi.:  atewdil  lesus  C.  propria  nirtnte.  Roth:  Ex^g^icü  hy^ 
stmia  super  nomm  teattmumhm.   Daneben  Rasur. 

Migne,  Patr.  lat.  Tom.  CXCVTTI.  Col.  1053 -1722,  doch,  wie  anßegeben,  in  ver- 
änderter Ordnunf^  Das  Register  hat  die  gewöhnliche  Reihenfolge  bei  Hb.  Mach.,  die  Actus 
Aposl.  überhaupt  nicht.  Häufig  finden  sich  durch  rothe  Striche  eingefasste  Beifügungea 
von  dcnelbcB  Hand,  welche  Bam  Theü  mit  den  Additioaes  bei  Higoe  &beniMtinineo. 
Am  Rüde  BemerkaBgeB  tob  aadrer  Hand. 

Bl.  t68  und  169  enthalten  ein  Fragment  mit  Quaestiones  {uintm  deut 
ah  etemo  pohterit  facere  ereahram  —  tUrum  dewt  pomt  omnia 
passihäia).  Bl.  170  ein  Stück  des  eingangs  erwähnten  Verzech* 
nisses. 

Zieodich  weisses  «ad  gleiclinitoiges  PetguneBtt  nameDtiich  bii  Bl.  93',  wo  die  Liaien 

lorgfaUig  mit  Tinte  gezogen  sind;  Bl.  93  —  111'  etwas  derbere  Schrift,  dann  wieder  andere 
Heed;  die  Linien  sind  hier  theilweisc  mit  einem  scliwnrzen  Stift  gezogen.  Roth  und  blaue 
Initialen,  ebenso  Capitelzahlen  am  Rand,  in  dem  zweiien  i  heil  Bl.  93  ff.  sind  die  Initialen 
etwas  kleiner,  112  S.  nur  rothe. 

Pro»,  11.  OewiL:  Ans  der  Dombibliotkek  (A.  48). 
JSM.t  Dombibliothek-Efaibaad. 


116.       VI.  60.  Pap.  40,r)X  .?H,H  cm.  198  Bl.  2  Col.  50—56  ZeQ.  Init 

15,  Jahrb.  (145()). 

jPetri  Comestoris  Historia  scholastica. 

Bl.  I  grOsstentheils  ausg^issen.    Beg.  .  .  .  pater  ereauit  munäu  .  .  . 

Bl.  lyH  Sehl.:  sei/ in  i  in  caÜiacumhüs.    Roth:  Anno  duminj  14ö0.  In 
die  JlelrHc  nnjm-dfricis. 

Mit^ne,  Patr.  lai.  Tom.  CXCVIII.  Col.  1055— 1722. 

Das  erste  Blatt,  weiches  eine  sorgtultig  gemalte  Initiale  enthielt,  von  der  noch  die 
Ranken  Torhanden  sind,  Ist  aum  grössten  Theil  aosgeachnitteni  auch  sonst  sind  öfters  BUtler 
auageriasen.  Der  Rand  fehlt  Bl.  12,  13,  119,  164;  zerschnitten  ist  auch  Bl.  2  und  3. 
Kleinere  farbige  Initialen  am  Beginn  der  einaeinen  Bacher.  Die  äusseren  Blätter  der  Lagen 
meist  Pergament. 

I*rov.  u.  Ocscli.:  Aus  dem  Carmelitenklosier.    Bl.  2;  Carrtirli  Bamberg. 

Ebd.:  Gepresster  brauner  Lederband  mit  2  Scb)ie»sen.  Die  10  Buckeln  fehlen,  ebenso 
die  Metallecken  ausser  einer.  Auf  dem  RScken  Q,  Lin»  II.  2. 

Wasaeraeichen:  Waage. 
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117.  B.  VI.  16.  Perg.  23,3X18,2  cm.  24Ü  Bl  1  <JoL  29  Zeil  16.  Jahrb. 

(löOl). 

S.  Petri  Damiani  Opuscula  et  Epistolae. 

ßl.  I :  Incipit  apolof/f/icKs  Uhtr  petri  <himiani.  hiimilis  monachi.  de  con- 
templu  scculi.  (^nod  monustica  dt^cipUna  .  .  .  lanquescai.  Cnpifidiim 
primum.  Hunc  iituhnn  prepone  (roth).  Rl.  2:  vacat  (d.  h.  der 
Rand?):  Incipit  apologeticus  Uber  u.  s.  w.  (roth).  Beg. :  Ih;  roti- 
tempiu  seculi  huius.  Opusc.  XII.  Migne,  Patr.  lat.  Tom.  CXLV. 
Col.  251 — 291.  -  Rl.  32:  Incipit  epistola  .  .  .  ad  hihhhrnndnm. 
Opusc.  XX.  M.  CXLV,  441 — 456.  —  Dann  ohne  Unterscheidung 
weiter:  Adhuc  dilectissimi  virginetts.  Sermo  XXXV,  De  ss.  Flora 
^  etc.  M.  CXLIV,  691—693.  —  Bl.  42':  Epistola  .  .  .  ad  gamun- 
gensea  keremitas.  Epist  Lib.  "^^ftii  32.  M.  CXLIV,  422  —  432.  — 
Bl.  50*:  Epistola  .  .  .  ad  blancam  comitissam.  Opusc.  L,  M. 
CXLV,  731—750.  —  Bl.  64:  Tncipit  epistola  .  .  .  de  incotitineticia 
eptscoprrrim.  Opusc.  XVII.  M.  CXLV,  379 — 388.  —  Bl.  69:  Incipit 
epistola  .  .  .  ad  nicolaum  papam.  (Contra  iniemperantes  clericos 
Diss.  II.  bis  Cap.  8:  vocabalum  sorciuntur.  M.  CXLV,  398 — 414. 
Dann  ohne  Unterscheidung  weiter:  Hoc  enim  nunc  videiur^ 
Schluss  von  Cap.  2  der  Dissert.  III.  ad  Adelaidam»  Col.  419, 
bis  Cap,  3,  Col.  419.)  -  Bl.  81:  De  prohibenda  sessiotie  in  ecclesia 
I  |..>i<..2,(^^'^>^  ,  .  ^  (Beg.:  Vidi  eciam  forporis  (Cap.  2).  Bl.  83'  Schi.:  non  tu 
^gj^^  Paj,  Uebrige  fehlt.)  Opusc.  XXX IX.  M.  CXLV,  644 
— 648.  —  Bl.  83':  De  his  qui  domestice  JaeuUatis  conquenmiur  in- 
opiam.  (Aus  Opusc.  XXXI  Contra  Philargyriam.  Cap.  5.  M. 
CXLV,  537  bis  Cap.  6,  Col.  539,)  —  Dann  weitere  Excerpte  aus 
derselben  Schrift:  Cor  deniqne  sacerdotis  (ebenda)  und  Euellatiir 
s«i?,?.-lC(»  »  (Col.  542).  Bl.  86' Schi.:  iure  fungamur»  —  Bl.  86':  Quod 
sacrrdotes  errn}}ri  mali  sunt  .  .  .  quod  aiitem  per  eorum  ministerium 
fit,  bomnn  est.  (Beg.:  Cevus  aliquando  lucemam  in  nianibns  tenet. 
Bl.  88  Schi.:  in  suis  rntquitatibus  pereant.)  —  Bl.  88:  Decontemptu 
adrnsitatis  (Beg.:  Nemo  turhetur  si  quemlibet  fortassis  adversifa^^ 
feriat.  BL  90  Schi.:  glorie  siugnlaritate  ae  iactare.)  —  Bl.  90:  De 
rcatu  episcopi  romane  erflesie  snliictis  referendo.  (Aus  Epist.  Lib. 
VIII,  12  ad  Alex.  11.  pont.  M.  CXLIV,  215—218.)  —  Bl.  92: 
De  contemplu  predosarum  vesfimn.  Opusc.  XXIX.  M.  CXLV, 
517 — 522.  —  Bl.  95':  <^md  furor  hominis  non  cjcotmnunieaif  9ed 
Spiritus  domini.  (Beg. :  Datums  plane.  —  Bl.  96' :  In  /fuetuarienn 

(IM) 
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e&riß  monoBterio.  Bl.  98  Schi. :  et  grade  mmmm^anim'.)  —  BI.  98: 
Incipit  petri  damiani  dupuiaeio  de  perfeeHone  monachorum,  Opusc. 
XIII.  M.  CXLV,  291—328.  —  BL  125:  Incipit  epiatda  ,  ,  .  de 
scurriliiaie  vitanda.  Epist.  Lib.  V,  2.  M.  CXLIV,  340—342.  — 
Bl.  127:  Incipit  cpiakia  ,  .  .  ad  marimm  M^otem  euum.  Opusc. 
XLIX.  M.  CXLV,  721 — 732.  —  Bl.  134:  Ineipü  ^tohi  ...  in 
qua  hortütur  qHcndam  comitem  poat  bona  rrcepfa  ad  coneideraeionem 
futuri  iudicij.  Epist  Lib.  VII,  15.  M.  CXLIV,  454 — 455.  — 
BI.  134':  Epistola  .  .  .  adJohaimm  epieeopum  in  qua  oetendü  quod 
deepieiendi  sunt  hmores  u.  s.  w.  Epist.  Lib.  IV,  6.  M.  CXLIV, 
305 — 306.  —  BL  13s':  Hic  monachum  a  regimmis  ambieione  n- 
ßmtU  u.  8.  w.  Opusc.  XXI.  M.  CXLV,  455—464.  —  Bl.  140*: 
Murmuranlem  ccnsdatur  egrotum.  Epist  Lib.  VIII,  6.  M.  CXLIV, 
473—476.  —  BL  142':  LmpU  Antüogua  . .  amtra  iudeos.  Opusc. 
n.  M.  CXLV,  41—58.  —  Bl  153*:  InäpU  dgalogua  wter  iudeum 
üiquireiUem.  Opusc.  UL  M.  CXLV,  57 — 68.  —  BL  160':  SeqwUur 
qnekia  .  .  .  quod  eurkdee  igsieeopi  .  .  .  eifmoniaee  hereseoa  laqueis 
mnedimiitr,  Opusc.  XXII.  M.  CXLV,  463—472.  —  BL  166': 
Ineipii  episUHa  ,  .  ,  ad  earditudes  .  «t  amrieie  resistant.  Opusc. 
XXXI.  M.  CXLV,  529-542.  (Der  Schluss  von  Cap.  5  (Schi, 
hier:  liberiate  iusHcie)  und  Cap.  6  fehlen.  Diese  Partie  steht 
BL  83'— 85'  und  85—86.)  —  BL  172':  Incipit  epitkla  .  .  de  in- 
sfAencia  nudignorum  homimm.  EfHSt  Lib.  I.  15.  M.  CXLIV,  225 
— 235.  —  BL  180:  Incipit  Uber  qui  appdlatur  dominw  wiibieam. 
Opusc.  XI.  M.  CXLV,  231 — 252.  —  BL  194:  Fetri  damiani  epi- 
stola aiue  liber.  Quod  monaeterium  viuarium  sit  animarum  u.  s.  w. 
Opusc.  LIL  M.  CXLV,  763—792.  —  BL  214:  Incipit  praiogue 
libeUi  .  .  .  qui  intitulatur  retorice  redamadonia,  inueetio  m  epie- 
copum  u.  s.  w.  Opusc.  XVI.  M.  CXLV,  365 — 380.  —  BL  223: 
Incipit  regtda  heremüiea  u.  s.  w.  Opusc.  XV.  M.  CXLV,  335  — 
364.  —  BL  241':  De  ardine  vüe  heremitice  et  /aadkUe  viddicet 
heremi.  Opusc.  XIV.  M.  CXLV,  327 — 336. 
Dann  roth:  Hune  librum,  ego  ßrater  reinherns  peceator  monachua 
eeripsi.  anno  etatia  mee  Ixx  primo  ordinit  autem  quinquageeimo 
pHmo.  Äd  hoc  me  prouocauit  amor  ßrateme  satuHs.  Qid  scriptus 
est  Anno  domini  quingentesimo  primo  in  monasterio  montis  mo- 
nadtorum. 

BI.  246*  Inhaltsverzeichniss  des  Buches.    A.  SchL  von  derselben 

Hand  roth:  Hie  liber  pertinet  monasterio  montis  monaehorum  prope 

im 
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Bamberg.  Quem  si  quis  abthUerü  analh&na  nL  ei  aatrape  michaelis 
eiim  vindicta  scqnafin'. 
Grosse  deutliche  Schrift  auf  weissem  fergament.    Die  Titel  stets  rotb.   Ebenso  die 
(^wöhnlicben)  Iniiialen. 

IVw.  u.  Oetek.:  Aus.  dem  Rloiter  Midielsbeic.  Bl.  a:  £c  lAbrü  Mcmulerij  S,  MUk. 
Arrh.  prope  Bnmh.  Ord.  S.  Bcned.  17.  Jahrb.  Dort  von  Bruder  Reinher  geschrieben 
s.  Bl.  246.  Vrgl.  Jick  und  Heller,  Beitr.  b.  Kao>t<  a.  UU.*Geidi.  Nfinib.  1822.  pag. 
XXXXV. 

J9M.:  Gepresiter  branner  Lederbrad  mit  %  ScbtiesMn;  das  Beielill^  in  der  Mitte 

und  «n  den  Ecken  fehlt. 

An  den  Deckeln  sind  zwei  PergamentblStter  angeklebt  mit  Venen  ans  Lncaa  Pban* 
IV,  314 — 341  und  III,  725—751  mit  Randglossen  (il.  Jahrb.). 


118.  B.  IV.  31.  Feig.  86,6X22  cm.  149  BL  2  CoL  48—50  ZeU.  13.  Jahrh. 

Petri  Lombardi  Sententiarum  libri  IV. 

Bl.  i:  Incipit  Uber  primus  feuinififinon  (roth).  Beg". :  Crjiieutvs  aUijuid 
de  ppvuria.    Bl.  i — 2'  capitula  primi  libri.    Bl.  3  Beg.:  (Vjdtris 

uc  noKue  h  ijis. 

Bl.  149'  Schi,  von  lib.  IV:  ad  pena^s  usuuc  uia  duce  pei  uetiit. 

Migne,  Fatr.  lat.  Tom.  CXCH,  CoI.  521—962. 

Oeftera  Noten  am  Rande.  SoijgfUtige  gleicbmlMige  Schrift,  eingedrttckte  Linien.  Der 

Ranm  für  die  grösseren  Initialen  wurde  nicht  au!>^'cfüllt.  sonst  nur  gewöhnliche  kleine,  blau 
oder  roth.    Feines  weisses  Pergament,  das  vielfach  Risse  hat,  die  theilweise  geflickt  sind. 

Prot\  u.  Qcich. :  Aus  dem  Kloster  Michclüberg.  Bl.  i :  Lüiir  S.  Mich,  Arch.  Mo- 
naaterij  prope  BamKttrgam.  O.B.B.  (17.  Jahrb.).  Auf  den  Pcrgamentvorsatsblatt  die  oft 
wiederitebrenden  Verse :  Otüm  €i  «ntf«  nt  (s.  Nr.  29)  mit  der  alten  Signatur  F,  I.,  während 
Bl,  I  mit  A'.  /.  bezeichnet  ist  (so  in  dem  Bücherverzeicbniss  von  14B3,  yr^  die  FubUkatiOB 
Bresslau's  im  N.  Archiv  f.  ii.  d.  G.  XXI.  S.  179). 

SM.:  Bnnner  Lederband.  Das  Beschlag  (5  Buckeln  anf  jeder  Seite)  fehlt;  ebenso 
die  beiden  SdiUesten. 

An  beiden  Einbanddeckeln  sind  innen  Pergamentblätter  aus  einem  Graduale  (13. 
Jahrh.)  mit  Neinncn  (rdtlie  und  gelbe,  mit  F  und  C  bezeichnete  Linien)  festgeklebt,  in 
dem  jedoch  ihcüwcise  ein  allerer  Text  ähnlicher  Art  getilgt  zu  sein  scheint;  ein  weiteres  ist 
als  Vorsalsblatt  verwendet,  de^gl.  vom  ein  leeres  Blatt  mit  den  oben  angagebenen  Versen. 


119.  Q.  VI.  62.  Pei^.  31,8x20  cm.  164  BL  8  CoL  48—49  ZeO.  18.  Jahili. 

Petri  Lombardi  Sententiarum  libri  IV. 

Bl.  I :  Tncipit  exordittm  eenteniiannu  magisiri  petri  (roth).    Die  ersten 
Worte  radtrt,  beg.:  aliquid  de  pemtria.   Nach  dem  Prolog  die 
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Capitel  der  4  Bücher.  Bl.  8  Beg.  lib.  L :  Omnia  docirina  de  rebus 
uel  de  signis  (roth).    Veleris  ac  noue  U^ia* 
Bl.  164'  Schi,  von  Lib.  IV:  ad  pedes  usque  uia  duee  peruenit.  Ämm. 

Migne,  Patr.  lat.  Tom.  CXCII.  Col.  521—962. 

Am  Rande  ausser  dea  (cnebl  rolheo)  Inhallsangabeo  und  CiUlen  ofiers  kleine  Be- 
oierkunsen  oder  Ntclitrlce.  Mehrere  Hlade,  «och  verMhiednM  BehMdlnng  der  Liseator. 
Die  Initialen  sind  nicht  nachgetragen. 

iVor.  u    (iefch.:  Aus  der  Dombibliothek  (A.  57), 

£bd.:  Dombibliotbek-Einband. 


120.  Q.  VI.  53.  Perg,  31,7X24,0  cm.  löU  Bl.  2  Col.  4ti  Zeil  luil.  13.  Jahrh. 

Bl.  I— 2:  Ex  S.  HUarii  Pictav.  Libro  de  synodis  Excerpta. 
BL  I  Beg.:  hylanua  in  tereio  Ubro  de  epnodo  (roth)  .  .  .  MülH  unam 
suManHam  pairis  ei  flii  praedieant.  iU  uideri  possmt. 

Die  Schrift  bei  Mign^  Petr.  lat.  Tom.  X.  Col.  479  ff. 

Bl.  3—158:  Petri  Lombardi  Sententianiiii  libri  IV. 

Bl.  3  Bog. :  CvpietUee  äliqiad  de  pemtria.  Dann  die  Capitel  von  Lib.  I, 

BL  4'  Beg.  desselben. 
BL  158  Schi,  von  lib.  IV :  per  media  ad  pedes  usgue  uia  doee  pervenit, 
BL  159  Bemerkungen  theologischen  Inhalts  von  verschiedenen  Händen. 

Migne,  Patr.  lat  Tom.  CXCII.  Cdl  521—963. 

Auf  dem  Rande  aiisaer  roth  geaehriebenea  bhaltaangabea  und  Qiaten  anch  sonstige 

Bcmcrkiinf:en  olei  Nachträge.  Die  Linien  sind  mit  einem  schwarzen  Stift  geiogen.  Am 
Beginn  eines  jeden  Buches  eine  gemalte  Initiale  aut  Guldgrund:  Bl.  3  der  Autur  schreibend 
in  C,  Bl.  4'  Kirche  und  die  mit  verbundeoeo  Augen  dargestellte  Synagoge  in  U,  Bl.  50' 
ornameatfrtes  C,  BU  88  Geburt  CkrisU  in  C,  Bl.  117  UeberiUI  dea  Jnden  und  der  bann- 
herzige Samariter  in  S.  SSmmtUch  mit  genauer  Ananntauug  des  Ranmea  in  den  Buch* 
stabenkörper  componirt. 

Prot.  M.  Getk.:  Aus  der  Dombibliothek  (A.  ^2). 

£M.:  Domblbllothck-Blabaiid. 


1£1.  Q.  VI.  47.  Perg.  27,2X19,6  cm.  2(>8  BL  2  Col  3^—48  Zeil.  Init. 

13./ 14.  Jdbrh. 

Petri  LondModi  Sententiarum  libri  IV« 
Erste  Seite  leer.  Bl.  1':  Ineipü  proemium  in  librum  eententiarum  (roth). 
Beg.:  (CJtfpientea  aliquid  de  penwria.   BL  z:  Indpiuni  a^pUula 
(libri  I).   Bl.  3*  Beg.  lib.  I. 
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Bl,  208'  Schi.  Hb.  IV:  per  media  stoi'f)  pede.i  usque  uia  <hice  pcrucnit. 
Am  Schlüsse  sind  einige  Zeilen  (Schlussschrift  des  Schreibers?) 

radirt. 

Migne,  I'atr.  lat.  Tom.  CXCII.  Col.  521—962. 

Weisses  glattes  Pergament.  Die  Haod  wechselt  öfters.  Kleine,  zierliche  blau  und 
rothe  laitielea  mit  Veriieraiig.  Grossere  mit  bilditcben  DarstellanKen  vor  Bach  IHBI.  laa 
(der  Autor  (?)  in  C  mit  phaatMtiscber  Randverzieruni;)  und  vor  IV  Bl.  154  (Barmherziger 

Samariter  in  S),  doch  letztere  nur  skizziri,  vor  den  ersten  beiden  Büchern  ist  der  Raum 
(iir  die  Initialen  nicht  ausgefüllt.  Gegen  Schluss  fehlen  die  rolhen  Titel,  die  Verzierungen 
der  InitUtea  v.  drgl.  Meist  mit  einem  Griffet,  suletst  sitcb  mit  Tiote  gesogene  Linien. 

Prot  .  u.  Geteh. :  Aus  der  Dombibliotliek  (A*  91). 

Ebd. :  Dombibliotbelc-Einband. 


122.  Q.  V.  12.  20,2  .  14,4  cm.  :J17  ßl.  Bl.  1—58:  r.-rg.  2  Col.  .-jö -72  Zeil, 
etwa  Vd.  Jahrh.  —  Daun:  Pap.  1  Col.  '60 — 45  Zeil.  15.  Jahrb. 

Bl.  1—58:  Petri  Lombardi  Scntentianiiii  ttbri  IV. 
Der  Anfang  fehlt.   Bl.  i  beg.  mit  Üb.  II,  Dbt.  I,  7 :  hämo  propter 
dewm  dieüur  esse. 

Bl.  58  Schi.:  ad  pedes  usque  .  .  .  (unlesbar).  Dann  von  spaterer 
Hand:  Error  Mayishi  senleniiamm^  ähnlich  wie  Migne  Col.  961 
unten  ff. 

Migne,  Patr.  lat.  Tom.  CXCII.  Col.  653—962.  Am  Schlnste  des  III.  Bncbes  Capltel- 

verseichniss  des  IV.,  sonst  fehlen  diese. 

Sehr  kleine,  doch  sur^'f iilii^c  Schrift,  namentlich  sind  die  Kandjjlossen,  welche  sich 
auf  mehreren  Blättern  finden,  winxig  klein  geschriebe».  Saubere  kleme  initialen  in  rother 
und  blaner  Farbe.  Dünnes  feines  Peiganent,  iheilweise  mit  Tinte  gesogene  Linien.  Manebe 
Seiten  sind  stark  abgerieben,  die  Randglossen  haben  darch  Beschneiden  gelitten. 

Bl.  59—134:  Tabula  Aber  das  vorangehende  Werk  (15.  Jahrh.). 

Bl.  143—194:  Mag.  Pötri  (i.  e.  Johannis)  de  Ponte  Condusiones 
Sententianim. 

Bl«  143  Beg.:  Ueteris  ac  Move  feskmenti  siue  legis  Distineüo  prima  , . . 

decem  häbei  condusiones, 
Bl.  194  Schi.:  impiorum  irnffuhili  ealamUale.   Et  sie  est  finis.  Expit- 
ciunt  conelusiones  senientiarum  magistri  Petri  de  fönte  leetoris  in 
monte  pessulano  fratris  ordinis  minorum.  Beseripta  sunt  autem  Per 
me  fratrem  Conradum  molitoris  Suppriorem  ord.  predieaforum 
Ätque  finita  sunt  in  Conuentu  Bamhergensi  .  .  .  1469  .  .  .  Amen. 
Aehnliche  ausführliche  Schlussschrifcen  v.  J.  1467  auch  bei  den 
vorhergehenden  Büchern. 
Das  Compendinm  des  Johannes  de  Fönte  wie  in  dem  Drack  o.  O.  n.  Jahr  bei 
Hain,  Repert.  btbl.  Nr.  7335.   Die  kurse  Eialeitaog  fehlt  im  Manuscript. 
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BL  20 1 — 216:  Diffinitiones  vir  tu  tum  Moralinm  und  ähnliche 
Auszüge.  (Bl.  211';  Ego  fr.  Vouradus  de  mol cndino  istum 
librum  scripsi  parfetn  w  Imidßhula  14(>;'>  et  pariem  m  hahe§iberga 
146'J  et  70  U.S.W.)  —  Bl.  220 — 225':  Extracia  ex  semnda  secunde 
Sti.  Thome  de  aquino  .  .  De  7  vicijs  capitalibtts.  (Bl.  225'  ähn- 
liche Schlussschrift  v.  1465.)  —  Auf  Bl.  226—227'  'st  ein  theo- 
logisches Lexikon  b^onnen  (Äbissua  bis  Aß***^)- 
Bl.  23 2  »252:  S.  Augustini  Uber  de  corpore  et  anima. 

BL  232  Ineipii  prologus  u.  s.  w.  (roth).  Beg.:  Quoniam  dkhm  eai. 

Abgekürzt.  Bl.  252'  Schi.:  eorpw  anime  Uerum  vmehtr.  Explicit  Ii- 
bdlus  u.  &  w.  .  .  .  per  me  ß-airem  Conradum  molitoris  .  .  . 
1^3. 

Mignt,  Pitr.  lat  Tom.  XL.  Col.  779  ff. 

BL  252'<— '255'  (256'):  Incipit  (raetahilta  eompmdiosus  et  brevis  seU. 
thome  . , ,  de  poteneije  anime  (roth^  Auszug  oder  angefangner 
Commentar  (vrgL  Opera  Romae  1570/71  Tom.  XVII,  2.  fol.  7  ff. 
Opusc.  XLIU)  u.  a.,  auch  deutsch  glossirt.  Exjßeit  1464  etc. 

Bl.  258—260*  Metrische  Inhaltsangabe:  Distinetimtea  I—FF.  libri 
sententiarum  eeripti  (siel)  per  fratrem  Conradum  Rattels- 
torf f  er  ord,  pred.  in  lanedhutt  (sie!)  1464  .  .  .  Roth:  Per  ßratrem 
Conradum  de  molendtna.  BL  261:  Artieuli  in  quibus  ipee 
communiter  non  tenetur  magister  sententiarum  (nach  dem  Register). 

Bl.  262—287  •  Tractatus  bonus  de  philosophia  (Honorii  Augustod.). 

BL  262  Incipit  u.  s.  w.  (roth).    Qmmam  nt  ait  tuUius  in  pvolugo. 

BL  287  Schi.:  longitudinem  operis  trrminemus.   Dann  ein  Capitcl  über 

die  Elemente  und  die  Humores  des  Menschen.    Notizen  von 

andrer  Hand. 

Honorii  Aaga«todttiitB«is  d«  pbUot.  muidi  libri  IV.  Migne.  Pitr.  lat.  CLXXII, 
41—102. 

BL  289—297*:  Sermo  de  s.  Dominico,  Gebete  De  e.  thoma  u.  a., 
Auszüge,  Concepte  zu  Fredigten,  Gebete  u.  drgL,  geschrieben 
von  Johannes  s  war  es  in  bononia  1455156, 

BL  299 — 300':  Tahda  brems  super  seeundam  seemde  sei.  thome.  Bl. 
301 — 306:  Quaestiones  applieaibÜes  dominieis  diebus  et  festUds 
(Titel  nach  dem  Register); 

BL  307(306')— 317'  Sammlung  von  Briefen,  Urkunden  u.  dfgl.,  auch 

in  deutscher  Sprache,  meistens  aus  den  drdssiger  Jahren,  des 

15.  Jahrb.,  von  Nfimberg,  Basel  etc.  datirt,  wohl  als  Formularien- 

sammlung  für  em  Dominikanerkloster. 

(in) 


Digitized  by  Google 


510 


I'rov.  u.  Ucteh.:  Auü  dem  Dominikanerkloster.  Bl.  2:  Conv.  Bomb.  ord.  I'raedi- 
eatamm. 

Ebd. :  Gepresster  SebwdBskdcrlNiDd  mit  *  ScUienm.  • 

Als  Vorsatsblatt  ist  ein  Blatt  aus  einer  Incunabel  exegetischen  Inhaltes  verwendet 
Auf  der  Rückseite  geschriebenes  Register  über  den  Inhalt  des  Bandes. 

Wasserzeichen:  Bl.  59— 131  Ochseokopf  mit  Blume,  134 — 142  Kreuz,  143—261 
Ocluenkopr,  Waage  u.  a.  (.'),  263— a88  Waege  in  «ndrer  Fonn,  dann  öfter  wechselnd. 


IM.  Q.  IV.  80.  Pap.  27,9X2a7  cm.  310  Bl.  2  GoL  44  Zeil  15.  Jahik 

(1468). 

Petri  Lombardi  Sententiamm  Hbri  IV. 

Bl.  I :  hicijii/  prologtis  ]ihri  senteniiarum  muri.  lomhardi  coun  Uarij  rui- 
ucrsila/is  jmrisiensiü  (roth).  Bei,^. :  (CJvpimtes  aliquid.  Bl.  1' — 4 
Capitcl  und  Bl.  4  Beg.  von  über  I. 

Bl.  307  SchL:  rin  Jitce  peruenil  Amen.    Roth:  Explivil  qnarfus  Uber 
seniendarum  14üt<.  Bl.  309—310':  Memorial verse  über  den  Inhalt 
der  4  Bücher.    Am  Schi.  1458. 
Mii:ne,  Pair.  lat.  Tom.  CXCIi.  Col.  521—962.  Kleinere  Abweichungen  am  Anfang 
(EinleiiungcnJ  und  Schluss  der  Bücher. 

Bro9.  H.  Qttek.1  Ans  dem  Cistercienserkloster  Langhdm.  Bl.  i:  Ad  BiUüikieam 
MoHMteni  LoMffheim  a«  1691  (Ißllf). 

Ebd. :  Weisser  gepresster  Lederband  mit  zwei  ScbUcssen  mit  den  eingepressten  Buch* 
Stäben  F.  S.  A.  L.,  vr^].  Nr.  44.  Die  mit.  rotber  Tinte  vorne  aufgeschrielwne  Zaiil  1471 
bat  wohl  keine  Bedeutung. 

Wasseneicben:  Waage  in  Kreis. 


1114.  Q.  IV.  31.  Pbp.  80^6X213  cm.  370  BL  1  Col.  meist  32{— 60}  Zeil. 

15.  Jahib.  (1465). 

Bl.  1—363:  Petri  Lombardi  Sententiarum  libri  IV. 

Bl.  2 :  Incipit  jtroloffns  in  Srntoitianon  lihros  mgri.  Petri  Longohardi 
parisiemis  episcopi  (rothi.  Beg.:  Cvpietites  aliquid.  Bl.  2*— 4 
Capitel  und  Bl.  4  Beg.  von  lib.  I. 

Bl.  363  Schi.  lib.  IV:  via  duce  pemmü.  Roth:  fmilus  est  liber  vUe 
guarius  senimtiarum  per  h.  l,  anno  dui  I  fO'ö  in  die  animanm  in 
alma  miiwrsüaie  siudii  lipczeyis.  Bl.  363'— 364':  Item  in  istis  arU- 
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culis  subsequenlihus  magitier  a  docloribus  eommumter  non  teneittr 
und  andere  Bemerkungen. 

MigDt,  Patr.  lat.  Tom.  CXCI1.  Co].  53i'-^63.   GlosMn  am  Rand«  und  swiNhni 
des  Ztika,  «iicli  «nf  dem  VonatsblaU  =s  BL  i. 

Bl.  365—369:  Tractatus  de  sacramentis. 

Bl.  365 :  In  nomine  tuo  duieis  iestt  .  .  .  Incipü  Tractatus  de  Saeramenfis. 
Frimo  quod  eit  taeramenUm.  Fro  rudionbua  deritia  propoeui  bre- 
mkr  eoüigere  ex  saneH  thome  dieUa  pauea: 
Bl.  369  Schi.:  seeuiidnm  consuetudinem  de  IteenHa  qnwopi  vd  Ärd^f- 
dyaconi.    Bl.  370  Federproben. 
/Vot  .  II.  Qetek,:  Au  dem  DominUtMierklosler.  BL  i:  Comimim  Ba$»bergentu  ordim» 
prafdieatorum» 

Sbd,i  Geprewter  brauner  Led«iband  mit  swm  Schlietien. 

Wasaemeldieii:  Ochaeakopf  mit  Blmne  (and  Krens),  aacli  gelnraste  ScU&iaal  mit 
Krevt.  Bl.  19?  bis  Selünts:  kleinerer  Ochsenkopf  mit  Dreieck  (aoMn)  nnd  Blomc. 


125.       III.  37.  Pap.  3Ü,3X21,2  cm.  24(i  Bl.  1  Col.  30—38  Zeil.  15.  Jabrh. 

Petri  Lombardi  Sententiarum  libii  I— III. 
Bl.  I  Beg.  mit  Prolog:  Cvpimies  aliqtrid.  Bl.  1* — 5  Capitel  und  Bl.  5 
Beg.  von  lib.  L 

Bl.  246  SchL  des  III.  Buches:  mdorum  fere  oceidanlur.  Roth:  Ex- 
piicii  Uber  tereiue. 

Migne,  Patr.  lat.  Tom.  CXCII.  Col.  521  — 840.  Das  Manoicript  ist  am  oberen  Rand 
tiod  in  dtrn  letzten  Partien  durch  Nässe  sehr  stark  beschädiget. 

iVov.  u.  iietck.:  Aus  dem  Carmeltteoklosier.  Am  vorderen  Einbanddeckel  innen: 
CamuH  bamberyenaü. 

Ebd,:  Weisser  T.ederband,  eine  Schliesse  und  zwei  der  10  Metallbuckeln  fehlen,  ' 
auch   sonst  stark  beschädijjt     Auf  dem  r<.ijckcn        l.in,  II.  7.    Beim  Kinbinden  wurden 
Pergamenlslreifen,  wabricheinlicb  von  einem  kirchenrecbüicbeo  Manuscript  des  15.  Jahrb. 
verwendet 

Wasseraeicben :  Glocke  (?),  Bl.  4S  bis  Sckloss  gekrönter  KopL 


186.  Q.  VI.  43.  Pi-rg.  22,2X14,6  cm.        Bl.  1  (  »l.  Bl.  1—2:  2ö  ZeiL, 
Bl.  3— 58:  48—51  Zeil.  12.  u.  13.  Juhrh. 

Bl.  1—2:  S.  Augiistini  Sermo  de  poenitentibtis.  (11./12.  Jahrh.) 

Bl.  I  Beg.:  Penitentes  .  .  .  «t  esHs  penitentes. 

im 
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Bl.  1*  Schi.:  Bimilte  itaque  incerhm  et  tene  certvm. 

Mignc,  Patr.  Int.  T.  m  XXXIX.  Col.  1713— 1715.  Semo CCCXCIU.  Mit  Bemetk- 

ungen  \on  späterer  Il.md  awf  dem  K.m  ie. 

Bl  3 —.5  7:  In  Petri  Lombardi  Sententianim  libros  IV  Commen- 
tarius.  (13.  Jaiirh.) 
Bl.  3  Beg. :  Sicui  pigri  et  dcsidiod  nkmum  Ipcfori.'^  est. 
Bl.  57  Schi.:  quam  ßfius  chhckinr  in  comcdendo  mel.  Exjüicit. 
Dann  noch  ein  Abschnitt  über  Septuaginta  ehdomadis  (Dan.  IX,  24  ff.). 
Auf  der  letzten  Seite  (Bl.  58')  wahrscheinlich  ein  Stück  aus 
einem  exegetischen  Commentar. 

Häufig  kurze  Bemerkungen  am  Rande. 

Fror.  V.  (ir.'-rk.:  Aus  der  Dombibliothek  (A.  I34\ 

Ebd.:  Üombiblioiliek'Einband ,  doch  ist  auf  der  Rückseite  statt  des  Wappens  der 
beideD  Doahcmi  das  Capilelswappeo  wiederholt,  ohne  Jabraahl. 


127.  Q.  VI.  38.  PtTg.  15,8X10,8  cm.  70  Bl.  1  Col.  39  Zeil.  13.  Jahrh. 

In  Petri  Lombardi  Sententianim  libros  IV  Commentarius. 

Bl.  I  Beg.:  Sieut  pigri  et  deridiosi.  Lib.  II  Bl.  36,  lib.  III  BL  48', 
lib.  IV  Bl.  63. 

Bl.  76'  Sehl.:  qwm  ftüta  ddectdur  in  mdU  eomfidendo  md. 

Am  Rande  anaser  den  roth  geachriebenen  Inhaltaangaben  vielfach  li&iaere  Notlicnt 
Conectiuen  etc. 

/Vor.  V.  (irtch.:  Aus  der  Dombibliothek  (A.  154).    Auf  Bl.  i   ist  wie  auch  in  Q. 
VL  43.  Nr.  126  eine  Inschrift,  vielleicht  aul  den  früheren  BesitMr  bezüglich,  zerstört. 
&d, :  Dombibliolbek-Einband. 


128.  Q.  VI.  46.  Perg.  24,2X16  cm.  58  Bl.  2  Col.  Bl.  1—25:  47-57  Zeil, 

Bl.  27—58:  35—43  Zeil.  13.  Jahrb. 

Bl.  1—2:  Stephan!  Tomacensis  Sunmiae  fragmentum. 

Bl.  1 :  SeL  spiiitus  adsii  nelbi»  graHa.   Beg. :  (S)i  duos  ad  cenam  com* 
«iuaa  imntoris. 

Bl.  2  bricht  das  Fragment  im  Anfang  von  Dist.  U  ab:  hremter  tibi 

CoUiyat. 

Ein  Stftck  der  Summa  (Dist.  XXXI  nnd  ein  Theil  von  XZXII)  6ndet  sich  noch 
anf  der  ersten  Colomne  von  Bl.  9  ebgetiagen. 

(174) 
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T.U.:  Die  Snmma  des  Stephanus  Tornacensis  über  das  Decretum  Gratiani.  Herausg. 
ton  J.  Fr.  V.  Schulte.  Glessen  1891.  S.  IV.  Text  S.  I  — II,  Vrgl.  Schulte,  Die  Ge- 
schichte  der  Quellen  und  Lit.  des  canon.  Rechts.  Bd.  I.  Stuttg.  1875.  S.  133  ff.  Die 
Vorrede  S.  2$t  ff. 

Bl.  2—58:  In  Petri  Lombardi  Sententiarum  libr.  IV.  et  libr.  I. 
Commentarii. 

Bl.  2,  zweite  CiA.  ]>ei^.:   Mamariduus  (corr.   Satnarifanus)  enim.  In 
hoc  IUI"  Uhfo  nuKjister  uohns  tr<ii  t<ire  tJe  sacramtxtis  rcvlef^ie.  pre- 
tnisif  trausittHH.  —  Hl.  25  Schi.:  'hrcv.  id  e^t  diaaiuni  cl  ihr  man- 
sirante.    Dann  noch  einige  Bemerkungen  (3/o/>).    Bl.  26  leer. 
Bl.  27  Andere  Hand.    Bcg.  des  Commentars  zum  i.  Buche;  dpi. 
rfi:  More  f^cribi  nlii<m  jir>  uii/lif  Miujif'trr  procmixin.  —  Daneben 
auf  den  schmalen  Soitenrändern  ein  weiterer  Comnientar,  beg. : 
(S)v)umn  'Jinii/r  pdf/nie  in  crfiJftnlis  consiffit  et  ügr}uHs.  —  Bl.  58 
Schi,  mit  dem  J.nde  des  I.  Buches  und  den  Worten:  lahor  non 
ifiifxttus  nos  e.rjitrt(it. 
Die  Lemmate  in  der  Summa  schwarz,  in  den  Commentaren  roth  anterstrichen.  In 
der  ersten  Hfilfte  der  Handschrift  öfters  Raudglo^sen,  die  som  Theil  dereh  Beschneiden 
verstSrnsselt  sind. 

Prot:  u.  Grtch.:  Aus  der  Dombibliothek  (A.  I13). 
Ebd.',  Dombibliothek«Einbend. 


129.  B.  V.  20.  Pmk.  20,7X14,7  cm.  66  Bl.  1  CoL  26  Zeil  12.  Jahik 

Prosperi  Aquit.  (Julian!  Pomerii)  De  vita  contemplativa  libri  III. 

Bl.  I  :  In  dvi  notninc  srnnui  opificis  ihripif  jnurfnlio  Uh.  Prosperi  (roth). 

Beg. :  Dir  mrltvmqio'  rvnistis  bis  aipitula  .  .  .  adtexam. 
Bl.  i':  hn  tpirnf  rnpifrla  Ubri  primi ;  e.rplicit  jirohfpis. 
Bl.  2:  Iton  Dicipif  j)rofofpis:   Ifaqrr  irhtfi,  der  übrige  Theil  des  Prol. 

bei  Miyne,  v;  ;i  bis  Schi.:  adiiiantc  trnctcmm. 
Bl.  2':  lucip.  /ih>'r  pritnrfi  .  .  .  Beg.:  Condnipla/ira  ritu  in  qra  creatorem. 
Bl.  66'  Schi.:  verba  .yj/w/  ini<iitida.    Euplicil  Uber  lerlivs. 

Migne,  P«tr.  lat.  Tom.  LIX.  Cul.  415—520. 

Schrift  und  Pergament  wechseln  SAers.  Eingeritste  Unten. 

iVos.  «.  Q€Kk.i  Ans  der  OombibUothek  (B.  67). 

JSIM.:  DombibUothdi'Einband,  durch  Holzwurm  defbct. 
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WO/l.  B.  IV,  2a  Perg.  31,7X23,5  cm.  159  Bl.  2  Col.  32  ZeU.  Init 

Anfang  des  13.  Jahrb. 

Richard!  a  &  Victore  Opera  varia:  De  contemplatione  libri  V 
—  De  patriarchis  (s.  De  praeparatlone  aidml  ad  content 
plattonem)  —  De  extermiiiatione  mali  et  promotioae  boni 
^  De  atattt  inleriorla  hominis. 

BL  i:  Lietpiuni  eajritula  sequetUis  operia.  Nach  den  Capiteln  von 
Lib.  I:  Ino^t  Uber  Bkharäi  de  coniemplatione  .  .  .  Beg.: 
MpeHcam  ülam  Moyai, 

Bl.  76'  ScM.:  omeia  loeuH  aumus.  Roth:  Esq/iieü  ttber  MidumU  äe 
eonien^ßaiume, 

WgBC,  Palr.  lat.  Ton.  CXCVI.  Col.  63— 19s. 

Bl.  76':  Ineipkmt  capüida  ...  —  Bl.  78:  Ineip.  lib,  Ridiardi  de 

Patriarchis,    De  aiudio  aapieniiae  ,  ,  ,  cap.  primvm,  Beg.: 

Beniamin  addeaeentvlva. 

Bl.  112*  Sehl.:  humana  raüo  applaudit. 
Ibid.  CoL  1-64. 

Bl.  112*  Capitula.   Bl.  113*:  De  exterminatione  u.  s.  w.  I.  Beg.: 

Quid,  eai  HH  mare. 
Bl.  136'  Schi.:  promoueri  non  meretur. 

Ibid.  Col.  1073—1116. 

BL  136':  PraefnHo  aeqventia  opetia.  Beg.:  Sero  qmdem.  BL  137: 
dg^itvia  u.  s.  w.  (51  ohne  Theilung  in  Tractate).  BL  137':  De 
etat«  interioria  hominis  post  lapaum  I.   Beg.:  Omne  eaput 

BL  159'  SchL:  neque  fota  oleo.  Explidt 

Ibid.  Co).  1 1 15— I  !6o. 

Blatt  159  ist  an  den  letzten  (XX.)  Quaternio  einzeln  zur  Ergänzung  angefügt,  viel- 
leicht von  derselben  Hand ,  doch  mit  andrer  Tinte  geschrieben.  Urspränglicb  sothe  nli 
erstes  Blatt  dos  XXI.  Qnatemio  das  Bl.  S  des  Codex  B.  IV.  29  (Xr.  130/a)  folgen.  Die 
Brgiazang  fand  ofTenbar  statt,  als  das  Manuscript  wegen  des  grossen  Umfang«  beim  Binden 
in  SWei  Theile  zerlegt  wurde. 

Vielfach  lückiges  Pergament.  Mu  iinte  gezogene  Linien.  Vor  den  einzelnen  Büchern 
and  TiBctaten  rotb  mit  der  Feder  geseichnete  Initialen,  öfters  mit  Thiergestalten.  Simmt- 
liehe  Uebenchriften  roth. 

/Vor.  1«.  (!e»rh.:  Aus  dem  Kloster  Miclidvbtrg.  Lil.  i  in  gleichzeitiger  Schrift  roth: 
Lü>€r  «.  MichaJiclu  in  vtontc  babcHberyeiui.  Ausgewaschene  alte  Signatur  .1/.  3.  Aehnliche 
Inschrift  ans  dem  17.  Jahrbwulert. 

Ebd.:  Wl«  B.  IV.  «9.  Die  sivei  Bandschliesscn  fehlen.  Vom  ein  Pergamcntblatt, 
ein  Stück  aus  einer  Beschreibung  Roms  enthaltend  ('-'wa  13.  Jahrh.V  Ferner  ein  am 
Einband  festgeklebtes  Blatt  aus  einem  Antiphonar  mit  Neumen  (12.  Jahrb.),  ebenso  hinten 
ein  Blatt  aus  einem  Brevier  (12.  Jabrh.). 
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lM/2.  B.  IV.  29.  Peig.  32^X24,6  cm.  166  B1.  und  2  Von.-Bl.  2  OoL 
32  Zeil.  Init  An&ng  des  13.  Jahrh. 

Bl.  1—98:  Richardi  a  S.  Victore  Opera  varia  (Tomus  IL):  De 
eruditione  interioris  hominis  libri  I.  et  II.  —  Mysticae  ad- 
notationes  in  Psalmos.  —  Praecedunt  Fragmenta:  a)  libri 
eiusdem  auctoris  De  interiore  hominis  statu,  b)  S.  Gregorii 
M.  Homiliarum  in  Evangelia  (prologus  et  index),  c)  Epistola 
Godefridi  magistri  hospitalis  lerusalemit.  de  statu  rerum  in 
terra  sancta. 

Bl.  1  Bog.:  Indpil  epistola  B.  Gregorii  ad  secionlifiuui  episcopum 
iurroniili/iifirin.  in  XL  omelias  ij)siiis  (roth)  .  .  .  Heg.:  Inter  itacra 
wib-aar/i»!  <<olU)}ipnia.  —  Bl.  2  Sehl,  des  Index:  A'/.  Homo  quidam 
erat  iliuvs  .  habita  ad  pupiilmn  i)i  hasUica  8.  Laurencij. 

Mignc,  Patr   lat   Tom.  LXXVI.  Cul.  1075  —  1078. 

Bl.  2  Von  andrer  Hand  auf  dem  leergelassenen  Raum  der  Seite: 
Anno  dni.  M^Ü'XC'in"  misse  sunt  Ii f lere  isle  .  .  .  Fr.  Gode- 
fridns  .  .  .  sande  domus  hospitalis  ierusaleni  humilis  magister  .  .  . 
fratri  M.  Fraeposito  eiusdem  domua  priori  in  ungaria.  —  Schi.: 
srd  jiinilus  hahitorihns  est  destitnta. 
Vcröilcnilicht  von  W.  Waiteahacb,  N.  Archiv  d.  Gel.  f.  ä.  d.  Gescbichukande. 
Bd.  Xt.  Hannover  1886.  S.  402. 

Bl.  2  Unten  in  roiher  Schrift  das  Verzeichniss  der  folgenden  Werke 
des  Manuscripts,  doch  von  lÜchurdm  nur  de  somnio  Nab.^  vorher 
Rasur. 

Bl.  3 — 3'  enthält  das  letzte  Capitel  des  Buches  Do  interiore  hominis 
statu:  Prlus  ilaqx«'  est  sanare  bis  Schluss:  fota  oleo  und  bildete 
ursprünglich  die  Fortsetzung  von  Bl.  158'  in  B.  IV.  28  (Nr.  130/ 1). 

Migne,  Palr.  lat.  Tom.  CXCVI.  Col.  I158-  il6o. 
ßl.  3':    hieipiuiit  ((tpitida.     Bl.  4':    Invipit  lih.  ^j?-/;»?/^"  liichurdi  de 
suhntio  S nhue liodono.^o r  .  .  .  Cußäuium  jjrimLtn.    Beg.:  Quid. 
Illud  Nabnhodonosor  Sin)nunm. 
Bl.  72  Schi,  von  Lib.  II:  gradienies  in  superbia  humiliare  j^ossit.  Roth; 
Explicit  de  somnio  Nahvch. 
Migne,  Palr.  lat.  Tom.  CXCVI.  Col.  1229  — 1348. 

Bl.  73:  Incipit  trackürs  Richardi  svper  qvosdam  pualmos.  Beg.: 

Qvare  Jn  muervnt  geules. 
Bl.  98'  Schi,  mit  Cant.  Ilabac:  prani  consensus  erigilnr, 

Migne,  Patr.  lat.  Tum.  CXCVI.  Cul.  2Ö5— 404.    Das  Manu»ctipt  enthalt  nur  die 
PMlmea  a.  25.  40.  44.  74.  80.  84.  98.  104.  tl7.  If8. 121.  134. 138.  139.  und  Cut.  Rftbacne. 

Laltaehah,  HandMhrtfUiÜMtolot.  I.  O.  KlrdiMivItMr  and  llt*r*  ThMlogwiu  84 

nni 
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IXe  Schrift  fiUirt  nach  den  ohen  angegebenen  Sdilussworten  ohne 
Absatz  fort:  Post  sex  annos  t^^Hmum  qui  seqmiiur  'gwui  fesHuum 
äueimtts.  Bann  folgen  weitere  mystische  Ausl^fungen:  Bl.  99*: 
ToUe  puertm  ei  nuUrem  eius  —  100'  desgl.  —  103'  Sex  suni  dies 
in  guibus  opercsri  ä/Aemws  —  104  Sanä^eammi  hoäie  und  Egiptua 
est  uUa  secttlaris, 

Bl.  104'— 105  in  vier  Haupt-Abtheilongen  Älfaheium  Bthraieim, 
Chreetm,  Chäldttumm  und  Ruätenicim  sowie  griechische  Zahlen, 
eingezeichnet  auf  der  letzten  und  ersten  Seite  der  beiden  Theile 
der  Handschrift. 

Bl.  105'— 121':  S.  Augnstini  De  haeresibus  Über. 

ßl.  105'  Index  cai)itum.    P>1.  loö:  Incipit  cpistola  Quodmlkhi  (roth) 
.  .  .  Bcg.:  Dill  tnpidus  fui  (Ep.  2  2\).    Dann  noch  llesoiptum 
(Ep.  222),  desgl.  Ep.  123.  124.  Bl.  loö'  l^roloyvs  .  .  .  twaj>i/ (roth). 
Beg.:  Qrod  Pctis  sfpi.^^simc. 
Bl.  121'  Schi.:  nie  oratumihus  adivrctia. 
Migae,  Palr.  lat.  Tom.  XLII.  Col.  15-50. 

Bl.  121' — 126':  S.  Augustini  De  ecdesiasticis  dogmatibus  Uber 
(Gennadio  tributus). 

Bl  121':  Incipit  argfustims)  de  diffiniHem  dognuUum  ecelesiastieorum  I. 

(roth).    f^eg.:  Crtdimrs  vnum  detm  esse. 
BL  126'  Schi,  mit  Cap.  LH.:  in  tnoribus  inurniri.  EjpJicit. 

Migne,  l'atr.  lat.  Tom.  XLII.  Col.  1213  — 1222.   Vrgl.  Tom.  LVIII.  Co!.  979—1000. 

■  Hierauf  folgt  eine  Bemerkung  über  die  Capitelzahl  der  Evan- 
gelisten in  griechischer  Schrift  mit  übergeschriebener  latei- 
nischer. 

BL  i26'~i42:  Gaadulphi  Flores  sententiarum. 

BL  126':  Flcres  senteneiarutn  Magietri  Oandulfi  . . .  (roth).  Beg.:  Cvm 
hec  sit  fides  eathoiiea  «t  umtm  dentn  in  trinitate  .  .  .  uenereimur. 

BL  142  SchL:  Inküigitur  o  eohabitatime  usque  ad  tempits  peraele  saHs- 
facHoms, 

BL  142-143:  Versus  de  Sacramento  (Hildeberti  Cenomimensis). 

—  De  pontificibus  Romanis. 

Hl.  142  Titel  (roth).    7  Verse:  rrdio  cur  pars  bis  hisffus  habet. 

Migne,  Patr.  lat.  CLXXI,  ii<i\.  Dann  Versijlce  dr  pontißcihus 
Jiom<nie  svdis  (roth).  Bt^g  :  Si  vis  poxfißccs  romuw  disci  re  sedis. 
—  Schi,  mit  Coelestin  III.  Oioi  — iiqSi:  Ileimiinn  acutus  a  gwo 
sumpsit  diadcma.    Dann  grössere  Ka.sur. 

(178) 
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Bl.  144—150:  Haymari  mcmaclii(7)  Rhytlunus  de  ex]»editicme 
Hierosolyiiiltaiia. 

BL  144:  Itithmus  äe  ejepedUume  ientolimUana  (roth).    Beg.:  Ihm  So- 
manus  pontifex  degeret  uenme. 

131.  150  Schi.:   Ydus  tiituiio  ivlii  redditur  annonm.  (Riant  S.  115.) 
Bl.  150'  leer. 

Der  VerfiuMr  ist  oach  Riant  Amerigo  MoB«eco  dei  Corbisti,  1184  Enbiidiof  tob 
Cmmim,  1194  Patriareh  von  Jemmleai. 

Erste  Ausgabe  von  J.  B  Herold  dt  AiillUC  m  De  (eAe  «eMTO  (des  Gttil.  Tyrios) 

ta/Htm»(ito>   hl.'t<>ri<tr  lihri  VI,  Basil.  1549. 

I'.  E.  D.  Riant,  De  Hayroaro  monacho  Di&quisitio  critica.  Acccdi«  eiusdem  Hay- 
mari mooachi  De  expognata  a.  d.  MCXCI  Accone  liber  tetraatichua  (Paris)  1865.  Der 
Test  S.  7»  ff.,  mit  awet  Facsimile  de»  Bambeiger  Codex.  S.  atMh  raten  die  Vonatibllttcrt 
Beschreibung  der  Handschrift  S.  II  ff. 

Weitere  Litteralur  siebe  A.  Potthast,  BibUoth.  hislorica  mcdü  aeri.  a.  Aufl. 
Beiltn  1896.  Bd.  I.  S.  571. 

Bl.  151—165:  S.  Mathiae  apost  Acta  —  Inventio  et  fifiracuUu 
Bl.  151:  Incipü  praejaHo  m  passiwm  heoH  Malkie  ApogioH  (roth). 

Beg.:  Cvm  Multo  Studio  ae  soUieUudine  flagrarem. 
Bl.  1 55 :  Hee  de  uiia  ei  actibus  . . .  que  iudeo  vnterpr^ante  didiei  u.  s.  w. 
Dann  Quoliter  treuerim  ueiurit  .  .  .  (roth).   Beg. :  ConstanHno 
Itaque  u.  s.  w.  (Translatto,  Inventio,  Mbacula). 

Bl.  165'  Schi,  mit  De  Mnrtuo  f^xscitato  und  den  Worten:  ne  faaluiium 
lf'(/entiljifs  nd.^cvntitr  oniiainns. 

Die  Acta  s.  Acta  Sanct.  24.  Febr.  (III.  pag.  441  —  445).  Prolog.  II.  fehlt  im  Manu» 
Script.  Die  Translatio  u.  s  w.  ibid.  445—448.  Sapplementam  miracnlimim  in  Pes,  The- 
saura*  anecdotorum  noviss.  Tom.  II.  Pars  III.  C0I.  7 — 26,  doch  mit  einzelnen  Abweichvngen. 

Die  beiden  Vor^atz-blätter  (vorn  und  rückwart?)  enthalten  Theilc  aus  einem  ßanz 
Sbnlichcn  Codex  (nach  Kiant  a.  a.  O.  S.  14  aus  Flores  senieDliarum  Gandulphi, 
Rhythmus  pontificalis  —  Rhythmus  Acconensis).  Von  einem  Theil  der  letaten 
Colomne  des  hinteren  Blattes  in  dessen  oben  angefahrter  Ansgabe  ein  Facsimile. 

Die  beiden  ersten  BlSlter  gehörten  arsprnnglirh  nicht  zur  Handschrift  and  sind  wohl 
wie  die  Vorsat/.bläUcr  nur  zum  Schutz  vorfjchcftet.  Mit  Bl.  3,  welches  sich  an  den  dazu- 
geborigeii  Codex  B.  IV.  28.  Bl.  158'  anschliesst,  beginnt  die  cigenlliche  Uandscbrili  mit 
der  XXI.  Lage  des  Pergaments.  'Bl.  105  wieder  ein  anderer  Theil,  die  Qaateraionen  sind 
hier  von  vom  nnmmerirt.  Der  Charakter  der  sehr  sorgliltigen  Schrift  ist  im  gansen  der 
gleirhe.  dnch  ist  dieselbe  bei  den  poetischen  Stücken  etwas  kleiner  tind  auch  ^onst  etwas 
verschieden.  Bl.  4'  mit  der  Feder  roth  gezeichnete  Initiale  Q  mit  dem  schlafenden  Nabu« 
chodonosur,  ihnlich  Bl.  44  omamentirtes  E,  Bl.  73  Q  mit  einem  Drachen.  Die  Linien  sind 
mit  Tinte  gesogen. 

Theilweise  stark  lückiges  Pt  if^amcnt.  Bl.  72  ist  mit  Ausnahme  de«  kldnenmitdem 
Sctüuss  des  Tractats  beschriebenen  Stückchens  ausgeschnitten. 

/Vor.  I'.  Oesch.:  Aus  dem  Kloster  Micbeisberg.  Bl.  i:  Lib,  S.  Miehaclii  in  moiUe 
babenbenftmi  (ruih)  von  gleicher  Hand  wie  der  Texti  ebenso  auf  dem  ursprünglichen 
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Schlussblatt  104'.  Aehnliche  Bemerkung  auf  dem  ersten  VorsaUblaU  und  (aOB  dem  17. 
Jahrh.)  Bl.  3.    Bl,  I  Ausgewaschene  alle  Signatur  M.  2, 

Ebd,t  Starkor  nit  Schweinsleder  übenogeaer  Holadeckel.  Die  drei  Schlienen  fehlen. 

An  den  Deckeln  sind  PergamentblStter  mit  Lectionen  u.  drgl.  aus  einen  gleich» 
seitigen  BrcTier  n.  «.  festgeklebt  Ueber  die  merkwärdigen  VoiietxbUUter  s.  oben. 


181.  B.  V.  f3.  Terg.  25X17>3  cm.  SB  BL  2  Ool.  40—43  ZeU.  18.  Jahrb. 

BL  1—42:  Richardi  a  S.  Victore  De  contemplatione  libri  V. 
BL  I :  Ine^  Uber  primutt  (roth).   Beg.:  Misticam  ülam. 
BL  42'  SchL:  ociosis  locuH  aumm,  Roth:  Ea^icU  deo  groHaa  lAber 
Magistri  Siehardi  de  contenyaikUume. 
Migne^  Palr.  lat.  Tom.  CXCVL  Col.  63—19«. 

BL  42—52:  Ernaldi  abb.  Bonaevaliis  Tractatus  de  Septem  verMs 
dondni  in  cruce. 

BL  42'  Beg.:  Foai  regulaa  fdei  emumgdieo  dogmaie  promulgatae, 
BL  52'  SchL:  ei  qtU  aqmlH  magisiri.    JEaeplieii  Uber  de  .  .  ,  (Rasur). 
Deo  GraÜae.  BL  53  leer. 

Migne,  TMr.  lat  Ton.  CLXlXZIX.  Col.  i68i»i786. 

BL  54    74:  S.  Bemardi  Claravallensis  De  consideratione  libri  V. 

BL  54:  Uber  /iritnuti  S.  Bemardi  ahbutis  De  cofn^iäeratione  {roth).  Beg.: 

Svhit  (iniinum  dittare. 

Bl.  74'  Schi.:  sed  nun  Jinis  (luaaendi. 

Migne,  Patr.  lat,  Tom.  CLXXXII.  Col.  727—80«. 

BL  74—83:  Eiusdem  Liber  de  praecepto  et  dispensatione. 

BL  74':  IncipH  {tynhigus  (sie!)  in  fibro  de  precepto  et  di^iematione  Sei. 
Bemardi  (roth).  Domino  Nostro  abbati  coltimbensi  .  .  .  Beg.;  Ue- 
no ip/ um  meum  ad  epistolas. 

Bl.  83  Schi.:  aafisfucfre  uohnitati.    Erplieit  Uber  u.  s.  w. 

Migne,  Palr.  lat.  Tom.  CLXXXII.  Col.  859—894. 

Bl.  I  Kleine,  zum  Theii  abgefallene  Initiale  in  Gold  auf  blauem  Grund.  Die  Linien 
mit  einem  schwanen  Siifi  gebogen  oder  eingeriuu  Ungleiches,  iheilwcise  sehr  feines 
weisses  Pergament. 

Fror.  u.  Gesch.:  Aus  der  Dombibliothek  (A.  104). 

Mbd.1  DombibUothek*£inband. 
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lt2.  Q.  VI  42.  Fetg.  22Xli>6  om.  118  BL  1  OoL  28—80  Zeil  18.  Jahili. 

Bl.  1—64:  Robert!  de  Flamesburia  Poenitentiale  et  alia. 

Bl.  1':  Incip.  lib.  {de  pmäeucijt^  <t  schwarz,  später  auf  Rasur  einge- 
schrieben) conffssionibus  (roth).  (^vo  modo  suscipimdus  sit  }m\itpy}f( 
(Capitelangabe)  .  .  .  Beg.:  Fenüens  .  Suscipe  tue  müerum  pec- 
catorem  domine. 

Bl.  64'  Schi.:  sie  uero  puto  tu  sernrnii  rrh.  Roth:  £xpli4ni poeniteiUiale 

mngistri  roherti  uiri  anfentici  et  iUustnsfnmi  rmfessoris. 

Das  Buch  de  matrimonio  (Bl.  3  -1?)  und  das  Capitel  de  u*xiris  (Bl.  36' — 37)  ver- 
öffentlicht von  J.  Fr.  Schulte,  Kobcrti  Flamesburiensis  Summa  de  mair.  et  de  usuris. 
GiatM  1868.  Der  bei  Bnlttslnt.  Miscellaaeoram  Üb.  VII,  pag.  345  gednickte  Prolog 
feblt.  Vrgl.  Schalte,  Die  can.  Handtcbriften  ...  in  Prag.  Abb.  d.  Ic.  böhm.  Gesellsch. 
d.  W.  VI.  Folge,  2  Bd.  Prag  1868.  S.  65.  Die  Handschrift  selbst  erwihot  in  dCSStn  G«SCb. 
d.  Qaellen  u.  Lit.  de«  canoo.  Kecbti.  I.  S.  209.  Anm.  4, 

BL  65—80:  Poenitentiale  (ex  Burchardi  libro,  qui  Corrector  to- 
catur,  excerptum?). 

Bl.  65:  Quomodo  saeerdotes  pU^em  sün  eommimm  iempm-e  pmihuHnis 
amonere  ei  instruere  d^eanL  Ex  HeHa  augtuHm  (roth).  Beg.: 
^putbUeri  ammonere  ddient  pMfem  tSbi  nibiedam.  B^  Burchardus 
(Migne  Patr.  lat.  Tom.  CXL.  Col.  949  ff.)  Cap.  2  bis  cauHsnm 
obteru^  Dann  FeeisU  homieidiMm  u.  s.  w.,  die  Bussen  für  die 
etnzehien  Sfinden,  im  allgemdnen  ent^rechend  dem  Cap.  V 
ebenda.  Bl.  72':  Die  allgemeinen  Bussbestimmungen  wie  Cap. 
IX — XXIV.  Bl.  74—75:  Nachträge  von  Bussen  fOr  einzdne 
Vergehen.  Bl.  75:  Ux  pemieniiali  fheodori  wie  bei  Burchard  Cap. 
VI  und  Vn  bis  iMreor.  BL  76:  wie  Cap.  XXVIII— XUI  und 
XLVn  fL  Theilweise  bedeutend  kürzer,  auch  im  einzelnen  ab- 
weichend. 

BL  80*  bricht  ab:  eondUori  $uo  saHafaeiat  ut  qui  commisit  (Migne  Col. 
998  unten). 

Bl.  81—109:  Decreta  generalis  concilii  Lateranensis  IV. 
BL  81  Beg.:  FümUer  eredmiu  .  .  .  qttod  umu  aahta  est  uerm  deus. 
Es  folgen  die  70  Capitel,  doch  ohne  Ueberschriften  und  Nummern, 
zuletzt  die  Bulle  Exped.  pro  recup.  terra  sancta,  schliessend  Bl 
109':  profieiat  ad  Boluiem.  Amen. 
Labbei  tt  Coanrtii  SS.  COncili«.  Car.  Coleti.  Tom.  Xm.  Col.  997—1018. 

BL  109':  Die  Notiz  des  abbas  Ursperg.  Ober  die  Theilnehmer  an  dem 
Concil.  a.  a.  O.  CoL  904. 

(Ml) 
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Bl.  iio~ii8:  Innocentii  III  p.  Epistolae. 

Bl.  I  lo  Beg^.:  Nwa  quaedam  nnper  de  quilms  miramur. 

£s  sind  nach  Mignc  Patr.  lat.  Tom.  CCXIV — CCXVII  folgende  Num- 
mern: Bl.  iio:  Hb.  XIII.  Ep.  187.  Bl.  110:  XIV,  107.  Bl.  110': 
XIV,  140.  Bl.  110':  XV,  6.  Bl.  Iii:  XV,  118.  Bl.  iii':  XV, 
162.  Bl.  Iii':  XV,  166.  Bl.  112:  XV,  191.  Bl.  113:  XV,  20a. 
Bl.  113':  XVI.  3  und  XVI,  26  (bis  comimtU).  BL  114:  XVI,  93. 
Bl.  114':  XVI,  118.  Bl.  115':  XVI,  158  (bis  exprmam).  Bl.  116: 
XVI,  165.  Bl.  116':  XVI,  166.  Bl.  116':  Lundon.  arOU^pigecgpo 
.  .  .  Tua  nos  dtu  U  fratemüas  consulendos  ut  arm  homüies  protaticic 
tue  prom  titU  ad  jperiuria.  Borne  .  .  .  K(d.  mariii  .  amio  XVI. 
Bl.  117:  episcopo  I^etinensi.  Äuditis  liUcris  tnis  et  ihldhctis  qutu 
dilectus  ßius  ahbas  Casemarii  propostdf.  Rl.  117':  Cum  i titer 
düeetos  ßlios.  Opera  Colou.  1575.  Tom.  II,  693.  Constit.  II.  89. 
Bl.  118:  StUubiiier  conscientie  ibid.  pag.  806.  Const.  V,  47. 

ßl.  118  Schi.:  amo  pontißcattts  nosb'i  octauo  deeimo. 

Kandberoerkungen  aus  dem  15.  Jahrb.  .\uf  der  erslcn  und  letzten  Seite  Auszöge 
vom  Concil&bescblübsen  gleichfalls  aus  späterer  Zeit.  Auf  leuteier  und  einem  noch  folgen- 
den  PcixamcntblaUe  itt  die  Schrift  abgekratst.  Die  Linien  sind  mit  sdiwener  ^nte  fesogen. 

Aw.  u.  Quek:  Aui  der  DowbibUotlielc  (B.  64).  Bl.  i':  hte  über  perti$t«l  ad  U' 
brariam  eeelesir  Bamberg. 

Ebd.1  Dombibliotbek-Einband.  Ausscigewöbnlich  sUrk  warmstichif. 


133.  Perg.  17,8X10,1  cm.  8  BL  1  Col.  37  ZeU.  12/13.  Jahrh. 

Caelii  Sedulii  Carminis  paschalis  fragmenta. 

Von  einem  Einband  abgelöste  Pcrgamcntblätter  (Bl.  7  die  Signatur 
Q.  IL  21,  also  von  einer  theologischen  Druckschrift),  welche  zu- 
sammengelegt die  Partie  von  lib.  II,  123  {hec  Jaceros  crines)  bis 
IV,  41  (m'^iiifia  chiudU')  ergeben,  abgesehen  von  einigen  am 
Rande  abge.'^chnittcnen  Versen  (III.  30  -^2.  100 — loi).  Lib.  III 
ist  in  der  Handschrift  als  lib.  II,  üb.  i\  als  Liber  Tt-mus  be- 
zeichnet. 

Migne,  Patr.  lat.  Tom.  XIX.  CoL  609—675. 

/Vw.  «.  CeieA.:  <— 

Ebd.:  Neuer  Petgaraentband. 
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1S4.  B.  V.  2b.  Feig.  22,7X16  cm.  161  fil.  1  CoL  21—30  ZeU.  9./J,0.  Jttbrb. 

Bl.  i~iot:  Sententiaa  dedlverals  auctorflms  inmifim  connexae 
(Defensoris  ScintUlaruiii  über). 

Die  eiste  l^e  des  Pergaments  ist  ausgefiillen  und  nviirde  uiit^  An- 
wendung von  Rasuren  von  etwa  gleich  alter  Hand  durch  Ein- 
fügung  eines  doppelten  und  zweier  einfachen  Blätter  ersetzt, 
doch  ohne  dnen  vollen  Anschluss  herzustellen.  BI.  i  Beg.:  De 
cantaie.  Dominus  dicit  in  euangelio  Majorem  caritatem  nemo  habet. 

Sehl  mit  den  Capiteln:  LXXVIII  De  iudicibus  siw  rechribus, 
LXXVJITI  De  medicis,  LXXX  De  uerha  oHosa  (sie!),  LXXXI 
De  bretntate  huim  uite  Bl.  loo':  Cyptianus  dLdt  .  .  .  quia  aeter- 
nitatetn  de  deo  sperat.  Roth  und  schwarz:  FiniufU  sentenHae  de 
diuereis  auctorihus  in  unum  eonexum  (sie!).  Deo  gratiae.  Amen. 
Hucbaldus.  Von  anderer  Hand  ist  in  kleiner  Schrift  eine 
Oration  eingetragen.  Dann  folgt  noch  ein  kleineres  eingeheftetes 
Blatt  (loi)  mit  einem  Stucke  des  Cap.  De  leetionibvs  von  der- 
selben Hand,  welche  den  Anfang  ergänzt  hat.  Schi.:  parahii 
enim  tibi  nmisam  spirihtalem.  ExpHcit  Uber  scintillarvm.  Dann 
noch  eine  Oratio.  Fiant  nunc  Orationes  omnium  sanctorum  super 
nos  u.  s.  w. 

Mtene,  P«tr.  lat.  Tom.  LXXXVUI.  Col.  S99'-7iS<  Abwtieliend.  Vigl.  «vdi  Ifae. 
B.  V.  i8  (Nr.  103). 

Bl.  102—113:  Vita  S.  Philiberü  abb.  Gemeticenais, 

BL  102:  Inciptt  prologm  tu  wUa  eeii  FUiberti  äHboHg  (loth).  Beg.: 

Dum  prisca  pairum  reccUmus. 
Bl  102':  Aliud  prologum  inuita  (auf  Rasur  roth)  eei.  FUiberH  dbbaUB. 

Beg.:  IncUtus  üle  arbUer. 
Bl.  102':  Inciptt  Ulla  u.  s.  w.  (roth).    Beg.:  Sancius  igiiur  FUiberlue 

haeliaatio  territorio  orius. 

Bl.  113'  Schi.:  Anima  eius  sancia  est  Ckiisto  reddita  regncaUe  eo  am 

patre  .  .  .  Amen. 
Aeta  lancL  ao.  Aagast.  Tom.  IV.  pag.  7S— So  auaer  dam  von  andrer  Hand  ge- 
schriebenen ersten  Prolog  des  ManuscripU  (darin:  wipertb.  polr»  ipkrituaU  (aicQ  co9ekino 
abbati  ttei  omni  emtgrtgatioM  j|f«aiinelia  mouMtem  u.  1.  w.). 

Bl.  113'— 141:  Vita  &  Aichadri  abb.  Gemetlceiisis. 

Bl.  1 13':  /nctjmm/  eapiiula  in  uUa  seL  Aü^tadri  ahbatia  (roth).  35  Ca- 
pitel. 

Bl.  114*:  Ineipii  proemium  in  uita  sei.  aichadri  äiibaHa  (roth).  Beg.: 
Dum  pbira  sini  deäorum  äigesta. 
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Bl.  115:  liem  aftftd  proemium  (rolh).    Beg.:  Omnis  freqnentnta  laus. 
El.  115:  Indpit  uUa  sei.  ac  beaUssimi  tnehadri  abbaUs  (roth).  Beg.: 

Beatus  itaque  aichadrus  aquitanicae  regionis. 
Bl.  141  Schi.:  XVU  hol.  Ociobr,  m^jiraMÜ  ad  domi$mm  pereq^htrua  ah 

eo  gloriani  sempitrrnam  qui  .  .  .  uiuit  .  .  .  Amen. 
Acta  Saaet.  15.  Sept.  Tom.  V.  85—99.  Der  Prolog  p«g.  85  hier  raden  getheilL 

Bl.  141'— 161:  Vita  &  Hugonis  archiep.  Rothomageosis. 

Bl.  141':  Ine^pumt  eapituia  in  uita  scL  ae  heoHasimi  hugcnis  arelUqnS' 

eopi  (roth).   3  t  Capitel. 
Bl  142:  Ineipü  proemum  u.  s.  w.  (roth).    Beg.:  Magnum  est  nomen 

iuum. 

Bl.  143':  Ine^  uUa  u.  s.  w.  (roth).  Beg. :  Sicut  stgpmM  m  proemio 
huki9  earhtle  prormsmtts. 

Bl.  161'  Schi. :  usque  in  ßnem  debile  perducif  actionis  adiuuante  Christo 
per  secula  amen. 

Ungedruckte  Vita.  Vergl.  Mabillon,  Acta  sanct  o.  Ben.  Saee.  m,  i.  p.  468  f. 
Das  Ifanntcript  ist  von  verechiedenca  Hladen  gesehrieben.   Namentlich  seheint  der 

erste  Theil  bis  Bl.  lOl'  älter  zu  sein.  Viele  Rasuren  und  Correcturen.  Einige  primitiv 
mit  der  Feder  schwarz  eingezeichnete,  roth  verzierte  Initialen.  Die  Anfang;';- Partien  sind 
stark  beschnitten,  die  ersten  Blätter  durch  früher  durchgehende  ro&tige  Nägel  verletxU  Im 
Aafimg  sind  awei,  «ahrachainlich  taara  Blittar  ausgeschnitten,  ehanso  nadi  Bl.  9s  and  am 
ScUnss. 

JVov.  t(.  Crsch. :  Aus  der  DunnbiUiothek  (A.  130). 
Bbd,i  Dombibliothek'Eiabaad. 


1S&      VL  88.  Pag.  22,5X16,3  cm.  78  Bl.  1  OL  26  Zeil  12.  Jahrh. 

Smaragdi  Diadema  monachorum. 

BL  1:  Hune  modiciwi  Hbellum  Smaragdvs  de  diueraia  uirtutibm  coUegit 
et  ei  nomen  diadema  mmachorum  imposnit  u.  s.  w.  Jbnapit  Pro- 
logtis  (roth).  Beg.:  Hirne  modicvm  Hbellvm  notiri  operis.  Bl.  i': 
Capikda,  Bl.  3:  .  .  .  (Cap.  I)  de  cratione. 

BL  78  bricht  in  Cap.  XCVn  ab:  Superuola  uicia  vi  con  .  .  . 

Migne,  Palr.  lat.  Tom.  CII.  Col.  593—686. 

Unreines  lückenHafie^  Percament  mit  eingedrückten  Linien.  Bl.  27,  63,  73,  77  ist 
der  Rand,  Bl.  i  ebenfalls  ein  Stück  weggeschnitten.  Nach  Bl.  39  fehlt  eines,  am  Scbluss 
6  Blitler.   VMb  atva  gleichzeitige  CorrectaraB. 

fVov.  w.  GtBBk.:  Ans  dem  Kloster  Michekberg.  Bl.  i:  McnaaieHi  8,  Mich.  Arek. 
0.  &  B.  Bambergae  (17.  Jahrb.).   Aahalich  Bl.  3.  Wohl  das  nach  dam  BScharvarsaleh« 
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nisse  V,  Nr.  74  unter  Abt  Hcrmaiiii  1133— 1147  zngekommene,  nach  XIV,  6  vcm  dem 
Iffinch  Dietpertvi  Ketchricbeiie  EaempUr  bei  Breiileu,  N.  Areb.  d.  Gm,  f.  1.  d.  Ge« 
ecWchisk.  Bd.  XXI.  S.  149  und  151.    Vifl.  die  Handschrift  Nr.  80. 

Ebd.:  Schw^inslederbaad  mit  einsepreseten  Linien.    Die  Scblieeie  nnd  die  £ckea 

fehlen. 

Vorn  ist  ein  PergamentbUtt  not  einem  Miiiale  (la.  Jahrb.)  an  den  Deckel  festgeklebt. 


136.  Q.  VI.  50.  Perg.  28,8X21,7  cm.  98  Bl.  2  Col.  48—05  Zeil  13.  Jahrh. 

Stephan!  Langton  arcbiep.  Cantoarlenals  Summa  theologlca. 

BL  i:  Sumnta  magislri  stepK  (auf  Rasur)  emüuairimns  onMeptBcopi 
(roth).  Beg.:  Breun  die»  hominis  eunt  ei  numenu  wenrium» 

Bl.  98'  Schi,  mit  dem  Cap.:  De  extrema  UHcHone  und  den  Worten:  de 
ea  parüe^patiime  fidei  tpei  eariiaHe.  Roth :  ExplieU  auimma  magieiri 
^epham  eanUuariemie  areki^neeopi, 

Bemericnngen  von  andcfen  Rinden  evf  dem  breiten,  doch  durch  Beschneiden  ver- 

stSmmehea  Rande.  Gewöhnlich  roth  und  blaue  Initialen,  mit  schwarsem  Stifte  gesogene 
Linien.    Am  Schluss  sind  (leere?)  BL^lter  heraus^feschnilten. 

Prot.  u.  (Jeich.:  Aus  der  Dombibliothek  (A.  74). 

£ML:  DomblbliothA'EinlMind. 


187.  B.  V.  35.  Pap.  2ü,öX15  cm.  222  Bl.  1  CoL  30— 4U  Zeil.   15  Jahrh. 

S.  Thomae  Aquln.  Semumea  (de  temqyore?). 
BL  i:  iemtonee  honi  8.  thome  de  aquino  (am  ob.  Rand).  Dominiea 
primo  de  adueniu  domini  8emto  jprimue  (roth).  Benedtekte  gm  venü 
.  .  .  CkmaHiuite  dim  eoUenmem.   QumUo  affedu  patres  nostri  diem 
ishm. 

Der  letzte  Sermo  über  das  Ev.  Ibat  Jesus  in  eiuHatem  que  uoeafur 
Moym  schliesst  Bl.  322:  ^  quia  deus  uisitami  ptehem  suam  ete. 
Bogemus  ete. 

Von  den  Sermones  in  den  Opera  Romae  1570  Tom.  XVI.  gindieh  verschieden. 
Von  Bl.  24'  eine  andere  Hand  mit  viel  sorgtUtigerer  Schrift,  doch  ohne  Angabe  der  Tage 
für  die  Evangelien  und  Episteln. 

Prov.  u.  Ge*ch.:  Aus  dem  Dominikanerkloster.  Ul.  1  des  Vorbandes:  CaUMWntM 
Bambergen^  ord.  ff.  praedkaUmm. 

£bd.:  Stark  abgeriebener,  nrsprfinglich  vohl  rother  Lederband.  Von  den  a  Sehtieascn 
fehlt  die  eine.  Eingebunden  t  Pergamentstreifen  aus  einem  eaegetischen  Werir  (etwa 
14.  Jahrh.). 
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Vorgebunden  isi:  Sermene»  laitelt  Aug»§lini  ad  heremUa»  .  o.  O.  o.  Jabr.  (Hain 

Nr.  1997). 

Wasserzeichen:  Ocbsenkopf  mit  Blame. 


138.  B.  IV.  30.  r«K.  31,8X21,5  cm.   17ü  Bl.  2  Col.  53  ZeÜ.   U.  Jahrb. 

S.  Thomae  A^tuin.  Summae  theologiae  Pars  I. 

BL  I  Beg.:  Qtda  eatkoUee  uerUaÜs  doelor. 

EL  167  Schi.:  deeebat  mm  .  qui  est .  .  .  henediäuB  äeu»  . .  amm.  Ex- 
plieü  liber  primus  summe  fralris  fhome  de  aquino  ordinis  predko' 
torum.   El.  167  —  170'  Register. 
Opera  omnia.  Tom.  IV  und  V.  Koma«  1888/9. 

Gewöhnliche  blatte  and  rothe  Initialen.  Meist  mit  Tinte  ceiogene  Linien. 

Piov.  ti.  Ginek.'.  Ursprünglich  im  Besitz  der  regalirten  Chorherren  in  Neunkirchen 
a.  B.  kam  das  Manuscript  später  wie  die  übrigen  dieses  Klosters  in  die  Üombibliothek 
(A.  44).  BJ.  I :  hie  Uber  c»t  ecclesie  ici.  Michai  lU  archangeii  t'anonicorniu  rc</utarium  in 
NemMreh«n  (wie  gewöhnlich  theilweisc  ansgewaichen). 

Ebd.:  Dombibliothek-Elnband ;  dock  statt  des  gewöhnlichen  Wappmw  dar  beiden 
Domherrn  auf  der  Rückseite  ist  hier  das  Capitelswappen  wiederholt,  ohne  Jahrsahl.  Der 
Einband  ist  beschmuUl  und  sUxk  abgewetxt 


1S9.  Q.  ni.  3.  Fhp,  31,3X21  cm.  395  Bl.  und  3  beschr.  Vonatabl.  2  OoL 

63~-66  ZeÜ.  15.  Jahrb.  (1475). 

Bl.  I  —  iSi:  S.  Thomae  Aquin.  Summae  theologiae  Pars  I. 

Bl.  I  lieg.:  (flii  ia  rcro  hatlioJicf  vcrifa/is  docfor. 

Bl.  178  Schi.:  (lict'hat  cum  tjui  est  super  omuiu  hoialirlus  .  .  .  Amen. 
ßl.  178' — 181':  lir(/is(runi  (itnloruui.    Am  Schlüsse  1475. 

Opera  omnia  Tom.  IV  und  V.  Kumae  1888  9. 
Oeflers  NachtrSge  oder  Bemerkungen  am  Rande. 

Hl.  182—395:  S.  Thomae  Aquin.  Summa  contra  gentiles. 

Bl.  182* — 185':   Ii'fii^fruui  cdjtit 'd'^rnni.     Bl.  186:  Inciint  Suniuia  .  .  . 
TlioHh    (\)>itr(t   (i<n(ile6  ei  infiddium  errores  .  .  .  (roth).  Beg.: 

Vcritith  m  )ui  dihiftilur. 
Bl.  305'  Schi.:  rjultuhilis  usi^ue  in  semjiitcnmm  amen. 

Opera  i<un)ac  1570.  Tom.  IX. 

jFVov.  «.  Guek,x  Aus  dem  Kloster  Iffichekberg.    Auf  dem  Perinm«tit*Vonatablait: 
(7orfrx  moiui«ler(»  8^.  mkhactU  moiUU  tnonaehomm  prop«  Bambeiy.  ord.  fki.  BcHtdwH. 

im 


Digitized  by  Google 


525 


Huna  Ubrum  leijnuit  .  .  .  honoraWk  domihnu  f/riderieu§  ttgUin  de  liehUnfch  quondtm 
ea}>'  l1amix  dnt  .  f/ro.ts  ( f?i>-chof  Gross  von  Trockau  1487--1501)  JSabenbrrtjeni'ii*.  Auf  einem 
Pergamentblatt  am  Schlüsse  Notixen  dieses  TcyUin  über  seine  Promolion  im  Jahre  1474. 

£bd.:  Getchwirtter  Lederband  mit  3  Schlienen  und  MeniDgeckei.  Die  fünf 
Bvckcln  jeder  Seite  fehleo.  Aof  einem  mit  Meniog  gefassten,  «ater  Horn  gelegten  Per> 
gamentstreifen  die  Inhaltsangabe. 

Auf  einem  Papicrvorsalzblatt  vorn  ein  fra}::mentarische5  Namensvcrzeichni»8  der 
fraicmUas  Sei.  Michahi  li*  que  alio  nomiiu  <iiciti>r  Jra(t  iiiiias  maior  vom  Jahre  1470. 

An  den  Einbanddeclieln  innen  sind  Pergameotblälter  mit  Leclioncn  angeklebt 
(la.  Jahrb.). 

Wasaencichen:  Dreispita  mit  Kreu  und  Ocbaenln^r  mit  Blume. 


140w  ^  m.  2.  Fkip.  40^2X28^5  cm.  266  Bl.  2  ai.  50—60  ZeU.  16.  Jahrh. 

(1466). 

S.  Thomae  Aquin.  Prima  sectmdae  Summae  theologiae. 

Bl.  I  Beg.:  (^ria  sicut  damasceniis  dicU  homo  facttus. 

Bl.  250'  Schi.:  hec  de  niondihus  dieia  in  communi  sufßciant.  Explidt 
prima  pars  secumli  lihri  shduhc  .  .  .  Scripta  per  tne  Conradum 
hartungi  decanum  ecdesie  heute  Marie  virginis  et  aancti  Gongciffi 
in  Tewcrsldt  r.rlra  muros  lhnn}>ergenses  finita  XI'  die  mensis  MardJ 
anno  dnt.  M'  CCCC"  LKW"  laus  deo.   Bl.  250—256  Besiatrum. 

Opera  omnia.  Tom.  VI  und  VII.  Roniae  1891  2. 

Prov.  u.  lieach.i  Aus  der  Domioiltanerbibliotbek.  Bl.  l:  K  17  (f)  fratnm  ord. 
frtditalonim  eonveiiAM  humbergenn$,  AebnHeb  nochmals  von  einer  Hand  des  17.  Jahrb. 

JSM.:  Geiwesater  Schweinalederband.  Die  8  Ecken  und  die  2  Buckeln,  sowie  die 
beiden  Schliessen  fehlen.  Vorn  ein  Pergamentstreifen  mit  der  AuCKhriA:  iVima  «eauntfe  & 
tkome.    Auf  einem  Papierblätlchen  die  Bexcichaong  N. 

Was^eneichen :  Waage  in  Kreis. 


141.       III.  4.  Pap.  31X21*2  cm.  4H3  BL  2  Col.  45— 63  Zeil  15.  Jahrb. 

(1474> 

S.  Tliomae  Aquin.  Secimda  sectmdae  Summae  theologiae. 

Bl.  i:  Questio  prima  (roth).    Beg,:  Post  communem  conmlcracionem. 
Bl.  474'  Schi.:  nos  perdticat  ipse  qui  promisit  Jesus  .  .  .  Amen.  ßl. 
474'— 482:  Register.  Bl.  482' — 483':  Alphabetischer  Index.  Am 

Schlüsse  1474. 
Opera  omnia.  Tom  VIII— X.  Rom.  1895/9. 
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Prov,  II.  Cexrh.:  Aus  der  Dombibliothek  (M.  lO). 

EM,:  Schweinslcderband,  beide  Deckel  sind  abgerissen  und  neu  ergänzt. 
Wasserzeichen:  Ochsenkopf  unten  mit  Dreieck,  oben  Blume. 


142.  UI  7.  Pap.  30,6X21,5  cm.  219  BL  2  CoL  42—50  Zeil.  15.  Jahrh 
S.  Thümae  Aqtiin.  Secunda  secundae  SuimiiAe  theologiae  (Frag- 

Bl.  I  Beg.  in  Quaestio  XCII,  i:  quandoque  tranmmptiue  aeeipiuntur 

in  wulis. 

Bl.  219'  Sehl:  ipse  qui  promuil  Jesus  .  .  .  amen. 

Opera  omoia.  Ed.  Rom.  1883  ff.  Tom.  IX.  pag.  298  —  X,  553. 

iViNP.  «.  Ouik,'.  Ava  den  CamdltenUoster.  Auf  dem  Vomtablatt;  Caraieli  Bam- 

bergen<;is. 

EM.:  Gepresstcr  weisser  Lederband,  stark  beschädigt;  die  10  Buckeln  und  2 
Scbliessen  fehlen.  Auf  einem  Papierblättchen  die  alte  Signatur  G,  auf  dem  Rücken  Q. 
U%.  III.  2  (t). 

An  den  Einbaaddcekeln  sind  3  Pe^gamciitUittmr  aat  einem  Misial«  mit  Neamen 

dn  IT. '12.  Jahrh.  festgeklebt. 

Wasserzeichen:  Dreisipitz  mit  Blume,  von  Bl.  25  Ochsenkopf  mit  Kreos  vnd  Blwne, 
Bl.  107  desgl.  mit  Blume  (?),  Bl.  193  desgl.  mit  Kreiu  und  Stern. 


143.  B.  IV.  33.  Feig.  38,3X28,2  cm.  241  Bl.  2  CoL  45— 4b  Zeil. 

15.  Jahrb.  (1410). 

S.  Thomae  Aquin.  Summae  theologiae  Pars  in. 

Bl.  I  Beg.:  Quia  saluator  noster  dominus  iftesiis  cristtts  teste  anffelo. 

Bl.  233'  Sehl:  penit&nHa  morUüium  et  venialium.  Deo  gr alias.  Roth: 
Explicif  icrlia  pars.  Bl  233'— 237:  eapiiula.  Bl.  237:  Expliciunt 
capifuhi  tcrcie  parlia  Jratris  fhome  de  aquino  Anno  dni.  etc.  X  Villi'. 

(1419).    Bl  237 — 241':  Kfujintrum. 

Opera  Roniae  1570.  Tom.  XII.  F.  1—298. 

Prov.  u.  (iesch.:  Der  Codex  stammt  aus  dem  Kloster  der  regulirten  Chorherren  in 
Nennkirehen  «.  B.  Bl*  i:  Itt«  Übet  tü  teehiü  wi.  MiohaM$  CmomoomM  rtgularum  m 
NemMnAen  Cgetilgt).  Dann  kam  die  Handicbrift  in  di«  DombibUodiek  (A.  36). 

EM.:  Wie  der  ähnliche  Codex  B.  TV.  32.  (Nr.  146),  der  irrtümlich  wie  der  vor- 
liegende in  einem  Rückenschild  als  Summa  bezeichnet  ist,  während  umgekehrt  dieser  mi 
i)'.  IV  32  zusammen  von  Jaeck  Nr.  78  als  >Seriplnm  in  /.  el  III.  libr.  SentciUüurum  auf- 
geffikrt  ist   Das  Bescklig  fehlt 
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Die  beiden  Einbanddeckel  find  iuMB  mit  PergKiMiitbtttIcrn  am  «in«!»  Bnvier  mll 
Nennen  (la.  Jahrb.)  überklebt. 


144.       XU.  6.  Pai».  31,5X21,3  cm.  388  BL  2  Col.  49~&6  Zdl. 

15.  Jabrh.  (1470). 

BL  1^286:  S.  Thomae  Aquin.  Summae  theologiae  Pars  III. 

Bl.  1  Fragment  aus  einer  oratorischen  Schrift  Ciceros. 
Bl.  2  Beg.:  ^t'a  saJuaior  noster  dam i uns  Jesus. 

Bl.  283  Schi.:  penilenlia  venialium  el  morlalium.  Et  tat  finia.   Bl.  283'— 
286:  Register. 
Opera.  Romae  1570.  Tom.  Xn.  Fol.  1^*98. 

Bl.  287—388:  S.  Thomae  Aquin.  Quaestibnes  quodlibetales. 

Bl.  287  Beg.:  (^vt:sllnm  est  de  de.o  augelo  et  Iwmine. 

Bl.  386  Schi.:  in  ctircere  rel  (dio  modo.    Dann:  Sectoidu  de  prhti  eic))i(i 
mit  Verweisung  auf  III,  23.    Dann:  Et  fatdnni  de  quodlibetis  bmti 
Ihomr  dr  aquim  1470.    Bl.  386'— 388':  Tabula  über  die  12  Ab- 
Ihcilungen. 
Opera  Komae  1570  Tom.  VllI,  2.  Fol.  1—78. 

la  den  Initialen  eiaidne  rob  gcicichnete  Ornamente  nnd  Thiergestalten. 

iVev.  «.  QtMk.'.  Aus  der  Dombibliothek  (M.  la). 

JIM.:  Bnaner  Lederband;  beide  Deckel  sind  abgerissen  und  neu  erginat. 

Wast>er;'eic!ien :  Dreispitz  mit  Kreux,  Bl.    t4  gekreuzte  Schlüssel  mit  Kreuz,  265 
Ocbseokopf  unten  mit  Dreieck  und  Stern,  oben  mit  Blume,  Bl.  287  Dreispitx  mit  Krens  n.  a. 


145.  Q.  lU.  6.  Pftp.  31X21»4  cm.  459  Bl.  2  Col.  45—47  Zeil.  15.  Jahiii. 

S.  Thomae  Aquin.  Summae  theologiae  Pars  III. 

Bl.  I  Qneslio  printd  (roth).    Beg.:  Qiia  s(duator  noster. 
Bl.  447  Sehl:  pcnifencia  mortcd'ndn  et  nniidnim.    Bl.  447'— 452':  (^a- 
piiula.    Bl.  453  —459':  Alphabctisclier  Index.    Am  Schlu^^se:  Et 
SIC  est  Jims  per  me  jxi/tluin  Zaida  tuuc  temporis  s.  morum  tnthen- 
tem  in  curia  Llfguit^  (Hof  in  Oberfranken)  Anno  <i<niii)>i  M  CCCC" 
{LXXVII" /  durchstrichen)  s^Hihü  ydus  mmsia  nouembris.  Dar- 
unter roth:  1475. 
Opera.  Komae  1570.  Tom.  Xil.  Fol.  i — 298. 
iVov.  «.  Ans  der  Dombibliotbok  (M.  11). 
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Ebd.  :  Schweinslederband  mit  eingepressten  Linien.  2  SehlieneB.  Die  8  Ecken  and 
3  Buclccln  fehlen.    Auf  derr.  Schnitt:  Tcreia  Secttudac. 

Vorn  und  hinten  je  ein  Pergamentvorsatzblatt  aus  einem  Missale  des  14.  Jahrh. 

Wasserzeichen:  Bis  Bl.  336  Oehaenkopf  mit  Krone  nnd  Blume,  dann  desgl.  mit 
Blame  nnd  (nnten)  Dreieck,  von  -Bl.  433  an  DreispiU  mit  fCreus, 


146.  B.  IV.  32.  Peig.  38,2X28  cm.  179  Bl.  2  Col.  45—50  Zuü.  15,  Jahrb. 

S.  Thomae  Aquin.  Scriptum  in  L  Ubrum  Sententianim  H.  Petri 
LombardL 

Bl.  I — 2  spftter  ^gesetzte  Nachträge,  doch  von  defselben  Hand. 

BL  3:  PosHUa  firaMs  Thome  in  prmum  aentenUarum.  DUtincHo 

prima  (roth).  Beg.:  IJgo  mpimäa  ^ffM. 
Bl.  176*  Sehl.:  per  ßdem  inieiauii  oui  est  honor  .  .  .  amen.  Roth: 

EoBplieit  primus  liber  eetUenHanm  ßratris  thome  u.  s.  w.  Bl.  176'— 

179:  Register. 
Opera  Romae  1570.  Tom.  VI.  F.  1— 146. 

Am  Rande  vielfacii  Bemerkungen  oder  Nacktrlc«.  Letztere  nnch  anf  einem  ein* 
gesetsten  kleinen  Blatte  II4<>. 

Prot'.  M.  (fi»ch.\  Ursprünglich  in  dem  Stift  der  regulietten  Chorherren  zu  Neun- 
liirchen  a.  B.  iil.  i  die,  wie  gewöhnlich,  ausgewaschene  Inschrift:  /«te  liher  e»t  eccUtie 
mmH  MieKaeltM  anhanigeU  m  Netnüür^en  (Caiumieonm  ngvlariumf)  dem  prwü. 
Später  kam  sie  wie  alle  diese  Handschriften  an  das  Domkapitel,  deasen  Signatur  A.  25  auf 
dem  Rücken  des  Buches  steht. 

Ebd.:  Schweinsledeiband  it  eingepressten  Linien  und  zwei  Bandscbliessen.  Das 
BewUig  (simmtliche  8  Ecken  und  *  Bnckeln)  fehlt.  Anf  «in«m  Papierblftttcheo  die  alle 
Beseichnnng  C.    Anf  dem  RQcken  der  irrthömliche  Titel:  Summae  D.  TkomM  Fan  L 

An  den  beiden  Einbanddeckeln  sind  PeigamentblStter  ans  einem  Antiphonar  mit 
Neumen  (12.  Jahrh.)  angeklebt. 


147.  B.  IV.  34.  Peig.  41,4  X  29,8  cm.  :$l'(>  BL  2  CoL  46—66  Zeil.  15.  Jnhrh. 

(1420). 

S.  Thomae  de  Aquino  Scriptmn  super  IV.  llbrum  Sententiarum 
M.  Petri  LombardL 

Bl.  i:  Ineipü  Scriptum  u.  s.  w.  (roth).   Beg.:  MisU  verhwm  (ntum. 

BL  311'  SchL:  ad  qttem  omnia  ordinanhtr.  Cui  est  honor  .  .  .  Amen. 
Roth:  Expiieit  quarlum  scriptum  Sancli  Thome  de  aquino  termina- 
tum  in  vigilia  sei.  MaÜiei , . .  Anno  M''CCCC''XX''.  BL  31 1'— 317' 
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Inhaltsverzeichnis.  Dann  eme  Nota  de  commendacione  SH.  Thome. 

Bl.  318 — 326'  Alphabetischer  Index. 
S.  Tbomae  Aqn»  Opeim  RomM  157a.  Tom.  VII,  2.  Fol.  1—269*. 
Am  Anfang  eine  gione  blau  «ad  roth  eingezeieluicte  Initiale.    Von  Bl.  178.  293. 

393  fehlt  der  Rand. 

Prov.  II.  desrh.:  Aus  dem  Carmelitenklostcr.    IH.  I:  Carmtfi  Bamhruj. 

Ebd.:  Schweinslederband  mit  eingepressten  Linien.  Die  eine  der  beiden  Band» 
icUieMcn  feblt;  ebenio  die  acht  Ecken  und  die  a  Buckeln  der  Mitte.  Auf  einem  unter 
Horn  gelegten  mit  Me->bing  (^efassten  Pergamemblüuchen :  Thomax  super  quarlian  tentem- 
tinriim.  Auf  einem  Papierblättchcn  die  Bezetchaiiog  C.  Aof  dem  R&cken  die  Signatnr 
der  Carmclilenbibliothek:  Q.  Lin.  III.  1. 

Beide  Einbanddeckel  sind  innen  mit  Pergamenlblittern,  wohl  aus  demselben  Brevier 
(13.  Jabrb.)  wie  B.  IV,  33.  Nr.  (143)  flberUebt. 


148.  B.  VI.  10.  Pap.  14,9X10,(1  cm.  219  Bl.  1  Col.  lö— 26  Zeil  15.  Jahrb. 

Bl.  1—38:  B.  Thomae  de  Aquino  Tractatu«  de  beatitadJue  aeter- 
nitatis. 

Bl.  I :  Incipil  tractalus  heali  thome  u.  s.  w.  (roth).    Beg.:  Beali  qui 
hahifanf. 

Bl.  38'  Schi.:  i(f  manifetiltlur  hahundancia  (/lorie  tue  .  .  .  Ameii 

Opusc.  LXIII    Opera  Romae  1570.  Tom.  XVIT,  2.  Fol.  97 — 102. 

Bl.  38—53:  B.  Thomae  Tractatus  de  divinis  moribus. 
Bl.  38':  Incipit  tradalus  u.  s.  w.  (roth).   Beg.;  Ferfecii  eslote. 
Bl.  53'  Sclil.:  .^'///s  seit  numerum  electorum.  Amen. 

Opoic.  LXII.  Ibid.  Fol.  95^97. 

Bl.  53—71:  S.  Thomae  de  Aquino  Summa  de  sacramentls  ec- 
desiae  et  de  articulis  fideL 

Bl.  53':  Ineipii  summa  seH  .  thome  u.  s.  w.  (roth).  Beg.:  Postulat  a  me. 

Bl.  71  Sohl.:  suryd  corpus  spirituale.  Ad  quam  gloriam  nos  perducat 
pater  .  .  .  Amen,  Finitus  est  .  .  .  per  me  fratrem  Arnoldum  de 
pugna  . .  .  Amen.  Roth:  atmo  dni.  M'CCCC^LXIIH  in  eolonia, 
Opmcnlam  V.  Ibid.  Fol.  61^64. 

Bl.  71'— 72*  Bulle:  Dilectissimis  onmibus  Jrairibits  .  .  cum  .  .  ßrtUre 
iaeöbo  et  eoepiseopo  habitantibus  Clemens  ep.  Communis  vita  omni' 
lus  est  meritoria  {?),  Dann  Einträge,  auf  den  Dominikanerorden 
und  das  Bamberger  Kloster  bezüglich. 
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Bl.  73*— 113:  Ammonitiones  ad  spiritualem  vitam  utUes  De  imi- 
tatione  Christi  et  contemtu  omnium  vanitatum  mundi 
(Thomae  a  Kempis  De  imitatione  Christi  Uber  L). 

Bl.  73' — 74  CapihUa,  BL  74:  Seqmtur  Ubeilltut.  Ine^Mmt  ammmicumes 
u.  8.  w.  (loth).  Beg.:  Qui  teqmkir  me  ,  .  ,  See  verha  ChrisU 
qttibus  ammoitemur. 

Bl.  113  Schi.:  HH  ipai  vim  inhtleris.  Amen,  Roth:  Sa^pUdtmi  ammih 
nieumai  u.  s.  w. 

Bl.  113' — 117':  Cogita  de  doHbus  eorporie  tui  und  andere  Abschnitte. 

Bl.  117—152:  Liber  vitae. 

Bl.  117':  Incipit  proht'minni  in  lihnan  rite  (roth).    Liber  iste  intitulatur 

Uber  rite  quin  eins  mafiiid  uel  suhieclum. 
Bl.  152  Schi.:  daturus  r&gnum  dei  j^atris  ,  .  ,  Amen.    Roth:  lixplicU 
u.  s.  w. 

Bl.  152 — 156:  De  diynitate  et  mugnißccntia  ordinis  Scti.  Benedicti. 
Orationes  S«  Thomae  und  verschiedene  Auszüge. 

Bl.  156—180:  Tractatiis  de  arte  moriendi. 

Bl.  156  Titd.  Beg.:  Cum  de  preaeiUu  exü^  mieeria  mortis  IransUus, 
Bl.  180  Schi.:  occupet  mori  tUseat  efo.  .  .  .  £^e]^ieit  libdlus  u.  s.  w. 

Die  häufig  vorkommende  Schrift  wird  vencUcdeneo  Verfassern  hei^ele^^t.  Ilain, 
Reperl.  bibl.  Nr.  43H6— 4393,  Dominicus  Capranica,  ebenda  5801  Matth,  de  Cra- 
covia,  ohne  Verfasser  14911 — 1491J.  auch  Henricus  de  Hassia,  s.  Roth,  Zur  Biblio* 
graphie  des  Hcnktt*  Hembucbe  de  Hassia,  Leipz.  1S88,  S.  at. 

Bl.  180'— 188*:  De  imore  dSommi,  u.  a.  Auszüge,  Gebete.  Bl.  189' — 

190'  über  päpstliche  Verordnungen  in  liturgischer  Beziehung  u.  a.» 

Todestage  der  Fuchs  de  walpur  eh  1432  ff.  Bl.  192  Capitel  der 

biblischen  Bücher  mit  Jahreszahl  1462. 

BL  193 — 204:  Libellus  de  confessione. 

Bl.  193:  Libellus  i^te  continet  de  confessione  scilicct  qnalis  esse  debeat 

U.S.  w.  (roth).   Beg.:  (^nia  circa  con/essionem  sacramentahm  faeieur 

dam  plerique  nimis  negligenler. 
BL  204'  Schi.:  audiat  et  intelligal. 

Dann  BL  204' — 210  chronikartige  Einträge  und  verschiedene  Auszüge. 

BL  212—213:  De  virtutibus,  vitUs  et  conditlontbus  principum. 
BL  212  Titel.  Beg.:  Clemeneia  siue  manaueiudo  que  conlradieU  ira- 
eundie. 

BL  215  SchL:  et  varijs  odoribus  delectaiur  prouerb.  XXVII  eap. 
BL  215'— 219:  Verschiedene  Auszüge  und  chronikartige  Einträge. 
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iVov.  M.  Qtttli.'.  Aus  dem  Dominicanerkloster.   Bl.  a:  (km.  Hamb.  ord.  Praed. 

EM.:  Roiher  Ledcrband.  Die  S<  lilif^'^'-e  fehlt.  Innen  angeklebt  ein  Stück  Perga- 
ment mit  den  CapiteiverzeichnUsea  su  den  ersten  Tractaieo;  auf  dessen  Rückseite  Auf- 
aaliine  eines  Wnnbnrger  Ehepuies  in  die  Gnadencemeibtchalt  des  Beinberge r  Donini» 
cuer'Convents  deich  den  Prior  Johannes  Schill  dat.  1464.  Aaf  einen  VomtAlalt 
Verseichniss  von  biblischen  Lei  lioncn. 

Wasserzeichen:  Bl.  i — 71  kleiner  Ochsenkopf.  Bl.  72  — 188:  5  Zacken  oder  Ochsen- 
kopf mit  Kreuz  und  Blume.  Bl.  192 — 204:  Ochsenkopf  mit  Stern,  dann  Ocbsenkopf  in 
eadier  Form. 


149.  B.  VI.  9.   Pap.  mit  Pergiimentblättern.   15,5X10,7  cm.  253  Bl.   1  CW. 
Bl.  1—124:  18—23  Z.»  BL  125-263:  30—40  Z.  15.  JahrL 

Bl.  I — 3:  Forma  dandi  crucem  euntibus  contra  turcos.  Dann 
leere  Blätter. 

Bl.  0-55  :  B.  Thomae  de  Aquino  Tractatus  de  beatitudine  ae- 
ternitatis.  —  Hl.  55'— 73':  B.  Thomae  Tractatus  de  divinis 
moribus.      1^1  73—92':  S,  Thomae  de  Aqu.  Summa  de  sa- 
cramentis  etc. 
Wie  B.  VI.  10.  (Nr.  14Ö)  Bl.  1—71  (ohne  die  Schlussschrift). 
BL  93— iio':  I)e  mediiaeitme  beneßdorum  quae  a  deo  auaeqpümu  und 
andere  Auszüge. 

Bl.  II  1—123:  B.  Hieronymi  Vita  B.  Pauli  primi  heremitae. 

Bl.  Iii:  IneipU  pralofftia  u.  s.  w.  Beg.:  Inter  multos  sepe  duhitahim  esi, 
Bl.  123  SchL:  regtm  purpuras  cum  penia  Mtw.  Amen, 

MiRne,  Patr.  lat.  Tom.  XXIII.  Col.  17— JG. 

Bl.  123'  Absolutionsformel  v.  J.  1473.  Dann  chronikartige  £inträge 
(Papst  Zacharias,  Pipin  etc.). 

Bl.  125—248:  Antonini  archiep.  Florent.  Confessionale. 

BL  125:  Prcioffus  mper  Traekt^m  de  insirucHone  aeu  direeHone  aim- 
plieium  co^feaaorum  edüum  a  dno,  anikonio  arehkpiaeopo  Hßrentinno. 
Beg.:  Defeeermt  acrutantea. 

Bl.  248'  Sehl,  mit  dem  Cap.  circa  inßrmoa  49,  Fol.  t.  4  des  Druckes 
Venet.  (Ant.  de  Strata)  1482:  a  domino  papa  pro  ultimo  arHeido 
mortia  iue  in  nomine  peUria  u.  s.  w.  Expitieit  Summa  confeaaiomtm 
aeu  interrogatorium  pro  aimpticibua  aaeerdoHlma  Edüum  ab  arekie- 
piaeopo , . .  AnÜhonino  ordinia  predicatorum.  Anno  dni  MOCCCLXXX 
in  die  petron^le  .  .  .  per  me  f.  Joh,  aehlegel  tum  temporia  bäum- 
berge  exiat.   Bl.  250—253  Register. 

Laltschah,  HaodaekflfU^talos.  I.  0.  KiNiiaBTitar  ond  lltara  Tbaolotan.  85 

am 
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Stark  verschieden  von  dem  oben  genannten  Druck.    Vrgl.  Hain,  Repcrt.  bibl.  1162  ff. 
Piov.  tt.  Gt*ch.:  Aus  dem  Dominiconerkloster.    Bi.  8:  Conucntus  liambergentit  ord. 
pntdkatomm»  B,  JTT.  (17.  Jahrli.).  Aeltere  loacbrift  prtdieatorum  htmberge  JB.  7.  BI.  125. 
Ebi.t  EinfiMli  gq»«sMier  weisser  Lederbtnd  nit  einer  ScMieeae. 

An  den  Deckeln  Pergamenihlätter  aus  Brevieren  ii.  dr^].  (14.  Jahrh.) 

Wasserzeichen:  Ochsenkopl  mit  Krone  und  Kreuz.  Bl.  45  —  <)2  Drci^pit/.  mit  Blume. 
Bl.  93 — 124  wie  anfangs.  Bl.  125  —  249  Ucbsenkopf  mit  Kieuz  (unien)  und  Blume. 
0«Bn  veebselnd. 


150.  B.  YL  8.  P«i».  21,3X14,6  cm.  170  BL  1  Col.  17—40  ZeiL  15.  Jahili. 
Bl.  I — 29:  S.  Thomae  CompencUtim  theologiae. 

Bl,  i:  Incipit  proloyus  heati  Thome  de  aquino  in  conpcndium  suum  de 
'  ßde,  spe  et  cariiate  (roth).    Beg. :  Eterni  patris  verbum. 

Bl.  29'  bricht  ab  am  Schi,  von  Cap.  CII  der  römischen  Ausgabe  von 
1570  Tom.  XVII.  Fol.  21',  doch  hier  andere  Einteilung:  el  eam 
seamdum  diueisos  gradHs. 

Bl.  30 — 35:  hti  snnl  Ar/irufi  prr  pjdxnios  Aryvuiinenses  contra 
fratrcs  <m(ttu<)r  ordinum  meudic(t>itium  puf»licr  prcdivati 
Contra  quos  cgo  fnilvr  hrinrirns  colliff  ordi)ns  niinorum  arcium 
et  sacre  tJivoIotfir  i)t)iii  >  itns  tnntjisler  Simifiter  puhlicr  in  srrmonihuii 
nieis  r(plii(nn  (rotlii.    Bfg.:  Inprnuis  prcdicaui-runt  infra. 

Bl.  35  Schi.:  ciüH  lliinidnii  t  ccJesid  iiicliil  (isfrnndo  pirttinu  ilcr.  Et 
sie  est  tinis  liiiiKs  uxittrie  scrijiti(ni  p<r  nie  fratrem  Xicol<inm 
vnhi'tiiiin  {'f  vrgl.  Bl.  137)  de  }nim})trya  in  rhiia  tiinc  teniporis 
mayistrum  stxdrneiiini  Anno  dni  in  quadruyebima  Amen. 

Roth:  hitff  k.    Bl.  35'-"36'  leer. 

Bl.  37—88':  Parvulus  philosophiae  cum  Commentario. 

Bl.  37  Beg.  des  Textes:  Natura  est  primum  principium  et  causa  nuh 

ucndi.  —  Bl.  50  Schi.:  actxalitcr  ad  intelligere  se, 
Bl.  50'  Beg.  des  Commentars:  Circa  trnrfntum  parmdi  philosophie  seien- 
dum  (roth).   Pro  C!")  quo  prcsens  traciatus  esl phüozophicah.  —  Bl.  88' 
Schi,  omni  compositione  carens.    Cui  sit  laus  .  .  ,  Et  sie  est  ßnis 
huius  tot i US  paruuU  Philosophie  cttm  declarationihus  satis  solempnibus. 
Bl.  88—124:  S.  Thomae  Aqu.  Liber  de  ente  et  essentia  cum  Com- 
mentario loannis  Versoris* 
BL  88':  Sequitur  Ii  her  de  ente  et  esseniia.  Beg.:  Qvoniam  paruus  error. 
—  Bl.  106  Sehl:  Mms  huius  sermonia  et  consummaüo  .  .  .  Ex- 
plieit  u.  s.  w. 
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BK  io6  Beg.  des  Commentars:  Virum  fiomen  esseneie  summahtr  aib  mtie, 
—  Bl.  124*  Schi.:  JEx  dietis  patet  sducio  ad  argumaUa  (der  Schluss 
abweichend  und  verkOrzt).  Ea^teU  serij^um  verwris  super  de 
ente  ei  eteeniia  sei,  (home  doekria.  Dann  mit  Tinte  fiberschmierte 
Schlussachrift  mit  Jahrzahl  1465  (?). 

Vrgl.  Haio,  Repert.  Mbl.  Nr.  16039 

Bl.  125—136:  S.  Thomae  Aquin.  Tractatus  II:  De  producttone 
formae  substantialis  —  De  tmitate  formarum. 

Bl.  125  Beg.:  (Uje  producHcne  forme  eubelanlidie  in  esse  eeiUetUiam 
ictkmnem.  —  Bl.  131  Schi.:  per  ereadonem  .  .  .  Kxpl  iraetalna 
daetoris  sancti  etc. 

BL  131'  Beg.:  Querifur  an  de  vnareeit  ianhmvna  forma.  —  Bl.  136 
Schi.:  multiplieabilee  t»  ii^Uim  per  differenüam,  EzpUeü  irae- 
ialns  sei.  thome  de  aquino  .  .  de  mitate  formartm. 

Bl.  137—170:  Commentarius  in  S.  Thomae  Aqu.  Libnim  de  ente 
et  essentia. 

Bl.  137  Heg.:  hisiifni-^-  perjfpaleiice  ventatis  tnterprea  doctor  aanclus  ne 

dum  ad  1(1  f OS  proio'hi. 
Bl.  170'  Schi.:  si'd  /na  US  tlt  nudiii  r.  Amen,  deo  gralias.  O  sra.  hasilea. 
Der  Name  des  Schreibers  (vrgl.  Bl.  35)  vnbthautn  roih  Bl.  137.  Bl.  149:  0  «cio. 
eotoma. 

firw.  u.  Oeaek^t  Au  den  DominlcanerklMter.  Bl.  i:  orrftnu  prfdiccUonm  —  eoi»- 
untun  btimhcrg,  mit  den  eilen  BeMicbnunRCn  C  IB  und  J  22t  Aebnlich  von  iplierer 
Heed  Bl.  2. 

Eltd.:  Brauner  gepresster  Lederbaod.  Die  Schliesse  fehlt.  Vorn  auf  einem  Papier- 
blitlcben:  N.   Ebenso  die  Aufscbrift:  Ompetniivm  theologie  Set.  TAome  do  Ajuino. 

Wasserzeichen:  Bl.  1—35  Ocbsenkopf  mit  Blume,  Bl.  36^134  OreispiU  mit  Kreut, 
I83<-I36  Ochsenkopf  mit  Blnme,  137—170  kleiner  Ocbsenkopf. 


151.  B.  V.  3ü.  Pap.  19.0X14,(»  cm.  21.}  Bl.  1  CV.l.  Bl.  1—92:  28—31. 
Bl.  93—213:  35—40  Zeil.  15.  Jahrb. 

Bl.  1—92:  S.  Thomae  Opusciüiim  de  hiunanitate  lesu  Christi. 

BL  I  Beg.:  Or^us  Jesus  uemt  .  .  .  Aposhtus  in  uerhis  propusiHs. 
BL  88*  Sdil.:  homo  yloriftcäbHur,    Cuius  participes  nos  effiäai  deus, 
Amen.   BL  88—92':  Register. 
Opasealum  LX.  Opern,  Romne  1570,  Tom.  XVIT,  3.  Fol.  64<^9'. 

Bl.  93—213:  Sermones  de  Epistolis  et  Evangeliis  dominicalibus 
totius  anni. 

o»)  85* 
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Bl.  93:  Dommica  prima  AdueHhu  dnu  de  tpisUAa,  Indmmim  dommim 

Jeetm  Chrishm.    Born,  13.   BetUuB  Ambrosius  LI*  de  iaeob  et 

mta  hetUa  sie  mquU, 
Bl.  212  Schi,  mit  Dminiea  S4  post  Trin.:  plaeabüee  deo  nos  ej'ßciat . 

idem  qm  in  trimtaie  perfeda  viuü  .  .  Amen.    Benediehu  dens, 

Amen.  Bl.  213 — 213'  Register. 

Aosser  dm  Kircben^ten,  dann  Berntrd,  Thomas,  Hobo  d»  S.  ^ct«  Petru  Bles. 
a.  drei,  ist  besonders  Mag.  Wilhelmue  de  tomaco  citiert. 

iVor.  11.  (iritrfi.:  Aus  dem  Dominicanerklosler.  Bl.  i :  ]>rf(liratorum  bambnyje  (etwa 
15.  Jahrb.)  und  ähnlich  aus  dem  17.  Jahrb.  Mit  Signatur  D  (ia  E  curr.)  27;  auch  Bl.  93 
und  titi  D  S7.  Bl.  3:  Itfitm  Kbmm  kgmut  tnagüUr  iohannet  ktbrer,  Saen  tiUologie 
pv^tttor  in  tno  Mumada  etmveiUm  hambergam  ardhug  predMOfonmi. 

Ebd.:  Rother  I.eJerband,  stark  verletet.  Die  eine  Schliesse  fehU«  Vorn  ein  auf- 
geklebtes Pergamentbiatt  mit  der  Inhaltsangabe:  Sanetiu  thoma«  >l<-  hmanilatc  Christi,  Item 
CoUaeioit€$  per  annum  dommicis  dicbut.  Cum  tuo  regütro.  Darunter  auf  einem  Papier- 
blittdMa;  J>  27. 

An  beiden  Einbanddeckeln  ein  Pergamentbiatt,  anscheinend  au«  einem  grammatlwlwn 

Werke  des  14.  Jahrb.  in  gros^^er,  docli  ^1atk  verwivditer  Schrift. 

Wasserzeichen:  Bl.  i — 29  Ochaenkopf,  dann  Ornament.  Im  sweilea  Tbeil  Ochsen« 
köpf  in  andrer  Form. 


162.  B.  V.  37.  Pap.  20,9X16  cm.  290  BL  BL  31--139:  2,  sonst  1  GbL 

22—38  Zeil.  (14.?)  15.  Jabrb. 

BL  I  — 13:  B.  Thomae  de  Aquino  o.  pr.  Tractatus  de  divinis 
moribus. 

Bl.  i:  Incipit  TnictaUis  u.  s.  w.    Beg.:  P<-y/ccli  i\<fok'  siruf  et  pator. 
Bl.  13' Schi.:  ipse  coIks  fCit  HKnut  ion     c/ornDt.   Amvu.   Roth:  Ejplu  it. 
Opasc.  LXII.  Opera  Romae  157U.  Tom.  XVII,  2.    Fol.  95 — 97.    Bl.  1  gemalte 
Initiale. 

BL  15 — 30  Druckschrift:  (Herrn.  Schildiz),  ßpeevilum  darum  nobüe 
et  preeiasum  eaeerdoium.   Hain,  Repert  bibL  145 1 8. 

Bl.  31—86':  Sennones  compilati  a  S.  Thoma  Aquin.  de  sanctis- 
simo  sacramento  altaris. 

Bl.  31:  Inetpiunt  eermonea  eon^püaie  (siel)  a  Hcma  de  aquino.  Sermo 
primma  de  aatu^itaimo  eaeramento  domim  nottri  Jesu  ChrieH  de 
iribus  eausie  utsUhttionis  eius  (roth).  Beg.:  Venite  comedite  panem 
ete.   Causam  iuam  traeia  .  .  .  pmwrb.  25* 

SchL  mit  De  kr^td  potu  ex  wineribue  ChrisH  DSwma  propnum  sermo 
S8  Bl.  86'  mit  den  Worten:  feffipora^tMffi  bonorum  reete  msrüoquie 
eontenyanerentur.  Dann  leer  bis  Bl.  90*. 
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Vrgl.  Opusculum  l.VIII.  Opera  Roma«  1570.  Tom.  XVII,  2.  Fol.  42  —  61  und  AI- 
bcrii  M.  Qpera,  ed.  Borgnet  Vol.  Xlll.  (Paris.  1891)  p.  669—797.  Doch  in  der  Hand- 
schrift itark  ab«ieic]i«Dd  in  der  Zahl  and  Einteilong  dar  SeroHNia  wl«  im  Bludncn*  Stahe 
auch  Haodaehriftanvers.  d.  k.  Bibl.  ca  Berlin,  Bd.  XIII.  S.  635. 

Bl.  91  —  134:  Eiusdem  (?)  Tractatus  de  symbolo. 

Hl.  91  Beg. :  Ftttindus  triph-.r  di/ßcile  nimpitur. 

Bl.  131'  Schi.:  wl  sf'des  sifdereas  fniuajernntnr  qttas  nohis  prestare  di- 
gmlur  .  .  .  amm.  K.rpHrit  tractatus  super  ffi/mbolum  quem  compi- 
lau/f  rcurrrndus  dociar  thomaa  de  aquino.    Bl.  132—134'  Index 

hiczu.     135  leer. 

Nach  Pee,  Thesaurus  aaecd.  noviss.  I.  S.  LXXVIl.  Nr.  9  wohl  der  Tractat  des 
Henriens  de  Hassia. 

Bl.  135* — 139':  Tractatus  des  salutatione  ang-elica  (unvollständig). 
Beg.:  (Q)ratunr  michi  fimorem  ac  tremorem  Jaciunt  loqui  de  virgine 
yloriosa.    Hl.  140 — 145  leer. 

BL  146—290:  Petri  de  Palude  Tractatus  de  causa  immediata  ec- 
clesiasticae  potestatis. 

Bl.  146:  Ineipif  tractatus  de  potestate  EeeHenaaHee  dignitatü  Ma(fUhi 
petri  de  palude  ac  domini  patriarehe  JerosclimUam  OrdinU  fratrum 
predieatorum  (roth).  Beg.:  Cirea  poteatatm  a  Christo  eoUatam, 

Bl.  277  Seht  etwas  fraher  als  der  Druck  (Paris  1506):  qmd  vratio- 
natüüer  ageret  et  peocareL  Dann  wie  dort  I^logua  (Tabula). 
Bl.  290:  EapUeii  tracUUm  de  etma  immediala  eedetiasHeß  dignUaUa 
ei  potestaiia  anno  dommi  M'CCC'XLIII  (wohl  1443?)  in  vigüia 
aseenrionis. 

iVev«  Qe$ck.:  Aas  dem  Domlnieaiieritlosler.  BL  1:  prmeditatonm  btmib.  P.  18, 
Aehnlich  aochmalt  von  späterer  Hand.    Diese  Signatar  aaeh  auf  dem  letzten  Blatt 

Ebd. :  Gepresstcr  heller  Lederbaad  mit  swei  ScUiessen.  Vom  ein  Blatt  mit  Inhalts« 
umgäbe,  jetzt  unlesbar.    Darunter  N. 

Am  tofderen  ElnlMMiddeekel  innen  ist  ein  lahaltsverseichniss  des  Bandes  eioge- 
sehrieben,  nach  welchem  derselbe  noch  swri  Schriftm  enthldt:  ÜVoelafMa  raeunU»  et  een* 
»dencie  de  sumpi-toiir  pnbnli  salutiftri  Wrpori»  domini  nostri  Jrm  f^firisfi,  —  Efhortnrio  rie 
ceUbraeioM  misse  per  nuHlum  dialogi  tnter  pontißfcm  et  saeerdolcm.  Diese  Partie  ist  zwi- 
schen Bl.  13  nnd  14  herausgerissen.  Hinten  ein  Blatt  aus  einem  frühen  Druck  kirchen- 
reehtHchen  Inhalts  mit  Qlosien. 

Wasserzeichen:  Bl.  i— 13  p.  BL  31—145  Ochseakopf  mit  Stern.  BL  146—399 
Ochsenkopf  mit  Krone  nnd  Kreos. 
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158.  Q,  IlL  8.  Pap.  29,4X22  cm.  11»  Bl.  2  Col.  22— 3Ö  Zeil  16.  Jabrh. 

S.  Thomae  Aquin.  Liber  contra  mag.  Wilh^fanimi  de  S.  Amore 
(Contra  impu^antes  Dei  cultnm  et  reUgionem). 

Bl.  I :  IticipU  liber  maghtri  thrnne  . . .  0011^  mag.  mUndmum  kereHeum 
de  8C0.  am&re,  Bcg.  mit  Inhaltsflberncht.  —  Bl.  2:  Lteijnl  pro- 
loffus  .  .  .  Beg.:  JCcce  inimiei  tui. 

Bl.  119  Schi.:  sitfßciant  deo  adiuuante,  Cui  sii  honor  ..  .  Amen.  Ex- 
pHcit  Uber  wie  oben. 

Opusc.  XIX.  Thomae  de  Aqu.  Opera  Romae  1570  i.  Tom.  XVII.  Fol.  127' — 160'. 
Dai  Muaieript  hat  durch  NSne  stark  gelitten. 

IVov.  u.  OueKi  Aas  dem  CarmeliteDkloster.  Am  TordereD  Einhanddeckel  inncB: 
Itte  Ubir  cft  c.nnuentuB  .  .  .  (('a)rmelilarum. 

Ebd.:  Rother  Lederl)and.  Buckeln  und  Schliessen  fehlen.  Auf  der  Vorderseile  ein 
über  eine  frühere  Inschrift  geklebter  Pcrgament!>treifen  mit  dem  Titel:  Hanctus  Thomas  de 
aquino  wiUra  mUhämvm  Aeretiewm  tnotq»«  eompHeea  adherentea  (ddem  fraitnaf)  aieiKficaii» 
(ium  qnatuor  ordinum  et  eorum  priuUeijia  daogantes.  Darunter  ««f  eioem  Fapterblittchen 
die  alle  Signalui  O.  VIL    Auf  dem  Rücken  Q.  f.in.  III,  8. 

Auf  der  Innenseite  sind  Pergamcntstreifcn  mit  Stücken  eines  christlich^lateinischen 
Gedichtes  io  Distichen  festgelclebt  (12.  Jahrb.). 

Wasserseichen :  Dreispita  mit  Krem. 


164.  B.  VL  2.  Pap.  30,7X21  cm.  408  Bl.  2  (Joi  37 -ÖÜ  Zeil  15.  JaUrh. 

BL  1—35 :  VIncenttt  BeUovacensis  Epistola  de  morte  filli  regis 
Franciae  consolatoria. 

Bl.  i:  Epistola  de  morte  u.  s.  w.  (roth).    Beg.:  Dihdo  deo  et  hornini- 
bu8  .  .  .  lodwico  .  .  .  Beg.:  Jieffie  niaicsla/i  irs/re. 

Bl.  35  Schi.:  vdleat  in  uobis  modeslia  reyie  mayestatis. 

In  den  OpnscQla  Basil.  (Job.  de  Amerbacli)  1481  Fol.  y  /  bis  Schlass  des  Bandes. 

1^1-  35  -05':  Eiusdem  Tractatus  de  eruditione. 

Bl.  3s'  rothe  Ueborschrift  wie  oben.    Beg.:  Serenissime  ac  reuerei^ 

(lis^imc  duiiiiiK  sue  .  .  .  manfdi  t  f/ir. 
Bl.  os'  Schi.:  ciint  in  imhis  lioiiortn  i  rfr.  Anf<  i/.  Rolh:  lliplicit 

frarfatus  i/r  KiO'lidniir  pucroruiH  uobilium  l'mveucit  spisctdaloris. 

Ibidem  Fol.  F.  1.  -~    M.  v. 

Bl.  95' — 102':  S.  Augustini  Suspiria. 

Bl.  05*  Ueberschrift  roth:  Suspiria  heati  aurfusCini  episcopi  ypo(nen8i8), 
Beg.:  Svmma  trinilas  virtus  mn  et  indiscreta. 
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Bl.  102'  Sehl:  pastor  mens  et  aatm  mea  efema  Jesu  Chriate  .  .  .  Amn, 

Bl.  102'— 106:  Epistola  B.  Augustini  (?)  ad  Aegidiam. 

Bl.  102'  rotho  Ueberschr.  wie  obun.  DUectc  in  christu  /ilie  t'<fi<il>'  fratvr 
C.  pfiii'  fuani  .suihifem  .  .  .  Be^r.:  Quod  a  fr  risifare  {s'\c\)  non  posi>tun. 
Bl.  106  Sehl:  (^intni  nohi.f  coucedal  (^hrisfits  .  .  .  Amen.    Roth:  Ex- 

plivi/  fpixfohi  hti.  (onfKt^/iiii  ad  njidiam. 

BL  106  -loS':  Liber  contemplationum  B.  Bemardi  (Eckberti 
Schonaugiensis  Soliloquitim). 

Bl.  106':  Incqnt  Uber  contemplaeionum  beaii  bemhartU.   Beg.:  Uerbum 

mihi  ad  te  0  rex  seculornni. 
Bl.  108'  Schi.:  rf  jf^ffufon  solidum  pernfaunif!  iv  spcida seetUorum.  Amen, 
Roth:  Eiididl  con/rmplariottps  heati  bernhardi, 
Migne,  Patr.  Ut.  Tom.  CXCV.  Col.  105— II4. 

Bl.  109—125:  S.  Augustini  Liber  Soliloqulontm. 

Bl.  109:  IncipU  liber  scUüoquiorum  u.  8.  w.   Beg.:  Ägnoeeam  te. 
Bl.  125  Schi.:  omiiu  demenaa  eit  deo  patri  .  .  .  Amen,-  Roth:  EaqpH- 
cü  efjiUoquium  u.  s.  w. 
Migne^  FMr.  UL  Tom.  XL.  Col.  863—898. 

Bl.  125'— 231:  Petri  Blesensis  Epistolae. 

Bl.  125'— 126'  Register.  Bl.  127  Beg.:  Bogatm  a  vobis. 

Bl  231'  Schi.:  weamditaa  eternum  in  eupptiäwm .  Amen  deo  gratiae.  Ex- 
piieiunt  epi»tole  petri  Bleeensis  dodoria  eximij  nee  non  C(mcdlar\f 
reyiü  firande  iUustriesimi. 
Das  Maoiiicript  eothält  folsende  Briefe  aa^  den  Nnmmeni  in  Migne,  Patr.  lat. 
Tom.  CrVII.  Toi.  I  ff  :   17.  o-iR.  ?  1    27,   148.  28.  32.  33    154.  29.  35.  36.  I45.  34. 
39.  31.  144.  147  (nur  der  Anfang  übereia!>timmeDd).  146.  87.  90.  9t.  93,  94.    Als  XLVI: 
Camoteiu  .  cpiseopo.  Jam  gperawuu  m  tobU  et  de  vobi».  69.  86.  79.  80.  84.  88.  99.  117. 
ISO.  60.  65.  66.  40.  4S.  46.  118.  73.  7S.  78.  81.  85.  143.   (Nach  dem  Schlatt  bei  M^e 
weiter:  filiu»  autem  oMientie  tatrc  fratret  et  dominot  mco»  rogo.)    131.  102.  105.  82. 
56.  58.  61.  47.  48.  37.  41.  42.  44.  4').  50.  5'-  52.  54-  S5   'S*^-  9^^-  ')^-    Ah  XCI :  Ad 
Sotdanum  inalruccio  fidci,  Allcxaiider  tpncoput  acruu»  seruorum.  dei  Holdano  jteinarum  vcri- 
totem  agnoieere  . , ,  Beg.:  Ex  littem  t»i$  et  mmehnm  Inemm.  57.  163.  159.  156.  i6j.  158. 
62.  136.  173.  155.  59.  67.  laS.  72.  74.  77.  63.  64.  89.  97.  103.  119  121.  106— III.  laa— 
136.  143.  132.  137.  95.  76.  138  (unvollst. ^.  127.    Dann  als  CXXXIII— CXXXV  det  Manu* 
Scripts  Carmen  II.  (ibid.  Col.  1 129  — 1136   Strophe  1—8,  9  -13,  21—31. 

Bl.  231—253:  S.  Augustini  Sermones  ad  fratres  eremitas. 

Bl.  231':  Indpimt  Sermones  h.  auguatini  aä  /rairee  euos  heremitae  pH- 
mu8  de  forma  et  modo  vittendi,   Beg.:  Fratree  mei  et  letieia. 

BL  253  Schi.:  satutare  in  osculo  paeie  eanete  ,  Amen.  EsqaUeumt  aer» 
mones  beatieaimi  patria  .  .  .  auguatini  ad  heremiiaa  fratrea  auoa  in- 
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uenti  2)nyi^fiJ>'  «  domiuo  lluherto  de  bar  didus  (?)  de  flormcia  can- 
ceUario  parisicnsi  in  octmos  acU.  pasehaÜs  deo  graiias  14.'t7. 

Das  Manuscript  eulliäli  die  Sermone  I — 4.  6— 13.  43.  5.  26.  44.  14 — **.  b«i  Migne, 
Palr.  lat.  Tom.  XL.  Col.  123=;  ^ 

Bl.  253—377:  Jacobi  Magni  Sophilogium. 
Bl.  253:  Sophiäogiim  Jacobi  magni  (roth)  CupUula.    Bl  254  Beg.: 

Illustrviifimi  principis  7*'y/?V  fmncorum  deuotissimo  ronfessori. 
BL  377*  Schi.:  et  U>quilnr  vidne  Sit  laus  deo»  Ex^^icU  Soph^ogium. 

Ausgaben  bei  Hain,  Kepert.  bibl.  10467— 10480. 

Bl.  377' — 381:  Summarium  Psalmorum. 

BL  577':  Indpü  Summarium  psaimonm  et  euiuaUbet  (9)  eorum.  Beg.: 
Scias  eariasime  in  Chri^  guod  Uber  paalmontm  eomponendus  est 
per  moätm  craHonum.  Eine  kurze  Charakterisirang  des  Inhalts 
jedes  Psalmes. 

BL  381  Sehl  mit  den  Cantica  und  dem  Anast.  Symbolum.  ExplieU 
u.  s.  w. 

BL  381—383:  S.  Augustini  De  triplici  habitaculo  Uber. 

BL  381:  IncipU  liber  beati  amjuslini  de  iripiiei  hahilaeuio  homiwm  bo- 
norum, malorum  ei  mediorum.   Beg.:  Tria  sunt  hedtitacula. 
Bl.  383'  Schi.:  et  misericoräem  Oui  honor  .  .  .  Explicit. 
Migne^  Patr.  lat.  Tom.  XL.  CoU  991—998. 

Bl.  381—384':  Concordantiae  articulorum  fidel. 

Bl.  384:  Rothe  IJebcrschrift  wie  oben.  Iiicipiini/  tcstimonia  prnphe- 
tarnni  et  <ip<)!<tü/i)non  dr  C/i)i.sto  et  fi<h'  C/irifi/ifin<i  in  ninin  ronror- 
d(üitts.  Heg.:  hifer  (iposfolo.s  .  .  .  pefnis  .  .  .  jirimnm  arliadum 
fidel  2>ot<>at  dicens  u.  s.  w.    Mit  Randbemerkungen. 

Bl.  384."  Schi.:  (dli  ad  mortem  .  deo  (pa/ias. 

Bl.  385—400:  Tractatus  de  decimis  (Andreae  de  Escobar). 

Bl.  385  rothe  Ueberschr.  wie  oben.  Beg.:  Deeimarum  solticion&H  et 
immiciarum  et  oblaeionum  quibus  in  temporalibu$. 

BL  400:  et  pro  me  ipso  pattppre  aiacen  .  hgtpano  ordinis  yc/i.  heuedirfi 
qttocirns  hyel  tvtuintitm  istftm  paterfwster  ejcoTel.  lioute  MCCCCXXV 
eotnpdatits  ßtit  istr  tractutni^. 

VtgL  Schulte,  Die  Gesch.  der  l^uellea  und  Lit.  des  caoon.  RechU  II.  1877.  ^«  44'- 

BL  400 — 40S:  Expositio  articulorum  fidei. 

BL  400:  Rothe  Ueberschr.  wie  oben,  im  Register:  Krrores  contra  coH' 
gtitutionem  ßrmiter  credimus.  Firmiter.  Contra  Hloa  qui  ad  tem* 
pus  eredunt. 
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B1.  4^8  Schi,  mit  der  Glosse  zu  peruenire.  Ex]glieü  iraetatus  deeuriahie 
de  summa  trinitate  et  ßde  Itaßioliea. 
iVov.  I«.  Octek.:  Aus  dem  Carmelitenkloster. 

Fbd.:  Einfach  gepresitw  ScliwcirT-lf  kilKiii  !  Dir  ^  Buckeln  auf  jeder  Seite  fehlen, 
ebenso  die  eine  Scbliesse.  Auf  der  Vorder>>eue  ein  l'ergitnientblatt  mit  dem  lobait  (letzter 
Theit).  Darunt«r  »uf  einem  Papierblättchen  die  Bctefehoung  X.  Auf  dem  Rfteken  Q 
Ltn.  II .  ,  .  Am  vorderea  EivlModdeckel  iooea  ein  Register  iiber  den  Inhalt  des  ICuia« 
Scripts.  Vorn  ein  Stück  einer  Pergamenturkunde  au'^  dem  15.  Jahrb.:  Bestallung  des  De« 
kans  an  der  Kinhe  des  Ii.  M  irtin  zu  Karchhcim  Johann  "  cma»'*». 

Wasücrzcichen:  Drci»i>it£  mit  K.reu£,  ff.  Ochsenku(>i  mit  K.rcu£  und  Stern,  145  IT. 
Apfel  mit  ki«ttsf5rmlgem  Dreiblatt,  ao6  ff.  Ochaeakopf  mit  Kreus  and  Blnme  und  andere. 


155.  B.  I.  3.  Ferg.  40,3X30  cm.  188  (186  -j-  2)  Bl.  2  Col  32,  in  der  letzten 

Luge  31  Zeilen.  Init  9.  Jahrb. 

Homiliarium  (Pauli  Diaconi). 

Bl.  1 :  Set^no  heati  Hiermimi  de  uespere  säbhati  pasehäiis.  I.  Quomodo 
iujrta  mathevm  uespere  sahbaÜ  maria  magdalene  uidit.  —  Bl.  i': 
LecHo  sei.  euang^ii  seeundum  Mathenm.  In  ülo  tempore»  Uespere 
säbbati  u.  s.  w.  Dann  (IL)  InetpU  omüia  eiusdem  ledionis  dieenda 
in  u^iü  pasehae  B^ae  uenerabilis  preshyleri. 

Bl.  186'  bricht  mit  dem  XXVI.  Quaternio  ab  in  XCIII.  Item  omiL 
ftener.  uiri  presbyieri  JB&lae  in  vig.  s.  Andreae  mit  den  Worten: 
säluiis  curam  gerere  (Migne  XCIV,  258).  Darunter  von  anderer 
Hand:  Beqmre  in  hirsuto. 

Die  Haodselirift  ttlomt  mit  wenigen  Ansnahmen  mit  dem  Veraeichniss  bei  Fr. 

Wie^^nnd,  Das  Homiliarium  Karls  d.  Gr.  Leipzig  1897.  Es  ist  nämlich  A'.VAI7//. 
Dominica  il.  po»t  penUconten  =  Wiegan d  57.  Dom.  I.  post  nat.  apost.,  XL  (sammt  dem 
Evangelium,  hier  wie  XXXVIIII  für)  Dom.  ///  poM  pcnt,  =  W.  38.  Dum.  II.  i<.  pent. 
Ferner  fehlen  im  Manuscript  4  von  den  dort  veneichneten  Homilien:  W.  58,  60  (hier 
folgende  Eintheihing:  LVII,  Dominien  prima  po»t  natale  apoKtolorum  ~  W.  56.  Dom. 
poBl  n.  a.,  W.  57.  Dom.  I  an  andrer  Stelle  s.  ob.'  W.  58.  Dom  II  fehlt  sammt  der 
Perikope,  LVlll.  Dom.  Ii  =  W.  59,  W.  60.  Dom.  III  fehlt,  dann  LIX—LXII.  Dom. 
III-^VI  =  W.  61—64.  Dom.  IV— Vn.  Vrgl.  auch  Wiegend  S.  7«,  Anm.  4),  7o  (In 
adsumptionc  See.  Mariac),  93.  Bei  Nr.  LXXVIIII  ist  in  der  Handschrift  zu  der  Perikope 
ans  Markus  das  entsprechende  Stück  aus  dem  Lucascommentar  des  Beda  (Migne  XCII, 
456—457  statt  wie  bei  W.  82  Expos,  in  Marci  ev.  ebenda  221  ff.)  gesetzt,  umgekehrt  stand 
bei  CX  (=  W.  114)  nach  Angabe  des  Registers  tot  dem  Senno  ans  dem  Lvcaseommentar 
die  entsprechende  Perikope  aas  Mntkiat  (V,  iX  beide  mal  mit  der  aasdrftckliclien  Her- 
vorhebung:  lUm  crpositio  liedae  scr.  Lueam  de  eadem  lertionr  und  xrnno  um.  bedac  de 
ettdem  Itetione  in  etiang.  Kecitndum  fwam  (auch  bei  dem  ähnlichen  Verhältniss  LXXII 
=  W.  75  ausdrücklicher  als  dort:  i/uae  tarnen  expo»ila  eM  a  .  ,  bcda  presbitero  •ectuMlum 
Lneam).  Hom.  VI  ohne  Naaen  des  Aatora,  XVIIL  AMgwtmi,  LVI  (as  W.  55,  anonym) 
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ebenfalls  Aurjwliin.  Die  letzte,  unvollständige  Homilie  XCIJI  —  W.  97.  Zwei  als  Vor- 
latzblalter  vorn  i^hier  verkehrt)  und  biulen  eingebundene  Blätter  aus  dem  Register  (ent> 
lialtend  Nr.  LXVIl  =  W.  69  bis  CXXX  =  W.  134)  |;csUtten  di«  VenroUstiDdigang  der 
Inhaltsübersicht  bis  zum  Schlüsse.  Darnach  folgten  XCIV,  XCV  wie  Wiegand  99i  99 
ttlld  ohne  Unterscheidung  die  communes  X< 'VI— CXXX  wie  W.  lOO — 134. 

Bemerkenswert  ist  Bl.  iSi"  (nach  XV.  Dom.  III  post  sei.  angeli)  die  Verweisung: 
In  fei.  Martiai  Lcctiones  Rfipiii  f  infcrim  de  coiifeinoribti»  »crmonem  Julycnlii  ci  omiiiam  bti. 
ihegorii  pttpae.  Das  Fehlen  des  Festes  Mariae  Himmdfabrt  erklbt  sich  Tiellcicht  daraus, 
dass  dasselbe  im  Fraakenreiche  theilweise  nicht  am  15.  August  gefeiert  wurde,  vrgl.  Migne, 
LXXII,  180  f. 

Nach  Bl.  48  sind  zwei  Quaternionen  (VII  und  VIII)  ausgefallen  (Schlussslück  von 
Horn.  A'A^  mit  Anfang  von  XXV),  die  zwei  Miitclbliiiter  nach  Bi.  170  (aus  Horn.  LXXXII, 
LXXXTll),  ebenso  die  zwei  xusammengehSrigen  nach  Bl.  174  (in  Horn.  LXZZF,  LX20CVI) 
und  i;8  (Anfang  von  Horn.  LXXXVIU),  ferner  je  eio  Eiaselblatt  aadi  139  {ia.Biom.L7Il) 
und  nach  182  (in  Horn.  XCll). 

Schöne,  kräftige,  gleichmässige  Schrift.  Rothe  Ucbcrschriften,  am  Anfang  der  Homi- 
licn  häufig  mit  schwarzer  Tinte  eingezeichnete  Initialen,  die  mit  violetter,  rotber,  gelber, 
auch  grSner  Farbe  gefüllt  sind.  Der  schöne  auf  starkes  Pergament  geschriebene  Codex  ist 
leider  arg  abgenützt,  durch  Staub,  theilweise  auch  durch  Feuchtigkeit  besehmutzt,  nament- 
lich an  den  Ecken  .ibf^egrilTcn,  manche  BlSttcr  zerrissen,  Bl.  87  ilcr  untere  Rand  ahge- 
scbnilten.  Noch  mehr  aber  wurde  er  dadurch  beschä  iigt,  dass  man  namentlich  am  Anfang 
der  Homiliun  grossere  oder  kleinere  Stucke,  manchmal  ^^ntt  Seilan,  absukntaen  und  den« 
selben  dutcb  neue  EintxSge  fär  den  zeitweiligen  Gebrauch  einzurichten  verauehte,  nament* 
lieh  im  15. — 16.  Jahrh.  OeAers  auch  Randbemerkungen  über  Aenderungen,  Nachträge 
n.  drgl.  aus  sehr  verschiedener  Zeit,  Die  Lesestücke  wurden  theilweise  spSter  durch  Ziflfern 
abgetheilt. 

Pmt.  «.  QttA,'.  Auf  BL  i  befand  sich  ein  Eintrag,  der  wahrsGhdnIicb  lautete:  ImU 
Uber  ul  OeoMKieonm  EeyvJariim  m  Nenlarchen.   Derselbe  ist,  wie  dies  bei  den  Codices 

gleicher  Herkunft  häu6g  der  Fall  ist,  fast  ganz  ausgewaschen,  lässt  sich  aber  durch  Ver- 
gleichung  mit  diesen,  die  auch  den  gleichen  F.inband  haben,  noch  leststcllen.  Später  kam 
die  Handschrift  mit  den  übrigen  Xeuukirchncrn  in  die  Dombibliulhck  (B.  6). 

Ebd.i  Einfach  gepresster  Scbweinslederband.  Von  den  zwei  Baadsehliessen  fehlt 
die  eine.  Auf  einem  PergameatbUttchea  die  Aufschrift:  OmeJfe  4»  Umpon  (15.  oder  16. 
Jahrb.).  Darunter  die  Signatur  B, 


166.  B.  L  4.  Pecg.  37X33  om.  204  BL  1  CoL  30  Zeil  9./10.  Jahrh. 
Homiliarimn. 

Der  Anfang  fehlt,  da  das  erste  Halbblatt  des  Quaternio  ausge- 
schnitten ist  BL  I  beginnt  in  der  Homilie  des  Walafrid 
Strabo  In  init.  evang.  Matth.  (Migne,  Patr.  lat.  CXIV,  852—862): 
noslrae  id  est  past  pereepHonem  remissionis  (v.  2.).  —  BL  6:  //.  In 
uigilia  dni.  de  non,  Leefio  sei.  euangdU  sec.  Matkeum  .  C ...  Cum 
esset  disponsata  u.  s.  w.  Omdia  lectionis  eiusdem  <am  Rande  roth: 
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Sedt  aus  Horn.  I,  5.  Migne  XCIV.  31  ff,).  Beg.:  MaUhew»  apth 
stohts  et  euottffdista  natiuüatem.  —  Bt.  7':  De  eignis  noHuitaiis 
Christi  .  Miserator  et  miaerieore  humani  generis  dominus  (ähnlich, 
doch  abweichend  von  Rabanus  Maurus  Migne  CX,  466  ff.). 
—  El.  8':  Leedo  .  .  .  Exiit  edietum  u.  s.  w.  Omeiia  .  .  .  ScUuator 
noster,  —  El  1 1 :  /n  noeie  sea,  leäio  .  . .  /»  prineipio  erat  uerhum 
u.  8.  w.  (am  Rande  eap.  i)  .  orn^ia  .  .  Quia  temportdem. 

Der  Theil  scMiesst:  in  aseensa  dni.  (Resurreetio  dmhU  nostri  .  .  . 
quam  assiduis  iatis  diebus)^  worauf  noch  eine  weitere  Homilie 
(Äd  ttirtutes  dißeile  eoHSurgimm,  ad  mtia  sine  labore  dUabimur) 
folgt.  El.  107'— 108  Stacke  aus  der  Liturgie  des  Mathäustages 
u.  a..  von  verschiedenen  Händen. 

Bl.  loh'  In  schwcir/on  Majuskeln:  /;i  nomine  (Joniini  nat}iinnt  capiltt^n 
Uber  (s\q\)  hnii(!>  pa)\s  in  iiiin.  Die  zwei  .Miitolblätter  tles  Registers 
sind  ausgerissen,  ßl.  109:  Kxplicit  capitvlai  iuni.  Dann  Dom. 
püsf  ascotsa  dni.  lectio  .  .  .  Cum  nentrit  pdiaclifKS  u.  s.  \v. 
omclia  .  .  Dominus  Jesus  CInishts  in  serniune  qKcm  andisfi.'!. 

Bis  zum  letzten  Adventssonntag  {LXXVril.  dorn.  I.  <i)d>'  iwlalc  'hii. 

wie  Paulus  Nr.  8,  hier  P>earbeiiung).    Dann  folgen  noch:  Bl. 

IQ7*  LXXVI 1 1 [  In  dedicatione  tcrli'.<i(i<'  (Bearbeitung  von  Paulus, 

pars  aest.  125),  Bl.  199  LXXX  In  na  fair  uiKj.  (Evang.  wie  P. 

vor  121).  Bl.  200  Item  de  eiulem  lecdone.     Bl.  201'  In  n(i/<dr  s<i. 

hrodphvrli  conffss.    (Beg.:   (iandete  dihrfissimi  J'kiIi'i's  in  domino 

qni  et  (sie!)         tis.'<imi  patris   ff  protcrtoris   nostri  nancti  .H'divel 

hrodphi')ii  <pi.  siJmn/iti  (•onio)ii-'<lts.\    I)ann  noch  Bl.  202'  LXXXII 

de  sHcerdvfihus  (Anfang  nach  Fulgentius  Migne  LXV,  719.  Paulus 

p.  aest.  loS).   Diese  Momilie  bricht  auf  der  früher  an  dem  Papier- 

Vorsatzblatt  aufgeklebten,  theilweise  unlesbar  gewordenen  zweiten 

Seite  von  Bl.  204  ab.   Nach  dem  Register  folgte  hier  noch  eine 

weitere  Ilomilie  in  dediadionc  ecrjcsiar  (Ev.  wie  Paulus  vor  129). 

Das  Homiliar  ist  von  dem  des  Paulus  Diaconus  durchaus  verschieden.  Eine  Anuhl 
TOD  Fktdigten  tclieimii  twar  nach  den  Initimi  Aberdututimmea,  allda  die  alten  HomlUea 
tiad  hier  aberarbeitet,  theilweiM  im  Aaidmck  verindert,  besonders  aber  gekSrst  oder  in 

<!cm  compilat'jrischcn  '"haiaktcr  der  Zeit  aus  (!eni  Bei^ilzstanJ  mehrerer  Kirchenvater  zw- 
sammeDgei>et£t.  Die  (Quelle  ist  häufig  am  Rande  angedeutet,  wühl  vun  der  Hand  des 
Textes,  in  schwarzer,  auch  rother  Schrift:  bed.  (wohl  die  Hauplq^uelle),  hier.  aut/.  oder  ag. 
gr^.  Uo.  toA.  «iit.,  vereinidt;  eoa.  (Bl.  a$)  ben.  (168)  Mtl.  (176'  lulianas  Pomerios.  M.  UX, 
478},  dann  Bl.  6l  m<i.  in  blasserer  Tinte,  ebenso  Bl.  202'  vor  der  letstea  Homttie  quer 
magi.  Aehnlich  auch  am  Anlan^  der  Stücke  neben  den  Ueberschriften,  in  diesen  selbst 
nur  einmal  die  Angabe  eines  Verfassers  Bl.  74':  scrmo  »ci.  hieronimi  in  ui<jiiia  otanne  (im 
allgemeinen  ans  dem  ICatUoscomnentar  Migne  XXVI,  153  ff.).   .Bei  der  Homilie  In  not. 

(*0D 
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tei.  Cyriaei  BI,  146'  steht  am  Rande  Heriphret,  doch  wohl  von  späterer  Hand.  Wahr- 
scheinlich ist  der  Sammler  und  Bearbeiter  des  Homiliars  nicht  weit  von  den  Kreisen  Wala- 
frids  zu  suchen,  dessen  Homilie  (ohne  Ueberarbeitung)  den  Anfang  bildet.  Die  ausserhalb 
des  Jahresiirkcls  stehende  Predigt  auf  den  h.  Ruppert,  der  als  geistlicher  Vater  gefeiert 
wird,  würde  auf  Salzburg  weisen.  Sie  scheint  sich,  wohl  nach  stereotyper  Art  abgefasst, 
Iheilweise  wörtlich  anzunähern  einer  von  A.  Linsenmayer,  Gesch.  d.  Predigt  in  Deutsch- 
land, München  1886,  S.  5J  citierten  aus  einem  Freisinger  Homiliar  des  lOl  Jahrh.  (in 
München  Olm  6342)  auf  den  dortigen  Kirchenpatron  Corbinian. 

Die  allgemeine  Anlage  stimmt  mit  dem  Paulushomiliar  so  ziemlich  überein,  vielfach 
auch  die  Perikopen ;  doch  tindcn  sich  im  einzelnen  mannigfache  Abweichungen.  So  hat 
die  Handschrift  Ii  Dominicae  post  pen'ec,  fi  post  nat.  apostolorum,  5.  post  S.  Laurentii, 
2  post  S.  Cypriani,  Z  post  S.  angeli,  dann  A  ante  nat.  Domini,  bedeutend  mehr  Ferien  und 
Heiligenfeste  als  bei  Paulus,  nämlich  folgende  Homilien:  BI.  12'  In  natale  »ei.  stcphatii. 
14'  loÄ.  cuangcl.  15'  innorcntorum.  zh.  ohne  Ueberschrift  Felicis.  27'  agne  et  agathe  uirg. 
29'  gebaatiani.  ü  Iflf  non.  /eb.  purifiratio  sea.  maria  (sie!).  88'  XVII  k.  av.  tyburtii  et 
ual^-iani  et  maxlmi.  90'  uitalig  IUI  k.  Mai.  92  philippi  et  iaeobi  kl.  mai.  ^  Men» 
mai  .  .  nerenei  (t)  et  aehUlei  et  fci.  pancratii.  Q2  gordiani.  ll^  urbani  pap.  VIII,  kl. 
iun.  121'  marrrllini  et  pctri  IUI  non.  in»,  (f).  12^  batitidi«  pridit  id.  iunii.  128'  0er- 
v<uti  et  protaü  XIII.  knl.  int.  130'  in  utgl.  und  132  in  nat.  «ci.  ich.  liapt.  VIII  kl,  im/. 
133  tohanni^i  et  pauli  VI.  kl.  inl.  in  uigl.  .  .  pclri  et  panfi  JIII  k.  iul.    135'  in  nat. 

aci.  petri  III  kl,  inl     136'  »ei.  pauli  II  L  iul.  VII  fralmm  VI.  id.  iul.     144'  in 

ewiem  die  .  .  scae  felieitatit.  146'  eyriaei  id.  iul.  147  apollinaris  mart,  X  k.  aug.  149' 
feliei«  aimpliei  faustini  et  beali  icin  IUI  kl.  aug.  ij^2  atephani  pontif.  IUI  non.  aug.  154' 
xyi>ti.  felirijisimi  et  agapili  VIII  id.  aug.  155'  in  nat.  tei.  laurentii  in  prima  mis.  IUI  id. 
ang.  156'  dsgl.  in  die  III.  id.  aug.  158'  ensehii  (f)  XV II  II  (!)  kl.  sept.  ißo  in  ad»ump- 
tione  Keae  mariae  XVIII.  k.  tept.  iLl  in  natale  tei.  agapiti  XV.  kl,  septemb.  i6j  timO' 
tkei  XI  kl.  «eptcmb.  165'  die  decollationit  aei.  ioh.  bnbt.  III  kl.  sept.  167'  in  natiuitatc 
aeae.  mariae  VI.  id.  srpt.  170  eornrli  et  cypriani  XV III  k.  oet,  173'  aei,  mathei  cnan- 
gelialac  XI  kl.  oetob.    ijj  plnritnornm  »anctorum.  "*  dtdicatione  eeclc»iae  aeae.  miVAa- 

elia  III  kl.  oet.  lS^  aei.  martini  IUI  id.  nou,  (nur  Verweisung  auf  Felix  etc.,  dsgl.  aul 
Agapitus).    187'  in  uig.  aei.  aiidr(c)ac  III  kl.  dee.    188'  dsgl.  in  nat.  pridic  kl.  deeemb. 

Die  Nummerierung  der  Homilien  ist  im  ersten  Theil  ganz  vernachlässigt.  Bei  den 
Perikopen  Capitelangabe  von  gleicher  Hand  in  kleinerer  Schrift,  [nnerhalb  der  Homilien 
rolhe  Anfangsbuchstaben,  wohl  ohne  systematische  Bedeutung,  die  Lectionen  sind  öfters 
durch  Ziffern  am  Rand  in  späterer  Zeit  abgetheilt.  Bei  mehreren  Stücken  ist  der  für  die 
rothe  Ueberschrift  bestimmte  Raum  nicht  ausgefüllt.  Einzelne  Randbemerkungen  liturgischer 
Art,  Verse  mit  Neumen  u.  dgl. 

Ungleiches  Pergament.  Häufige  durch  das  Einritzen  der  Linien  entstandene  Schnitte 
und  andere  Beschädigungen.  Der  Rand  oder  andere  Stücke  fehlen:  BI.  3J^  ^i^  Qh^  loi. 
107.  114.  LiSi  liL  IMi  L^li  iM.  162.  lÄl.  185.  i^u  laz.  200.  2SiZ.  BI.  40,  iQi. 
204  zerrissen  und  geflickt.  BI.  102  Schwarz  mit  roth  eingezeichnete  Initiale  J,  sonst  ge- 
wöhnliche rolhe.   BI.  71'  halb  weggeschnittene  Zeichnung  (zwei  Hunde).  BI.  1 14'  rohe  Kopie. 

Fror.  u.  f'Cach.:  Aus  der  Dombibliothek  (B,  7). 

Ebil. :  Dombiblioihck-Einband. 


(204) 


B.  L  2.  Perg.  42.6X31  cm.  'Ml  Bl.  2  Col.  Ml  und  4i  Zeil.  12-  Jahrh. 
Homiliarium. 

Bl.  I  — I'  Register,  doch  nur  (für  den  Sommertheil)  von  Ostern  an. 

Bl.  i**:  Seiino  heati  Maximi  epi.  Ehtomada  L  de  advenlv  dni  Beg. : 
Igitur  quoniam  post  tempus.  —  Bl.  i^':  Kptomada  IUI.  ante  natale 
dni.  hdio  s.  evang.  s.  Matthevm.  In  ül.  Cvm  appiopinqvassent 
u.  s.  w.  Omel.  h.  Johannis  epi.  de  eadetn  lect.  —  Bl.  3':  Älius 
sermo  b.  Maximi  epi. 

Aaswahl  aus  der  ursprünglichen  Sammlung  des  Paulus  Diakonus  etwa  in  der  Art 
des  alten  Paulusdruckes  von  1482.  Das  Homiliar  enthält  die  folgenden  nach  dem  Ver- 
zeichniss  Wiegand's  nummerirten  Stücke  des  echtei  Paulus  mit  einigen  Einfügungen, 
welche  hier  mit  M  bezeichnet  nach  dem  späteren  Paulusdruck  von  1539  bei  Migne,  Patr. 
lat.  Tom.  XCV,  1159  R.  ciiirt  sind:  ^  2.  (L  ^  ^  iSL  it.  12^  \2i  IL  iL  I2i  ^4—37» 
30 — 34.  36.  37.  40.  29.  35.  41.  Dann  Bl.  ^  Lrctionrs  de  haia  propheta  letfentlt  in  epi- 
phania  dni.  ^  ^  ^  ^  51.  58—61.  (14—73.  8^  2^  76^  72-  M:  I.XXX.  Sii»  M.  90 — 94. 
96.  IC5.  Am  Schluss  des  Wintertheiis  sind  wohl  Blätter  ausgefallen,  Her  Sommertheil 
hier  ohne  Unterscheidung  Bl.  32  weiter:  2,  5.  9—15.  20—24.  19.  2S.  29.  30.  3.^- 
Dann  die  Ferien  nach  Pfingsten,  auch  vom  Druck  abweichend,  Fer.  VI  =  S±  (Fer.  VI 
mensis  septimij.  M:CLI.\.  ^  ^  37-  40-  H^lSi  aLäliSZ:  SL^!^^  M:CLXIX. 
64.  Ii8.  6a.62.ZO.Z^6i22iZ4:Z5:Z6:22i8a82.8^86.M:  De  sanct.  XXXVI.  87 
verschieden  (vrgl.  Com.  zu  Lucas  XX,  27,  M.  Tom.  XCII,  579).  §8.  §2,  M:CLXXXVIII 
und  CLXXXIX.  9^  doch  abweichend.  25i  2^  abweichend  (wohl  Bearbeitung  nach  dem 
Mathäuscommentar  M.  Tom.  XCII,  ^S}.  p.  hiem.  i  (hier  Dom.  XXVI  post  pent.).  22i  2§i 
LQü.  loi.  toj.  1 10.  1 1 1.  M  :  De  S.  LXXXI.  n£.  HS-  n6.  104.  107.  'o9-  »23-  122.  129.  Die 
Bestimmung  der  Homilien  für  die  einzelnen  Tage  ist  öfters  verschieden.  Kleinere  Ab> 
weichungen  innerhalb  der  Homilien  sind  hier  nicht  berücksichtigt. 

Nach  der  letzten  Homilie  {in  dedic.  fempli)  folgen  bis  Schluss  der 
Lage  von  verschiedenen  Händen:  Bl.  234'  mit  Initiale  In  natiuitate 
scae.  Mariae  (W alafrid  Strabo,  In  init.  ev.  Math,  Migne  CXIV, 
849—862.  vrgl.  Anfang  von  B.  L  1.  Nr.  156).  Bl.  237'  Sermo 
de  perpetua  integrilate  scae.  Mariae  (Tempoi'ibvs  heati  Bonifacü). 
Bl.  2^  in  oct.  aposfohritm  (Audiidt  dilectio).  B).  238'  In  nat.  s. 
Jacohi  (Mater  filiorum  Zehedei). 

Dann  Bl.  2^  Nachträge  namentlich  für  Aposteltage:  Bl.  23Q :  48. 
51.  Bl.  23q'  Sermo  de  s.  Pavlo  (Secvndum  uasis  electionis  confes' 
sionem).  Bl.  24J  zu  Math.  XIV,  zz  Andiuit  Dilectio.  Bl.  241' 
Om.  Gregorii  wie  Bl.  238'.  Bl.  24^  M.  de  S.  XLIX.  Bl.  243 
Bedae  (Migne  XCIV,  442  ^-  theilweise).  Bl.  243'  Sermo  Ysachar 
ahhatis  M.  De  S.  LXIU.    Bl.  245  M.  De  S.  LX. 

Bl.  248  Neuer  Ab.schnitt  mit  Initiale,  Communes:  Ecce  ego  mitto  uos 
.  .  .  (^uia  dominus  pasior  omnium.  Bl.  243  Sermo  b.  Gregorii  (aus 
Mor.  in  Job.  XXV,  7.^—77.  Migne  LXXVI,  564—567).  Bl.  250 
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auf  einen  beliebigen  Märtyrer.  Bl.  250':  1 13.  Bl.  252:  117. 
Bl.  2^  105,  Bl.  253':  lüiL  Bl.  256  Argn/hn  (Migne  XXXVIII, 
573  fF.  theilweise).  Bl.  257:  47.  —  Bl.  2^  noch  von  verschie- 
denen Händen:  Sernio  Lcgendrs  in  l-l.  auf/,  ad  tii(ncuJa)  sei.  (pclri) 
und  Pos/quam  dominus  inij)ios  sacerdotes  {B.  L  4.  Bl.  1 76). 

Grosse  kräftige  Schrift  auf  eingeritzten  Linien.  Es  lassen  sich  hauptsächlich  zwei 
HSnde  unterscheiden,  bei  der  einen  ^  bei  der  andern  ^  Zeilen.  Bl.  Uj}  und  12Q  eben- 
falls andere  Hand  und  anderes  Pergament,  letzteres  überhaupt  verschieden.  Rothe  Ueber- 
schriften.  Einfache  grosse  rothe  Initialen,  welche  theilweise  primitiv  verziert  sind;  mit  der 
Feder  eingezeichnete  Bl.  jj  2Ut  248.    Bl.  i_t^  und  2^8  ist  der  Rand  abgeschnitten. 

/Vor.  u.  Gesch.:  Aus  der  Dombibliothek  (B.  3). 

Ebd.:  Dombibliutbek- Einband. 


lüS.  B.  L  2.  Percf.  32.2X2.V2  cm.  211  Bl.  1  CoL  3Ü  Zeil.  12,  Jahrh. 

Homiliarium  cum  Lectionibus  a  die  paschae  usque  ad  adventum. 

Bl.  r  (an  das  Papiervorsatzblatt  angeklebt):  In  die  sco.  paschae  . 
Evangelium  secundum  Marcvnr.  In  iUo  tempore  Maria  Magdalenae 
u.  s.  w.  Omriia  hea/i  Gregor ii  papae  .  de  eadem  lecfione.  Beg.: 
MrUis  uobis  lectionibus.  (S.  Greg.  XL  Horn,  in  ev.  2_l  i — 4- 
Migne  LXXVI,  1169— 1 172  =  Paulus  Diac.  Pars  aest.  5)  als 
leclio  I — ///.  —  Bl.  2'  Fer.  TT.  leetio  sei.  euangeJii  .  Secundum  luram 
(Luc.  XXIV,  1^  Om.  heati  Greg,  papae  .  de  eadem  Jectione  und 
so  fort  bis  Fcria  VT  je  eine  Homilie  in  3  Lektionen  abgctheilt 
mit  Perikope,  entsprechend  bei  Paulus  Nr.  q — 13,  doch  nur  die 
ersten  Theile  hievon.  —  Bl.  2  Sahkito  .  leetio  u.  s.  w.  Ev.  To. 
XX,  L  Omelia  heati  Greg,  papae  .  de  eadem  lectione  (Horn,  in 
Ev.  22.  M.  LXXVI,  II 74  bis  §  ^  menhra  constringunt  11 76).  — 
Bl.  8'  Dominica  L  post  aJhas  Greg.  ibid.  Horn.  21,  §  5  Bene  autem 
M,  Col.  1172  bis  Schluss  als  Ivctio  1 — VI,  dann  mit  Perikope  Jo. 
XX,  i^  Om.  heati  Greg,  papae  (ibid.  Horn.  2h.  M.  Col.  11 97  = 
P.  i^  als  L  VIT-  Villi.  —  Dann  je  drei  Lektionen  für  Ter.  II—V 
aus  der  gleichen  Homilie,  bis  Schluss  derselben.  —  Bl.  y.  Fci\ 
VI.  Apocal.  Ii  I — 30.  —  Bl.  14'  Sahhato  desgl.  II,  1  —  1 1  — 
Bl.  Dominica  II.  ohne  Perikope.  Aus  Greg.  ibid.  Horn.  2^ 
§  i  Scitis  namtpie  bis  Schluss  (M.  LXXVI,  1 186— 1 188)  als  L I—VI, 
dann  mit  Perikope  lo.  X,  u  Om  heati  Greg,  pape  .  de  eadem  L 
(ibid.  Horn.  14.  M.  Col.  1127  =  P.  20)  als  L  VIT— Villi.  - 
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Dann  je  drei  Lectionen  für  Fer.  II  —IUI  aus  derselben  Homilie 
bis  Schluss.  —  Bl.  15  Fer.  V  Apocal.  II,  12 — 2q.  —  Bl.  Fer. 
VI  desgl.  aus  III,  i  — 11.  V,  ft  —  in-  —  Bl.  19'  Sahhato  Desgl. 
V,  1 1  — VI.  17.  —  Bl.  20'  Medium  pascha.  Aus  Greg.  ibid.  Horn. 
2^  §  2  ff.,  Mens  numque  M.  Col.  iigi  ob.  bis  1192  unten  specia- 
liter  scio,  als  L  I—  VI,  dann  mit  Penkope  lo.  XVI,  l6  O/m.  heati 
aug.  epi.  de  eadr-m  L  (In  lo.  ev.  Tract.  CI.  M.  XXXV,  1893  bis 
quam  tnodicum  fuerit  Col.  1895  unten)  als  L  VII — Villi.  — 
Bl.  2j  Fer.  II  Ep.  Jac.  L  1-25.  —  Bl.  23'  Fe}'.  III  Desgl.  L 
26 — II,  ijf^  III,  I  —6  u.  s.  w. 

Bl.  192'  Dominica  XXIII  post  pent.  (Horn,  von  lectio  VII  an  =  P. 
95)  und  nach  den  Ferien  noch  Bl.  Dominica  V.  de  aduetitu 
dni.  (=  P.  pars  hiem.  ij,  diese  ohne  Abtheilung  in  Lektionen. 

Bl.  2£i£ii  Oraiiones,  zum  Theil  mit  kurzen  ^Lertiones'*  (Bl.  20^  de  sca. 
Trinitatc  auch  ..Cap.'^)  von  Dominica  paschae  an,  zuletzt  Bl.  205 
lectioues  dominicales  vsque  ad  aduentum  dni.,  sowie  Bl.  loh.  Ora- 
tionen  für  25  Sonntage  post  oct.  Pentecosteti.  Bl.  207 :  Oraiiones 
maiutinales,  veapertinales,  Jectio  ad  completorium. 

Dann  Bl.  zq&  von  etwas  verschiedener  Hand  Lesestücke:  Atujustini 
epi.  de  mi.  Trinitatc  [Omncs  quos  Jegere  De  Trin.  L  Q  u.  a.,  6  Lec- 
tionen und  je  3  für  die  Ferien).  Bl.  217'  dsgl.  Ezechiel  III,  10 — 
XXIII,  lÄ.  Bl.  222  2  Reg.  L  17— XII,  2i  Bl.  2JL2  Prov.  IX,  i 
— XXIV,  —  Bl.  2^0  noch  eine  Homilie  zu  Luc.  IV,  38  auf 
Quinquagesima  (Bl.  ^  dasselbe  Evangelium  am  Samstag  nach 
Pfingsten).  Diese  schl.  Bl.  241 :  iam  non  relinquitur  scd  dalur. 
Per  dominum  .  .  .  amen. 

Gleichnnä.<(sif;e  kräftige  Schrift,  doch  wohl  nicht  durchaus  die  gleiche  Hand.  Mit 
einem  schwarzen  Stift  gezogene  Linien.  Bl.  i  zwei  mit  der  Feder  roth  eingezeichnete  Ini- 
tialen. Die  Lektionen  sind  am  Rand  durch  rothe  und  schwarze  Nummern  geschieden,  in 
den  Nachlrigen  von  Bl.  222  an  nicht  mehr.  Am  Anfang  auf  dem  Rande  theilweise  andere 
Bezeichnungen  als  in  den  rothen  Ueberschriften  z.  B.  Bl.  SI  De  dominica  pngchar.  Bl.  ^ 
und  ^  sind  im        Jahrh.  ergänzt. 

Prov.  u.  (ie»ch  :  Aus  der  Dombibliolhek  (B.  14). 
Ebd.:  Dombibliothek. Einband. 
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lalL  B.  L  Ü.  Perj?.  81.5X24,3  nn.  2QS  Bl.  1  Col.  30  Zeil.  12,  Jalirh. 

Homiliae  et  Sermones  ss.  patrum  de  Sanctis. 

Bl.  l:  Felicis  prcshytcri  in  pincis  sopulfi.  J^ctio  sd.  etiang.  smnidum 
niathevm  .  .  .  Qui  uos  amlil  u.  s.  w.  Oniclia  um.  hedae  preshjteri 
de  endetH.  Heg.:  Ctnii  dotuimis  et  salnator  noster  fideles  discipidos. 
—  BL  i':  T'unothd  nposloli.  Pauli  Ep.  i  ad  Timoth.  Eingang, 
dann  IV,  i  bis  Ep.  II.  L  —  Bl.  ^  Conueisio  S.  Pauli.  Im 
allgemeinen  wie  August.  Sermo  de  Sanctis  XIV  der  älteren 
Ausgaben  (Basel  1569  Tom.  X,  1194  f.).  —  Bl.  4':  Secundum 
Lucinn  .  .  .  Ponite  ergo.  Om.  heati  Gregorii  papae  de  cadem  Jec- 
tione.  Memhis  suis  (XL  Horn,  in  ev,  XXXV,  Migne  LXXVI, 
1261  bis  Schluss).  —  Bl.  2J  Purißcatio  Scae.  Marine.  Exultetit 
virgines  —  Paulus  (bei  Wiegand)  6^  —  Bl.  &i  So-mo  .  Egredieiur 
uirgo.  —  Bl.  Slj  Secundum  lucam  .  .  .  Postquam  impleli  u.  s.  w. 
Om.  uen.  hedae  presb.  de  eadem  ler/ione  .=  F.  62  (theilweise). 

Schi,  mit  Andreas  =  P.  q8.  Dann  die  communes:  Bl.  108'  In  naf. 
aposlohrum  P.  loi,  lqq  u.  s.  f.,  Bl.  144'  weitere  Sermones  und 
Homiliae  gleichen  Inhalts.  —  Bl.  164:  In  dedicatione  aecciesiae 
Sermo  b.Augusiini:  Certum  propriumque  cathoJicne  fidei  fundamen- 
tum  (wohl  Compilation  aus  Augustinischen  Schriften).  Dann  P. 
129.  125  (theilweise).  Bl.  169'  Om.  b.  Augustini  (Tract.  in  lo.  Ev, 
XL VIII.  Migne  XXXV,  1741 -1746). 

Das  Manuscript  Ut  von  ähnlicher,  theilweise  vielleicht  der  gleichen  Hand  geschrieben 
wie  B.  L.  L.  (Nr.  1 58)  und  bildet  wohl  den  gesonderten  Theil  de  sanctis  zu  diesem.  Es 
enthält  ausser  den  bereits  am  Anfang  auTgeführten  Stücken  Predigten  für  folgende  F"este: 
Bl.  ifl  Cathedra  »ei.  Pilri.  12  Malhiae  apli.  (iregorii  papae  et  conf.  19'  «fi.  liene- 
dieti  ahbatis.  2^  AnniinciaU'o  »cae.  Marian.  25*  Apo»t,  Philippi  rl  Jacobi.  26  EiaUalio  seat. 
enteU  et  sanctornm  tnart.  Comelii  et  Cypriani.  23  Fiarnahae  apli,  35'  Vig.  $ci.  JohtinntB 
büptittac  —  desgl.  in  »ca.  nocte.  39'  Vig.  »ci.  Petri  u.  s.  w.  42  Commemoratto  nei.  Pauli 
ap.  53  Octaba  npostolorum.  55'  VII  fratrum  et  trae.  Feiieitati».  52  •^I<triae  Magdaletiae. 
dz  Jarobi  ap.  6j  Ad  uiiicula  tei,  Petri.  6j  Inututio  sei.  Stcpliani.  67  In  nat,  S.  Lau- 
rentii,  22.  (i*i>umptionc  »cae.  Marine.  77'  liartfwlomei  ap.  2S1  decoltalionc  »ci.  Jo- 
hantiis  bopt.  82'  In  iinliitiiate  »cae.  Marine.  85'  In  cxaltatione  »cae.  Crueis  et  »anelontm 
mart.  Comelii  et  Cijtriani.  8al  Mathci  ap.  32^  De  seo.  Miehaele.  q6  In  nat,  apo»tolortim 
Symoiii»  et  Jiidae.  Jf»f>nitiitc  omnium  »nnetorum.    22  ^n  nat.  »ei.  Martini.     lOl'  In 

nat.  ».  Itriclii  ronf,    102'  Vig.  »ci.  Andreae  apostoli. 

Dann  ähnlich  wie  bei  B.  L  TL  Bl.  173':  In  purificafione  scae  Marine 
Capitula  (oder  „lertiones^)  bis  Andreas,  das  Commune,  de  dedic. 
Bl.  177'  Orationen  für  die  Heiligentage  (sehr  zahlreich,  audh  für 
solche,  die  nicht  im  Homiliar  vertreten  sind)  Felicis  in  Pincis  bis 
Silvester,  das  Commune,  dedicatio,  mit  einzelnen  Nachträgen  am 
Rande. 
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Bl.  188  Von  andren  Händen  (bis  195'  derselben  wie  Fi.  I.  7.  Bl.  217'  ff.) 
Nachtrag^e  von  Lesestücken:  De  apodoJis.  Auiliamn.s  (Uiristum  di- 
renicDi.  L^enitr.  ad  me.  —  Bl.  190  =  Paulusdruck  bei  M.  De  S. 
XLIII  (in  Ass.  b.  Mariae,  aus  Ambrosius  Expos,  in  Luc.  M.  XV, 
1640  ff.).  —  Bl.  iqi'   IM  mnrlijrihüs  (Maximi.  Migne  LVH,  427 

—  430  mit  andern  Lt-ctionen),  —  Bl.  193:  Sernio  Avyistuu  (De 
dedic.  App.  S.  CCXXXI.  Aliy^no  XXXL\,  2171  — 2172).  --  Bl.  194 
De  sca.  Mavid:  Mater  (jmeris  ywstri  pnenam  intulit.  —  Bl.  195 
=  P.  pars  hiem.  32.  —  Bl.  196  De  innocmtihus  S.  Sereriaui 
(Paulusdruck  bei  M.  Nr.  XXXVIU  de  temp.,  nicht  vollständig), 

—  Bl.  197  Epist.  Petri  L  Eingang  und  II,  ii  — V,  11.  —  Bl.  198' 
de  ass.  b.  ^Llriae  ( I /ndr  0  sa)irtissimae  uirgines.  Schi.  Bl.  202*: 

-   et  plma  hunuiuitas  in  denni  assuinjita. 

Von  andren  Händen  Urkunden:  Bl.  203  Notum  sit  .  .  .  quaVtlcr 
odahicus  hahenhoycnsis  accclesiac  cnnonints  .  .  .  fradidif  pracdium 
8itnm  Francliofflorf  etc.  1093  II.  non.  Mai.  —  Bl.  203'  FriuHegium 

Drncdirfi  papfw  de  trint/teringa. 

Die  beiden  Urkunden  bei  Ussermann,  Episcopatus  Bamberg.  Codex  probat, 
p.  54  und  a8. 

Bl.  204 — 208'  Von  andrer  Hand  (2  Col.)  Diroctorium  für  das 
Brevier,  beginnend  mit  Memoria  omnivm  sandoivm,  die  Blätter 
nicht  in  der  richtigen  Reihenfolge. 

Einaelne  Bemerkungen,  Verweisungen,  liturgische  Einträge,  RAiponsorien  u.  dg),  am 
Rande  «nd  andren  leeren  Stellen  der  Blltter  ans  vaneUedener  Zeit.  Nnmaem  ffir  die 
Lectionen  finden  sich  nur  theilweise,  wohl  von  apiterer  Hand  beigeachrteben.  Rothe 
rebersclirifien,  die  Linien  sind  mit  einem  tclkwaiMn  Stift  gßMguu  Bl.  ijj  lat  ein  Stack 
vom  Rande  ausgeschnitten. 

iVov.  «.  Oeteh.:  Ans  der  Dombibliothek  (B.  15). 

Sid.1  Dombibliotliek-Einbaiid. 


160.  all.  Perg.  43,2x81,6  cm.  167  Bl.  2  Cal.  41,  von  BL  129  an  40^ 
von  Bl.  153  an  38  ZeiL  Mb.  u.  Init  12./13.  Jahik 

Homiliarium. 

Bl.  i:  Svrwo  beafi  Maximi  (p.  ebdomada  1.  de  adv&itu  domini.  Beg.: 

Igitnr  qtioviam  posf  tempr.^. 
Das  Manuscript  stimmt  bis  Bl.  33'  mit  B.  I.  2  (Bl.  351  überein.  Im 

Folgenden  sind  häufig  weitere  Partien  eingeschoben,,  öfters  stehen 
Leiiscliab,  UaadMhrUUnkatakg.  I.  G.  KirebanTlter  nad  lltere  Theolog«!!.  86 
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auch  andere  Homilien  an  Stelle  jener.  Dasselbe  schliesst  mit 
der  Piingstoctav  ab:  Bl.  154  Sabbato  (post  pent.)  entspricht  131, 
135*  in  B.  I.  ii  mit  andrer  Homilie.  Dann  folgt  hier  eine  Ein- 
schaltung von  mehreren  Homilien  quatluor  icniporum  in  quadra- 
yesima,  in  die  palmarum  und  von  mehreren  communes  (und 
Apostelfesten),  zuletzt  Bl.  164'  =  108  bei  Paulus  Diac.  Die 
abschliessende  Homilie  Bl.  165  In  Ch  t.  pent.  ist  wieder  identisch 
mit  JB.  I.      Bl.  136'  (In  jmschn  nunotina)  =  Paulus  16. 

Hierauf  folgen  noch  (ohne  Unlerbcheidung),  theilweise  ohne  Angabe 
des  Festes,  die  Honiihcn:  Bl.  165*  =  12g  bei  P.  (in  dedic.) 
Bl.  166  In  nat.  apotttolorum  Si/muiiia  et  Jude  =  De  sanol.  LXXI 
des  Paulusdruckes  bei  Migne  Tom.  XCV.  Bl.  166*  =  P.  101. 
Bl.  167  —  P.  IIb.  Bl.  1Ü7'  Schi.:  procul  dubio  semet  ipmm  re- 
liquit 

Kräftige,  etwas  derbe  Schrift  auf  starkem  PergameDt.  Die  Linien  sind  theilweise 
eiogeritzt,  theilweise  mit  einem  schwarzen  Stift  gezogen,  von  Bl.  154'  an  mit  Tinte.  Von 
BL  153  M  seheist  du  MaDUScript  von  tpUeier  HmmI  fmtgesetst  bu  sein.  Vor  den  mdsten 
Sermonen,  auch  den  Evangelien  Initialen,  snni  Theil  sehr  gross,  deren  Umrisse  mit  der 
Feder  roth  eingezeichnet  und  mit  vers .  hiedcnen  Farben  antgefüllt  sind.  Dabei  sind  öfters 
Thiergestalien  verwendet.  Bei  einigen  Stücken  ebenfalls  roth  gezeichnete,  theilweise  auch 
colorirte  figürliche  Darstellungen:  Bl.  4'  (Cb^istu^),  28  (Jobannes),  51  awri  ndtenliche 
Figuren  in  der  Initiale  bei  Epiphanie,  84*  eine  minnUeb«  Gestalt  in  betender  Stellung  m 
eapUe  ieiuHii,  Bl.  86  die  Versuchung  Christi  in  der  Initiale.  Nach  Bl.  97  i^t  der  Raum 
für  dieselben  leer  gelassen  (so  für  eine  grosse  vor  Ostern  Iii.  105),  oder  es  sind  gewöhn- 
liche rothe  Initialen  eingesetzt.  Die  letzten  Pattieen  haben  durch  Nässe  stark  gelitten, 
besonders  ist  der  untere  Rand  vielfach  abgestockt  und  serschliaaen,  auch  namentlich  das 
erste  Blatt  ist  statfc  beschidigt. 

Brcv.  M.  Ge*eh.:  Aus  der  Dombibliothek  (B.  3). 

Ebd.:  DMsbibUoihek-Einband. 


161.  £0.  IV.  17.  Feig.  22,4  XU,2  cm.  123  Bl.  2  Col  30  Zeil.  loit. 

13.  Jahrh. 

Homiliae  in  Evangelia  per  circulmn  annl. 

Bl.  1  Bcmerkuni.^t-n  li()miletischen  oder  erbaulichen  Inhalts.  Bl.  1* 
Beg. :  In  nat.  S.  Joli<inni.'<  b.  .■^rci<nd/(in  Lm  ain  (roth):  In  illo  t. 
Llis{dff  u.  s.  w.  Ai(<(i(HHit.>-  6ub  brcnitate  hvh^ks  Itniub'  Ivcduuifi.  — 
ßl.  3 :  In  tiiijUia  naf.  d)ti.  .  .  .  Cvm  t6'ö(t  dcynomda  ...  In  ex- 
oi'dio  huiun  kxiiunis  ij^uoilio  auunma  pidaat  u.  s.  w. 
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Schi,  mit  Dom.  XXIV  post  oct.  pcnt.  (nicht  mehr  nummerirt.  Lo- 
qumlr  Jt'su  <id  turhits],  Dom.  T.  und  Tl.  in  advcntu  domini  Bl.  122 
mit  den  Worten:  et  letijuammi  de  praemio  uitae  aeieniae,  quam{j:') 

percipttiri  estis. 

Dann  noch  Bl.  122  von  ähnlicher  Hand  liturgische  Bemerkung-en: 
Nosrat  nestra  Caritas  qmd  in  iliflms  solJetupttibus  .  ,  .  altaria  or- 
namus.  Bl.  122'  aus  etwa  gleicher  Zeit:  orafio  aurcn.  Diz  ist 
arm  dem  (jiddine  nhnusen  (Veröffentlicht  in  Zeitschr.  f.  deutsches 
Altorthum  XIV.  1869.  S.  556).  Bl.  123  verschiedene  Bemerk- 
ungen und  Auszüge  (auch  musikalischen  Inhalts  mit  Neumen). 
Bl.  2'  ist  eine  Beschwörung  von  Wasser  zur  Erprobung  der 
Schuld  oder  Unschuld  und  eine  Art  Hymnus  mit  Neumen  ein* 
geschrieben. 

Wohl  durchaus  freie  Bearbeitung  der  allen  Homilien  %'on  Grej^'or,  Beda  u,  a. 

Die  Initialen  sind  in  den  Umrissen  roth  mit  der  Feder  eingezeichnet  und  mit  blauer 
and  grBner  Farbe  «wgefiUlt.  Bl.  5 1  primitive  ZetehnanK  der  som  Onbe  gehenden  Fkmuo, 
•neb  MDft  sind  Menaehen*  oad  Tbieriigarcn  Terweadet.  Bt.  56  fehlt  der  Read. 

Prot.  tt.  Oeitrh.:  Aus  der  Dombibllothek  (B.  58), 

EM.-i  DombiblioÜiek*£inband. 


162.  Ed.  IV.  16.  Peig.  22,->X14.3  cm.  I<>4  Bl.  l  Col.  Bl.  1—48:  33,  daiin 

32  Zeil.  12./ 13.  Jahrh. 

Homiliae  (S.  Beraardi  ClaravaU.  et  aliae). 

Bl.  i:  Sermo  In  die  Pet^eeos^  (roth).  Beg.:  Qvtm  Lihenter  uchi» 
eommunieem  (Migne,  Patr.  lat.  Tom.  CLXXXIII.  Col.  330).  Dann 
De  aposMis  Petro  d  Paulo  (ibid.  412)  u.  s.  w.  ohne  durchgeführte 
Ordnung,  vielfach  auch  kleine  Stocke  ohne  Titel. 

Schi,  mit  JDe  Ascensione  ^bid.  2qg,  unvollständig),  dann  De  tribus  in 
cruee  ei  tribus  in  carcere  Bl.  48'  mit  den  Worten:  ut  in  olla 
iam  non  mors  seä  nifa  sif. 

Dann  eine  andere  Abtheilung-  mit  etwas  .späterem  .Schrittt  hdrakter. 
Bl.  49:  lixipit  Scrino  dr  adunifn  dumini  (roth).  B«\ij. :  A,^]>i('iihatn 
effo  in  uisitnifi  noc/ls.  B\.  52':  fu  nudia  quadyaye.si)na:  Egredere 
de  (erra  ef  de  cof/natio»/!'  u.  s.  \v. 

Schi,  mit  dem  Text  Lapiihm  iju<  m  rrjn-olnxmnd  ßl.  104:  nisi  fru- 

mentum  clectürum  et  uinum  yerminam  uiryinea. 

(tii)  36* 


Digitized  by  Google 


550 

JFVor.  V.  (ifgrh.  --  Aus  der  Dombihliotliek  (B.  57). 

Ebd.:  Dombibliolbek-Eiobaad,  ducb  obne  Jahr£abl  und  das  Capitelswappen  auf 
beiden  Seiteo. 


I 

ms.  Ed.  IV.  13.  Perg.  24,.HX17,6  cm.  63  Bl.  2  Col.  60  Zeil.  13.  Jahrii. 

Homiliae  S.  Augustini,  Hieronsrmi,  Petri  Chrysologi  et  al. 
Drei  fragmentarische  Theile: 

I.  BL  i—zo*  enthält  ohne  Bezeichnung  Homilien  Air  die  Ferien  nach 
dem  2.  und  3.  Fastensonntag  (bis  Mittwoch).  Bl.  i:  Seeimdtm 
Johamm  (roth).  In  ülo  tempore  disni  lemu  htrbis  ivdeorum,  Ego 
uado  u.  s.  w.  Roth :  Ometia  sei.  augtisUm  de  eadem  Uetione.  Beg. : 
Leedo  sei.  euangdij  quae  praeeeuenU  (Aug.  in  lo.  ev.  tractatus 
XXXVm.  Migne,  Patr.  lat.  XXXV,  1675-1681).  —  Bl.  2*: 

üerba  domim  (ibid.  Tract.  XXXIX).  —  Bl.  3*:  .  .  .  Super  ea- 
(hedram  moyei  u.  s.  w.:  Nme,  leam  loaUus  esL  —  Bl.  5  desgl. 
(Hieron.  Com.  in  ev.  Math.  XXin»  1  sqq.  Migne  XXVI,  174 — 

176)  u.  s.  w. 

Auf  Bl.  2o'  (dem  letzten  Blatte  der  zweiten  Lage)  hat  der  Schreiber 
in  der  Seite. abgebrochen:  cor  amoria  iaeulo  uulneraium  (Hieron. 
Com.  in  ev.  Math.  XV,  20.  Migne  XXVI,  113). 

IL  Bl.  21—27'  Al>^  Evangelien  über  Lazarus  und  Maria  Magd.  Beg. 
in  einer  Homilie:  data  sed  in  domo  mortua  (August  Com.  in  lo. 
ev.  Tract.  XLIX,  3—25.  Migne  XXXV,  1748— 1757).  —  Dann 
Bl.  23':  Sermo  S.  Seuerini  de  laearo  (Petri  Chrysologi  S.  LXIU. 
Migne  LU,  375—379).  —  Bl.  24*:  8d.  Seuerini  epi.  Sermo  de 
eodem  (eiusdem  S.  LXV.  ilnd.  382 — 386).  —  Bl.  25'  und  26  ohne 
Bezeichnung  noch  &  XCIU  und  XCIV  des  gleichen  Autors.  — 
Bl.  26* :  Ei  eeee  mutier  etc. :  Hoe  loeo  plerique  paii  uidentur.  Bricht 
Bl.  27'  ab:  Nee  pauJus  ipse.  quin  paulus.  Der  übrige  Theil  der 
Seite  leer. 

UL  Bl.  28— öj :  Homilien  de  Sanctis,  nach  der  Ordnung  des  Kirchen- 
jahres. Bl.  28:  De  natiuitate  domini  .  .  .;  Unigenitns  patris.  — 
Bl.  28':  Conueniio  (sie!)  stepkani  u.  s.  w.  —  Bl.  53  bricht  ab 
in  einer  Homilie  über  Thomas:  quia  duWtmtit  de  reswrreeüone 
domtnu 

Die  leUte  Abtlieilaog  ist  von  tndierHand  gceehrieben;  hier  rolhe,  vorbcr  blaa  nnd 
rothe  Initialen.  Sebr  lileine,  ziemlicb  lorgßUtige  Scbrift,  tbeilweite  mit  einem  tcbwaraen 
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Stiti  geiugcnt,  naei&t  eingeriUte  Linien.  Die  Unterscbriften,  wo  sich  i>olche  linden,  rotb. 
Voo  BL  3«  ist  d«r  lUad  abgMabnitt««.  Das  Maavicript  hat  stark  darch  Nisaa  gaUttaa, 

iVov.  «.  Ckaekt  Ans  der  DonbiUiotbsk  5a). 

Ebd.'.  DoaabibHotbek-Elabaiid. 


164.  B.  I.  5.  Ferg.  37,7X28»5  cm.  176  Bl.  (178  nach  der  Nummeriraiig  von 
alter  Hand,  dabei  81,  82  ubeiBpnuigen).  2  Col  34  Zeil.  Init  14./15.  Jahili. 

Homiliae  et  Sermones  de  Communi  sanctontm. 

Bl.  I*:  JndpU  emmune  sanctontm  de  JEwang^^itHs  videlieet  omäiarum. 
See.  lueam  (roth).  In  iUo  tenyme:  Deeignauü  dondmi»  ei  äliae 
u.  8.  w.  omdia  gregerii  pt^ßoe  de  eadm  leeHmie  habita  ad  episeopos 
u.  s.  w.  (In  Ev.  Horn.  XVII.  Migne  LXXVI,  1138»  1149).  — 
Bl.  7':  In  uigüia  imute  eg^osMi  .  .  .  Omü.  h  Oregom  (ibid.  Horn. 
IV,  Col.  1089— 109a)  u.  s.  f. 

Der  erste  Theil  (Hoadlien)  schliesst  mit  mehreren  De  X  virginibus 
BL  106.  Bl  106' — 107  leer. 

Bl.  107'  beginnt  der  zweite  Theil  (Sermones):  CofiDnuve  sanffoiKin 
priiHO  (h  fH'fnif/i'lisfis.  Sermo  h.  Gregorii  papac  (roth).  Heg.:  7Vr 
fiayu-tum  prophecidi'  (Horn,  in  Ezech.  IV.  §  1 — 4.  Migne  LXXV^I, 
814 — 817).  —  Bl.  108':  In  uiyilid  aposlolorim  Sermo.  Beatus  qtn 
posf  aurum  ...  In  scripturit^  diuinis  Jtffi)n/i.s.  Dieser  Theil  ent- 
hält auch  Bl.  165  einen  Somo  de  s.  ni/col<io  (Petri  Comestoris 
S.  III.  Migne  CXCVIII,  1728—1732)  und  Bl.  168  de  s.  hicin 
(eiusdcm  S.  IV.  ibid.  1732 — 1735)  und  .schliosst  mit  einem  Srrmn 
de  uirf/iuihiis :  (%'h  hr<nd(  S  t^anvle  tiirgini^  X.  natulicia  Bl.  177  mit 
den  Worten:  tnididil  pidmmn.  Qui  regnat  u,  s.  w.  Dann  lic- 
gisirmn  in  Conimime  aauctorum  bis  Bl.  178. 

Ausser  den  gewöhnlichen  Kirchenvätern  werden  auch  als  Autoren  genannt  Ka» 
banus  und  ein  Richardus  (Bl.  25).    Sehr  viele  sind  anonym. 

Grosse  Schrift  auf  mit  Tiote  gezogenen  Linien.  Bl.  i'  kleinere  Initiale  i),  am 
Beginn  des  sweiten  Theils  Bl.  107'  grossei  P  mit  phantastischen  Thiergestalten  und  Köpfen. 

i¥ev.  «.  Ge*eh.'.  Aus  dem  Kloster  der  regulirten  Chorherren  in  Neankirchen  ;i.  B. 
Nach  der  Aehnlichkeit  der  Schrift  scheint  es  von  Alexis  von  E(;golsheim  Reschriehen, 
Vrgl.  Nr.  40.  bl.  I  die  halb  au^sgcäzlc  Inschiift:  Ide  liber  ett  Eccle$ie  S.  MiehaclU  Ar- 
ekanyeli  Qmoitteanm  Befutarium  in  Natnkinhen,  SpUn  kam  die  Handschrift  mit  den 
übrigen  an  die  Dombihliothek  (B.  8).  Bl.  t:  Ad  BibKotheeam  Rfevertndutmi  CbjKMJi 
Bambergentit. 
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Ebd.:  Starker  einfach  gepresster  SchweinslederbanH  mit  Messingecken,  TOD  dmoB 
eine  fehlt,  ebenso  das  Beschlag  von  einer  der  beiden  Bandschliessen  und  die  i;  Messinp- 
buckeln  auf  jeder  Seite.  Vorn  befand  sich  ein  (unter  Horn  liegendes?)  Blättclicn  mit  der 
Tftelaufwhrift,  du  wegKeriuc«  Ut,  Dtnwimr  eio  Papierbliltchea  mit  der  BeMiclmang  S» 

An  der  iaaeren  Seite  der  beiden  EinbMiddeckel  ein  Ferganentblatt  eot  eisen  Ka* 
lender  mit  liln6gen  Einveiclmungea  von  Jehrtagee. 


165.  B.  m.  33.  Pap.  31,5X21.1  cm.  378  Bl.  2  OoL  40—48  Zeil  16.  Jalirii. 

(1456/72). 

Bl,  i-- 107':  Sermones  collecti  de  dictis  diversonim  doctorum. 

Bl.  I  Sermones  de  tempore.  Bes^.  (mit  Advent):  h'rcr  yp.r  fitns  rinit 
Uli.  ]\f(it(h.  XXI,  pro  mHrihis  sancti  gralia  tmpctranda  otcurrit 

mihi  rnhuDi. 

Bl.  13Ö'  Sehl,   mit   Conjidr  filifi  (Matth.  IX,  22)  Domin.  24(?)  post 

Trin.     Krpliciiinf  scytuanrs  cnl/ir/i  <Je  dictis  tliiifrsonim  (/octonnu. 

AuffHs/ini  vifh'lirrf  Anihrosif  Jtronimi  (inf/orij  YsiilDii  A)islh'hni. 

mngistri  in  si^vfrurijs.  hcnti  ikonie  et  jAurimorum  aliorum  anno  do- 

mini  1472  in  ana  domini. 
Bl.  137:  Secunlur  modo  sermones  de  sanriis  er  dictis  supradictormn 

doctorirm  collecti  et  primo  De  sancto  Andrea.    Uemte  post  me  ,  .  , 

Mt.  IUI.  Anditiim  audtuinius. 
Bl.  197'  Schi,  mit  Katharina.  KrpHcmnt  sermones  coUecti  ex  diclis 

doctorum  diuersis  anno  147 lä.  Jn  euria{?)  seit,  sebaldi  mremberg. 

Dann  folgten  Bl.  197'— 203  noch  Predigten  De  dedicacione  iemplu  De 
8cto.  angustmo,  De  decoUaHone  sei.  Johannis  hapHste^  De  seto.  jero- 
nimOy  De  ewang.  luea. 

Bei  jeder  Lektion  snerit  ein  Abschnitt  über  dat  betreffende  Evangeliam,  dann,  ge- 
wöhnlich kurze,  Semaone. 

Bl.  203' :  BetUus  augnsiinus  in  Hbro  de  eonsohteione  moriuorum  sermone 
quinto  dieit  (Sermo  173.  Migne  XXXVIII,  937—939).  —  Bl.  204 
Ueber  Hieronymus:  Augustinus  ad  cirillum  (Migne  XXXIII, 
1121)  u.  a.  —  Bl.  205:  Sermo  über  Deus  otnnia  bene  fecit  und 
Auszuge  aus  matK  de  craeonia,  frafer  egidius  in  traclatu 
de  presetei^ia  et  predestinacione  etc.,  heinrieus  de  frimaria. 

Bl.  209':  Secuntur  autoritates  allegate  in  primis  quatnor  semionibus 
in  adueniu. 
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Bl.  2IO* — 213:  Coneordaneie  noui  ^  veferu  teatamenU  tUi  speeiaH' 
bu8  feaUs, 

Bl.  213' — 215*:  Äppareniia  eonirario  in  seripfurä  saera  eumsol»- 
wmUnts,   Bl.  216  leer. 

Bl.  -M  7—257:  Nicolai  Derdrick  Tractatus  de  III  partibus  poeni- 
tentiae. 

Bl.  217  ßeg. :  (EJcce  nunc  tempu«  accepUUtüe  etc.  aeeunda  ciior.  quario. 
duo  sunt  iempora  hommia, 

Bl.  257'  Schi.:  A  quo  no8  wsiodiat  qtn  sine  ßne  viuU  .  .  .  Amm.  Esd- 
plicit  fracfutns  bonus  MagUtri  nieolaj  derdrick'  de  tribus  parHbus 
peHÜeneie  ßnüut  feria  2.  post  mair^  ewang,  hora  undeeima  ek.  66, 

Bl.  257':  Sermo  Beati  bernhardi  de  anmmeiaeioHe  domimca.  Aoe 
maria  graäa  piena  (Migne  CLXXXII,  1 141— 1 148).  —  Bl.  26t: 
Memoriam  feeii  mirahäium  (Predigt  aus  spaterer  Zeit)b  —  BL  271* : 
Cvm  vidiaeel  leaus  mtUrem  et  diedptdwm,  —  BK  272:  SkAtU  iuxta 
crueem.  —  Bl.  290'— 298'  leer. 

Bl.  299—378:  S.  Augustini  Honiiliae  L. 
Bl.  299  Register.    Bl.  299' :  Item  omilia  prima.    (  Vjocans  yenua  hu- 
mannm. 

Dieselben  Homilien  wie  B.  IL  10.  Bl.  22 — 108'  (Nr.  17),  doch  keine 
Abschrift  davon.  Die  letzte  Homilie  ist  hier  nicht  vollständig, 
sondern  schliesst  Bl.  378'  mit  den  Worten:  sequatur  üla  caput 
suum  (Migne  XXXIX,  17 12).  Amen  gotes  namen.  Explidunt  qwin- 
quaginta  omelie  beati  Auyustini  episcojji  docioris  profundiesimu 

Pror.  u.  Gesch.:  Nach  Jaeck  N.  13(39  aus  dem  Kloster  ^^icheliber^,^ 
Ebd.:  Weisser  gepressier  Schwcinslederband;  Messiagscbliessea  und  Buckeln  fehlen. 
Auf  dam  Rtdiai  dl«  Bttdcbnusg  D. 

WaaacnelelieD:  Abwedudad  OehMnkopf,  Oi«iqptts  mit  Krew^  Wa«g^  <rlock«(?). 


166.  P.  II.  33.  Perg.  54X34,5  cm.  85  Bl.  a  Col.  04—66  Zeil.  10./ 11.  Jahrb. 

Liber  Glossamm.  \^ 

Bl.  I :  Inc^t  Uber  gloeaarum.  Beg. :  A  liUera  m  ommbua  genübus  ideo 
prior  est  HUeramm  quod  naeeenUbM  «oeem  aperiai,  —  Abba  egrum 
nomen  »ignißeat  in  iaHnum  paier  ,  quod  pandus  romame  seribens 
expfmtU, 

im 
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Bk.  85'  bricht  ab:  PatneUts  paiemus  gnee,  doch  Fortsetzung  Bl.  78: 
Patriae  ad  limma  bis  Bl.  78',  i  CoL:  Peeulator  diel«9  pro  eo  quod 
sii  pecHMae. 

Von  verschiedenen  Händen  geschrieben,  thetlweiw  HDTolUtändige  Lagen  mit  ein* 
gehefteten  Einzelblältern,  die  Blätter  öfters  auch  niclit  p.in/  von  dem  betreffenden  Schreiber 
ansgefällt.  Bedeutende  Lücken  im  Text.  Durchaus  ohne  Roth.  Ungleiches  Pergament, 
bivfig  st«k  befleckt,  Terkrippeh  und  loiift  b«iehidigt.  Stöcke  vom  Rand  lind  ■bgeedialtten 
14,  1$.  »i,  73.  77  (du  belbe  BUtt). 

Litt.:  G.  Goetz,  Der  Liber  Glossarum.  Abh.  der  philol.-hist.  Cl.  d.  It.  Slcbs.  G«e. 
d.  Wiss.  Ild.  XIII.  1891.  S.  213  -288.    Ueber  den  Codex  S.  230  f  .  241  n.  a. 

A.  Deuerling,  Nachträge  zu  Placidus  und  dem  liber  glossarum.  Blätter  f.  d. 
B^r.  67010.  u.  Reoltcbolwesea  XIV.  Bd.  1878.  S.  285  Li 

iViw.  «.  <7<M&.:  Am  der  Dombibliotbek  (L.  1). 

J5M.:  Donbibliotbek'Eiobtad. 
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